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2  Aböl  —  Aberli. 

10.  Buchen walil  bei  Altekoppel  in  Holstein.     C.  Ross.    Kieler  Knust- 
vereinsblatt.     qn.  tbl. 

11.  Der  Dom  zu  Köln  vor  dem  Wiederbeginn  des  Fortbanes  im  Jalire 
1H42.    Ansicht  von  der  Südwestecke.     roy.  fol.     H.  HO",  Br.  24". 

Von  den  Aklrückon  vor  «Icr  Schrift  oxistiren  nur  40  Exonijilare. 

12.  Alte  Stadt  am  Fnss  nnd  auf  der  Ilölie  eines  Berges.  Rad.    qn.  tbl. 

i:j.  Bergesliöhe   mit   zwei   Burgruinen,   unten    im    Wald  ein   Kloster. 
Rad.     qu.  fol. 

Joseph  Abel 

IIiKiori(Mimal(*r  u.  ItiulinT    zu  WiiMi,   >fol».  zu  AmIiuiIi  17<5«,    Schfth*r  von   S c li  niu  z ••  r  u. 
FQg«>r,    «laiiii   in    Kom,    |f«'st.   \n  \\"wn    «Ion   4.   Ort<»Wr    181«.    —    Ainlri»t«on.    Doutsrlio 

Malt»r  -  Uadiror  III.  70. 

1.  Der  Meister  selbst.     Brustbild.     11.  7'  3'",  Br.  5"  T".     A.   l. 

I.  Vor  der  Solirift  nnd  Adresse  dos  F.  X.  Sti>ckl. 
11.  Mit  der  Sohrift  und  Adresse. 

2.  Melch.  Abel,  Vater  des  Künstlers.  Brustbild.  II.  7"  3"^  Br.  5"  8'". 
A.  2. 

Die  AMrücke  e]>onso. 

:5.  Man.  v.  Molitor,  Maler.    Brustbild.    11.  7"  7'",  Br.  5"  8'".    A.  3. 
Die  AMriickc  ebenso. 

4.  Die  Anbetung  der  Hirten.  Radirt  undAquatinta.  11.  7"  8'",  Br.G"l'". 
A.  4. 

1.  Vor  der  Aijuutinta. 
11.  Mit  derselben. 

5.  St.  Joliannes  der  Täufer.   Ualbfigur.    1801).  11.  7"  5'",  Br.  5"  9'". 
A.  5. 

G.  Sokrates  diktirt  seinen  letzten  Willen.  1800.  11.  8"  G'",  Br.  12"  8"'. 
A.  11. 

Johann  Ludwig  Aberli 

Landsrhaft-Hinaler   u.    Kadiror,    Jor    licgrftndor    *\vr  >og(>iiannt<>it   ..Aberlischon   Maiii(>r": 

l*TosiM'rt«»   in    loirhten  Uinrin.«*cMi   zu  ätzf  n ,   um  su'  auHzutuHchoii  oder  zu  colorirou :    gi-li. 

in  Wintorthur  1723,  gi^M.  in  Bern  d<«n  17.  Oct*>b<-r  17W5. 

1.  Vue  du  chatean  de  Wimmis  et  de  ces  environs.    H.  14"  4"',  Br. 
20"  2'". 

2.  Vue  d(»  JCidan  pres  du  lae  de  Bienne.    qu.  fol. 

:^.  Vue  d(^  Cerlier  et  du  lae  de  Bienne.     II.  14"  4",  Br.  20"  2"'. 

4.  Vue  d'  Yverdun  dessinee  a  Clindi.     II.  14"  4"',  Br.  20"  2"'. 

5.  Vue  dessinee  a  Monri  pres  de  Berne.     II.  14"  4"',  Br.  20"  2"'. 

G.  G   Bl.     Scliweizertrachten :  Bauern   und   Bäuerinnen    des   Cantons 
Bern.    8. 


Abraham  —  Achenbach.  3 

TancrMe  Abraham 

L»ndiich»fl8nial«>r  u.  Radircr  m   ParK  Schüler  doH  J.  X<m~'I  u.  Nazon,  gt*b.  zu  Vitr«* 

dt«n   7.  Januar  183ß. 

Abraham  radirto   folj^emlo  Blätter  für  divs  Album  der  „Socio te  des  Aqua- 
f(»rti8tes**.    Paris.     18G2. 

1.  EDVirons  de  cbateau  Gontier.    qii.  fol. 

I.  Vor  der  JSchrift  und  Nummer. 
II.  Mit  denselben. 

2.  Bords  de  V  Oudon.     qu.  fol. 

Die  Abdrücke  eU^nso. 

Ludwig  Abri 

Hiftorifiimaler   u.   Kadirer  von   Lüttich,    um   IC,71\  hlühond,  Schulter  von  (i.  LaireHHe. 
Er  hat  nur  »«in  paar  Hlättt>r  radirt,  wnlch»«  M^hr  Kt-Iten  sind.  —  BartHoh  XXI.  232. 

1.  Die  heil  FamUie.     Bertholet.     II.  9"  3'",  Br.  7"  10'".     B.  1. 

Cesare  Antonio  Accius 

Land.-chafVnnalf>r  u.  Kadirer,   um   1609  in  Italien  arbeiti>nd.    I^ine   Leh<>nNvorhältni8H<* 

sind  unbekannt. 

1.  Landscliafty  links  neben  (»inem  breiten  Weg  ein  Wasöerfall,  rechtB 
am  Ufer  des  FlußHes  ein  Gel)«^ude  zwischen  Bäumen,  auf  dem  Fluss 
zwei  Kähne.     Bezeichnet:  Ant«     H.  5"  4'",  Br.  7"  6'". 

Sehr  selten. 

2.  Andere  Landschaft  mit  Fluss  und  Gebäuden,  am  rechten  Ufer  drei 
Manner,  die  einen  vierten,  im  Wasser  stellenden,  beim  Entenfang 
unti-rstützen.     Mit  dem  Namen,  1609.    H.  G"  1%  Br.  8"  9'". 

Ebenso  selten. 

Jean  Alexis  Achard 

LandxchaftKmaler  n.  lUulirer  zu  Pari»,  geb.  in  Voreppe  (biere)  df>n  IS.  Juni  1S07. 

1.  6  BL  Six  paysages  gravis  a  V  eau  forte  par^J.  Achard.  Bruxelles 
1851.     8.  qu.  8. 

2.  Im  Park  von  Raincy.     1850.     qu.  8. 

3.  Gegend  von  St  Egröve  in  der  Dauphine.     qu.  fol. 

(Album  de  la  fete  artistique  du  5.  Janvier  1850.     Bnixelles.) 

4.  Ilflgellandschaft  mit  Gebüsch  im  Mittelgrund,  vorn  Gewäss(?r.  1850. 
qu.  foL 

Andreas  Achenbach 

Land^h&ftH-  u.  ti<*emaler,  Kadirer  lu  l»üw«eldorf,  geb.  in  (*asKol  den  29.  September  ISlf). 

1.  Kleine  nordische  Landschaft  mit  Nadelbäumen  und  Wasserfall.  18 17. 8. 

2.  Nordische  Landschaft  mit  hölzerner  Hütte  an  einem  See.  1839.  qu.  8. 

3.  Scheveninger  Fischweib.     1839.     8. 

Von  v«irstehenden  3  Blättern  finden  sich  neuere  Abdrii«*ke  in  „Radininj^en 
Düsseldorfer  Künstler".    20  Bl.    J)üs.seldorf  18<W. 

1* 


4  Adam  —  Adan) 

4.  12  Bl.    Ori^inalradirnDgen.    Dflsseidorf;  de  Uaen.    4. 

5.  Betrunkene  Matrosen  am  Strande,    qu.  8. 
G.  Passagiere  verlassen  ein  Schiftl     4. 

7.  Ein  Boot  mit  einem  Matrosen,  der  ein  Seil  auswirft,     qu.  8. 

8.  2  Bl.  Studienblatter  mit  ganzen  Figuren,  Köpfen,  landschaftliehen 
Motiven  etc.,  meist  aus  dem  Fischer-  und  Schifierleben.  In  der 
Mitte  des  einen  Blattes  tanzende  Schiffer  um  einen  auf  einer  Tonne 
stehenden  Violinspieler.     1843.     H.  9"  6'",  Br.  12"  1'". 

Selten. 

Albrecht  Adam 

.Schlachtenmaler  u.  Kadirnr.   herzog].   LeurhtenWrgischer  Hofmaler,  geh.  in  NArdlingen 
den  IC.  März  17H2.  gcnU  in  Manchen  den  8H.  Aagust  18^2. 

1.  8  Bl.  Jagd  und  Fangen  des  Hirsches.  HauptblStter  des  Meisters. 
II.  4",  Br.  7"  2'". 

2.  Der  Pferdekopf  mit  Zaum.  Radirt  und  Aquatinta.  H.  5",  Br.  3"  10"'. 

3.  Der  Pferdekopf  %)hne  Zaum.  Ebenso.  Gegenstflck  zum  vorigen 
Bhitl     H.  5",  Br.  3"  10'". 

4.  Das  gestürzte  Fuhrmannspferd  auf  der  Bergstrasse.  II.  2"  11'", 
Br.  3"  10'". 

5.  Ein  Kürassier,  über  einen  Baumst^imm  wegreitend.  H.  3"  1'", 
Br.  4"  2'". 

G.  Der  Aufbruch  zur  Jagd.  In  Umrissen  und  wenig  schattirt.  gr.  qu.  fol. 

7.  Todter  Hirsch.     Radirt.  und  Aquatinta.     H.  1"  1'",  Br.  1"  9'". 

Selten. 

8.  Ziehendes  Schiffzugs-Pferd,  nach  links.     IL  3"  5"',  Br.  4"  1"'. 

9.  Grasendes  Pferd  bei  einer  hölzernen  Ban-iere.  II.  3"  1"',  Br.  4"  1"'. 

10.  Zwei  Schützen,  einen  erlegten  Hirsch  tragend.  H.  1"8'",  Br.  2"  6'". 

Selten. 

11.  12.  2  Bl.  Tod  des  Generals  Hautpoult  in  der  schrecklichen  Schlacht 
bei  Pn^ussisch  Eylau  1807.  — r  Affaire  vor  Breslau  den  3.  Jenner 
1807.     Mit  Rugendas'  Adresse,  Augsburg,     qu.  foL 

Georg  Adam 

Landschaftiizeichner  u.  Kadirer  zu  Nürnberg,  ein  äuKüorst  fruchtbarer,  gewandter,   aber 
oft  handwor1(f'm:i88ig  arbeitender  Kfinntler,  geh.  1784,  gest.  1823. 

1.  6  Bl.  Einsiedeleien,  eine  Ruine,  eine  Mühle,  im  Salzburgischen  und 
Tirol.     Augsburg  bei  Herzberg.     qu.  4. 

2.  G  Bl.  Gegenden  in  Tirol  und  im  Salzburgischen.  Augsburg  bei 
Herzberg.     qu.  4. 

3.  G  Bl.  Kleine  Landschaften  aus  dem  Salzburgisclien  und  Tirol: 
Bauernhäuser,  Felspartien  und  Wasserfall,     qu.  8. 


Adam  —  Adam.  '> 

4.  3  BL  Malerische  Partien  bei  Sebwarzenbruck.     qii.  H. 

5.  Ansicbt  eines  Gärtcbens  au  den  Zellen  der  Cartliaiise  in  Nürnberg, 
nach  C.  Keim.    qu.  foL 

6.  8  BL    Malerische  Ansichten   aus   der  Oberpfalz   und   bei   Altdorf. 
Augsburg  bei  Herzberg.     qu.  4. 

7.  12  BL  Vues  de  24  Villes  de  la  Suisse.    Zwei  Ansichten  auf  jeder 
Platte.     Zum  Coloriren.     Augsburg  bei  Herzberg.     4. 

8.  12  BL  Landschaftsstudieu  von  J.C.Erhard.  Ntirnberg  bei  Campe.  4. 

Hans  Adam 

FonnKluieider  u.  Brieftnalcr  in  Nfirnb<.«rg.  gtwt.  1567.    Hfino  tH*hr  «olitinen  Blätter  haben 

mehr  historischen  kI»  küniftlerischen  Werth. 

L  Von  Gottes  genaden  Georg  Hertzog  zu  Sachsen  etc.     H.  12"  9'", 
Br.  10"  5"'. 

2.  Contrafactur  und  kurtzer  Bericht  jüngster   Schlacht    bey    Sibers- 
hausen  (Sievershausen)  etc.  1553.  3  Bogen.  H.*ll"  11"',  Br.31"3'". 

3.  Ein  alter  Mann  bei  einem  jungen  Mädchen,  das  nach  dem  Geldsack 
greift.     Unten  ein  Gedicht.     H.  9"  3"',  Br.  9"  6"'. 

4.  Eine  alte  Frau  mit  einem  Jüngling,  welcher  in  den  Geldsack  greift. 
Gegenstück  zum  vorigen  Blatt. 

Heinrich  Adam 

LandiichAfttnmalor  u.  Kadirer,   Bruder  des  Albrecht,  geb.   in  Nördlingen   1787,   gest.  in 

Mflnchen  den  15.  Februar  1862. 

1.  Pferderennen  am  Octoberfest  in  München.    IL  Ü"  10"',  Br.  9"  9"'. 

2.  2  BL  Ansichten  von  Landshut.     H.  7",  Br.  12"  1"'. 

3.  Ansicht  der  Stifts-Pfarrkirche  zu  Unserer  Lieben  Frauen  in  München. 
1811.     Tlu  dcL     H.  7"  5"',  Br.  7"  2". 

4.  Das  Karl-Theodor-Denkmal  an  der  Donau.  1816.  H.  6"  9"',  Br.  4"  1"'. 

5.  Bewachsene  Landschaft  mit  lleerde  am  Fuss  des  Wasserfalls  neben 
der  Ruine.     H.  3"  4"',  Br.  4"  1"'. 

6.  Gebirgiges  Flussthal,  mit  einem  Haus  in  Gebüsch  und  Schilf,  und 
einer  Reisekaravane  im  Vorgrund.     IL  3"  4"',  Br.  4"  1"'. 

Jacob  Adam 

Zeichner  u.  Knpferhtecher  zu  Wien,   geb.  den  9.  October  1748.   gest.   den  16.  »September 
1811,  fcfichtig  in  MiniaturbildnisNen  in  der  Manier  des  Franzosen  Fic-quut. 

L  Kaiser  Leopold  IL  Pietate  et  concordia.    J.  Kreutzinger.    1790. 
kL  fol. 

2.  Derselbe  zu  Pferd  als  König  von  Ungarn.    Kreutzinger.     1790. 
kL  foL 


f)  Adain  —  Aj^ostiiio. 

;^.  Kaiser  Franz  1.     L.  Posch.     1792.     «. 

4.  Kaiserin  Maria  Ludovica.   0  tanto  conjuncta  viro  etc.  J.  Grassi. 
kl.  fol. 

5.  Kaiserin    Maria   Theresia.     Unter    dem    Oval   Rosengeliänge.     J. 
Kreutzinger.     1792.     4. 

6.  Maria  Luise,  Grossherzogin  von  Toskana.     L.  Posch.    1791.    S. 

7.  Papst  Pius  VI.     Mansfeld.     1782.     H. 

8.  Jos.  Graf  von   Quarin,  Leibarzt  Kaisers  Joseph   IL     Kreutzin- 
ger. 8. 

9.  Raf.  Mengs,  nach  ihm  selbst.     8. 

10.  V.  Martin,  Componist.     Kreutzinger.     8. 

11.  Nie.  J.  A.  Jacquin,  Botaniker.     Kreutzinger.     8. 

12.  Gar.  Ans.  Prince  k  Thuni  et  Taxis.     J.  de  Giorgi.     kl.  fol. 

Pierre  Michel  Adam 

Kupfer«! cchcr,   Hchülor  von  I*.  Cluörin   u.   ()ort(!inan,    Tnifesmir   «k*r   Ku|ilVrHtech«r- 
kunst  am  k.  TaubHtuniinoninMtitut  in  Paris,   gob.  da.xol1).Ht  «ieii  2t).  Mai  ITJ9. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
11.  Nur  mit  den  Küustlemanien. 

III.  Mit  angelegter  Schrift. 

IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Louis  XVL  distribuant  des  bienfaits  a  des  pauvres  Paysans  dans 
r  hiver  1788.     L.  Hersent.     gr.  qu.  fol. 

2.  Mercure  endormant  Argus.     C.  Steuben.     gr.  fol. 

3.  Passage  de  la  B^resina.     C.  Langlois.     gr.  qu.  fol. 

4.  La  Batiiille  de  Wagram.     C.  Langlois.     gr.  qu.  fol. 

5.  La  maladic  de  Las  Casas.     L.  Hersent     gr.  ({u.  fol. 

Pieter  Aeneae 

AtineaD,  Zeichner  v.   KupferHt<>chor  in  Schwarxkiinst,   in  der  zweitun    UälfU*  des   17. 
Jahrh.    in   den   Niederlanden   blühend.    Seine  Lebeiu.verhfillnis.'^e  Kind  unbekannt,  H'ine 

lUiitter  Hellen. 

1.  Amelia  Anhaltina,  Nassaviae  Princeps.     Oval.     fol. 

2.  Ilenricus  Casimirus,   Nassaviae   Princeps.     Gegenstück  zum  v<n*i- 
gen  Blatt. 

3.  Wilhelmus  van  Haren,     fol. 

4.  Nicolaus  Blancardus,  med.  Dr.     fol. 

5.  Jacobus  Rhenferdus,  Orientalist,     fol. 

Agostino  Veneziano 

Siehe  Musi, 


Agricola.  7 

Carl  Agricola 

Malter  in  Ucl  u.  Miinutur.   Kadirt>r  zu  Wien.   Schüler  von  Fug  er.  geb.  zu  .Sackingen  in 
Bttden    den    18.    OctoK*r    177U,    gost.    in   Wien    1W2.      -    Andre.'-en,    Deiiluich«!    Maler- 

Kttdiror  IV. 

1.  Fried.  Aug.  Brand,  Maler.  Brustbild.  Oval.   II.  «"  1'",  Br.  5"  ;V". 

I.  V'or  der  Schrift. 

2.  Oberjäger  Hundskarrer.    Brustbild.    Oval.    H.  11"  9'",  Br.  1"  V", 

:5.  Franz,  Ilerzog  von  Reichstadt.  Ganz  kleiner  Miniaturstich  für  Ringe, 
Dcgeuknöpfe.     OvaL     H.  14  Mm.,  Br.  11  Mm. 
Sehr  selten. 

4.  Die  Mohrin.  Einziger  Versuch  in  Schwarzkunst.  Oval.  IL  10"  4'", 
Br.  7"  8'". 

Selten. 

5.  Die  Tauseud-Gtilden-Braut,  oder  das  Studium  mit  dem  todten  Kind 
und  der  Maria  Preindl.     II.  2"  11'",  Br.  4". 

fi.  Der  Engel  geleitet  den  Tobias  durch  den  FUiss.   A.  Elzheimur. 
H.  1"  11'",  Br.  2"  4'". 

I.  Vor  den  Künstleniaiueu. 

n.  Mit  denselben,  aber  vor  der  Adresse  des  Maisch. 
III.  Mit  dieser  Adresse. 

7.  Le  Jugement  de  Salomon.     N.  Poussin.     II.  11"  1"',  Br.  16". 

I.  Vor  der  Schrift. 

II.  Mit  derselben,  aber  vor  Stöckrs  Adresse. 

III.  Mit  dieser  Adresse. 

8.  Maria  mit  dem  Kinde.  Halbfigur.  II.  Holbein.  IL  4"!"',  Br.:V'2"'. 

I.  Vor  Müller 's  Adresse. 

9.  Die  Madonna  im  Grünen.     RaphaeL     IL   i;r'  2"',  Br.  10"  5"'. 

L  Vor  der  Schrift. 
IL  Mit  Nadelsclirift. 
IIL  Mit  vollendeter  Schrift. 

IV.  Mit  Maisch'«  Adresse. 
V.  Mit  Berra's  Adresse. 

Die  neuen  Abdrücke  sind  fast  schleclit.  Die  Platte  ist  in  den  Besitz  des 
Kunsthändlers  C  (i.  Lüderitz  in  IJerlin  ^ekoinnieii:  <lie  alte  Schrift 
i.st  durch  eine  andere  ersetzt. 

10.  Die  heiL  Famiüe.     F.  Parmeggiano.     H.  6",  Br.  H"  2"'. 

I.  Vor  Spranger's  Adresse. 

11.  Die  Grablegung  Christi,    nach  RaphaeTs  Zeichnung    im   Louvro 
(früher  bei  Graf  Fries).     IL  12"  4"',  Br.  14"  \)"\ 

I.  Vor  der  Widmung. 

U.  Mit  derselben,  aber  vor  Artaria's  Adresse. 
lU.  Mit  letzterer  Adresse. 
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12.  Venus  und  Amor.     A.  Elzheimer.     11.  :V'  6'",  Br.  5"  6'". 

I.  Vor  der  iSchrift,  nur  mit  den  Kunst lemauien. 

13.  Kalüstho.     D.  Dominichino.     H.  6"  2"',  Br.  8"  6"'. 

I.  Vor  dem  Wort  KalÜHtho,  nur  mit  den  Künstlernamen. 

14.  Aurore  et  Cöphale.     F.  Albani.     H.  11"  8'",  Br.  14"  8'". 

I.  Vor  aller  Schrift. 

15.  Amor  und  Psyche,  nach  Agricola's  eigenem  Bild.  II.  6"  9'",  Br.  8"  4'". 

16.  Die  Mondscheinlandschaft.  A.van  der  Neer.  H.3"  ll'^',Br.3"2'". 

Christoph  Ludwig  Agricola 

Landfechaftsinaler  n.  Kadirer,  geb.  in  Kegonsburg  1667,  geift.  dMelb»t  1719.    Seine  wenigen 

Uadiningen  find  sehr  HeTten. 

1.  Landschaft  mit  Diana  im  Bade  und  Aktäon.  Mit  dem  Zeichen,  qu.  8. 

2.  Satyr  und  nackte  weibliche  Figur  auf  dem  Ruhebett     Quid  non 
munerib.  facit  insatiata  libido.     Mit  dem  Zeichen,  qu.  8. 

3.  4B1.  Folge  von  Landschaften.'' Mit  dem  Zeichen.  II.  3"  8"',  Br.  4"  6'". 

Die  zweiten  Abdrücke  sind  von  fremder  Hand  ganz  ungCHchickt  retouchirt. 

Giovanni  Aguochi 

Zeichner  u.  Kupfereiecher ,  iiielcher  um  1540  in  Rom  arbeitete;    bekannter  anter  der 

Bezoichnung:    Der   MeiHter    mit   der   Funttangel.     Dai«  er  wirklich    den    Namen 

Agacchi  gef&hrt,  itit  bis  jetzt  nicht  nachgewiesen;   ein  Agncchi  kommt  in  Rom  nur  al^ 

Kupferstichh&ndler  vor.  —  Bartoch  XV.  540.    PaHMarant  VI.  161. 

1.  Der  antike  Triumphbogen.     H.  9''  1'",  Br.  7".     B.  1. 

I.  Vor  der  Adresse  des  Salamanca. 

2.  Corinthische  Basis  und  Capital:  Nerva  trajana  in  sa  basileo  in 
Roma.     II.  11"  2'",  Br.  7"  G'".     P.  24. 

3.  Compositum  -  Basis  und  Capital:  De  Giove  sotto  Capitolio  in  el 
tcmpio  in  Roma  basa.     H.  12"  5'",  Br.  8".     P.  25. 

Alexander  Ailcinan 

KnpferHtocher    zu   London,    geb.    im  Anfltng    um^eren  Jahrhundertt< :    arbeitut«^    für  die 
„EngravingH  after  the  bcMt  pictuna«  of  the  grcat  maütcr«"  1840. 

1  The  Charge  to  8.  Peter,  nach  RaphaeTs  Carton  In  Uampton- 
court     qu.  fol. 

2.  Farrier's  Family.     Ph.  Wo  u  wer  man.     qu.  fol. 

Hieronymus  van  AIcen,  Aeicen 

genannt  Bot! ch,  der  LuMtige,  Maler  u.  Kupferstecher,  geb.  zu  Herzogenbottoh  um  1470 
(1-450?),  gest.  1.516.  —  Bartf*cb  VI.  SM,  Pawj.  II.  2»4    Seine  Bl&tU>r  sind  &uj»ürsit  8elU«n. 

1.  Die  eherne  Schlange.     H.  9"  8",  Br.  6"  11'".     B.  1. 

2.  Die  Geschichte  des  Johannes  des  Täufers.  Vorn  rechts  derselbe  in  der 
Wüste  predigend,  im  Mittelgrund  rechts  seine  Enthauptung,  links 
die  Taufe  Christi.     U.  9"  10"',  Br.  13"  U'".  (V)  Fehlt  B.  und  P, 
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X  St   Johannes    der    Evangelist  ^    welchem     auf    Patmos    die    heiL 
Jungfrau  erscheint     Holzschnitt    R.  9"  10'",  Br.  13"  11"'.     P.  1. 

4.  Das  jüngste  Gericht     H.  9",  Br.  13"  2"'.     B.  2. 

In  Durand*8  Sammlung  war  ein  sehr  kastbarer  Abdruck  vor  der  Ueber- 
arbeitung  des  Himmels  rechts. 

5.  St  Petrus.     H.  9"  6"',  Br.  3"  8"'.     P.  8. 

In  Löcherer's  photographirtem  Werk  ist  eine  (>opie. 

6.  St  Christoph.  Cristofore  ste  virtutis  etc.  H.  7"  6"',Br.  12"  6"'.  P.  10. 

7.  Versuchung  des  h.  Antonius.  Holzschnitt  1522.  H.  9"8"',Br.  14"2"'. 
P.  2. 

8.  Kaiser  Constantin  der  Grosse  an  der  Spitze  seines  Heeres.  H.  8"  11"', 
Br.  7"  2"'.     P.  11. 

Jan  van  Aken 

UoHAndischor  LAndscluftsmaler  n.  lUdirer,  geb.  am  1614,  radirte  nnter  Anderem  mehrere 
Blftiter  im  Oeechmack  de«  H.  SAfileTen.  —  Bartech  L  871.    K.  Weigel,  Snppl.  36. 

1.  6  BL  Die  Pferde.  Oben  links  numerirt  H.  2"  8"',  Br.  3"  7"'.  B.  1—6. 

I.  Vor  der  Adresse  des  Ol.  de  Jonghe  auf  dem  ersten  Blatt. 
II.  Mit  dieser  Adresse. 
lU.  Mit  Bormeester^s  Adresse.    Selten. 
IT.  Diese  Adresse  gelöscht. 
V,  Auch  die  Nummern  zugelegt. 

2.  Die  Reisenden  zu  Pferd.    H.  6"  10'",  Br.  9"  6'".     B.  17. 

Actzdrficke  vor  dem  Namen  des  J.  van  Aken,  vor  der  Bordüre  und  Luft. 

I.  Mit  dem  Namen  des  Meisters. 

II.  Dieser  Name  gelöscht.  Oben  links  mit  P.  Pot  und  im  Rand  die  Nr.  4. 

UI.  Ebenso,  die  Nr.  gelöscht. 

IV.  Der  Name  P.  Pot  auch  zugelegt. 

3.  4  BL  Die  Landschaften  im  Charakter  des  Rheines,  nach  H.  Saft- 
leven.    Oben  links  nummerirt.   H.7"  10"'— 8",Bf.  10".    B.  18— 2L 

I.  Vor  den  Nummern  und  Namen  der  Meister  und  vor  aller  Adresse. 
II.  Mit  denselben  und  Clem.  de  Jonghe^s  Adresse. 
III.  Mit  Nie.  Visscher's  Adresse. 

Willem  Akersloot 

Kapferstedier  za  Haarlem,  geb.  1600,  liebte  Nacbt-  und  Lichteffecie  in  J.  van  de  Yelde'» 

Manier. 

1.  Die  Verleugnung  des  Petrus.    P.  Molyn.    IL  11"  11"',  Br.  8"  7"'. 

2.  Die  heiL  Katharina  mit  dem  Schwerd.    J.  van  de  Velde.   IL  H"5'", 
Br.  4"  3'". 

8.  Ceres  und  Stellio.     J.  van  de  Velde.     IL  8"  6"',  Br.  6". 

4.  Amalia,  Prinzessin  von  Oranien.     Ganze   Figur,  mit  ihren    beiden 
Töchtern;  im  Grund  der  alte  Hof  des  Schlosses  in  Haag.     4. 

Selten. 
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Francesco  Albani 

Hiritorienmsiler,  ^cb.  in  Bulogna  1578.  Schüler  d(*M  1).  <!alvart   ii.   H.  Carraoci,  g«iKt. 

mm.  -  BartHch  XVIII.  342. 

1.  Dido  auf  dem  Scheiterhaufen.     IL  10",  Br.  7"  2'".     B.   1. 

Das  cinzif^e  Blatt,  dessen  Echtheit  jedcwh  angefochten  ist. 

Cherubino  Alberti 

Kenannfc  Borglioggiano,  Maler  u.  Kupfen<toclier.  geb.  zu  San  Sopolcro  li>ö2.  Schüler 
des  A.  Carracci  n.  C.  Cort,  gest.  in  Rom  1615.  —  Bariitch  XV 11.  4:». 

1.  Die  Erschaffung  Adam'ö.     Polidoro  da  Caravaggio.     U.  JV  fi'", 
Br.  10''.     B.  1. 

I.  Vor:  (!uni  jmvilegio  Summi  Pontificis. 

2.  Die    Opferung  Isaak's.     Polidoro   da  Caravaggio.     H.  6"  6"', 
Br.  8".     B.  4. 

I.  Nur  mit  dem  Namen  des  Polidoro,  vor  der  Dedication. 

3.  Die  Israeliten  verlassen  Aegypten.     Polidoro  da  Caravaggio. 
H.  7''  5'",  Br.  15".     B.  5. 

I.  Vor  dem  Wappen  und  der  Dedication.     Unten  rechts  1576. 
II.  Mit  Wapijen  und  Dedication. 
in.  Dieselbe  geloscht  und  mit  N.  van  Aelst's  Adresse. 

4.  Die  Anbetung   der  Weisen.      Rosso.      H.  13"  5'",  Br.  9"  KV". 
B.  12. 

5.  Die  Taufe  Christi.  A.  del  Sarto.  H.  10"  2"',  Br.  14"  11"'.  B.  lf>. 

ß.  Christus  am  Oelberg.     Rosso.     H.  18"  KV",  Br.  lo"  2'".    B.  17. 
I.  Vor  der  Dedication. 

7.  Die  Auferstehung  Christi.  Raphael  (??).  H.  15"  2"',  Br.  20"  8"'. 
B.  24. 

1.  Vor  der  Dedication  der  Haeredes  (3herubini  Alberti  1628. 

8.  Die  Krönung  Maria.   F.  Zuccaro.    IL  18" 8"',  Br.  9"  9"'.    B.  41. 

9.  Marter  des  heil.  Stephanus.   Rosso.   H.  14"  6"',  Br.lO"5"'.  B.51. 

11.  Der  Name  des  Adressanten  J.  Oriandi  unterdrückt. 

10.  St.  Hieronymus.    Michel  Angelo.    II.  17"  10"',  Br.  12"  9"'.    B.  54. 

I.  Vor  dem  Oum  privilegio  etc. 

11.  Prometheus,  vom  Geier  zerfleischt.    Michel  Angelo.    11.  15"  8"', 
Br.  10"  4'".     B.  92. 

I.  Vor  der  Dedication. 

12.  Der  Sieg.     H.  7"  6'",  Br.  5"  8'".     B.  186. 

I.  Vor  dem  (Jum  privilegio  etc. 

18.  Die  Entführung  der  Sabinerinnen.     Fries  von  drei  Platten.     Po- 
lidoro da  Caravaggio.     H.  6",  Br.  50"  4'".     B.  159. 

14.  10  Bl.  Die  Vasen  in   antikem  Geschmack.     Polidoro  da  Cara- 
vaggio.    H.  8"  8'",  Br.  <;".     B.  161—170. 
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Pietro  Francesco  Alberti 

Hi-^torK'niiMler  u.  Kapfcntecher,  Sohn  den  Durante  Alberti,  geh.  in  San 'Sc>polcro 

1584,  gest.  1C38.  -  Bartsch.   XVII.  3ia 

1.  Die  Akademie  der  Maler.     H.  15",  Br.  19''  6"'.     B.  1. 

Das  einzif^e  bekannte  Blatt  des  Meisters.  (Man  hat  neuerdinj,'s  dem 
Alberti  eine  ffrössere  Reihe  Radirungen  beigelefft,  jene  Blätter,  die 
bisher  dem  P.  Faccini' zugeschrieben  wurden;  entschieden  ist  jedoch 
die  Autorschaft  Alberti's  noch  keineswegs.) 

Heinrich  Aldegrever 

Maler  o.  Kupfurntecher,  einer  der  besten  unter  den  sogenannten  KleinmeiMterh,  geb.  in 
Paderborn   l.*)02,  bildete  sich  in   Nürnberg  untor  A.  Dürer  u.  starb  in  Soest  1562.  — 

Bartsch  Ylll.  363.    Pass.  IV.  102. 

1.  4  BL  Die  Geschichte  des  Lot.   1555.  II.  4'' 3'',  Br.  3".  B.  14—17. 

Es  giebt  sehr  täuschende  Copieen,  die  oft  für  die  Originale  gehen. 

2.  4  BL     Die  Geschichte  der  Susanna.     1555.     II.  4"  :V",  Br.  3". 
B.  30—33. 

I.  Vor  Petri's  Adresse  auf  B.  31. 

:\.  Die  Verkündigung.     1553.     H.  4'',  Br.  2"  6"'.     B.  38. 

4.  Die  Anbetung  der  üirten.     1553.     Gegenstück  zum  vorigen  Blatt. 
H.  4",  Br.  2"  6"'.     B.  39. 

0.  4  Bl.    Die  Parabel  vom  barmherzigen  Samariter.  1554.  H.  2"  10'", 
B.  4".     B.  40—43. 

6.  5  BL   Die  Parabel  vom  reichen  Mann.    1554.    IL  2"  10''',  Br.  4". 
B.  44—48. 

7.  Sophonisbe.     1553.     H.  4"  3'",  Br.  2"  9'".     B.  62. 

8.  Titus  Manüus.     1553.     IL  4"  3'",  Br.  2"  8'".     B.  72. 

0.  13  BL  Die  Arbeiten  des  Herkules.  H.3"  ll"',Br.2"6"'.  B.83— 95. 

10.  Das  Urtheü  des  Paris.     1538.     H.  3"  7'",  Br.  2"  4'".     B.  98. 

11.  14  BL    Die  Tugenden  und  Laster.    1552.   H.  3"  10'",  Br.  2"  4'". 
B.  117—130. 

12.  8  BL    Der  Todtentanz.  1541.  H.  2"  11'",  Br.  1"  11'".  B.  135—142. 

13.  Das  Glück.      1555.     H.  4"  3"',  Br.  3".     B.  143. 

I.  Vor  Petrins  Adresse. 

14.  12  BL   Die  grossen  Ilochzeitstänzcr.  1538.  IL  4"  4'",  Br.  2"  11'". 
B.  160— 17L 

15.  Der  Mönch  und  die  Nonne.     1530.    Indecentcs  Blatt.    IL  3"  5'", 
Br.  2"  7"'.     B.  178. 

Sehr  selten. 

10.  Die  Nacht    1553.    Indecentcs  Blatt  und  Copie  nach  IL  S.  Beb  am. 
IL  4"  2'",  Br.  2"  10'".     B.  180. 
Sehr  selten. 
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17.  Wilhelm  Herzog  von  Jülich.  1540.  H.  11"  6'",  Br.  8"  1'".  B.  181. 

I.  Man  liest  oben:  Von  Gottes  Genadeu  Wilhelm  etc. 

II.  Man  liest  oben:   In  iniagineni   illustriss.  Princij).    Juliae.   Eobanus 
Hessus. 

III.  Noch  einige  griechische  Worte  hinzugefügt. 

18.  Johann  von  Leyden.     1536.     H.  11"  9"',  Br.  8"  5"'.     B.  182. 

Sehr  selten. 

19.  Bernh.  Knipperdolling.     1536.     H.  11"  7'",  Br.  8"  5"'.     B,  183. 

Sehr  selten. 

20.  Mart  Luther.     1540.     H.  6"  4'",  Br.  4"  7'".     B.  184. 

21.  Phil.  Melanchthon.     1540.     H.  6"  4'",  Br.  4"  8"'.     B.  185. 

22.  Albert  von  der  Helle.     1538.     H.  7"  4'",  Br.  4"  8'".     B.  186. 

23.  Der  Meister  selbst.    1530,  aet.  .30.    H.  5"  5"',  Br.  3"  10"'.    B.  188. 

24.  Der  Meister  selbst    1537,  aet.  35.    H.  7"  4"',  Br.  4"  9"'.    B.  189. 

25.  Die    Dolehscheide   mit   David    und    Goliath.      1529.      H.   6"  2"', 
Br.  oben  1"  3"',  unten  8"'.     B.  234. 

26.  Die  Dolchscheide  mit  der  Enthauptung  des  Johannes  des  Täufers. 
1529.     H.  6"  3"',  Br.  oben  1"  3"',  unten  6"'.     B.  235. 

27.  Der  Dolch.     1539.     H.  12",  Br.  2"  11"'.     B.  270. 

Heinrich  Jacob  Aldenrath 

Miniatnmiftler  n.  R«direr,  geb.  in  Lfibeck  den  17.  Februar  1775.  ächfiler  von  J.  J.  Tisch- 
bein Q.  F.  C.  Oröger.  gest.  in  Hamburg  den  2h.  Februar  IHii. 

Siehe  Gröger, 

Auguste  Franfois  Alis 

Maler,  Badirer  u.  Stecher  xu  Pari«,  geb.  datielbtft  den  9.  Mai  1797,  Schüler  des  A.  Tar- 

diou  u.  C.  Fortin. 

1.  Der  Hase  und  die  Frösche.     1849.     (Zum  Artiste.)     4. 

2.  Waldpartie  mit  Fuchs,     üne  vieille  Fable.     (Zum  Artiste.)     kl.  4. 

3.  Los  Paysagistes.     (Zum  Artiste.)     qu.  4. 

4.  12  Bl.  L'Esp^rance.  Album  de  Gravures  1838.  Portraits,  Genre, 
Landschaften,  nach  Raffet,  Gudin,  Jugelet,  Francis  und 
Chapuy.     4. 

5.  La  Vierge  k  la  Chaise.     Raphael.     (1864.) 

Matteo  Perez  de  Alesio 

Historionmaler  u.  Kupferstecher,  Schftler  des  Michel  AngcIo,  geh.  in  Rom,  ging  nach 
Spanien  u.  starb,  wieder  nach  Rom  zurückgekehrt,  1600. 

1.  Christus,  vom   Kreuze   abgenommen,  wird   von   Engeln   und    St. 
Franciscus  gehalten.     Quos  tu  tentator  etc.     fol. 
Sehr  selten. 
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Aureiio  Alfieri 

Kupferstecher  xa  Mailand,  geb.  diuelbRfc  1801,  Schaler  des  ü.  Longhi. 

I.  Vor  aller  Schrift, 
n.  Nnr  mit  den  Künstlernamen. 
in.  Mit  angelegter  Schrift. 
IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Adorazione  de'  Magi.     D.  Ghirlandajo.     fol. 

2.  S.  Famlglia.     Ans  der  Schule  des  B.  Garofalo.     fol. 

3.  Madonna  della  Lacertola.     GiuL  Romano,     fol. 

4.  Die  Pieta.     Der  Leichnam  Christi  im  Schooss  der  Maria.     A.  Ca- 
nova.     foL 

5.  S.  Martina.     P.  da  Cortona.     foL 

«Franfois  Germain  Aliamet 

Kopfenstecher,  j&ng(>rer  Bruder  dee  Jacqnee  Aliamet,  geb.  in  Abbeville  1734,  Schüler  des 
R.  Strange,  arbeitete  in  London  u.  ntarb  nm  1790. 

1.  Adoration  of  the  Shepherds.     IL  Carracci.     Für   die   CoUectiou 
Boydell  gestochen.     1764.     gr.  foL 

I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Mit  derselben,  aber  vor  der  Nmnmer. 

2.  The  Circumsicion.   G.  Reni.   Für  Boydell  gestochen.    17G5.   gr.  fol. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

3.  Die  Steinigung  des  St.  Stephanus.  S.  Stephen  stoned.  E.  le  Sueur. 
Für  BoydelL    gr.  foL 

Die  Abdrücke  ebenso. 

4.  Sacrifice  to  Pan.     A.  Sacchi.     Für  BoydelL     gr.  qu.  fol. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

5.  Venus  endormie.    F.  le  Meine,     gr.  qu.  foL 

I.  Vor  der  Schrift. 

Jacques  Aliamet 

Kopfemtecher,    Schüler  des  J.  Ph.  le  Bas.  geb.  in  Abberille  den  SO.  Norember  172C, 

geei.  in  PariH  den  89.  Mai  178a 

I.  Vor  der  Schrift. 

IL  Vor  der  Dedication,  wenn  die  Blätter  eine  solche  haben. 
III.  Mit  der  Dedication. 

1.  Le  rachat  de  Y  Esclave.     N.  Berghem.     gr.  qu.  fol. 

Die  s|>äteren  Abdrücke  haben  veränderte  Unterschrift,  Demarteau's  Adresse 
und  kein  Wappen. 

2.  Grande  chasse  aux  cerfs.     N.  Berghem.     gr.  qu.  fol. 

3.  Espoir  du  gain  inspire  la  gayet^.     N.  Berghem.     qu.  foL 

4.  Ancien  port  de  Genes.     N.  Berghem.     gr.  qu.  fol. 

Die  späteren  Abdrücke  haben  I)emarteau*s  Adresse. 


14  Aligny  —  Alix. 

5.  Halte  Espagnole.     Ph.  Wo  u  wer  man.     qu.  fol. 

G.  Amusemens  de  V  hiver.     A.  van  de  Velde.     qii.  fol. 

7.  Lever  de  la  lune.  A.  van  der  Neer.  qu.  fol.  Das  Ciegonstück 
ist  la  lune  cachee  von  A.  Zingg. 

Die  Platte  existirt  noch. 

8.  Arriv($e  au  sahat.     D.  Teniers.     qu.  foL 

9.  Depart  pour  le  siibat.     D.  Teniers.     qu.  foL 

10.  Rivage  preß  de  TivolL     J.  Vernet     gr.  qu.  fol. 

11.  Les  Italienues  laborieuses.     J.  Vernet     qu.  foL 

Die  späteren  Abdrücke  haben  Demarteau's  Adresse. 

12.  Ineendie  nocturne.     J.  Vernet     qu.  fol. 

Die  Platte  existirt  noch. 

Claude  Filix  Theodore  Aligny 

CariiiOle  <1' Aligny,  Maler  u.  Kadiror  zu  Paris,  geb.  zn  (Thanmes  1798,  Sohfiler  von 

Ucgnault  n.  Watelet. 

1.  10  Bl.  Vues  des  sites  les  plus  celebres  de  la  Greee  antique.  gr. 
qu.  fol. 

2 — 3.  2  Bl.  Landschaften:  Royaume  de  Naples:  Vue  prise  dans  V  lle 
de  Capri.  —  Campagne  de  Rome:  Vue  prise  sur  V  ancienne  voie 
de  Tombeaux.     1844.     gr.  qu.  fol. 

Jean  Alix 

Zeichner  u.  Kodirer  zu  Paris,  geb.  1G15,  Schüler  von   Ph.  <le  ('hampagne.  —  Uobert- 

Dumesnil  IV.  1». 

1.  Maria  mit  dem  Kind.  Ego  quasi  vitis  etc.  Ph.  de  Champagne. 
H.  12",  Br.  10''  11"'.     R.-D.  1. 

2.  Maria  mit  dem  Kind,  St  Elisabeth  und  Johannes.  Raphael. 
fol.     Fehlt  R.-D. 

3.  Christus  am  Kreuz.     C.  le  Brun.     foL     Fehlt  R.-D. 

4.  Das  Schweisstuch  der  heil.  Veronica.  Pli.  de  Champagne. 
H.  14"  9'",  Br.  11".     R.-D.  2. 

I.  Vor  der  Adresse  des  H.  Weyen. 

5.  St  Carl  Borromeus.  Ph.  de  Champagne.  H.  G"  9"',  Br.  5"  9"'. 
R.-D.  4. 

Pierre  Marie  Alix 

Zeichner  u.  KupfersU'cher,   Schüler  dt»8  J.  Ph.  le  Bas,   (reb.  zu  Ilaufleur  17.'>2,  ge«t..  zu 
PariH  181!).    Er  arbeitete  in  Aquatinta  und  seine  Blätter  ^ina  zum  Theil  in  Farben  gedruckt. 

1.  Montesquieu.     Brustbild  in  Oval.     Garnerey.     fol. 

Farbendruck,  wie  die  Folgenden. 

2.  Fenelon.     Brustbild  in  Oval.     Vivien.     fol. 
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3.  Mably.     Brustbild  in  OvaL     foL 

4.  Voltaire.     Brustbild.     Garnerey.     fol. 

5.  Moli^re.     Brustbild.     Garnerey.     fol. 

Louis  Jean  Allais 

*ier  Vater,  Kiipfer8t(>cher  in  pankiirter  Manior  u.  Aqnatinia,  geb.  zn  Paris  den  )f9.  Mär? 

17(;2,  gest.  daselbHt  den  27.  August  1833. 

1—2.  2  BL    Betiiil   en    repos.  —  B^tail   s'  abreuvant.      A.  Cuyp. 
gr.  qu.  fol. 

H— 4.  2  BL   Arriv6e  au  cabaret.  —  Palfreniers.    J.  F.  J.  Swebacb. 
qu.  fol. 

5.  Retour  de  la  promenade.     L.  Boilly.     gr.  qu.  fol. 

6.  L*abreuvoir.     J.  F.  J.  Swebacb.     qu.  foL 

Jean  Alexandre  Allais 

dir  Sohn,   Kupferstecher   in  Linienmanier  u.  Mezzotinto.   Schriler  des  Malen*  L.  David 
und  der  Kupferstecher  K.  U.  MasHard  u.  FosMeyenx,    geb.   zu   PariH  den   17.  Juni 

1792,   geHt.  daselbflt  den  9.  November  1850. 

1.  Isaac  und  Rebecca.     F.  Bouterweck.     Kölnisclies  Kunstvereins- 
blatt.     gr.  qu.  foL 

2.  La  Vierge  a  la  croix.     E.  Dubufe.     gr.  fol. 

Ist  das  Portrait  der  Madame  Dubufe. 

3.  Pbrosine  et  M^lidore.     E.  E.  Rio u lt.     gr.  fol. 

4 — 5.  2   Bl.    Femme    se   pr(5parant   ä   entrer   au    bain.   —   Femme 
entrant  au  bain.     E.  E.  Rioult. 

6.  La  legon  de  Henri  IV.     Fragonard.     gr.  fol. 

7.  Van  Dyck  peignant  son  premier  tableau.     L.  Du  eis.     gr.  fol. 

8.  La  Joconde.     L,  da  Vinci,     fol. 

9.  La  belle  Ferroniöre.     L.  da  Vinci,     fol. 

10.  La  reprimande.     P.  E.  Desto  u  eh  es.     qu.  fol. 
U.  La  premiere  priöre.     E.  Dubufe.     fol. 

12.  Le  devin  de  village.     A.  Roelin.     gr.  qu.  fol. 

13.  Don  Juan  et  Uaydc^e.     E.  Dubufe.     qu.  roy.  fol. 

Paul  Prosper  Emest  Allais 

S«»hn  de«  Vorigen,  Kupferstecher,  geb.  zu  Paris  den  13.  Aj>ril  1827,  Schüler  seines  Vaters 
und  deu  M.  Drolling,    arbeitet  vor/.ug,«weL<«i>  in  Mezzotinto. 

1.  La  Vierge  de  Seville.     E.  Murillo.     fol. 

2.  Paul  Veronese  re^joit  la  visite  du  Doge  Moncenigo.     E.  II  am  man. 
qu.  roy.  fol. 
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3.  Paul  V^ron^Be  se  promenant  snr  leg  lagnnes  de  V^nice.  C.  M.  de 
Pignerolle.    gr.  qu.  foL 

4.  Raphael  chez  la  Princesse  d'  Aragon  (sie  malend).  C.  M.  de 
Pignerolle. 

5.  Dante  ä  Ravenne.     E.  Ha  mm  an. 

6.  Shakspeare  dans  sa  famille.    E.  Hamman. 

Etienne  Allegram 

Lftndscliaftsinaler  n.  Radirer,  geb.  zu  Parin  1C45,  gest.  daselbflt  den   1.  April  1736.  — 

Robert -Dninesiiil  VIII.  216. 

1.  6  Bl.  Italienische  Landschaften  im  heroischen  Stil,  mit  Gebäuden 
und  Figuren;  beendet  von  G.  Au  dran.  Nummerirte  Folge.  R.-D.  1 — 6. 

2.  Heroische  Landschaft  mit  antiker  Stadt  am  Wasser.  Rechts  im 
Vorgnmd  ein  Sarkophag,  im  Mittelgrund  ein  Obelisk,  links  drei 
Figuren,     qu.  foL    Fehlt  R.-D. 

Sehr  selten. 

Antonio  Allegri 

Siehe   Correggio. 

Louis  Hector  Allemand 

LandflchaftRinalpr  n.  Radirer  za  Lvnn,  geb.  daselbst  den  5.  Augn8t  1809.    Heine  Bl&tter 
sind  xelten  und  nicht  im  Handel,  da  Allemand  die  Knniot  mehr  auM  Neigung  Qbt.  — 

Le  Bianc. 

1.  Der  Tanz  unter  den  Bäumen.  1840.  H.  188  Mm.,  Br.  244  Mm. 
Le  BL  35. 

2.  Die  Landschaft  mit  dem  Zeichner.  1839.  H.  158  Mm.,  Br.  197  Mm. 
Le  BL  34. 

3.  Die  Holzleserin.     1841.     IL  135  Mm.,  Br.  210  Mm.     Le  BL  39. 

4.  Die  Bleicherinnen.     1849.     H.  116  Mm.,  Br.  158  Mm.     Le  BL  46. 

5.  Die  Furt.  Vier  Kflhe  passiren  dieselbe.  1845.  H.  145  Mm., 
Br.  220  Mm.     Le  BL  43. 

6.  Die  drei  Kühe  am  Saum  des  Gehölzes.  1849.  H.  103  Mm., 
Br,  199  Mm.     Le  BL  48. 

James  B.  Allen 

KnpferRtecber  zu  London,  geb.  um  1810;  arbeitete  für  Ftnden'n  The  Royal  Gallery  for 
british  Art;  fbr  HalTfi  Tbe  Royal  Gallery  of  Aris  etc. 

1.  Battle  of  Meeanee.     E.  Armitäge.     qu.  foL 

2.  Battle  of  Borodino.     G.  Jones,     qu.  foL 

3.  Trent  in  the  TyroL     A.  W.  Calcott.     qu.  foL 

4.  Dogaiia:  Venice.     A.  Canaletto.     qu.  foL 
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Julius  Allgeyer 

Kvpfentecher.  geb.  in  H&slach  (Baden)  IHÜK  studirte  zuorHt  in  CarlMrnlio  und  darauf 
nnt«r  J.  Keller  an  der  D&sseldorfer  Akademie:  l&'MJ- 1860  war  er  in  Kom.  Allgeyer 
lebt  in  Carl^inihe.  hat  aber  üeit  einigen  Jahren  den  Grabstichel  mit  der  Photographie 
yertaaiicht  nnd  nich  auch  alo  Photograph  dnrch  manche  gute  Publicationen  bekannt  gemacht. 

I.  Epreuves  d*  Artiste. 

II.  Vor  der  Schrift,  d.  h.  nur  mit  den  Künstlernamen. 
m.  Mit  der  Schrift. 

1.  Christus  der  Vergelter.     A.  Scbeffer.     qu.  fol. 

2.  Kleingläubiger!  was  zweifelst  du?     Christus  und   Petrus  auf  dem 
Meer.     Heine  mann.     gr.  fol. 

3.  St.  Maria  Magdalena  in  der  Wflste.     G.  Fl  atz.     fol. 

4.  Dante  am  Uofe  zu  Ravenna,  auf  einem  Spaziergang,  umgeben  von 
vornehmen  Frauen.     A.  Feuerbach.     gr.  qu.  fol. 

Hauptblatt  des  Stechers,  in  schönen  Abdrücken  selten,  da  die  Platte  früh 
gelitten  hat. 

Adelaide  Allou 

Malerin  n.  Kadirerin  zu  Pari«  um  .1770,  geüchickte  Dilettantin. 

0  BL  Differentes  vues  dessinees   d'  aprfes   nature  par  Mrs.  Robert 
et  Fragonard,  peintres   du  Roy,  dans  les  environs  de  Rome  et 
Je  Naples  (1771).     qu.  fol. 
Geistreich  behandelte  Folge. 

Jan  Almeloveen 

Landschafturoaler  u.  Kadirer,  geb.  zu   Gouda  (V)  um  1614,  bildete  sich  nach  U.  Haft- 

leven.  -  Bartroh  I.  289.    R.  Weigel  Suppl.  37. 

1.  4  BL   Die  Jahreszeiten,   in  Rautenform,   nach   H.  Saftleveu.     II. 

und  Br.  2"  10'".     B.  18—16. 

I.  Vor  der  Schrift  und  den  Nummern.  —  Es  existiren  auch  Aetzdrticlce 
mit  weisser  Luft. 

2.  4  BL  Die  Flussansichten,  nach  H.  Saftleven.  Nummerirte  Folge: 
1)  die  Barke,  2)  der  Scbiffszimmermann,  3)  Ausladung  des  Kahnes, 
4)  der  beladene  Kahn.     H.  5''  2"',  Br.  6"  10"'.     B.  17—20. 

I.  Vor  dem  Namen  auf  dem  ersten  Blatt  und  vor  den  Nummern. 

3.  Die  Bildnisse  des  Pabstes  Clemens  X.  und  G.  Voet  Geringes  Blatt, 
aber  sehr  selten.     H.  6"  2'",  Br.  4"  7"'.     B.  37. 

VIncenzo  Aloja 

Zeichner  u.  Kupferstecher,  geb.  nm  1750,  Schüler  dee  J.  Ph.  Hackert,  arbeitete  um 

da.H  Ende  defl  18.  Jahrb.  in  Neapel. 

1.  Avanzi  del  Teatro  di  Taormina  in  Sicilia.  P  h.  Hacker  t.  gr. 
qu.  foL 

2.  Anfiteatro  campano  n  S.  Maria  di  Capua.  P  ii.  II  a  c  k  e  r  t.  •  gr. 
qn.  foL 
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3.  Vedutii   degli  Aquedotti    di  Caserti.     Pli.  Ilackert.     gr.  qii.  fol. 
4 — 5.  2  Bl.  La  Oregge,  la  Tranquillatä,     Landschaften,     fol. 

Johann  Alram 

Kupforrttecher  zu  Wien.  a,\w  Schmazer^s  Schule  hervorgegangen,  1820  noch  am  Leben. 

L  Susanna  im  Bade.     J.  B.  v.  Lampi.     gr.  fol. 

llauptblatt  des  Stechers. 
I.  Vor  der  Sclmft,  nur  mit  den  Künstlernamen  und  der  Adresse. 

2.  Negociant  en  son  cabinct     A.  de  Voys.     Miis^e  fran^ais.     fol. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
11.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 

III.  Mit  angelegter  Schrift. 

IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 


Albert  Altdorfer 

Maler,  KupferHtecher  u.  Zeichner  für  den  Fornutchnitt.  geb.  zu  Altdorf  bei  Land^hut  1488, 
später    Htadtbaumeister    in    Regen8burg   und    gest.    da-:c11)si    den   12.  Februar  ir>38.  — 

Barisch  YIIl.  41.    Patw.  IV.  301. 

1.  Judith.     H.  2"  5"',  Br.  1"  6"'.     B.  1. 

Die  Platte  ist  erhalten. 

2.  Öalomon  verehrt  die  Abgötter.     H.  2"  3"',  Br.  1"  C".     B.  4. 

3.  Das  grosse  Oruiifix.      H.  5"  4'",  Br.  3"  8'".     B.  8. 

Ein  Hauptblatt. 

4.  Maria  auf  dem  Halbmond.     H.  2''  2"',  Br.  1"  4'".     B.  11. 

5.  Maria  sitzend.     1507.     H.  2'1  7"',  B.  1"  11'".     B.  15. 

6.  St.  Georg.     H.  2"  3"',  Br.  1"  6'".     B.  20. 

7.  Die  Nonne  im  Klosterhof.     U.  2"  4'",  Br.  1"  6'".     B.  24. 

8.  Das  Urtheil  des  Paris.     H.  2"  3"',  Br.  1"  6"'.     B.  3(5. 

9.  Mutius  Scävola,     IL  2"  5'",  Br.  1"  (V".     B.  4(). 

10.  Pyramus  und  Thisbo.     H.  2"  3"',  Br.  1"  6'".     B.  44. 

11.  Der  grosse  Fähndrich.     1500.     II.  2"  7'",  Br.  1"  T'\     B.  53. 

12.  Das  Glück.     1511.     H.  3"  1"',  Br.  1"  8'".     B.  59. 

13.  Mart.  Luther.     H.  2"  3''',  Br.  1"  6'''.     B.  61. 

14.  Die  Synagoge  zu  Regensburg.  Geätzt.  II.  (V  4'",  Br.  4"  8'".  B.  03. 

t.5.  Die  Halle   dieser  Synagoge.     1519.     Oätzt.     H.  6",  Br.  4"  4"'. 
B.  (>4. 

HolzHchultte. 

l(i.  40  BL  Die  Geschichte  des  Sttndenfalles  und  der  Erlösung.  IL  2"  8'", 
Br.  l"  9'".     B.  1—40. 
Probenius  gab  s])äter  (l(i<H)  38  von  diesen  Platten  aufs  Neue  heraus. 
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17.  Die  Auferstehung  Christi.     1512.     H.  8"  6''',  Br.  6"  7"'.     B.  47. 

Ein  Hauptblatt. 

18.  Ein  Mönch  auf  den  Knien   vor  Maria.      H.  G"  2"',  Br.  4"  5'". 
B.  49. 

Ein  Hauptblatt. 

19.  Maria  auf  dem  Halbmond,  in  einem  Altar  mit  vier  Heiligen.  H.  11'', 
Br.  8''.     B.  50. 

20.  Die   schöne    Maria  von    Kegensburg.      Oanntz    schön    bistu  mein 
freundtin  etc.     Clairobscur.     H.  12"  6'",  Br.  9"'.     B.  51. 

E-^  giebt  auch  Abdrücke  von  der  Strichplatto  allein. 

21.  St  Hieronymus  in  der  Höhle.     H.  6"  2''',  Br.  5".     B.  57. 

Der  Stock  liat  sich  erhalten. 

22.  St  Christoph.     1513.     H.  6"  .3'",  Br.  4"  G"'.     B.  53. 

Neue  Abdrücke  in  Derschau. 

23.  Das  Taufbecken,  in  einer  Kirche,  links  die  lieil.  Familie.  H.  8"  0'", 
Br.  6"  5'".     B.  59. 

Ein  Hauptblatt. 

24.  Das  ürtheil  des  Paris.     1511.     H.  7''  4"',  Br.  G".     B.  GO. 

Erhard  Altdorfer 

Baumeliter,  Hof^naler  ii.  Zeichner  für  den   Formschnitt,  zu  Schwerin  zwischen  1512  n. 

1&50  arbeitend.  —  Pass.  IV.  45. 

Holzschnitte. 

1.  Das  Turnier.     1513.     Grosser  Holzschnitt  von  3  BL,  deren  jedes 
«"  5"'  h.  und  11''  3'"  br.  ist     P.  7G. 

2.  Der  Rostocker  Glückshafen.      1518.      Mehrere  Felder,  oben    die 
Ziehung  der  Lotterie,     qu.  fol.      P.  77. 

3.  Portrait    Herzogs  Heinricli    des   Friedfertigen    von    Mecklenburg, 
fol.     P.  81. 

Ignatio  Altini 

Knpfeniteeher  zu  Mailand,  geb.  nm  den  Anfang  nnMers  Jahrb..   Schüler  des  (i.  Longhi. 

Cena  in  Emaus.     C.  Allori.     fol. 

Anton  Altmann 

Landschaftsmaler  n.  Kadirer  zu  Wien.  geb.  daHolbHt  den  4  Juni  IHOH,  Schiller  dos  Mi^s.s- 

mer.  —  Andreren  I>.  M.  —  R.  III. 

1.  Der  überschwemmte  Wald.     1845.     H.  5",  Br.  G"   1"'.     A.  1. 

2.  Der  Eingang  zum  Gehölz.     1845.     II.  5"  1'",  Br.  7".     A.  2. 

3.  Der  Brunnen.     Nicht  vollendet.     H.  10''  4'",  Br.  8"  G'".     A.  4. 

Sehr  selten. 
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Altobdio 

SlA]«r  u.  KnpferMtecher.  am   1516  in  Italien  thitig.    Ob  er  mit  dem  Maler  Altobello  <U 

Xelone  eine   PerKon  ixt,  iitt   noch  nnentochieden.    Bartsch  kennt  diexen  Xeiiiter  nicht. 

84*ine  Rl&tU'r,  im  Stil  den  Mantegna,  gehören  <n  den  grdMften  Seltenheiten. 

1.  Vier    tanzende    Amoretten,   welche   sich    an    den    Händen   fassen. 
H.  5''  5'",  Br.  6"  3'". 

Bei  Ottley  ist  eine  Copie. 

2.  Vier  Amoretten  mit  Musikinstrumenten,  stehend  und  von  vom  ge- 
sellen.    GL  Gr. 

Martin  Attomonte 

eigentlich  Hühenberg,  Historienmalern.  Kadirer,  geb.  von  deutschen  Eltern  tn  Neapel 
den  8.  Mai  ld57,  Schüler  de«  J.  B.  Bacizo,  arbeitete  in  Warnchan  n.  Wien  u.  starb  xn 

Heiligenkreus  liei  Linz  den  14.  September  174!V. 

Tobias  und  der  Engel     H.  5"  8'",  Br.  7"  11'". 

Eduani  d'Alton 

GMchickter  Dilettant,  Zeichner  u.  Kadirer,  geb.  in  Aauileja  1771,  ProfcMOr  der  Natol^ 

geschichte  zu  Bonn,  gent  daselbst  1840. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Die  Abnehmung  Christi  vom  Kreuz.     Rembrandt     foL 

2.  Orpheus   und  Eurydice  in   der  Unterwelt     N.  Poussin.     qu.  foL 

3.  Oldenbamcveld  gewarnt,  nicht  in  den  Rath  zu  geiien.    P.  P.  Ru- 
bens,    qu.  fol. 

4.  Ein  Astrolog.     Rembrandt.     foL 

5.  J.  Winkelmann.     Kniestttck.     A.  Kau  ff  mann.     foL 

6.  Andr.  Doria.     Tizian.     foL 

7.  Helena  Forman.     P.  P.  Rubens.   foL 

8.  Ansicht  von  Wcrtlieim.     gr.  qu.  foL 

9.  Der  grosse  Tempel  zu  Pästum.     P.  Verschaffelt     gr.  qu.  fol. 

Pomponio  Amalteo 

Hittorienmaler  o.  Kadirer  von  San  Vito  in  Friaul,  geb.  1505,    geat.   1588,  Schüler  von 

Pordenone. 

Die  Vertreibung  der  ersten  Menschen  aus  dem  Paradiese.    H.  8''  10'", 
Br.  4"  9'". 

Jacques  Frangois  Amand 

Hifltorienmaler  n.  Kadirer,    Schftler   des   J.  B.  M.  Pierre,    geb.    zn  Paria  1730,   gest. 
daselbst  den  6.  M&rz  1769.  —  Prosp.  de  Bandiconr  I. 

1.  Die  junge  Mutter.     H.  121  Mm.,  Br.  77  Mm.     P.  de  B.   1. 

I.  Vor  den  Worten  „page  19". 
II.  Mit  denselben.    In  Basan*8  Dictionnairc  des  Graveurs. 

2.  Die  unterbrochene  Vorlesung.   H.  120  Mm.,  Br.  76  Mm.   P.  de  B.  2. 
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Francesco  Amato 

UiütoricDBaler  n.  Kadiivr,  detfsen  Yerhaltniiwo  unb«k»nnt  müicL    Kr  lebte  um  1670,  wie 

m  eioheini,  in  Neapel.  —  Kartäch  XXI.  W4. 

1.  Die  Ruhe  auf  der  Flucht  in  Aegypten.    II.  6"  3'",  Br.  8"  5'".  Fehlt  B. 

2.  St.  llieronymus.     H.  9"  10"',  Br.  G"  10"'.     B.  3. 

I.  Vor  dem  Namen  Franc.  Amatas  inv. 
II.  Mit  demselben. 

3.  St  Christoph.     H.  9",  Br.  6"  8'".     B.  4. 

l.  Vor  dem  Wort  S.  Cristoforo  rechts  oben. 
II.  Mit  demselben. 

Carl  Gustav  Ambling 

Amlinff,  Miniatnnnaler.  Zeichner  u.  Kupferstecher,  geb.  zu  Nürnberg  1651,  Hchfiler  des 
J.  IL  Wenig  in  Mftnchen  u.  N.  de  Poilly  in  Paris,  gent  in  M&ncneu  al»  Hofkupfer- 
stecher 1701. 

25  BL  Die  Tapeten  des  P.  Candid,  und  zwar:  13  BL  die  Tliaten 
des  Otto  von  Witteisbach,  6  Bl.  die  vier  Jahreszeiten  nebst  Tag 
und  Nacht,  6  BL  die  zwölf  Monate,     fol.  qu.  fol. 

Domenico  degr  Ambrogi 

genannt  Menichinu  del   Briziü,    Maler  u.  Radirer  von  Bologna,    um  1670  thätig, 
Schüler  dee  B.  Baldi,  D.  Calvaert  u.  F.  Brizio.  -  Bartsch  XIX.  198. 

Die  Künste  der  Sculptur,  Malerei  und  Poesie.  H.  6"  6'",  Br.  4"  7'".  B.  2. 

Michele  Angelo  Amerighi 

da  Caravag^io,  Hitftorienmaler  u.  Radirer,  Schfller  dtt8  Cosaru  d*Arpino,  geb.  zu 
CaraTaggpo  l^i  Bergamo  1569,  arbeitete  in  Rom  u.  Neapel,  starb  zu  Porto  Ercole  1609. 

1.  Die  Verleugnung  Petri.  Composition  von  drei  Halbfiguren.  1603. 
H.  111  Mm.,  Br.  144  Mm. 

Selten.    Eüfe  Copie  findet  sich  in  Walker's  Werk. 

2.  Die  Zigeunerin,  welche  einem  jungen  Manne  mit  Federhut  und 
Degen  aus  der  Hand  weissagt,  zwischen  ihnen  ein  Greis  und  links 
ein  mit  der  Geldtasche  des  jungen  Mannes  wegeilender  Knabe. 
Für  Demon.  mundus  etc.  Unten  Dedication  an  Cesare  d'Arpino. 
H.  18",  Br.  11"  7'". 

Selten. 

Blasius  Amettler 

Hofkupferatecher  zu  Madrid,  Schüler  des  M.  S.  Carmona,  geb.  um  1760,  arbeitete  im 

Anfang  unfler«  Jahrh. 

I.  Vor  der  Schrift,  nur  mit  den  Künstlernamen. 

1.  Die  Messe  des  heil.  Gregor.     J.  Spagnoletto.     gr.  foL 

Ein  Hanptblatt. 

2.  Santa  Rosa  de  Lima.     E.  Murillo.     Spanisches  Galleriewerk.     fol. 

3.  L'Aguador  de  Sevilla.    Diego  Velasquez.    In  demselben  Werk.  fol. 

4.  La  Casa  del  Avestruz  (Chasse  d'  autruche).     F.  Boucher.     Gegen 
stück  zu  P.  Molk's  ^La  Pesca  del  Crocodilo".     gr.  fol. 
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Domenico  Amici 

Zeichner,  KHdirer  u.  Stecher.  IxKionderti  im  LaiidschaftxfHch,  geh.  in  Rum  um  1808. 

1.  12  h\.    Vedute  deir  Obsedio   di  Roma  del  1849.     Divise  in  dodici 
tavole  dipinte  dal  prof.     Carlo  Werner,     kl.  i{\\.  fol. 

2.  20  Bl.  Die  Folge  der  römischen  Ruinen.     18:32.  1833.     kL  qu.  foL 

Jacopo  Amiconi 

Amigoni,  Historienmaler  n.  Kadirer,  geb.  in  Venedig  167.%  arbeitete  eine  T^it  laug  in 
München  u.  iScbleii^beim  u.  starb  in  Madrid  1752.  —  Bartsch  XXI.  309. 

1.  Hatbseba  im  Bade.     H.  4"  7'",  Br.  6''  7'".     Fehlt  B. 

2.  Maria  mit  dem  Kind.     IL  6"  3'",  Br.  4''  If)"'.     B.  1. 

3.  Zepliyr  und  Flora.      A  Zeffiro  (?tc     H.  D"  8"'.  Br.  13"  2'".     B.  3. 

I.  Vor  der  Ueberarbeitung  mit  dem  Grabstichel. 
II.  Mit  dieser  Ueberarbeitung. 

4.  Jupiter  und  Kallisto.     Giove  de  Cintia  etc.     Gl.  Gr.     B.  2. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

,5.  Narciss.     H.  3"  1"',  Br.  2"  6"'.     Fehlt  B. 
6.  4  BL     Die  Elemente,     qu.  foL     Fehlen  B. 

Jost  Amman 

Maler,   Radirer  u.  Zeicher   f&r  den  Formschnitt,  ein   überauM  fruchtbarer  Ktinsiler.   geh. 
in  Zftrich  153Ü.  gent.  in  Nürnberg  1591.  —  Andreaen  D.  1».-  (J.  I.  tW. 

1.  Casp.  de  Coligny.     IL  13"  5'",  Br.  9"  11"'.     A.  2. 

I.  Vor  den  Gräuelscenen  in  der  Cartouchc  unten.    8ehr  selten. 

II.  Mit  diesen  Scenen. 

2.  Sigm.Feierabendt,  der  berühmte  Buchhändler.  H.9"3''^Br.7"4"'.  A.4. 

3.  Mart  Luther  auf  dem  Todtenbett.     IL  7"  8'",  Br.  11".     A.  9. 

Von  grösster  Seltenheit. 

4.  Hans  Sachs.     A.  Herneysen.     H.  11"  (>"',  Br.  7"  9"'.     A.  11. 

I.  Vor  dem  oben  eingestochenen  Namen  des  Abgebildeten. 
II.  Mit  demselben. 

5.  Apotheose  Kaiser»  Maximilian  IL,  nach  der  Erfindung  des  W.  Jam- 
nitzer.     H.  25"  8"',  Br.  18"  7"'.     A.  30. 

Von  zwei  Platten. 

6.  Triumph    der   christlichen   Kirche,  ebenfalls  nach  \V.  Jamnitzer. 
a  25"  8"',  Br.  18"  4"'.     A.  31. 

Von  zwei  Platten.  • 

7.  Das  Feuerwerk   auf  der  Veste  zu  Nürnberg.      157o.      H.  8"  (V", 
Br.  12"  10"'.     A.  70. 

8.  8  BL     Die  Jagden.     Bei  St  Hermann  erschienen.     H.  1"  6—8"', 
Br,  5"  7—8"'.     A.  82—89. 
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0.  Die  Trachten  der  verechiedenen  Völker.  IL  13",  Br.  ICV'O'".  A.  110. 

I.  Vor  der  Retouche  und  dtMi  gestochenen  Boiscliriften. 
II.  Mit  denselhen. 

10.  12  Bl.     Die   Monate,   auf.  Kreissegmente   radirt.     H.  2"  3"',  Br. 
W'  10"'.     A.  182—193. 

Die  Copien  sind  mit  dem  (Grabstichel  gefertigt. 

11.  Das  Wappen  des  Herzogs  von  Slux.   H.  19"  8'"  Br.  13"  10"'.  A.  218. 

12.  Das  Wappen  der  Holzschulier.     H.  7",  Br.  5"  10"'.     A.  226. 

Es  giebt  neue  Abdrücke. 

13.  Das  grosse  Wappen  der  Rieter  von  Kornberg.    H.  15".  Br.  11"  9'". 
A.  23.3. 

HolzHchultte. 

14.  Die  Itotsclial't  der  l^rken  naeli  Frankfurt  am  Main.     Grosser  Zug 
auf  8  BL     A.  04. 

15.  Der   Marcusplatz   in   Venedig   mit   dem    Bucentaur.      Auf  14  Bl. 
H.  28",  Br.  70".     A.  (55. 

Die  spätere  Ausgabe  erscliien  1(5(>G. 

1(5.  Der  Soldatenzug.     Auf  5  Bl.     ü  13"  8'",  Br.  64".     A.  71. 
Neue  Abdrücke  sind  in  Derschau. 

17.  Die  Ehebrecherbi-ücke.  8  Bogen  Bild  und  4  Bogen  Text.  II.  28", 
Br.  40"  3"'.     A.  73. 

18.  Die  Allegorie   auf  den  Handel.     (5  Bl.     H.  32"  5'",  Br.  22"  4"'. 

l.  Ausgabe.     Vom  Jahr  IfjHf). 
n.  Vom  Jahr  1G22. 

III.  Ohne  Adresse,  Verlagsort  und  Datum. 

IV.  Neue  Abdrücke.     Die  Stöcke  sind  auf  der  fürstl.  Wallerstein'schen 
Bibliothek  in  Maihingen. 

Hans  Ammon 

Mali*r  u.  Kadirer  /u  Nftrnberg  in  der  ereten  Hälfte  di'«<   17.  Jabrh.,  ein   „foinur  Maler" 
u.  zugleich  ein  ..guter  ComAdiant".  —  Andresen  I).  P.  — G.  IV. 

Der  Meister  selbst,  als  lustige  Person   in   der  Rolle  des  Hans  Leber- 
wurst tanzend.     H.  10"  6'",  Br.  8"  (>'". 

Samuel  Amsler 

Zeichner  u.  KupfertfUH-her,  geb.  xu  Schinznach  im  (Tanton  Aargau  den  17.  December  IVM 

«nicht  1793),  Schüler   von   Oberkogler  u.    H.  Li  pH.    seit   182»  l'rüfe«.*<or  der   Ku|»fer- 

Mtecherkunst  an  der  Akademie  in  München,   ge^t   daHelb^t  den  IK.  Mai  1K4!I. 

l.  Vor  aller  gestochenen  Schrift. 
II.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 

III.  Mit  angelegter  Schrift. 

IV.  Mit  vollendeter  oder  ausgefüllter  Schrift. 

1.  Joseph  deutet  Pharao  die  Träume.     P.  v.  Cornelius.     Hannover- 
sches Kuustvereinsblatt     gr.  qu.  foL 

Die  ersten  Hundert  sind  nummerirt. 
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2.  Die  heil  Familie  (von  Düsseldorf).     RapliaeL     foL 

3.  Die  Madonna  aus  dem  Hause  Tempi,  in  München.    RapliaeL     foL 

Die  erste  Ausgabe  ist  vor  der  Bordüre  und  hat  eine  Dedication  an  die 
Königin  von  Bayern.    Die 

I.  Abdrücke  dieser  Ausgabe  haben  offene  Schrift  und  noch   nicht  die 
.\<livs>c  des  Stechers;  die 

II.  ebenfalls  offene  Schrift,  aber  unten  ,^  haben  bei  dem  Verfasser'';  die 

III.  haben  schattirte  Schrift. 

Die  zweite  Ausgabe  hat  eine  breite  Bordüre ;  auch  hier  giebt  es  Abdrücke 
vor  der  Schrift. 

4.  Die  Madonna   des    Grafen   Connestabile   della   Staffa  in   Perugia. 
Raphael.     In  einer  Rundung.     foL 

5.  Christus.     Per  me  ad  patrem.     Nach  Dannecker's  Statue,     fol. 

6.  Die  Grablegung  Christi.     Raphael.     gr.  foL 

I.  Vollendet,  jedoch  vor  dem   Streifen  unton   mit  den  allegorischen 
Figuren;  nur  wenige  Abzüge  gemacht. 

IL  Vor  aller  Schrift,  nur  mit  dem  Monogramm  des  Stechers  1831. 

Ul.  Ebenso  und  mit  dem  Nameu  des  Druckers  Feising. 

IV.  Mit  den   Künstlernamen,    aber  noch  vor  der  Adresse  des  Stechers 
und  vor  dem  Kreuz  in  der  Hostie. 

V.  Mit  der  Adresse  des  Stechers,  aber  vor  diesem  Kreuz. 

VI.  Mit  diesem  Kreuz. 

VII.  Ohne  Adresse,  d.  h.  die  Adresse  des  Stechers  ausgeschliffeu. 

VIII.  Mit  der  Adresse  des  Bibliographischen  Instituts  in  Hildburghausen. 

7.  St  Georg.     L.  von  Schwanthaler.     Münchener  Kunstvereins- 
blatt,    gr.  foL 

Auf  den  neueren  Abdrücken  ist  die  Adressö  des  Kunstvereins  zugelegt.. 

8.  Der  Triumph  der  Religion  in  den  Künsten.  F.  Overbeck.   roy.  foL 

Auf  den   Abdrücken   vor    der   Schrift    fehlen   iui    ITnteiTand   noch   die 
Künstlernamen. 

9.  Das   Göthe  -  Denkmal  in   Frankfurt  am  Main.     L.  von  Schwan- 
thaler.    Frankfurter  Kunst vereinsblatt.     foL 

10.  Alexander  des  Grossen  Einzug  in  Babylon,  nach  dem  Marmorfries 
von  Thorwaldsen.     22  BL  und  Text  von  Schoru.     qu.  foL 

11.  Palestrina.     Brustbild.     Nach   einem   alten   Bild   gezeichnet   von 
J.  Schnorr.     kL  foL 

12.  A.  Thorwaldsen.     C.  Begas.     foL 

13.  Bern.  Drovetti,  französischer  Generalconsul  inAegypten,  nach  Gau. 
fol. 

Selten. 

14.  Papst  PiuB  VIL     C.  Uerrmann.     foL 
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Faustino  Anderloni 

Kapfvn»t«cher  zu   Paviu,   älterer  Bruder  des  berühmteren   Pietro,  geb.   xn  Bre^cia  1774. 

gest.  um  18S0. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

IL  Nur  mit  den  Künstlemanien. 

III.  Mit  angelegter  Schrift. 

IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Die  beiL  Familie  mit  Jobannes.     N.  Ponssin.     gr.  fol. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
II.  Nur  mit  den  Namen  der  Künstler. 

III.  Mit  der  Dedication. 

IV.  Mit  der  Schrift:  La  sacra  famiglia. 

2.  Die  Madonna  Bridgewater.    Maria  mit  dem  Kind,  das  don  ISchleier 
fasst    DilectuB  inter  fiUos.     Rapbael.     fol. 

£b  konmien  in  neuerer  Zeit  falsche  Avant-la-lettrc  vor. 

3.  Mater  amabilis.     Maria  mit  dem  Kinde.     G.  Reni.     fol. 

4.  Mater  amabilis.  Die  beiL  Jungfrau  im  Gebet.    Sassofcrrato.    fol. 

5.  Die  Himmelfahrt  der  Maria.    Surge,  propera  amica  etc.    G.  Reni. 
gr.  foL     Von  6.  Garavaglia  begonnen. 

I.  fepreuve  de  Remarque.    Vor  aller  Schrift.    Da«  Ende  des  Schlüssels 
noch  weiss. 

II.  Vor  aller  Schrift,  doch  der  Schlüssel  vollendet. 
m.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 

IV.  Mit  einer  Zeile  Nadelschrift  und  vor  dem  Wapjien. 
V.  Ebenso,  aber  mit  dem  Wappen. 
VI.  Mit  vollendeter  Schrift  und  der  Dedication. 

6.  St  Magdalena.   Dilexit  multnm.     A.  Correggio.     Oval  kl.  fol. 

Probedrücke  vor  aller  Schrift  und  vor  der  Bordüre  sind  sehr  selten. 

7.  Jupiter  vemicbtet   die   Giganten   mit  seinen   Blitzen.     Giove  che 
fulmina  i  Giganti.   P.  Buonacorsi.   Lisant  impresse.    qu.  roy.  fol. 

Pietro  Anderioni 

R«rfiliiBt«r  Knpfenftecher,  geb.  zu  St  EnfemU  bei  BreecU  den  IX.  October  1784.  8chftler 
i^oe«  Brüden  Fftustino  u.  des  0.  Longhi,  «eit  1831  ProfesHor  der  Kupferstecher kuiixt 
an  der  Akademie  xn  Mailand  an  Longhi'a  Stelle,  gest.  auf  seinem  LanoMitz  Cabiate  bei 

Mailand  den  13.  October  1849. 

1.  Moses  vertbeidigt  die  Töchter   des   Jetbro  am  Brunnen.     Surre- 
xitque  Moyses  etc.     N.  Poussin.     gr.  qu.  fol. 

I.  Enreuve  de  Rcraarqne  mit  dem  wciss^elasscnen  Sandalcnband ,  vor 
aller  Schrift. 

II.  lipreuve  d'Artiste.    Ganz  vollendet.   Vor  aller  Schrift,  nur  mit  dem 
Zeichen  des  Stechers. 

in.  Mit  offener  Schrift,  d.  h.  mit  nur  einer  Zeile  Nadelschrift. 

IV.  Mit  vollendeter  Schrift  und  der  Dedication. 

V.  Mit  Tanner  impr. 
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2.  Die  Ehebrecherin  vor  Christus.    Qui  sine  peccato  etc.    Gegenstück 
zum  Vorigen.     Tizian,     gr.  qu.  fol. 

I.  l5preuve  de   Reniarque.    Mit  den  weissen  Blumen  rechts  auf  dem 
Boden  und  vor  aller  Schrift. 

II.  Eureuve  d'Artiste.    Nur  mit  dem  Zeichen  des  Künstlers,  aber  die 
Blumen  überarbeitet. 

III.  Mit  offener  Schrift,  d.  h.  mit  nur  einer  Zeile  Nadelschrift. 

IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

V.  Mit  Tanner  irapr.     Die  Hunderte  durch  Punkte  angedeutet. 
VI.  Lissant  impr. 

*).  11  Giudizio  di  Salomone.     Haphael.     roy.  fol. 

1.  Vor  der  Bordüre  und  vor  aller  Schrift,  sogenannte  Epreuve  d*Etiquette. 

II.  Vor  der  Bordüre,  vor  den  Künstlernamen,  nur  mit  den  zwei  Zeilen 
Date  illi  infantem  etc.  in  gerissener  Schrift. 

III.  Mit  der  Bordüre,   den    Künstlernamen   und    offener   Titelschrift  II 
giudizio  di  Salomone  im  ünterrand,  aber  noch  vor  dem  Wappen. 

IV.  Die  Schrift  ebenfalls  noch  offen,  aber  mit  dem  Wappen. 
V.  Vollendete  Schrift. 

4.  La  saera  famiglia  (la  Madonna  del  p;isseggio).    RaphaeL    roy.  foL 

I.  Vor  der  Schrift,  nur  mit  den  Namen  der  Künstler  und  Verleger. 

5.  Die  Madonna  im  Grünen,  nach  RaphaeTs  Bild  in  Wien.     gr.  foL 

I.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 

ß.  Maria  mit  dem  Kind  und   zwei  Engeln  (la  Vierge  aux  Anges  ge- 
nannt).    Adorent  eum  Angeli  etc.     Tizian,     gr.  qu.  fol. 

I.  Epreuve  de  Remaniue.    Vor  aller  Schrift,  nur  luit  dem  Zeichen  des 
Stechers  und   den  weissen  Zehen  am  Fuss  des  Engels  zur  Linken. 

IL  Epreuve  d'Artiste.    Vor  aller  Schrift,  nur  mit  Anderloni's  Zeichen, 
aber  die  Zehen  überarbeitet. 

III.  Nur  mit  den  Namen  der  Künstler,  des  Verlegers  und  des  Druckers. 

IV.  Mit  der  Schrift. 

7.  Der  kreuztragond(^  Christus.     Dolores  nostros  ipse  portavit     Ca- 
listus  Laudensis.     fol. 

I.  Ejireuvo   d'Artiste.     Vor   aller  Schrift,   nur  mit  dem  Zeichen  des 
Künstlers. 

IL  Mit  einer  Zeile  Nadelschrift. 

III.  Mit  vollendeter  Schrift. 

8.  Die  Vertreibung  des  Ileliodor  aus  dem  Tempel.     Heliodorus  templi 
etc.     Raphael.     gr.  qu.  fol. 

I.  Epreuve  de  Remarque.     Vor  aller   Schrift,  selbst  vor  dem  Zeichen 
P.  A.  f.    Mit  dem  weissen  Ring. 

IL  P^preuve  d'Artiste.    Der  Ring  vollendet.    Nur  mit  P.  A.  f.  bezeichnet. 

III.  Mit  nur  einer  Zeile  Schrift. 

IV.  Mit  der  Dedication. 

Auch  Probedrücke  nur  mit  den  Worten:   Raphael  Sanctius  p.  etc.  in  den 
Ecken  und  mit  Grabstichelproben  im  Rand  kommen  vor. 
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9.  Attila'g  Zug  gegen  Rom.     Raphacl.     Attila  a  Pontific  Leone  etc. 

gr.  qii.  fol. 

I.  l5preuve  d'Artiste.    Vor  aller  Schrift,   nur   mit   dem    Zeichen   des 
Künstlers. 

IL  Nur  mit  einer  Zeile  Schrift. 

in.  Mit  der  Dedication. 

Es  giebt  auch  Probedrücke  vor  der  Einfassung  und  Ausfüllung  der  Ecken. 

10.  Peter  der  Gro&se,  Czar  von  RuBsland.     Nach  Anderloni's  eigener 
Zeichnung,     kl.  fol. 

Selten,  weil  nicht  im  Handel. 

Friedrich  August  Andorff 

Z«iclinfr,  M»1er  u.  Kupfersteclier  xn   Berlin,  geb.  in  Scherbitz  bei  Skeuditz  den  29.  Jnni 
1819,  »nfuig!»  ajifttomischer  Zeichner  u.  Schäler  von  Frorlep  in  Berlin. 

I.  Vor  aller  Schrift  oder  nur  mit  dem  geritzten  Namen  des  Stecliers. 
Öpreuves  d'Artiste. 

II.  Nur  mit  den  gestochenen  Künstlernamen. 

lU.  Mit  der  Schrift. 

1.  In  der  Kirche.    R  Jordan.     PreuBsisclies  Kunstvereinsblatt,    fol. 

2.  Spinnendes  Mädchen.     B.  Vaiitier.     Prenssisches  Kunstverf>in8- 
blatt     gr.  fol. 

3.  Hnss  vor  dem  Scheiterhaufen.     C.  F.  Lessing.     (In  Arbeit) 

4.  Naturfreuden.     Reliefs  am  Denkmal  Friedrich  Wilhelra's  III.   im 
Thiergarten  bei  Berlin.     F.  Drake.     Schmal  qu.  roy.  fol. 

5.  Fink  v.  Finkenstein,  Reichsgraf  und   Minister.     A.  Pesne.     Zu 
den  Werken  Friedrich  II.     4. 

Selten,  weil  nicht  im  Handel. 

Jules  Andri 

.  L«BdiichafUniiftler  n.  Kadirer,  geb.  sn  Purin  den  19.  April  1807,  Sch&ler  von  Wate i et  n. 
Jolivard,  wirkte  an  der  Ponellan-Hanafactur  zu  S^vrefi  n.  ward  1848  CunHervator  der 

Handzeichnnngen  im  Louvre. 

1.  Landschaft  mit  einem  Teich.     H.  71  Mm.,  Br.  12B  Mm. 

2.  Die  Eiche  am  Rand  des  Weges.     1848.    H.  108  Mm.,  Br.  68  Mm. 

Zoan  Andrea 

<fioTanni  Andrea  di  VavasMori.  genannt  Ouadagnino.  Zeichner  u.  Stecher  auf 
Kapfer  u.  Metall  zu  Venedig,  in  den  ernten  Decennien  des  16.  Jahrh.  Heine  Verh&ltniwe 
«ind  ganz  unhekannt.      Kr  copirte    mehrere   Blätter  des   A.  Mant^gna  u.   A.  Dürer.   —   . 

Bartsch  XIII.  293.    Paw.  V.  70. 

1.  Judith    mit  dem   Haupt  des  Holofernes.     11.  11''  7'",  Br.  8"  h*". 
B.  1.     Im  Stil  des  Mantegna. 

2.  Christus  vor   Pilatus.     H.  10"  1)''',  Br.  11"  9'".      B.  2.     In  der- 
selben Manier. 

3.  Die  Madonna  mit  dem  Affen.     Copie  nach  A.  Dürer.     P.  34. 
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4.  St  Sebastian.     H.  8"  7"',  Br.  4"  3'".     P.  36. 

5.  Das  verliebte  Paar.     H.  1"  5"',  Br.  5"  11'".     P.  43. 

«.  Drei  stehende  Amoretten.     H.  6"  4'",  Br.  8''  4"'.     B.   13. 

7.  Der  Tanz  der  vier  Frauen,  wahrscheinlicli  nacii  A.  Mantegna. 
n.  9"  6"',  Br.  12''  C".     B.  18. 

August  Heinrich  Andreae 

Architekt,  Aquarellmaler  ii.  Kadirer,  Schftler  von  Witting  u.  Weinbrennor.  geh.  %n 

Hannovi^r  1805,  g&st.  dawlbet  den  5.  Januar  1H4H. 

1.  WaUUandschaft.     Links  ein  Kreuz,  in   der  Mitte  ein  Krieger  mit 

Hellebarde.     4. 

2.  Waldlandschaft.  Links  zwei  dicke  Bäume,  rechts  auf  felsigem 
Flussufer  ein  Krieger.     4. 

3.  Landschaft.  Links  zwischen  Bäumen  ein  Weg,  ein  Mädchen  mit 
Korb  auf  dem  Kopf  schreitet  vorn.     qu.  8. 

Cari  Andreae 

lÜHtoritinmaler  u.  Kadirer  zn  Dresden,  geb.  zu   Mfihlheim  am  Khein   1824,  gebildet  auf 

der  DftHHeldorfer  Akademie  u.  in  Koro. 

1.  Die  Wallfahrt  nach  Kevlar.  Zu  „Lieder  und  Bilder.  Düsseldorf, 
J.  Buddcus."    kl.  foL 

I.  Vor  dem  Text  oder  den  Versen. 

2.  Ritter  Harold  von  Uhland.     Zu  demselben  Werk.     kl.  fol. 

l.  Ebenso. 

3.  Partie  vom  Forum  Romanum  in  Rom.     qu.  fol. 

Nicolaus  Andreae 

Zeichner  u.  Kupferntocher  von   Flensburg    in  Schlenwig,    Zeit^enostie    Av>    M.   Lorch. 
arbeitete  in  Wien,  Conätantinopel,  Danzig  u.  zuletzt  1H06  in  Kopenhagen.  —  Andreren. 

DeutHcher  Peintre-Graveur  IV. 

1.  Rebecca  und  Eliezar.     H.  13",  Br.  9"  9'".     A.  8. 

2.  Aegid  de  Noailles.     H.  6"  3'",  Br.  4"  9'".     A.  4. 

3.  Joach.  V.  Sintzendorf.     H.  9"  2'",  Br.  7".     A.  5. 

4.  8tj\nisl.  Sabinus.     H.  15"  6'",  Br.  12".     A.  7. 

Andrea  Andreani 

Zeichner  u.  Form.schneider  in  Clairobscur,  geb.  su  Mantua  1540,  gest.  1623.  —  Bartsch 

Xn.  804. 

1.  Der  Fussboden  des  Domes  zu  Siena:  Das  Opfer  Abraham's,  und 
Moses  die  Gesetztafeln  zerbrechend.  D.  Beccafumi.  8  grosse  Bl. 
a  63"^  Br.  27"  6"^     B.  I.  4. 
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Das  Opfer  Abraham's 

I.  Mit  Dedication  an  Franc,  della  Rovere  1586. 
II.  Mit  Dedication  an  Merconi  1634. 

Moses 

I.  Mit  Dedication  an  Gonzaga  1590. 
II.  Mit  Dedication  an  Spinola  1644. 

2.  Pliarao's  Untergang.     Tizian.     3  Bl.     H.  23",  Br.  42".     B.  1.  6. 

3.  Die   Kreuztragung.     A.  Cassolano.     H.   11"  6'",   Br.  8"  6"'. 
B.  IL  21. 

4.  Die  Grablegung.     R.  Motta  da  Rlieggio.     H.  15"  3"',  Br.  12" 
B.  II.  24. 

5.  Maria  mit   dem   Kind   und  Jobannes.     J.  Ligozzi.     II.  15"  6"', 
Br.  12"  4"'.     B.  m.  27. 

I.  Vor  Heinr.  Stacker  exe.  Monachii. 
11.  Mit  dieser  Adresse. 

6.  Der   Triumph    Christi      Tizian.     8  Bl.     H.  14"  4"',  Br.  94". 
B.  V.  9. 

I.  Mit  Dedication  an  J.  Ligozzi. 

n.  Die  Dedication  sammt  der  Tafel  herausgenommen. 

in.  Mit  der  Adresse  Calisto  Ferrante  formis  Romae  1608  an  der  Stelle 
der  Tafel. 

7.  Der  Raub  der  Sabinerinnen.    G.  da  Bologna.     3  Bl.     IL  27"  8"', 
Br.  35".     B.  VL  4. 

I.  Vor  der  Dedication  an  J.  Fugger  1587. 
11.  Mit  derselben. 

8.  Der  Triumph  des  Julius  Cäsar.     A.  Mantegna.     Nach  der  Zeich- 
nung des  B.  Malpizzi.    9  BL    H.  und  Br.  13"  7—9"'.     B.  VL  11. 

9.  «rce.     F.  Parmeggiano.     K  9"  1"',  Br.  10"  6'".     B.  VU.  6. 

I.  Vor  Andreani's  Zeichen  1602. 
II.  Mit  demselben. 

10.  Der  Todtenkopf.    H.  10"  3'"?,  Br.  12"  6"'?.    B.  X.  28. 

Jean  Pierre  Andrieu 

Hut<»rieniB4ler  n.  hadirer  zu  Paris,   Schftler   des  E.  Delacroiz,   geb.  zu  Ponoaillet 

(Hanie-Oaronne)  den  12.  December  1821. 

Ein  Engel  mit  Getreidegarbe.    4. 

Frangois  Andriot 

Kupferstecher,  geb.  zn  Paris  nm  1655,  arbeitete  in  seiner  Vaterstadt  u.  in  Korn  im  Ge- 
schmack de«  Vallet  u.  F.  de  Poilly. 

1.  Die  Hinrichtnng  der  Makkabäer.     A.  Dien.     gr.  qii.  fol. 
6.  Der  domengekrönte  Heiland.     II.  Carracci.     Oval  qu.  fol. 
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3.  Ananias  und  Sapphira.     N.  Poussin.     gr.  qu.  fol. 

4.  Der  ungläubige  Thomas.     E.  le  Sueur.     gr.  qu.  fol. 

Jacques  Androuet  du  Cerceau 

Architekt.  Zeichner  u.  Kapfenrtecher.  geb.  um  1520,  »rbeitete  in   OrlrainR,   Kom  u.  PariM 
u.  hinterÜHSH  («ine  Anzahl  Kupferwerke  zar  Architektur  n.  Ornamentik.    Seine  hint^irixchen 

lilätter  Mind  meiMt  C-opien. 

1.  Apollo  und  die  Kinder  der  Niobe.     Primati ccio.     qu.  fol. 

2.  Die  Geschichte  der  Psyche.     Raphael.     32  Bl.     qu.  fol. 

3.  Die  Gottheiten  der  Fabel.    Copien  nach  J.  Oaraglio.     20  Bl.    fol. 

4.  Die  Geburt  des  Adonis.     Figurenreiche  Composition. 

5.  6  Bl.     Ornemens   d'orfevrerie   propre   pour    flinquer    et   emailler. 
A  Paris  chez  N.  Langlois.     8. 

G.  6  Bl.     Nouveau    livre   d' ornemens    d '  orfevr-erie.      A   Paris    che« 
N.  Langlois.     kl.  qu.  fol. 

Paolo  Anesi 

Laudjichaftsmaler   n.  Uudirer  von    Florenz,    im    ersten    Drittel    des   IM.  Jahrh.  in    Rom 

blühend.    Seine  Radirungen  sind  selten. 

12    Bl.    Varie    vedute   inventate   cd  intagliate   de  Paolo  Anesi   Kom. 
dedicate   all  —   Sign.  —    Cardinale    Gioseppe    Kenato    Iniperiali. 
Anno  1725.      H.  4"  10'",  Br.  7". 
I.  Mit  den  Nummern. 
II.  Die  Nummern  gelöscht. 

Philips  Angel 

Maler  u.  Radlrer,  Schriftstellor  u.  Rembrandt's  Freund,  war  1643  Becretair  der  Luca^- 
gilde  zu  Haarlem,  wohnte  aber  spftter  (schon  l(»44t  in  Leyden. 

« 

Brustbild    eines    Greises.       In    Rembrandtjs    Geschmack.       IG37. 
H.  2",  Br.  1"  11'".     Bartsch,  Cat.  de  Rembrandt  IL  179.     Nr.  102. 

Giambattista  d'Angeli 

genannt  Torbido  dol  Moro,    Historien-  u.  Landschaftsmaler.   Radiri'r,  von  Verona, 

um  die  Mitte  des  16.  Jahrh.  bifihend,  er  besuchte  erst  die  Schule  Tizian 's  n.  bildete 

sich  dann  unter  F.  Torbido  weiter  ans.  —  Rartnch  XVI.  IT.'i. 

1.  Die  Ruhe  auf  der  Flucht  in  Aegypten.     11.  8"  8'",  Br.  1^"  9'". 
B.  3. 

I.  Vor  der  Adresse  Ajmd  ('amociuui. 
IL  Mit  derselben. 

2.  Das  Bad  des  Jesuskindes.     H.  13'',  Br.  9".     B.  1(). 

3.  Die  heil.  Familie.     GiuL  Romano.     II.  14"  3'",  Br.  12"  6'". 

I.  Vor  dem  Monogramm  B.  M. 
II.  Mit  demselben. 
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4.  Die  heil.  Familie  (la  Perla).     RaphacL     H.  20"  9'",  Br.  15"  5'". 
B.  12. 

I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Mit  derselben. 

5.  Die  Pieta.     H.  12"  4'",  Br.  8".     Fehlt  Bartsch. 

6.  Marter    der    heil.    Jnstina.      B.    Campi.      H.   21",    Br.   14"   7"'. 
B.    1.5. 

I.  Vor  Rasciotti's  Adr^^se. 
IL  Mit  derselben. 

7.  Die  Schmiede  des  Vulkan.     H.  11"  8"',  Br.  7".     B.  21. 

8.  Die  vier   Jahreszeiten.     GinL   Romano.      II.  10"  4'",  Br.   15". 
B.  22. 

Die  späteren  Abdrücke  sind  gänzlich  mit  dem  Grabstichel  retouchirt. 

9.  Landschaft  mit  Thieren,     H.  4"  6'",  Br.  6"  4"'.     B.  24. 

Marco  d'Angeli 

genannt  Torbido  de!  Moro,    Historienmaler  u.  Kupferdtecher    zu  Verona,    nm  15(U) 

jung  in  Rom  verstorben.  —  BartAcb  XVI.  201. 

1.  Die  Taufe  Christi.     H.  15",  Br.  20"  2'".     B.  1. 

2.  Die  Verlobung  der  heil  Katharina.     F.  Parmeggiano.     IL  G"2"', 
Br.  4"  4"'.     B.  2. 

3.  Mara  und  Venus.     H.  11"  8'",  Br.  7".     B.  5. 

4.  Triumph  des  Neptun.     IL  4"  10"',  Br.  14"  10"'.     B.  7. 

5.  Portrait  des  Grossmeisters  Valeta.     1566.     IL  7"  5"',  Br.  5"  G"'- 
Fehlt  B. 

William  Angus 

Zeichner  a.  Kapferütecher  im  Landschaftäfach,  in  London  zwi«<chen  1790  n.  Ib2<)  thüti/. 
8<'ine  engliMchen  AnHichten  waren  ihrer  netten  AasfQhmng  wegen  «ehr  genchüfzt. 

Tobit  and  the  Fish.     A.  Elzheimer.     1790.     gr.  qu.  fol. 

Joseph  Alfred  Annedouche' 

Knpfersterher  zu  Pario,  geb.  dafielbst  den  16.  September  1H38,  Schfiler  von  A.  Martin  et 
u.  (Jleyre.    Annedouche  arbeitet  vontugsweiKe  in  Mezzotinto. 

L  La  Fuite  en  Egypte.     J.  F.  Portal Is.     qu.  roy.  fol. 

2.  Les  Vacances.     J.  B.  J.  Traycr. 

)J.  La  Visitc  des  Grands  Parents.     H.  Merle. 

4.  Cendrillon.     H.  Lejeune. 

.>.  Childhood.     J.  B.  Grenze.     Oval  fol. 
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* 

Jean  Louis  Anseiin 

Knpfer»t«rher.  St-hftler  Tun  A.  de  8aint-Anbin,  geb.  m  Paris  den  ^.  Mai  1754,  gest. 

daii«lh>t  den  15.  Ukn  laSS. 

I.  Vor  der  Schrift,  nur  mit  den  Künstlernamen. 
II.  Mit  angele^r  Schrift. 
III.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Le  premier  homme  et  la  premiere  femme.    Le  Barbier  Taind    fol 

2.  Moliöre  lisaut  son  Tartuffe  chcz  Ninon  de  Lenclos.   N.  A.  Moiisian. 
gr.  qu.  fol     Mit  Erklärungsblatt.     Capitalblatt 

3.  La  belle  Jardini^ro  (Madame  de  Pompadour).     0.  Vanloo.     gr.  4. 

4.  Satyre  impatient.     Th.  Caresme.     gr.  qu.  foL 

5.  La  Coquette  du  Village.     St.  Qu  entin.     kL  foL 

I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Mit  offener  Schrift. 

in.  Mit  vollendeter  Schrift. 

6.  Le  Siöge  de  Calais.     J.  8.  B^rthelemy.     gr.  qu.  foL 

7.  Öabinus  ddcouvert  Gegenstück  zum  vorigen  Blatt.  J. J.Tai llasson. 
gr.  qu.  fol. 

Henricus  Josephus  Antonissen 

Landächafttfiaalur  u.  Kadirer,  geb.  zu  Antwerpen  1737,  gest.  daselbst  den  4.  April  17H4. 

Flusslandschaft  mit  Kühen  auf  einer  Erdzunge.    A.  Cuyp.   H.  10"  G'", 
Br.  13"  5'". 

Selten. 

Comelis  Antoniszon 

Siehe  Teunissen, 

Adolphe  Appian 

Landschaftsmaler  u.  Radirer  zu  Lyon,  geb.  daselbst  1819,  Schüler  v(»n  Corot  u.  Hau  big  ny. 

1.  Chemin  des  roches.     (Landschaft  mit  Holz  wagen.)     qu.  4.     Socl^t^ 
des  Aquafortistes.     1862. 

I.  Vor  der  Schrift  und  Nummer. 

II.  Mit  derselben. 

2.  Souvenir.     Landschaft  mit  zwei  Windmühlen,     qu.  fol. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

Joseph  Appiani 

Historienmaler  u.  Kadirer  von  Mailand,  kam  nach  Deat>«chland  u.  wirktf  al»  Hofmaler 
am  kurftinitlichen  Hofe  in  Mainz,   wo  er  um  178<]  starb. 

1.  Vier  Genien  auf  Gewölk.     Josephus  Appianus  invenit  et  sculpsit 
Mog.     fol. 

2.  Pallas  und  ein  Genius.     8. 

Dieses  Blatt  wird  auch  dem  berühmten  Historionnmier  A.  A])]»iani  zu- 
geschrieben. 
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Johann  Leonhard  Appold 

Zeichner  u.  Kapferstecher.  geb.  den  12.  Octobor  180J)  zu  Dennenlohe  bei  WasKertr&dingen, 
Schüler   Ton    Grfinewald    in   Nürnberg,  arbeitete  in    dief)er    Stadt  u.  starb  hier  den 

f».  Pecember  1808. 

1.  Der  Schmnck.      C.  Piloty.     Für  Payue's  Kamstverein  gestochen, 
qu.  l'ol. 

2.  Triktrakspieler.     A.  van  Ost  ade.     gr.  4. 

Cristofano  deir  Aqua 

Kupferstecher,  geb.  zu  Vicenza  1734,  gest.  daselbst  1787. 

1.  Apollo  krönt  das  Verdienst  und  bestraft  die  Arroganz.    A.  Sacchi. 
gr.  foL 

2.  Venus  von  den  Grazien  geschmückt.     G.  Reni.     gr.  fol. 

3.  Belisar.     Salv.  Rosa.     gr.  foL 

4.  Cäsar  verstösst  die    Pompeja    und    nimmt    Calpurnia    zum    Weibe. 
P.  da  Corte  na,     gr.  fol. 

Francesco  Faraone  Aquila 

Zeichner  u.  Kupferstecher,  älterer  Bruder  de^  Folgenden,  geb.  1676  zu  Palenno,  arbeitete 

in  Kom. 

1.  Die  Pieta  des  An.  Carracci,  mit  St.  Magdalena  und  St.  Franciscus. 
An.  Carracci.     gr.  fol. 

2.  Ruhe  auf  der  Flucht  nach  Aegypten.     A.  Correggio.     fol. 

3.  Der  Pardon  des  heil.  Borromäus.     C.  Maratti.     gr.  fol. 

4.  8t.  Philippus  Neri  zur  Linken  Gott  Vaters  erhoben.  P.  da  Cor- 
tona.     Piafond.     qu.  roy.  fol. 

5.  Pictnrae  Raphaelis  ex  aula  et  conclavibus  palatii  Vaticani.  Romae 
1722.  19  Bl.  IG  Wandgemälde,  2  Deckenbilder  und  TOelbhitt 
qu.  fol.     gr.  qu.  fol. 

Pietro  Aquila 

Maler.  Zeichner  u.  Radirer,  geb.  zu  Marcello  bei  Palermo  um  1650,  arbeitete  in  Rom,  wo 

er  noch  nm  1700  lebte. 

I.  Zum  Theil  vor  J.  J.  Frey'a  Adresse. 

1.  Moses,  die  Töchter  des  Jethro  vertheidigend.  C.  Ferri.    gr.  qu.  fol. 

2.  St.  Lucas,  dem  die  heil.  Jungfrau  erscheint.  C.  Maratti.     foL 

3.  Tod  der  heiL  Jungfrau.     G.  M.  Morandi.  gr.  qu.  fol. 

4.  Die  heil.  Juugfrau  in  reicher  Glorie  mit  den  von  Papst  Clemens  X. 
canonisirten  fünf  Heiligen,  genannt  „La  Vierge  au  pistolet". 
B.  Virgo  in  gloria  etc.     C.  Maratti.     gr.  foL 

Hauptblatt. 
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5.  Triumph  des  Bacchus.     P.  da  Cor  ton  a,     gr.  qu.  foL 

6.  Die    Schlacht    gegen    Maxentius    bei    Ponte   Molle.     Raphael 
qu.  imp.  fol.  von  4  Platten. 

I.  Vor  der  Adresse   des  Dom.  de  Rossi   anf  dem   letzten   Blatt  im 
ünterrand. 

n.  Mit  derselben. 

7.  Der   Sieg   des  Alexander   über   Darius.     Alexandri  trophaea  etc. 
P.  da  Corte  na.     qu.  roy.  foL  von  2  Platten. 

8.  Galeriae  Farnesianae  Icones  Romae  —  ab   Ann.  Carracio  colo- 
ribus  expressae.   25  BL  incl.  Titel,  Portrait  und  2  allegorischen  Bl 

Die  Platten  wurden  1824  auf  Befehl  des  Papstes  vernichtet. 


James  Mac  Ardell 

'eb.  in  Irland  nm  1710, 
Leister  in  seinem  Fach. 


Kupferstecher  in  Schwarzknnst,  geb.  in  Irland  nm  1710,  gest.  in  London  1765,  tüchtiger 

M< 


I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Die  Aussetzung  des  Moses.     A.  van  Dyck.    gr.  fol. 

2.  Tobias  with  the  AngeL     Rembrandt.     fol. 

3.  Der  Zinsgroschen.     Rembrandt     gr.  qu.  foL 

Hauptblatt. 

4.  Die  Himmelfahrt  der  Maria.     E.  Murillo.     gr.  foL 

5.  St  Franciscus  de  Paula.     E.  Murillo.     fol 

6.  Die  Zeit  beschneidet  Amor  die  Flügel.     A.  van  Dyck.     gr.  fol. 

Hauptblatt. 

7.  Die  Söhne  des  Herzogs  von  Buckingham.     A.  van  Dyck.     fol. 

8.  Rembrandt's  Mutter  in  einem  Buch  lesend.     Rembrandt     fol. 

9.  Die  Mutter  mit  vier  Kindern,  genannt  die  Familie  des  Rubens, 
nach  Andern  die  Familie  des  Malers  Gerbier.  P.  P.  Rubens  und 
A.  van  Dyck.     gr.  qu.  fol. 

Hauptblatt  und  selten,  weil  die  Platte  früh  verdorben  ward. 

I.  Mit  der  Adresse  des  W.  Jett. 

10.  Rubens  with  his  Wife  and  Child.     P.  P.  Rubens,     gr.  fol. 

Jlauptblatt. 

11.  Garrick  in  der  Rolle  des  Hamlet     B.  Wilson.     foL 

12.  Lady  Granunont,  einen  Zweig  haltend.     P.  Lely.     foL 

13.  Lady  Middleton,  Blumen  haltend.     Gegenstück.     P.  Lely.     fol 

14.  Mrs.   Crey.      Junge   Dame    mit   Vase,    zu   ihren   Füssen   Amor. 
J.  Reynolds,     fol. 

15.  Her   Royal   Highness  Augusta  Hereditary  Princess   of  Brunswick 
&  Lunenburg.    Fast  lebensgrosses  Brustbild.  J.  Reynolds,  gr.  foL 
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James  Charles  Armytage 

Enpfentecher  n  London,  geh.  nm  1820,  arbeitete  f&r  Hall'a  ^Gallery  royal*  und  andere 
Prachtwerke,  von  welcnen  Blättern  jedoch  auch  Separatabzfige  hn  Handel  sind. 

I.  Nur  mit  den  Namen  der  Künstler  in  gerissener  Schrift. 

1.  Genevieve  of  Brabant     G.  Wappers.     In  HalFB  genanntem  Werk, 
qu.  foL 

2.  The  Dißciple.     Brustbild   eines  bärtigen  Mannes.     W.  Etty.     Das 
Bild  in  der  Vernon-Gallerie.     foL 

3.  The  Monk.     Brustbild  in  Profil  nach  rechts.     E.  V.  Rippingille. 
Das  Bild  in  derselben  Gallerie.     Oval  foL 

4.  The   Gleaner.      Junges   Mädchen   mit   Aehren  im  Schooss.     P.  F. 
Poole.     fol. 

Wilhelm  Arndt 

Kupferstecher  n.  Miniaturmaler,  geb.  in  Berlin  um  1780,  arbeitete  ira  W6rlitz  für  das 
cnalkographische  Institut  in  Dessau  und  starb  in  Leipzig  1813  in  der  g^roflsen  Seuche. 

1.  Danae.     A.  van  Dyck.     Punktirt     gr.  qu.  fol. 

Es  giebt  einige  wenige  Abdriicke,  welche  nach  dem  Original  in  Farben 
ausgeföhrt  sind. 

2.  Amor.     A.  van  Dyck.    gr.  foL 

3.  Marcus  Bassianus  als  Rind  auf  den  Kaiserthron  erhoben.     6.  de 
Lairesse.     gr.  qu.  foL 

Carl  Arnold 

Maler  u.  Radirer  zu  Berlin,  geb.  daselbst  den  SO.  August  1829,  erhielt  seine  erste  Aus- 
bildung durch  t-einen  Vater  und  an  der  Casseler  Akademie,  trat  dann  1846  in  Menzer« 
Atelier  ein  und  setzte  seine  Stadien  1848  und  49  in  Antwerpen  und  Brfissel  fort;  seit 

1853  h&lt  Arnold  sein  eigenes  Atelier  in  Berlin. 

1.  Kartoffelhacker  auf  dem  Felde.     1856.     qu.  fol. 

2.  Eingefangene  Hunde,     qu.  4. 

3.  Die  Rudelsburg.     1836.     Nach  einer  Zeichnung  des  Dr.  Parthey. 
qü.  foL 

4.  Der  angelnde  Knabe.     4.     Im  Album  des  jüngeren  Kunstvereins 
zu  Berlin. 

5.  6  BL  (?)     Landschaften,  Thiere,   Kopf  eines  alten  Gelehrten  etc. 

In  Antwerpen  radiri;  und  selten,  weil  nicht  im  Handel. 

Friedrich  Arnold 

Kupferstecher  in  Linienmanier  u.  Aquatinta  zu  Berlin,  Schüler  des  D.  Berg  er,  gest.  1809. 

1.  Der  WasserfalL     J.  Ruysdael.     Aquatinta.     gr.  foL 

2.  Dan.  Chodowiecki.     A.  Graff.     foL 

I.  Mit  Daniel  Chodowiecki  Director  etc. 
n.  Nur  mit  D.  Chodowiecki.    Die  Platte  verkleinert. 

3* 
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Jonas  Arnold 

Portrait-  und  HiMtorienmftler,  Radirer  zu  Ulm,  1040  als  Bürger  anfgenommen,  ge»i.  1669. 

Das  Münster  zu  Ulm.     1666.     H.  17",  Br.  12''  9'". 
In  alten  Abdrücken  selten. 

Nicolas  Arnoult 

Zeichner  u.  Kupferstecher  zu  Pari«,   um  ICbO— 1700  blähend.  —  Le  Blanc. 

1.  4  Bl.     Die  Elemente.     H.  274  Mm.,  Br.  191  Mm,     Le  Bl.  5—8. 

2.  4  Bl.     Die  Tageszeiten.    H.  287  Mm.,  Br.  191  Mm.    Le  Bl.  13—16. 

I.  Vor  den  Versen  iin  Unterrand. 
II.  Mit  demselben. 

3.  4  BL    Die  Jahreszeiten.    H.  272  Mm.,  Br.  192  Mm.    Le  Bl.  21—24. 

I.  Vor  dem  Vers  auf  dem  Titelblatt  (Winter). 
II.  Mit  demselben. 

4.  Agreement  aux  dames.     H.  282  Mm.,  Br.  198  Mm.     Le  Bl.  52. 

5.  Jeu  de  dames.     H.  278  Mm.,  Br.  205  Mm.     Le  Bl.  92. 

Claudio  Artaria 

KupferNtecher.  geb.  zu  Ble\io  bei  Como  1810,  erhielt  seine  Erziehung  in  Wien,  lernte 
182»  dan  KupferMtcchen  unter  Longhi  n.  Anderloni  in  Mailand,  gao  aber  später  die 
Kunst  auf  und  erhielt  1842  Verwendung  in  der  bekannten  Kunsthandlung  Artaria  in 

Wien,  wo  er  1862  starb. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
n.  Nnr  mit  den  Künstlernamen. 
in.  Mit  angelegter  Schrift. 
IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  11  Redentore.     Christus  zeigt  seine  Wundenmaale.     C.  Dolce.    foL 

2.  Maria    mit    dem    Kind    und   Johannes.      Transite    ad    me    omnes. 
B.  Luini.     qu.  fol. 

3.  Erzherzog  Rainer  von  Oesterreich.     G.  Pagani.     fol. 

Letzte  Platte  des  Künstlers. 

Matthias  Arteago 

Haler  u.  Radirer,  Secretair  der  Akademie  zu  Sevilla,  Schfiler  des  J.  de  Valdes-Leal. 

gest.  1704.    Seine  liadirungen  sind  selten. 

1.  Vera  effigies  divi   Ferdinandi  III.   Regis   Castellae   et  Leouis.     E. 
Murillo.     1672.     fol. 

2.  Die  Glorification  desselben  Königs.     F.  de  Ilerrera.     fol. 

3.  Innere  Ansicht   auf  das  Chor   der  Kathedrale  zu  Sevilla,     gr.  foL 

Vorstehende  Blätter  finden  sich  in  dem  Werk  des  Don   F.  de   la  Torre 
Farfan:  Fiesias  de  la  St.  Iglesia  Metropolit,  de  Sevilla.  Madrid  1671.  fol. 
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Giovanni  Asioli 

Kupferstecher,  geb.  zn  Correggio  im  Anfang  unseres  Jahrb.,  »rbeiteie  um  1835  in  Turin 

und  lebt  jetzt,  so  viel  wir  wiesen,  in  Modena. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
II.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 

III.  Mit  angelegter  Schrift. 

IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Der  Heiland  in  Engelglorie.    Homo  factiis  est    A.  Correggio.    4. 

2.  Der  Kindermord  zu  Bethlehem.  La  Strage  degli  Innocenti.  G.  Reni. 
gr.  fol. 

3.  Venus  und  Cupido.     C.  Cignani.    Turiner  Galleriewerk.     foL 

4.  Die  drei  Grazien.     Tibaldi.     fol. 

5.  Portrait  des  A.  Correggio.     Oval  foL 

Franz  Aspruck 

Gohljichmidt  u.  Kupferniocher  auH  Brüssel,  Hess  sich  um  1595  in  Augsburg  nieder  und 
fertigte  mehrere  Blitter  in  Linien-  u.  Schabmanier,  welche  zn  den  Seltenheiten  ^  ehören. 

1—13.  13  Bl.    Christus  und  die  Apostel    1601.    H.  4''  7"',  Br.  2"  7'". 
Sehr  selten. 

14.  Eros  und  Anteros.     4. 

Thomas  Lewis  Atkinson 

Kupferstecher  zu  London,  geb.  um  den  Anfang  unseres  Jahrb.,  arbeitet  in  Linienmanier    . 

u.  Mezzotinto. 

I.  Epreuves  d'Artiste. 

n.  Vor  der  Schrift,  d.  h.  mit  Nadelschrift. 
m.  Mit  der  Schrift. 

1—2.  2  BL     Time  of  War.  —  Time  of  Peace.     E.  Landseer. 

I.  Vor  der  Schrift. 
H.  Mit  der  Schrift. 
III.  Mit  der  Dedication. 

3.  Feeding  the  horse.     J.  F.  Herring.     qu.  roy.  fol.     (Gegenstück 
To  slioeing  the  horse). 

4.  Pharao's  horses.     J.  F.  Her  ring.     qu.  roy.  fol. 

5.  Society  of  friends.     (Zwei  Pferdeköpfe  aus  dem  Stalle  blickend.) 
J.  F.  Herring.     Rund  gr.  fol. 

6.  Quitting  the  manse.     G.  Harvey. 

7.  The  Shepherds  Praycr.     E.  Landseer. 

8.  Windsor  Castle  in  the  present  time.     (Portraits  von  Victoria  und 
Albert.)     E.  Landseer. 

9.  The  blake  Brunswiker.     J.  E.  Millais. 
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10.  George  Stephcson.     Ganze  Figur.     J.  Lucas,     fol. 

11.  Lord  Campbell,   Lord-Chief- Justice  of  England.     F.  Grant     fol. 

I.  Autograph»  Prwfs.  » 

A.  Aubert 

genannt  der  Taubstumme  (8ourd-muet),  Kupferstecher  tu  Paris  in  den  «rsUn  Deeennien 

unsere»  Jahrh.,  Schftler  des  A.  Tardieu. 

1.  Leda.     Paul  Veronose.     kl.  foL 

2.  Napoleon  L     L.  Dabos.     gr.  fol.     Der  Kopf  von  Tardieu  ge- 
stochen. 

I.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 

3.  F.  J.  Talma.     J.  F.  Ho  Hier.     fol. 

4.  Der  Abb^  Sicard.     J.  M.  Langlois.     fol. 

5.  Madcm.  Duchdnois,  Actrice  du  Thdätrc  fran^ais.     kl.  fol. 

Michel  Aubert 

Kupferstecher,  geb.  zu  Paris  1700,  gest.  daselbst  1757,  bildete  sich  nach  G.  An  dran. 

Die  Platte  existirt  noch. 

1.  Die  eherne  Schlange.     P.  P.  Rubens. 

2.  Die   Madonna   des   heil  Georg.     F.  Parmeggiano.     Dresdener 
Galleriewerk.     gr.  fol. 

3.  Venus   und  Amor.     F.   Boucher.     Ne  cessons   de  craindre  etc. 
qu.  fol. 

4.  La  mort  d'Adonis.     F.  Boucher.     qu.  foL 

5.  Fetes  au  Dieu  Pan.     A.  Watteau,     qu.  foL 

6.  Naissance  de  Vönus.    E.  Jeaurat.     gr.  qu.  fol. 

7.  Promenade  sur  les  remparts.     A.  Watteau,     gr.  qu.  fol. 

Pierre  Eugene  Aubert 

Knpferatochor,  iSchälcr  von  Schoudex,  geb.  zu  Paris  den  17.  August  1789,  geet.  daselbst 

im  April  1847. 

1.  Ulysses   und   Nausikaa.      Ulysse  abordant  a  Tlle  des  Phdaciens. 
P.  P.  Rubens.     Gallerie  Aguado.     qu.  foL 

I.  Vor  der  Schrift. 

II.  Mit  angelegter  Schrift. 
ni.  Mit  vollendeter  Schrift. 

2.  Vue  prise  d'Andalousie.     Francisquito.     Gallerie  Aguado.     fol. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

3.  Vue  prise  ä  Samboagan^  ile  de  Mindanoa.    £.  GoupiL     roy.  foL 
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Franfois  Aubertin 

Zekhner  o.  Kupferstecher,  geb.  in  Metz  1783,  arbeitete  eine  2k)it  lang  in  Leipzig  nnd 

darauf  in  PariB. 

1.  Der  Wasserfall     N.  Bergliem.     Aquatinta.     gr.  fol. 

2—3.  2.  BL     Der  Morgen  und   der  Abend.     H.  Roos.  —  C.  W.  E. 
Dietrich.     Aquatinta.     qu.  foL 

i  Le  Pätre,     P.     Pott  er.     Aquatinta.     qu.  foL 

5.  Uebergang  der  Franzosen   über   den  grossen  St.  Bernhard.     Gau- 
thier.     gr.  qu.  foL 

Augustin  de  Saint  Aubin 

Siehe  Saint  Aubin. 

Robert  van  Audenaerde 

Maler  o.  Kupferstecher,  geb.  in  Gent  1663,  Schüler  Ton  J.  Tan  Cleefu.  C.  Haratti, 
arbeitete  in  Rom  u.  Gent  und  starb  in  letzterer  Stadt  1743. 

I.  Vor  der  Adresse  des  J.  Frey. 
n.  Mit  dieser  Adresse. 

1.  Eliezar  und  Rebekka.     C.  Maratti.     foL 

2.  Christus  am  Oelberg.    Tristis  est  anima  etc.    C.  Maratti.    gr.  qu.  fol. 

3.  Die  Abnehmung  Christi  vom  Kreuz.    D.  da  Volterra.     foL 

I.  Vor  Vinc.  Billy  formis. 

4.  Der  Tod  Maria.     C.  Maratti.     gr.  qu.  fol. 

5.  Die  Himmelfahrt  Maria.     C.  Maratti.     gr.  fol. 

6.  Die  Madonna  des  Rosenkranzes.   Flores  mei  fructus  etc.    C.  Maratti. 
gr.  foL 

7.  St  Lucas,  das  Bild  der  Madonna  malend.     M.  A.  FranceschinL 
gr.  foL 

8.  Marter  des  heil.  Blasius.     C.  Maratti.     gr.  foL 

9.  Der  Sonnenwagen,  begleitet  von  Aurora  und  den  Hören.    G.  Reni. 
gr.  qu.  fol. 

Pierre  Audouin 

Kupferstecher,   Schftler   Ton   Beauvarlet,   geb.   zu   Paris   1768,   gest.   daselbst  den 

12.  Juli  1822. 

L  Vor  aller  Schrift  (Probedrucke). 

II.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 
DI.  3Iit  angelegter  Schrift. 
rv.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  La  belle  Jardini^re.     Raphael.     Mus^e  fran9ais.     fol. 

2.  Le  Christ   port6  au   tombeau.      M.  A.  da   Caravaggio.     Mus^e 
frangais.     foL 
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3.  La  Charit^.     A.  del  Sarto.     Mus^e  Napoleon,     fol. 

4.  Jupiter  et  Antiope.     A.  Correggio.     gr.  fol. 

5.  Apollon  couronnant  la  \6nt6.    P.  Landon.  *  foL 

6.  V^nus   bless^e.    •  (Venus   zieht   sich    den   Dorn    aus   dem   Fusb.) 
Raphael.     fol. 

7.  L'Accompagnement  du  luth.     C.  Netscher.    Mus^e  fran^Ais,    foL 

8.  11   n'est   plus  temps.     Psyche    von  Amor's   Pfeil   verwundet.     F. 
Bouillon,     gr.  foL 

9.  Un  Militaire  faisant   servir   des   r^fraischissements   ä   une  jeune 
Dame.     G.  Met  zu.     Musde  fran^ais.     fol. 

10.  Madame  Elisabeth  Vigöe  le  Brun.     Kniestück,  sitzend  und  malend. 
Se  ipsa  p.     fol. 

11.  Ludwig  XVUl.   Ganze  Figur  im  Krönungsornat   A.  J.Gros.    gr.foL 

12.  Raphael  et  son  Maltre  d' Armes.     Raphael.     Musöe  fran^ais.    fol. 

B^nöit  Audran  (I.) 

Kupferstecher,  Sohn  des  (xertnain,  i  eb.  zu  Lyon  den  23.  November  1661,  Schftler  seines 
Onkels  Gerard,  gest.  in  der  Nähe  von  Sen«  den  12.  October  1721.  Seine  Arbeiten 
dürfen  nicht  mit  den  schwächeren  Leit<tungen  des  zweiten  Benoit  Audran,  eines  Sohnes 

des  Jean,  verwechselt  werden.  —  Le  Blanc. 

1.  Moses  vertheidigt  dieTöcliter  des  Jethro.    C.  le  Brun.   gr.  qu.  fol. 
Unter  G^r.  Audran's  Leitung  gest.     Le  Bl.  9. 

2.  Moses  Vermählung  mit  Sephora.  Les  Filles  de  Jethro  ayant  etc. 
C.  le  Brun.     gr.  qu.  fol.     Le  Bl.  10. 

3.  Die  eherne  Schlange.     C.  le  Brun.     gr.  qu.  fol.     Le  BL  12. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

4.  Die  Taufe  Christi.     F.  Albani.     gr.  qu.  fol.    Le  BL  37. 

I.  Vor  dem  Wappen  und  der  Dedication. 
11.  Mit  denselben. 

5.  Christus  bei  Martha  und  Maria.  E.  le  Sueur.  gr.  qu.  foL 
Le  BL  41. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

6.  Die  Aufrichtung  des  Kreuzes  Christi.  C.  le  Brun.  gr.  qu.  foL 
Gegenstück  zu  G.  Audran's  Kreuztragung  nach  P.  Mignard.  Le  BL  43. 

I.  Mit  der  Jahreszahl  17(>0. 

7.  Die  Abnehmung  vom  Kreuz.  L.  A.  de  Noailles  gewidmet.  C.  le 
Brun.     roy.  foL 

8.  7  BL  Die  sieben  Sacrnmente.  Berühmte  Compositionen.  Jf. 
Po  US  sin.  qu.  foL  Verkleinerte  Copien  nach  den  Blättern  von 
A.  Pesne.     Le  BL  58—64. 

L  Vor  Buldet's  Adresse. 
n.  Mit  derselben. 
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9.  Der  kranke  Alexander.     E.  le  Snenr.     gr.  fol.     Le  Bl.  139. 

I.  Vor  der  Schrift, 
n.  Mit  derselben. 

m.  Mit  Demarteau's  Adresse. 

B^nöit  Audran  (II.) 

Zeicliner  iL  Kupferstecher  zu  PmriB,  Sohn  u.  Schtiler  de»  Jean,   geb.  1700,  gest.  1772. 

—  Le  Blanc 

1.  Lot  lind  seine  Töchter.  Paul  Veronese.  Sammlung  Crozat 
qu.  fol.     Le  Bl.  1. 

2.  Pelerins  d'Emmaüs.  Paul  Veronese.  Gallerie  Brühl,  gr,  fol. 
Le  BL  5. 

Die  Platte  existirt  noch. 

3.  Amüsements  cbampetres.     A.  Watteau,     gr.  qu.  fol.     Le  Bl.  39. 

4.  Concert  champetre.     A.  Watteau,     gr.  qu.  foL     Le  Bl.  46. 

5.  Finette.     A.  Watteau,     fol.     Le  Bl.  53. 

6.  Frere  Blaise  Feuillan.  F.  de  Troy.  Bez.  B.  au  f.  sc.  gr.  fol. 
Le  BL  25. 

Charles  Audran 

2^iGhner  n.  Kupferstecher,  geb.  zn  Paris  1594,  Bruder  des  Claude  I.  n.  Onkel  des  O^rard, 
aroeitete  in  Lyon,  Koro  u.  Paris  und  »tarb  1674.  —  Le  Diane. 

1.  Maria  mit  dem  Kind  und  kleinen  Johannes  in  einer  Landschaft, 
St  Katharina  verehrt  das  Kind.  Oßculetur  me  etc.  Tizian,  qu.  foL 
Le  BL  41. 

2.  Die  Himmelfahrt  Maria.     D.  Domini chino.     foL     Le  BL  70. 

I.  um  das  Oval  die  Inschrift:  Quae  est  ista  etc. 
U.  Um  das  Oval  ein  Kranz. 

3.  St  Benedict,     fol.     Le  BL  80. 

I.  Vor:  Parisiis  apud  Herman  Weyen  und  vor  Veränderung  der  Schrift 
im  ünterrand. 

II.  Mit  dieser  Veränderung  und  Weyen*s  Adresse. 

4.  Die  Uimmelskönigin,  auf  Gewölk  stehend.  Amat  haue  etc.  J.  Stella. 
foL     Le  BL  74. 

G^rard  Audran 

Zeichner  n.  Kupferstecher,   Srhftler  seines  Vätern  Claude,  geb.  zu  Lyon  1640,  get<t.  zu 
ParLs  1703-    Einer  der  gr<".s8ton  Meister  seines  Faches.  -    Kobert-Dume.«<nil  IX.  237. 

1.  Gott  erscheint  Moses  im  feurigen  Busch.  RaphaeL  gr.  qu.  foL 
R.-D.  2. 

I.  Raphael  pinx.  —  (i.  Audran  sculp. 

n.  A  Paris  chez  G.  Audran.   rue  St.  Jacques  etc.     Quis  audet  aspi- 
cere  etc. 

2.  Das  Urtheil  des  Salomon.     A.  CoypeL     gr.  qu.  foL     R.-D.  6. 
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3.  Die  Ehebrecherin  vor  Christus.  N.  Ponssin.  gr.  qu.  foL  R.-D.  14. 

1.  Vor  aller  Schrift  und  dem  Wappen. 
II.  Mit  der  Schrift  und  dem  Wappen, 
in.  Mit  10  Punkten  im  Rande  rechts. 

4.  Die  Kreuztragung.     P.  Mignard.     gr.  qu.  foL     R.-D.  10. 

I.  Nur  mit  den  Namen  der  Künstler. 
II.  Mit  der  Schrift. 
ni.  Die  Hintergründe  ganz  mit  dem  Stichel  retouchirt.  Nicht  mehr  gut. 

5.  Der  Tod  des  Ananias.     Raphael    gr.  qu.  fol.    R.-D.  18. 

6.  Paulus  und  Barnabas  zu  Lystra.     RaphaeL     gr.  qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 
n.  Mit  derselben. 

7.  Marter  der  heil  Agnes.     D.  I>ominichino.     gr.  foL     R.-D.  22. 

I.  Vor  der  Bordüre. 

n.  Vor  der  Schrift,  nur  mit  den  Künstlernamen, 
m.  Mit  der  Schrift. 

8.  Marter  des  heil.  Protasius.     E.  le  Sueur.     gr.  qu.  foL     R.-D.36. 

9.  L'Empire  de  Flore.     N.  Poussin.     gr.  qu.  foL     R.-D.  38. 

10.  Narciss  in  eine  Blume  verwandelt    N.  Poussin.   qu.  foL  R.-D.39. 

11.  Die  Zeit  entführt  die  Wahrheit     N.  Poussin.     gr.  foL    R.-D.46. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

II.  Vor  der  Bedeckung  der  Scham  der  Wahrheit,  aber  mit  aui  Gobelins 
in  der  Adresse. 

in.  Mit  aux  deux  Piliers  d'Or  in  der  Adresse. 

rv.  Mit  der  Bedeckung  der  Scham. 

V.  Die  Worte  Presentement  ch^s  Buldet  hinzugefögt. 

VI.  Buldet*s  Adresse  gelöscht. 

12.  Die  Pest  auf  Aegina.     P.  Mignard.     gr.  qu.  foL     R.-D.  53. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

n.  Mit  der  Schrift  oder  Dedication. 

ni.  Die   Schrift   unterdrückt.     Juno    oben    in   der  Luft   erscheint  als 
Strafengel. 

rv.  Juno  hat  Flügel  erhalten  und  die  Unterschrift  lautet  jetzt;  Qu'a  fait 
ce  peuple  etc. 

13.  Die  Rettung  des  Pyrrhus.     N.  Poussin.     gr.  qu.  foL     R.-D.  54. 

I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Mit  derselben. 
III.  Mit  aux  Piliers  d'or  anstatt  aux  Gobelins  in  der  Adresse. 

14.  Coriolan  vor  Rom.     N.  Poussin.     gr.  qu.  fol.     R.-D.  55. 

Von  Benöit  Audran  gestochen  und  von  Gorard  nur  vollendet. 
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15 — 18.  4  BL  Die  Schlachten  des  Alexander.  C.  le  Brun.  qu.  roy.  foL 
von  13  Platten.  Das  Gegenstück  dazu  ist  das  Zelt  des  Dai-ius 
von  6.  Edelinck.  Berühmte  und  hochgeschätzte  Blätter.  R.-D.  57 — 60. 

Man  sagt,  dass  die  ersten  Abdrücke  mit  dem  Namen  des  Druckers  Gojton 
sind;  die  Blätter  haben  stets  diesen  Namen,  der  nur  in  späteren  oder 
schwachen  Drücken  geschwunden  ist.  Die  ersten  Abdrücke  sind  viel- 
mehr vor  der  Correctur  des  Wortes  pintre  in  peintre  auf  den  beiden 
Blättern:  Passage  des  Granicus  und  Schlacht  bei  Arbela. 

19.  Triumph  des  Constantin.  C.  le  Brun.  qu.  roy.  foL  von  4 
Platten.     R.-D.  61. 

20.  Die  Kuppel  von  Val-de-Gräce.  P.  Mignard.  Grosse  Rundung 
von  6  BL     R.-D.  76. 

Jean  Audran 

Kupfbratecher,  dritter  Sohn  des  OennAin,  ^cb.  in  Lyon  den  28.  April  1667,  Sch&ler  seines 
Onkels  Gärard,  gest.  in  Pans  den  17.  Juni  1766.  —  Le  Blanc. 

1.  Jakob  und  Laban.     A.  CoypeL     gr.  qu.  fol.     Le  Bl.  1. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

2.  Die  findung  des  Moses.    A.  CoypeL    gr.  qu,  fol.    Le  Bl.  3. 

3.  Esther  vor  Ahasverus.    A.  CoypeL     gr.  qu.  foL    Le  BL  14. 

I.  Vor  der  Schrift  und  dem  Wappen. 

n.  Vor  den  Namen  der  Künstler  unter  der  Einfiissungslinie  unten. 
m.  Mit  diesen  Namen. 

4.  Die  Darstellung  im  TempeL     M.  L.  Corneille,    gr.  qu.  foL 

5.  Der  wunderbare  Fischzug.   J.  Jouvenet.   qu.  roy.  foL    Le  BL  28. 

Die  Platte  existirt  noch. 

6.  Die   Auferweckung   des   Lazarus.     J.  Jouvenet.     qu.  roy.  foL 
Le  BL  29. 

Die  Platte  existirt  noch. 

7.  Die  Auferstehung  Christi.     A.  CoypeL    gr.  foL     Le  BL  58. 

8.  Galathea.     C.  Maratti.    Cabinet  Crozat    gr.  qu.  fol.     Le  BL  105. 

9.  Der  Raub  der  Sabinerinnen.   N.  Poussin.   gr.qu.foL   LeBL328. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
n.  Mit  der  Schrift. 
m.  Die  Worte  pr^sentement  chez  Mondhare  hinzugefügt. 

10.  Ant  Coysevox.     H.  Rigaud.    Receptionsblatt.     foL     Le  BL  356. 

I.  Vor  der  Schrift  und  vor  den  Instrumenten  rechts  auf  dem  Sockel. 
n.  Mit  diesen  Instrumenten,  aber  noch  vor  der  Schrift. 
DI.  Mit  der  Schrift.  —  Die  Platte  existirt  noch. 

11.  Prinz  Eugen  von  Savoyen,  begleitet  von  einem  Pagen;  oben  der 
Ruhm  und  der  Ruf.     J.  Vivien.     roy.  foL     Le  BL  371. 

1.  Vor  aller  Schrift. 
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Prosper  Gabriel  Audran 

Zeichner  u.  Radirer  zu  Pari«,  Enkel  de»   KupferstechorH  Jean  Andran  u.  Schfiler  seines 
Onkels  IJenüit  IL,  geb.  llU,  gest.  1819.  —  Prosp.  do  Baudicour  IL  291. 

1.  G  Bl.     Six  feiiilles  de  Tetos.     EtudeB.    1765.     iL  195—209  Mm., 
Br.  144—158  Mm.     B.  1—6. 

2.  Studium  von  drei  GreiBenköpfen  und  einem  Zwerg.     H.  90  Mm., 
Br.  143  Mm.     B.  12. 

Sehr  selten. 

Johann  Gottfried  Auerbach 

Portraitnialcr  u.  Kadircr  zu  Wi(>n,  kai».  Kammermaler,  geb.  za  MühlhauMcn  in  Th&ringen 

1G97,  gest.  zu  Wien  IT.W. 

Der  Moister  selbst,  seine  Frau  malend.     8. 
Sehr  selten. 

Niccolo  Aureli 

Kupferstecher  zu  Rom,  trat  um  1830  als  Kün(»tler  auf  und  war  noch  1861  am  Leben. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
II.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 

III.  Mit  angelegter  Schrift. 

IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Die  Verlobung  der  heil.  Jungfrau.     RaphaeL     (1836.)     foL 

2.  Die  Madonna,  genannt  die  schöne  Gärtnerin.     Raphael.     gr.  fol. 

3.  Mater  dolorosa.     F.  Guercino.     fol. 

4.  Venus  und  Adonis.     D.  Domini chino.     gr.  qu.  fol. 

5.  PerseuB  erlegt  in  Gegenwart  von  Mercur  und  Minerva  die  Medusa. 
An.  Carraeci.     gr.  qu.  fol. 

William  Austin 

Zeichner  u.  Kupfert^techer  im  Landr^ohaft^fach.  geb.  in  London   um   1710,  Schüler  von 

0.  Bickhara. 

1.  4  Bl.      Die   Tageszeiten.      A.  AVaterloo,   J.   Ruysdael,   J.  van 
Goyen  und  A.  van  der  Neer.     qu.  fol. 

2.  10  Bl.     Ruinen  von  Palmyra   und  Ansichten  aus  dem  alten  Rom. 
qu.  fol. 

Frangois  Antoine  Aveline 

Zeichner  u.  Kupferstecher.   Schüler  des  Pierre  Aveline,  geb.  in  Paris  1718,  gewt.  in 

London   1762. 

Quos  ego.     F.  Boucher.     gr.  fol. 

Pierre  Alexandre  Aveline 

Zeichner  u.  Kupferst»*cher.    Schüler    des  J.  B.  de  Poilly,    geb.  zu   Paris   1710,    pe*t. 

da>»lhst  1760. 

1.  Naissance  de  Bacchus.     F.  Boucher.     gr.  qu.  fol. 

2.  Diane  au  bain.     A.  Watteau,     gr.  qu.  foL 
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3.  Colere  de  Neptune.  F.  Albani.     gr.  qu.  foL 

4.  Recreation  italienne.     A.  Watteau,     qu.  fol. 

5.  Charmes  de  la  vie.  A.  Watteau,     qu.  fol. 

6.  Concert  champetre.  A.  Watteau,     qu.  fol. 

7.  Belle  Cuisini^re.     F.  Boucher.     fol. 

8.  L'Enaeigne  (Kunsthändler-Magazin).     A.  W^atteau.     gr.  qu.  fol. 

Hanptbhitt. 

9.  L'utile  accident.     C.  Falens.     gr.  qu.  fol. 

I.  Chez  Fillocul. 
n.  Chez  Aubert. 


Pieter  van  Avont 

ihändler  zu  Amsterdam,  i 
»nd  selten,  aber  nicht  alle,  welche  ihm  zugeschrieben  werden,  echt 


Zeichner  n.  Radirer,  KupferBtichhändler  zu  Amsterdam,  eeb.  um  1619.    Seine  Radimngen 

cnr 


1.  Zwei  stehende  Kinder  mit  Früchten  und  ein  liegender  Satyr,  mit 
Weinlaub  bekränzt.     8. 

2.  Zwei  Genien  auf  Gewölk.     8. 

3.  20  Bl.  Kinder  und  Genien  in  verschiedenen  Stellungen;  auf  dem 
ewten  Blatt  ein  Knabe  mit  Triangel,  es  ist  unten:  P.  v.  Avont  fec, 
F.  de  Witt  exe.  bezeichnet.     8. 

(Nach  anderer  Angabe  soll  die  Folge  24  Bl.  enthalten.) 

Jean  Jacques  Avril 

der  Vater,  Zeichner  u.   Kupferstecher,    Schüler  des  J.   0.  Wille,    geb.   zu   Pari«  den 
16.  Docember  1744,  gest.  daselbst  den  26.  November  1»31. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
11.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 
ÜI.  Mit  angelegter  Schrift. 
IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

l- Susanne  au  bain.     A.  van  der  Wer  ff.     gr.  fol. 

2.  Sommeil  de  Jesus.     (Vierge  au  linge.)     Raphael.     gr.fol. 

3.  Diane  change  Act^on  en  cerf.     F.  Albani.     1780.     qu.  foL 

^-  Apollon  fait  danser  les  quatre  Saisons.     N.  Poussin.     qu.  fol. 

^'  P^nelope  et  Ulysse.     J.  B.  le  Barbier,     gr.  qu.  fol. 

ß-  Venus  se  venge  de  Psiche.     F.  de  Troy.     1779.     gr.  qu.  fol. 

7-  Combat  des  Iloraces  et  des  euriaces.    J.  B.  le  Barbier,    gr.  qu.  fol. 

^'  Coriolan  et  V^turie.     J.  B.  le  Barbier,     gr.  qu.  fol. 

^'  Le  passage  du  Rhin.     N.  Berghem.     gr.  qu.  fol. 
Die  Platte  exLstirt  noch. 


46  Avril  —  Baan. 

10.  Les  Baigneiises  surprises.     F.  Albani.     gr.  qu.  foL 

11.  Der  Schiffbruch.     J.  Vernei     gr.  qu.  foL 

I.  Vor  der  Schrift. 

II.  Mit  angelegter  Schrift,  vor  der  Adresse  des  Autors, 
m.  Mit  dieser  Adresse. 
IV.  Mit  Crespy's  Adresse.  —  Die  Platte  eiistirt  noch. 

12.  Voyageurs  eftray^s  par  le  coup  de  tonn^re.  J.  Vernet,  gr.  qu.  fol 

I.  Vor  der  Adresse  des  Basan  und  Po'lgnant.  —  Die  Platte  existirt  noch. 

13.  Jeune  femme  malade.     J.  Steen.     Mus^e  fran^ais.     foL 

Jean  Jacques  Avril 

der  Sohn,  Zeichner  n.  Kupferstecher,  Schüler  Ton  Le  Barbier,  Sny^e  n.  Bervic, 
geb.  in  Pari«  den  19.  April  1771,  gest.  daselbst  den  8.  November  183&. 

I.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 
II.  Mit  angelegter  Schrift. 
III.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  La  Canan^eune.     C.  Drouais.     gr.  qu.  fol. 

Haupthlatt. 

2.  Le  Silencc.     H.  Carracci.     qu.  fol. 

3.  Le  repos  en  Egypte.     G.  Reni.     Gegenstück  zu  vorigem  BL 

4.  Ph^jdre  et  Hippolyte.    J.  P.  Orange  r.     gr.  qu.  fol. 

5.  Penelope  et  Ulysse  ou  la  Pudeur.    J.  B.  le  Barbier,    gr.  qu.  foL 

Joseph  Axmann 

Kupferstecher  zu  Wien,  geb.  in  Brunn  den  7.  M&rz  1793,   Schüler  des  A.  ▼.  Bartsch, 

lebt  jetzt  in  Salzburg. 

1.  Der  Kohlenbrenner  und  seine  Familie.    J.  Gaueimann.   gr.  qu.  fol. 

2.  Dichterliebe.    J.  Dan  hauser.    Oesterreichisches  Kuntvereinsblatt 
gr.  fol. 

3.  Morgenandacht  eines  Mädchens.     J.  M.  RanftL     foL 

4.  Beim   Juwelier.     F.  Friedländer.     Oesterreichisches  Kunstver- 
einfiblatt,  später  auch  thüringisches  Kunstvereinsblatt,    gr.  qu.  foL 

Giovanni  Azzerboni 

KupferHtecher,  Schfiler  des  G.  Morghen,  arbeit(>te  in  Rom  gegen  Schluss  des  18.  Jahrh. 
und  scheint  1810  nicht  mehr  am  Leben  gewesen  zu  sein. 

St.  Magdalena.     F.  Guercino.     gr.  fol. 

Jan  de  Baan 

Siehe    B  aen. 
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Theodorus  Babeur 

oder  Tan  Baburen,  Malern.  Radirer  von  Utrecht,  geb.  um  1570,  Schaler  des  P.  N  e  e  f  8, 

gesl   1624. 

Die  Grablegung  Christi.     Composition   von   sechs  Figuren   in   Michel 
Angelo  da  Caravaggio's  Manier.   H.  10"  11",  Br.  6"  8"'. 

Selten  nnd  das  einzige  Blatt  des  Meisters. 

Jacques  Bacheley 

Knpferiitecher,  geb.  la  Pont  VEveque  in  der  Normandie  1712,  SchOler  des  J.  Ph.  le  Bas, 
gest  zQ  Ronen  1781  als  Mitglied  der  dortigen  Akademie. 

1.  Vne  du  Chateau  de  Ryswick.     J.  Rnyedael.     qu.  fol. 

2.  Vue  du  Tibre.     B.  Breemberg.     qu.  foL 

Die  Platte  existirt  noch. 

3.  Vue  des  environs  d'Utrecht.     J.  Ruysdael.     qu.  fol. 

4.  Vne  de  Rotterdam.     J.  van  Goyen.     qu.  fol. 

Die  Platte  existirt  noch. 

Franz  de  Backer 

Maler  n.  Radirer,  Ton  holländischer  Herkunft,  welcher  in  der  ersten  Hälfte  des  18.  Jahrh. 

in  Dflsseldorf,  Florenz  nnd  Rom  arbeitete. 

1.  Kain  erschlägt  Abel.     A.  Schoonians.     1704.      Geistvoll  radirtes 
BUtt.     fol. 

Selten. 

2.  Der  erschlagene  Abel,  im  Grund  Kain  beim  Opferaltar.     A.  Schoo- 
nians.    foL 

Gegenstück  zum  vorigen  Blatt. 

Jacob  de  Backer 

ffistorienraaler  n.  Radirer  Ton  Harlingen,  geb.  1608,  arbeitete  lange  Zeit  in  Amsterdam 

und  HUrb  1651  (1641?). 

5  BL  EHe  Sinne,  durch  nackte  Nymphen  in  Landschaften  vorgestellt, 
tt  6",  Br.  7"  3"'. 
Selten. 

I.  Vor  Meyssens*  Adresse. 
II .  Mit  derselben. 

Ludolph  Backhuysen 

B«rfthmter  Marinemaler  n.  Radirer,  Schüler  des  H.  Dnbbels,  gob.  zu  Emden  1631,  gest. 
zu  Amsterdam  1709.  —  Bartach  HT.  269.    Weigel  Suppl.  197. 

1-^10.  10  BL     Die   Folge  der  Marinen  und  Ansichten  vom  Y  be^ 
Amsterdam.     H.  6"  2—4"',  Br.  8"  5—8"'.     B.  1—10. 

Vollständige  Exemplare  dieser  Folge  haben  ausserdem  noch  3  weitere 
Blätter:  Titelblatt,  Elo^um  auf  den  Maler  von  J.  van  Broekhuysen, 
und  Portrait  desselben  m  Schwarzkunst,  wahrscheinlich  von  J.  Öole 
gestochen. 
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I.  Vor  den  Nünimcm,  dem  Namen  und  vor  vielen  Arbeiten.    Aetz- 
drücke.  von  der  grösston  Seltenheit. 

n.  Mit  dem  Namen  und  den  Nummern.    Sehr  selten,  weil  nur  wenige 
Abdrücke  j^emacht  wurden. 

III.  Mit  der  Schrift  auf  dem  ersten  Blatt.  Die  Nummern  unterdrückt. 
—  Die  Platten  existiren  no<*h  in  Am.sterdam.  Die  alten  Abdrücke 
dieser  Gattunj^  sind  auf.  Parier  mit  dem  holländischen  Wappen,  die 
Streifen  des  Pamers  j^ehen  in  die  Höhe,  während  diese  Streifen  in 
den  späteren  Abdrücken,  auf  französischem  Papier,  in  die  Breite  gehen. 

11.  Die  grosse  Marine.     II.  9"  8'",  Er.  14"  8'".     B.  11. 

Von  grosser  Seltenheit. 

12.  Stürmische  See  mit  Schiff  und  Thurm.   H.6"2'",Br.8"  6'".  W.14. 

Fast  einzig,  nur  ein  Exemplar  bei  Erzherzog  Karl  bekannt. 

13.  Portrait  des  Meisters.     EL  11",  Br.  9".     B.  13. 

Sehr  selten. 

Frederic  Bacon 

Kapfer8t«cher  zn  London,  geh.  datielhet  1803,  Schfller  Ton  E.  Finden. 

I.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 
U.  Mit  angelegter  Schrift. 
III.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  St.  John  and  the  lamb.     E.  Mu rille,     gr.  fol. 

2.  The    Penitent     (St.  Magdalena,   Halbfigur.)     W.  Etty.      Vernon 
Gallerie.     fol. 

3.  Prince    Charles   Edward   (Stuart)    and   the   Highlanders   entering 
Edinburgh  after  te  battle  of  Prestonpans.  Tb.  Duncan.   gr.  qu.  foL 

Der  Subscrij)tionspreis  mit  angelegter  Schrift  war  56  Thlr.,  mit  vollen- 
deter Schrift  20  Thlr. 

4.  The  Schmugglers  intrusion.     D.  Wilkie.     fol. 

(Aus  Finden\s  Gallerie.) 

5.  Burial  of  llarold.  F.  II.  PickersgilL  Londoner  Kunstvereinsblatt 

6.  William  Caxton  examining  (reading)  the  first  proof  sheet  irom  bis 
printiug  press  in  Westminster  Abbey.  E.  H.  Webneri   qu.  roy.  foL 

7.  Escape  of  the  Carrara  Family.     C.  L.  Eastlake.     fol. 

8.  Master  Slender  and  Anna  Page.     A.  Calcott.     qu.  fol. 

9.  Waiting  for  hclp.     R.  Ansdell.     gr.  qu.  fol. 
10.  The  lonely  hearth.     Rankley.     gr.  qu.  fol. 

Sisto  Badalocchio 

eigentlich    Rosa    mit    Geüchlechtrinamon,    Maler  u.   Kadirer    von    Parma.    Schüler    des 
H.  Carracci,  geb.  nm  l.->81,  gort.  1647.  -  Bartsch  XVlIl.  352. 

1.  Die    beil.    Familie.      Halbfiguren.      B.    Scbidoue.      H.   5"   9'", 
Br.  4''  10'".     B.  25. 
I.  Vor  Büssi's  Adresse. 
II.  Mit  derselben. 
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2.  Die  Taufe  Christi.     H.  6"  6'",  Br.  4"  8'".     B.  25. 

3.  Die    Verlobung    der    beiL   Katbarina.      Haibfiguren.      H.    6"  4'", 
Br.  5''  9"'.     B.  26. 

4.  6  BL     Die   Malereien   des   Domes   zu    Parma:  Die  Propbeteu  und 
St.  Gregorius.     A.  Correggio.     II.  10'',  Br.  7"  6'".     B.  27—32. 

Alessandro  Badiale 

Historienmaler  n.  Radirer,  Schüler  des  Flam.  Torre,  geb.  zu  Bologna  1G23,  gest.  1671. 

-  Bartach  XIX.  225. 

J.  Maria  mit  dem  Kind.     C.  Cignani.     H.  1"  9'",  Br.  5"  9'".     B.  1. 

2.  Die  beiL  FamiUe.     Fl.  Torre.     H.  11"  1'",  Br.  9"  2'".     B.  2. 

3.  Die   Abnebmung    Cbristi    vom   Kreuz.      Fl.  Torre.     H.   15''  2'", 
Br.  12"  5'".     B.  4. 

4.  Eine  Dame  an  einer  Tafel,   links  neben  ibr  ein  Knabe  (Frau  und 
Kind  des  Künstlers?).     H.  4"  2'",  Br.  3"  3'". 

Nicht  in  Bartsch  und  sehr  selten. 

5.  Der  Ziegenbirt.     FL  Torre.     H.  8",  Br.   11"  2'"  (?).     B.  5. 

Jan  de  Baen 

B&an,  Bane,   Maler  u.  Radirer  u.  wahrscheinlich  auch  Arbeiter  in  Schwarzkun^t,  geb. 

za  Haarlem   1G33,  gest.   in  AniMterdam   1702.    Mehrere  Reite ne  Bl&tter   in  Schwarzkuust 

tragen    die    Bezeichnung  „J.  de  Baue**  und    e«   sind  vielleicht    eigenhändige  Arbeiten 

des  J.  de  Baen,  falls  sie  nicht  von  J.  de  Homer  herrOhren. 

L  Der  Brand  des  Ratbbauses  in  Amsterdam.     H.  10"  2"',  Br.l2"8"'. 
Sehr  selten. 

I.  AngebUch  vor  der  Jahreszahl  1652. 

2.  Die   verstümmelten   Leichname   der   beiden   de  Witt.     Mit   Versen 
unten  in  Typendruck.     foL 

Dienes  ebenfalls  sehr  seltene  Blatt,  früher  R.  Roghman  zugeschrieben, 
hat  de  Vi.sser  im  Haag  zuerst  auf  den  rechten  Meister  gedeutet.  Das 
Originalgeniälde  ist  im  Museum  zu  Amsterdam. 

3.  Joan  de  Wit,  Raetpensionaris  van  Holland.     Schwarzkuust.     foL 

4.  Coruelis  de  Wit   Ruward  van    den    Lande  van    Putten.     Schwarz- 
kunst    foL 

William  Baillie 

Begabter  Kunstfreund.  Cavalleriecapitain,  geb.  in  Irland  um  1736,  gest.  zu  London  um  178'». 
Baulie.  gewohnlich  nur  Capitain  Baillie  genannt,  arbeitete  in  verschiedenen  Manieren, 
mit  der  kalten  Nadel,  in  Schwarztcunst,  in  Kreide-  u.  Tu8chmanier  und  hatte  e»  besonder.s 
auf   die    Imitation    von    Handzeiohnungen    abgef^ehen.       Sein    coni|iletes  Werk    unifas.ot 

gegen   lÜO  Bl. 

Die  ersten  Abdrücke  haben  gewöhnlich  Nadelschrift,  doch  giebt  es  auch 
scdche  vor  der  Schrift. 

1.  Daniel    tiberführt   die  Aelteston    des   falschen  Zeugnisses.     (4.  van 
den  Eeckbout.     qu.  foL 
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2.  Die  heil.  Familie  mit  Johannes.   B.  Scliidone.   Schwarzkunst   foL 

3.  Die   Grablegung    Christi.     Rembrandt     Schwarzkunst,     qu.  foL 

£8  giebt  auch  farbige  Abdrücke. 

4.  Christus  zu  Emaus.     Rembrandt.     Radirt     fol. 

5.  Trinkende  und  spielende  Bauern.  D.  Teniers.   Schwarzkunst  fol. 

C.  Streitende  Soldaten  bei  dem  Würfelspiel     M.  Valentin.      RaAit 
und  Schwarzkunst     qn.  fol. 

7.  Zwei  Offiziere  bei  einer  eingesehlafenen  Frau,  die  der  eine  unter 
der  Nase  kitzelt.     G.  Dow.     Schwarzkunst     fol. 

8.  Die  Spitzenklöpplerin.     G.  Dow.     Schwarzkunst     foL 

9.  Der  Federschneider.     G.  Dow.     Schwarzkunst     fol. 

10.  Die  Triktrakspieler.     A.  Gerards.     Schwarzkunst.     foL 

11.  Der  Alchymist    D.  Teniers.    Radirt  und  Schwarzkunst    qu.  fol. 

12.  Das  Bordell  mit  dem  Geiger  und  Lautenspieler.     J.  Mo  lenaer. 
Schwarzkunst,     fol. 

13.  James  Duke  of  Monmouth,  zu  Pferd.     C.  Netscher.     Schwarz- 
kunst    qu.  fol. 

14.  Prinz   Wilhelm   von    Orauien,   zu   Pferd.     G.  Terburg.     Radirt 
und  Schwarzkunst     fol. 

15.  Der  Maler  F.  Hals,  Halbfigur  nach  ihm  selbst     Radirt     fol. 

16.  G.  Villiers   Duc  de  Buckingham.     A.  van  Dyck.     Radirt   und 
punktirt     fol. 

17.  Sophon.  Anguisciola,  Malerin,  an  der  Stafiblei.    Se  ipsa.    Schwarz- 
kunst    fol. 

18.  F.  Mieris,  in  einer  Fensteröfinung.      Se  ipse.     Kreide.     foL 

19.  Ein  Priester  von  Siam.     P.  P.  Rubens.     Kreide,     fol. 


Pieter  de  Bailliu 

upfentecher,  ff«b.  zu  Ar 
Z«>it  lang  in  Kom  und  starb  in  »einer  Vaterstadt,  wohin  er  1634  zurflckkehrte. 


Baillu,  Balliu,  Zeichner  u.  Kupfenttecher,  eeb.  zu  Antwerpen  um  1614,  arbeitete  eine 

in  Heiner  Vate 


1.  Die  Versöhnung  zwischen  Jakob  uud  Esau.    Ecee  quam  bonum  etc. 
P.  P.  Rubens,     gr.  fol. 

I.  Vor  aller  Adresse. 

IL  Mit  der  Adresse  R.  van  de  VelJe. 

IIT.  Mit  der  Adresse  G.  van  Hollander. 

1V\  Die  Adresse  zugelegt.  —  Die  Platte  existirt  noch.    Sie  war  Basan^s 
Verlag. 

2.  Susanna  im  Bade.     Turpe  senilis  amor.     M.  Pepyn.     fol. 

I.  Vor  G.  Hendricx\s  Adresse. 
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3.  Christus  am   Oelberg.      P.  P.  Rubens.      P.  van  den  Wyngaerde 
exe     foL 

Die  Platte  ward  1814  in  Brüssel  verkauft. 

4.  Christus   am   Kreuz.     Der   Christ   mit   dem   Kapuziner.     A.  van 
D  y  c  k.     foL 

I.  Vor  dem  excudit. 
II.  Mit  demselben. 

rn.  Mit  der  Adresse  des  Hendricx. 

5.  Der  todte  Heiland  zwischen  Maria  und  Magdalena,  gehalten  von 
einem  Engel.     Talem  te  aspicio  etc.     H.  Carracci.     fol. 

6.  St  Magdalena,  sterbend.    Gloriosus  obitus  etc.    P.  P.  Rubens,    fol. 

I.  Mit  der  Adresse  des  F.  van  den  Wyngaerde. 
II.  Mit  der  Adresse  des  Jac.  Moermans.  —  Die  Platte  existirt  noch. 

7.  St  Anastasius.     Rembrandt     foL 

I.  Vor  Danckerts'  Adresse.  —  Die  Platte  ezistirt  noch. 

8.  Der  Kampf  der  Centauren  und  Lapithen.    Duxerat  Hypodamen  etc. 
P.  P.  Rubens,     gr.  qu.  fol. 

Hauptblatt. 

I.  N.  Lauwers  exe. 
II.  Galle  exe. 
III.  Mit  französischer  Unterschrift  L'Enlevenient  etc. 

9.  Procne  zeigt   ihrem   Gatten    das   Haupt  seines   Sohnes.     Procne 
Ityn  filium  etc.     P.  P.  Rubens,     gr.  qu.  fol. 

Gegenstück  zum  vorigen  Blatt.    Ohne  Namen  des  Stechers. 
I.  Vor  C.  Galle's  Adresse. 

10.  Rinaldo   und   Armida.     Sopit   ut   Arnaldum   etc.     A.  van  Dyck. 
Gallerie  Giustiniani.     gr.  foL 

I.  Mit  des  Stechers  Adresse. 
II.  Mit  der  Adresse  des  R.  van  de  Velde. 
III.  Mit  der  Adresse  des  F.  van  Wyngaerde. 

11.  Ant  de  Bourbon,  Comes  Moretanus.     A.  van  Dyck.     fol. 

I.  Mit  Meyssens'  Adresse. 

II.  Diese  Adresse  gelöscht. 

12.  Honor(3  dX'rphe.     A.  van  Dyck.     fol. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

13.  Albert  Graf  v.  Aremberg,  zu  Pferd,  in  einer  Landschaft    A.  van 
Dyck.     gr.  fol. 

I.  Mit  der  Adresse  des  Stechers. 
II.  Mit  der  Adresse  des  R.  van  de  Velde. 
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Jacques  Bailly 

Miniaturmaler  n.  Radirer,  geb.  zu  Oralav  1G29,  geat  zu  Parin  den  8.  September  1679.  — 

Robert-Dumeänu  II.  8». 

12  Bl.     Diverses  fleurs  mises  en  bouquets.     Nummerirte  Folge.     N. 
Poilly  exe.     fol.     R-D.  1—12. 
Schöne  Blätter  und  sehr  selten. 

Fer.  Balsch 

Siehe    B eusch, 

James  H.  Baker 

Kupferstecher  zu  London,  geb.  zu  Beaconsfleld  1829,  Schfller  der  Alcademie  zu  London 

und  des  Kupferstechers  Kyall. 

1.  The  Birth-Day.     A.  H.  Dubasty. 

2.  Fondly  gazing.     G.  Smith. 

3.  The  first  lesson.     0.  R.  Leslie.     foL 

4.  The  Visit  of  the  Doctor.     Plassau. 

5.  John  Bright.     L.  Di  ekln  so n.     foL 

6.  Rieh.  Cobden.     L.  Dickinson.     fol. 

Cornelis  Joseph  Bai 

Zeichner  u.  Kupfenrtecher,  geb.  zu  Antwerpen  1829,  Schüler  des  Achille  Martinet  in 
Paris,  nach  £.  Corr's  Tod  1862  zum  Professor  an  der  Antwerpener  Akademie  ernannt, 

gest.  den  31.  Juli  1867. 

1.  La  belle  Jardini^re.     Raphael.     gr.  fol. 

I.  ifipreuves  de  remarque.  Vor  aller  Schrift.   Mit  dem  weissen  Fenster 
am  Haus,  zunächst  dem  Thurm,  rechts  im  Hintergrund. 

II.  ;^preuve8  d'Artiste.    Vor  aller  Schrift. 

in.  Nur  mit  den  Künstlernamen,  die  ersten,  nummerirt. 

rv.  Mit  der  Schrift. 

Das  Blatt  ist  später  als  Kölnisches  Kunstvereinshlatt  verwandt  worden. 

2.  La  Tentation  (de  St.  Antoine).     L.  Gallait.     qu.  fol. 

I.  Epreuves  de  remarque. 
n.  Epreuves  d'Artiste.    Vor  aller  Schrift, 
in.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 
IV.  Mit  der  Schrift. 

3.  Jeanne  la  Folie.     L.  Gallait.     fol. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

Lazzaro  Baldi 

Historienmaler  u.  Radirer,  Schüler  des  P.  da  Cor  ton  a,  geb.  zu  PiNtoja  1623,  gest.  zu 

Rom  I7ai.  -  Bartsch  XXI.   87. 

1.  Die  Bekehrung   des  Sauliis.     De  Saulo  Paulus  et  Doctor  gentium. 
H.  9",  Br.  1"  1'".     B.  1. 
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2.  St  Lazarus,  der  Märtyrer  und  Maler^  Gemälde  austheilend.     fol. 
Nicht  in  Bartsch  und  sehr  selten. 

Baccio  Baldini 

Goldjichmidt  u.  Kupferstecher  Ton  Florenz,  geb.  1436;  er  ward  durch  die  bekannte  Eni- 
deckunff  des  Ma.so  Finiguerra  veranlasst,  Zeichnungen  in  Kupfer  zu  stechen  und  durch 
den  Amiruck  auf  Papier  zu  vervielfältigen;  dieses  geschah  etwa  um  1460,  da  eines  seiner 
ersten  Blätter  die  Jahrzahl  1465  trägt;  or  kam  dann  mit  SandroBotticelli  in  Be- 
rührung und  stach  nach  Zeichnungen  dieses  Meisters.  Die  Blätter  Beider  sind  schwer 
KU  trennen,  sie  scheinen,  zum  Theü  wenigstens,  gemeinschaftlich  ^.earheitet  zu  haben. 
Baldini's  Arbeiten  gehören  zu  den  grossen  Seltenheiten.  —  Bartsch  XIII.  161.  Passa- 
vant V.  27. 

1.  20  BL  zu  Dante'ß   Divina    Comedia   in   der  Florentinischen   Aus- 
gabe 1481,  nach  S.  Botticelli.    H.  3"  7"',  Br.6"3'".    B.  37—56, 

Die  Außführung  der  Blätter  ist  sehr  ungleich;  wir  haben  Grund  anzu- 
nehmen, daas  Baldini  und  Botticelli  sich  in  den  Stich  getheilt  haben, 
sodass  die  besser  ausgeführten  von  Botticelli's  eigener  Hand,  die 
anderen  aber  von  Baldini  sind. 

2.  3  BL  in  Bettini's  Buch:   II  Monte   Sancto   di   Dio,  Florenz    1477. 

gr.  4.   Die  zwei  ersten  Bl.  9"  1'"  h.,  6"  6'"  br.,  das  dritte  4''  5'"  h., 

6"  br.     B.  57—59. 

Nach  S.  Botticelli 's  Zeichnungen,  1  BL,  Nr.  58,  wie  es  scheint,  von 
Botticelli  selbst  gestochen. 

3.  24  BL      Die  Blätter   der   Sammlung   Otto  in   Leipzig.     Rund  4. 
Pass.  68—91.     B.  142—151. 

Nach  Zeichnungen  des  Botticelli  und  wahrscheinlich  zum  Theil  von 
Botticelli  selbst  gestochen.  Sie  enthalten  Muster  zu  Teller-  und 
Schaalenverzierungen  mit  mehrfachen  Beziehungen  auf  die  Medicaer 
und  sind  mit  dem  Reiber  gedruckt.  Man  hielt  sie  früher  für  Arbeiten 
des  Maso  Finiguerra.  Baron  von  Stosch  hatte  sie  in  Florenz  gekauft, 
nach  dessen  Tod  kamen  sie  durch  Erbschaft  in  Besitz  des  H.  W.  Muzel 
in  Berlin  und  dann  gingen  sie  in  das  berühmte  Otto'sche  Cabinet  in 
Leipzig  über.  16  von  diesen  Blättern  bewahrt  jetzt  das  britische 
Museum. 

4.  Das   Leben   der   Maria   in   elf  Abtheilungen.     H.  10",  Br.  7''  7'". 

Pass.  99^- 

In  Paris.  Wie  es  scheint,  nicht  nach  Botticelli,  wenn  schon  wahrschein- 
lich von  Baldini  gestochen. 

5.  Bacchus  und  Ariadne,  nach  S.  Botticelli.     H.  7"  2'",  Br.lO"4'". 
Pass.  104. 

Cabinet  Dr.  Wellesley  in  Oxford  (früher  bei  M.  Sykes). 

6.  Das  Labyrinth,  nach  Botticelli    IL  7"  3'",  Br.  9"  6"'.    Pass.  105. 

Britisches  Museum. 

Hans  Baldung 

genannt    Grien,    Historienmaler,    Kopferntecher  u.   Fonnschneidor,    geh.    um    1470    zu 
«tmand  in  Schwaben,  gesi.  in  Strassburg  1552.  —  Bartach  VII.    301.    Pa88avant  III.  318. 

1.  Der  Schmerzensmann.     Rund.     Durchm.  1"  10'".     B.  1. 

2.  Der  Stellknecht.     H.  12"  1'",  Br.  8".     B.  2. 

Hauptblatt. 
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3.  Der  verliebte  Alte  und  die  Frau.  Halbfigureu  unter  einem  Bogen. 
1507.     H.  6''  4'",  Br.  5"  2'".     P.  3. 

Holzschnitte« 

4.  Adam  und  Eva.  Lapsus  humani  generis.  1511.  Clairobscur. 
H.  13"  10'",  Br.  9"  4'".     B.  3. 

5.  Die  Geburt  Christi.     1514.     H.  8"  2"',  Br.  5"  7"'.     P.  61. 

6.  Die  beil.  Familie.     1511.     H.  11"  6"',  Br.  9"  2"'.     P.  62. 

7.  Die  heil.  Familie.  Anna  nimmt  das  Kind  aus  den  Händen  der 
Maria.     H.  14"  3"',  Br.  9"  9"'.     P.  67. 

Von  Bartsch  irrig  H.  Brosamer  zugeschrieben. 

8.  Maria  mit  dem  Kind,  mit  Engeln,  in  einer  gebirgigen  Landschaft 
unter  einem  Baum  stehend.  Clairobscur.  H.  14"  2"',  Br.  9"  7"'. 
P.  66. 

Es  giebt  auch  Abdrücke  von  der  Strichplatte. 

9.  Maria  mit  dem  Kind  und  dem  Donator.   H.14",  Br.9"6"'.    P.68. 

10.  Ecce  homo.     1522.     Clairobscur.     H.  11",  Br.  8"  4"'.     P.  64. 

11.  13  Bl.     Christus   und   die  zwölf  Apoptel.    Die   grossen  Apostel. 
Ganze  Figuren.     H.  7"  10"',  Br.  4"  8'",     B.  6—18. 

12.  Die  Bekehrung  des  Apostels  Paulus.     Clairobscur.     H.  10"  10'", 
Br.  7"  2"'.     B.  33. 

Es  giebt  auch  Abdrücke  in  Schwarz,  oder  von  der  Strichplatte. 

13.  St.  Sebastian.     1514.     H.  11"  7'",  Br.  8"  8'".     B.  37. 

In  späterem  Druck  hat  der  Stock  einen  Sprung. 

14.  St.  Christoph.     H.  14"  4"',  Br.  9"  7"'.     B.  38. 

15.  Lucretia.     Halbfigur.     H.  4"  9"',  Br.  3"  3"'.     P.  73. 

16.  Die  Parzen.     1513.     H.  8".  Br.  5"  8'".     B.  44. 

17.  Die  beiden  Mütter.     II.  6"  8"',  Br.  3"  3'".     B.  46. 

18.  Xantippe  auf  Sokrates  reitend.     1515.     H.  12"  4'",  Br.  8"  10'". 
B.  48. 

19.  Die  Hexen.     Clairobscur.     H.  13"  8'",  Br.  9"  6'".     B.  55. 

Hauptblatt. 

20.  Der  Stallknecht,  schlafend.     H.  12"  9"',  Br.  7"  4"'.     P.  76. 

Von  Bartsch  irrig  H.  Brosamer  zugeschrieben. 

21.  Gruppe  von  sieben  Pferden.     1534.    H.  11"  9"',  Br.  8".     B.  56. 

Es  giebt  spätere  Abdrücke,  wie  bei  den  Folgenden. 

22.  r;ruppe  von  sieben  Pferden  und  einem  Hirsch.     1534.    H.  12"  3'", 
Br.  8"  4'".     B.  57. 
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23.  Gruppe  von  fünf  Pferden.    1534.    H.  12''  3'",  Br.  8"  4"'.    B.  58. 

24.  IMe  Hirschjagd  im  Löserwald.    1543.    H.  9"  6'",  Br.  40".    P.  75- 

Jean  Joseph  Balöchou 

Yorzftglicher  Kopferstecher,  SchtÜer  von  Kichel  a.  B.  Lepicit»,  geb.  zu  Arles  den 
19.  Jali  1719,  gest.  tn  Avignon  den  18.  AngU8t  1764. 

1.  St.  Genevi^ve.     Ch.  Vanloo.    gr.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift  und  mit  dem  weissen  Halshand.    Vor  dem  Wappen. 

n.  Vor  der  Schrift,  aher  mit  dem  Wappen. 

ni.  Mit  Wappen  und  Schrift,  aher  vor  den  Strichen  üher  der  Schrift  und 
vor  der  Veriängerung  des  Unterrocks. 

IV.  Ehenfalls  noch  vor  den  Strichen  üher  der  Schrift ,  aher  mit  der 
Verlängerung  des  Unterrocks. 

V.  Mit  den  Strichen. 

VI.  Retouchirt,  die  Adresse  des  Stechers,  so  wie  die  Striche  üher  der 
Schrift  sorgfaltig  entfernt,  sodass  diese  Abdrücke  jenen  vor  den 
Strichen  ähneln,  doch  steht  links  unten:  Imprime  par  C.  Beauvais. 
—  Auch  falsche  Avant  la  lettre,  d.  h.  mit  zugelegter  Schrift,  sollen 
vorkommen. 

2.  Die  badenden  Mädchen.     J.  Vernet.     gr.  qu.  foL 

I.  Vor  der  Schrift. 

II.  Mit  der  Schrift  und  den  Linien  über  derselben,  aber  mit  dem 
Lichtreflex  auf  der  Wade  des  Mädchens,  dem  das  Gewand  über- 
geworfen wird,    ^preuves  au  mollet  blanc. 

HI.  Dieser  Lichtreflex  ist  beschattet  oder  mit  Punkten  zugelegt,  jedoch 
nicht  ganz.  Die  Linien  oder  Striche  über  der  Schrift  im  Unterrand 
sind  noch  da. 

IV.  Diese  Striche  sind  weggenommen,  oder  richtiger  gesagt,  die  Schrift 
steht  auf  einer  neuen  angesetzten  Platte. 

3.  Der  Starm.     J.  Vernet     gr.  qu.  foL 

I.  Vor  der  Schrift. 

II.  Mit  der  Schrift  auf  weissem  Grund,  aber  mit  dem  falschen  com- 
pagine  statt  compagnie. 

in.  Mit  dem  richtigen  compagnie,  vor  den  Kreuzstrichen  über  dem 
Felsstück  jenseits  der  zwei  am  Tau  ziehenden  Männer,  vor  der 
Kreuzschramrung  im  Gewölbe  des  Triumphbogens.  Vor  der  Adresse: 
Se  vend  ä  Avignon  chez  Tauteur  et  ä  Paris,  chez  Buldet  nie  de 
Gevre. 

IV.  Die  Schrift  ebenfalls  noch  auf  weissem  Grund  und  ebenfalls  vor 
den  genannten  Ueberarbeitungen.  aber  mit  der  Adresse. 

V.  Mit  den  Ueberarbeitungen.    Die  Schrift  ist  mit  Querstrichen  bedeckt- 

VI.  Diese  Querstriche  fehlen,  d.  h.  die  Schrift  steht  auf  einer  neuen 
angesetzten  Platte.  —  Es  kommen  auch  falsche  Avant  la  lettre  vor. 

4.  Die    ruhige    See.      J.  Vernet.      Gegenstück    zum    vorigen    Blatt, 
gr.  qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

II.  Mit  der  Schrift,  aber  vor  den  Strichen  über  derselben  und  vor  der 
Adresse  des  Stechers:  se  vend  ä  Avignon  chez  Tauteur  etc. 
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III.  Mit  dieser  Adresse. 

IV.  Mit  der  Adresse:  ä  Avignon  cliez  L.  Amavon  pres  S.  Kutrope   und 
mit  den  Strichen  über  der  Schrift. 

V.  Retouchirt.    Die  Schrift  wieder  ohne  Linien  auf  einer  neuen  ange- 
setzten Platte. 

5.  Les  delices  de  Tenfance.     F.  Boucher.     fol. 

6.  Le  Goiite.     E.  Jeaurat.     fol. 

7.  Auguste  III.,  Roi   de   Pologne.     Ganze   Figur    mit   dem   Mohreu- 
knaben.     H.  Rigaud.     Im  Dresdener  (lalleriewerk.     gr.  fol. 

I.  Vor  aller  Schrift.     Es  sollen  davon  nur  4  Exemplare  belcannt  sein. 

II.  Mit  der  Schrift,  aber  vor  der  Jahrzahl  175()  und  vor  dem  Zusatz 
(^hez  de  l'ordre  de  St.  Michel  unter  Rigaud's  Namen. 

III.  Mit  diesem  Zusatz  und  mit  der  Jahrzahl.    Zingg  retouchirte  die 
Platte. 

8.  Henri,  Conite  de  Brühl.     L.  Silvestre.     gr.  fol.     Im  Brühischen 
Galleriewerk. 

I.  Vor  aller  Schrift.     Nur  wenig  Exemplare  bekannt. 

II.  Mit  der  Schrift,  aber  vor  der  Drai)erie  im  Wappen  hinter  den  beiden 
Leoparden. 

III.  Mit  dieser  Draperie  und  mit  der  Veränderung  im  Kopf  des  Grafen. 
—  Es  giebt  auch  falsche  Avant  la  lettre. 

9.  J.  de  Julienne,    das   Portrait   Watteau's    haltend.      F.   de  Troy. 
gr.  fol. 

10.  C.  Coypel,  nach  iiim  selbst.  Noch  in  L^pici^'s  Schule  gestochen.  foL 

I.  Vor  aller  Schrift.     Das  Portrait  ist  in   einer  viereckigen,   fenster- 
ähnlichen Einfassung. 

IL  Mit  der  Schrift  und  in  einem  Oval. 

11.  P.  de  Crebillon,   genannt   der  grosse   Crebillon.     Aved.     gr.  fol. 

Antonio  Balestra 

Historienmaler  u.  Radirer,  Schüler  de.s  A.  Bellncci.  geb.  zu  Verona  1666,  gest.  daselbst 

1740.  -  Bartsch  XXI.  293. 

1.  Maria  mit  d<m  Kind  und  Johannes.      Mater   pulcbrae   dileetionis. 
1702.     H.  5"  2'",  Br.   1''  8'''.     B.  1. 

I.  Vor  der  Schrift. 

II.  Mit  derselben. 

2.  Maria    mit    dem    Kind.     Dilectiis    mens    mihi    etc.     Oval.      1702. 
H.  5"  9'",  Br.  4''  3'".     B.  2. 

I.  Vor  der  Schrift. 

II.  Mit  derselben. 

:i.  Die  beiden  Krieger.     H.  :V^  8''',  Br.  2"  1'".     B.  3. 
4.  Kopf  eines  Soldaten.     H.  3"  8'",  Br.  2"  11'".     B.  4. 
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h.  Mich.   San    Micholi^   Arrhitekt   von  Verona.     Medaillon   an   einem 
Monument     H.  9",  Br.  6"  2'". 
Nicht  in  Bartsch. 

6.  Der  Genius  der  Geometrie,  mit  dem  Zirkel  ein  Dreieck  messend. 
H.  und  Br.  2"  6'". 

Nicht  in  Bartsch. 

Giovanni  Balestra 

Kopferstecher  zu  Kum.   geb.  in  Venedig  nm  1790,  Schüler  des  G.  Folo,  war  1830  noch 

am  Leben. 

I.  Vor  der  Schrift. 

II.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 
III.  Mit  angelegter  Schrift. 

rV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Christus  und  die  Samariterin  am  Brunnen.   B.  Garofalo.    gr.  qu.fol. 

2.  Die  Madonna  des  Rosenkranzes.    Venite  gentes,  carpite  etc.    Sasso- 
ferrato. 

3.  Ecce  liomo.     Halbfigur.     Tizian,     fol. 

4.  i»ie  btissende  Magdalena.      Sic  Magdalena  etc.     E.  Murillo.     foL 

Unter  Folu's  Leitung  gestochen. 

0.  Dido  auf  dem  Scheiterhaufen.     F.  Guercino.     gr.  qu.  fol. 
ß.  Bacco  ed  Arianna.     P.  Ben  venu  ti.     gr.  fol. 

7.  Aurora  entführt  Cephalus.     En  Aurora  rnbens  etc.     H.  Carracci, 
1828.     gr.  qu.  fol. 

^.  Papst  Pius  VII.  im  Lehnstuhl.     V.  Camuccini.     1816.     foL 

Adolphe  Paul  Emile  Balfourier 

Uadffchaflijinaler  n.  Radirer  zn  Pari«,  geb.  zu  Montmorency  den  11.  August  1816,  Schiller 

von  R^mond. 

1-  Un  Ravin  dans  les  Marais  Pontins.    1849.    Für  den  Artiste.  qu.  fol. 
-•  Monlins  pr^s  de  IMeppe.     Ebenso.     4. 

'^-  Rnvirons  de  Oarthagene.     Ebenso.     4. 

Giovanni  Ballero 

(Balleri),  Kupferstecher  unserer  Zeit,  von  <i('nna,  Schüler  de«  O.  Longhi. 

I.  Vor  aller  Schrift, 
n.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 

III.  Mit  angelegter  Schrift. 

IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

^'  Madonna  col  figlio.     E.  Murillo.     fol. 

2-  Eleonore  di  Toledo.     A.  Bronzino.     fol. 

3.  Cardinal  Rob.  de  Lenoncourt     H.  Holbein.     fol. 
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Albert,  Comte  de  Balleroy 

Thiermaler  u.  Kadirer  zu  Pari»,  geb.  zn  Ig^  (Orne)  den  15.  August  18S8,  Schftler  tob 

Schmitz. 

La  cur^e  d'un  lapin.     1862.     (Hunde  weiden  einen  Hasen  ans.)    So- 
ci6i6  de»  Aqua  -  fortistes.     qu.  foL 
I.  Vor  der  Schrift  und  Nummer, 
n.  Mit  derselben. 

Joel  Ballin 

Zeichner  n.  Kupferstecher,  geb.  zu  Veile  in  J&tland  den  22.  Mirz  1828,  beffuckte  die 
Akademie  in  Kopenhagen,  um  sich  zum  Maler  auszubilden,  studirte  1846  —  48  Chemi- 
typie  in  Leipzig  und  entt<chloa8  «ich  nun,  Knpfemtechor  zu  werden;  1848  ging  er  mit 
königlicher  UnterHtützung  nach  Paris,  wo  er  noch  lebt  und  zwei  Mal  in  den  Auwtelhin- 
gen  1861  u.  1864  die  goldene  Medaille  davontrug.  Ballin,  ein  geschickter  und  vielseitiger 
Kflnstler.  arbeitet  mit  der  Nadel  und  dem  Grabstichel  in  Mezzotinto  n.  Maniere  mixte. 

1.  Immaculee  coneeption.     E.  Murillo.     Mezzotinto.     foL 

2.  La  Vierge   au    rosaire.     E.    Murillo.     Gegenstück    zu    vorigem 
Blatt,     fol. 

3.  Junges  Mädchen  im  Fenster.     J.  Victors.     Kopenhagener  Kunst- 
vereinsblatt    fol. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

4.  Le  Bapteme.  t)ic  Taufe.   L.  Knaus.    Maniere  mixte,    qu.  roy.  foL 

Hauptblatt. 

5.  Le  B^n6dicit(5.     G.  Brion.     Maniere  mixte,     fol. 

6.  Lesender  junger   Geistlicher   am    Bett   am   offenen   Fenster.    M. 
Rörbye.  Kopenhagener  Kunstvereinsblatt.   Maniere  mixte,  gr.  foL 

I.  Vor  aller  Schrift. 

7.  Louis  XVL    dans  son  atelier  de  serrurcric.     Carrau.     Maniere 
mixte. 

8.  Die  Schule.     A  van  Ost  ade.     gr.  fol. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

9.  Römischer  Strassenbarbier.     C.  Bloch.     Maniöre  mixte. 

10.  Le  Retour  k  la  patrie.     Protais.     Maniere  mixte. 

Gegenwärtig  in  Arbeit. 

11.  Jeanne  d'Arc.     Miss  Ward. 

Ebenfalls  in  Arbeit. 


Pieter  de  Balllu 

Siehe  Bailliu, 

Dom.  Baltens 

Siehe    (Jus tos. 
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Anton  Balzer 

Un4&ch»itsmaler,  Zeichner  n.  Kupferstecher,  geb.  zu  Prag  1771,  Sohn  des  Johann  Balzer, 
Scheuer  von  Schmuzer  n.  Klengel,  starb  zu  Wien  1807. 

1.  Die  ruhende  Heerde  bei  den  beiden  Bäumen.     J.  Rosa.     foL 

I.  Vor  den  Künstleniamen. 

IL  Mit  denselben,  aber  vor  der  Adresse  des  Frauenholz, 
in.  Mit  dieser  Adresse. 
IV.  Dieselbe  wieder  zugelegt. 

2.  6  BL     Folge  von  Landschaften.     Radirt.     qu.  4. 

3.  4  BL  Thierstudien.     qu.  8. 


Peter  van  der  Banck 

Z«diner  o.   Kupferstecher,    geb.  in  Paris  1(>49,    Schüler  des  F.  de  Poilly,    gest.  in 

London  1697.    Seine  Blätter  sind  selten. 

1.  König  Karl  IL  v.  England.     H.   Gascar.      gr.  foL 

2.  Georg  Prinz  von  Dänemark,  Gemahl  der  Königin  Anna  von 
England,     gr.  foL 

2.  W.  Temple,  englischer  Gesandter  in  den  Niederlanden.  P.  Lely. 
gr.  fol. 

Hieronymus  Bang 

Goldschmied,  Zeichner  u.  Kupfemtecher  zu  Nürnberg,  geb.  1553,  hinterliees  Musterblätter 
für  Goldschmiede,  welche  zu  den  Seltenheiten  gehören. 

1.  6  BL  Die  fünf  Sinne.  Frauen  auf  schwarzem  Grund  in  Orna- 
mentrahmen.    Auf  dem  Titel  der  Name.     H.  97  Mm.,    Br.  66  Mm. 

2.  10  BL  Friese.  Laubwerk  mit  Menschenfiguren  und  phantastischen 
Thieren.  Hieronimus  Banng  in  Nürnberg  excudit.  H.  80  Mm. 
Br.  113  Mm. 

3.  8  BL  Genien  mit  Kriegs-  und  Spiel-Instrumenten.  Auf  dem  ersten 
Blatt  der  Name.     H.   122  Mm.,    Br.  94  Mm. 

4.  12  BL  Die  Monate.  Genien  in  ländlichen  Beschäftigungen.  Auf 
dem  ersten  Blatt:   Hieron.  Banng  in  Nürnberg  etc.     8. 


Dietrich  Bang 

Gold^hmied  u.  Kupferstecher  zu  Nürnberg,   in   d(?n   orNteh  Deoennien   des  17.  Jahrhun- 
dert« thätig.  wohl  ein  Anverwandter  des  Hieronymus  Bang. 

l-  12  BL  Friese  für  Sticker.  Arabesken  mit  Vögeln,  Blumen  und 
Frticbten.  Theodor  Biing  fec.  Baltaser  Cammox  (Corimox)  excud. 
a  75  Mm.    Br.  222  Mm. 

2.  Ansicht  von  Bamberg.     1611.     gr.  qu.  fol. 
Von  grosser  Seltenheit. 
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Thomas  Banks 

Bildhauer  u.  Kadiror  zu  London,  gefit.  1805. 

Ein    gefttürzter    Gigant     (der    gefallene    Engel?),     im    Hintergrund 
flüchtender  Satyr,  Hund  und  Ziege,     qu.  fol. 
Selten. 

Antonio  Banzo 

Kupfenttecher  zu  Koni,  Schfller  de:«  P.   Bettelini. 

I.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 
II.  Mit  angelegter  Schrift. 
III.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Die  Anbetung  der  Könige.     Kaphael.     gr.  qu.  fol. 

Hauptblatt  des  Stechers. 

2.  Maria  mit  dem  schlafenden  Kind.     Ego  dormio  etc.  (La  Vierge  au 
linge).     Raphael.     fol. 

3.  Battaglia  di  Costantino.     Raphael.      qu.  roy.  fol 

Jean  Charles  Baquoy 

Kupferstecher,  geb.  zu  Pari«  1721,  gent.  daselhst  1777. 

1.  Contract  de  mariage.     J.  Steen.     qu.  fol. 

2.  Lcs  plaisirs  champtoes.     J.  B.  B^nard.     qu.  fol. 

I.  Vor  der  Adresse. 
II.  Mit  derselben. 

3.  Les  Laveuses.     J.  Vernet.     fol. 

4.  Le  loup  d'^trier.     Ph.  Wo  u  wer  man. 

I.  Vor  der  Schrift,  nur  mit  den  Künstlernamen. 
II.  Mit  der  Schrift.  —  Die  Platte  existlrt  noch. 

Pierre  Charles  Baquoy 

Zeichner  n.  Kupfersiecher,  Schüler  seines  Vaters  Jean  Charles,  geb.  zu  Paris  1764, 

gest.  daselbst  1829  den  5.  Februar. 

1.  La  Vierge  au   linge.     Raphael.     fol. 

2.  St  Gervais  et  St  Protais   refusent   de  sacrifier  aux  idolee.     E.  le 
Su  eur.      qu.  roy.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift.' 
IL  Mit  offener  Schrift. 
III.  Mit  vollendeter  Schrift. 

3.  St.  Vincent    de   Paule,    als    Beschützer    der   Findelkinder.     N.  A. 
Monsiau.     gr.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 
IL  Mit  derselben. 
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4.  F^aelon  secourant  les  Blessds.  Fenelon  verpflegt  in  seinem  Palast 
die  in  der  Schlacht  bei  Malplaquet  verwundeten  Krieger.  E.  Fra- 
gonard.     Gegenstück  zu  vorigem  Blatt,     gr.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 
IL  Mit  derselben. 

5.  Napoleon  k  Sie,  Helene  dictant  ses  m^moires.    CA.  Chasselat    fol. 

I.  Vor  der  Schrift, 
n.  Mit  angelegter  Schrift, 
ni.  Mit  vollendeter  Schrift. 

6.  Fr6deric  II.  visitant  Voltaire  ä  Potsdam.    N.  A.  Monsiau.     gr.  fol. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

T.Montaigne  et  le  Tasse.     L.  Du  eis.     gr.  foL 
Die  Abdrücke  ebenso. 

Pierre  Alexandre  de  Bar 

Landscliaftsmaler  u.  B&direr  zu    Paris,  geh.  den  14.  Juli  lti21  zu  Montreuil-sur-Mer, 

Schfiler  des  A.  de  Fontenay.  —  Le  Blanc. 

1.  Une  prise  k  Lillebonne.  1845.    H.  123  Mm.,  Br.  161  Mm.    Le  Bl.  1. 

I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Mit  derselben. 

2.  Une  prise  pr^s  de  S.  Maure.  1846.  —  Journal  des  Artistes. 
E  162  Mm.,  Br.  236  Mm.     Le  Bl.  5. 

I.  Vor  der  Schrift. 
II.  >Iit  derselben. 

3.  Wald -Inneres.  Rechts  zwei  grosse  Eichen.  1850.  H.  213  Mm., 
Br.  285  Mm.     Le  Bl.    14. 

4.  Der  Abend.  Links  vorn  eine  stehende  Frau.  1849.  H.  151  Mm., 
Br.  124  M.     Le  Bl.  13. 

5.  Une  Ferme.     1846.     qu.  fol. 

FranQois  Barbabin 

Lftndwliaftszeichner  n.   Radirer  in  A.   GenoeU'  0<>Mchmack,  wahrscheinlich  Franzose, 
arb«it«te  um  1710.  —  Robert -Dumesnil  III.  313.  boHchreibt  4  Blätter. 

l'~4.  4.  Bl.  Folge  von  Landschaften.  1)  Der  doppelte  Wasserfall. 
2)  Die  Fontaine.  3)  Die  befestigte  Brücke.  4)  Die  gebirgige 
Landschaft.     Höhe  2"  2'",  Br.  2"  4'".     R.-D.  1—4. 

Jacopo  da  Barbari 

I>er  Meister  mit  dem  Schlangenstab,  auch  Jacob  Walch  genannt,  Historienmaler, 
Kopferttecher  u.  Formschneider  von  N&rnb^rg,  kam  sehr  jung  nach  Yt^nedig,  wo  schon 
Därer  1495  eines  seiner  Gemälde   bewunderte.   —   Bartsch  VIL  .'>1G  ffihrt   ihn  unter  den 

Monogrammisten  auf.    Paasavant  III.  134. 

1.  Judith  mit  dem  Haupt  des  Holofernes.    U.  7",    Br.  4"  7'".    B.  1. 
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2.  Die  Anbetung  der  Weisen.     H.  8",  Br.  7"  2  '".     B.  2. 

3.  Die  heil.  Familie  am  Fiiss  des  Baumes,  links  ein  mnsicirender 
Engel     H.  5"  8'",  Br.  7".     B.  5. 

4.  St.  Katbarina.     H.  7"  1'",  Br.  4''  7'".     B.  8. 

5.  Die  sterbende  Cleopatra.     H.  6"  7'",  Br.  4"  3'".     P.  28. 

6.  Mars  und  Venus.     H.  11",  Br.  6"  8'".     B.  20. 

7.  Das  Opfer  des  Priap.  Nicht,  wie  B.  annimmt,  Copie  nach  Ago- 
stino  V^eneziano,  sondern  Originalcomposition.  H.  8"  5'",  Br.  6" 
2'".  (?)     B.  19. 

8.  Der  Sieg,  geflügelte  Frau  auf  Waffentrophäen.  H.  5",  Br.  7". 
Br.  23. 

9.  Der  Sieg  und  der  Ruhm,  zwei  nackte  Frauen.  H.  6"  9"^ 
Br.  4"  7'".     B.  18. 

10.  Die  Frau  mit  dem  Spiegel.     H.  3"  1'",  Br.  2"  3'".     B.  12. 

11.  Apollo  und  Diana.     H.  5"  11'",  Br.  3"  8'".     B.  16. 

12.  Nackte  weibliche  Figur  bei  einer  Felsquelle  sitzend.     H.  6"  5"'. 
Br.  4"  8'"  (?). 

Fehlt  Bertsch. 

Holzschnitte* 

13.  Der  Triumph  Christi.    Tizian.  Langer  Fries  von  10  Bl.   Br.  99"  2"'. 

Von  grosser  Seltenheit.  —  Vergl.  Dr.  Segelken's  Beschreibung  in  Nan- 
mann's  Archiv  V.  203. 

14.  Kampf    zwischen    Menschen    und    Satyren,   figurenreiche    Compo- 
sition.     H.  11"  3'",  Br.  18"  3"'.     P.  31. 

15.  Triumph  von  Menschen  über  Satyren,  oder  der  Sieg  der  Tugend 
über  das  Laster.     3  Platten.     H.  10"  10"',  Br.  47"  2"'.     P.  32. 

16.  Perspectivische  Ansicht  von  Venedig  1500.    Auf  6  Platten.    H.  50", 
Br.  109".     P.  33. 

Es  giebt  drei  Ausgaben: 
I.  Mit  der  Jahrzahl  1500. 
II.  Ohne  Jahrzahl. 

in.  Wieder  mit  der  Jahrzahl.  —  Die  Stöcke,  ganz  vom  Wurm  zerfressen, 
werden  im  Museum  (^orrer  zu  Venedig  aufbewahrt. 

Franz  Barbarini 

Landschaftsmaler  u.  Kadirer  zu  Wien,  geb.  zu  Znaiin  lb04. 

6  Bl.     Die  Ansichten  aus  dem  Salzkammergut  1857.     gr.  4. 
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Jean  Barbault 

Mikler  a.  Radirer,  von  fhuisöeischer  Herkunft,  geb.  um  1705,  lebte  zu  Rom  und  starb  dort 
1766.      Er  machte  dich  vorzugsweise  durch  Zeichnungen  der  antiken  Monumente  Roms 

einen  Namen. 

1.  Martyrium  des  heil.  Petrus.     P.   8  u  b  1  e  y  r  a  s.     gr.  fol. 

2.  Christ.  Columbus  kommt  in  Amerika  an.     F.  Solimena.     gr.  fol. 

Antonio  Giuseppe  Barbazza 

Maler  u.   Radirer,  geb.   zu   Rom  172)t,    arbeitete  in  Rom   und  Bologna  und  ging  1771 

nach  Spanien. 

1.  Tetes  dessin^es  d'apr^s  nature   avee   la   plume  et  gravis  dans  le 
mßme  gout  1765.     gr.  fol. 

Einst  sehr  geschätzte  Folge. 

2.  Ein  Trupp  Musikanten.    Carricatur  des  Kapellmeisters  M.  Perez.    4. 

Jan  Babtist  Barbi 

Zeichner  a.  Kupferst^her,  geb.  in  Antwerpen  1S85,  besuchte  Italien  und  arbeitete  nach 
seiner  Rückkehr  im  OeHchmack  der  Wi  er  ex    in  kleinen,  fein  und  zart   ausgeführten 

Bl&ttern. 

1.  Maria  mit   dem   Kind   und   Johannes.     P.   P.   Rubens.     Foelicia 
prorsus  etc.     4. 

I.  Vor  dem  Namen  des  Malers. 

2.  Die  heil.  Familie  von  Engeln  bedient.     Virgineo  flore  etc.  8. 

3.  Die  heil.  Familie.     Joseph  reicht  dem  Kind  einen  Apfel.     Cur  ge- 
netrix  etc.     6.  B.  Paggi.     4. 

^-  Die  Anbetung  der  Könige.  Procidentes  adoraverunt  etc.  M.  de  Vos. 
kL  foL 

^'  Die  Flacht  nach  Aegypten.  Joseph  consurgens  etc.  M.  de  Vos.  kl.  fol. 

^'  Maria,  dem  Kind  die  Brust  reichend.     Beatus  venter  etc.     8. 

'•  Maria   mit   dem   ELinde.      En   sincerus   Amor   etc.     F.   Franck. 
kl  foL 

^-   Der  todte  Heiland  von  zwei  Engeln  gehalten.     4. 

^-    20  Bl.     Die   Apostel   und   Evangelisten   mit   Jesus  ^   Joseph   und 
Maria.     Brustbilder  in  verzierten  Ovalen.     8. 

Domenico  del  Barbier! 

genannt  Dom.  Fiorentino,  Historienmaler  u.  Kupferstecher,  geb.  zu  Florenz  um  1506, 
UäOl?),  Schüler  des  Rosso  de'  Rossi,  der  ihn  1544  nach  Frankreich  führte,  wo  er  bei  der 
Aashchmfickung    der    S&le    der    Schlosser    zu    Fontainebleau    und    Meudon  thätig  war. 

B.    XYI.    356. 

^-  Die  Steinigung  des  heil  Stephanus.    H.  10"  4'",  Br.  5"  9'".    B.  1, 

-^-  Aiuphiaraus  erregt  gegen  Aeneas  ein  Ungewitter.    Rosso.    H.  12"; 
Br.  8"  6"'.     B.  4. 
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3.  Venus,  Mars  und  Amor.     Roßso.     H.  2"  6'",  Br.  4".     B.  6. 

4.  Gloria.  Der  Ruhm,  geflügelte  Frau  auf  einer  Kugel.  Robbc 
II.  10"  Ü'",  Br.  8"  2"'.     B.  7. 

5.  Cleopatra  mit  der  Schlange,  bei  einem  Sarkophag  stehend.  H.  260  Mn 
Br.  121  Mm. 

Fehlt  Bartsch. 

Giov.  Franc.  Barbieri 

Siehe  Guercino, 

Lodovico  Barbieri 

Huttorienmaler  u.  Badirer,  g«b.  zu  Bologna,  Bchüler  den  A.  T  i  a  r  i  n  i ,  arbeitete  zwischen 

lÜtiO  und  1704  -  Bartsch  XIX.  418. 

St.  PelegrinuB  Laziosus,  Kranke  heilend.    IL  15"  8'",  Br.  10".    B.  1 
Die  einzige  bekannte  Kadirung  des  Meisters. 

Pieter  Barbiers 

Der  Alte,  Landschaftfimaler  u.  Kadirer,  Kchtller  Heines  Vaters,  geb.  zn  Amsterdam 

den  2G.  Üctober  174«. 

1.  Brustbild  eines  Greises  mit  Pelzrock  und  Mütze.     17 CG.     kl.  4. 

2.  Landschaft  mit  Dorfkirche,     qu.  8. 

3.  Trunkener  Bauer.     8. 

4.  Liegender  Soldat  bei  Hund  und  Krug.     qu.  8. 

Paul  Barfus 

Zeichner  und  Kupferstecher,  besonders  im  Portraitfach.  geb.  zu  (irosijgründlach  liei  Nürn- 
berg den  17.  Augudt  1823,  gebildet  auf  der  Kunstschule  in  Nürnberg  unter  Reindel. 
auf  der  Akademie  in  Leipzig  unter  Neher  und  in  München,   wo  der  Künstler  lebt,  in 

der  Schule  des  Prof.  Thätcr. 

1.  Es  ist  vollbracht.  Christus  am  Kreuz  von  den  Seinigen  bewein 
J.  Schnorr,     gr.  fol. 

2.  3  Bl.  aus  dem  Cyclus  des  Lebens  des  heil.  Bonifacius:  die  Mii 
sionsweihe,  die  Krönung  Pipins,  die  Grablegung.  H.  M.  v.  Hes 
qu.  fol. 

3.  Luther  in  ganzer  Figur  als  Erklärer  der  Bibel.     U.  König,     fo 

4.  M.  Luther.     Brustbild.     Luc.  Cranach.     4. 

5.  Sophie,  Prinzessin  von  Bayern. 

Trefflich  vom  Künstler  selbst  nach  dem  Leben  gezeichnet,  aber  leid( 
nicht  veröffentlicht. 

6.  L.  von  Beethoven.     Ganze  Figur.     Schwörer.     gr.  fol. 
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A.  F.  Bargas 

Zeichner  u.  Badirer,    geb.  zu  BrüKi<el    nm  1700;   Meine  LebensTerhiUtnifltfe   sind    nicht 

n&her  bekannt 

1.  Mariage  de  Campagne.     Die  Braut  an  der  Kirchtbür  von  der  Geist- 
lichkeit empfangen.     P.  Bout.     H.  10"  9'",  Br.  15"  6"'. 

I.  Vor  der  Unterschrift  und  vor  der  Adresse  des  Basan. 
n.  Mit  Unterschrift  und  Adresse. 

2.  March^  de  Campagne.     Marktplatz  mit  vielen  Figuren.     P.  B  o  u  t. 
H.  11",  Br.  IG"  5"'. 

Die  Abdrucke  ebenso. 

3.  Halt  von  Landleuten  vor  dem  Wirthshaus.     P.  Bout.    IL  7"  7"', 
Br.  11"  6"'. 

4.  Die  Tränke  am  Springbrunnen.     H.  5"  11"',  Br.  7". 

5.  Der  ländUcbe  Tanz.     H.  5"  11"',  Br.  7". 

Diese  beiden  Blätter  finden  sich  mit  vier  andern  zu  einer  Folge  vereinigt. 

Francesco  Bargiacchi 

KupfeiDtecher  zn  Florenz,  Schüler  des  A.  Perfetti,  nicht  mehr  am  Leben. 

Madonna  mit  dem  Schleier.     Venite   ad  me  omnes.     Sassoferrato. 
Unter  Perfetti's  Leitung  gestochen,     fol. 

Francis  Barlow 

Thiennaler  n.  Radirer,  Sch&ler  des  Shepherd,   geb.  in  Lincolnshire  nm  1630,    ge»t. 

zu  London,  wo  er  lebte,   1702. 

1.  Aesops  Fables  with  his  life  in  englisb,   french  and  latine 

illuötrated   with    one   bundred    and   ten   scultures   by    F.   Barlow. 
(London)  1666.     4. 

Eine  spatere  Ausgabe  erschien  1714  in  Amsterdam. 

2.  15  Bl.  Mntoe  et  diversae  Avium  species  multifarijß  formis  et  per- 

naturalibuö  Figuris  etc.  London  Printed  and  sould  by  P.  Stent 

1655. 

I.  Vor  der  folgenden  Adresse. 

II.  Mit  der  Adresse:  London  printed  and  sould  by  John  Overton 

1G71.   —    Die  Blätter  in    den  Schatten   mit   dem  Grabstichel   über- 
arbeitet. 

Thomas  (Oldham)  Barlow 

Kopfenitecher  zn  London,  geb.  zu  Oldham  im  Angust  lh24,  8chßlor  von  Stephenson 

und  Roy H ton. 

I.  Epreuves  de  Remarquc. 

II.  Epreuves  d'Artiste. 

III.  Vor  der  Schrift. 

IV.  Mit  der  Schrift. 


1.  Siäters  of  Mercy.     Henriette   Browne,     fol. 
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2.  The  Prisen  Window.     J.  Phillip,    gr.  qu.  foL 

3.  Mother  and  Child.     J.  Sant     fol. 

4.  The  Queens  first  visit  to  her  wounded  Soldiers.     J.  Barrett 

5.  My  first  sermon.     J.  E.  Mi  Hais. 

6.  My  second  sermon.     J.  E.  Mi  Hais. 

7.  Huguenot   on    the    eve   of  St.   Bartholomews   Day  1572.      J.  E. 
Mi  Hais.     gr.  fol. 

8.  Luther   burning   the   bull  of   excommunication.      C.  A.  de  Val. 
Mezzotinto,     qu.  roy.  fol. 

9.  Washington  Irving«  and  his  lit^rary  Friends   at  snnyside.     F.  0. 
C.  Darley. 

10.  Charles  Dickens  in  his  study.     W.  P.  Frith. 

William  Barnard 

Zeichner  u.  Kupferstecher  in  Schwarzkunst,  in  London  im  Anfkng  nnsers  Jahrhandert« 

arbeitend. 

1.  Lord  Nelson,  Admiral,  ganze  Figur  auf  der  Küste  der  See.    L.  F. 
Abbott,     gr.  foL 

2.  The  Earl  of  St.  Vincent.     J.   Keenan.     gr.  fol. 

Federico  Barooci 

Ilistorionmaler  u.  Kadirer,  geb.   zu   Urbino  1528,  anfönglich  Schüler  des  B.  Franco, 
bildete  Hich  nach   den  Werken  des  Kaphael   und  Correggio  and  starb  in  Rom   1612.  — 

Bartsch   XVII.  1. 

1.  Der  englische  Gniss.     11.  16"  2'",  Br.  11"  5"'.     B.  1. 

L  Vor  der  Adresse. 
11.  Mit  derselben. 

2.  Maria  mit  dem  Kind,  auf  Wolken  sitzend.  IL  5"  8'",  Br.  3"  11'". 
B.  2. 

I.  Vor  dem  Zeichen,  wohl  Aetz-  oder  Probedruck.  — 

Es  giebt  eine  schöne  gegenseitige  Copie,  die  Initialen  F.  B.  V.  F.  stehen 
hier  verkehrt. 

,3.  St.  Franciscus    empfangt  die   Wundenmaale   oder   der   kleine  St 
Franciscus.     H.  8"  6"',  Br.  5"  5"'.     B.  3. 

4.  Der  Pardon  des  heil.  Franciscus,  oder  der  grosse  St.  Franciscus, 
in  der  Capelle.     Ostendit  Christus  etc.   1581.      iL  20",  Br.  12". 
B.  4.     Hauptblatt. 
I.  Ohne  Adresse. 

II.  Adresse:  Stei)hano  Scolari  forma. 
III.  Diose  Adresse  zugelegt. 
Die  (!opie  hat  die  Jahrzahl  1594. 
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Luigi  Sarocci 


1.  Vor  der  Srhrift,  nur  mit  den  Künstlernamen. 
n.  Mit  angelegter  Schrift. 
III.  Mit  vollendeter  Selirift. 
L  La  beata  Vergioe  dctta  äi  Caaa  Colonna.     Raphael.     fol. 

1  M»ter  dolorosa.     P.  Benvenuti  (Garofalo).     gr.  fol, 
Die  Abdrücke  vor  der  Schrift  haben  nnr  eine  Zeile  Schrift. 


I.  Vor  der  Schrift. 

n.  Mit  derselben,  aber  vor  der  Nummer. 
III.  Mit  der  Nummer. 

1.  MweB  espoBed  npon  the  waters.    E,  Ic  Sueiir.    CoUection  Boyd«!!. 
gr.  qn.  foL 

2- Japiter   nmoureax    d'Antiope    se    traneforme    en    Satire.      Tizian. 
Cabinet  Crozat     gr.  qn.  fol. 

■f.  S  BL  PiUemeut  d'un   village   par  rennemi.  —   La  revaochc   des 
piysanB.    A.  Watteau,     gr.  qn.  fol. 

4.  Comediens  itilicüB.     Ä.  Watteau,     qu.   foL 

5-  Charles    tlie    First,   zn    Pferd ,    mit   dem    Herzog   von    Epcrnon. 
A,  Tan  Dyck,     CoUection  Boydüll.     gr.  fol, 

6.  Charles  tbe  First,  Ilcnrietta  Maria  and  his  two  Sons.  Ä.  van  Dyck, 
CoUection  Boydell.     1741.     gr.  fol, 

T.  Philipp,   Graf  v.  Pembroke,   mit  seiner   Familie.     A.  van  Dyck. 
CoUection  Boydell.     gr.  qu.  foL 

B'  Graf  Joliann   von   Naesan    mit    seiner    Familie.     A.   van   Dyck. 
CoUection  BoydelL     foL 

9.  Die  Familie   des  Oornarn,   auf  den   Stufen  eines  Altars,    Tizian. 
CoUection  Boydcll.    gr.   qu.  foL 

Jean  Baron 


!•  Judith   mit   dem   Haupt  des  llolofcrnes. 
Die  Platte  ciistirt  noch. 
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2.  Die  PcBt  zu  Asdod.     N.  Poussin.     gr.  qu.  foL 

I.  Vor  der  Nummer  61. 
II.  Mit  derselben. 

3.  St  Romuald.     A,   Saccbi.     gr.  foL 

Die  Platte  existirt  noch. 

Jan  Barra 

Maler,  Zeichner  u.  Rupfers^techer,  geb.  in  Holland  um  1570,  ging  nach  London  und  starb 
hier  1634.     Er  .scheint  sich  nach  den  Stichen  der  Sadeler  gebildet  zu  haben. 

1.  Susanna  im  Bade.     H.  Goltzius.     1598.     4. 

2.  Susanna  im  Bade.     London  1627.     qu.  4. 

3.  4  Bl.  Landschaften  mit  der  Geschichte  des  Tobias,  das  vierte 
Blatt  stellt  Christus  und  die  Jünger  auf  dem  Weg  nach  Emaus 
dar.     qu.  4. 

4.  Herodias  mit  dem  Haupt  des  Johannes.  Quid  mater  mall  etc. 
J.  van  Achen.     4. 

5.  Lodowick  Duke  ofRichmond  and  Lennox  1624.    P.  van  Somer.   foL 

Selten. 

6.  Christian  IL  Kurfürst  v.  Sachsen.     1604.     4. 

S6bastien  Barras 

Maler  u.  Arbeiter  in  Schwarzlranst ,  geb.  zu  Aix  in  der  Provence  1653,  arbeitete  in  Rom 
und  seiner  Vaterstadt,    wo   er   1703  starb.   —    Seine  Blätter  gehören  fast  alle  zu  den 

Seltenheiten.    Robert -DnmesniL   IV.  231. 

1.  Zusammenkunft  zwischen  Jakob  und  Rahel.  M.  A.  da  Cara- 
vaggio.     H.  11"  3  '",  Br.  14''  4'".     R.-D.  14. 

I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Mit  derselben. 

2.  Lot  und  seine  Töchter.  P.  P.  Rubens.  H.  9"  7'",  Br.  10"  4"'. 
R.-D.  18. 

I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Mit  derselben. 

3.  Die  heil. Familie.  Halbfiguren.  Bigot.  IL  8"  8"',  Br.  7"  9'".  R.-D.25. 

4.  Maria  mit  dem  Kind  und  kleinen  Johannes.  H.  9",  Br.  7"  2'". 
KD.  1. 

5.  L'Amour  avec  Icsquatre  saisous.  J.  Miele.  H.  11",  Br.  12".  R.-D.  21. 

I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Mit  derselben. 

6.  Die  Entführung  der  Europa.  Duval.  H.  8"  2"',  Br.  5"  9"'. 
H.-D.  26. 

7.  Laz.  MaharkysuB,  Arzt  von  Antwerpen.  A.  van  Dyck.  H.  10", 
Br.  6"  7"'.     R.-D.  34. 
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8.  Jean  Louis  Habert  de  Montmor.  F.  de  Troy.  H.  14"  6'",  Br.lO"8'". 
R.-D.  35. 

9.  Ant.  Pagi,  IliBtoriker.     H.  10",   Br.  7"  10'".     R.-D.  4. 


Giacomo  Barri 

Maler  a.  Radirer  zu  Venedig,  gest.  um  1690,   Verfasser  eine»  jetzt  Reltenen  ReiMebuches: 

Viaggio  pittore:«co  d'Italia.   Venetia  1671. 

1.  Die  Anbetung  der  Hirten.   Paul  Veronese.   H.  442  Mm.,  Br.  380  Mm. 

2.  St.  Magdalena   salbt  die   Füsse   des   Heilandes.     Paul  Veronese. 
1667.     IL  326  Mm.,  Br.  499  Mm. 

3.  Stratonice   am   Bett   des   Antiochus.     G.  Luccliesi.     H.  301  Mm., 
Br.  370  Mm. 

Dominique  Barriäre 

Zeichner  n.  Radirer,  geb.  zu  Maneille  um  1620.  ging  nach  Rom  und  starb  dort  1678.  — 

Robert-Dumesnil  III.  42. 

1.  12  Bl.  Marinen.     H.  4"  6'",  Br.  7"  1"'.     R.-D.  .30—41. 

L  Vor  dem  Zusatz  „Alla  pace"  bei  der  Adresse  des  G.  J.  de  Rossi. 
n.  Mit  diesem  Zusatz. 

2.  6  Bl.  Roma  ricercata.     qu.  8.     R.-D.  48 — 55. 

Sehr  selten. 

3.  Die  grosse  Ansicht  von  Rom.     iL  24",  Br.  33"  3"'.     R.-D.  143. 

4.  Die  Schlacht  bei  Bommel  1585.     Für  Strada's  Werk.     H.  10"  3"', 
Br.  14"  9"'.     R.-D.  176. 

^'  Lembarquement  de  sainte  ürsule.     Claude  Lorrain.     H.  7" 4"', 
Br.  9"  5"'.     R.-D.  187. 

6.  Marine.    Ulisse  rende  Chriseide  etc.     Claude  Lorrain.    H.  7" 4"', 
Br.  9"  6"'.     R.-D.  186. 

7.  Jubiläumsfestlichkt'iten  der  Spanier   in  Rom  1650  auf  der   Piazza 
Novona.     G.  Rainaldi.     H.  14"  1"',  Br.  23"  3"'.     K-D.  194. 

Haupt  blatt. 

James  Barry. 

Bftf}-.    Historienmaler  u.  Arbeiter  in  Aquatinta,  geb.  zu  Cork  in  Irland  1741,  Schüler 

des  B.  West,  rest.  in  London  1806. 

1.  lliob  von  seinen  Freunden  und  Weib  verspottet,     gr.  qu.  foU 

2.  Der  Sturz  des  Satans.     1777.     Wilde  Composition  nach  dem  eige- 
nen Bild  in  der  St.  Paulskirche  zu  London,     roy.  fol. 

3.  Philoctetes  in  the  Island  of  Lemnos.     gr.  fol. 

4.  Die  Bekehrung   des   Polemon.  Valer.    Maximus  lib.  6.  c.  9.    1778. 
qu.  roy.  fol. 
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Carl  Barth 

Zeichner  u.  Kupferstecher,  Schftler  des  J.  0.  v.  Müller,  geb.  r,u  Eiüfeld  bei  Hildburg- 
hausen  17M7,  endete  durch  einen  Sturz  aus  dem  Fenster  in  Guntershausenden  11.  Septbr.  1853. 

I.  Vor  der  Schrift.  • 

II.  Mit  an^ele^er  Schrift. 
HJ.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Die  sieben  mageren  Jahre.     F.  Overbeck.     Für  Raczynsky's  Werk 
gestochen,     qu.  fol. 

2.  Die  betende  heil.  Jungfrau.    Büste.    Ecee  ancilla  domini.     H.  Hol- 
bein.    foL 

3.  Der  segnende  Heiland.     Büste.      Via,  Vita,  Veritas.     H.  Holbein, 
fol. 

Gegenstück  zum  Vorigen. 

4.  Mater  amabilis.     A.  del  Sarto.     fol. 

5.  Charitas.    Deckengemälde  des  C.  Vogel  v.  Vogelstein  in  Pillnitz. 

qu.  fol. 

6.  Das  Titelblatt  zu  den  Nibelungen.   P.  v.  Cornelius.  Mit  8.  Amsler 
gestochen,     gr.  qu.  fol. 

7.  Pius  IX.  Pont.  Max.     Brustbild,     fol. 

8.  Raphael,  nach  ihm  selbst.     (Das  Bild   in  München.)     fol. 

9.  F.  Rückert,  der  berühmte  Dichter.     J.  Schnorr.     4. 

Nicolaus  Barthelmess 

Zeichner  u.  Kupferstecher  zu  DüHseldorf,  geb.  in  Erlangen  den  27.  Juni  1829.  lernte  die 
Anfangajfründe  seiner  Kunst  unter  Carl  Mayer  in  Nürnberg,  besuchte  dann  ein  Jahr  die 
Akademie  in  München,  trat  aber  nicht  in  Thäter's  8chule  ein,  i^eil  der  von  Thäter  ge- 
nflegte Cartonstirh  »einer  Kichtung  nicht  entsprach,  er  wandt«»  sich  von  München  nach 
Düsseldorf,  studirte  von  1852  bid  1856  unter  Keller  und  vollendete  seine  Ausbildung 

in  Paris. 

I.  Epreuves  d'Artiste. 
II.  Vor  der  Schrift. 
m.  Mit  der  Schrift. 

1.  Consumatum  est.     Christus  am  Kreuz  und  Magalena.     J.  Kehren, 
fol. 

2.  Der  Feiertag      (Die    Vorlesung.)   *  A.    Siegert.       Hannoversches 

Kunstvereinsblatt,     gr.  fol. 

3.  In    der   Kirche.     B.  Vautier.      Erst   Düsseldorfer,    dann    Magde- 
burger Kuustvereinsblatt.     gr.  fol. 

4.  Der  blinde  Knabe  (mit  seiner  Mutter  in  der  Kirche).    11.  Salentin. 
gr.  fol.      Auch  als  Hamburger  Ki.nstvereinsblatt  verwendet. 

5.  Des  Seecadetten  Predigt     H.  Ritter,     qu.  foL 

G.  Die    Spaziergänger    vor    dem    Thor,     nach    Schwerdgeburth's 
Bild  im  Kölner  Museum. 
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Bartolomeo  Bartoceini 

Kiii>fer>tedi€>r  zu  Rom.  anfangrt  Architekt,  geb.  zu  Perugia  ISIH,  bildete  sich  in  Rom  im 
Umgang  mit  den  deub>chen  Stechern  Grüner  und  Müller. 

1.  27  Bl.  La  Passione  di  Gesü  Cristo  nella  Cattedrale  di  Siena  di- 
pintura  di  Diiccio  di  Bino  della  Buoninsegna,  ora  pei  disegni 
di  Franc,  von  Rhoden,  piibblicata  —  da  E.  Braun.  Roma  1847. 
?r.  fol. 

2.  12  Bl.  XII  Sanctorum  Apoßtolorum  effigies  delineatae  a  Fr  id. 
Ovcrbeck.     Romae  1848.     fol. 


Pietro  Santi  Bartoli 

Maler  n.  Kupferstecher,  geb.  zu  Bartola  1G35,  Schfller  des  P.  le  Maire  und  N.  PuuHsin, 
ubfitete  zu  Rom  und  ^t«rb  1700.  —   Bartoli.  auch  Perugino  genannt,  hat  »ich  vor- 
zug^weifte  durch  grönsere  Werke  über  die  Antiken  Koms  einen  Namen  gemacht. 

1.  Die  Gebart  Christi.     H.  Carracci.     gr.  fol. 

2.  Die  Anbetung  der  Könige,  nach  RaphaeTs  Tapete,     qu.  roy.  fol. 

Von  3  Platten,  welche  noch  existiren.    Hauptblatt. 

3.  Johannes   der  Täufer  in  der  Wüste,   auf  Christus  deutend.     P.  F. 
Mola.     gr.  fol. 

4.  Die  Geburt  der  heil.  Jungfrau.     F.  Albani.     gr.  fol. 

5.  Die  Enthaltsamkeit  des  Scipio.     Giul.  Romano,     qu.  foL 

I.  Vor  der  Schrift, 
n.  Mit  derselben. 

6-  Jupiter  von  der  Ziege  Amalthea  gesäugt    Giul.  Romano,    qu.  fol. 
1.  Vor  der  Adresse  chez  Surugiie. 
n.  Mit  dieser  Adresse. 

7.  Hylag  von  den  Nymphen    geraubt.     Giul.   Romano,     gr.  qu.  fol. 

^'  12  BL     Die  Geschichte  des  Kaisers  Constantin.     Giul.  Romano. 
In  Friesform. 
Die  Platten  existiren  noch. 

^'  15  Bl.  Die  Friese  des  Raphael,  grau  in  Grau  über  den  Ge- 
mälden im  Vatican.  Leonis  X.  admirandae  virtutis  imagiues  etc. 
qu.  fol. 

Francesco  Bartolozzi 

Zeichner  und  Kupferstecher  mit  dem  Grabotichel,  der  Nadel  und  in  punktirter  Manier, 
ireb.  in  Florenz  1730,  in  Venedig  in  Wagner'»  Schule  gebildet,  ging  17(U  nach  London, 
*o  *T  eine  reiche,  zn  «'iner  Zeit  viel  bewunderte  Thätigkeit  entfaltete,  starb  in  Lintiabon 

1813.     Kr  i«t  der  Vollender  der  Punktirraanier. 

Die  ersten  Abdrücke  seiner  Blätter  sind  gewöhnlich  vor  der  Schrift, 
nur*  mit  Künstlernamen  und  der  Adresse  versehen. 

1.  The  departure  of  Abram  and  Lot  from  Egypt.     F.   Zuccarelli. 
Die  Landschaft  von  W.  Byrne  gestoclien.     gr.  qu.  fol. 
L  Vor  der  Schrift. 
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2.  Rebecca  verbirgt   die   Idole   ihres  Vaters.     P.  da  Cortona.     gr. 
qii.  Ibl. 

3.  Die  Madonna  del  Säeco.      A.  del   Sarto.     gr.  qui  fol. 

4.  Silentium.    Maria  mit  dem  schlafenden  Kind  und  Johannes.    H.  Car- 

racci.     qn.  fol. 
I.  Vor  der  Schrift. 

5.  Die  Beschneidung.     F.   Guercino.     gr.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

6.  Der   Kindermord   zu    Bethlehem.     G.   Reni.     Von   Bartolozzi    in 
seinem  82.  Jahr  für  das  Musee  Napoleon  gestochen,     qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

II.  Mit  angelegter  Schrift. 
III.  Mit  vollendeter  Schrift. 

7.  Die  Flucht  nach  Aegypten.     B.  Castiglione.  Collection  Boydell 
gr.  qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 
n.  Mit  derselben,  aber  vor  der  Nummer. 

8.  Die  heil.  Familie  mit  sechs  Engeln.     N.  Poussin.     gr.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

9.  Die  Ehebrecherin  vor  Christus.     A.   Carracci.     qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

10.  Der  Tod  der  heil.  Justina.     L.    Giordano.     roy.  fol. 

11.  Venus  attired  by  the  Graces.     A.  Kau  ff  mann.     gr.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

12.  Venus,   Cupid    and    Satyr.      L.   Giordano.    Collection  Boydell, 
gr.  qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 
n.  Mit  derselben,  aber  vor  der  Nummer. 

13.  Jupiter  und  Europa.     G.   Reni.     Collection  Boydell.     fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

II.  Mit  derselben,  aber  vor  der  Nummer. 

14.  Clytie.     H.   Carracci.     Collection  Boydell.     gr.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Mit  derselben,  aber  vor  der  Nummer. 

15.  4  Bl.     Die  Elemente.     Landschaften    mit  reicher   mythologischer 

Staffage.     F.  Albani.     gr.  fol. 
Schön  radirte  Blätter. 

16.  Tod   der   Dido.     G.  B.    Cipriani.     Gegenstück   zu    §harp's  Tod 

der  Lucretia.     Collection  Boydell.    gr.  qu.  fol. 
I.  Vor  der  Schrift. 

]I.  Mit  der  Adresse  des  Künstlers  und  der  Jahrzahl  1778. 
111.  Mit  1780. 
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17.  Der  Tod  des  Lord  Chatbam  im  Parlament.     Haiiptblatt,   alle   Fi- 
guren Portrait«.     J.  Singleton-Copley.     gr.  qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift   und  mit  der  weissen  Degenscheide  des  sitzenden 
Lord  bei  Lord  ('hatham. 

II.  Mit  angelegter  Schrifr,  die  Degenscheide  ebenfalls  noch  weiss. 

HL  Mit  schattirter  Schrift  und  schattirter  Degenscheide. 

18.  Tlie  Death  of  Captaiu  Cook.     J.  Webber,     gr.  qn.  fol. 

19.  Angelika  Kaufmann.   J.  Reynolds.  Collection  Boydell.    Oval.   fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Mit  derselben,  aber  vor  der  Nummer. 

20.  Edward    Lord   Thurlow.     Fast   ganze   Figur   im   Lehnsessel.     J. 
Reynolds,     gr.  fol. 

I.  Mit  Poggi's  Adresse. 

21.  Katharina  IL,  Kaiserin  von  Russland.    Ganze  Figur.  M.  Benedetti. 
1785.     gr.  foL 

22.  Tlie   Daugbters  of  Gnercino   in   tbe   dress  of  the   country  near 
Bologna.     F.  Guercino.     Collection  BoydelL     Oval.     fol. 


Adam  v.  Bartsch 

Zeichner,  Radircr  n.  Stecher,  Schüler  von  Schmuzer,  der  berühmte  VerfasHw  de«  Peintre- 

Graveor.  geb.  zn  Wien  den  17.  AugiiHt  1756,  gest.  zu  Hietzing  bei  Wien  den  21.  Angntit  1821. 

F.  de  Bartsch,   Catalogue  de  Toenvro  de  A.  de  Barti^ch,  Wien  1818. 

1.  Presentation  au  temple.  C.  W.  E.  Die  trieb.  H.  10"  2'",  Br. 
12"  11"'.     B.  81. 

1.  Vor  der  Scbrift,  nur  mit  den  Künstlernamen. 
IL  >m  der  Schrift. 

2.  St.  Philippe  baptisant  rEunu([ue  de  la  Reine  de  Candace.  C.  W.  E. 
Dietrich.     H.  9"  10"',  Br.  12"  5"'.     B.  83. 

1.  Vor  der  Schrift. 
IL  Mit  angelegter  Schrift. 
III.  Mit  vollendeter  Schrift. 

H.  Die  Rückkehr  des  verlorenen  Sohnes,  in  Rembrandt's  Geschmack 
radirt.     1795.     H.  5"  :V",  Br.  5"  10"'.     B.  U, 

1.  Der  Malerknabe.     IL  Füger.     H.  14"  6'",  Br.  10"  7'".    B.  112. 

5.  Titus  Manlius  feiert  das  Leichenbegängniss  des  Decius  Mus. 
P.  P.  Rubens.     IL  21",  Br.  32"  G'".     B.  226. 

L  Vor  der  Schrift  und  dem  Wappen. 

6.  0  BL  Thierstudien,  nach  J.  van  de  Velde,  P.  Potter,  H.  Ver- 
Bchuuring,  P.  van  Bloemen  und  Tb.  van  Bergen.  Die  Land- 
schaften von Molitor's Erfindung.  IL9"3'", Br.ll"9"'.  B.2i4— 49. 

I.  V'or  der  Schrift  und  Nummer. 

IL  Mit  denselben. 

IlL  Si>ätere  Abdrücke,  von  E.  Müller  in  Berlin  veröffentlicht  als  zweites 
Heft  von  Thiergruppen. 
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7.  12  Bl.  ^tudes  iranimaux  deBsin^eB  par  H.  Roob.  1799.  fol. 
qii.  fol.     B.  200—11. 

I.  Vor  den  Nummern  und  vor  der  Adresse  auf  dem  Titelblatt. 
II.  Mit  denselben. 

8.  7  Bl.  (Jroupes  d'animaux  dessinöes  par  H.  Roos.  H.  9"  2"', 
Br.  11"  9'".     B.  212—18. 

I.  Vor  der  Adresse  auf  dem  Titel:  A.  Vienne  au  Bureau  des  Arte  et 
d'Industrie. 

II.  Mit  dieser  Adresse. 

III.  Mit  A.  Vienne  au  Magazin  de  Riedl. 

IV.  Von  E.  Müller  in  Berlin  als    1.  Heft  Thiergruppen  veröffentlicht. 

9.  6  Bl.  Verflcbiedene  Tbiero  nach  bolländiscbcn  MeiBtern,  A.  van 
de  Velde,  P.  van  Bloemen,  J.  van  der  Meer  de  Jongbe 
und  H.  fco 08.     fol.  qii.  fol.     B.  219—24. 

I.  Vor  den  Nummern  und  vor  der  Adresse  des  Frauenholz  auf  dem 
Titel. 

II.  Mit  denselben. 

10.  Cliasse   au  Sanglier.     F.  Snyders.      IT.  15"  10'",  Br.  19"  9"'. 
B.  242. 

I.  Vor  der  Schrift. 

II.  Mit  derselben. 

11.  Attaque  d'un  des  cot^s  de  la  fortercsse  d'Oczakow.    F.  Casanova. 

II.  24"  2"',  Br.  27"  11"'.     B.  322. 
I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Mit  der  Schrift. 

12.  Mai-t.  V. Molitor, Maler.   J.Abel.  Oval.  H.  11"  6'",  Br.8"  5'".  B.64. 

I.  Vor  der  Schrift  und  von  der  grösseren  Platte.     H.  12",  Br.  8"  9"'. 
II.  Mit  angelegter  Schrift. 
III.  Mit  vollendeter  Schrift  und  der  Adresse  des  Frauenholz. 

13.  Chr.  Brand,  Maler.     Oval.  H.  10",  Br.  7"  2"'.     B.  42. 

I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Mit  derselben. 

14.  G.  Terburg,  Maler,  nach  ihm  selbst     II.  6",  Br.  4"  6"'.     B.  243. 

I.  Vor"der' Schrift. 
II.  Mit  derselben. 

Christian  Bartsch 

Landochaftinnaler  u.  Radirer  zn  Kopenhagen,  Schüler  der  dortigen  Akademie,  »päter  als 
Maler  an   der  Ici^nigl.  ]*urzellan-Maimfactur  Wschäftigt ,    gest.  1867. 

1.  Ein  Stier  an  einen  Pfahl  gebunden.     H.  9V2  Cent.,    Br.  13  Cent. 

2.  Eine  Tbierschau.  Pferde,  Kühe  und  Schafe.  H.  10 Vs  Cent., 
Br.  12V2  Cent. 

3.  Zwei  Kühe  an  einem  Zaun  mit  Bäumen.  II.  1 1^4  Cent.,  Br.  16  Cent. 
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4.  Gruppe  von  Schafen  in  einer  Landschaft.    H.  9  Cent.,  Br.  12  V»  C^^*« 

5.  ColUn's  Haus  in  Kopcnliagen.     H.  1(S'%  Cent.,  Br.  20 V»  Cent 

Hendrik  Bary 

Zeichner  n.  K'npfer.« techer,  geb.  in  Antwerpen  16SJ5,  Hchftler  des  K.  van   Persyn. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

1.  Das   beim    Weintrinken    eingesclilafene   Weib.      De   Wiin    is   een 
Spotter.     F.  Mieris.     fol. 

1.  Vor  aller  Schrift. 
II.  Vor  der  Adresse.  —  Die  späteren  Abdrücke  haben  P.  Schenk's  Adresse. 

2.  Die  Frau,  welche   den   Nachttopf  zum  Fenster  heransgiesst.     F. 
Mieris.     fol. 

I.  Vor  aller  Schrift, 
n.  Vor  der  Adresse. 

III.  Mit  der  Adresse  dos  Cl.  de  Jonghc. 

IV.  Mit  der  Adresse  des  J.  Tangena. 

V.  Mit  der  Adresse  des  W.  E.  Koning. 

3.  Junge  Frau,   den  Arm  auf  einen  Tisch  stützend.     Me  licet  etc. 
G.  Terburg.     foL 

4.  Jac.  van  Backer.     Halbfigur.     G.  Terburg.     Oval.     fol. 

I.  Vor  aller  Schrift,  wie  auch  die  folgenden  Portraits. 

5.  Com.  Tromp,  Admiral.     J.  de  Baue.     gr.  fol. 

6.  Michel  de  Ruyter,  Admiral.     F.  BoL     gr.  fol. 

I.  Vor  der  Adresse  des  Cl.  de  Jonghc. 

7.  Jacob  Taurinus,  reformirter  Prediger  im  Haag.     fol. 

8.  J.  de  Wit,  Rathspensionair.     C.  Netscher,     fol. 

9.  Leo  van  Aitzema,  Geschichtsschreiber.     J.  de  Bane.     fol. 

10.  Matthys  van  Gerwen.     G.  Flinck.     fol. 

I.  Vor  der  Bordüre  und  aller  Schrift. 

11.  Hier,  van  Bevemingk.     J.  de  Bane.     fol. 

Jacques  Phil,  le  Bas 

Kapfentecher  to  Parifl,  Schaler  von  IlerisHet  und  N.  Tardien,  geb.  1707,  geet.  1783. 

Die  ersten  Abdrücke  sind  durchgehends  vor  der  Schrift. 

1.  L'Enfant  prodigue.     D.  Teniers.     gr.  qu.  foh 

2.  Les  Oeuvres  de  misericorde.      D.  Teniers.     gr.  qu.  fol. 

3.  Assembl^e  galante.     A.  Watteau,     qu.  fol. 

4.  Conversation  galante.     N.  Laueret,     fol. 

T).  Fete   de  Village.      Vorn    Teniers,    eine   junge    Frau    umarmend. 
D.  Teniers.     gr.  qu.  fol. 
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6.  Rejoiiiflsanc^^'S  flamandes.   Teniers  mit  seiner  Familie.   D.  Teniers. 
gr.  qii.  tbl. 

7.  Embarquemeiit  de  vivres.      N.  Bergliem.     gr.  qu.  fol. 

8.  La    recompcnsü    villageoise.       Ländlicher    Tanz    unter    grossen 
Bäumen.     Claude  Lorrain.     gr.  qu.  fol. 

Hauptblatt. 

l>.  Le  pot  au  lait.     Ph.  Wouwerman.     gr.  qu.  fol. 

10.  Halte  d'Officiers.     Ph.  Wouwerman.     gr.  qu.  fol. 

11.  Le  manage.     P.h.  Wouwerman.     gr.  fol. 

12.  Prise  du  heron.     C.  van  Falens.     gr.  qu.  fol. 

13.  L'ancien  port  de  Messine.     Claude  Lorrain.     gr.  qu.  fol. 

Hauptblatt. 

14.  Vue  des  Gjil^res  de  Naples.     J.  Vernet.     gr.  qu.  fol. 

15.  Le  MSrch^  aux  herbes  d' Amsterdam.     G.  Metzu.     gr.  fol. 

16.  Divertissement  d'hiver  sur  la  riviöre  de  Schie  pr^s  de  la  ville  de 
DelflRL     A.  van  der  Neer.     qu.  foL 

17.  Rob.  le  Lorrain,  Bildhauer.     Drouais.     fol. 

ReceptioTißblatt. 

18.  Grandval,  Schauspieler,  im  Park.     N.  Lancret     gr.  qu.  foL 

Hauptblatt. 

19.  Mademoiselle  Angeville,  die  jüngere,  Schauspielerin.  J.  B.  Paterre. 
gr.  fol. 

IT.  Der  Kopf  verändert;  die  Schauspielerin  hat  ein  Band  um  den  Hals. 

Pierre  FranQois  Basan 

Kupferstecher  n.  Schriftsteller  zu  Pari»,   Schüler  des  E.   Fessard  und  J.  Daulle, 
geb.  zu  Pari»)  den  23.  October  1723.  gest  daselbst  den  12.  Januar  1797. 

1.  Christus  bricht  das  Brod.   C.  Dolce.   Dresdener  Galleriewerk.  foL 

2.  Ecce  homo.     M.  A.  da  Caravaggio.     Gallerie  Brühl,     qu.  fol. 

3.  St.  Mauricius.     L.  Giordano.     Gallerie  Brühl,     qu.  foL 

4.  Ariadne,  verlassen  auf  der  lns(?l  Naxos.  L.  Giordano.   Dresdener 
Galleriewerk.     qu.  fol 

5.  Le  Satyre  complaisant.     J.  Raoux.     fol. 

r>.  2  Bl.     Ballet,   dans^   au   thdätre   de   Fop^ra.   —    Guinguette,  di- 
vertissement  pantomime.     G.  de  St.  Au  bin.     qu.  fol. 

7.  Les  Cavaliers  en  maraude.     Ph.  Wouwerman.     qu.  fol. 

8.  Le  lever  hoUandais.     F.  Mieris.     Gallerie  Brühl,     fol. 

9.  Le  concert  flnmand.     D.  Teniers.     fol. 
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10.  LaFemme  ms^e.     C.  Bega.     Pendant  zum  Caffiöe  hoUandais,  von 
Beauvarlet  nach  A.  van  Ostade.     fol. 

11.  La  Jardini^re.     F.  Mieris.     foL 

12.  Passe-temps  de  Thiver.     J.  van  Ost  ade.     fol. 

13.  Le  Chanteur  gothique.     A.  Both.     fol. 

14.  Der  Bürgermeister  Six.     Die  beste  Copie  der  berühmten  Radirung 
von  Rembrandt.     fol. 

James  Basire 

Kupfenteclier,  geb.  zu  London  1740,  gest.  daselbst  1802. 

1.  Pylades  and  Orestes.     B.  West.     Collection  Boydell.     gr.  qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift,  nur  mit  den  Klinstlemamen. 
II.  Mit  der  Schrift,  aber  vor  der  Nummer. 

2.  Le  Camp  du  drap  d'or,  oder  die  Zusammenkunft  Heinriclfs  VIII. 
mit  Franz  L     1520.     E.  Edwards.     H.  25",  Br.  45". 

3.  Lady  ötanhope,  oder  die  schöne  Büsserin.     B.  Wilson,     fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 
n.  Mit  derselben. 

4.  Lord  Camden.  Ganze  Figur  im  Staatskanzler-Ornat.   J.  Reynolds. 
Collection  BoydelL     gr.  foL 

I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Mit  der  Schrift,  aber  vor  der  Nummer. 

Martin  Basse  (Bass) 

Zeichner  und  Knpferetecher  im  Geschmack  des  H.  Wierx  und  J.  Yaldor,   arbeitete 
zwischen  15iM)  nnd  1630  nnd  scheint  in  Donai  gelebt  zu  haben. 

1.  Franciscus  Xaverius.     gr.  8. 

2.  Maria  Stuart.  Ganze  Figur,  vor  dem  Tisch,  mit  Buch  und  Crucifix. 
Oval     8. 

Sehr  selten. 

3.  Edm.  Geninges,  Jesuit.     1591.     8. 

Sehr  selten. 

Willem  Basse 

Zeichner  u.  Radirer  in  den  Niederlanden,  in  der  ersten  Hälfte  den  17.  Jahrh.  th&tig. 
i^ine  LebensverhältniRse  sind  unbekannt,  doch  scheint  er  mit  Rembrandt  in  Berührung 

gekommen  zu  sein.    Seine  Blätter  sind  selten. 

1.  Das  Opfer  des  Manoah.     U.  9"  11'",  Br.  7"  9'". 

I.  Vor  der  Adresse. 
II.  Mit  der  Adresse  des  Hondius. 

III.  Mit  der  Adresse  des  H.  Allart. 

IV.  Mit  der  Adresse  des  J.  Ottens. 
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2.  Die  Flucht  nach  Aegypten.     H.  4'^  i'",  Er.  4"  6"'. 

3.  Der  Tanz  des  Satyr  mit  der  Nymphe,  in  einer  Waldlandschaft  mit 
vielen  andern  kleinen  Figuren.     4. 

Sehr  selten. 

4.  Schlafende   Nymphe,    von   zwei   Satyrn   üherrascht.      H.  4"  10'", 
Br.  5''  6'". 

Sehr  selten. 

FranQoise  Madeleine  Basseporte 

Blnmenmalenn  und  Arbeit erin  in  ^chwarzlcnnwi,  Schfilcrin  von  Anbriet,  geb.  zu  Paris 
(Inn  28.  April  1701,  geKt.  das4>lbst  den  6.  September  1780. 

1.  St.  Fidel  de  Sigmaringa   missionnaire  capucin   martyris^   chez   les 
Grisons  1622.     P.  P.  Robert  de  Seri.     iL  488  Mm.,  Br,  286  Mm. 

Selten. 

2.  Fei.  Esnault,  C\\t6  de  St.  Jean  en  Greve.     P.  P.  Robert  de  Seri. 
H.  183  Mm.,  Br.  145  Mm. 

Selten. 

Bemardino  Bassiano 

Maler  n.  Kupferstecher,  um  1«W0  in  Italien  thätig.  —  Bartftch  XX.  166. 

Portrait  des  Gomez  Suarez  de  Figueroa  de  Cordova.   1631.  H.  14"  5'", 
Br.  9"  6'".     B.  1. 
Der  einzige  bekannte  Stich  des  Meisters. 

Pieter  Bast 

Ilolliindischer  Landscbaft-^zeichner  u.  Kupferstecher,   welcher  im  Anfang  de.«»   17.  Jahrh- 
für  den  Verlag  des  C  J.  Visschor  arbeitete.    Seine  Hlätter  .sind  selten. 

1.  Mittelalterliches  Schloss  mit  Brücke,  von  Wasser  umgeben;  vom 
ein  Angler,  der  mit  einer  Magd  spricht.  1598.  (Ansicht  von 
Franecker?)     qu.  4. 

2.  Reiche  Landschaft,  Elias  von  den  Raben  ernährt,     qu.  4. 

3.  Die  Parabel  vom  Säemann.     4. 

Etienne  Baudet 

Kupferstecher,    Schüler  des  8.  Ilourdon    u.    ('.  Bloemaort,  eeb.  zu  Vineuil  um  ir>36, 
arbeitete  in  Rom  u.  Paris  und  starb  in  letzterer  Stadt  aen  8.  Juli  1711. 

1.  Adam  und  Eva,  nach  dem  Sündenfall  von  Gott  getjidelt.  Adam 
loin  advouer  etc.     D.  Dominichino.     roy.  fol. 

I.  Vor  Chereau's  Adresse. 
II.  Mit  derselben. 

2.  Der  kleine  Moses  tritt  mit  den  Füssen  die  Krone  Pharao*». 
N.  Po  u  SS  in.     gr.  qu.  foL 

I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Mit  derselben,  aber  vor  Chereau's  Adresse. 
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3.  Die  Verehrung  des  goldenen  Kalbes.     N.  Poussin.     gr.  qu.  fol. 

I.  Vor  dem  Cum  privil.  Regis. 
II.  Mit  demselben. 

III.  Mit  der  Adresse  des  Le  Blond. 

IV.  Mit  der  Adresse  des  Chereau. 

4.  Moses  schlägt  den  Fels.     N.  Poussin.     gr.  qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift:  Cumque  elevasset  Moyses  etc.  nnd  vor  de  Poilly's 
Adresse. 

II.  Mit  dieser  Adresse. 

III.  Mit  der  Schrift. 

5.  Die  beil.  Familie  bei  dem  Brunnen.     S.  Bourdon.     fol. 

6.  Die  heil.  Familie.  Maria  kniet  vor  dem  Kind.    N.  Mignard.    fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Mit  derselben. 

7.  Die  heil.  Familie  mit  sechs  Engeln.     N.  Poussin.     gr.  qu,  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Mit  derselben,  aber  vor  Chereau's  Adresse. 

8.  Christus  und  die  Samariterin.     F.  Albani.     fol.  • 

9.  Der  Zinsgroschen.     M.  Valentin,     qu.  fol. 

Die  Platte  existirt  noch. 

10.  Die  Steinigung  des  St.  Stephan.     H.  Carracci.     gr.  qu.  fol. 

Die  Platte  existirt  noch. 

11.  4  Bl.    Die  Elemente.    Ludwig  XIV.  dedicirt.   F.  Albani.    gr.  foh 

12.  Der  Raub  der  Sabinerinnen.     N.  Pousöin.     gr.  qu.  fol. 

13.  4  Bl.    Die  Liebe  der  Venus  zu  Adonis.     F.  Albani.     gr.  qu.  fol. 

14.  4  Bl.     Die    grossen    heroischen,   Ludwig  XIV.   dedicirten    Land- 
schaften.    N.  Poussin.     gr.  qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift  und  dem  Wappen. 
II.  Mit  Schrift  und  Wappen,  aber  vor  Chereau's  Adresse. 
ni.  Mit  dieser  Adresse.  —  Die  Platten  existiren  noch. 

15.  4  Bl.     Die  grossen  heroischen,  dem  Prinzen  Conde  gewidmeten 
Landschaften.     N.  Poussin.     gr.  qu.  foL 

Die  Abdrücke  ebenso. 

Adrien  FranQois  Baudouins 

lUler  u.  Kadiror,  eeb.  zn  BrftBsel  (Dixmonde?)  1G44:  er  kam  mit  A.  F.  van  der  Meulen 

in  Berfihmng  and   gin^  mit  ihm  nach  Paris,  später  arbeitete  er  in  Gemeinschaft  mit 

P.  Bont  in  Antwerpen  und  starb  im  Anfang  des  18.  Jahrh. 

1.  Die  Holzleserin,     qu.  fol.     M.  van  den  Enden  cxc. 

2.  6  BL     Landschaften    mit  Reitern    und   andern   Figuren,   Ph.  de 
Cliampagne  gewidmet.     A.  F.  van  der  Meulen.     qu.  fol. 
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3.  7  BL    Landschaften  mit  Jagden  und  anderer  Staffsige.    A.  F.  van 
der  Meulen.     gr.  qu.  foL 

4.  6  Bl.     Bergige   Landgcliaften   mit  SchlöSBem   und   Figuren.     A. 
OenoeU.     Kund  4. 

5.  Vue  de  TArme«;  du  Roy,  c;imp<5c  devant  Douay.    1667-    A,  F.  van 
der  Meulen.     Mit  Bonnart  gestochen,     qu.  roy.  fol. 

Die  Platte  exiiitirt  noch. 

6.  La   Reine   alhint  ä   Fontainebleau,  accompagn^   de  Bes  Garde«. 
A.  F.  van  der  Meulen.     gr.  qu.  fol. 

Die  Platte  existirt  noch. 

7.  S.  Laurent  de  la  Roche.     A.  F.  van  der  Meulen.     gr.  qu.  fol. 

Ebenso. 

Johann  Wolfgang  Baumgärtner 

HiHtorienmaler  u.  Kadiror,  geh.  zu  Kufifteüi  1712,  ge^i.  zu  AugHlmrg  1761. 

8t.  JohauneH  der  Täufer,  Halbfigur  mit  Kreuz  und  Band.     8. 
Die  einzige  bekannte  Radirung  des  Meisters. 

Johann  Wilhelm  Baur 

Miniaturmaler  u.  Kadirer,  gob.  zu  StrosRlmrg  um  1(500,  Schiller  des  F.  Brentel,  gest. 

in  Wion   1C41. 

L  Kain  und  Abel.     1641.     II.  6"  2'",  Br.  8"  10'". 

2.  Die  LandHchaft  mit  der  Flucht  nach  Aegypten.    1640.    H.  2''  3"', 
Br.  3"  4'". 

3.  Die  Landschaft  mit  der  Versuchung  Christi.      1640.     H.  2"  3"', 
Br.  3"  4"^ 

4.  Die  Taufe  Christi.     Oval.     qu.  8. 

5.  Pugua   ad    (Jeiuingam,   Albano   guberuatore     1568.     Aus  Strada. 
11.  10"  i)'",  Br.  15"  5"'. 

1.  Vor  der  Schrift. 

().  Pugna  ad  Oetain  fluvium,  Albauo  guberuatore.    1560.    Aus  Strada. 
11.  10"  10'",  Br.  15"  4"'. 
1.  Vor  der  Sohrift. 

7.  Moutium   recuperatio,    Albauo   guberuatore.      1572.     Aus  Strada. 
11.   10"  1()"S  Br.   15"  4"'. 

1.  Vor  der  Sohrift. 

8.  15  Bl.     Capricci  di  varie  Battaglie.     1635.     II.  3"  9'",  Br.  5"  1"'. 

IK  \i\  Bl.     Andere  Folge  von  Schlachten,  dem  Fürsten  Paliani  dedi- 
cirt,     DalK»i  das  Portrait  des  Meisters,     qu.  8. 

10.  16  Bl.     Costüme   der  verschiedenen    Nationen,  dem  Herzog  von 
Bracciano  gewidmet.     16:56.     qu.  8. 
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11.  6  BL     Vedute  de'  Giardini.     1636.     qn.  8. 

12.  Die  Landscliaft  mit  dem  Tempel  der  Weisheit.     U.  4",  Br.  5"  H'". 

13.  150  BL     Die  Metamorphosen   des    Ovid,   dem   Herrn   Jonas  von 
Heyssberg  gewidmet.     1641.     H.  4"  6'",  Br.  7''  6'". 

Diese  geistreich  radirte  und  geschätzte  Folge  ist  mehrfach  copirt  worden. 

14.  8  BL     Reiche  Hafenansichten,  mit  Palästen,  Schiffen  und  Figuren, 

in  Claude's  Geschmack.     1640.     H.  4",  Br.  5"  6'". 

Zu  dieser  Foljre  scheint  die  oben  genannte  Landschaft  mit  dem  Tempel 
der  Weisheit  zu  gehören. 

Johann  Friedrich  Bause 

Kmpfersteeher,  geb.  zu  Halle  a.  d.  Saale  1738,  bildete  sich  nach  Wille  u.  J.  0.  Schmidt 
ona  starb  in  Weimar    1814  —  Katalog    des  Kupforstichwerkes  von  J.  F.  BauHe.     Von 

Dr.  G.  Keil    Leipzig  1849. 

1.  Abraham  auf  Moria.   A.  F.  Oeser.   H.218  Mm.,  Br.  178  Mm.   K.3. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

2.  Christi   Erklärung   über   das   vornehmste   Gebot.     L.  da  Vinci. 
H.  319  Mm.,  Br.  377  Mm.     K.  6. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
U.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 
in.  Mit  der  Schrift. 

3.  Die  heil  Magdalena.  P.  Battoni.  H.  296  Mm.,  Br.  424  Mm.  K.  11. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
n.  Mit  der  Schrift. 

4.  Artemiöia.     G.  Reni.     H.  297  Mm.,  Br.  234  Mm.     K.  15. 

I.  Vor  aller  Schrift  und  dem  Wappen. 
n.  Mit  Schrift  und  Wappen. 

5.  Serena.     J.  B.   Grenze.     Punktirt.     H.  196  Mm.,  Br.  176  Mm. 
K.  23. 

I.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 
H.  Mit  der  Schrift. 

6.  Der  Persianer.     F.  Mieris.     H.  230  Mm.,  Br.  173  Mm.     K.  33. 

I.  Vor  aller  Schrift.  .^ 

H.  Vor  den  Namen  der  Künstler  und  vor  der  Dedication. 
III.  Mit  denselben. 

7.  Die  fleissige  Hausfrau.   G.  Dow.   U.  243  Mm.,  Br.  191  Mm.  K.35. 

8.  Rosetta.     C.  Netscher.     H.  256  Mm.,  Br.  213  Mm.     K.  36. 

I.  Vor  der  Schrift. 

9.  La  petite  Rus^e.   J.  Reynolds.   H.  338  Mm.,  Br.  269  Mm.   K.39. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

U.  Nur  mit  Künstlernamen  und  Adresse. 
III.  Mit  der  Schrift. 
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10.  Dämon    nnd    Miisidora.      J.  S.  Bach.      Radirt    und    Aquatinta. 
IL  225  Mm.,  Br.  330  Mm.     K.  110. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

II.  Mit  der  Schrift,  aber  vor  der  Ueberarbeitung. 

III.  Mit  der  Ueberarbeitung  und  mit  veränderter  Schrift,  hinter  Bause^s 
Namen  die  Jahrzahl  1788. 

11.  Peter  L,  Kaiser  von  Russland.  8.  le  Roy.  H.  357  Mm.,  Br.255Mm. 
K.  119. 

I.  Vor  der  Schrift  und  Einfassung. 
II.  Mit  derselben. 

12.  Heinrich,  Prinz  von  Preussen.   A.  Graff.  H.  2G5Mm.,Br.  190Mm. 
K.  129. 

I.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 
II.  Mit  der  Schrift,  aber  vor  der  Adresse. 
in.  Mit  der  Adresse. 

13.  Gustav  Adolph,  König  von  Schweden.     Fittier.     H.  357  Mm., 
Br.  264  Mm.     K.  132. 

I.  Mit  der  Schrift,  aber  vor  den  Künstlernamen  xmd  der  Dedication. 
n.  Mit  denselben. 

14.  Luise   Auguste,   Kronprinzessin  von    Dänemark.     A.  Graff.    H. 
289  Mm.,  Br.  210  Mm.     K.  134. 

I.  Mit  der  Schrift,  aber  vor  den  Künstlernamen. 
n.  Mit  denselben  und  retouchirt  vom  Künstler  selbst. 

15.  Dorothea,    Herzogin    von    Curland.      A.    Graff.      H.  290  Mm., 
Br.  208  Mm.     K.  140. 

I.  Vor  der  Inschrift  am  Sockel. 

16.  Friedrich,  Herzog  von  Holstein-Beck.  J.  L.  Mosnier.  H. 418  Mm., 
Br.  310  Mm.     K.  141. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
n.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 
III.  Mit  der  Schrift. 

17.  J.  J.  Spalding.     A.  Graff.     H.  251  Mm.,  Br.  179  Mm.     K.  165. 

I.  Mit  der  Schrift,  aber  vor  den  Künstlernamen  und  vor  der  Adresse. 
II.  Mit  denselben. 

18.  G.  J.  Zollikofer.     A.  Graff.     IL  253  Mm.,  Br.  177  Mm.     K.  166. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

19.  C.  F.  Geliert.     A.  F.  Oeser.     IL  253  Mm.,  Br.  174  Mm.     K.  178. 

Die  Abdriicke  ebenso. 

20.  Ch.  F.Weise.     A.  Graff.     IL  252  Mm.,  Br.  175  Mm.     K.  191. 

Ebenso. 

21.  G.  E.  Lessing.     A.  Graff.     H.  252  Mm.,  Br.  182  Mm.     K.  195 

Ebenso. 
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22.  J.  G.  Sulzer.    A.  Graff.    H.  250  Mm.,  Br.  179  Mm.    K.  200. 

Ebenso. 

23.  G.  W.  V.  Leibnitz.   A.  Scheits.    H.  247  Mm.,  Br.  178  Mm.   K.204. 

Ebenso. 

24.  J.  KaDt.    V.  H.  Schnorr.     H.  250  Mm.,  Br.  177  Mm.    K.  217. 

I.  Mit  der  Schrift,  aber  vor  den  Künstlernamen. 
U.  Mit  letzteren. 

25.  C.  Richter,  Kaufmann  in  Leipzig.     A.  Graff.     H.  374  Mm.,  Br. 
274  Mm.     K.  229. 

I.  Vor  aller  Schrift, 

II.  Mit  der  Schrift,  aber  vor  den  Ktinstlemamen. 
ni.  Mit  diesen. 

26.  Ch.  G.  Frege,   Banquier   in    Leipzig.      A.  Graff.      H.  271  Mm., 
Br.  195  Mm.     K.  235. 

I.  Vor  der  Schrift. 

II.  Mit  der  Schrift,  aber  vor  den  Künstlernamen. 
m.  Mit  denselben. 

27.  J.  G.  Quandt,  Kaufmann  in  Leipzig.      A.  Graff.      H.  266  Mm., 
Br.  193  Mm.     K.  23G. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

Ramon  Bayeu  y  Subias 

Rlotoricnnialer  u.  Radirer,   Schüler  8«me&  Brnders  FrancoBCo,  geh.  zu  8aragoma  174G, 

gest.  zu  AranJQOZ  1793.    Seine  Blätter  Nind  Holten. 

1.  Die    Himmelfahrt    der    Maria.      Mit    zwei    Seitenbildem.      3   Bl. 
F.  Bayeu  y  Subias.     fol. 

2.  Die  heil.  Familie  mit  Johannes.     Rund  4. 

3.  Die    Pieta:    Maria    und    der    todte   Heiland    vor    dem   Fuss   des 
Kreuzes.     4. 

4.  St.  BartolomeuB.     Halbfigur.     J.  Spagnoletto.     4. 

Ercole  Bazzicaluva 

Zeichner  n.  Radirer  in  Callot'ii  GeschTnack,  in  der  ersten  Hälfte  des  17.  Jahrh.:  er  war 
Ten  Pisa  und  ein  Schüler  den  0.  Parigi,  zuletzt  Cantellan  des  Schlosses  zu  Livomo.  — 

Bartsch*«  Yerzeichniss  XX.  69.  ist  sehr  dürftig. 

1.  9  Bl.     Folge  von   Landschaften,   dem   Grossherzog  von  Toskana 
dedicirt    1638.   Gio.  Jac.  Rossi  form.   H.  5"  6—9''',  Br.  8"  6—9'". 

2.  2  BL     Ein  Seehafen,  mit  rundem  Tliurm  links  hinten,  und  Fluss- 
bucht mit  zwei  Fahrzeugen.     H.  8",  Br.  10"  6'". 

3.  Landschaft   mit  Wasserfall,   links  vom  vor  einem  Fels  ein  Hirt. 

Insignis  hujus  artifex  etc.     H.  6"  3'",  Br.  9". 

Von  diesen   vorstehenden  12  Blättern  kommen  neue  Abdrücke  vor;   sie 
sind  in  diesen  zu  einer  Folge  vereinigt. 

6* 
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4.  Aufzug  von  drei  grossen  Triumphwagen,  auf  dem  Platz  viel  Volk. 
H.   10"  4'",  Br.  15"  10"'.     B.  7. 

Nicolas  Beatrizet 

Zeichnor  u.  Kupftfr.<)tccher,  geb.  zu  Lan«^viUe  um  1515.  arbeitete  in  Bom,  wo  er  sich  nach 
den  Meistern  der  Schule  de»  Marc-Anton  Kaimondi  bildet«  nnd  starb  um  1560.  —  Bartsch 

XV.  237.    Robert-Dumesnil  IX.  p.  131. 

1.  Joseph  deutet  seinen  Brüdern  die  Träume.   RaphaeL   H.  235  Mm., 
Br.  380  Mm.     R.-D.  2. 

I.  Adresse:  Tomasius  Bari,  cxcudebat  1541. 
II.  Adresse:  Ant.  Lafreri. 
III.  Adresse:  Nico,  van  Aelst  for. 

2.  Die  Geburt   der   heil.   Jungfrau.     B.   Bandinelli.     H.   370  Mm., 
Br.  430  Mm.     R.-D.  4. 

I.  Adresse  des  Stechers, 
n.  Adresse  des  Nie.  van  Aelst. 

III.  Adresse:  Apresso  Giov.  Batta  de  Rossi  etc. 

IV.  Adresse:  Romae  apud  Carolum  Losi  anno  1773. 

3.  Christus  erweckt  die  Tochter  des  Jairus.    G.  Muziano.   H.  515  Mm., 
Br.  374  Mm.     R.-D.  8. 

I.  Vor  der  Adresse:  Roniae  Ant.  Lafreri. 

4.  St.   Petrus   auf  dem   See    wandelnd.      Giotto.     H.  340  Mm.,  Br. 
475  Mm.     R.-D.  9. 

I.  Vor  der  Adresse  des  Ant.  Lafreri. 

5.  Christus  und  die  Saraariterin.     Michel  Angelo.     H.  390  Mm.,  Br. 
288  Mm.     R.-D.  10. 

I.  Vor  allel'  Adresse. 
II.  Adresse:  Romae  Ant.  Lafreri. 

III.  Adresse  des  Nelli. 

IV.  Beide  Adressen  wieder  gelöscht. 

V.  Adresse:  A  Paulo  Gratiano  qneslta. 
VI.  Adresse:  Gio.  Jacomo  Rossi  le  staropa  etc. 

6.  Die  Pieta.     Michel  Angelo.     H.  370  Mm.,  Br.  265  Mm.     R.-D.  18. 

I.  Vor  der  Adresse:  Nicolo  van  Aelst  forrais. 

7.  Das  jfingste  Gericht.     Michel  Angelo.     Grosse  Composition  auf 
elf  Platten.     R.-D.  24. 

I.  Vor  der  Adre.s.se  des  Ant.  Lafreri. 

II.  Mit  derselben. 

III.  Mit  dein  Zusatz:  Et  nunc  Philippi  Thomassini  formis  1620.  —  Die 
Blätter  haben  römische  Oapitale  erhalten. 

8.  Die  Bekehrung  des  Apostels  Paulus.  Michel  Angelo.   H.  435  Mm., 
Br.  540  Mm.     R.-D.  29. 

I.  Adresse:  ex  typis  Ant.  Salamanca. 
II.  Adresse:  Gull.  Ruh.  form. 
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9.  Der   Stnrz   des   Phaethon.     Michel   Angelo.     H.  410  Mm.,  Br. 
282  Mm.     R.-D.  31. 

Spatere  Abdrücke  haben  die  Adresse:  apud  Carohim  Losi  1773.  —  Es 
giebt  eine  gute  Copie,  die  im  zweiten  Drjick  von  Ph.  Thomassin  rc- 
tonchirt  ist. 

10.  Der  Tod  des  Meleager.     Giiilio  Romano  (?).     H.  308  Mm.,  Br. 
420  Mm,     R.-D.  32. 

I.  Adresse:  Excudebat  Ant.  S.  (Salamanca)  1543. 
n.  Adresse:  Horatios  Pacificus  formis. 
in.  Adresse:  Appresso  Gio.   Battista  de  Rossi  in  Piazza  Nanona. 

11.  Das  Einder-BacchanaL  Michel  Angelo.  H.  282  Mm.,  Br.  395  Mm. 
R.-D.  34. 

I.  Vor  aller  Adresse. 

IL  Adresse:  Gio  Batta  de  Rossi  in  Nauona  formis. 

III.  Adresse  des  C.  I^osi  1773.  —  Die  gute  Copie  hat  die  Adresse  des 
Ant.  Lafreri  1553. 

12.  Kampf  der  Vernunft   gegen   die    Leidenschaften.     Figurenreiche 
Composition.  B.  Bandin elli.   H.  420  Mm.,  Br.  570  Mm.   R.-D.  36. 

13.  Die    Reiterstatue    des   Marc-Aurel     H.  358  Mm.,   Br.  242  Mm. 
R.-D.  90. 

I.  Vor  dem  Riss. 

n.  Die  Platte  hat  einen  Riss  zwischen  dem  rechten  Hinterfuss  und 
Schwanz  des  Pferdes. 

in.  Adresse:  Petri  de  Nobilibus  formis. 

14.  Die  Statue  des  Laocoon.      Anonym.     IL  446  Mm.,  Br.  308  Mm. 
R.-D.  93. 

I.  Vor  den  Worten  ,^nt.  Lafreri"  links  unten  am  Ende  der  Schrift. 

15.  Der  Tempel   der  Fortuna  zu    Rom.      H.  266  Mm.,  Br.  334  Mm. 
R.-D.  102. 

I.  Adresse:  Thomasius  Bari.  exe.    M.  D.  L. 
IL  Adresse:  Henricus  van  Schoel  excudit. 

Achille  Victor  Beaugrand 

Knpferatecher,  geb.  zu   Paris  den  4.  December  1819,  eeat.  daselbst   1860,  Schüler  von 

L.  Cogniet  u.  Uenriquel-Dupont. 

1.  La  Vierge  Marie.     Büste.     B.  Liiini.     Oval.     fol. 

2.  St  AugnstiD  et  sa  Mhre  Ste  Monique.     A.  Scheffer.     foL 

Pierre  FranQois  Beaumont 

Kupfendecber,  Schüler  des  (i.  Duchange,  geb.  1719  zn  Paris,  ge.>^t.  daselbst  17H9. 

1.  L'Apparition  de  l'Ange  aux  Bergers.    Ph.  Wo  u  wer  man.    gr.  fol. 

2.  Defil^e  de  cavallerie.     Ph.  Wouwerman.     qu.  fol. 

3.  Le  Mar^chal  en  exercise.     Ph.  Wouwerman.     qu.  fol. 

4.  Retard  de  chasse.     Ph.  Wouwerman.     qu.  foL 
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Nicolas  Dauphin  de  Beauvais 

2«oichner  n.  Kupferstecher,  SchQler  des  G.  An  dran,  ^eb.  in  Paris  1687  oder  1688,  gest. 

daselbst  75  Jahre  alt  1763. 

I;  Vor  der  Schrift. 

1.  Die  Madonna  mit  dem  heil.  Georg.     A.  Corrcggio.     Dresdener 
Galleriewerk.     gr.  fol. 

2.  St.  llieronymus.    A.  van  Dyck.    Dresdener  Galleriewerk.    gr.  fol. 

3.  Triomphe  de  Bacchus  et  d' Ariane.     N.  Ponssin.     gr.  qti.  foL 

4.  L'Amour   d^robe  la   foudre  ä  Jupiter.     E.  le  Sueur.      Gallerie 
Lambert     fol. 

Jacques  Firmin  Beauvariet 

Kupferstecher,  geb.  zu  Abbeville  den  25.  September  1732,  Schftlor  den  Ch.  Dnpais, 
L.  Cars  u.  J.  Danlle,  gest.  in  Paris  den  7.  December  1797. 

Dio  ersten  Abdrücke  sind  vor  aller  Schrift,  kommen  aber  selten  vor. 

1.  La  chaste  Susanne.     J.  M.  Vien.     qu.  fol. 

2.  7  BL     Die  Geschichte  der  Esther.    J.  F.  de  Troy.     gr.  qu.  foL 

Hauptblätter.    In   den    ersten  Abdrücken  vor  der  Schrift    von  grosser 
Seltenheit. 

3.  Les  Couseuses.     G.  Reni.     gr.  qu.  fol. 

Hauptblatt. 

4.  2  Bl.    Ofirande  k  Cerfes.  Ofirande  ä  Venus.    J.  M.  Vien.    gr.  fol 

5.  Jugement  de  Paris.     L.  Giordano.     gr.  qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift  und  dem  Wappen. 
n.  Mit  denselben, 
ni.  Mit  der  Adresse:  A  Paris  chez  Bemard. 

6.  Acis  et  Galath6e.     L.  Giordano.     gr.  qu.  fol 

Die  Abdrücke  ebenso. 

7.  L'enlfevement  d'Europe.     L.  Giordano.     gr.  qu.  fol. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

8.  L'enl^vement  des  Sabines.     L.  Giordano.     gr.  qu.  fol. 

9 — 10.  2  Bl.     Telemaque  dans  Tisle  de  Calypso.  —  Les  Chevaliers 
Danois  s^duits  par  les  Nymphes  d' Armide.   J.  Raoux.    gr.  qu.  fol. 

11.  La  Marchande  d'Amour.     J.  M.  Vien.     qu.  fol. 

12 — 13.  2  Bl.     Conversation  Espagnole.  —   Lecture   Espagnole.     C. 
Vanloo.     gl-,  fol 

14 — 15.  2  Bl.     La  Sultane.  —  La  confidence.     C.  Vanloo.     gr.  fol 
Die  Platten  existiren  noch. 

16—17.  2  Bl     Toilette   pour   le  bal  —   Retour   du   bal     J.  F.  de 
Troy.     fol 
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18.  Der  Marquis  von  Pombal,  auf  dem  Meeresstrand  im  Hafen  von 
Lässabon  sitzend.     L.  M.  Vanloo  und  J.  Vernet.     gr.  qn.  fol. 

Sehr  seltenes  Hauptblatt.   Es  sollen  nur  50  Abzüge  gemacht  worden  sein. 

19.  J.  B.  Poquelin  do  Moliöre.     S.  Bourdon.     gr.  foL 

I.  Vor  aUer  Schrift. 

II.  Mit  der  Schrift  und  Adresse,  aber  vor  der  Dedication. 
III.  Mit  dieser. 

21).  Edme  Bonchardon.    F.  IL  Drouais.     fol. 
Beceptionsblatt  1776. 

21.  Les  Enfans  du  Comte  de  Bdtbune,  welche  einen  Mops  auf  der 
Guitarre  spielen  lassen.     F.  H.  Drouais.     qu.  fol. 

22.  Die  Königlichen  Kinder  von  Frankreich  (Comte  d'Artois  und 
Madame,  letztere  auf  einem  Ziegenbock  sitzend).  F.  H.  Drouais. 
gr.  fol 

I.  Vor  der  Schrift  oder  Dedication. 

Domenico  Beccafumi 

genannt  il  Mecarino,  Historienmaler,  Kadirer  n.  Fomischneider  Ton  Siena,  geb.  1-186, 
geitt.  1551,  bUdete  sich  anfänglich  nach  P.  Perngino,  ahmte  aber  später  dem  Michel 

Angelo  nach.  —  Pastfayant  VI.  149. 

1.  3  Bl.     Apostel.     Die  Platten  sind  nicht  vollendet     H.  15"  6''', 
Br.  7"  9'".     P.  1—3. 

2.  Zwei    nackte   Männer ,    der    eine    liegend,    der    andere    stehend. 
H.  9"  KV",  Br.  6"  4'".     P.  4. 

HolzHchnitte« 

3.  St  Petrus.     Clairobscur.     H.  15",  Br.  7"  11"'.     P.  5. 

4.  St  Philippus.     Clairobscur.     Gl.  Gr.     P.  6. 

5.  10  Bl.     Gewerbe  und  Darstellungen  aus  der  Alchymie,  auf  einer 
Platte.     H.  6"  6"',  Br.  4"  3'".     P.  10—19. 

Pietro  Beceni 

Kupferstecher  zu  Mailand,  Hchüler  den  G.  Longhi. 

1.  Petrarca.  G.Bossi  del.  Unter  Longhi's  Leitung  gestochen.  Oval.  4. 

I.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 
II.  Mit  angelegter  Schrift. 
111.  Mit  vollendeter  Schrift. 

2.  G.  B.  della  Porta.     G.  Bossi.     Oval.  .4. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

3.  V.  Monti.     A.  Appiani.     4. 

Ebenso. 
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Jean  Bechon  de  Rochebrune 

Laudtfchaftzeiclinor   n.  Radirer   zn  Pariu  in  der  zweiten  H&lfte  des  17.  Jahrh.  thäiig, 
wahrscheinlich  Dilettant.  —  Bobert-DnmeHnil  III.  227. 

1.  Der  Reisende.     H.  4"  2'",  Br.  6"  7'".     R.-D.  1. 

I.  Vor  dem  Cum  Privilegio  hinter  dem  Namen  des  Künstlers,  wie  bei 
den  folgenden  Blättern. 

2.  Die  Bteinerne  Brücke.     H.  4"  2'",  Br.  7"  1'".     R.-D.  2. 

3.  Landschaft.  Vorn  ein  grosser  Baum,  links  im  Mittelgrund  ein 
Angler  und  im  Hintergrund  eine  Burg.  H.  4"  2'",  Br.  7"  !'"• 
Fehlt  R.-D. 

August  Beck 

Haler,  Radirer  n.  Zeichner  fär  den  Formechnitt,  eeb.  in  BaMl  1823,  bildete  sich  unter 

(\  Sohn  in  DäcHeldorf  znm  Künstler  aus  und  lebt  gegenwärtig  in  Dresden.  —  Beck'« 

Feld  ist  das  Schlachtfeld  und  Holdatenleben,  lebendige  und  wahr  aufgefasste  Zeichnungen 

dieser  Art  zieren  nnsere  illastrirten  Zeitschriften  and  Werke. 

6  Bl.  Kriegsscenen.  Genrebildchen  aus  der  Zeit  des  30jährigen 
Krieges.     In  Düsseldorf  unter  Ludy's  Leitung  geätzt     qu.  8. 


Alexander  Becker 

Zeichner  n  Kupferstecher  zu  Berlin,  geb.  daselbst  den  21.  December  1828,  kam  1845  auf 
die  Akademie  und  erregte  durch  sein  schönes  Talent  zum  Zeichnen  bald  die  Auftnerk- 
samkeit  der  Kenner:  er  wollte  Anfangs  Maler  werden,  hat  sich  aber,  besonders  auf  An- 
regung von  Habolmann  u.  Feckert,  ganz  fftr  die  Kupferstecherkunst  entschieden. 

I.  Epreuves  d'Artiste. 
n.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 
III.  Mit  der  Schrift. 

1.  Auf  der  Bleiche.   0.  Weber.   Preussisches  Kunstvereinsblatt  (1866). 
Mezzotinto,     gr.  fol. 

2.  Der  Besuch.     C.  Becker.     Mezzotinto.     (1868.) 

3.  Die  letzten  Augenblicke  Julius  Cäsar's.     F.  Piloty.     qu.  roy.  foL 


Carl  Becker 

Kupferstecher,  Bruder  des  Vorigen,  geb.  zu  Berlin  den  81.  Au^st  1827,  zuerst  Schftler 
▼on  Schubert,  kam  18i4  auf  die  Akademie  und  wurde  m  Buchhorn's  Atelier 
aufgenommen,   abi  Buchhorn  sein  Atelier   an  E.  Handel  abgab,  MandePs  Sch&ler.  — 

Becker  arbeitet  in  Linienstich  und  Mezzotinto. 

I.  Vor  aller   Schrift,   nur  mit   dem  Namen   des  Stechers.    Epreuves 
d'Artiste. 

II.  Nur  mit  den  Namen  der  Künstler. 

in.  Mit  der  Schrift. 

1.  Ecce    homo.      A.    Teschner.      Vereinsblatt    fttr   religiöse   Kunst 
gr.  fol. 

2.  Die  beiden  Marien  am  Grabe  Christi.    Anna  Schieb.    Mezzotinto. 
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3-  Tranben Verkäuferin.     J.  Rödcr.     Mezzotinto,     fol. 

4.  Italia.     W.  v.  Kanlbach.     foL 

Unter  Manders  Leitung  gestochen. 

5.  Franz  Mierig,  Maler.    Nach  ihm  selbst.    4. 

6.  Andrea  del  Sarto.     Nach  ihm  selbst,     fol. 

Unter  MandeFs  Leitung  gestochen. 

Jacob  Becker 

Historien-  n.  Genremaler,   Kadirer,  Schftler  des  W.  Schadow,  geb.  zu  Dittelsheim  bei 
Womid  1810,    wirkt  seit  Jahren    als  Profe^aor  am  St&derschen  Infltitnt  in  Frankfurt 

am  Main. 

1.  Abend  im  Westerwald.    (Mädchen  am  Brunnen  und  vom  Feld  heim- 
kehrende Landleute.)     Im  Buddeus-Album.     fol. 
L  Vor  dem  Namen  des  Künstlers  im  Unterrand. 
n.  Mit  demselben. 

2 — 3.  2  Bl.     Bauernregel   nach   Uhland.   —    Thörichtes   Spiel.     Zu 
Lieder  und  Bilder.     Düsseldorf,  Buddeus.     kl.  foL 
L  Vor  den  Versen. 


Johann  Wilhelm  Becker 

Landschaftsmaler  n.  Radirer,  geb.  zn  Wetzlar  1744.  gest.  zu  Frankfurt  am  Hain  1782, 

bildete  sich  nach  C.  W.  E.  Dietrich. 

1.  Stehende,  nach  rechts  gekehrte  Kuh.     1771.     qu.  8. 

2.  Hirtenknabe  mit  Kuh  und  zwei  Schafen  auf  der  Weide,     qu.  4. 

3.  5  Bl.  Landschaften:  Paysages  grav^  d'apr^s  des  tableaux  originale 
(sie!)  k  Francfort  chez  Nothnagel  Tain^.     Ao.  1771.     4. 

Peter  Becker 

Landschaftsmaler  n.  Radirer,  geb.  zn  Frankfart  am  Main  den  10.  November  1828,  gebildet 

im  St&derschen  Institut. 

1.  Ellfeld  am  Rhein  und  das  alte  kurmainzische  Schloss  daselbst. 

2.  Am   Seehof  bei    Frankfurt  am  Main.     In    der   Mitte    ein    kleiner, 
hinten  von  Bäumen  eingerahmter  Teich.     H.  2"  4'",  Br.  8"  3'". 

3.  Grabmal   des   Rathes   Schlosser.     1851.     H.  8"  3'",  Br.  4"  11'". 

L  Vor  der  Schrift  im  ünterrand. 
II.  Mit  derselben. 

Jsaac  Beckett 

Zeichner  o.  Kapferstecher  in  Schwarzknnst,  seb    1653  in  der  Grafschaft  Kent,  Schüler 
dea  Lntterell,   arbeitete  in  London  und  starb  um  1716. 

1.  Maria  mit  dem  Kind   auf  der    Weltkugel   und  musicirende  Engel. 
kL  fol. 


90  Beckwith  —  Bega. 

2.  Pan  nnd  Syrinx.     kl.  fol. 

3.  Venus  und  Cupido.     Tizian.     foL 

4.  Venus  iiuf  dem  Ruhebett.     J.  Oliver,     qu.  fol. 

5.  Cupid  and  Psiche.     Alex.  Veroneso.     qu.  fol. 

Hauptblatt. 
I.  V^or  J.  Sniith's  Adresse  und  der  Draperie  auf  Amor's  Iieib. 

T).  Nie.  Largilliere  mit  Gattin  und  Kindern  im  Garten.     Nach  ihm 
selbst,     fol. 

7.  H.   Beverland,    Kunstfreund,    bei    Monumenten    sitzend.     S.   du 
Bois.     fol. 

8.  John  Sheffield  Karl  of  Mulgrave.     G.  Kneller.     fol. 

I.  Mit  drei  Zeilen  Schrift. 
II.  Mit  vier  Zeilen  Schrift. 

9.  The  Duke  of  Grafton.     Im  Grund  ein  Schiff,     fol 

10.  Henry  Duke  of  Norfolk.     Oval,    fol 

Sehr  selten. 

11.  The  Countess  of  Dorchester,  Mtiitresse  Jacob's  IL  G.  Kneller.  fol 

Henry  Beckwith 

Kupferstecher  su  London,  trat  um  1830  alK  ansübender^Künrtler  auf,  Ut  aber  spiter  nach 

Amerika  gegangen. 

1.  The  Widow.     C.  Hancock.     1833.     fol 

2.  The  Poacher.     Fuchskopf  und  todter  Hase.     C.  Hancock,     fol 

3.  The  captive  Slave.   Doggenhund  an  der  Kette.    C.  Hancock,    fol 

4.  Lame  leading  blind.     C.  Hancock,     qu.  fol 

5 — 6.  2  Bl     Higli  Life.  —  Low  Life.     Interieurs  mit  Hunden.    E. 
Landseer.     Vernon  Gallerie.     (1849.)     fol 

7.  Highland  Music.     E.  Landseer.     Vernon  Gallerie.     fol 

Comelis  Bega 

Genremaler  u.  Radirer,  Schüler  des  A.  van  Ostade,  geb.  in  Harlem  1<>20,  gest.  1664 
daftolbot  an  der  Pest.  —  Bartsch  Y.  223.     Weigel,  Snppl.  281. 

1.  Der  Bauer  am  Fenster.     H.  3"  2'",  Br.  2"  10'''-     B.  19. 

I.  Vor  dem  Namen  Bega  und  vor  der  Ueberarbeitung  des  Fensterstocks. 
II.  Mit  dem  Namen  und  der  Ueberarbeitung. 

2.  Die  Gesellscliaft  am  Kamin.     H.  2"  10'",  Br.  2"  2***.     B.  23. 

Basan  atzte  später  die  Platte  wieder  auf. 

3.  Das  verliebte  Bauempaar.   Halbfiguren.    H.  3'',  Br.  2"  8'".    B.  26. 

Basan  besass  die  Platte  und  hat  sie  aufgeätzt. 
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4.  Die  alte  Wirthin.     IL  6"  6'",  Br.  4"  11'".     B.  32. 

I.  Vor  der  Adresse  des  Covcns  und  Mortier. 

II.  Mit  derselben. 

III.  Anfgeätzt  und  die  Adresse  wieder  gelöscht.  —  Meyer  in  HUdburg- 
hausen  besitzt  die  Platte. 

5.  Die  junge  Wirthin.     H.  G"  5'",  Br.  5"  10'".     B.  33. 

I.  Vor  J.  (^^vens  et  Mortier  excudit. 
II.  Mit  dieser  Adresse. 

III.  Dieselbe  wieder  gelöscht,  doch  sieht  man  noch  die  Sparen. 

IV.  Links  unten  steht:  Com.  Bega  fec.  —  Meyer  in  Hildburghausen 
besitzt  die  Platte. 

6.  Das  Wirthshaus.     H.  8"  4'",  Br.  6"  5'".     B.  35. 

I.  Vor  der  Adresse. 

IL  Mit:  J.  Covens  et  C.  Mortier  excudit. 

ni.  Diese  Adresse  gelöscht  u.  dio  Platte  von  Neuem  geätzt.  —  Meyer  in 
Hildbnrghausen  besitzt  die  Platte. 

7.  Die  üesellschaft  von  acht  Bauern,  nach  A.  Brouwer.    H.  9"  9'", 
Br.  11"  5'".     B.  36. 

Von  grösster  Seltenheit,  aber  die  Echtheit  ist  mehrfach  angezweifelt 
geworden. 

Adalbert  Begas 

Kapfcnt4>cher  and  Ui^torienmslor  %n  Berlin,  geb.  dasellMt  den  5.  H&rz  1S36,  Sohn  des 
berfihmten  HLstorienmalera  Carl  Begas,  studirte  an  der  Akademie  n.  erlernte  das  Kupfer- 
utechen  unter  Professor  Lftderitx.    Seit  1860  hat  sich  der  Künstler  ganz  der  Maleroi 

gewidmet. 

1.  Die  vor  Durst  verschmachtenden  Juden.  Jeremias  Cap.  14.  C.  Begas. 
Rad.  qu.  fol. 

2.  Maria  und  Johannes  vom  Grabe  Christi  zurückkehrend.   B.  Plock- 

hörst,    gr.  foL 

Die  Platte  ward  von  Begas  gestochen,   von  Sagert  überarbeitet  nnd 
letzterer  hat  seinen  Namen  d£Ü*auf  gesetzt. 

3.  Schlummernder  Bacchus.     J.  Schrader.     Mezzotinto,  gr.  qu.  foL 

4.  Mit  Panthern   spielende  Bacchantin.     J.  Schrader.     Mezzotinto, 
gr.  qu.  foL     Pendant  zum  Vorigen. 

5.  Der  Liebesbrief.     C.  Becker.     foL 

6.  Alex.  V.  Humboldt     C.  Begas.     Radirt.     foL 

7.  C.  Begas,  nach  einem  Bilde  von  ihm  selbst   Mezzotinto. 

Abrah.  Cornelis  Begeyn 

Land«chaftHmaIer  und  Badiror  in  N.  Berghem's  Richtung ,  eeh.  tu  Leyden  um  1622  (1659?), 
Ifhte  lingi-reZeit  im  llMg,  ward  IBIW  vom  Kurfürsten  t.  Brandenburg  aln  Hofmaler  nach 
Berlin  berufen   und  starb  hier  1697.  —  J.  Th.  van  der  Kellen,    le  Peintre-Uraveur  hol- 

landaia.    I.  13. 

1.  Der  stehende  Stier.     H.  121  Mm.     Br.  166  Mm.    v.  d.  K.  2. 

2.  Der  Hufschmidt    H.  223  Mm.     Br.  290  Mm.    v.  d.  K.  4. 
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3.  Der  Mann   der  sein  Pferd    am    Ztlgel   hält    1666.     H.   228  Mm., 
Br.  297  Mm.     v.  d.  K.  5. 

Von  ^össter  Seltenheit,  fast  einzig. 

4.  Die  durch  den  Bach  gehende  Heerde.     1665.     qu.  fol.     v.  d.  K.  6. 

Ebenso  selten. 

Barthel  Beham 

Maler  u.  Knpferatecher ,  geb.  zu  Nürnberg  1496,  bildete  «eh  Anl^neo  unter  A.  Dftrer, 
l^ing  dann  nach  Italien,  wo  er  in  Korn  unter  Marc-Anton  seine  Ausnildung,  namentlich 
im  Knpferstechen ,  vollendete.    Er  starb  in  Rom  nm  1540.  —  Bartsch  Yin.  81.    Pa«- 

savant  III.  68. 

1.  Adam  u.  E\a  oder  der  SündenfalL    H.  2"  11'",  Br.  2"  1'".  B.  1. 

Die  späteren  Abdrücke  sind  ungeschickt  retouchirt. 

2.  Judith  auf  dem  Körper  des  Holofernes  sitzend.    1525.    H.  2"  1'", 
Br.  1"  4'".     B.  3. 

3.  Die  Madonna  mit  der  Blumen vase.   H.  2"  1'",  Br.  1"  5'".    B.  6. 

4.  Die  Madonna  mit   dem  Papagei.     H.  2"  11'",  Br.  2"  1'".     B.  7. 

5.  Die  Madonna  am  Fenster.     H.  3"  11'",  Br.  3"  1'".     B.  8. 

6.  St.  Christoph.     1520.     H.  2"  7'",  Br.  1"  9'".     B.  10. 

I.  Der  Hintergrund  ist  weiss,  d.  h.  ohne  die  Gebäude,  Baumstämme  und 
den  Engel  am  Himmel. 

7.  Cleopatra,  mit  der  Natter.    1524.    H.  2"  2"',  Br.  1"  6'".  B.  12. 

I.  Vor  der  Jahreszahl  und  dem  Namen  Cleopatra. 
11.  Mit  diesem  Namen,  aber  noch  ohne  Jahreszahl, 
in.  Mit  der  Jahreszahl. 

8.  Die  Entführung  der  Helena.     H.  10'",  Br.  4"  3'".     B.  13. 

9.  Titus  Gracchus.  Kampf  nackter  Männer.  1528.   H.2",  Br.  10"  9'". 
B.  17. 

10.  Die  auf  dem  Harnisch  sitzende  nackte  Frau.    H.  1"  11'",  Br.  1" 
4'".     B.  20. 

11.  Der  Triton  mit  der  Nereide  auf  dem  Kreuz,  nach  links  gewendet. 
IL  7'",  Br.  1"  7"'.     B.  22. 

12.  Das  Urtheil  des  Paris.     Rund.     Durchm.  2".     B.  26. 

13.  Die  vier  Todtenköpfe.     H.  2",  Br.  2"  10'"     B.  28. 

14.  Die  Frau  vom  Tod  überrascht.     H.  2",  Br.  2"  11'".     B.  41. 

15.  Die  drei  Hexen.     H.  2"  10'",  Br.  2".     B.  42. 

IG.  Die  liegende  nackte  Frau,  vom  Rücken  gesehen.  H.2",  Br.2"ll'". 
B.  43. 

17.  Der  Tambur,  Pfeiffer  und  Fähndrich  1525.    H.  2"  5'",  Br.  1"  6'". 
B.  50. 

18.  Das  Wappen  mit  dem  Hahn.     H.  2"  9'",  Br.  1"  9'".     B.  53. 
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19.  Kaiser  Karl  V.     H.  7"  9'",  Br.  5".     B.  60. 

I.  Vor  dem  Zeichen  des  Künstlers. 

20.  Kaiser  Ferdinand  I.     H.  7"  9'",  Br.  5".     B.  61. 

Die  sjmteren  Drücke  haben  die  Adresse  des  J.  van  Heyden. 

21.  Erasm.  Baidennann.     1535.     H.  4"  10'",  Br.  3''  6"'.     B.  63. 

22.  Leonh.  v.  Eck.     1527.     H.  3"  11''',  Br.  2"  11'".     B.  64. 

I.  Nur  mit  dem  Käppchen  oder  der  Haube  auf  dem  Kopf,  und  noch  vor 
dem  flachen  Barett  oder  der  Mutze. 

IL  Das  Barett  hinzugefÜ^. 

Hans  Sebald  Beham 

MAler.  Kopferatecher  und  Formschneider ,  geb.  xn  Nürnberg  1500,  Vetter  de»  Bsrthel 
Beham,  nach  dem  er  sich  anfänglich  bildet«  hin  er  zu  Dürer  in  die  Schule  kam.  Ob 
er  je  Italien  gesehen  hat,  ist  zweifelhaft,  er  star)>  in  Frankfurt  a/M.  1550.  Bartsch  YIII. 

112.    Passavant  IIL  72. 

1—2.  2  Bl.  Adam  u.  Eva,  1523.    1524.   H.3",  Br.  1"11"'.     B.  3—4. 

I.  Vor  verschiedenen  Ueherarbeitungen ,  vor  den  Contrataillen  auf  der 
Wölbung  der  Höhle. 

3.  Hiob  und  seine  Freunde  1547.   H.  2"  8'",  Br.  3"  11'".    B.  16. 

I.  Vor  den  Pflanzen  auf  dem  Bogengewölbe. 

4.  Der  keusche  Joseph.  Joseph  fidelis  servus  etc.    1544.    Indecentes 
Blatt     IL  3",  Br.  2"  1'".     B.  14. 

Die  zweiten  Abdrücke  sind  retouchirt. 

5.  Die  Madonna  mit  der  Birne  1520.   In  Dtirer's  Manier.    II.  4"  1'", 
Br.  2"  9'".     B.  18. 

I.  Vor  der  Retouche. 

6.  Die  Hochzeit  zu  Cana,     H.  1"  9'",  B.  2"  9'".   B.  23. 

7.  4  BL   Die  Parabel  vom  verlornen  Sohn.     H.  2"  2'",  Br.  3"  7'". 

B.  31—34. 

I.  Vor  verschiedenen  Ueherarbeitungen,  welche  in  Drugulin's  Lager- 
katalog genau  begehrieben  sind.  Auf  B.  31  sind  in  den  ersten  Ab- 
drucken die  Brust  und  das  linke  Bein  des  Vaters  nur  mit  einer  Strich- 
lage beschattet;  bei  B.  32  fehlen  in  der  beschatteten  rechten  Ecke 
der  Bank  eine  diagonale  und  auf  der  beschatteten  Seite  des  Tisch- 
fusses  eine  verticale  Strichlage;  in  B.  33  haben  die  Schattenpartien 
unter  den  Schweinen  sowie  der  untere  Theil  des  vorderen  Baum- 
stammes keine  verticalen  Strichlagen  und  bei  B.  34  ist  die  Schuh- 
sohle des  Knieenden  ganz  mit  Strichen  überdeckt,  während  sie  in 
den  zweiten  Abdrücken  zur  Hälfte  fast  weiss  ist,  auch  fehlen  bei 
ersteren  noch  in  dem  Schatten  unter  den  Füssen  der  Personen  die 
von  links  nach  rechts  gehenden  diagonalen  Schraffirungen  etc. 

8.  4  Bl.   Die  Evangelisten.     H.  1"  7'",  Br.  1"  1'".     B.  55—58. 

Kennzeichen  der  I.  Abdrücke  sindfcJgende:  55  vor  der  diagonalen  Strich- 
lage auf  dem  Buch  des  Matthäus.  56  vor  der  Verstärkung  des  Rohr- 
husches links  vom  Löwen  des  Marcus.  57  vor  der  Verstärkung  des 
Schlagschattens  unter  dem  Ochsen  des  Lucas.  58  vor  der  verticalen 
Schraffirung  auf  dem  über  den  Arm  herabhängenden  Gewandzipfel  des 
Johannes,  sowie  vor  der  weiteren  Ausführung  der  Bücher,  welche  alle 
vier  Apostel  in  den  Händen  halten. 
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9.  12  Bl.    Die  Apostel.     H.  1"  9'",  Br.  1"  1'".     B.  43—54. 

Die  I.  Abdrücke  liaben  in  den  Schattenpartien  nur  zwei  Strichlagcn. 
Später  ward  noch  eine  dritte  hinzugefügt. 

10.  St.  Sebald.     1521.     H.  4"  5'",  Br.  3"  8'".     B.  65. 

I.  Von  der  grossem  Platte,  die  5"  7*"  h.  und  4"  br.  ist. 

11.  Cleopatra.     1529.    IL  3"  1'",  Br.  1"  9'".  B.  76. 

12.  Lucretia.    1519.    H.  2"  2'",  Br.  1''  8'".     B.  78. 

I.  Mit  weissem  Grunde,  der  nur  oben  links  leicht  schattirt  ist. 
II.  Mit  vollendetem  Grund;  hinter  der  Figur  eine  verfallene  Mauer. 

13.  Dido.   Reginae  Didonis  imago  etc.    H.  4"  4'",  Br.  3"  4'".   B.  80. 

I.  Von  der  grossem  Platte,  die  4"  9'"  h.  ist. 

14.  Trajan  an  der  Spitze  seiner  Armee,  von  der  Frau  um  Gerechtig- 
keit angefleht     Imp.  Traianus  Caesar  etc.     H.  4",  Br.  3"   B.  82. 

I.  Vor  der  zweiten  Strichlage  auf  den  Stiefeln  des  Kriegers  zur  Linken, 
vor  der  Jahrzahl  1537  zu  Seiten  des  Monogramms  ete. 

15.  Das  Urtheil  des  Paris.     Rund.    Durchm.  2".     B.  88. 

16.  Der  Centaurenkampf.     H.  1''  1''',  Br.  3"  1'".    B.  94. 
,        I.  Der  Grund  hat  nur  zwei  Strichlagen. 

17.  12  BL    Die  Arbeiten   des  Herkules.    H.    1"   11'",   Br.  2"   11'". 

B.  96—107. 

Die  Kennzeichen  der  J.  Abdrücke  sind  in  Drugulin's  Lagerkatalog  genau 
angegeben:  96  mit  nur  zwei  Strichl^en  im  Hintergmnde;  97  vor 
den  zwei  Pflanzenbüscheln  auf  dem  Felsengipfel  rechts;  98  Yor  den 
Contretaillen  auf  dem  Aermel  des  Hemds,  welches  dem  Herkules  über- 
reicht wird;  99  vor  der  dritten  Strichlage  des  Schattens  unten  links; 
100  vor  der  äusseren  Bordüre  der  runden  Gebäudefenstor  links ;  101  vor 
der  dritten  Strichlage  im  Schlagschatten  unten  links;  102  vor  der 
Strichlage  auf  den  Aesten  zwischen  Hercules  und  dem  Felsen;  103 
vor  den  Perpendicularlinien  unter  de?  Tafel;  104  vor  den  zwei 
Pflanzenbüsclieln  auf  dem  Felsen;  105  vor  den  drei  Pflanzenbüscheln 
auf  dem  Felsen;  106  vor  der  dritten  Strichlage  des  Schlagschattens; 
107  vor  der  Horizontalschraffirung  auf  der  Keule  des  Philocrates. 

18.  Leda.     Leda  a  Jove  etc.     H.  2"  2"',  Br.  1"  8'".     B  112. 

19.  Die  Duldsamkeit.     Pacientia.     1540.     H.   3"    11"',   Br.   2"    7"'. 

B.  138. 

I.  Vor  den  Diagonallinien  in  den  Schattenpartien  rechts  etc.,  vor  den 
Punkten  über  den  Wolken. 

20.  Die  Melancholie.    1539.    H.  2"  11'",  Br.  1"  11"'.     B.  144. 

I.  Vor  der  Jahrzahl. 

21.  Der  Tod  und  die  stehende  nackte  junge  Frau.    1546.  H.  2"  10'", 
Br.  1"  9'".   B.  150. 

22.  Die  Nacht.     H.  4",  Br.  2"  11'".     B.  153. 

23.  10  Bl.  Die  Hocbzeitstänzer.  H.l"10"',  Br.2"8"'.  B.  154— 163. 

24.  Der   Narr   und  die   beiden  verliebten  Paare.     1535.     H.  1"  1'", 
Br.  1"  11"'.     B.  212. 

I.  Vor  der  Jahrzahl. 
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25.  Das  Wappen  des  H.  S.  Bebctm.    1544.   Sechseckige  Platte.  Diirclim. 
2'*  6'".     B.  254. 

26.  Das  Phantasiewappen.    1544.   Sechseckige  Platte.   Durchm.  2"  6'". 
B.  255. 

Holzschnitte« 

27.  Die  Madonna  unter  dem  Zelt     H.  4"  8'",  Br.  3"  t'".   B.  121. 
2«.  St.  nieronymus  in  Busse.   H.  4"  9'",  Br.  3"  2'".     B  124. 

29.  Der  Verjüngungsbrunnen.     4  Bl.     H.  14",  Br.  40".     B.  165. 

30.  Das  Frauenbad.   Rund.   Durchm.  11".     B.  167. 

31.  Die  Dorfkirchweih.   4  Bl.   H.  13"  6"',  Br.  42"  4"'.     B.  168. 

I.  Ohne  Jahrzahl. 
II.  Mit  der  Jahrzahl  1535  und  der  Adresse  des  A.  Glockendon. 

III.  Mit  H.  Weygel's  Adresse. 

32.  Der  Soldatenzug,  mit  der  Bagage.    4  Bl.   H.  11",  Br.  56".  B.  170. 

Joachim  Franz  Beich 

LandmhftftD-  n.  BaUillen-Maler,  Badirer  zu  Mftnchen,  geb.  1665,  gwi.  al8  bayerutchor 

Hoftnaler  1748. 

1.  6  Bl.     Die  Folge  der  gebirgigen  Landschaften,  in  S.  Rosa's  Ge- 
schmack.    H.  um  8"  8"',  Br.  um  5"  7"'. 

I.  Vor  den  Nuromem  und  vor  der  Adresse. 
II.  Ehenfalls  noch  vor  den  Nummern,  aber  mit  der  Adresse  des  J.  Wolff 

auf  dem  ersten  Blatt. 
in.  Mit  den  Nummern. 

IV.  Adresse  des  J.  M.  Probst. 

2.  8  BL     Die  Folge  der  bergigen  Landschaften,  in  C.  Poussin's  Ge- 
schmack.    H.  um  6"  6"',  Br.  5"  6"'. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

3.  4  Bl.    Die  Folge  der  schmalen  Landschaften  in  die  Breite,  auch  die 
vier  Jahreszeiten  genannt.     H.  3",  Br.  6"  8"'. 

Sehr  selten. 

Jean  Bein 

Kvpfentecher,  geh.  tu  Stnumbnrg  (Gozweiler?)  den  17.  April  1789,  Schüler  von  L.  David 

n.  Kegnanlt,  geei.  zu  Pari»  den  25.  März  1857. 

I.  Vor  aller  Schrift, 
n.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 

III.  Mit  angelegter  Schrift. 

IV.  Mit  vollendeter  Schrift 

1.  La  Vierge  Niccolini.    Madonna  des  Lord  Cowper.   Raphael.   fol. 

2.  Le  Mariage  de  la  Ste.  Vierge.     C.  Vanloo.    Musee  royal.     fol. 
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3.  Sie  Apolline.    Raphael  (richtiger  Schule  des  P.  Peiugino).   foL 

Die  späteren  Abdrücke  haben  die  veränderte  Unterschrift  ,^te  Marie." 

4.  Apelles  malt  die   nackte  Campaspe.     Girodet-Trioson.     kL  foL 

Für  die  Sooiete  des  Amis  des  arts  gestochen. 

5.  La  Nymphe.     J.  F.  Lancrenon.     gr.  fol. 

G.  LouiB  Pliilipp,  König  v.  Frankreich.    Brustbild.   J.  Guärin.   foL 

Franfois  Joseph  Etienne  Beisson 

Kapfertit«ch«r,  Schüler  von  Wille,  geb.  sn  Aix  (Bouche  du  Rhone),  den  10.  I>ecember 

1759,  gest.  1620  xu  Paria. 

1.  David  teüant  la  tete  de  Goliath.    G.  Reni.  Mus^e  fran^ais.    foL 

I.  Vor  aller  Schrift. 
U.  Nur  mit  den  Künstlernamen, 
in.  Mit  angelegter  Schrift. 
IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

2.  La  Vierge  au  Donataire.     Raphael.    Mus^e  royal.    gr.  fol. 

3.  S.  ereile  (Die  fünf  Heiligen.)  Raphael.   Musee  fran^alB.     gr.  foL 

Die  Abdrücke  wie  bei  Nr.  1. 

4.  La  Vierge  et  TEnfant  J^sus.     Halbfiguren.   F.  Parmeggiano.  4. 

5.  Leßjeunes  Ath^nienset  Ath^niennestirant  au  sort.   L  F.  P.  Peyron. 
qu.  fol. 

6.  Prometh^e  rongc^e  par  un  vautour.   S.  Rosa.    Gallerte  de  Florence. 
qu.  fol. 

7.  Le  Messager  d'Amour.     N.  .Bounieu.   fol. 

8.  Mirabeau,  ganze  Figur.   J.  Boze.     gr.  fol. 

Pierre  Beljämbe 

Kupferstecher  zu  Paris,  ^eb.  sn  Ronen  1752,  arbeitete  f&r  die  „Qallerie  dn  PalaiB-Royal", 

in  welcher  folgende  Rlitter  vorkommen. 

1.  Suzanne  surprise  au  bain.     G.  Reni.     qu.  fol. 

2.  S.  Familie.     Micliel  Angelo.     fol. 

3.  La  Circonsicion.     G.  Bellini.     qu.  fol. 

4.  L'Ecolier  distratt.  J.  B.  Grenze.     foL 

5.  Amor   eingeschlafen    an    der  Brust   der  Psyche.     J.   B.   Renaud. 
qu.  foL 

Jean  Belin  de  Fontenay 

Blin,  Haler  n.  Radirer,  geb.  zu  Cafn  1653,  gest.  den  12.  Februar  1715.  Seine  Bl&tter,  in 
Manperch^'s  Qeechroack,  zählen  unter  die  Seltenheiten. 

1.  Die  Landschaft  mit  Jakob  und  Laban.    H.  4",  Br.  4"  11'". 


Bell  —  Bella.  97 

2.  Tobias  und  der  Engel,  ersterer  zieht  den  Fisch  aus  dem  Wasser. 
H.  4"  1",  Br.  o'*  4:'". 

3.  Der  Fischer.   H.  3"  11''',  Br.  5"  4'". 

John  Bell 

Bildhauer,  Zeichner  n.  Radiror  zu  London,  geb.  um  1815. 

1.  Des  Teufels  Spinngewebe.  (Der  Teufel  als  Spinne  in  der  Mitte 
seines  Netzes,  Menschen  fangend).  In  den  Etch'd  Thoughts  des 
Londoner  Etsching-(Radir-)  Klub.  4. 

2.  Gray 's  Elegy  written  in  a  country  church  yard.  lUustrated  with 
28  Original -Etchings  by  the  Etching-Club  (J.  Bell,  C.  W.  Cope, 
Th.  Creswick  u.  A.)     London  1847.    4. 

Robert  Bell 

Kupferstecher  zu  Edinburgh,  trat  um  ItUO  ala  ansäbender  Künstler  auf  und  arbeitete  ftir 

Hall's  Royal  Gallery  of  Arts  etc. 

1.  The  Daughter  of  Jairas   restored  to  life.     Rembrandt.     qu.  fol. 

2.  Roger  and  Jenny.  W.  Allan.  Schottländisches  Kuustvereinsblatt. 
gr.  fol. 

3.  The  Bagpiper.     D.  Wilkie.    (1854.)    foL 

4.  Words  of  Comfort  (Vorlesender  Mann,  Frau  und  zwei  Töchter  am 
Tische.)     Th.  Fe  ad.    (1865.)     qu.  fol 

5.  The  Duett     W.  Etty.     (Vernon  Gallerie.)     qu.  fol. 

Giovanni  della  Bella 

Kupferstecher  zu  Florenz,  geb.  1802.  Schüler  des  N.  Pahiierini;  er  lebt  noch,  arbeitet 
aber  nicht  mehr,  ttondern  treibt  einen  Kff^fcrätichhandel. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

1.  La  Madonna  del  C4randuca.     Raphael.     fol. 

2.  Madonna  della  Sedia.  Raphael.  Nach  einer  Zeichnung  des 
R,  Morghen  unter  Palmerini's  Leitung  gest.  1826.     Rund.     gr.  fol. 

3.  Heilige  Familie  mit  dem  schlafenden  Kind.  IL  Carracci.  Oval 
qn.  foL 

Es  giebt  vollendete  Probedrucke  vor  der  Umrahmung. 

4.  St.  Johannes  schlafend.  C.  Dolce.  Preisblatt  der  Florentiner 
Akademie. 

Stefano  della  Belia 

Z«'ichner  u.  Kupferätzer,  pcb.  zu  Florenz  1610.  iSchüIer  des  R.Canta-Oallina,  u.  Mit- 

^chük>r  de.^  J.  Callot.  geat.  1»M)4.  —  Le  Blanc. 

l.    Bataille  des  Amalecites.     IL  120  Mm.,  Br.  278  Mm. 

la,  Jacob'»  Abreise   nach  Aegyptcn.     Jacob  sur  ses    vieux  jours  etc. 
qu.  foL 

L  Vor  der  Schrift. 
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2.  Die  Flucht  nach   Aegypten.     Oben  eine   Chernbimglorie.     1649. 
II.  115  Mm.,  Br.  100  Mm. 

I.  Vor  dem  Namen  des  Künstlers. 

3.  Die  Madonna  in  einer  Landschaft,  in  einem  Buch  lesend.     foL 

4.  Die  Madonna  im  Lehnsessel    1649.   Oval.  H.  137  Mm.,  Br.  110  Mm. 

5.  Die  Madonna   mit   dem    kleinen  Johannes,    das   Rind   spielt   mit 
einem  Vogel.    1644.     H.  80  Mm.,  Br.  135  Mm. 

6.  St.  Prosper.    1639.    H.  238  Mm.,  Br.  350  Mm. 

Schon  und  selten. 
L  Vor  der  Dedicat^on  und  dem  Wappen. 

7.  Die  Frohnleichnams-Procession  (le  reposoir).    1G42.     H.  338  Mm., 
Br.  490  Mm. 

Hauptblatt. 
I.  Vor  Westerhout's  Adresse. 

8.  4  Bl.  Jupiter,  Mars,  Mercur  und  Diana,  in  iliren  Wagen.   Raphael 
H.  122—125  Mm.,  Br.  152—156. 

Selten. 

9.  5  Bl.     Die  fünf  Tode.     Ovale.    H.  170—175  Mm.,  Br.  142  Mm. 

(Ein  sechstes  Blatt  ward  erst  nach  Sf.  della  Bella*s  Tod  vollendet). 

10.  Der  grosse  Tod  zu  Pferd.     1663.     H.  217  Mm.,  Br.  295  Mm. 

11.  Entrata  in  Roma  del  Ambasciatore  di  Polonia.     1633. 

Fries  von  6  Blatt.    Die  11.  Abdrücke  haben  Rossi's  Adresse. 

12.  Plan  du  Siege  d'Arras.     1641.     H.  380  Mm.,  Br.  515  Mm. 

13.  4  Bl.  Die  Zwerge,  in  Callot's  Geschmack.  H.  100  Mm.,  Br.  13&Mm. 

Sehr  selten.  ^ 

14.  11  Bl.    Die  Mohren,   Ungarn,   Asiaten  und  Afrikaner  zu  Pferd. 
1651.     Durchm.  175  Mm. 

15.  Die   Jägerin   mit   dem   Hund    am    Strick.     1654.     H.    190   Mm., 
Br.  148  Mm. 

Sehr  selten. 

16.  6    Bl.      Die    Hafenansichten    in    Livorno.     H.    235 — 255    Mm., 
Br.  350  Mm. 

17.  Der  Pont  Neuf  zu  Paris.    La  perspective  du  pont  neuf  die  Paris. 
1646.     IL  360  Mm.,  Br.  680  Mu). 

Hauptblatt. 
I.  Vor  dem  Hahn    oder  der   Wetterfahne   auf  dem  Kirchthurm   von 
St.Germain  TAuxerrois.  . 

18.  6B1.  Landschaften  und  römische  Ruinen.  1656.  H.  300— 328  Mm., 
Br.  260—280  Mm. 

19.  Fest  auf  dem  St  Marcusplatz  zu  Venedig.    1661.     H.  135  Mm., 
Br.  228  Mm. 
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20.  8  BL    Marineiiy  Lor.  de'  Medici  gewidmet    1G45.    H.  122   Mm., 
Br.  204  MnL  . 

I.  Cal.  Feirente  formis. 

n.  Ciartres  exe. 
ITT.  Mariette  exe. 
IV.  A.  von  Westerhout  forni. 

21.  40  BL   Cartes  des  Rois  de  France.     Das  Kartenspiel  der  Könige 
von  Frankreich  1646.  8. 

Selten. 
I.  Vor  der  Adresse. 
IL  Adresse  des  H.  Legras. 
m.  Adresse  des  Flor.  Lecomte. 

Jacques  Bellange 

HWiorieiunaler  und  Radirer,  Schftler  des  Cl.  Henri  et  n.  S.  Vouet,    geb.  in  Nancy  den 
15.  Okt.  1594,  gesl  dwelbet  1638.  —  Robert-Dameenil  V.  81. 

1.  Die  Verkündigung  Maria.    H.  160  Mm.,  Br.  155  Mm.    Fehlt  R.-D. 

2.  Die  Anferwecknng  des  Lazarus.  H.  480  Mm.,  Br.  305  Mm.  B.-D.  6. 

3.  Die  Kreuztragung.  Vere  languores  etc.    H.  406  Mm.,  Br.  580  Mm. 
R.-D.  7. 

4.  Die  drei  Marien  am  Grabe  Christi.     H.   441   Mm.,  Br.  289  Mm. 
R.-D.  9. 

I.  Vor  dem  Namen  des  Künstlers. 

5.  Die  Verlobung  der  helL  Katharina,  in  einer  Kapelle.    1617.    H.  und 
Br.  115  Mm. 

Fehlt  R.-D. 

6.  Die  Marter  der  heil.  Lucia.   H.  458  Mm.,  Br.  348  Mm.   R.-D.  15. 

7.  Diana  und  Orion.   Gaudet  amans  etc.    H.  467  Mm.,  Br.  203  Mm. 
K-D.  36. 

T.  Vor:  Lc  Blond  exend. 

B.  Kampf  zweier  Bettler.     H.  310  Mm.,  Br.  211  Mm.     R.-D.  46. 
L  Vor:  Le  Blond  excud. 

Marc-Antonio  Bellavia 

HiflUMriennuder  n.  Kadirer  von  Sicili«n,  Schüler  des  P.  da  Cortona,   arbeitete  in  Rom' 

Q.  blfthte  um  1600.  —  Bartsch  XX.  1. 

m 

L  Die  Anbetung  der  Hirten.   An.  CarraccLH.  4"  8"',  Br.3"9'".  B.l. 

I.  Vor:  A.  C.  in.  und  der  Nummer  XVI. 

IL  Vor.  A.  C.  in.,  aber  mit  der  Nunmier. 

III.  Mit  A.  C.  in.  und  Nummer.    Die  Abdrücke  der  folgenden  Blätter 
ebenso. 

2.  Die  Ruhie  auf  der  Flucht.  An.  Carracci  A.C.  in.  XIV.  H.  5"  5'", 
Br.  3"  5'^'.     B.  4. 

3.  Maria  mit  dem  Kind,  dem  St.  Agnes  denFuss  küsst.  An.  Carracci. 
A.  C.  in.  XIIL     H.  3"  1'",  Br.  3"  5"'.     B.  17. 
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4.  St.  Lucas,  die  heil.  Jungfrau  malend.    An.  Carracci.    A.  C.  in.  I. 
H.  7"  2'",  Br.  5''  4'".     B.  34. 

5.  Die  Findung   des  Romulus  und  Remus.     H.  7"  2'",  Br.  11"  2'". 
B.  52. 

Das  grösstc  und  besste  Blatt  des  Meisters. 

Fran(oi8  Bellay 

Maler  q.  Uadirer,  Schaler  des  P.  B^Toil,  geb.  zu  Lyon,  geet  in  Rom  1840. 

1.  Der  Maulthiertreiber.     qu.  fol. 

2.  Die  Ansicht  von  Lyon,  vom  Quai  St  Antoine.   J.  J.  do  Boissieu. 
qu.  fol. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

3.  Studium  von  Menschen-  und  Thierköpfen.     kl.  qu.  fol. 

Paul  Alphonse  Bellay 

Haler  und  Kupferstecher  sn  PariH,  geb.  daselbst  den  22.  März  1826,  Schftler  von  Fi  cot 
und  Henriquel-Dnpont,   trug  1852  den  ersten  akademischen  Preis  in  der  Kupfer- 

Stecherkunst  daTon. 

1.  Portrait  von  Thiers.     P.  Delaroche.     fol. 

2.  Drei  Kinderfiguren.     Raphael.     fol. 

3.  Vier  Köpfe.     Typen  von  Landleutcn  aus  der  Campagna  von  Rom. 

Alexis  Simon  Belle 

Portraitmaler  u.  Arbeiter  in  Schwarzkunst,  Schiller  des  F.  de  Troy,  geb.  zu  Paris  den 

12.  Jan.  1674,  gest.  daselbst  den  21.  Not.  1734. 

1.  St.  Andreas.    Halbfigur.    Vollendet  von  Cochin. 

2.  Jacob  IIL  der  Prätendent.     1703. 

Samuel  Bellin 

Kupferstecher  in  Linienmanier  und  Mezzotinto,  zu  London,  geb.  daselbst  im  Mai  1799, 
Schüler  von  J.  Basire,  und  darauf  der  Lucasakademie  zu  Rom. 

I.  l5preuve8  d'Artiste. 
IL  Vor  der  Schrift. 
III.  Mit  der  Schrift. 

1.  Christ  blessing  little  Children.     M.  C  lax  ton.     qu.  roy.  fol. 

2.  Christ  and  the  Woman  of  Samaria.     J.  R.   Herbert     gr.  qu.  fol. 

3.  Journey  to  Emmaus.    J.  Sant  und  Robers.    qu.  roy.  fol 

4.  The  hearts  misgivings  (des  Herzens  Alinung).   F.  Stone.     gr.  fol. 

5.  The  hearts  resolve.    Miss  8.  Set ch eil.     gr.  fol.     Gegenstück  zum 
vorigen  Blatt. 
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6.  Heather  Beiles.     J.  Philipp.     Glasgower  Kunstvereinsblatt 

7.  Dr.  Johnson  rescuing  Oliver  Goldsmith  from  his  Landlady. 
E.  M.  Ward.     gr.  qu.  fol. 

8.  Assertion  of  liberty  of  conscience  by  the  Independents  in  the 
Westminster  Assembly  of  Divines  1G44.  J.  R.  Herbert, 
qu.  roy.  fol. 

9.  Lord  William  Rüssel  taking  leave  of  his  Children  previous  to  his 
exocution  1683.    Bridges.     qu.  roy.  fol. 

10.  Karl  V.  in  Tizian's  Atelier.     W.  Fisk.     Birminghamer  Kunstver- 
einsblatt    qu.  roy.  fol. 

11.  The  salutation  of  the  agcd  Friars.     C.  L.  Eastlake.    qu.  roy.  fol. 

12.  Maid  of  the  mill.     H.  Corbould.     gr.  fol. 

13.  The  Prince  Consort.    F.  Winterhalter  gr.  fol. 

14.  Florence  Nightigale  at  Seutari.     J.  Barrett. 

15.  James  Meadows  RendeL     G.  Opie.     foL 

16 — 17.  Cromwell  refusing  the  crown.  —  Cromwell  and  his  Family  at 
Hampton  Court     C.  Lucy. 

Bernardo  Bellotti 

Siehe   Canaleito. 

Jacques  Belly 

fllftler  n.  Radirer,  Schftler  de«  S.  Von  et,  geb.  sn  Chftrtree  den  22.  Jan.  1609,  geet.   da- 

selbet  1674  den  7.  Okt.  —  Robert-Dnmeenil.  IV.  2. 

32  BL    La  -Gallerie   du  palais   Famaise   en   la  ville  de  Rome  peinte 

par   Annibal    et   Augustin    Carachez    (Carracci).     Desseign^e 

et  grav^e    a  eau  forte  par  Jacques  Belly  de  Chartres   1641.     fol. 

R.-D.  1—32. 

L  Beschrieben. 

H.  Mit  italienischem  Titel  nnd  päbstlichem  Privilegium  an  Stelle  jenes 
des  Königs  von  Frankreich. 

IH.  Mit  Drevet's  Adresse. 

Johannes  Bemme 

Zeichner  nnd  Knpferstechor  mit  der  Nadel  n.  dem  Grabstichel,  geb.  zu  Rott«rdam  1775, 
Hchftler  des  A.  C.  Uauck  u.  I).  Langcndyclc,  gest.  in  Haag  18 tO. 

1:  6  Bl.  Die  Landschaftsfolge  mit  Müitairstaffage.  D.  Langendyck. 
Rad.  8. 

2.  6  Bl.  Die  Folge  der  Pferde  mit  ihren  Knechten.  D.  Langendyck. 
Rad.     4. 

3.  12  Bl.    Pferdeköpfe    1801.    G.  Malleyn.     Rad.    qu.  8. 

Selten. 
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4.  Der   Bäcker,    nach  J.   Steen's   bertihmtem    Bild   im   Hasenm   zu 

Amsterdam,    fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

5.  Der  lesende  Gelehrte  bei  Licht     M.  Versteegh.     qo.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

6.  D.  Langendyck,   mit  Palette  und  Pinseln.     J.  B.  Scheffer.     fol. 

I.  Vor  den  Künstlernamen. 

7.  Der  niedersehende  Alte  (Bildhauer  von  der  Werff  in  Rotterdam). 
1804.    4.^ 

8.  Der  Knabe  des  D.  Langendyck.     4. 

Peter  von  Bemmel 

Landsdiaftsmaler  u.  Badirer,  geb.  zu  Nftrnberg  1685,  Sohn  a.  Schftler  des  Wilhelm, 

gest.  in  Begensmirg  1754. 

1.  G  Bl.  Folge  von  gebirgigen  und  waldigen  Landschaften.  Mit 
H.  J.  Ostertag's  Adresse,  welche  die  Blätter  immer  tragen. 
H.  5"  2'",  Br.  6"  11'". 

2.  Kleine  Landschaft  mit  der  Betsäule  oder  dem  Bildstock.  H.  2"  10'", 
Br.  4"  2'". 

Selten. 

3.  Kleine  Landschaft  mit  Wasserfall     qu.  8. 

Selten. 

Johann  Georg  von  Bemmel 

Maler  nnd  Radirer  za  Nürnberg,  Bruder  des  Vorigen  nnd  Schftler  des  J.  vonSandrart,* 

.geh.  1669,  gest  1723. 

1.  Vordertheil  eines  galoppirenden  Pferdes.   Mit  dem  Zeichen  1687.   8. 
Sehr  selten. 

Wilhelm  von  Bemmel 

LandHchaftsmaler  n.  Radirer,    geh.  zu  Utrecht  1630,  Schüler  des  H.  Saftleven,    kam 

nach  Nürnberg  u.  starh  hier  1708.    Bemmel  radirte  eine  Folge  von  6  Landschaften,    die 

ausserordentlich  selten  sind.    Jene  heiden  kleinen  Blätter,  die  Heller  znerst  nennt,  sind 

nicht  echt,  sondern  F&lschungen  des  Bart.  Weiss  in  München. 

1.  Der  Angelfischer.    1654.     H.  6"  10'",  Br.  4"  10'". 

2.  Der  Jäger.     H.  6"  11"',  Br.  5". 

3.  Der  Schäfer.     H.  6"  9'",  Br.  4"  11"'. 

4.  Das  Geöpräch  der  beiden  Männer.     H.  6"  10"',  Br.  4'^  9'". 

5.  Die  drei  Bäume.    1654.    H.  7",  Br.  4"  11"'. 

Ü.  Die  hohle  Weide.     H.  6""  11"',  Br.  4"  10'". 

Die  ersten  Abdrücke  sind  Aetzdrücke  und  vor  der  Verstärkung  der  Ein- 
fassun^linien  mittelst  des  Grabstichels.  Sie  sind  von  der  grössten 
Seltenheit. 
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Giuseppe  Benaglia 

Kupferstecher,  geb.  zu  Monza  um  1796,  geRt.  in  Mailand  nm  1830,  öchftler  des  Y  a n  g c  1  i  s  ii. 

I.  Nor  mit  den  Künstlernamen. 
U.  Mit  angelegter  Schrift. 
III.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  S.  Anna   colla  B.  Vergine   ed   il   divino   Inf  ante.     L.   da  Vinci 

inv.  H.  Salaino  p.     gr.  föl. 

2.  Atalanta  e  Ippomene.     6.  Reni.     qn.  roy.  fol. 

3.  Pietro  Verri.     6.  Longhi.    Medaillon.     4. 

4.  Alegsandro  Tassoni.     6.  Bossi.     Medaillon.     4. 

Giambattista  Benaschl 

HlstorienmaleT  u.  Radirer,  genannt  „il  Cavaliere  Perugino" ,   Nachahmer  de»  Lanfranco, 
Schftler  des  Spirito  n.  P.  delPo,  geb.  zn  Turin  1636,  arbeitete  in  Rom  n.  starb 

1688.  -  Bartsch.  XXL  208. 

Die  heil  Familie.   G.  D.  Cerrini.   H.  15"  6'",  Br.  12"  8"'.   B.  1. 
Das  einzige  Blatt  des  Meisters. 
I.  Vor  Bo8si*s  Adresse, 
n.  Mit  derselben. 

Charies  Beliazech 

Bfaler  n.  Aetzer  inAqnatinta,  geb.  in  London  nm  1740,  Schüler  von  J.  B.  Grenze,  arbeitete 

in  Paris  n.  London  n.  starb  1803. 

1.  Le  couronnement  de  la  rosifere.     qu.  fol. 

In  Farben. 

2.  Le  prix  de  Tagriculture.     Gegenstück. 

In  Farben. 

Pierre  Paul  Benazech 

Zeichner  n.  Kupferstecher  in  London,  geb.  nm  1744,  Schüler  des  F.  Vi  rar  es. 

I.  Vor  der  Schrift. 
4.  La  nappe  d'eau.     C.  W.  E.  Dietrich,     gr.  qu.  fol. 

2.  La  montagne  percee.     C.  W.  E.  Dietrich,     gr.  qu.  foL 

3.  Les  rochers.     C.  W.  E.  Dietrich,     gr.  qu.  fol. 

4.  La  ferme  ruin($e.     C.  W.  E.  Dietrich,     gr.  qu.  fol. 

5 — 6.  2  Bl.    La  peche  ä  la  ligne.  —  Retour   de  la  peche  k  la  ligne. 
J.  Vernet    gr.  qu.  fol. 

7.  The  calm.     B.  Patel.     gr.  qu.  fol. 

8.  La  Laitiere.     J.  Pillement.     fol. 

Friedrich  Bencovich 

irenannt    il   Federighetto  di  Dalmatia,  Historienmaler  u.  Kadirer,   von  Ra^nsa, 
Schüler  des  C.  Cignani,    arbeitete  in  der  ersten  U&lfte  des  18.  Jahrb.  in  Venedig  u. 

Wien. 

8t.   Petrus    von   Pisa    in    Gebet    oder   Verehrung  des  erscheinenden 
Christuskindes.    gr«  foL 
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Eduard  Bendemann 

Historienmaler  u.  lUdlrer,  Direcior  der  Kunatakademie  in  DQweldorf,  geb.  %n  Berlin  den 

3.  Dec  1811,  Schüler  des  W.  Schadow. 

An    den    Sonnenschein.      1836.     Zu    Reinick's    Lieder     und    Bilder, 
gr.  4. 

I.  Vor  dem  Text  oder  den  Versen. 

Sigfried  Bendixen 

Landschaftsmaler  u.  Badirer  za  Hamburg,  geb.  in  Kiel  1784,  lebt  seit  Jahren  hocbbetagt 

in  London. 

1.  Waldpartie,  mit  einem  Förster  der   eine  arme  Familie  beim  Holz- 
lesen ertappt,     fol. 

2.  Flusslandschaft  mit  alten  Eichen  zur  Rechten,  links  ein  beladener 
Kahn  mit  zwei  Figuren.   1826.    qu.  4. 

3.  Dorfpartie,    links  zwei  Bauernhtitten  an  einem  Bach,  in  welchem 
Kühe  stehen,     qu.  4. 

4.  Hünengräber  bei  Volkstädt.     qu.  8. 

Selten. 

Ignaz  Bendl 

Maler  nnd  Radirer,  in  Wien  zwischen  1690  und  1780  th&tig. 

1.  Ruhe  auf  der  Flucht  nach  Egypten.   1700.     gr.  qu.  fol 

Hanptblatt.    Es  giebt  neuere  Abdrücke. 

2.  Christus  heilt  den  Gichtbrüchigen,     fol. 

3.  Die  Auferweckung  des  Lazarus,     fol. 

4.  Der  Brunnen  zu  Brunn.     An  der  Luft  Inschriften,     fol 

Sehr  selten. 

Carel  Fred^rik  Bendorp 

Maler,  Zeichner  nnd  Badirer,  geb.  zn  Gent  1736,  gest.  in  Dordrecht  1814. 

1.  Der  Wagen  vor  der  Herberge.     J.  van  Goyen.     qu.  4. 

2.  Die  Kirche  am  Kanal.     J.  van    Goyen.     qu.  4. 

3.  13  Bl.  XII  Zoo  Land  als   water  gezigtjes  geteekend   en  int  koper 
gebragt  door  C.  F.  Bendorp,  te  Dordrecht  1784. 

4.  Landschaft  mit  Reisenden.     1772.     qu.  fol. 

Johannes  Christian  Bendorp 

Zeichner,  Knpforstecher  und  Kadirer,  Sohn  des  Carl  Fridrich  Bendorp.  Schüler 
des  D.  Tiangendyck  andM.de  Ballieth,  eeb.  zu  Dordrecht  1766.  gest.  daselbst  1841>.  — 
Sein  Sohn,  C.  F.  Bendorp,  Maler  in  BrüxKel,  geb.  in  Dordrecht,  hat  ebenfalls  Versuche 

in  der  Aetzkunst  gemacht. 

Der  Schuhmacher  und  die  spinnende  Alte.   A.  Brouwer.     kl.  qu.  fol. 
I.  Vor  der  Schrift. 
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Michael  Benedetti 

Zeichner   nnd   Kupferstecher   in  punktirter  Manier,   geh.  zu  Yiterbo  1745,  Schftler  des 
F.  Bartolozzi  in  London,  geet.  in  Wien  1810  den  28.  Juni. 

1.  Die  \te\h  Familie  odor  die  Ruhe  unter  den  Palmen.     Raphael. 
Punktirt.     gr.  fol. 

2.  Mnsic     (St.  Cäcilia.)     D.  Dominichino.     Punktirt     fol. 

3 — 4.  2  Bl.    Poliorcetes  und  die  berühmte  Flötenspielerin  Lamia.  — 
Phocion  und  seine  Gattin.    F.  Caucig.     Punktirt.     gr.  qu.  fol. 
I.  Vor  der  Schrift. 
n.  Mit  Nadelschrift. 
III.  Mit  vollendeter  Schrift. 

5.  Bildhauer  Canova  in  seinem  Atelier.  J.  B.  de  Lampi.     Punktirt. 
gr.  foL 
Die  Abdrücke  ebenso. 


Thomas  Benedetti 

Kupfinvtecher  in  Linienmanier  und  Schwarzkunst ,    Sohn  des  Michael  Benedetti, 
geb.  in  London  den  1.  Mai  1796,  gest.  in  Wien  den  16.  Februar  1863. 

I.  Vor  der  Schrift. 
U.  Mit  Nadelschrift. 
m.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Die  Grablegung  Christi.     Tizian,     gr.  qu.  fol. 

2.  Christus  und  die  Ehebrecherin.  Qui  sine  peccato  etc.  Tizian, 
gr.  qu.  foL 

3.  Ein  Engel  in  einer  Landschaft,  die  Flöte  zum  Gesang  der  Vögel 
spielend.     P.  Feudi.     Wiener  Kunst vereinsblatt     qu.  fol. 

4.  Maria  mit  dem  Kind,  Johannes,  Joseph  und  Zacharias.  Tizian. 
Wiener  Kunst  vereinsblatt.     qu.  fol. 

5.  Das  Dachstübchen.  P.  Feudi.   Wiener  Kunsvereinsblatt.  gr.  qu.  fol. 

6.  Das  Ende  der  Schulstunde.  F.  Waldmtiller.  Wiener  Kunst- 
vereinsblatt    gr.  fol. 

7.  Franciscnsl.  Imperator  Austriae.  Im  Lehnstuhl  sitzend.  F.  Amer- 
ling.  In  reich  verzierter  Einfassung  nach  P.  Feudi.  1834. 
gr.  foL 

8.  Derselbe  Kaiser,  ganze  Figur  im  Krönungsornat.  L.  Kupelwieser. 
Schwarzkunst,     roy.  fol. 

[),  J.  V.  Hammer -Purgstall,  Orientalist.  Ilalbfigur  im  Lehnsessel. 
Th.  Lawrence,     fol. 

10.  Le  Duc  de  Reichstadt.     Halbfigur.     M.  Daffinger.     fol. 

11.  Maria  Ruthven,  A.  van  Dyck's  Gattin,  mit  dem  Genius.     A.  van 
Dyck.     1836.    gr.  qu.  fol.     Triester  Kunstvereinsblatt. 
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12.  Mutter  mit  Kind.     P.  Fendi.     Schwarzknnst.    Rund  8. 

13.  Knabe  die  Geige  stimmend.     P.  Fendi.     ächwarzknnst     8. 

• 

Antoine  Benoist 

Zeichner  und  Radirer,  besondere  in  militairischen  Dantellnngen ,  geb.  zu  Soiasons  1721, 
arbeitete  in  Pari«  und  London  nnd  starb  in  letz^rer  Stadt  1770. 

1.  4  Bl.  DiflFerents  exercices  de  Cavalerie.     Rund.  Durchm.  256  Mul 

2.  The  Taking  of  Oezakow  1737  by  tbe  Russian  Army.     qn.  foL 

Guillaume  Philipp  Benoist 

Zeichner  nnd  Kupferstecher,  geb.  zu  Contances  in  der  Normandie  1725,  geel  zu  London 

um  1780. 

1.  Jupiter  in  den  Armen  der  Juno.   8.  Julien  de  Parme.    gr.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

2.  J.  A.  J.  Aved,  Maler,  nach  ihm  selbst     1762.     foL 

Jean  Achille  B6nouviile 

Landschaftsmaler  nnd  Radirer  zu  Paris,  Schüler  von  Picot,  geb.  zu  Paris  den  15.  Juli  1815. 

Adam  et  Eve   chassds  du  Paradis  terrestre.     Zum  Artiste.     qu.  4. 

Johann  Bensheimer 

Zeichner  und  Kupferstecher  zu  Danzig  in  der  zweiten  Hälfte  des  17.  Jahrhunderts,  bem>n- 
*  ders  im  Portraitfach  geschickt.    Seine  Bl&tter  sind  selten. 

1.  Carl  XL  König  von  Schweden.     Brustbild.     4. 

2.  Joh.  Finke,  Hofmaler  zu  Dresden,     fol. 

3.  Val.  Y.  Winter,  Oberst  und  Stadtcommandant  von  Danzig.  kl.  fol. 

Joseph  Ciayton  Bentley 

Kupferstocher  und  Maler,  seb.  1809  zu  Bradford,  kam  1832  nach  London,  ward  Schüler 

des  R.  Brandard,  und  starb  1851. 

I.  Vor  der  Schrift,  nur  mit  den  gerissenen  Namen  der  Künstler. 

1.  The  way  to  church.     T.  Creswick.     Vernon   Gallerie.     foL 

2.  Fountain.     F.  Zuccarelli.    Für  Virtuos  Gems  of  European  Art 
qu.  fol. 

3.  The  wooden  bridge.     A.  W.  Callcott.     Vernon  Gallerie.     fol. 

4.  The  brook  by  the  way.    T.  Gainsborough.     Vernon  Gallerie. 
foL 

5.  The  Valley  farm.     J.  Constable.     Vernon  Gallerie.     fol. 
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Vinoenzo  Benucci 

KQpfer8t«c]ier  zu  Florenz,  Schüler  des  R.  Morghen,  nicht  mehr  am  Leben. 

1.  La  Madonna  incoronata  dal  fancinllo  Oesn.     A.  Allori.     fol. 

2.  S.  Famiglia,     D.  Beccafumi.     fol. 

3.  Die  Madonna  mit  dem  Rosenkranz.  .0.  Cignani.     fol. 

4.  Orazione  all'  orto  (Clirishis  am  Oelberg.)     6.  da  Carpi.     qu.  fol. 

5.  Die  Parzen.     Michel  Angelo.     fol 

Fabio  Berardi 

Knpferatecher,  geb.  zu  Sieiu  um  1728,  Schüler  des  J.  Wagner  in  Venedig,  wo  er  lebte. 

1.  Hagar  und  Ismael  in  der  Wüste.     6.  Gnarana.     gr.  qu.  fol. 

2.  Isaak  segnet  Jakob.     G.  B.  Pittoni.     gr.  qu.  fol. 

3.  Ruhe  der  heil  Familie  in  Egypten.     6.  B.  Tiepolo.     fol. 

4.  6  BL     Die  Ansichten  von   Venedig.     A.    Canale.     1742.     2  Bl. 
von  J.  Wagner  gestochen. 

Claes  van  Berenstyn 

B-eeresteyn,   Landschaftsmaler    und    Radirer    zu    Harlem,    Schfiler   des    Salomon 
de  Bray,  gest.  1684.    Seine  Radimngen  sind  tou  grösster  Seltenheit. 

1.  Das  Kleefeld.     E.  142  Mm.,  Br.  168  Mm. 

2.  Der  Reisende  zu  Pferd;  vorn  Wasser  umgeben  von  Bäumen   und 
Gebüsch.     1650.     H.  195  Mm.,  Br.  210  Mm. 

3.  Die  drei  Baumgruppen.     1650.     H.  195  Mm.,  Br.  212  Mm. 

4.  Die  ovale  Landschaft;.     H.  89  Mm.,  Br.  161  Mm. 

Giuseppe  Beretta 

Kupferstecher  zu  Mailand,  geb.  in  Monza  1804,  Schüler  dos  6.  Longhi. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
II.  Nur  mit  den  Ktinstlemamen. 
ni.  Mit  angelegter  Schrift. 
IV.  Mit  vollendeter  Schiift. 

1.  La  beata  Vergine  col  bambino.     L.  da  Vinci,     gr.  fol. 

Unter  Longhi's  Leitung  gestochen. 

2.  Christus  das  Kreuz  tragend.     L.  da  Vinci,     fol. 

3.  St.  Girolamo.     F.  Guercino.     foL 

4.  St.  Magdalena  in  der  Wüste.     A.   Correggio.     gr.  qu.  fol. 

5.  Apoteosi  di  Psiche.     A.  Appiani.     gr.  fol. 

Preisblatt  1831. 
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6.  L'estremo    giorno    del    Conte    di    Carmagnola.      F.    Hayez.      gr. 
qii.  fol. 

Prämienblatt  der  Mailänder  Akademie. 

7.  Carlo  Vlll.  Re  di  Francia  visita  Gio.  Galeazzo  M.  Sforza.     P.  Pa- 
lagi.     gr.  qn.  fol. 

8.  Monte  di  Barnab^  Visconti.     P.  Palagi.     qu.  roy.  fol 


Albert  Berg 

LandHchaftsroaler  nnd  Radirer  zu  Berlin,  geb.  daeelbet  den  5.  Juli  1825,  er  widmete  sich 
Anfangs  dem  Studium  der  Kecht>^wiv.-en8c1iaft ,  berachte  die  UniTersititen  Bonn  und 
Berlin  und  machte  KeiKen:  1846  ent«<chied  er  sich  ganz  fftr  die  Knnnt.  sing  nach  Paris 
nnd  nahm  bei  L.  Marry  Unterricht  im  Radiren,  auf  Humboldt'»  Aunorderung  tinr 
Ber^  1849  nach  Nen-Granada  in  Südamerika,  1853  beauchte  er  die  Ineel  Rhodus  und 
Klemasien  und  1860  machte  er  die  preufwifiche  Expedition  nach  Ostaaien  mit.  Berg  hat 
über  diese  Reinen  Berichte  und  Werke  ver^^ffentlicht ,  die  toII  von  geistreichen  Illastra- 

tionen  sind. 

1.  Das  Schloßs  zu  Schwerin  von  der  Wasserseite.     gr.  qu.  fol. 

2.  6  Bl.  Six  vues  de  Rome  gravis  k  Teau  forte  d'apr^  nature  et 
dddieds  ä  sa  M^re  par  A.  Berg. 

3.  4  Bl.  Tropische  Urwaldansichten  aus  Südamerika,     gr.  fol. 

4.  Die  Insel  Rhodus  nach  eigener  Anschauung  —  historisch,  geo- 
graphisch, archäologisch  und  malerisch  beschrieben  etc.  von  Alb. 
Berg.  20  Lief.  Mit  70  Radirungen.  Braunschweig,  Westermann, 
gr.  4. 

Carl  Otto  Berger 

Zeichner   nnd    Kupferstecher,    geb.    zu   Leipzig    den    10.    October    1839,    Schftler   des 

Prof.  O.  Jäger. 

1.  Ecce  Homo,  nvch  A.  Dürer 's  Bild  in  der  Moritzkapelle  zu  Nürn- 
berg,    fol. 

Die  Platte  ist  in  Kurzem  vollendet ,  der  Künstler  hat  die  letzten  3  Jahre 
an  ihr  in  Wien  gearbeitet. 

2.  Christus  am  Kreuz.     G.  Jäger,     fol. 

3.  Brustbild  eines  jungen  Mannes.     Rembrandt.     4. 

4.  B.  B.  Brückner,  Professor,  Consistorialrath  zu  Leipzig,     fol. 


Daniel  Berger 

Zeichner  und  Kupforatecher  r.n  Berlin,  Profcw^sor  und  Vicedirector  der  Akademie,  Schüler 
neines  Vaters  und  des  G.  F.  Schmidt,    geb.  1744,  gent.   1824.   —  Anzeige  sämmtlicher 

Werke  von  D.  Berger,  Leipzig  1792. 

1.  Orion  verfolgt  eine  Nymphe  der  Diana.     G.  Romano,     qu.  fol. 

2.  Le  Prince  de  Gueldre  mena9ant  son  pere.    Rembrandt,    Gallerie 
Sanssouci,     fol 

Mit  den  zwei  Mohren,  welche  im  Stich  von  Schmidt  fehlen. 
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3.  Die  Mausefalle.     Theaterscene  aus  Hamlet,     qu.  fol. 

4.  Tod  des  Generals  Schwerin  in  der  Sclilaclit  bei  Prag  1757.  J.  C. 
Frisch,     gr.  qu.  fol. 

Hauptblatt  des  Stechers. 
I.  Vor  der  Schrift. 
n.  Mit  angelegter  Schrift. 
lU.  Mit  vollendeter  Schrift. 

5.  Peter  Aretin.     Tizian,     Gallerie  Sanssouci,     fol. 

6.  H.  J.  V.  Ziethen.     Kniestück.     A.  D.  Therbusch.     fol. 

Pierre  Noiasque  Bergeret 

Hutorienm&Ier  und  Radirer  zu  Paris,  Schüler  des  Laconr,   Vincent  und  L.  David, 
f«b.  in  Bordeaux  den  2.  Febmar  1782,  gest.  sa  Paris  den  21.  Febmar  1863.  —  Seine 

Bl&tter  sind  selten. 

1.  Die  Flocht  der  heiL  Familie  in  Egypten.     qu.  fol. 

I.  Vor  der  Adresse  des  Druckers. 

2.  Philippo  Lippi  esclave  ä  Alger  fait  le  portrait  de  son  maltre  qni 
en  recompense  hü  donne  la  libert^.     fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 
Auch  Aetzdrücke  vor  den  Arbeiten  der  kalten  Nadel   kommen  vor. 

3.  Herr  und  Dame  in  Rembrandt's  Geschmack,  in  einer  Landschaft 
promenirend.     foL 

Nicolaas  van  den  Bergh 

Berghe,    Berg,    Beree.    Maler  nnd  Radirer,    geb.  zu  Antwerpen  1725,    Schüler  des 

B.  Besehe y.  —  Seine  Kadimngen  sind  selten. 

1.  St.  Magdalena  in  der  Einöde.    P.  P.  Rubens.    H.8"9'",  Br.  6'' 3'" 

2.  Michael  Ophovius  ord.  Praed.  Episcopus  etc.,  Bischof  von  llerzogen- 
busch,  Beichtvater  des  Rubens.  P.  P.  Rubens.  H.  9"  6'", 
Br.  7''  3'". 

Es  giebt  spätere  Drucke. 

3.  F.  van  der  Linden.     P.  P.  Rubens,     fol. 


Ignaz  Jos.  van  den  Berghe 

Knpfenitecher.  geb.  zn  Antwerpen  1752,  SchQler  des  Ph.  Kemincicx  und  P.  Bartolozzi, 
VifSB  sich  in  London  nieder  und  lebte  dort  noch  1820. 

1.  Maria  mit  dem  Kinde,  St  Elisabeth  und  Johannes.  Raphael.   fol. 

2.  Christus  am  Kreuz.     A.  van  Dyck.     gr.  fol. 

3.  Venus  und  Cupido.     L.  Giordano.     qu.  fol. 

4—5.  2  Bl.    Diana  and  Shepherdess.  —  Nymphs  bathing.    C.  W.  E. 
Dietrich,     gr.  qu.  fol. 
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Pieter  van  den  Berghe 

Berge,  Zeichner,  Kupferstecher  mit  der  Nadel,  dem  Orabetiehel  und  in  Schwankuniit, 
war  in  der  II.  H&lfte  des  17.  Jah/hunderts.  th&tig  in  Amsterdam,  Hamburg  und  Frankreich. 

1.  Die  Anbetung  der  Hirten.     G.  de  Lairesse.     fol. 

2.  St.  Therese  in  Verzückung.     G.  de  Lairesse.     fol. 

3.  Apollinis  et  Minervae  congressus  in  Parnasso.     G.  de  Lairesse. 
qu.  roy.  fol. 

2  Platten. 

4.  Achilles   ab   Ulisse   inter   virgines   repertus.     G.    de   Lairesse. 
gr.  qu.  fol. 

5.  Friederike  Amalie,  Erbprinzessin  von  Dänemark.     Schwarzkunst 
Oval  foL  . 

6.  Fr^re  Jacques   Heaulieu    surnomm^   THermite    Operateur   famenx 
et  gratis.     Ualbfigur  mit  Messer  in  der  Hand.     Oval  fol. 

7.  Portrait  au  Naturel  d'un   Elephant  et  d'un  Rinoceros  arrivez  — 
ä  Londres  1686.     Schwarzkunst     qu.  foL 

8.  Job.  Schulte,  Senator  in  Hamburg.  Kniestück.  Schwarzkunst   fol. 

9.  A.  HinckelmanU;  Pfarrer  zu  Hamburg.  Brustbild.  Schwarzkunst.  foL 

10.  J.  D.  Schafhausen,  Senator  in  Hamburg.     Halbfigur.     Schwarz- 
kunst,    fol. . 

Nicolaas  Berghem 

LandHchaftM-  niid  Thionnaler,  Radirer,  geb.  zu  Harlem  1620,  nicht  162-1  ^est.  daselbst 
1683.  J.  van  Goyen,  Moyaert,  F.  Grebber  u.  J.B.Weoniz  waren  seraeLehrer.  — 

Bai-tüch  Y.  253.  —  Weigel,  Suppl.  i\i3. 

1.  Die  saufende  Kuh.     H.  10"  4'",  Br.  13"  9'".     B.  1. 

I.  Mit  dem  Namen  des  Meiste!»  in  grossen  Buchstaben  und  mit  der 
Jahrzahl  1680.     Sehr  selten. 

II.  Mit  dem  Namen  des  Meiäters  in  kleinen  Buchstaben  und  der  Adresse 
des  N  Visscher. 

in.  Unten  rechts  im  Boden:  Leon.  Schenck  cxcud. 

IV.  Diese  Adresse  wieder  geloscht. 

Von  der  ersten  Abdrucksgattung  giebt  es  auch  Aetzdrücke  vor  ver- 
schiedenen Arbeiten.    Von  der  grössten  Seltenheit. 

2.  Die  pissende  Kuh.     H.  7"  5",  Br.  9"  5'".     B.  2. 

I.  Vor  dem  Namen  des  Künstlers.    Von  grösster  Seltenheit. 

II.  Mit  diesem  Namen. 

UI.  F.  de  Wit  excudit. 

IV.  Diese  Adresse  gelöscht. 

V.  G.  Valck  exe.  an  Stelle  der  vorigen  Adresse.     Unten  rechts  No.  I. 
und  oben  rechts  der  Buchstabe  c. 

VI.  Alle  Adresse,  No.  und  Buchstabe  unterdrückt.  Die  Abdrucksgat- 
turgen  sind  oft  schwer  zu  bestimmen,  da  vielfach  die  Adresse  ab- 
geschnitten ist. 


Bergler.  Hl 

3.  Die  drei  ruhenden  Kühe.     H.  6"  4'",  Br.  8"  10'".     B.  3. 

I.  Vor  dem  Namen  des  Meisters. 

II.  Mit  dem  Namen. 

ni.  Ein  schmales  Wölkchen  am  finde  des  grossen  Baumes  mit  der  kalten 
Nadel  hinzugefügt. 

IV.  P.  de  Wit  excudit. 

V.  Die  Adresse  wieder  gelöscht. 

Es  giebt  auch  Aetzdrücke ;  Weigel  beschreibt  deren  zwei  Gattungen, 
sie  sind  von  grosser  Seltenheit. 

4.  Der  Dudelsackspieler,   seiner  Schönheit  wegen   genannt  der  Dia- 
mant    BL  6",  Br.  8"  8'".     B.  4. 

•    I.  Vor  dem  Namen  des  Meisters. 

Die  Aetzdrücke  sind  vor  den  Arbeiten  der  kalten  Nadel  und  von 
grosser  Seltenheit.  —  Es*  giebt  auch  falsche  Avant  la  lettre  auf 
branhlichem  Papier. 

5.  Der  Mann  auf  dem  Esel,  oder  die  Rückkehr  vom  Feld.     H.  6"  3'", 
Br.  6"  10'".     B.  5. 

I.  Vor  der  Retouche  von  fremder  Hand,   in  dieser  Retouche  erscheint 
der  ffanze  Himmel  mit  Strichen  bedeckt. 
Aetzdrücke  vor  vielen  Arbeiten  sind  nur  in  einigen  Exemplaren  bekannt. 

6.  Der  auf  der  Flöte  blasende  Hirt.     H.  6"  10'",  Br.  5"  2'".     B.  6. 

I.  Vor  der  Nr.  51  unten  rechts. 

IL  Mit  derselben. 

Als  solches  im  Werk  des  C.  du  Jardin. 

Die  Aetzdrücke  sind  von  der  grössten  Seltenheit. 

7.  Der  Bockskopf.     H.  3''  8'",   Br.  3".     B.  20. 

Von  der  allergrössten  Seltenheit. 

8.  6  BL     Die  Folge  der  Kühe  mit  dem  Milchmädchen.     H.  und  Br. 
3"  4'".     B.  23—28. 

I.  Vor  den  Nummern  und  vor  dem  Namen  auf  dem  Titelblatt. 
IL  Mit  Nummern  und  Namen,  aber  vor  Beendigimg  der  Lüfte. 
in.  Mit  dieser  Retouche. 


Joseph  Bergler 

>ctor  d«r  KunKtschoie 
dann  Ton  Knoller  in  Mailand  Und  Maron  in  Rom,  ffeb.  zu  Salzburg  den  1.  Mai  1753, 


Historienmaler  und  Radirer,  Director  der  KunKtschoie  in  Pnig,  Sch&ler  deines  Vaters, 

geb.  zu  Sa 
fest,  zu  Prag  den  25.  Juni  1829.  —  Sein  completes  Werk  umfasst  gegen  320  HUtt<>r. 


1.  Christus  die  Kinder  segnend.     1805.     gr.  foL 

2.  Christus  erscheint  Magdalena  als  Gärtner,     fol. 

3.  Maria  mit  dem  BLind  unter  einem  Portal,  neben  ihr   Petrus   und 
Paulus  und  ein  heiL  Bischof.  P.  Lomazzo.     gr.  foL 

4.  St  Magalena  in  Busse.     F.  Ouercino.     foL 

5.  Die   heil.   Wiliwaldus,   Wuniwaldus   und  Waltburga,   Altarbild   zu 
Freynberg.     gr.  foL 

0.  Mercur  und  Battus.     foL 

7.  La  fontana  di  litera  e  le  colombe.     1805.     4. 
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8.  4  El.     Die  Elemente.     1802.     Landscliaften  mit  figürlicher  Staf- 
fage:   Feuersbrnnst,  Ueberscliwemmung,  Sturm,     qu.  fol. 

9.  4  Bl.     Die  Aufziehung   der  Kinder  Jupiter,   Telephuß,   Romulus 
und  Remus,  und  der  Semiramis.     4. 

10.  Portrait  des  A.  v.  Wallenstein.     Ganze  Figur,     gr.  fol. 


Johann  Georg  Bergmiiller 

HiHtorienmaler    nnd   Radirer,    Director    der  Kungtakademie   in  Augsburg,    Schüler    de« 
Aiidr.  Wolff,  geb.  zu  Dirkhoim  16^7,  ge»t.  in  Augsburg  1702. 

1.  8  Bl.     Septem  dona  Spiritus  Sancti.      Das   ist   die  Sieben  Gaben 
des  heil.  Geist  etc.     kl.  fol. 

2.  Der  sterb.ende  St.  Joseph,     kl.  fol. 

3.  Die  siegreiche  heil.  Katharina,     kl.  fol. 

4.  4   Bl.     Die  Jahreszeiten    mit    dem    Zodiakusring.     Mythologische 
Figuren  auf  Wolken.     1730.     qu.  8. 

5.  4  Bl.     Die  Jahreszeiten.     Büsten  von  Genien  bekränzt,     fol. 

6.  7  Bl.     Die  Planeten  -  Gottheiten,     fol. 


Camillo  Berlinghieri 

Haler  und  Radirer,  Schtiler  des  Carlo   Bonone,  geb.  zu  Ferrara  1596,  gest.  1635.  — 

Bartsch  XX.  110. 

12  Bl.    Folge  von  Landschaften  mit  dem  Titel:  Inventione  et  intaglio 
di  Camillo  Berlingliieri  pittore  Ferra rese.     Dedicat.  da  me  CatArino 
Domo  al  Mag.  Fr.  Allessandro  cabei  suo  sempre  honor.  in  Venetia 
Francesco  Valeggio  form.     qu.  4. 
Bartsch  kanute  nur  4  Blätter. 


Johann  Bernard 

Kupferstecher  in  SchwarzkuuKt  zu  Wien,  geb.  daselbst  17S4,  war  noch  1821  am  Leben. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
II.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 

1.  Die  heil.  Familie.     F.  Albani.     fol. 

2.  Jupiter  und  Antiope.     J.     Palma  jun.     qu.  fol. 

3.  Germanicus  auf  dem  Sterbebett.     H.  Füger.     gr.  qu.  fol. 

4.  Die  Lautenspielerin.     M.  A.  da   Caravaggio.     gr.  fol. 

5.  Don  Pietro  Campomanep.     R.  Mengs.     fol. 
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■ 

Louis  Bernard 

Zeichner  und  Stecher  in  Schtrarzkanst,  Schftler  des  E.  Picart,  er  arbeitete  gegen  Ende 
den    17.  Jahrhunderts  und  soll  Page  Ludwig's  XIY.  gewesen  sein.    Seine  Bl&tter  sind 

selten. 

1.  Die  Anbetung  der  Hirten,     fol. 

Es  giebt  Probedrücke  vor  der  Schrift. 

2.  Die  heiL  Familie.     Lux  in  tenebris  etc.     fol. 

3.  Der  Hirt  seine  Heerde  führend,     fol. 

I.  Vor  der  Adresse. 

4.  Lndwig  XIV.  in  Rüstung  und  grosser  Perrücke.  (1692.)  Poerson.  fol. 

5.  Ludwig,  Dauphin  von  Frankreich.     (1692.)     Oval  fol. 

6.  Anna  Tristan  de  la  Baume  de  Suze.     F.  de  Troy.     fol. 

Samuel  Bemard 

Miniaturmaler  and  Radirer,  Schftler  des  S.  Yonet  und  Du  Onernier,  geb.  in  Paris 
1615,  geKt.  daselbst  1687.  —   Robert-Dumesnil  VI.  243. 

1.  Die    Klage    um    den    todten     Heiland.      Ph.    de    Champagne. 
H.  472  Mm.,  Br.  345  Mm.     R.-D.  7. 

Hauptblatt. 

2.  Die  Vision    des   Attila.     Raphael.      H.  272  Mm.,    Br.  366  Mm. 
R.-D.  4. 

I.  Adresse  des  P.  Ferdinand. 

n.  Adresse  des  P.  Mariette. 

3.  Die  Flucht  nach  Egypten.     G.  Reni.     H.  369  Mm.,  Br.  256  Mm. 
R.-1).  5. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

4.  Entdeckung  des  Astianax  durch  Ulisses.  S.  Bourdon.  H.  380 Mm., 
Br.  513  Mm.     R.-D.  8. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

5.  Philipp,  Graf  von  Bethune.     H.  308  Mm.,  Br.  188  Mm.     R.-D.  3. 

I.  Vor  der  Schrift. 

n.  Nur  mit  dem  Namen  des  Abgebildeten. 
in.  Der  Name  des  Künstlers  ist  hinzugefügt. 

C.  Louis  du  Guernier,  Dichter.     IL  213  Mm.,  Br.  122  Mm.     R.-D.  1. 

I.  Vor  der  Schrift. 

8 
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Jacopo  Bernardi 

Kupferstecher  zu  Mailand,  geb.  in  Verona  um  1808,  Schüler  des  B.  Morghen. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

II.  Nur  mit  den  Kiinstlei-namen. 

III.  Mit  angelegter  Schrift. 

IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Maria  mit  dem  Kind.    Ego  dilecto  meo  etc.    L.  da  Vinci.     1828. 
fol. 

2.  La  Vierge  et  Tenfant  Jesus.    Sassoferrato.   Gallerie Aguado.  fol. 

3.  Christus  und  die  Jünger  zu  Emaus.     A.  Appiani.     gr.  qu.  foL 

4.  Sta  Cäcilia.     A.   Scbeffer.     foL 

Die  Abdrücke  vor  der  Schrift  sind  nummerirt. 

5.  Rapbaelis  Amicitia.  Fornarina.     RaphaeL     foL 

G.  Dante  Alighieri.    Brustbild.    Unter  Morgben's  Leitung  gest     kl.  fol. 

7.  Andr.  Palladio.     V.  Raggio.     fol. 

8.  M.  G.  Barozzi  da  Vignola.     V.  Raggio.     foL 

9.  Giov.  Batt.  Paletta,   berühmter  Arzt,   im  Sessel  vor  einem  Tisch. 
V.  Raggio.     fol. 

m 

Camille  Bernier 

Landschaf Usmalor  und  Radiror.  zu  Paris,  Hchfiler  Ton  Fleury,   geb.  zu  Colnuur  1823. 

Lande    de   Kerlagadic.     (Landschaft  mit  alten  Bäumen  auf  dem  er- 
höhten  Rand    eines  Weges.      18G9.)      qu.   fol.     Zur   Gazette   des 
beaux  Arts  verwandt 
I.  Vor  der  Schrift. 

II.  Mit  derselben. 

Giovanni  Berselli 

Kupferstecher  von  Modena,   Schüler  des  G.  Longhi. 

Mars  und  Venus,  Amor  droht  mit  dem  Pfeil.     F.  Guercino.     Preis- 
blatt der  Mailänder  Akademie  1837.     gr.  qu.  fol. 
I.  Vor  der  Schrift,  nur  mit  den  Künstlernamen. 

Iwan  Berseneff 

KuflciiKcher  Kupferstecher,    geb.  in  Sibirien  1762,    Schüler  dos   C.    Gattenberg    und 

Borvic,  starb  jung  1790. 

1.  Le  Tentateur.     Tizian.     Gallerie   Orleans,     fol. 

2.  Der   Evangelist  Johannes.     D.  Dominichino.     Gallerie  Orleans, 
fol. 
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3.  St  Magdalena,  in  einem  Bnch  lesend.     A.  van  der  Werff.     fol. 

4.  Katharina  Nicolaewna  Orloff,  geb.  v.  Sinowieff.     fol. 

Marie  Rosalie  Bertaud 

Knpferatecherin ,  geb.  zn  Paris  17S8,  Rchftlerin  des  A.  Saint-Anbin  und  Choffard. 

1.  Le  Rocher  percd     J.  Vernet.    gr.  foL 

Die  Platte  eristirt  noch. 

2.  Leg  Pecheurs  k  la  ligne.    J.     Vernet.     gr.  qu.  fol. 

I.  Vor  Cr^py's  Adresse. 
Die  Platte  existirt  noch. 

3.  Orage  imp^tneox.     J.  Vernet     gr.  qu.  fol. 

I.  Vor  Crepy's  Adresse. 

Pierre  Gabriel  Berthauld 

Zeichner  und  Knpfersteclier  zu  Paris,  in  den  letzten  Decennien  des  18.  Jahrhunderts, 

geschickt  im  landschaftlichen  Fach. 

I.  Vor  der  Schrift  oder  Dedication. 

1.  6  BL     Die  Ansichten  von  Paris.     Lespinasse.     Die  Figuren  von 
J.  Duplessis-Bertaux. 

2.  Vue  du  pont  du  Rieti.     qu.  fol. 

3.  Temple  du  soleil  k  Palmyre.     gr.  qu.  foL 

Die  Eauforte  von  Page  1  et. 

4.  Porte  du  temple  du  soleil  ä  Palmyre.     gr.  qu.  fol. 

Die  Eauforte  von  Reville. 

Jean  Pierre  Berthault 

Landschaftsmaler  nnd  Radirer,  Schftler  von  V.  Bertin,  geh.  zu  Saint-Manr,  gest.  zn 

Paris  1850. 

1.  Fontaine  des  Mathurins  ä  Pontoise.    Waldpartie.    foL 

2.  Interieur  de  cour  ä  Rolleboise  pres  Rosny.     qu.  fol. 

3.  La  chaumi^re.     Hütte  und  zwei  Figuren. 

Pierre  Emil  Berth^lemy 

Marinemaler  nnd  Radirer  zu  Paris,  Sch&ler  ron  Cogniet,  geb.  zu  Ronen  den  3.  April  1818. 

Bateaux-Pecheurs  de  F^camp.    qu.  fol.    Societii  des  Aquafortistes  1802. 
L  Vor  der  Schrift  und  Nummer. 

II.  Büt  denselben. 

8* 
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Ferdinand  Berthold 

Malor  und  Kadirer,  Scliftler  des  G,  v.  Kfi gelten,  geb.  1799  sa  Meimen,  gest.  in  Dres- 
den 1838.  —  Andresen,  die  deutschen  Maler-lUdirer  Am  19.  Jahrhundert«  1. 

1.  Die  Anbetung  der  Hirten.     H.  10'',  Br.  7"  2'".     A.  1. 

Lud.  Richter  hat  die  Platte  vollendet. 

2.  6  BL  Der  Sonntag.  Gedicht  in  sechs  Gesängen  von  Ludwig 
Bechstein.  Leipzig  (1832).  Mit  sechs  Kupfern  von  F.  Berthold 
im  Stil  des  16.  Jahrhundert«,     qu.  foL     A.  2 — 7. 


Auguste  Henry  Berthoud 

die 


Landüchaftinnaler  und  Radire^  Kunstschriftsteller,  SchtÜer  ron  Ary  Scheffer.  Corot 
und  Le  Poittevin,  geb.  in  England  1829,  gest.  in  Paris,  wo  er  die  meiste  Zeit  lebte, 


1.  Cabane  de  J.  J.   Rousseau   ä   Ermenonville.     F.  Thenot     Radirt 
und  Aquatiuta.     Zum  Ai*tiste.     qu.  foL 

2.  Le  bon  Papa.     E.  Le  Poittevin.     Zum  Artiste.     qu.  foL 


G.  Bertin 

Bildhauer  und  Kadirer,  Vater  des  berühmten  Malers  N.  Bertin  (1667— 17S6). 

Judith  mit  dem  Sehword,  die  Alte  mit  dem  Haupt  des  Holofernes  und 
noch  eine  weibliche  Figur.    Zart  radirtes  Blatt.    H.  9",  Br.  6"  5'". 
Das  einzige,  fast  unbekannte  Blatt  des  Meisters. 


Angelo  Bertini 

Kupferstecher  zu  Rom,  in  den  ersten  Docennien  nnserN  Jahrhunderts  th&tig,  noch  1830 

am   Leben. 

I.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 
II.  Mit  Nadelschrift. 
III.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Die  Anbetung  der  Hirten.   Invenerunt  Mariam  etc.     B.  Garofalo. 
gr.  fol. 

2.  Sant^i  Maria  Maddalena.     A.  Canova.     fol. 

3.  Venere  (aus  dem  Bade  steigend).     A.  Canova.     fol. 

4.  Ettore  (Hektor),  von  vorn.     A.  Canova.     gr.  fol. 

5.  Adone  prende  congedo  da  Venere.     A.  Canova.    gr.  fol. 

6.  Venere  e  Marte.     Mars,    Venus  umarmend.     A.  Canova.     gr.  foL 

7.  Die  Mutter  Napoloon's,   Napoleonis  Mater,    nach   einem  Bildwerk 
des  Canova.     gr.  fol. 
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Gustave  Nicolas  Bertinot 

Kupferstecher  n  Paris,  Schftler  dei>  BroUing  und  A.  Hartinet,  geb.  zn  Louviem 

(Eure)  1822  den  23.  Juni. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Salom^  fiUe  d'H^rodiate ,  recevant  la   tete  de  Saint  Jean  Baptiste, 
nach  B.  Luini's  Bild  im  Louvre.     fol. 

2.  La  Vierge  aux  Donateurs,  nacli  A.  van  Dyck's  Bild  im  Louvre. 
fol. 

3.  Le  R^veil.     (Mutter  mit  Kind).     C.  F.  Jalabert.     foL 

4.  L'Amour  fraternel.     W.  Bouguereau.     fol. 

5.  Pabst  Alexander  VII.     Velasquez.     fol. 

6.  A.  van  Dyck,  nach  seinem  eigenen  Bild  im  Louvre.     fol. 


Pierre  Frangois  Bertonnier 

Zeichner  nnd  Kapferstecher  m  Paris,  geb.  daselbst  1791,  Schftler  des  A.  Tardien,  sehr 

ftuchtbar  im  Portraitfich.  —  Le  Blanc  I.  317. 

1.  La  Vierge  et  TEnfant  Jesus.     RaphaeL     gr.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 
n.  Mit  NadelBchrift. 
m.  Mit  vollendeter  Schrift. 

2.  Büste   des  Domen   gekrönten   Heilandd.     G.   Reni.     H.  105  Mm., 
Br.  80  Mm.     Le  Bl.  2. 

I.  Vor  der  Adresse  des  Stechers. 

3.  S.  Jean  Baptiste.     L.  da  Vinci.     H.  105  Mm.,  Br.  81  Mm.     Aus 
der  Vierge  aux  rochers.    Le  BL  3. 

I.  Vor  der  Schrift. 

4.  Jean  Racine.     Brustbild.     4. 

5.  AlexisPirori.A.Dev^ria.  1823.  H.  110 Mm.,  Bf. 78 Mm.  LeBl.  106.' 

I.  Nur  mit  gerissenen  Künstlernamen. 
II.  Dieselben  mit  dem  Grabstichel  gestochen. 

III.  Mit  angelegter  Schrift. 

IV.  Mit  schattirter  Schrift. 


•    ••      •• 


6.  Henriette  Marie  Anne  de  Fumel.    Louise  Maudit.    4.    Le  Bl.  70. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
IL  Nur  mit  den  Ktinstlemanien. 
III.  Mit  der  Schrift. 

7.  A.  Duval.     A.  iDevdria.     H.  134   Mm.,   Br.  98  Mm.     Le  Bl.  52. 

I.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 
U.  Mit  der  hinzugefügten  Jahrzahl  1821. 
111.  Mit  der  Schrift. 
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8.  Maria   Antoinette.     1826.    H.  134  Mm.,   Br.  93  Mm.     Le  BL  64. 
I.  Vor  der  Schrift. 

II.  Mit  der  Schrift,  aber  vor  den  Punkten  links  unter  der  Einfassung. 
UI.  Mit  diesen  Punkten. 


Noäl  FranQois  Bertrand 

Fruchtbarer  Kupferstecher  in  Crayonmanier  zu  Paris,  geb.  zu  Soisy-eoufl-Etoiles,  Schftler  des 
Moreau  und  L.  David,    gest  zu  Saint  Onen  1H52  den  12.  Mai.  —  Le  Blane. 

1.  Judith.     A.  Turchi.     H.  380  Mm.,  Br.  330  Mm.    Le  Bl  1. 

2.  Ecce  homo.    Tizian.     H.  420  Mm.,  Br.  355  Mm.    Le  Bl.  7. 

3.  La  Ste  Vierge.     Sassoferrato.     gr.  fol. 

4.  Enldvement  d'Hölöne.     C.  A.  Fleury.     H.  410  Mm.,  Br.  590  Mm. 
Lh  Bl.  18. 

5.  Lob  Adieux  d'Hector  et  d'  Andromaque.   C.  A.  Fleury.   H.410  Mm., 
Br.  600  Mm.     Le  BL  20. 

6.  T6te  d'^tude  d'une  Sabine.     L.  David,     gr.  fol. 

Jean  Guillaume  Bervic 

Berühmter  Kupferstecher ,  Schüler  des  J.  B.  Leprince  und  J.  G.  Wille,  geb.  in  Paris 
1756,  gest.  daselbst  1822.  Sein  eigentlicher  Name  war  Charles  Clement  Balray. 

1.  Saint  Jean  au  d^sert.     Raphael.     Florentiner  Galleriewerk.    fol. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

U.  Mit  den  Künstlernamen,  die  nur  gerissen  sind, 
in.  Dieselben  sind  gestochen. 
IV.  Mit  der  Schrift. 

2.  Laocoon.     Nach  der  Antike.     P.   Bouillon  del.    Mus^e  franyais. 
fol.     Bervic's  letztes  Blatt. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

II.  Nur  mit  dem  Namen  des  Stechers. 

in.  Der  Name  des  Zeichners  und  Druckers  Ramboz  hinzugefugt. 

IV.  Mit  der  Schrift.  —  Es  soll  neue  falsche  Avant  la  Lettrcs  geben 
nur  mit  Bervic's  Namen,  der  mit  der  Nadel  gerissen  ist. 

3.  L'Enlövement  de  D^janire.     G.  Reni.     gr.  fol. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

II.  Nur  mit  den  Künstlernamen, 
in.  Das  Enregistrement  hinzugefügt. 
IV.  Die  Adresse  des  Stechers  hinzugefügt. 

V.  Mit  der  Schrift.  —  Die  Platte  existirt  noch. 

4.  L'Education  d'Achille.     J.  B.  Regnault     gr.  fol. 

Die  Abdrücke  wie  bei  dem  vorigen  Blatt. 
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5.  Llnnocence.     Merim^e.     fol. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
n.  Nur  mit  den  Namen  der  Künstler. 
in.  Das  Enregistrement  hinzugefügt. 
IV.  Mit  der  Schrift.  —  Die  Platte  existirt  noch. 

6.  La  demande  accept^c.     N.  B.  Lepiciö.     qu.  roy.  fol. 

I.  Nur  mit  Bervic's  Namen. 
n.  Mit  den  Namen  der  beiden  Künstler  nnd  dem  Wappen. 

III.  Mit  der  Schrift,  aber  vor  der  Dedication. 

IV.  Mit  der  Dedication. 

7.  Le  repos.   N.  B.  Lepici^.     fol. 

I.  Nur  mit  den  Namen  der  Künstler. 
U.  Mit  der  Schrift,  aber  vor  der  Adresse  des  Martin. 
III.  Mit  dieser  Adresse. 

8.  Louis  Seize,  Roi  des  Fran^ais,  Restaurateur  de  la  Libertö.    Ganze 
Figur  in  Krönungsornat.     A.  F.  Call  et.     roy.  fol.     Hauptblatt. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
II.  Nur  mit  denKünstlemamen  und  der  Adresse  Bervic's. 

III.  Mit  der  Schrift,  aber  vor  der  Zerschneidung  der  Platte.  Die  besten 
Abdrücke  dieser  Gattung  sind  die,  welche  Bervic's  eigenhändige 
Namensunterschrift  tragen. 

IV.  Von  der  in  der  Mitte  zerschnittenen  und  wieder  zusammengesetzten 
Platte.  Bervic  zerschnitt  sie  selbst,  um  sie  während  der  Revo- 
lutionszeit leichter  verbergen  zu  können. 

9.  Ludwig  XVUL     foL 

Aeusserst  selten,  da  nur  drei  Abdrücke  von  der  Platte  gemacht  worden 
sein  sollen. 

10.  CaroluB  ä  Linn6.     A.  Roslin.     4. 

11.  Gabriel    S^nac   de   Meilhan.     Fast    ganze   Figur,    im   Lebnstuhl. 
J.  S.  Duplessis.     gr.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift,  nur  mit  den  Künstlernamen. 

Alexandre  Betou 

Zeichner   und  Uadirer,   geb.  zu  Fontainebleau,   blühte   um  1G47.  —  Robert  -  Dumosnil 

VUI.  2^5. 

15  Bl.  Die  grossen  Gemälde  im  Ballsaal  oder  in  der  Gallerie 
Heinrich's  IL  zu  Fontainebleau.  Galerie  des  Peintures  etc.  peintes 
par  St.  Martin  de  Boulogne  (F.  Primaticcio).  H.  208  Mm., 
Br.  143—148  Mm.     R.-D.  1—15. 

I.  Vor  dem  Titel  auf  dem  ersten  Blatt. 

Banieri  Bettazzi 

Kupferstecher  zu  Florenz,  geb.  dasielbttt  um  Itö-l,  Schfiler  des  A.  Perfetti. 

I.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 
IL  Mit  angelegter  Schrift. 
III.  Mit  vollendeter  Schrift. 
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1.  Cleopatra.    G.  Rcni.   Prämienblatt  der  Florentiner  Akademie  1868. 

2.  Beatrice  Cenci.    G.  Reni.    fol. 

3.  La  Flora  di  Titiano.     Tizian,    fol. 

Pietro  Bettelini 

Namhafter. Kupferstecher,  geb.  zu  Lugano  1763,  Schftler  de8  G.  Gandolfi  u.  F.  Barto- 
lozzi,  bildete  sich  aber  spater  rorzugsweise  nach  den  Werken  des  K.  Morghen,  ge^t 

in  Rom  182«. 

I.  Vor  aller  Schrift, 
n.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 

III.  Mit  angelegter  Schrift   und   zum   Theil   noch  vor  der  Dedication, 
wenn  die  Blätter  solche  haben. 

IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Die  Anbetung  der  Hirten.     Et  venerunt  festinantes  etc.    A.  van 
der  Werf  f.     gr.  fol. 

2.  Der  Kindennord  zu  Betlehem.     G.  Reni.     gr.  qu.  fol. 

3.  La  Madonna  col  divoto,  auf  Wolken,  unten  S.  Hieronymus,  Jacobus 
und  der  Donator.     A.  Corrcggio.    gr.  foL 

4.  Mater  divinae  sapientiae.    Maria  mit  dem  Kind.    Tizian,    gr.  fol. 

5.  Mater  amabilis.     C.  Allori.     fol. 

Mit  Bardi's  Adresse. 

6.  Die  Madonna  mit  dem  Stieglitz.     F.  Guercino,     fol. 

I.  Vor  der  Bordüre,  nur  mit  den  Künstlernamen. 

7.  Maria  mit  dem  Sternenschleier.   Halbfigur.     P.  Pcrugino.     foL 

8.  La  Madonna  dei  Candelabri.     Raphael.   Rund.     fol. 

In  den  späteren  Adrücken  ist  die  Adresse  des  V.  Monaldini  in  Rom  zu- 
gelegt. 

9.  Sonno  del  Bambino.     Raphael.     Rund.     fol. 

Gegenstück  zu  vorigem  Blatt  und  ebenfalls  von  V.  Monaldini  veröffent- 
licht. Es  giebtRemarquedrücke,  wo  die  kleine  rechts  hinter  dem  Ge- 
bäude schreitende  Figur  noch  weiss  ist. 

9a.  Tranzfigurazione   del  Signore.     Rap4iaeL    ^r.  foL 

10.  Ecce  homo.     A.  Corroggio.     fol.     J.  Volpato  exe. 

11.  Der  todte   Heiland   von    den   Seinigen   beweint,   oder  die   Grab- 
legung.  A.  del  Sarto.     Et  vidimus  eum  etc.   gr.  foL 

Gegenstück  zur  Anbetung  der  Hirten  nach  A.  van  der  Werff. 

12.  Die   Himmelfahrt,    der    Maria.     Assumpta  est    Maria    in    Caelum. 
G.  Reni.    roy.  fol. 

13.  St.   Johannes,    das    Evangelium    schreibend.      Scribe    ergo    quae 
vidisti.     D.  Dominichino.     gr.  foL 

Artaria  in  Mannheim  erhielt  diese  Platte  wie  auch  die  folgende;  daher 
die  früheren  Abdrücke  vor  seiner  Adresse  sind. 
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14.  St.  Magdalena.     B.  Schidone.     foL 

Preisblatt  der  Mailänder  Akademie  1806  u.  Gegenstück  zn  dem  vorigen 
Blatt.  Es  ^ebt  sehr  seltene  Remarquedrücke  vor  aller  Schrift  und 
mit  den  weissen  Blumen. 

15.  Teseo   vincitore.     TheseuB   über    dem  Minotaurus.     A.    Canova. 
gr.  fol. 

16.  Sibylla  Pereica.     F.  Guercino.     fol 

17.  Belisar.  Date  obolnm  Belisario.     F.  Rehberg.     gr.  fol. 

18.  Graf  Ugolino   und  seine   Kinder.     Ond'  i  mi  diedi  giä  cieco  etc. 
L  Sabatelli.     fol. 

Bietro  Bettini 

Historienmaler  and  Badirer,  welcher  um  1680  in  Italien  arbeitete.    Bartsch  XIX.  255. 

1.  Der  Fischzug  Petri  oder  die  Berufung  des  Petrus   und  Andreas 
zum  Apostelarot.    D.  Ciampelli.     H.  20",  Br.  15'".     B.  1. 

2.  Die  Marter  des  heil.  Sebastian.    D.  Dominichino.     H.  20"  6"'. 
Br.  12"  6'". 

Nicht  in  Bartsch. 

Johann  Christoph  Beyschlag 

Portraitmaler  nnd  Arbeiter  in  SchwarzkunMt,  von  Nördlingen,  arbeitete  in  Auguburg 

ond  starb  1712. 

Portrait  des  Meisters  selbst.     foL 
Sehr  selten. 

Leopold  Beyer 

Kupferstecher  zu  Wien,  geb.  1784,  Schiller  von  Schmuzer,  noch  am  Leben. 

1.  Joseph  und  Maria  in  Bethlehem  Herberge  suchend.     J.  Ftthrich. 
Böhmisches  Kunstvereinsblatt,    gr.  qu.  fol. 

2.  Romulus  und  Remus.  J.  Binder.  Wiener  Kunstvereinsblatt  1855. 

3.  Römische    Hirtenfamilie.     F.   Dobyaschofsky.     Wiener  Kunst- 
vereinsblatt 1857.     gr.  qu.  foL 

4.  Cardinal  Kollonits   und    Graf  Starhemberg.     A.   R.    v.    Perger. 
Wiener  Kunstvereinsblatt  1849.     gr.  fol. 

Mathias  Beytler 

Goldfchmidt  and  Kupferstecher,   welcher  um  1580  seine  Kunst  in  Ansbach  (nicht  Anghburg) 
,   .  übte.    Bartsch  IX.  58ß.    ^ndreeen,  der  deuti<che  Peintre-OravQur  IV.  # 

1.  14  Bl.  Thierbüchlein  gemacht  in  der  fürstlichen  Statt  Onnoltzbach 
—  • Anno  1582.     H.  2"  4"',  Br.  3"  4"'.     A.  1—14. 

2.  12  BL   Bosenbüchlein  gemacht  in   der   fürstlichen  Stadt    Onnoltz- 
bach.   .  —  Anno  1582.  H.  2"  3"',  Br.  3"  2"'.    A.  15—26. 
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Bierre  Biard 

der  Vater,  Bildhauer  und  Badirer,  geb.  %n  Paris  1559,  gest.  daselbst  1609.  —  Bobert- 

Dumesnil  V.  64. 

Laubarabeske   mit  zwei  Adlern.     In  Rom  radirt.    Oval     H.  305  Mm., 
Br.  181  Mm.     K.-D.  1. 

Das  einzige  bekannte  Blatt  des  Meisters. 

Pierre  Biard 

der   iSohn,   Bildhaoer  und  Radirer,  geb.  zu    Paris   1592,    gest  daselbet  1661.    Robert- 

Bninet<nil  Y.  98. 

1.  Der  Triumph  des  Silen.     H.  105  Mnu,  Br.  155  Mm.    R.-D.  6. 

2.  Das  Opfer  der  Iphigenia.     H.  140  Mm.,  Br.  217  Mm.     R.-D.  7. 

3.  Allegorie  auf  die  Verleumdung  der  Kunst  durch  Neid  und  Bosheit 
1627.    H.  353  Mm.,  Br.  525  Mm.   R.-D.   8. 

I.  Vor  der  Adresse  des  Ciartres. 

4.  Der  Apostel   St.   Petrus.     Raphael.     H.    258   Mm.,  Br.  94   Mm. 
R.-D.  11. 

5.  Die  Sibylla  Delphica.    Michel- Angelo.    H.  327  Mm.?  Br.  223  Mm. 
•     R.-D.  23. 

Jodocus  Bicl(art 

Maler  und  ScbabkOnNtler  zu  Mainz  uro  1660:    seine  Blätter  geboren    m  den  Selten- 
heiten der  Schwarzkunst. 

1.  St.  Marcus,  der  Evangelist.    II.  7"  (y%  Br.  5"  10'". 

2.  Senectus.   (Das  Greisenalter.)     H.  7"  7'",  Br.  G". 

3.  Die  Alte  mit  dem  Licht,  nach  Rubens?  Malli  a  fronte  etc.  4. 

4.  Johann  Philipp,  Erzbischof  v.  Mainz.     H.  11"  6'",  Br.  8". 

5.  Johann  Reinhard  v.  Metternich- Winneburg,  Administrator  des  Bis- 
thums  Halberstadt.   H.  10"  5"',  Br.  7"  8"'. 

George  Bickham 

der  Vater,  Zeichner  n.  Kupferstecher,  geb.  zu  London  um  IGtjl,  gest.  zu  Kichmond  17.58. 

1.  Die  heil.  Familie,    kl.  fol. 

2.  Der  Hund  und  Fasan,    kl.  fol. 

3.  Abrh.  Adcock,  Musiker. 

Selten. 

4.  Rob.  More,   Schreibmeister.    1732.   fol. 

5.  G.  Shelly,  Schreibmeister.   1709.    fol. 

6.  Isaac  Newton,  mit  emblematischen  Verzierungen.    1732.   foL 
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George  Bickham 

der  Jftnger«,  Zeichner  und  Knpfer«teclier  su  London,   Sohn  nnd  Schftler  des  Yorigon, 

geb.  um  1705. 

1.  G.  Bickham,  der  Vater.    Lebensgrosses  Brustbild,   gr.  fol. 

Sehr  selten. 

2.  G.  Bickham,  der  Sohn. 

Ebenfalls  selten. 

Jean  Pierre  Xavier  Bidauld 

Maler  und  Radirer,  Schüler  des  Ph.  Sau  van,  geb.  zu  Carpeniras  den  30.  Juni  1745, 
arbeitete   in   Lyon   und   starb   in   dieser   Stadt  den  16.  Not.  1813.  —  Prosper  de 

Baudicour  II.  2a'>. 

1.  Die  Rückkehr  des  Patriarchen  Jakob.   1765.  H.84Mm.,  Br.  154  Mm. 
B.  1. 

Selten. 

2.  Die  Bleicherinnen,  nach  Car6me.    1765.   H.  242  Mm.,  Br.  275  Mm. 
R  2. 

Sehr  selten. 

3.  Vue    de   Lyon,    Chateau   de   Pierre   Scise.     1812.     H.  393    Mm., 
Br.  515  Mm.     B.  7. 

L  Vor  der  Schrift  im  ünterrand. 

Johann  Jacob  Biedermann 

LandschafUnnaler  nnd  Radirer  su  Constanz,  geb.  in  Winterthnr  1763,  gest.  daselbst  1827. 

1.  26  BL     Folge  von  Landschaften  mit  Thieren  und  Scenen  aus  dem 
Schweizer  Volksleben,  auf  24  Foliobogen. 

2.  8  BL  Thierstudien.    (1798).   qu.  4. 

Carlo  Biffi 

Maler  und  Kadirer  ron  Mailand,  Schftler  des  C.  Procaccini,  geb.  1605,  gest.  1675.  — 

Bartsch  XIX.  81. 

1.  Franc.  Gabrielli,  mit  der  Geige  und  Maske,   fol.   B.  1. 

Sehr  selten. 
I.  Vor  der  Schrift. 

2.  Vier  Köpfe,  der  rechts  mit  grossem  Bart  und   fliegenden  Haaren, 
ßiffius  F.    H.  4"  1'",  Br.  b"  3'''. 

Sehr  selten  und  nicht  in  Bartsch.  Vielleicht  ist  das  Blatt  nicht  von 
('.  Biffi,  sondern  von  Phil.  Biffi,  der  um  dieselbe  Z(nt  in  Italien 
arbeitete  und  von  dem  wir  einen  ^rossen  Triumphaufzug  griecliischcr 
Gottinnen  in  Wagen,  friesformig  auf  9  BL,  haben. 

Charles  Billoin 

Zeichner,  Kadirer  nnd  Lithograph  zu  BrfisMol,  geb.  daselbst  1813. 

1.  Un  preche  huguenot    Gottesdienst  im  Wald.    E.  Hamm  au.   1850. 
kl  fol. 
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2.  Reisender  Ca  valier    in    eine    Wirthsstube  tretend.    J.   B.  Madon. 
kl.  fol. 

3.  Karten   spielende  Soldaten    vor   der  Hauptwache.     J.  B.   Madou. 
kl.  qu.  fol. 

4.  Die  reisenden  Cavaliere  bei  dem  Bauer.  J.  B.  Madou.  kl  qu.  fol. 

Job.  Lorenz  Jac.  Billwiller 

Maler  und  Radirer,  geb.  in  Ht.  GaUen  1780,    bildete  sich  in  Wien  nnd  entleibte  sich  in 

dieser  Stadt  1820. 

1.  6  Bl.     Die  Folge   der   Wiener   Künstlerportraits:    Füger,    Caucig, 
Maurer,  Beck,  V.  und  M.  Fischer,     kl.  fol. 

2.  Der  Meister  selbst.     „Seinen  Freunden«.     H.  6"  4"',  Br.  5''. 

3.  Jac.  Schmuzer.     H.  8"  9'",  Br.  6''  1'". 

4.  4  Bl.   Heroische   Landschaften   mit   Figuren,   in   Claude  Lorrain*s 
Geschmack.    1804.    qu.  foL 

Jacob  Binck 

Maler,  Kupferstecher  und  Fonnschneidor,  geb.  zu  K6ln  um  1504  (1490?),  bildete  sich  in 
Nftrnber^  in  der  Schule  Dftrer's,  besuchte  darauf  Italien ,  stand  1544—51  im  Dienste 
des  Königs  von  B&nemark  und  starb  in  Königsberg  in  Preussen  1568.  —    Bartsch  VI  IL 

240.    Passayant  lY.  86. 

1.  David  als  Sieger  über   Goliath.     1530.     H.   2"  6'",   Br.  1"  7'". 
P.  99. 

2.  Bathseba  im  Bad.    H.  3"  9''',  Br.  5"  11'".   B.  6. 

3.  Judith.   H.  1"  8'",  Br.  1"  2*".   B.  7. 

4.  Der  Kindermord  zu  Bethlehem.    Raphael.    Copic  nach  dem  Stich 
des  Marc- Anton  B.  20.     IL   10"  3'",  Br.  15"  6"'.    B.  11. 

Selten. 

In  den  11.  Abdrücken  ist  Binck's  Zeichen  zugelegt. 

5.  Christus  und  die  Samariterin.     H.  3"  5'",  Br.  2"  5'".     B.  12. 

6.  Die  Madonna  auf  dem  Thron.     H.  5"  l'<',  Br.  3'.'  10"'.* '  B.-  20. 

7.  Die  Madonna  mit  dem  Affen.     H.  5'',  Br.  3"  1**'.     P.  110». 

8.  St  Hieronymus.   Eine  der  ersten  Arbeiten  des  Meisters.   H.  9"  4'", 
Br.  6"  2'".    B.  22. 

9.  St  Katharina.     H.  4"  5''',  Br.  3"  2'".     P.  115. 

10.  Venus  auf  einer  Muschel.  Dolchscheide.    H.  2"  11'",  Br.  ob.  1"  3% 
unt.  1".   B.  48. 

11.  Der  Hellebardier  und  der  Tod.     H.  1"  11'",  Br.  1"  5'".    B.  50. 

12.  Die  Hexe,  welche  den- Teufel  schlägt.    1528.    H.  2"  8'",  Br.  2'" 
B.  58. 

13.  Dei-  Fahnenträger.     H.  2",  Br.  1"  4'".     B.  64. 
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14.  Der  Bauer  mit  dem  Hasen.     H.  1"  1%  Br.  1''  2'".     B.  61. 

15.  Die  Soldaten  und  ibre  Maitressen.    H.  2"  10'",  Br.  2".     B.  72. 

1*5 — 17.  2  Bl.    Franz  L,  König  v.  Frankreich  und   seine  Gemahlin. 
IL  1"  6'",  Br.  11'''.     B.  89.  90. 

18 — 19.  2  Bl.  Christian  IL  König  v.  Dänemark  und  dessen  Gemahlin 
Elisabeth.  1525.     H.  4"  8"',  Br.  3"  2'".     B.  91.  92. 

20.  Luc.  GasseL    1529.   H.  6"  4'",  Br.  4"  10'".     B.  93. 

21.  Jac^  Binck  selbst   (Angeblich.)   H.  4"  1'",  Br.  2"  10'".     B.  95. 

22.  Die  Eitelkeit     Nackte  Frau  mit  Spiegel  und   Vase.    Holzschnitt 
H.    10'"?  Br.  7"  6"'?   B.  VIIL  p.  289. 

Louis  Binet 

Zeichner  und  Kupferstecher  zn  Paris,  geb.  1744,  Schftler  de»  BeauTarlot,  gest.  nin 

1790. 

1.  Le  Manage  ambulant.    J.  B.  Greuze.     qu.  fol. 

2.  Retour  sur  soi-mßme.  J.  B.  Grenze,     qu.  foL 

3.  Le  Vaissean  foudroy^.    J.  Vernet     qu.  foL 

Vincenzo  Biondi 

Kapfersteclier  zu  Florenz',  Schüler  des  R.  Morghen,  geb.  zu  Lucca  um  1804,  lebt  noch, 

aber  arbeitet  nicht  mehr. 

L  Vor  aller  Schrift. 
11.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 
m.  Mit  angelegter  Schrift. 
IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Das    Christuskind   auf   dem  Kreuz    schlafend.      Ego    dormio    etc. 
C.  Allori.    qu.  foL 

2.  Mater  amabilis.     Sassofcrrato.     kl.  foL 

3.  Alma  redemptoris  mater.   Maria  mit  dem  Kinde,  aus  der  Madonna 
del  Baldachino.     Raphael.     kl.  fol. 

Die  erste  selbstständigo  Arbeit  des  Künstlers. 

4.  Mater  creatoris.    N.  Poussin.     Oval  foL 

unter  B.  Morghens  Leitung  gestochen. 

5.  St  Johannes  der  Täufer  in  der  Wüste  predigend.    Ego  vox  cla- 
mantis  in  deserto.   Raphael.    foL 

6.  Santa  Maddalena.     C.  Dolce.     kl.  foL 

7.  Santa  Cecilia.     C.  Dolce.     kl.  fol. 

8.  Raffaello  Sanzio,  nach  dem  Bild  in  der  Florenzer  Gallerie.  1826.   4. 

Gegenstück  zu  Bonaini's  Fomarina. 
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Gustave  Biot 

Kupferstecher  zu  Brüsäel,  geb.  daoelbht  den  1.  Januar  1833,  Sch&ler  des  L.  Calamatta, 

trug  1855  den  ersten  römischeB  Preis  daTon. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
II.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 

1.  Madonna  della  scala.     A.  Correggio.     gr.  fol. 

2.  La  Virge  an  volle,  nach  RaphaeTs  Bild  im  Lonvre.   fol. 

3.  Vlämische    Banernscene.     J.    B.    Madon.     Mit    Calamatta    gest 
gr.  foL 

4.  Le  Miroir.     SlovakiBclieB  Interienr.     J.  Czermak. 


Baul  Birckenholz 

Opldschmidt   und  Kupferstecher,  welcher  um  die  Mitte  des  17.  Jahrh.  in  Deutschland 

arbeitete. 

1.  6  Bl.  Quatuor  mnndi  elementa  elegantibus  figuris  artificiose  expressa. 
H.  3"  5"S  Br.  2"  1"'. 

2.  6  Bl.  Omnia   conando  docilis  solertia  vincit     Vasen  anf  Sockeln. 
H.  2"  4%  Br.  1"  9"'. 

3.  6  Bl.  Omnis  generis  instrumenta  bellica.     Waffentrophäen  als  Ohr- 
gehänge auf  schwarzem  Grund.     H.  4"  3"',  Br.  2''  11'". 

Bartolomeo  Biscaino 

Historienmaler  und  Kadirer,  Schüler  seines  Täters  Oio.  Andrea  und  des  Y.Castelli, 
geb.  zu  Genua  1632,  getit  daselbst  1657.    Bartseh  XXI.    181. 

1.  Die  Findung  des  kleinen  Moses.     H.  6"  11'",  Br.  8<'  10'".   ß.  2. 

I.  Vor:  Daman  exe. 
U.  Mit:  Daman  exe. 
III.  Mit  der  zweiten  Adresse:  Bassano  per  il  Remondini. 

2.  Susanna  im  Bad.     Oval.     H.  5"  1"',  Br.  4".     B.  4. 

I.  Vor  Daman's  Adresse. 

3.  Die  Geburt  Christi.     H.  14"  2'",  Br.  10".     B.  7.     Hauptblatt 

I.  Vor:  Daman  exe. 
II.  Mit  dieser  Adresse. 
lU.  Mit  Bassano  per  il  Remondini. 

4.  St.  Magdalena.     Achteck.     H.  5"  4"',  Br.  3"  8'".     B.  32. 

5.  St  Christoph.  H.  7"  6"',  Br.  6".     B.  35. 

I.  Vor  Daman's  Adresse. 
II.  Mit  dieser  Adresse.    • 
III.  Mit  Remondini's  Adresse. 

6.  Galathea.     H.  9"  1"',  Br.  7"  7"'.     B.  40. 

I.  Vor:  Daman  exe. 
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Christian  Bisschop. 

Kanstfrennd  und  tolentroUer  Badirer,    Beamter  im  Kriegsminuterinm  in  Haag,  im  An- 
fang nnsera  Jahrh.  arbeitend. 

1.  2  El   der  Ktih-  nnd  der  Oebsenkopf.     H.  4'',  Br.  7"  7'". 

I.  Beide  Köpfe  auf  einer  Platte»  der  Grund  weiss  und  noch  ohne  den 

Namen  des  Kadirers. 
n.  Die  Platte  zerschnitten. 

2.  4  BL    Landschaften  mit  Kühen.     H.  3"  9'",  Br.  5"  3—5'". 

Jan  de  Bisschop 

Epidcopins,  Maler  und  Radirer,  geb.  zu  Haag  1646,   gest.  in  Arnnterdam  1686,  tri^b 

die  Kunst  mehr  ans  Neigung  als  xnm  Erwerb. 

1.  Christng  und  die  Samariterin.    An.  Carracci.    1669.  gr.  fol. 

I.  Vor  der  Dedication. 
n.  Mit  derselben. 

2.  Marter  des  heil  Laurentins.    K  Breenberg.     gr.  qu.  fol. 

3.  Joseph    lasst  Getreide   in  Aegypten    vertbeilen.     B.   Breenberg. 
gr.  qu.  fol 

I.  Vor  Schenk's  Adresse. 

II.  Mit  derselben. 

Michele  Bisi 

Kupferstecher  au  Mailand,  Schaler  des  G.  Longhi,  geb.  um  1788. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
n.  Nur  mit  den  Namen  der  Künstler. 

III.  Mit  angelegter  Schrift. 

IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Die  Madonna  mit  St.  Antonius  und  St.  Barbara.  La  Madonna 
del  trono.  B.  LuinL  Preisblatt  der  Akademie  in  Mailand  1815. 
gr.  foL 

I.  Vor  aUer  Schrift. 
n.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 

III.  Mit  einer  Zeile  (die  Preisangabe  der  Akademie)  in  offener  Schrift. 

IV.  Mit  vollendeter  Schrift.   Die  guten  Abdrücke  tragen  Bisi's  Stempel. 

2.  Maria  auf  dem   Halbmond,   von   zwei   Engeln   verehrt.     Flos   de 

radice  ejus  ascendit.     6.  Reni.     roy.  foL 

Nicht  vollendete  Platte. 

3.  Venus  und  Amor.  A.  Appiani.  Proisblatt  der  Mailänder  Akademie 
1822.     gr.  foL 

4.  AndrcHueda  am  Fels.  F.  Guercino.  Gegenstück  zum  vorigen  Blatt, 
gr.  fol 

5.  Julius  Ottolini,  Graf.     £.  Bisi.     fol. 

Selten,  weil  nicht  im  Handel. 
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6.  Amerigo  Vespucci.     G  Longhi  deL     Oval.    kl.  foL 

7.  L.  Ariosto.     Oval.     kl.  foL 

8.  Benj.  Franklin,     kl.  foL 

Johann  Pleickard  Ritttieuser 

Kupferstecher  zu  Wftrzburg,  geb.  zn  Bütthard  1774,  Scbftler  des  J.  G.  t.  Hftller,  gest. 

zu  Wftrzburg  1H59. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
II.  Nor  mit  den  Künstlernamen. 

III.  Mit  angelegter  Schrift. 

IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Das  heil.  Abendmahl:   Amen  dico  vobis  etc.   L.  da  Vinci.     Copie 
nach  dem  Stich  des  R.  Morghen.     gr.  qu.  fol. 

Die  ersten  Abdi-ücke  mit  vollendeter  Schrift  sind  Subscriptionsabdrücke,  die 
Hunderte  sind  im  Oberrand  angegeben.  In  den  spätem  Abdrücken  ist 
die  Druckeradresse  „Heubach  impressit'*  zugelegt. 

2.  Maria  Heimsuchnng,  nach  dem   Bild  des   H.  Baldnng  Grien  im 
Dom  zu  Freiburg.     foL 

3.  Madonna     mit     dem   Kind^     das    den    kleinen   Johannes    segnet 
A.  del  Sarto.     fol. 

4.  Madonna  mit  dem  schlafenden  Kind  in  den  Armen^  drei  Engel  be- 
reiten das  Bettchen.     L.  da  Vinci  (Seb.  del  Piombo?)  fol. 

Die  Platte  ward  nicht  ganz  vollendet. 

5.  Die  Unterredung  des  Augustus  und  der  Cleopatra.   R.  Mengs.  gr.  fol. 

6.  Eine  Badende.    D.  Domini chino.   gr.  fol. 

7.  Der  Musikunterricht.     C.  Netscher.     Mus^e  Napoleon.     foL 

Andr6  Caspar  Parfait,  Comte  de  Bizemont-Prunell6 

Zeichner  und  Kadirer,  Schftler  von  E.  Gaucher,  geb.  auf  dem  Schloss  Tignonyille  bei 

EtampeR  den  31.  März  1752,  gest  zu  Orleans  den  22.  Dec.  1857,  hinterliees  eine  groMe 

Anzahl  Badirungen.  welche  Le  Blanc  verzeichnet  hat. 

1.  Hagar   und  Ismael.     F.   Guercino.     H.  172   Mm.,   Br.   200   Mm. 
Le  BL  1. 

2.  Maria  mit   dem  Kinde.     G.  Reni.     H.  82  Mm.,  Br.    58  Mm.     Le 
Bl.  2. 

3.  Maria  mit  dem  Kinde  und  Johannes.  J.  Cavedone.     H.  178  Mm., 
Br.  126  Mm.     Le  Bl.  3. 

4.  Der   todte   Heiland,   von   den   heil.   Frauen    beklagt      J.   Ribera. 
H.  155  Mm.,  Br.  122  Mm.   Le  Bl.    4. 

5.  Cephalus  und  Prokris.    F.  Guercino.    H.  276  Mm.,  Br.  183  Mm. 
Le  Bl.    12. 

6.  Der  Eingang  zum  Gehölz.    F.  Kobell.    H.  193  Mm.,  Br  183  Mm 
Le  Bl.  88. 
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7.  Der    Bauer   und    die   beiden    Bäuerinnen   am   Ufer    des   Teiches. 
F.  Kobell.    H.  118  Mm.,  Br.  163  Mm.   Le  Bl.  91. 


Bonaventura  Bis! 

Maler   und  Radirer,   ffenannt  „Padre  Pittorini"  als  „Miniatore"  berühmt,    Schüler  des 
L.  Masaari,  geb.  in  Bologna  1612,  gest.  1662.    Er  war  Franziscaner-fimder. 

Die  heil  FamiHe.    Bez.  F.  B.  B.  F.    1634.    H.  11"  3'",  Br.  8"  6'''. 
Selten. 
I.  Vor  der  Schrift  (Dedication)  im  ünterrand. 

Emesta  Bisi 

Kupferstecher  za  Mailand,  ron  Lugano  (Legnano),    Schüler  des  G.  L  onghi. 

1.  Vittoria  Colonna.     G.  Longhi  del.     Oval  kL  fol. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
n.  Mit  offener  Schrift. 
ni.  Mit  vollendeter  Schrift. 

2.  Gaet.  Agnesi.     G.  LonghL     Oval  kl.  foL 

Die  Abdrücke  ebenso. 

A.  Bissei 

Zeichner,  Radirer ,  Arbeiter  in  Aquatinta  und  Schwarskunst ,  in  Mannheim  am  1800 

arbeitend. 

1.  Der  Tod  Hector's.    H.  Schmidt.     1800.    gr.  qn.  foL 

2.  Lucius  Quintus  Cincinnatus.     £.  le  Sueur.     1800.     gr.  qu.  foL 

3.  Elisabeth  de  Brantes,  Rubens  erste  Gemahlin.    P.  P.  Rubens,    fol. 

4.  Landschaft  mit  Ruinen.     F.  KobelL     Aquatinta.     gr.  qu.  foL 

John  Blackmore 

Zeichner  und  Kupferstecher  in  Schwankunst,  in  London  um  1770  arbeitend,  geb.  um 

1740. 

1.  Innocence.   Junges  Mädchen  mit  Lamm.    1770.    foL 

2.  Junge  Dame  mit  Medaillon.     F.  Hals.     fol. 

3.  SanL  Foote.    J.  Reynolds.     1771.     gr.  foL 

Eugene  Blaisot 

Zeichner  und  Radirer  zu  Paris,  geb.  1822. 

1.  Landschaft  mit  zwei  Fasanen.     1851.     H.  120  Mm.,  Br.  205  Mm. 

2.  6  BL  Landschaften  mit  Staffage.     1842.     foL    qu.  fol. 

3.  Prevost    Schauspieler.    Halbfig.    1852.    H.  220  Mm.,  Br.  155  Mm 
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William  Blake 

Maler,  Kupferstecher  und  Dichter,  ein  eeiKtreicher  Mann,  aher  Sonderling,  Schfiler  den 
J.  Flaxman  und  H.  Fbssli,  geb.  in  London  1758,  gest.  1827.  —   Seine  Bl&tter  sind 

selten  und  getincht. 

1.  21  BL  Skizzen  zum  Buche  Hiob. 

2.  Callistho,  schlafend.    T.  Stothard.    Punktirt    Oval    kl  qu.  fol. 

3.  Zephyr  und  Flora  in  Umannung.  T.  Stothard.  Punktirt.  Oval, 
kl  qu.  foL 

4.  Venus  disuading  Adonis  from  hunting.  R.  Cosway.  Punktirt 
1787.    kL  qu.  fol. 

5.  Scene  aus  Beggar's  Opera  Act.  III:  When  my  hero  in  Court  appears  etc. 
W.  Hogarth.     Reiche  Composition.     1790.     gr.  qu.  foL 

6.  The  fall  of  Rosamond.     T.  Stothard.    foL 

7.  The  complaint  and  thc  consolations,  or  Night  Thoughts  by 
£.  ^Young.  Mit  radirten  Randzeichnungen  von  Blake  selbst, 
London  1797.     gr.  fol. 

Sehr  selten. 

Charies  Blanc 

Kupferstecher  und  Kunstschriftsteller  zu  Paris,  Gründer  der  Gazette  des  Beaux-Arts, 
Schüler  von  Calamatta  und  Mercu^^y,  geb.  zu  Castres  (Tarn)  1813  den  17.  Not. 

1.  Gitana  auf  einer  Strasse  in  Sevilla  tanzend.     L.  Boulanger. 

2.  Janus  Lutmk  Treffliche  Copie  nach  Rembrandt*s  bekanntem 
Blatt.    Zum  Artiste.    Radiri   fol. 

3.  Portrait  Rembrandt's.    Für  die  Gazette  des  Beaux-Arts.     4. 

Auguste  Jean  Baptiste  Marie  Blanchard 

Der  Sohn,  Kupferstecher,  Schüler  seines  Vaters  Auguste,  geb.  zu  Paris  den  4.  April 

1792,  gest.  daselbt  1849. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
II.  Nor  mit  den  Namen  der  Künstler, 
ni.  Mit  der  Schrift. 

1.  Maria  mit  dem  Kind  und  Johannes.  P.  Battoni.  Gallerie  Aguado.  foL 

2.  Serment  des  Horaces.  L.  David. 

3.  Daphnis  und  Ch\o6.    J.  Albrier.     gr.  fol. 

4.  L'entrde  de  Henri  IV.  ä  Paris.    F.  Görard.     gr.  qu.  fol. 

5.  Ninon  oflfrant  sa  bibliothöque  au  jeune  Voltaire.     Steuben. 

6.  Elisabeth  de  Bourbon,  Königin  von  Spanien.    P.  P.  Rubens.   foL 

Auguste  Thomas  Marie  Blanchard 

Kupferstecher,  Sohn  und  Schüler  des  Vorigen,  geb.  zu  Paris  den  18.  Hai  1819. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

U.  Nur  mit  den  Namen  der  Künstler  und  Verleger, 
m.  Mit  der  Schrift. 
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1—2.  2  BL  Jesus  Christ.  —  UAnge Gabriel. Büsten.  P.Delaroche.  fol. 
I.  Vor  der  Bordüre. 

.3.  Christus  Remunerator.     A.  Sehe  ff  er.     Gegenstück  zu  Henriquel- 
Duponfs  Christus  consolator.     gr.  qu.  fol. 

4.  Ste.  Juste,     Halbfigur  in  Bordüre.     E.  Muri  11  o.     foL 

5.  Repos  en  £gypte.     F.  Bouehot.     Oval.     gr.  foL 

6.  Descente  de  la  croix.     P.  P.  Rubens,     roy.  fol. 

7.  Triomphe  de  Galath^e.    D.  Dominichino.  Gallerie  Aguado.  fol. 

8.  Jupiter  et  Antiope.    A.  Correggio.  gr.  fol. 

9.  Faust  et  Marguerite.    A.  Scheffer. 

10.  Les  Fumeurs.     E.  Meissonier.     Von  Revel  begonnen. 

11.  Les  Joueurs  d'dchecs.     E.  Meissonier. 

12.  Les  bons  Amis.    E.  Meissonier.    Mit  Revel  gestochen,    qu.  foL 

13.  Der  Tag  des  Derby-Rennens  zu  Epsom.     W.  P.  Frith. 

14.  Le   Congr^s   de  Paris   du   25.   fövrier   au    30.   mars   en     1856. 
E.  Dubufe. 

15.  J.  N.  Huyot,  Architect.     M.  Drolling.     fol. 

16.  E.  Murillo,  Brustbild  in  Einfassung,  nac^h  Murillo  selbst  fol. 

Jacques  Blanchard 

Historienmaler  und  Radirer,  Schüler  des  N.  Bollery,  geb.  zu  Paris  1600,  gest.  daselbst 

1638.    Bobert-Damesnil  YIII.  193. 

1.  Maria   mit   dem  Kinde,  Ilalbfigur.     11.  185    Mnu,   Br.   145   Mm. 
R.-D.  1. 

Eß  gicbt  zwei  radirte  Wiederholungen  dieser  Composition,  ebenfalls 
anonym  wie  das  Original,  jedoch  grösser.  H.  252  und  258  Mm., 
Br.  175  und  191  Mm. 

2.  Maria  mit  dem  Kind,  Halbfigur  in  einer  Glorie  von  Engeln.  Vi^rge 
Mere    de   mon    sauveur   etc.     H.   240   Mm.,   Br.    167    Mm. 

Sehr  selten  und  von  R.-D.  nicht  beschrieben. 

Thomas  Blanchet 

Riritorienmaler  und   Radirer,   geb.  zu   Paris   1617,  anfangs  Bildhauer,  in  Rom  gebildet, 
gesl  1689  zu  Lyon,  wu  er  eine  akademinche  Schule  der  Malerei  begründete.  —  Robert- 

Duraesnil  VI.  252. 

1.  Der    Genius  der    Stadt    Lyon.     H.  224   Mm.,   Breite    166   Mm. 
R.-D.  1. 

J.  Vor  dem  Namen  des  Meisters. 

2.  Der  Meister  selbst     1686.     IL  130  Mm.,  Br.  87  Mm. 

Fehlt  R.-D. 

9* 
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Johann  Blaschke 

Kupferstecher,  Schfiler  von  Schmuser  und  C\.  Kohl,  geb.  zu  Pretsburg  den  12.  D»c. 

1770.  gest.  in  Wien  IHÜS  den  11.  April. 

Johannes  der  Täufer  als  Kind.     Mit  dem  Lamm  in  einer  Landschaft. 
£.  Murillo.     foL 

I.  Nur  init  den  Künstlernamen. 
II.  Mit  angelegter  Schrift. 

III.  Mit  ausgefüllter  Schrift. 

Pieter  van  Bleeck 

Portraitmaler  und  Arbeiter  in  ächwarzkunst,  ^eb.  in  Haag  1700,  kam  1723  nach  London 

und  starb  hier  1764. 

1.  Die  Ruhe  auf  der  Flucht  nach  Egypten.    A.  van  der  Werff.  foL 

I.  Vor  aller  Schrift. 

2.  F.  du  Quesnoy,  Bildhauer.     A.  van  Dyck.     foL 

Hauptblatt. 

3.  Rembrandt.   Se  ipsum  p.     foL 

4.  Richard  van  Bleeck.     Se  ipsum  p.     1735.     foL 

5.  Griffin  and  Johnson  in  the  Characters  of  Tribulation  and  Ananias.    foL 

Gerrit  Bleecker 

BleekoT,  Bliecker,  Maler  und  Kadirer  von  Uarlem,  geb.  um  1600,  war  164d  noch  am 
Leben.    Bartsch  IV.  105  und  Wuigel,  Happl.   167    nennen  ihn  Jan  Oaspar  Blecker. 

1.  Der  Engel   verkündigt   Abraham   einen  Sohn.     1638.     H.  5"  3'", 
Br.  7"  9'".     B.  1. 

1.  Vor  der  Nummer. 
II.  Man  sieht  links  eine  Nummer  6. 

2.  Laban    giebt   Rahel   einen   Euss.     Gegenstück   zu   vorigem    Blatt 
W.  13. 

Von  der  grösston  Seltenheit. 

3.  Jacob  umarmt  Rahel  am  Brunnen.    H.  14"  9'",  Br.  19"  7'".    R  2. 

I.  Vor  aller  Adresse. 
n.  Franciscus  van  den  Enden  excudit. 
UI.  Joan.    Meyssens  excudit. 

4.  Die  Auferweckung  des  Lazarus.     H.  8"  5'",  Br.   10'"  8'".     B.  4. 

I.  Vor  der  Adresse. 
n.  Mit  N.  Visseher's  Adresse. 

5.  Paulus  und  Barnabas  zu  Lystra.  Gegenstück  zu  B.  Nr.  3.  H.  10"  7"'. 
Br.  16"  3"'.     B.  5. 

I.  Vor  der  Adresse. 

II.  Mit  N.  Visscher's  Adresse  rechts  unten, 
in.  Diese  Adresse  gelöscht. 

IV.  Unten  links  im  Rand:    F.  de  Wit  exe. 

6.  Der  vierräderige  Wagen.  1643.     H.  7"  5"',  Br.  11".     B.  10. 

7.  Der  zweiräderige  Wagen.     1643.     H.  7"  5"',  Br.  11".     B.  11. 
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Joseph  Hubert  Blees 

Laodschaftsnuüer  und  Kadirer  zu  Cleve,  geb.  zu  Aachen  den  13.  Juni  1826,  wnrde  1844 
Schaler  des  Landschafters  L.  Kühnen  in  Brüssel,  nnd  trat  darauf  1849  in 
B.  C.  Koekkoek's  Atelier  in  Cleve  ein,  1857  fasRte  er  den  Rntschlnss  sich  ansschlless- 
Uch  der  Radirknnst  nnd  Zeichnuntr  zn  widmen,  Kupferstecher  Barthelmess  in 
D&Rseldorf  unterrichtete  ihn*  1860  in  den  n6thigen  Vorversnchen. 

1.  Landschaft  von  M.  Hobbema.  (Eine  Mühle  zwischen  Bäumen.) 
Nach  dem  Bild  bei  van  der  Hoop  in  Amsterdam,     gr.  qn.  foL 

1.  Vor  aUer  Schrift. 

II.  Vor  der  Schrift,  das  heisst  nur  mit  den  Namen  der  Künstler. 
m.  Mit  der  Schrift. 

2.  Gebirgige  bewachsene  Landschaft  mit  einem  Bach  in  engem  Thal 
Links  vorn  ein  Hirt  mit  drei  Kühen.    J.  B.  Klombeck.  gr.  qu.  fol. 

Die  Abdrücke  ebenso.  —  Das  Blatt  ward  auch  als  Potsdamer  Kunstvereins- 
blatt verwendet. 

3.  Anfeiehendes  Gewitter.     B.  C.  Koekkoek.     gr.  qu.  foL 

Die  Abdrücke  ebenso. 

4.  Eichenwald  mit  Fluss,  in  welchem  links  eine  Hirschkuh,  während 
der  Hirsch  auf  dem  Ufer  ruht.     H.  3"  3'",  Br.  5"  4'". 

5.  Waldpartie,  vorn  links  vor  einem  Hügel  mit  einem  vereinsamten 
Baum  etwas  Gewässer,  rechts  ieine  Eichengruppe.  Gomposition. 
1860.     H.  2'*  9'",  Br.  3"  5'".  ' 


Eugene  Stanislas  Alex.  BI6ry 

Landflchaftszeichner  und  Badirer  zu  Paris,  geb.  zu  Fontainebleau  den  3.  M&rz  1805. 

1.  La  grande  for^t.     1845.     (Mit  zwei  Knaben.)     qu.  roy.  foL 

2.  Moulin  de  Montreux.     1842.     qu.  fol. 

3.  Moulin  de  Senlisse.     gr.  qu.  foL 

4.  Le  Gu6.     1845.     gr.  fol. 

5.  Le  pont  de  Dorieux  pr^s  Lyon,  nach  Duclaux.     gr.  qu.  foL 

6.  Chemin  de  la  grande  Chartreuse.     1845.     gr.  fol. 

7.  Les  ebenes  de  Vaux.     gr.  qu.  fol. 

8.  Le  torrent  de  la  grande  Chartreuse.     1843.     gr.  fol. 

9.  Les  ebenes  au  ravin.     1845.     qu.  roy.  foL 

10.  4    BL    Grosse  Kräuterstudien:  Chardon.     Tuillage   des   torrents. 
Bordone.     Ronces  et  patience  d'eau.     1842.     43.     gr.  qu.  fol 

11.  4  BL     Landschaften:     Paysage  ä  la  cabane.     Le  grand  dessous 
de  foret    Le  torrent    Le  vieux  ebene.   1844.    gr.  foL  gr.  qu.  foL 

12.  3  BL    Grosse  Baumstudien:  chSne,  grande  dtude.   Bouleau.   H^tre. 
gr.  fol. 

13.  7    BL     Eaux    fortes    par    Eugene    Blery.     1838.     Vne   prise   ä 
Oranges  dans  les  Cevennes.  —  Vue  de  Montreux  et  du  chatillon 
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Chillon  sur  le  lac  de  Genöve.  —  A  Faverges  pr^s  d'Avancy.  — 
A  Tourovirie  pr^s  la  grande  Chartreuse  de  Grönoble.  —  AS. 
Cernin  pr^s  d'Auvillac.  —  A.  S.  Julien  pres  Bonneville.  foL  qu.  foL 

14.  7  BL  Album  de  six  pi^ces  grav^es  ä  Teau  forte  pr^  Dam- 
pierre  1850. 

15.  8  Bl.  Eanx  fortes  gravdes  sur  natnre.  1845.  Landschaften  in 
Fontainebleau. 

16.  10  BL  Etudes  dessin^es  et  grav^es^d'apr^s  natnre  ä  l'eau  fort  par 
Eugene  B16ry.  Paris  1841.  Baum-  und  Kräuterstndien.  foL 
qu.  foL 

Samuel  Biesendorf 

Mftler  and   Kapfentecher,   Arbeiter   in   Schwarzlranst,  Professor  an  der  Akademie  ro 

Berlin,  gest.  1706. 

1.  Johann  Friedrich,  Markgraf  von  Brandenburg- Ansbach^  mit  seiner  - 
Gemahlin  in  einem  Garten  sitzend.    C.  Netscher.    1682.  gr.  qu.  foL 

Hauptblatt  des  Stechers  nnd  selten. 

2.  Friedrich  Kudolph  Ludwig  Baron  von  Canitz.    foL 

3.  Der  grosse  Kurfürst.     Brustbild  foL 

4.  Joh.  Schelhammer,  Prediger  im  Haag,  Brustbild.   Schwarzkunst  foL 

Selten. 

Heinrich  Bleuler 

Landschaftsmaler,  Zeichner  nnd  Radirer,  ffeh.  zu  Fenerthalen  bei  Schaffhausen  1787, 

bekannter  Nachahmer  aer  Aberlischen  Manier. 

1.  Ansicht  von  Küssnacht,     qu.  fol. 

2.  Der  Rheinfall  bei  Schaffhausen,     gr.  qu.  fol. 

3.  Die  Teilskapelle,     qu.  foL 

4.  Die  Insel  Mainau  im  Bodensee.     gr.  qu.  foL 

Benjamin  Block 

Portraitmaler  nnd  Arbeiter  in  Schwarzknnst,  geb.  in  Lübeck  1631,  gest.  sn  Regensbnrg 
1690.  —  Seine  Bl&tter  sind  selten  und  gesch&tzt.    De  Laborde  216. 

1.  Friedrich  Wilhehn  Kurfürst  von  Brandenburg.     H.  l4"  10'",  Br. 
10"  2"'. 

I.  Vor  dem  Distichon:  Lux  mea  com  dominus  etc.  links  unter  dem 
Namen. 

2.  Leopold  L,  römischer  Kaiser.    H.  13"  4"',  Br.  10" 

3.  Marquard,  Bischof  von  Eichstädt.     H.  9"  4"',  Br.  7". 

4.  Wilhehn  Ludwig,  Herzog  von  Würtemberg.    H.  9"  2"',  Br.  7"  1"'' 


Block  —  Bloemaert.  1 35 

Eugenius  de  Block 

Maiar  and  Badirer  sn  Antwerpen,  geb.  su  Oerardsbersen  (Orunmont)  in  Ostflandem 

1812,  Schüler  des  F.  de  Brae iceleer. 

1.  Het  Gebet  in't  Bosch.    1841.  8. 

Für  den  Noordstar  radirt. 

2.  Verlangen.     Junges   Mädchen   im    Garten    ein    I^aar  belauschend. 
1842.    8. 

Für  den  Noordstar. 

3.  Die  Mutter  am  Krankenbett  des  Kindes.    Für  einen  Roman  von 
H.  Conscience.     qu.  8. 

4.  Todeskampf  der  langen  Margaretha.     Doodstryd  van  lange  Mar- 
griet     1841.     qu.  8. 

5.  Der  Schnhflicker  und  die  Dienstmagd.     1842.     8. 

Ffir  den  Noordstaar. 

Abraham  Bloemaert 

Maler,   Radirer  und   Formsclmeider   in    Clairobecur,   geb.   xn  Gorkam    1595,    ge8i    in 
Utrecht  1647.    Schüler  des  F.  Floris  and  H.  Franck. 

1.  Die  heilige  Familie  am  Fuss  eines  Baumes.     1593.     4. 

Das  Blatt  ward  auch  als   Clairobscur  verwendet,  die  Strichplatte  ist 
radirt. 

2.  Juno.    4.  B.  Bolsuerd  exe. 

3.  Die  Landschaft  mit  dem  Bauer,  der  die  Kuh  melkt     qu.  foL 

4.  Die  Landschaft  mit  dem  Jäger  und  dem  Ziehbrunnen,    qu.  fol. 

Clairobscurs. 

5.  Moses,  sitzende  Figur.     H.  11"  7'",  Br.  8"  5'". 

6.  Aaron,  sitzende  Figur.     Gegenstück  und  von  gleicher  Grösse. 
6  St.  Hieronymus,  in  einem  Buche  lesend.     4. 

8.  St.  Magdalena  in  der  Fclshöhle.     H.  5"  2"',  Br.  3"  3'". 

Comelis  Bloemaert 

Kupferstecher,  Schüler  McineH  VaterH  Abraham  und  des  C.  de  Pastie,  geb.  in  Utrecht 

1603,  ge8t.  in  Rom  1680. 

1.  Der  keusche  Joseph.     J.  Blanchard.     qu.  fol. 

I.  Vor  Mariette's  Adresse. 
II.  Mit  dieser  Adresse. 
III.  Dieselbe  wieder  zugelegt.  —  Die  Platte  existirt  noch. 

2.  Die  Anbetung  der  Hirten.     Raphael.     gr.  qu.  foL 

I.  Vor  Rossi's  Adresse  und  mit  dem  Portrait  des  Herausgebers  Frances- 
chini  an  einer  Säule. 
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3.  Die  heilige  Familie,  mit  der  Brille,  die  Joseph  hält  An.  Carracci. 
gr.  fol. 

I.  Vor  der  Adresse  des  J.  J.  de  Rubels  (Rossi).  —  Die  Platte  existirt  noch. 

4.  Maria  mit  dem  Kind,  dem  Johannes  ein  Schriftband  reicht 
Tizian,     fol. 

5.  St.  Lucas,  die -Madonna  malend.     Ruphael.     foL 

Die  Platte  existirt  noch. 

6.  Die  vier  Kirchenväter.     A.  Bloemaert     gr.  foL 

I.  Vor  der  Adresse  des  Mariette. 
n.  Mit  derselben. 

7.  St  Petras  erweckt  die  Tabitha.     F.  Qnercino.     gr.  qn.  foL 

8.  St  Margaretha.     An.  Carracci.     fol. 

I.  Vor  der  Schrift.  —  Die  Platte  existirt  noch. 

9.  Die  Vision  des  heiligen  Antonius  von  Padua.    C.  Ferri.     gr.  foL 

Die  Platte  existirt  noch. 

Pieter  van  Bloemen 

{genannt  Stand arto,  Pferde-,  Schlachtenmaler  und  Badirer,''g[eb.  zu  Antwerpen  1649,    * 
ehte  Ungere  Zeit  in  Born,  ward  1699  Director  der  Kunatakadeiuie  seiner  Vaterrtadt  und 

starb  1719. 

Langhaariger  Hund,  nach  links  stehend.   Mit  dem  Zeichen.  H.  4"  7"', 
Br.  2"  10'". 
Selten. 

Joh.  Franciscus  van  Bloemen 

genannt  Horizonti,  Landschaftsmaler  and  Radirer,  geb.  zu  Antwerpen,  lebte  in  Rom 

und  starb  1740. 

4  Bl.  Die  Folge  der  italienischen  Ansichten:  Der  Obelisk,  die 
beiden  Statuen,  die  Fontaine  auf  der  Freitreppe,  die  Villa. 
H.  7"  11'",  Br.  6"  6'". 

I.  Vor  der  Schrift,  sehr  selten. 

II.  Mit  derselben. —  Es  giebt  neue  Abdrücke. 

Abraham  de  Blois 

Kupferstecher  in  Linienmanier  und  Schwarzkunst  zn  AmHterdam,  zwischen  1690  und 

1780  blfthend. 

1.  Die  kranke  Frau  und  der  Arzt  mit  der  Klystierspritze.  J.  Steen. 
Schwarzkunst,     gr.  fol. 

Hauptblatt. 
I.  Vor  der  Adresse  des  P.  van  Hoeck. 

2.  Friedr.  Spanheim.     W.  van  Mieris.     foL 

I.  Mit  dem  Namen  des  Malers  in  der  untern  Ecke. 

3.  W.  van  Surenhuysen,  Hebraist.  D.  van  der  Plaas.  Schwarz- 
kunst    fol. 
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4.  Hortense   Mancini,    DuclieBse    de  Mazarin.     Brustbild.     P.    Lely. 
Schwarzkunst.     4. 
Selten. 

Michael  le  Blond  (Blon) 

Goldschmidt  und  Kupferstechenr .    schwediaelier  (iesandter  in  England,    geb.  in  Frank- 
furt m.  M.  1587,  gest.  in  Amsterdam  1656.    Seine  zart  nnd  zierlicn  aupgeffthrten  Blätter 

sind  selten. 

1.  12  BL    Das  Leben  Christi.     12. 

2.  St  Hieronymus  am  Pult,  mit  Bordüre.     1610. 

3.  Das  Wappen  A,  Dürer's.    8. 

I.  Vor  der  Schrift. 

4.  6  Bl.     Muster  für  Messerstiele. 

5.  12  BL     Somige  eenvoldige  Vruchten  en  Spitsen   voor   d'ancomen: 
kiinstliefhebbende  Jeucht.     1611.     qu.  8. 

6.  Titel  zu  den  Psalmen  Davids,  ut  den  Fransoychen  Dichte  in  Neder- 
lantschen  ouergeset  door  Petrum  Dathenum.     8. 

Jacob  Christoph  le  Blond  (Blon) 

Maler  nnd  Kupferstecher,  geb.  zn  Frankfurt  a.  M.  1W7.  Schüler  des  C.  Mejer  in 
Zürich,  arbeitete  in  Italien,  England,  Holland  und  .starb  in  Paris  17-11.  Le  Blond  ist  der 
Erfinder  den  Farbendrucks,  d.  h.  Kupferstiche  in  Schabiuanier  mit  drei  farbigen  Platten 
HO  zu  drucken,  dass  sie  Gemälden  gleichen.  Seine  Blätter,  sehr  selten  nnd  gesucht, 
stehen  in  hohen  Preisen.    Dresden  besitzt  fai*t  das  ganze  Werk. 

1.  Christus  am  Oelberg.     An.  Carracci.     gr.  fol. 

2.  Die  Grablegung  Christi.    Tizian.    H.  22",  Br.  32"  6'". 

3.  Das  Christkind,  den  kleinen  Johannes  umarmend.  A.  van  Dyck. 
IL  27"  9'",  Br.  21". 

4.  Maria  mit  dem  Kind,  Halbfigur.     C.  Maratti.     gr.  foL 

5.  St.  Agnes.    D.  Uominichino.     H.  32"  4"',  Br.  23"  5"'. 

6.  St.  Magdalena  mit  dem  Todtenkopf.     H.  27"  6"',  Br.  21". 

7.  St  Katharina,  in  einem  Buche  lesend.     A.  Correggio.    foL 

8.  Venus  auf  dem  Ruhebett     Tizian,     gr.  qu.  foL 

9.  Cardinal  Fleury.  Opus  inventionis  imprimendi  coloribus  naturalibus 
in  Gallia,  primum  J.  C.  le  Blon  artis  inventor  fecit  et  ex- 
cudit     gr.  fol. 

10.  P.  P.  Rubens.     A.  van  Dyck.     gr.  foL 

Hauptblatt. 

U.  Die   Kinder    KarFs   I.    von    England.     Halbe   Figuren.     A.    van 
Dyck.     Höhe  22"  6"',  Br.  24"  10"'. 
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12.  Ant  van  Dyck,  in  LebensgrösBC,  nach  ihm  selbst     roy.  foL 

In  der  Steraberg'schen  Auction  waren  drei  verschiedene  Probedrücke. 

13.  Der  Daupliin  von  Frankreich,  Sohn  Ludwig's  XV.  foL 

Jacques  Blondeau 

Zeichner  und  KupfBretecher,   geb.  xn  Lanffres  nm  1639,  lebte  in  Born  nnd  starb  dort 

1^5. 

1.  4  Bl.   Plafonds  und  Lunetten  des  P.   da    Cortona  im  Residenz- 
schloss  zu  Florenz,     qu.  fol.    gr.  qu.  foL 

2.  Marter  des  h.  Laurentius.     P.  da  Cortona. 

3.  Pabst  Innocenz  XXL    Fast  lebensgrosses Brustbild.    J.  M.  Morandi. 
roy.  foL 

4.  2  BL   Joannes  IIL  Rex  Poloniae  und  ^Bfaria  Casimira  Regina  etc.  fol. 

Jacques  Fran^ois  Blondel 

Architoct  und  Kapfenrtecher ,   geb.  zu  Ronen   den  8.  Jannar  1705,  gest.  sn  Paris  den 

9.  Januar  1774. 

1.  A  View  of  a  Prison.     Treppenhalle  eines   antiken  Gebäudes,    mit 
vielen  Figuren.     Wirkungsvolles  Schwarzkunstblatt,    gr.  foL 

Sehr  selten. 

2.  A  View   of  the  Vestibüle   of  St,   Peter  at  Rome.     Schwarzkunst 
gr.  fol. 

Ebenfalls  sehr  selten. 

Abraham  Blooteling 

Zeichner  und  Kupferstecher  in  Linienmanier  und  Schwarzkunst,  Schüler  des  C.  vanDalen, 

in  der  Schwarkunst  Erfinder  der  Wiege,  oder  des  Granirati^ls,  geb.  in  Amsterdam  16S4, 

gest  nach  1685.  —  Wessely,  A.  Blooteling.    Leipzig  1867. 

1.  G.  Bidloo,  Chirurg.    G.deLairesse.    H.  15"  10"',  Br.  11".     W.  4. 

I.  Vor  aller  Schrift, 
n.  Mit  holländischer  Schrift. 
ni.  Mit  lateinischer  Schrift:  Godefridi  Bidloo Naturae  artificisetc. 

2.  JanEvertsz,  ViceadmiraL  H.  Berckman.     H.  15"  8'",  Br.  12"  9'". 
W.  10. 

I.  Vor  Cl.  de  Jonghe's  Adresse. 

3.  Egbert  Meesz  Kortenaer,  AdmiraL  B.  van  der  Holst    H.  20"  10'", 
Br.  15"  8"'.    W.  21. 

I.  Mit  dem  falschen  Wort  „Ocianus". 
n.  Mit  dem  richtigen  „Oceanus". 
III.  Mit  et  excudit  hinter  sculpsit. 

4.  Marquis  Mirabelle.  A.  van  Dyck.   H.  10"  3"',  Br.  7"  4"'.     W.  26. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
n.  Vor:  et  excud. 
III.  Mit  demselben. 
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5.  P.  Schout  Muylman^  genannt  der  Reiter.    Netscher,  Wynants 
und  Wouwerman.    H.  19''  4'",  Br.  16".     W.  27. 

Das  seltenste  Blatt  des  Meisters  und  zugleich  Haupthlatt. 
I.  Vor  aller  Schrift. 
II.  An  der  Luft  Blooteling's  Name. 
m.  Mit  der  Schrift. 

6.  CTromp,  AdmiraL   P.  Lely.   H-  16"  11"',  Br.  11"  10"'.    W.  45. 

7.  C.   Witte  de   With,    Admiral.     H.   Sorch.     Seltenes   Hauptblatt 
H.  16",  Br.  12"  6"'.     W.  53. 

I.  Vor  Cl.  de  Jonghe's  Adresse. 

8.  IMe  Verkündigung  Maria.    J.   Lys.     H.    13^   2'",  Br.   10"   3"'. 
W.  58. 

9.  Alpheus  und  Arethusa.   J.  van  Neck.    H.  14"  5'",  Br.  10"  10"'. 
W.  76. 

10.  Das  goldene  Zeitalter.    G.  de  Lairesse.   H.  15"  5'",  Br.  19"  2"'. 
W.  80. 

I.  Vor  dem  Zusatz:  et  excudit. 

11.  Das  junge  Hirtenpaar.     G.  Flinck.     H.  10"  6"',  Br.   13"   1'". 
W.  97. 

Schwarzkanst. 

12.  Hier,  van Bevemingk.   J.  Maes.   H.  15"  6'",  Br.  11"  6'".   W.  4. 

Hauptblatt. 

I.  Vor  der  Schrift. 

13.  Ilenr.  van  Born,  Pastor.   J.  Maes.   H.  11"  7'",  Br.  8"  3"'.  W.  5. 

I.  Vor  der  Schrift. 

U.  Joh.  Cramprich  de  Cronefeld.t.   S.  Ruys.   H.  14"  9'",  Br.  10"  3"'. 
W.  12. 
Haaptblatt. 
I.  Vor  der  Schrift. 

15  Th.  Emrthuys.   H.  13"  5'",  Br.  9"  6"'.     W.  15. 
Seltenes  Hauptblatt. 
I.  Mit  Harnisch  statt  des  Kleides. 

16.  W.  van  Heemskerk.  J.  Mieris.  H.  7"  3"',  Br.5"  1'".  W.  20. 

I.  Vor  der  Schrift. 

17.  Maria  mit  dem  Kind.     G.  Reni.  U.  6"  6'",  Br.  5"  8"'.     W.  59. 

18.  Mater  dolorosa.  L.  Carracci.   H.  16''  3"',  Br.  23". 

Hauptblatt. 
I.  Vor  den  Künstlernamen. 

19.  Die  Lautenspielerin.    G.  de  Lairesse.    H.  12"  9"',  Br.  9"  6"'. 
W.  12  L 
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Maurice  Blot 

Kupferstecher,  Schtiler  des  Aug.  de  Saint- Aubin,  geb.  zu  Paris  1753,  gest.  damlb^t 

1818  den  13.  Not. 

I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Nur  mit  den  Künstlernamen, 
ni.  Mit  angelegter  oder  Nadelschrift. 
IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  La  Vierge  aux  Candelabres.  Rapbael.  Pendant  zu  Desnoyer's  Vierge 
k  la  cliaise.   Rund  fol. 

2.  Le  Jugement   de^Paris.     Die  grosse  Platte.     A.  van  der  Werff. 
a  450  Mm.,  Br.  345  Mm. 

Erste  Adresse  die  des  Meisters  selbst,  zweite  „chez  Jean.* 


ti 


3.  Mars  et  V^nus.     N.  Poussin.  Musöe  fran^ais.     qu.  foL 

4.  Jupiter  sous  la  forme  de  Diane  s6duit  Calisto.  J.  B.  Regnauli 
qu.  fol. 

5.  Les  Bergers  d^Arcadie.     N.  Poussin.     gr.  qu.  foL 

6.  Marcus  Sextus,  mit  seinen  Kindern  bei  der  Leiche  seiner  Gattin. 
P.  Guörin.     gr.  qu.  fol. 

7.  Der  Dauphin  von  Frankreich  und  die  Herzogin  von  Berry  (Fille 
du  Roy)  unter  einem  Baum  sitzend.  L.  E.  Vig6e  le  Brun. 
1786.     gr.  fol. 

Es  giebt  Abdrücke  vor  der  Dedication. 

8.  J.  Winkelmann.     R.  Mengs.     foL 

9.  La  Vanitd  (j^^^^^  Weib  mit  Blume).     L.  da  Vinci.     foL 

Robert  Blyth 

Zeichner  und  Kadirer,  begabter  Kt^nntler,  geb.  am  1750,  gest.  zu  London  1783. 

1.  Die   Aufrichtung  der   ehernen  Schlange.     J.   Mortimer.     gr.  fol. 

2.  Homer   den  Griechen   seine   Gedichte   vortragend.     J.   Mortimer 

1781.     gr.  qu.  foL 

3.  Cajus  Marius  auf  den  Ruinen  von  Carthago.     J.  Mortimer.    foL 

4.  4B1.  Leben  und  Tod  des  Soldaten.  J.  Mortimer.  1781.  H.  14''6% 
Br.  16"  6'". 

5.  2  Bl.  Die  Räuber,  aufbrechend  zum  Raubzug  und  zurückkehrend. 
J.  Mortimer.    1780.    H.  14''  6''',  Br.  16"  6'". 

6.  Die  Fischer.     J.  Mortimer.     gr.  qu.  foL 

7.  J.  H.  Mortimer,  nach  ihm  selbst     gr.  foL 
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Georg  oba 

M&ler  nnd  R&direr,  geb^  tu  RheimB  um  1550,  nach  K.  van  Mander  Schftler  des  Franz 
Floriü.    Beine  Bl&tter  flind  im  Geschmack  der  Schule  von  Fontainebleau.  —  Bartsch 

XVI  173. 

6  6L    Folge    von    Landschaften    mit  historischer  Staffage.     F.  Pri- 
maticcio.     H.  4"  3'",  Br.  6"  2—6"'.   B.  1—6. 
Sehr  selten. 

Louis  Bobrun 

Maler  und  Radirer  zn  Amboise  oder  Paris,  blühte  zwischen  1610  und  1620.  —  Bobert- 

Dumesnil  VI.  147. 

1.  Der  Rath  der  Stadt  Paris  bewillkommnet  Ludwig  XIII.  bei  seinem 
Regiemngsantritt  und  schwört  ihm  Treue.  1610.  H.  230  Mm., 
Br.  173  Mm.     R.-D.  1. 

Selten. 

2.  Einzug  Ludwig's  XUL  in  Paris  den  16.  Mai  1616.  H.  366  Mm., 
Br.  325  Mm.    R.-D.  2. 

Selten. 

Franz  von  Bocholt 

Zeichner  und  Kupferstecher  und  wahrscheinlich  auch  Goldschmidt,  einer  der  ersten 
Kupferstecher  in  Deutschland,  von  Bocholt  in  Weetphalen,  dessen  Blütezeit  um  1460—1480 
f&llt.  Seine  CompcMitionen  stehen  noch  unter  dem  Eiufluss  der  Schule  van  Eyck's  und 
er  ist  wahrscheinlich  der  Lehrmeister  dee  L>Tael  von  Meckenen.    Bartsch  VI.  77.    Pas- 

sarantn.  186. 

1.  Das  Urtheü  Salomon's.     H.  9"  9'",  Br.  8"  2'".     B.  2. 

Hauptblatt. 

2.  Die  Verkündigung  Maria.     H.  7"  3'",  Br.  5"  10'".     B.  3. 

3.  Christus  am  Kreuz.  Fein  ausgeführtes  Blatt.  H.  6"  9'",  Br.  4"  9'". 
P.  40. 

4.  13  BL  Christus  und  die  zwölf  Apostel,  stehende  Figuren. 
H.  6"  6—9'",  Br.  3"  6—7'".     B.  5—17. 

ö.  St  Johannes  der  Täufer.     H.  6"  10'"?  Br.  3"  6'"?     B.  31. 

In  den  Abdrücken  von  der  retouchirten  Platte   hat  der  Heilige  Licht- 
strahlen um  das  Haupt. 

6.  St  Christoph.  Schönes  Blatt  ohne  Bezeichnung.  H.  7"  1'", 
Br.  5"  9"'.     P.  46. 

7.  St  Helena.    H.  5"  5'",  Br.  3"  5'".     P.  50. 

8.  Zwei   streitende   Bauern    beim   Kegelspiel.     H.  5"?  Br.  3"  10"'? 


B.  35. 


Hieronymus  Bock 


Zeichner  und  Kupferstecher  von  Hirschberff  in  Schlesien,   arbeitete   gegen   Ende   des 

16.  Jahrh.  —  Bartsch  IX.  598. 

Portrait  des   Kaisers   Rudolph   IL    1598.     H.    14"  8'",  Br.  11"  5'". 
B.  1. 

Mittelmässiges,  jedoch  seltenes  Blatt. 
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Nicolas  Bocquet 

Kupferstecher,  arbeitete  za  Paris  und  Korn  in  der  zweiten  UUfte  dea  17.  Jahrh. 

1.  Gott  erschafft  Himmel  und  Erde.     Rapbael.     1691.     fol. 

2.  Der  SündenfalL     Raphael.     foL 

3.  Die  heil.  Familie  mit  zwei  anbetenden  Engeln.     P.  Mignard.    fol. 

4.  Der  Triumph  der  Galathea.     Raphael. 

Hauptblatt  des  Meisters. 

Andreas  Bodan 

Maler  und  Radirer  von  Basel,  8chftler  d^  R.  Wurenfels,    gest^in  Bom  nm  1685. 

Rud.  Werenfels,  Maler.     Hüftbild.     4. 

Sehr  selten  und  die  einzige  bekannte  Radirung  des  Künstlers. 

Johannes  Frederik  Bodeldcer 

Maler  nnd  Arbeiter  in  Schwarzlninst,  Schüler  des  J,  deBean,  geb.  zn  Cleve  1660.  geet. 

in  Amsterdam,  wo  er  lobte,  1737. 

1.  Com.  Solingen,  Chirurg.  J.  de  Baue.     fol. 

Selten. 

2.  J.  Schelhammer,  Pfarrer.     Brustbild.     4. 

3.  Georgius  Henricus  Petri,  Giessa  Hassus  Ecclesiae  etc.    1G86.    4. 

Johann  Georg  Bodenehr 

Zeichner  nnd  Kupferstecher.  Arbeiter  in  Schwarzknnst,  Sohn  nnd  Schftler  des  Folgenden, 

geb.  zn  Dresden  1691,  gest.  zn  Angsbnrg  1730. 

1.  August  in.  König  von  Polen.     A.  de  Manyocki.     fol. 

2.  F.  S.  Stribel,  Maler  in  Dresden.     A.  de  Manyocki.     gr.  foL 

3.  J.  M.  Dinglinger.     A.  de  Manyocki.     foL 

Moritz  Bodenehr 

Zeichner  und  Kupfentecher,  Arbeiter  in  Schwarzknnst,  geb.  zn  Dresden  1665,  gest.  1749. 

1.  Heinr.  Erndl,  Leibarzt  des  Kurfürsten  von  Sachsen.     Oval.  foL 

2.  Leonh.  Schorer,  Halbfigur.     Oval.    fol. 

3.  H.  Schwarz,  sächs.  Amtmann.     Halbfigur.     Oval.    fol. 

Carl  Bodmer 

Landschaftsmaler.  Zeichner  nnd  Radirer  zn  Paris,  geb.  in  Riesbacb  bei  Zftrich  1806, 
Schwestersohn  und  Schftler  des  Landschaftsmalers  J.  Jac  Meier  von  Meilen,  in  Paris,  wo 
der  Kftnstler  seit  Jahren  lebt,  Schüler  des  S.  Cornn.    Seine  trefflichen  Radimngen  mnd 

von  grosser  Feinheit  in  der  Ansffthmng. 

12  Bl.     Animaux  et  Paysages.     Schöne  Folge.     4.  qu.  4. 
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Coryn  (Quirin)  Boel 

Zeichner,  Bsdirer  und  St«eher  su  Brürael,  geb.  zu  Antwerpen  um    1622.    Von  seineu 
Buttern  sind  besonders  jene  nach  D.  Teniers  gesucht. 

1.  Maria  mit   dem    Kind    und    einem    Engel ,    der    das   Kreuz   hält 
C.  KeteL     Arripit  ecce  lubens  etc.  kL  fol. 

2.  Das  Dorffest.     D.  Teniers.     gr.  qu.  fol. 

1.  Vor  der  Adresse  des  F.  van  Wyngaerde. 

3.  Die  Kugelspieler.     D.  Teniers.     qu.  4. 

4.  Der  Arzt  mit  dem  Uringlas.     D.  Teniers.     qu.  fol. 

Selten. 

5.  Die  Affenbarbierstube.     D.  Teniers.     qu.  fol. 

6.  Das  Katzenconcert.     D.  Teniers.     qu.  fol. 


Pieter  Boel 

Maler   und  Badirer,  geb.   zu    Antwerpen    1625,   Schüler   des   G.  de   Wael,  gest.  zu 
Amsterdam  1680.    Bartsch  IV.  197.    Weigel,  Suppl.  183.    ^ 

1.  6  Bl.    Die  Folge  der  Vögel    Diversi  ucelli.    H.  6",  Br.  8"  6—12'". 
B.  1—6. 

2.  Die  Eberjagd.     H.  7"  6'",  Br.  11"  9".     B.  7. 

Hauptblatt. 

I.  Das  Zeichen  des  Künstlers  in  radirten  grossen  Buchstaben. 

n.  Dasselbe  in  kleinen  Buchstaben, 
m.  A  Paris  chez  Philipp  le  Bas  etc. 

IV.  Chez  Naudet  M.  d'estampes  au  Louvre. 

V.  Diese  Adresse  wieder  gelöscht. 

3.  Zwei   Eulen,   die   eine  auf   einem   Hügel,  die   andere    auf  einem 
Ast  sitzend.    H.  6"  6"',  Br.  4"  6'". 

Fehlt  B.  und  sehr  selten. 


Christian  Friedrich  BoStius 

Zeichner  und  Kupferstecher  in  verschiedenen  Manieren,  SchOler  des  P.  C.  Zink  und 
G.  A.  Wortmann,  geb.  m  Leipdg  1706,  gest.  zu  Dresden  1782. 

1.  Die   Madonna    des   Bürgermeisters  Meier  in  Basel     H.  Holbein. 
Dresdener  Galleriewerk.    gr.  fol 

I.  Vor  der  Schrift. 

n.  Vor  der  Nummer. 

ni.  Mit  der  Nummer. 

2.  Die  sogenannte  Nacht  des  Correggio.    A.  Correggio.    fol. 

Es  soll   nur  wenige  Ahdrücke  gehen,   da  die  unvollendete  Platte  hei 
der  Belagerung  Dresdens  zi}  Grunde  ging. 

3.  Cabaretier   des  Chasseurs.     Ph.    Wouwerman.     Gallerie    Brtthl. 
qu.  fol 
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Felix  Bogaerts 

Zeichner  und  Kadirer,  Ennstfreund  und  Schriftsteller,  Professor  am  Athen&am  zu  Ant- 
werpen, geb.  zu  Brüssel  1805,  gest.  1851  zu  Antwerpen. 

Portrait  des  Quintin  Meösys.     1840.     H.  130  Mm.,  Br.  110  Mm. 
Die  einzige  Platte  Bogaert's. 

Giovanni  Boggi 

Zeichner  und  Kupierstecher  von  Cremona,  Schüler  des  Yangelisti,    starb  in  Muland 

1832. 

1.  Maria  mit  dem  Kind  nnd  Johannes.     A.  del  Sarto.     gr.  foL 

Nicht  vollendet. 

2.  Vittorio  Alfieri.    foL 

3.  Präsident  Melzi.    G.  Longhi.     fol. 

Anton  Bogner 

Zeichner  und  Kupferstecher,  geb.  zu  Wien  1812,  gest.  daselbst  1859,  Schftler  des  Franz 

Stöber. 

1.  Sonntags  Nachmittag,  (die  schlafende  Alte.)    F.  J.  Danhan ser.   foL 

2.  Der  kranke  Reiter.     F.  TremL     gr.  qn.  foL 

3.  Kopf  eines  Hundes,  nach  links.     Radirt     H.  4"  6'",  Br.  4"  8'". 

Amadeus  Wenzel  Böhm 

Zeichner  und  Kupferstecher, _geb.  in  Prag  1771,  Schüler  des  Schmuzer  und  CL  Kohl 

in  Wien,  gest  in  Leipzig  1883  den  1.  Mal 

1.  Der  Apostel  Paulus.     C.  Screta.     gr.  4. 

I.  Vor  der  Schrift. 

2.  Madonna  mit  dem  Kind.    C.  Dolce.    gr.  4. 

I.  Vor  der  Schrift. 

3 — 4.  2  Bl.     Fridericus  VI.  Rex  Daniae  und  Maria  [Regina  Daniae. 
Brustbilder  in  verziertem  Rahmen.  F.  C.  Gröger.     foL 

Johann  Böhm 

Kupferstecher  zu  Wien,  geb.  um  1770,  Schüler  von  Schmnzer  und  1821  noch  am  Leben. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Agar  in  deserto.     J.  Amiconi.     1798.     foL 

2.  Aeneas  und  Venus.     P.  Bat  ton  i.     1803.    gr.  fol. 

2.  Venus  schlafend,  von  einem  Satyr  belauscht.     C.  le  Brnn.     foL 

Johann  Alexander  Böner 

Zeichner,  Stecher,  Radirer    und  Arbeiter  in  Schwarzkunst   zu    Nürnberg    1647—1720, 
ein  sehr  fruchtbarer,  aber  mittelmissiger  Künstler.  Nur  seine  Schwarxkunstbl&tter  sind 

▼on  Interesse  nnd  gesch&tzt. 

1.  Der  Rattenkönig  den   4./14.   Juli  zu  Strassbnrg  in  einem  Keller 
gefunden.     Schwarzknnst     Mit  Typendruck.     foL 

Sehr  selten. 

2.  J.  J.   Leibnitz,  Pfarrer   zu   Nürnberg,   auf  ein    Crucifix   zeigend. 
Schwarzkunst     fol. 
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3.  H.  Neesmann.     Brustbild  in  Blumenkranz.     Das  Portrait  geschabt, 
4ie  Einfassung  radirt     4. 

Desiderio  (Didier)  Boguet 

Laod«cliafUinaler  n.  Radirer,  geb.  zu  ChantUly  in  Franln^ich  den  18.  FeVrnar  1755,  gest. 
in  Rom,  wo  er  leMe,  den  1.  April  1839.    &  war  Zeitgenosse  und  Freund  des  Malen 

J.  C.  Beinhart. 

1.  La  Sabine.     Gallerie  de  Florence.     gr.  qu.  foL 

2.  6  Bl.     Suite  de  VI  paysages  compos6es  ä  Rome  etc.     qu.  fol. 


Alphonse  Boilly 

Kvpfemtecher  in  Linienmanier  n.  Mezzotinto,  Schüler  des  A.  Tardien  a.  F.  Förster, 
geh.  za  Paris  den  9.  Mai  1801,  gest.  daselbst  den  8.  December  1867. 

1.  Jesus  et  la  femme  adult^re.     Tizian,     gr.  qu.  fol. 

2.  La  mnltiplification  des  pains.     E.  Murillo.     gr.  qu.  foL 

3.  La  musique.     L.  Du  eis.     foL 

4.  Maria  Stuart     L.  Du  eis.     fol. 

5.  6.  Washington.     Ganze  Figur.     G.  G.  Stuart.     foL 

Robert  Boissard 

Zeichner  n.  Kupferstecher,  geb.  zu  Valence  um  1570.     Seine  Bl&tter  sind  nicht  mit  den 
Arbeiten  des  K.  Boirin,  welcher  sich  eines  ähnlichen  Mono^ammes  bediente,  zu  ver- 

wech-seln-;  sie  gehören  zu  den  Seltenheiten. 

1.  Die  Geisselung  ChristL     Composition  von  13  Figuren.     foL 

2.  Das  Urtheil  des  Paris.     Im  Geschmack  des  Luc.  van  Leyden.     4. 

3.  Nymphaeum.      Frauenbad.      Gruppe    von    8    Figuren.      In  Alde- 
grever's  Geschmack,     fol. 

4.  Henry  IV.   par  la  grace  de  Dieu  Roy  de  France  et  de  Navarre. 
Zu  Pferd,  nach  links.     Peuple  voy  de  Henry  etc.     fol. 

5.  Pierre  Bonsard,  Dichter.     4. 

6.  Robert  Earl  of  Essex,  zu  Pferd.     4. 

Michel  J.  Boissart 

Maler  u.  Badirer,  welcher  in  Frankreich  um  1G50  im  Geschmack  des  8.  Vouet  arbeitete. 

Koben-Dnmesnil  IV.  25. 

Die  heil  Familie.     1650.     H.  190  Mm.,  Br.  123  Mm.     R.-D.  1. 
Das  einzige  bekamite  Blatt  des  Meisters. 

Jean  Fran^ois  Boisselat 

Maler  u.  Kadirer,  Schüler  Ton  Hersent,  geb.  zu  PariM  den  21.  August  1812. 

1.  L'Ange  Gardien.     H.  Decaisne.     4. 
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2.  Capet  leve  toi!     E.  Macr(5.     Zum  Li  vre  d'Or.     qu.  4. 

3.  Le  Larmoyeur.     A.  Scheffer.     Zum  Cabinet  de  lecture.     qu.  4. 

Andr£  Claude  Boissier 

Historienmaler  n.  Radirer  xn  Chateau - Oontier,  geb.  zn  Kantes  1760,  Schfiler  von  Ony 

Brenet. 

1.  Les  Amanta  ^lectris^s  par  TAmonr.    gr.  qu.  fol. 

2.  La  r6cr<^ation  du  camp.     gr.  qu.  fol.    * 


Jean  Jacques  de  Boissieu 

Landschaftsmaler  n.  Kadirer,  Schfiler  des  Lombard  n.  Frontier,  geb.  in  Lyon  1796, 
^e.st.  daselbst  den  6.  M&rs  1810.  Die  Radirangen  dieses  begabten  Kfinstlers  sind  sehr 
resch&tzt,  es  ist  aber  nöthig,  sie  in  alten  Lyoner  Drucken  auf  bläulichem  oder  geripptem 


gast,  daselbst  den  6.  M&rs  1810.  Die  Radirungen  dieses  begabten  Kfinstlers  sind  sehr 
ffesch&tzt,  es  ist  aber  nöthig,  sie  in  alten  Lyoner  Drucken  auf  bläulichem  oder  geripptem 
Fapier  zu  besitzen.    1824  veranstaltete  der  Pariser  Kunsthändler  ChaiUon  -  Potrelle  eine 


neue  Ausgabe  von  100  Platten,  auf  chinesischem  Papier  zu  600  fr.,  auf  ewöhnHohem 
Papier  zu  300  fr.  —  Die  ganz  neuen  Abdrficke  sind  ungonfigend,  zum  Theil  schlecht.  — 
Oewrihnlich  wird  der  Catalog  Rigal  von  den  Sammlern  citirt,  eingehender  und  besser  ist 
Le    RIanc,    da  ihm    die    Notizen    der    Herren  van  der  Zande  o.  Ouichardot   zu    Gebote 

standen. 

1.  St.  Ilieronymus.     1797.     H.  432  Mm.,  Br.  315  Mm.     Le  Bl.  1. 

I.  Aetzdrücke,   d.  h.  vor  der  Ueberarbeitung  mit  der  kalten  Nadel 
und  Roulette. 

2.  Les  Peres  du  desert.    1797.    H.  433  Mm.,  Br.  312  Mm.    Le  BL  2. 

I.  Der  Himmel  noch  weiss. 
II.  Vor  dem  Wort  „desert"  im  Titel. 
III.  Vollendet. 

3.  Spazierfahrt  des  Pabstes  Pius  VII.  auf  der  Saune.  1806.  H.  234  Mm., 
Br.  380  Mm.     Le  Bl.  19. 

4.  Pabst  Pius  segnet  die  Kinder.     1805.     H.  275  Mm.,  Br.  215  Mm. 
Le  Bl.  23. 

5.  Der  Meister  selbst    1796.    H.  288  Mm.,  Br.  230  Mm.    Le  Bl.  20. 

I.  Reiner  Aetzdruck. 

II.  Mit  dem  Portrait  seiner  Frau  auf  dem  Blatt,  das  er  in  der  Hand  hat. 
ni.  Anstatt  dieses  Portraits  eine  Landschaft. 

6.  Der  Schulmeister.     1780.     H.  230  Mm.,  Br.  335  Mm.     Le  Bl.  31. 

7.  Der   öffentliche   Schreiber.      1790.      H.   258  Mm.,  Br.    380  Mm. 
Le  Bl.  27. 

8.  Die  grossen  Küfer.    1790.    H.  255*- Mm.,  Br.  380  Mm.    Le  Bl.  28. 

9.  Der  Botaniker.     1804.     IL  160  Mm.,  Br.  108  Mm.     Le  BL  37. 

I.  Vor  der  Verstärkung  der  Einfassungslinien  und  verschiedenen  Ar- 
beiten im  Grund. 

10.  Das  Dorffest.     1773.     H.  235  Mm.,  Br.  345  Mm.     Le  Bl.  38. 

I.  Vor  dem  Stern. 
n.  Vor  der  Abrundung  der  untern  rechten  Ecke. 
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11.  Die  beiden  Seifenblasen  bauchenden  Kinder.  1799.  H.  270  Mm., 
Br.  378  Mm.     Le  Bl.  42. 

I.  Reiner  Aetzdruck  und  vor  den  Worten  „Aqua  forti". 

12.  Die  grossen  Oharlatane.  1772.  C.  du  J ardin.  H.  252  Mm., 
Br.  330  Mm.     Le  Bl.  55. 

I.  Vor  dem  Stern. 

13.  Die  kleinen  Maurer,  oder  Eingang  in  das  Dorf  Lantilly.  1804. 
H.  266  Mm.,  Br.  372  Mul     Le  Bl.  62. 

I.  Mit  doppeltem  Titel.    Sehr  selten,  fast  einzig. 

14.  Die  Eugelspieler.  Ancienne  porte  de  Vaize  k  Lyon.  1803. 
IL  242  Mm.,  Br.  360  Mm.     Le  Bl.  63. 

15.  Der  Sonnentempel  und  Titusbogen  zu  Rom.  1773.  H.  234  Mm., 
Br.  330  Mm.     Le  Bl.  72. 

I.  Vor  dem  Namen  des  Meisters. 
n.  Mit  Wappen  und  Dedication. 
III.  Diese  gelöscht. 

16.  Der  grosse  Wald.  Holzhauer  föUen  einen  Baum.  1798.  H.  452  Mm., 
Br.  585  Mm.     Le  BL  84. 

I.  Reiner  Aetzdruck. 
II.  Vor  der  dritten  Strichlage  links  an  der  Luft. 

17.  Landleute,  aus  einem  Gehölz  kommend  und  im  Begriff,  in  einen 
Fluss  zu  gehen,  voraus  zwei  Kühe.  1790.  H.  382  Mm.,  Br. 
480  Mm.     Le  Bl.  85. 

18.  Das  Bethaus.     1804.     H.  178  Mm.,  Br.  242  Mm.     Le  BL  89. 

19.  Die  kleinen  Wäscherinnen.  1773.  H.  115  Mm.,  Br.  155  Mm. 
Le  BL  110. 

20.  Die  Mühle  des  RuysdaeL  J.  RuysdaeL  1774.  H.  250  Mm., 
Br.  333  Mm.     Le  BL  136. 

I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Vor  der  Abrundung  der  Ecken. 

2L  Die  Wassermühle.  1782.  J.  RuysdaeL  H.  300  Mm.,  Br. 
420  Mm.     Le  BL  135. 

22.  Die  Ruhe  der  Mäher.  A.  van  de  Velde.  1795.  H.  257  Mm., 
Br.  362  Mm.     Le  BL  139. 

I.  Die  Hose  des  Mähers,  welcher  links  in  der  Ecke  schläft,  ist  nicht 
mit  der  kalten  Nadel  überarbeitet.    Abdrücke  mit  der  weissen  Hose. 


Marie  Louise  Adelaide  Boizot 

Kapferatecher  lu   Paria,  geb.  daHelb«jt  17-18,  Schülerin   ihres  Vaters  Antoine  n.  des 

J.  Flipart. 

1.  La  Ilollandaise  a  son  clavccin.     G.  Metzu.     foL 
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2.  Le  ddjeuner  de  la  Hollandaise.     G.  Metzu.     fol. 

3.  La  petite  Liseiise.     J.  B.  Grenze,     fol. 

Ferdinand  Bol 

Malor  n.  Radirer,  einer  der  besten  Sch&ler  des  Rembrandt,  geb.  xu  Dortrecht  1611, 
gest.  zu  Amsterdam  1681.  —  Bartsch,  Cat.  de  Rembrandt  II.  1. 

1.  Das  Opfer  Abrahams.     H.  15"  9'",  Br.  12"  1"'.     B.  1. 

I.  Vor  dem  Namen  des  Meisters.  —  Von  grosser  Seltenheit. 

2.  Das  Opfer  des  Gideon.     H.  7"  9'",  Br.  6"  2"'.     B.  2. 

I.  Der  Engel  nur  in  Umrissen.  —  Von  grosser  Seltenheit. 

II.  Gesicht  uud   Haare  noch  in  umrissen,   das  Kleid  zur  Linken  aher 
mit  Strichen  bedeckt.  —  Sehr  selten. 

III.  Der  Engel  mehr  überarbeitet,  auch   sein  Kopf,  dessen   Stirn  ein 
Band  schmückt. 

IV.  Der  Kopf  gänzlich  überarbeitet  und  verändert,  das  Band  um  die 
Stirn  ist  verschwunden. 

3.  Der  heil.  Ilieronymus.     H.  10"  6'",  Br.  9".     B.  3. 

II.  Mit  Rembrandt's  Namen. 

4.  Die  Familie,  am  Fenster  im  Zimmer.     H.  6"  10"',  Br.  8".     B.  4. 

5.  Brnstbild  eines  Offiziers.     1645.     H.  5"  1%  Br.  4"  2"'.     B.  11. 

n.  Mit  Rembrandt's  Namen  statt  desjenigen  des  Bol. 

6.  Die  Frau  mit  der  Birne.     1651.     H.  5"  5"',  Br.  4"  5"'.     B.  14. 

7.  Portrait  einer  jungen  Frau,  in  einem  Oval.  1644.  H.  3"  9"', 
Br.  2"  10"'.     B.  15. 

Hans  Bol    . 

Landflchaftfimalor  n.  Kadirer,  geb.  zn  Mecbeln  1534,  gest.  in  Amsterdam  1593. 

1.  Die  Versöhnung  zwischen  Jakob  und  Esau.    Rund.    Durchm.  6"  7"'. 

I.  Vor  Mariette's  Adresse. 

2.  Rebecca  und  Eliezar  am  Brunnen.     Rund.     Durchm.  6"  7"'. 

I.  Ebenso. 

3.  Johannes  predigt  zum  Volk.     Rund.     Durchm.  6"  7"'. 

I.  Ebenso. 

4.  4  Bl.  Das  Glei(^hni8s  vom  Unkraut  im  Weizen.  Rund.  Durchm. 
3"  11"'. 

5.  12  Bl.     Die  Monate.     A.  CoUaert  exe     Rund.     Durchm.  3"  4'". 

6.  Die  Landschaft  mit  Cephalus  und  Prokris.     H.  8",  Br.  11"  4'". 

7.  Die  Landschaft  mit  dem  Gansseil.  Ein  Fest^  wo  eine  über  dem 
Fluss  hängende  Gans  zu  erhaschen  gesucht  wird.  Hauptbhitt 
gr.  qu.  fol. 
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Niccolo  Boldrini 

Haler  il  FomiBcluieider  von  Vicenza,  wahrscheinlich  ein  Schüler  des  Tili  an,  geb.  im 

Anfang  desi   16.  Jahrh.,  arbeitete  noch  um  1566  zu   Venedig.   —   Base^gio,  intomo  tre 

celebri  intagüatori  in  legno  VicentinL    See  Ediz.  Basaano  1844.  —  Passavant  VI.  217. 

1.  Die   Sündfluth.     Tizian.     Grosse   DarstelluDg   auf  4  BL     B.  3. 
P.  2. 

I.  Vor    dem  Zeichen    des   A.  Andreani    zwischen    den   Beinen   eines 
Mannes  im  Wasser. 

2.  Die    Gefangennehmung   des   Simson.      Tizian.      H.  11"  3'",   Br. 
18"  4'".     B.  21.     P.  5. 

3.  Der   heiL  Hieronymus   in    der  Wüste   mit   drei   Löwen.     Tizian. 
H.  14",  Br.  19"  3"'.     B.  22.     P.  58. 

4.  St  Franciscus  empfangt  die  Wundenmaale.     Tizian.     H.  10"  9"', 
Br.  15"  11"^     P.  59. 

Die  gewöhnlich  vorkommenden  Abdrücke  sind  von  einem  Glicht  gezogen 
nnd  etwas  kleiner. 

5.  Der   Fechter   Milon,   vom   Löwen   angefallen.     Tizian.     H.  11", 
Br.  15"  2"'.     P.  70. 

n.  Mit  dem  Zeichen  des  H.  Goltzius  nnd  der  Jahrzahl  1598.  —  Sehr 
selten. 

6.  Die   Landschaft  mit  Venus   und  Amor.      1566.     Tizian.      Clair- 
obscur.     BL  11"  4"',  Br.  8"  8"'.     B.  14.     Bartsch  29. 

7.  Grosse  Gebirgslandschaft,  rechts  vorn  eine  Kuhmelkerin.     Tizian. 
H.  13"  8"',  Br.  19"  4"'.     B.  24.     P.  96. 

J^.  Der  Affen-Laocoon.     Tizian.     H.  9"  6"',  Br.  14"  9"'.     P.  97. 
I.  Vor  dem  Plattensprung. 


Gioan  Battista  Bolognini 

kftler  de»  G.  Beni,  geb.  zi 
1688.  —  Bartseh  XIX.  187. 


HiniOTienmaler  u.  Badirer,  Hchftler  deti  G.  Beni,  geb.  zu  Bologna  1612,  gest.  daselbst 

-         ■   "IX. 


1.  Der  Kindermord   zu   Bethlehem.      G.  Reni.     H.  15",  Br.  9"  9"'. 
Die  Schrift  auf  besonderer  PI.  H.  1"  10"'.     B.  1. 

2.  Christus  am  Kreuz,  mit  Maria,  Magdalena  und  Johannes.    G.  Reni. 
H.  15"  8"',  Br.  10"  9"'.     B.  3. 

3.  Bacchus  und  Ariadne.    G.  Reni.    Auf  3  Platten.    H.  18",  Br.  39". 
B.  4. 

Boetius  a  Bolswert 

Kupferstecher,  geb.  zu  BolHwert  in  Friei<Iand  1.^80,  bildet<>  sich  nach  den  Werken  den 
C.  Bloemaert  und  starb  in  Antwerpen,  wo  er  t<ich  niedergelassen  hatte,  1634. 

1.  Das  Urtheil  des  Salomon.     P.  P.  Rubens,     gr.  qu.  fol 
Die  Platte  existirt  noch. 
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2.  Die  Anbetung   der  Hirten.     Felices   animae   etc.     A.  Bloemaert 
gr.  fol. 

I.  Mit  den  Worte»  „et  excudit**  hinter  Bolswert  scnlp. 

II.  Diese  Worte  weggeschliffen. 

III.  Mit  A  Bonenfant  exe.    Avec  privilege  du  Roy. 

IV.  Das  Privilegium  gelöscht. 

3.  Die  Ruhe  der  heil.  Familie   auf  der  Flucht  nach  Aegypten.     A. 
Bloemaert.     foL 

4.  Die  Auferwcckung  des  Lazarus.    Lazare  veni  foras.    P.  P.  Rubens, 
roy.  foL 

Hauptblatt. 
I.  Mit  des  Stechers  Adresse. 

5.  Das  Abendmahl     Accepit  Jesus  panem  etc.     J.  van  Egmont  und 
P.  P.  Rubens,     gr.  fol.     Hauptblatt  und  Gegenstück  zum  Vorigen. 

I.  Mit  der  Adresse  des  Stechers, 
n.  Mit  jener  des  Huberti. 

6.  Christus  am  Kreuz.  Jesus  crucifixus.  Venerunt  milites  etc.,  genannt 
der  Christ  mit  der  Lanze.     P.  P.  Rubens.     1631.     gr.  fol. 

I.  Vor  der  Jahrzahl. 

7.  Die  Marter  des  heil  Stephan.     E.  Coninxlo^  gr.  qu.  fol. 

8.  Jesus  Christus  bei  Maria  und  Martha,  oder  das  sogenannte  Küchen- 
sttick.     J.  Goeimar.     qu.  roy.  fol. 

9—10.  2  Bl.     Friedrich  V.   Kurfürst  von   der   Pfalz   und   seine   Ge- 
mahlin Elisabeth.     Kniestticke.     M.  Miereveit.     1615.     fol. 


Schelte  ä  Bolswert 

der  des  Vorigen  und  Rub< 
1586,  lobte  zu  Antwerpen  a.  Brüitnel  nnd  starb  in  hohem  Alter. 


Berfthmter  Kupferstecher,  Bmder  des  Vorigen  und  Rubens'  Freund,   geb.  zu  Bolswert 

~       U  t 


1.  Die  eherne   Schlange.      Fecit  ergo  Moyscs  etc.      P.  P.  Rubens, 
qu.  roy.  foL 

I.  Vor  dem  Wappen,  nur  mit  einer  Zeile  Schrift. 

II.  Mit  dem  Wappen,  mit  der  Dcdication,  aber  vor  Huberti's  Adresse. 
III.  Mit  dieser  Adresse. 
rV.  Mit  der  Adresse  des  C.  van  Merlen.    Retouchirt. 

V.  Die  Adresse  zugelegt. 

2.  Die  Geburt  Christi.     Virgo  quem  genuit  adoravit.     P.  P.  Rubens, 
fol. 

I.  M.  van  den  Enden  exe. 
II.  Hinter  diese  Adresse  die  Worte  Antwerp.  etc.  hinzugefügt. 

III.  G.  Hendricx  exe. 

IV.  A  Paris  chez  J.  Ph.  le  Bas. 
V.  Diese  Adresse  wieder  gelöscht. 
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3.  Die   Anbetung    der   Weisen.      Et   procidentes   adoraverunt   eum. 
P.  P.  Rubens,     fol. 

I.  M/van  den  Enden  exe. 
IL  G.  Hendricx  exe. 

4.  Das  Fest  des  Herodes.     Misitque  et  decollavit  etc.     P.  P.  Rubens* 
gr.  qu.  foL 

I.  Vor  aller  Schrift.    Sehr  selten. 

5.  Die   Madonna   bei    dem   Brunnen.     Puteus  aquarum  etc.     P.  P. 
Rubens,     fol. 

I.  Mit  „et  excudit"  hinter  Bolswert  sculp. 
II.  Diese  Worte  sowie  das  Privilegium  gelöscht. 
in.  M.  van  den  Enden  exe. 

6.  Die   heiL   Familie   mit   den   tanzenden    Engeln.      A.  van  Dyck. 
qu.  fol. 

I.  M.  yan  den  Enden  exe. 
n.  G.  Hendricx  exe. 

7.  Der  wunderbare  Fischzug.     Ait  ad  Simonem  etc.     P.  P.  Rubens. 
Auf  3  BL     qu.  roy.  fol. 

I.  Mit  des  Meisters  Adresse. 
n.  M.  yan  den  Enden  exe. 

8.  Die  Verleugnung  des  Petrus.     Quid  trepidas  etc.     G.  Seghers, 
gr.  qu.  fol. 

I.  Vor  der  Adresse:  A  Paris  chez  Vanheck. 

9.  Die  Dornenkrönung.     A.  van  Dyck.     gr.  fol.     Hauptblatt. 

I.  Vor  der  zweiten  Strichlage  auf  dem  Kleid  und  linken  Schenkel  des 
rechts  hinter  dem  Soldaten  stehenden  Mohren. 

H.  M.  yan  den  Enden  exe. 

10.  Christus  am  Kreuz,  genannt  der  Christ  mit  dem  Schwamm.  A.  van 

Dyck.     roy.  fol.     Berühmtes  Capitalblatt. 

I.  Johannes  legt  die  Hand  auf  die  linke  Schulter  der  Jungfrau,  vor 
der  Domenkrone  auf  dem  Haupt  des  Heilandes.  Vor  aller  Schrift. 
Unvollendeter  Probedruck. 

II.  Johannes  hat  die  Hand  nicht  auf  der  Schulter  der  Jungfrau.  Be- 
zeichnet: A.  van  Dyck  pinxit  links  unten  im  Boden,  im  Unterrand 
Verse  und  Dedication  an  Moncado. 

III.  Die  Hand  des  Johannes  ruht  wieder  auf  der  Schulter.  Der  Name 
des  A.  van  Dyck  steht  rechts,  der  Vers  unten  bildet  eine  Zeile  und 
die  Dedication  ist  getilgt. 

IV.  Die  Hand  wieder  weggenommen,  Vers  und  Dedication  von  neuem 
gestochen.  A.  van  Dyck's  Name  steht  links.  —  Es  giebt  eine  gute 
gegenseitige  Copie,  Maria  und  Johannes  stehen  hier  links. 

U.  Die  Auferstehung  Christi.    Christus  resurgens  etc.    P.  P.  Rubens, 
fol. 

I.  M.  van  den  Enden  exe. 
II.  G.  Hendricx  exe. 
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in.  Diese  Adresse  zugelegt,  aber  das  excudit  etc.  steht  noch. 
IV.  J.  Marie tte  exe. 
V.  Auch  diese  Adresse  zugelegt. 

12.  Die  Bekehrung  des  SaitluB.     P.  P.  Rubens,     gr.  qu.  foL 

13.  Die  Himmelfahi-t  Maria.  Dedication:  R.  P.  öuardiano,  F.  F.  Minorum 
etc.     P.  P.  Rubens,     gr.  fol.     Hauptblatt 

I.  M.  van  den  Enden  exe. 
II.  G.  Hendricx  exe. 
ni.  Huberti  exe. 
rV.  C.  van  Merlen  exe.    Retouchirt. 

14.  Die  Kirchenväter  und  St  Clara.     Doctorum  aethereo  etc.     P.  P. 
Rubens,     gr.  fol. 

I.  N.  Lauwers  exe. 
n.  A  Paris  chez  J.  Audran. 

15.  Die  Zerstörung  des   Götzendienstes.     Cede  deo   mala  etc.     P.  P. 
Rubens,     qu.  roy.  fol.     Auf  2  BL 

16.  Der  Triumph  der  Kirche  durch  die  Eucharistie.     Perge  triumpha- 
trix  ecclesia  etc.     P.  P.  Rubens,     qu.  roy.  foL    Auf  2  BL 

I.  N.  Lauwers  exe. 
n.  Diese  Adresse  zugelegt. 

17.  Pan  auf  der  Flöte  blasend.    Pan  sedet  etc.    J.  Jordaens.    qu.  foL 

I.  Vor  Blooteling's  Adresse. 

II.  Mit  dieser  Adresse. 

III.  Dieselbe  zugelegt.    Rechts  Nr.  13. 

18.  Merkur  und  Argus.     Centum  oculos.     J.  Jordaens.     qu.  fol. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

III.  Unten  rechts  Nr.  8. 

19.  Das   Familienconcert.      Soo   d'oude   songen   etc.      J.  Jordaens. 
qu.  fol. 

I.  Vor  Blooteling's  Adresse, 
n.  Mit  dieser  Adresse. 

III.  D.  Danckerts  exe.    Retouchirt  und  Bolswert's  Name  weggenommen. 

IV.  Auch  diese  Adresse  gelöscht.    Rechts  die  Nr.  10. 

20.  Die  Löwenjagd.  *P.  P.  Rubens.    Alex.  Croy  dedicirt.     gr.  qu.  fol. 

Seltenes  Hauptblatt. 

21.  Die  Rückkehr  von   der  Jagd.     Sic  vobis  lassae  etc.      Rubens, 
qu.  fol.     B.  26. 

Ein  unvollendeter  Probedruck  vor  aller  Schrift  war  im  Cabinct  Zande. 

22.  Die  Landschaft  mit  Philemon  und  Baucis.     Occidit  una  domus  etc. 
P.  P.  Rubens,     gr.  qu.  fol. 

23.  Der  Sturm   des  Aenejis  oder  die  Ansicht  von  Cadix.     Tum  mihi 
caeruleus  etc.     P.  P.  Rubens,     gr.  qu.  foL 
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24.  Die   Landschaft    mit   Meleager    und   Atalanta.      P.  P.  Rubens, 
gr.  qu.  foL 

25.  Die  Landschaft  mit  dem  verlorenen  Sohn.     P.  P.  Rubens,     gr. 
qu.  fol. 

26.  21    BL      Die    Folge    der    kleinen    Landschaften    nach    Rubens, 
qu.  fol. 

I.  Vor  aller  Schrift.    Sogenannte  Probedrucke. 

n.  M.  van  den  Enden  exe. 

Jll.  C.  Huberti  exe. 

IV.  G.  Hendricx  exe. 

V.  J.  Ph.  le  Bas  exe,  wenigstens  auf  einigen  Platten.  —  Die  Platten 
sind  in  England. 

Giovanni  Battista  Bonacina 

KnpferHteclier,  geb.  zu  Mailand  am  1620,  arb«itet«  in  seiner  Vaterstadt  nnd  in  Kom. 

1.  St  Martina  auf  den  Knien  vor   der  Madonna.     P.  da  Cortona. 
fol. 

Hanptblatt  des  Stechers. 

2.  Salvator  Rosa,  Maler.     Brustbild,     fol. 

G.  Bonafede 

Siehe  Buonafede, 

Gustavo  BonainI 

Kupferstecher  ZQ  Florenz,  Sclifiler  des  R.  Morghen,  geb.  zu  Livomo  1810,  nocli  am  Leben. 

1.  La  Fornarina.     Raphael    1831.    Mit  Dedication  an  R.  Morghen. 
kl.  fol.     Gegenstück  zu  Biondi's  Raphael. 

I.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 
II.  Mit  angelegter  Schrift. 
m.  Mit  vollendeter  Schrift. 

2.  La  Madonna  di  Foligno,  nach  RaphaeTs  berühmtem  Bild. 

Bonaini  arbeitet  noch  an  der  Platte. 

Ignazio  Bonajuti 

Kupferstecher  von  Siena,  arbeitete  in  Bom,  wo  er  noch  1830  lebte. 

• 

I.  Nur  mit  den  Knnstlemamen. 
II.  Mit  angelegter  Schrift. 
III.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Madonna  con  Jesu  bambino.     G.  da  S.  Giovanni,     qu.  fol. 

2.  Die  Grablegung  Christi.     M.  A.  da  Caravaggio.     fol. 

3.  St  liieronymus.     D.  Dominichino.     roy.  fol. 
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4.  St.  Caterina  da  Siena,  die  Wundenmaale  empfangend.     G.  A.  Bazzi 
(il  Sodoma),     gr.  fol. 

Hauptblatt  des  Stechers. 

5.  Ignatius  Cardinal  Agiiccliia,  im  Lehnstahl.   D.  Domin  ich  in  o.   fol. 

Giulio  Bonasone 

Zeichner  n.  Kapferatecher  von  Bologna.     S^ine  Lebttiisverli&ltnime  sind  nkht  bekannt. 
Kr  scheint  aus  der  Bchnle  des  Marc  Anton  hervorgegangen  su  nein  und  arbeitete  in 

Rom  zwischen  1531  u.  1574  —  Bartsch  XY.  101. 

1.  Noah  geht  in  die  Arche.   Raphael.    1544.   H.  11",  Br.  14''.    B.  4. 

I.  Vor  A.  Lafreri's  Adresse. 

2.  Judith   mit   der   Magd   vor   dem   Zelt   des   Holofernes.     Michel 

Angelo.     H.  11''  10'",  Br.  16"  9'".     B.  9. 

J.  Vor  Lafreri's  Adresse.  —  Es  soll  noch  frühere  Abdrücke  vor  Voll- 
endung der  Schrift  geben. 

3.  Die  Pieta.     Michel  Angelo.     H.  9"  10'",  Br.  6"  3"'.     R  53. 

4.  Die  heil.  FamiUe  beim  Pahnbaum.      Raphael.      H.  12"  3'",  Br. 
8"  10'".     B.  59. 

5.  Maria  vor  dem  Tisch  mit  dem  todten  Heiland.     Raphael.    H. 
12"  3'",  Rr.  9".     B.  60. 

6.  Die  heil.  Familie  mit  Elisabeth  und  Johannes.    Raphael.    H.  15", 
Br.  9"  2'".     B.  65. 

Eine  der  seltensten  Arbeiten  des  Bonasone. 

7.  Die   Geburt  Johannes   des  Täufers.     Figurenreiche   Composition. 
J.  Pontormo.     H.  10"  7'",  Br.  16"  7"'.    B.  76. 

I.  Vor  Lafreri's  Adresse. 

II.  Mit  dieser  Adresse. 

III.  P.  de  Nobilibus  formis. 

IV.  Diese  Adresse  zugelegt. 
V.  Mit  Losi's  Adresse. 

8.  Die  Flucht  der  Clelia,     Polidoro.     H.  11",  Br.  16".     B.  83. 

I.  Vor  Lafreri's  Adresse. 

9.  Der   Sieg   des   Constantin   über   Maxentius.      1544.      Raphael. 

H.  13"  8'",  Br.  16"  6"'.     B.  84. 

n.  Bonasone's  Name  und  die  Jahrzahl  gelöscht  und  ersetzt  durch  die 
Worte  Raphael  pinxit  in  Vaticano. 

V\  Die  Trojaner  schaffen  das  hölzerne  Pferd  in  die  Stadt     F.  Pri- 
mati ccio.     H.  15",  Br.  23"  6'".     B.  85. 
I.  Vor  der  Adresse. 
II.  Petri  de  Nobilibus  formfs. 

III.  Diese  Adresse  gelöscht. 

IV.  In  Roma  presso  Carlo  Losi  1773. 
V.  Auch  diese  Adresse  gelöscht. 
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11.  Apollo  in  seinem  Wagen,   begleitet  von  der  Zeit  und  den  Hören 
(der  Sonnenaufgang.)     EL  8"  9'",  Br.  12''  5'".     B.  99. 

Eines  der  schönsten  Blätter  des  Bonasone  und  sehr  selten. 
I.  Der  Himmel  um  die  Köpfe  der  Pferde  ist  weiss. 
n.  Er  ist  beschattet. 

m.  Schlecht  retonchirt.    Si  stampano  da  Gio.    Jacomo  Rossi  etc. 
IV.  Diese  Adresse  zugelegt. 

12.  Die   Liebe    in    den    elisäischen   Feldern.      Volo    no'   campi    etc. 
H.  8'^  4'",  Br.  13"  2'".     B.  101. 

Ebenfalls  schön  und  sehr  selten. 
I.  Vor  G.  J.  Rossi's  Adresse. 
U.  Mit  derselben  und  schlecht  retouchirt. 
in.  Diese  Adresse  wieder  gelöscht. 

13.  Amor  und  Venus  im  Wagen.     H.  10"  Br.  15".     B.  105. 

Schönes  Blatt. 

U.  Der  Triumph  der  Liebe,   im  Himmel,  auf  Erden  und  unter  der 
Erde.     Allegorische   Composition    1545.     IL    10"   6"',   Br.    15". 
B.  106. 
Ein  Hauptblatt. 

I.  Vor  der  Adresse:    Tom.  Bari.  exe. 

15.  Pan  bei  einer  Nymphe  sitzend.  G.Romano?   H.  10",  Br.  8"  3"'. 
B.  170. 

16.  Vier   Seenymphen   und   zwei   Seegötter  an   einer  Tafel  im   Meer 
sitzend.     G.  Roman.     H.  13",  B.  9"  9"'.     B.  177. 

I.  Vor  aller  Adresse. 
n.  P.  S.  F.  (Pet.  Stefanoni  formis). 
in.  Rossi  exe. 


Pietro  Bonato 

lo,  ffeb.  zn  Bafuumo 
und  starb  dableibst  1820. 


Knpferstecher,  Schfller  des  G.  Folo,  geb.  zn  BaMumo  (Venedig?)  1765,  arbeitete  zn  Rom 

starb 


l.  Vor  aller  Schrift. 
II.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 

III.  Mit  angelegter  Schrift. 

IV.  Mit  voUendeter  Schrift. 

1.  Susanna  im  Bade.  G.  Honthorst  (G.  delle  Notte).     qii.  fol. 

2.  La  Sacra  famiglia  (Die  Ruhe  der  heil.  Familie.)    A.  Correggic». 
gr.  fol. 

Die  früheren  Abdrücke  sollen  vor  der  Bedeckung  des  Kindes  sein. 
Die  erste  Adresse  ist  die  der  Samonati. 

3.  Mater  amabilis.     A.  Correggio.     Punktirt.     fol. 

4.  Die  drei  Grazien.    A.  Canova.    fol. 
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5.  Diana  liebkost  den  schlafenden  Endymion.  F.Albani.  gr.  qn.  lol. 

6.  Venus  beweint  den  Tod    des  Adonis.    F.  Guercino.    gr.  qu.  fol. 

7.  Cleopatra  vor  Cäsar.     F.  Guercino.     gr.  qu.  fol. 

8.  La  Bellezza  che  scaccia  il  Tempo.   (Die  Schönheit  stösst  die  Zeit 
von  sich.)     G.  Reni.     gr.  qu.  fol. 

9.  Immagine  di  Maria  St.  di  Montenero.     S.  Tofanelli.     fol. 
10.  Ettore.    Hektor,  vom  Rücken.     A.  Canova.     gr.  foL 

Domenico  Maria  Bonavera 

Kupfersteclier  nnd  Radiror  Yon  Bologn»,  geb.  nm  1640,  Schftler  de«  D.  M.  Cannti. 

1.  Lot  und  seine  Töchter.     A.  Carracci.     gr.  qu.  foL 

2.  Die  Taufe  Christi.     F.  Albani.     fol. 

S,  St.  Johannes  predigt  in  der  Wüste.     L.  Carracci.     gr.  fol, 

4.  15  Bl.    Die  Kuppelbilder  in  der  Kathedrale  zu  Parma.    A.  Cor- 
roggio.     fol.,  gr.  fol. 

William  Bond 

Zeichner  nnd  Knpferotecher   zu  London,   geb.   um  1780    (?),    arbeitete   in    Linienstich, 

punktirter  Manier  und  Meszotinto. 

1.  .lephtha's  distress  at  meeting  bis  daughter.  H.  Singlcton  Copley. 
Mezzotinto    gr.  qu.  fol. 

2.  Loose  of  the  four  angels  from  tlie  great  river  Euphrates.    H.  Ho- 
ward,    fol. 

3.  A  falling  Giant.    Der  gestürzte  Gigant,  nach  der  bekannten  Sculp- 
tur  des  Th.  Banks,     fol. 

4.  Thetis  bearing  the  armour  to  Achilles.     B.  West. 

5.  Miss  de  Visme,  als  St.  Cäcilia,  die  Harfe  spielend.    J.Russell.  foL 

6.  Miss  de  Visme,  as  the  Woodland     Maid.     Th.  Lawrence,     fol. 

Gio.  Martine  de  Boni  (Bonis) 

Maler,  Zeichner  und  Kupfenrtecher ,  geb.  zu  Venedig  um  1753,  lebte  noch  1810  in  Rom. 

1.  Der  Meister  selbst  schmerzerfüllt  die  Büste  seiner  jungverstorbenen 
Tochter  umarmend.     Radirt.     gr.  fol. 

2.  Der  Tod  des  Adonis,  nach  einem  Basrelief  des  A.  Canova.     Ra- 
dirt und  punktirt.     gr.  qti.  fol. 
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Natale  Bonifazio 

Kapfer8t«cli6r,  geb.  um  1550  zu  Sebenico  in  Dalmstien,  arbeitete  in  Rom. 

1.  Die  Anbetung  der  Hirten.     Th.  Zuccaro.     gr.  fol. 

2.  Christus  in  Gebet  am  Oelberg.     Tizian,    fol. 

I.  Vor  J.  Bertelli's  Adresse. 

Robert  FranQois  Bonnart 

Müler  und  Kupferstecher,  Scbftler  des  A.  F.  van  der  Meulen,    geb.  in  Paris  um  IdiC, 

gest.  nach  1677. 

1.  Christus    in    der   Wflste   von   Engeln   bedient.     Ecce  angeli    etc. 
A.  Coypel     fol. 

2.  Entrde   de   la   Reine  ä   Arras    1667.     A.  F.   van   der   Meulen. 
gr.  qu.  fol. 

3.  Arrivde  du  Roy  au  camp  pr^s  de  Maestrich.  A.  F.  van  der  Meulen. 
gr.  qu.  foL 

4.  Prise  de  Cambray.     1667.     A.  F.  van  der  Meulen.     gr.  qu.  fol. 


Jean  Bonnecroy 

Landschaftsmaler  und  Badirer  von  Antwerpen,    arbeitete  um  die  Mitte  dee  17.  Jahrh. 

im  G(«chmack  des  Lucas  van  Uden.    Man  glanbte  früher,  dass  der  Name  Bonuecroy 

ein  scherzhafter  Adoptivname  des  Luc  van  Udon  »ei.  —  Robert-Dumesnil  JII.  32. 

1.  L'Enfant  prodigue  agenouill^  gardant  des  pourceanx.  H.  4"  2'", 
Br.  6"  3"'.     R.-D.  1. 

Neue  Abdrücke  sind  in  Lewis  Collection. 

2.  Die  Heerde  bei  dem  Weüer.     H.  4''  3'",  Br.  6".     R.-D.  2. 

Beide  Blätter  gehören  einer  Folge  von  8  Bl.  an,  von  welchen  Bartsch 
6  im  Werke  des  Luc.  van  Tiden  irrig  als  dessen  Nadelarbeiten  be- 
schrieben hat. 

3.  Kleine  Landschaft,  links  ein  Felsvorsprung  an  tiefer  liegendem 
Wasser,  auf  der  Höhe  eine  kleine  Bretterhütte  an  einem  Baum, 
wo  eine  Spinnerin  und  ein  Knabe.  Auf  der  Felsspitzc  eine  Säule. 
Ohne  Namen,     qu.  8. 

Nicht  in  Robert-Dnmesnil  und  sehr  selten. 


E.  Bonnejonne 

Zeichner  und  Kupferstecher,  welcher  im  17.  Jahrh.  in  Italien  arbeitete.    Seine  Blätter 

sind  gesch&tzt  und  selten. 

1.  Die  heil.  Jungfrau  auf  Gewölk.   RaphaeL   11. 167  Mm.,  Br.  141  Mm. 

2.  Diana  im  Drachen  wagen.    F.  P  r  i  m  a  t  i  c  c  i  o.    H.  1 60  Mm.,  Br.  1 44  Mm. 

X  Sitzende  Frau  mit  drei  Kindern,  von  welclien  eines  eine  Wasser- 
ume  hält.     F.  Primaticcio.     H.  144  Mm.,  Br.  197  Mm. 
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FranQois  Bonnemer 

Historienmaler  und  Badirer,    Schfiler  des  Ch.  le  Brun.  geb.  zu  Falaise  1640,  gest.  zu 

Paris  1689.  -  Eobert-DumesnU  VIU.  276. 

Der   brennende   Busch.     In   G.   Andrangs    Geschmack    radirt.      Oval. 
H.  428  Mm.,  Br.  265  Mm.     R.-D.  1. 

I.  Aetzdruck.    Ohne  alle  Schrift. 

II.  Mit  der  Schrift  oder  Dedication  an  Colhert  in  der  Cartouche. 

III.  Cartouche  und  Inschrift  entfernt,  letztere  lautet  jetzt:  Proiecit  et 
versa  etc.  —  Die  Platte  beschnitten  und  das  Oval  in  ein  Viereck 
verwandelt.    H.  370  Mm.,  Br.  255  Mm. 

Louis  Marin  Bonnet 

Zeichner  und   Kupferstecher  in  Aquatinta   und  Crayonmanier ,    geb.  zu  Paris  1743,  ein 
äusserst  fhichtbarer  Kfinstler.  der  in  seiner  Vaterstadt  und  auch  einige  Jahre  in  St.  Pe- 
tersburg arbeitete. 

1.  Tete  de  Joseph.   J.B.  H.  Deshayes.    Crayonmanier.  1769.    gr.  fol. 

Die  Abdrücke  auf  blauem  Papier  und  weiss  gehabt  sind  selten. 

2.  Brustbild   eines  jungen  Mädchens  mit  Blumenstrauss,  lebensgross. 
F.  Boucher.     Crayonmanier  in  Farben,     gr.  fol. 

3.  Le    r^veil    de     Venus.      F.    Boucher.      Farbige    Crayonmanier. 
gr.  qu.  fol. 

4.  Venus  surpriseparTAmour.  F.  Boucher.  Farbige  Crayonmanier.  fol 

5.  La  petite  ^cole.    F.  Boucher.     Crayonmanier.     foL 

Richard  Parkes  Bonnington 

Landschaftsmaler  und  Kadirer,    als  Aquarellist  Känstlcr  von  Ruf,  geb.  im  Dorf  Arnold 

bei  Nottingham  1801,  gest.  in  London  182a 

Strassenpärtie  in  Bologna,     kl.  fol. 
Selten. 

Lucio  Bononi 

Zeichner  und  Radirer,    welcher  in  der  zweiten   Hälfte  des  17.  Jahrh.  in  Rom  arbeit«te. 
Seine  Bl&tter  werden  öfters  als  Originalradirun  gen  des  L.  Baldi  ausgegeben. 

1.  Die  Beschneidung  des  Jesuskindes.   L.  Baldi.     H.5''8%  Br.6"9"'. 

2.  Die  Geisselung  Christi.     L.  Baldi.     4. 

Pietro  Paolo  Bonzi 

genannt  il    G  obbo  da  Cartona,  oder  il   «obbo  de' Carracci.    Maler  und  Radirer, 
Schüler  des  0.  B.  Viola,  geb.  zu  Cortona  um  1550,    arbeite  in  Rom  und  starb  1630.  — 
Bartsch  hat  die  beiden  folgenden  ersten  Blitter  dem  aln  Radirer  zweifelhaften  J.  Ca- 

vedone  zugeschrieben. 

1.  Die   Madonna   mit   St.   Antonius   und  St,   Katharina.     H.    9"   9'", 
Br.  7"  9'". 

2.  Die  Taufe  Christi.     H.  5"  9'",  Br.  8"  4'^'. 

3.  Die  Landschaft  mit  Tobias  und  dem  Engel.    H.  5''  9'",  Br.  8"  6"'. 

4.  Die  Predigt  Johannis  des  Täufers.     H.  5''  7"',  Br.  8"  6^". 
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Matteo  Borboni 

k>logiiA,  reb.  am  : 
Bartscli  XIX.  ISM. 


Ui:«torienina]6r    and    Radirer    sa  Bologna,  reb.  am  1610,    Schüler  des  A.  Miteil i.  — 


8t.  Benedict  9   wie   ihm    Geschenke    von    den   Einwohnern    der    Um 
gebungen  seiner  Klanse  gebracht  werden.    G.  Reni.    H.  15"  3'", 
Br.  7"  8"'.     B.  1. 
Das  einzige  bekannte  Blatt  des  Meisters. 

Heinrich  van  der  Borcht 

dflr  Vat«r,  Maler  und  Badirer,  geb.  sa  Brtlssel  1583,  kam  nach  Frankfurt  am  M.,  wurde 
hier  Sch&ler  des  M.  t.  Falkenbnrg  und  starb  1610. 

Kinzng  des  Kurftirsten  Friedrich    V.  von  der  Pfalz  mit  seiner  Gemahlin 
Elisabeth  in  Frankenthal  1613.     22  Bl.  mit  Text  von  Mirou. 

Heinrich  van  der  Borcht 

der  Sohn,  Maler  und  Kadirer.  Schftler  seines  Vaters,  geb.  in  Frankenthal  um  1610,  lebtf 
ab  A«ft«b«r  der  Kanäisammlungen  des  Grafen  Arundel  längere  Zeit  in  Kngland  und 

starb  in  hohem  Alter  zn  Antwerpen. 

1.  Heilige    Familie    in    einer    Landschaft      Quia     ergo    pueri    etc. 
Tizian,     qu.  fol. 

2.  Die    Rnhe    auf    der    Flucht   nach    Aegypten.     Paul    Veronese. 
kl.  fol 

3.  Die   Grablegung   Christi.     Ipse  autem  vulneratus   etc.      llaphael. 
kl.  fol. 

4.  Die  bfissende  Magdalena.     Chr.  Schwarz,     kl.  fol. 

Peter  van  der  Borcht 

Maler,  Zeichner  und  Badirer,  geb.  xu  Brüssel  nm  1540,  geel  1608. 

1.  6  BL     Die  Geschichte  Abraham's,  in  grossen  reichen  Landscliaften. 
1586.     qu.  foL 

2.  Die  grosse  Bauernhochzeit    1560.     B.  de  Momper  exe.    H.  13"  9'", 
Br.  18". 

Seltenes  Hanptblatt. 

3.  Die  grosse  Schlittschuhfahrt  zu  Mecheln.    1559.    B.  de  Momper  exe. 
gr.  qu.  fol. 

Hanptblatt. 

Antoine  Borel 

Maler.  Zeichner  und  Badirer  tn  Paris,  gob.  um  1743,  lebte  noch  1810. 

Moses  berührt  mit  seinem  Stab  den  Fels.     N.  Poussin.     qu.  fol. 

Abraham  van  Boresom 

Borssnm,  Landschaflsmaler  und  Badirer,  blfihte  um  16(i0  in  den  Niederlanden.  Seine 
geistreichen  Kadirungen  sind  selten.  —  Bartsch  IV.  213.    Weigel,  Suppl.  188. 

1.  Der  Ochse  mit  dem  Halfter.     H.  4"  4'",  Br.  6"  2"'.     B.  1. 
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I.  Vor  der  Adresse. 
IL  G.  Valk  excudit  und  mit  der  Nr.  4. 

2.  Die  beiden  Kühe.     H.  4"  4'",  Er.  6''  2'".     B.  2. 

I.  Vor  der  Adresse. 
II.  G.  Valk  excudit  und  rechts  unten  die  Nr.  3. 

3.  Die  Eule.     H.  2"  8'",  Br.  3"  1'".     B.  3. 

4.  Die  Ente.     H.  2"  8'",  Br.  3"  1'".     B.  4. 

5.  Der  langhaarige  Kettenhund.     H.  2"  10'",  Br.  3"  8'".     W.  7. 

6.  Das  liegende  Schaf.     H.  4"  4"',  Br.  2'*  6'".     W.  8. 

7..  Flussansicht  mit  Enten.     H.  4"  1"',  Br.  5''  4"'.     W.  9. 
Hauptblatt  des  Meisters. 

Orazio  Borgiani 

Historienmaler  und  Radirer  zu  Rom,  geb.  um  1577,  gest.  um  1690,  SehQler  seines  Bmders 

Ginlio.  —  Bartsch  XYn.    S13. 

1.  52  Bl.  Die  Bibel  des  Raphael  nach  dessen  Gemälden  im  Vati- 
can.  1615.  H.  5"  2"'— 5"  9"',  Br.  6"  4'"— 9''  8'".  Numme- 
rirte  Folge.     B.  1—52. 

I.  Vor  den  Nummern. 

n.  Mit  den  Nummern. 

III.  Mit  dem  Grabstichel   retouchirt,  Bibelverse  hinzugefugt,  und  mit 
Rossi's  Adresse. 

2.  St.  Christoph  mit  dem  Jesuskind  durch  den  Fluss  schreitend. 
H.  12"  13'",  Br.  10"  8'".     B.  53. 

I.  Vor  der  Adresse. 

n.  J.  Jacobus  de  Rubels  foi-mis  Romae  alla  pace. 
ni.  Diese  Adresse  gelöscht. 

3.  Der  todte  Heiland  von  drei  heil.  Frauen  beweint.  H.  7"  6'", 
Br.  8"  5"'. 

Die  Abdrücke  ebenso.    Die  Platte  existirt  noch. 


Johann  Andreas  BÖmer 

Namhafter  Kanstfreand  und  Kurnttanctionator  ra  Mfinchen,  frfilier  ProcQratr&ger  und 
Geschäftsführer  der  Frauenholzischen  Kunsthandlung,  in  weiten  Kreisen  der  Kanst- 
frennde  und  Gelehrten  durch  »eine  reichen  gründlichen  Kenntnisse  und  seine  beecheidene, 
liebenswürdige  Gefälligkeit.  Andern  davon  mitzntheilen,  bekannt,  geb.  sn  Nürnberg  1785, 
gest.  daselbst  den  24  Februar  1862.  —  BArner  hat  37  Kadirnn^en  hinterlassen,  die 
Dr.  A.  And  res  en  in  Naumanns  Archiv  IX.  p.  8  beschrieben  hat. 

1.  Der  Reiter  mit  dem  Hut  in  der  Hand,  nach  C.  Vernet      1805. 
H.  4"  4"  Br.  3''  6'".     A.  11. 

I.  Vor  dem  Gewölk,  das  Gresicht  des  Reiters  ist  weiss. 

II.  Mit   dem   Gewölk,   das   Gesicht    überarbeitet.     Der  Boden    berührt 
links  unten  gegen  die  Mitte  den  Rand  nicht. 

in.  Der  Boden  berührt  jetzt  den  Rand. 
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2.  Der  Pferdekopf  nach  Pli.  Woiiwermau.  H.  2"  2"',  Br.  1"  11'". 
A.  13. 

I.  Der  Grund  erreicht  unten  nicht  den  Rand. 
n.  Er  erreicht  ihn,  aber  die  linke  Seite  ist  weiss  gelassen. 

3.  Das  ReuDplt^rd  durch  seiDen  Reiter  geführt,  nach  C.  V^ernet 
H.  3''  1"',  Br.  4"  5'"  d.  PI.     A.  18. 

I.  Das  Pflanzenblatt  links  vom  bei  dem  kleinen  Baumstumpf  ist  weiss. 
II.  Dasselbe  ist  mit  Strichen  zugedeckt. 

4.  Widder  und  Schafe  beim  Baum,  nach  H.  Roos  1804.  II.  9"  4'", 
Br.  T*  V".     A.  21. 

5.  Der  Pferdekopf  nach  links,  nach  C.  Vernet.  1805.  H.  4''  11"V 
Br.  4"  6'''.     A.  22. 

6.  Der  französische  Dragoneroffizier,  nach  Pforr.  1806.  H.  6"  6'", 
Br.  5"  2"'.     A.  27. 

I.  Das  Gesicht  des  Officiers  ist  fast  weiss. 
II.  Es  ist  leicht  beschattet. 

7.  Der  Reiter  nach  links,  nach  W.  Kobell.  1807.  11.  6"  9'", 
Br.  7''  7'".     A.  29. 

I.  Vor  den  feinen  horizontalen  Strichen  am  Schulterblatt  und  Vorder- 
bein des  Pferdes. 

II.  Mit  denselben. 

* 

8.  Der  gezäumte  Pferdekopf  nach  Dirk  Maas.  1808.  II.  3"  8'", 
Br.  2''  C"'.     A.  31. 

9.  Börner  selbst,  in  Frack  und  Kniehosen  zur  Tliür  eines  Zimmers 
hereintretend.  Glückwunsch  für  1807.  Kopf  und  Architektur 
von  A.  Gabler  radiri     H.  8''  1''',  Br.  5"  5'".     A.  28. 


Mattheus  Borrekens 

Knpferrttecher  zxx  Antwerpen,  ^eb.  um  161.').    arbeitete  in  der  Manier  des  P.  Pontius, 

ohne  jedoch  sein  Vorbild  zu  erreichen. 

1.  Christus     am     Kreuz,     mit     Maria,     Johannes     und     Magdalena. 
A.  van  Dyck.     gr.  fol. 

2.  Das  heil.  Messopfer.     A.  van  Diepenbeck.    fol. 

I.  Vor  der  Adresse  des  M.  van  den  Enden. 

3.  Marter  des  heil.  Sebastian.    P.  van  Lint.    fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

4.  St.  Johannes.     E.  Qu  eil  i  uns.     fol.  ^ 

I.  Ebenso. 

5.  St  Barbara.     P.  P.  Rubens,     fol. 

Selten. 
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Giuseppe  Bortignoni 

Kapferatecher ,  arbeitete  in  Rom  am  Ende  des  vorigen  Jalirhunderts  und  war  1810  nicht 

mehr  am  Leben. 

I.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 
II.  Mit  unausgefüllter  Schrift.  • 

|in.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Die  heil.  Familie.     A.  Correggio.     gr.  fol. 

2.  Ecce  homo.     F.  Guercino.     gr.  fol. 

3.  Die  Pieta.  Maria  and  zwei  Engel  bei  dem  todten  Heiland.   O.Reni. 
gr.  qu.  fol. 

4.  Die  betende  Maria.     Halbfigur.     Sassoferrato.     gr.  fol. 

5.  3  BL     La    teologia.    —    La   poesia.   —    La   filosofia.     Raphael. 
Rund  fok 

Antonie  van  den  Bos 

Bosch.    Landschaftsmaler  und  Kadirer,  geb.  zu  Nymegen  1763,  gest.  zu  Amsterdam  1838. 

1.  6  BL    Niederländische  Landschaften  mit  Bauemhütten.     kl.  qu.  4. 

2.  Die  Hütten  am  Kanal.     H.  8"  4'",  Br.  10''. 

3.  2BL   Ansichten  des  alten  Stadthauses  zu  Amsterdam.   P.Saenredam. 

BaJtasar  Bos 

oder  van  den  Bos,  Besehe,   Zeichner  und  Kupferstecher  von  niederl&iidiseher  Her- 
kunft, arbeitete  um  1550  in  Rom,  und  scheint  aus  der  Schule  des  Mark  Anton  hervor- 
gegangen zu  sein. 

1.  Das    ürtheil  des  Paris.     Sordent   —   —   regna.     1553.      RossL 

H.  10''  3'",  Br.  14"  6'". 

Sehr  selten. 

2.  Lesende  Sibylle,  der  ein  Kind  mit  der  Fackel  leuchtet     Raphael. 
foL     Bartsch  XV.  p.  6. 

3.  Die  Nymphe  bei   der  Fontaine,   vom  Satyr  belauscht.     GiuL   Ro- 
mano?    H.  11"  4"',  Br.  9".     B.  XV.  p.  548. 

Manche   haben   dieses   Blatt,  jedoch   mit  Unrecht,   für  eine  Arbeit  des 
B.    Beham  gehalten. 

Comelis  Bos 

Bosch,  Zeichner  und  Kupferstecher,  geb.  1506  su  Herzogenboech,    kam  jung  nach  Ron 
und  bildete  sich  in  der  Schule  des  Marc  Anton,  er  starb  zu  Rom  um  1570. 

1.  Lot  und  seine  Töchter.     1550.     fol. 

2.  12  Bl.     Die  Geschichte  Abraham's.     1555.     H.  2"  2'",  Br.  3". 

3.  Die  Israeliten  tragen  die  Buiideslade  durch  den  Jordan.    Giovanni 
da  UdineV    1547. 

Hauptwerk  des  Meisters  auf  4  Bl. 
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4.  Die  Bergpredigt.     Beati  qai  etc.     gr.  qn.  foL  auf  2  Bl. 

I.  Vor:  „Com  gratia  et  Privilegio/* 

5.  Christus  und  die  Samariterin  am  Brnnnen.    1548.     kl.  fol. 

Selten. 

6.  Die  Abnehmung  Christi  vom  Kreuz.    1545.    Horrescens  etc.     fol. 

7.  10   BL     Die   Darstellungen   aus   der   Apostelgeschichte,   im    Ge- 
schmack der  Kleinmeister.    1546.  1547.     H.  3",  Br.  4^'  2'". 

8.  Der  Triumph  des  Bacchus  und  Silen.     Figurenreiche  Composition. 
Ginlio  Romano.     1543.     Fries,     gr.  qu.  fol. 

9.  Der     Sturz     der     Titanen     oder     Giganten.      GiuL     Romano, 
gr.  qu.  foL 

10.  Venus  in  der  Werkstatt  des  Vulkan.     1564.     qu.  fol. 

Hauptblatt. 

11.  13   Bl.     Die   Hochzeitstänzer,    im   Geschmack    der   Kleinmeister. 
H.  1''  11"',  Br.  1"  5'",  u.  2"  11'". 

Hieronimus  Bos  oder  Bosch 

Siehe  Aken, 

9 

Gaetano  Bosa 

Kupferstecher,  geb.  in  YerooA  um  1770. 

I.  Vor  der  Schrift. 
n.  Mit  angelegter  Schrift. 
ni.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Maria  mit  dem  Kinde.     L.  Carracci. 

2.  Theseus  und  der  Gentau r.  Teseo  ed  ilCentauro.   A.  Canova.   fol. 

Bosch 

Siehe  auch  Bos 

Johannes  de  Bosch 

LandMhaftsnialer  und  Badirer  su  Amsterdam,  Nachahmer  des  Unyfrora,  feb.  1718,  gest. 

17M. 

6  BL     Landschaften    mit   ländlichen    Wohnungen    und    Figuren,   frei 
und  breit  radirt.     H.  3"  4'",  Br.  5"  2'". 

Benedetto  Bosch! 

Landschaftsmaler   nnd  Badirer  zu  Florenz,  in  der  ersten  Hälfte  des  17.  Jahrhunderts 

arbeitend. 

Landschaft  mit  Fluss  und  Ruinen,  auf  der  Brftcke  Jäger  mit  Hund, 
qu.  fol. 
Selten. 
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Luigi  Boschi 

Kupferstecher  zu  Venedig,  ein  Künstler  noserer  Zeit 

I.  Vor  aller  Schrift. 
II.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 
m.  Mit  der  Schrift. 

1.  Maria   mit  dem  Kind,   in   einer  Landschaft   sitzend.     G.   Bellini. 
gr.  fol. 

2.  Susanna  im  Bade.     F.  Hayez.     Preisblatt,     fol. 

3.  St.  Magdalena,  in  einer  Grotte.    N.  Schiavoni.    Preisblatt  d.  Mai- 
länder Akademie. 

4.  Odalisca.     Orientalisches  Mädchen.     N.  Schiavoni.     fol. 

Jean  Bosq 

Kupferstecher  zu  Paris,  um  1830  blühend. 

1.  L'Assomption  de  la  Vierge.     P.  P.  Prud'hon.     foL 

2.  L'  Adieu  au  monde.     L.  Haudebourt-Lescoi    1826.    Platte  der 
8oci^t6  des  Amis  des  Arts.     gr.  foL 

3.  L'Horoscope   de  Sixte  Quint.     J.  V.  Schnetz.    (1833.)    Von  der- 
selben Gesellschaft  veröffentlicht.     foL 

Abraham  Bosse 

Maler.  Architelct,    Zeichner  und  Kupferstecher,  geb.  zu  Tour«)  1602.  arbeitete  zu  Pariü, 

schrieb  über  die  Technik  der  KupferHtecherkanst  und  starb  daselbet  1676.    Seine  BUtter 

bieten  treue  und  charakteriHtiHche  Vorstellungen  der  Sitten  und  Costtkme  seiner  Zeit  und 

sind  gesucht.  —  Catalogue  de  l'oeuvre  de  A.  Bosse  par  0.  Dnplessis.    Paris  1859. 

1.  Judith  steckt  den   Kopf  des  Holofernes  in  den  Sack.    H.  159  Mm., 
Br.  380  Mm.    D.  4. 

2.  Die  Madonna  mit   dem  Kind,  in  einer  Cartouche  mit   vier  Engeln. 
Saint  Ig ny.     H.  285  Mm.,  Br.  359  Mm.     D.  12. 

Nach  Mariette  hat  Regnesson  später  die  Platte  retouchirt. 

3.  6  Bl.     Die    Geschichte    des    verlorenen     Sohnes.      Unten    Verse, 
qu.  fol.     D.  34—39. 

n.  Le  Blond's  Adresse  gelöscht.. 

4.  7  Bl.    Die  klugen  und   die   thörichten   Jungfrauen.     Unten  Verse, 
qu.  foL     D.  43—49. 

II.  Le  Blond's  Adresse  gelöscht. 

5.  5   Bl.     Die    Sinne.      Unten    französische    und    lateinische    Verse, 
qu.  fol.    D.  1071—75. 

6.  4  Bl.  Die  Jahreszeiten.  Unten  französische  Verse,  qu.  fol.  D.  1082 — 85. 

7.  4  BL    Les  noms,  surnoms,   qualitez,  armes  et  blasons   des  Cheva- 
liers et     officiers     de     Vordre     du     S.     Esprit.      1634.     foL     qu. 

fol    D.  1207—10. 
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8.  Ceremonie  observ^e  au  eontract  de  Manage  passe  k  Fontainebleau 
—  entre  Vladislaiis  IV.  Roy  de  Pologne  —  et  Louise  Marie  de 
Gonzagne,  25.  Sept  1645.    H.  209  Mm.,  Br.  331  Mm.    D.  1223. 

I.  Vor  der  Inschrift  imten. 

9.  18  Bl.  Le  Jardin  de  la  Noblesse  fran9ai8e  1629.  Dnrchm. 
H.  146  Mm^  Br.  93  Mm.     D.  1301—18. 

I.  Vor  den  Nummern. 

10.  13  Bl.    La  Noblesse  franyaise  a  T^glise.    Durchm.     H.   152  Mm., 
Br.  92  Mm.     D.  1319—31. 

II.  Cbez  Fran^ais  TAnglois  dit  Ciartres  etc.  auf  dem  Titel. 

11.  4  BL     Der  Maler,  Bildhauer,  Kupferstecher  und  Kupferdrucker, 
in  ihren  Werkstätten,     qu.  fol.     D.  1385 — 88. 

Benigno  Bossi 

SSeidincr,   Stnkfaitenr.   Kupferstecher  nnd  Kadirer.  geb.  za  Porto  d^Arcisato  im  Mai- 
Uüidischen  1727,  lebte  längere  Zeit  in  Dresden,  ward  Professor  an  der  Akademie  in  Parma 

und  starb  da^lbst  1803  (1793?). 

1.  Die  Verkündigung  Maria.     A.  Correggio.    1784.     foL 

2.  Maria  mit  dem  auf  ihrem  Schoos  stehenden  Kinde.  F.  Parme- 
giano.     1761.     kL  fol. 

3.  St  Katharina.     F.  Parmegiano.     4. 

Hanptblatt  des  Künstlers. 

4.  34  Bl.  Raccolta  di  disegni  originali  di  Fraco  Mazzola  detto  11 
Parmigiano.  Parma  1772.     fol. 

5.  10  BL  Maacarade  k  la  Gr^cque.    £.  A.  Petitot    fol. 

6.  35  BL  Suites  de  Vases  tirde  du  Cabinet  de  Mons.  du  Tillat 
Marquis  de  Felino.     E.  A.  Petitot.     foL     " 

7.  14  BL     Fisonomie  possibili.    Männliche  und  weibliche  Köpfe. 

Giacomo  Bossi 

Kiipfer>t«eher  xn  Rom,  im  letzten  Drittel  des  18.  Jahrb.  arbeitend. 

Die  Himmelfahrt  oder  Krönung  der  Madonna,  nach  RaphaeTs  Bild 
im  Vatican  (früher  im  Kloster  Monte  Luce  zu  Perugia).  1791. 
gr.  foL 

Andries  Both 

Maler  nnd  Radirer,  geb.  zu  Utrecht  nm  1609,  Schüler  seines  Vaters  nnd  des  A.  Bloe- 

maert,  worauf  er  sich  P.  de  Laer  zum  Vorbild  nahm,  Rest,  zu  Venedig  1650.  —  Bartsch 

V.  214    Weigel,  Snppl.  279.    Seine  Kadirnngen  «ind  selten  und  sehr  geschätzt. 

1.  St  Paulus.  Copie  nach  J.  Callot.  H.  4",  Br.  3"  11'",  Fehlt  B.u.W. 

Von  grösster  Seltenheit. 

2.  Der  betende  Eremit,  auf  den  Knien  nach  links  gewendet.  H.  6"  2'", 

B.  4"  5"'.    B.  1. 

I.  Vor  verschiedenen  Arbeiten,   z.  B.  vor  den  Contretaillen  oberhalb 
des  Buche»  nnd  unterhalb  der  Geissei.    Sehr  selten, 
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3.  Der  kniende  Einsiedler  vor  dem  Crucifix.  H.  6"  2'",  Br.  4"  5'". 
B.  2. 

I.  Vor  Both's  Namen. 

4.  Der  Bettelmönch,  nach  rechts  schreitend.  H.  3"  4'",  Br.  2"  8"'. 
B.  4. 

5.  Die  beiden  Pilger,  nach  links  schreitend.  H.  3"  4'",  Br.  2"  8'". 
B.  5. 

I.  Vor  dem  Namen  des  Meisters. 

6.  Die  Versuchung  des  heil.  Antonius.     H.  5"  5'",  Br.  7"  1'".     B.  8. 

I.  Vor  verschiedenen  Arbeiten,  z.  B.  vor  dem  Licht  am  Fels,  hinter 
dem  Kopf  des  Heiligen,  vor  den  Contretaillen  unten  rechts 
am  Fels.     Sehr  selten. 

7.  Die  Liederlichen,  drei  Bauei*n  mit  einem  Freudenmädchen  am  Tisch. 
H.  6"  5'",  Br.  8'''  3"'.     B.  9. 

I.  Vor  dem  Namen  Both's  (??!!). 

8.  Die  betrunkenen  Bauern.     H.  6"  5'",  Br.  8"  3'".     B.  10. 

I.  Vor  dem  Namen  Both 's. 

Jan  Both 

Landschaftsmaler  and  Radirer,  Brnder  des  Vorigen,  geb.  su  Utrecht  1610,  ge«t.  daselbst 

1651,  Schüler  seines  Vaters  und  des  A-Bloemaert,  darauf  in  Rom,  wo  er  vorzngsweise 

Claude  Lorrain  cum  Vorbild  nahm.  —  Bartsch  IV.  199.  Weigel,  SnppL  V7& 

1.  4  Bl.  Die  italienischen  Landschaften  in  die  Höhe:  Die  Frau  auf 
dem  Maulesel,  der  mit  Ochsen  bespannte  Wagen,  der  grosse 
Baum,  die  beiden  Maulesel     H.  9"  6—8'",  Br.  7"  5'".    B.  1—4. 

I.  Vor  dem  Namen  des  Meisters,  vor  der  Luft  und  anderen  Arbeiten. 
Aetzdrticke.  ^ehr  selten. 

n.  Vollendet,  mit  Both's  Namen,  aber  vor  den  Nummern. 

III.  Mit  Matham's  Adresse,  aber  noch  vor  den  Nummern. 

IV.  Mit  dieser  Adresse  und  mit  den  Nummern. 

V.  Matham's  Adresse  gelöscht,  auf  Nr.  3  und  4  Mariette's  Adresse. 

VI.  Alle  Adresse  gelöscht  und  die  Nummern  verändert,  Nr.  1  in  3, 
Nr.  2  in  1 ,  Nr.  3  in  4  und  Nr.  4  in  2.  —  Die  Platten  existiren 
noch. 

2.  6  Bl.     Die  italienischen  Landschaften  in  die  Breite:  Die  steinerne 

Brücke,  der  Maulthiertreiber,  die  Fähre,  die  beiden  Rühe  auf  dem 

Flussufer,  die  Fischer,  die  hölzerne  Brücke.    H.  7"  2—3'",  BrlO". 

B.  5—10. 

I.  Vor  dem  Namen  des  Meisters,  vor  den  Nummern,  vor  verschiedenen 
Arbeiten.    Aetzdrticke.    Sehr  selten. 

II.  Vollendet,  aber  noch  vor  dem  Namen  und  den  Nummern. 

III.  Mit  dem  Namen,  aber  vor  den  Nummern. 

IV.  Mit  den  Nummern. 

V.  Mit  der  Adresse  des  Mariette,  wovon  auch  Abdrücke  mit  und  ohne 
Nummern  vorkommen.    Selten. 

VI.  Diese  Adresse  gelöscht.  —  Die  Platten  existiren  noch. 
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3.  5  BL    Die  Sinne  nach  A.  Hoth.    II.  7''  4'",  Br.  6''  3'''.   B.  11—15. 

I.  Vor  den  Nummern. 

n.  Mit  den  Nummern. 

in.  F.  de  Wit  exe.  auf  dem  ersten  Blatt  und  die  Nummern  im  ünter- 
rand  wiederholt. 

IV.  Die  Adresse  gelöscht. 

Sandro  Botticelli 

mit  ««inem  eigentlichen  Namen  Aless.  Filipepi,  Maler  n.  Kupferstecher,  geb.  za  Flo- 
renz 1457,  gext.  daselbfit  1515.  Seine  Knpfersticne,  die  zu  den  groecen  Seltenheiten  |fe- 
hören,  sind  echwer  Ton  den  Arbeiten  des  Baccio  Baldini,  durch  den  Botticelli  seine 
Compositionen  in  Kupfer  Mtechen  lies«,  zu  unterscheiden.  —  Bartech  XIII.  158.  Passa- 
vant V.  27. 

« 

1.  24  Bl     Die  Propheten,  sitzend.     Oben  ihre  Namen,  unten  Verse. 

H.  6"  6"',  Br.  3"  H"'.     B.  1—24. 

Nach  Passavant  scheinen  zu  dieser  Folge  noch  2  Bl.  zu  gehören:   die 
Figuren  des  Joseph  und  der  Maria  und  die  Geburt  Christi. 

I.  Mit  den  Versen. 

n.  Ohne  die  Verse;  oben  nummerirt  und  die  Platten  verkleinert  auf 
5"  3'"  Höhe. 

ni.  Die  Nummern,  zum  Theil  verändert,  stehen  unten  rechts. 

2.  12  BL     Die   Sibyllen,   sitzend.     Oben   ihre   Namen,   unten  Verse. 
H.  6'^  7'",  Br.  4".     B.  25—36. 

3.  7  BL     Die  Planeten  und  ihr  Einfluss  auf  die  Menschen.     H.  11^' 
10—12'",  Br.  7"  8—10'".     P.  61—67. 

Wie  es  scheint,  von  B.  Baldini  gestochen.   Bartsch  kannte  nur  die  Copien. 

Samuel  Bottschildt 

Hifltorienmaler  u.  Badirer,  geh.  zu  Sangerhansen  1641,  Innpector  der  kurfftrstL  (HUerie 
und  Director  der  Malerschule  zu  Dresden,  gest.  daselbst  1707. 

1.  Lot  und  seine  Töchter.     4. 

2.  Venus  giebt  Aeneas  die  Waffen.     Oval  fol. 

3.  3  BL     Meridies,  Vesper,  Nox.     Allegorische  Gestalten  auf  Gewölk. 
Rund  4. 

4.  Die  Musen.    Deckenstück,     qu.  foL 

5 — 6.  2  BL     Zwei  um  eine  Palme  streitende,  und  zwei  ihre  Fackeln 
löschende  Amoretten.     4. 


Fran^ois  Boucher 

Hj.Ht4>rien-,  (ienremaler  u.  Radirer,  Schüler  des  F.  le  Meine,   Profo^Kor  der  Akademie 
und  erster  -Maler  des  Köniff»«,   geb.   zu  Parii«   den  21».  iSeptember  1703,  gest.  da6elbst  den 

30.  Mai  1770.  —  Prosper  de  Baudicour  IJ.  37. 

1.  Die  Madonna,  das  Kind  stillend,     Oval.     H.  120  Mm.,  Br.  144  Mm. 
P.  de  B.  1. 
Selten. 
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2.  Kinnocence.  Der  kleine  Hirt.  Von  Aveline  vollendet.  H.  243  Mm., 
Hr.  151  Mm.     P.  de  B.  6. 

I.  Aetzdrückc,  vor  der  Ueberarbeitung  durch  Aveline.    Sehr  selten. 

n.  La  Blanchisseuse.     1756.     H.  310  Mm.,  Br.  215  Mm.    P.  de  B.  IL 

I.  Reiner  Aetzdruck  und  vor  der  Schiift.    Sehr  selten. 

1.  Der  Zeichner.     H.  195  Mm.,  Br.  140  Mm.     P.  de  B.  29. 

5.  12  BL  Recucil  de  diverses  figiires  chinoises.  H.  203 — 210  Mm., 
Br.  130—134  Mm.     P.  de  B.  30—41. 

H.  Portrait  des  Malers  A.  Watteau.  Halbfigur  in  Einfassung.  Watteau, 
par  la  nature  etc.  H.  331  Mm.,  Br.  230  Mm.  mit  der  Einfassung. 
P.  de  B.  45. 

I.  Vor  der  Schrift. 

7.  Pomona.     A.  Watteau.     H,  433  Mm.,  Br.  304  Mm.     P.  de  B.  150. 

8.  La  Coquette.  A.  Watteau.  H.  258  Mm.  ohne  Unterrand,  Br. 
388  Mm.     P.  de  B.  152. 

Jules  Armand  Guillaume  Boucher 

Maler  n.  Radirer,  geb.  zu  Aix  (Bouches  dn  Rhone),  arbeitete  in  den  beiden  letzten  De- 
cennien  des  18.  Jahrb.    Nach  Lo  Rlanc  war  er  nur  Liebhaber. 

1.  Der  hausirende  Kunsthändler.  J,  J.  Spoede.  H.  188  Mm.,  Br. 
130  Mm.     Le  Bl.  1. 

2.  Vue  du  Fort  St.  Pierre  ä  Cette.    H.  93  Mm.,  Br.  177  Mm.    Le  Bl.  2. 

3.  Ancien  Chateau  des  Duos  de  Valois  ä  Crepy.  H.  135  Mm.,  Br. 
200  Mm.     Le  Bl.  4. 

4.  Zwei  Bauern  am  Ufer  eines  Flusses.  P.  Bril.  H.  130  Mm.,  Br. 
215  Mm.     Le  Bl.  15. 

5.  Landschaft  mit  dreibogiger  Brücke.  C.  Dughet  (Poussin).  H. 
97  Mm.,  Br.  175  Mm.     Le  Bl.  23. 

Aug.  Casp.  Louis  Boucher-Desnoyers 

Siehe  Desnoyers. 

Jean  Bouchier 

Historienmaler  a.   Radirer,  geb.  zu  Bourgt'.x  um   1580,    blühte  uro    1620   und    war   der 
erste  Lehrmeister  deH  P,  Mignard.    Seine  Radirtingen  sind  sehr  selten.  —  Robert-Dnmee- 

nU  V.  68. 

1.  Maria  mit  dem  Kind,  sitzend.     H.  135  Mm.,  Br.  90  Mm.     R.-D.  1. 

2.  St.  Johannes  der  Täufer,  auf  einem  Felsstttek  ruhend.  H.  128  Mm., 
Br.  86  Mm.     R-D.  3. 

3.  St.  Magdalena.     H.  85  Mm.,  Br.  128  Mm.     R-D.  5. 

A.  F.  Boudewyns 

Siehe    Baudouins, 
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Jacques  Bouilliard 

Zeichner,  Kupferstecher  u.  Maler,  geb.  zu  VereÄÜles  1774,  gest.  zu  Paria  den  30.  October  1806. 

I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Mit  angelegter  Schrift. 
in.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Molse    foulant   anx   picds   la   Coiironne   de  Pharaon.     Composltion 
von  elf  Figuren.     N.  Poiissin.     Mus^e  frangais.     qu.  fol. 

2.  Die  heil  Familie.     An.  Carracci.     foL 

3.  St.  C<$cile,    die    Harfe   spielend.      P.  Mignard.      Miisde   franyais. 
fül. 

4.  Poliphile  prdsentd  k  Eleutherilide.     E.  le  Siieur.     gr.  qu.  fol. 

5.  Bor^e  et  Orythie.     F.  A.  Vincent,     gr.  fol. 

Jean  Boulanger 

S^ichner  n.  Kupferstecher,  geb.  zu  Amien»  1607,   nach  anderer  Angabe  zn  Tr*yes  1613, 
iSchnler  des  6.  Reni,  arbeitete  za  Parü  und  starb  daHolbst  in  hohem  Alter. 

1.  Maria  mit  dem  Kind,  dem  Johannes  die  Füsse  küsst    G.  Reni.    foL 

I.  Vor  der  Schrift. 

2.  Die  Madonna  mit  der  Nelke.     Flores  mei  fruetns.    Raphael.    fol. 

3.  Die  Madonna  von  Passau.     A.  Solario.     gr.  fol. 

4.  Maria  reicht  dem  Kinde  Blumen,  welche  ein  Engel  darbietet^     J. 
Stella,     fol. 

5.  Die  Kreuztragung.     P.  Mignard.     gr.  fol. 

6.  Veit  Ludwig  von  Seckendorf,  sächsischer  Kanzler.  C.  Scheffer.  fol. 

Bon  de  Boullogne 

HLitorienmaler  a.  Radirer,  Schüler  »eines  Vaters  Loni.s,  geb.  zu  Paris  1649,  ge.'<t.  da- 
selbst  den  16.  Mai  1717.  —  Kobert-Dnmesnil  II.  144. 

1.  St.  Johannes  d*T  Täufer  in  der  Wüste.     Poenitentiam  agite  etc. 
H.  17",  Br.  12''.     R.  1).  1. 

2.  St,  Bruno.     H.  21''  4'",  Br.  16"  6'".     R.-D.  2. 

Unten  eine  besondere  Schriftplatte:  Ardet  amans  Bnino  etc. 

Louis  de  Boullogne 

der  Vater,  Historienmaler  u.   Itadirer,    Schüler  do«  altern   Blanchard,  geb.  zu  Paris 
1609,  ge-t.  daj'elb^t  als  Profe*»sor  der  Akademie  den  13.  Juni  1674.  —  Kobert-Dnmesnil  I.  111. 

1.  Die  Madonna  an  der  Mauer.     H.  5"  8'",  Br.  7"  8'".     R-D.  2. 

2.  Die  heil.  Familie  bei  der  Säule.     IL  6"  3'",  Br.  8"  9'".     K-D.  3. 
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3.  Die  heil.  Familie  mit  dem  Vogel,  den  das  Kind  an   einem  Faden 
hält.     H.  6"  4'",  Br.  8"  1'".     K-D.  4. 

4.  Die  Wunder  des  Apostels  Paulus  zu  Ephesus.     Autrefois  Ic  Ddmon 
etc.     H.  14'^  6'",  Br.  11''  2'".     R-D.  7. 

5.  St.  Petrus,.  Büste,  die  Hände  auf  ein  Buch  gestützt     Fehlt  R.-D. 

6.  Venus  und   die   beiden   Amoretten.     Tizian.      H.  7",  Br.  9"  5'" 
R.-I).  10. 

7.  Cimon  und  Pero.     H.  8"  8''',  Br.  6"  9'".     R-D.  13. 

Louis  de  Boullogne 

Sohn  u.  Sch&ler  de«  Vorigen,  HiHtorienmaler  n.  Radirer,  geb.  zu  Paris  1654,  ge»!.  daselbst 
den  21.  NoTember  1733.    Erster  Maler  des  Königs.  —  Bobert-Dnmesnil  IlL  882. 

Die  heil  FamiUe.     H.  9"  3'",  Br.  12"  6'".     R-D.  1. 
Die  einzige  Radinmg  des  Meisters. 

Michel  Honor6  Bounieu 

HiNtorien-  u.  Genremalcr,  Stecher  in  Schwarzlninst,  geb.  in  MarseiUe  1740.  Sch&ler  Ton 
Pierre,  erster  Haler  d^  Königs,  gest.  cn  Paris  1814  —  Prosp.  de  Bandicom-  II.  275. 

1.  Adam  et  fcve  chass^s  du  Paradis  etc.     H.  570  Mm.,  Br.  371  Mm. 
P.  de  B.  1. 

I.  Vor  der  Schrift. 

2.  St.  ereile.     IL  542  Mm.,  Br.  375  Mm.     P.  de  B.  4. 

I.  Vor  der  Schrift. 

3.  La  Pucelle  d'Orleans.     H.  534  Mm.,  Br.  371  Mm.     P.  de  B.  7. 

I.  Vor  der  Schiift. 

4.  La  Naissance  de  Henri  lY.   H.  515  Mm.,  Br.  348  Mm.    P.  de  B.  8. 

L  Vor  der  Schrift. 

Sibastien  Bourdon 

HiHtorienmaler  n.  Radirer,  Schüler  Ton  Barthelemy,  geb.  zu  Montpellier  den  2.  Febr. 
1616,  gest.  zn  Paris  den  8.  Mai  1671.  —  Robert-Dnmesnil  I.  131. 

1.  7   BL      Die  Werke    der   Barmherzigkeit      Geschätzte   Hauptfolge. 
H.  14"  9"'— 15"  4"',  Br.  21"  3—8'".     R.-D.  2—8. 

I.  Vor  der  Adresse. 
n.  Se  vend  chez  TAutheuT  etc. 
in.  Mit  der  Adresse  des  P.  Mariette. 
IV.  Diese  Adresse  gelöscht. 

2.  Die  Flucht  nach  Aegypten.     H.  10"  6"',  Br.  8"  9"'.     R.-D.  18. 

I.  Vor  dem  Namen  des  Künstlers. 
11.  Mit  dem  Namen. 

III.  A  Paris  chez  Pierre  Mariette  etc. 

IV.  Diese  Adresse  gelöscht. 
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3.  Die   heil   FamiUe   bei   der  Wäscherin.     IL  13"  1"',  Er.  17"  7'". 
R.-D.  29. 

I.  Mit  der  Adresse  des  Stechers. 
n.  Diese  Adresse  gelöscht. 
ni.  Mit  P.  Mariette's  Adresse. 
IV.  A  Paris  chez  Buldet  rue  de  Gesvres. 


Benjamin  Eug§ne  Bourgeois 

erhielt  1812  den  ersten  Preis  der  Akad 
der:<elben  nach  Rom  und  8tarb  hier  jung  den  11.  Angnst  1818,  27  Jahre  alt. 


Kupferstecher  von  Paris,  erhielt  1812  den  ersten  Preis  der  Akademie,  ginff  als  Pension&r 

Ja" 


J.  Lonis  David,  der  berühmte  Maler.     Kniestück.    G.  Ronget     1814. 
foL 

Bourguignon 

Siehe    Courtois. 


Herbert  Bourne 

Kupferstecher  zu  London,  geb.  um  1820. 

I.  Epreuves  d'Artiste. 
n.  Vor  der  Schrift. 
m.  Mit  der  Schrift. 

1.  Mirjam.     W.  Hensel.     Oval  foL 

2.  Garrick  and  his  Wife.     W.  Hogarth.     fol. 

3.  Jorick  and  the  Grisette.    Newton,     kl.  fol. 

4.  The  Children  in  the  Wood.     J.  Ph.  Peele.     qii.  fol. 

5.  A  mnsical  Party.     A.  Watte  an.     qn.  fol. 

6.  Suspense.  Halbfigiir  eines  jungen  Mädchens.  A.  Johnston. 
(1865).     fol. 

Pieter  Bout 

Maler    n.    Radirer    su    Brüssel,    geh«  daselbst    um  -  lti60.   —   Bartsch  IV.  401.    Weigel, 

Suppl.  224 

1.  Der  Fischmarkt  (zu  8chevelingen).    IL  6"  10"',  Br.  10''  2'".    B.  1. 

2.  Die  Schlittschuhfahrer.  Rechts  ein  Zelt.  H.  6''  10'",  Br.  9"  il'". 
B.  2. 

Ein  Aetzdruck  vor  mann  ichfachen  Arbeiten  war  im  Cabinet  Zande. 

3.  Die  Schlittschuhfahrer.  In  der  Mitte  vorn  ein  nach  links  fahrender, 
mit  einem  Pferd  bespannter  Schlitten.  H.  6"  11'",  Br.  9"  il'". 
B.  3. 

4.  Die  Jäger  bei  der  Fontaine.     H.  6"  9'",  Br.  9"  9'".     B.  4. 

In  Bömer's  Sammlung  war  ein  reiner  Aetzdruck. 
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Abraham  Bouvier 

Kupfersti-cher,  gob.  za  Genf  gegc^n  Schlusü  des  18.  Jahrb.,   Schüler  von  Schenker. 

1.  St  Ambroise.     J.  Potier.     kL  foL 

2.  Arioßt,    mit   der   Guitarre.     Tizian.      1823.     Gestochen    für   die 
Soci^tö  des  Beaux-Arts  zu  Genf.     foL 

3.  Cervantes.    Velasquez.    Für  dieselbe  Gesellschaft  gestochen.     foL 
L  N.  Öchenker,  Kupferstecher.     M.  Schenker-Massot.     4. 

Andr6  Bouys 

Portraitmaler  u.   Arbeiter  in   Schwarzknnst,    geb.  zu  Uy^ree  16.56,  Schftler  des  F.   de 
Troy,   arbeitete  in  Pana  und  starb  dort  den  18.  Mai  1740.  —  Kobert-Dnnieänil  IV.  884. 

1.  Claudius  Gros  de  Boze.     1708.     H.  12"  8''',  Br.  9"  2"'.     KD.  4. 

2.  Etienne  Catillon  Montauron,  Jottailleur.    G.  de  Troy.    H.  10"  8'", 
Br.  7".     R.-D.  5. 

I.  Vor  der  Schrift. 

3.  Marin  Marais,  Musiker.    1704.    H.  16"  4"',  Br.  11"  3"'.     R.-D.  10. 

I.  Vor  der  Schrift. 

4.  F.  de  Troy,  Maler,  nach  ihm  selbst.    H.  15",  Br.  10"  9"'.    R.-D.  12. 

Marino  Bovi  (Bova) 

Rnpferntecher  in  punktirter  Manier,  Schüler  des  F.  Bartolozzi,  arbeitete  in  London 

gegen  Ende  de»  18.  Jahrb. 

1.  Prudence  and  Beauty.  L.  da  Vinci,     qu.  fol. 

2.  Venus  endormie  sur  le  lit  de  Mars.     L.  David,     qu.  roy.  fol. 

3.  R.  Cosway,  Maler.     Se  ipse  del     1786.     fol. 

4.  Cornelia  Mother  of  the  GracchL     Tizian,     gr.  qu.  fol. 

Felix  Bovie 

LandNchaftsmaler  n.  Kadirer  zu  Brüssel,  geb.  daselbst  1818,  Schüler  deti  E.  J.  Verboek- 

hoYen  a.  B.  G.  Koekkoek. 

Hügelige  Flusslandschaft.     (An  der  Maes.)     1841.     qu.  8. 

Edme  Bovinet 

Hnpforntecher,  geb.  zu  Chanmont  1767,  Schüler  von  Patas,  arbeitete  zn  Paris  and  lebte 
noch  1833  zn  Creil  (Seine-et-Oise)  in  utiller  Znrückge]U>genheit. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
II.  Nur  mit  den  Künstlernamen, 
m.  Mit  angelegter  Schrift. 
IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Demiers  moments  de  Napoleon.     Th.  Gudin.     Von  Couchs  vor 
geätzt     qu.  4. 
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2.  Orph^   (Orpheus  und  Eurydice,  Landschaft).     N.  Poussin.     Im 
Musee  fran^ais,  wie  die  Folgenden.  Von  Dcsaulx  vorgeätzt,    qu.  fol. 

3.  Le  Maitre  d'ecole.     A.  van  Ostade.     fol. 

4.  Le  Vendenr  de  chansons.     A.  van  Ost  ade.     foL 

5.  Vue  du  Campo  Vaccino  ä  Rom.     Claude  Lorrain.     qu.  fol. 

John  Boydell 

Kapferstedier  u.  namhafter  Verleger,  geb.  za  Dorrington  1719,  Schüler  Yon  Toms,  getit. 

in  London  1804. 

I.  Vor  der  Schrift,  nur  mit  den  Künstleruamen  und  der  Adresse. 

1.  Jason.     S.  Rosa.     gr.  fol. 

2.  The  Finding  of  Cyrus.     O.  B.  Castiglione.     gr.  qu.  fol. 

3—4.  2BL  Gebirgige  Landschaften  mit  Heerden.  N.  Berg  he  m.  gr.qu.fol. 
5.  Der  Winter.     W.  van  de  Velde.     qu.  fol. 

Joshua  Boydell 

Maler  n.  Arbeiter  in  Schwarzkunst,  Veite   des  Vorigen,  geb.  zu  London  1750,  gest.  1817. 

I.  Vor  der  Schrift,  nur  mit  den  Künstlernamen  und  der  Adresse. 

1.  Die  heil.  Familie.     C.  Maratti.     1777.     gr.  fol. 

2.  Reinier  Hanslo,  Prediger  der  Anababtisten,  mit  seiner  Frau.     Rem- 
brandt     gr.  qu.  fol. 

3.  Carl  L     Ganze  Figur.     A.  van  Dyck.     1778.     fol. 

4.  A  Fmyt  Piece.     M.  A.  Gampidoglio.     1779.     gr.  qu.  fol. 

Jean  Baptist  Boyer-d'Aeguilles 

Maler,  Radirer  u.  Arbeiter  in  SchwarzkunKt,  KunatAreund  u.  Besitzer  einer  namhaften 
Kun^tMunmlung,  lebte  zu  Aix,  wo  er  1709  starb.  —  Robert-Dnmetinil  IV.  213. 

1.  Die  Verlobung  der  heil.  Katharina.     A.  del  Sarto.     Grabstichel- 
bktt.     H.  11''  2'",  Br.  8"  9'".     R.-D.  5. 

2.  St  Johannes  der  Täufer.   B.  Manfredi.    Schwarzkunst.    H.  6"  10"', 
Br.  5"  7'".     R.-D.  6. 

Es  giebt  Abdrücke  mit  besonderer  Schriftplatte. 

Beni  Boyvin 

Zeichner  n.  Kupferstecher,  einer  der  ersten  französischen  Meister  des  10.  Jahrb.,  geb.  zu 
Angers  um  1530,  gest.  in  Rom  1598.  —  Robert-Dumesnil  Vlli.  11. 

1.  Judith.     Rosso  de'  Rossi.     H.  180  Mm.,  Br.  130  Mm.     R.-D.  1. 

2.  Die  keusche  Susanna.    Rosso  de'  Rossi.    H.  312  Mm.,  Br.  222  Mm. 
R.-D.  3. 

I.  Vor  der  Schrift:  Julromain  in  Deux  Viellars  etc. 

3.  Die   heil.   Familie    mit    Elisabeth    und   Johannes.      Raphael.     H. 
290  Mm.,  Br.  215  Mm.     R-D.  9. 


174  Bozzölini  —  Bracquemond. 

4.  Die  Nymphe  von  Fontaineblean.     Robso  de'  RobbL    H.  305  Mm., 
Br.  515  Mm.     R.-D.  18. 

5.  Venus  und  Amor.    L.  Penni.    H.  250 Mm.,  Br.  195 Mm.   R.-D.  30. 

6.  Der    Streit   zwischen    Neptun    und    Athene.      Rosso   de'   Rossi. 
H.  123  Mm.,  Br.  245  Mm.     R.-D.  67. 

7.  Jupiter  und  Antiope.   Rosso  de'  Rossi.    U.  163  Mm.,  Br.  285  Mm. 
R.-D.  71. 

8.  Mart  Luther.     H.  169  Mm.,  Br.  123  Mm.     R-D.  110. 

9.  ülr.  ZwinglL     H.  168  Mm.,  Br.  112  Mm.     R.-D.  117. 

10.  Heinrich  IL  König  von   Frankreich.      Ganze  Figur.      In    reicher 
Bordüre.     L.  Penni.     H.  458  Mm.,  Br.  268  Mm.  .  R.-D.  106. 
II.  Die  Figur  in  Heinrich  III.  verwandelt. 
HI.  Diese  wieder  in  jene  Heinrich's  IV.  verändert.    J.  Gourmont  exe. 

Matilde  Bozzolini 

Kapferstecherin  zu  Florenz,  geh.  dafielbst  1811,  Schblerin  des  Palmerini:    sie  lebt 

noch,  arbeitet  aber  seit  rielen  Jahren  nicht  mehr. 

Maria  mit  dem  schlafenden  Kinä.     Ego  dormio  etc.     Tizian.     Unter 
Palmerini's  Leitung  gest.     Oval  qu.  foL 
Einziges  Blatt  der  Künstlerin. 

Giambattista  Bracelli 

Historienmaler  n.  Badirer  Ton  Florenz,  in  der  ersten  H&lfte  des  17.  Jahrh.  in  Kom  th&tijr. 

Er  wird  gewöhnlich  mit  dem  gleichnamigen  Bracelli  von  Genna,  der  ir>B4  geboren  waxd 

und  ein  Schftler  oes  Paggi  war,  verwechselt.  —  Bartsch  XX.  74 

1.  Procession  zu  Rom  den  5.  Juni  1629.     A.  Ciampelli.     IL  12" 
4''',  Br.  18"  6'".     B.  1. 

2.  Zug  des  Silen  mit  Satyrn  und  Nymphen.     H.  5"  11'",  Br.  8"  9'". 
Fehlt  Bartsch. 

Selten. 

3.  30  Bl.     Figure  con  instrumenti  musicale  e  Boscarecci.     qu.  8. 

Selten  und  ebenfalls  Bartsch  unbekannt. 

Joseph  F&ix  Bracquemond 

Maler  n.  Badirer,  geb.  zn  Paris  den  ^.  Mai  1833.   Schüler  des  J.  Oaichard. 

1.  L'inconnu.     Ente  und  Schildkröte,     qu.  foL      Soci^t^   des   Aqua- 
Ibrtistes  1862. 

I.  Vor  der  Schrift  und  Nummer. 

2.  Vanneaux  et  sarcelles.     foL 

Ebenso. 

3.  Margot  la  critique. 
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4.  Vaches  au  bord  de  Feau.     A.  Cuyp.     Das   Bild  in   der   Gallone 
Delessert    Für  die  Gazette  des  Beaux-Arts  radirt  1869.    kL  qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

5.  Portrait  d'une  Femme.    J.  A.  D.  Ingres.     4. 

6.  Habitation  rnstique.    J.  van  Ostade.     (Gallerie  Delessert)     4. 

Ferdinand  de  Braekeleer 

Hutorien-,  Genremaler  q.  Badirer   za  Antwerpen,  geb.  daaelbst  1792,  Schüler  der  Aka- 
demie unter  M.  J.  van  Bree,   geflt  1839. 

Zwei  Knaben  in  einer  Winterlandschaft.     4. 

Henri  de  Braekeleer 

Maler  xx.  Radirer  zu  Antwerpen,  Sohn  des  Vorigen. 

1.  Brouwer  in  der  Malerstube  bei  Craesbeck.     4. 

2.  Das  Gebet  vor  dem  Essen.     kL  4. 

3.  Interieur  mit  Rtibenschälerin.     qu.  8. 

4.  Der  junge  Blinde  for  dem  Madonnenbild.     8. 

5.  Eine  Kinderschule.     Elf  Figuren,     qu.  fol. 

Nicolaas  Braen 

odM"  Claas  Tan  Breen,  Kupferstecher  zu  Harlem,  in  der  ersten  H&Ifte  des  17.  Jahrh.: 
er  arbeitete  im  Geschmack  des  IL  Goltziua  und  scheint  ein  Schüler  desselben  gt^wenen 

zu  sein. 

1.  Susanna  und  die  Aeltesten.     0.  van  Man  der.     kl  qu.  fol. 

2.  4  BL  Die  vier  Helden  und  Heldinnen  des  alten  Testamentes: 
Jabel,  Samson,  Judith,  David.  H.  Goltzius.  Ovale.  H.  4''  10'", 
Br.  11''  4'". 

Donato  Bramante 

eigentlich  Lazzari,  berühmter  Architekt,   auch  Maler  u.  Kupferstecher,  geb.  zu  Monte 
Aftdrualdo  im  Gebiet  von  Urbino  1444,  gest  in  Rom  1514.  —  Passavant  V.  176. 

Ein  Prachtgebäude  mit  mehreren  Figuren.  Bezeichnet  Bramantus: 
fecit  in  Mio  (Mediolano.)    M.     H.  25"  10'",  Br.  18"  9"^     P.  1. 

Es  werden  Bramante  noch  zwei  andere  Blätter  zugeschrieben,  es  sind 
1)  Gebäude,  welche  eine  Strasse  bilden,  bezeichnet  Branianti  Archi- 
tetti  Opus.  H.  10",  Br.  13"  11"';  2)  Nathan  segnet  David.  H.  9"  4"', 
Br.  7"  3'".  Beide  Blätter  dürften  nach  Bramante's  Zeichnung  von 
anderer  und  späterer  Hand  gefertigt  sein.    P.  app.  3.  4. 

Ambrogio  Brambilla 

Architekt,  Zeichner  u.  Radirer  von  Mailand,  arbeitete  zu  Rom  im  letzten  Drittel  des 

16.  Jahrh. 

1.  Das  Jesuskind  und  der  kleine  Johannes  in  einer  Landschaft. 
E  6"  10'",  Br.  4"  3'".     Bartsch  XVII.  p.  193  Nr.  6. 


176  Bramer  —  Brand. 

2.  Das  jüngste  Gericht.  Michel  Angelo.  1589.  H.  21"  8'", 
Br.  11"  7'". 

3.  Pabst  Sixtus  V.  Büste  in  einer  Einfassung  mit  Ansichten  in  Rom 
und  Scenen  aus  dem  Leben  des  Pabstes.  1589.  H.  10"  7"', 
Br.  7"  6'". 

4.  La  Girandola,   oder   das  Feuerwerk  auf  der  Engelsburg.     gr.  foL 

5.  Die  Thermen  des  Diocletian  und  Maximian  in  Rom.  1582.  gr. 
qu.  fol. 

6.  Die  Sixtinische  Kapelle  mit  dem  jüngsten  Gericht  des  Michel 
Angelo.     gr.  fol. 

Leonard  Bramer 

Historienmaler  u.  Radirer,  Nachahmer  von  Rembrandt,  geb.  zu  Delft  15.%,  getfi.  1660. 

1.  Christus  und  Nicodemus.  Halbfiguren,  beleuchtet  von  einem  links 
brennenden  Kerzenlicht     In  P.  de  Grebbers  Manier,     fol. 

Sehr  selten.    (Weigel  15747.) 

2.  Der  Lautenspieler,  umgeben  von  Musikinstrhmenten,  Schmuck  etc. 
H.  10"  9"',  Br.  8"  10"'. 

Selten. 

3.  Das  geöffnete  Felleisen  (Le  coffre  ouvert).  Auch  Th.  Wyck,  aber 
wohl  mit  Unrecht,  zugeschrieben.     H.  5",  Br.  6"  11"'. 

I.  Vor  Matham's  Adresse. 
II.  Mit  dieser  Adresse. 
III.  Dieselbe  nochmals  unter  der  ersten  wiederholt. 


Friedrich  August  Brand 

LandKchaftflmaler  u.  Radirer  zu  Wien,  Professor  an  der  Akademie,  Schüler  von  Schmuzer. 

geb.  zu  Wien  1730,  gest  dasellwt  1806. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Jacob  mit  der  Ileerde  am  Brunnen.  Ponebat  Jacob  virgas  etc. 
Ch.  Brand,     gr.  foL 

2.  Das  Frühstück.     J.  Tornvliet.     fol. 

3.  Das  Viehthor  zu  Krems,     fol. 

4.  Gegend  an  dem  Donaustrom  bei  Nussdorf.     Kettler.     qu.  fol. 

5.  Der  Markt  von  Triest.     qu.  fol. 

6.  Das  Vogelschiessen  im  Prater  bei  Wien.     qu.  fol. 

7.  8.  2  Bl.    Die  Hogenauer  und  die  Obstweiber  an  der  Donau,    qu.  fol. 

9.  G8  Bl.  Das  Werk  des  Meisters:  Studia  nach  der  Natur,  gezeichnet 
und  geätzt  von  Friedr.  Brand,  Professor  in  Wien.  Zu  finden  bei 
F.  X.  öt^ckl.     Auf  32  FoUobogen. 
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Johann  Christian  Brand 

Lssdachaflnnaler  v.  Radirer,  Bruder  des  Vorigen,  geb.  zn  Wien  1723.  gebt,  daselbst  1795. 

1.  6  BL     Landschaften.     Fhissgegenden  mit   Staffage,   nach    eigenen 
Gemälden,     kl  qn.  foL 

2.  18  BL     Divers  paysages  avec  figures  d'apr^js  nature  dessin^es  par 
Jean  Chr.  Brand.     1786.     4.  8.  12. 

Robert  Brandard 

Maler,  Kupferstecher  n.  Radirer,  geb.  za  Birmingham  1805,  kam  1824  nach  London,  ward 
Schaler  des  £.  Goodall  mnd  starb  zu  Cambden  Hill,  Kentfington,  1862. 

1.  The  Star  in  the  East  (Reise  der  lieil.  drei  Könige).     H.  Warren. 
qu.  fol. 

2.  Portsmouth  Harbour.     C.  Stanfield.     qu.  foL 

3.  Crossing  the  Brook.  J.  M.  W.  Turner.  Hauptblatt  des  Stechers, 
gr.  qu.  fol. 

4.  17  BL  Scraps  of  Nature.  1842.  Landschaften,  Vieh  und  Mari- 
nen.    Geistreich  radirte  Folge.     8.  4. 

Peter  Brand! 

Brandel,  Historienmaler  u.  Radirer,  Schüler  Ton  Schröder,  geb.  in  Prag  1668,  gest. 

zu  Kuttonberg  1739. 

Zwei  Engel  und  Cherubim  in  Wolken.     H.  6"  3'",  Br.  5". 
Selten. 

Leendert  Brasser 

Landschaftszeichner  u.  Radirer,  um  1760  in  Holland  thätig. 

L4  BL  Landschaften  mit  Staffage  und  Marine.  J.  van  Goyen 
qn.  4. 

2.  Die  Landschaft  mit  Tobias  und  dem  EngeL     H.  4''  4'",  Br.  6"  3'". 

3.  Die  Landschaft  mit  der  Findung  des  Moses.     IL  4"  4'",  Br.  6"  3'". 

Beide  Blätter  gehören  einer  Folge  an. 

4.  Römische  Ansicht  mit  Ruine  und  Pyramide.     J.  van  der  Ulft 

Augustin  Braun 

Brun,  Maler  u.  Knpferfltecher  zu  Köln,  am  SchlusN  des  16.  und  in  den  ersten  Decennien 

des  17.  Jahrh.  blühend.    Seine  Arbeiten  sind  selten. 

1.  Reiche  Allegorie,  in  der  Mitte  St.  Petrus  in  einem  Schiff  mit  den 
Kurfürsten  Ernst  und  Ferdinand  von  Köln.  W.  Salsmannus  inv. 
1596.     foL 

2.  Vita  B.  M.  Virginis  elegantissimis  figuris  aeneis  expressa  ab  Augustino. 
Brun  Chalcographo.     Coloniae  1592.     8. 

Von  Harzheini  in  seiner  Bibliotheea  Coloniensis  p.  2G  aofgeflihrt. 
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Caspar  Braun 

Maler,  Radirer  n.  Fonsichneider  zu  Mftnclien,  als  letzterer  namentlich  in  weiten  Kreiden 
dnrch  die  Fliegenden  BUttern.H&nchener  Bilderbogen  bekannt,  geb.  zn  AschalTenbnrg  1807. 

1.  Junger    Mann,    nachdenkend    im    Sopha    sitzend.      Der   Künstler 
selbst?     4. 

2.  Ein  Rttter  nimmt  Abschied  von  Frau  und  Kind.     8. 

3.  Ansicht  von  Aschaffenburg,  vom  Main  aus.     qu.  8. 

Dirk  de  Bray 

Maler,  Zeichner,  Radirer  n.  Formschneider  zn  Harlem,   Sohn  des  Salomon  n.  Bruder  des 
Folgenden,  lebte  noch  1675,  in  welchem  Jahre  er  seinen  Bruder  malte. 

1.  Das  Portrait  des  Meisters  selbst.     8. 

Aeasserst  selten. 

2.  Die  Ruinen  von  Brederode.     1674. 

Holzschnitte« 

3.  Sal.  de  Bray,   Maler   und   Architekt.*     Büste   nach   links.      1664. 
H.  6"  4'",  Br.  5". 

Schönes  Blatt  und  äusserst  selten.     In  B.  WeigeFs  Holzschnittwerk  ist 
eine  Copie. 

4.  W.  Bartjens.     Brustbild.     Kleines  Oval. 

5.  Christus  am  Kreuz,  nach  J.  de  Bray.     H.  6"  7'",  Br.  4"  9'". 

I.  Mit  dem  Monogramm. 

6.  Das    Christuskind   bei    seinen   Marterwerkzeugen.      In't   Kruys   is 
mijn  Begin.     8. 

7.  Christus  am  Kreuz.     Door  't  Kruys  is  mijn  gewin  etc.     Oval. 

8.  Das   Schweisstuch    der   heil.  Veronika.     Mijn   beminde  is  wit  etc. 
J.  de  Bray. 

9.  12  Bl.     Fische,   Austern,   Schweine,   Kaninchen   etc.      1672.     Aus 
einem  Kalender.     H.  6",  Br.  2"  1"'. 

Sehr  selten. 

Jacob  de  Bray 

Historienmaler  n.  Radirer  zu  Harlem,  Sohn  des  Salomon,  gest.  1688  im  Alter  Ton  55  Jahren. 

1.  Die  Verstossung  der  Hagar.     H.  7"  1'",  Br.  8"  10'". 

Auch  dem  B.  Brakenberg  zugeschrieben. 

2.  Johannes  der  Täufer.    Halbfigur.    Neben  ihm  das  Lamm.    H.  5"  2'", 
Br.  4"  1'". 

Selten. 

3.  Johannes  der  Täufer  an   einem  Fels  sitzend,  vor  ihm  ELreuz  und 
Lamm.     Bezeichnet  de  bray  in.     H.  11",  Br.  8". 

Sehr  selten. 
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4.  Der  Schachspieler,  hinter  dem  Tisch.    Aen  eedele  Schaeck-dis  etc. 
J.  de  Bray  fc.  a  Harlem   bezeichnet     H.  5''  11'",  Br.  4''  9'". 

Selten. 

5.  Der  von  berittenen  Räubern  angefallene  Bauer,     qu.  4. 

Pierre  Brebiette 

lüüer,  Zeichner  n.  Radirer,  Sehftler  von  Lallemand,   geb.  zu  Mantes-sar-Seiii«  1598, 

arbeitete  tu  Rom  u.  Pari«  nnd  starb  um  1650. 

Die  erste  Adresse  seiner  Blätter  ist  die  des  Quesnel. 

1.  Die  Anbetung  der  Hirten.     J.  Palma  vecchio.     4. 

2.  Die  heil.  Familie  mit  Johannes  und  der  Wiege.     Kaphael.     foL 

3.  Die  Ruhe  auf  der  Flucht  nach  Aegypten.    Paul  Veronese.    fol. 

4.  Glorification    der    heil.   Jungfrau.      J.   Palma   vecchio.      schnL 
qn.  roy.  fol.     Von  2  Bl. 

Hanptblatt. 

5.  Die    thronende    Madonna    zwischen    St   Georg    und   St.  Justina. 
Paul  Veronese.     qu.  foL 

6.  Johannes  predigt  in  der  Wüste.     CL  Vignon.     fol. 

7.  Die  Communion  des  sterbenden   heil  Hieronymus.     Paul  Vero- 
nese.    fol. 

8.  Bacchus    an    der   Spitze   seines    Gefolges    im   Kampf  gegen    die 
Völker  Indiens,     gr.  qu.  fol. 

9.  Die  Versammlung  der  Götter.    J.  Palma  vecchio.    Von  2  Platten. 

10.  2  BL     Die  Triumphe  der  Galathea  und  Thetis.     Friese,     qu.  fol. 

11.  4  Bl.     Die  Triumphe  der  Malerei,  Musik,  Grammatik  und  Arith- 
metik.    Friesförmig.     qu.  fol. 

12.  12  Bl.     Antike  Opfer  und  Bacchanalien.     Friese,     qu.  foL 

I.  Mit  Ciartres  Adresse. 

II.  Mit  P.  Mariette  le  fils  exe.  auf  dem  ersten  Blatt  links  unten. 
m.  Diese  Adresse  gelöscht. 

13.  F.  Quesnel,   Maler.     In   reicher  Umgebung   mit   dem   Ruhm   und 
der  Malerei,     gr.  8. 

14.  Ansicht  aus  Paris  zwischen  dem  Pont-Neuf  und  Pont  aux  Meuniers. 

I.  Vor  Drevet's  Adresse. 

Joseph  Brecheisen 

Miniaturmaler  n.  Radirer  von  Wien,  arbeitete  nm  1748  in  Berlin  und  darauf  als  KÖnigL 

Hofkniniatnrmaler  in  Kopenhagen. 

1.  Die  Opferung  der  Iphigenia.     1752.     4. 

2.  Landschaft  mit  einem  Krieger  bei  zwei  Frauen  und  ein^m  Mann 
auf  einem  Hügel     C.  W.  E.  Dietrich.     1754.     4. 
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8.  Männlicher  Eopf^  Rembrandt  gleichend.     kL  4. 

4.  Kopf  eines  bärtigen  Alten.    Rembrandt.    J.  B.  1756  verkehrt.    8. 

Mattheus  Ignatius  van  Bree 

liiHtorienmaler  u.  Radirer,  ächftler  von  Vincent  in  Paris,  geb.  zu  Antwerpen  1773,  gest. 

daselbst  1839  als  Director  der  Akademie. 

1.  Brustbild   eines   bärtigen  Orientalen,   nach   Rembrandt     H.  4^', 
Br.  3"  9'". 

2.  Proclamation  des  noms  des  Atheniens  devou^s  au  Minotaure.     In 
Umrissen.     1811.     H.  7",  Br.  11''. 

Philippus  Jacobus  van  Bree 

Historienmaler  nTKadirer  von  Antwerpen,  Bruder  den  Vorigen  und  Schüler  von  Oirodet 

in  Paris,  geb.  1786. 

1.  Raphael  bei  Fra  Bartolomeo.     qu.  4. 

2.  Friedr.  Verachter,  Archivar  zu  Brüssel     qu.  4. 

Sehr  selten,  weil  die  Platte  vernichtet  ward. 

Cl.  van  Breen 

Siehe    Braen. 

Bartholomeus  Breenberg 

Landschaftsmaler  n.  Radirer,  geb.  zu  Utrecht  1620,  arbeitete  Ungere  Zeit  in  £om  und 
sUrb  in  Amsterdam  1660.  —  Bartsch  IV.  155.   Weigel,  SuppL  176. 

1.  17  Bl.     Die  Ruinen  von  Rom.     Geschätzte  Folge.     H.  3"  5—10'", 
Br.  2"  3—5'".     B.   1—17. 

Die  Namen  der  Ruinen  sind  im  Katalog  Rigal  aufgeführt. 

2.  Die  Satyrn.     Mit  einer  Ansicht  aus  den  Thermen  des  Titus.    1640. 
H.  3",  Br.  4"  5'".     B.  20. 

3.  Der  Eilbote.     Mit  einer  Ansicht  aus  den  Thermen  des  Caracalla. 
H.  3"  4'",  Br.  5"  7'".     B.  22. 

4.  Das  Wirthshäus.     Bei  der  Grotte   der  Egeiia.     1646.     H.  6"  8'", 
Br.  4"  7'".     B.  23. 

5.  Der  Bak-Beer,  oder  der  Bär  im  Kessel     Dieses  sehr  seltene  Blatt 
soll  als  Visitenkarte  gedient  haben.     H.  1"  9"',  Br.  2"  2'".     B.  24. 

I.  Vor  der  Schrift.    Von  der  allergrössten  Seltenheit.  —  0.  Hodges 
hat  das  Blatt  von  der  Gegenseite  copirt. 

6.  Joseph   lässt   Getreide   in    Aegypten   vertheilen.      Von    2    Platten. 
H.  17"  4'",  Br.  25"  6"'.     W.  30.  . 

Sehr  selten. 

I.  Vor  den  Tuschtonarbeiten. 

II.  Mit   denselben.    —   J.   Bischop    oder    Episcopins    hat   dieselbe 
Darstellung  radirt. 
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7.  Der  Meister  selbst;  im  Grund  eine  Ruine.     8.     W.  31. 

Aensserst  selten,  vielleicht  einzig,  es  war  in  der  Sammlung  des  M.  Sheeps- 
hanks  in  London. 

Daniel  van  Bremden 

Zeichner  v.  Kupferstecher,  arbeitete  um  IdSO  in  Haag. 

1.  Die  lesende,    am  Tische   sitzende  Alte.     Sancta   prins  mulier  etc. 
A.  van  der  Venne. 

2.  4  Bl.    Die  Jahreszeiten:  Liebespaare  in  Landschaften.    Interessante 
Costttmblätter.     qu.  8. 

Selten. 

3.  Wilh.  Teeling,  Prediger  in  Middelburg.     J.  Langnouwer.     fol. 

4.  Adr.  van  der  Venne.     8. 

Nicolas  Guy  Brenet 

Historienmaler  n.  Radirer,  Schfiler  iea  F.  Boncher,  geh.  su  Paris  den  30.  Jnni  1728, 
^t.  daselbst  den  21.  Februar  1792  als  Professor   u.    Maler   des  Königs.  —  Prosp.  de 

Baudiconr  IL  179.  • 

1.  Laban  sncht  seine  Götzen.     H.  74  Mm.,  Br.  41  Mm.     P.  de  B.  1. 

Sehr  selten. 

2.  Die   Errettung   des    kleinen    Oedipns.     H.   121  Mm.,   Br.  78  Mm. 
F.  de  B.  2. 

Selten. 

Andreas  Wolfgang  Brennhäuser 

Zeichner,  Radirer  und  Stecher,  Schftler  dw  A.  Beindel,  geb.  zu  Nftrnberg,  gest.  1865 

zu  München,  wo  er  lebte,  im  Alter  von  46  Jahren. 

1.  Der  Pilger  und  die  Schäferin.  „Still  muss  er  vorübergehn''  etc. 
Im  Albnm  des  Münchener  Radirvereins.     qu.  8. 

2.  Nicht  alle  Mönche  erfinden  Pulver.     In  demselben  Album.     8. 

3.  Hügelige  Waldpartie  mit  Seeufer,  vorn  auf  dem  Weg  ein  Mädchen 
mit  Reif.     Radirt.     kl.  fol. 

4.  Wenige  Jahre  aus  dem  Leben  eines  Künstlers.  H.  J.  Stanley. 
Im  König-Ludwigs-Album,      gr.  fol. 

Friedrich  Brentel 

Miniaturmaler  und   Radirer,   geb.   zu   Langingen  15^(0,    gent   zu   Strassburg,  wo  er  das 
B&rgerrecht  erworben,  1651.  —  Andresen,  der  deu tische  Peintre-Oraveur  IV. 

1.  Johann  Friedrich  Herzog  von  Sachsen,  ganze  Figur  irr  Feldrüstung 
und  mit  allegorischem  Beiwerk.  1609.  H.  15"  10'",  Br.  13"  5'". 
A.  1. 

2.  Paul  Jenisch,  Brustbild  in  Cartouche.  1618.  H.  5"1'",  Br.  3"3"'. 
A.  2. 
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3.  Diana  im  Bade,  in  reicher  Cartouche.   H.  6"  3'",  Br.  7"  10'".   A.  6. 

I.  Vor  der  Nummer  unten  im  Cartoucherand. 

4.  Die  Hirschjagd,  in  reicher  Cartouche.   H.  6"  3'",  Br.  7"  10'".  A.8- 

I.  Ebenso. 

5.  Der  grosse  Saal  im  fürstl.  Lnsthans  zu  Stuttgart.  1619.  H.  13"  8'", 
Br.  18"  9"'.     A.  12. 

Interessantes  Blatt. 

Giovan  Antonio  da  Brescia 

Zeichner  und  Kapferstecher  von  Breflcia,  dessen  Blfithezeit  in  den  Anfang  des  15.  Jahrh. 

fällt:   er  ahmte  AnTangs  Hantegna,   dann  A.  D&rer  nach  und  schlos«  sich  zuletzt  in 

Rom  der  Schule  des  Marc  Anton  an.  —  Bartsch  XIII.  317.    Passavant  Y.  103. 

1.  Abraham  und  Melchisedeck.   Raphael.    H.7"  1'",  Br.9"6'".   P.26. 

2.  Die  heil.  Familie  mit  Elisabeth  und  Johannes.  A.  Mantegna. 
H.  11",  Br.  9"  5"'.     B.  5. 

Ein  Hauptblatt  des  Meisters. 

I.  Vor  der  Kreuzschraffirung  des  Grundes,  der  nur  eine  Strichlage  hat. 

3.  Die  Geisselung  Christi.  1509.  In  Mantegna's  Manier.  H.  16"> 
Br.  10"  10"'.     P.  29. 

4.  Die  Grablegung  Christi.  Copie  nach  Mantegna's  Hanptblatt 
H.  16"  4'",  Br.  13"  2"'.     B.  2. 

5.  St.  Sebastian,  im  Stil  des  Mantegna.     R  8"  6"',  Br.  3"  3'".    F.  34. 

6.  Der  Tanz  der  vier  Frauen.  Copie  nach  dem  Blatt  des  Zoan 
Andrea.     B.  18.     H.  8",  Br.  12"  6"'.     B.  20. 

7.  Die  junge  Frau,  welche  eine  Pflanze  begiesst  (die  Fruchtbarkeit). 
Wie  es  scheint,  Copie  nach  dem  Stich  des  Marc  Anton.  H.  8"2"', 
Br.  5".     B.  21. 

I.  Vor  dem  Zeichen  des  Stechers. 

8.  Der  grosse  Courier.  Copie  nach  A.  Dürer's  Stich.  H.  7"  9"', 
Br.  6"  3"'.     P.  45. 

I.  Vor 'dem  Zeichen  des  Stechers. 


Giovan  Maria  da  Brescia 

d« 


Zeichner  und  Kupferstecher,    CamelitermAnch  zn  Brescia,  wahrscheinlich  ein  Bmder 
des  Vorigen,  in  den   ersten  Decennien    des  16.  Jahrh.  blühend.  —  Bartsch  Xm.  911. 

Pa.MaTant  Y.  112. 


1.  Die    thronende   Madonna   mit  vier   Heiligen.     Gener  requievit  etc. 
H.  10"  2"',  Br.  7"  4"'.     P.  2. 

2.  Maria  auf  Wolken,  unten  fünf  Heilige.     Unten  eine  Dedication  an 
E.  Capreolo  vom  Stecher.     1512.     H.  12"  6"',  Br.  3"  7"'.     P.  3. 

3.  Die  Gerechtigkeit  des  Trajan.      Incorruptae  justiciae  sempitemum 
exempl.     1502.     H.  12",  Br.  8"  4"'.     B.  1. 

I.  Vor  der  Schrift,  nur  mit:  „Opus  MCCCCCII". 
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James  Bretherton 

tnekam^  Badirer  nnd  Arbeiter  in  Aquatinta.  in  London  im  letzten  Drittel  dea  rorigen 

Jakrh.  blühend. 

1. 2  BL    Snip  fran9ois.     Snip  anglois.     H.  W.  Bnnbnry.     1773.     4. 

2.  Der  tanzende  Bär.     H.  W.  Bunbnry.     1774.     kl.  qu.  fol. 

3.  A  tour  to  forcings  pari.     qu.  fol. 

4.  Ein  Madchen  an  der  Thttr  einer  Hfltte  sitzend  reicht  einem  Dra- 
goner ein  Glas  Bier.    Rund  foL 

Charles  Bretherton 

Landucbaftsmaler  und  Kadirer,  Solm  des  Vorigen,  jung  1783  geatorben. 

6  BL    Folge  von   Landschaften,   meist  Fhipsansichten  mit   Gebäuden 
nnd  Figuren  in  Weirotter's  Geschmack,     qu.  foL 

Friedrich  Wilhelm  Theodor  Bretschneider 


riehner  nnd  Kupferstecher,  geb.  den  31.  October  1821  in  Blankenburff  am  Harz,  studirte 
;  Brannschweig  unter  Maler  Brandes  und  Kupferstecher  F.  Knolle  und  bildete  sich 
kranf  in  Paris  unter  Forster,  Weber  und  Jon.  de  Mare  weiter  aus.    Breischneider 


Zeichner 

in 

darauf  in  Parislinter  Forster,  Weber  und 

wirkt  seit  1859  als  Zeichnenlehrer  am  (ijrmnasinm  zu  Holzminden  an  der  Weser. 


1.  Betende  Fischerfamilie.     N.  Simonscn.     gr.  fol. 

2.  Die  Lessingstatue  zu  Braunschweig,  nach  dem  Modell  von  £.  Riet- 
BcheL     fol. 

3.  Die  Baderstube  der  Affen.     D.  Teniers.     qu.  foL 

4.  Vittoria  Colonna,  nach  der  Medaille  von  P.  Giromelli.     8. 

Andreas  Bretschneider 

Maler,  Zeichner  und  Radirer,  Sohn  des  Folgenden,  kam  1611  Ton  Dresden,  seiner  Oe- 
burtsstadt,  nach  Leipzig,  wo  er  noch  1631  arbeitete. 

1.  Friedrich  Herzog  von  Sachsen.  Unten  Ansicht  des  Schlosses  zu 
Altenburg.     H.  10"  6'",  Br.  6"  8'". 

2.  G.  Bersmann,  Dichter  von  Annaberg.     H.  4"  9'",  Br.  3"  2'". 

3.  Aug.  Ramelli,  in  einer  verzierten  Einfassung.    H.  8"  5'",  Br.  5"  10'". 

Titelportrait  zu  Ramelli's  Schatzkammer  mechanischer  Künste  1620,  welches 
Buch  viele  Radirungen  von  Bretschneider  enthält. 

4.  Wahre  Abbildung  des  akademischen  Lebens.  H.  11"  11"',  Br.  8"  10'". 

L  Vor  G.  Muller's  Adresse. 

6.  Die  Schlacht  bei  Leipzig  1631.     H.  14"  6"',  Br.  20". 
Zum  Bild  gehört  eine  Beschreibung  in  Typendruck. 

6.  Herrlicher  Triumphplatz  Königl.  Majestät  zu  Schweden.  —  Gustav 
Adolph  zu  Pferd,  umgeben  von  allegorischen  Figuren.  H.  7", 
Br.  10"  6'". 

Unten  zweispaltiger  Text  in  Typendruck. 

7.  Wappen  des  Ch.  von  Dorstad.     H.  6"  1"',  Br.  4"  5"'. 
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Daniel  Bretschneider 

Haler  und  Radirer  ra  Dresden,  in  den  letzten  Decennien  des  16.  Jahrb.  mehrfach  fftr 
[den  ttächflutcheu  Uof  beachäftigt  —  Andresen,  Deutscher  Peintre-Oravear  ü.  1. 

Der    Leichenzug    des    Kurfürsten    August  L    von    Sachsen.       1586. 
Langer  Fries  von  40  BL     A.  3. 

Aeusserst  selten. 

Jan  Breughel 

Landschaftsmaler  nnd  Badirer,  genannt  der  Sammtbrenghel,  geh.  in  Brflseel  1569, 
Schüler  des  JP.  Goekindt,  geet  zn  Antwerpen  1625. 

Das  Schloss,  genannt  die  Unterburg  in  Nürnberg;  während  BreugheFs 
Anwesenheit   in   Nürnberg  (1616)  radirt     H.  3''  3'",  Br.  4"  8"^ 
Sehr  selten. 

Pieter  Breughel 

Maler  nnd  Radirer,  genannt  der  Banernbreughel,  geb.  in  einem  Dorf  bei  Breda  am 
1530,  Sch&ler  des  P.  Kock  van  Aelst,  gest.  zu  Brüisel  um  1590  (1570?). 

1.  Reiche  Landschaft  mit  Merkur  und   Psyche.    Arti  et  ingenio  etc. 
Roma  1553.     H.  10"  3'",  Br.  12"  9'". 

I.  Vor  der  Adresse  des  Hondias. 

2.  Landschaft  mit  Daedalus  und  Ikarus.    Inter  utrumque  etc.     Gegen- 
stück zum  vorigen  Blatt.     Gl.  Grösse. 

Breughel  radirte  diese  Blätter  in  Rom,  wie  es   scheint,  unter  der  Ein- 
wirkung seines  Landsmannes  Hier.  C eck. 

Charies  Brias 

Genremaler  nnd  Radirer  zn  Brftssel,  geb.  za  Mecheln  1798. 

1.  Sitzender  Matrose.     H.  6"  5"',  Br.  3"  8'". 

2.  Eigenbildniss  des  Malers,  Halbfigur  im  Sessel,   mit  Palette.     1846. 
H.  9"  3'",  Br.  6"  4'". 

Ambrogio  Briccio 

Siehe    Ambrogio, 

Francesco  Briccio 

Brizio,  Historienmaler,    Kupferstecher  nnd  Radirer,  seh.  zn  Bologna  nm  1575,  gest. 
daselbst  1623,  Schüler  des  Pa^serotti  nnd  L.  Carracci.  —  B.  XYIII.  249. 

1.  Die  Beschneidung.     L.  Carracci.     H.  8"  9'",  Br.  7"  3'".     B.  1. 

Hauptblatt  und  selten. 

2.  Die   Rückkehr   der   heil   Familie    aus   Aegypten.     L.  Carracci. 
H.  7"  10"',  Br.  4"  10'".     B.  2. 

Vollendete  Grabstichelarbeit. 

L  Vor  den  Künstlernamen,  vor  der  Aureole  der  heil.  Jungfrau  etc. 
Aeusserst  seltener  Probedruck. 

U.  Mit  Lodo  Car.  in.,  der  Aureole  etc. 
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m.  Mit  den  Buchstaben  P.  S.  F.  (Pet.  Stefanoni  Fonnis)  im  Unterrand. 
IV.  Mit  Fra  Bricci  S. 
V.  Ohne  Namen.    Matt.  Giudici  exe. 

3.  Die   heil.    Familie   bei    dem   Brunnen.     (Madonna   della   Scodella.) 

A.  Correggio.     H.  18"  9"',  Br.  11''  6'".     B.  4. 

n.  F.  Briccio's  Name  gelöscht. 

4.  S.  Petrus  Thomas  Martyr  Carmel.    L.  Carracci.    H.  14",  Br.  10". 

B.  10. 

5.  Ein  Löwe,  seine  Jungen  in  den  Wald  führend.     Natorum  teneros  etc. 
H.  11"  6"',  Br.  15".     B.  29. 

Bartsch   bewandert  die  Grewandtheit  in  der  Ausführung  der  Landschaft 
mit  dem  Grabstichel. 

Luigi  Bridi 

Knpfersteclier  zu  Mailand,  Hchftler  des  G.  Longhi. 

1.  Salmacis  und  Hermaphrodit.     F.  Albani.     Im  Florentiner  Gallerie- 
werk  von  R  d'Azeglio.     fol. 

2.  Presepio.     Tizian.      Im   Florentiner   Galleriewerk   von    L.  Bardi 
(1839). 

Augustin  Fraiifois  Eugene  Bridoux 

Kapfent«cher  sn  Parüi,  geb.  za  Abbeville  den  26.  Jnli  r813,  Sch&ler  von  Förster  und 
David  d'Angers,  trug  1834  den  enten  grotisen  römüchen  Frei«  davon. 

m 

I.  Eprenves  de  Remarqne. 
n.  ;^prenve8  d'Artiste. 
m.  Vor  der  Schrift. 
IV.  Mit  der  Schrift. 

1.  Hagar  nnd  Ismael.    C.  L.  Eastlake.    Glasgower  Kunstvereinsblatt. 

2.  La  Conception.     E.  Murillo.     gr.  fol. 

3.  La  Vierge  aux  Cand^labres.     Raphael.     1841.     gr.  fol. 

4.  La  Vierge    dite   Aldobrandini.      Johannes   reicht   dem    Kind    eine 
Nelke.     Raphael.     (1845.)     gr.  fol. 

5.  Die  Himmelskönigin,  von  Engeln  getragen.     E.  Murillo.     fol. 

Eprenves  de  Remarque,  mit  der  weissen  Lilie,  die  einer  der  Engel  hält. 

6.  The  holy  Family.     Nach  E.  Murillo's  Bild  in  der  Nationalgallerie 
zu  London,     gr.  fol. 

I.  Kpreuves  de  Remarque,  mit  den  weissen  Blumen  des  Zweiges,  den 
Joseph  hält.    5<)  Abzüge. 

II.  Epreuves  d'Artiste.     100  Abzüge. 

III.  Nut  mit  den  Künstlernamen.     100  Abzüge. 

IV.  Mit  gerissener  Schrift.    f^O  Abzüge. 
V.  Mit  offener  Schrift.    100  Abzüge. 

VI.  Mit  vollendeter  Schrift. 
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7 — 8.  2  El.     Jesns   unter   den  Schriftgelehrten   und  die  Theologie, 
nach  Signol'ß  Gemälden  in  der  Kirche  St  Eustache  zu  Paris. 

9.  Madonna  Laura.     S.  Memmi.     fol. 

t^prouve  de  Bemarqne:  Mit  der  weissen  Tablette. 

10.  La  belle  Ferroni^re.     L.  da  Vinci,     gr.  fol. 

11.  La  Joconde.     L.  da  Vinci,     gr.  fol. 

12.  Louis  Philippe  L  Roi  des  Fran9ai8.   Kniestück.   F.  Winterhalter, 
gl*,  fol. 

Paulus  Bril 

Landschaftomaler  und  Badirer,  Anfangs  Schiller  des  D.  Work el man a,  eeb.  cn  Ant- 
werpen 1556,  ging  1576  nach  Lyon,  von  da  nach  Rom,  wo  er  bis  an  seinen  Tod  im  Jahr 

1626  lebte.  —  Seine  Radirangen  sind  selten. 

1 — 2.  2  Bl.     Ansichten    der   Küste   von    Campanien.      1590.     Nie. 
van  Aelst  formis.     H.  6"  6'",  Br.  10"  5'". 

8.  Bergige  Landschaft  mit  Staffage,  vorn  links  ein  betender  Einsiedler. 
Joan  Orlando  formis.     qu.  fol. 

4.  Felsige  Landschaft  mit  Burg,  Fluss  und  Geflügel,     qu.  fol. 

E.  Brillon 

Siehe   Brian, 


Philip  Hier.  Brinkmann 

Speyer  1709.  Schiller  des  J.  ( 
knrfärstL  Hoftnaler  und  Oberan&eher  der  Bildergallerie  in  Mannheim. 


Maler  und  Radirer^geb.  zu  Speyer  1709.  Schülerdes  J.  G.  Dathan,  geeL  1761  als 

in«' 


1.  David    in  Reue    von    Nathan   zur   Busse    ermahnt.     H.  4"  8"', 
Br.  3"  9'".  • 

2.  Judith  mit^em  Haupt  des  Holofern.     1741.     H.  3",  Br.  2"  6'". 

3.  Die  Darstellung  im  Tempel     1741.     H.  9"  5'",  Br.  6"  T". 

4.  Ruhe  auf  der  Flucht  nach  Aegypten.     H.  3"  6'",  Br.  2"  10'". 

5.  Pyramus  und  Thisbe.     H.  4"  9'",  Br.  3"  8"'. 

6.  Portrait  des  Künstlers  selbst,  mit  Pelzmütze  und  den  Kopf  anf 
die  Hand  stützend.     Schwach  geätzt  und  selten.    H.2",  Br.  1"8'". 

7.  Büste  eines  ^Orientalen  mit  drei  Federn  am  Turban.     H.  4"  2"', 
Br.  3"  6'". 

8.  Waldpartie  mit  hölzerner  Brücke  rechts  im  Grund  und  zwei  Fi- 
guren auf  derselben.     H.  7"  6'",  Br.  6''  3'". 

\),  Kanallandschaft  mit  grossen  Bäumen,  welche  vom  Sturm  gepeitscht 
werden.     H.  4"  4'",  Br.  6". 

10.  Waldige  Kanallandschaft,  vorn  links  auf  dem  Ufer  drei  Angelfischer, 
gegen  rechts  ein  ruhender  Wanderer  an  der  Strasse.  H.  4''  4'", 
Br.  5"  10'". 
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U.  Die  kleine  Seekttstenlandschaffc,  mit  der  Tempelraine  links  vorn. 
Der  Hintergrund  ßchwach  geätzt     H.  2"  1'",  Br.  3"  3'". 
Selten. 


Eiienne  Brion 

Brillon,  Kupferstecher,  geb.  zu  Rheims  1789,  arbeitete  in  Paris. 

1.  Die  Ruhe  der  heil.  Familie  in  Egypten.     RaphaeL     fol. 

2.  La  Contredanse.     A.  Watteau,     gr.  qn.  foL 

Haaptblatt. 

Isaac  Briot 

Zeichner  und  Knpfarstecher,  geh.  zn  Paris  1585,  gest.  dasölbst  1670.  —  Bohert-Dnmesnil 

X.  198. 

1.  David,  die  Psalmen  singend.  H.  318  Mm.,  Br.  213  Mm.   R.-D.  2. 

2.  Die  Geburt  Christi.     H.  213  Mm.,  Br.  146  Mm.     R.-D.  3. 

3.  Heinrich    IV.   auf  dem   Paradebett.     F.    Quesnel.     H.  328  Mm., 
Br.  235  Mm.    R.-D.  125. 

4.  Maria  de  Medicis  und  Louis  XIII.  F.  Quesnel  1610.  H.  366 Mm., 
Br.  249  Mm.     R.-D.  126. 

5.  Caspard  Conte  de  Coligny.     1632.    A  Paris  chez  Michel  Lasne  et 
Isaac  Briot  excud.     H.  424  Mm.,  Br.  290  Mm.     R.-D.  180. 

6.  Le  Chevalier    Marin.    1621.  H.  213  Mm.,  Br.  145  Mm.,  R.-D.  189. 

Die  späteren  Abdrücke  tragen  P.  Mariette's  Adresse. 

7.  Armand  Cardinal  de  Richelieu.   1633.    H.  434  Mm.,  Br.  303  Mm. 
R.-n.  192. 

Minichino  dei  Brizio 

Siehe  Ambrogi, 

Brizio 

Siehe  Briccio, 

Barbara  van  den  Broeck 

Xnpfer^techerin.    g<>b.    zn    Antwerpen    1560,    Schflierin    ihres    Vaters    Criopin    nnd  des 

J.  Collaert. 

1.  Simson    und    Delila.     C.   van    den    Broeck. 

2.  Die    heilige   Familie.     C.    van    den    Broeck.     H.    Hondins   exe. 
1622.     kl.  fol. 

3.  Das  jüngste   Gericht      C.   van   den    Broeck.     H.  Hondius  exe 
gr.  foL 
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4.  Venus  und  Adonis,  den  Venus  von  der  Jagd  zurückzuhalten  sucht 
C.  van  den  Broeck.     qu.  fol. 

5 — 6.  2  Bl.  Die  Erstürmung  von  Carthago.  Prima  luce  feras  etc. 
Mandonia  auf  den  Knien  vor  Scipio.  Scipio  Madonia  etc.  Cr.  van 
den  Broeck.     qu.  fol. 

Crispin  van  den  Broeck 

Maler,  Baumeister,  Kupferstecher  und  Fonnschneider ,    Schftler  des  F.  Floris,    geb.  su 
Hecheln  1530,  arbeitete  zu  Antwerpen  und  starb  hier  am  1601. 

1.  7  Bl.     Die  Schöpfungstage.     kl.  fol. 

2.  Christus  am  Kreuz  mit  Maria  und  Johannes,  in  einer  Einfassung 
mit  den  Marterwerkzeugen,    fol. 

3.  19  BL  Das  Leben  der  Maria,  beginnend  mit  dem  Opfer  des 
Joachim  und  endend  mit  der  Himmelfahrt     fol. 

4.  5  BL  Die  Verkündigung,  Maria  und  Elisabeth,  die  Anbetung  der 
Hirten,  die  Anbetung  der  Könige,  die  Beschneidung.  Radirt  und 
in  Clairobscur.     Rund,     fol. 

Sehr  selten. 

Jan  Broedelet 

Kupferstecher,    Hadirer  nnd  Arbeiter  in  Schwarzlcnnst,    in  Utrecht  um  1690  arbeitend. 

Nur  seine  Schwarzlcnnstblätrcr  sind  von  Interesse. 

1.  Cephalus  und  Procris.     J.  Specht  exe.     H.  12"  4'",  Br.  11". 

2.  Herr  und  Dame  im  Freien  Kaifee  trinkend.  J.  Specht  exe. 
H.  G"  9'",  Br.  5"  5'". 

3.  Herm.  van  Haien,  Theolog  zu  Utrecht.  6.  Hoet.  J.  Specht  exe, 
1690.     Ov'A.     H.  12"  6"',  Br.  9"  4"'. 

■ 

4.  Prinz  Wilhelm  III.  von  Oranien  von  allegorischen  Figuren  zum 
Thron  geleitet     Hendrick  Focken  exe     H.  11"  10"',  Br.  L5"  5"'. 

Sehr  selten,  nur  wenige  Exemplare  bekannt. 

5.  Het  Huys  te  Rynenborgh.     Radirt.     qu.  4. 

Frederik  Bromley 

Kupfer-  nnd  Stahlstecher  in  Linieninanier  nnd  Mezzotinto,  zu  London,  geb.  im  Anfang 

unseres  Jahrhunderts. 

1.  Royal  Hunt  on  Ascot  Heath.     F.  Grant.     qu.  roy.  foL 

2.  The  Examination  of  a  village  School.  G.  Harvey.  Mezzotinto, 
gr.  qu.  fol. 

3.  The  Mountain  Spring.  F.  Tay  1er.  Birminghamer  Kunstvereins- 
blatt  (1849). 

4.  Sunday  Morning.  Familie  bei  der  Morgenandacht  im  Freien. 
A.  Johnston.     gr.  qu.  fol. 
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5.  The    Eve    of    tlie   Battle   of  Edge   Hill.   Ch.   Landseer.     1852. 
qu,  roy.  fol. 

6.  Wellington   writing   the  Waterloo   Dispatch.      Lady   Bnrgliersh. 
roy.  fol. 

7.  The  Trial  of  Effie  Deans.     Lau  der. 

8.  Caxton  sliowing  the  firat  Specimen  of  his  Printing  to  King  Edward  VL 
in  the  Almonry  at  Westminster.     D.  Maclise. 


John  Charles  Bromley 

K&pferatecher  in  Linienraanier  und  Mezzotinto,  xn  London,  Mitglied  der  Akademie  der 

Künste. 

I.  Vor  der  Schrift.   ' 
U.  Mit  Nadelschrift, 
in.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Trial  of  Lord  William  RuBsell.     G.  Hayter.     gr.  qu.  fol. 

2.  Convenanters'  preaching.     G.  Harvey.     gr.  qu.  fol. 

3.  The  Catechism  of  the  Convenanters.     J.  Maconnel.     Gegenstück 
2u  vorigem  Blatt,     gr.  qu.  fol. 

4.  Spanisch  Monks  preaching  at  Sevilla.     J.  Lewis,     qu.  roy.  fol. 
0.  The  parting  Hour.     H.  Corbould.    1828.     gr.  fol. 

6.  The  Royal  Cortege  in   the  Windsor   Park.     R.   B.  Davis.     1840. 
qu.  roy.  fol. 

7.  Wellington  at  Waterloo  1815.     A.  Cooper  1837.    qu.  roy.  fol. 

8.  The  Trial  of  the  Colonel  Algernon  Sidney.     1863.     Stephanoff. 


William  Bromley 

Kupferstecher,  geb.  zu  Carisbroolce  auf  der  Insel  Wight    1769,  Schüler  von  Wooding 
in  London,  ward  1819  akademischer  Kupferstecher  und  starb  in  London  18  li. 

L  Vor  der  Schrift. 
n.  Mit  Nadelschrift. 
in.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  The    Woman     taken     in    Adultery.      Forsters     Britisdi    Gallery. 
P.  P.  Rubens,     qu.  fol. 

2.  The  Death  of  Captain  Faulknor.     Th.  Stothard.     Von  Blackberd 
vollendet     roy.  fol. 

3.  The  decisive  Charge  of  the  Life  Guards  at  the  Battle  of  Waterloo. 
Luke  ClennelL 

4.  The  Death  of  Viscount  Nelson.     A.  W.  De  vis.     gi\  qu.  fol. 
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5.  The  grand  Attack  of  Valenciennes  by  the  combined  Armies  25.  Juli 
1793.     P.  J.  Loutherbourg.     qu.  roy.  fol. 

Mit  Erklärungsblatt. 

6.  The  right  honourable  Charles  James  Fox.  Ganze  Figur.  RBowyer. 
gr.  fol. 

Hauptblatt. 

7.  The   Duke   of  Wellington.     Ganze   Figur   mit  dem   Schwerd    von 
England.     T.  Lawrence,     gr.  fol. 

8.  Gg.  Friedr.  Händel,  Kniesttick,  ein  Notenblatt  haltend.  T.Hudson,  fol. 

Das  beste  Portrait  des  berühmten  Componisten. 

Jan  Gerritsz  van  Bronckhorst 

Oel-  und  Glasmaler,  Badirer,  von  Utrecht,  Schfiler  des  J.  Verbnrffh  und  P.  Matthieu, 
gest.  um  1659.  —  Bartsch  IV.  53.    Weigel,  Suppl.  151. 

1.  Christus  am  Kreuz.    Insons  sublimi  pendens  etc.    C.  Poelenbnrg. 
H.  14"  6'",  Br.  11"  2"'.     B.  1. 

Haupt blatt  und  selten. 

2.  St.  Magdalena  in  Busse.     Halbfigur  nach  links.     C.  Poelenbnrg. 
Oval  H.  4"  2'",  Br.  3"  6'".     B.  2. 

3.  St.  Magdalena  in  Busse,  bis  zu  den  Knien  gesehen.    1647.    H.  6", 
Br.  b"  2'".     W.  27. 

4.  Die  Nymyhe,  in  der  Grotte  schlafend.    C.  Poelenburg.  H.  5"  8'", 
Br.  7"  9"'.     B.  5. 

Eines  der  schönsten  Blätter  des  Bronckhorst  und  selten. 

5.  Everhardus   van   der  Schuer  J.  V.  D.  Aetatis  65.     OvaL  4.  Fehlt 

B.  und  W. 

I.,Vor   der   Inschrift    oder    dem   Namen    des   Dargestellten    in    der 
Bordüre. 

6.  Herm.    Saftleven.     H.    8",   Br.    6"   3'".     B.    8.     Geistreiche   Ra- 
dirung. 

Es  giebt  einen  unvollendeten  Probedruck,  wo  nur  der  Kopf  des  Dar- 
gestellten auf  der  Platte  zu  sehen  ist.  Ein  Abdruck  war  bei  Graf 
Fries. 

7:  Jan  de  Laet,  Historiker.     K  7"  7'",  Br.  6"  6'".     B.  9. 
I.  Im  ünterrand  der  Name  des  J.  de  Laet. 

II.  Der  Unterrand  abgeschnitten  und  dafür  eine  Platte  mit  16  Versen 

angefügt. 

8.- 9  BL   Die  römischen  Ruinen.     C.  Poelenburg.    H.  6"  10'",  Br. 

9"  2—5'".     B.  12—20. 

I.  Vor  der  Verkleinerung  der  Platten,  die  bald  oben,   bald  unten  be- 
schnitten sind.    Von  Bartsch  beschrieben. 

Es  kommen  auch  Probedrucke  vor,  sie  sind  vor  der  Schrift. 
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9.  Die  Belagerung  von  Breda  den   23.  Jnli  1637.    Grosses  Tableau 
von  6  Bl.  nebst  5  Blatt  Text.     H.  35",  Br.  27".    W.  33. 
Von  grosser  Seltenheit. 

Richard  Brookshaw 

Kapferstecher  in  Schwuzlranst,  geb.  am  1736,  arbeitete  in  London  und  1779  in  Amsterdam. 

1.  Dorfbäcker  nnd  Milchverkäufer.     J.  Steen.     1779.     fol. 

Uanptblatt. 

2.  Moon  Light     II.  Ko bell.     qn.  fol. 

3.  Thunder   Storm.     Gewittersturm   an  der  Seeküste.     H.    Kobell. 
qu.  foL 

4.  Baumreiche   Landschaft   mit   Fluss   und   Heerde.    P.  P.  Rubens, 
gr.  qu.  fol. 

5.  Junge  Dame  zu  Pferd,   begleitet  von  ihrem  Gemahl.     1762.     fol. 

« 

Hans  Brosamen 

Maler,  Kopferstecher  und  Formschneider,  geb.  zu  Fulda  um  1306.  gest.  zu  Erfurt  1552,  ahmt« 
inseinen  Bildern  den  Styl  des  Lucas  Cranach  naeli.  —  Bartsch  Vllf.  455.  Pa^savant  IV.  32. 

1.  Adam  und  Eva  unter  dem  Lebensbaum.    H.  4"  3'",  Br.  2"  10"'. 
P.  23. 

2.  Dalila  und  Simson.     1545.     H.  3"  1'",  Br.  3"  8'".     B  1. 

3.  Salomon  verehrt   die  Abgötter.     1545.     H.  2"  11'",  Br.  3"  8'". 
R  2. 

4.  Bathseba  im  Bade.    Gl.  Grösse.     B.  3. 

5.  Christus  am  Kreuz.    (Das  grosse  Crucifix).      1542.     H.  9"  10'", 
Br.  6"  4'".     B.  6. 

Hanptblatt.  Es  giebt  nene  Abdrücke. 

6.  Das   grosse  Urtheil  de.3  Paris.     Rund.     Durchm.  4"  3'".     B.  11. 

7.  Der  Lautenspieler.     1537.     H.  5"  3'",  Br.  4".     B.  17. 

8.  Johann   IIL  (Graf  v.  Henneberg)  Abt  zu  Fulda,  üet.  33.     1536. 
H.  3''  10'",  Br.  4"  7'".     P.  29. 

9.  Georg  Wicelius.     1542.     H.  4"  6'",  Br.  3"  3'".-   B.  24. 

Holzschnitte. 

10.  Bathseba  im  Bade.  1554.  Grosse  Composition  auf  9  Bl.  „Die 
schöne  Historie  von  dem  König  David"  etc.  Zu  Effurt  bey 
Hans  Bebitzer.     H.  30"  3'",  Br.  42".     P.  17. 

11 — 12.  Die  Apostel  Petrus  und  Paulus,  ganze  Figuren.  .H.  4"  9'", 
Br.  1"  11'".     P.  26.  27. 
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13.  8t.  Elisabeth,  spinnend  unter  fünf  andern  Frauen.     H.  6"  10'", 
Br.  5"  4'".     P.  28. 

14.  Philipp  Landgraf  von  Hessen.    Halbfig.     H.  12"  3'",  Br.  3"  9"'. 
P.  31. 

In  R.  WeigePs  Holzschnittwerk  ist  eine  Copie. 

15.  Hans  Sachs  Alters  51  1545.    H.  11"  9"',  Br.  10"  5"'.    P.  35. 

Nene  Abdrücke  sind  in   Derschau.     Brosamer  hatte   das  Portrait  dem 
Dichter  als  Geschenk  zu  seinem  Öl.  Geburtstag  übersandt. 

Jan  Brosterhuysen 

Landschaftflraaler   und  Radirer,    am   die  Mitte  de^  17.  Jahrh.  in  Holland  blfthend,  ein 
wenig  bekannter  Kftnstler,  der  aber  Hechs  treffliche  Radimngen  hinterlaasen  hat. 

1 — 6.  6  Bl.  Landschaften.  Jani  Brosterhusi  praedia:  1)  Titelblatt 
2)  Bewachsene  bergige  Gegend.  3)  Bergige  Gegend  mit  kleinem 
Schloss.  4)  An  einen)  Kanal  eine  Kirche  in  Gebüsch.  5)  An 
einem  Teich  eine  Hütte  zwischen  alten  Eichen  und  Weiden. 
6)  In  einem  Thal  ein  Kirchdorf.  H.  6",  Br.  8"  7"'. 
Seltene  nnd  geschätzte  Blätter. 

Adriaan  Brouwer 

Berühmter  Oenre-  nnd  Bambocciadenmaler  nnd  Radirer,  Schüler  des  F.  Hals,  geb.  %n 

Harlem  1606,  gest.  sn  Antwerpen  1640. 

Man  schreibt  Brouwer  eine  Anzahl  ßadirungen  zu,  deren  unzweifelhafte 
Echtheit  aber  bis  jetzt  noch  nicht  nacngewiesen  ist. 

1.  Der  buckeliche  Maler  an  der  Staffelei.      Wat    dat    iek    doe  etc. 
Matham  exe.     H.  5"  8"',  Br.  7"  2"'. 

Höchst  geistreiches  Blatt  und  sehr  selten. 

2.  Der   schlafende  Bauer   mit  dem  Krug  in  der  Hand.     H.   5"    7"', 
Br.  4"  11"'. 

3.  Der  Bauer  in  Begriff  sich  vom  Ungeziefer  zu  reinigen.    Halbfigur. 
H.  3"  6"',  Br.  3". 

4.  Der  sich  die  Pfeife  stopfende  Bauer.     H.  4"  4"',  Br.  3"  3"'. 

5.  Der  Geld  zählende  Bauer.     Halbfigur.     H.  5"  8"',  Br.  4"  4"'. 

6.  5  Bl.     Die  Sinne,  durch  Bauerngruppen  vorgestellt    Nummerirtc 
Folge.    Im  Unterrand  holländische  Verse.    H.  7"  6"',  Br.  5"  3"'. 

I.  Mit  Clem.  de  Jonghe's  Adresse, 
n.  Mit  C.  Allardt's  Adresse, 
in.  J.  Ottens  exe. 

Jan  Brouwer 

Zeichner,  Kupferstecher  nnd  Arheiter  in  Schwarzkunnt,  in  Holland  in  der  zweiten  H&lfte 

des  17.  Jahrh.  th&tig,  besonders  im  Portraitfach. 

1.  Vertu mnus  und   Pomona.      Th.  van  der  Wilt.    1688.    Schwarz- 
kunst,    fol. 
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2.  Leopold  L  römischer  Kaiser.     W.  Vaillant     fol. 

3.  Christina   Königin    von  Schweden.    In  reicher  Bordüro.     6.  Hont- 
hor st    gr.  fol. 

4.  Ger.  de  Carpentier.    H.  van  Aldewcreld.     1654.    gr.  foL 

Henry  Brown 

Zeichner,  Radirer,  FoniuichDeider ,  geb.  zu  York  den  3.  April  1816,  Professor  fta  form- 

schneidekunst  an  der  Akademie  in  Antwerpen. 

Don  Carlos  vor  der  Inquisition.     P.  Kremer.     Radirung.     qu.  fol. 


Alexander  Browne 

Miniaturmaler,  Badirer  und  Arbeiter  in  Schwarzkunst,  arbeitete  zu  London  in  der  zweiten 

Hälfte  des  17.  Jahrh. 

1.  Der  Seifenblasen    hauchende   Knabe    und    die  Dienerin   mit    dem 
Schoosshund.     F.  Mieris.     kl.  fol. 

2.  Madam  Lucy  Loftus.     P.  Lely.       foL 

3.  Corn.  Tromp,  AdmiraL     P.  Lely.    fol. 

4.  Francess  Stuart,   Countess   of  Portland,   in    einem    Garten  Rosen 
brechend.     A.  van  Dyck.     fol. 

Sehr  solten. 

5.  Babara,  Herzogin  von  Gleveland.     Ganze  Figur,     fol. 

Henriette  Browne 

Siehe  Saux, 


John  Browne 

Namhafter  Kupferstecher  im  Landschaftsfach,  gob.  zu  Oxford  1719,  gesi  zu  liOndon  1790. 

I.  Vor  der  Schrift,  d.  h.  mit  den  Namen  der  Künstler,  (Verleger)  und 
dem  Wappen,  wenn  die  Blätter  letzteres  überhaupt  tragen. 

1.  8.  John  preaching  in  the  wilderness.    S.  Rosa.  Collection  Boydell, 
gr.  qu.  foL 

I.  Nur  mit  den  Namen  der  Künstler  und  Verleger. 
II.  Mit  der  Schrift  aber  vor  der  Nummer. 

in.  Mit  der  Nummer.    Dasselbe  gilt  auch  von  den  folgenden,  Her  Col- 
lection Boydell  angehörigen  Blättern. 

2.  Philip   baptizing   the   Eunuch.     J.  und  A.   Both.     BoydelFs   Col- 
lection.    gr.  qu.  fol. 

3.  Apollo  and  the  Sibyl.    S.  Rosa.    BoydelVs  Collection.     qu.  roy.fol. 

4.  Cophalos    and  Procris.      Claude  Lorrain.     BoydelFs   Collection. 
gr.  qu.  fol. 
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5.  Adonis  carried   off  by  Venus.     H.  van  Swanefelt.     gr.  qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Mit  Nadelschrift. 
III.  Mit  vollendeter  Schrift. 

6.  Diana   dcceived   by  Venus.   H   van  Swanefelt.     Gegenstück  zu 
vorigem  Blatt,     gr.  qu.  foL 

7.  Banditti  prisonners.     A.  und  J.  Both.     1794.     qu.  roy.  fol. 

Hauptblatt. 

I.  Vor  der  Schrift,  nur  mit  den  Künstlernamen. 

II.  Mit  angelegter  Schrift. 

III.  Mit  schattirter  Schrift. 

Es  giebt  auch  Probedrücke  vor  aller  Schrift  und  mit  der  Jahreszahl 
1789. 

8.  Going  to  market.    P.  P.  Rubens.     Collection  Boydell.  gr.  qu.  fol. 

9.  The     Watering     Place.     P.    P.     Rubens.     Collection     Boydell. 
gr.  qu.  fol. 

10.  The  Waggoner.     P.  P.  Rubens,     gr.  qu.  foL 

11.  The  Cottage.  M.  Hobbema.     Collection  BoydelL     gr.  qu.  fol. 

12.  The  Sportsman.     C.  Poussin.     qu.  fol. 

Das  Gegenstück  zu  diesem  Blatt  ist  J.  Mason^s  Blatt  The  Herdsman 
nach  J.  Mouche  ron. 

Lazare  Bruandet 

Landschaftsmaler  nnd  Radirer,  geb.  zn  Paris  den  .S.  Jali  1755,  geni.  daselbstt  1S03,   d<>n 
2Ü.  März,  Schüler  von  Roser  nnd  J.  P.  Sarrazin.    Braandet  hat  8  Bl.  Landflchaften 

radirt,  welche  selten  sind. 

1.  Die  Passage  durch  die  Furt.     II.  69  Mm.,  Br.  102  Mm. 

2.  Der  Hirt  und  seine  Heerde.     H.  70  Mm.,  Br.  105  Mm. 

Jan  van  der  Bruggen 

Zeichner  und  Arbeiter  in  Schwarzknnst,  geb.  zn  Br08sel.16i9,  arbeitete  zuerst  in  seiner 
Vaterstadt,    dann  in  Paris,  wo  er  seinen  feKten  Wohnsitz  nahia  nnd  einen  Kupferstich- 

handel  begann.    171-1  arbeitete  er  in  Wien. 

1.  Der  Bauern  Chirurg.     La  dent  que  vous  etc.     D.  Teniers.     fol. 

2.  Die   Söhne     des    Teniers,    Seifenblasen    hauchend.     Auri    sacra 
famee  etc.     D.  Teniers.     fol. 

Ein  Hauptblatt. 

3.  Kartenspielende,  trinkende  und  rauchende  Banern  in  der  Schenke. 
D.  Teniers.     gr.  foL 

Hauptblatt. 

4.  Bauern  in   der   Schenke,   ein   Weib   bläst    die   Flöte.     L'   Oreille 
m'cst  charmec  etc.     D.  Teniers.     fol. 
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5.  Der  Moister  selbst,  1689  aet  40.     N.  de  Largilliöre.    Oval.  fol. 

C.  Jac.  van  Schuppen,  genannt  der  grosse  van  Schuppen,  bei  der 
Staffelei  stehend,  llic  parens  se  ipsum  genuit.  gr.  fol.  II.  17"  9'", 
Br.  12''  9'". 

7.  Derselbe,  oder  der  kleine  van  Schuppen.  1714.  Die  Platte  ab- 
geschnitten und  in  Oval  gebracht     H.  12''  4'",  Br.  8"  4'". 

8.  Nie.  Barbo,  Seigneur  de  Grand -Villars,  in  einem  Gai*ten  stehend. 
N.  de  Largilliere  1G82.     fol. 

9.  J.  A.  Utenbogard,  genannt  der  Gold  Wäger.     Rembrandt.     fol. 

Guillaume  Anne  van  der  Brugghen 

LantLichafI-  nnd  Thicrmaler ,  Raüiror  zu  Ubborgon,  geb.  zu  Nymogen  1811,  SrhOler  dos 

r.  (J.  van  Oh. 

1.  Fressender  Hund.     qu.  8. 

Selten,  wie  die  Folgenden. 

2.  Kopf  eine«  Ncwfoundländer  Hundes.  (Die  Platte  ging  1850  im 
Brand  des  Hauses  des  Meisters  zu  Grunde.) 

3.  Wachender  Hirtenhund,  in  einer  Landschaft.    (185G.) 

Charles  le  Brun 

IIwtAritmmaler  und  Radirer,  genannt  der  franzf>8i8che  Uaphaol,  gob.  zu  Parin  IfilO,  goflt. 
dasnlb^t  IGÜO,  Schüler  dej»  S.  Vouet  und  N.  Pou8»in.  —  Uobert-lMimesnil.     I.  IUI. 

1.  Das  knieende  Jesuskind.     H.  4"  3'",  Br.  4"  C".     R.-D.  1. 

I.  Vor  den  Worten:    Lc  Brun  in.  fe.  Ciartres  exe. 
II.  Alit  diesen  Worten. 

2.  Der  kleine  Johannes  mit  dem  Lamm.     H.  4",  Br.  3".     R.-D.  2. 

3.  4  Bl.  Die  Tageszeiten,  durch  Satyrn  und  Faune  dargestellt. 
11.  6"  9'",  Br.  8"  8'".     R.-D.  4—7. 

I.  Mit  Ciartres'  Adresse. 

II.  An  Stelle  dieser  Adresse  diejenige  des  P.  Mariettc. 
III.  Diese  wieder  durch  Poisson's  Adresse  ersetzt. 

Franz  Brun 

Z«>icliner  nnd  KupferHiecher,  im  Geschmack  der  Kleinraei.ster,  um  1560  in  Süddeutschinnd 

blühend,    vielleicni    in  Htrassburg.    8eino  LebcnH>'erh&ltniKso  sind  unbekannt.    Aeltere 

Autoren  haben  ihn  üfters  irrig  mit  dem  »pater  lebenden  Maler  und  Kadirer  Friedrich 

Brentel  verwechselt.  —  Bartsch  IX.  443.    TaMHavant  lY.  17G. 

1.  6  Bl.  Die  Geschichte  der  ersten  Eltern.  Radirt  in  Virg.  Solls' 
Manier.     H.  2"  7'",  Br.-l"  10"'.     F.  112—117. 

2.  Christus  am  Kreuz,  mit  Maria  und  Johannes.  15C2.  Sic  dicit 
dominus  etc.     H.  4"  2'",  Br.  2"  9'".     P.  118. 

3.  14  Bl.  Christus  und  die  Apostel  mit  dem  Credo.  15G2.  15G.-J. 
II.  2"  8'",  Br.  1"  10'".     B.  1—13. 
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4.  Die    Melancholie.     1560.    (1561?)     H.    2"   9"',    Er.  .  1"    10'". 
B.  78. 

5.  12  Bl.     Die  Monate.     Ländliche  Beschäftigungen  mit  den  Zeichen 
des  Thierkreises.     1559.     H.  11'",  Br.  6"  5'".    B.  25—36. 

6.  16   Bl.     Die   Landsknechte.     1559.     H.   2"   9'",    Br.   1"   10'". 
B.  37—52. 

7.  12  BL    Die  Hochzeittänzer.    H.  1"  10'",  Br.  4"  3'".    B.  63—74. 

8.  6  BL     Die  Fechter.    1559.     H.  1"  10"',  Br.  4"  7'".    B  55—58. 
Bartsch  kannte  von  dieser  Folge  nur  4  Bl. 

9.  Der  Sultan  zu  Pferd.     1559.     H.  2"  9'",  Br.  4"  4'".     P.  124. 

10.  Türkisch  Man  vnd  Weyb,  abconterfcL    1559.    H.  2"  9'",  Br.4"4"', 
P.  125. 

11.  Der  Trompeter  zu  Pferd.  1559.     H.  und  Br.  2"  9'"     P.  127. 

12.  Der  Kanonier  mit  brennender  Lunte.     1559.     GL  Gr.     P.  126. 

13.  4  Bl.     Die  Schalksnarren.     H.  2"  9'",  Br.  1"  10"'.    B.  83—86. 

14.  Die  Köchin  und  die  Nonne.     H.  1"  lö'",  Br.  2"  9"'-     P.  119b. 

15.  Soldaten   auf    dem   Marsch   mit   Weibern    und   Kindern.     1559. 
H.  2"  9'",  Br.  4"  6'".     B.  62. 

16.  Das  Wappen  der  Stadt  Strassburg.    1560.    H.  3"  8'",  Br.  3"  7'". 
B.  108. 

17.  12    Bl.     Jagden    und    Vorstellungen    von   Thieren.     H.    1"   3'", 
Br.  5"  4'".    B.  96—107. 

Alfred  Louis  Brunet -Debaines 

Landschaftsmaler    und  Radircr   za  Paris,    Schüler   von  C.  Normand,    Lalanne  und 

Pils.  geb.  zn  Harre  1845  den  5.  Noyember. 

Ruines  du  Chäteau  de  Tancarville.     Soci^t^  des  Aqnafortistes  1866. 
I.  Vor  der  Schrift. 

Vincenzo  della  Bruna 

Enpferstecher  zu  Florenz,    geb.  zu  Venedig  nm  1804,    Schüler  des  R.  Morghen;  lebt 

noch,  arbeitet  aber  nicht  mehr. 

1.  La  Visitazione.     M.  Albertinelli  1834.     gr.  foL 

I.  Vor  aller  Schrift,  nur  mit  gerissenem  Stechemamen. 
II.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 

III.  Mit  angelegter  Schrift. 

IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

2.  Maria  verehrt  das  Kind.     A.  Correggio.     gr.  foL 

I.  Vor  aller  Schrift.    Remarque-Druck  mit  den  weissen  Blumen. 
II.  Nur  mit  den  Künstlernamen  und  der  Adresse  in  Nadelschrift. 
III.  Mit  der  Bedication. 
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3.  Madonna  col  figlio.     L.  Cigoli.     kl.  fol. 

4.  Die  heil  Jungfrau  gen  Himmel  fahrend.     Tizian.     Oval  fol. 

Unter  R.  Morghen's  Leitung  gestochen. 

5.  Sihilla  Eritrea.     D.  Dominichino.     kl.  fol. 

Francesco  Bruni 

Historienmaler  und  Badirer,  geb.  zu  Porto-Manrizio  1648,  gest.  xn  Genua  1726. 

Die  Himmelfahrt  der  Maria.     G.  Reni.     foL 
Selten. 

Isaac  Brunn 

Zeichner  und  Kapfersiecher  und  wahrscheinlich  auch  Goldschmidt,  in  der  ersten  Hälfte 
des  17.  Jahrhunderts  in  Strassburg  thätig,  geb.  za  Pressburg  1592. 

1.  8  Bl.  Specnhim  resipiscentium  septiformae.  Isaacus  BrunniuB 
adornavit  1631.     Herm.  Weyen  exe.   8. 

2.  Die  Himmelskönigin.     Mit  Blumen  und  Rand-Medaillons.     foL 

3.  Inneres  des  Strassburger  Münsters.    1630.     gr.  fol. 

4.  4  BL  Die  grosse  Kirchenuhr  1617,  der  altdeutsche  Flügelaltar, 
die  altdeutsche  Kanzel  und  die  beiden  Thüren  am  Münster  in 
Strassburg.  Zu  Schadäus,  Summum  Argentoratensium  Templum 
(Münsterbuch).  ^Strassburg  1617.    4. 

5.  Melch.  Junius,  Professor  in  Strassburg.     8. 

6.  Friedr.  Renger,  Jurist    4. 

Joseph  Brunner 

Landschaftsmaler  und  Radirer  zu  Wien,    geb.  daselbst  den  14.  März  1826,  Schüler  von 

J.  Saharadniczek  und  J.  Feid. 

Partie  vom  Zeller-See.  Im  Vorgrund  ein  Holzhauer  bei  zwei  grossen 
Bäumen.  Im  Wiener  Künstler  Album.  II.  14"  5'",  Br.  14"  6'" 
d.  PL 

Leopold  Brunner 

Thiermaler  und  Radirer,    geb.  zu  Wien  den  14.  Sept.  1822,  gest.  daselbst  den  24.  Dec. 

1819. 

Altes  gesatteltes  Schiffzugspferd.     1840.     H.  4"  7'",  Br.  6"  3'". 

Hermanus  van  Brüssel 

Brfissel,  Landschaftsmaler  und  Kadirer,  Schüler  des  J.  B.  Brandhof  und  W.  Hen- 
driks, geb.  zu  Uarlem  1763,  geüi.  zu  Utrecht  1815. 

1.  Der  Landschaftsmaler  F.  A.  Milatz  im  Tode.    Kreidestich,  qu.  4. 

2.  Albertje  Kuyskens.  Die  Alte  aus  dem  Armenhaus  in  Harlem.  1800. 
Kreidemanier.     Oval    foL 
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3.  21    Bl.     Verscheidene    laudschappen    geteekcnd    en  ge^tst    van 
H.  V.  H.     4.  8. 

H.  Rittner  in  Dresden,  scheint  es,  erhielt  später  die  Platten,  er  veran- 
staltete eine  neue  Ausgabe  unter  dem  Titel:  Suite  de  XVI.  Paysages 
d'apres  nature. 

Abraham  de  Bruyn 

Maler,  Zeichner  und  Kupferstecher,  geb.  zu  Antwerpen  1538,  kam  1577  nach  Köln  und 
starb  hier  in  hohem  Alter.    Er  arbeitete  im  Geschmack  des  U.  Wiorcz. 

1.  Susanna  im  Bade.     1570.    8. 

2.  Christus  und  die  Samariterin.     qu.  8. 

3.  4  Bl.     Die  Evangelisten,  in  reichen  Einfassungen.     1578.     8. 

4.  7  Bl.    Die  Planeten.     1569.     8. 

5.  Marcus  Curtius  sich  in  den  Abgrund  stürzend.     1569.    8. 

6.  12  Bl.     Die  römischen  Kaiser  zu  Pferd.     8. 

7.  5  Bl.    Die  Sinne,  durch  weibliche  Figuren  vorgestellt     8. 

8.  Imperii  et  Sacerdotii   ornatus,  diversarum  item  gentium  peculiaris 
vestitus  1578.  46  (?)  Bl.     qu.  foL 

Hauptwerk  des  Meisters. 

9.  12  Bl.    Wilde  und  zahme  Thiere,  in  Friesform.    1579.   kl.  qu.  fol. 

10.  6  Bl.  Jagden  auf  Wild  und  Vögel.  Friesförmig.  1565. 
kl.  qu.  fol. 

11.  6  Bl.  Muster  für  Goldschmiede,  mit  den  mythologischen  Figuren 
Atlas,  Andromeda,  Medusa,  Perseus,  Phineus  und  Danae.  1584. 
H.  3"  9'",  Br.  5"  2'". 

Sehr  selten. 

12.  Philipp  II.  Kigön  von  Spanien.    Ganze  Figur.  Liefrink  exe     fol. 

13.  Anna  von  Oestcrreich,  Gemahlin  desselben  und  Gegenstück  zu 
dem  vorigen  Blatt,     fol. 

Nicolaus  de  Bruyn 

Z«Mchnor  uinl  KupfiTsiecher,   Sohn  und  Schüler  des  Vorhergehenden,  geb.  zu  Antwerpen 

um  15<>o  und  16.')!  noch   am  Loben,   lieferte  eine  Anzahl    reicher  Compomtionen,   die  mit 

einem  zarton  und  sorgfaltigen  Grabstichel   aufgeführt  idnd.    Vergleiche  Le  Illanc. 

I.  Vor  den  Adressen  von  G.  Valck  und  P.  Schenek. 

1.  Der  Stindenfall.     1631.     H.  650  Mm.,  Br.  460  Mm.     Le  Bl.  2. 

2.  Abigail  bringt  David  Geschenke.    1608.   H.  425  Mm.,  Br.  678  Mm. 
Le  Bl.  12. 

I.  Vor  der  Retouche  und  der  Adresse  des  G.  Valck. 

:^  Der  Prophet  Ezechiel   sieht   das  Blachfeld.     1606.     II.  447  Mm, 
Br.  678  Mm.     Le  Bl.  26. 
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4.  Die   Anbetung   der   Weisen.      1621.     H.  380  Mm.,  Br.  520  Mm. 
Le  Bl.  39. 

5.  Die  Bergpredigt.     1619.     H.  448  Mm.,  Br.  690  Mm.     Le  Bl.  49. 

6.  12  Bl.     Das  grosse   Leiden   Christi.     1632—35.     IT.  650  Mm., 
Br.  460  Mm.     Le  Bl.  76—87. 

7.  Die  Krenzigung  Cbristi.  1610.  H.  432Mm.,  Br.  690  Mm.  LeBl.62. 

8.  St.  Hubertus   auf  der  Jagd.     1614.     H.  690  Mm.,  Br.  460  Mm. 
Le  Bl.  91. 

9.  8t  Nikolaus.     Brustbild.     H.  148  Mm.,  Br.  100  Mm.     Le  Bl.  96. 

10.  St.  Cäcilia  oder  die  fünf  Heiligen.     RaphaeL     fol. 

11.  Das  goldene  Zeitalter.  A.  Bloem^ert.  1644.  H.  432  Mm., 
Br.  680  Mm.    Le  BL  100. 

Hanptblatt. 

12.  Das  ürtheil  des  Paris.  G.  Coninxloo.  1600.  H.  406  Mm., 
Br.  650  Mm.     Le  Bl.  102. 

I.  Vor  P.  Schenck's  Adresse. 

13.  Das  Dorffest  D.  Vinkeboons.  1602.  H.  448  Mm.,  Br.  705  Mm. 
Le  Bl.  227. 

I.  Vor  der  Adresse  des  G.  Yalck. 

14.  Das  Fest  im  Gebölz.  D.  Vinkeboons.  1601.  H.  448  Mm., 
Br.  605  Mm.     Le  Bl.  228. 

15.  6  Bl.  Cliimärische  Thiere  im  Kampf.  Niellenartig  auf  schwarzem 
Grund.  A.  van  Lo  (Londerseel)  exe.  1594.  H.  1"  3'", 
Br.  1"  9"'. 

Selten. 


Johann  Theodor  de  Bry 

',  Sohn  und  Schfilcr  des  folgenden 
1561,  gest  zu  Frankfurt  a.  H.  1623. 


Zeichner  und  Knpferatecher,  Sohn  nnd  Schfilcr  des  folffenden  Theodor,  geb.  in  Lfittich 


1.  Eliezar   und   Rebckka.     Abraham   mandat   etc.     Friesförmig.     P. 
Peruzzi.    H.  2"  10'",  Br.  13"  9'". 

2.  Cbristi   Triumpbus.     Tizian.     Friesförmig.     H.  2"  9'",  Br.  14". 

Selten. 
I.  Vor  Tizian's  Namen. 

3.  Die  sieben  Werke  der  Barmherzigkeit,  in  der  Mitte  die  Caritas. 
Rund  4. 

Selten. 

4.  Triumph   des   Bacchus.      Bacclius   in    hoc   vehitur   etc.      Giulio 
Romano.     Friesförmig.     H.  4"  3'",  Br.  10"  5"'. 

5.  ActHon  in  einen  Hirsch  verwandelt.     J.  llcintz.     Rund  4. 
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6.  Das  goldene  Zeitalter.  A.  Bloemaert.  1608.  Rund.  Durchm.  6"  3'". 

Die  spätem  Drucke  haben  WolflTs  und  Probst's  Adresse. 

7.  Der  Verjüngungsbrunnen.     Balnea  miindanae  etc.     H.  S.  Beham. 
IL  3"  2'",  Br.  7''  8'". 

8 — 9.  2  Bl.     Tanz   der  Patrizier.     Tanz   der  Bauern.     Friesförmig. 
qu.  fol. 

Selten. 

10.  Die  Kirchweih  oder  das  Dorffest.  Aspice  quam  etc.  H.  S.  Beham. 
H.  3"  11"',  Br.  10"  6'". 

11.  Der  venetianische  Ball  oder  die  Hochzeit  des  Antenor.  Th.  Ber- 
nard und  H.  Goltzius.     Rund.     Durchm.  6"  3"'. 

12.  Der  Soldatcnmarsch  mit  dem  Tod  zu  Pferd,  genannt  der  Triumph 
des  Todes.     Procinctu  tali  gens  etc.     Friesförmig.     qu.  foL 

13.  Der  Trosszug  mit  dem  Hurenwaibel  an  der  Spitze.  H.  S.  Beham. 
Friesförmig.     H.  1"  10'",  Br.  8"  8'". 

14.  Das  römische  Bad  mit  sieben  nackten  Figuren.  H.  S.  Beham. 
Schaalenverzierung  mit  reichem  Ornamentrahmen.  Rund.  Durchm. 
5"  10"'. 

Selten. 

15.  Soldatenzug  nach  rechts,  in  der  Mitte  ein  Fähndrich.  Nach  dem 
grossen  Holzschnitt  des  J.  Amman.     H.  1"  9'",  Br.  10"  6'". 

16.  Soldatenzug  nach  links,  in  der  Mitte  zwei  Rttstwagen,  worauf 
Hahn  und  Henne  sitzen.    H.  S.  Beham.    H.  2"  6'",  Br.  10"  6'". 


Theodor  de  Bry 

Goldschmidt,  Zeichner  und  Knpferiitechor,  geb.  zu  Lüttich  1528,  Hess  sich  1570  in  Frank- 
furt a.  M.  nieder  und  starb  1598. 

1.  De  Hoopman  van  Weysheyt  (Prinz  Wilhelm  von  Nassau).  Schaa- 
lenverzierung. Mit  holländischer  und  französisclier  Umschrift. 
Rund.     Durchm.  4"  6'". 

2.  Orgueille  et  Folie.  (De  Hopman  van  Narheyt,  Herzog  Alba.) 
Gegenstück  zum  vorigen  Blatt     Durchm.  4"  6'". 

3.  Die  Procession  der  Ritter  des  Ordens  vom  Hosenband  unter  Köni- 
gin Elisabeth  1556.     Langer  Fries  von  12  Bl. 

Sehr  selten. 

4.  Der  Leichenzug  des  Sir  Phil.  Sidney.  34  Bl.  „graven  in  Copper 
by  Dirick  or  Theodor  de  Brie  in  the  citty  of  London  1578" 

Sehr  selten. 
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Ludwig  Buchhorn 

Zeichner^  Maler  ond  Knpferetocher,  geb.  zu  Halberatadt  den  18.  April  1770,  Schüler  dea 
D.  Berg  er,  ward  Professor  der  Kupferatecherkaiuit  an  der  Akademie  zn  Berlin  und 

starb  1856. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
II .  Nur  mit  den  Eünstlernamen. 
m.  Mit  angelegter  Schrift. 
IV.  Mit  Tollendeter  Schrift. 

1.  ChristuB,  Brot  und  Kelch  segnend.     C.  Dolce.     gr.  fol. 

Die  Ton  Kiessling  retouchirten  Abdrücke  tragen  die  Adresse  des  C.  Weiss. 
J.  Freidhoffs  Adresse  ist  die  erste. 

2.  St.  Magdalena.    R.  Mengs.     gr.  qn.  fol. 

3.  Jnpiter  von  Juno  überrascht.    P.  Lauri.     Oval  qu.  fol. 

4.  Psyche  und  Amor.     A.  Kau  ff  mann.     gr.  fol. 

5.  Mart,  Luther  verbrennt  die  päbstliche  Bulle.  F.  Catel.  qu.  roy.  fol. 

6.  Friedrich  Wilhelm  III.   König   von   Preussen.'     Ganze   Figur.     F. 
G^rard.     roy.  foL 

7.  Generalpostmeister  von  Nagler.     F.  Lieder,     fol. 

8.  Elisabeth^  Kronprinzessin  von  Preussen.   Brustbild.     E.  Gebauer. 
Achteck,     kl.  foL 

Carl  Eduard  Biichel 

Enpfenitecber  zu  Dresden,  geb.  zu  Eisenberg  (Altcnburg)  den  22.  April  1835,  Schüler  der 
Akademie  in  Dresden  ond  des  M.  Stoinla.  erhielt  1858  die  grosse  silberne  akadem. 

Medaille. 

1.  Die  Madonna   mit   der  opfernden  Venetianerin.     Tizian,     qu.  fol. 

I.  i^reuves  d'Artiste. 
II.  Vor  der  Schrift. 
m.  Mit  der  Schrift. 

2.  Christus    und    die    Samariterin.      J.   Schnorr   v.    Carolsfeld. 
Atelierarbeit,     qu.  foL 

3.  St  Rodriguez.     £.  Murillo. 

I.  Vor  der  Schrift. 

4.  St  Magdalena.     M.  A.  Franceschini. 

Die  Platte  gegenwärtig  in  Arbeit. 

5 — 6.  2  Bl.     Betende  Mönche,  nach  RaphaeTs  Temperagemälden  in 
der  Akademie  zu  Florenz,     kl.  foL 


Conrad  Bühlmayer 

Landschaftsmaler  und  Badirer  unserer  Zeit  zu  Wien, 

Partie  ans  der  Ramsau.     fol 


202  Bürde  —  Bttrkner. 

Friedrich  Leopold  Bürde 

Haler  und  Kudiror,  ProfuMKor  und  Lehror  dos  Tliicrzoiclinon.s  an  der  Akademie  zu  Rcrlin, 
geb.  zu  BroMlau  1?.)2,  gest.  zu  Detmold  den  12.  August  1M9. 

1.  2  Bl.  Merinos  und  Merinos  ä  Siegersdorf  dans  la  Basse -Silesic. 
gr.  qn.  fol. 

2.  18  BL  Die  berühmtesten  Hengstbeschäler  ans  den  königL  Ge- 
stüten zn  Gröditz,  Lenhaien  und  Nenstadt. 

Heinrich  Biirkel 

Namhafter  Landschafts-  und  Oenremaler  zu  Hünchen,  geb.  zu  Pirmasens  den  29.  Mai 

1B02,  gest.  in  München  den  10.  Juni  1869. 

Kopf  eines  alten  Pferdes  im  Profil  nach  links  gewendet,  nm  die  Nase 
lierum  schwärmen  einige  Fliegen,   rechts  unten  gegen  den   Rand 
zu:  Rürkel  1852.    In  der  Mitte  unten  in  verkehrter  Schrift:  Der 
alte  Blass.     H.  70  Cent.,  Br.  82  Cent. 
Einzig  bekannte  Kadirung  des  Meisters  nnd  sehr  selten. 

Hugo  Bürkner 

Maler,  Zeichner  und  Radirer,  Schüler  Ton  C.  Sohn  in  Düsseldorf,   geb.  zn  Dessau  1818, 
seit  1846  Professor  der  Form^chneidekunst  an  der  Akademie  cu  Dresden. 

1.  Die  Wandgemälde  im  Ball-  und  Concertsaal  des  KönigL  Schlosses 
zu  Dresden.  E.  Bendemann.  12  BL  mit  20  Darstellungen, 
nebst  Text  von  J.  G.  Droyscn.     Dresden,  E.  Arnold,     qu.  foL 

2.  Dante  und  Beatricc,  Pctrarka  und  Laura.  E.  Bendemann.  gr.qu.8. 

3.  Der  Engel  des  Kirchengesanges.     E.  Bendemann.     4. 

4.  Das  hohe  Lied.     J.  IT  üb  n  er. 

5.  Genoveva  im  Walde.     J.  Hühner,     qu.  4. 

6.  Leopold  Friedrich  Herzog  von  Anhalt-Dessau.     Brustbild.     4. 

7.  J.  G.  Droysen,  Professor.     Brustbild.     4. 

8.  Hugo  Schober.     1854.     Brustbild.     foL 

9.  Gustav  Metz,  Bildhauer  und  Maler.     Brustbild.     foL 

10.  J.  C.  Erhard,  Maler.     J.  Schnorr.     4. 

I.  Vor  der  Schrift. 

11.  2  BL     Banquier  Friedländer  und  Frau.     1847,  1857.     8. 

12.  Ephitalamium   dieses  Gattenpaares;  ihre  Büsten   an  einem  Monu- 
ment mit  vier  Genien.     1856.     8. 

13.  Büste   einer  jungen  Frau    mit   Band    um   den   Hals   (Gattin   des 

Meisters?).     8. 

14.  2  BL    Die  Kinder  des  Meisters,  das  eine  mit  einem  Rollpferdchen, 
das  andere  auf  dem  Bauche  liegend.     1850,  1854.     8.       ^ 

Selten. 

15.  Der  Künstler  selbst  mit  Gattin  und  drei  Kindern»     1854.     qu.  4. 
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Carlo  Antonio  Buffagnotti 

Dcoontionnnaler  und  Kadiror,  zwischen   1(!90  und   1710  in  Bologna,  Genua  und  Turin 

arboitend. 

8  BL    Landschaften  mit  Gebäuden  und  Figuren.     Ovale.     4. 
Sehr  selten. 

Jakob  Ludwig  Buhl 

LuidKhaft^nialer  und  Kupferstecher  zu  Frankfurt  a.  H.,  eeb.  1821   in  Neustadt  an  der 

Haardt,  xtudirte  in  Düsseldorf  an  der  Akademie  unter  Schirm  er  und  Koller,  dann 

in  Carlsmhe  bei  Frommel«nd  zuletzt  in  München. 

1.  Idealansicht  des  Schlosses  zu  Heidelberg.     C.  Fohr.     gr.  qn.  foL 

Hauptblatt  des  Künstlers. 

2.  Kloster  Limburg  in  der  Rheinpfalz.     Stahlstich. 

3.  6  BL  Ansichten  von  Düsseldorf.  Dielmann,  Fröhlich  und 
Saal.     kl.  qu    fol. 

Jean  Bullant 

Architekt  und  Kupferstecher,  geb.  zu  Ecouon  (Seino-et-Oise)    um  1515,  pe^t.  1578.   Bau- 
meiwter  dcH  Herzogs  von  Moiitmorency.  —  Kcbert-Uumc^nil  \1.  31i. 

Ein  korinthißchcs   und  jonisches    Capital.     Auf  einer   IMatte.     15GC. 
H.  368  Mm.,  Br.  393  Mm.     R.-D.  1. 
Sehr  selten. 

Jess  Bundsen 

Maler  und  Radiror,  geb.  zu  Afx'ens  auf  Ffinen  176B,  gest.  zu  Altena  1829. 

1.  Das  Innere  der  Katharinenkirche  zu  Hamburg  während  der  Be- 
lagerung der  Franzosen.     1814.     4. 

2.  Die  alte  Kirche  Haddebye  bei  Schleswig.     1792.     qu.  4. 

3.  12  Bl.  Ruinen  der  ehemaligen  Hamburger  Domkirche,  in  jedem 
Monat  des  Jahres  1806  aufgenommen.  In  Umrissen  radirt  und  in 
Sepia  ausgetuscht,     qu.  fol. 

Gesucht  und  selten. 

Giovanni  Buonafede 

Kupferstecher  zu  Rom,  geb.  1810,  noch  am  Lolnsn. 

I.  Vor   der   Schrift   oder   auch   nur   mit   dem  gerissenen  Namen  des 
Stechers. 

II.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 

III.  Mit  angelegter  Schrift. 

IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Mater  dolorosa.     G.  Rcni.     fol. 

2.  Madonna  della  ISeuia.     Raphael.     fol. 

3.  Christus  am  Kreuz.     G.  Reni.     qu.  fol. 
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4.  La  Speranza.     G.  Reni.     foL 

5.  II  Violinista  di  Raffaelle  (der  Improvisator  A.  Marone  von  Brescia). 
Raphael.     1845.     foL 

Francesco  Burani 

Historienmaler  und  Badirer,  zn  Reggio  um  1610  blfthend,  Zeitgenosse  des  L.  Spada.  — 

Bartsch  XX.  89. 

Silen  und  Satyrn.    H.  9"  6'",  Br.  14".     B.  1. 
Einziges  Blatt  des  Meisters. 
I.  Vor  G.  B.  Rossi's  Adresse. 
II.  Mit  dieser  Adresse. 
in.  Mit  C.  Lüsi's  Adresse  1774. 

Giov.  Baftista  Buraiti 

Bnrato,  Maler  und  Radirer  zu  Verona,  geb.  1731,  gest.  1787. 

S.  Ignatius   Lojola   soc.   Jesu   Fundator,  bittet  für  die  Pestkranken. 
A.  Balestra.     Geistreich  radirt.     gr.  fol. 

Augustin  Bürdet 

Kupferstecher,  geb.  zu  Paris  den  27.  December  1798,  Schüler  Ton  Gu^rin  und  Lecerf, 

lebt  zu  Moreuil  (Somme). 

I.  Vor  aller  Schrift. 
n.  Nur  mit  den  Eünstlemamen. 
lU.  Mit  der  Schrift. 

1.  La  Premier  naissance.     Tb.  Vauchelet.     fol. 

2.  Immacul^e  Conception.     E.  Murillo.     foL 

3.  Le  Christ  aux  Anges.     C.  le  Brun. 

4.  La  Vierge  et  TEnfant  Jesus.     A.vanDyck.     foL 

5.  L'Amour  et  Psyche.     F.  E.  Picot.     1824.     qu.  foL 

6.  Les  Contrebandiers.     F.  Grenier. 

Thomas  Burford 

Zeichner  und  Arbeiter  in  Schwarzkunst  zu  London,  geb.  um  1780,  gest.  1770. 

1.  Jonathan  Swift^  in  einem  Lehnsessel.     Markham.     1744.     foL 

2.  Edward   Augustus    Duke    of  York    and    Albany.      Ganze    Figur. 
J.  H.  Schaack.     gr.  fol. 

3.  Dr.  Warburton,  in  seinem  Cabinet  sitzend.     C.  Philips,     fol. 

Anton  Burger 

Maler  und  Radirer,  geb.  zu  Frankfurt  a.  M.  1824. 

1.  Der  Fleischerladen.     H.  5"  6'",  Br.  4"  11'". 
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2.  Aufbruch  zum  Treibjagen.    Winterlandscbaft.  H.4"5''',  Br.7"l'". 

Beide  Blätter  sind  im  Heft:  6  Original -Radirungen  von  Anton  Burger, 
Herrn.  Kaufiinann  und  Ph.  Rumpf.  Frankfurter  Kunstvereinsgabe  1864. 

Johann  Burger 

Eopfenteclier  zu  München,  geb.  den  31.  Mai  1829  zn  Burg  im  Kanton  Aargan,  stndirte 

seit  1859  an  der  Akademie  in  München  unter  J.  Th&ter,  verweilte  ein  halbes  Jahr  in 

Dresden  nnd  ging  darauf  1857  nach  Italien ;  1859  kehrte  er  nach  München  zurück. 

1—2.  2  Bl.  St  Bonifazius  bekehrt  die  Heiden  in  Friesland.  — 
Abschied  des  St  Bonifazius  von  England.  Nach  den  Fresken 
des  H.M.  von  Hess  in  der  St  Bonifaziuskirche  zu  München,  qu.  fol. 

3.  Steinigung  des  St  Stephanus^  nach  Schraudolph's  Fresko  im 
Dom  zu  Speyer,     roy.  fol. 

In  Thäter's  Schule  gestochen. 

4.  Der  Kaub  der  Europa.     B.  Genelli.     qu.  fol. 

I.  l5preuves  d'Artiste.  Nummerirt. 

H.  Vor  der  Schrift. 

ni.  Mit  der  Schrift.    Das  Blatt  ward  1866  als  Dresdener  Kunst vereins- 
blatt  verwendet. 

5.  Amor  der  erste  der  Götter,  ein  Sohn  der  Nacht,  einigt  durch 
Musik  die  uneinigen  Elemente.     B.  Genelli.     gr.  qu.  fol. 

6.  Lady  Macbeth.     P.  v.  Cornelius,     qu.  fol. 

In  Rom  unter  der  Aufsicht  von  Cornelius  selbst  gestochen. 
I.  Epreuves  d'Artiste.    Nr.  1 — 50. 
n.  Vor  der  Schrift.    Nr.  1—100. 

7.  Minne  (Verlobungsscene).  In  Arabeskenbordüre.  L.  Kachel. 
Rheinisches  und  Münchener  Kunstvereinsblatt     1864.     gr.  foL 

8.  Der  Erdenpilger.  K.  Baumeister.  Gabe  »des  Vereines  für 
christliche  Kunst  in  München,     roy.  foL 

9.  Faust  nnd  Gretchen.     E.  Stückelberg. 

Augenblicklich  in  Arbeit. 

10.  Dante,   Petrarka,   Boccaccio,    Guido   d'Arezzo,   Guido   Cavalcanti, 
Cino  da  Pistoja.     G.  Vasari.     qu,  roy.  fol. 

11.  P.  Vischer,  Kunstfreund  zu  Basel.     H.  Hess.     foL* 

Als  Titelkupfer  zum  Neujahrsblatt  der  Basler  Künstlergesellschaft  für 
1864  verwandt. 

Ludwig  Burger 

UiHtorienmaler,  Zeichner,  gei«tToUer  Illustrator  und  Kadirer  zu  Berlin,  geb.  zu  Krakan 
den  19.  Heptember  1825  von  deutüchen  Eltern,  kam  1842  nach  Berlin,  bewuchte  die  Aka- 
demie, machte  1851—53  eine  gr^Vssere  StudienreiHe  durch  Belgien,  SüddeutRchland  nnd 
Paria  und  18.57  durch  Ungarn.  —  In  der  AetzkunHt  unterrichtete  ihn  der  Kupferstecher 
Erethlow  aus  Berlin,  der  bei  der  Aka<lemie  in  Warschau  eine  Professur  bekleidete. 

1.  G.  Schadow  wird  in  den  Küustlerolymp  eingeführt  Neujahrsblatt 
des  deutschen  Kunstblattes.     1856.     fol. 
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2.  Masken  und  Arabesken.  Znr  Erinnerung  an  das  Fastnaclitsfest 
der  jüngsten  Künstler  in  Berlin  1815.     4. 

3.  Erinnerung  an  das  Weihnachtsfcst  1845  der  jüngsten  deut^clien 
Künstler.     Tischkarte,     qu.  foL 

4.  Mitgliedskarte  der  Kunstgenossenschaft  Association  in  Berlin.  1849. 

5.  Erinnerung  an    das  Weihnachtsfest.     1850.     Tischkarte,     kl.  fol. 

G.  Tischkarte  zum  llauch-Fest  bei  Enthüllung  des  Friedriclis-Denk- 
males  1851. 

Michel  Burghers 

Zeichner,  Kupforsteoht^r  und  Arbeiter  in   Hchwarzkunst,  ff  oh.  in  Ifniland  um  IßlO,  ging 

nach  England  und  lebte  noch  in  Oxford  1(»99. 

1.  Edward  Earl  of  Clarendon.     P.  Lely.     fol. 

2.  John  Barefoot.     E.  Lutterell.     fol. 

Selten. 

3.  Jolni  Rjidcliffe,  Arzt.     fol. 

Hans  Burgkmair 

der  Vater,  Maler  und  Zeichner  fflr  den  UolzHchnitt,  geb.  zu  Angflbnrg  1473,  gest.  dapelbflt 
▼or  1^31,  Schüler  seines  Vaters  Thoma»,  in  Nürnberg  im  Umgang  mit  A.  Dftrer  zu 
MelbstHtündigor  Stellung  in  der  Kunntgeschichte  herangereift.  Sein  gleichnamiger  Sohn, 
der  ebeiifallH  alH  Maler  und  Zeichner  für  den  Formschnitt  thätig  war,  starb  15.5!).  —  Die 
Holzschnitte  des  älteren  Burgkmair,  namentlich  die  Clairohscurs,  sind  zum  Theil  Ton  der 
Hund  dos  tüchtigen  Formschneiders  Jost  Dienecker  (do  Negker).  —  Bartsch  VII.  197. 

Passavant  III.  264. 

1.  Venus  und  Merkur.    Auf  Eisen  geätzt.    H.  6''  8"',  Br.  4''  9'".  B.  1. 

Die  Platte  existirt  noch.  Das  Blatt  ist  vom  jungem  H.  Burgkmair, 
der  auch  in  Gemeinschaft  mit  H.  Vogtherr  die  Wapi>cn  der  augs- 
burgischen Patrizier,  80  BL,  ätzte.    H.  7"  «.»'",  Br.  5"  3"'. 

2.  Die  heil.  Jungfrau  mit  dem  Kind.  Halbfigur  unter  einem  Bogen. 
H.  10"  10'",  Br.  5"  7"'.     P.  84. 

Es  giebt  auch  Abdrücke  in  Clairobscur. 

3.  Das  Schweisstuch  mit  dem  Kopf  des  Heilandes.     H.  7",  Br.  5"  7'" 

B.  22. 

I.  Unten  im  Band  die  Schrift:  Salve  scta  facies  nostri  redomiitoris  in 
beweglichen  Lettern. 

II.  Oben  eine  zweite  Platte  mit  der  Figur  der  Veronika  angefügt. 

ni.  Mit  einem  aus  H  L  bestehenden  Zeichen  und  der  Jahrzahl  1558. 

4.  St  Georg  zu  Pferd.  Divus  Georgius  etc.  H.  12",  Br.  8"  7"'.  B.23. 

Ein  Hauptblatt  in  CJlairobscur,  mit  dem  Namen  des  Jost  de  Negker. 

5.  St.  Lukas  die  Madonna  malend.  1507.  H.  8"  2"',  Br.  5"  8"'. 
B.  24. 

G.  St.  Sebastian.  1512.  Von  J.  de  Negker  (Dienecker)  gcschnittx^'n. 
In  einer  Nisclie,  welclie  als  Passepartout  dient.  II.  ohne  Nische 
5"  10"',  Br.  2"  8"',  mit  Nische  H.  7"  10"',  Br.  5"  8"'.     B.  25. 
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7.  St.  Radian  von  zwei  Wölfen  angefallen.  IL  5",  Br.  'd"  9'".    B.  29. 

Schönes  Blatt. 

8.  Der   Todesengel,    ein    junges    Paar    überraschend.      Clairobscnr. 
H.  7"  10'",  Br.  5"  8'".     B.  40. 

Es  giebt  Abdrücke  mit  und  ohne  den  Namen   des  Jost  de  Negker,  der 
mit  einem  Stempel  aufgedruckt  zu  sein  scheint. 

9.  7  Bl.     Die  Planeten.     Gottheiten   in   Nischen,  welche  als  Passe- 
partouts dienen.     IL  11"  2'",  Br.  6"  11'".     B.  41—47. 

Es  dürfte  auch  Abdrücke  ohne  die  Passepartouts  geben. 

10.  Der  König  von   Gutzin.     1508.     Grosses  Blatt  von  vier  Stöcken 
H.  9"  10"',  Br.  47"  8'".     B.  77. 
Die  zweite  Ausgabe  trägt  die  Jahrzahl  1511. 

n.  Kaiser  Maximilian  L  zu  Pferd.  1518.   Clairobscnr.  IT.  12",  Br.  8"  5'". 
B.  32. 

12.  Pabst  Julius  IL     1511.     H.  und  Br.  9"  2"'.     B.  33. 

Es  giebt  auch  Abdrücke  in  Clairobscnr. 

13.  Job.  Paumgärtner.     1512.     H.  11",  Br.  9".     B.  34. 

Hauptblatt,  von  welchem  es  auch  Abdrücke  in  Clairobscnr  giebt. 

Thomas  Burke 

Zeichner  und  Kapfemlocher  in    Schwarzlcnnst   und  pnnktirtflr  Manier,   geb.  um  174C, 
arbeitete  in  London  und  8tarb  im  Anfang  unsorH  Jahrb. 

I.  Vor  der  Schrift. 
IL  Mit  Nadelschrift. 
in.  Mit  vollendeter  Schrift. 

L  The  holy  Family.     E.  Murillo.     Punktirt.     Rund  foL 

2.  The  Infant  Jesus  and  St.  John.  A.  van  Dyck.  Schwarzkunst, 
gr.  foL 

3.  Telemach  am  Hof  zu  Sparta  erkannt.  Telemachus  at  the  Court, 
of  Sparta  discover'd  etc.  A.Kauffmann.  Schw<arzkun8t.  gr.  qu.  foL 

4.  Cleopatra  das  Grab  des  Antonius  mit  Blumen  schmückend.  A. 
Kauffmann.     1772.     Schwarzkunst,     gr.  foL 

5.  Andromache  am  Grabe  Hektors.  A.  Kauffmann.  Schwarzkunst 
gr.  fol. 

6.  Penelope  awakened  by  Euryclea  etc.  Penelope  erhält  die  Nach- 
richt von  der  Rückkehr  des  Ulysses.  A.  Kauffmann.  Schwarz- 
kunst    gr.  qu.  foL 

7.  Cupid  Unding  Agiaia  asleep,  binds  her  to  a  LaureL  A.  Kauff- 
mann.    Schwarzkunst,     gr.  qu.  foL 

8.  The  Battle  of  Azincourt.  J.  IL  Mo  rt  im  er.  1783.  Punktirt 
gr.  qu.    foL 
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John  Burnet 

Yortreffl icher  Genremaler,  Knpferstechor  und  Radirer,  genannt  der  englincho  Tenierv, 

Bruder  des  Landächafters  James  Bnmet  nnd  Schüler  de»  Kapforatechers  Rob.  Scott, 

gob.  zn  Edinburgh  1784,  gest.  zn  London,  wo  er  arbeitet«,  18Q8. 

I.  Vor  der  Schrift,  nur  mit  den  Künstlernamen  und  Wappen, 
n.  Mit  angelegter  Schrift, 
in.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Balneum   Bathsebac.     Bathseba  im   Bade.     Rembrandt.     1815. 
gr.  qu.  fol. 

2.  7  ßl.     Die  Cartons  des  Raphael  zu  Hampton-Court     gr.  qu.  foL 

3.  The   Battle   of  Waterloo.     J.  A.  Atkinson   und   A.  W.  Devis. 
gr.  qu.  fol. 

4.  The  Battle  of  Trafalgar.     England  expects  every  Man  to  do  his 
Duty.     J.  M.  W.  Turner. 

5.  Greenwich   Pensioners    commemorating    the   battle   of   Trafalgar. 
qu.  roy.  fol. 

Capitalblatt. 

6.  Chelsea  Pensioners  reading  the  gazette  of  the  battle  of  Waterloo. 
D.  Wilkie.     qu.  roy.  foL 

Pendant  zum  vorigen  Blatt.    Das  Erklärungshlatt  fehlt  gewöhnlich. 

7.  The  reading  of  a  will  (Testamentseröffiiung).  D.  Wilkie.   gr.  qu.  foL 

Haupthlatt. 

8.  A  Family  saved  from  shipwreck.   Schiffbrüchige  Familie  bei  ihren 
Rettern,     gr.  qu.  fol. 

9.  The  blind  Fiddler.     D.  Wilkie.     gr.  fol. 

Von  den  Abdrücken  mit  Nadelschrift  existiren  24  vor  den  Buchstaben 
B.  C.  unten  in  der  Mitte,  vor  der  Dedication  etc. 

10.  The  dancing  dolls  (die  tanzenden  Puppen).     1821.     fol. 

11.  The  Valentine  (Vorlesung  eines  Briefes  am  Valentinstag).     1820. 
gr.  fol. 

12.  Playing  ad  draughts  (Dammbrettspieler),     fol. 

13.  The  letter  writcr  (der  Briefschreiber).     G.  Metzu.     fol. 

14.  The  letter  of  introduction.     D.  Wilkie.     foL 

15.  The  rabbit  on  the  wall  (der  Hase  an  der  Wand).     D.  Wilkie. 
gr.  fol. 

16.  Lassie  herding  Sheep.     £.  Landseer. 

17.  The  escape  of  the  mouse  (Jagd  auf  eine  entwischte  Maus),    fol. 

18.  The  Vicar  of  Wakefield.     G.  S.  Newton,     gr.  qu.  fol. 

19.  Sir  Walter  Scott  in  his  study  at  Abbotsford.     W.  Allan.     1835. 
gr.  fol.     Nebst  Erklärungsblatt 
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20.  The  Duke  of  Wellington  writing  bis  dispatches  in  the  Peninsula. 
1839.    roy.  fol. 

21.  John  Rnox  admonishing  Mary  Qneen  of  Scots.   W.  Allan,    gr.  fol. 

Gustaaf  Buschman 

Historienmaler  und  Radirer,  SehtÜer  dee  F.  de  Braekelaer,  geb.  la  Antwerpen  1816, 

geet  daselbst  185S. 

1.  Der  knieende  Mann  vor  dem  gothischen  Grabmal.     1840.     qu.  8. 

2.  Ertränkung  eines  Delinquenten.    1842.    H.  110  Mm.,  Br.  176  Mm. 

3.  Stadium   von    sieben    Köpfen   und  zwei   Figuren.     H.  165  Mm., 
Br.  185  Mm. 

Erster  Versnch  des  Künstlers. 

Ernst  Buschman 

Zeichner,  Badirer  und  Schriftsteller,  geb.  zu  Sept-Fontaines  bei  Lnxerobnrg  1814,  gest. 

SU  Gent  1853. 

1.  Die  Predigt   H.  Leys.    In  Rembrandfs  Geschmack.    H.  29  Cent, 
Br.  25  V«  Cent 

Selten. 

2.  Nackte  Frau  auf  dem  Ruhebett     H.  112  Mm.,  Br.  160  Mm. 


Ludwig  Businck 

Bflsinck,  Maler  nnd  Fornuchneider,  besonders  in  Clairobecnr,  von  Minden  ode^  Mflnden, 
geb.  am  den  Anfiing  des  17.  Jahrh.,  g'mg  nach  Paris,  wo  er  nm  1643  arbeitete  and  dnrch 

die  Meaheit  seiner  Clairobscars  Aafsehn  erregte. 

1.  Moses  mit  den  Gesetztafeln.      G.  Lallemand.     Clairobscur.     fol. 

2.  Die  heil  Familie.     A.  Bloemaert    Clairobscur.    gr.  4. 

3.  Die  heil  Familie  von  Engeln  bedient   Composition  von  7  Figuren. 
G.  Lallemand.     Clairobscur.     foL 

4 — 5.  2  BL    Die  Evangelisten  Matthäus  und  Johannes,  Markus  und 
Lucas.    Ualbfiguren.     G.  Lallemand.     Clairobscur.    qu.  foL 

6.  13  BL     Christus  und  die  zwölf  AposteL    G.  Lallemand.    Clair- 
obscur.    fol. 

7.  Aenea^  rettet  Anehises.     G.  Lallemand.    Clairobscur.    foL 

8.  Der   Lautenspieler.     Bezeichnet:   L.  Businck   pinxit   et   scuL  in 
Münden  1630.     foL 

Georg  Busse 

LandKchaftamaler,   Kadirer  und   Stecher,   geb.  sn  Bennemühlen  unweit  Hannover  den 

17.  Juli  1810.  Schüler  ron  C.  E.  StAIzel  in  Dresden  nnd  daraaf  in  Born,  gest.  als  Hof- 

kupferKtecher  iu  Hannover  den  2f>.  Februar  1868.  —  Andronen  111.  Ü30. 

1.  18  BL     Malerische  Radirungen  verschiedener  Gegenden  Italiens. 
3  Hefte.     1846.     qu.  foL     A.  23—40. 

I.  Vor  der  Numnier  1 — Ib  oben  in  der  Mitte  der  Luft. 
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2.  Qegend  bei  Marino  im  Albanergebirge.     H.  Brandes.     Hannover- 
sches Kunstvereinsblatt.     H.  8"  10''',  Br.  11"  4'".     A.  19. 

I.  Vor  der  Schrift. 

3.  Gegend  am  Königssee  bei  Salzburg.     Sächsisclies  Kunstvereinsblatt 
H.  7"  3'",  Br.  11".     A.  55. 

I.  Nur  mit  der  gerissenen  Unterschrift:  ,,Am  Königssee". 

4.  Macbeth.    J.  A.  Koch.     H.  8"  1'",  Br.  12"  1'".    A.  22. 

I.  Vor  der  Schrift, 
n.  Mit  der  Schrift. 
III.  Die  Jahrzahl  1836  hinter  Busse's  Namen  gelöscht. 

5.  Apollo  unter  den  Hirten.  J.A.Koch.  H.  10"  7'",  Br.  16"  11"'.  A.21. 

I.  Vor  der  Schrift. 

II.  Mit  der  Schrift,  aber  vor  dem  Zusatz  „im  Verlag  bey  G.  Busse", 
in.  Mit  diesem  Zusatz. 

6.  Gegend  der  nördlichen  Grenze  Tyrols.     Hannoversches  Kunstver- 
einsblatt    1837/38.     H.  11"  5'",  Br.  15"  3'".     A.  13. 

I.  Vor  der  Schrift. 

7.  Ansicht  der  Stadt  Pompeji  mit  dem  Ausbruche  des  Vesnvs  im  Jahr 
1838.     H.  14",  Br.  21"  6'".     A.  17. 

I.  Vor  der  Schrift. 

II.  Mit  der  Schrift  und  Adresse  des  Stechers. 
m.  JUit  üfer's  Adresse. 

8.  Ovindoli.  Für  ^Deutsche  Kunstbltlthen",  Carlsmhe,  J.  Veith  radirt^ 

H.  7"  11'",  Br.  9"  9'".     A.  18. 

I.  Im  Oberrand  in  Nadelschrift:   „Ovindoli  negli  Abmzzi",  im  unter — 
rand  eine  Landschaftsstudie  aus  der  römischen  Oampagna. 

II.  Diese  Studie  abgeschliffen.    Vor  der  Schrift,  nur  mit  „Carlsmhe.^ 
J.  Veith**. 

•  m.  Mit  der  Schrift. 

9.  Die  Heimath.     Rom  1841.     H.  4"  3'",  Br.  5"  11"'.     A.  15. 

Antonio  Butafoco 

Historienmaler  nna  Radirer  ni  Venedig,  am  Schlofls  des  1&  Jakrh.  blfthend. 

Maria   mit  dem   schlafenden   Kind.     F.  Parmeggiano.     8. 


Sehr  selten. 


Lucien  Butavand 


Knpfentecker,  Sekfkler  Ton  Orsel.  Richomme  nnd  Ingres,  geb.  in  Vienne  (la^re) 
den  7.  Janna-  180(1,  gMt.  sn  Paris  den  27.  Jannar  ItöS. 

1.  Die  Verstossung  der  Hagar.     M.  Dumas.     kL  qn.  foL 

2.  Im  Vierge  an  coussin  vert.    A.  Solario.     kL  foL 

Für  die  Soci^te  des  Amis  des  Arts  de  Lyon  gestochen. 
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3.  12  BL    Die  Passion  Christi.     F.  Overbeck.    Mit  J.  Keller  und 
X.  Steifensand  gestochen,     fol. 

Jacob  Buys 

Zeichner  aid  Kapferstecher,  geb.  zu  Amsterdam  1724,  gest  1801,  Hchftler  den  0.  Pronk 
ond  (*.  Troodt,  fbhrte  einige  Blätter  in  Handzeichnungsmanier  in  der  Art  des  Ploos 

Tan  Amotel  aus. 

1-  Jesus  verchwindet  vor  den  Jüngern  zu  Emaus.     Rembrandt     4. 
2 — 3.  2  Bl.     Ruhende  Kühe  in  Landschaften.  'P.  Potter.     qu.  8. 


Willem  Buytenweg 

festige  Willem,  Maler  i 
um  1600,  8co&1er  von   H.  Maartensz. 


BoTtewech,  genannt  der  Geestige  Willem,  Maler  und  Radirer,  geb.  zu  Rotterdam 

-  X  Schf  


1.  Bathseba  im  Bade.     H.  5^'  8'^',  Br.  3"  11'". 

I.  Vor  C.  J.  Visscher's  Adresse. 
II.  Mit  derselbeo. 

2.  Der   gestrandete  Wallfisch   zwischen   Schevelingen   und   Katwyck. 
1617.     H.  8"  1"',  Br.  12"  1'". 

Sehr  selten. 

3.  Der  Soldat  und  die  Marketenderin,  beieinander  im  Gespräch  stehend^ 
ersterer  im  Profil  nach  rechts.  Zwischen  ihnen  ein  weisser  Huud. 
K  5"  3'",  Br.  3"  5'". 

4.  10  Bl.  Verscheyden  Lantschapjes^  ghemackt  door  Willem  Bu3rt«- 
'wecli,  gedruckt  by  Frederick  de  Wit  t'Amsterdam  1621.  Numme- 
rirte  Folge.     H.  3"  2"',  Br.  4"  5'". 

Marcus  de  Bye 

Utiermaler  und  Radirer,  Schüler  des  J.  Tan  der  Does,  geb.  zu  Haag  1612,  ge.st.  1670. 

Bartsch  I.  73.    Weigel,  Suppl.  8. 

l-   «  Bl.    Die  Folge  der  Kühe  und  Ochsen,  nach  P.  Potter.     H.  4", 
Br.  5"  3'".     B.  9-16. 

I.  Vor  dem  Namen  des  M.  de  Bye. 

II.  Mit  demselben,  aber  vor  den  Nmnmem. 

m.  Mit  den  Nummern  nnd  N.  Yisscher's  Adresse. 
IV.  Mit  derselben  Adresse  und  der  Verlagsnummer  11  auf  dem  Titel. 
V.  Mit  der  Adresse  des  P.  Schenck. 

^'  ^   BL    Löwen,  Bären,  Wölfe  und  Schweine.   P.  Potter.   H.4"9'", 
^«".  6".     R  33—40. 

I.  Vor  den  Nummeni. 

II.  Mit  denselben  oben  rechts  im  Blatt. 

m.  Mit  N.  Visscher*s  Adresse  und  den  Nummern  unten  im  Rand. 
IV.  Mit  P.  Sckenck*s  Adresse. 
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3.  8  Bl.    Die  Löwen.    P.  Potter.     H.  G",  Br.  7"  10"'.     B.  49—56. 

I.  Vor  den  Nummern. 

n.  Mit  denselben  und  N.  Visscher's  Adresse. 

in.  Mit  R.  und  J.  Ottens  Adresse.  —  Die  Platten  cxistiren  noch,  Basan 
besass  sie. 

4.  4  BL   Die  Jagden.   P.  Potter.   H.  5"  8'",  Br.  8"  5'''.    B.  57—60. 

I.  Vor  den  Nummern. 

11.  Mit  denselben  und  N.  Visscher^s  Adresse. 

III.  Mit  P.  Schenck's  Adresse.  —  Es  giebt  neue  Abdrücke,  Basan  besass 
die  Platten. 

5.  IG  Bl.     Die  Bären.    M.  Gerard.     H.  4'',  Br.  5".    B.  61—75. 

I.  Vor  der  Adresse  und  mit  den  gi'ossen  Nummern  rechts  oben. 

II.  Mit  N.  Visscher's  Adresse  und  mit  den  kleinen  Nummern  in  der 
Marge. 

III.  Auf  dem  Titel  die  Verlagsnummer  10  unter  der  Jahreszahl  hinzu- 
gefügt. 

rV.  Mit  der  Adresse  des  P.  Schenck  im  Rand,  die  Verlagsnummer  10 
steht  oben. 

6.  Der  Maulthiertreiber  (die  Fabel  vom  Esel  und  Pferd).    H.4"10'", 
Br.  G"  5'".     B.  78. 

I.  Vor  N.  Visscher's  Adresse. 

7.  St  Eustachius.    A.  Tempesta.     tt  5"  3''',  Br.  3''  7"'.     B.  107. 

I.  Vor  N.  Visscher's  Adresse. 


Maler  und  Aetzer  in  UandzeichnongMmanier,  geb.  za_  Amsterdam  1734,  gest.  zu  Leyden 

"(mrt€ 


Johann  Jacob  Bylaert 

»ichnangMmanier,  geb.  zu  Amst 
1809.  —  Seine  trefflich  ausgefftiurten  Blätter  sind  selten. 

1.  Eine  auf  einem  Stuhl  sitzende  Alte.     C.  Saftleven.     4. 

2.  Ein  Reiter  hält  ein  ßtallendes  Pferd.  Ph.  Wouwerman.  kl.  qu.  fol. 

3.  Die  Kirch  weih  vor  dem  Dorf.     J.  van  Goyen.     1768.     qn.  fol. 

4.  Pferd  und  Kuh  bei  einem  Baum.     P.  Potter.     qu.  8. 

William  Byrne 

Kapfersiecher,  besonders  im  Landschaftsfach,  Schiller  yon  J.  G.  Wille,  geb.  zu  Cam- 
bridge 1743,  gest.  zu  I^ondon  1805. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  The    death   of  Captain    Cook.      J.  Webber.      Mit   Bartolozzi   ge- 
stochen,    qu.  fol. 

2.  The  flight  into  Egypt.     IX  Dominichino.     gr.  qu.  foL 

3.  Apollo  Herdsman  to  King  Admetus.   F.  Lauri.   gr.  qu.  foL    Gegen- 
BtUck  zu  WooUetfB  Diana  und  Actäon. 

4.  Moniing.     Reiche  (iebirgslnndschailL     J.  Roth.     gr.  qu.  fol. 
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5.  Evening.  LandBchäft,  rechts  bei  Ruinen  eine  Heerde.  Claude 
Lorrain.     gr.  qu.  foL 

6.  Bergige  Landschaft  mit  Wasserfall.     F.  Zuccarelli.     qu.  fol. 

Arie  van  der  Cabel 

Kftbel,  Landschaftomaler  und  Radirer,  Schftler  deH  J.  van  Goyen,  geb.  zu  Byttw^k 
1631,  gedi.  zu  Lyon  (?)  1695.  —  Bartech  IV.  221.    Weigel,  Suppl.  190. 

1.  Die  Landschaft  mit  der  Ruhe  auf  der  Flucht  nach  Aegypten. 
H.  8''  8'",  Br.  15"  6"'.     B.  49. 

2.  Die  Landschaft  mit  8t  Bruno.  H.  17''  6''',  Br.  12''  5'".  Haupt- 
bUti    B.  50. 

I.  N.  Kob.  ex.  cum  P.  R. 
n.  Se  vend  a  Paris  chez  Audran  etc. 
m.  Diese  Adresse  zugelegt. 

3.  Die  Landschaft  mit  8t.  Hieronymus.  H.  17"  4'",  Br.  12"  4'". 
Gegenstück.    B.  51. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

4.  Die  Landschaft  mit  Cephalus  und  Prokris.  H.  5"  2"',  Br.  8"  5'". 
W.  60. 

5.  5  Bl  Premier  Liures  des  Paysages  du  sieur  Vendrecable  Qni 
ce  vendent  ä  Paris  chez  Audran  rue  St.  Jacques  aux  2  pilliers 
d*Or.  Auf  dem  Titel  die  Tenne  des  Pan.  H.  5"  5'"— 8"  5"', 
Br.  5"  9'"— 8".     B.  1—6. 

•   I.  Vor  dem  Titel  und  den  Nummern. 
II.  Mit  denselben. 

6.  Landschaft  mit  Hirt  und  Heerde.  Aehnlich  der  Nr.  18  bei  Bartsch, 
aber  grösser.    H.  5"  8'",  Br.  9"  2"'.     Fehlt  B.  und  W. 

Vincenzo  Caccianemici 

Hutorienroaler  und  Badirer  von  Bologna,  Edelmann,  ScMler  des  F.  Parmeggiano,  um 
1530  bifthend.    Seine  Blätter  «ind  selten.  —  Pasrnvant  VI.  176. 

1.  Der  Tod  AbeVs.     H.  4"  6'",  Br.  7"  10'".     P.  1. 

2.  Die  Anbetung  der  Hirten.     Wie  es  scheint  nach  einer  Zeichnung 

des  F.  Parmeggiano.     H.  6"  5"',  Br.  4"  9'".     P.  2. 

Das  Blatt  scheint  nicht  von  Caccianemici,  sondern  wahrscheinlicher  von 
V.  Carducho  herzurühren. 

3.  8t  Hieronymus  in  einer  Höhle.     H.  5"  6"',  Br.  3"  9'".     P.  3. 

4.  Die  Vestalin  Tuccia,  Wasser  in  einem  Siebe  tragend,  qu.  foL 
Fehlt  P. 

5.  Die  Frau  mit  den  beiden  Kindern.  F.  Parmeggiano.  H.  5"  5"', 
Brt  4".     B.  XV.  p.  47.    Nr.  3. 
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Francesco  Caccianiga 

Historienmaler  and  Badirer  za  Mailand,  geb.  1700,  gest.  1781. 

1.  Der  Tod  der  Virginia,     gr.  qu.  foL 

2.  Der  Tod  der  Lucretia.    gr.  qu.  fol. 

Giuseppe  Antonio  Caccioli 

Historienmaler  und  Radirer,  Schftler  der  Brftder  Bolli,   geb.  zu  Bologna  1672,  geet. 

daselbst  1740.  -  Bartsch  XIX.  4S5. 

1.  Die  heil.  Familie.     S.  da  Pesaro.     Durchm.  4"  2'''.     B.  1. 

2.  Die  heil  Familie.  G.  G.  dal  Sole.  OvaL  H.  14"  4"',  Br.lO''ll'". 
Fehlt  Bartsch. 

3.  Die  Anbetung  der  Weisen.  Flam.  Torre.  H.  4"  4"',  Br.  5"  5'''. 
Fehlt  B. 

Selten. 

4.  Der  Tod  der  heil.  Magdalena.     C.  Cignani.-   fol.     B.  2. 

5.  FerdinanduB  de  Gallis  dictus  Bibiena  etc.,  Maler  und  Architekt. 
Oval  mit  allegorischer  Umgebung.    H.  16"  6'",  Br.  12"  3'".    B.  3. 

Giuseppe  Cades 

Historienmaler  und  Radirer,  Sch&ler  des  D.  Cor  vi,  geb.  zn  Born  1758,  gest  dacselbst  1801. 

1.  Christus  lässt  die  ELinder  zu  sich  kommen.  1785.  Sinite  parvulos 
venire  ad  me.     gr.  qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift, 
n.  Mit  derselben. 

2.  Leon,  da  Vinci  stirbt  in  den  Armen  Franz  L  Reiche  Composition. 
Alla  Gloria  della  Pittura.  Leonardo  da  Vinci  moribondo  etc. 
gr.  qu.  foL 

I.  Vor  der  Schrift.  • 

U.  Mit  derselben. 

Luigi  Calamata 

Knpfersteclier,  geb.  zn  Civita  Yecchia  1802,  Schüler  des  Marchetti  und  Ricciani, 
arbeitete  längere  Zeit  in  Parit),  ward  1837  I'rofeasor  der  KupforHtecherkanift  an  der  Aka- 
demie zu  BrQasel  und  starb  in  gleicher  Eigenschaft  in  Mailand  1869  mit  dem  tJtich  der 

Disputa  nach  Baphael  beschäftigt. 

I.  Epreuves  d'Artiste,  d.  h.  nur  mit  den  Künstlernamen. 
n.  Vor  der  Schrift,  d.  h.  mit  Nadelschrift. 
III.  Mit  der  Schrift. 

1.  Christus  und  Petrus  auf  dem  Meer.  Modicae  fidei  quare  dubitasti. 
L.  Cigoli.    gr.  fol. 

2.  Christus  bei  Martha  und  Maria.     E.  le  Sueur.     gr.  fol. 
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3.  La  Vierge  k  la  Chaise.  Raphael.  Riind.  gr.  fol.  Das  Gegen- 
stflck  ist  Metzmacher's  Madonna  della  Casa  di  Terra  nuova 
nach  Raphael. 

Es  giebt  von  diesem  Blatt  JÖpreuves  de  Remarque,  jedoch  nur  12. 

4.  Fran9oiBe   de  Rimini,  nach  Dante.    A.  Scheffer.     qn.  fol. 

5.  Voen  de  Louis  XlII.,  nach  Ingres'  Bild  in  der  Kirche  zu  Montan- 
ban.    gr.  fol. 

Gegenstück  zu  Desnoyers*  Madonna  di  Foligno  nach  Raphael. 

6.  Bajazet  et  le  Berger.  Dedrenx  Dorcy.  gr.  fol.  Mit  Coiny 
gestochen. 

7.  Lisa  Joconda.     L.  da  Vinci,    gr.  fol 

8.  Napoleone.  Nach  der  Todtenmaske  auf  St.  Helena  durch  Dr.  Andro- 
marchi  abgenommen.    foL 

9.  Lipoid  Roi  de  Beiges.    Brustbild.     6.  Hayter.     1817.    gr.  foL 

10.  Le  Duc  d'Orleans.    Kniestück.    Ingres,    gr.  foL 

11.  F.  Guizot,  der  berflhmte  Minister.  Halbfigur.  P.  Delaroche.  gr.foL 

12.  Comte  Mol^,  Ministerpräsident    Kniestück.    Ingres,    gr.  fol 

13.  F.  de  Lamenais.    Halbfigur,     gr.  fol 

14.  Ingres,   der   berühmte  Maler,  hinter  einem  Tische   sitzend.     Sc 
ipse  del    Vortrefflich  in  Kreidemanier  ausgeführt,     fol 

15.  George  Sand.    Halbfigur.     1840.     gr.  fol 

Alexandre  Calame 

TiMi<l«<ih»fiwMlT  und  B»direr,  Sehfller  von  Diday,  geb.  1810  ni  Nenfehfttalf  gast,  sn 

Genf  1864. 

Dieser  berühmte  Meister  hat  41  landschaftliche  Radirangen,  zum  Theil 
Motive  zu  seinen  Bildern,  herausgegeben,  mit  dem  Titel:  ,.Essais  de 
Gravüre  a  Teau  forte". 

1.  Le  torrent    H.  21''  6"',  ßr.  15"  6"'. 

I.  Vor  der  Schrift,  nur  mit  dem  gerissenen  Namen  des  Künstlers  und 
des  Drackers  Schmidt. 

U.  Mit  der  gestochenen  Schrift. 

2.  Solitnde.     Waldbach.     Gegenstück  zum  Vorigen. 

3.  Die  Tempelruine  zu  Pästum.     1844.     IL  3"  6'",  Br.  5"  6'". 

4.  Tempelmine  zu  Rom  (7  Säulen).     1845.     H.  3"  8'",  Br.  5"  7'". 

5.  Kleine  Landschaft  mit  zwei  Wäscherinnen.  1840.  H.  2''  5"% 
Br.  3"  10'". 

6.  Der  Schiffbruch,  vorn  drei  gerettete  Figuren  auf  einem  Fels. 
1840.     H.  4",  ßr.  2"  8'". 
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7.  Die  beiden  Reiher  oder  Störclie  vorn  am  Fliiss.  1840.  U.  2"3"S 
Br.  3''  11'". 

8.  Oberland  Bernois.  Felsen  mit  Wasserfall.  1839.  H.5"9'",Br.4"8"'- 

9.  Une  sapiniöre.     qu.  fol. 

10.  Der  auf  das  Reh  ßchiessende  Jäger.     H.  V  6'",  Br.  5"  9'". 

11.  Der  Teich  vor  Gebüsch,  rechts  Felsen.   1840.   H.  5''  4'",  Br.  7"  7'". 

12.  Die  beiden  auf  die  Seite  geneigten  Bäume,  links  im  Mittelgrund 
eine  Frau  mit  einer  Last  auf  dem  Kopf.  1845.  H.  6"  7'", 
Br.  8"  10'". 

13.  Die  Sturmlandschafi;,  links  gebrochene  Bäume.  (Das  Bild  in 
Leipzig.)     1840.     H.  6"  6"',  Br.  9"  5'". 

14.  Der  Sumpf  vor  dem  Wald,  hinten  Berge.    H.  5"  8'",  Br.  9"  3'". 

15.  Chemin  creux  en  Piemont     H.  7"  1'",  Br.  5"  3'". 

James  Caldwall 

Zeicliner  und  Knpfenteeher,  geb.  sn  London  un  1789,  gwt.  nm  1790. 

I.  Vor  der  Schrift. 
n.  Mit  Nadelschrift. 
III.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Scene  aus  Shakespeare's  Coriolan  Act  V.  Scene  3.  6.  Hamilton, 
gr.  qu.  foL 

2.  Mistress  Siddons  und  ihr  Sohn  in  der  Tragödie  Isabella.  G.  Ha- 
milton,   gr.  foL 

3.  Die  Unsterblichkeit  des  Garrick.  Die  Figuren  sind  Bildnisse  von 
zeitgenössischen  Schauspielern  und  Schauspielerinnen.  G.  Carter. 
Die  Landschaft  von  Smith  gestochen,     qu.  roy.  foL 

Hanptblatt. 

4.  The  Englishman  in  Paris.     J.  Collet     kL  fol. 

5.  Engagement  between  the  Quebec  frigate  and  the  Surveillante. 
G.  Carter,     gr.  qu.  foL 

Giuseppe  Calendi 

Kupferstecher  zu  Florenz,  geb.  um  1770,  Sch&Ier  des  B.  Morghen,  gost.  1808  (T). 

1.  Der  auferstandene  Heiland^  umgeben  von  den  vier  Evangelisten. 
Fra  Bartolomeo.     foL 

2.  S.  Ma.  Maddalena  de'  Pazzi.     Von  R.  Morghen  vollendet     kL  foL 

3.  Evacuation  des  Puissances  coalis^es  du  poi-t  de  Toulon  le  18.  D^- 
cembre  1793.  A.  Feraud.  Mit  Lapi  unter  Morghen's  Leitung 
gestochen,    qu.  roy.  fol. 
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4.  Bassirilievi  della  porta  maggiore  del  tempio  di  8.  Giov.  Battista  di 

Firenze inventati  e  gettati  in  bronzo  da  Loren zo  Ghiberti. 

Firenze  presso  FAutore  (1796—1800).     11  BL    gr.  foL     (Ldprs. 
11  Thlr.). 

5.  Wilhelm  IL  von  Nassau.  M.  Miereveli  Unter  R  Morglien's 
Leitung  gesi     foL 

Giuseppe  Caletti 

Senuuit  il  Cremonese,  Historienmaler   und  Radirer,   bildete  sich  nach  den  Werlcen 
es  Dosei  und  Tizian,  geb.  zu  Ferrara  1600,   gest.  nm  1660  za  Cremona  (?).  —  Bartsch 

XX.  129. 

1.  David,  das  Haupt  des  Goliath  betrachtend.  Halbfigur.  H.  5^" 
Br.  4"  6'".     B.  1. 

2.  Simson  und  Delila.     H.  4"  10'",  Br.  5"  6"'.     B.  4. 

I.  Vor  der  Nr.  13  oben  links. 
n.  Mit  derselben. 

3.  Die  Enthauptung  Johannes  des  Täufers.  Halbfig.  H.  5^'  4"^' 
Br.  4"  6"'.     B.  6. 

L  Vor  der  Nr.  12  oben  links. 
n.  Mit  derselben. 

4.  8t  Rochus.     H.  5''  3'",  Br.  3"  3'".     B.  5. 

I.  Der  Schemel  ist  grosser  und  vor  dem  Wort  S.  Bocco. 
n.  Mit  dem  verkleinerten  Schemel  und  diesem  Wort. 

5.  Die  nackte,  aus  dem  Bade  gehende  Frau,  vom  Rücken  gesehen. 
H.  4''  8"',  Br.  3".     B.  8. 

Jacques  Callot 

Zeichner  nnd  Kupferstecher  mit  der  Aetznadel  nnd  dem  Grabstichel,  geb.  zu  Nancy 
l.'i92,  gert.  dasei  wt  16S5  den  24.  M&rz,  der  Stifter  der  sogenannten  kloinen  charakter- 
Tollen  Manier,  die  Tielfitch  nachgeahmt  aber  von  Keinem  äbertruffen  wurde,  Schftler  de» 
Deraange  Crocq  in  Nancy,  desPh.Thomassin  in  Bom,  und  R.  Canta-Oallina  in 
Florenz.  —  M eanme,   Bedierches  sur  la  vie  et  les  ouvrages  de  J.  Callot.    2  Tomes. 

Paris  1860. 

1.  Der  Kindermord  zu  Bethlehem.  Die  erste  in  Florenz  gestochene 
Platte.  Unten  Unks  „Callot  fe".  Oval.  H.  135  Mm.,  Br.  102  Mm. 
M.  5. 

I.  Vor  dem  Namen. 
n.  Mit  demselben  und  IsraePs  Adresse. 

2.  Dieselbe  Darstellung.  Die  zweite  in  Nancy  gestochene  Platte. 
Bez.  Jac  Callot  fe.     H.  132  Mm.,  Br.  102  Mm.     M.  6. 

I.  Vor  dem  Namen. 
n.  Mit  demselben. 

3.  12  Bl.  Die  kleine  Passion.  H.  75—78  Mm.,  Br.  55—60  Mm. 
M.  19—30. 

I.  Vor  den  Nummern,  and  vor  den  Namen  des  Stechers  und  Verlegers 
J.  Silvestre  auf  dem  ersten  Bl. 

n.  Mit  denselben. 
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4.  11  Bl.  La  Vie  de  FEnfant  prodigue.  H.  60—62  Mm.,  Br.  80— 
82  Mm.     M.  53—63. 

I.  Vor  den  Versen  und  Nummern  etc. 
II.  Mit  den  Versen. 
m.  Mit  den  Nummern. 

5.  Die  heil.  Familie  zn  Tisch,  genannt  das  Benedicitc.  Eia  age 
care  puer  etc.    H.  190  Mm.,  Br.  168  Mm.    M.  65. 

I.  Vor  Silvestre's  Adresse. 
II.  Mit  derselben. 
m.  Dieselbe  zugelegt. 

6.  Die  Versnclmng  des  heil.  Antonius  1635.  Ein  Hanptblatt  des 
Meisters.    H.  359  Mm.,  Br.  459  Mm.     M.  139. 

I.  Der  vierte  Vers  links  von  dem  Wappen  beginnt:  Vot  scelemm. 

n.  Er  beginnt:  Tot  scelerum. 

ni.  Das  Wort  caesis  des  ersten  Verses  links  ist  verwandelt  in  csesis. 
In  dem  Wappen  21  Rosen,   während  zuvor  nur  10  da  waren. 

IV.  Oben  links  ein  Riss  in  einer  Wolke.   (Ist  kein  eigentlicher  Etat). 

7.  Das  Wunder  des  heil  Mansuetus.  S.  Mansuetus  etc.  H.  227  Mul, 
Br.  270  Mm.  M.  141  beschreibt  8  Abdrucksgattungen,  die  alle 
genau  anzugeben  hier  zu  weit  führen  würde. 

8.  Der  kleine  Priester,  mit  der  Eucharistie.  H.  39  Mul,  Br.  23  Mul 
M.  154. 

I.  Vor  dem  Loch  oben  in  der  Platte.    Sehr  selten, 
n.  Mit  dem  Loch. 
III.  Das  Loch  ergänzt,  doch  sieht  man  noch  die  Spur. 

9.  Charles  Dieudonn^  de  Lomde,  Arzt  H.  187  Mm.,  Br.  115  Mm. 
M.  506. 

I.  Vor  der  Inschrift  auf  den  beiden  Bandrollen.    Sehr  selten. 
II.  Mit  derselben. 

10.  Louis  de  Lorraine,  zu  Pferd.    H.  286  Mm.,  Br.  339  Mul  M.508. 

Selten. 

11.  Jean  Dom.  Peri,  bekannt  unter  dem  Namen  der  „Gärtner^. 
H.  201  Mm.,  Br.  147  Mm.     M.  433. 

12.  Die  Belagerung  von  Breda.  Grosse  Composition  von  6  Bl. 
H.  1  M.  200  Mm.,  Br.  1  M.  402  Mm.     M.  510. 

I.  Vor  der  Adresse. 

II.  unten  auf  der  dritten  Platte  J.  Silvestre's  Adresse. 

III.  Auf  der  Luftbandrolle  der  zweiten  Platte  die  Inschrift  SIEGE  DE 
BREDA. 

13.  7  BL  Die  kleinen  Mis^res  de  la  Guerre.  1636.  Der  Titel  von 
A.  Bosse  nach  Callot's  Tod  gestochen.  H.  51 — 57  Mm.,  Br. 
113—115  Mm.     M.  557—563. 
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14.  18  BL  Die  grossen  Mis^res  de  la  Guerre  1633.  H.  80—83  Mm. 
Br.  183—188  Mm.     M.  564—581. 

I.  Vor  den  Versen  und  Nummern, 
ü.  Mit  denselben. 
lU.  Das  Excudit  des  Israel  gelöscht. 

15.  2  BL  Die  Reiterkämpfe,  mit  dem  Degen  und  der  Pistole. 
H.  45  Mm.,  Br.  94  Mm.    M.  595.  596. 

I.  Vor  den  Nummern  13  und  14. 
II.  Mit  denselben. 

16.  Der  Fächer,  oder  das  Feuerwerk  auf  dem  Arno  bei  Florenz  1619. 
H.  221  Mm.,  Br.  298  Mm.     M.  617. 

I.  Vor  der  Inschrift  an  der  Bandrolle  und  vor  Callot's  Namen.    Sehr 
selten. 

n.  Mit  denselben. 

17.  Parterre  du  Palais  de  Nancy  (oder  der  Garten  zu  Nancy).  1625. 
H.  253  Mm.,  Br.  410  Mm.     M.  622. 

I.  Vor  J.  Silyestre*s  Adresse. 
U.  Mit  derselben. 

18.  Die  Ballspieler,  oder  das  ländliche  Fest  H.  190  Mm.,  Br.  330  Mm. 
M.  623. 

I.  Vor  Callot*8  Namen. 

U.  Mit  demselben. 

in.  Mit  J.  Silvestre's  Adresse. 

IV.  Retouchirt,  der  Thurm  hinten  hat  in  diesem  Zustand  nur  eineOeff- 

nung,  in  den  früheren  Abdrücken  sind  zwei  Oeffhungen  deutlich 
wahrnehmbar. 

19.  Der  grosse  Markt  zu  Florenz,  bei  der  Kirche  der  Madonna  del 
Impmnetta  1620.     H.  424  Mm.,  Br.  670  Mm.     M.  624. 

Hauptblatt. 

I.  Vor  den  Wappen  und  den  Worten  „In  Firenze".    Sehr  selten. 

II.  Vor  den  Wappen,  aber  mit  den  Worten.    Sehr  selten. 

ni.  Ebenfalls  noch  vor  den  Wappen.    Statt  Firenze,  liest  man  Firenza. 

Sehr  selten. 

IV.  Mit  den  Wappen.  In  den  ersten  schönen  Abdrücken  dieses  Zu- 
standes  ist  der  erste  Buchstabe  des  ersten  Wortes  „Familia*'  ge- 
sperrt. 

20.  Derselbe  Markt,  zum  zweiten  Male  zu  Nancy  gestochen,  man 
liest  hinter  der  Jahrzahl:  Fe.  Floren tiae  et  excndit  Nanceij. 
H.  414  Mm.,  Br.  664  Mm.     M.  625. 

Die  zweiten  Abdrücke  haben  J.  Silvestre  s  Adresse. 

21.  24  Bl  Balli  di  Sfessania.  Figuren  der  italienischen  Ck)mödie. 
H.  71—75  Mm.,  Br.  91—96  Mm.     M.  641—664. 

f.  Vor  den  Nummern. 
II.  Mit  denselben. 
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22.  4  Bl.     Die  Zigeuner.     H.  122  Mm.,  Br.  236  Mm.     M.  667—70. 

I.  Mit  den  Versen,  aber  vor  dem  Namen  Callot's.    Sehr  selten. 

II.  Mit  diesem  Namen  auf  jedem  Blatt. 

in.  Auf  dem  zweiten  Bl.  J.  Silvestre's  Adresse. 

IV.  Diese  zugelegt  und  auf  dem  ersten  Blatt  chez  Md.  Vincent  proche 
St.  Benoit  etc. 

23.  12  Bl.  Die  Noblesse.  Sechs  Herren  und  ebenso  viele  Damen 
in  Costüm  des  lothringischen  Adels  1625.  H.  142 — 145  Mm., 
Br.  92—94  Mm.     Mm.  673—684. 

I.  Vor  Silvestre's  Adresse  auf  dem  ersten  Blatt, 
n.  Mit  dieser  Adresse. 
in.  Dieselbe  zugelegt. 

24.  2  BL  Die  Ansicht  vom  Louvre  und  Pont  Neuf.  H.  165  Mm., 
Br.  335  Mm.     M.  713.  714. 

I.  Vor  dem  Namen  Callot's.    Sehr  selten, 
n.  Mit  diesem  Namen. 

III.  Mit  J.  Silvestre's  Adresse  unten  im  Band. 

IV.  Die  Adresse  gelöscht,  die  Platten  retouchirt. 


Andrea  Camassei 

Uüftorienmaler  und  Kadirer,    geb.  zu  Bevagna  1602,  ge«t.  in  Kum  1648.  Schdler  des 

A.  Sacchi.  —  Bartiich  XIX.  72. 

1.  Maria    mit    dem   schlafenden   Kind    und    Johannes.     Im    Grund 
St  Joseph.     H.  6"  2'",  Br.  8''  7'".  (?)     B.  1. 

2.  Maria    mit    dem    Kind,     St.    Joseph    und    ein   Engel.     H.    6", 
Br.  4"  6'".     B.  2. 

Sehr  selten.     Die  heiden  einzigen  Radirungen  des  Meisters. 


Luca  Cambiaso 

CangiaMi,  Lacaa  Jannensis,  genannt  Lncchetto  da  Gonova,  UUiorienmaler  und 
Formuchneidor,  Schüler  seines  Vaters  Giovanni,  geb.  zn  Monc^lia  1527,  gest.  zn 
Madrid  15S5.  —  Passavant  VI.  220  etc.    Von  seinen  Holzschnitten 'giobt  es  Abdrücke  in 

Schwarz  und  solche  in  HelldnnkeL 

1.  Maria  in  einer  Landschaft  das  Kind  umarmend,  zwei  EJnder 
pflücken  Aepfel.     foL     Pass.  46. 

2.  Die  heil.  Familie  mit  dem  kleinen  Johannes.     foL 

3.  Die  Bekehrung  des  Saulus.  Reiche  Composition.  Mit  P.  Stefa- 
noni's  Adresse,     qu.  fol.     Pass.  44. 

4.  Venus  den  Tod  des  Adonis  beweinend,     qu.  fol.     Pass.  74a. 

5.  Der  Triumph  der  Amphitrite  oder  Venus  auf  Delphinen  in  Um- 
gebung von  Liebesgöttern.  Oben  auf  Wolken  Juno.  fol. 
Pass.  73. 
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Joseph  Camerata 

Zeichner,  Kupfersteclier  nnd  Miniaturmaler,  Professor  an  der  Akademie  in  Dresden,  eeb. 
zxL  Venedig  den  6.  Januar  1818,  Schfiler  des  6.  Catiini,  gest.  zu  Dresden,  den  14.  H&rz 

1803. 

Folgende  Blätter  kommen  im  Dresdener  Galleriewerk  vdr. 

I.  Die  ersten  Abdrücke,  vor  der  Schrift,  sind  sehr  selten. 

n.  Mit  der  Schrift,  aber  vor  der  Nummer.    Selten. 
III.  Mit  der  Nummer. 

1.  Joseph  und  Potiphar's  Weib.     S.  CantarinL     qu.  foL 

2.  Das  Almosen  des  heil.  Rochus.     U.  Carracci.     roy.  fol. 

3.  St     Rochus     steht     den     Pestkranken     bei.      C.     Procaccini 
qu.  roy.  foL 

4.  Die  Himmelfahii;  der  Maria.     H.  Carracci.     gr.  fol. 

5.  St.  Magdalena  in  Busse.    P.  Battoni.     qu.  fol. 

Domenico  Campagnola 

nistorienmaler,   Kupierstccher  und  Formscbncider   von   Padna,    im    ersten  Drittel  dos 
in.  Jahrh.  bl&bend,    einer  der  erst^^n  ^hüler  des  Tizian,  mit  dem  er  8p&ter  zu  wett- 
eifern wagte.  -  Bartsch  XIII.  377.    Pasoavant  V.  1G7. 

1.  Christus  heilt  die  Kranken.     1517.     II.  4"  9'",  Br.  3"  8'".     B.  1. 

I.  Vor  der  Jahrzahl. 
IL  Mit  derselben. 

2.  Der  Schmerzensmann.     1517.     H.  3"  7'",  Br.  4"  9'",     P.  13. 

3.  Die    Ausgiessung  des   heil.   Geistes.     Oval     H.    7",  Br.    6"   5'". 
B.  3. 

Die  späteren  Abdrücke  tragen  die  Jahrzahl  1518  unter  dem  Namens- 
zeichen. 

4.  Die  Himmelfahrt  Maria.    1517.   Hauptblatt    H.  10"  6'",  Br.  7"4'". 

B.  4. 

Die  Composition  gleicht  sehr  einem  Altarbild  des  Nie.  Giolfino  in 
der  St.  Anastasiuskirche  zu  Verona,  vielleicht  liegt  eine  Zeichnung 
des  Letzteren  dem  Stich  zu  Grunde. 

5.  Maria  auf  dem  Thron,  umgeben  von  vier  Heiligen.  1517.   H.5"2'", 
Br.  3"  11'".    B.  5. 

6.  Venus    nackt    in   einer   Landschaft   sitzend.     1517.     H.   3"    7'", 
Br.  5"  3'".     B.  7. 

7.  Der  Hirt  und  der  alte  Krieger.     1517.     H.  4"  11'",  Br.  3"  7'". 

Es  giebt  neuere  Abdrücke. 

8.  Zwölf  tanzende  Kinder.     1517.     IL  3"  6'",  Br.  5".  P.  16. 

Si^hr>nes  Blatt,  von  welchom  auch  Abd nicke  in  rothlichem  und  giauem 
Ton  vorkommen. 


222  Campagnola  —  Campanella. 

Holzgchnltte. 

9.  3  Bl.    a)  die  Reise  der  drei  Könige.  H.  15",  Br.  10"  4'",  b)  die 

Anbetung  der  Weisen,  auf  2  BL     H.  15",  Br.  30"  6"',  c)  der 

Kindermord  auf  2  Bl.  1517.     H.  15",  Br.  39".    P.  4. 

Diese   drei   Compositionen ,    yon  welchen  Bartsch   nur  ein   Bmchstfick 
kannte,  bilden  ein  zusammengehöriges  Blatt. 

I.  Vor  der  Adresse:  „In  Venetia  il.  Vieceri"  auf  dem  Kindermord. 

II.  Mit  derselben. 

10.  Die  Landschaft  mit  St.  Hieronymus.     H.   10"  7"',  Br.  15"   5"'. 
B.  2. 

Schönes  Blatt  von  geistvollem  Schnitt. 


Giulio  Campagnola 

Historienmaler  und  Kupferstecher  in  Linien-  nnd  Pnntemanier,  geb.  zn  Padaa  1481,  der 
Erste,  welcher  du«  sogenannte  Opns  Mallei  (Pnnee)  in  den  Kupferstich  einführte  — . 

Bartsch  XIII.  370.    Passarant  V.  162. 

J.  Der  junge  Tobias  und  der  Engel.     H.  3"  1"',  Br.  4"  2"'.  P.  9 

2.  Christus    und    die   Samariterin,    wohl   nach    Giorgione.    H.  5", 
Br.  6"  9"'.     B.  2. 

3.  Johannes   der    Täufer,   nach   einer   Zeichnung   des   G.   Bellini.. 
Gepunzt.     H.  12"  8"',  Br.  8"  9"'.     B.  3. 

4.  Gan3rmed  auf  dem  Adler,  die  Landschaft  nach  A.  Dürer's  Madonna 
mit  dem  Affen.     H.  6",  Br.  4"  6"'.   B.  5. 

I.  Nur  mit  Julius  Campagnola. 
II.  Mit  Julias  Campagnola  Antenorius. 

5.  Der  gefesselte  Hirsch.    Gepunzt.    H.  6"  7"',   Br.  4"  3"'.     P.  15. 

6.  Der  Hirsch    in   Freiheit.     Gegenstück.    H.  6"  7"',   Br.   4"   3"'. 
P.  16. 

Angelo  Campanella 

Maler,  Zeichner  nnd  Kupferstecher,    Schüler  des  Q.  Yolpato,  ffeb.  zn  Bora  um  1750, 
gest.  da8ellMt  um  1812:  1810  war  er  noch  am  Letten. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Die    Darstellung    des    Bandes    im   Tempel    Venerunt   in  Jeru- 
salem etc.     1771.     Fra  Bartolomeo.     foL 

Für  Hamilton  gestochen. 

2.  Der  Kindermord  zu  Bethlehem.   Nach  einem  der  nach  RaphaeFs 
Zeichnung  gewirkten  Teppiche,    fol. 

3.  Christus  mit  zweien  seiner  Jünger  zu  Emaus,  ebenfalls  nach  einem 
Teppich  des  RaphaeL     foL 

4.  Modestia   e    Vauita.     Zwei  weibliche  Halbfiguren.     L.  da  Vinci, 
qu.  fol. 
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5.  Gastmahl  der  Götter  zur  Feier  der  Hochzeit  von  Amor  und 
Psyche,  nach  Raphaels  Fresko  in  der  Farnesina.     gr.  qu.  foL 

6.  Yenos  a  Cupidine  vulnerata.    Raphael.     kl  fol. 

Wilhelm  Camphausen 

SdÜAcliten-  und  Hutorienmaler,  Zeichner,  Badirer,  Professor  zü  Düsseldorf,    geb.  da- 
selbst den  8.  Febr.  1818  und  an  der  Akademie  seiner  Vaterstadt  znm  K&nstler  heran- 
gebildet. 

1.  Prinz  EugeniuB;  Volkslied.  Zum  II.  Band  der  Lieder  und  Bilder, 
Düsseldorf  (1843).    foL 

I.  Vor  dem  Text. 
11.  Mit  demselben. 

2.  Reiters  Morgenlied,  nach  Hauff.     Zu  demselben  Album.     foL 

Die  Abdrücke  ebenso. 

3.  Reiterlied.     Zum  III.  Band  dieses  Albums,     fol. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

Antonio  Campi 

Maler,   Zeichner  und  Architekt  von  Cremona,    Schüler  seines  Vaters  Oaleazzo  und 

Uteren  Bmders  Oinlio,  geb.   im  Anfang  des  IG.  Jahrb.  und  noch  1591  am  Leben.  — 

Canpi  wird  gegenwärtig  rar  den  Urheber   mehrerer  Holzschnitte   gehalten,   die  man 

firfther  einem  anbekannten  Antonius  Cr^monensis  zuschrieb. 

1.  Die  Ruhe  auf  der  Flucht  nach  Egypten,  Engel  sammeln  und 
reichen  dem  Kind  Früchte  dar.  Antonius  Cremonensis.  1547. 
Clairobscur.     H.  und  Br.  8"  6'". 

2.  Die  heil.  Familie,  nach  Parmeggiano?.  Antonius  Cremonensis 
J.  V.  1550.    H.  5"  7'",  Br.  4"  2'". 

R.  Ford  bat  das  Blatt  copirt. 

3.  Chiistus  vor  Pilatus  im  Gerichtshaus.     Giov.  da  Bologna.   2  Bl. 

H.  16'^  2'",  Br.  24". 

Dieses  von  Bartsch  Nr.  19  beschriebene  Blatt  träet  nur  im  zweiten  Druck 
von  1618  den  Namen  Antonius  Cremonensis  und  scheint  nicht  von  ihm 
zu  sein. 

4.  Die  Guitarrespielerin.  Bez.  „Ani  Cre."  Clairobscur.  H.  7"  6"', 
Br.  5".     Pass.  92. 

Charles  Philippe  Campion  de  Tersan 

Architekt,   Archäolog,    Radirer,  Liebhaber,   geb.  zu  Marseille  1736,  gest.  zu  Paris  den 

11.  Mai  1819. 

1.  Abraham  liebkost  Isaac     Rembrandt. 

2.  Maria  mit  dem  Kind,  welchem  ein  Engel  Blumen  anbietet 
F.  Solimena.     fol 

3.  Der  todte  Heiland,  Maria  und  Engel.     A.  van  Dyck.     gr.  foL 
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4.  Drei  Kinder  halten  eine  Schaale  mit  drei  Gläsern.  St  de  IIa 
Bella. 

5.  Der  Kunstfreund  selbst,  in  Profil  nach  rechts.  Romae  aqua  forti 
1766.     4. 

6.  13  Bl  Paysages  et  marines  d^di^  k  Mademoiselle  Loir  de 
TAcademie  de  Marseille  1762.    Kunde  Blätter. 

7.  4  Bl.    Die  Tageszeiten. 

8.  6  Bl.  Les  d^icaces  ou  paysages  divers  dessin^s  par  BL  David 
et  Henry  de  rAcademie  de  Marseille  et  gravis  par  un  Amateur 
de  la  meme  Academie  1764. 


Vincenzo  Camuccini 

Ilifltorienmaler  und  Radirer,  geb.  zu  Rom  1773,  geat  daHelbtft  1844  als  Inflpector  der  päbnt- 

lichen  Gallerie. 

Thomas  berührt  die  Wundenmaale  Christi.     kL  fol. 


Antonio  Canale 

genannt  Canaletto,   ProBpecten-   oder  Vedntenmaler   nnd  Radirer,    Schftler   seines 

Vatera  Bernardo,    geb.    zu  Venedig  1697,    geiit.  daselbst  1768.  —  Er  darf  nicht  mit 

B.  Bellotti  verwechselt  werden,  der  auch  den  Beinamen  Canaletto  f&hrte. 

31  Bl.  Vedute  altre  prese  da  i  luoghi  altre  ideale  de  Antonio 
Canal  e  da  esso  intagliate  etc.  Geistreich  behandelte  Ansichten 
aus  Venedig  und  den  Lagunen ,  in  verschiedener  Grösse.  Eine 
ausführliche  Besehreibung  dieser  schönen  Folge  findet  sich  im 
Catalog  Petzold.  Wien  1843.  Nicht  alle  Blätter  haben  Titelauf- 
schriften, wir  glauben  nur  10  oder  12  tragen  solche. 

I.  Vor  den  Buchstaben  des  Alphabets  rechts  unter  der  Einfassungslinie 
auf  den  12  grossen  Blättern. 


Giuseppe  Canale 


Kupferstecher,  ffeb.  in  Rom  HSfi,  Schaler  des  J.  Frey,  kam  nach  Dresden,  ward  1751 
Hofkupfcrstecner,  später  Professor  an  der  Akademie  und  starb  den  tO.  Sept.  1802. 

1.  Die  Vertreibung  der  ersten  Menschen  aus  dem  Paradies.  F.  Albani. 
fol. 

2.  Eine  Sibylle.    M.  A.  Kauffmann.    fol 

3.  Eine  Türkin.    C.  W.  E.  Dietrich,     fol. 

4.  Oenone  e  Alessandro  sul  monte  Ida.    C.  Vanloo. 

5.  Maria  Antoinette,  Prinzessin  v.  Polen.    Brustbild  nach  dem  eigenen 
P:i8tellgemillde  der  Prinzessin.    Receptionsblatt  1764.    fol. 

Anton.  Canaletto 

Siehe  Canale. 
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Bernardino  Canaletto 

eigentlich    Beiotto    mit   Nunen,    LandschafUi-  und  Architekturmaler   sowie    Radirer, 

ScJiAler  »einM  Onkels  Ant.  Canale,  geh.   m  Venedig  1724,    arbeitete  Ungere  Zeit  in 

Wien  und  Dresden  alH  Honnaler  nnd  starb  in  Warschau  1780. 

1.  Le  Türe  araoureux  (g^n^reux??).  PantomimischeB  Ballet  zn  Wien 
auf  dem  Hoftheater  den  26.  April  1758.     gr.  qu.  fol. 

Sehr  »eltcnes  Hanptblatt. 

2.  15  BL     Die  An8iclit<'n  ans  Dresden,    gr.  qu.  fol. 

Wir  nennen: 

—  Vne  de  T^glise  de  Ste.  Croix  et  de  la  nie  qui  en  prend  le  nom. 

—  Vue  des  ruines  du  clocher  de  T^glise  de  Ste  Croix,  qui  s^^croula 
le  22.  Juin  1763. 

—  Vue  int^rieur  du  Zwinger,  des  pavillons  et  des  galleries. 

—  Perspective  de  la  fagade  de  la  royale  ^glise  catholique  etc. 

—  Perspective  de  la  gallerie  et  du  jardin  de  Mgr.  le  Comte  de 
Brühl. 

—  Perspective  du  pont  de  Dresde  sur  TElbe  avec  la  part  laterale 
de  Teglise  catolique  et  batimens  contigus. 

3.  8.  BL     Die  Ansichten  aus  der  sächsischen  Schweiz,     gr  qu.  fol. 

Unter  diesen  sind  besonders  geschätzt  die  beiden  Ansichten  des  König- 
steins: Vue  du  roc  et  de  la  fortresse  de  Koenigstein  du  cote  du  midi. 
—  Vue  du  roc  etc.  du  cote  le  Toccident. 

4.  Vue  de  la  Place  des  Bernardins  (zu  Warschau)  ainsi  qu'elle  se 
pröaente  en  sortant  de  la  porte  de  Cracovie.     gr.  qu.  foL 

L  Cangiasi. 

Siehe  Camhiaso, 

Giovanni  Angelo  Canini 

Historienmaler  und  Radirer,  Hofmaler  der  K/>nigin  Christina  von  Schweden  und  nam- 
hafter Antiquar,    geb.  zu  Kora  1617,    gest.  zu  Paris  1666.    HchOler  des  Dominichino 
und  Barbai onga.  —  Bartsch  XXI.  47  kannte  nur  1  Blatt. 

1.  Julius  Mazarinus  S.  R.  £.  Cardinalis.  Leicht  und  geistreich  be- 
handeltes Portrait.     H.  7"  4'",  Br.  5"  3'".    B.  1. 

Sehr  selten. 

2.  Unbenanntes  Portrait  eines  Mannes  an  einem  Tisch  sitzend  und 
nach  rechts  gewendet,  den  Kopf  auf  die  linke  Hand  stützend. 
H.  6"(?),  Br.  5"  2'". 

Sehr  selten. 

3.  8  Bl     Scherzo   de'   Paesi    disegnati   et   intagliati   da  Gio.   Angelo 

Canini,   dati  in  luce  da  Marc  Antonio  Canini    suo  fratello.     In 

Roma  1668.     4. 

Selten. 
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Pierre  Charles  Canot 

Zeichner  nnd  Küpfereteclier   im  Landschafte-  nnd  Marinefacli,   geb.  xu  Paris  1710,  kam 
1740  nach  England  nnd  starb  hier  in  Kentish-Town  1777. 

Folgende   Blätter   1 — 11   stach   Canot   zum   Theil   für    die   Collection 
Äydell.    Die  Abdrücke  derselben  sind: 

I.  Vor  der  Schrift. 

U.  Vor  der  Nummer,  aber  mit  der  Schrift. 

III.  Mit  der  Nummer. 

1.  PyramuB  and  Tbispe.     L.  Bramer.   1768.     gr.  qu.  foL 

2.  The  tempest     S.  de  Vlieger.     gr.  qu.  fol. 

3.  Sun  rising.     Claude  Lorrain.     gr.  qu.  foL 

Das  Gegenstück  ist  von  Mason  gestochen. 

4.  The  tempest.    Christus  im  Schiff  schlafend.    S.  de  Vlieger.    1773. 
gr.  qu.  fol.     (Ist  vorstehende  Nr.  2.) 

5.  Returning  from  market     N.  Berghem.     gr.  qu.  fol. 

6.  Farm- Yard  (Meierhof).  P.  de  Laer.     gr.  fol. 

7.  Inn-Yard.     P.  de  Laer.     gr.  qu.  fol. 

8.  Country-wake  (Dorffest).    J.  van  0 Stade,     qu.  rpy.  fol. 

9.  A  moderate  Gale.     L.  Backhuysen.     gr.  qu.  fol. 

10.  A  fraish  Gale.     A.  van  de  Velde.     1765.     gr.  qu.  fol. 

11.  The  great  Harry,  a  capital  ship  built  in  the  time  of  Henry  the 
Eigth  1553.     H.  Holbein.     T.  Allen,     qu.  roy.  foL 

12.  View  of  the  royal  dock  yard  at  Chatham.  K  Paton  und 
J.  Mortimer.     gr.  qu.  foL 

Das  Gegenstück,  der  Dock  von  Deptford,  ist  von  Woollett. 

13.  6  Bl.  Die  Ansichten  der  Schiffswerften  des  Königs  von  England: 
Portsmouth,  Plymouth,  Woolwich,  Deptford,  Chatham  und  Sheerness, 
nach  J.  Milton.  Jedes  Blatt  in  zwei  Hälften,  oben  Werft  und 
Stadt,  unten  der  Plan.     gr.  fol. 

14.  4  Bl.  Die  Seekämpfe  zwischen  der  russischen  und  türkischen 
Flotte  in  der  Chesme-Bay  am  5. — 7.  Juli  1770.  R.  Paton. 
1  Bl.  von  Mason  gest.     qu.  roy.  fol. 

Remigio  Canta-Gallina 

Ingenieur,  Zeichner  und  Radirer,  SchQler  der  Carracci  und  des  G.  Parigi,  geb.  tu 
Florenz  um  1582,  g68t.  daselbst  um  1630.  —  Bartsch  XX.  57. 

1.  4  Bl.   Landschaften  mit  biblischer  Staffage  und  lateinischen  Unter- 
schriften:   1.  Jesus   zu   den  Jüngern  redend,    2.  Jesus  und   die 
Samariterin,    3.    und   4.  Tobias   und   der  Engel.     H.  3'^   1 — 3'", 
Br.  4"  6'". 
Fehlen  Bartsch. 
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2.  12  BL     Folge  verschiedener  Landschaften.  H.  3"  7—9"',  Br.  5" 

2—6'".     B.  1—12. 

Diese  Eolee  scheint  grosser  zu  sein.  Weigel  in  seinem  Kunstkatalog 
Nr.  9244  beschreibt  10  weitere  Landschaften  von  denen  er  vermuthet. 
dass  sie  zu  ihr  gehören. 

3.  2  BL     Flusslandschaften  mit  Brücken    und  Figuren.     H.  5"    5'", 
Br.  9"  3'". 

Fehlen  B. 

4.  Belagerung  von  Bona  durch  die  Truppen  des  Grossherzogs.    Bona 
litta  e  Barbaria  etc.     1607.     H.  13"  7"',  Br.  20"  1"'. 

Fehlt  B. 


Simone  Cantarini 

genannt  PeKarese.  Historienmaler  und  Radirer,  geb.  zn  Oropezza  boi  Po»aro  1(;12.  ge^t. 
2n  Verona  1648.    Er  war  Schüler  de.s  Pandolfini  u.   C.    Ridolfi,    bildete  sich  über 
spiter  besonder»  nach  fi.  Reni,  —  Bartsch  XIX.  119. 

Von  Oantarini's  Radirungen  kommen  häufig  Gegendriiclve  vor. 

1.  Adam  und  Eva,  von  der   verbotenen  Frucht  essend.     H.  7"  3"', 
Br.  6"  4"'.     B.  1. 

2.  IMe   Ruhe   auf  der   Flucht  nach   Aegypten,   zwei  Kngel  pflücken 
Datteln.     H.  8"  2"',  Br.  G"  2"'.     B.  5. 

3.  Maria  mit   dem  Kind,  dessen   Hand    der  kleine  Johannes    küsst. 
H.4"8"',  Br.  3"  4"'.     B.  15. 

I.  Vor  6.  J.  Rossi's  Adresse. 
II.  Mit  derselben. 

4.  Der  kleine  Antonius  von  Padua.     H.  2"  11",  Br.  2"  3"'.  B.  20, 

5.  St  Benedikt,  den  Besessenen  heilend.    L.  Carracci.    IL  14"  7"', 
Br.  10".     B.  27. 

I.  Vor  dem  Namen  des  L.  Carracci. 
II.  Vor  Rossi's  Adresse. 

ni.  Mit  dieser  Adresse. 

G.  Das   Quos  Ego,   oder   Jupiter,   Neptun    und    Pluto,    welche  das 
Wappen  des  Hauses  Borghese  begriissen.     II.  11"  G"',    Br.  IC". 
B.  29. 
Hauptblatt. 
I.  Vor  der  Cartouche  mit  dem  Elephanten  rechts  unten. 

II.  Mit  dieser  Cartouche. 

III.  Der  Elephant  in  der  (/artonche  geliVscht. 

IV.  Auch  die  Cartouche  ausgeschlifFcn. 

7.  Die  Entfuhrung  der  Europa.     H.  8"  4"',  Br.  11"  7"'.     B.  3U. 

I.  Vor  dem  falschen  Namen:  G.  Rcnus  in  et  fec  unten  rechts. 
IL  Mit  demselben. 

8.  Mercnr  und  Argus.     IL  9"  G"',  Br.   11".     B.  31. 

Hauptblatt. 
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9.  VenuB  und  Adonis.     H.  4"  2'",  Br.  6"  4'".     B.  33. 
Geistvolles  Blatt. 

10.  Daß  Glück.     H.  8"  10'",  Br.  5"  4'".     B.  34. 

I.  Vor  dem  falschen  Namen  G.  Renus  in  et  fcc.  rechts  unten. 
II.  Mit  demselhen. 

Giovacchino  Cantini 

Kupfentecber  zu  Florenz,  Schüler  de»  K.  Morghen,  geb.  nm  1780.  gest.  um  1844. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
II.  Nur  mit  den  Namen  der  Künstler, 
ni.  Mit  angelegter  Schrift. 
rV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Tobias  mit  dem  Engel.  Halbfigur.  J.  Vignali.  Erste  Arbeit 
des  Stechers.     OvaL  fol.  1802. 

2.  Judith  mit  dem  Haupt  des  Holofernes.  C.  Allori.  foL  Unter 
Morghens  Leitung  gestochen. 

3.  Die  Madonna  auf  dem  Thron,  mit  den  heiligen  Sebastian  und 
Antonius,  nach  Fra  Bartolomeo's  Bild  in  der  Gallerie  zu  Flo- 
renz,    qu.  roy  fol. 

Hauptblatt  und  selten.    Die   guten   Abdrücke   haben   den  Stempel  des 
Stechers. 

4.  La  sainte  Familie.     L.  da  Vinci.     Musäe  Napoleon.     foL 

5.  Die  heil.  Jungfrau,  mit  gefalteten  Händen.  In  me  omnis  gratia. 
P.  Battoni.     kl.  fol. 

6.  Christus  und  Petrus  auf  dem  Meere  wandelnd.  Modicae  fidei 
etc.     L.  Cigoli.     gr.  fol. 

7.  Vittorio  Alfieri.     Brustbild.     F.  X.  Fahre.     Oval.     4. 

8.  Michel  Angelo.     Brustbild.     G.  Vasari.     1815.     4. 

Gustav  Canton 

Landschaft-,   Thiermaler   und   Radirer   zn  Manchen,   geb.  zu  Mainz  1813,   gebildet   in 

Manchen  und  Düsseldorf. 

1.  Landschaft  mit  Kuh  und  Stier,  letztere  ruhend,     qu.  4. 

2.  Stehender  Hühnerhund,  nach  rechts,  in  einer  Landschaft,     qu.  4. 

3.  Almleben.  Tiroler  Volkslied.  Zu  Lieder  und  Bilder,  Düsseldorf, 
Buddeus,  1843.     fol. 

I.  Vor  dem  Text, 
n.  Mit  demselben. 

4.  Der  lustige  Tirolerbue.     Zu  demselben  Album,     fol. 

I.  Vor  dem  Text. 
II.  Mit  demselben. 
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Domenico  Maria  Canuti 

Historienmaler  nnd  Radirer,  Schftler  de»  Q.  Beni,  geb.  zu  Bologna  1623,  gest.  daselbst 

1677.  -  Bartöcb  XIX.  222. 

1.  Die    Madonna    mit    dem    Rosenkranz,    über    der  Stadt    Bologna. 
H.  9"  6'",  Br.  7".    B.  1. 

I.  Vor  der  Bedication  im  Unterrand.  ^ 

II.  Mit  derselben. 
III.  Die  Dedication  gelöscht  und  der  ünterrand  verkleinert. 

2.  St    Franziscüs    von    Assisi.      Sancte    Pater     Francisee    ora    etc. 
G.  Reni.     H.  8"  3'",  Br.  6"  3'".     B.  2. 

I.  Vor  Josefo  Longbi's  Adresse. 
II.  Mit  derselben. 

3.  St.  Roebuß.     H.  9"  4'",  Br.  7"  8'".     B.  3. 

Sehr  schönes  Blatt. 

4.  St  Magdalena  in  Busse.    1645.    H.  4"  3'",  Br.  2"  11'".    Fehlt  B. 
—  Siehe  Cat^ilog  Aretin. 

5.  St  Dominions  fleht  zur  Maria  um  die  Mysterien   des  heil  Rosen- 

kranzes.    G.  Reni.     fol.     Fehlt  B. 


Antonio  Capellan 

Kopfeniteeher,  geb.  zu  Venedig  um  1740,  Schüler  von  J.  Wagner,  arbeitete  in  Venedig 

und  Rom. 

1 — 2.  2  Bl.  Die  Schöpfung  der  Eva  und  die  Vertreibung  aus  dem 
Paradies,  nach  Michel  Angelo's  Fresken  in  der  Sixtina.  Für 
Hamilton's  Schola  italica  picturae  gestochen,     qu.  foL 

3.  S.  Nilus  Othonem  III.  ipsum  visentem  excepit  D.  Domini chino. 
gr.  qu.  foL 

Aus  der  Folge  der  Fresken  des  Doniinicliino  im  Kloster  Grotta  Fcrrata. 

4.  Johannes  predigt  in  der  Wüste.     Raphael.     gr.  qu.  foL 

5.  Ruhe  auf  der  Flucht  in  Egypten.  Ac<jepit  puerum  etc.  F.  Barocci. 
F«r  Hamilton's  Werk  gest    1772.  fol. 

Bernardino  Capitelli 

Historienmaler  und  Kadirer,  Schüler  des  A.  Casolano  und  R.  Manetti,  geb.  zu  Siena 
um  1600,  arbeitete  zu  Siena  und  Rom,  zwischen  1622  und  1637  blühend.  —  Bartsch  XX.  1-49. 

1.  Lot  und  seine  Töchter.  Quem  parient  natum  etc.  R.  Manetti. 
H.  7''  2''',  Br.  8''  9'".     B.  1. 

2.  Herodias  mit  dem  Haupt  des  Johannes.  R.  Manetti.  1636. 
H.  6"  9'",  Br.  10"  3'''.     B.  2. 

3.  Die  heil  Familie.  Nachtstücjc.  R.  Manetti.  Oval  mit  Einfassung. 
In  tenerum  etc.    H.  7",  Br.  9"  11"'.     B.  5. 
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4.  St.  Anton  von  Padua  verehi-t  das  ilim  erscheinende  Jesuskind. 
Mit  den  Wundern  des  Heiligen  in  8  Feldern.  1637.  H.  14"  4"', 
Br.  11"  6'".    B.  22. 

5.  St  Magdalena  in  den  Aimen  der  Engel  sterbend.  R  Manetti. 
1627.     H.  9"  4'",  Br.  11".     B.  24. 

6.  Sebastianus  Fullius  Pictor  Senen.  1630.  H.  5"  10*",  Br.  3"  10"'. 
B.  27. 

7.  Arcangelo  Salimbeni,  Maler.     8.     Fehlt  B. 

Selten. 

Filippo  Caporali 

Kupterätecber,  ProfeäHor  zu  Cremona^  Schüler  do8  G.  Longhi,  geb.  bq  Cremoaai  um 

1790,  lebte  noch  1848. 

1.  La  Madonna  del  Coniglio,  genannt  la  ZingaroUa  (auch  Hagar  in 
der  Wüste  genannt).     A.  Correggio.     gr.  foL 

I.  Vor  der  Schrift. 

2.  Mater  amabilis.     Electr.  Stunz.     fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

:\.  Blindekuh  spielende  Kinder.     N.  Poussin.    G.  Longhi  dir.  et  perf. 

Preisblatt  der  Mailander  Akademie  1826.     gr.  fol. 

I.  Nur  mit  den  gerissenen  Künstlcmanicn. 

II.  Mit  der  Dedication  an  die  Erb-Grossherzogin  von  Hessen  vom  Ver- 
leger J.  Veiten. 

Armand  Charles  Caraffe 

Historit'Uiiialor  und  Üadirer,  ächüler  du8  Lagrenee  und  David,   gob.  zu  Pari:»  1762, 
getii.  da.Ht>lh8t  don  18.  Augu»!  1822.  —  Prosp.  de  Baudicour  II.  315. 

1.  Le  Remord  ou  le  Criminel  etc.  Allegorie.  H.  205  Mm.,  Br.  275  Mm. 
B.  1. 

2.  Droits  de  l'homme.     Allegorie,     qu.  fol.     Fehlt  B. 

Giovanni  Jacopo  Caraglio 

Zi'ichn«;r.  Kuiii'erbtM-ber  und  Medailleur,  wie  e»  »choint  aus  der  8chule  de»  M a r c  Anton 
hurvorgegungen.  geb.  zu  Parma  um  1500.  arbeitete  zuerst  in  Koni,  1539  am  Huf  des  KönigK 
.Sigmund  von  Polen,  Np&ter  in  Verona  und  »tarb  auf  seinem  Landgut  bei  Parma  1570.  — 

Bartsch  XV.  59.    Passavant  VI.  95. 

1.  Die  Verlobung  zwischen  Maria  und  Joseph.  F.  Parmeggiano. 
IL  17",  Br.  8"  6"\     B.  1. 

2.  Der  engelische  Gruss.     Tizian.     H.  16"  8'",  Br.  12"  8"'.    B.  3. 

3.  Die  heil.  Familie  mit  Johannes  und  Elisabeth.  RaphaeL  H.  11"  9"', 
Br.  9"  10"'.     B.  5. 

T.  Die  Lichtseite  der  Wiege  ganz  weiss. 
IL  Diesolhe  beschattet  oder  mit  Punkten  bedeckt. 
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4.  Die  Aus^iessung  des  heil  Geistes.  Raphael.  H.  9"  10'",  Br.  14"  2"\ 
B.  6. 

I.  Vor  den  Inschriften, 
n.  Mit  denselben. 

5.  Die  Marter  der  Apostel  Petrus  und  Paulus.  F.  Parmeggiano. 
H.  9"  6'",  Br.  16"  6"'.     B.  8. 

I.  Vor  der  Schrift. 

n.  Mit  derselben  und  Salamanca*s  Adresse. 
III.  Mit  der  Adresse:  Joseph  de  Rabeis  jiuiioris  formis  Roma. 

6.  Die   Musen   und  Pieriden   auf  dem  Pamass.     Rosso  de'  Rossi. 

H.  9",  Br.  14"  3"'.     B.  53. 

Sehr  selten.   EneasVico  hat  später  die  Platte  von  Neuem  aufgestochen, 
so  dass  von  Caraglio's  Arbeit  wenig  mehr  übrig  geblieben  ist. 

7.  Die  Versammlung  der  Götter  im  Olymp,  Venus  und  Amor  bringen 
ihre  Klage  gegen  Psyche  vor.  Raphael.  H.  13"  9"',  Br.  20"(?). 
B.  54. 

I.  Vor  der  Retonche  des  M.  Lucchesi. 
II.  Mit  derselben  und  der  Adresse  M.  L.  cum  privilegio  Raphael  ürb. 

8.  Die  Schule  eines  alten  Philosophen  (mit  einem  Altar  fQr  den  D. 
ignoto^  unbekannten  Gott).  Studium  zur  Schule  von  Athen. 
Raphael.     H.  5"  2"'(?),  Br.  5"  7"'.     B.  57. 

9.  Die  Schlacht  mit  dem  Schild  auf  der  Lanze.  Raphael.  H.  12"4"', 
Br.  17"  10"'.     B.  59. 

Hauptblatt.  Esgiebt  Abdrücke  auf  blauem  Papier.  Die  Platte  existirt  noch. 

10.  Diogenes  mit  dem  Hahn.     F.  Parmeggiano.     H.  10"  8"',  Br.  8". 
B.  61. 

Hugo  da  Carpi  hat  dieselbe  Composition  in  Holz  geschnitten. 

11.  Peter  Aretin.     Tizian(?).    Oval    H.  7"  1"',  Br.  5"  8"'.     B.  64. 

I.  Vor  dem  Zeichen  etc. 

Adriano  Carani 

Huiorienmmler  und  Radirer  tu  Rom,  gest.  1760. 

Die  heil.  Familie.     Effigie  della  Madonna  S.  S.  e  dl  S.  Giuseppe  di- 
pinte  sotto  larco  scuro  fora  di  Porta  Flamina.     kL  fol. 

Girolamo  Carattoni 

Carrattoni,  Kupferstecher  zu  Rom,  im  letzten  Drittel  des  18.  Jahrh.  blähend,  geb.  zu 

Verona  um  1760,  lebte  noch  1810. 

I.  Vor  der  Schrift,  nur  mit  den  Künstlernamen. 

1.  La  Sacra  Famiglia,  genannt  die  Perle,   nach  RaphaeTs  Bild  in 
Madrid.     Im  spanischen  Galleriewerk.     1792.     fol. 

2.  Die  Ausgiessung  des  heil  Geistes.     Raphael     gr.  qu.  fol. 
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M.  A.  da  Caravaggio 

Siehe  AmerighL 

Antoine  Alexandre  Joseph  Cardon 

der  Vftier,  Maler  und  Küpfertiiecher,  Schfller  des  H.  de  la  Pegna,  geb.  xn  Brüiwel  den 

7.  December  1739,  gest.  den  10.  September  1889. 

1.  La  Bignature   du   contract  de   la   noce  de  village.    Figurenreiche 
CompoBition.     A.  Watteau,    gr.  qu.  foL 

2.  Le  bain  rustique.     A.  Watteau,     gr.  qu.  fol. 

Antoine  Cardon 

der  Sohn,  Zeicbner  nnd  Kupferstecher,  SchQler  oeine»  Vaten,  geb.  sn  Brfttwel  den  15.  Mai 
1772,  ging  1798  nach  London  und  starb  hier  den  16.  April  181S. 

I.  Vor  der  Schrift. 
IL  Mit  Nadelschrift. 
III.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Die  heil  Familie  (la  Madonna  del  gatto).    F.  BaroccL    fol. 

2.  Die   heil.  Familie  in   einer  Landschaft,  Joseph   reicht  dem  Kinde 
Kirschen.    A.  van  der  Werff.     1795.    gr.  foL 

3.  The  Woman  taken  in  adultery.   P.  P.  Rubens.   kL  qu.  fol. 

4—5.  2  Bl.     The  battle  of  Maida  —  of  Alexandria.     1801.  1806. 
Loutherbourg.    gr.  qu.  fol. 

6.  Catherine  of  France  presented  to  Henry  V.  J.  Stothard.  gr.  qu.  fol. 

7.  Der  Raub  des  Ganymed.    Rembrandt    foL 

8.  The  interior  of  a  cottage.     A.  van  Ostade.     qu.  fol. 

Charles  Philippe  Auguste  Carey 

Kupferstecher  und  Kadirer  tn  Paris,  ff  eh.  daselbst  1824,  Sehftler  Ton  Tony  Johannot 

und  MonToisin. 

I.  Nur  mit  den  Namen  der  Künstler  und  Verleger. 

1.  Joanne  d'Arc  attaquant  le  fort  St  Loup  devant  Orleans  dans  la 
nuit  du  30.  avril  1429.     Valentini.     qu.  foL 

2.  Mercredi  des  cendres.     A.  Stevens.     foL 

3.  L'^ducation  du  merle.     A.  BL  Guillemin.     Radirt     fol. 

4.  Le  Joueur  de  basse.     V.  Chavet    Radirt^     foL 

5.  Le  Liseur.     E.  Meissonier.     foL 

6.  La  lecture.    Zwei  Damen  lesend.   A.  £.  Plassan.   Radirt    kL  foL 

7.  La  rentr^  du  baL    A.  Stevens.    foL 

8.  La  vague  et  la  perle.     P.  Baudry.     Radirt.     kL  qu.  foL 
*,K  Waiting  on  audience.     E.  Meissonier.     foL 
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Luca  Carlevariis 

geoAnnt  Casanobrio,  Luca  di  Caiia  Cenobrio,  LandttchaftHmaler  and  Radirer,  geb. 

zn  Udine  1665,  geat.  in  Venedig  1729. 

Malerische  AnBicliten  in  Venedig.     Le   fabriche  o  vedute  di  Venetia. 

Mit  Dedication  an  den  Dogen  L.  Mocenigo.    1703.     Mit  Titel  und 

Dedication  103  BL 

Die  erste  Ausgabe  ist  nicht  nuininerirt  nnd  scheint  nachWeigeFs  Ennst- 
katalog  2(M14  nur  aus  103  Bl.  zu  bestehen,  die  zweite  Ausgabe  ist 
nuinmerirt  und  hat  1()5  BL,  indem  noch  zwei  Ansichten,  Nr.  102  und 
103,  Palazzo  Zanne  und  Yeduta  del  Casino  Zanne,  hinzugefügt  wurden. 

Carlo  Carlone 

Uitftorienmaler  nnd  Radirer,  geb.  tu  Scaria  bei  Como  1686,  SchQler  des  G.  Quaglio, 
arbeitete  l&ngere  Zeit  in  Sfiddeutachland  nnd  starb  zn  Como  1775. 

I.  Vor  der  Adresse  des  D.  Herz. 
IL  Mit  dieser  Adresse. 

1.  Der  Engel  erscheint  Joseph  im  Traum.  Ecce  Angelus  Domini  etc.  8. 

2.  Die  heil.  Familie,  Johannes  küsst  dem  Kind  den  Fnss.     kL  fol. 

3.  Carl  Borromäns  reicht  den  Pestkranken  das  Abendmahl,     fol. 

4.  Die  Enthauptung  des  Johannes.    Achteckiger  Plafond,     gr.  fol. 

5.  Der  Tod  des  heil  Joseph,     gr.  8. 

6 — 7.  2    Bl.     Der    Reichthum    und    die    Maclit.      Zwei   allegorische 
Frauengestalten  mit  Genien  auf  Wolken.     Plafonds.     4. 

Joh.  Hermann  Carmiencke 

Landschaftsmaler  und  Kadirer,  geb.  zu  Hamburg  den  2.  September  1810,  Schüler  rnn 

Dahl  in  Dresden,  lieos  tuch  1838  in  Kopenhagen  nieder,  wanderte  1851  nach  Nordamerika 

ans  nnd  »tarb  in  Broclyn  den  15.  Juni  18<>7.  —  Andresen,  deutsche  Maler-Kadirer  IV. 

1.  12  BL     Raderinger.     1849—51.     4  Hefte,  jedes  zu  B  Bl.     Land- 
schaften aus  Dänemark,  Deutschland  und  Italien,     kl.  qu.  fol. 

2.  15  Bl.     Raderinger.     1849—51.    5  Hefte,  jedes  zu  3  Bl.    Kleinere 
Landschaften  aus  denselben  Ländern.     8.,  qu.  8. 

3.  Seekttste  mit  Gewittersturm.     1850.     kl.  qu.  fol. 

4.  Waldlandschaft  mit  Fluss,  an  welchem  im  rechten  Hintergrund  vier 
Rehe.     kl.  qu.  fol. 

5.  Flusslandschaft  mit  Gehölz  und  einem  Kahn  links  vorn  im  Schilf. 
1837.     qu.  foL 

Manuel  Salvador  Carmona 

Zeichner  nnd  Kupferstecher,  geb.  in  Madrid  1730,  gest.  daselbst  1807,  Schftler  von  Ch. 

Dupuis  in  Pari«. 

I.  Vor  aller  Schrift  und  dem  Wappen,  wenn  die  Blatter  ein  solches 
im  Unterrand  hahen. 

II.  Mit  dem  Wappen,  aher  vor  der  Schrift. 
m.  Mit  der  Schrift. 

1.  Die  Himmelskönigin,  mit  dem  Kind,  auf  Wolken  stehend.     £.  Mu- 
ri Uo.     1801.     fol. 
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2.  Die  licil.  Jungfrau,  die  Augen  gen  Himmel  erhoben  und  das  Kind 
in  den  Armen  haltend.     A.  van  Dyck.     gr.  fol. 

3.  Die   Auferstehung   ChristL     Triumphator   mortis   Christus  Jesus. 
Ch.  Vanloo.    gr.  fol. 

4.  Christus  erscheint  Magdalena.     Ch.  Vanloo.     foL 

5.  St.  Johannes   der   Täufer,   in   der   Wüste   ruhend.     R.   Mengs. 
1784.     qu.  fol. 

6.  St.  Magdalena  in  der  Wüste.     R.  Mengs.     qu.  fol 

7.  El  Charlatan  ä  Sacamuelas.     L'Arracheur  des  dents.     Th.  Roe- 
lants.     qu.  fol. 

8.  Le  neglig^  galant     Ch.  CoypeL     kl.  fol. 

9.  Le  Fils  de  Rubens,  in  einem  Kinderstuhl  sitzend.  P.  P.  Rubens. 
1762.     foL 

I.  Adresse  von  Buldet. 
n.  Adresse  von  Marel. 

10.  Frangois  Boucher,  Peintre.     L.  A.  Roslin.     fol.     Receptionsblatt. 

11.  Hyacinth   Collin   de  Vermont,   Maler.     L.  A.  Roslin.     fol.     Re- 
ceptionsblatt. 

12.  Ant.  Raf.  Mengs,  nach  ihm  selbst,     fol. 

Selten. 

13.  Alonso   Perez   de  Guzman   el  Bueno,  mit   seinem  Sohn.     A.  van 
Dyck.     gr.  fol. 

14.  Pedro   de   Salvador    Carmona   y  Maria  Garcia   sn  Muger.     Die 
Eltern  des  Künstlers.     1760.     qu.  fol. 

Sehr  selten. 

Louis  de  Carmontelle 

eigentlich  CarroffiR  von  Namen,  Malor,  Radirer,  Dichter,  VorloRer  den  Herzogs  von 
Orleans,  geb.  zu  Paris  den  15.  Aurnst  1717,  gest.  dasei l»t  den  26.  December  1806.  — 

P.  de  Baadicour  II.  143. 

1.  Der   Herzog  von   Orleans   und   sein    Sohn   in   einem   Billardsaal. 
1759.     H.  286  Mm.,  Br.  178  Mm.     B.  3. 

2.  Mr.  de  Voltaire  se  promenant   dans  les  environs  de  son  Chateau 
des  Delices.     II.  85  Mm.,  Br.  60  Mm. 

3.  Das  Blumenmädchen.     F.  Boucher.     H.  127  Mm.,  Br.  100  Mm. 
B.  6. 

Antonio  Carnicero 

Maler  und  Uadirer  zu  Madrid,  geb.  um  1750,  lebte  noch  1S08. 

Sticrgofccht.     Vista  de  la  plaza  y  corrida  de  Toros  en  Madrid.     1791. 
Figuren  reiches  und  malerisch  radirtes  Blatt     qu.  roy.  fol. 
Sehr  selten. 
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Giustino  CaroccI 

Kupferstecber  zu  Rom,  geb.  daselbst  1829. 

Pio.  IX.  P.  M.    Halbfigur  mit  zum  Segnen  erhobener  Hand.    F.  Ca- 
valleri  1850.     foL 

Schön  gestochenes  Blatt. 

Ludovicus  Antonius  Carolas 

Genremftler  und  Kadirer,  äcbüler  von  Eeckboat  nnd  F.  de  Braekeleer,  sowie  von 
£.  le  PoitteTin  in  Paris,  geb.  zn  Antwerpen  den  25.  December  1814,  gest.  1865. 

1.  Sitzender  Bauer  mit  Krug.   Bezeichnet  L.  C.   H.  165  Mm.,  Br.  90  Mm. 

In  C.  Bega*8  Geschmack. 

2.  Nachsinnender   Gelehrter   in   seinem   Studirzimmer  am  Tisch   vor 
einem  aufgeschlagenen  Buch  sitzend.     H.  183  Mm.,  Br.  125  Mm. 

3.  Site  en  Norvege.  Soci^t^  des  Aquafortistes.    Paris  1862/63.    qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift  und  Nummer. 
n.  Mit  denselben. 

Adolphe  Alexandre  Joseph  Caron 

Knpferateeber  zn  Paris,  Scb&ler  von  Lair  nnd  B  er  Tic,  geb.  zu  Lille  den  7.  Januar  1797, 

gest.  zu  Clamart  den  22.  December  1867. 

I.  Nur  mit  den  Künstlernamen.     Diese  Abdrücke  sind  bei  manchen 
Blättern  nummerirt. 

U.  Mit  angelegter  Schrift. 

m.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  La  Vierge,  Ste.  Catherine  et  Ste.  Rose.     P.  Perugino.    gr.  fol. 

2.  Cyparisse.     Am  Fluss  ruhendes  Mädchen  mit  verwundetem  Reh  in 
den  Armen.     A.  Vinchon.     1825.     foL 

3.  Venus  pudique.     Nach  der  Antike  für  die  Iconographie  des  Vis- 
conti    gr.  fol. 

4.  Faust  aper^*evant  Marguerite.     A.  Scheffer.     gr.  fol. 

5.  Madame   Duchesse   de   Berry.     Ganze  Figur  im   Gartensalon,   mit 
ihren  Kindern.    F.  Q^rard.     gr.  foL 

6.  Madame  de  Sevignd     A.  Dev^ria.     4. 

Jean  Louis  Toussaint  Caron 

Zeichner  und  Kupferstecher,  Schfiler   von  Co  inj,   Regnanlt  und  Lignon,  geb.  zu 
Pari«  den  27.  Februar  1790,  gest.  daRelbat  ^n  13.  AugUMt  1832. 

I.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 
U.  Mit  angelegter  Schrift. 
in.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Le  L^vite  d'Ephraim.     A.  Couder.     1829.     fol. 

2.  Jeanne  d'Arc.     A.  Desenne. 

3.  La  famille  indigente.     P.  P.  Prud'hon.     gr.  qu.  fol. 

4.  Charles  Duc  d'Orleans.     D^vdria.     fol. 
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Paolo  Caronni 

Kupferstecher,  einer  der  bebten  Schüler  de«  Longhi,    geb.    zu  Monza  177!),  gest.   in 

Mailand  1&42. 

I.  Vor  aller  Schrift,  zum  Thoil  nnr  mit  dorn  Monogramm  oder  dem  ge- 
rissenen Namen  des  Stechers. 

II.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 

III.  Mit  angelegter  Schrift. 

IV.  Mit  vollendeter  Schrift  und  der  Dedication,  wenn  die  Blätter  eine 
solche  hahen. 

1.  Kadorazione  del  vitello  d'oro.     N.  Poussin.     qu.  roy.  fol. 

Haupthlatt. 

2.  11  trionfo  di  Davide.     D.  Dominichino.     Gegenstück  zu  vorigem 
Blatt     qu.  roy.  fol 

3.  La  visione  d'Ezechiello.     RaphaeL     roy.  fol. 

Hauptblatt. 

4.  Mater  amabilis.     (Die  Madonna   del   Conte  Conestabile    Staffa   di 
Perugia.)     Raphael.     kl.  fol. 

5.  Maria   mit   dem  schlafenden  Kind,    dem  kleinen  Johannes   Ruhe 
gebietend.     Sa ssof errate,     qu.  fol. 

6.  Alexander,    begleitet  von   Hephaistion,    besucht  die  Familie   des 
DariuB.     C.  le  Brün.     schmal  qu.  roy.  fol. 

7 — 10.  4  Bl.     Die  Entführung  der  Europa:  1)  Venus  und  Amor  die 
Europa  besuchend,   2)  Europa   und  ihre  Gespielinnen  den   Stier 
bekränzend,  3)  Europa  auf  dem  Rücken  des  Stieres,  4)  Die  Ent- 
führung über  das  Meer.     A.  Appiani.     roy.  fol. 
Haupt  folge,  die  selten  vorkommt. 

Die  Epreuves  d'Artiste   sind  vor  aller   Schrift,   2  Bl.   tragen   nur  .das 
Monogramm  P.  C,  ein  drittes  den  geätzten  Stechemamen. 

11 — 12.  2  Bl.  Venus,  den  Amor  säugend.  Venus,  Amor  den  Bogen 
entwindend.  Gegenstücke.  F.  Parmeggiano  und  G.  C.  Pro- 
caccini.     gr.  fol. 

13.  Filosofo  in  contemplazione.  Mit  Longhi  gestochen.  Rembrandt 
Mus^e  Napoleon,     fol.     Das  Gegenstück  ist  von  Cozzi. 

14.  Raph.  Morghen.     Brustbild.    1811.    kl  fol. 

Zu  den:  „Vite  e  ritratti  di  uomini  illustri**,  wie  die  Folgenden. 

15.  Andrea  Palladio.     Brustbild.     G.  Longhi.     Oval.     kl.  foL 
IG.  Torqu.  Tasso.     G.  Longhi.     Oval.     kl.  foL 

William  Hookham  Carpenter 

Dilettant.  Conüervator  (Keeper)  des  PrintroomH  im  britischen  Museum  seit  1845,  Kunsi- 

Hchriftsteller  und  kenntniünrcicher  Gelehrter,  geb.  zu  London  1793  als  Hohn  des  bekannten 

Buchhändlers  James  Carpenter,  gest.  den  12.  Juli  1866. 

1.  \\\t  van  Dyck.     Brustbild.     4. 

Für  Carjienter's  Pictorial  notices  consisting  of  a  mcmoir  of  Sir  Anthony 
van  Dyck  etc.    London  1844. 
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2.  Der  Kunstfreund  selbst.     Brustbild  nach  rechts.    Geistreich  radirt. 
1847.     H.  8"  6'",  Br.  5"  8"'. 


Hugo  da  Carpi 

Maier  und  FornuchneidMr,  %u»  dem  gräflichen  Geschlecht  der  Panico.  welche  von  Parma 
nach  Carpi  fiberMiedelten,  geb.  zu  Carpi  um  14ti0,  kam  um  1507  nach  Venedig,  wo  er  bis 
1516  lebte,  arbeitete  dann  einige  Zeit  bis  1518  in  Kom  und  starb  1523.  —  Bartsch  XII.  207. 

Passavant  VI.  206. 

Hugo  da  Oarpi  wird  von  den  Italieuem  für  den  Erfinder  des  Helldunkels 
oder  Clairobscurs  gehalten,  allein  es  ist  neuerdings  nachgewiesen,  das» 
Deatschland  das  Anrecht  auf  die  Priorität  dieser  Erfindung  bean- 
spruchen darf. 

1.  David  tödtet  Goliath.  Raphael.  Clairobscur.  H.  9"  8'",  Br.  14'' 3'". 
B.  I.  8. 

Sehr  selten. 

I.  Vor  den  Nainen  der  Künstlor. 

n.  Mit  diesen  Namen. 

III.  Nur  mit  dem  Namen  RaphaeVs. 

2.  Der  Rindermord  zu  Bethlehem.    Raphael.    Clairobscur.    H.  10", 
Br.  15"  6'".     B.  IL  8. 

Aeusserst  selten. 

3.  Der  wunderbare  Fischzug.     Nach  RaphaeTs  Zeichnung  zu   der 
Tapete.    Clairobscur.   H.8"G'",  Br.  12"  10'"  (13"  1"'?).   B.  IL  13. 

I.  Vor  aller  Inschrift. 
II.  Mit  RaphaeFs  Namen  und  Andreani's  Zeichen  1609. 

4.  Christus    zu    Gast   bei    Simon.     Raphael.     Clairobscur.     H.  9", 
Br.  13"  6"'.     B.  IL  17. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

5.  Die   Abnehmung    Christi    vom    Kreuz.     Raphael      Clairobscur. 
IL  13",  Br.  10"  4'".     B.  IL  22. 

In  den  spätem  Abdrücken  ist  Hugo's  Zeichen  nicht  mehr  sichtbar  und 
der  Stock  ist  gesprungen. 

6.  Der  Tod  des  Ananias.    1518.   Clairobscur.  Nach  dem  Carton  des 

Teppichs  von  Raphael.     H.  9",  Br.  14".     B.  U.  27. 

Es  existiren  2  Platten,  die  erste  ist  jene,  welche  Bartsch  als  ersten 
Abdruck  bezeichnet;  —  die  zweite  trägt  nur  die  Inschrift  Raphael 
Urbinas  per  ügo  da  Carpo.  In  den  spätem  Abdrücken  ist  diese  In- 
schrift unterdrückt. 

7.  Diogenes  vor  seiner  Tonne,  rechts  der  entfiederte  Hahn.    F.  Par- 
meggiano.     Clairobscur.     H.  17"  6'",   Br.  12"  8'".     B.  VL  6. 

Selten. 

8.  Aeneas  und  Anchises.    Raphael.    Clairobscur.    1518.   H.  19"  7"', 
Br.  14"  2'".     B.  VL  12. 

In  der  guten  Topie  liest  man  in  der  Inschrift  „poenas"  statt  „penas". 
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9.  Herkules   erwürg  den   Löwen   von   Nemea.      Raphael.     Clair- 
obBcur.     H.  11",  Br.  8"  3'".     B.  VII.  15. 
Sehr  selten. 

10.  Raphael  und  seine  Geliebte  in  Unterredung.     RaphaeL     Olair- 
obscur.     H.  6"  6''^  Br.  5"  2'".    B.  IX.  2. 
Sehr  selten. 


Giulio  Carpioni 

HiBtorienmaler  nnd  Badlrer,  Sch&ler  de«  A.  Varotari,  bildete  sich  aber  nacb  8.  Can ta- 
rin i,  geb.  zn  Venedig  1611,  gest.  zu  Verona  1674.  —  Bartsch  XX.  175. 

1.  Christus  am  Oelberg.     H.  11",  Br.  8".     B.  2. 

I.  Vor  aller  Inschrift. 

II.  Im  ünterrand  die  Adresse  des  M.  Cadorin. 

111.  Mit   0.  G.   inv.   et   sculp.    links    unten   und   einer   Dedication   im 
ünterrand. 

2.  Die    lesende    Madonna    mit    dem    Rind    und    kleinen    Johannes. 
H.  7"  10'",  Br.  5"  3'".     B.  5. 

I.  Vor:  „Matio  Cadorin  forma". 
U.  Mit  dieser  Adresse. 

3.  Die  Madonna  mit  dem  Rosenkranz.   H.  8"  4"',  Br.  5"  10'".   B.  6. 

I.  Vor  der  Adresse  des  C!adorin. 
II.  Mit  derselben, 
in.  Mit  der  Verlagsnummer  172  unten  rechts.    Remondini's  Verlag. 

4.  Die  heil.  Familie,  Maria  nimmt  das  Kind  aus  der  Wiege.  H.  11"8"', 
Br.  8".     B.  8. 

Hauptblatt. 

I.  Vor  Cadorin's  Adresse. 
II.  Mit  derselben. 
III.  Diese  Adresse  unterdrückt. 

5  St  Magdalena  in  der  Einöde.     H.  7"  4'",  Br.  5"  2'".     B.  10. 
I.  Vor  Cadorin's  Adresse. 
II.  Mit  derselben. 
III.  Mit  der  Verlagsnummer  174  unten  im  Rand;   Remondini*8  Verlag. 

6.  St.  Antonius  von   Padua,    das  ihm   erscheinende  Jesuskind    ver- 
ehrend.    H.  7"  4'",  Br.  5"  2'".     B.  11. 

I.  Vor  aller  Schrift,  eigentlich  Probedrücke. 
II.  Vor  Cadorin's  Adresse. 

III.  Mit  derselben. 

IV.  Remondini's  Verlag  und  mit  der  Nummer  175  unten  im  Rand. 

7.  4  Bl.     Die  Elemente.     H.  .3"  10'",  Br.  5"  10'".     B.  15—18. 

Jonas  Uni])ach  hat  diese  Blätter  gegenseitig  copirt. 
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Agostino  Carracci 


Hutorienmaler  und  Kupferatecher,  Bruder  des  Annibale,  anfanes  (toldficliinidt,  studirte 
das  Malen  unter  P.  Fontana,  das  Knpferstechen  unter  D.  Tibaldi,  das  Zeichnen 
mit  der  Feder  nnter  B.  Passarotti,    da^  Modelliren  unter  A.  Minganti,    ^eb.  zu 


das  Malen  unter 
mit  der  Feder  ni 

B<d<Mnia  1558,  gest.  zu  Parma  1601.  —  Agostino  hat  grosse  Verdienste  um  die  Ausbildung 
der  Technik  des  Kupferstichen;  durch  die  Werke  des  C.  Cort  angeregt,  hatte  er  nicht 
blos  die  Form  im  Auge,  sondern  ebensosehr  die  Schraffirung,  die  StrichlageTcrbindungen, 
dra  Schwung  der  Linien,  ganz  wie  es  die  zu  stechenden  Oeeenntände,  besonders  in  Bezug 
auf  die  Carnation,  erforderten.  —  Bartsch  XVIII.  35. 

1.  Judith  mit  dem  Haupt  des  Holofernes.  Halbfigur.  L.  Sabbatini. 
Mit  grosser  Sorgfalt  in  der  ersten  Manier  des  Meisters  ausgeführt. 
H.  11"  5'",  Br.  8"  6'".     B.  4. 

Sehr  selten. 

2.  Die  Anbetung  der  Weisen.  B.  Peruzzi.  Grosse  Composition 
von  7  BL     1579.     H.  29"  3'",  Br.  38"  4'".     B.  11. 

I.  Mit  der  Dedication  an  Gabriel  Palaeoto. 
n.  Mit  jener  an  M.  A.  Tonto. 
III.  Mit  Rossi's  Adresse. 

3.  Der  Schmerzensmann,  dem  Volke  gezeigt.  Halbfigur.  A.  Correggio. 
H.  13",  Br.  9"  9"'.     B.  20. 

Eine  der  besten  Arbeiten  des  Meisters. 

4.  Die  grosse  Kreuzigung.  J.  Tintoretto.  Grosse  Composition  von 
3  Platten.     1589.     H.  18",  Br.  44".     B.  23. 

Hanptblatt.   Die  Platte  existirt  noch.    Es  giebt  eine  französische  Copie, 
die  oft  für  das  Original  geht,  sie  hat  Mariette's  Adresse. 

5.  Maria  auf  dem  Halbmond.    J.  Ligozzi.    H.  7"  6"',  Br.  6".    B.34. 

Eines  der  vollendetsten  Blätter. 

6.  Die  heil  Familie,  Maria  hebt  den  Schleier  vom  schlafenden  Kind. 
1597.     H.  8"  4"',  Br.  6"  3"'.     B.  43. 

I.  Vor  der  Schrift. 

n.  Mit  Anib.  Carac.  Pinx.    Agusto  Caracci  Incidit  unten. 
in.  Mit  M.  Giudici's  Adresse. 

7.  Die  Versuchuug  des  heil.  Antonius.  J.Tintoretto.  1582.  H.  18"4"' 
Br.  12".     B.  63. 

Selten  in  gutem  Druck. 
I.  Lucae  Berteli  For.    Anno  1582. 
U.  Giacomo  Franco  Forma.  —  Es  giebt  neue  Drücke. 

8.  St  FranciscuB  in  Verzückung.  (Der  grosse  Franciscus.)  F.  Vanni. 
H.  10"  10"',  Br.  8"  10"'.     B.  67. 

Hauptblatt. 
IL  Jacintus  Parizenius  formis  Romae. 

9.  St  Franciscus  empfangt  die  Wundenmaale.  (Der  kleine  Franciscus.) 
1586.     H.  16"  4'",  Br.  11"  8'".     B.  68. 

I.  Vor  Thomassin's  Adresse. 
U.  Mit  derselben. 
in.  Mit  jener  des  J.  J.  Rosni  1(^49. 
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10.  St.  Hieronymuö.  (Der  kleine  Hieronymiis.)  F.  Vanni.  H.  7'' 8'", 
Br.  5''  6'".     B.  74. 

Ein  Hauptblatt  des  Meisters. 

I.  Vor  den  Versen  Quotidie  morimur  etc.  Nach  Longhi  Chalcographie 
soll  Villaniena  die  Platte  vollendet  haben.  Spätere  retouchirte 
Abdräcke  kommen  vor,  vielleicht  ist  diese  Retoucne  von  Villamena, 
diese  haben  anstatt  „Ago  fe**  die  Worte  „Ago  C.  In.  fe". 

11.  St.  HieronymuB.  (Der  grosse  Hieronymus.)  Purpura,  fastus  etc. 
H.  14"  2'",  Br.  10".     B.  75. 

Carracci  Hess  die  Platte  als  eine  seiner  letzten  Arbeiten  unvollendet. 

1.  Vor  der  Vollendung,  das  linke  Bein,  der  linke  Arm  des  Heiligen, 
die  Hälfte  des  Löwen  sind  noch  weiss.    Aeusserst  selten. 

II.  Von  F.  Briccio,  Carracci's  Schüler,  vollendet,  aber  noch  vor  den 
Buchstaben  P.  S.  P.  (Stefanoni's  Adresse). 

ni.  Mit  dieser  Adresse. 

12.  St.  Hieronymus,  wie  ihm  die  Madonna  erscheint  J.  Tintoretto. 
1588.     H.  15"  6"',  Br.  11".     B.  76.     Hauptblatt 

I.  Vor  dem  cum  privilegio. 

II.  Mit  dem  cum  privilegio. 

ITI.  Mit  der  Adresse  des  Raschiotti.  Später  war  die  Platte  in  Remon- 
dini's  Verlag.  —  Es  giebt  einen  Probedruck  vor  dem  Himmel  und  vor 
der  Vollendung  der  Engel. 

13.  Die  Marter  der  heil.  Justina.  Paul  Veronese.  Grosse  Compo- 
sition  von  2  Platten.     H.  33",  Br.  21"  9"'.     B.  78. 

I.  Die  Worte  „et  socius"  nicht  ausgestrichen. 

II.  Dieselben  ausgestrichen. 
HI.  Mit  J.  Franco's  Adresse. 

14.  Die  Madonna  mit  St  Hieronymus  und  Magdalena.  A.  Correggio. 
(Der  Tag  des  Correggio.)     1586.     H.  17",  Br.  12".     B.  95. 

I.  Vor  der  Adresse  des  D.  Raschiotti. 
n.  Mit  derselben. 
III.  Venetiis  Doino  et  Valegio  formis. 

15.  Vermählung  der  heiligen  Katharina.  Paul  Veronese.  1582. 
H.  18"  7"',  Br.  12"  9"'.     B.  98. 

U.  Giacomo  Franco  forma. 

III.  Diese  Adresse  wieder  gelöscht. 

16.  Maria  mit  dem  todten  Heiland.  Paul  Veronese.  1582.  H.  14"  9"', 
Br.  10"  6"'.     B.  102. 

I.  Mit  0.  Bertelli's  Adresse. 
U.  Mit  jener  des  Giac.  Franco. 

17.  Der  Gürtel  des  heil.  Franciscus,  den  dieser  der  Gestalt  der  Reli- 
gion zur  Vertheilung  unter  die  Christenheit  reicht  1586.  II.  19"  4"', 
Br.  12"  9"'.     B.  109. 

Haupt blatt.     Gute  Abdrücke  sind  jetzt  selten,  da  das  Blatt   einst  als 
Devütionsgabe  vielfach  begehrt  war. 
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18.  Aeneas  rettet  Anchises.    F.  Barocci.    1595.    H.  14"  2"',  Br.  19". 
B.  110. 

Eines   der  schönsten   Blätter  des  A.   Carracci.    Es  gieht  Abdrücke  auf 
blauem  Papier. 

19.  Der  Sondeur.    Indecentes  Blatt.     H.  7"  4'",  Br.  4"  9'".    B.  136. 

AeualeTst  selten.    In  der  tauschenden  Oopie  ist  der  Vogel  im  Käfig  von 
der  linken  Seite  beleuchtet. 

20.  TitiaD.     Ilalbfigur.     1587.     IL  11"  7'",  Br.  8"  7'".     B.  154. 

I.  Vor  der  sechszeiligen  Inschrift  oben. 


Annibale  Carracci 

*       Huit4»1eiiraaler  und  Badirer,  der  Bruder  des  Vorigen,  Schüler  seine»  VetterM  Ludwig, 
geb.  n  Bologna  1560,  geMt.  in  Rom  1609.  —  B&rtMch  XVIII.  175. 

1.  SuaanDa  im  Bade.     11.  11"  8"',  Br.  11"  3"'.     B.  1. 

DieAbdrQcke  vor  der^hrift  sind  sehr  selten,  in  den  späteren  liest  man 
links  Annibal  Oar.  invent  et  scnlp. 

2.  Die  Anbetung  der  Hirten.  H.  3"  11"',  Br.  4"  11"'.     B.  2. 

Hübsches  Blatt. 

I.  Vor  dem  Namen. 

II.  Mit  demselben:  ,,Anniba1  (^aracius  fecit.^' 
ni.  ,,et  inue'*  hinzugefügt. 

IV.  Rechts  unten  Nico,  van  Aelst  for.    Die  Platte  existirt  noch. 

3.  Die  Domenkrönung  Christi.     1606.     H.  6"  7'",  Br.  5".     B.  3. 

I.  Vor  dem  Namen  des  C!arracci.    Selir  selten. 
II.  Mit  demselben. 

in.  Mit  der  Adresse  des  N.  van  Aelst  und  retouchirt. 
IV.  Diese  Adresse  wieder^  gelöscht. 
V.  Abermals  retouchirt  und  schlecht. 

4.  Der  Christus  von  Caprarola.  1597.  (Der  todte  Heiland  auf  dem 
Schoos  seiner  Mutter,  Magdalena  und  Johannes.)  U.  4"  7'",  Br. 
6".    B.  4. 

(Geschätztes  Blatt. 
I.  Nur  mit  Caprarolae  1597. 

II.  Carracci's  Name  ist  liinzugefögt. 

III.  Nie.  van  Aelst  for. 

IV.  Vincenzo  Cenci  Roma  for.  —  Es  giebt  viele  Copien. 

5.  Die  Madonna  mit  dem  Engel.  Halbfigur.    H.  u.  Br.  3"  4"'.     B.  7. 

Schön  und  sehr  selten. 
I.  Vor  P.  Stefanoni's  Adresse. 
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6.  Die  Madonna  mit  der  Schwalbe,  die  das  Jesnskind  dem  weinen- 
den Johannes  weggenommen  hat.  1581.  H.  5"  9'",  Br.  4"  5'". 
Grabstichelblatt     B.  8. 

I.  Vor  Rossi's  Adresse  (?). 

7.  Die  Madonna  mit  der  Schaale  (della  Scodella).  Das  Jesuskind 
giebt  dem  kleinen  Johannes  in  Gegenwart  der  Elisabeth  aus 
der  Schaale  zu  trinken.     1606.     H.  4"  7'",  Br.  6". 

Hauptblatt. 
I.  Vor  dem  Namen  des  Künstlers. 

II.  Mit  demselben. 

ni.  Mit  der  Adresse  des  N.  van  Aelst. 

8.  Die  heil.  Familie  von  1590.  IL  6''  1'",  Br.  8"  2'".  Hauptblatt. 
B.  11. 

I.  Vor  der  Retouche. 

11.  Mit  derselben,  die  wenig  geschickt  gemacht  ist.  Das  C  der  Silbe 
Car  steht  ganz  in  gleicher  Linie  mit  den  Buchstaben  ar.  —  (Mit 
Rossi's  Adresse?) 

III.  Si  stampa  da  Matteo  Giudici  alle  Cesarini. 

9.  St.  Hieronymus  in  Busse.     H.  9"  6'",  Br.  7''.     B.  14. 

Schön  und  selten. 
I.  Vor  dem  Namen  und  der  Adresse. 
II.  Vor  dem  Namen,  aber  mit  der  Adresse. 
III.  Mit  Beidem. 

10.  St.  Magdalena  in  Busse.     1591.     H.  8",  Br.  6''.     B.  16. 

I.  Vor  den  Buchstaben  P.  S.  P.  (Stefanoni's  Adresse). 

IL  Mit  denselben. 

m.  Mit  denselben  und  einer  zweiten  Adresse  unten  auf  der  Strohdecke. 
rV.  Diese  zweite  Adresse  gelöscht. 

V.  Auch  die  erste  Adresse  zugelegt. 

11.  Jupiter  und  Antiope.     1592.     U.  5''  8'",  Br.  8"  3"'.     B.  17. 

Schönes  Blatt.  —  Es  giebt  neuere  Drucke. 


Lodovico  Carracci 

HiBtorien-,  Landschaftsmaler  und  Kadirer,  der  eigentliche  Stifter  der  berühmten  Schule 
der  Carracci,  geb.  zu  Bologna  1555,  Schüler  des  P.  Fontana  und  PasRignano,  gest. 

zu  Bologna  1619.  —  Bartsch  VIII.  23. 

1.  Die   Madonna   vom   Jahre    1592.     HaMgur,   das   Kind    stillend. 
H.  5"  7'",  Br.  4''  4'".    B.  1. 

In  der  täuschenden  Copie  fehlt  hinter  der  Silbe  in  (invenit)  das  f.  (fecit). 

2.  Die  Madonna  mit  vier  Engeln.     H.  6",  Br.  4"  3'".     B.  2. 

I.  Vor  der  Adresse. 
II.  Mit  Stefanoni*s  Adresse. 

ni.  Ausserdem  noch  mit  der  Adresse  des  Orlandi  rechts  unten. 
IV.  Statt  letzterer  jene  des  N.  van  Aelst. 
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3.  Die  Madonna  vom  Jalire  1604,  bei  einem  Tiscli  sitzend.     H.  7", 
Br.  5".     B.  8. 

4.  Die    heil.   Familie,    unter  einem  Bogen  sitzend.     Grabstichelblatt. 
H.  9"  10'",  Br.  12".     B.  4. 

I.  Vor  der  Adresse, 
n.  Mit  der  des  Stefanoni  (P.  S.  F.)  im  ünterraiid. 

III.  Mit  jener  des  Orlandi. 

IV.  Die  Adresse  gelöscht.    Die  Platte  existirt  noch.  —  Es  kommen  auch 
Ahdriicke  auf  blauem  Papier  vor. 

Francesco  Carracoi 

jen.  Franceschino,   Hiätorienmaler ,  Bruder  de»  Annibal  und  Agostino,  SchOler  d«8 
Ludwig  rarracci,  gpb.  zu  Bologna  liüJö.  gw*t.  zu  Rom  lß22. 

Maria  mit  dem  Kind  anf  Wolken,  nach  Agostino  Carracci.  H.  5"  6'", 
Br.  4"  6"'.     Bartsch  XVIII.  p.  367. 

Dem   Meister  zugeschrieben,   doch    steht   die  Eclitheit   nicht  bestimmt 
fest.    Sehr  selten. 

Louis  Carrogis 

Siehe    Carmontelle, 

Laurent  Cars 

Z«ichiier  und  Kupferatecher,  Schüler  seine«  Yaterti  Jean  Fran^oin,  geb.  zu  Lyon  1702 

(oder  1«99),  arbeit«»t^  in  Paris  und  starb  hier  1771. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Der  Sündenfall.     F.  le  Meine,     fol. 

2.  Bathseba  im  Bade.     J.  B.  F.  de  Troy.     fol. 

3.  Der  engelische  Oruss.     F.  le  Mo  ine.     gr.  fol. 

4.  Die  Anbetung  der  Hirten.     C.  Vanloo.     Oben  gerundet,     fol. 

5.  Hercules  t^idtet  Cacus.  F.  1  e  M  o  i  n  e.  gr.  qu.  fol.  Receptiousblatt. 
G.  Hercules  und  Omphale.     F.  le  Meine,     gr.  foL 

7.  Fetes  V^aetiennes.     A.  Wattea«.     gr.  fol. 

i^.  La  LiseuBe  de  bonne  aventure.     A.  Watteau.     gi\  qu.  fol. 

9.  Michel  Anguier,  Bildhauer.  G.  Revel.  Roceptionsblatt.  1733.    fol. 

10.  8eb.   Bourdon,   Maler.     H.  Rigaud.     Receptionsblatt  1733.     fol. 

I.  Man  liest  unten  links:  Bourdon  p.,  rechts:  H.  Rigaud  f. 
IL  Der  Name  Briurdon  ist  gelöscht  und  rechts  steht  fait  par  H.  Rigaud. 

11.  Mlle  Camargo,   in   einer  Landschaft  tanzend.     N.  Laueret     gr. 
qu.     fol 

12.  Armand  Gaston,  Cardinal  de  Rohan.     H.  Rigaud.     gi*.  fol. 

13.  Hippolyte   de  la  Tude  Clairon,   aus   der   „Med4?e".     C.  Vanloo. 
Mit  Beauvarlet  gestochen,     gr.  fol. 
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Maria  Cartaro 

Siehe  Kartarus, 

James  Carter 

Kupfer-  nnd  Stahlatecher  zn  London,  Schaler  von  Tyrrel,  geb.  im  Anfang  unAera  Jahrh. 

I.  Nur  mit  den  gerissenen  Künstlernamen. 

1.  The  Anglers  nook.     P.  Nasmyth.     qu.  fol 

2.  The  south-sea  bubble.     E.  M.  Ward.     qu.  fol. 

3.  Volksfest  und  Tanz  unter  der  Linde.     F.  Goodall     qu.  fol. 

Hübsches  Blatt. 

Theod.  Caruelle  dAligny 

Siehe  Aligny, 


Niccolo  della  Casa 

Zeichner  und  KupferNtei-her,  dessen  Lebens verhül tu iiwe  ganz  unbekannt  sind.  Kr  arbeitete 
in  Rom  um  1545  und  war  ein  Nachahmer,  rielleicht  auch  Schaler  deiü  N.  Beatrizet. 
Sein  eigentlicher  Marne  moU  Nie.  De  la  maiiN)n  gelautet  haben.  —  Robert-Dummnil  IX. 

180  benchreibt  5  Blätter. 

1.  Das  jüngste  Gericht  in  der  Sixtina.  Michel  Angelo.  Getreue 
Copie  nach  dem  Stich  des  Beatrizet.  Grosse  Composition  von 
11  Bl.  R.-D.  1. 

I.  Ant.  Salamanca  exe.    1543. 
n.  Andreas  Vaccarius  formis  1548. 
III.  Roinae  apud  Oarolum  Losi  1773. 

2.  Baccio  Bandinelli.    Halbfigur.    H.  289  Mm.,  Br.  217  Mm.  R.-D.  2. 

I.  Vor  der  Adresse  des  A.  Lafreri. 
U.  Mit  derselben. 

3.  Carl  V.  Oval  mit  allegorischer  Einfassung.  Gegenseitige  Copie  des 
Stiches  von  E.  Vico.     H.  508  Mm.,  Br.  366  Mm.  R.-D.  3. 

4.  Cosmus  Medices  Florentiae  Dux.  Kniestück  in  Harnisch.  B.  Ban- 
dinelli.    1544.     H.  426  Mm.,  Br.  293  Mm.  IL-D.  4. 

I.  Vor  der  Adresse  des  A.  Lafreri. 
II.  Mit  derselben. 

Andrea  Casali 

Historienmaler  und  Uadirer,  Schaler  dee  8.  Conca,  geb.  in  rivita-Vecchia  1724,  arbeitete 

in  Kom  und  ging  von  da  um  1748  uach  Kngland. 

1.  Maria  mit  dem  Kind.     Raphael.     4. 

2.  Edward  the  Martyr.     fol. 

3.  Gunhilda,  des  Ehebruchs  angeklagt  aber  gerechtfertigt  durch 
einen  für  sie  kämpfenden  Ritter,     fol. 
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Luca  Casanobrio 

Siehe    Carlevariis, 

Franfois  Casanova 

Bch1achi«Diiia1«>r  und  Radirer,  Schüler  de:*  Himonini  in  Venedig  nnd  Ch.  Parroeel 
in  Paris,  geh.   in  London  1727,  gest.  in  der  Brühl  bei  Wien  1805.  —  Prosp.  de  Bandi- 

cour  I.  133. 

1.  Der  niftBische  Tambour  zu  Pferd.    H.  133.  Mm.,  Br.  90  Mm.  B.  1. 

2.  Der  Russe  mit  der  Fahne  auf  dem  Schlachtfeld.  Allegorie  auf 
die  Siege  Katharinae  IL  über  die  Türken.  Neujahrswunsch. 
H.  202  Mm.,  Br.  141  Mm.     B.  3. 

3.  Le  Diner  du  Peintre   Casanova.     H.  92  Mm.,  Br.  163  Mm.  B.  6. 

Abraham  Casembrodt 

Casembroi,  LandBchaft-,  Seemaler  nnd  Radirer,  von  holländischer  Abknnft,  nra  die 

Mitte  den  17.  Jahrh.  in  Meesina  th&tig. 

1.  13  BL  Die  Folge  der  Marinen  und  Ansichten  von  Messina.  Urbis 
Messinae  ejusdemque  maris  —  prospectus.  H.  2"  9'", — 4"  10'", 
Br.  4"  2"'— 7". 

2.  6    Bl.   Marinen.     Mit    dem    Zeichen   B.   K.   f.     H.   5"— 5"    6'" 

Br.  7"  1%— 7"  11'". 

Na^ler,  die  Monogrammisten,  beschreibt  diese  Blätter  I.  225.  Es  herrscht 
Zweifel  über  ihre  Herkunft.  Einige  schreiben  sie  dem  A.  Blootelingh, 
Andere  L.  Backhuysen  zu,  wie  nur  scheint  jedoch  ohne  sichere  Belege 
und  Gründe. 

Alessandro  Casolano 

auch  AlesHandro  della  Torre,  Historienmaler,  Radirer7nnd  Formechneider,  Schüler 
de«  A.  Salirabeni  nnd  C.   Roncalli,  geb.   zn   Gasöle  1552,   gest.  zn  Siena  1606.  — 

Bartsch  XVII.  42. 

1.  Maria  mit  dem  Kinde.     H.  6"  6'",  Br.  4"  10"'.     B.  1. 

Die  einzige  bekannte  Radirung. 

2.  8.  Maria  Magdalena,  ora  pro  nobis.  Helldunkel  von  3  Platten. 
H.  10"  4'",  Br.  7"  8"'. 

Bartsch  unbekannt. 

Joseph  Caspar 

Knpfervtecher  zn  Berlin,  geb.  zu  Borschach  17Ui),  Schüler  Ton  Longhi  und  And erlont 

In  folge  von  Augenleiden  stellte  er  1847  seine  künstlerische  Thätigkeit  ein;  er  bekleidet 

die  Stelle  eines  Bibliothekars  der  Akademie  zu  Berlin. 

I.  Epreuves  d'Artiste.    Nur  mit  den  gerissenen  Künstlernamen. 
U.  Mit  den  gestochenen  Künstlernamen. 
HI.  Mit  angelegter  Schrift,  und  vor  der  Dedication,  wenn  die  Blätter 

eine  solche  überhaupt  haben. 
IV.  Mit  vollendeter  Schrift  und  der  Dedication. 

1.  Madonna  del  Palazzo  Colonna.  Nacli  RaphaeTs  Bild  in  Berlin. 
Preussisches  Kunst vereinsblatt  1830.     fol. 
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2.  S.  Maria,  das  Kind  verehrend.    E.  Deger.     Dttpseldorfer  Kunst- 
vereinsblatt  1838.     foL 

3.  Mater   dolorosa.     Et   tuam    ipsius   animam   pertransibit    gladius. 
F.  Francia.     4. 

4.  St  Antonius  von  Padua,  mit  dem  Jesuskind.  Nach  E.  Muri II o 's 
Bild  in  Berlin,     fol 

Die  alten  Abdrücke  haben  die  Adresse  des  Druckers  Altmeyer. 

5.  Sancta  Catharina.    Raphael.    Des  Stechers  erste  Arbeit»    1825. 
6.  Longhi  dir.    fol. 

6.  Die  heilige  Barbara.   Boltraffio.   Freussisches  Knnstvereinsblatt 
1842.     gr.  fol. 

Die  Hunderte  der  Abdrücke  sind  rechts  durch  Punkte  angegeben. 

7.  La  Gerusalemme  liberata.     F.  0 verbeck.    Freussisches   Kunst- 
vereinsblatt 1844.     fol. 

8.  Die  Farzen.     E.  Daege.    Freussisches  Kunstvereinsblatt   qu.  fol. 

9.  Thomas  Sabaudus,  Frinceps  de  Carignan.    Kniestück  in  Rüstung. 
A.  van  Dyck.     fol. 

Die  alten  Abdrücke  haben  Hampe's  Adresse. 

10.  Tizian's  Tochter.     Nach  Tizian's  Bild  in  Berlin,    fol. 

Ebenso. 

11.  F.  Mendelsohn-Bartholdy.   Kniestück.     W.  Hensel     foL 

12.  Heinrich  Frinz  von  Freussen.     A.  Fesne.     foL 

Selten,  weil  nicht  im  Handel. 

13.  Friedrich  Wilhelm  II.     Brustbild.    A.  Fesne.     fol. 

Ebenso. 

Hendrik  Willem  Caspari 

Portraitnialer,  Schfiler  von  (J.  Grijpmoed,  geb.  zu  Wesel  1770,  gebt,  za  Amsterdam  1829. 

1.  Figurenstudium,  links  ein  Milchmädchen,     gr.  4. 

2.  2  Bl.  Kleine  Landschaften,  eine,  die  Angler,   rerkleincrte   Copie 
nach  A.  van  Ost  ade.     qu...8. 

Louis  Franfois  Cassas 

Landi»chaftHin»ler,  Architekt  nnd  Radirer.   Schlkler  von  Lagrenee  und  Le  Prince, 

Profet»i<or  an  der  üobelin  Majiufactur  zu  Vertiailles.  geb.  zu  Aaay  le  Ferren  (ladre)  den 

3.  Juni  175(>,  gest.  zn  Ter$aiHeM  den  1.  Noremb^r  18S7. 

1.  Vue  du  port  de  Saerdam.     1776. 

Sehr  selten. 

2.  Vue  de  letang  du  chateau  de  K-gu-chenncc  en  Bretagne.    1777. 

Sehr  selten. 
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8.  Castelhis 

Siehe    Chasteau, 

Gtovanni  Benedetto  Castiglione 

genannt  il  Benedetto  oder  11  Grecchetto,  Iliätorien- uud  LandtfcbafUsmaler,  Radirer, 
Schüler  de«  Paggi,  G.  A.  de'  Ferrari  und  auf   kurze  Zeit  auch  de«  A.  Tan  Dyek, 
geb.  SU  Genua  1616,  gest.  zu  Mantua  1670.    In  der  Uadimng  suchte  er  Rembrandt  nach- 
zuahmen. —  Bartsch  XXI.  7. 

1.  Die  Thiere  ziehen  in  die  Arche.    H.  7"  6'",  Br.  14"  9"'.    B.  1. 

Haujitblatt. 

2.  Die  Auferweckung  des  Lazarus.     H.  8"  2'",  Br.  11"  6'".    B.  6. 

3.  Die  Anbetung  der  Hirten.     H.  3"  6"',  Br.  5"  8'".    B.  9. 

Sehr  selten. 

4.  Die  Flucht  nach  Aegypten.     H.  10"  10"',  Br.  7"  7"'.     B.  12. 

I.  Vor  der  Dedication  an  Luigi  Pio  und  vor  G.  D.  Bossi's  Adresse. 
IL  Mit  derselben. 

5.  Auffindung  der  Leichen  der  Apostel  Petrus  und  Paulus  zu  Rom. 
H.  10"  8"',  Br.  7"  6"'.     B.  14. 

6.  Diogenes  mit  der  Laterne.     H.  8",  Br.  11"  3"'.     B.  22. 

I.  Vor  der  Dedication. 
II.  Mit  derselben. 

7.  Die  Melancholie,  eine  Frau  in  einem  astrologischen  Buch  studirend« 
H.  7"  10"',  Br.  11"  2"'.     B.  22. 

8.  Der  Genius  des  Castiglione  1648.  Nackter  junger  Mann  bei 
einem  der  Malerei  geweihten  Altar  sitzend.  H.  13"  7"',  Br.  9". 
B.  23. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

II.  Mit  der  Schrift,  aber  vor  den  Worten  alla  pace  hinter  der  Adresse 
des  Bossi. 

9.  Ziehende  Hirten  nach  rechts  mit  ihrer  Heerde;  einer  reitet  auf 
einem  Pferd,  ein  zweiter  führt  den  Hund  am  Seil  H.  9"  2"', 
Br.  13"  9"'.     B.  30. 

10.  6  BL  Die  grossen  orientalischen  Köpfe.     H.  6"  9"',  Br.  5"  5"'. 

B.  48—53. 

Später  Basan's  Verlag ,  noch  neuere  Drücke  in  Lewis  Collection  of  200 
Original  Etchings. 

IL  Aug.  Mascardi.     Brustbild.     H.  4",  Br.  3"  6"'.     B.  57. 
Geistreich  und  sehr  selten. 

Salvatore  Castiglione 

Historienmaler    und   Radirer,   Schüler   und   Nachahmer    seines   Bruders   Benedetto. 

Bartech  XXI.  48. 

Die  Auferweckung  des  Lazarus.     1645.     H.  4",  Br.  7"  9"'.     B.  1. 
Das  einzige  bekannte  Blatt.  —  Die  Platte  existirt  noch. 
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Josef  del  Castillo 

HiHtorienmaler  uu4  Kadirer,  seh.  in  Madrid  1737.  g«Mi.  17H3,  Hchftler  des  J.  Romeo  in 

Madria  and  des  C.  Gniaqninto  in  Kom. 

1.  Die  Flucht  der  heil.  Familie  nach  Aegypten.    L.  Giordano.    fol. 

Selten. 

2.  Die  Jünger  zu  Emaus.    M.  Cerezo.     fol. 

Louis  Jacques  Cathelin 

Kupferstecher,  8chftler  des  J.  P.  le  Bas,  geb.  in  Paris  1739,  gest.  daselbst  180i. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  La  mort  de  Lucröce.    A.  Pellegrini.    gr-  foL 

2.  La  nouvelle  affligeantc.     P.  A.  Wille,     gr.  foL 

3.  Louis  XV.  Roi  de    France   dit    le   bien-aim^.     Ganze  Figur  im 
Thronornat.     L.  M.  Vanloo.     gr.  fol. 

Hauptblatt. 

4.  MesBire  Jean  Fans  de  Monmartel.    Ganze  Plgur  in  seinem  Zimmer 
sitzend.     Qu.  de  la  Tour  und  C.  N.  Cochin.     roy.  fol. 

5.  Ahh6  Terray,   Contröleur  g^n^ral   des  Hnances.   L.  A.  Roslin. 
gr.  foL 

Receptionsblatt  1777. 

6.  Jean  Jacques  ßalechou,  Kupferstecher.    Halbiigur.   Ar  na  von.  fol. 

7.  Jos.  Vernet,  Maler.     Halbfigur.     L.  M.  Vanloo.     fol. 

I.  Mit  Oathelin's  Adresse. 

II.  Mit  jener  des  Bligny. 

8.  Pierre  Jeliotte,  auf  der  Leyer  spielend.     L.  Tocqud.     fol. 

Jacob  Cats 

Landschafts-,  Thierinaler  nnd  Kadirer,  geb.  txl  Altena  1741,  gest.  1799  in  Ani^t4>rdam,  wo- 
hin er  schon  als  Kind  mit  seinen  Eltern  gekommen  war. 

6  Bl.  Folge  kleiner  holländischer  Landschaften  mit  Figuren.     1768. 
H.  60  Mm.,  Er.  85  Mm. 

Die  Aetzdrikke  vor  dem  Namen  sind  selten. 

Giovanni  Gattin  i 

Kupfertitecher  za   Venedig,  geb.  daeelbst  1725,  Schüler  Ton  Faldoni,  arbeitete  in  der 

Manier  des  Claude  MeUan. 

1.  Joh.  Baptista  Piazetta,  Pictor.     Brustbild.     1743.     gr.  fol. 

2.  Petrus  Longhi,  Pictor  Venetus.    Nogari.     gr.  fol. 

Cornelis  van  Caukercken 

Zeichner  nnd    Kupferstecher.  geK  zu  Antwerpen  um  1625. 

1.  Die  Ausgiessung  des  heil.  Geistes.     A.  van  Dyck.     gr.  fol. 
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2.  Die   Pieta   oder   Maria   mit   dem  todten  Heiland.     A.  Carracci. 
qu.  foL 

3.  Die  Erziehung  der  heil.  Jungfrau  durch  Anna.  P.  P.  Rubens,  fol. 

I.  Adresse  Math.  Antonius. 
II.  Adresse  des  C.  Galle. 
III.  Adresse  des  de  Boudt. 

4.  Die  Marter  des  heil.  Livin,  Bischots  von  Gent.   1657.    P.  P.  Ru- 
bens,    roy.  fol 

I.  Vor  der  Adresse  des  C.  de  Hollander. 
U.  Mit  derselben. 
ni.  Dieselbe  wieder  gelöscht. 

5.  Die  Caritas  mit  drei  Kindern.  Biet  dit  soet  etc.  A.  van  Dyck.  fol 

6.  Cimon  und  seine  Tochter,  oder  die  römische  Caritas.    P.  P.  Ru- 
bens,    qu.  fol. 

1.  Vor  der  Adresse  des  C.  de  Hollander. 

7.  Das  Messergefecht.   Dum  videt  ignavae  t^lluris  etc.  C.  Mo  lenaer. 
gr.  qu.  fol. 

Giovanni  Battista  de  Cavaleriis 

genannt  llri\ianu^<.  Kupferstecher,  geb.  zu  Lugherino  um  1.^30.  arbeitet«  in  Uom 
zwiitchen  l.ViO  und  15!)0  im  üei'chniat'k  den  K.  Vicn.  aber  trockener  und  fehlerhafter  in 
der  Zeichnung,    äeine  Bl&tter  verdienen  fast  nur  der  Oompotiitionen  wegen  Beachtung. 

1.  Der  Kindermord  zu  Bethlehem.    B.  Bandinelli.  1561.  gr.  qu.  fol. 

2.  Das  Wunder  der  fünf  Brode.     Raphaol.     2  Platten,  gr.  qu.  fol. 

3.  Die  heil.  Familie  mit  dem  schlafenden  Kind.  Michel  Angelo.  fol. 

4.  Die  Enthauptung  Johannes  des  Täufers.     1578.     gr.  fol. 

5.  Christus  erscheint   Petrus   am  Thor  zu  Rom.     Ra^phael.     1569. 
qu.  fol. 

6.  Die  Marter  des  heil.  Petrus.     Michel  Angelo.     gr.  qu.  fol. 

7.  Die  Marter   des   heil.  Laurentius,   in    einem    verzierten  Porticus. 
F.  Zuccaro.     1576.    roy.  fol. 

Giovanni  Battista  Cavazza 

Historienmaler   und    Kupferstecher,    Schftler  'de»   Cavedone    und   <«.    Reni.  geb.  zu 
Bologna  um  1620.  —  Seine  Bl&tter  kommen  nicht  h&uflg  vor. 

1.  Die  Auferstehung  Christi,     fol. 

2.  Der  Tod  des  heil.  Joseph,     fol. 

3.  Die  Himmelfahrt  der  Maria,     fol 

Phil.  Claude  Anne  de  Tubiöres,  Comte  de  Caylus 

Zeichner  und  Radirer.  AlterthnniMforncher   und  Hchrift>teller,  Liebhaber,  geb.  rn  Paris 

16!)2,  gest.  daselbttt  17f>5. 

1.  10  Bl.  Die  Geschichte  Joseph'Sy  nach  Rembraudts  Skizzen,  kl.  fol. 
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2.  Die  heil.  Familie  mit  Katharina  und  Johannes.  Tizian,  qu.  fol. 

3.  Die  Befreiung  l'etri.     fol. 

4.  Studium  einer  Hand.     Michel  Augelo.     qu.  fol. 

5.  60  Bl.  Les  Cris  de  Paris  1737— 1746,    5  Hefte^  nach    E.  Bou- 
chardon.     fol. 

Giovanni  Battista  Cecchi 

Kupfemt^her  zu  Florenx,  geb.  daselbet  174Ü  und  noch  1818  un  Leben. 

1.  La  sainte  Vierge,   dite  della  Scggiola.     Kaphael.     1801.     Mit 
Bardi's  Adresse.     foL 

2.  Die  Grablegung  Christi.     Dan.  da  Volterra.     gr.  fol. 

3.  Die  Marter  des  heil.  Laurentius.    P.  da  Cortona.    1776.   gr.  foL 

4.  Die  Steinigung  des  heiL  Stephanus.   F.  Barocci.    1776.   gr.  fol. 

Francesco  Cecchini 

Knpfen»iecher  zu  Kom,  8chft1er  dw   Volpato,  im  letzten  Drittel  des  18.  Jahrh.  blühend; 

war  1611  nicht  mehr  am  Leben. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Besuch  der  Maria  bei  Elisabeth.     A.  Bnonvicino  11  Moretto. 
qu.  fol. 

2 — 5.  5  Bl.  Die  Fresken  des  Perugino  im  Börsensaale  zu  Perugia, 
gr.  fol.     gr.  qu.  fol. 

2)  Die  Anbetuug  der  IIii*ten. 

3)  Die  Himmelfahi*t  Christi. 

4)  Die  sechs  Propheten  und  sechs  Sibyllen:  Isaias^  Moses  etc. 

5)  Die  sechs  Helden  und  Staatsmänner:  L.  Licinio,  Leonida  etc. 

6)  Die  sechs  Weisen. 

Thomas  Cöcill 

Zeichner  «nd  Kupferstecher  zn  London,  nm  1630  bl&hend.    Er  hatte  beeenders  Ruf  im 

Hildnissfkch  nnd  »eine  Bl&tter  sind  heute  selten. 

1.  Königin  Elisabeth  zu  Pferde,     fol. 

2.  Sir  John  Burgh,  auf  der  Insel  Rhee  getödtet.     fol. 

Später  taufte  der  Stecher  dieses  Portrait  als  jenes  des  Gustav-Adolph 
und  brachte  dessen  Namen  auf  die  Platte. 

3.  Walter  Curie,  Bischof  von  Winchester,     fol. 

4.  Thomas  Curte,  Bischof  von  Winton.     fol. 

5.  Edward  Reynolds,  Bischof  von  Norwich.    fol. 
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.  FHippo  Cenci 

KapfertfWcher  zu  Florenz,  Schüler  de«  K.  Morghen. 

1.  Raphael,  richtiger  Altoviti,    Brustbild    nach  RaphaeTs   Bild   in 
München.    Aspice  snm  Rapbael  etc.    fol. 

2.  Die  Fomarinai  Bmstbild   nach  RaphaeTs  Bild  in  Florenz.    Me 
Raphael  pinxit  etc.     fol. 

Bernardo  Cervi 

Hititorieninaler  nnd  Kadirur,  8cbülc«r  doK  G.  Keni,  geb.  zu  Moden»,  »tarb  jnng  an  aar 

Pest  zu  Bologna  1630. 

St.  Sebastian.     Bezeichnet:  Bern.  Cer.  In.  et  F.  1628.     fol. 


Carlo  Cesio 

Hutorienmaler  und  Kadirer,.  Bchflier  de«  P.  da  Cortona,  geb.  zu  Andreco  im  Kircbni- 
staat  1626,  gust.  in  Rieti  1686.  —  BarUicb  XXI.  101. 

1.  Maria  mit  dem   Kind   und   kleinen  Johannes.    Halbfigor.     OvaL 
H.  9"  6'",  Br.  7"  9'".     B.  2. 

2.  St.  Andreas^  zu  seiner  iiinriehtung  geführt     Figurenreiehe  Com- 
position.     G.  Reni.     H.  11",  Br.  16".    Hauptblatt     B.  3. 

I.  Vor  der  Adresse. 
II.  Amoldo  van  Westerhout  fomiis. 
111.  Vinc.  Billy  formis  Romae. 

3.  44  BI.  Galeria  nel  palazzo  Farnese  in  Roma  del  sereniss.     Duca 
di  Parma  etc.  dipinta  da  Annibale  Caracci.     B.  21 — 64. 

1.  Mit  der  Adresse  des  CoIIignon  auf  einigen  Blättern. 
11.  Mit  der  Adresse  des  A.  Tan  Westerhout  anf  einigen  Blättern. 

III.  Auf  dem  Titel:  In  Roma  nella  libreria  di  Yen.  Monaldini  al  Corso. 
Theil weise  retouchirt. 

IV.  Auf  dem  Titel:  In  Roma  nella  Stamperia  di  Girol.  Maiuardi. 

Emanuel  Flavien  Chabanne 

Miniatumaler  und  Badirer  n  Lyon.  geb.  um  UKM). 

A.  P.  F.  Robert-Dumesnil,  (Verfasser  des  französischen  Peintre-Graveur,) 

aet  59.  1837.     llalbfigur  im  Lehnsessel     4. 

Das  Bkitt  ward  sjiater  (1863)  dem  IX.  Band  des  Peintre-Graveur  bei- 
gegeben. 

Uonce  Chabry 

Landüchaftümaler  und  Kadircr,  geb.  zu  Bordeaux  1832. 

1.  Etang  de  Lacanau.    (1869.)  kl.  qu.  fol.    (Gazette  des  Beaux-Arts). 
I.  Vor  der  Schrift. 
IL  Mit  derselben. 
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2.  Landes.     Flache    Landschaft    mit    einem    Fluss    zur   Rechten   und 
einer  Heerde  auf  dem  Ufer.     kl.  qu.  fol. 


Charles  MIchelange  Challes 

Hitftorionnialer,  Arcbitect  und  Kadirer,  IVofesHor  der  Penpective  an  der  Akademie  zu 

PariH,  Schüler  den  DominicanerK   Andre,    den  Le  Meine  and   F.  Boncher,  geb.  zu 

Paris  18.  Miirz  1718.  gest.  daselbst  8.  Januar  1778.  —  Prosp.  de  Bandicour  II.  149. 

1.  Diana.    1744.    Oval.     R  153  Mm.,  Br.  132  Mm.     B.  1. 

2.  p]ine  Nymphe  der  Diana,  aus  dem  Bad  lier vorgehend.  1744.  B.  2. 
Gl.  Gr. 


Christina  Chalon 

Zeichnorin  und  Kadirerin,  Schwester  de»  Jan  Chalon,    Schäleriu  der  Sara  Troont  und 
desC.  Plous  van  Amstel.  geb.  zu  Amsterdam  1748,  gest.  in  lie^den  1806.    P.  de  Mare 

radirte  32  Zeichnungen  ihrer  Hand  in  Kupfer. 

1.  Alte  Frau  mit  Topf  und  Korb  in  den  Händen.     8. 

»Sehr  selten,  weilangeblichnurdreiAbzÜKe  gemacht  wurden.  —  ('hristina 
wiederholte  dieses  Blatt  nochmals ,  in  dieser  Wiederholung  hat  dasselbe 
landschaftlichen  Hintergrund. 

2.  Stehende  Frau,   welche  mit  einem  Mädchen  mit  Korb  spricht   8. 

3.  Die  Frau  mit  zwei  Kindern,   welcher  ein   Bauer   die   Tabaksdose 
anbietet     4. 

4.  Alt^j  Frau,  ein  Kind  am  (iängelband  führend.     8. 

5.  Eine  Frau,   welche  zwei  Kinder   zur  Schule  führt,  an  deren  Thür 
der  Schulmeister  steht 


Jan  Chalon 

Zeichner  und  Kadirer.  geb.  zu  Ainntordani  1738,  gent.  in  London  1795. 

Josi  gab  das  ganze  Werk  heraus  unter  dem  Titel :  Oeuvres  completes  de 

Jean    Chalon contenant    cent   luorceaux  —   --    gravees      -    la 

phipart  d'apres  ses  propres  dessins  et  de  Reinbrandt.  Amsterdam,  Josi, 
1«00.    fol. 

1.  Büste  des  Künstlers  selbst,  nach  links.     1788.     Oval.     4. 

2.  Henri    Chalon,   Bruder   des  Künstlers,   einen   Kupferstich  in    der 
Linken  haltend.     4. 

3.  Ein  Mann  in  einem  Stuhle,   von    vom,  bei   einer  Säule  mit  Vase. 
1794. 

4.  Ein  bärtiger  Mann  in  Hut  und   Pelzmantel,   hinter  einem   Tische 
sitzend,  fast  von  vorn.     1789.     4. 

5.  Eine  Frau  hinter  einem  Tisch  Geld  zählend.     1793.     4. 

6.  Halbtigur  einer  Frau  mit  Perlenkranz  auf  dem  Kopf,   ähnlich  der 
Judenbraut  des  Rembrandt.    1790.    4. 
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7.  Eine   Frau    die    ein   Kind   betrachtet,    von    wolcliem  man  nur  den 
Kopf  und  eine  Hand  sieht.     1790.     8. 

8.  Junge  Frau  mit  grossem  runden  Hut,  Halbfigur,  sich  auf  die  Linke 
stützend.     1790.     8. 


Thomas  Chambars 

Kupferstecher  zn  London,  geh.  da»elbKt  um  1724 

Stach  folgende  Platten  für  ßoydells  Sammlung: 
I.  Vor  der  Schrift. 

U.  Mit  derselben,  aber  vor  der  Nummer. 
ni.  Mit  der  Nununer. 

1.  The  holy  Family.     B.  Murillo.     foL 

2.  S.  Martin  dividing  bis  cloak.     P.  P.  Rubens,     gr.  fol. 

3.  Jupiter  and  Antiope.     A.  Cazali.     qu.  fol. 

4.  A  Concert.     M.  A.  da  Caravaggio.     17G4.    gr.  qu.  fol. 

5.  RaphaeFs  Mistress  (Geliebte),  nach  RaphaePs   Bild  in  Blenheim. 
1765.     fol. 

Selten. 

6.  (Helena   Forman)   Rubens    second    Wife.     A.   van   Dyck.     Nach 
einer  Zeichnung  Earlom's.     1767.     gr.  fol. 

Philipp  de  Champagne 

lliMtorienmaler,  gt^b.  zu  BrfisHel  1602,  Schaler  von  Fonquiero  und  TAH em and,  goM. 

zu  I'ariH  11)74. 

Die  Himmelfahrt  Christi  in  Gegenwart  der  Jünger.  Aseendit  ad  coelos  etc. 
1636.     gr.  fol. 

Schöne  Radirnng,  die  allgemein  für  eine  Original ar])eit   des  berühmten 
Mähers  gehalten  worden  ist. 

James  John  Chant 

Kupfersteeher  in  Linienmanior  und  Mezzotinto  zu  London,  geb.  uro  1820. 

I.  Eprenves  d*Artist^. 
n.  Vor  der  Schrift. 
III.  Mit  der  Schrift. 

1.  Remembrance.     W.  C.  S.  Dobson.   (1869.)     gr.  fol. 

2.  Conquered,  but  not  subdued.     Th.  Fe  ad. 

3.  Sporting  companions.     R.  Ansdell. 

4.  Der  Pflug.  W.  C.  S.  Dobson. 

5.  Das  Fest  der  Mutter.     W.  0.  S.  Dobson. 
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J.  Chantereau 

Maler  nsd  Radirer,  im  Geschnaok  des  W  atteau  und  Patarre,  Professor  an  d«r  Akadami« 
KU  Paris,  geb.  nm  1710.    Proflp.  de  Bandirour  1.  12. 

1.  Die  Insel  der  Cytliera.     Oval.     H.  172  Mm.,  Br.  246  Mm.    B.  1. 

Sehr  selten. 

2.  Das  Sclilachtfeld.     H.  150  Mm.,  Br.  208  Mm.    Fehlt  B. 

Ebenfalls  sehr  selten. 


Charles  Chaplin 

Historien,-  Genremaler  und  Radirer,  za  Paris,  SchlUer  fon  Drolling,  geb.  xn  Andalys 

(Eure)  den  8.  Jnni  1885. 

1.  Die  thörichten  Jungfrauen.    Bida. 

2.  L'embarquement  pour  FÜe  de  Cythfere.   A.  Watteau. 

3.  Ruhende  Zigeuner,  in  einer  Landschaft.     A.  Leleux.    qn.  fol. 

4.  Les  tourterelles. 

5.  Muletiers  de  la  Lozöre. 

6.  Les  bulles  de  savon.  Publication  der  Aquafortistes. 

7.  Le  bain.     Ebenso. 

8.  Helena    Forman.       Ruben's     Gattin     und     ihre    beiden    Kinder. 
P.  P.  Rubens,     fol. 

9.  Bergers  des  Landes.     4. 

10.  Le  soir  da«8  les  Bniyöres.     Frauen  mit  Reissigbilndeln.     1849. 

11.  Maurische  Frauen  in  Constantine.     £.  Hedouin.     4. 


Nicolas  Chapron 

Chaperon,   Historienmalor  und  Radirer,  Schüler  des  8.  Vouet,    geb.  zu  Oh&teandun 
den  19.  Octbr.  1012,  gent.  zu  Rom  um  16.56.  —  Roberi-Dumesnil  VI.  212. 

1.  54  Bl.  Die  sogenannte  Bibel  des  Raphael,  nach  dessen  Ge- 
mälden im  Vatican.  Sacrae  historiae  acta  a  Raphaele  Urbin.  in 
Vaticanls  Xystis  etc.  Nunmierirte  Folge  1 — 52.  gr.  4.  R.-D. 
1—54. 

I.  Vor  coni  privilegio  Regis  auf  dem  Zettel  mit  der  Dedication. 
U.  Mit  diesem  Zusätze. 

III.  Lutetiae  Parisionim  apud  Petrom  Mariette  via  Jaoobaea  «tc. 

IV.  Lutetiae  Parisionim  apud  L.  C  Desnos  via  Jacobaea  etc. 

V.  Diese  Adresse  weggenommen,   nur  mit  Lutetiae  Parisionmi.  —  Die 
Platten  bcsass  zuletzt  die  Kunsthandlung  Vvo.  Jean  in  Paris. 
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2.  Der  trunkene  Silen^  dem  ein  Satyr  zu  trinken  reidit.     H.  8^^  4'^', 
Br.  6".  R.-D.  56. 

I.  liit  der  Adresse  des  Clartres. 
II.  Mit  jener  des  Mariette. 
ni.  Letztere  weggenommen  und  oben  rechts  die  Zahl  3. 

3.  Die     Fannfamilie     am     Eingang     des     Gehölzes.     H.     229     Mm., 
Br.  163  Mm.     R.-D.  57. 

I.  Mit  Ciartres'  Adresse. 
II.  Mit  jener  des  P.  Mariette. 

Jean  Baptiste  Chapuy 

Knpfeniecher  in  AqnatinU,  |peK  «tt  Paris  lUB  1760,  gotH.  danelbAt  1802,    Schüler  oder 

Nachahmer  des  Jan  in  et. 

1.  Mars  et  Venus.     J.  Rottenhammer,    gr.  qu.  fol. 

2 — 3.  2  Bl.    Les  trois  Sueurs  au  parc  de  St.  Cloud.  —   Les  Graces 
Parisiennes  au  bois  de  Vincennes.     N.  Lavreince.     qu.  fol. 

Nicolas  Toussaint  Charlet 

Haler,  Zeichner,  Radirer  und  änaserst  iVuchtbarer  Lithograpli,  Schüler  von  Lebel  und 
Gros,  geb.  zu  Parif«  den  20.  Dec.  1792,  gest.  daselbst  den  29.  Dec.  1845. 

1.  14  Bl.     Eaux  fortes  par  Charlet    1828.    Studien  von  Figuren  etc. 

2.  24  BL     Recueil  de  24  pi^ces  grave^s  ä  Teau  forte Publik  par 

Baisot.     Nummerirte  Folge. 

Einzelne  Blätter. 

Stehender  Jäger  mit  Flinte  unter  dem  Arm  und  Pfeife  im  Mund.    fol. 

Wirthsstube  mit  vier  Figuren.     4. 

Bauer  mit  grossem  Stock  vor  einem  Tische  sitzend.     1828.     4. 

Alter  mit  Stab,  im  Hintergrund  Jäger.     8. 

Auberge  de  rabeille.     Sitzender  Mann  vom  Rücken  gesehen. 

AHer  Bauer,  der  ein  Pferd,  auf  dem  ein  Knabe  reitet,  zum  Brunnen 
fahrt.     1828.     4. 

Studienblatt  mit  vier  ganzen  Figuren  und  zwei  Köpfen.    1828.  qu.  4. 

Franfois  Philipp  Charpentier 

Knpferstecher ,  Erfinder  einer  neuen,  mechanischen  Methode  zur  Herstellung  von  Hand- 
zeichnungsimitationen ,    geb.  zu    Blois  den  S.  Octbr.   17S4,    gest.    daselbst  den  22.  Juli 

1817. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
1.  Die  Erziehung  der  heil.  Jungfrau.     F.  Boucher.     fol. 
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2.  Die  Abnehmung  vom  Kreuz.     C.  Vanloo. 

3.  Die  Enthauptung  des  Johannes.     F.  Guercino.     fol. 

4.  Le  triste  Souvenir.     F.  Boucher.     foL 

5.  La  Souriciere    (ein    Mädchen  zeigt    einem  Mann   eine  Mansefalle). 
J.  B.     Champagne,     fol. 

6.  Repos  de  cliasse  (Kinderspiel.)     J.  de  Wit     8. 

I.  Vor  ßasan^s  Adresse. 

7.  Landschaft  mit  drei  Wagen  etc.     P.  P.  Rubens,     qu.  fol. 


Ren6  Jacques  le  Charpentier 

Kupferstecher,  geb.  ku  Cain  1733,  geftt  zu  PariR  1786.  (1770  ?^ 

I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Nur  mit  einer  Schriftzeile. 
III.  Mit  vollständiger  und  vollendeter  Schrift. 

1.  Naufra^e  au  Indes.     B.  Peeters.     gr.  qu.  fol. 
2.  La  danse  flamande.     P.  P.  Rubens,     qu.  fol. 

Edme  Charpy 

Zeichner  und  Kupfenttecher  zu  Pariti,  arbeitete  im  Anfang  des  17.  Jahrh.  in  der  Manier 
der  Wierx  und  stand  mit  T.  de  Leu  in  Verbindung.    Seine  Butter  sind  selten. 

1.  Maria  mit  dem  Kind  auf  dem  Halbmond  sitzend,  in  Engelglorie. 
Ave  Regina  etc.     T.  de  Leu  exe     8. 

2.  Das  jüngste  Gericht.     Inde  venturus  etc.     J.  le  Clerc  exe     fol. 

3.  7  Bl.  Remede  contre  des  vices.  Engel  mit  den  Marterwerkzeugen. 
J.  le  Clerc  exe.     8. 

Jean  Chartier 

Malor  und  Kupferstecher  von  Orleans,  in  der  zweiten  Hälfte  des  id.  Jahrh.  bibhend.  — 

Robert-Duroeimil  V.  M. 

1.  10  Bl.     Symbola  virtutum.     Les   blasons   de  vertu.     IL  177  Mm., 

Br.  124  Mm.     R.-1).  2— IL 

I.  Vor  den  Buchstaben  A  bis  K,  welche  die  Reihenfolge  der  Blätter 
anzeigen. 

II.  Mit  diesen  Buchstaben. 

2.  Der  Mann,  der  die  Basis  einer  Säule  trägt  Wie  es  scheint,  freie 
Copie  des  Blattes  von  Marc  Anton  B.  476.  H.  222  Mm.,  Br.  1.30  Mm. 
R.-D.  12. 

3.  Die  drei   Parzen.     Dentibus eril.     Jo  Chartier  excudebat 

orelia  1557.     Fehlt  R.-D. 

Sehr  selten. 
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4.  Der  Künstler  selbst   in   seinem  Arboit«zimmer  sitzend,   mit  einem 
Buch  auf  den  Knien,  umgeben  von  elf  Kindern.     J.  Chartier  ex- 
cudebat  Aurelia.     H.  185  Mm.,  Br.  142  Mm.     Felilt  R.-D. 
Sehr  seiton. 

Theodore  Chass^riau 

Hwtorienmaler  uud   Kailiror,  Schüler  von    Ingres,    geb.  zu   Saint«  Barb«  in   Samana 
(Spanisch  Amerilca)  den  tO.  Sopteniber  181t*,  gowt.  tu  Paris  den  >    «»^tober  IKjtJ. 

1.  15  Bl.  Otliello.  Qnince  esquisses  k  l'eau-forte.   Paris  1H44.     gr.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift.    Nur  30  Exemplare  gedruckt. 

2.  La  Mere  et  TEnfani     Kreidezeichnungstich,     fol. 

.3.  Beduinen  zu  Pferd  und  Fuss.     1849.     Ebenso,     fol. 
4.  Sapho.     Zum  Oabinet  de  TAmateur.     1844.     kl.  fol. 

Guillaume  Chasteau 

Chaieau,  CaHtellus,  Kupferstecher,  SchAler  des  M.  Grentor  und  C.  Rloemaert, 
geb.  XU  Orleanfi  den  18.  April  WtSU,  Kt*fti.  zu  Paris  den  1.5.  September  1G83. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Die  Israeliten  in  der  Wüste,  Manna  lesend.     Le  matin  la  terre  fut 
couuerte  etc.     N.  Poussin.     1680.     qu.  roy.  fol. 

Die  besseren  Abdrücke  sind  jene  mit  dem  Namen  des  Druckers  Goyton. 

2.  Die  heil  Familie  mit  Johannes.     N.  Poussin.     fol. 

Die  späteren  Abdrücke  haben  in  der  Mitte  ein  eingedrucktes  Wappen. 

3.  Christus   heilt   die   beiden    Blinden.     Jesus  sortant  de  Jericho  etc. 
N.  Poussin.     gr.  qu.  foL 

Die  Abdrücke  vor  der  Schrift  haben  im  Unterrand  Colbert's  Wappen. 

4.  Marter  des  heil.  Stephanüs.     A.  Carracci.    gr.  qu.  foL 

Die  früheren  Drucke  sind  vor  dem  Wappen  Colbert's. 

5.  Rinaldo   und   Armida.      N.  Poussin.     Mit   Dedication   an   Ch.  le 
Brun.     gr.  qu.  fol. 

C.  Der  Tod  des  Germanicus.     N.  Poussin.     1663.     gr.  qu.  fol. 

Die  s]jäteren  Abdrücke  sind  mit  der  Adresse  des  Mariette  an  Stelle  des 
Namens  von  C^hasteau,  der  gelöscht  ward. 

7 — 8.  2  Bl.     Die  vier  Propheten  Daniel  und  David,  Jonas  und  Haba- 

kuk.     RaphaeL     1660.     fol. 

I.  Die  Arkaden  endigen  oben  in  Bogen. 

II.  Diese  Bogen  sind  zugedeckt. 

Es  kommen  auch   Abdrücke  vor,  wo  beide  Platten  dicht  nebeneinander 
auf  einen  Bogen  gedruckt  sind. 

G.  Chateau 

Sii'he    Chasteau, 
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Jean  Baptiste  Claude  Chatelain 

Zeichner  and  Kupferstecher  zu  London,  besonders  im  Landschaftsfkch,  geb.  daselbst  um 
1710,  getft.  1771,  Lehrmeister  des  berühmten  F.  Yivares. 

1.  Landschaft  mit  der  Berufung  der  Jünger  zum  Apostelamt.  Suivez- 
moi,  je  vous  ferai  Pecheurs  d'Hommes.  P.  da  Cortona.  1766. 
qu.  roy.  foL 

I.  Nur  mit  dem  Namen  von  Chatelain. 

II.  Der  Name  des  Vivarea  hinzugefügt. 

5.  Die  Landscliaft  mit  Pyramos  und  Tliisbe.  A  Land-Storm,  Wherein 
is  represented  etc.     N.  Poussin.     qu.  roy.  fol. 

Die  Ahdrückc  ebenso.  —  Abdrücke  der  zweiten  Gattung  (die  auch  Boj- 
deirs  Adresse  tragen)  auf  chinesischem  Papier  sind  selten. 

3.  Die  Landschaft  mit  dei:  Ansicht  von  Castell  Gandolfo.  F.  Gri- 
maldi  (Bolognese).     qu.  roy.  foL 

Ebenfalls   nur  mit  Chatelain's  Namen,  dem  in  den  II.  der  des  Vivares 
vorgesetzt  ward. 

4.  Landschaft  mit  Dorf  und  Fluss  im  Vorgrund.  Rembrandt  qu.fol. 
Pond  exe.  1744. 

5.  Landschaft  mit  Badenden  und  drei  Männern  in  einem  Kahn. 
C.  Poussin.     1743.     qu.  fol.  y 

6.  Erigone.     Ph.  Caresme.     fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

7 — 8.  2  Bl.    Devideuse  italienne.  —  Cuisinitire  italiennc.    H.  Robert. 


Henri  Guillaume  Chatillon 

Maler   und   Kupfersteeher.    Professor   der  Zeichnenkunst   an  der  Schule  zu  Saint  Cvr, 
Schüler  Ton  Qirodet-Trioson  und  Girardet,  geb.  zu  Paris  1780.  gest.  zu  Versailles 

um  1S56. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
n.  Vor  der  Schrift. 
ni.  Mit  angelegter  Schrift. 
IV.  Mit  ausgefüllter  Schrift. 

1.  La  Vierge  au  poisson.     Raphael.     gr.  foL 

2.  Une  Sainte  Familie.     Giulio  Romano.     Mus^e  fran^ais.     fol. 

3.  L'Archange    St.  Michel  terrassant   le  D^mon.     Raphael.     gr.  fol. 

4.  Endymion.     A.  L.  Girodet-Trioson.     gr.  qu.  fol 

Die  früheren  Alxl rücke  sind  vor  der  Bedeckung  der  Blö.sse  des  Endymion 
durch  eine  Wolke. 

5.  Offrande  ä  l'Aesculape.     P.  Gueriu.     gr.  fol. 

6.  Ang^Hqne  et  Medor.     P.  Guerin. 


Chatillon  —  Chauvel.  259 

Louis  de  Chatillon 

Miniatarmaler  and  Kupferstecher,  geb.  zu  Sainte  Menehonld  in  Champagne  1693,  gast 

za  Pari»  den  2S.  April  1734. 

1.  Die  Bekehrung  des  Sanlus.     S.  BourdoD.     gr.  qu.  fol. 

2.  7  Bl.  Die  Folge  der  Sacramente^  nach  N.  Poussin's  berühmten 
Bildern  in  der  Gallerie  des  Herzogs  von  Rutland.  N.  Poilly  exe. 
H.  18"  4'",  Br.  24". 

3.  Jnpiter  und  Leda.     N.  Poussin.     fol. 

I.  Vor  dem  Wort  Leda. 
II.  Mit  demselben.  Die  Al)drncke  ohne  Chatillon's  Namen  sind  später. 

4.  6  Bl.  Folge  von  Landschaften.  N.  Poussin.  Mit  Poilly's  Adresse, 
qn.  foL 

Jean  Chaufourrier 

LandschafUmaler  and  Badirer  zn  Paris,   geb.  1679,   gest.  1757  den  28.  November  zu 

Saint-Germain  en  Laye. 

8  BL    Folge  von  Landschaften,     qu.  8. 

FranQois  Chauveau 

Maler,  Zeichner  and  sehr  frachtbarer  Kapferstecher  mit  dem  Grabstichel  und  der  Nadel, 
Schüler   des    h.  de  la  Hyro,    geb.    zu    Parts    den    10.  Mai   1G13,   gest.    daselbst   den 

3.  Februar  lÜ7ti. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Ruhe  auf  der  Flucht  in  Aegypten.  N.  Poussin.  1667.  H.  12"1'", 
Br.  16"  8'". 

2.  Die  heil.  Familie,  der  kleine  Johannes  reicht  dem  Kind  einen  VogeL 
L.  de  la  Hyre.     qu.  foL 

3.  Christus  am  Kreuz,  unten  Maria  in  Ohnmacht,  Johannes  und  Magda- 
lena.    Nach  eigener  Erfindung,    gr.  fol. 

4.  Christus  zu  Emaus.     Tizian,     qu.  fol. 

5.  St.  Cäcilia,  das  Violoncell  spielend.  D.  Dominichino.  H.  14", 
Br.  16"  5"'. 

6.  Daphn^  chang^e  en  laurier.  N.Toussin.  1667.  IL  10"  4"',  Br.  14". 

7.  Meleager  und  Atalante.     L.  de  la  Hyre.     1643.     qu.  foL 

8.  Das  Urtheil  des  Paris.     L.  de  la  Hyre.     foL 

9.  Das  Concert     D.  Dominichino.     Im  Cabinet  du  RoL     foL 

Th^ophile  Narcisse  Chauvel 

Landschaftsmaler  und  Radirer  zn  Paris,  geb.  daselbst  den  2.  April  1831,  Schüler  von 

Picot,  Rellel  und  Aligny. 

1.  Solitude.  Landschaft  mit  Brunnen.  (Soci^t^  des  Aquafortistcs  1862/63.) 
qu.  foL 

1.  Vor  der  Schrift  und  Nummer. 

II.  Mit  denselben. 
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2.  Cerfs  eii  foret     qu.  fol. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

3.  Environs  de  Fontainebleau. 

Pierre  Domachin  de  Chavannes 

Landschaftsmaler  nnd  Radirer,  geb-  m  Paris  1672,  gent.  daRolKfit  1744. 

Landschaft  in  Poiissin's  Stil,  links  Felsen  am  Wasser  und  zwei  Frauen, 
rechts   an   einer   Strasse   Gruppe  von   Bäumen   und    Geblrgsferne. 
H.  4"  4''',  Br.  6"  10'". 
Sehr  selten. 

Quintin  Pierre  Chedel 

Zeichner,  Radirer  und  Hierher,  Schfller  des  Le  Moine  und  L.  Cars.jreb.  zn  Chalons 
Hur  Marne  1705,  arbeitete  in  Paris  and  starb  daselhnt  1762. 

1.  6  Bl.  Divers  paysages  dedi^s  ä  Mad.  la  Marquise  de  Pompadour,  qu.  4. 

2.  Le  Colombier.     F.  Boucher.     fol. 

3.  La  naissant^  Aurore.     D.  Teniers.     qu.  fol. 

4.  Le  pont  nistique.     F.  Boucher.     qu.  fol. 

5.  Retour  de  Guingette.     A.  Watteau,     qu.  fol. 

6.  Le  quartier  gdn^ral.     R.  van  Ho  eck.     qu.  fol. 

7.  Harlequin  jaloux.     A.  Watteau.     foL 

8.  L'humilitö  recompensee.     B.  Breemberg.     qu.  fol. 

9.  Vente  de  poisson  ä  Schevelinghe.     J.  Breughel.     gr.  qu.  fol. 

Thomas  Cheesman 

Kupferstecher  in  punktirter  Manier  zu  London,  geb.  um  1755,  Sch&ler  des  F.  Bartolozzi. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Zwei  trauernde  Apostel     Giotto.     fol. 

2.  Venus  nackt  auf  dem  Bett<,  mit  Amor  kosend.     Tizian,     qu.  fol. 

3.  Adelaide  als  Schäfenn^  in  einer  Landschaft;  sitzend.  F.  Bartolozzi. 
1787.     Oval  gr.  fol. 

4.  General  Wasliington.     Ganze  Figur.     Im  Hintergrund  ein  Treffen. 
J.  Trumbull.     gr.  fol. 

5.  Lord  Grantham  und  seine  Brüder.     J.  Reynolds,     gr.  foL 

Es  giebt  neue  Drucke. 

Paul  Chenay 

Zeichner  nnd   KupferNtecher  zu  Paris,   geb.  zu  Lagnieux   (Ain),  um  1880,  SchUM*  Ton 

Bosio  nnd  Durand. 

1.  Maria  mit  dem  Kind,   St.  Joseph   und    der  kleine  Johannes,   nach 
einer  Zeichnung  des  P.  Perugino  im  Louvre.     foL 
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2.  Le  Larmoyeur.     Aus   Graf  Eberhard  der    Greiner  nach   Schiller. 
A.  Schefter.     1856.     qu.  fol. 

3.  Portrait  der  Solaino,   nach  einer  Zeichnung  des  L.  da  Vinci  im 
Louvre.     fol. 

4.  Maria  de  Medicis.    P.  P.  Rubens.     Facsimile  einer  Zeichnung  im 
Louvre.     fol. 

Pierre  Chenu 

Knpfersiecher,  Schftler  Ton  Ph.  le  Bafl.    geh.  zn  Paris  1730,   gest.  gegen  Ende  des 

vorigen  Jahrh. 

1.  Die  Anbetung   der  Hirten.     J.  Bassano.     Gallerie   zu    Dresden, 
gr.  qu.  foL 

2.  Le  supplice  de  Promethö.    J.  B.  M.  Pierre,     fol. 

3.  Le  repos  de  Bacchus.    J.  B.  M.  Pierre,     qu.  fol. 

4.  Le  violon  hoUandois.     A.  van  Ostade.     fol. 

5.  Les  amusements  des  matelots.     D.  Teniers.     qu.  fol. 

6.  La  campagne.     A.  van  de  Velde.     Gallerie  Brühl,     qu.  fol. 

Franfois  Chereau 

2ieichner  and  Kapferstecht^r,   Schüler  den  Q.  An  dran,  ;;eb.  zu  Blois  den  20.  M4rx  1688, 
geRt.  zn  Paris  den  15.  April  1729.    Seine  Hauptbl&tter  bestehen  in  Portraits. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  St.  Jean  dans  le  d^ert     RaphaeL     Recueil  Crozat.     fol. 

2.  St  Cäcilia.     P.  Mignard.     fol. 

3.  Louis  P^cour,  Compositeur  des  balets.    Halbfigur.    R.  Tourni^re. 
gr.  foL 

Haaptblatt. 

I.  Vor  der  Adresse. 

4.  Louis   de   BouUongne    peint    par    luy    meme    pour   sa   reception. 
1718.     foL 

I.  Vor  dem  Zusatz  Chevalier  de  Tordre  de  S.  Michel. 

5.  Conradus  Detlev  a  Dehn.     H.  Rigaud.     gr.  fol. 

I.  Vor  dem  Dannebrogsorden,  vor  der  Jahrzahl  1728  hinter  Rigaud 's 
Namen,  vor  der  Veränderung  des  Wappens.  Mit  sieben  zeiliger 
Unterschrift. 

II.  Mit   den   zuvor  vemiissten    Kennzeichen    und    ftinfzeiliger    Unter- 
schrift.   Diese  kommen  seltener  vor. 

6.  Melchior  Cardinal  de  Polignac,  im  Lehnsessel.  H.  Rigaud.  1729.  fol. 

Hauptblatt. 
I.  Vor  Rigaud's  Namen  und  vor  dem  Kreuz  des  heil.  Geistonlens. 

7.  Eusebe  Renaudot,  im  Lehnsessel     J.  Ranc.     gr.  fol. 
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8.  J.  B.  Louis  Picon.     H.  Rigaud.     1710.     gr.  foL 

I.  Vor  dem  Titel  ab»  Gesandter  bei  dem  Ottomannischen  Hof. 

9.  Nicolas  De  Launay,  Münzdirector.     H.  Rigaud.     1719.     gr.  fol. 

10.  Andochius  Pernot  Abbas  generalis  Cystercii.     H.  Rigand.    1729. 
gr.  foL 

Jacques  Chereau 

*    Zeicliner  und  Kapferatecher,  Bruder  und  Schüler  des  Vorigen,  geb.  zn  Bleis  den  29.  Octo- 

ber  1688(7),  gest.  zn  Paris  den  1.  December  1776. 

1.  David  mit  Goliatli's  Haupt     D.  Feti.     Recueil  Crozat     foL 

2.  La    Sainte   Yierge    (la    belle    Jardiniere).      Rapliael.      Recueil 
Crozat.     fol. 

3.  La  Sainte  Vierge.     Die   heil  Familie.     Halbfigaren.    Raphael. 
Recueil  Crozat     fol. 

4.  Die  Transfiguration.    RaphaeL    gr.  fol. 

I.  Mit  Audran's  Adresse. 

5.  Jesus  wäscht  den  Jüngern  die  Füsse.    N.  Bert  in.     gr.  qu.  fol. 

Hanptblatt. 

6.  Portrait  de  Jeanne  d'Arragon,  Reine  de  Sicile.   RaphaeL   Recueil 
Crozat     fol. 

7.  Junge  Dame  mit  einer  Taube.  (Madame  Sabran.)  Ch.  Vanloo.  foL 

8.  Jean  Soauen,  Eveque  de  Senez.     Fast  ganze  Figur.    J.  Raoux. 
gr.  fol. 

Elisabeth  Sophie  Chören 

Halerin,  Dichterin,  Kupfor^techerin,  Gattin  des  Iloflngeniours  Le  Uay,  geb.  zu  Paris  den 
8.  October  1648,  gest.  daselbüit  den  3.  September  1711,  .Schülerin  ihres  Vaters  Heinrich 

Cheron.  -  Kobert-Dumesnil  111.  239. 

1.  Die  Klage  um  den  todten  Heiland,  nach  G.  G.  Zum bo 's  Wachsbild. 
1710.     Propter  scelus  etc.     H.  18''  2'",  Br.  22"  3'".     R.-D.  3. 

2.  St  Cäcilia  zwischen  vier  anderen  Heiligen,  nach  RaphaePs  Zeich- 
nung im  Cabinet  de  Piles.     H.  8"  8'",  Br.  5"  11'".    R.-D-  4. 

I.  Vor  der  Schrift. 

3.  Flora,  nach  RaphaePs  Zeichnung  im  Cabinet  de  Piles.  H.ll"9"', 
Br.  5"  6'".     R.-D.  5. 

4.  Portrait  der  Künstlerin  selbst.  Halbfigur,  in  Begriff  zn  schreiben. 
Haec  lila  est  franco  etc.     H.  6"  3'",  Br.  3"  9'".    KD.  1. 

I.  Vor  der  Schrift. 

n.  Mit  der  Schrift,  d.  h.  nur  mit  dem  Vers. 

lU.  Mit  der  Unterschrift :  Elisabetha  Sophia  Cheron  üxor  Jaoobile Hay. 
Vixit  annos  ad  63. 
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Henri  Cheron 

Miniaturmaler  und  KupferAtecher  von  Meaux,  der  Vater  der  berühmten  £li8abeth  Sophie 
Cheron,  um  die  Mitte  de!<  17.  Jahrh.  bifthond.  —  Robert-Dumesnil  III.  37. 

Pierre    Dumoulin,   calvinistischer    Pfarrer   zu    Charentoii   und   Sedan. 
Halbfigur  nach   links.     0   dieu   parmi   les   tiens    etc.     H.  6"  3'", 
Br.  4''  5'".     R.-D.  1. 
Das  einzige  bekannte  Blatt. 

Louis  Chiron 

Historienmaler  und   Kadirer,  Bruder  der  Eli(«abeth  Sophie  Cheron,  geb.  zu   Pariii  den 

2.  September  16.>5,  bildete  Hieb  längere  Zeit  in  Rom  nach  Raphael  und  Ginlio  Romano 

und  starb  in  England  1715  (1713?).  —  Roberi-Dnmesnil  IlL  285. 

1.  Ananie  et  Saphire  punis  de  mort.  H.  13"  4'",  Br.  10"  2'".  R.-D.26. 

I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Mit  der  Schrift. 
III.  Mit  der  Adresse  des  van  der  Gucht. 

2.  Pierre  guörit  un  Boiteux  ä  la  porte  du  temple.    H.  13"  5'",  Br.  10". 
R.-D.  27. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

3.  L'Eunuque  baptisd  par  8t.  Philippe.  II.  13"  2"',  Br.  10"'.  R.-D.  28. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

Francis  Chesham 

Zeichner,  Radirer  und  Stecher  zu  London,  geb.  1749,  geet  1806. 

1.  Moses  berührt  mit  seinem  Stab  den  Fels.     gr.  qu.  fol. 

2.  Britannia,  am  Ufer  des  Meeres  sitzend.     G.  B.  Cipriani.     foL 

3.  A  view  of  the  mouth  sit  near  Broseley  in  Shropshire.    G.  Robert- 
son.    1788.     qu.  loy.  fol. 

4.  A  view  of  tlie  iron  bridge  in  Coolbrook  Dale  Shropshire.  6.  Robert- 
son.    1788.     qu.  roy.  fol. 

William  Chevalier 

KnpferKtecher  zu  London,  geb.  im  Anfkng  unserH  Jahrb. 

1.  The    Saints-Day.     J.    P.    Knight.      Londoner    Kunstvereinsblatt 
qu.  roy.  fol. 

2.  The  first  ear-ring.     Zwei  Damen  stechen  einem  jungen   Mädchen 
Löcher  zu  Ohrringen.     D.  Wilkie.     gr.  foL 

Juste  Chevillet 

Kupferstecher,  geb.  zu  FrankAirt  an  der  Oder  1729.  >Schüler  von  G.  F.  Schmidt  und 

J.  0.  Wille,  gest  in  Paris  180S. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1 — 2.  2  Bl.    La  sant^  port^e.     La  sant^  rendue.    G.  Terburg.     fol. 
Angeblich  von  Willems  Hand  überarbeitet. 
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3.  Le  cliarme  de  la  musique.     L.  de  la  Ilyre.     foL 

Mit  Willems  Adresse. 

4.  Le^on  de  botanique.     J.  E.  Sehen  au.     fol. 

Mit  derselben  Adresse. 

5.  Amüsement  du  jeune  age.     P.  A.  Wille,     fol. 

6.  La  beaut^  dangereuse.    J.  B.  Santerre.    gr.  fol. 

7.  La  bonne  Mere  sans  souei  (Alte  mit  Krug).     P.  A.  Wille,     fol. 

J.  G.  Wille  soll  am  Stich  mitgearbeitet  haben. 

8.  Don  Juan  de  Bragance,  Duc  de  la  Foens.  Berühmter  Reisender. 
Kniestttck,  sitzend.     Trinquesse.     foL 

Hanptblatt. 

9.  Jean  Louis  Jordan.     Hüftbild  in  Einfassung.     J.  M.  Falbe,     fol. 

Selten. 

10.  J.  B.  L.  Chardin,  mit  der  Brille.     Se  ipse  p.     foL 

Selten. 

Benoit  Joseph  Chevron 

Kupfertiiochor  zu  Parif,  Schftler  von  Vi b ort.  geb.  zu  Lyon  den  8.  Marx  1824 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Die  Himmelfahrt  der  Maria,  in  Engelglorie,  nach  G.  Reni's  Bild 
in  Lyon.     fol. 

2.  Mater  amabilis.  (Madonna  mit  dem  Spinnrocken.)  P.  Perdran.  fol. 

Fabrizio  Chiari 

Clarus,  Historienmaler  und  Kadirer,  eob.  zu  Koin  um  1621,  gost  da«clb»t  16U5:  Nach- 
ahmer aet*  N.  Pouüsin. 

1.  Venus  und  Amor.     Fabrit.  Cla.  inv.  scul.    IL  4"  8"'   Br.  3"  7'". 

2.  Mars  und  Venus.     N.  Poussin.     1635.     IL  10"  6'",  Br.  14". 

I.  Vor  der  Adresse  des  G.  J.  de  Rossi  1649. 

II.  Mit  derselben. 

3.  Venus  und  Merkur.   N.  Poussin.    1636.  II.  10" 7'",  Br.  14"  1'". 

I.  Vor  der  Adresse  des  G.  J.  de  Rossi. 
11.  Mit  derselben. 

4  Die  schlafende  Nymphe.     4. 

I.  Vor  der  Bedeckung  des  Unterleibes. 
II.  Mit  derselben. 

B.  Chiboust 

FranzÖMbcher  Laiidschatttanaler  und  Kadirer,  welcher  zwiacben  1678  nnd  1699  blAhte. 

Beine  Bl&tter  sind  t»clten. 

1.  Landschaft  im  heroischen  Stil,  in  der  Mitte  gegen  rechts  eine 
BogenbrUcke,  vorn  gegen  rechts  zwei  grosse  Bäume.  F.  Milet 
(Francisque).     kl.  qu.  fol. 
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2.  Landschaft    nach    F.   Milet    (Francisque),    in    der   Mitte   am 
WasBer  kniet  eine  zu  einem  Mann  flehende  Frau.     kl.  qu.  fol. 
Die  Folge  schemt  ans  4  Bl.  zu  bestehen,  sie  tragt  Drevet's  Adresse. 

Franfois  Nicolas  Chifflart 

Hiittorienmaler  und  Rftdirer  zn  Piu-it«,  geb.  zu  Haint-Omer  den  81.  März  1825,  Schaler 

von  L.  Cogniet. 

1.  Salvator  Rosa  et  les  Brigands.  Im  Album  der  Aqua-Fortistes.    fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 
IT.  Mit  derselben. 

2.  La  snrprise. 

3.  15  BL  £aux  fortes.     1.  Serie. 

Domenico  Chiossone 

KnpferHtecher.  geb.  zu  Uenua  um  1810,  HchtUer  de»  A.  Perfetti.   Ein  Eduard  Chio»- 
Hooe,  wiüirschänUcli  ein  Sohn  de«  Domenico,  lebt  ebenfklUt  als  Kupferaiecher  zu  Genua. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
IL  Nur  mit  den  Künstlernamen. 

1.  Der  siegreiche  David.    Halbfigur.    F.  Guercino.    Turiner  Galle- 
riewerk.     fol. 

2.  Das   jüngste    Gericht,    nach    dem   Fresko    des    L.   Öignorelli. 
qu.  roy.  fol. 

.3.  II  paradiso.     (Krönung  der  Maria.)     Fra   Giov.  Angelico   (da 
Fiesole),     roy.  fol. 
Gegenstück  zu  Livy's  Stich  Christus  in  seiner  Herrlichkeit. 

4.  Lucretia,   sich    tödtend.      Timor    d'infamia   c    sol    desio    d'onore. 
G.  Reni.     fol. 

5.  (Jarl  V.  A.  van  Dyck.     Preisblatt  der  Florentiner  Akademie. 

6.  Dante  Alighieri.     Brustbild  nach  Giotto's  Fresko,     fol. 

7.  Italia   artistica.     Gallerie   der   bedeutendsten    alten    italienischen 
Malerwerke.     Mit  Text  von  Dav.  Chiossone.     50  BL     foL 

Daniel  Nicolaus  Chodowiecki 

Xiniaturmaler ,  Zeichner  und  Kupferfttzer,  Diroctor  der  k.  Akademie  zu  Berlin,  geb.  in 
Danzig  den  16.  October  1726,  tieni.  in  Berlin  den  7.  Februar  1801. 

Chodowiecki,  nicht  mit  Unrecht  der  deutsche  Callot  genannt,  entfaltete 
als  Kupfei-stecher  im  kleinen  Genre  eine  äusserst  fruchtbare  Thätigkeit, 
man  zählt  die  gesainmte  Anzahl  seiner  Blätter  oder  Darstellungen 
auf  2075  auf  D7ö  Platten.  Ihr  hoher  Werth  beruht  in  der  Vortreff- 
lichkeit der  Sittennialcrei  der  Zeit  verbunden  mit  grosser  Feinheit 
und  Wahrheit  der  Zeichnung  und  Ausführung.  Er  fertigte  die  Mehr- 
zahl seiner  Kupfer  für  Bücher  und  Ahiianachc  und  erhob  dadurch  das 
Fach  der  Illustration  in  Deutschland  wieder  zu  jener  künstlerischen 
Höhe  und  Bedeutung,  die  seit  der  Zeit  des  Jost  Amman  fast  ganz 
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verloren  fjegangen  war.  —  Was  die  Abdrücke  betrifft,  so  sind  natürlich 
nur  jene  besonders  geschätzt,  welche  nicht  aus  den  Büchern  entnom- 
men sind:  die  Abdrücke  vor  der  Schrift,  von  den  unzerschnittenen 
Platten  und  mit  Einfällen,  die  der  Künstler  besonders  in  seiner  spä- 
teren Periode  in  den  Plattenrändeni  anbrachte.  Ehrlose  Kunsthändler 
haben  sich  leider  zahllose  Fälschungen  der  Einfälle  erlaubt,  so  dass 
Liebhaber  auf  ihrer  Hut  sein  müssen.  Dr.  Engel  mann^s  vortreffliches 
Buch:  „Chodowiecki's  sämmtliche  Kupferstiche  beschrieben**,  Leipzig 
1857,  giebt  über  diesen  und  alle  anderen  Punkte  die  eingehendste 
Belehrung. 

1.  Die  Dame  mit  dem  Muff.  Schwarzkiinst.  H.  2"  4'",  Br.  1"11'". 
E.  20. 

Von    äusserster    Seltenheit.     Die  vorkommenden  sogenannten    Originale 
sind  fast  immer  die  Copien,  die  Engelmann  abgebildet  hat. 

2.  Der  grosse  rHombrc-Tisch.  Radirt  und  Aquatinta.  H.  4"  4V«"', 
Br.  4"  4V«'".     E.  22.  ^ 

Selten. 
I.  Vor  der  Ueberarbeitung  in  Aquatinta. 

3.  Friderique  Sophie  Wilhelmine  Princesse  de  Prußse.  1767. 
H.  14''  5'",  Br.  10"  10'".     E.  45. 

Selten,  weil  nicht  in  Handel  gekommen. 

I.  Mit  der  verkehrten  6  in  der  Jahrzahl  1767. 

II.  Die  6  ist  corrigirt, 

III.  Der  untere  Theil  des  Steines  ausserhalb  des  Ovales  um  die  Schrift- 
tafel herum  ist  mit  mehr  Moos  bedeckt. 

4.  Der  grosse  Calas.     Les  adieux  de  Calas  ä  sa  Familie.     E.  48. 

Der  Künstler  stach  die  Platte  zwei  Mal. 

Erste  Platte:  Der  Mönch  hat  keinen  Rosenkranz  in  der  Hand  etc. 
Das  Blatt  hat  keine  Schrift  und  Einfassungslinie.  H.  10"  10'", 
Br.  15"  5"'. 

Nur  in  wenigen  Exemplaren  bekannt. 

Zweite  Platte:  Mit  Schrift  und  Einfassungslinie.  Der  Mönch  hält 
einen  Rosenkranz.     H.  11",  Br.  15"  6V«"'. 

I.  Mit  dem  Rosenkranz  in  der  Hand  des  Mönches;  der  Vers  unter  dem 
Titel  lautet:  Je  meurs!  Victime  infortunee  etc. 

II.  Der  Mönch  ist  ohne  Rosenkranz  und  statt  des  Käppchens  tragt  er 
eine  Tonsur.    Der  Vers  lautet  anders:  Je  crains  Dieu  etc. 

lU.  Ebenso,  nur  dass  die  Jahrzahl  176"  hinter  dem  Namen  des  Künst- 
lers in  1768  abgeändert  ist.  Die  Nachfrage  nach  dem  Blatt  war 
sehr  gross,  der  Künstler  hat  die  Platte  fort  und  fort  retouchiren 
müssen,  daher  die  spätesten  Abdrücke  nicht  zu  empfehlen  sind. 

5.  12    Bl.   zu   Lessings   Minna   von    Barnhelm.     Zweite   Folge   mit 

deutschen  Unterschriften.     Stichhöhe  3"  3'",  Br.  1"  10'".     Plat- 

tenhöhe  8"  6"',  Br.  14"  1'".     E.  52. 

I.  Vor  der  Unterschrift:  a)  mit  7  Einfällen,  b)  mit  8  Einfallen.    Von 
der  allergTösstcn  Seltenheit. 

II.  Vor  der  ünterachrift,  aber  ohne  Einfälle. 

III.  Mit  der  Unterschrift. 
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6.  Cabinct  d'im  Peintre.  1771.  Die  Familie  des  Meisters  selbst. 
H.  5"  9'",  Br.  7*'  9**'.    E.  75. 

7.  Der  Lebenslauf  einer  Buhlschwester.  A  la  Charite.  H.  3"  11"', 
Br.  2"  6'".     E.  82. 

8.  Premifere  promenade  de  Berlin.  La  place  des  Tentes  au  Parc. 
Die  Zelte  im  Berliner  Thiergai-ten.  H.  1(V'  11"',  Br.  15''  11'". 
E.  83. 

9.  Christ.  Wilh.  Ernst  Dietnch,  Maler.  F.  Reclam.  1774.  IL9"2Vs'", 
Br.  6"  7'".     E.  118. 

10.  Das  Maskenrecht    H.  3"  4V«'",  Br.  4"  6V2'".     E.  121. 

11.  12  Bl.  zu  Sophiens  Reise  von  Memel  nach  Sachsen  von  J.  T.  Her- 
mes. Stichhöhe  3"  1'",  Br.  1"  10'".  Plattenhöhe  7"  9V«'", 
Br.  13"  9'".     E.  182.     ' 

I.  Vor  den  senkrechten  Strichen  in  den  breiten  Unterrändem. 
n.  Mit  diesen  Strichen. 

12.  12  BL  Der  Fortgang  der  Tugend  und  des  Lasters.  Köpfe  von 
Jünglingen  und  Mädchen.  Stichhöhe  3"  1—2"',  Br.  1"  10'". 
Plattenhöhe  7"  10'",  Br.  14"  6'".     E.  188. 

L  Von  der  nnzerschnittenen  Platte. 

II.  Die  Platte   in  drei  Stücke  zerschnitten  und   von  fremder  Hand 
retouchirt. 

13.  16  Bl.  zu  Job.  Bunkers  Leben,  je  4  BL  auf  1  Pktte,  die  12"— 12" 
2'"  h.  und  7"  5'"  br.  sind.     E.  215—230. 

L  Vor  Angabe  der  Paginas  und  Theile  oben  rechts, 
n.  Mit  diesen  Angaben  und  den  Nummern  1 — 16  unten  links. 

14.  Wallfahrt  nach  Französisch  Buchholz.  1775.  H.  4"  8"',  Br.  6"  6'". 
E.  337. 

16.  12  BL  Steckenpferdreiterei.  Stichhöhe  1"  9Vf'",  Br.  3"  3'". 
Plattenhöhe  8"  1'",  Br.  14"  6'".     E.  357. 

I.  Vor  der  Schrift  und  dem  Namen  des  Künstlers. 
H.  Mit  der  Unterschrift  und  diesem  Namen. 

16.  Die  Statue  des  Erasmus,  mit  dem  Terminus,  nach  H.  Holbeins 
Holzschnitt.  7.  BL  zu  Erasmus'  Lob  der  Narrheit  H.  5"  11'", 
Br.  3"  6Vf'".     E.  377. 

I.  Vor  der  Inschrift  auf  der  untern  Tafel. 
U.  Mit  dieser  Inschrift. 

17.  Wilhehn  TelL     H.  12",  Br.  14"  3V2'".     E.  384. 

I.  Mit  den  Worten  unten  rechts:  Die  Original-Zeichnung  ist  in  der 
Sammlung  des  Herrn  Johann  Valentin  Meyer  in  Hamburg  befindhch. 

n.  Diese  Worte  ausgeschlüFen. 

18.  Herzog  Leopold  von  Braunschweig  geht  seinem  Tod  in  der  Oder 
entgegen.     H.  6"  7'",  Br.  7"  9V«'".     E.  540. 
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I.  Vor  aller  Si-hrift. 
II.  Mit  der  Schrift  uud  mit  deiu  schwimiiieudeii  Menschen. 

III.  Ebenso,  aber  unter  der  fünften  Zeile  befindet  sich  von  „wie  Ihr  — 
Mensch"  ein  Strich. 

IV.  Ohne  den  schwimmenden  Menschen. 

19.  Ziethen  sitzend  vor  seinem  König.  —  Nebst  Erklärungsblatt  1785. 
H.  20"  5'",  Br.  15"  9'".     E.  565.  566. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
II.  Mit  der  Schrift. 

20.  Verbesserung  der  Sitten.     H.  7"  9'",  Br.  12"  4'".     E.  572. 

21.  12  Bl.  zu  den  Anekdoten  und  Charakterzflgen  Friedrichs  II. 
Stichhöhe  3"  3V«'",  Br.  1"  11"'.  Plattenhöhe  8"  5"',  Br.  14". 
E.  600. 

22.  Die  auf  Rosen  schlummernde  Unschuld.  H.  1"  9V»'",  Br.  2"  3  V«'". 
E.  650. 

23.  12  Bl.  Der  Todtentanz.  Stichhöhe  3"  2"',  Br.  1"  9—10"'. 
Plattenhöhe  7"  10'",  Br.  13"  10'".     E.  662. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
II.  Mit  der  Schrift. 

24.  Die  Enthusiasten.     R  2"  5'",  Br.  2"  2".     E.  734. 

I.  Der  obere  Raum  der  Platte  leer. 
11.  In  diesen  Raum  ist  die  Gruppe  mit  den  drei  Grazien  eingedruckt. 

25.  Des  Künstlers  Reise  nach  Dresden  im  Juni  1789.  H.  7"  11'", 
Br.  10"  3'".     E.  793. 

Nach  D.  C'hodowiecki  von  seinem  Sohn  Wilhelm  radirt. 

26.  Die  Königlich  Preussische  Familie.  Plattenhöhe  5"  8'",  Br.  4"  7'". 
E.  832. 

I.  Von  der  f^riwseren  Platte  und  vor  der  Schrift,  a)  ohne  Einfall, 
b)  Mit  einer  Baumgruppe  unten. 

IL  Von  der  kleineren  Platte.  H.  3"  6'",  Br.  4"  7'".  Vor  der  Unter- 
schrift. 

III.  Mit  der  Unterschrift. 

27.  Ziethen  an  der  Tafel  Friedrich  IL  schlafend.  H.  15"  8"', 
Br.  19"  11'".     E.  948. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
II.  Mit  der  Schrift. 

Pierre  Philippe  Choffard 

Zpichiipr  nn<l  KiipftTHtfclier,  Schüler  von  PhenllÄiid  und  Babel.  Verfa8.ver  der  Notice 
hi.storiqn(>  »ur  lart  de  gravnre  en  France  1804.  geb.  in  Paria  den  19.  M&rz  1730,  ffest. 

da»*elbHt  den  7.  Mar«  1K«9. 

1.  Vor  der  Schrift. 

1 — 2.  2  Bl.  Die  Entführung  der  Proserpina.  —  Ceres  ihre  Tochter 
suchend.     H.  Fragonard.     qu.  fol. 
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:5 — 4.  2  Bl.  Les  Amonrs  champetres.  Leg  Amans  eveill^.  P.  A.  Bau- 
donin.     foL 

5.  Fran^  Duc  de  Larochefoucauld.     E.  Petitot     8. 

Zart  gestochen. 

6.  Louis  Angnste  Marquis  de  Rossely  Schiffskapitän.  Fran^ois.  1790.8. 

Zart  ausgeführtes  Portrait. 

7.  4  BL  die  Ausichten  von  Bordeaux.     Chevalier  Bassemont.  1755. 
qu.  fol. 

8.  Vue  des  eaux  de  Brunoy.     H.  Gravelot.     1763.     qu.  fol. 

9.  Vue  de  la  ville  d'Orleans.  A.  L.  Desfriehes.   1766.  qu.  roy.  fol. 

Anteile  Joseph  Chollet 

Knpferatecher  in  Linienmanier  und  Mezzotinto,  Schüler  Ton  Rervic,  geh.  zn  Pari»  den 

9.  H&rz  1793. 

I.  Vor  der  Schrift,  nur  mit  den  Künstlernamen. 

1.  Christus  mit  der  Dornenkrone.     A.  Colin,     gr.  foL 

2.  Galilei,  im  Geföngniss.     J.  Laurent.     1827.     kl.  foL 

3.  KOrphelin.     A.  E.  G.  Röhn.     1822.     gr.  fol. 

4.  J'ai  perdu.     Gegenstück  zum  vorigen  Blatt.  A.  £.  G.  Röhn.  1824. 
gr.  fol. 

5.  La  demi^re  cartouche.     11.  Vernet.     gr.  qu.  fol. 

6.  La  demande  du  mariage.     Geirnaert.     1837.     qu.  roy.  fol. 

7.  L'evasion.      Ein    Ritter    entfühii;    eine    Dame    aus   dem    Kerker. 
F.  Cotterau.    gr.  fol. 

Christoph  Chrieger 

Crintoforo    Onerra,    Zeichner  und  ForniRckneider ,  gel»,  in   Nürnberg,  arbeitete  in 
Venedig   und  Niarb  hier  l.'>89.    Er  arbeitete  unter  anderni  am  lierühmten  Trachtenbuch 

deM  Ceaare  V?cellio.  —  Bartich  IX.  564. 

1.  Die   Seeschlacht   von  Lepanto,  1572,   mit   mehr   als  300  Schiffen, 
wahrscheinlich  nach  Cesare  Vecellio.  2  Bl.  H.  18",  Hr.  27".  B.  1. 

Joseph  Christ 

Historienmaler  und  Radirer,  Schfiler  von  Mages  in  Augsburg,  geb.  zu  Winterütetten 

1733,  geflt.  zu  Augsburg  den  G.  Mai  1788. 

1.  St.  Wilhelm,  in  Busse.     Kniestack.     8. 

2.  St  Magdalena,  in  Busse.     8. 

3.  Die  Versammlung  der  Götter.     Deckenbild.     qu.  fol. 

4.  Das  goldene  Zeitalter.  Allegorische  Composition.  Deckenbild,  qu  fol. 
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Pieter  Caspar  Christ 

LandschafUanaler  und  Kadirer  Ton  Nymwegen.  geh.  daHelbat  den  7.  Februar  1822,  Schüler 

seines  VaterK  Johann  Franz. 

1.  Waldlandscliaft  mit  Teich  und  Enten.     1864.     qu.  fol. 

2.  7  Bl.  mit  Titel:  Zos  geetste  landschappjes  door  Christ  Ansichten  an 
der  Ruhr,  am  Rhein  etc.  mit  Staffage,     qu.  8. 

Luca  Ciamberlano 

Historienmaler  und  Kupferstecher  Ton  Urbino,  Anfangs  Juri«t,  arbeitete  im  Geschmack 
deti  Agost.  Carracci  in  Rom  lbiiH—lM5.  —  Bartsch  XX.  tÜ. 

1.  Jesus  Chi-istus  ei*scheint  Magdalena  als  Gärtner.  F.  Baroccio. 
1G09.     H.  13"  10'",  Br.  9"  8"'.     B.  3. 

Die  ganz  späten  Abdrücke  tragen  Lo6i*s  Adresse. 

2.  Der   Apostel   St.   Thomas.     Brustbild.     Descendit    ad   inferos   etc. 

H,  18"  8'",  Br.  14"  2"'  B.  74. 

Das   Blatt  gehört   zu   einer  Folge   der  Apostel,    16  BL,  gestochen  von 
Falcini  und  Bassano. 

3.  St.  Hieronymus  in  der  Einöde  sterbend.  1614.  H.  15"  4"', 
Br.  10"  8"'.     B.  72. 

4.  St  Katharina.     Halbfigur.     1601.     8.     Fehlt  B. 

5.  9  BL  Die  Engel  mit  den  Marterwerkzeugen  Christi.  H*  6", 
Br.  4"  6"'.     B.  19—27. 

6.  Ritratto  della  serenissima  ceremonia  fatta  da  N.  S.  demente  VIII 
in  apprir  la  porta  santa  Conditioni  per  conseguirc  il  Santissimo 
Giubileo  etc.  1600.     H.  9"  5"',  Br.  6"  10"'.     Fehlt  B. 

7.  Portrait  des  Herzogs  Francesco  Maria  d'Urbino.     foL     Fehlt  B. 

8.  12  BL  Arabesken,  nacli  P.  GiancarlL  Dedicirt  dem  Cassiano 
del  Pozzo   1628  von  G.  de  Rossi.     H.  4"— 4"  6"',  Br.  16"  4"'. 

L  Vor:  Gio.  .Taconio  de  Rossi  formis  Romae  alla  pace  etc. 

Giambettino  Cignaroli 

Historienmaler  und  Kadirer,    Schüler  dos  Santo  Prunato,  geb.  zu  Salo  bei  Verona 

170(5,  gest.  in  Verona  1770  oder  1771. 

1.  Maria  auf  einem  Tlirone  sitzend,  von  Heiligen  verehrt.  Oben  ge- 
rundet    gr.  fol. 

2.  St  Vincent  auf  den  Knien  vor  der  Madonna,  die  rechts  unter 
einem  Zelt  sitzt,  bei  ihr  6t  Anna. 

Giovanni  Paolo  Cimerlini 

Maler  und  Kadirer,  zu  Verona  um  1568  bKÜiend. 

1.  Der  Vogelheerd  des  Todes,  reiche  und  poetische  Composition  des 
Giorgione.  Von  Bartsch  irrig  unter  Torbido  del  Moro  aufge- 
führt.    II.  10",  Br.  15". 

In  den  H.  Drucken  ist  die  Dedication  des  Cimerlini  zugelegt. 
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2.  Hei  che  Landschaft  mit  St.  Christoph.     1568.     gr.  qu.  fol. 

Selten. 

3.  Venus  raubt  Amor  den  Bogen.     P.  Farinati.    gr.  4. 

F.  Phil.  Cinericius 

Zeiclmer  und  Kupfentecher  nm  1516,  dessen  VerhäUniwe  unbekannt  Mind.  YioUeichi  war 
er  IXominikanerbrnder  und  das  F.  i}<t  durch  Frater  wiederzugeben.  Pa8»avant  Y.  22b 
zäkli  ihn  zur  italienJHchen  Schule  und  vennuthet,  dang  er  von  Herkunft  Deutscher  sei  und 
zh*  stolcher  den  Namen  ÄHcher  geführt  habe.    Em  Kind  nur  2  sehr  neltene  Klfitter  bekannt. 

1.  St.  Dominicus  primus  pater  ordinis  predicatorum.    1516.   H.  3"  4'", 
Br.  2''  4'''.     P.  1. 

2.  St  Petrus  Martir.     1516.     H.  3"  6''',  Br.  2''  4'".     P.  2. 

Galgano  Cipriani 

»rghen,  geb.  zu 
demio  zu  Venedig. 


Kupferstecher,  Schüler  des  R.  Mojghen,  geb.  zu  Siena  1775,   Professor  an  der  Aka- 


I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Mit  Nadelschrift. 

III.  Ebenso,  doch  der  Titel  ausgefüllt. 

IV.  Die  übrige  Schrift,   wenn  die  Blätter  eine  solche  haben,  mit  dem 
Grabstichel  verstärkt. 

1.  Ecce  homo.     6.  Reni.     kl  fol. 

Unter  R.  Morghen's  Leitung  gestochen. 

2.  Die  Apostel  Petrus  und  Paulus.  Quomodo  gentes  cogis  judaizare? 
G.  Reni.     1804.     gr.  foL 

Hauptblatt.     Unter  R.  Morghen's  Leitung  gestochen. 

3.  Johannes  in  der  Wüste.     Ego  vox  clamantis  etc.     Tizian.     1826. 
fol. 

4.  Der  Genius  des  Friedens,  auf  Wolken.    E.  le  Sueur.    1801.  qu.  fol. 

Unter  R.  Morghen's  Leitung  gestochen. 

5.  Das  sogenannte  Portrait  Wilhelm  IL  von  Uranien.    M.  Mierevelt 
Oval  fol 

Unter  R.  Morghen's  Leitung  gestochen. 

6.  Galileo  Galilei.    Brustbild.     J.  Sustermans.     kl.  fol. 

Unter  R.  Morghen's  Leitung  gestochen. 

7.  Nie  MacchiavellL     Brustbild.     Santi  di  Tito.     gr.  4. 
9.  Vittorio  AlfierL    F.  X.  Fahre.     4. 

Giovanni  Battista  Cipriani 

Historienmaler  und  Radirer,    Schüler  dos   Gabbiani,    geb.  in  Florenz    1732,  gest.  in 

London  1785. 

1.  Die  grosse  Kreuzerhöhung.     D.  Gabbiani.     gr.  qu.  foL 

Hauptblatt. 

2.  Die  Abnehmung  vom  Kreuz.     A.  van  Dyck.     gr.  foL 


272  ('laessen  —  Claeflsens. 

3.  Maria  mit  dem  Kind.     kl.  fol. 

4.  Die  Verlobung  der  heil.  Katharina.     D.  Gabbiani.     Cipriani  und 
A.  Cioci  sc.     Rund  4. 

Alaert  Ciaessen 

Claes.  Zeichner  und  Kupferetecher  Ton  Amsterdam,  in  der  ernten  Hälfte  dee  16.  Jahrh. 
(1520— l.Vk'^)  blfihend;  er  arbeitete  im  Geschmack  der  Kleinmeister,  darf  aber  nicht  mit 
Alaert  DaaHzon ,  einem  Schüler  de«  ('.  Kngelbrechtfix,  verwechselt  werden.  —  Bartsch  IX. 

117.    PaHsaTant  IIl.  34. 

1.  Bathseba  im  Bade.     1526.     H.  2''  8''',  Br.  1''  9"'.     P.  60. 

2.  David  und  Goliath.     Rund.     Durchm.  3"  5'".     B.  7. 

Eines  der  Bchönsten  Blätter  des  Meisters. 

3.  Die  Geburt  Christi.     H.  4"  10'",  Br.  3"  3'''.     P.  62. 

Die  späteren  Abdrücke  haben  P.  Overaet  excudit. 

4.  Die  Enthauptung  Johannes  des  Täufers.   Rund.    Durchm.  3"  1*". 
P.  66. 

5.  Die  Taufe  des  Kämmerers.    1524.   IL  9''  7'",  Br.  6"  9'".   B.  12. 

I.  Das  Zeichen  in  der  Tafel  gelöscht. 

6.  St.  Margaretha.     H.  2"  11'",  Br.  1"  11"'.     B.  24. 

7.  Marter  des  heil.  Lambert..     H.  3"  3'",  Br.  2"  6'".     P.  91. 

8.  St.  Ursula.     H.  2"  6'",  Br.  1"  9'".     P.  94. 

9.  St  Lucia  und  Genoveva.     U,  4",  Br.  2"  10'".     Fehlt  B.  und  P. 

10.  Venus,  auf  einer  Kugel  stehend.    Rund.   Durchm.  1"  9'".   B.  28. 

11.  Hercules  und  Venus.     Zwei  Seiten  einer  Scheide.     IL  2"   10'", 
Br.  oben  1"  8'",  unten  1"  4'".     P.  105. 

12.  Der  Tod  des  Gattamelata,  nach  A.  Mantegna  1555.    H.  10"  8'", 
Br.  15"  10"'.     B.  30. 

In  den  späteren  Drucken  ist  Zeichen  und  Jahrzahl  zugelegt. 

13.  Die  Melancholie.     H.  2"  5'",  Br.  1"  9"'.     P.  112. 

14.  Der  Fähnrich.     H.  4"  5'",  Br.  2"  11'".     B.  40. 

15.  Der  Meister  selbst,  mit  dem  Todtenkopf.    H.  3"  2'",  Br.  2"  11"'. 
P.  140. 

Lambertus  Antonius  Ciaessens 

Zeichner  und  Kupferstecher,  Anfangs  Landschaftsmaler,  geb.  zu  Amsterdam  um  1764, 
Sch&ler  von  F.  l{artoluz/.i  in  1x>naon,  arbeitete  in  Amsterdam  und   culetzt  in  Paris, 

wo  er  im  October  1834  starb. 

I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 

III.  Mit  angelegter  Schrift. 

IV.  Mit  vollendeter  Schrift.  —  C'laessens  versah  die  früheren  Abdrücke 
zum  Theil  mit  eigenliändig  eingeschriebenen  Nummern.  —  Ein 
.sehr  vollständiges  Werk  mit  vielen  Seltenheiten  besclireibt  Rud. 
Weigel,  KuustkataK>g  16496. 
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1.  La  b^nediction  de  Jacob.  Ph.  de  Koninck.  Musde  fran^ais 
qu.  fol. 

2.  Judith,  mit  dem  Haupt  des  Ilolofernes.     C.  Allori.     fol. 

3.  Decollation  de  S.  Jean.     Rembrandt.     fol. 

4.  Le  denier  de  C^sar.     M.  Valentin.     Mus^e  fran^ais.     qu.  foL 

5.  La  descente  de  la  croix.    P.  P.  Rubens.    H.  30"  9'",  Br.21"9'". 

Hauptblatt. 

6.  La  Femme  hydropique.     G.  Dow.     H.  25",  Br.  20". 

Capitalblatt. 

7.  Amsterdamsche  gewapende  Burgery,  Bourgeoisie  arm6e  d' Amster- 
dam, die  sogenannte  Nachtwacht.  Rembrandt  H.  20"  6"', 
Br.  24"  6"'. 

Hauptblatt. 

8.  Le  mar^chal.  LeNain.  Mus^e  fran^ais.    H.  15"  8"',  Br.  11"  1"'. 

9.  Le  march6  aux  poissons.    A.  van  Ostade.    Mus6e  fran^ais.    fol. 

10.  Les  amours  de  Jan  Steen.     J.  Steen.     H.  8"  9"',  Br.  7". 

11.  Un  Fumeur.     A.  van  Ostade.     Mus6e  fran^.     foL 

12.  Le  Rienr.    F.  Uals.     Zu  demselben.   foL 

13.  Int(^rieur  hoUandais.     P.  de  Hooghe.     Mus^o  fran^..     fol. 

14 — 15.  2  Bl.    Portrait  IL  und  IIL    Rembrandt.     Mus^e  fran9.  foL 

16.  Un  Paysage.    Landschaft  mit  Gewittersturm,  ein  Dorf  am  Kanal, 
vom  Blitz  erhellt     Rembrandt.     qu.  fol. 

17.  Landschaft  mit  einem  Dorf  am  KanaL    J.  Decker,     qu.  foL 

Johann  Ciarot 

Mftler   und  Kupferstecher   in  Schwarzkunsi  zu  Wien,   um  den  Anfkng   unaeis  Jalirb. 

arboitend  und  noch  18S1  am  Leben. 

L  Vor  der  Schrift. 
U.  Mit  Nadelschrift. 
III.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Susanna  im  Bade.     F.  Guercino.     qu.  fol. 

2.  Lucretia  sich  tödtend,  nach  L.  Giordano's  Bild   in  der   Gallerie 
Saphorin.  gr.  fol. 

3.  Kopf  der  heil.  Jungfrau,  nach  L.  da  Vinci's  Bild  in  der  Gallerie 
Saphorin.     foL 

4.  R.  Mengs   Brustbild   nach   seinem  eigenen  Bild   in  derselben    Gal- 
lerie.    foL 

5.  J.  Jacobd,  Professor  und  Kupferstocher.    Brustb.    F.  Oelenhainz. 
fol. 

18 


274  Claras  —  Clemetts. 

Fabr.  Claras 

Siehe  Chiaru 

Carl  Clasen 

Historienmaler  und  Radirer,  cu  Düsaeldorf,  ireb.  daselbst  1812  und  gebildet  an  der  AVa- 

demie  seiner  Vaterstadt. 

1.  Das  Himinelsmabl   nach    Görres.     Zu  Lieder   und  Bilder,    Düs8e\- 
dorf;  Buddeus.    1843.     fol. 

I.  Vor  dem  Text. 

2.  Der  Glockenguss  zu  Breslau  nach  W.  Müller.  Zu  demselben 
Album.     foL 

I.  Vor  dem  Text. 

's 

Lorenz  Clasen 

Historienmaler  und  Badirer  sn  Leipzig,    geb.  den  14.  Dee.  1818  und  an  der  Akademie 

seiner  Vaterstadt  zum  Künstler  ausgebildet 

1.  Jesus  und  Maria,  in  einer  Stabeinfassung.     1830.     8. 

2.  Die  heilige  FamiHe.     1847.     8. 

3.  Symphonie  von  Beethoven.  Erinnerung  aus  dem  Musikfest  zu 
Düsseldorf  1839.  Sängerprocession  in  runder  Stabwerkeinfassung, 
gr.  qu.  fol. 

Claude  Lorrain 

Siehe  Gelee, 

Franz  Clein 

Cleyn.    Maler  und  Radirer.  geh.  zu  Rostock  uro  1590,  arbeitete  in  Rom,  Kopenhagen 
und  starb  in  London  16.58.    Seine  Blätter  sind  selten. 

1.  8  Bl.  Die  freien  Künste  f  Wissenschaften).  Septem  liberales  artes* 
1645.    .Äould  by  Tho.  Rowlett.     H.  4''  8"',   Br.  3"  9'". 

2.  10  Bl.  Varii  zopliori,  ßguris  animalium  ornati.  1645.  Reiche 
Friese.     H.  2"  7—8'",  Br.  12''  10— 11'". 

3.  5    Bl.     Die    Sinne-      Weibliche    Figuren     in    reichen    Arabesken 
gr.  qu.  8. 

Johann  Friedrich  Clemens 

Zeichner  und  Kupferstecher,    Schüler  des  J.  M.  Preisler  und  J.  O.  Wille,  geb.  zu 
Kopenhagen  1748,  gest.  daselbst  den  8.  XoTerob^r.  1831. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
II.  Nur  mit  den  KünstlemameD. 

III.  Mit  angelegter  Schrift. 

IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Die  heil.  Familie.     H.  Taraval.     fol. 
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2.  SoknteSy  im  GeftngniBB.    N.  Abilgaard.    qn.  foL 

3.  Fröderic  le  Grand  retournaut  k  Sans-Souci  apr^B  les  manoenvres 
de  Potsdam  accompagn^  de  ses  O^n^raux.  E.  F.  Cuningham. 
qu.  roy.  foL 

I.  Mit  der  Adresse  des  Stechers. 

II.  Mit  jener  des  Freidhoff. 
m.  Mit  der  des  Jacoby. 

4.  The  death  of  General  Montgomery  in  the  attack  at  Qnebeck  1775 
Nebst  Erklärungsblatt     J.  Trumbull.     qu.  roy.     foL 

Hauptblatt  and  Gegenstück  zu  Müller's  und  Sharp*s  berühmten  Blättern. 

5.  Friedrich  Wilhelm  IL   König  von  Preussen.     H.  Schröder,     l'ol 

6.  Andreas  Petrus  Comes  k  Bernstorff.     J.  Juei.     foL 

Johann  Friedrich  Clerc 

Zviehnn  and  Kupferateeher  in  Schwanknnst,  in  Wien ,  Sohn  des  gleichnamigen,  1717  in 
London  geborenen  nnd  nach  1768  in  Wien  verstorbenen  Malers,  lebte  no3k  1821. 

1.  Rembrandt's  Mutter.     Halbfigur.     Rembrandt.     Oval     foL 

2.  Seesturm  mit  Schififbruch.     P.  J.  Loutherbourg.     qu.  roy.  fol. 

3.  J.  Jacobe.     Kupferstecher.     F.  Oelenhainz.     i'oL 

Jean  le  Clerc 

Historienmaler  and  Radirer,  geb.  zn  Kancy  1594,  bildete  sich  in  Venedig  in  der  Schule 
des  C.  Saracino  (Sarasin),  gest.  in  Nancy  als  lothringischer  Hoftnaler  1633. 

1.  Ruhe  auf  der  Flucht  in  Aegypten.  C.  Saracino.  H.  316.  Mm. 
Br.  227  Mm.     R.-D.  1. 

Von  Bartsch  als  zweifelhafte  Arbeit  des  J.  Ribera  aufgeführt. 

I.  Vor    dem   Zeichen    des    J.    Ribera   und    der   Adresse   des  F.   van 
Wyngaerde. 

II.  Mit  dem  Zeichen  und  dieser  Adresse. 

2.  Der  Tod  der  heil.  Jungfrau.  In  omnibus  requiem  etc.  C.  Sara- 
cino.    H.  459  Mm.,  Br.  273  Mm.  R.-D.  2. 

I.  Vor  jeder  Adresse. 
II.  Joseph  de  Rubeis  formis  Romae. 

III.  Jo.  Jacobus  de  Rubeis  formis  Romae  1641). 

IV.  Unter  der  Jahrzahl  1649  steht  ,^lla  Face." 

S6ba8tien  le  Clerc 

Zeichner  and  Kupferstecher.  Schüler  seines  Vaters  Lanrent.  anflangs  Ingenieur,  geh. 

XU  Metz  den  S6.  Bopt.  1637,  gONt.  zu  Paris  1714.    Sein  ganzes   Werk  beUuft  sich  auf 

3400  BL,  welche  in  einer  geistreichen  und  zarten  Manier  behandelt  sind.  —  Catalogue 

Yaisonn^  de  Toeuvre  de  8.  lo  Clerc  par    Ch.  A.  Jombert.    2  toL  1774. 

1.  Der  junge  Tobias  und  der  Engel  auf  dem  Ufer  des  Tigris.  Tobie 
se  lavant  les  pieds  etc.     H.  6''  4"',  Br.  9"  9'". 

I.  Vor  dem  Berg  in  der  Mitte  des  Blattes  in  der  Feme. 

2.  Maria  mit  dem  Kinde  in  einer  Landschaft,  genannt  la  Vierge  anx 
Anges.    Dens  qni  etc. 

18* 
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3.  Das  Wunder  mit  den  Broten.  Hanc  Cbristi  in  deserto  etc.  H.  6'^  A"*y 
Br.  9"  10'". 

Hauptblatt.    (In  der  Copie  ist  Christas  links). 

I.  Vor  einigen  Fignrengmupen  auf  der  Erdzunge  links  hinten,  vor 
dem  Baumästchen  und  der  zweiten  herabhangenden  Ranke  Laub- 
werks an  dem  auf  dem  zweiten  Plan  rechts  stehenden  Fels. 

II.  Mit  diesen  (Gegenständen. 

4.  St  Clandins,  auf  den  Knieen  in  der  Einöde  betend. 

I.  Mit  der  Figur  des  heiligen  Claudius.    Sehr  selten. 
IL  Diese  Figur  ausgekratzt. 

III.  Mit  der  biissenden  Magdalena,  von  Eisen  gestochen. 

IV.  Statt  der  Magdalena  mit  dem  reuigen  Petrus   von  Cochin  hinein - 
gestochen. 

5.  Venus  aus  dem  Wasser  steigend,  auf  einer  Muschel,  ftir  M.  Potier 
1693  gest.     4. 

I.  Wie  beschrieben,  genannt  die  erste  Venus. 

II.  (Genannt  die  zweite  Venus.   1711.   Eisen  fßgte  nach  Le  Clerc^s  Tod 
einen  Triton  und  Amor  hinzu. 

6.  L'apoth^ose  d'  Isis.    Reiche  Composition.    H.  12"  6'",  Br.  8". 

].  Vor  Wappen  und  Schrift.  Auf  dem  Opferaltar  ist  eine  grosse 
Vase. 

IL  Mit  dem  Wappen.    Auf  dem  Altar  brennt  statt  der  Vase  ein  Feuer. 

m.  Mit  der  Schrift. 

IV.  Mit  G.  Audran's  Adresse. 

7.  L'entr^e  d'Alexandre  dans  Babylon.  0.  le  Brun.  H.  9'^  V", 
Br.  14  " 

I.  Alexander's  Gesicht  in  Profil. 
IL  Dasselbe  en  fa^e  oder  Dreiviertelansicht  (la  Ute  retoum^). 

8.  L'Academie  des  sciences  et  des  beaux  arts.  C.  le  Brun.  H.  9''2'", 
Br.  14"  3'". 

I.  Vor  den  Aermeln  des  Wahrsagers. 

II.  Mit  denselben. 

IIL  Mit  der  Laterne  vor  dem  Eingang  des  Säulengebäudes. 

IV.  Mit  den  gezahnten   Rädern    und   den   andern   Maschinen  an  dem 
Fussgestell  der  zwei  zu  dem  Peristyl  gehörigen  Säulen. 

V.  Mit  den  zwei  in  der  Nähe  des  Brennspiegel»  sitzenden  M&nnem. 

VI.  Mit  dem  noch  unvollendeten  Wappen  des  Königs. 

VII.  Ein  Mann  rechts  auf  der  Leiter  lässt  das  Senkblei  nieder. 

VIII.  Mit  den  Fortiftcationszeichnungeu. 

IX.  Hinter  dem  Namen  des  Le  Clerc  steht  noch  „C/hevalier  R." 

9.  Der  sogenannte  Mai  der  Gobelins.  Mit  16  französ.  Vgrsen.  Le 
grandc  Cour  de  Thotel  royal  des  Gobelins  (es  wird  ein  Maibaum 
aufgerichtet)    Zu  Ehren  des  C.  le  Brun.    IL  10"  7'",  Br.  13"  9'". 

I.  Vor  dem  Weib  bei  dem  geöffneten  Schlage  des  Wagens  links  vom. 
IL  Mit  diesem  Weib. 
IIL  (irantrers  Adresse  ganz  gelöscht. 
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10.  Der  kleine  Schäfer.     Pner  parvulus  minabit  eos  etc.    Allegorie 
auf  die  Visionen  der  Madame  Gyon.     H.  7",  Br.  9"  7'". 

I.  Der  Schäfer  als  Jüngling  bekleidet. 

II.  Derselbe  in  ein  nacktes  Kind  umgeändert.   Mit  F.  Silvestre^s  Adresse. 

11.  Die  Schützen  zu  Nantes.  Cette  tuble  a  ^t^faite  en  Tan  1668  etc.  gr.  fol. 

Garreau  hat  die  Platte  1694  schlecht  retouchirt. 

12.  Katafalk  des  Kanzlers  Segnier.     gr.  fol. 

Receptionsblatt. 

13.  Das  Cabinet  des   8eb.   le   Clerc.     Der  Meister  selbst  vor  einem 
Schreibpnlt  stehend. 

Unbeendigte  Platte. 

Gregorio  Cleter 

Kapferatecher  za  Rom,  geb.  dMellwi  ISIS. 

Mater  dolorosa.    C.  Cignani.   Gegenstück  zn  Barocci's  heil.  Familie 
nach  Raphael.     gr.  fol. 

F.  Cleyn 

Siehe  Clein, 

Pieter  Clouwet 

Cloa«t,  Zeichner  und  Kapferatecher,  seb.  su  Antwerpen,  ächüler  des Th.  van  Meerlen 

1643-44.  geet  in  seiner  y»ter8i»dt  29.  April  1670. 

1.  Maria,   welche   dem   Kind    die   Brnst   reicht.     Hie   mihi  quod   etc. 
A.  van  Dyck.    fol. 

I.  Mit  Mevssens'  Adres-se. 

2.  Die  Abnehmnng  ChriKti  vom  Kreuz.     P.  P.  Rubens.     H.  19"  9"', 
Br.  15"  5'".    J.  Moy88<'ns  exe. 

3.  Der  Tod   des   heil.  Antonius.     B.  Antonius  Aegypticus  —  mundo 
moritums.     P.  P.  Rubens.     1649.     H.  17"  4'",  Br.  11"  7"'. 

I.  Vor  der  AdresBC  des  G.  Hendricx. 
II.  Mit  dieser  Adresse»  die  Jahrzahl  und  Clouwet's  Name  gelöscht. 

4.  Stehende  Frau  mit  einer  Krause  um   den  Hals.     Studium.     P.  P. 
Rubens.     H.  9"  6"',  Br.  5". 

G.  Hendricx  exe. 

5.  Venns   Lusthoff.     Der   sogenannte   Liebesgarten.      P.  P.  Rubens. 
H.  16"  8"',  Br.  2:V'. 

Hanptblatt. 
I.  Mit  holländischen  Versen.    Romb.  van  de  Velde  exe. 
II.  Ebenso.    M.  Antonus  exe. 

III.  Mit  französischen  Versen. 

IV.  Ohne  Verse. 

V.  Mit  der  Adresse  des  C.  van  Merlen,  retonchirt. 


278  Cochin. 

6.  Der  Winter,  genannt:  T^table  k  vaches  oü  tombe  de  neige.  P.  P. 
Rubens.  Zur  Folge  der  grossen  von  Bolswert  gestochenen  Land- 
schaften.    H.  16"  3'",  Br.  22"  3"'. 

7.  Theodorus  Rogiers  Antverpiensis,  caektor  in  argento.  A.  van 
Dyck.    fol. 

I.  Vor  aller  Schrift, 
n.  Vor  der  Adresse. 
m.  Mit  Jacobus  de  Man  exe. 

8.  Christophorus  van  der  Lamen,  Pictor.     A.  van  Dyck.    foL 

Die  späteren  Abdrücke  sind  aofgeätzt. 

9.  Anna  Wake.    A.  van  Dyck.    fol. 

I.  Vor  der  Schrift,  nur  mit  den  Namen  der  Künstler. 
n.  Mit  der  Schrift. 

Charles  Nicolas  Cochin 

der  VaUr,  Zeichner  und  Kapfereteeher,  reb.  sn  Paris  den  29.  April  1688,  gest.  daeeltet 

den  5.  JaU  1754. 

■ß 

1.  Alexandre  et  Roxane.  Raphael.  Mit  den  nackten  Figuren.  Recueil 
Crozat.     qu.  fol. 

Cochin  stach  dieselbe  'Oarstellang  nochmals,  in  dieser  sind  die  Figoren 
bekleidet. 

2.  La  calomnie  peinte  par  Apelles.  RaphaeL  Mit  Tonplatte  in 
Helldunkel  von  N.  le  Sueur.    Recueil  Crozat     qu.  foL 

3 — 4.  2  Bl  L'Amour  au  th^atre  Italien.  UAmour  au  th^tre  fran^ais. 
A.  Watteau,     qu.  fol. 

5.  La  Marine  de  Village.    A.  Watteau,     gr.  qu.  fol. 

Hauptblatt. 

6.  Le  Bosquet  de  Bacchus.    A.  Watteau,    gr.  qu.  foL 

7«  La  terre.  Gartenscene  mit  jungen,  Obst  lesenden  Leuten.  N.  Lau- 
eret   gr.  fol. 

8.  Eustache  le  Sucur.  Peintre  ordinaire  du  RoL  fol.  Receptions- 
Watt  1731. 

9.  Jacques  Sarazin  Tain^,  Sculpteur  ordinaire  du  Roi.  fol.  Receptions- 
blatt  1731. 

Charles  Nicolas  Cochin 

der  Sohn,  Zeichner  nnd  Kupferstecher,  Schüler  seines  Vstera,  geb.  zn  Paris  den  SS.  Febr.  1715, 

gest.  dvelbst  den  S9.  April  1790. 

1.  David  spielt  vor  Saul  die  Harfe.     Ch.  Vanloo.    qu.  fol. 

2.  14  Bl.  Die  grossen  Prospecte  der  Seehäfen  Frankreichs.  J.Vernet 
Von  Le  Bas  beendigt     qu.  roy.  fol.    Hauptfolge. 

3.  Der  Marquis  von  Marigny.     1757.    foL 

Das  Blatt  erschien  schon  1752,  aber  unter  dem  Titel:  Marquis  de  Vi- 
vandi^res.    Erst  1757  ward  es  unter  obigem  Titel  beendigt. 
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Marie  Magdeleine  Cochin 

Siehe  Hortemels. 

Nicolas  Cochin 

2Mcluier  and  R«direr,  reb.  zu  Troyes  den  18.  Oetober  1619  (1610?),  Arbeitete  ni  Paris 
and  Venedig,  znm  Theil  im  Geschmack  des  Callot,  und  starb  sn  Paris  gegen  Ende  des 

17.  Jabrh. 

1.  Ine  Israeliten  gehen  durch  das  rothe  Meer.    In  einer  Einfassang. 
1645.     qu.  fol. 

2.  Die  Hochzeit  zu  Cana.  Nach  Paul  Veronese's  Bild,  jetzt  im 
Louvre.     qu.  fol. 

In  Callot's  Manier. 

3.  Die  Versuchung  des  heil.  Antonius.  H.  Peyne  et  F.  de  Lnssy. 
1653.     gr.  foL 

4.  7  Bl.  Diverse  cavalcade,  battaglie  e  altre  intagliate  da  Nie  Cocino. 
qu.  8. 

5.  La  foire  de  Guibray  en  Normandie.     F.  Chauvel.     1658.     fol. 

C6sar  de  Cocic 

LandschaftBmaler  und  Badirer,  geb.  zu  Gent. 

1.  Waldpartie  mit  Eiche  und  zwei  Figuren,    fol. 

2.  Einsame  Hügellandschaft  mit  zwei  rechts  gegen  vorn  schreitenden 
Jägern,  links  im  Mittelgrund  ein  Gehölz.  1850.  H.  155  Mm., 
Br.  218  Mm. 

Hieronymus  Code 

Maler,  Stecher,  Radirer  und  Kunsthändler,  geb.  in  Antwerpen  nm  1510  oder  15S0,  lebte 

lange  Zeit  in  Rom  und  starb  hier  1.570.    Sein  Werk  ist  ziemlich  zahlreich,  doch  trftgt 

die  Mehrzahl  der  Bl&tter  nnr  sein»  Adresse.    Seine  Wittwe  setzte  in  Antwerpen  seinen 

Verlag  fort,  in  welchem  1572  das  bekannte  Künstler-Portrait-Werk  erscüien. 

1.  Die  Fusswaschung.     L.  Lombardus.     H.  Cock  exe.     gr.  qu.  fol. 

2.  Christus  am  Kreuz.     Si  Dens  pro  nobis  etc.     H.  Cock  exe.    fol. 

3.  Die  Auferweckung  des  Lazarus.  L.  Lombardus.  Cock  exe  gr. 
qu.  foL 

4.  15  Bl.  Variae  variarum  regionum  typographicae  adumbrationes, 
in  publicum  pictorum  usum  a  Hieronimo  Cock  delineatae  in  aes 
incisae  et  editae.  Antwerpiae  1558.  Landschaften  mit  biblischer 
und  mythologischer  Staffage,  nach  M.  Cock.     qu.  fol. 

5.  12  Bl.  Landschaften,  meist  mit  biblischer  Staffage,  nach  F.  Brenghel 
radirt     qn.  fol 
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Jean  Claude  de  Cock 

Historienmaler  and  Badirer,  in  Antwerpen  zwischen  1690  nnd  1710  thitig. 

Die  Marter  des  heil.  Qiiirin,  dem  die  Hand  abgehauen  wird.    qn.  fol 


Selten. 


Louis  Bernard  Cociers 


Oenremaler  und  Radirer,  Sch&ler  seines  Vaters  Jan  Baptist,  geh.  in  Maastricht  1740, 

gest.  zu  Lnilc  1817. 

Rud.  Waigel  (15779)  besass  ein  vollständiges  Werk:  Originalarbeiten  und 
Blätter  in  Handzeichnungsmanier  nach  andern  Meistern;  es  enthielt 
mit  Einschluss  vieler  Abdrucksverschiedenheiten  16G  Bl. 

1.  Babel  von  Ilaarlem.     Die  Närrin  mit  der  Eule  auf  der  Schulter. 
F.  Hals.     H.  5"  11'",  Br.  4"  8'". 

2.  A.  van  Ostade,  nach  ihm  selbst.     4. 

3.  J.  Jansen,  Maler.     4. 

I.  Vor  dem  Hut. 
n.  Mit  dem  Hut. 

4.  Junge  Dame  in  einem  Fenster.     4. 

5.  Holländischer  Herr,  lesend  und  rauchend.     Rreidemanier.     4. 

6.  Eine  Frau,  die  einen  Knaben  im  Lesen  unterrichtet     Nachtstück, 
kl.  foL 

7.  Lesende  Frau  mit  Brille.    4. 

Michel  Cocxie 

Cozcis,  Coxis,  Historienmaler,  geh.  zu  Hecheln  1497,  gest.  zu  Antwerpen  1592,  Schtiler 

seines  Vaters  und  des  B.  van  Orley. 

Die  Aufrichtung  der  ehernen  Schlange.     Reiche  Composition  in  Michel 

Angelo's  StiL     Michel  Flamingo  inventor.     gr.  qu.  fol. 

Selten.  Nach  fcc wohnlicher  Annahme  ist  das  Blatt  von  Cocxie  selbst 
radirt,  die  Ueberarbeitung  mit  dem  Grabstichel  rührt  von  anderer 
Hand  her. 

P.  Coecl( 

^       Siehe    Koeck. 

Jacob  Coelemans 

Kupferstecher,  geh.  zu  Antwerpen  1670,  Schüler  des  C.  Vermeulen,  geal.  ra  Aix  in 
der  Prorence  1735.    Coelemans  war  in  Aix  be^^onders  ftlr  das  Galleriewerl  des  hekannten 

Kunstfreundes  Boyer  d'Aiguilles  beschäftigt. 

1.  Lot  und  seine  Töchter.     P.  P.  Rubens,     qu.  foL 

2.  Die  Findung  Mosis.     Paul  Veronese.     gr.  qu.  fol. 

3.  Die  heil.  Familie.     Deliciae  meae  etc.     V.  Castelli.     foL 

4.  Die  Flucht  in  Aegypten.     P.  Pujet    fol. 
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5.  Johannes  in  der  Wüste  predigend.     F.  Mola.     gr.  foL 

6.  Maria  mit  dem  Kind  und  tanzenden  Engeln,  in  einer  Landschaft. 
A,  van  Dyck.     fol. 

7.  Omnia  vanitas.     B.  Castiglione.     gr.  qn.  fol. 

8.  Diana  und  Actäon.     0.  Vaenius.     gr.  fol. 

9.  Der  Parnass.     £.  le  Sueur.     gr.  qu.  fol. 

Johann  von  Cöln 

Zeiebner  and  Kupferstecher  aas  dem  Anfang  des  16.  Jahrh.,  fräher  Hans  ron  Culmbacli. 
andi  J.  Clein  genannt,  doch  ist  der  Meistor  keiner  von  Beiden.  Vielleicht  heisst  er 
Johann  Ton  Cöln,  weil  das  Wappen,  das  er  seinem  Monogramm  J.  C.  manchmal  beifügte, 
die  drei  Kronen  Ton   Cöln   hat.    Seine  Blätser  sind  Copien  nach  M.  Schön.  —  Bartoch 

VI.  3«2.    Passavant  n.  138. 

1.  12  BL     Das  Leiden  Christi.      Copien  nach    M.  Schön    B.  9—20, 
H.  6",  Br.  4"  2—3'".     B.  1—12. 

I.  Vor  der  späteren  Retouche. 

2.  Die  Krenztragung  Christi.   Copie  nach  M.  Schön  B.  21.   H.  10"  7'", 
Br.  16".     B.  13. 

3.  Christus  am  Kreuz.   Copie  nach  M.  Schön  B.  23.    H.  4".  Br.  2"  9"'. 
Pass.  15. 

4.  St  Michael  über  dem  Satan.    Copie  nach  M.  Schön  B.  58.  H.  6"^ 
Br.  4"  2'".     B.  14. 

Joseph  Cogels 

Landschaftsmaler  and  Radirer,  geb.  za  Brüssel  1786,  kam  1819  nach  München,  wo  er  sich 
niederliess,   er   starb    aaf  dem  Schlots  Leitheim    bei  Donaawörth    den  31.  Mai    1^1. 

Seine  Badirangen  sind  selten. 

1.  Landschaft  mit  Reisenden,  nach  J.  Both.     1808.     kl.  qu.  fol. 

2.  Das  Sendlingcrthor  in  München,     qu.  4. 

3.  Das  Angerthcr  in  München,     qu.  4. 

4.  Ein  Schloss  am  Wasser.     Unten  links  der  Name.     qu.  foL 

Jacques  Joseph  Coiny 

Zeichner  nnd  Enpfer8t«cher,  Schüler  des  Savee  and  J.  Ph.  le  Bas,  geb.  in  Versailles 

den  19.  M&rz  1761,  gest.  in  Paris  den  2^.  Mai  1809. 

Bataille  de  Marengo.     J.  le  Jeune.     qu.  roy.  fol. 
Hauptblatt. 

Joseph  Coiny 

Kapferst  echer,  Sohn  und  8c)ifi1(>r  des  Vorigen,  Kowie  von  Ooanod  and  B  er  Tic,  geb. 
zu  Paris  den  3.  •September  1795.  ge^it.  den  1.  Angast  1829. 

1.  La  creation  d'Eve.     Michel  Angelo.     gr.  qu.  fol. 

2.  Bajazet  et  le  Berger.     Dedreux-Dorcy.     Mit  Calamata  gestochen, 
gr.  foL 
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3.  Hichallon.    L.  Cogniet     1822.    4. 

4.  Dante  Alighieri.    RaphaeL    4. 

D.  Colandon 

Landfcbaftsmaler  nnd  Badirer,  geb.  zu  Cannes,  anffeUich  ein  SdiOler  dee  P.  F.  Mola, 
arbeitete  za  Paris  in  der  ersten  H&lfte  des  17.  Ja)u>h.  —  Robert-Dnmesnil  I.  269. 

1.  Die  Ruhe  auf  der  Flucht  in  Aegypten.  (La  Noumce.)    H.  4"  3'", 
Br.  6".    R.-D.  1. 

I.  Vor  der  Adresse. 

n.  Mit  der  Adresse  des  N.  Robert. 

III.  Der  Name  des  Colandon  durch  Perel  (Perelle)  und  der  des  Robert 
durch  Chiquet  ersetzt. 

2.  Die  beiden  Frauen  und  das  Kind.   Gebirgslandschaft.     H.  6'^  5'^', 
Br.  8"  6'".     B.-D.  2. 


Adriaen  Collaert 

Zeichner  nnd  Kupferstecher,  geb.  xn  Antwerpen  um  1520,  gesi.  um  1570. 

1.  Der  Lobgesang  der  israelitischen  Weiber  über  Pharao's  Untergang. 
J.  Stradan.     4. 

2.  6  BL  Die  Verkündigungen  der  Bibel.  H.  Goltz  ins.  1  Bl.  von 
Goltzius  selbst  gestochen.  H.  7"  7'",  Br.  b"  9'''.  B.  UL  117. 
Nr.  1—6. 

3.  Die  heil.  Familie,  Joseph  pflückt  Datteln.  Dum  puerum  Hero- 
des  etc.     H.  Goltzius.     H.  7"  6'",  Br.  5''  9'".     B.  6. 

4.  Die  Taufe  Christi.  Abluitur  nuUo  etc.  H.  Goltzius.  H.  7'' 5"', 
Br.  5''  9'''.     B.  7. 

5.  Die  Versuchung  des  heil.  Antonius,     qu.  fol. 

6.  Das  jüngste  Gericht.     J.  Stradan.     fol. 

7.  Der  Alte  von  den  fünf  Sinnen  unterhalten.   A.  van  Oert.    qu.  fol. 

8.  5  Bl.     Die  Folge  der  Sinne.     M.  de  Vos.     qu.  fol. 

9.  4  BL     Die  Jahreszeiten.     M.  de  Vos.     qu.  fol. 

I.  Vor  der  Adresse. 
II.  Mit  J.  C.  Visscher  eic.  auf  Nr.  1. 
III.  Mit  R.  van  den  Hoye  exe.  auf  Nr.  4. 

10.  13  Bl.   Die  Monate.    Menses  XII  auni  solaris  etc.   J.  de  Momp^r. 
qu.  fol. 

11.  4  Bl.     Die  Gottheiten  des  Meeres.     Ph.  Galle,     qu.  4. 

12.  14  Bl.  Die  römischen  Kaiser  zu  Pferde  (wie  sie  Sueton  beschreibt) 
J.  Stradan.     Ph.  Galle  exe     fol. 
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Jan  Collaert 

ZtkhM^t  vBd  Kopftrateehcr  sn  Antwerpen,  Brader  dee  AdriMB.  >-  Er  kfttte  ehitn  Soka 
mit  f Uiieheni  Yomftmen,  der  ebenfklle  Kupferstecher  war  und  in  der  ersten  HAIfte  des 

17.  JahrL  arbeitete. 

1.  Moses  Bchlfigt  den  Fels.    L.  Lombardus.    gr.  qu.  fol. 

Hanptblatt. 

2.  4  Bl.     Die  Oeschichte  der  Sasanna.    M.  de  Vos.    qiu  foL 

3.  Maria   mit   dem   Kind   unter  einem   Bogen,    auf  dem    Halbmond. 
C.  van  der  Broeck.     1576. 

4.  Ecce  homo.    In  einer  Blumeneinfassung.    4. 

5.  Der  todte  Heiland  auf  dem  Schooss  seiner  Mutter.     Torculor  cal- 
cavi  etc.     kl.  foL 

6.  20  Bl.    Die  Passion  Christi.    J.  Stradan. 

7.  Mars  auf  dem  Schoos  der  Venus  ruhend.    J.  Stradan.    foL 

8.  4   Bl.      Die    Liebschaften    von    Mars    und   Venus.       Ph.   6a  lle 
kL  qu.  foL 

9.  Marcus  Curtius  stflrzt  sich  in  den  Abgrund,     qu.  foL 


Achllle  Collas 


Mechaniker  tn  Paris,  ^f^\>.  daselbst  den  24.  Februar  1794,  gest.  1859,  eriknd  um  1830  die 
Reliefcopirmaachine.  mit  weicher  sich  getreue  Nachbildungen  halberhabener  Knnstgegen- 
st4nde,  Medaillen,  Mttnzen  etc.  auf  mechanischem  Weee  herstellen  Itssen.  Die  in  dieser 
jetzt  weniff  mehr  beliebten  Stichweise  auwefQhrten  BUtter  werden  als  „Cellas  Manier** 
beseicDuel    Sein  Hauptwerk  ist  der  Tr^or  de  Numismatique  et  de  Oljptique. 


1.  A.  J.  Gros,  Maler.     P.  J.  David.     Medaillon.    4. 

2.  Louis  Philipp  I.     Büste  mit  reicher  Randverzierung.     Chenavard 
und  A.  Barre,     roy.  fol. 

3.  Pierre   le   Grand.     Medaillon   mit   reicher   plastischer   Umgebung, 
roy.  foL 

3.  Arabian  horses.    L.  Dacre.     qu.  foL 


Ange  Arthur  Sylvaln  Collier 

Kupfersteeher  su  Paris,  Schftler  ton  Forst  er,   g(«b.  lu  Paris  den  7.  Deeember  1818, 

trug  1849  den  zweiten  akademischen  Preis  daron. 

I.  Vor  der  Schrift, 
n.  Mit  offener  Schrift. 
m.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Ecce  homo.     E.  Murillo.     1843.     foL 

2.  Sta.  Magdalena.    E.  Murillo.    gr.  foL 
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Francis  Collignon 

Zeichner  und  Kapferetecher,  Hchfiler  ron  J.  Callot,  geb.  su  Nancy  «in  1621,  arbeitete 

in  Rom  und  Paris. 

1.  Salomon  empfingt  die  Königin  von  Saba.     Figurenreiche   Compo- 
sition.     1631.     M«  Kager.     schm.  qn.  fol. 

2.  Die  Flacht  des  Attila  vor  Rom.     Raphael.     qu.  foL 

3.  12  Bl.     LandBchaften,  nach  eigener  Zeichnung,     qn.  fol. 

4.  4   BL      Die   Jahreszeiten.      Landscliaften    mit   vielen   Figuren   in 
Friesform.     Ciartres  exe.     schm.  qn.  fol. 

Franfois  Jules  Coilignon 

Landschaftanaler  and  Radirer  xn  Paris,  geel  18S0. 

1.  Fun^railles  Arabes  pr^s  Tangers.     P.   Blanchard.     Radirt  und 
Aqnatinta.     (Znm  Artiste.)    qn.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

2.  Le  passage  d'un  gnö.    Site  de  Flandres.     (Znm  Artiste.)    qu.  fol. 

L  Vor  der  Schrift. 

3.  La  chaumi^re.     (Zum  Artiste.)     qu.  4. 

I.  Vor  der  Schrift. 

4.  Le  passage   du   gu^.     Erntewagen  am  Fluss.     J.  Dupr^.     (Zum 
Artiste.)    qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

5.  Chiens  de  chasse.     C.  Decamps.     (Zum  Artiste.)     qu.  8. 

I.  Vor  der  Schrift. 

6 — 7.  2  Bl.     La  course  en  char.     Le  joueur  d'orgue.    1880.    (Gegen- 
stücke.    Zum  Artiste.)     qu.  fol. 
r.  Vor  der  Schrift. 

8.  Flussansicht   mit   Schiffen,   Hii*ten  mit  Vieh.     R.  P.  Bonnington 
1844.     qu.  4. 

9.  Landschaft  mit  Angleir.     K.  P.  Bonnington.     qu.  4. 

Richard  Collin 

Kupferatecher,  Schüler  de»  J.  von  Sandrart,  geb.  in  Lnxembarg  1626,  lebte  in  Ant- 
werpen nnd  Brflssel  nnd  ffibrte  den  Titel  eine«  Hofknpferstecbers  des  König«  ron  Spanien. 


1.  Esther  vor  Ahasverus.     Estheris  obtinuit   popnlo  etc.     P.  P.  Ru- 
bens,    gr.  qu.  fol. 

I.  Adresse  des  Romh.  van  de  Velde. 
II.  Mit  jener  des  F.  van  Wyngaerde  und  retouchirt. 
III.  Basan*8  Veriag. 

2.  Bart  Morillus  (Murillo),  Hisp.  se  ipsum  depingens  etc.     1682.    foL 
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3.  Art  Qnellinus,  Statnaire.     £.  Quellinug.     4. 

I.  Vor  dem  Text  oder  der  Verwendong  im   ,.Het  gülden  cabinet  door 
C.  de  Bie". 

4.  Macarins  Simeomo,  Abbas  ADtwerpiae  LXII.     H.  QuelliDUS.     fol. 

William  Collins 

Oenremaler  und  Radirer,  geb.  xn  London  1788,  geit.  dopelbsi  im  FelMnuM'  1847. 

1.  6  Bl.  Etchings  by  W.  Collins.  Part.  1.  Fischerscenen.  London 
1843.     8.  4.     foL 

2.  Boys  fishing,  nach  dem  eigenen  Bilde.     1814.     qn.  fol. 

3-  Cromer.  Seeküste  mit  Fischerkindern.  1816.  Von  W,  Ward  in 
Mezzotinto  überarbeitet     qn.  fol. 

Joseph  Collyer 

Zeichner  nnd  Kupferstecher   in  Linien-  und  Pnnhtinnanier  nnd  Schwarzkunst,  Schlkler 
des  Ant.  Walker,  geb.  zu  London  1744),  gest.  um  1800. 

1.  Dntch  pastime.  Hollündische  Baueruunterhaltung  im  Freien. 
D.  Teniers.     1792.    qn.  roy.  fol. 

Hauptblatt. 

2.  The  Children  in  the  wood.  Nach  einer  Balkde.  T.  Stothard. 
Rund  fol. 

Das  Gegenstück  ist  von  E.  Scott  gestochen. 

3.  Irish  Volnnteers,  zu  Dnblin  exercirend.    F.  Wheatley.   gr.  qu.  fol. 

4.  Charlotte  Königin  von  England.  J.  Russell.  Oval.  Farbig  ge- 
drackt    fol. 

Aurelio  Colombo 

Kupferstecher,  SchAler  des  J.  Longhi,  geb.  um  1786  sn  Varese. 

1.  Der  Kindermord  zn  Bethlehem.  Kaphael.  Gute  nnd  freie  Copie 
nach  dem  Stich  des  Marc  Antx>n  (ohne  das  Taxbäumcheu),  bei 
Artaria  in  Wien  erschienen,     qn.  foL 

2.  Maria  mit  dem  stehenden  Kinde.     B.  Luini.     1814.     fol. 

Gilles  Coningslo 

Landschaftsmaler  und  Kadirer,  geb.  zu  Antwerpen  1544,    Schfkler  ton  P.  Tau  Aelst, 

L.  Kroen  nnd  A.  Mostaert. 

Ausgedehntes  Schloss,  umgeben  von  einem  Burggraben,  rechts  im 
Mittelgrund  die  Brücke,  auf  welcher  zwei  Figuren.  In  der  Mitte 
vorn  ein  Fahrzeug  mit  mehreren  Figuren  und  recht«  zwei  Schwäne. 
H.  3"  9'",  Br.  5"  7'". 

Sehr  selten.  —  Das  Exemplar,  das  ich  sah,  war  handschriftlich  bezeichnet: 
Hans  connin^slo  van  embt.  f.  Ein  H.  Coningslo  ist  jedoch  in  der 
Knnstgeschicnte  nicht  bekannt. 
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Carl  Conjola 

Landach>ft«B»ltr  und  Badir«r,  geb.  zu  Mannheim  1773,  gest.  sa  MtnehM  den  1&  No- 

Tember  1831. 

1.  Landschaft  mit  WasserfälleDy  im  VorgruDd  zwei  Kühe.     1802.     4. 

2 — 3.  2  BL     Fernsicht  zwischen  hohen  Bergen.  —  Holzbrttcke  über 
einem  Bach.    4. 


Epnraim  Conquy 

Knpferstocher,  geb.  tu  Marseille  1809,  ge«l  tu  Paria  den  16.  Febr.  184S. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

n.  Nur  mit  den  Eünstlemamen. 
m.  Mit  der  Schrift. 

1.  L'Enfant  J^us   sur  les   dögr^   du  temple.     C.  Dolce.     Gallerie 
Aguado.     fol. 

2.  St  ereile.     D.  Dominichino.     qu.  fol.     Gallerie  Aguado. 

3.  St.  Catli^rine.     C.  Dolce.     foL     Gallerie  Agnado. 

4.  La  jeune  M^re  napolitaine.     H.  Vernet     1838.     foL 

5.  La  jeune  M^re  fran^aise.     C.  Steuben.     1839.     foL 

David  Conrad 

Maler  und  Badirer,  in  der  zweiten  HUfte  des  17.  Jahrb.  in  Dreeden  und  Freiberg  arbei- 
tend.   Seine  Bl&tter  sind  selten. 

1.  Die  Orgel  im  Dom  zu  Freiberg.     qu.  fol. 

2.  Joh.  Georg  von  Schönberg.     Eniestück  unter  einem  Vorhang,    i'ol. 

3.  Valentinus  Heerbrandus.     Halbfigur  in  Priesteromat     1666.     fol. 

Bemardo  Consorti 

Kupferstecher  zu  Rom,  geb.  dasellwt  um  1785,  war  1830  noch  am  Leben. 

I.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 

II.  Mit  angelegter  Schrift, 
m.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Sacra  Famiglia.     Mit  Joachim ,   Elisabeth  und  Johannes  in  reicher 
Landschaft.     B.   Garofalo.     Das  Bild  im  Vatican.     qu.  roy.  fol. 

2.  Die    Grablegung    Christi.     Et  posuit  eum  in  monnmento.     A.  van 
Dyck.     Das  Bild  in  der  Gallerie  Borghese.     gr.  fol. 

3.  San  Giovanni  Battista  (als  Knabe  sitzend).  A.  Canova.     fol. 

4.  Psiche.     Non    vaccagete    etc.      Stehend    mit    dem    Schmetterling. 
A.  Canova.     gr.  fol. 
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Jean  Antoine  Constantin 

IjaBdschaftsinaler  und  Radirer,  Professor  an  der  Zeichensehule  zu  Air  Sch&Ier  Ton 
Kapeller,  und  David,  geb.  zu  Bonneveine  bei  Marseille  den  21.  Januar  i756,  gest.  zu 
Aiz  den  9.  Janaar   1844     P.   de  Baudicour  II.  304.  —  Seine  wenigen  Radirangen  sind 

äusserst  selten. 

1.  Vue  du  Canal  d'Iströ.     H.  447  Mm.,  Br.  330  Mm.    B.  1. 

I.  Vor  dem  Namen  des  Künstlers. 
IL  Mit  demselben. 

2.  Die  Holzbrücke  links,  über  welche  eine  Frau  geht.  Ohne  Namen. 
H.  100  Mm.,  Br.  137  Mm.     B.  3. 

3.  Der  Karren.  Rechts  eine  Bäuerin  und  zwei  Bauern  in  Gespräch. 
Ohne  Namen.  H.  50  Mm.  ohne  Rand,  Bv,  103  Mm.  B.  4.  „un 
chef  d'oeuvre  de  naiv^t^  et  de  goüt". 

4.  Das   Wirthshaus.     Ohne    Namen.     H.  55  Mm.,  Br.  81  Mm.     B.  5. 

August  Aristide  Fernand  Constantin 

Landj$chaft-   und  Genremaler.   Radirer  zu  Paris,    Schüler   von    Picot    und  Coature, 

geb.  zu  Pari.s  den  13.  Febr.  1824. 

1.  1.  Fantaisies.  Landschaft  mit  Herren  und  Damen,  in  Lancret's 
Geschmack,     qu.  fol. 

(Societe  des  Aquafortistes  Paris  1862—63). 
I.  Vor  der  Schrift  und  Nummer. 
II.  Mit  denselben. 

2.  12  BL  Landschaften,     qu.  4. 

Carl  Conti 

Kopferstecher   und   Lehrer  an   der  Akademie  zu  W^ien,  Schüler  Ton  Schmuzer,  geb. 

1740  zu  Wien,  gest.  daselbst  ITi):'»  den  26.  October. 

I.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 
II.  Mit  angelegter  Schrift. 
III.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Les  Voyageiirs  attaques  par  des  Brigands.  Ph.  Wouwerman. 
qu.  fol. 

2.  La  fuite  des  Vivandiers.     Meulewaar  (Molenaer?).     qu.  ^ol. 

Thomas  Cook 

Kopferstecher    zu  London,   Schäler  Ton  S.  Ravenet,  geb.   1734.  gent.  um  1810.  Cook 

arbeitete  fTir  lloydell. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Jupiter  und  Semele.     B.  West.     gr.  qu.  fol. 

2.  Jupiter  und  Europa.     B.  West.     Das  (Gegenstück,     gr.  qu.  fol. 

Mit  R.  Pollard  gestochen. 

.3.  The  strolling  Musicians.  ^^ie  Wandermusikanteu.)  C.  W.  K.  Diet- 
rich.    1782.     gr.  fol. 
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4.  The  english  setter.  Liegender  Hund.  J.  Milton.  Mit  S.  Smitb 
gest.  1770.     gr.  qu.  fol. 

Gegenstück  xu  Woollctt's  Spanisch  pointer  nach  Stubbs. 

Edward  William  Cooka 

LandiM:haftsina]er  und  Radirer,  Sohn  de«  Kopferatechers  Coole,  geb.  in  London   1hl  1. 

1.  12  Bl.  Fischerboote,  Fischerhäiiser  und  Marinen  bei  Brigbton, 
Richmond  etc.  Geistreicli  in  Ötahl  radirt.  London  1820/29/30/3 L 
qu.  fol. 

2.  50  Bl.  Shipping  and  crail.  Radiruugeu  nach  der  Natur.  Lon- 
don 1829. 

Abraham  Cooper 

Schlachten-  und  Thiermaler,  Radirer  zu   London,  geb.   danelbst  Holborn   iTbtt.  g(*vt.  zu 

Oreenwich  1868  aet.  82. 

5  Bl.  st  11  dies  from  nature  drawn  and  etched  by  Abraham  Cooper. 
London   L824.     Hunde,  Esel  etc.     qu.  4.,  qn.  8. 


Richard  Cooper 

Zoirhiicr  und  Kupferstecher  in  Tenchiedenen  Manieren,  xu  London,  Schüler  de«  J.  Ph.  le 
H  us;   \v.i}i i . scheinlich   ein   Sohn  des  gleichnamifli'en  KapferntecherM  von  Edinburgh,  geb. 

1736,  und  angeblich  noch  lbl4  am  Leben. 

1.  Die  lidl.  Jungfrau,  mit  dem  Kind  in  den  Armen.     A.  Correggio. 
17()3.     gr.  fol. 

2.  Lc  chapeau  de  paille  (Portrait  der  Helene  Forman).     P.  P.  Rubens, 
gr.  fol. 

3.  Die   Procession    der  Ritter   des  Hosenbandordens.     A.  van  Dyck. 
Aquatinta.     1782.     Grosser  Fries.     H.  13",  Br.  Gl". 

Selten. 

4.  Die  (lelicbte  Rembrandts.    Rembrandt.    1771.    Sehwarzkunst,    fol. 

5.  l  ie   Kinder    CarFs  L     Charles   Princc   of  Wales,   .himes   Duke   of 
York  etc.     A.  van  Dyck.     1762.     gr.  qu.  fol. 

6 — 7.  2  Bl.     Ansichten  der  Peterskirche  zu  Rom.    1778.    Aquatinta. 
gr.  qn.  fol. 

Dirk  Volkertsz  Coornhert 

Cüorrhaert, CiM»rnhert. Zeichner,  Kupferstecher,  Dichter,  Schriftsteller. Beligionsuchwarraer. 
^th.  /u  Amsterdam  l.'>2i.  gest.  zu  Gouda  den  20.  October  l.'>90. 

1.  6  Bl.     Die  Geschichte  Josepirs.     M.  Heemskerk.     kl.  fol. 

2.  Bilej;m  und  der  Engel.     M.  Heemskerk.     gr.  qu.  fol. 

Hauptblatt. 

I.  HitTonymus  Cock  exude  1054  etc. 
II.  Theodor.  Galle  excudit. 


Cootwijk  —  Coppens.  289 

3.  Die  Abnehmnng  Christi  vom  Kreuz.  Lambert  Lombardus.  155G. 
gr.  qu.  fol. 

4.  12  Bl.     Die  Tbateu   Kaisers   Carl  V.      Divi   CaroH  V.  Imp.  Opt 
Max.  Victoriae,   ex   multis  praecipuae.     M.  Heemskerk.     qu.  fol. 

I.  Hieron.  Cock  exe.  1556. 

II.  Derselbe  1560. 
m.  Ph.  Galle  exe. 
IV.  C.  de  Mallery  eic. 

V.  Joan  Boel  exe. 

Juriaan  Cootwijk 

Ooldiichmidt  und  Kapferatecher  in  Zeichnnngsmanier ,  geb.  zu  Amsterdam  1714,  lebte 
noch  1770.  —  Sein  ganzes  Werk  belauft  sieh  mit  EinHchln88  vieler  Abdrucksverachieden- 
heiien  auf  175  Bl&tter.   —   Die  einzelnen  Blätter  sind  genau  im  Katalog  Outtenberg 

1831  beschrieben. 

1.  Der  Mann  im  Lehnstuhl.  Rembrandt  Bister.  H.  11"3'",  Br.8"  6'". 

2.  Die  Hirtin  am  Wasser   und   der  links  auf  einem  HUgel  die  Flöte 
spielende  Hirt.    N.  Bergbem.     Bister.     H.  7"  2'",  Br.  5"  5'". 

3.  Die  Heerde  mit  dem  auf  dem  Brunnen  sitzenden,  die  Flöte  blasen- 
den Hirt.     N.  Bergheni.    Kreide  und  Tusche.  H.  9"  4''',  Br.  7"  6'". 

4.  Eine   sitzende,   die  Zeitung   lesende  Alte.     G.  Terburg.    Kreide. 
H.  11''  2'",  Br.  1"  10"'. 

5.  Ein  nach  links  stehender  Ochse.  P.  Potter.  Rothstein.  H.  5"11'", 
Br.  7"  8'". 

6.  Drei  liegende  Schweine.  P.  Potter.  Rothstein.  H.  3"  4'",  Br.  6"  4'". 

7.  Seeküste   mit   Schiffen,  vorn   rechts   drei   Figuren   und  ein   Hund. 
L.  Backhuysen.     Bister.     H.  6"  2'",  Br.  10"  2'". 


Charles  West  Cope 

Historien-,  (ienremuler  und  Radirer  xu   London ,  ffeb.  zu  Teeds    1811 ,    Schttler  seines 

Vaters  Charles  und  der  Akademie  zu  London. 

1.  Die  Zeichnenklasse  der  Akademie  zu  London. 

2.  Gray's  Elegy  written  in  a  country  churchjard.  Illustrated  with 
28  Original-Etchings  by  the  Etching  Club  C.  J.  Bell,  C.  W.  Cope, 
Tb.  Creswick  u.  A.     London  1847.     4. 


Augustinus  Coppens 

LandschafUmaler  und  Radirer  zu  Brfthsel,  am  Schluss  des  17.  Jahrh.  bllkhend. 

12  Bl.  Perspectives  des  Ruines  de  la  Ville  de  Bmxelles.  Dessin^es 
au  naturel  par  Augustin  Coppens.  (^ach  dem  Bombardement  1695.) 
5  Bl.  sind  von  Coppens  selbst,  die  übrigen  von  R.  van  Orley 
radirt.     qu.  fol. 
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Pierre  Charles  Coqueret 

Zeichner  nnd  Kupferstecher  in  Aqaatinta,    Tnech-  und  Zeichnangnnanier,  Schttler  von 

Jan  inet,  geb.  %n  Paria  1761,  gwt.  um  1882. 

1.  Brutus   spricht   das   Todesurtheil    Aber   seine   Söhne   aus.      G.  G. 
Lethi^re.     qu.  roy.  fol. 

2.  Der  Tod  der  Virginia.   G.  G.  Lethiöre.    Gegenstück,   qu.  roy. fol. 

3.  Racine  faisant  r^citer  sa  trag^die  d'Esther.     J.  Boilly.     qu.  foL 

4.  Le  Marchand  de  chevaux.     0.  Vernet.     qu.  fol. 

5.  B^tail  s'abreuvant     A.  Cuyp.    gr.  qu.  foL 

L  Coquin 

Siehe    Cossin, 

Charles  Corbutt 

Knpferstecher  in  Schwarzkunst  zu  London,  geb.  um  1786,  hlfthte  nm  1760. 

1.  Lecture  espagnole.     Oh.  Yanloo.     foL 

2.  Garrick  zwischen  der  Tragödie  und  Comödie.    Strive  not  tragedie 
nor  comedy.    J.  Reynolds,    fol. 

3.  J.  J.  Rousseau.     Vitam  impendere  vero.    Ramsay.     1766.     fol. 

4.  Lady  Charlotte  Johnston.    J.  Reynolds,    fol. 

5.  Mistress  Penelope  Pitt  als  Ceres.     C.  Read,    fol 

Philipp  Cordus 

Maler  nnd  Kupferstecher  zn  Berlin,  am  Hchlose  des  16.  Jahrh.  th&tig.    Wir  haben  cwei 
sehr  seltene  BUtter  ton  ihm.  —  Andresen,  Peintre-Grarear  HL  841. 

1.  Johann  Georg  Kurfürst  von  Brandenburg.  Ganze  Figur.  11.0'*  1V\ 
Br.  5"  7'".     A.  1. 

2.  Derselbe  Fürst  im  Tode  auf  dem  Paradebett   E.  6"  10'",  Br.  5"  7'". 
A.  2. 

Bartolomeo  Coriolano 

Zeichner  und  Formschneider  zn  Bologna,  angeblich  ein  Sohn  dee  ans  Nürnberg  nach 
Italien  eingewanderten  Cristoforo  Coriolano  (Christ.  Lederer,  gest.  in  Genua  161 A). 
Bartolomeo  bildete  sich  in  der  Schule  des  G.  Beni,  seine  lli&tigkeit  fUlt  zwischen 

1630  nnd  1647.  —  Bartech  Xu.  808. 

1.  Herodias   empföngt   das   Haupt   des   Johannes.     G.  Reni.     1631. 
Clairobscur.     B.  29. 

I.  Helldunkel  von  drei  Platten, 
n.  Nur  von  zwei  Platten. 
III.  Ohne  den  Wappenschild  und  die  Schrifttafel. 
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2.  St  Hieronymus  in  Busse.  G.  Reni.  1640.  Clairobscur.  H.10"ll'", 
Br.  8"  2'".     B.  33. 

I.  Helldunkel  von  drei  Platten. 
II.  Von  zwei  Platten. 
III.  Die  drei  Adlerkrallen  und  das  Kreuz  im  Wappenschild  gelöscht. 

3.  Der  Sturz  der  Oiganten.  Jovem  Giganteo  Triumpho  etc.  Figuren- 
reiche  Composition  auf  4  BL  G.  Reni.  163^^.  CLiirobscur. 
H.  32'',  Br.  23".     B.  11. 

I.  Mit  dem  Wappen  des  Coriolan. 

II.  Ohne  dasselbe. 

Es  giebt  eine  Wiederholung  (B.  12)  mit  der  Jahrzahl  1641  und  im  zwei- 
ten Druck  mit  1647. 

4.  Der  Friede  und  der  Ueberfluss.  Zwei  sich  umarmende  weibliche 
Gestalten.  G.  Reni.  1642.  Clairobscur.  H.  7"  11''',  Br.  5''  8'". 
B.  10. 

I.  Unten  links:  Saulo  Guidotto  Patritio  etc.;  rechts:  G.  R.  In.  Bl.  sc. 
Romae,  in  der  Mitte  1642. 

II.  Guido  Rhenus  Bonon.  luven.  Bart.  Ooriolanus.   Eq.  sculp.,  —  rechts: 
Roma  1627. 

III.  Statt   Roma  steht  Romae  unten  rechts.    Auch  fehlt  die  Jahrzahl. 

IV.  Beide  vorigen  Inschriften  fehlen  und  links  steht:  Bart.  Coriolanus 
Incidit  Romae  1627.  Abdrücke  von  der  Strichplatte  kommen  sehr 
selten  vor. 

5.  Sitzende  Sibylle,  nach  rechts,  sie  schreibt  auf  eine  von  einem 
Engel  gestützte  Tafel  G.  Reni.  Clairobscur.  H.9"7'",  Br.6"  10'". 
B.  4. 

Giovanni  Battista  Coriolano 

Maler,  Kupfentecher  and  Formschneider  zu  Bologna,   Uterer  Bruder  des  Bariolomeo, 
Schftler  des  0.  L.  Valesio.  geb.  1589  (?),  gest.  den  8.  Jannar  1649.  —  Bartech  Um.  SS. 

1.  Die  Domenkrönung  Christi.  L.  Carracci.  H.  15"9'",  Br.  11"  5'" 
B.  1.     Radirt. 

Selten. 

I.  Vor  der  Adresse. 

II.  „Veneto  Senese(?)  formis"  unten  recht.4. 
III.  Die  Adresse  gelöscht. 

2.  Die  Madonna  des  Rosenkranzes  auf  Wolken,  über  der  Stadt  Bo- 
logna.   H.  9"  10'",  Br.  7".     B.  2. 

3.  Dag  Wappen  der  Medici,  umgeben  von  sechs  Kindern.  H.  4"  3"', 
Br.  5"  4'''.     B.  6:3. 

Schönes  Blatt. 

4.  Joannes  Baptista  Zeccadorus  Eugubinus  etc.  Kardinal.  H.  6'^  6^'^, 
Br.  4"  6'".     B.  68. 

Holzschnitte. 

5.  Maria  mit  dem  Kind,  das  dem  Lamm  des  Johannes  zu  trinken 
reicht     A.  Tiarini.     1625.     H.  1"  6"',  Hr.  5''  6"'.     B.  1. 

19* 
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6.  Maria  mit  dem  schlafenden  Kind.  6.  Reni.  OvaL  H.  4'^  b^^*, 
Br.  5"  8'".     Fehlt  B. 

Schönes  Blatt.    Eine  Copie  findet  sich  in  R.  WeigeFs  Holzschnittwerk. 

7.  Der  Tod  des  Sisera.  Sic  sternitur  etc.  F.  Gnercino.  H.  3"  3'", 
Br.  4''  6'".     Pass.  VI.  224.  Nr.  6. 

8.  Fortunius  Licetus  Genuensiß  etc.    1639.  H.  6"  3'",  Br.  4"  8'".  B.  4. 

Schönes  Blatt,  für  Licetus  Bach  De  natura  et  de  arte  lihri  II.  Utini 
1640,  geschnitten.  —  In  R.  WeigeFs  Holzschnittwerk  findet  man 
eine  Copie. 

Claude  Corneille 

Maler  und  Kapferaiecher  zu  Lyon,  um  die  Mitte  des  16.  Jahrh.  th&tig.    Seine  Bl&tter 
sind  im  Geschmack  der  Schule  Ton  Fontainehleau.  —  Bartsch  IX.  44.    Kobert-DnmeH- 

nil  VI.  7. 

1.  Der  Kindermord  zu  Bethlehem.  Ut  Christo  regnum  praeripiat 
Herodes  etc.     Rnnd.     Durchm.  207  Mm.     K-D.  1. 

2.  Die  Unglänbigkeit  des  Thomas.  Beati  qai  non  viderunt  et  qui 
crediderunt.     H.  248  Mm.,  Br.  195  Mm.     R.-D.  4. 

3.  Das  jüngste  Gericht.  Per  hominem  mors  etc.  1547.  H.  298  Mm., 
Br.  248  Mm.(?)     K-D.  6. 

4.  Venus  und  Amor.  Audaces  Venus  —  ipsa  juvat  H.  77  Mm., 
Br.  52  Mm.     KD.  8. 

5.  7  Bl.  Die  Planeten-Gottheiten.  H.77Mm.,  Br.54Mm.   K-D.  16— 22. 

6.  Die  drei  Brüder,  welche  nach  der  Leiche  ihres  Vaters  mit  Pfeilen 
Bchiessen.  Aus  den  gesta  Romanorum.  Trium  fratrum  profana  etc. 
IL  226  Mm.,  Br.  320  Mm.     R-D.  23. 

7.  Trinkschaale  mit  Deckel,  auf  einer  Gruppe  von  drei  Frauen  ruhend. 
Auf  dem  Deckel  Silen,  über  dessen  Kopf  zwei  Bacchanten  eine 
Vase  halten.     H.  259  Mm.,  Br.  156  Mm.     R.-D.  26. 

I.  Der  Bauch  der  Schaale  ist  glatt. 
n.  Derselbe  ist  cannelirt. 

Jean  Baptist  Corneille 

Bmder  des  Folgenden,  Historienmaler  und  Badirer,  Profeenor,    Schttler  seinen  Vatero 

Michael  and  in  Rom  vollende  anegeHldet,  geb.  zn  Paris  den  9.  December  1649,  gest. 

daselhst  den  19.  April  1685.  —  Robert-Dnmesnil  VI.  380. 

1.  Susanna  im  Bade.  Species  decepit  eos  etc.  II.  Carracci.  H.  398  Mm., 
Br.  273  Mm.     R.-D.  5. 

1.  Vor  der  Adresse  des  Mariette. 
11.  Mit  derselben. 

2.  Chnstns  erscheint  der  heil.  Theresia  und  dem  heiL  Jean  de  la 
Croix.     H.  520  Mm.,  Br.  327  Mm.     R,-D.  9. 

I.  Vor  der  Schrift. 

II.  Mit  der  Schrift  und  der  Rand   beschnitten.  —  Die  Platte  existirt 
noch  im  Louvre. 
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3.  Merkur  als  Bote  des  Olymp.  In  einer  runden  Bordüre  auf  vier- 
eckiger Platte.  H.  186  Mm.,  Br.  167  Mm.  Durchm.  der  Bordüre 
160  Mm.    R.-D.  12. 

I.  Vor  dem  Künstlernamen. 
II.  Mit  demselben. 
III.  Jac.  Chereau  exe.  unter  der  Bordüre  in  der  Mitte. 


Michel  Ange  Corneille 

Corneille  des  Gobelins,  Brnder  des  Vorigen.  Uistorienmftler  und  Badirer,  Sch&ler 
seines  Vaters  Michael  and  in  Rom  weiter  gebildet,  geb.  zu  Paris  1642,  gest.  daselbst 

1708.  —  Bobert-Dumesnil  TII.  285. 

1.  Das  Opfer  Abraham's.    Non  extendas  manum  etc.     M.  Corneille. 
1660.     H.  300  Mm.,  Br.  308  Mm.     R.-D.  5. 

2.  David  als  Sieger  über  Goliath.     H.  100  Mm.,  Br.  145  Mm,    R.-D.  6. 

Sehr  selten. 

3.  Die  heil.  Familie,  am  Ufer  des  Meeres.     Raphael.     H.  220  Mm., 
Br.  300  Mm.    R.-D.  13. 

I.  Vor  der  Ueberarbeitimg  mit  dem  Grabstichel  und  vor  den  Buch- 
staben P.  B.,  Adresse  des  F.  Bourlier. 

II.  Mit  denselben. 

4.  Die  Flucht  nach  Aegypten.  Joseph  prit  la  M^re  etc.   H.  465  Mm., 
Br.  304  Mm.     R.-D.  15. 

I.  Vor  der  Schrift  und  dem  Wappen  des  M.  de  Noailles  und  weniger 
überarbeitet.    Sehr  selten. 

II.  Mit  Schrift  und  Wappen. 

m.  Mit  Mariette's  Adresse  an   Stelle  der  des  Künstlers  am   Schluss 
der  Schrift. 

5.  St   Franciscus   von   Assissi,    die    himmlische    Musik    vernehmend. 
H.  265  Mm.,  Br.  145  Mm.     R.-D.  23. 

I.  Vor  der  Schrift  und  vor  der  Einfassungslinie  unten. 
II.  Vor  der  Schrift,  aber  mit  der  Einfassungslinie. 
UI.  Mit  der  Schrift. 
IV.  Mit  der  Adresse  des  Mariette. 

6.  La  D^ification  d'Aenfe     H.  443  Mm.,  Br.  528  MA.    R.-D.  26. 

I.  Vor  der  Adresse  des  Le  Blond. 
II.  Mit  derselben. 
ni.  Retouchirt  und  mit  Mariette^s  Adresse. 

7.  Cleopatra,   auf  einem   Bette   ruhend.      M.  Corneille.      In    Oval. 
H.  180  Mm.,  Br.  238  Mm.     R.-D.  27. 

Selten. 

Jacobus  Cornelisz 

Tan  Oostaan««n  im  Waterland.  Alschlich  firfiher  Jan  Walther  ron  Assen  genannt, 
Ifaler  und  Formschneider,  der  Lehrer  des  J,  Schoorel,  lebte  im  Anfang  de«  16.  Jahrh. 
In  Amsterdam  und  näherte  sich  in  seiner  Manier  dem  Lucas  ran  Leyden.  —  Bartsch 

VIL  444    Passarant  III.  »4. 

1.  12  BL     Die  Passion  Christi.    1511/12/14.    Rund,   Durchm.  9"  7'". 
B.  1—12. 
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I.  Vor  den  Passepartouts. 
II.  Mit  solchen  aus  verschiedenen  Zeiten. 

Eine  solche  spätere  Ausgabe  erschien  1651  unter  dem  Titel:  Historia 
Christi  patientis  et  morientis  iconibus  aililiciosissimis  delineata  per 
Jacobum  Comelisz  —  Bruxellae  apud  J.  Mommartiura  1651.  fol.  Auf 
dem  Titel  ist  der  leidende  Heiland  nach  A.  Dürer.  Die  Passepartouts 
bestehen  hier  aus  Bordüren  mit  Laub  und  Früchten  in  den  Ecken.  — 
Aelter  ist  jene  Ausgabe  mit  solchen  Passepartouts,  die  kleine  Dar- 
stellungen aus  dem  alten  Testament  enthalten. 

2.  75  Bl.  Darstellungen  aus  der  Bibel,  zwei  aus  dem  alten  Testa- 
ment, die  übrigen  alle  ans  dem  neuen.  1521.  H.  4"  2'",  Br.  2"  11'". 
P.  22—96. 

Bartsch  beschreibt  von  dieser  Folge  13 — 21  nur  9  Bl. 

3.  Die  Auferweckung  des  Lazarus.    H.  3"  8'",  Br.  2"  7'''.   F.  105. 

4.  St  Hubertus.     1510.     fol.     P.  109. 

5.  6  Bl.  Scenen  aus  dem  Leben  der  Maria.  Oben  gerundet  H.  T* — 7"  7'", 
Br.  4"— 5''  7'''.     P.  97—102. 

6.  St  Sylvester  und  St  Martinus,  sitzend.  Oben  rechts  unter  dem 
Amsterdamer  Wappen  das  Zeichen.  R  8"  10'",  Br.  7"  3'".  Fehlt 
B.  und  P. 

7.  Die  Grafen  und  Gräfinnen  Hollands  zu  Pferd.  Serie  von  10  Bl* 
H.  6"  9'"— 7"  1"',  Br.  9"  10"'— 11"  2'".     P.  118—127. 

Jacobus  Ludovicus  Cornet 

6«nremft1er  nnd  Radirer  zn  Leyden,  geb.  dMelbst  den  18.  Anrost  1815,   Schüler  des 
B.  Tan  den  Broeck.  —  Seine  znm  Theil  geistreich  behandelten  Uadimngen  sind  selten 

nnd  nicht  im  Handel. 

1.  Ein  Drehorgelmusikant.     8. 

2.  Die  trauernde  Familie  am  Krankenbett  der  Frau,  bei  Lampenlicht 
In  Kembrandf  s  Manier.     4. 

3.  Ein  Astrolog  in  seinem  Studirzimmer,  den  Kopf,  auf  die  Hand 
gestützt,  in  einem  Buche  lesend,  bei  Lampenlicht     gr.  8. 

4.  Ein  Kaufmann  in  seinem  Comptoir,  eine  Feder  schneidend.  Th. 
Wyck.     kl.  fol. 

5.  Ein  Künstler  in  seinem  Atelier.     8. 

6.  Portrait  des  J.  Steen.  Se  ipse  p.  4.  Kadirung  zu  Westrheene's 
bekanntem  Buch.     1856. 

7.  Giottino  Humbert  de  Superville,  mit  Brille  und  Feder  in  der 
Hand.     1851.     kl.  fol. 

8.  Koevoet,  bygenaamd  le  Flam^ind,  oud  soldaat  etc.     1852.     kL  fol 

9.  Eine  Gruppe  Bäume  und  Wasserpflanzen  an  einem  Bach.    kl.  fol. 

10.  De  vesteu  van  Leyden  te  sien   als  men  Staat  op  de  brug  van  de 
Morschpoort     Mühle  des  Rembrandt.     qu.  4. 
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Jean  Baptiste  Alfred  Comilliet 

Kvpferaieeher  in  Messotinto  zuVer8»ill«0,  geb.  daselbst  den  1.  MArt  1807. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
U.  Nor  mit  den  Eünstlemamen. 
m.  Mit  der  Schrift. 

1.  Die  AbDehmung  Christi  vom  Kreuz.    P.  P.  Rnbens.    gr.  foL 

2.  Lee  appr^ts  du  baL    R.  Oazes. 

3.  Condamnation  de  la  Princesse  de  Lamballe.  L.  Desnos.  gr.qu.  foL 

4.  La  legon  d'anatomie.  Vorlesung  des  Professors  TulpiuB.  Rembrandi 
gr.  qu.  fol. 

5.  L'explication  de  la  bible.    P.  A.  Hunin.    qu.  roy.  foL 

6.  A.  van  Dyck  nimmt  vor  seiner  Abreise  nach  Italien  Abschied  von 
Rubens,  seiner  Familie  und  seinen  Freunden.  N.  de  Keyser. 
qu.  roy.  foL 

7.  Douleur  d'une  M^re  Arabe.    H.  Veruei 

8.  Jeune  taureau,  nach  P.  Potter's  berühmten  Bild  im  Haag.  gr.  qu.  fol. 

9.  Rubens.     Brustbild  nach  rechts.     8e  ipse.     foL 

Amand  Corot 

Knpferstaeher  zn  Paris,  geb.  am  1760,  trag  1811  den  ersten  akademiscben  Preis  daron. 

La  Vierge  au  l^zard.  Die  helL  Familie  unter  der  Eiche,  mit  der 
Eidechse.     Raphael  inv.,  6.  Romano  p.    gr.  foL 


Erin  Corr 

Knpfenstecher,  seit  1832  Profetiaor  der  Knpferetecherkunat  an  der  Akademie  sn  Antwerpen, 
Sdiftler  von  Menlemeester  und  Fornter,  geb.  zu  Antwerpen  1804,  gesi  in  Paris  den 

11.  August  1868. 

I.  Vor  der  Schrift. 
U.  Mit  Nadelschrift, 
in.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Agar  dans  le  desert    F.  J.  Navez.     1832.    gr.  foL 

2.  Christus  am  Kreuz.     Pater  in  manus  etc.    A.  van  Dyck.     Haupt- 
blatt   gr.  fol. 

3.  Christ  expirant     Christus  am  Kreuz.    P.  P.  Rubens,    fol 

4.  Das  Schweisstuch  der  heil.  Veronica^  nach  dem  auf  Marmor  ge- 
malten Bild  des  L.  da  Vinci  in  der  Kathedrale  zu  Antwerpen,    fol. 

5.  Lipoid;  Roi  des  Beiges.     6.  Wappers.     1834.     gr.  foL 

6.  Louise  Marie  d'Orleans,  Reine  des  Beiges.  A.Scheffer.  1838.  gr. fol. 

7.  Ansicht  des  Staatsgefängnisses  Steen,  jetzt  Alterthumsmuseum  zu 
Antwerpen.     F.  de  Braekelaer.     foL 
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Antonio  Correggio 

Antonio  Allegri  da  Correggio,  berühmter  Historienmaler,  geb.  sn  Correggio  1494, 

gest.  daselbst  den  5.  M&rx  15S4. 

Der  Triumph    der  Venus.     Venus   auf  einer   Muschel   ruhend,   von 

einem  Seegott  bekränzt,  während  ein  zweiter  den  Palmzweig  hält 

Tritonen  und  Najaden  umgeben  sie.     H.  5"  4'",  Br.  6''  3'". 

Mau  hält  dieses  sehr  seltene  Blatt  für  eine  Originalradirang  des  Meisters. 
Es  ist  unhezeichnet. — Es  gieht  zwei  sehr  gute  Copien,  die  eine  mit  ,^  Co- 
regio  f.",  die  andere  mit  den  verkehrten  Initialen  C.  A.  bezeichnet. 

Comeiis  Cort 

Zeiebner  und  Kapferstecber,  Ton  Verdienst  f&r  die  tecbniscbe  Entwickelnng  des  Kopfer- 
sticbes,  Scbftler  des  H.  Cock,  geb.  zu  Hoom  in  Holland  1&S6,  gest.  in  Korn  1578. 

1.  Moses  und  Aaron  vor  Pharao.     T.  Zuccaro.     1567.     foL 

I.  Vor  den  Namen  der  Künstler. 
n.  Mit  denselben, 
in.  Mit  Salamanca's  Adresse. 
IV.  Links  noch  ,,Joannis  Orlandii  formis  1602". 

V.  Mit  Bossi*s  Adresse  1621  und  retonchirt. 

2.  Die  heil  Familie,  das  Kind  furchtet  sich  vor  einer  nach  dem  Vogel 
schleichenden  ELatze.     T.  Znccaro.     1577.    fol 

3.  Der  englische   Gruss.     T.  Zuccaro.     1571.     Von  zwei  Platten, 
qu.  roy.  fol. 

I.  Vor  dem  Namen  Cort's. 
II.  Mit  Lafreri^s  Adresse. 
m.  Mit  jener  des  Orhindi  1602. 

4.  Die  Anbetung  der  Hirten.     T.  Zuccaro.     1567.     fol. 

I.  Vor  dem  Namen  Cort's. 

5.  Die  Anbetung  der  Hirten.     Polidoro.     1569.     gr.  qu.  fol 

Die  späteren  Drucke  haben  die  Adresse  des  N.  van  Aelst. 

6.  Die  Transfiguration.     Raphael     1573.     gr.  fol 

7.  Christus  und  die  Samariterin  am  Brunnen.     T.  Znccaro.     Ohne 
Künstlernamen.     1568.     qu.  fol. 

I.  Vor  Lafreri's  Adresse. 

8.  Die  Ausgiessung  des  heil  Geistes.     T.  Zuccaro.     1574.    gr.  fol 

I.  Mit  Lafreri's  Adresse. 
U.  Mit  jener  des  Orlandi  1602  im  Unterrand. 

9.  Die  Steinigung  des  Stephanus.     M.  Venusti.     1576.     gr.  fol 

I.  Vor  der  Adresse. 

IL  Romae  apud  P.  Paulum  Palnmbum  Novärien  1576. 
in.  G.  Alberti  successor  Palumbi. 

10.  St.  Magdalena  in  Busse,  vor  einem  Crucifix.     Tizian,     fol. 

11.  Die   heil.   Dreieinigkeit,   bekannt   unter   dem   Namen   „toutes   lea 
saints^  (Toussaint).   Tizian.   Das  Bild  im  Eskurial   1566.  gr.  fol 

I.  Vor  dem  Namen  Cort's. 
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12.  Die   Schlacht  gegen  Pyrrhng,  mit  den   Elephanten.     Raphael. 
1567.     gr.  qu.  fol. 

I.  Vor  Orlandi's  Adresse  1602. 

n.  Mit  derselben.  —  Cort  hat  dieselbe  Darstellung  nochmals  von  der 
Gegenseite  gestochen.  Dieses  Blatt  hat  in  späterm  Druck  P.  Ma- 
riette's  Adresse. 

13.  PrometheuB  am  Fels.     Tizian.     1566.     gr.  fol. 

14.  Diana  entdeckt  die  Schwangerschaft  der  Calistho.   Tizian.    1566. 
gr.  foL 

15.  Die  Akademie  der  schönen  Künste.     J.  »Stradan.     1578.     fol. 

16.  Die  Schmiede  der  Cyklopen.     Tizian.  1572.     gr.  fol. 

Louis  Cossin 

CossinuH,  Coquin,  Maler,  Zeichner  nnd  KupferHteelier  zu  Paris,  geb.  zu  Troyes  den 
8.  Jannar  1627,  gevt  nach  1686.    Seine  Portraits  sind  geschätzt. 

1.  Noas  Dankopfer.     N.  Poussin.     qu.  roy.  fol. 

2.  Marter  des  Evangelisten  Johannes.     C.  le  Brun.     gr.  fol. 

3.  Die  Schule  von  Athen.     Raphael.     gr.  qu.  fol. 

4.  Louis  XV.  Roi  de  France.  L.  Cossin  ad  vivum  pinx.  et  sc.  gr.  fol. 

5.  Fran^ois  Chanveau.  C.  Lefevre.     1668.     fol. 

I.  Mit  der  Adresse  von  Boudan,  aber  vor  den  Worten:  De  Peinture 
et  Sculpture  nach  Academie  Royale. 

IL  Mit  diesen  Worten. 

III.  Die  Platte  verkleinert  und  mit  Drevet's  Adresse. 

6.  Charles  Jean  Comte  de  Koenigsmark.     M.  DahL     gr.  fol. 

7.  Louis  Roupert,  Goldschmidt  zu  Metz.     P.  Rabon.     qu.  fol. 

Annibale  Costa 

Kupferstecher,  geb.  xn  Rom  um  1815,  Sch&ler  ron  ToMchi. 

1.  Maria  Virgo  assunta.     Brustbild.     Tizian,     fol. 

2.  Madonna  auf  dem  Thron,   mit  8t.  Georg  und  Lucia.     J.  Palma 
vecchio.     fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

n.  Die  Namen  S.  Giorgio  und  Sta  Lucia  in  Nadelschrift. 
III.  Mit  vollendeter  Schrift. 

3.  Altarzeichnung  mit    drei    Bildern    aus   dem  Jugendleben   Christi. 
Et  venit  Nazareth  etc.     F.  0 verbeck.     In  Umrissen,     qu.  fol 

4.  Christoforo  AUori.     Brustbild.     Se  ipse  p.     kl.  fol. 

Giovanni  Francesco  Costa 

ArrhitektQmialer ,  Architekt  und   liadirer  in   ('«naletto*:*  Manier  su  Venedig,  gesl  um 

1770. 

1.  6  Bl.  Folge  von  Architekturen  und    Ruinen  in  Landschaften,    fol. 

2.  Der  Tempel  der  Juno  etc.  in  Athen,    gr.  qu.  fol. 
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3.  140  Bl.  Die  malerischen  Ansichten  der  Brenta.  Delle  delicie  del 
Fiume  Brenta  espresse  ne'  palazzi  e  casini  situati  sijpra  le  sue 
sponde  dalla  sboccatura  nella  laguna  di  Venezia  fino  alla  cittä  di 
Padova.     2  Bde.  Venezia  app.  TAutore  1750.  1756.     qn.  foL 

Lorenzo  Costa 

Historienmaler  und  Knpfenrtecher  Ton  Femura,   geb.  lißO,  geet  15S5,  bildete  sieh  nacli 
Filippo  Lippi  und  Benozzo  GoziolL  —  Pawavant  V.  SOS. 

Die  Darstellung  im  Tempel     Nach  einer  Zeichnung  des  Bildes   von 

Costa  im  Museum  zu  Berlin,  mit  einigen  Abweichungen.    H.  5"  9''^, 

Er.  4''  11'".     P.  1. 

Die  Originalität  des  Blattes  ist  freilich  nicht  erwiesen,  doch  ist  es  sehr 
wahrscheinlich,  dass  Costa  Theil  am  Stich  hat. 

Tommaso  Costa 

Historienmaler  and  Badirer  von  Sassnolo,  Schftler  Ton  Boalanger,  geet  zu  Beggio  169S  aet. 56. 

Die  heil  Familie.    Halbfiguren.     Tomas  Costius  inv.  et  exe     qu.  fol. 

Giovanni  Battista  Costantino 

Oold^cbmidt  and  Kupferstecher  zn  Bologna,  im  Anfang  des  17.  Jahrh.  th&tig  und  aas 

der  Schale  der  Carracci  herrorgegangen. 

Der  trunkene  Silen  auf  einem  Esel,  von  Faunen  und  Satyren  be- 
gleitet, in  Weinrebeneinfassung.  GuidodaBologna.  (G.Reni).  1619. 
Schaalenverzierung  und  angeblich  Gegenstück  zu  A.  Carracci's 
Blatt  B.  18.     Achteck,    kl.  foL 

Dom.  de  Coster 

Siehe  Custos, 

Jean  Coteiie 

Der  Sohn,  Historienmaler,  Badirer  nnd  Arbeiter  in  Schwarzkanst,  Schftler  seines  Vaters 
Jean,  geb.  zn  Paris  1645,  gest.  1708.  —  Bobert-DumeiiniL  V.  317. 

1.  Christus  am  Oelberg.  II  s^est  offert  ä  la  justice  etc.  Schwarz- 
kunst    H.  485  Mm.,  Br.  365  Mm.     R.-D.  1. 

2.  Die  Geburt  des  Cupido.  Ohne  Namen.  H.  268  Mm.,  Br.  208.  Mm.  R.-D.  2. 

3.  7  Bl.  Livre  de  huit  feuilles  oü  sont  represent^s  plusieurs 
avantures  de  Thistoire  de  Venus.  Das  8  BL  der  Folge  ist  von 
F.  Ertinger  radirt     H.  303  Mm.,  Br.  209  Mm.     R-D.  3—9. 

Pierre  Cottin 

Knpferstecher  in  Mezzotinto,  za  Paris,  Schftler  ron  Jazet,  geb.  zu  La  Chapelle-Saint- 

Denis  (Beine)  den  16.  April  1SS8. 

1.  Immacule^  conception.     £.  Murillo.    gr.  fol. 

2.  Chien  et  cat     A.  de  Dreux.     qu.  foL 

3.  Willna  (5.  Dec.  1812).  Napoleon's  Flucht  aus  Kussland.  Malenkwich. 
gr.  qu.  fol. 

4.  Prise  de  la  Smala  d'  Abd-el-Kader.     H.  Bellangd     gr.  qu.  fol. 

5.  Halt  in  the  woods.     A.  F.  Tait.     qu.  imp.  foL 


CoQche  —  Conrtois.  299 

Franfois  Louis  Couchi 

Knpfertftecher,  Schftler  seineH  VftterH  Jacqueii  und  des  Lftffitte,  g«b.  m  Paris  1782, 

gest.  dJiselbMt  den  5.  October  1849. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  La  bataille  d^  Ansterlitz.     F.  G^rard.     gr,  qu.  foL 

2.  Bivouac  en  1814.     H.  Vernet.     fol 

Mit  Lefevre  gestochen. 

3.  Translatiou  de  Voltaire  au  Pantheon  irangais  —  11.  Juillet  1791. 
qu.  4. 

4.  Der  Tod  des  Poniatowski.     H.  Vernet     kl.  foL 

Jacques  Couchi 

Kupferstecher,  Schftler  de«  Le  Vssseur,  geb.  zn  AbheTille  1759. 

Conche  hat  sich  durch  die  Herausgabe  des  Galerie  Royal  (dite  d*Orleans) 
3  Bände  mit  3527Cupfer8tichen  Faris  1786 — 1808  einen  Namen  gemacht. 

1.  Jeune  Martyre.     G.  Cagnacci.     fol. 

2.  La  Ilollandaise  sur  son  staeb.     G.  Dow.     Gallerie  Orleans,     fol. 

3.  Le  retour  au  gite.     Morete.     qu.  fol. 

4.  Cbemin  de  Cassel  en  Flandre.     J.  Breughel.     qu.  fol. 

Anne  Philiberte  Coulet 

Knpferstecherin  zn  Paris,  geb.  daselbst  1736,  Schftlerin  von  Aliametund  Lemperear. 

1.  Le  rendez-vouB  k  la  Colonne.     N.  Berghem.     gr.  fol. 

2.  Les  plaisirs  chämpetres.     P.  J.  Loutherbourg.     qu.  fol. 

3.  Les  Pechenrs  napolitains.     J.  Vernet     fol 

4.  Incendie  d'un  port.     J.  Vernet     qu.  fol. 

5.  D^part  pour  le  march^.     J.  van  Goyen,     foL 

Antoine  Jean  Baptiste  Coupi 

Kupferstecher  zn  Paris,  geb.  daselbst  1784,  Schftler  Ton  Roger,  arbeitete  noch  1846. 

I.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 

II.  Mit  Nadelschrift. 

JII.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Priäre  k  une  Madonne.     H.  V.  Ilaudebourt-Lescot     fol. 

2.  Le  passage  du  Styx.     Peri^.     qu.  roy.  fol. 

Jacques  Courtois 

genannt  Bourguignon,  oder  il  Padro  Giacomo  Cortese,    Schlachtenmaler  und 
Kadirer,  geb.  zu  8aint  -  Hipjtolyte  (Don bs)  1621,  gest.  in   Rom  den   14  Noybr.  1676  als 

Jesuitenpater.  —  Robert-Duroesnil    L  199. 

1.  8  Bl.     Kriegsscenen.     Nummerirte  Folge.     H.  4"  2—4'".     Br.  5" 
ll^i^_6'^  2"'.     R.-D.  1—8. 


300  Courtoia  —  Oousen. 

I.  Vor  den  Nnmmem  und  dem  Namen  des  Meisters. 
II.  Mit  dem  Namen. 
III.  Die  Nummern  hinzugefiigt. 

2.  4  Bl.  Folge  von  Kämpfen  und  Uefechten:  1)  Cavalleriegefecht 
am  FtiBS  des  Thurmes.  2)  Hülfeleistung  an  Verwundete.  3)  Caval- 
leriegefecht am  Fu88  des  Berges.  4)  Kampi  zwischen  Christen 
und  Türken.     H.  7"  7'"— 8'',  Br.  2"  2—4'".     R.-D.  9-12. 

I.  Vor  der  Adresse. 

n.  Si  vende  da  Vincenzo  Billy  alla  chiesa  naova  in  Koma,  auf  dem 
ersten  Blatt  links  unten  im  Rand. 

3.  Der  Kampf  bei  Steenbergen.  1583.  In  Strada's  Werk  de  hello 
belgico.     qu.  fol.     R.-D.     14. 

I.  Vor  der  Inschrift  der  Bandrolle  und  Pagina. 

4.  Die  Einnahme  von  Sluys.  1588.  In  demselben  Werk.  qu.  foL 
R.-D.  15. 

I.  Vor  der  Inschrift  der  Bandrolle  und  Pagina. 

Jean  Baptiste  Courtoia 

Brnder  des  Vorigen,  Historienmaler  and  Radirer,    arbeitete  nur  thr  kircliUche  Zwecke, 
da  er  zu  Rom  in  den  Kapnzinerorden  trat.    Seine  LebensrerhAItBisse  sind  nnbekaiml  — 

Robert-Dnmeenu  I.  217. 

Der  malende  Mönch,  in  seinem  Atelier  vor  der  Staffelei  sitzend.  Be- 
zeichnet J.  Bab.  in.     H.  8''  6'",  Br.  5''  6'".     R.-D,  1. 

Das   einzig   bekannte   Blatt  des   J.  B.   Courtois,   das   ihn    selbst  vor- 
stellen soll. 

Guillaume  Courtoia 

Bmder  der  beiden  Vorigen,  Historienmaler  und  Kadirer,  Schüler  des  Pietro  da  Cor- 
tona,  geb.  in  Sa^nt  Hippolf te  1628.  gei(t.  in  Rom  1679.  —  Robert-Dnmesnil  I  SU. 

1.  Die  Darstellung  des  Jesuskindes  im  TempeU  Paolo  Veronese. 
H.  10'',  Br.  20''  4'".     R.-D.  2, 

2.  Die  Auferweckung  des  Lazarus,  auch  genannt  die  Heilung  des 
Gichtbrüchigen.     J.  Tintoretto.    H.  12",  Br.  14".     R.-D.  3. 

3.  Tobias  lässt  die  Todten  begraben.  Heu  ad  omnes  etc.  H.  und 
Br.  11"  2"'.    R.-D.  1. 

I.  Vor  dor  Adresse. 

II.  Amoldus  van  W.  (Westerhout)  formis. 
m.  Mit  V.  Billy's  Adresse. 

Charlea  Couaen 

Knffer-  und  Stahlstecher  zu  London,  geb.  in  YorkMhire  um  1819,  Schüler  ron  W.  und 
E.  Finden,  li>>ferte  meist  kleinere  Blitter  f&r  Gallerie-  und  Pracht  werke. 

l.  Vor  der  Schrift,  nur  mit  gerissenen  Künstlernamen. 

1.  A  highland  eottage.     A  Fräser,     qu.  fol. 

2.  A  summer-noon:  Hampton-Court.     J.  D.  Wingficld.     qu.  fol. 
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3.  The  pasture:  Ogburne,  T.  A.  Co o per.     qu.  fol. 

4.  The  Cow-Doctor.     G.  Tschaggenay  (1860).     qu.  fol. 

5.  The  Wayfarers.     T.  Creswick  und  F.  Goodall.  (1868.)  qu.  fol. 

John  Cousen 

Kupfer-  nnd  Stahlstecher  xa  London,  jüngerer  Bnader  des  Vorigen,  geb.  in  Yorkshire  um 
1M)9,  SehlÜer  Ton  Scott,  W.  and  E.  Finden,  lieferte  meist  Butter  Im  kleineren  Format 

för  Oallerie-  nnd  Prachtwerke. 

I.  Vor  der  Schrift,  d.  h.  nur  mit  gerissenen  Künstlernamen. 

1.  Labour.  (Heuernte.)  J.  Linnell.  (1865.)  qu.  fol 

2.  The  fountain  at  Madrid.     D.  Roberts,     qu.  fol 

3.  The  old  mill.     M.  Hobbema.     (1858.)     qu.  fol. 

4.  The  battle  at  Trafalgar.     C.  Stanfield.     qu.  fol 

5.  Crossing  the  stream.     A.  W.  Calcott.     qu.  fol. 

6.  The  morniug  after  the  wreck.     C.  Stanfield.     qu.  fol 

Charles  Cousin 

Kapferstecher  nnd  Form^chneider  zu  PariH.  geb.  zu  Yillevord  in  Belgien,  um  1880. 

I.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 
n.  Mit  angelegter  Schrift. 
III.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Mater  dolorosa.     E.  Murillo.     gr.  fol. 

2.  Immacul^e  coneeption.     E.  Murillo.     kl.  fol. 

3.  S.     Di^go     devant     la     croix.      E.    Murillo.      Gallerie    Aguado. 
qu.  fol. 

Jean  Cousin 


Maler  nnd  Hadirer,    der  Antor  der  berühmten  Werke:    Lirre  de  perspective  1560  nnd 

Lirre  de  ponrtraicture  1595 ,  geb.  zu  Soncy  bei  Senn  1501 ,    gext.  zu  Paris  am  1589.  — 

Bobert-Dumeenil  IX.  4.    Seine  wenigen  Badiningen  sind  sehr  selten. 


1.  Die  Verkündigung.    Maria  kniet  rechts.  Mit  dem  Namen.  H.  130  Mm.^ 
Br.  197.  Mm.     R.-D.  1. 

2.  Der  Heiland,  abgenommen  vom  Ki'euz.    Mit  dem  Namen.  H.  168Mm.; 
Br.  298  Mm. 

3.  Die  Bekehrung  des  Saulus.    Ohne  Namen.    H.  290  Mm.,  Br.  430  Mm., 
R.-D.  3. 

In  den  zweiten  oder  späteren  Abdrücken  ist  die  Platte  ritzig  geworden. 

Henry  Cousins 

Kupferstecher  zu  London,    Arbeiter  in   Mezzotinto  und   Maniere  mixte,    geb.   um  1800, 

Bruder  des  Folgenden? 

I.  Vor  der  Schrift.     Epreuvcs  d'Artiste. 

II.  Mit  angelegter  Schrift. 
III.  Mit  vollendeter  Schrift. 
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1.  La  Sieste.     F.  WinterÜalter. 

2.  Infant  Prayer.     J.  Sant.     fol. 

3.  Refreshment.     (A  Scene  in  Belgium).     E.  Landsee r. 

4.  The  Roman  Giel.     (Portrait  der  Yittoria  von  Albano).  Fast  ganze 
Figur.     H.  Vernet     fol. 

5.  Lady  Cust,  im  Fenster  stehend.     J.  0.  Middleton.    fol. 

6.  Richard  Carl  Glyn.    F.  Grant.     fol. 

7.  Joseph  Locke.  F.  Grant    foL 

Samuel  Cousins 

Kupferstecher  zu  London,  geb.  zn  Exeter  den  9.  Kai  1601,  Schfiler  des  S.  W.ReynoId'.4, 

arbeitet  in  Mezzotinto  nnd  Muii^re  mixt«». 

I.  Vor  der  Schrift  oder  Epreuves  d'Artiste. 
II.  Mit  angelegter  Schrift. 
III.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Christ  weeping  over  Jerusalem.     C.  L.  Eastlake. 

2.  Christus  am  Oelberg.     A.  Correggio.     gr.  fol. 

3.  Bolton  Abbey  in  the  olden  time.     E.  Landseer.     qu.  roy.  foL 

Hauptblatt. 

4.  The  Maid  of  Saragossa.     D.  Wilkie.     qu.  roy.  fol. 

5.  Louis  XVL  and  his  Family  in  the  Temple.     £.  M.  Ward. 

6.  Return  from  hawking.     E.  Landseer.     qu.  roy.  fol. 

Hauptblatt. 

7.  The  rabbit.  (Junges  Mädchen  mit  Kaninchen,  unter  einem  Baum 
sitzend).     F.  Cor  bau  x.     gr.  foL 

8.  Pabst Pius  YIL,  auf  dem  päbstlichen  Stuhl  sitzend.  Th.  Lawrence, 
gr.  fol 

Hauptblatt. 

9.  Albert  Prince  of  Wales,  ganze  Figur,  als  Midshipsman.   F.  Winter- 
halter,    fol. 

10.  The  Yiscount  Palmerston,  ganze  Figur,  in  seinem  Arbeitszimmer. 
J.  Partridge.     gr.  fol. 

11.  Lady  Harriet  Clive.     Th.  Lawrence,     gr.  foL 

12.  Lady  Dover  and   her    Son   Henry  Agar  Ellis.     Th.  Lawrence, 
gr.  fol. 

13.  Miss  Peel,  mit  Hund  in  Landschaft.     Th.  Lawrence,     gr.  fol. 

14.  Mistress  Wolf,  berühmte  Reisende.     Kniestück.     Th.  Lawrence, 
gr.  fol. 


Conssin  —  Coypel.  303 

15.  The  Queen  Victoria  and  Prince.    Die  königliche  Familie  in  ganzen 
Figuren.     F.  Winterhalter,     qu.  roy.  föl. 

Honor6  Coussin 

Zeichner,  Badirer  und  Arbeiter  in  Schw&nknnit,  geb.  za  Aix  1698,  gest.  1779. 

Seine  Schwarzknnstblätter  sind  sehr  selten. 

1.  Die  Kinder  CarUs  I.  von  England,  ganze  Figuren  in  landschaft- 
licher Umgebung  und  mit  zwei  Hunden.  A.  vanDyck.  H.  12"1'\ 
Br.  15"  2'". 

Hanptblatt. 

2.  Prinze88  Maria,  Tochter  CarPs  L,  ganze  Figur,  zu  ihren  Füssen  ein 
Hund.    A.  van  Dyck.    H.  13"  6'",  Br.  9"  8'". 

Jean  Couvay 

Zeichner  nnd  Kupferstecher  tu  Paris,  geb.  zn  Arles  16S2,  arbeitete  im  Oeschmaek  des 

Yillamena  und  A.  Bosse. 

1.  Maria  mit  dem  Kind,  dem  sie  Nelken  reicht.  Dilectus  mens 
mihi  etc.     Raphael     foL 

2.  Die  Himmelfahrt  Christi.     J.  Stella,     gr.  fol. 

3.  Versuchung  des  heil  Benedict  Frodando  etc.  Nachtstttck. 
F.  Guercino.     qu.  foL 

4.  Die  Marter  des  heil.  Bartolomeus.  Sanctus  Bartolomens  etc. 
N.  Poussin.     gr.  fol 

Hauptblatt. 

5.  St.  Magdalena.     Halbfigur.     Ch.  le  Brun.     fol 

6.  Der  Palast  der  Seelenkräfte.     G.  Huret     gr.  qu.  fol. 

7.  4  BL     Die  Jahreszeiten.     G.  Huret     qu.  fol 

8.  Maria  Stuart,  in  reicher  Kleidung,    gr.  fol 

Selten. 

Henricus  Wilhelmus  Couwenberg 

Zeichner  nnd  Kupferstecher,  geb.  zn  Haag  den  14.  April  1814,  SchtÜer  Ton  F.  L.  Unygens 

nnd  1830  Ton  Taurel,  gest.  den  17.  Not.  1845. 

1.  Die  junge  Frau  im  Fenster.     G.  Dow.    gr.  fol 

2.  Mignon.    A.  Scheffer.    Mit  Frangois  gestochen. 

3.  Cornelius  Ludovicus  Baro  de  Wykerslooth  etc.  Episcopus  Curio- 
censis.     Kniestück  im  Lehnsessel     Ch.  van  Beveren.    gr.  fol 

4.  Willem  de  Clercq.    Dichter,     kl.  fol 

Antoine  Coypel 

Histerienmaler  und  Badirer,  Schfiler  seines  Vaters  NoSl,  geb.  tn  Paris  den  11.  April  1661, 
gest  daselbst  den  7.  Jannar  1788.  —  Robert-Dnmesnil.  II.  160. 

1.  Judith.  Dens  fecit  virtutem  etc.  Von  Simonneau  1694  mit 
dem  Grabstichel  vollendet     H.  9"  6'",  Br.  7".     R.-D.  2. 
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I.  Aetzdniek. 

II.  Mit  der  Ueberarbeitung,  aber  noch  vor  der  Schrift, 
m.  Mit  der  Schrift. 

2.  Mana   mit   dem   schlafenden   Rind.     Halbfigiir.     Bezeichnet   A.   C. 
H.  4"  11'",  Br.  6".     R.-D.  3. 

3.  Die   Taufe    Christi    im    Jordan.     Mit    Dedication    an    Destrades. 
H.  13"  11'",  Br.  10".     R-D.  4. 

4.  Christas  mit  Dornenkrone  und  Schilfrohr,  Brustbild  nach  links  in 
Oval  mit  Zierrahmen.     H.  11"  3'",  Br.  8"  11"'.     Fehlt  R.-D. 

5.  Ecce  homo  1692.    Von  Simonneau  vollendet.    H.  14"  1"',  Br.  11" 
R.-D.  5. 

I.  Aetzdruck  oder  vor  der  Ueberarbeitun^. 
n.  Mit  der  Ueberarbeitung,  aber  noch  vor  der  Schrift. 
in.  Mit  der  Schrift,  aber  vor  der  Jahrzahl  und  Adresse  des  G.  Desprez. 
IV.  Mit  dieser  Adresse. 

6.  Der  Triumph    der    Galathea.     Ebenfalls  von  Simonneau   vollendet 
1695.     U.  15"  7'",  Br.  21".     R.-D.  8. 

1.  Aotzdmck. 

II.  Mit  der  Ueberarbeitung.  aber  vor  der  Schrift. 
III.  Mit  der  Schrift. 

7.  Pan    von   Satyrn    überwältigt     1692.     H.    6"   4'",    Br.   8"   3'"- 
R.-D.  10. 

I.  Vor  der  Jahrzahl. 

II.  Mit  derselben. 

8.  Das  grosse  Portrait  der  Giftmischerin  La  Voisin.     Source  de  tant 
de  maux  etc.     H,  14"  10'",  Br.  10"  4'".     R.-D.  13. 

I.  Vor  den  Initialen  A.  C.  und  vor  Chasteau's  Adresse. 
IL  Mit  denselben. 

9.  Das  kleine  Portrait  dieser  Giftmischerin.    Je  fus  du  genre  humain  etc. 
1680.     H.  8",  Br.  5"  3'".     R.-D.  14. 

Charles  Coypel 

Maler  und   Radirer,    ProfetMor   und  Direcior   der  Akademie    xu    Paris,   Schfiler  seines 
Vaters  Anioine,  geb.  su  Paris  1694,  gest.  daselbst  1752.  —  Robert-Ihiinesnfl  II.   28S. 

1.  Amor  nnd  das  junge  Mädchen  das  einen  Brief  schreibt.   U.5"3''', 
Br.  3"  6'".     R.-D.  2. 

2.  J.  A.  de  Marolle,  Abbö.    Ilalbfigur.    1726.    H.  8"  2'",  Br.  6"  1'". 
R.-D.  22. 

I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Mit  der  Schrift. 

III.  Die  Schrift  gelöscht.    In  einer  Bordüre  mit  Wappen  unten. 

IV.  Auf  der  Bordüre  die  Schrift:  J.  A.  de  Maroulle  fils  de  Vincent  etc.. 
an  dem  Sockel  acht  Verse:  voici  le  CJonnoiaseur  profond  etc. 
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3.  Aymon  premier  G^n^ral  du  regiment  de  la  calotte.  Halbfigur. 
1726.  Von  Jouillain  mit  dem  Stichel  vollendet.  H.  10"  6'", 
Br.  6"  6"'.     R.-D.  23. 

I.  Aetzdrück. 

II.  Mit  der  Ueberarbeitnng,  aber  vor  Schrift,  Wappen  and  den  Schmetter- 
lingen. 

III.  Mit  den  beiden  letzteren. 

IV.  Mit  der  Schrift. 

NoSI  Coypel 

Historienmaler  und    Radirer,   Schfiler   Ton  Poncet,    Qnilleyier  nnd  Ch.  Errard, 
geK  den  25.  Dec.  xn  Pari«  1628,  gefit.  daselbst  den  24.  Dec  1707.  —  Robert-Dnmesnil  11.  85. 

1.  Maria  mit  dem  Kinde.  Halbfigur.  H.  10"  9"',  Br.  7"  7'". 
R-D.  1. 

I.  Vor  dem  Künstlernamen. 
II.  Mit  demselben. 
m.  Die  Adresse  F.  de  Poilly's  1(}64  hmzugefiigt. 

2.  Die  heil  Familie,  mit  dem  kleinen  Johannes.  1664.  H.  10''  11''', 
Br.  7"  9'".     R.-D.  2. 

I.  Vor  der  Schrift.    Die  Ecken  spitz. 

II.  Die  Ecken  abgerundet. 

UI.  Mit  der  Schrift,  d.  h.  dem  Namen  des  Künstlers  und  F.  de  Poilly*s 
Adresse. 

IV.  Retouchirt.     Im  Unterrand:    La  Sainte   Familie   de   Jesus   Christ, 
und  mit  Gissey's  Adresse. 

NoSI  Nicolas  Coypel 

Historienmaler  nnd  Radlrer,  ScVfiler  seines  Vaters  Nofil,   geb.  sn  Paris  18.  Not.  1690, 
gest.  daselbst  den  14.  Dec.  1734.  —  Robert-Dnmesnil  IL  221. 

1.  Sainte  Th^r^se.  Von  J.  Ph.  le  Bas  mit  dem  Stichel  vollendet 
H.  7"  7'",  Br.  5"  10'"     R-D.  1. 

I.  Aetzdmck.    Die  Platte  ist  2  Linien  höher. 

II.  Von  Le  Bas  tiberarbeitet. 

2.  Iris.  Junges  Mädchen,  welches  eine  Taube  an  ihre  Brust  drückt 
Von  N.  Edelinck  mit  dem  Stichel  vollendet  H.  6"  2'",  Br.  5"  2'". 
Fehlt  R.-D. 

I.  Aetzdrücke,  oder  vor  der  Ueberarbeitnng. 

3.  Ein  Satyr  belauscht  eine  schlafende  Nymphe.  Qu'il  est  doux 
d'admirer  etc.  Von  A.  Tronchon  mit  dem  Stichel  vollendet  Fe!  It 
R.-D. 

I.  Aetzdmck  oder  vor  der  Vollendung. 

II.  Ueberarbeitet,  aber  vor  der  Schrift. 

III.  Mit  der  Schrift  und  der  Adresse  des  Duchange.  • 

IV.  Mit  der  Adresse  des  Odieuvre. 
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Mich.  Coxis 

Siehe  Coexie. 

John  Cozens 

Landschaftsmaler  und  tüchtiger  Zeichner,  Sohn  und  Schftler  seines  Vaters  Alexander, 
der  um  1770  nach  England  kam,  ^eb.  am  1750,  gest.  xu  London  1799.    Heine  Zeichnungen 

sind  in  England  sehr  geschätzt 

14  Bl.  Landscliaftsstiidien  nach  der  Natur.  In  Zeicliuungsmanier 
mit  Kreide  und  Aquatinta  ausgeführt.  Inigo  Cozens  fec.  1789. 
qu.  fol. 

Francesco  Cozza 

Historienmaler  und  Radirer,  einer  der  bebten  Schftler  des  D.  Dominichino,  geb.  zu 
Istilio  in  Calabrien  1005,  gest.  in  Korn  1H82.  —  Bartsch  XIX.  p.  78. 

1.  Maria,  nähend,  bei  dem  in  der  Wiege  schhifenden  Kind.  U.  11"  2"', 
Br.  8'^     B.  1. 

I.  Mit  Invent.  et  f. 
II.  Mit  Inventor  sculpsit  et  pinxit. 

2.  Der  Apostel  Petrus  in  Reue.  Nunc  sileat  mea  lingna  etc.  1680(?). 
U.  8"  2'",  Br.  6"  3'".     B.  2. 

3.  St.  Magdalena  in  der  Einöde.  Praeripit  in  scopulis  etc.  1G50. 
H.  l'\  Br.  8"  G'".     B.  3. 

4.  Cinion  im  Gefiingniss  von  seiner  Tochter  gesäugt.  H.  9"  9'", 
Br.  11"  6"'.     B.  4. 


Giuseppe  Cozzi  ^ 

KnprerHtechor  zu   Mailand,  Schftler  von   Longhi,  trug  1838  den  ersten  akademi^chen 
Preis  davon  und  erhielt  eine  Anstellung  als  Stecher    im  militairlsch- topographischen 

Institut. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
II.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 

III.  Mit  Nadelschrift. 

IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Filosofo  in  meditazione.  Rembrandt  Mit  Longhi  gestochen. 
Das  Gegenstück  ist  von  Caronni.     Musee  frangais.     fol. 

2.  Quanti  dolci  pensier  etc.  Dante  Canto  V.  Ueberraschung  eines 
Liebespaai'es.  G.  Bezzuoli.  Preisblatt  der  Mailänder  Akademie 
1832.     gr.  qu.  fol. 

3.  Angelo  Poliziano.     Oval.     J.  Longhi.     kl.  fol. 

4.  Frcdencus  II.  Borussiae  Rex.     Brustbild.     Locatelli.     kl.  fol. 

Florian  Crabeels 

Maler  nnd  Radirer  zn  Antwerpen,  geb.  nm  1825. 

1.  Stadtstrasse  zur  Faschingszeit,   mit  zahlreicher  Staffage,   in   einem 
*  Wagen  Harlekins.     H.  145  Mm.,  Br.  2<)0  Mm. 
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2.  Zwei  gromenirende  Damen,  mit  Sounenschirmen,  sich  unterhaltend. 
1853.     H.  140  Mm.,  Br.  125  Mm. 

Die  Aetzdrücke  sind  vor  dem  Namen  und  der  Jahrzahl. 

3.  Dorfstrasse    mit    reicher    Staffage,    links    ein    Wirthshans.      1849 
H.  76  Mm.,  Br.  98  Mm. 

Die  Aetzdrücke  ebenso. 

4.  Gesellige   Unterhaltung   im  Freien    unter   der   Linde,   rechts   das 
Dorfwirthshans.     H.  95  Mm.,  Br.  103  Mm. 

Gijsbertus  Craeijvanger 

Oenremaler  und  lUdirer  zu  Utrecht,   geb.  daselbst  den  21.  October  1810,  Schftler  Ton 

J.  W.  Pienemftn. 

1.  6  EL  Eaux-fortes.  Genredarstellungen  ans  dem  Volks-  und  Sol- 
datenleben.    4.    8. 

2.  Stndienblatt  mit  Figuren,  unten  rechts  ein  galoppirender  Reiter 
in  der  Mitte  ein  Pferdekopf.     1843.     qu.  8. 

Renier  Craeijvanger 

Oenremaler  und  Radirer,  Bruder  des  Vorigen,  geb.  zu  Utrecht  1812. 

Die  Köchin  bei  Soldaten  in  der  Schanze.    4. 

Lucas  Cranach 

der  Vater.  Historienmaler,  Kupferstecher  und  Formschneider,  ^eb.  1472  zu  Cronach  in 
Franken  (woher  sein  Name  Cranach,  denn  »ein  eigentlicher  Familienname  war  „Sunder**), 
ge<«t  zu  Weimar  den  16.  October  1553.  Cranach  utt  der  Stifter  der  sichsinchen  Maler- 
schale. —  Lucas  Cranach  des  Aeltern  Leben  und  Werke,  Ton  Ch.  Schuchardt. 
2  Theile.    Leipzig  18^.    Bartsch  VII.  273.    ParaaTant  IV.  1. 

1.  Die  Busse  des  heil.  Chrysostomus.  1509.  H.  9"  6'",  Br.  7"  5'". 
8ch.  1.    B.  1. 

Alte  Abdrücke  sind  sehr  selten.    Die  Platte  existirt  noch. 

2.  KnrfUrst  Friedrich  111.  der  Weise  und  Johann  1.  der  Beständige. 
Halbfiguren  unter  einem  Bogen.  1510.  H.  4"  11'",  Br.  4"  4'^' 
Seh.  2.     B.  2. 

Das  Blatt  gehört  in  das  Wittenberger  Heiligthuinsbuch. 

3.  Friedrich  III.  der  Weise.  Halbfigur  in  einem  Bogen.  1509. 
H.  4"  8'",  Br.  3"  3"'.    8ch.  3. 

4.  Friedrich  IIL  der  Weise  verehrt  den  heil.  Bartolomäus.  H.  6''  10'^' 
Br.  5"  9'".     Seh.  4.     B.  3. 

5.  Albrecht  Kurfürst  von  Mainz.  1520.  H.  6''  3'",  Br.  4"  3'". 
Seh.  5.     B.  4. 

Ist  nicht,  wie  Bartsch  anhiebt,  eine  Copie  nach  Dürer's  Blatt. 

6.  Mart.  Luther  als  Augustinermönch.     Aetherna  ipse  suae  m cutis  de 

1520.     H.  3''  3'",  Br.  4''  1'".     Seh.  G.     B.  5. 

Hs  it'iehi  neue  Abdrücke. 
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7.  Mart  Luther.     Brustbild   im  Möncbskleid.     Lucae   opus   efVigies 
haec  i'tc     1521.     H.  7"  9'",  Br.  5"  6'".     Seh.  8.     B.  6. 

Im  ('abinet  zu  Coburg  ist  ein  Probedruck  vor  dem  schraffirten  Hintergrund. 

Holzschnitte. 

8.  Der  Sündeiifall.     1509.     IL  12"  6'",  Br.  8"  G'".     Seh.  1.     B.  1. 

Die  früheren  Drücke  sind  vor  dem  Plattcnsprung. 

9.  Der  englische  Gruss.     H.  9"  1'",  Br.  6"  2'".     Seh.  5.     B.  2. 

Die  späteren  Drucke  haben  ein  Passepartout. 

10.  Ruhe  auf  der  Flucht  in  Aegypteu.    1509.   Helldunkel   H.  10"  8"', 

Br.  7"  1'".     Seh.  7.     B.  3. 

Die  früheren  Abdrücke  sind  vor  dem  Sprung  des  Stockes  in  der  Mitte 
von  oben  bis  unten. 

11.  Ruhe  auf  der  Flucht  in  Aegypten,  mit  dem  Engeltanz.  IL  12"  6"', 
Br.  8"  9"'.     Seh.  9.     B.  4. 

In  den  spätem  Abdrücken  hat  der  Stock  in  der  Mitte  einen  Sprung. 

12.  Die  heil.  Familie  im  Saale.     H.  8"  6"',  Br.  12".     Seh.  14.     B.  5. 

Die  späteren  Abdrücke  zeigen  rechts  einen  Sprung. 

13.  12  Bl.    Die  Marter  der  Apostel    H.  6",  Br.  4"  9"'.    Seh.  37—45. 

B.  37—48. 

Die  BI.  wurden  zu  verschiedenen  Werken  verwendet,  zuerst  zum  Sym- 
bolum  der  zwölf  Apostel.  Wittenberg  1539.  Die  ersten  Abdrücke 
sind  ohne  allen  Text. 

14.  Die  Versuchung  des  heil  Antonius.  1506.  H.  15",  Br.  10". 
Seh.  70.     B.  56. 

15.  St.  Christoph.   1506.   Helldunkel  H.  10"  5"',  Br.  7"  4"'.  Seh.  72. 

B.  58. 

I.  Vor  der  Jahrzahl  im  Täfelchen.  —  Auch  Abdrücke  allein  von  der 
Strichplatte  kommen  vor.  Jene  Abdrücke  mit  dem  achtzigzeiligen 
lateinischen  Gedicht  von  Strigel  1560  sind  später. 

16.  St  Hieronymus  in  Busse.  1509.  H.  12"  3"',  Br.  8"  8"'.  Seh.  77. 
B.  63. 

Es  giebt  auch  Abdrücke  in  Helldunkel. 

17.  Enthauptung  Johannes  des  Täufers.  H.  12"  4"',  Br.  8"  6"'. 
Seh.  8a     B.  62. 

18.  Marcus  Curtius.     H.  11"  4"',  Br.  8"  8"'.     Seh.  116.     B.  112. 

In  den  spätem  Drucken  ist  der  Rand  sehr  aufgesprungen. 

19.  Der  sterbende  Paris,  auf  dem  Berg  Ida  von  den  drei  Göttinnen 
besucht.  H.  13"  5"',  Br.  9"  5"'.  Seh.  118  hat  das  Blatt  anders, 
wie  uns  scheint,  aber  nicht  mit  Glück  getauft.     B.  114. 

In  den  späteren  Drucken  hat  der  Stock  einen  Sprung  durch  die  Mitte 
von  unten  nach  oben. 

20.  Die  Hirschjagd.     H.  13"  11"',  Br.  19".     Seh.  128.     B.  119. 

Es   giebt  neuere  Drucke. 
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21.  Das  Turnier.     1506.     H.  9"  8'",  Br.  13"  9'".     Seh.  129.     B.  124. 

22.  Das  Turnier  mit  Simson  und  dem  Löwen  auf  dem  Balkonteppich. 
1509.     H.  10''  11"',  Br.  15"  6"'.     Seh.  130.     B.  126. 

23.  Das  Turnier  mit  dem  Lanzenbreehen.  1509.  U.  10"  9"',  Br.  15"  4"'. 
Seh.  131.     B.  125. 

24.  Das  Turnier  mit  den  Sehwertern,    1509.   IL  10"  9"',  Br.  15"  4"'. 
Seh.  132.     B.  127. 

In  den  spätem  Drucken  hat  die  Platte  einen  Sprung  in  der  Mitte  von 
linkH  gegen  rechts. 

25.  Luther  als  Junker  Jörg.   Halbfigur.  1522.  H.  10"  7"',  Br.  7"  9"'. 
Seh.  179.     P.  193. 

Lucas  Cranach 

der  Sohn,  Mftler  und  Form!«chneider,  Schiller  nnd  Nachahmer  seines  Vaters,  geh.  sn 
Witienherg  1515,  gest.  daselh>t  15H6.  —  PasNavant  lY.  21 

1.  Der  segnende  Heiland.     H,  14"  4"',  Br.  10"  8"'.     P.  1. 

2.  Johann  Bugenhagen.  Halbfigur  mit  Bueh.  Oben  der  Name, 
unten  die  Verse:  Conjugis  ut  senio  ete.  H.  5"  1"',  Br.  4". 
Fehlt  P. 

3.  Philipp  Melanehthon.  Halbfigur  mit  Papierrolle  in  der  Linken. 
Oben  der  Name,  unten  das  Gedicht:  Sieut  apis  uario  sugens  ete. 
H.  5"  3"',  Br.  3"  11"'.     Fehlt  P. 

4.  Joh.  Forster.  Brustbild  mit  Bueh  in  den  Händen.  1556.  H.  6"  11"', 
Br.  5"  6'".     P.  40. 

Caspar  de  Craijer 

Historienmaler,  Schfiler  des  K.  Coxcie,  geh.  zu  Antwerpen  1582,  gest.  ni  Oent  1669. 

1.  Der  siegreiehe  Heiland  über   dem    Grabe   stehend.     Casparis   de 

Craijer  pinxit.     H.  9"  9'",  Br.  8"  2'". 

Dem  Meister  gewöhnlich  zugeschrieben,  doch  steht  die  Echtheit  keines- 
wegs fest. 

I.  Mit  Meyssens'  Adresse. 

n.  Mit  jener  des  C.  Gralle. 

Holzschnitt. 

2.  Si  Sebastian.     Unten  links  das  Zeiehen.     kl.  fol. 

Sehr  selten.    Eine  Copie  ist  im  R.  WeigePschen  Holzschnittwerk. 

Ant.  Cremonensis 

Siehe  CampL 

G.  Cremonese 

Siehe   Caletti. 


310  Crepy  —  Crespy. 

Louis  Crepy  (Crespy) 

Kupferstecher  zn  Paris,  geb.  um  1680,  Sch&Ier  Meines  Vaters. 

1.  Lc  scarpolete.     A.  Watteau,     gr.  foL 

2.  La  joye  du  tbeastre.     N.  Laueret,     qu.  fol. 

3.  Ant  Watteau,  nacli  ihm  selbst     4. 

4.  Louis  Grand.     Kniestück  in  Rüstung,     gr.  foL 

Die  Schrift  auf  besonderer  Platte. 

Gioseffo  Maria  Crespi 

genannt  Lo  Hpagnuolo.  Historienmaler  und  Radiror,  Schftler  des  A.  M.  Toni,  D.  Ca- 
niiti.  C.  Cignani  und  A.  Bnrrini.  geb.  zu  Bologna  den  16.  U&rz  1665,  gest.  dawllwt 
den  16.  Juli  1747t  —   Bartsch  XIX.  39S.     Manche  seiner  Kadirungen  tragen  den  Namen 

seines  Freundes  L.  Mattioli. 

1.  Der  Kindermord  zu  Bethlehem.  Lud.  Mattioli  del  f.  H.  14"  9'", 
Br.  lü".     B.  4. 

I.  Reiner  Aetzdriick. 

II.  Mit  dem  Grabstichel  fiberarbeitet.     Oben  um   die   Engel   Wolken 
hinzugefügt. 

2.  Die  Anbetung  der  Weisen.  L.  Carracci.  Ludovicus  Matthiolns 
facicbat  Bonon.     H.  14",  Br.  11"  2"'.     B.  5. 

3.  Die  Beschneidung.  L.  Carracci.  Ludovicus  Matthiolus  incidit. 
H.  13"  10"',  Br.  11"  2"'.     B.  6. 

4.  Die  Auferstehung  Christi.  Lodovico  Mattioli  delin.  e  f.  H.  15"  9"', 
Br.  11"  6"'.     B.  9. 

5.  Diana,  an  einen  Baum  gebunden,  von  einem  Satyr  gepeitscht. 
Geistreiches  Blatt  zu  einem  Buch:  „Diana  flagellata^  vom  Marquis 
Montalbani.     H.  4"  8"',  Br.  3"  3"'.     B.  14. 

6.  La  Balia  favorita  di  Ant  van  Dyck  in  Casa  del  Sigr.  Co:  Senatore 
Orsi  in  Bologna.  Junges  Weib  mit  zwei  Kindern  (La  Nourric« 
favorite  de  van  Dyck).  A.  van  Dyck.  Lud.  Matthiolus  f.  IL  9"  6"', 
Br.  7"  8"'. 

Schön  und  sehr  selten. 

Antonio  Crespi 

Historienmaler  und  Kadirer  zu  Bologna,  Sohn  nnd  Schftler  des  Vorigen,  gest.  1781. 

1.  14e  Anbetung  der  Hirten.     Raphael.     qu.  fol 

Selten. 

2.  Der  heil.  Bischof  Gimignani  mit  dem  Modell  des  Domes  zu  Modena. 
gr.  8. 

Selten. 

L.  Crespy 

Siehe  Crepy, 
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Thomas  Creswick 

Genre    iinl  LaiidMchafl8in iler,   Kadirer  zu  London,  geb.  zu  iShcffit^Id  ISll.,  ge.  t.  im  I)ec.  1869. 

Gray's  Klegy  written  in  a  conntry  chtircliyard.  Illnstrnted  with  28 
Original  -  Etchings  by  the  Etcliing-Clnb  (J.  Bell,  C.  W.  Copc,  Tli. 
Creswick  n.  A.).     London   1817.     4. 

Jean  Cretey  (Cretel  oder  Cretet). 

Maler  and  Arbeiter  in  Schwarzkunsi,  wahrhcheinlich  von  Lyon,  doch  nonnter  .<^ich  >elbMt 
„Romannti",  im  Anfang  do.s  18.  Jahrh.  arbeitend.  -     Kobert-Dumesnil  IV.   223. 

1.  liouis  le  Grand.     Halbfigur.     H.   12"  :V",  Br.  9"  :V".     R-I).  1. 

2.  Heerde  von  Kuh,  Schafen,  Böcken  und  Ziegen.  Cretey  Roinanus  fe. 
H.  7''  2"',  Br.  9''.     Fehlt  R.-D. 

Sehr  selten. 

Donato  Creti 

HiMiorienmaler  und  Kadirer,  Schüler  den  L.  PaMinelli,  geb.  zu  Cremnna  1671.  ge.^.  zu 

Bologna  1741». 

1.  Die  Darstellung  im  Tempel. 

2.  Portrait  des  Arztes  Job.  Ueinr.  Sbaragli,  mit  allegorischer  Umge- 
bung.    1716.     fol. 

Francis  Croll 

Kup^e^^ivcher,  .Schüler  von  Dobbie  und  R.  C.  Bell,  geb.  zu  Edinburgh  1827,  ge»t.  im 

Februar  18.54. 

The  tried  Soldier.     F.  Goodall.     (Vernon-Gallerie.)     qu.  fol. 
I.  Nur  mit  den  gerissenen  Künstlernamen. 

J.  P.  Crozier 

Francötnscher  Haler  und  Radirer,  welcher  um  1646  blfihie,  nach  »«einen  Lebennverhäli- 
nl!(^>en  aber  ganz  unbekannt  ist.  —  Roberi-DnmeNnil  IL  82. 

1.  Die  Heilung  des  Gichtbrüchigen,  fcnee,  Ic  Seigneur  Jesus-Christ  etc. 
1646.     H.  11"  9'",  Br.  7"  10'".     KD.  1. 

2.  St.  Johannes  in  der  Wüste.     H.  3"  8'",  Br.  4"  7"'.     R.-D.  2. 

3.  Silen  mit  Gefolge,  im  Begriff,  dem  Bacchus  zu  opfern.  H.  7"  6'", 
Br.  11".     R.-1).  3. 

4.  Alex.  Bicchy,  Biscliof  von  Carpentras.  Allegorische  Composition. 
H.  262  Mm.,  Br.  340  Mm. 

Von  R.-D.  VIII.  223  irrig  einem  Meister  J.  J.  Crozier  zugeschrieben. 

Theodor  Criiger 

('rngcr,  Kupferstecher  von  Hamburg,  gest.  in  Korn  Iß.'iO,  75  Jahre  alt. 

1.  Das  heil.  Abendmahl.     A.  del  Sarto.     Unten  16  italienische  Verse, 
qu.  roy.  fol.     Von  4  Platten. 
Selten. 
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2.  14  Bl.  Leben  und  Tod  Johannes  des  Täufers.  A.  del  Sarto. 
qu.  fol. 

Zur  completen  Fol^e  gehört  ein  Titelblatt  mit  dem  Wappen  der  Medicaer 
und  aas  Portrait  des  Malers. 

3.  Die  Ansicht  von  Venedig,     qu.  imp.  fol.     Von  4  Platten. 

Manuel  de  la  Cruz 

Historienmaler  und  Radirer,  geb.  su  Madrid  1750,  Schftler  der  Akademie,  geet  daeelbefc 

den  26.  October  1798. 

1.  Studienblatt  mit  acht  Köpfen  in  spanischer  Bekleidung,     gr.  qu.  8. 

Selten. 

2.  24  Bl.  Spanische  Volkstrachten.  Coleccion  de  trajes  de  Espanna: 
Dibujado  por  D.  Manuel  de  la  Cruz.  Gravado  por  D.  Juan  de 
la  Cruz  en  Madrit.     1777.     fol. 

D.  V.  Cuernhert 

Siehe  Coornhert, 

George  Cuitt 

Zeichner  und  Kadirer,  besonders  im  Architektnrfkch,  Schftler  eeineti  Vatere,  geb.  xu  Rieh- 

mond  in  Torkshire  1779,  gest.  zu  Masham  1864. 

1.  8  BL  Eight  etchings  of  old  bnildings  in  the  City  of  ehester. 
1809.     foL 

2.  6  BL  Six  etchings  of  select  parts  of  Riveaux  Abbey,  Yorkshire. 
London  1825.     fol. 

3.  18  BL:  1)  Six  etchings  of  Saxon  and  Gothic  buildings  remaining 
in  ehester.  2)  Six  etchings  of  old  buildings  in  ehester.  3)  Six 
etchings  of  picturesque  cottages,  sheds  etc.  in  Cheshire.  1816.  fol. 

Hans  von  Culmbach 

Siehe   Cö'ln. 

Domenico  Cunego 

Zeichner  und  Kupferstecher  mit  dem  Orabstichel,  sowie  in  Schwarzkunsi,  Schftler  den 
f.  Ferrari,  geb.  in  Verona  1727,  gest.  zu  Rom  1791 

I.  Vor  aller  Schrift. 
U.  Nor  mit  den  Eünstleniamen. 
in.  Mit  angelegter  Schrift. 
rV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Die  Schöpfung  des  Adam.  Formavit  Domiifus  etc.  Michel 
Angelo.     qu.  foL 

Zur  Schola  italica  picturae  Cura  G.  Hamilton  1773. 

2.  Die  Sündfluth.   Et  facta  est  pluvia  etc.    N.  Poussin.    qu.  roy.  foL 
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3.  Der  engelische  Griißs.     D.  Dominichino.     1779.     gr.  fol. 

4.  Der  Besuch  bei  EÜBabeth.     D.  Dominichino.     1779.     gr.  fol. 

5.  Die  Anbetung  der  Könige.     D.  Dominichino.     1778.     gr.  fol. 

6.  Die  BeBchneidnng  Christi.     D.  Dominichino.     1780.     gr.  foL 

7.  La  Famiglia  di  Cristo.     N.  Poussin.     gr.  fol. 

8.  Die  Flucht  nach  Aegypten.     C.  W.  E.  Dietrich.     Schwarzkunst 
1788.     gr.  fol. 

Selten. 

9.  Die  Klage  um  den  todten  Heiland.     J.  Spagnoletto.     roy.  fol. 

Seltenes  Hauptblatt. 

10.  Christus  trägt  das  Kreuz.     K:ipli:i'l.     gr.  fol. 

11.  St  Maria  Magdalena  in  der  Einöde.  A.  Carracci.  1772.  In 
Schola  italica  picturae  von  Hamilton,     qu.  fol. 

12.  St.  Magdalena.     A.  Correggio.     Schwarzkunst.     1786.     fol. 

Selten. 

13.  Die  Madonna  und  die  sechs  Heiligen,  nach  Tizian's  Bild  in 
St  Nicola  de  Frari  in  Venedig,     roy.  fol.    • 

14.  16  BL  Die  Propheten  und  Sibyllen  nebst  den  Umgebungen  in 
der  Sixtinischen  Capelle.  Michel  Angelo.  Von  A.  Fabri  fort- 
gesetzt,    roy.  fol. 

r5.  Die  Himmelfahi-t  oder  Krönung  der  Maria.  D.  Dominichino. 
1779.     roy.  foL 

16.  B.  Giuseppe  di  Copertino  de  P.  P.  Minori  Conventuali.  F.  Bosca- 
rotti.     roy.  fol. 

17.  Tamerlan  enferme  Bajazet  dans  une  cage  de  fer.  A.  Celesti. 
qu.  roy.  fol. 

18.  Galatea.     Dum  fem  gaudet  etc.     RaphaeL     1771.     gr.  fol. 

Zur  Schola  italica  picturae  von  Hamilton,  wie  die  beiden  Folgenden. 

19.  Galatea.     A.  Carracci.     1772.     gr.  qu.  fol. 

20.  Nereides  Nymphae.     F.  Albani.     qu.  fol. 

21.  Frederic   Guillaume  II.  Roi   de   Prusse.     Ganze   Figur  bei  einer 

Kanone.     F.  Cuningham.     roy.  foL 

Dies  ist  die  zweite  Ausgabe;  in  der  ersten  vor  der  üeberarbeitung  der 
Platte  erscheint  der  Fürst  als  Frederic  Guillaume,  Prince  Royal  de 
Prusse. 

22.  Frederique  Charlotte,  Princesse  de  Prusse.  Ganze  Figur  in  einem 
Garten,     roy.  fol. 

23.  Frederic  IL  Roi  de  Prusse.  Ganze  Figur,  mit  seinen  Windhunden, 
Schwarzkunst     gr.  foL 

Selten. 
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24.  Eques  Antonius  Raphacl  Mengs.     Halbfigur ,  mit  Zeichnenmappe. 
8e  ipsc  p.     1778.     foL 

Aloisio  Cunego 

Kupferetecher,  ältester  8ohn  and  Schfiler  des  Domenico,  geb.  zu  Verona  1757,  leMe 

noch  zu  Kom  1810. 

1.  Lot  und  Beine  Töchter.     Ascendit  Lot  etc.    A.  Carracci.    1780. 
qu.  fol. 

2.  Die  Verlobung  der  Maria  mit  Joseph.    F.  Guercino.     gr.  fol. 

3.  Sancta  Maria  Magdalena.     G.  Reni.     fol. 

4.  Die  Sibylla  Persica.  Ille  Deus  ciista  etc.  F.  Guercino.  1780.  foL 

5.  Danae.     A.  Correggio.     1786.     qu.  foL 


Giuseppe  Cunego 

D  doM  Dome ni CO,  geb. 
Kunst  auf  und  ward  Mönch. 


KupferHiecher  und  jüngster  Sohn  doM  Doroenico,  geb.  zu  Verona  1760,  gab  fp&ter  die 

Möi 


9  Bl.   Landschaften  im  heroischen  Stil,   nach   C.  Poussin's   Bildern 
im  Palast  Colonna.     1781.     schm.  gr.  foL 

Bemardino  Curti 

Zoichner,  Kadirer  und  Stecher,   geb.  zu  Heggio  1603,  getft.  1652. 

1.  Die   lieil.    Familie.     A.  Carracci.     Dem  Bischof  Coccopano  von 
Reggio  dcdicirt.     fol. 

2.  Herodins  mit  dem  Haupt  des  Johannes  an  der  Tafel  des  Herodes. 
L.  Ferrari,     qu.  fol. 

3.  Der  Raub  des  Ganymed.     A.  Carracci.     qu.  fol. 

Francesco  Curti 

Maler,  Hadirer  und  Stecher  zu  Bologna,  geb.  um  1605,  gOMt.  um  1670,  arbeitete  in  der 

Manier  des  Cherubino  Albertl 

1.  Mana  unterrichtet  dzis  Kind  im  Lesen.     F.  Guercino.     4. 

2.  Vermählung  der  heil.  Catharina.     D.  Calvaert     4. 

3.  Der  schlummernde  Amor.     G.  Reni.     Oval.     qu.  8. 

D.  Custodia 

Siehe   Custos, 

Dominicus  Custos 

du  CoKter.  Tiiütodin,  auch  Baltens  genannt.  Zeichner,   Kupferniecher  und  Verleger, 
geb.  zu  Antwerpen  um  1550,  gest.  zu  Augsburg,  wo  er  »ich  ange»iod«)lt  hatte,  1618. 

1.  Judith  steckt  das  Haupt   des   Ilolofernes  in   den   Sack,     H.  von 
Achen.    fol. 
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.2.  19  BL    Das  Leiden  Christi  und  der  Tod  der  Maria. 

3.  Johann  Philipp,  Bischof  von  Bamberg.     In  verziertem  Oval.     fol. 

4 — 5.  2  BL  Maximilianus  Comes  Palat.  Dux  Bavariae.  —  Elisabetha 
Lotharingia  Uxor.     Zwei  Ovale  auf  1  Platte.     1598.     qn.  foL 

6.  Christian  IL  Kurfürst  von  Sachsen.  1604.  Oval  mit  zwei  alle- 
gorischen Figuren,     fol. 

7.  64  BL     Die  Bildnisse  der  Fugger.    Fuggerorum  et  Fuggerarum 

Imagines.  foL 

Die  erste  Ausgabe  erschien  um  1593.  Die  zweite  Ausgabe  enthält  127 
Portraits,  indem  67  neue,  von  L.  und  W.  Kilian  gestochen,  hinzuge- 
fögt  wurden. 

C.  van  Cuijlenburgh 

LanduchafU-,  Genremaler  und  Kadirer,  geb.  zu  Utrecht  um  1750.  1783  einer  der  Directoren 
der  Akademie  daselbst,  lebte  noch  18:14  in  Haag ,  wo  er  seinen  Wohnnitz  genommen  hatte. 

Landschaft  mit  Gebüsch,  im  Vorgrund  ein  Weg,  auf  welchem  ein 
Mann  nnd  Frau,  jener  mit  einem  Stock  auf  der  Schulter.  Be- 
zeichnet C.  V.  C.     qu.  4. 

J.  van  Cujilenburgh 

Landiichaftfl-,  Thiemialer  und  Radirer  in  Haag,  8ohn  des  Vorigen,   geb.  um  1790. 

27  BL    Das  Werk  des  Meisters:  Landschaften,  Viehstücke,  Studien  von 
Figuren  und  Vieh.     1815,  1816  etc. 

1.  Die  beiden  liegenden  Kühe.     kL  qu.  8. 

2.  Die  stehende  und  fressende  Kuh  hinter  der  liegenden,     qu.  8. 

3.  Der  fressende  EseL     1817.     qu.  8. 

4.  Der  Widderkopf.     1815.     kL  qu.  8. 

5.  Die  ruhenden  Schafe  vor  dem  StalL     qu.  4. 

6.  Die  stehende  Kuh  hinter  der  liegenden.     Achteck.     8. 

7.  Das  Bauernhaus  am  Kanal  und  die  beiden  Kühe  im  Kahn.  qu.  4. 

8.  Die  Kapelle  hinter  der  Wassermühle.     1819.     kl.  foL 

9.  Die  drei  Reiter  vor  dem  Wirthshaus.     kL  qu.  foL 

Aelbert  Cuijp 

Thier-  und  Landschaftsmaler,  Radirer,  geb.  zu  Dordrecht  1605,  gest.  in  England  1664 
(nach  anderer  Annahme  soll  er  noch  1683  gelebt  haben). 

1.  6  BL  Kühe,  nebst  dem  Titelblatt  VL  Stuks  Koitjes  geetst  door 
A.  Cuyp.     IL  2"  6—7'",  Br.  2"  9'". 

Das  Titelblatt  ist  von  anderer  Hand  geätzt.  Die  alten  Abdrücke  sind 
sehr  selten.    Major  Bagelaar  hat  die  Blätter  tauschend  copirt, 
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2.  Stellende  Kiih  nach  rechts,  hinter  ihr  eine  saufende  Kiili,  links  ein 
stehender  und  sitzender  Hirt.  Links  nach  unten  das  Zeichen. 
IL  2"  GVs'",  Br.  2''  10'". 

Aeusserst  selten. 

3.  Fünf  Kühe  in  einer  Dünengegend  Liegend,  die  vordere  ist  nach 
rechts  gekehrt,  wendet  aber  den  Kopf  gegen  vorn.  Unten  rechts 
das  Zeichen.     H.  2"  6'",  Br.  2"  9V2'". 

Aeusserst  selten. 

Moriz  Michael  Daffinger 

Miniaturmaler  nnd  Kadirer,  Schüler  iieinee  Vaten  und  des  U.  Füg  er.  geh.  zu  Wien  den 
25.  Januar  1790.  geat.  dasellwt  den  22.  August  1849.  —  Andrexen,  Mafer-Badirer  IV. 

Seine  wenigen  Radirangen  sind  sehr  selten. 

1.  Der  Meister  selbst  Brustbild.  1848.    H.  136  Mm.,  Br.  lOOMm.  A.  1 

2.  Portrait  des  seit  20  Jahren  in  der  Erblindung  reisenden  Englän- 
ders Homan.  Büste  nach  links.  Erster  Versuch.  H.  103  Mm., 
Br.  80  Mm.     A.  3. 

3.  Baron  von  Fyt  Unbenanntes  männliches  Portrait.  Halbfigur  nach 
rechts.     H.  132  Mm.,  Br.  100  Mm.    A.  2. 


F.  Dagoty 

Siehe  Gautier- Dagoty, 

Johann  Christian  Dahl 

Landschaft smaler  und  Radirer,  Professor  an   der  Akademie  zu  Dresden,  geb.  zu  Bergen 
in  Norwegen  den  2-1.  Februar  1788.  gest.  zvl  Dresden  den  14.  October  1857.  —  Andreren, 

Maler-Radirer  I.  70. 

1.  Bewegte   f'e    mit   Zweimaster  und   Segelboot     1838.     H.  3"  l''\ 
Br.  4".     A.  2. 

2.  Norwegische  Seeküste  während  eines  Sturmes.     1819.     H.  4"  1'", 
Br.  5"  4'".     A.  3. 

3.  Die  Baueruhütte  am  Tannenwald.     1828.     H.  4"  10'",  Br.  6"  8'". 
A.  4. 

Die  Aetzdrticke  vor  den  Ueberarbeitungen   mit  der   kalten   Nadel  sind 
selten. 

Siegward  Johannes  Dahl 

Thiermaler  und  Badirer  zu  Dresden,  Schüler  seines  Vaters  Johann  Christian  und 

ded  W.  Wegen  er,  geb.  in  Dresden  1827. 

1.  Portrait   des  Vaters.     Ganze   Figur  vor   der    Staflfelei   sitzend  und 
eine  Landschaft  malend.     1854.     H.  5"  9'",  Br.  3"  9'". 

Selten. 

2.  Kettenhund   in   der   Hütte   und   Sperlinge  auf  dem   Trog.     1853. 
qu.  fol. 
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Augustin  Dahlstein 

DahUteen,    Maler   nnd  Radirer  von  Cassel,  um   1750  blähend,   hat    Schweden  und 

Ru^sland  betnicht. 

Seine  Radirangen  sind  selten. 

1.  Die  Flucht  nacli  Aegypten.     H.  4"  6'",  Br.  3"  4"^ 

2.  17  Bl     „CaBselische   Nebenstiinde".     Folge   von   mänuliclieii    und 
weiblichen  Köpfen.     H,  3''  9'",  Br.  3". 

3.  50  BL     Die  Ausrufer  von  St.  Petersburg  und  Moskau. 

Jean  Augustin  Daiwaille 

Portraitmaler  und  Biidirpr,  geb.  zu  Köln  1786,  kam  jung  nach  Amuterdam,  ward  Schüler 

von  A.  de  Lelie  und  1820  Unterdirector  der  Akademie  zu  Amsterdam,  welch««»  Amt 

er  aber  1826  wieder  niederlegte,  gest  den  12.  April  1850  zu  Rotterdam. 

Studium  zweier  Männer  mit  Hüten.     Halbfiguren,     qu.  fol. 
Selten. 

Giuseppe  Dala 

Kupferstecher  zu  Venedig,  geb.  um  1800. 

1.  Lo  gposalizio  di  Sta.  Catherina.     Paolo  Veronese.     roy.  fol. 

I.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 

n.  Vor  der  Schrift,  d.  h.  mit  einer  Zeile  offener  Schrift. 
III.  Mit  der  Schrift. 

2,  Salvator  Mundi.     Halbfigur  mit  erhobener  Rechten.     P.  Bordone. 
1827.     fol. 

Antonio  Dalcö 

Kupfenitecher  zu  Parma,  geb.  um  1810,  Sch&ler  von  Tofichi. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
II.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 

III.  Mit  Nadelschrift. 

IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Die    Verkündigung.      Ecce  Ancilla   Domina.      6.   Busato.      Von 
ToBchi  geätzt     foL 

2.  Christus  am  Kreuz.     Pater  in  manus  tuas  etc.     0.  Reni.     1839. 
Der  Kopf  von  Toschi  gestochen,     gl*,  fol. 

Die  Abdrücke  vor  der  Schrift  haben  nur  eine  Zeile  Schrift. 

3.  Salvator   mundi.     Halbfigur,   die   Hände   vor   der  Brust.     A.  del 
Sarto.     1833.     fol 

4.  La  Madonna  della  Tenda.     Raphael.     fol. 

5.  Maria  Luigia  Arciducessa,   Herzogin   von    Parma.     Halbfigur,     fol. 

I.  Vor  der  Schrift  und  vor  Verkleinerung  der  Platte. 

6.  Martin  Luther,  Brustbild.  H.  Holbein.   Turiner  Galleriewerk.   fol. 

7.  La  Moglia di  Quintino Messis.    Halbfig.  mit  Rosenkranz.    Qu.  Messis. 
kl  fol. 
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Cornelis  van  Dalen 

Zeichner  und  Kupferstecher  zu  Antweroen,  geb.  um  1620,  Schftler  aetnee  Vaters  und 
des  C.  Vis 8 eher.  —  Die  Werke  von  Vater  und  Sohn  sind  schwer  ra  unterscheiden, 
Kramm  ist  geneigt,  die  unten  rerzeichneten  Tier  Portaits  nach  Tixian  dem  Vater  und 

nicht  dem  Sohn  zuzuschreiben. 

1.  Die  heil.  Familie  mit  Johannes  und  zwei  Engeln.  Clande  Vignon. 
fol. 

P.  van  Schuppen  exe. 

2.  Maria  mit  dem  Kind,  dem  sie  die  Brnst  reicht  Quid  veneranda  et<^ 
G.  Flinck.     fol. 

I.  Vor  Blootelingh's  Adresse. 
II.  Mit  derselben. 

3.  Die   vier   Kirchenväter.     Halbfiguren.     In    effigiem    qnatuor  etc. 
P.  P.  Rubens.     foL 

I.  Vor  Blootelingh's  Adresse. 

II.  Mit  derselben. 

4.  Das  Concert     Giorgione.     Cabinet  de  Reynst.     qu.  fol. 

5.  Venus  im  Gespräch  mit  Cupido.  Ve  Nu  volgh  etc.  6.  Flinck.  fol. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
II.  C.  van  Daten  sen.  exe. 
III.  Mit  Blootelingh*s  Adresse. 

6.  Die  Natur  von  den  Grazien   geschmückt.     Tu  sola  creatorem  etc. 
P.  P.  Rubens.     Die  Blumen  von  Breughel  gemalt,     gr.  fol. 

I.  Vor  Blootelingh's  Adresse, 
n.  Mit  dieser  Adresse. 

III.  Dieselbe  gelöscht. 

IV.  Mit  französischer  Unterschrift. 

7.  Die  Mohrin.     G.  Flinck.     foL 

I.  Mit  der  Adresse  des  C.  van  Dalen  sen. 

8.  P.  AretinOy  ein  halboffenes  Buch  haltend.     Tizian,     fol. 

Dieses  und  die  folgenden  3  Portraits  wurden  für  das  Cabinet  de  Reynst 
gestochen. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

U.  Mit  der  Schrift  ARENTIN. 

III.  Dieser  Name  wieder  zugelegt. 

9.  Boccaccio,  ein  geschlossenes  Buch  haltend.     Tizian,     fol. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

II.  Mit  der  Schrift,  aber  vor  Blootelingh's  Adresse. 

III.  Mit  Blootclingh's  Adresse. 

IV.  Mit  F.  de  Wit's  Adresse. 

10.  Giorgio  Barbarello,  Giorgione  da  Castelfranco,  von  vorn.    Tizian, 
fol. 
Die  Abdrücke  ebenso. 
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11.  SebastiaD  del  Piombo  oder  Campanella,  Dominikanermönch,  nach 
rechts  gekehrt.     Tintoretto  (nicht  nach  Tizian.)     fol. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

12.  Carl  II.  König  von  England,  in  Harnisch.     P.  Nason.     fol. 

I.  Vor  der  Krone. 

13.  Job.  Mauritius  Princeps  Nnssaviae.     Httftbild  mit  Umgebung,   im 
Hintergrund  Cleve.     G.  Flinck.     gr,  fol. 

Hauptblatt  vom  Künstler  in  seinem  18.  Jahr  gestochen. 

I.  Vor  der  Schrift. 

II.  Mit  der  Schrift  und  mit  der  Jahreszahl  1658. 
UI.  Die  Jahrzahl  ausgeschliiTen. 

14.  Catharina   de   Medicis,   sitzend,  im  Grund   die   Stadt  Amsterdam. 
gr.  fol 

15.  Jacob  Wassenaer,  Admiral.     gr.  fol. 

16-  JacobuB  Triglandius,  Theologiae Doctor.  J.  vanTeylingea.  gr.  fol. 
J.  du  Pre  exe. 

17.  Franciscus  Deleboe   Sylvius,  Med.  Doct.  etc.     Halbfigur.      1659. 
gr.  fol. 

I.  Der  Hintergrund  hat  nur  einfache  Strichlage. 
n.  Derselbe  hat  Kreuzstriche  erhalten. 
lU.  Mit  dem  Wappen. 
IV.  Mit  der  Schrift. 

18.  Admiral  Tromp,   Halbfigur,   die  Hand  auf  einer  Kanone.    J.  Li- 
vens.    gr.  fol. 

I.  Mit  Müller's  Adresse. 

19.  Celsissimus  Henricus   Dux   Glocestriae,    Comes   Cantabrigiae   etc. 
S.  Lnttichuys.     gr.  fol. 

N.  Visscher  exe.  > 

20.  Anna  Maria  Schuiman.     Gürtelbild   in   Oval   mit  Umgebung.     C. 
Jansen  van  Ceulen.     fol. 

Selten. 
I.  Mit  Cl.  de  Jonghe^s  Adresse. 

Johann  Alexander  Dallinger  v.  Dalling 

ThiemuJer,  Radirer  und  Arbeiter  in  Aquatinta,  Schüler  seines  Vatera  Johann,  geb.  zu 

Wien  den  1.  Aagust  1783,  gest  daMelbst  1844. 

1 — 2.  2  Bl.     Die  beiden  Kuhköpfe,  nach  rechts  und  links.     1814. 
Mit  Kettner's  Adresse.     H.  4"  6'",  Br.  3"  10'". 
I.  Vor  der  Adresse. 
U.  Mit  derselben. 

3.  Der    brüllende    Stier.      Halbfigur,   nach    H.   Roos.      H.  3"  7'", 
Br.  4''  3'". 

4.  6  Bl.     Folge  von  Kühen  und  Stieren.     1817.     H.  3",  Br.  3"  C". 
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5.  Reiche  Landschaft  mit  ruhender  Schaf-  nnd  Ziegenheerde  im 
Vorgrund.  Links  oben  kommt  eine  Heerde  den  Berg  herab. 
H.  6"  6'",  Br.  6"  8'''. 

6.  Zwei  auf  der  Weide  liegende  Kflhe,  die  zur  Linken  vor  einer 
Planke.     1817.     H.  4"  9'",  Br.  7"  3'". 

7.  Vier  Kinder  unter  einem  Baum,  von  welchem  sich  zwei  um 
einen  Apfel  zanken.     N.  Poussin.     Aquatinta.     gr.  foL 

I.  Vor  der  Schrift,  d.  h.  den  KüDstlemamen ,  und  der  Adresse   von 
Frauenholz. 

IL  Mit  denselben. 

8.  Die  Flucht  nach  Egypten.     A.  Elzlieimer.     Aquatinta.     4. 

9.  Gebirgige  Landschaft  mit  einer  Ruine ,  ziehenden  Heerde  und 
weissagenden  Zigeunerin.     N.  Berghem.     Aquatinta.     gr.  qu.  foL 

I.  Vor  der  Schrift. 

10.  Zwei   auf  Hasen    vorstehende   Hunde.      F.  Snyers.      Aquatinta. 
qu.  foL 

I.  Vor  der  Schrift. 

II.  Mit  derselben. 

Wouter  Dam 

Maler  und  Kadirer,  Hchftler  des  A.  Schnuman,  geb.  zn  Dordreeht  17Ü6,  e«ft.  daeelbKt  1786. 

Liegende  Kuh.     A.  Cuyp.     qu.  4. 
Selten. 

Jacques  (Jean?)  Damery 

Bluinenraaler  und  Radirer,  geb.  zu  Lftttich  1622,  ging  trth  nach  Rom  und  starb  167& 

Kobert-Dnmesnil  IV.  224. 

12  Bl.  Die  Folge  der  antiken  Vasen.  H.  212—214  Mm.,  Br.  140—145  Mm. 
R.-D.  1—12. 

Charles  Damour 

Maler  und  Badirer  zu  Parifi,  geb.  daselbst  den  5.  October  1813,  Schfiler  von  Ingres. 

Daniour's  Radirungen  sind  zum  Theil  mit  Aquatinta  überarheitet. 

1.  Die  Auferweckung  des  Lazarus.     Rembrandt     gr.  fol. 

2.  Une  solitude  en  Egypte.     Marilhat     qu.  fol. 

3.  Kniender  Einsiedler  im  Gebet,     fol. 

4.  La  Familie  du  Menuisier.     Rembrandt     gr.  foL 

5.  6  Bl.  Souvenirs  de  voyages.  Landschaften  mit  Staffage.  H.  de 
Chacaton.     fol,  qu.  fol. 

G.  10  Bl.  Dix  eaux-fortes.  Landschaften  mit  Staffage.  1848.  fol; 
4.,  8.  Le  matin.  Le  soir.  La  ferme  de  fay.  Le  repos  aux  bois. 
La  niare  aux  saules.  Une  monastere  en  Sieile.  La  piece  d'eau. 
L  avenue  des  charmes.     Ohemin  pres  Amalfi. 
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7.  10  Bl.   mit   Titel:    Oeuvreö  inediteö   de  Bonington.     Paris  1852. 

J^.  6  BL  mit  Titel:    Orient.  Cinq  p.iysngea  ä  reaii-lbi-te  d apres  H.  de 
Chacaton.     Paris  1850.     fol. 

9.  6  Bl.   Espagiie.  Uinq  paysagos  k  Feau-forte  d'apr^s  H.  de  Cbaca- 
toi).     Paris  1851.     fol. 


Dankert  Danckerts 

Zeichner  nnd   Kupfer.» tm:hor    zu  Antwerpen,   geh.  daselhst  1600,  Schüler  «leineji  Vaters 

Corneli«,  lebte  noch  lfi60. 

1.  Pan  nnd  Syrinx,  mit  tanzenden  Amoretten.     Dum  syringa  aptiß  etc. 
('.  Holsteyn.     fol. 

2.  Diana  aus  dem  Bade  gehend.  Quid  Dea  Sylvarum  etc.  C.  Hol- 
steyn. 

I.  Vor  Schenck's  Adresse. 

3.  Die  Ilirschjagd,  in  Holland  unter  dem  Namen  .,de  Hartenjagt'^ 
bekannt.     N.  Berghem.     gr.  qu.  fol. 

I.  Mit  der  Adresse  des  J.  Cralingen. 
IL  Mit  der  des  J.  Danckerts. 
in.  Mit  jener  des  L.  Schenck. 

4.  Die  Finkenjagd^  in  Holland  genannt  ,,Vinke  baantje".  N.  Berghem. 
gr.  qu.  foL 

I.  Mit  der  Adresse  des  Stechers. 
IL  Mit  jener  des  Cl.  de  Jonghe. 
HL  Mit  der  des  N.  Visscher. 

5.  4  Bl.  Folge  von  Landschaften  oder  die  Folge  der  Tageszeiten: 
Nacht,  das  Krebsleuchten,  Morgen,  der  schwankende  Steg,  Mittag, 
die  Schenke,  Nachmittag,  die  Hirtenfamilie  oder  die  Mutter  mit 
dem  Kind.     N.  Berghem.     gr.  qu.  foL     Hauptfolge. 

L  Mit  der  Adresse  des  Stechers. 
IL  Mit  jener  des  Cl.  de  Jonghe. 

III.  Mit  F.  de  Wifs  Adresse. 

IV.  Mit  jener  des  N.  Visscher. 

6.  6  Bl.  Folge  von  Landschaften  mit  Staffage  aus  dem  Hirtenleben. 
Auf  dem  Titel  Ruinen,  vor  denen  ein  Schäfer,  auf  einem  Ochsen 
reitend,  die  Flöte  spielt,  während  die  Hirtin  tanzt,     qu.  foL 

L  Mit  des  Meisters  Adresse. 
IL  Mit  jener  des  Ol.  de  Jcmjrhe. 

7.  Die  Reitschule.     Le  Manege.     Ph.  Wouwerman.     qu.  foL 

I.  Mit  der  Adresse  des  Meisters. 
II.  Mit  J.  Kraelinge's  Adresse. 
ID.  Mit  jener  des  J.  Danckerts. 
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8.  Die  Waarenausladung  am  Meer.     Plu  Wouwerman.     qii.  fol. 
1.  Vor  aller  Schrift. 
IL  Mit  der  Adresse  des  Stechers. 

III.  Mit  jener  des  J.  DaDckerts. 

IV.  Mit  jener  des  F.  de  Wit. 
V.  Mit  jener  des  Schenck. 


Hendrick  Danckerts 

Kupfemiecher  und  Landschaftsmaler,    bildete  Hich  in  Italien  und  ward    durch  Carl  II. 
nach  England  gerufen,  geb.  in  Haag  IHSO.  gewt.  um  KKK)  in  Amsterdam. 

1.  Das   Gesetz   der   Liebenden.     Quis   legem   det   amantibusV    Halb 
figuren.     Tizian,     qu.  fol. 

2.  Die  Allmacht  des  Amor.     Omnia  vincit  Amor.     Tizian,     qu.  fol. 

3.  Brustbild  eines  Mannes  mit  flachem  Hut.     Tizian.     4. 

4.  Oarolus  IL     Dei  Gratia  Magnae  Brittaniae  —  Rex,     fol. 

Selten. 

Michel  Fran^ois  Dandr^-Bardon 

HiKtorienmaler  und  Radirer.    Schüler    von  J.  B.  Yanloo  und  de  Troy.    geb.  zu  Aix 
(Boucheo  du  Rhone»  den  ti.  Mai  1700,  gefit.  zu  PariH  13.  April  178S. 

1.  Christus  am  Kreuz. 

2.  Portrait  des  Dandr^-Bardon,  Vater,     fol. 

M.  J.  Danforth 

AmerikaniHcher  Kupferstecher,  geb.   um   1810,  kam   um    18.%  mit  Keinem  Land.smann 

J.  U.  Fisher  nach  London,  um  dort  an  der  Akademie  die  KnpfemtecherkunHt  zu  stn- 

diren,  später  ging  er  wieder  nach  Amerika  xuräck. 

1.  Sisters  of  Bethany.     C.  R.  Leslie. 

2.  The   sentry    Boy.     „I  protest  Madam"   said   my  oncle  Toby    etc. 
Aus  Tristem  Shandy.     C.  R.  Leslie  1833.     gr.  foL 


Jean  Baptiste  Danguin 

Kupferstecher,  Professur  an   der  Kunstschule  zu  Lvon,    Sch&ler  Ton   Orsel,    Vibert 
und   P<<rin,    geb.   zn   Frontenas  (Rhone)  den  S.Mai  1823,  trug   IK'M)  den  zweiten  aka- 
demischen IVeiH  davon. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Die  Himmelfahrt  Christi,  nach  dem  berühmten  Bilde  des  P.  Pe- 
rugino  im  Museum  zu  Lyon.  gr.  fol.  Von  der  Societe  des 
Amis  des  Arts  de  Lyon  publicirt. 

2.  Das  Gleichniss  vom  Reichen  und  Armen.     V.  OrseL     fol. 

3.  Maitresse  de  Tizian,  nach  Tizian 's  Bild  im  Louvre.  Für  die 
Societe  frany.  de  gravures  gestochen   18()H. 
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4.  Une  idylle.     J.  Bouguereau.     gr.  fol. 

5.  Alfred  du  Müsset.     Landelle. 

6.  Eugenie,  Imp^ratrice  des  Frangais.     Ponimayrac.     fol. 

7.  Heinrich  I.  Konrbon,  Prinz  Conde,  nach  einer  Zeichnung  des 
IG.  Jahrh.     fol. 

Joseph  Danhauser 

(ifnremaler  und  Radirer.  eeb.  zu  Wien  1805.  gest.  daseibat  den  4,  Mai  18 tT).  Schüler  dea 

P.  Krafft.  —  Andre«en,  Maler-Radirer  IV. 

1.  Die  Frau  des  Meister«  strickend.     H.  4''  5'",  Br.  3"  4'". 

2.  Der  Sohn  des  Meisters,  im  Antiquitiitenzimmer  auf  der  Trommel 
sitzend.     11.  4''  5"',  Br.  5''  2'". 

.3.  Ein  Gotschoerknabc,  dein  Kinder  Nasch  werk  abkaufen.  (Die 
Krainer  Jungen.)     1844.     H.  4"  10'",  Br.  4". 

James  Daniell 

Kupferntecher  in  KchwarzkunRt.  arbeitete  in  London  gegen  Hchhiss  des  18.  Jahrh. 

Von  seinen  Blättern  ;^ieht  es  auch  farbige  Abdrücke. 

1.  Der  junge  Samuel  bei  dem  Hohenpriester  FAi,  J.  Singleton- 
Copley.     gr.  fol. 

2.  Filial  piety.     (-imon  und  Pero.     S.  de  Koster.     gr.  fol. 

3.  Voung  Cottagers.     R.  Livesay     gr.  qu.  fol. 

4.  Admiral  de  Winter  überreicht  seinen  Dogen  dem  Admiral  Duncan 
auf  dem  Schiff  V^ndrable  den  1.  Octob.  1797.  II.  Singleton. 
gr.  qu.  fol. 

5.  Admiral  Nelson  springt  in  der  Schlacht  am  Cap  St.  Vincent  auf 
die  Brücke  des  spanischen  Schiffes  St.  Nicohvus.  H.  Sngleton. 
qu.  roy.  fol. 

(ilef^enstnck  zu  vorigem  Blatt. 

G.  Tod  des  Capitains  Alex.  Hood  auf  dem  Schiff  Mars.  H.  Singleton. 
gr.  qu.  fol. 

7.  Paul  I.  granting  liberty  to  Oen.  Kosciusko.  H.  Single  ton. 
gr.  fol. 

Thomas  und  William  Daniell 

Onkel  und  NefTe,  LandHchnftf^maler  und  Kupferntecher  in  Aqnatinta  zu  London,  machten 
«ich  durch  Kun^treison  in  Indien  und  Herauiigabe  vun  Prachtwerken  dieser  Reiften  einen 
.Vamen;    Thomas    >4arb    zu    Kensington    1H40   ira    Alter    von  !M   Jahren.    William   Ih'M 

G4  Jahre  alt. 

1.  UrientJil  Scenery  or  Vii's  in   Hindostan.     1795 — 1807.     G  Banr.c 
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2.  Antiquities  of  india.  Twelve  views  from  the  drawing  of  Thonian 
Daniell  —  engraved  bv  liimBelf  and  AVilliani  Daniell.  London 
1799. 

3.  Twenty  Ibur  landscape  views  in  Hindostan  drawn  and  engraved 
by  Thomas  and  William  Daniell.     Londres  1807. 

4.  Hindoo  excavations  in  the  monntain  of  Ellora  —  in  twenty  four 
views  —  engraved  from  the  drawings  ot  James  Wales  by  and  under 
the  direction  of  Thomas  Daniell.     Londres  1803. 


Auguste  Danse 

Zeichner,    Kupferstecher    und    Kadirer    zu    BrÜ88el.    geb.    daselbst    18:^,    Sohüler    van 

C  a  1  a  m  a  t  a. 

1.  La  Vierge  de  douleurs.     A.  Thomas  (1869).    gr.  fol. 

2.  St  Franciscus,  in  Verzückung.     C.  Me unier.     fol. 

3.  St.  Clara.     C.  Meunier.     fol. 

4.  Tod  CarFs  V.     Ch.  de  Groux.     gr.  fol. 

5.  Les    Femmes    catholiques.     H.   Leys.      Zur    Gazette    des    Beaux- 
Arts.    4. 

6.  Psyche.     A.  DuvaL     Zum  Artiste.     fol. 

7.  Portrait  Philipp's  U.     A.  S.  Coello. 

Jeröme  Danzel 

Kupferstecher,  Sch&ler  von  Beauvarlet,  geb.  xn  Abbeville  iTäT»,  ge.<<t.  zu  Paria  1810. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Grause  brülle  par  la  robe  qu*elle  a  ro^ue  de  Medee.    F.  de  Troy. 
qu.  roy.  fol. 

2.  Gor^sus^  Grand-Pretre  de  Bachus  d^sesperci  des  refns  de  Calirhoe  — 
simmole  ä  sa  place.     H.  Fragen ard.     gr.  qn,  fol. 

Hauptblatt. 

3.  Lyncus  veut  assassiner  Triptoleme,  Ceres  Tarrete  et  le  change  eu 
lynx.     J.  Dumont  le  Romain,     qu.  foL 

4 — 5.  2  BL     Venus   et   Adonis.      Venus    et    En^e.     J.  Bethon    und 
A.  Boisot.     fol.  Gegenstücke. 

6.  L'enl^vement  de  Proserpine  par  Pluton.     J.  M.  Vien.     gr.  qn.  fol. 

7.  Neptune  et  Amymone.     F.  Bon  eher.     qu.  fol. 

8.  Le  Roi  boit.     G.  Tilborgh.     qu.  fol. 

9.  Le  gateau    des   Rois.      G.  Tilborgh.      qu.  fol.      (iegenstttck  zuui 
Vorigen. 
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10.  Socratr   pronon^ant  un  didcours  sur  rimmoi^talite  de  Täme  avant 
de  boire  la  cigue.     N.  Sand.     gr.  qu.  fol. 


Jean  Daret 

Maler  und  Kudirer,   gebildet  in  Italien,  geb.  in  BrüsMel  1(J13,   gest.  1668  m  Aix,  wo  er 
xich  niedergelaH«en  hatte.  —  Robert  Dnniesnil  I.  827. 

1.  9  Bl.  Die  Folge  der  Tugenden,  incl.  Titel  und  Dedication: 
Myeroglificpies  Des  Vertus  Tlieologalles  et  Oardinalles  etc.  A  Aix 
Eu  Prouence  1658.  Kinder  in  Landschaften.  H.  4"  3'",  Br.  2" 
3—5"'.     R-D.  1—9. 

2.  Zwei  Genien,  die  ein  grof^öen  Buch  halten  mit  der  Aufschrift: 
„Eudoxe  Tnigicomedie".     1641.     Fehlt  R.-D. 


Pierre  Daret 

Zeichner  und  Kupfenti^cher  zu  Parin.  geb.  ItHVL  getft  zu  Ax  (Bajonne)  1678  (16B4?), 

bildete  sich  nach  S.  Vouet  und  in  Rom. 

1.  Die  heil.  Familie.     Vlrgo  perpetua   etc.     M.  A,  da  Caravaggio. 
kL  fol. 

1.  Mit  Vignon's  Adresse. 

2.  Die    heil.     Familie,    ein    Engel    reicht    dem  Kind    eine   Frucht, 
8.  Vouet.     fol. 

3.  Maria  vom  Kind  umhalst.  Matris  ut  amplexus  etc.     E.  le  Sueur. 
fol. 

4.  Maria   reicht    dem   Kind    die   Brust.     Jesus,    dilectus   mens  etc. 
A.  Carracci,    fol. 

5.  Mana  mit  dem  Kind,  das  einen  Blumenkranz  hält    J.  äarazijn. 
fol. 

H.  Die  Grablegung  Christi.     F.  Barocci.     fol. 
1.  Vor  der  AdrcHse  des  P.  Mariette. 
11.  Mit  derselben. 

7.  8t  Johannes,   mit   dem  Lamm   in   der  Wüste  sitzend.    Ante  ivit 
Christum  etc.     G.  Reni.     fol, 

8.  Die    Befreiung   Petri    aus    dem    Getangniss.     D.    Dominichino. 
qu.  fol. 

Haupt  blatt. 

9.  8t.    Hieronymus,  in   der  Wüste  schreibend.    Halbfigur.   J.  Blan- 
chard.     fol. 

lo.  Die  Caritas.     J.  Blanchard.     qu.  fol. 
L  Vor  der  Adresse  des  Mariette. 
IL  Mit  derselben. 
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A.  J.  Dargenville 

Siehe  DezalUer- Dargenville, 

Alfred  Darjou 

Haler  und  Radirer  zu  Paris,  Bchfiler  von  L.  Cogniet,  geb.  zu  PariH  um  1836. 

Les  lapins  veng^s.  Im  Album  der  Soci^te  des  Aquatbi-tistes  1862.   fol. 
I.  vor  der  Schrift  und  Nummer. 

Felix  Darley 

Jdaler  und  Badirer  zu  New-York,  geb.  um  1820. 

6  BL  Rip  van  Winkle  nach  Washington -Irving. 
New- Yorker  Kunstvereinsblätter  1849. 

Johann  Adolph  Darnstedt 

Zeichner   und   Kupferutecher  im  landschaftlichen  Fache.  ProfecMor  an  der  Akademie  zu 
Dresden,  Schüler  des  A.  Zingg  und  C.  G.  Schulz,  gel»,  zu  Anma  17B9,  gest.  zu  Dres- 
den den  5.  Mai  1844. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

II.  Vor  der  Schi'ift,  nur  mit  den  Kün-stlei-nanien  und  dem  Wappen,  wo 
die  Blätter  eine  Dedication  haben. 

in.  Mit  angelegter  Titelschrift. 

IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Le  Mage.  C.  W.  E.  Dietrich,    gr.  fol. 

2.  Le  Mage  parmi  les  Pasteurs.     C.  W.  E.  üi  et  rieh. 

Gegenstück  zu  vorigem  Blatt  und  Preisblätter  der  Mailänder  Akademie. 

3.  Der  Morgen.     J.  C.  Kien  gel.     gr.  qu.  fol. 

4.  Les  Pirates  en  sürete.     A.  Pynacker.     qu.  fol. 

5.  Depart  pour  la    chasse    au    vol.     J.  Wynants.     Musöe  Napoleon, 
qu.  fol. 

6.  Une  belle  soir^e.  F.  Moucheron.  Preisblatt  der  Mailänder  Akademie. 
Mus^e  Napoleon,    qu.  foL 

7.  Aeussere  Ansicht  des  Domes  zu  Köln.    D.   Quaglio.    Für  S.  Boiß- 
ser^e  gestochen,     roy.  fol. 

8.  6  Bl.  Ansichten  aus  der  Umgebung  von  Meissen.    J.  G.  Wagner, 
qu.  fol. 

Louis  Auguste  Darodes 

Kupferstecher  zu  Paris,  Schüler  von  Ruhierro  und  Kich omni e,  trug  1836  den  zweiten 

akademischen  Preis  davon. 

Satan  et  Belz^bub  sc  consultent.     J.  J.  Flatters.     fol. 
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Jacques  Dassonville 

J.  da  Sonville,  CkeTalier,  (Jenremaler  und  Kadtrer,  genannt  der  fraozo^Uche  UMtad<*. 

dft  er  den  Adrian  van  OMtade  nachiüimtt* ,  geb.  xn  Port-Saini-Ouen    bei  Konen,  nach 

Andern  zn  Antwerpen  1619.    Robert-DnmeHnil  I.  171  bedarf  mancher  Kr^änsungen. 

1.  Der  maskirte  Knabe,  mit  Riitlien  drohend.    H.  2"  5'",  Br.  2"  2'''. 
R.-D.  3. 

I.  Vor  den  Diagonal taillen  an  der  Mauer  links  unter  dem  stehenden 
Fass  bis  zum  sitzenden  Mann. 

IL  Mit  denselben. 

2.  Der  Streit  um  den  Bierkrug,  zwisclien  Mann  und  Frau  in  einem 
Zimmefl-  mit  neun  Personen.     H.  2"  4'",  Br.  2"  1'".     R.-D.  2. 

3.  Die    Lauserin.    1653.      Erste  Platte    (die  zweite  Platte  hat  keine 
Bezeichnung).     H.  2"  4'",  Br.  2"  1'".  R.-D.  5. 

4.  Die  unterbrochene  Sängerin.     H.  2"  9'",  Br.  2"  8'".  R.-D.  7. 

5.  Der  Mann  mit  der  Rattenfalle.    H.  2"  11'",  Br.  2"  9'",  R.-D.  11. 

6.  Die  Familie  am  Feuer.     H.  3",  Br.  2"  9'".     R.-D.  18. 

I.  Vor  der  Adresse  des  M.  van  den  Enden, 
n.  Mit  derselben. 

7.  Die  Pfannkuchenbäckerin.     H.  2"  10'",  Br.  3"  4'". 

Die  Abdrücke  ebenso. 

8.  Die  stillende  Mutter  im  Wirthshaus,  H.  3",  Br.  3"  4'".  R.-D.  26. 

I.  Vor  der  Pagina  166. 

IL  Mit  derselben,  zu  Basan's  Dictionnaire  verwandt. 
III.  Die  Pagina  wieder  gelöscht. 

9.  Die  FamiUe  mit   der  Wiege.    H.  3"  5'",  Br.  3"  8'".     R.-D.  33. 

10.  Der  Flötenbläser  in  der  Wirthsstube.   Composition  von  11  Figuren. 
H.  2",  Br.  3''  2'".     Fehlt  R.-D. 

11.  Der  Violinspieler  in  der  Wirthsstube.  Composition  von  8  Figuren. 
H.  V*  10"',  Br.  3"  1'".     Fehlt  R.-D. 

12.  Der  Sackpfeifer  in  der  Wirthsstube.   Composition  von  14  Figuren. 
Ohne  Bezeichnung.     H.  3''  6''',  Br.  4"  11'".     Fehlt  R.-D. 

I.  Vor  der  Adresse  des  M.  van  den  Enden. 
IL  Mit  derselben. 

13.  Die  Umarmung  eines  ländlichen  Paare?  auf  einem  Erdhttgel,  da- 
hinter eine  dritte  Figur.     H.  3''  1"',  Br.  1"  11"'.    Fehlt  R.-D. 

Jan  Dasvelt 

DaxTeld,    Landschaft«-    und    Tbiermaler,    Kadirer,    von  Haofte  aoH  Dilettant,  geb.  zu 

Amsterdam  1770,  geet.  daHelb^t  den  11.  Febr.  Itö5. 

1.  Liegende  Ziege.     H.  90  Mm.,  Br.  115  Mm. 

2.  Grasendes  Pferd,  nach  rechts.     IL  53  Mm.,  Br.  65  Mm. 

3.  Grasendes  Pferd  nach  links.     Gleiche  Grösse. 
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4.  Der  Ziegenkopf  von  vorn.     IL  90  Mm.,  Br.  65  Mm. 

5.  Ruhende  Ziege  bei  einem  Baum,  der  Körper  fast  mir  in  Umrissen. 
H.  65  Mm.,  Br.  90  Mm. 

6.  Köpfe   von    zwei   Hunden,    einem   Hasen    und    zwei   Hundefüsse. 
H.  80  Mm.,  Br.  100  Mm. 

7.  Liegendes  Windspiel.     H.  90  Mm.,  Br.  115  Mm. 

Charles  Frangois  Daubigny 

LandschafUiinaler  uud  Kadirer  zu  ParU,   (reb.  daselbtit  1817,  Schüler  Heine«  Vaterü  und 

de»  Paul  Delaroche. 

1.  15  Bl.    Voyage  en  bateau.     Paris  Cachet  et  Luce. 

2.  Le   parc   ä   mouton.     Le  matin.    (Flaclie  Landschaft   mit  8chaf- 

heerde.)     qu.  8. 
Im  Album  der  Soci^tiS  des  Aquafortistes.    Paris  lö62. 
L  Vor  der  Schrift. 
n.  Mit  derselben. 

3.  Le  6u6.    Für  dasselbe  Album. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

4.  Le  buisson.     J.  Ruysdael.     gr.  qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

5.  Les  Baigneuses.     gr.  qu.  8. 

6.  Clair  de  lune  (Mondscheinlandschaft),     qu.  4. 

7.  Le  beau  temps  (Landschaft  mit  Hirschen),     qu.  foU 

8.  L'orage  (öturmlaudschaft  mit  Schaflieerde).     qu.  fol. 

Gegenstück  zum  Vorigen. 

9.  Paysage.     St.  J^rome.     qu.  4.     Zum  Arti^te. 

L  Vor  der  Schrift. 

10.  Vue  prise  aux  environs  de  Subiaco.     qu.  fol. 

Zum  Artiste. 
I.  Vor  der  Schrift. 

11.  Comment  uaissent  les  villes  (Hochzeitszug  von  Landleuton).    1840. 
qu.  8. 

Zum  Artiste. 
I.  Vor  der  Schrift. 

Robert  Daudet 

Kupferstecher   im  landschaftlichen  Fach,   Schüler  aeine.s  Vator.-«,  de>  Halnchoa  inid 
Wille,  geb.  zu  Lyon  1737,  gestorben  zu  l'ari^  1^24. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  La    grande    chasse    au    cerf.     Ph.    Wouwerman.      Von  Dunker 
vorgeätzt,     qu.  fol. 
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2.  Lcö  Pecheur»  Corses.     J.  Vernet.     1767.     qu.     tbl. 

3.  Les  jenneß  BlanchiHseuse».     J.  Vernet.     qu.  fol. 

Gegenstück  zum  Vorigen. 

4.  Le  troiipean  hoUandoiö.     X.  IJerghem.     qu.  fol. 

5.  Lapres-midi.      (Tanz    von    »Schäferinnen.)       C.    W.  E.  Dietrich, 
qu.  fol. 

Das  Gegenstück  Le  inatin  ist  von  (iuttenberg. 

6.  Ruines  dune  ville  dltalie.     C.  Poe  lern  bürg.     qu.  fol. 

Jean  Daulle 

Kopferhteilier,    Sh'IiüI«!    iUs    tl.    Uecfiuot,  geh.   zn  Abbevillc  170».  tfeutorlwn  zn  I'Äris 

17t»3  im  Alter  von  äl  .lahrcn. 

I.  Vor  der  Schrift,  ziiiii  Th«.'il  nur  mit  dem  Namen  des  Stechers. 

1.  Cain  et  Abel.     C.  \V.  K.  Dietrich,     qu.  fol. 

2.  Die  Magdalena  de»  A.  (orreggio.   Dresdener  Galleriewerk.  qu.  fol. 

1.  Vor  der  »Schrift,  nur  mit  den  Künstlernamen. 
U.  Mit  der  Schrift,  aber  vor  der  Nummer. 
III.  Mit  der  Nummer. 

H.  La  cbarite  humaine.     F.  Albano.     qu.  fol. 

4.  Das  Quos  ego,  oder  Neptun  dem  Sturm  gebietend.   P.  F\  Rubens. 
Dresdener  Galleriewerk.     gr.  qu.  fol. 

Die  Abdrücke  wie  bei  Nr.  2. 

5.  Venus  endormie,  surprise  —  par  un   öatyre.  N.  Poussin.  1760. 
gr.  qu.  fol. 

6.  Repos  de  Venus  et  les  Graces  au  bain.     .1.  Raoulx.     fol. 

7.  Jupiter     und     Calistho.      Jupiter     :<ous    la    forme    de    Diane    etc. 
N.  Poussin.     gr.  qu.  fol. 

8.  La  vengeance  de  Latone.     J.  Jouvenet.     gr.  fol. 

9.  L'Enfant  qui  joue  avec  l'Amour.     A.  van  Dyck  1750.     gr.  fol. 

10.  Salmacirt  et  Herniaphrodite.     F.  de  Troy.     qu.  fol. 

11.  Der  überlegende  Amor.    Qui  tu  ^m  etc.    C.  Coypel  1755.     fol. 

12.  Les  chamies  de  la  vie  champetre.     F.  Houcher.     fol. 

13.  Les  plaisirs  Üamands.     D.  Teniers.     gr.  qu.  fol. 

14 — 15.    2    Hl.    La    Riboteuse     hollandaisc     La    Peleuse  de  pommes. 
G.  Metzn.    fol. 

D» — 19.  4   Bl.    La  Marchande   d'oeufs.      Le  Marchand  d'oiseaux.     La 
Soufiieuse  de    savon.     La  Vandangeuse.    F.  Boucher.     fol. 

20.  Les  diflch-ents  travaux  dun  port  de  mer.     J.  Vernet.    gr.  qu.  fol. 

21.  Paysannes  du  bord  d'une  rivere.     C.  W.  E.  Dietrich,     gr.  fol. 
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22.  Catherine  Mignaixl,  Oomtesse  de  Feuquieres,  mit  dem  Portait  ihres 
Vaters.     P.  Mignard  1735.     fol. 

Hanptblatt. 
I.  Vor  der  Adresse:  chez  Tauteur  place  de  Oambray. 

23.  Hyacinth    Rigaiid,    an    der  Staffelei  sitzend,  seiner  Frau  Bildniss 
malend,  nach  ihm  selbst.     Receptionsblatt  1742.     gr.  fol. 

I.  Vor  den  Worten:  pour  sa  reception  a  racadeinie. 

24.  Mlle  Favart  als  Bastienne.  Amonr  sentant  un  jour  etc.  C.  Vanlou. 
gr,  fol. 

25.  Mlle  Pelissier  als  Flora  in  einer  Landschaft  ruhend.     Par  un  art 
delicat  etc.     H.  Drouais.     fol. 

I.  Vor  der  Adresse  des  Basan. 

II.  Mit  derselben. 

26.  Fr.  D.  Emanuel  Pinto,  Grand-Maitre  de  Malte.  1744.    fol. 

Schönes  Blatt,  an  welchem  Wille  Theil  hat. 

27.  PiciTe  Auguste  le  Mercier,   Imprimeur.     Halbfigur  in   Medaillon 
mit  Umgebung. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
II.  Vor  den  Namen  der  Künstler. 

28.  Claudius  Deshais  Gendron  Doctor  Med.  facult.  Monspel.     H.  Ri- 
gaud  1737.     fol. 

I.  Vor  der  Schrift,  nur  mit  den  Künstlernamen. 

29.  Franciöcuö   de    la   Peyronie   Lud.    XV.    Chirurg,   im  Lehnsessel. 
H.  Rigaud.     gr.  fol. 

30.  Pierre   Louis   Moreau   de    Maupertuis,  im  Pelz,   als  Lappländer, 
die  Hand  auf  der  Erdkugel.     R.  Tourni^re.     gr.  fol. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
II.  Vor  den  Namen  der  Künstler. 
III.  Mit  denselben. 

31.  Jean  Mariette.     Graveur.     A.  Pesne.  1747.     fol. 

32.  Marie    Princesse    de    Pologne,    Heine  de  France,  ganze  Figur  in 
Lilienmantel.     L.  Tocqu^.     roy.  fol. 

33.  Marie  Josephe  Reine  de  Pologne,  ganze  Figur  im  Ornat.    L.  de 
Silvestre.     Dresdener  Galleriewerk.     gr.  fol. 

34.  Madame  Anastasie,   Landgrave  de  Hesse  Hombourg,  am  Fenster 
sitzend.     A.  Roslin.     gr.  fol. 

Selten. 

35.  FrMeric  Auguste  111.  Roi  de  Pologne.    L.  de  Silvestre.  gr.  fol. 

.36.  Marguerite  de  Valois,  Comtesse   de  Caylus.    II.  Rigaud.     1743. 
gr.  fol. 

37.  J.  B.  Rousseau,  am  Tische  sitzend  und  schreibend.  J.  Aved.  gr.foL 
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38.  Die  beiden    Söhne    de«  Rubens,     stehende  Figuren.     Dresdener 
Galleriewerk.     fol. 
Die  Abdrücke  wie  bei  Nr.  2. 

0.  Dauphin 

Siehe  Dofin. 

Leo  Davent 

Siehe  Thiry. 

William  Turner  Davey 

Kopferfttfcher  in  Mexzotiiiio.  oder  Maniore  mixtf.  y.ii  London,  gel«,  daselbtit  1818,  ächAler 

vun  Koll^. 

1.  Chorister  Boys.     H.  llarraud.     fol. 

2.  Remember  the  sabbnth-day,  to  keep  it  holy.  J.  Absolon.  gr.  fol. 

3 — 4.  2    Bl.  The    execution  of  Montrose.  —  The  sleepe  of  Argyll. 
E.  M.  Ward  (1863). 

5.  Labour  and  rest.     J.  F.  Herrin g. 

6.  The inundation.  Hundefamilie  bei  Ueberschwemmnng.  C. F.  K j örbo e. 
(1849).     gr.  qn.  fol. 

7 — 8.  2  Bl.  Eastward  ho!  —  Home  again!     0.  Neil. 

9.  Lost  beauty.     Th.  Batemann. 

10.  A  light  Sir?   Junges  Mädchen,    Cigarren  anbietend.     J.  A.  Fitz- 
gerald.     Oval.     gr.  fol. 

11.  Incident  (deerstalking)  near  Balmoral.     R.  Ansdall. 

12.  The  wounded  hound.     R.  Ansdall. 

13.  A  good  day  in  old  times.     E.  Landseer.     (1853.) 

14.  Orphan's  dream.     Gubbins. 

Fran(ol8  Anne  David 

Knpferdtecher.  geb.  zu  Parifi  1741.  gest.  daäelbot  182-1,  8ch&l«r  de«  Ph.  le  Bas. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
II.  Nur  mit  den  Namen  der  Ki<a8tler. 

1.  Adam  und  Eva  im  Paradies.     J.  B.  Santerre.     fol. 

Gegenütäck  zur  Susanna  im  Ba<lo  von  Porporati. 

2.  Die  Dornenkrönung  Christi.      Tizian,     fol. 

3.  Sancta  Caecilia.     Raphael.     gr.  fol. 

4.  Le  marche  aux  herbes  d'Amsterdam.     G.  Metzu.     1775.     gr.  fol. 

Die  Platte  existirt  noch. 
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5.  Le  Marcliand  d'Orvietan.     Der  grosöe  Charlatau.     C.  du  Jardin. 
1778.     gr.  qu.  foL 

6.  Le  ChaBseur  liollandais.     G.  Metzu.     fol. 

7.  La  Liseuse  bollandaige.     G.  Dow.     fol. 

8.  Le  taurean.     1*.  Pott  er.     gr.  qn.  fol. 

9.  Henri  IV.    Ganze  Figur  in  Hüstung  und  Krönungämantel.    gr.  fol. 

10.  Carl  L  mit  seiner  Familie.     A.  van  Dyck.     gr.  fol. 

11.  Caspar  Netscher,  seine  Frau  und  Kind  im  Fenster.  C.  Netschcr. 
1772.     gr.  fol. 

12.  Cösar  Gabriel  de  Choisenl,  Duc  de  Praslin.     A.  Roslin.     fol. 


Giovanni  David 

Maler  und  Kadirer  vun  Genua,  geb.  um  1750,  Sch&ler  des  l).  Cor  vi  in  Venedig  1775. 

1.  5  Bl.     Die  Fresken  des  A.  Mantegna  in  der  Chiesa  degU  Ere- 

mitani  zu  Padua,  auf  Kosten  des  Grafen  Durazzo.  1783.  gr.  qu.fol. 

Es  giobt  colorirte  Exemplare  in  den  Farben  der  Originale,  die  aber  nicht 
befriedigen. 

2.  Die  Anbetung  der  Hirten.     U.  8carsellino.     gr.  foL 

3.  6  Bl.  Soggetti  diversi  tratti  dalla  storia  e  dalla  favola.  Der 
Grätin  Durazzo  gewidmet  1776.  1)  Alleg;or.  Titel  mit  dem  Portrait 
der  Gräfin,  2)  Giove  rapitor  d'Europa,  3)  Amor  disarmata,  4)  Morte 
d'Argo,  5)  Sacritizio  di  Polissena,  6)  Oreste  —  ifigenia.  Unten 
V^'erse.     qu.  fol. 

Eine  zweit«?  Folge  heroischer  Darstellungen  in  reichen  Landschaften.  Vy  Bl., 
widmete  der  Künstler  dem  (»rafen  Durazzo. 

4.  12  Bl.  Jiivers  portraits  graves  a  l'eau  forte  et  dedies  a  Mr.  Domi- 
nique Corvi  etc.  1775.  Ganze  Figuren  als  venetianische  Costtime. 
kl.  fol. 

5.  40  Bl.  Die  Folge  der  Facsiniile  von  Niellen  im  Cabinet  Durazzo, 
die  einzigen,  welche  Bartsch  XIU.  Nr.  1  —  32  beschrieben  hat. 
Gestochen  von  G.   David  und  Ant.  dal  Pian. 

Vergl.  Weigel,  Kunstkatalo^  10240. 

Jeröme  David 

Zeichner  uml  Kupferstecher,  Bruder  de«  Charle»,  geb.  xu  Pari*«  um  H»10,  arbeitete  in  .meiner 

Vaterstadt  und  in  Koin.  wo  er  um  1070  starb. 

1.  Adam  travaille  a  la  terre.     (irosse  Landschaft,     qu.  fol. 

2.  Jesus  dem  Volk  vorgestellt.     F.  Guercino.     fol. 

8.  Die  Madonna  mit  dem  Rosenkranz.     G.  Keni.     1633.     fol. 
4.  Die  HimnielfahH  der  Maria.     C.  Procaccino.     fol. 
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5.  Die  Marter  des  heil.  Erasrnns.     P.  Farinati.     l'ol. 

t).  Cardinal  Riclielioii,  zu  Pferde  am  Waldtsrand.     M. 
Selten. 

7.  Carl  I.  von  England,  zu   Pferd,     fol. 

S.  Henriette  Maria,  Kcinigin  von  England,  zu  Pferd.   Gegenstück,  fol. 
9.  Anna,  Königin  von  Frankreich,  zu  Pferd,     fol. 

Edouard  le  Davis 

Maler.  Zeichner  und  Kupferijtecher,  geb.  in  der  Orafpchaft  Walen  um  1690,  Schüler  von 
Loggan  und  darauf  in  FariM,  wo  er  mit  dem  KupferHtecher  F.  Chauveau  in  Berfihrung 
trat:  nach  seiner  Rückkehr  nach  London  trieb  er  mit  Glnck  einen  Handel  mit  Gemälden. 
Seine  Blätter  zeichnen  sich  weniger  durch  ihre  Güte,  als  durch  ihre  Seltenheit,  nament- 
lich die  englischen  Portrait)«,  aufl. 

1.  Ecce  homo.     A.  Carracci.     fol. 

Mit  Chauveau's  Adres.se. 

2.  St.  Cäcilia.     A.  van   Dyck.     fol. 

Ebenso. 

3.  Karl  II.  König  von  England,  sitzend. 

Das  Portrait  ward  spater  in  jenes  des  Wilhelm  III.  abgeändert. 

4.  Jacob  Herzog  von  York.  Kopf  in  Oval,  mit  Blumen  eingefasst.  fol. 

5.  Wilhelm  Prinz  von  Oranien.     P.  Lely. 
iJ.  Maria  Prinzessin   von  Oranien.     P.  Lely. 

Henry  Dawe 

Kupferstecher  in  Mezzotinto,  zu  London,  gest.  um  IHüp 

1.  Christ's  Agony.     G.  Bolognese.     kl.  fol. 

2.  St  Genoveva.     Cattermole.     kl.  fol. 

8.  The  Gipsy.     D.  Wilkie.     kl.  fol. 

4.  The  dißbanded  Soldier.     Richter,     kl.  fol. 

5.  8ir  Arthur,  his  Daughter  and  the  Beggar.    C.  Roqueplan.   kl.  fol. 

Philippe  Dawe 

Maler  und  Kupferstecher  in  Schwarzkunnt,   im  letzten  Drittel  de»  IS.  Jahrh.  in  London 

arbeitend. 

1.  Die  Anbetung  der  Hirten.  J.  Singleton-Copley.  1786.  gr. qu. fol. 

2.  Rinaldo  and  Armida.     R.  Cosway.     1780.     gr.  qu.  fol. 

3.  Ulysses,  von  Calypso  in  den  Wald  geführt,  flillt  Bäume,  um  sein. 
Schiff  zu  bauen.     A.  Kauffmann.     1776.     gr.  fol. 

4.  The  anlucky  Boy.  Ein  junger  Bursche  kitzelt  ein  schlafendes 
Madchen  mit  Fäden  unter  der  Nase.  Nachtstück.  G.  Moreland. 
1772.  fol.  L)as  Gegenstück  ist  a  eonnoisseur  and  tired  Boy,  nach 
demselben. 
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5.  Master  James  Töwnsend^   als  kleiner  ät  Johannes.    R.  Cosway. 
1774.     Rund  fol. 

6.  Sir  Charles  Hardy,  Admiral.     T.h.  Hudson.     1779.     fol. 

Johann  Lorenz  Daysigner 

Daysinger,  Theissinger,  Historienmaler  und  Radirer  su  Bamberg,  in  der  1.  H&lfte 
des  18.  Jahrh.  blfthend.     Seine  Badirangen  sind  selten. 

1.  Ruhe  auf  der  Flucht  nach  Aegypten.  Maria  sitzt  rechts  bei  einer 
Säule.     H.  und  Br.  5". 

2.  Die  heil.  Familie.  Johannes  reicht  dem  Kind  einen  Apfel.  H.  T' A'"j 
Br.  5"  6'". 

J.  L  Daysinger 

Siehe    Daysigner, 

John  Dean 

Maler  und  Arbeiter  in  Schwarzkanst  tu  London,  Schfller  den  V.  Green,  gest.  um  179b. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  A  holy  Family.     A.  del  Sarto.     gr.  fol. 

2.  4   Bl.     Die   Evangelisten.     Kniestücke.      P.  P.  Rubens   und   J. 
Jordaens.     gr.  fol. 

3.  St.  Antonius  und  das  Jesuskind.     E.  Murillo.     gr.  fol. 

4.  Gruppe  von  vier  Kindern  mit  Lamm.     P.  P.  Rubens. 

5.  Cupid  auf  Wolken  ruhend.     J.  Reynolds,     fol. 

6.  Demokritus.     J.  Spagnoletto.     fol. 

7.  A  rural  feast.     Eine  Familie,  vor  dem  Uause  ihre  Mahlzeit  ein 
nehmend.     G.  Morland.     gr.  qu.  fol. 

8.  Master  Payne,  als    nackte»  Kind    mit  einem  Hunde  spielend.     («. 
Romney.     1780.     fol. 

9.  Elisabeth,  Gräfin  von  Derby,  in  einem  Garten  sitzend.  G.  Romney. 
1780.     fol. 

10.  Lady  Gertrud  Fitzpatrick,  als  Kind.     J.  Reynolds.     1783.     fol. 

11.  Mistriss  Elliot.  Ganze  Figur.  Th.  Gainsborough.   1779.  gr. fol. 

12.  Caroline  de  Lightfield.     Halbfigur  im  Hut.     J.  Hoppner.     fol. 

Philippe  Louis  Debucourt 

Maler  nnd  KnpferNtecher  in  Mezzotinto,  Aquatinta  und  in  Farben,  Vorläufer  dee  Jaaet, 
Schüler  von  Vien,  geb.  zu  Parii«  1755,  gei^i.   im  September  1832  zu  Bellevuc  bei  Paris. 

L  Vor  der  Schrift. 
1.  La  noce  du  chateau.     fol. 
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2.  Le  menuet  de  la  Marine,    fol. 

3.  Apr^8  V0U8  Sire!     Napoleon   und  der  Grenadier.     Charlet.     gr. 
qu.  fol 

4.  Heur  et  malheu r  ou  la  cruche  cass^e.     fol. 

5.  L'incendie.     Eine  Mutter  rettet  sieb   mit  ihrem  Kind  ans   einem 
brennenden  Hause,     gr.  fol. 

6.  La  Promenade  du  Palais  royal.     fol. 

7.  La  chasse  au  renard.     0.  Vernet.     gr.  qu.  fol. 

8.  Les  chiens  ayant  perdu  la  trace.     C.  Vernet.     Gegensttlck  zum 
Vorigen,     gr.  qu.  fol. 

9.  Sortie  d'un  Officier  d'Honssard  fran9ais.     C.  Vernet.     gr.  qu.  fol. 

10.  Combat  en  Egypte.     C.  Vernet.     qu.  roy.  fol. 

11.  Mort  de  Prince  Poniatowski  au  passage  de  l'Elster  en  181.^. 
H.  Vernet     gr.  qu.  foL 

12 — 13.  2  Bl.  Lanciers  polonais  en  cantonnement.  —  Grande  garde 
de  lanciers  polonais,  ou  surprise  d'avantposte.  C.  Vernet.  gr. 
qu.  .fol. 

14.  Charles  X.  Roi  de  Francs.     Ganze  Figur  im  Ornat,     gr.  fol. 


Alexandre  Gabriel  Decamps 

Nunli»fl4»r  Historien-  und  Genremaler,   Radirer,  SchUler  ron  Abel  de  Pnjol,   geb.  zu 
PariH  1803  den  3.  M&rz,  gest.  danelbrit  deft  SS.  August  ISflO. 

1.  Die  Manltbiertreiber-Herberge.     kl.  qu.  fol. 

Zu  den  Artisten  contemporaina. 
I.  Vor  der  Nummer  12. 

2.  Ausruhender  Wanderer  mit  Hund  in  einer  Landschaft.    H.  8^  Mm., 
Br.  67  Mm. 

Selten,  weil  nicht  im  Handel. 

3.  Der  Schweinehirt.     H.  195  Mm.,  Br.  1H7  Mm. 

4.  Afrikanische  Landschaft  mit  ziehenden  Reitern,     qu.  fol. 


Ernst  Deger 

Historienmaler  und  Radirer,  Professor  an  der  Akademie  zu  DAsseldorf,   Sch&ler  von  W. 
8chadow.  geb.  zu  Roeckenem  bei  Hildesheim  1809. 

Die  Pilger.     „Sonntiigsfrühe-.     Kandzeichnung  zu  Lieder  und  Bilder. 
Düsseldorf,  Buddeus.     fol. 
I.  Vor  deu>  Text. 
11.  Mit  demselben. 
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Georg  Degler 

Hl<4tori«*ninul*>r  und  Kadirer  zu  itfünchen,   in  der  2.  liälflc  tfi^x  ]7.  Jahrh.  thätig.  geb.  zu 

Yiln«•^  b<>i  Klauben  in  Tirol. 

1.  David  mit  dem   Hniiptc  OoliatliR.     lOr.l.     4. 

Sehr  selten. 

2.  Maria  mit   dem   Kind    auf  d(*m    Halbmond.      Vielleicht  nach  einer 
alten  Sculptiir.     kl.  fol. 

Carl  August  Deis 

Ku}tferNtecber  in  Mfzzittinto  und  Fftrmschneider  zu  Stuttgart,  geh.  daitelbst  den  25.  Nn- 
Temh(«r  1810,  arbeitete  anfange  alfi  Mctallgraveur  in  \Vi*»n.  Genf  nnd  Parin.  widmete  »ich 
aber  .spättr  der  Xylographie  und  unter  Alphonse  Martinet  der  KupfersteckerkuBfit 
in  Mezzotinto.    Seino  matter  sind  zum  Theil  als  Prämien  für  Knn«tTereine  und  il]u«!trirte 

ZeitKchriften  verwendet  worden. 

1.  Heilige  Kindheit.     P.  P.  Rubens,     fol. 

2.  Bacchanten.     A.  Riedel,     gr.  fol. 

3.  Die  Vesperstunde.    Kinderpaar  bei  Kichhörnchen.    J.  Grunewald, 
gr.  fol. 

4.  Die  Geschwister.     Zwei  Kinder  im  Fenst<»r.    A.  von  der  Embde. 
gr.  fol. 

5.  Das  Mädchen  von  Cypern.     A.  Riedel,     gr.  fol. 

6.  Das  wiedergefundene  Kind.    H.  Rüstige,   gr.  qu.  fol.    Mannheimer 
Kunstvereinsblatt. 

7.  Der  Taufgang.     Anker. 

8.  Albrecht  Dürers  kleine  Passion.     Getreu    in  Holz   nachgeschnitten 
von  C.  Deis.     Stuttgart  1857.     gr.  4.     Tonpapier. 

Eine  iiene  Ausgabe  ist  vor  Kurzem  veranstaltet. 

Eugene  Delacroix 

Namhafter  Historienmaler  ru  Pari*«,  Schüler  von   Gu^rin,  jreb.   zu  Charenton-Saint- 
Maurice  (Seine)  den  2«;.  April  17JW.  ge«t.  zu  Paris  im  August  18»'.3. 

1.  Kcce  homo.     Radiruug  zum  Cabiuet  de  TAmateur.     gr.  8. 

I.  Vor  der  Sohrift. 

2.  La  lionne.     1849.     Für  den  Artiste.     i\\\,  4. 

I.  Vor  der  Sehrift. 

Ambroise  Delaforge 

Kupferj»techer  zu  Parip.  Schüler  von  Leroux. 

I.  Epreuves  d'Artiste.  nur  mit  dem  gerisseneTi  Künstlernamen. 
IL  Vor  der  Schrift. 
III.  Mit  der  Schrift.  • 

1.  La  saint^  famille,  nach  A.  del  Sarto's  Bild  im  Louvre. 

2.  Ecce  homo.     G.  Reni.     fol. 
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Jean  Bapt.  Delafosse 

Siehe  Fasse. 

Louis  Jean  Desir6  Delaistre 

Kapfent«cher  xu  Paris,  Schfiler  von  Forst  er,  geb.  zu  Paris  IHOO,  erhielt  1820  den 

zweiten  akademischen  Preis. 

I.  fipreuves  d*Artiste,  nur  mit  dem  gerissenen  Stechernamen. 
II.  Vor  der  Schrift. 
ni.  Mit  Nadelschrift. 
IV.  Mit  der  Schrift. 

1.  Raphael  und  sein  Modell.     A.  D^v^ria.     gr.  fol. 

2.  Metabus,  König  der  Volsker,  weiht  seine  Tochter  der  Diana. 
L.  Cogniet. 

Für  die  Gallerie  Luxemburg  von  Noöl  gestochen. 

3.  üne  Chasseresse.     L.  Cogniet.     gr.  fol. 

4.  Picard,  Schriftsteller.     A.  Ddv^ria.     kl.  fol. 

5.  Jacquard,  der  Webstuhlei^finder,  am  Arbeitstisch.    Sc  ipse.    kl.  fol. 

Selten. 

William  Delamotte 

De  la  Motte,  LandschafbHmaler  und  Radirer  zu  London,  geb.  am  1770,  trat  nm  1800 

mit  Keinen  Bildern  im  Londoner  Salon  auf. 

A  view  of  Windsor  Castle.  Im  Vorgi*und  schöne  Eichen  mit  einem 
Jäger,  der  einen  Hirsch  erlegt.  Dem  König  Georg  IV.  dedicirt. 
gr.  qu.  fol. 

Francis  Delaram 

Zeichner  und  Kupferstecher,  arbeitete  zu  London  im  ersten  Drittel  des  17.  Jahrh.  und 
scheint  sich  nach  Elstrake  oder  S.  de  Passe  gebildet  zu  haben.  Seine  Portraits  stehen 
weniger  durch  ihre  künstlerische  Yollondung  als  ihre  Seltenheit  in  Werth.  —  J.  Canl- 

fleld,  Calcographiana  p.  19. 

1.  James  King  of  Great  Britain,  zu  Pferd.  Behold  the  shadow  of 
Great  Britains  King  etc.    fol. 

2.  The  most  mightie — Prince  Frederick  the  Fifth,  Count  Palatine  of 
Rhine  etc. 

3.  The  most  hopeful  mightie  Prince  Frederick  Henry,  first  begotten 
Sonne  of — Frederick  the  fifth  Count  Palatine  of  Rhine  etc.,  als  Kind. 

4.  The  true  and  lively  portraiture  of— William  Segar,  alias  Carter 
Knight,  Principall  King  of  Armes  etc. 

Die  Platte  exLstirij  noch. 

5.  The  right  honourable  Henry  Percy,  Earle  of  North umberland, 
Baron  Percy  etc. 

G.  The  most  honourable — Ernestus  Earle  of  Mansfield  and   General 

* 

to  the  King  of  Bohemia. 
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7.  ReverendissimuB  Dominns  Johannes   King  Episcopus   Londi.,   mit 
Buch  in  der  Hand.  —  Die  Platte  existirt  noch. 

8.  Clarißsimi  Poetae  Georgii  Wither  viva  Effigies  1622. 

9.  Arthiirus    SeveruB   0   Toole    Nonesuch.     1618.     Achtzigjfihriger 
Greis  mit  breitem  Bart  und  Seepter,  bekannter  Abenteurer. 

10.  Mathias  de  Lobeil,  medicus,  botanographus  etc.    1615.     fol. 

11.  Vera  effigies    Elisabethae  Angliao  —  Franciae  et  Hibe.  Kiginae, 
mit  Scepter,  in  Oval. 

12.  Tlie   mightie   Princesse  Marie,  by  the  Grace   of  God  Queene  of 
Kngland  etc.    4. 

I.  Vor  der  ovalen  Einfassung. 

If?.    riic  nu)8t  gracious  ^—  Lady  Elisabeth  Princesse  ofGreat  Britaine, 
Countesse  Palatine  of  Rhyne  etc. 

14.  The  right  vertiious  —  Lady  Frances  Countesse  of  Hertford.    in 
Oval.     Mit  6  englischen  Versen. 

Nicolas  Delaunay 

KupferHtecher,  Schftler  des  Lemporenr,  geb.  zn  Pftris  1739,  gest.  daaelbst  den  22.  H&rx 

1792. 

I.  Vor  der  Schrift. 
11.  Vor  der  Dedication,  wenn  die  Blätter  eine  solche  tragen. 

1.  Les    Vierges    sages    et    les   Vierges    foUes.     G.    Schalcken. 
gr.  qu.  fol. 

2.  La  premiöre   leyon   d'amiti^  fraternelle.     E.  Aubry.    gr.  qu.  fol. 

Hauptblatt. 

3.  Marche  de  Silfene.     P.  P.  Rubens.    1777.    qu.  fol. 

4.  Leda,  J.  B.  M.  Pierre,     qu.  fol. 

5.  Angelique  et  M^dor.     J.  Raoux.     gr.  fol. 

6.  Les  hasardö  heureux  de  Tescarpolette.     H.  Fragonard.     fol. 

I.  Die  Composition  ist  in  einem  Viereck. 

II.  Sie  ist  in  einem  Oval. 

7.  La  partie  du  plaisir.     J.  B.  Weenix.     gr.  qu.  fol. 

I.  Vor  der  Dedication. 

8.  Qu'en  dit  TAbbe.     N.  Lavreince.     fol. 

9.  La  bonne  m^re.    H.  Fragonard.    OvaL    gr.  foL    Das  Gegenstück, 
Le  serment  d'Amour,  ist  \on  Matthieu  gestochen. 

L  Vur  der  Dedication. 

n.  Mit  derselben. 

III.  Dieselbe  wieder  gelöscht;  man  liest  jetzt:  gravee  d'apr^a  letableau 
de  Fragonard,  par  de  Launay. 

10.  Les  soins  tardifs.  P.  A.  Banden  in.     fol. 
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11.  La  complaisance  maternelle.     S.  Freu  den  berg.     foL 

12.  Le  Chiffre  d'amour.     H.  Fragonard.     fol. 

13.  Jean  Baptiste  Fran9oi8  de  Troy,  Peintre.    J.  Aved.    1789.    foL 

Receptionsblatt. 

14.  Sebastien  le  Clerc  fils,  peintre.     D.  Konnotte.     fol. 

Receptionsblatt  1789. 

Robert  Delaunay 

KnpferstMher,   Brnder  und  Schaler  des  Vorigen,    geb.  tu  Paria  1754,   gest.  daselbst 

1814 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  King  Charles  the  2nd  landing  on  the  beach  at  Dover.    B.  West 
Von  Woollett  vorgeätzt,     qu.  fol. 

2.  Baiu  public  des  Femmes  mahometanes.    J.  le  Barbier,  gr.  qu.  fol 

3.  Les  vendeurs  d'oeufs.     A.  van  der  Werff.     foL 

4.  Le  mariage  conclu.     A.  Borel.     qu.  fol. 

5.  Le     mariage    rompu.     £.    Aubry.     qu.    foh      Gegenstück    zum 
Vorigen. 

6.  Le  malheur  impr^vu.     Ein  Hundchen  wirft   den  Toilettenspiegel 
der  Dame  um.    J.  B.  Grenze,     gr.  fol. 

I.  Vor  der  Dedication. 

7.  Les  adieux  de  la  Nourrice.     E.  Aubry.     gr.  qu.  fol. 

I.  Vor  der  Dedication. 

Etienne  Delaune 

Siehe  de  Laulne, 

E.  Delaulne 

Siehe  de  Laulne, 

Joseph  Delboete 

Zeichner   nnd  Knpferstocher   zu  Brüssel ,    geb.  zu  Ldwen  (Lonyain)  den  30.  Juli    1825, 
Schüler  ron  Matthieu  zn  Löwen,  ron  Narvez  und  Calamata  zu  BrQHsel. 

1.  La  Vierge  au  perroquet.     P.  P.  Rubens. 

2.  St  Jean,  nach  A.  Corregio's  Bild  in  Florenz. 

3.  La  Sulamite.     J.  F.  Porta  eis.     fol. 

4.  Portrait  des  Velasquez,  nach  dem  Bild  in  Florenz,     fol. 

6.  Philippe   le  Bou,   nach  dem  Bild   des   R.  van  der  Weyden   im 
Museum  zu  Antwerpen. 
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6.  Philippe    le    Beau,    luicli    dem    Bild    deg    H.    vau   der    Oova  in 
Brügge. 

Jean  Delegorgue-Cordier 

Knpfprstprhor.  gel».  7.u  Abbeville  1781. 

Aeiu'a«  ivttet  Anciiises  ans  dem  brennenden  Troja.    1).  Düminicliino. 
l.  Vor  der  Schrift. 

11.  Mit  dem  Wort  Enee  in  Xadelsphrift. 
ITl.  Mit  vall.Mideter  Schrift. 


Willem  Jacobsz  Delff 

Zeichnor  nn«l  Kiipf<Tsi*»c}ier,  IteNOtidpr.-«  tüchtig  im  Portraitftich,  geb.  ru  Üt»lft  den  19.  Nov. 

ir>ft(».  gi'st.  dii.»elb«-t  den  11.  A]»ril  iMÜ. 

1.  CiuHt^phus  Adolphns  Snetonnn   Kex   etc.     M.  Miereveit.     1633. 
gr.  fol. 


2.  Gnilelnms   D.   (^r.    l*rinet'pö    Arauciae,    Couies   Nassav.   im    Lehn- 
stuhl sitzend  i 
1623.    ür.  fol. 


stuhl  sitzend  mit  Comraandostnb  und  Degen.    A.  van  de  Venne. 


3.  Guillelmus   1).   G.  rriuceps  Arausiunens.   etc.      Jugendliche  Bttste 
nacii   rechts.     M.  Miere velt   1635.     Oval.    gr.   fol. 

4.  Guilelmus  Ludovicus    Comes   Araus.  etc.     M.  Miere  velt.     1633. 
gr.  fol. 

5.  Wilhelmus  Come»  Nassaviae  etc.    M.  Miere  velt.     gr.  foL 

l.  Vor  doli  Künstlemanien. 

6.  Fridericuö  llenricus  Princeps  Arausioiiensium  etc.     M.  Miere  velt. 
gr.  fol. 

7.  Fridericus      D.    Gr.  Bohemiae   Rex    etc.     M.    Mirevelt.      1622. 
gr.  fol. 

I.  Mit  spitzein  langen  Bart. 
II.  Mit  spitzem  kurzen  Bart. 

8.  Wolfgangus  Wilhelmus  D.  G.  Comes  Palatinus  Rheni  etc.    M.  Mie- 
re velt.     gr.  fol. 

9.  Carolus  Ludovicus  Comes  Palatinus  etc.     M.  Miere  velt.     gr.  fol. 

10.  Ernestus  Casimirus  Comes  ^Nassaviae.  M.  Miereveit.   1628.  gr.  fol. 

11.  Gasparus  Comes  de  Colligni,   Dom.  de  Chattillon,  Franciae  Mare- 
scallus  etc.     M.  Miere  velt.    1631.    gr.  fol. 

12.  Dominus  Axelius  Oxenstiru   Cancellarius  Öueciae  etc.     M.  Mie- 
re velt.    1636.    gr.  fol. 

13.  Eraestus  Princeps  Mansfeldiae.     M.  Miere  velt.    1624.    gr.  fol. 
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14.  Georgias  Villiers  Dux  March.  et  Com.  Buckingbam.     M.  Miere- 
veit,    gr.  fol. 

15.  Johannes  Battenfeld  -  BatteDberg.    Caspar  exe.     toi. 

16.  Ludovicus  Joacb.  Camerariiis.     M.  Miere veit    1629.    kL  fol. 

17.  Michael  Miereveit,  Maler.  A.  van  Dyck.     kl.  fol. 

I.  Vor  aller  Schrift.    Aeusserst  selten. 

II.  Mit  einer  Zeile  Titelschrift,  links  „Henri  Hondius  sculp'*,  rechts 
M.  van  den  Enden's  Adresse. 

fli.  Mit   zwei   Linien   Titelschrift,   DelfTs  Namen    und    dem    Zeichen 
G.  H.  (Hendrixs). 

IV.  Letzteres  Zeichen  gelöscht. 

18.  Sophia  Hedwicbia  nata  Ducissa  Brunsviceuisit$,   Comitinsa  Nassa- 
viae.    M.  Miereveit.    gr.  fol. 

19.  Ludovica de  Coligni D. G. Princeps Araucionensium etc. M.Micrevelt. 
Oval.    gr.  fol. 

20.  Elisabetba  Dei  Gr.  Bobemiae  Regina  etc.     M.  Miereveit.   1630. 
gr.  fol. 

21.  Amalia  Dei  Gratia  Princeps  Arausionensium  etc.     M.  Miereveit, 
gr.  fol. 

Abraham  Delfos 

Z«ichiiOT  und  Kupferatecher,  geb.  zu  Leiden  den  8.  März  1731,   ge»t.  den  13  Juli  1820. 

1.  Les  Abus^es.     A.  Troost.     gr.  fol. 

2.  Hirten  mit  Vieh  am  Fluss  bei  einer  grossen  Ruine.    N.  Bergbem. 
gr.  qn.  fol. 

3.  Seehafen,  rechts  ein  Herr  und  eine  Dame  zu  Pferd.    N.  Bergbem. 
Gegenstück,   gr.  qu.  fol. 

Jean  Louis  Delignon 

Kupferstecher,  Schüler  dns  N.  DelHunay.  gub.  zu  Piiriä  175.S 

1.  La  galante  surprise.     N.  Lavreince.     fol. 

2.  La  f^licit^  villageoise.     S.  Freu  den  berg.     qu.  fol. 

3.  Les  oflFres  s^uisantes.     N.  Lavreince.     foL 

Carlo  Dellarocca 

Kupferstecher  zu  Mailand,  Hchftler  dot>  G.  Longhi. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
II.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 
m.  Mit  Nadelschrift. 
VI.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Die  Anbetung  der  Könige.  Vidimus  stellam  ejus  in  Oriente^  nach 
dem  Fresko  des  B.  Luini  ii  Saronna  bei  Mailand,     roy.  foL 
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Das  Gegenstück,  die  DarstelluDg  im  Tempel,  ist  von  Ghiberti  gest. 

I.  ißpreuves    de    remarque.     Vor   aller  Schrift    und  mit  der   weissen 
Bandrolle  des  Engelchors. 

n.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 

III.  Nur  mit  der  Dedication  in  Nadelschrift. 

IV.  Mit  der  weiteren  Schrift :  Vidimus  stellam  etc.  und  der  Adresse  der 
Fratelli  Ubicini. 

2.  Christus  am  Oelberg.     Sic  non  potuistis  etc.  A.  Correggio.    gr. 
qu.  foL 

3.  Maria    mit    dem    Kind,  mit    musicirenden   Engeln  auf    Wolken. 
B.  üarofalo.     Von  P.  Anderloni  beendet,     qu.  fol. 

4.  Petrus  heilt  den  Lahmen.     Raphael.    1825.    qu.  foL 

5.  St.  Ambrosius  vor  dem  geöffneten  Sarge.     P.  Battoni.     gr.  foL 

I 

6.  St.  CaroluB,  kniend,  bei  ihm  ein  Engel  und  hinter  ihm  ein  anderer 
kniend.     P.  Battoni.     gr.  fol. 

0.  Delphinus 

Siehe  Dofin, 

Joseph  Arnold  Demannez 

Knpfersieclier,  geb.  zu  Antwerpen  den  19.  Ang.  1826,  Schüler  von  Calamata  inBrftsfel. 

1.  Die  Madonna  auf  dem  Thron^  umgeben  von  Heiligen.  G.daPistoja. 
foL 

2.  The  Christian  Martyr.    E.  Slingeneyer  (1863). 

3.  Une  Fille  d'Orient..   J.  Portaels.    fol. 

4.  Romeo  et  Juliette.     0.  Jalabert.     gr.  fol. 

5.  Leda.    L.  da  Vinci. 

6.  La  Maitresse  de  Tizian.    Tizian,     fol. 

7.  Le  Cabinet  d*Erasme.     H.  Leys. 

8.  Anton  van  Dyck.    Se  ipse.     OvaL     fol. 

9.  Gottfried  de  Bouillon.     Calamata.    foL 
10.  La  Fille  de  Rubens.    P.  P.  Rubens,     fol. 

J.  L.  Demame 

Siehe  Demazne» 

Gllle  Demarteau 

Zeichner  and  Arbeiter  in  Crayonmanier,  die  er  we^enUich  Teryollkommnete,  und  in  welcher 
er  tüchtige  Arbeiten  lieferte,  geb.  zn  Lüttich  1729,  gest.  zu  Paris  1776.  Sein  Neffe, 
Gille  Anton,  eeb.  zn  Lüttich  1750.  gest.  zu  Paris  1806,  übte  die  gleiche  Kunst.  — 
Demartean,  welcher  sich  für  den  Erfinder  der  Crayonmanier  hielt,    gab  einen  Katalog 

seiner  sämmtlichen  Arbeiten  heraus. 

1.  Die  Grablegung  Christi,    von  Cochin  zu  Rom   nach    einem  Bilde 
Stellaerts  gezeichnet     foL        ^ 
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2.  Brastbild  der  Maria.    Ecce  mater  tua.    J.  B.  M.  Pierre,     gr.  fol. 

3.  Lycurg  im  Aufruhr  verwundet.    Cochin.    Receptions-  und  Haupt- 
blatt.    qu.  fol. 

I.  Vor  dem  Zusatz  „pour  Tacademie"  hinter   „grave    par  Demarteau 
raine". 

II.  Mit  diesem  Zusatz. 

4.  L<^ducation  de  TAmour.    F.  Boucher.     fol. 

5.  Venus  couched  avec  denx  Amours.     F.  Boucher.     foL 

6.  Weiblicher  Kopf  mit  Lorbeern  im  Haar.     G.  F.  Doyen,    gr.  fol. 

7.  Raphael  mit  aufgestütztem  Kopf.    Se  ipse.   gr.  fol. 

8.  Carle  Vanloo,  Peintre  du  Roi.     Halbfig.     Öe  ipse.   gr,  foL 

9.  Louis Seize.  Lebensgrosses  Brustbild.  J.  le  Barbier.  OvaL   gr.  fol. 

Jean  Louis  Demazne 

Nicht  Demarne,    LandtfchafU-  und  Thiermaler,  Badirer,  gvib.  zu  Brüäsel  1744,  bUdet« 
sich  in  Pariti  namentlich  nach  N.  Berghem  und  C.  Dujarain,   starb  zu  BatignoUes  im 

März  1829. 

Das  ganze  Werk  des  Meisters  besteht  aus  42  Bl.  Landschaften  und 
Thierstücken  in  Berghem's  und  Glauber's  Manier  geistvoll  radirt.  — 
Die  Platten  existiren  noch,  und  die  neue  Ausgabe  besteht  aus  38  Dar- 
stellungen auf  28  Bogen. 

I.  Vor  Reinigung  der  Platten  uud  Ausführung  der  Ecken. 

1.  Landschaft  mit  Kuhheerde  und  Hund  bei  sitzendem  Hirtenpaar. 

2.  Gestrandetes  ächiff  und  heulender  Hund  auf  dem  Strand. 

3.  Der  durch  den  Sturm  gebrochene  Baum. 

4.  Die  beiden  Figuren  bei  dem  verfallenen  Altar. 

5.  Die  Heerde  am  Brunnen. 

6.  Die  Idylle  des  S.  Gessner.    Erster  Versuch  des  Künstlers. 

7.  Die  Heerde  auf  der  Brücke. 

8.  Die  aus  dem  Stall  hervorkommende  Heerde. 

9.  Die  Kuh  bei  dem  Baum  zur  Linken. 

10.  Die  Heerde  bei  der  Statue  zur  Linken. 

11.  Die  beiden  sich  leckenden  Kühe. 

12.  Die  aus  dem  Bassin  trinkende  Kuh. 

Francesco  Denanto 

De  Nanto,  Fornuichnvider  aus  SaToyco,  in  der  ersten  H&lfte  des  16.  Jahrh.  in  Venedig 
th&tig,  aber  n»ch  Reinen  LebenHverh&ltnitiHen    ganz  unbekannt.  —    8eine  Bl&tter   pina 

selten.  —  Paiwavant  VI.  213. 

1.  Der    englische    Gruss.     Girolamo    da   Treviso.     H.    16"    5'", 
Br.  12"  2"'.     P.  13. 
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2.  Die  Anbetung  der  Weisen.    Idem.  H.  16"  5'",  Br.  12"  2'".   P.  14. 

3.  Die  heil  Familie  mit  St  Sebastian  und  Rochus.    Idem.  H.  20"  1"', 
Br.  13"  10"'.     P.  23. 

4.  Christus  heilt  den  Gichtbrüchigen.     Idem.     GL  Gr.     P.  15. 

5.  Christus  und  die  Samariterin  am  Brunnen.    Idem.   gr.  fol.    P.  27. 

6.  Christi  Einzug  in  Jerusalem.     Idem.     GL  Gr.   P.  16. 

7.  Christus  am  Kreuz.    Idem.    H.  20"  1"',  Br.  13"  10"'.  P.  18. 

8.  Die  Grablegung.     Idem.     GL  Gr.    P.  19. 

9.  Christus  erscheint  Magdalena.     Idem.     H.  1.6"  5"',  Br.  12"  2'". 
P.  21. 

Jost  Denecker 

Siehe  Necker, 

Louis  Dennel 

Kapfentecher,  geb.  xu  AbberiUe  1741,  gest.  zu  Paris  1806,  Schüler  toq  B»«iiTar1et 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Galath^e  sur  les  eaux.     L.  Giordano.     foL 

2.  Pigmalion  amoureux  de  sa  statu e.    L.  J.  F.  Lagr^n^e.     foL 

3.  La   peinture    ch^rie    des    Graces.     L.  J.  F.  Lagr^n^e.     Gegen- 
stück zum  Vorigen,     fol. 

4.  Comparaison  du  bouton  de  rose.     A.  de  St.  Au  bin.     foL 

5 — 6.  2  BL  Le  doux  regard  de  Colin.  —  Le  doux  regard  de  Colette, 
J.  B.  Grenze.     kL  foL 

7.  S'il   m*6tait   aussi    fidMe!    Junge  Frau  auf  dem  Bett,  vor  ihr  auf 
dem  Stuhl  ihr  Hund.     H.  Fragonard.     foL 

8.  L'essai  du  corset     P.  A.  Wille.     foL 

9.  Le  dejeuner.     P.  A.  Wille.     foL 

10.  La  vertu  irr^solue.     E.  Vig^e.     fol. 

Gegenstück  zum  folgenden  Blatt. 

11.  L'attention    dangereuse.     Ein    Mädchen    im   Bett   betrachtet   dai 
Schnäbeln  zweier  Tauben.     F.  Boucher.     foL 

Baltasar  Denner 

Namhafter  Portraitmaler ,  geb.  zu  Hamburg  den  15.  Nov.  1685.  Schttler  de«  Amama, 
rielfach  auf  Reuen  und  von  den  Höfen  Norddentsohlands  beschäftigt,  gest.  zu  Koetock 
den  14.  AprU  1749.  —    Denner  soll  auch  einige  Blätter  radirt  haben,  die  zu  den  grossen 

Seltenheiton  gehören. 

1.  Johannes    Conradus  Held,    Eimbecensis  Pastor    1701.     Brustbild 
en  face.  B.  Denner  f.     Oval  H.  6"  2'",  Br.  5"  3'". 
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2.  Brustbild  eines  Mannes  von  mittleren  Jahren,  in  Allongeperrttcke 
und  etwas  nach  Jrechts  gewendet.  Der  Körper  nur  angedeutet, 
der  Grund  unvollendet.  Im  Aetzen  missrathene  Platte.  H.  12"  9'", 
Br.  9"  10'".     Katalog  Speckter. 

Dominique  Vivant  Denon 

Zeichner  and  Radirer  in  Rembrandt"«  Geschmack,  Schüler  dee  Cl.  Halle,  Kanstttehrift- 
•teller  und  Generaldirector  der  ft-anzöeischen  Kunstmuseen,  begleitete  Napoleon  nach 
EgJPten  and  gab  über  dieses  Land  ein  Prachtwerk  heraus,  geb.  zu  Chälons  sur  Saöne 
den  4.  Februar  1747,  gest.  zu  Paris  den  28.  April  1825.  —  Es  giebt  einen  Catalog  buines 
Werkes:    Catalogne  des  estampes  graWes  par  le  Citoyen  D.  Vivant  Denon  ISOS. 

l.  Vor  der  Schrift. 

1.  Die  Anbetung  der  Hirten.     N.  Maes.     gr.  qu.  fol. 

Hanptblatt. 

2.  Die  Anbetung  der  Hirten.     L.  Giordano.     gr.  qu.  foL 

3.  Die  Darstellung  im  Tempel.     Tizian,     qu.  IbL 

4.  Der  barmherzige  Samariter  lässt  den  Verwundeten  in  ein  Haus 
tragen.     Rembrandt.     qu.  fol. 

5.  Die  Auferweckung  des  Lazarus.     F.  Guercino.     qu.  fol. 

6.  Die  Verschwörung  des  Catilina.     S.  Rosa.     qu.  fol. 

7.  Die  Nymphen  der  Diana  finden  im  Wald  den  schlafenden  Amor, 
qu.  fol. 

8.  Die  Verleumdung  des  Apelles.     Raphael.     qu.  fol. 

9.  Ein  Eber  von  Hunden  verfolgt.     F.  Snyers.     gr.  qu.  fol. 

10.  Zwei  Löwen  und  eine  Löwin.     M.  F.  Qua  dal.     gr.  qu.  fol. 

Hauptblatt. 

11.  Der  junge    Stier,    nach  Potter's  bertihmtem  Bild   im  Haag.  qu. 
roy.  fol. 

Hanptblatt. 

12.  Abb^  Zani  mit  der  Lupe  beim  Abdruck  des  Nii»lo  von  Finiguerra.  4. 

13.  Denon  selbst,  Halbfigur  in  Mantel.     Isabey.     kl.  fol. 

14.  Denon  selbst  in  rundem  Hut  am  Arbeitstisch.     4. 

15.  M.  Joli,  Conservateur  du  cabinet  d'Estampes.     Rund  4. 

Marco  Dente  da  Ravenna 

oder  Marco  da  Ravenna,  Zeichner  und  Kupferstecher  urd  einer  der  besten  Schfiler 
des  Marc  Antonio  Raimoudi,  geb.  zu  lUvenua,  lebte  in  Rom  und  kam  hier  bei 
der  Einnahme  der  Stadt  durch  die  Spanier  1527  ums  Leben.  —  Bartsch  XIV.  Passavant 

VI.  67. 

1.  Gott  befiehlt  Isaac,  nicht  nach  Egypten  zu  gehen.  Raphael. 
H.  7"  6'",  Br.  8''  8'".     B.  7. 

2.  Der  Kindermord  zu  Bethlehem.  B.  Bandinelli.  H.  15", 
Er.  21"  6"'.     B.  2L 

Hanptblatt. 
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Es  ist  ein  unvollendeter  Probedruck  bekannt,  wo  ein  Theil  der  Figuren 
noch  nicht  ausgeführt  ist. 

Es  giebt  eine  tauschende  Copie,  die  oft  mit  dem  Original  venvecliselt  wird. 
Bartsch  hat  das  Merkzeichen  dieser  Copie,  die  von  N.  Beatrizet  ist. 
abgebildet.  Sie  existirt  in  folgenden  verschiedenen  Abdmcksgattungen, 
die  Heller  fälschlich  auf  das  Original  bezieht : 

I.  Vor  der  Adresse. 

n.  Mit  Lafreri's  Adresse.  Von  Ph.  Thomassin  retoucbirt.  Das  Papier 
mit  dem  Namen  des  Bandinelli  und  das  Zeichen  M.  Dente^s,  zuvor 
weiss,  sind  mit  horizontalen  Strichen  bedeckt. 

III.  Die  Adresse  Joannes  Orlandi  formis  1602  hinzugefügt. 

IV.  Gio.  Giac.  Rossi  formis. 

3.  Das  beiL  Abendmahl^  genannt  mit  den  Füssen,  weil  die  Füsse 
der  Jünger  unter  dem  Tisch  sichtbar  sind.  RaphaeL  H.  10"  10'", 
Er.  16".     B.  27. 

Copie  nach  dem  Blatt  des  Marc-Anton  B.  26. 

I.  Vor  der  Adresse. 

n.  Mit  Salamanca's  Adresse  unten  rechts. 
III.  Mit  jener  des  N.  van  Aelst. 

4.  Die  Madonna  mit  dem  langen  Schenkel.  RaphaeL  H.  15'', 
Br.  10".     B.  58. 

Copie  nach  dem  Stich  des  Marc-Anton  B.  57. 
I.  Vor  der  Adresse. 
II.  Mit  A.  Salamanca*s  Adresse,  retoucbirt. 

III.  Neuere,  mit  Losi's  Adresse. 

5.  Die  heil  Familie,  Maria  sängt  das  Kind.  RaphaeL  H.  6"  2'", 
Br.  4"  4'".     B.  61. 

Copie  nach  dem  Stich  des  Marc-Anton  B.  60. 

6.  Kampf  der  Gladiatoren  Entelhis  und  Dares.  Rapbael  (Giulio 
Romano?).     H.  11"  4'",  Br.  10".     B.  195. 

Eine  der  besten  Arbeiten  des  M.  Dente. 
I.  Vor  der  Adresse. 

II.  Mit  A.  Salamanca's  Adresse. 

ni.  Dazu  noch  unten  links  Giambatista  de  Rossi  in  Piazza  Nauona. 

IV.  Neuere,  mit  C.  Lusi's  Adresse  1773. 

7.  Entführung  der  Helena.  RaphaeL  H.  10"  10'",  Br.  15"  10"'- 
B.  210. 

Copie  nach  dem  Stich  des  Marc-Anton  B.  209. 
I.  Vor  der  Adresse. 
II.  Mit  A.  Salamanca's  Adresse. 

III.  Mit  jeuer  des  G.  J.  Rossi  1G49. 

IV.  Alle  Adresse  zugelegt. 

8.  Venus  durch  den  Dorn  der  Rose  verwundet,     RaphaeL     H.  9" 

6"'  (8V),  Br.  G"  3'"  (5V).     ß.  321. 
I.  Vor  der  Retouche. 
n.  Von  F.  Villanieua  rct^)uchii-t  und  mit  A.  Salumanca's  Adresse. 
HI,  Mit  Gio.  Marco  Paluzzi  Formis  Romae. 
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9.  Venus   auf  dem  Meer,  mit  einem  Fuss  anf  einer  MusclieL     Ra- 
phaeL     H.  9"  7'",  Br.  6"  3"'.     B.  323. 
I.  Vor  Ant.  Sal.  exe.  in  der  Mitte  unten. 
n.  Mit  dieser  Adresse. 

10.  Galathea  auf  dem  Meer  in  einer  Muscliel  begleitet  von  Tritonen 
und  Nereiden.     RaphaeL     H.  10"  7'",  Br.  15''.     B.  351. 

Freie  Copie  nach  dem  Stich  des  M>vrc-Anton  B.  350. 

I.  Vor  Salamanca's  Adresse  unten  rechts. 
U.  Mit  dieser  Adresse. 
ni.  Diese  wieder  zugelegt. 

11.  Das  Reitergefecht,  mit  dem  Säbel  und  »Schild  links  und  rechts 
vom  auf  dem  Boden.  Ginlio  Romano.  (Raphael?)  H.  8"  4"', 
13"  7'".     B.  420. 

Die  neueren  Abdrücke  haben  Carlo  Losi*s  Adresse. 

12.  Die  Skelette.     B.  Bandinelli.     H.  10"  6"',  Br.  16".     B.  425. 

I.  Vor  der  Adresse. 

II.  Mit  Salamanca's  Adresse  unten  rechts. 
ni.  Mit  jener  des  N.  van  Aelst  in  der  Mitte  unten. 
IV.  Diese  wieder  zugelegt. 

13.  Die  Versammlung  der  Weisen  oder  die  Schule  der  Astronomie. 
F.  Salviati.     H.  8"  8"',  Br.  7"  1"'.     B.  479. 

14.  Der  Mann  der  sich  den  Dorn  aus  dem  Fubs  zieht  Nach  der 
Antike.     H.  9",  Br.  6"  3"'.     B.  480. 

15.  Die  Arabeske  mit  dem  Medusenkopf.  H.  7"  10"',  Br.  4"  7"'. 
B.  556. 

Selten. 

J.  L.  Depres,  Deprez 

Siehe  Despree, 

Franpois  Dequevauviller 

d«r  Vater,  Kupferstecher,  Schüler  det»  J.  Dan  11^,  geb.  zu  AbbevUle  1745,  gest.  ra  Paris 

um  1807. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  L'assembl^e  au  concert.     N.  Lavreince.     qu.  fol. 

2.  L'assembl^e  au  salon.     N.  Lavreince.     1783.     qu.  fol. 

3.  L'^cole  de  danse.     N.  Lavreince.     qu.  fol. 

4.  Le  midi.     liirtinncu  mit  Vieh  am  Brunnen.     N.  Rerghem.     gr. 
qu.  fol. 

5.  Le  soir.  Hirten  treiben  die  lleerde  durchs  Wasser.   N.  Berghem. 
Gegenstück  zum  Vorigen,  von  Weisbrod  geätzt     gr.  qu.  fol. 

6.  Les  Baigneuses  flamandes.     C.  Poelemburg.     qu.  foL 
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7.  Landschaft  mit  verfallenem  Thurm.     F.  Decker,     qu.  fol. 

8.  Le  moulin.     Rembraudt.     qu.  fol. 

9.  Paysage.     Landschaft   mit   Meierhof,   im   Vorgrund    Ziegen   und 
Schafe.     J.  Wynants.     Mus^e  Napoleon,     qu.  fol. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

U.  Nur  mit  den  geritzten  Künstlernamen, 
ni.  Mit  angelegter  Schrift. 
IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

10.  Vue  de  Tibre.     J.  Asselyn.     Mus^e  Napoleon,     qu.  fol. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

11.  Vue  de  Tivoli.    A.  van  der  Wer  ff.     Mus^e  Napoleon,     qu.  fol. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

12.  Combat  naval  livr^  le  6.  Octobre  1779  par  le  Lieutenant  Covedie 
contre  la  Fregatte  angloise  le  Quebeck.  Rössel.  1791.  (in. 
roy.  fol. 

13.  Combat  naval  livr^  par  M.  de  la  Perouse  le  21.  Juil.  1781  pr^s 
de  Louisbourg.     RosseL     1791.     qu.  roy.  fol. 

Franpois  Jacques  Dequevauviller 

der  .Sohn,  Kapferetecher,  Schüler  seines  Vaters  and  des  Desnoyers,  geb.  zu  Purü  1783. 

I.  Vor  der  Schrift,  nur  mit  dem  Namen  des  Stechers,  oder  mit  den 
Namen  der  Künstler. 

II.  Mit  Nadelschrift. 

in.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Fenelon,   welcher    der   Bnuernfamilie    die    Kuh    wieder    zuführt 
L.  Hersent.     gr.  qu.  fol. 

2.  Erasmus  von  Rotterdam,  nach  H.  Holbein 's  Bild  im  Louvre.  fol. 

3.  Ant  van  Dyck.     Se  ipse.     kl.  fol. 

I.  Nur  mit  den  gerissenen  Worten  Lerouge  aqua  forti. 

4.  Nie.  Kratzer,  Astronom  Heinrich's  Vlll.  von  England.  II.  Holbein. 
Musce  Napoleon,     fol. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

5.  Nie.  Louis  Vauquelin,  Professor  der  Chemie.    Gl.  J.  Besselievre. 
kl.  fol. 

6.  Jefferson,  Präsident  von  Nordamerika.     A.  Desnoyers.     fol. 

7.  Louis  Fran^ois  Cardinal  de  Bausset^     A.  F.  Labby.     fol. 

Ernst  Dertinger 

Kupfer-  und  .Stahlsttu-her  und  Arbeiter  in  Mezzotinto,  geb.   1816,  ge.st.  tu  .Stuttgart  im 

Deccinber  lb65. 

1.  Vor  der  Schrift. 

1.  Die  erste  Communion.    F.  Schütz.    Mezzotinto,     fol.     Carlsruher 
Kunstvereinsblatt. 
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2.  Ottilie,  im  Nachen.   W.  v.  Kaulbach,    lu  der  Göthe-Gallerie.    foL 

3.  Der  Frühling.     Kindergruppe.     A.  von  der  Embde.     fol.     Stutt- 
garter Kunstvereinßblatt  1848. 

4.  n.  Rüstige,  Maler.     0.  Kurtz.     4. 

Claude  Deruet 

Maler  und  Kadirer,  Freund  und  Zeitgenosse  von  Callot,   Ritter  den  Chrititusordens,  geb. 

zu  Nancy  1588,  Schüler  den  CI.  Uenriet  und  in  Italien  von  A.  Tempesta,   goiit.  zu 

Nancy  den  20.  Oclober  1660.  —  Bobort-Dumesnil  V.  73.    Meaume,  recherchea  rar  la  vie 

de  Cl.  Deruet.    Nancy  1853. 

1.  Charles  IV.  Duc  de  Lorraine  et  de  Bar,  zu  Pferd  in  voller  Rüstung. 

Le  Jourdain  uit  fleurir vaincu  le  monde.    In  der  Ferne 

Ansicht  von  Nancy.     H.  350  Mm.,  Br.  475  Mm.     R.-D.  1. 

I.  Vor  der  Partikel  de  vor  dem  Wort  Deruet. 

II.  Mit  dieser  Partikel,  aber  vor  der  Palme  links. 

in.  Mit  dieser  Palme,  aber  vor  dem  Genius. 

IV.  Mit  dem  Genius  über  der  Palme,  der  Fürst  älter,  unter  dem  Wort 
monde  des  dritten  Verses  die  Jalirzahl  1G28. 

V.  Die  Partikel  de  und  die  Jahrzahl   1G2Ö  gelö.scbt,  der  Fürst   noch 
älter,  auch  die  Schrift  verändert,  Le  Jourdain  —  par  tout  le  monde. 

VI.  Mit  einem  Fleck  in  der  Wolke  und  unter  dem  Helm.    Neue  Ab- 
drücke der  1847  zu  Nancy  aufgefundenen  Platte. 

2.  La   carrierc   ou   rue   neuve   oü   se   fout  les  combats  de   barri^re. 
H.  277  Mm.,  Br.  373  Mm.     R.-D.  3. 

1.  Vor  der  Beschneidung  der  Platte  unten. 
II.  Um  3  Mm.  beschnitten. 

3.  Die  Jungfrau  von   Orleans,  zu   Pferd,   begleitet  von  einem  Ritter. 

H.  183  Mm.,  Br.  121  Mm.     Fehlt  R.-D.     M.  2. 

4.  Le   Palais   ducal  zu   Nancy.     II.  250  Mm.,   Br.  373  Mm.      Ohne 

Namen.    M.  5. 

1.  Mit  einem  Gedicht:  Grande  Prince  c'estassez  soubs  un  ciel  etranger  et«-, 
unter  der  Platte. 

II.  Ohne  dieses  Gedicht. 

Desaulx 

Siehe  de  Saulx, 

Martial  Desbois 

Zeichner  und  Kupferstecher  mit  dem   Stichel,  der  Nadel  und  iu  ächwarzkun.st,  eeb.  zu 
PariM   1630,  hielt  .sich  lange  Zeit  iu  Italien  auf  uud  starb  in  seiner  Vaterstadt  1700. 

Bobert-Dumetinil  IV.  li»9. 

L  Moses   schlägt    den    Fels.     C.  Ferri.     H.  17"  6'",   Br.  24"  2'". 
R.-D.  3. 

2.  Das   Urtheil   des   Salomo.      Celeberriraum   Salomonis  Judicium  etc. 
N.  Poussin.     IL  11"  4'",  Br.  14"  8"'.     R.-D.  6. 
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3.  Die  Hochzeit  zn  Cana.     Christus  manifestavit  etc.    A.  Varotari. 
H.  10"  5'",  Br.  21"  5'".    R.-D.  6. 

4.  Der  todte  Heiland  im  Grabe,  im  Stil  des  Michel  Angelo.   Schwarz- 
kunst.     H.  14"  3'",  Br.  Br.  11"  3"'.     R.-D.  2. 

5.  Aloysius  Ck)ntareno  Dax  Venetiarum.  H.7"5"',  Br.5"2"'.  R.-D.10. 

6.  Odoardo   Farnese   Principe   di   Parma.      H.  3"  8"',   Br.  2"  7"'. 
R.-D.  12. 

7.  Aloysius  Sagredo  Patriarcha  etc.     1678.    H.  9"  6"',  Br.  7"  3"'. 
R.-D.  14. 

8.  Francis«U8  Maurocenus  (Morosini)  Eques  etc.,  Admiral.    H.  8"  9"^, 
Br.  6"  6"'.    Fehlt  R.-D. 

9.  Carolus  Kenaldinus  (Rainaldini),  Philosoph,  Mathematiker.   H.  10", 
Br.  6"  7"'.     Fehlt  R.-D. 

10.  Raimundus   Jo.  Fortis  Veronensis,   kaiserL   Leibarzt.     Brustbild. 
S.  Bombelli.    H.  5"  9"',  Br.  4"  4"'.    Fehlt  R.-D. 


Thiophile  Victor  Desciaux 

Kuitfentecher  in  Liniensticli  und  in  Keszotinto.  sn  Paria,  geb.  in  Bordeuiz  nm  1790  (?). 

I.  ifipreuves  d'Artiste. 
H.  Vor  der  Schrift. 
m.  Mit  der  Schrift. 

1.  L'assasinat  du  Duc  de  Guise  aux  Etats  de  Blois.    P.  Delaroche. 
qu.  roy.  fol. 

2.  Les  Moissonneurs  daus  les  Marais  Pontins.     L.  Robert,     qu.  foL 

3.  Les  Pecheurs  de  TAdriatique.     L.  Robert,     qu.  fol.    Das  Gegen- 
stück zum  Vorigen. 

4.  L*Impro\isateur.     L.  Robert,     qu.  fol. 

5.  Le  Hellebardier.     E.  Meissonier.     fol. 

6.  L'Amateur  des  tableaux.     E.  Meissonier.     fol. 

7.  La  cuisine  militaire.     H.  Vernet     gr.  fol. 

8.  Velleda,  aus  Chateaubriand.  „Les  Martyrs^^  A.  Cabanel.   gr.  fol 


Charles  Melchior  Descourtis 

Zeichner  und  Kupferstecher  in  Aqnatinta  nnd  Farben,  Schfiler  Ton  Jan  in  et,  geb.  zu 

Paria  1753,  gest.  daselbst  1820. 

1.  6  Bl.  zum  Roman  Paul  et  Virginio.     F.  Schall,     gr.  qu.  fol. 

2.  4  Bl.  zum  Don  Quixote.     F.  Schall,     gr.  qu.  fol. 
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3.  2  Bl.  Faire  de  village,  —  Noce  de  village.   N.  A.  Taunay.    gr.  fol. 

4.  2  BL     Ansichten  von  Paris.     Demachy.     gr.  qu.  fol. 

Jean  Deshayes 

Maler  und  Radirer  zu  Paris,  um  1660,  wie  es  scheint,  Sch&ler   des  CI.  Yignon  oder 

S.  Youet.  —  Bobert-Dnmesnil  DL  211. 

1.  Die  Abnehmung  Christi  vom  Kreuz.  0.  Vignon.  H.  10'',  Br.7"4"'. 
R.-D.  2. 

2.  8.  Jean,  als  Kind  auf  einem  Erdhügel  sitzend.    iL  3"  10''',  Br.  3". 
R.-D.  3. 

3.  Sancta  Catharina.  Marter  der  heil.  Catharina.  H.  10"  8'",  Br.  7"  2'". 
R.-D.  4. 

4.  Sanctus  Benedictus.     B.  7"  2'",  Br.  5"  6'".     R.-D.  5. 

5.  Amor  und  Psyche.    Psiche  sororum  monitis  etc.    Dubois.    U.  13", 
Br.  10".     R.-D.  7. 

N.  Desmandryl 

Kupfifrsteclier  in  Linienstich,  Mezzotinto  und  Manidre  mixte,  zu  Paris. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

1.  Judith.     Ganze  Figur,   nach  RaphaeTs  Bild  in  der  Eremitage  zu 
St.  Petersburg.     1846.     roy.  fol. 

2.  Die  grosse  heil.  Familie  mit  dem  Blumen  streuenden  Engel,  oder 
die  Madonna  Franz'  L,  nach  RaphaeTs  Bild  im  Louvre.     gr.  fol. 

3.  Les  deux  Soeurs.     gr.  foL 

4.  Le  lion  amoureux.     C.  Roqueplan.     1841.     roy.  fol. 

5.  Alexandra,  Kaiserin   von   Russland.     Ganze  Figur.     Robertson. 
Das  Gegenstück,  Kaiser  Nikolaus,  ist  von  Sixdeniei*s  gestochen. 

6.  Nathalie  Narischkine,  Mutter  Peter  des  Grossen,  nach  einem  alten 
Gemälde,     fol. 

Joseph  Desmannez 

Siehe    Demanne z, 

Auguste  Gaspard  Louis  Boucher-Desnoyers 

Berühmter  Kupferstecher,  Schßler  von  A.  Tardieu,  g«b.  zu  Paris  den  19.  Decembt«r  177^, 
gest.  danelhst  den  16.  Fobraar  lt^7,  erster  Kupfcn^techer  d<*8  König»  and  1828  mit  dem 

Barontitel  beehrt. 

Desnoyere  behau}»tet  einen  der  ersten  Plätze  unter  den  neueren  Stechern. 
Bartsch,  Anleitung  zur  Kupferstichkunde  I.  189,  saj^t  mit  Recht:  „Er 
ist  einer  der  vortrefflichsten  Grabstichelfiihrcr  unserer  Zeit.  Ein 
glänzender,  kräftiger  und  zugleich  in  den  feinen  Theilen  sehr  zartor 
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Grabstichel,  eine  manni^altige  und  doch  harmonische  Abwechselung 
der  Töne,  eine  liebliehe  Vollendung  aller,  auch  der  kleinsten  Ausf&hr- 
lichkeiten  bezeugen  das  grosse  Talent  dieses  Künstlers."  Am  grössten 
ist  er  in  seinen  Stichen  nach  altem  Meistern,  besonders  nach  Raphael, 
und  er  giebt  das  Charakteristische  des  Originals  mit  der  treuesten 
Gewissenhaftigkeit  wieder.  —  Die  landschaftlichen  Hintergründe  seiner 
Stiche  sind  meistens  von  dem  Nürnberger  F.  Geisler  gestochen. 

Desnoyers  hat,  wie  Joubert  Manuel  de  TAmateur  d^estampes  I. 
p.  422  in  seinem  Auftrag  versichert,  der  Unsitte  der  Zeit,  viele  Arten 
von  Abdrucksgattungen  zu  machen,  nie  gehuldigt,  er  veranstaltete 
nur  zwei  Ausgaben  oder  Etats: 

I.  Vor  der  Schrift,  d.  h.  die  Unterschrift  ist  nur  mit  der  Nadel  ge- 
rissen oder  offen. 

11.  Mit  der  Schrift,  d.  h.  die  Schrift  ist  vollendet  oder  ausgefüllt. 

Jene  Abdrücke  vor  der  Unterschrift  überhaupt,  d.  h.  nur 
mit  den  gerissenen  Künstlernamen,  sind  ausserordentlich  selten  und 
eigentlich  nur  als  nicht  in  den  Handel  gekommene  Probedrucke 
(avant  que  le  sujct  soit  termine,  wie  Desnoyers  sich  selbst  ausdrückt) 
zu  nehmen.  Nur  von  2  Blättern,  La  Vierge  aux  rochers  nach  L.  da 
Vinci  und  La  belle  Jardiniere  nach  Raphael,  sind  solche  ^preuves 
d'Artiste  gemacht. 

Desnoyers  vei-sah  seine  Blätter  zum  Theil  mit  Stempeln,  deren  es 
zwei  Sorten  giebt,  mit  den  beiden  antiken  Köpfen  und  mit  dem  ein- 
fachen Namenszeichen;  jener  mit  den  beiden  antiken  Köpfen  ist  der 
frühere.  —  Ein  Theil  der  Platten  ist  in  den  Besitz  der  französischen 
Chalcographie  übergegangen,  jene  Abdrücke  mit  dem  Stempel  dieser 
Chalcographie  sind  natürlich  spätere. 

1.  Eliezer  et  Rebecca.     N.  Poussin.     gr.  qu.  foL 

2.  La   Vierge    aux    rochers,    nach    L.   da   Vinci 's    Bild    im    Louvre. 
gr.  fol.     Gegenstück  zum  folgenden  Blatt. 

I.  Epreuves  d'Artiste,  nur  mit  den  Künstlernamen. 
IL  Mit  Nadelschrift. 
III.  Mit  angelegter  Schrift. 

3.  La  belle  Jardiniere,  nach  RaphaeTs  Bild  im  Louvre.  1805.  gr. foL 
Gegenstück  zum  vorigen  Blatt. 

Desuoyers  gründete  durch  diesen  Stich  seinen  Ruf.  Die  Epreuves  d'Artiste 
nur  mit  Aug.  Boucher-Desnoyers  del.  et  sculpsit  an  IL 

4.  La  belle  Jardiniere  de  Florence.     RaphaeL     1841.     gr.  fol. 

Die  Echtheit  des  Bildes  ist  angefochten. 

5.  La  Vierge  au  Donataire  dite  de  Foligno,  nach  RaphaeTs  Bild  im 

Vatican.     1810.     roy.  fol. 

Debois  besass  zwei  Probedrücke  vor  aller  Schrift,  vor  der  Glorie  der 
Jungfrau,  und  mit  dieser  Glorie,  aber  noch  vor  Vollendung  der  nur 
mit  einer  Strichlage  bedeckten  Winkel,  sie  gingen  auf  620  Fr.  und 
460  Fr. 

6.  La  Vierge    au    linge.   Maria    hebt   den    Schleier    vom   schlafenden 

Kind,  nach  RaphaeTs  Bild  im*  Louvre.    Gegenstück  zum  folgenden 

Blatt     gr.  fol. 

In  den  Probedrücken  vor  der  Schrift,  nur  mit  den  gerissenen  Künstler- 
namen, sind  die  Geschlechtstheile  des  Kindes  noch  unbedeckt. 
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7.  La  Vierge  au  berceau.  Maria  mit  dem  in  einer  Wiege  stehenden 
Eändy  in  einer  Landschaft,  mit  Anna  und  Johannes,  nach  RaphaeTs 
Bild  im  Louvre.     Gegenstttck  zum  vongen  Blatt     gr.  foi. 

In  den  Probeabdrücken  vor  der  Schrift,  nur  mit  den  Künstlernamen: 
„Defisine  et  grave  d'apres  le  tableau"  etc.  in  Nadelschrift,  sind  die 
Geschlechtstheile  des  Kindes  noch  nicht  bedeckt.  —  Auch  noch 
frühere  Probedrücke,  vor  aller  Schrift  und  vor  verschiedenen  Arbeiten, 
kommen  vor. 

8.  La  Vierge  au  poisson.  Madonna  auf  dem  Thron,  mit  Tobias  mit 
dem  Fisch  und  St.  Hieronymus,  nach  RaphaeTs  Bild  im  EscnriaL 
1822.  gr.  fol.  Gegenstttck  zu  La  Visitation  nach  RaphaeFs  Bild 
in  der  nämlichen  Gallerie. 

1.  Mit  Nadelschrift. 

II.  Mit  vollendeter  Schrift  und  der  Jahrzahl  1822. 
III.  Diese  Jahrzahl  wieder  gelöscht. 

9.  La  Vierge  de  la  maison  d'Albe.  Maria,  sitzend  in  einer  Land- 
schaft mit  Jesus  und  Johannes,  nach  RaphaeTs  Bild  in  St.  Peters- 
burg.    1827.     gr.  fol. 

I.  Vor  der  Jahrzahl  1827  am   untern  Stichrande,  vor  der  Bedeckung 
der  Schaam  des  Kindes.    Die  Schrift  mit  der  Nadel  gerissen. 

II.  Mit  Jahrzahl,  Bedeckung  und  vollendeter  Schrift. 

10.  La  Vierge  a  la  chaise.    Die  Madonna  della  Sedia,  nach  RaphaeTs 

Bild  in  der  Gallerie  zu  Florenz,     fol. 

Die  Äpreuves  d'Artiste  haben  nur  die  Namen  der  Künstler  in  gerissenen 
Schriftztigen. 

11.  Madonna   du    palais   Tempi,   nach   RaphaeTs  Bild   in  der  Pina- 
kothek zu  München.    Eines  der  selteneren  Blätter  des  Meisters,    fol. 

I.  Vor  der  Schrift,  nur  mit    Dessine  et  grave  d'apr^s  le  tableau  ori- 
ginal de  Raphael  par  Aug.  Boucher-Desnoyers  in  Nadelschrift. 

II.  Mit  der  Schrift,  aber  vor  den  Worten  Tire  de  Touvrage  etc.  und 
den  Titeln  des  Stechers:  Menibre  de  Tinstitut  etc. 

111.  Mit  diesen  Zusätzen. 

12.  La  Vierge  de  Dresde  dite  de  St.  Sixte,  nach  RaphaeTs  berühm- 
tem Bild  in  Dresden.     1841.     roy.  fol. 

I.  Nur   mit   den   Namen   der   Künstler   und   des  Druckers   Bougeard. 
Unten  rechts:  Grave d'a])res la copie a Thuile qu'il  a  faite  ä  Dresde  1841. 

1.3.  La  Vierge  de  la  maison  d'Orleans,   nach  RaphaeTs  Bild    früher 
in  der  Gallerie  Orleans.     1838.     fol. 

14.  La    Visitation.     Maria    besucht    Elisabeth,   nach    RaphaeTs    Bild 
im  Escurial  und  Gegenstück  zur  Vierge  au  poisson.  1824.  gr.  fol. 

I.  Mit  Nadelschrift  und  vor  der  Jahrzahl  1824  in  der  Mitte  unten. 
II.  Mit  vollendeter  Schrift  und  mit  der  Jahrzahl. 

15.  Die   Transfiguratiou    Christi,    nach   Raphael's    Bild   im   Vatican. 

1839.     roy.  fol. 

Sehr  selten   sind  die   Probedrück«*   vor  aller  Schrift   o<ler  nur  mit  dem 
Namen  des  Stechers. 
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16.  Ste  Margn<?rite,  nach  Kaphaer»  Bild  im  I^iivre.     1832.     gr.  fol 

1.  Nur  mit  den  Xüustlernainen  und  den  Worten  ,Jf&i^Qente  naquit 
ä  C'remone la  tete  tranch^e'*  in  Nadelschrift. 

IJ.  Mit  vollendeter  Schrift  und  dem  Zusatz  le  tahleau  qui  fait  jjartieeto. 

17.  Salute   Catherine   d'Alexandrie,   nach    RaphaeTs   Bild   früher  in 
der  Gallerie  Aldobrandini.     1824.     fol. 

18.  La  Madelaine.     A.  Correggio.     fol. 

I.  V'or  den  Worten  Tir^  de  Pouvra^e  et«*,  und  vor  den  Titeln  des  Stechers. 
11.  Mit  denselhen.     - 

19—21.  3  Bl.     La    Foi.    —    La    Charit^.    —     FEsp^rance,     nach 
RaphaeTs  Gri«aillegemälden  im  Vatic^in.    gr.  qu.  fol. 

L  Nur  mit  den  Namen  der  Künstler. 
II.  Mit  der  Schrift.  ^ 

22.  B^lisaire,  nach  F.  Gerard's  Bild  in  der   Gallerie  Leuchtenberg 
zu  St.  Petersburg.    1806.  gr.  fol.  Gegenstück  zu  Massard's  Homere. 

Ein  Abdruck  vor  der  Schrift,  d.  h.  vor  der  Dedication,  nur  mit  dem 
Namen  des  KüntstlerH  von  Desnoyers  selbst  bleistiftlich  "bezeichnet: 
Ejireuve  curieuse  et  magnitique**,  ging  inder  Auction  Thorol  auf  320  Fr. 

23.  Franz  1.  von   Frankreich   mit   seiner   Schwester  Margaretha  vou 
Navarra.     Souvent  F^mme  Marie.     D.  Richard,     roy.  fol. 

24.  Phedre  et  llippolyt^.     P.  (hierin,     gr.  qu.  foL 

25.  Les  Muses  et  les  Pierides.     Perino  del  Vaga.     gr.  qu.  fol. 

20,  Les  Nymphes.     A.  van  der  Wer  ff.     gr.  foL 

Von  Guibert  und  Desnoyers  gestochen. 

27.  Penibles   adieux.     Abschied  eines  Vaters  von  Weib  und  Kindern 
im  Kerker.     Ililaire  le  Dru.     qu.  roy.  fol. 

28.  Napoleon  le  Grand.  Ganze  Figur,  im  Krönungsomat.  F.  Gerard. 

roy.  fol. 

Der  Kaiser  zahlte  «leni  Kunstler  5(J(K)()  Frc.  für  die  Platte  und  flberliess 
sie  iliui  nach  Abzug  der  ersten  KXK)  Exemplare. 

1.  Vor  den  Künstlernamen  und  vor  dem  Stemjiel.  welche  AMrückc 
Napoleon  versi^henkte. 

II.  Mit  trockenem  Stempel  unter  der  Inschrift. 

III.  Statt  dieses  Stempels  ein  schwarzer  Adler  gest<K'lien.  Dieses  sind 
die  Abdrücke,  die  Desnoyers  sell>st  zi»jf.  naclidem  ihm  der  Kaiser 
die  Platte  jjreschcnkt. 

29.  (Jharh'S  Maurice  de  Talleyrand-Perigord.     (ianze  Figur  im  Lehn- 
sessel.    F.  Gerard.     roy.  fol. 

30.  Alexander  von  Humboldt,  nach  F.  Gernrd.     Radirt.     kl.  fol. 

Selten. 

I.  Probedruck,  blos  «las  Brustbild,  ohne  die  Einfas.sung,  weniger  aus- 
geführt und  vor  der  Fortsetzung^  iles  Körpers  nach  unt<m,  daher  das 
Hru.stbild,  im  «rewöhnlichen  Druck  5"  7'"  lioch.  hier  nur  b"  4"' 
hoch  ist. 

IL  Vollemlot. 
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31.  Marie  Louise,  Archiduchesse  d^Autriche,  Imp6ratrice  de  France  etc., 
nach  einer  Miniatur  Gu^rard's.     Radirt     4. 
Selten. 

Louis  Desplaces 

Zi'ichnt^r  und  Kupferstecher,  f«b.  zu  PariH  1682,  gexi.  daselbst  1739. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

1.  Susanna  im  Bade.     J.  B.  Santerre.     fol. 

2.  LHe  Verkündigung  Maria.     L.  de  Boulogne.     gr.  fol. 

3.  Ladoration   des   Bergers.     G.  Romano.     Recueil  de  Crozat    fol. 

4.  Die  Krankenheilung  am  See  Genezaretli.  J.  Jouvenet  qu.  roy.  fol. 

5.  Jesus  Christ  lavant  les  pieds  ä  ses  Apotres.  G.  Muziano.  Recueil 
Crozat.     gr.  qu.  fol. 

G.  Die  Aufrichtung  des  Kreuzes.     J.  Jouvenet.     gr.  fol. 

7.  Die  Abnehmung  Christi  vom  Kreuz.     J.  Jouvenet    gr.  fol.    Das 
Gegenstück  zum  Vorigen. 

Die  Platte  existirt  noch  im  Louvre. 

8.  Le  Calvaire.     Die  Kreiizabnehmung.     H.  Carracci.     Recueil  de 
Crozat.     fol. 

9.  La  Matrone  d'Kphesse.     C  CoypeL     fol. 

10.  St  Bruno  betend.  8i  malgr^  sa  vertu  etc.    J.  Jouvenet   gr.  fol. 

11.  L'Amour  refugi^  dans  la  maison  d'Anacreon.   A.  Coypel.   gr.  fol. 

12 — 13.  2  Bl.     Le  feu.  —  L'eau.     L.  de  Boulogne.     qu.  fol. 
Die  Gegenstücke  sind  von  Dupuis  j^estochen. 

14.  Paul  Veronese  entre  le  vice  et  la  vertu.  Paul  Veronese.  Recueil 
de  Crozat.     fol. 

15.  Le  Triumphe  de  Titus  et  de  V^espasian.  G.  Romano.  Recueil 
de  Crozat     gr.  qu.  fol 

IG.  Orpheus  erhält  von  Pluto  die  Erlaubniss  der  Rückkehr  seiner 
Gattin  auf  die  Oberwelt.  Cne  musique  douce  etc.  P.  P.  Rubens, 
qu.  fol. 

17.  Les  surprises  de  TAmour.  Achilles  und  IVidamia.  P.  J.  Cazes. 
qu.  fol. 

18.  Die  Entführung  der  Helena.     G.  Reui.     qu.  fol. 

19.  Jupiter  und  Leda.     P.  J.  Cazes.     qu.  fol. 

20.  Venus  sur  les  eaux.     A.  C'oypel.     fol. 

21.  Pabst  Pius  VI.  im  Gebet  beim  Sieg  der  Flotte  zu  Lepauto.  Fr^re 
Jean  Andre  (Andray).     roy.  fol. 

22.  Mad.  DucloB  de  Chateauneuf  als  Ariadne.  N.  de  Largilli^re. 
gr.  fol. 
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23.  Evrard  Titon    du   Tillet,   Erfinder   des   französischen    Parnasses. 
N.  de  Largilli^re.     gr.  fol 

24.  Fran^ois  Silvestre.     Heran It^     4. 


Jean  Louis  Despree 

DespreB,  Desprt^z,  Architekt,  Maler,  Kadirer  und  Arbeiter  in  SchwanlranHt,  geb.  zn 

Lyon  um  1740,  ^est.  xu  Stockholm  1804,  wohin  er  nach  längerem  Aufenthalt  in  Rom  1783 

K6nig  0u8tav  III.  gefolgt  war.  —  Pr.  de  Bandirour  II.  201. 

1.  Prise   et   embazement  de   Selinoute   par  AnnibaL     Schwarzkunst 
H.  497  Mm.,  Br.  720  Mm.     P.  de  B.  1. 

2.  Die   Chimäre   des  Despree.     Chimäre  de  M.  Desprez.     Phantasti- 
sches Thier.     H.  307  Mm.,  Br.  357  Mm.     P.  de  B.  C. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
U.  Mit  dem  Namen  des  Malers. 

III.  Das  Avec  Privilege  du  Roi  hinzugefügt. 

IV.  Mit  Titel  und  Adresse  des  Jombert  etc.  , 

V.  Mit  anderer   Unterschrift:   Le  tricephale  africain   ou  le  montre  a 
trois  tetes  etc. 

3.  Projet  dun  baldaouin.     H.  415  Mm.,  Br.  253  Mm.    P.  de  B.  14. 

4.  Projet  d'un  int^rieur  de  galerie  prix  d'architecture   remport^  par 
Desprez  etc.     11.  251  Mm.,  Br.  651  Mm.     P.  de  B.  16. 

5.  Jean   Rodolphe   Perronet,    in    architektonischer    Einfassung.     11. 
228  Mm.,  Br.  172  Mm.     P.  de  B.  22. 

6.  Der  Ingenieur  de  Chezi,  in   architektonischer   Einfassung.     Ohne 
Namen  des  Dargestellten.   H.  224  Mm.,  Br.  149  Mm.  P.  de  B.  23. 

iltienne  Johandier  Desrochers 

Kupferstecher  und  Verleger,  namentlich  im  Portraitfach,  geb.  zu  Lyon  IfiHS,  ge.st.  7.a 

PariH,  wo  er  seit  1723  lebte,  1741. 

1.  Fran^ois  Verdier,  Maler.     1723.     fol. 

2.  Carolus  Franc.  Poei*son,  Maler.     1723.     fol. 

3.  F.  le  Chambrier,  Maire  de  Neufchatel.     H.  Rigaud.     fol. 

4.  Ludovicus  Augustus  Borbouius  Diunbarum  Priuceps.   F,  de  Troy. 
gr.  fol. 

5.  Mad.  Marie  Ilelyot.     8. 

Emile  Fran^ois  Dessain 

Landschaft«-  und  (lonremaler,  Radirer  von  Valenciennes.  geb.  180K,  Schüler  von  Momal 

und  Boi^MoIi^»r. 

7  Bl.     Essais  de  gravure   a   Teau   forte  par    Emile  Dessain.     1832. 
Thiere  in  Landschaften,  geistreich  radirt.     qu.  8.,     qu.  fol. 
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David  Joseph  Desvachez 

Kopfenitocher  xu  Pari»,  Hchüler  von  Calamata  und  IM  cot,  geb.  zu  Valenciennc<>. 

I.  Epreuves  d'Artiste. 
n.  Vor  der  Schrift. 
ni.  Mit  der  Schrift. 

1.  La  Vierge  an  livre.     Raphael.     fol. 

2.  La  visitatioD.     S.  del  Piombo.    gr.  foL 

3.  Odyssee.     Quinze   sujets   compos^s   pai*   Eleuth^rc   de  Potter^ 
gravis  par  D.  Desvachez.  Brnxelles  1852.     gr.  fol. 

4.  The  spanish  Sisters.     J.  Phillip,     fol.     Art  Journal  1859. 

5.  Le  compromisB  des  Nobles  (der  Niederlande  1566).     E.  de  Biefve. 
qu.  roy.  fol. 

6.  The  death  of  Columbus.  G.  Wappers.   qu.  fol.    Art  Journal  1865. 

7.  Leopold  L  König  der  Belgier.    J.  Leroy.    gr.  fol. 

Carl  Deucker 

Kupfer-  und  Stahlutecher,  Schfiler  von  J.  Longlii,  geb.  zn  Vollberg  bei  Cöln  1801,  gest. 

za  Frankfurt  a.  M.  1863. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
II.  Nar  mit  den  Kümttlemamen. 
ni.  Mit  der  Schrift. 

1.  Die  Aussetzung  des  Moses.    P.  Veit 

2.  Maria  mit  dem  Kinde.     L.  Penni.    1829.    fol. 

Mit  Dedication  an  Herzog  Wilhelm  l.  von  Nassau. 

3.  Die  tiburtinische  Sibylle.     E.  Steinle.     gr.  foL 

Selten,  weil  nicht  im  Handel. 

4.  Friedrich  der  Grosse  in   der  Schlacht  bei  Leuthen  den  5.  Decem- 
ber  1757.     Mit  6  Randbildern.     C.  F.  Schulz,     qu.  roy.  fol. 

Es  giebt  eine  gewöhnliche  Ausgabe  (2  Thlr.)  und  eine  feine  (6  Thlr.). 

5.  Heimkehr  vom  Felde.    J.  Becker,    gr.  fol.    Als  Thüringer  Kunst- 
vereinsblatt verwendet. 

J.  van  Deutecum,  Deutechom 

Siehe  Doetechum. 

Hans  Rudolph  Deutsch  und  Nie.  Manuel  Deutsch 

Siehe  Manuel, 

Jacques  Martial  Devaux  (Deveaux) 

Knpfer^tucher  zu  Pari»,  Schüler  von  A.  Martin  et,  trug  1848  den  ersten  Hkadeuiibchen 

Preis  davon. 

1.  Gentilhomme.     Portrait   eines   Edelmannes,   nach    A.  Bronzino's 
Bild  in  der  Gallerie  Pourtales. 
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2.  Henri  Giffard.     Ingenieur. 

3.  H.  Flandrin.     Se  ipse.     tbl. 

4.  H.  Lebas,  Mitglied  der  Akademie  der  Künste  zu  Paris.    CabaneL 

Jacques  Jean  Marie  Achille  D6v6ria 

Hintorivu-,  J*ortrutinaler,  Zeichnw  und  Radirer,  geb.  zu  Pari«  den  6.  Februar  1800, 

gest.  1857,  Sehftler  von  Lafiiie  und  Girordet. 

1.  La  petite  Soeur  de  lait.    In  Kreidemanier,     fol. 

2.  N.  Poussin.     8. 

3.  Jean  de  la  Fontaine.     8. 

4.  Boilean-Despr^aux.     8. 

6.  Maria  Ruten,  Frau  des  A.  van  Dyck.     fol. 

Pierre  Jean  Devlaemynck 

Portraiimaler  und  Kupferstecher,  geb.  su  Brftirge  1795,  geei  daselbHt  im  MArs  1850. 

Sonfiler  von  OdeTaar«  und  Meulemeester. 

1.  Narcisse.    J.  D.  Odevaere. 

2.  Raphael  Sanzio,  sitzend.     Se  ipse.     fol. 

3.  Rembrandi     Kniestück.     Se  ipse.     fol. 

4.  Fr^deric  de  Merode. 

5.  Wilhelm   I.    König   der   Niederlande ,    stehend    in    ganzer    Figur. 
J.  D.  Odevaere.     gr.  foL 

6.  Raphael    da   Urbino,    prösente    par   Bramante   au    Pape   Jule   II 
J.  D.  Odevaere.     qu.  roy.  fol. 

Lodewijic  de  Deyster 

Historienmaler  und  liadirer,  geb.  zu  BrQege  1656,  gest.  1711.  Schüler  des  J.  Maes  und 
in  Italien  weiter  gebildet.  —  Bartsch  V.  451.     Weigel,  Suppl.  390. 

1.  Noa's  Opfer  nach  der  Sündflnth.    Aedificavit  Noe  etc.    H.  10"  8"', 
Br.  13"  6'".     W.  9. 

Ausserordentlich   selten.      Das   Gegenstück    ist   AbeVs   Todschlag   durch 
Cain.    W.  10. 

2.  Hagar  begiebt  sich  in  die  Wüste.   Out  ubi  concepisset  etc.  IL5"9"', 
Br.  4"  8"'.     B.  1. 

Die  Platte  eiistirt  noch. 

3.  Hagar  vom  Engel  getröstet.     Vocavit  Angelus  Dei  etc.     H.  5"  9'", 
Br.  4"  8'".     B.  3. 

Selten. 

4.  Si  Magdalena,  in  einer  Grotte,  nach  rechts  gewendet.    H.  5"  11'", 
Br.  4"  2"'.     B.  4. 

Selten. 


Dezallier-Dargen?ille  —  Diamantmi.  359 

5.  8t.  Magdalena   in  der  Einöde  vor  dem  Crucifix,  rechts  oben  zwei 
Engel.     H.  13''  6'",  Br.  10''  6'".     W.  13. 

Sehr  wlten. 

6.  Die  kleinen  Götzendiener  vor  der  Statue  der  Venus.    H.  5"  10'", 
Br.  4"  7'".     B.  7. 

Sehr  selten. 

7.  St  Hieronymus  hört  den  Schall  der  Trompete.     4.     W.  12. 

Von  ^össter  Seltenheit. 

Antoine  Joseph  Dezallier-Dargenville 

Bekannter  Kuni$ihiMtorik«r.  Dilettant.  g«b.  zu  Paris  1B80,  ge:^!.  1765. 

1.  Die  grosse  Brttcke,  zu  Rum  gemalt  und  radirt  1731.    H.  119  Mm. 
Br.  183  Mm. 

2.  Grosse  Ruine,  ^alla  signora  Padrona  —  Francesca  Theresa**.     H. 
95  Mm.,  Br.  153  Mm. 

3.  Die    beiden    Männer   bei    den   Baumstämmen.     1731.     H.  95  Mm., 
Br.  135  MnL 

4.  Die  beiden  saufenden  Kühe  bei  der  spinnenden  Hirtin.   II.  80  Mm., 
Br.  110  Mm. 

5.  Der  grosse  verfallene  Thurm  zur  Rechten.    H.  92  Mm.,  Br.  152  Mm. 


Caralier«,  Huttorienmaler  und  Kadirer,  geb.  zu  Fossombrone  1660,  getit.  zu  Vonedig  1708- 


Giuseppe  Diamantini 

brone  1660,  getit.  zu  Vono 
Bartsch  XXI.   p.  263. 

1.  Die  Heimsuchung  der  Elisabeth.     H.  8"  4'",  Br.  3"  6'".    Fehlt  B. 

2.  IHe  Geburt   Christi   oder   Anbetung   der   Hirten.      0.  Angarano. 
H.  13"  0'",  Br.  6"  8'".     Hauptblatt.     B.  2. 

3.  Der  todte  Heiland  von   einem  Engel  gehalten.     Oval.     II.  7"  3'", 
Br.  5"  7'".     B.  (). 

4.  Das  Glflck,  auf  einer  Wolke  sitzend.    II.  7"  7'",  Br.  5"  5'".   B.  7. 

5.  Venus   und   Mars   auf  dem   Ruhebett   sitzend.     Mit  Dedication  an 
J.  Slatharichi.     H.  8",  Br.  5"  <;"'.     Fehlt  B. 

I.  Vor  der  Adresse  des  P.  Pagani. 
H.  Mit  derselben. 

9.  Venus  und  Adonis.     H.  7"  5'",  Br.  5"  10'".     B.  17. 
1.  Vor  der  Nummer  163. 
II.  Mit  derselben. 
III.  Dieselbe  wieder  geir>8cht. 

7.  Der  Tod   des   Adonis.     Mit   Dedication   an    G.  Angarano.     H.  7", 
Br.  5"  8'".     Fehlt  B. 

8.  Diana  und  Endymion.     H.  8",  Br.  5"  9'".     B.  2O4 
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9.  Satuni  und  Rhea.     H.  9"  2'"(?),  Br.  7"(?).     B.  26. 
I.  Vor  der  Adresse  des  P.  Pagani  rechts  unten. 
II.  Mit  derselben. 

10.  Bacchus,  Ceres  und  Venus.     H.  9",  Br.  6"  6'".     B.  27. 

11.  Merkur  und  Argus.     H.  9"  8'",  Br.  7"  2'".     B.  32. 

I.  Vor  der  Zudeckung  eines  Theiles  der  Dedication. 

12.  Die  fünf  Musen.     H.  11"  3'",  Br.  7"  8'".    B.  39. 

13.  Psyche  mit  der  Büchse  der  Pandora,  auf  Wolken  ruhend,  umge- 
ben von  Liebesgöttern.  Mit  Dedication  an  F.  Fossano.  H.  9"  2'", 
Br.  6"  6'".     Fehlt  B. 

14.  Juno  und  Minerva  auf  Wolken,  unten  zwei  Nymphen.  Achteck 
mit  Dedication  an  den  Graf  Coriolano  Ploveno.  R  9"  8'", 
Br.  7"  2'".     Fehlt  B. 

Martin  Dicht! 

Genremaler  und  Arbeiter  in  SchwarskuDHt,  welcher  in  der  xweiten  H&lfte  des  17.  Jahrh. 
in  NAmhorg  und,  wie  e»  Hcheint,  auch  in  Wien   »eine  Kunst  übte.  —  Seine   Blätter 

sind  selten. 

1.  Der  Meister  selbst  Brustbild  in  ovalem  Rahmen,  von  vorn. 
Links  unten:  M.  Dichtl  fe.     H.  4''  5'",  Br.  3"  2'". 

2.  Casp.  Egkher,  ^ein  Narr  aus  Wien,  der  durchaus  hat  König  in 
Polen  werden  wollen".  Kniestück,  zur  Laute  singend.  H.  4"  9"', 
Br.  3''  6'". 

3.  Die  Köchiu  am  Feuerheerd,  den  Kessel  scheuernd.  H.  8"  1'", 
Br.  8''  11"'. 

4.  Der  Bauer  mit  dem  Krug.     H.  4"  9'",  Br.  3"  6'". 

5.  Die  alte  Magd,  welche  ein  Licht  auf  den  Leuchter  steckt  H. 
8''  10'",  Br.  8". 

6.  Alte  Frau,  mit  Leuchter  und  Weintraube  in  den  Händen,  begleitet 
von  einem  Knaben. 

William  Dicicinson 

Zeichner  und  Kupferstecher  in  Schwarzicnnst  und  punktirter  M?nier  zn  London,  geb. 

xxm  1740,  gest.  gegen  Ende  des  vorigen  Jahrh. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Holy  Family.  Maria  mit  dem  Kinde  und  kleinen  Johannes. 
A.  Correggio.     1780.     fol. 

2.  S.  Cäcilia.  Mstr.  Sheridan  als  cla vierspielende  junge  Dame.  J.  Rey- 
nolds.    1771.     gr.  fol. 

3.  Aristides  requested  by  an  illiterate  Citizen  of  Athens.  Aristides 
schreibt  seinen  Namen  auf  die  Tafel  des  Ostracismuss.  A.  Kauff- 
mann.     1774.     gr.  qu.  fol. 
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4.  The  Murder  of  David  Rizzio.     S.  Graham,     gr.  qu.  fol. 

5.  Margarit    of   Anjou    Prisoner    before   Edward  IV.     J.  Graham, 
gr.  qn.  foL 

6.  The  garden  of  Charleton  -  House  with   neapolitain  Bailad  -  Singers 
18.  Mai  1784.    IL  W.  Bunbury.     Punktirt     qu.  roy.  fol. 

7.  Georg  III.  König  von  England.     J.  Reynolds,     gr.  fol. 

8.  Katharina,  Kaiserin  von  Russland.     foL 

9.  Mr.  Barwell,  in  seinem  Cabinet  sitzend,  mit  seinem  Sohn.  J.  Rey- 
nolds,    gr.  fol. 

10.  James  Worsdale,  unter  einem  Baum  stehend.  Ridendo  dicere 
verum.     R.  E.  Pine.     fol. 

11.  Lord  Grosvenor,  stehend.     B.  West.     gr.  fol. 

Selten. 

12.  David  Garrick,  Ilalbfigur,  am  Tisch  sitzend.  R.  E.  Pine.  1778. 
gr.  fol. 

13.  Mr.  Pearson  and  M.  Moody  in  the  Characters  of  Yarland  and 
Major  0  Flaherty  in  the  West  -  Indian.  J.  Mortimer.  1776. 
gr.  qu.  fol. 

14.  Mrs.  Imhoff  and  Child.     Kniestück.     R.  E.  Pine.     fol. 

Selten. 

15.  Mrs.  Yates,  in  der  Rolle  der  Medea.    R.  E.  Pine.    1771.   gr.  fol 

16.  Lady  CharL  Spencer,  neben  ihrem  Pferd.  J.  Reynolds.  1776. 
gr.  foL 

17.  Mrs.  Matthews,  stehend.     J.  Reynolds.     1780.     gr.  fol. 

18.  Diana  Viscountess  Crosbie.  Ganze  Figur  in  einer  Landschaft. 
J.  Reynolds.     1779.     gr.  fol. 

19.  Elisabeth  Hamilton,  Countcss  of  Derby.  Ganze  Figur.  J.  Rey- 
nolds.    1780.    gr.  foL 


Fran^ois  Diday 

LantbchafUimalür  und  Kadiror  zu  Genf,  Lflirnieii^ivr  Ava  A.  Calam«. 

1.  Sturmlandschaft,   links  vorn   ein  umgerissener  Baum.     1845.     H. 
235  Mm.,  Br.  323  Mm. 

2.  Le  temps  orageux.    Foret  pr^s  de   Morat.     Originalradirung  auf 
Stein,     qu.  roy.  fol. 

3.  Cours  de  TAar  ä  la  Handeck.     Ebenso,     qu.  roy.  fol. 
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Georg  Diefenbrunner 

ni»torieii-  und  FreMkoiiiiialer,  Kadirer   zu  Aughburg,   gt»b.   lu  MitteiiwaM  1718.  gei^t.  zu 
Aughliiirg  1786.     Schüler  von  Koth  in  Würrburg  und  Schopf  in  Bonn. 

1.  Genien    in    einer  Landscliaft   spielend,   rechts   einer  der  die  Flöte 
bläst  etc.     Mit  dem  Namen,    qu.  8. 

Selten. 

2.  Studienblfltt  mit  neun  männlichen    und  weiblichen  Köpfen,    qn.  8. 

Das  Blatt  gilt  für  eine  Arbeit  Diefenbrunner'»,  ist  aber  von  J.  B.  Weiss 
in  München. 


Adriaan  Jacob  Willem  van  Dielen 

Land-schaftHniiiler    und  Kadirer,    der  aber  die  Kunwt  mehr  au«  Neigung  bbie,    geb.  zn 
Utrecht  1772.  gewt.  daselbst  1812.    Sein  Sohn   Willem  Matthiab  Jan   van   Dielen 

übt  ebenfalls  zu  seinem  Vergnügen  die  Aetzkttnst 

1.  Ansicht   der   Schlossruine  Ter -Haar   bei   Vleuten,    mit  sitzendem 
Jäger.    1810.    qu.  fol. 

2.  Landschaft  mit  Fluss  und  steinerner  Brttcke.    1803.    qu.  4. 

3.  Landschaft  mit  verfallenem  Schloss.    1804.    qu.  4. 

4.  Bergige   Landschaft    mit   altem   Gebäude    mit   zwei    Thtirmen    im 
Mittelgi'und,  vorn  zwei  Figuren. 

5.  Landschaft    mit    Gebüsch    und    mit    einem    Bach    im    Vorgrund. 
Rund  4. 

Jacob  Dielmann 

(Tenremaler  und  Kadirer  /u  Trankfuri  a.  M..  gob.  zu  Sai-hsenhauben  1811,  gebildet  auf 

der  Akademie  in  LMiSM^ldorf. 

Sonntag  am  Rhein.     Randzeiehnung  zu   Lieder   und    Bilder,   Düssel- 
dorf, Buddeus.    fol. 
I.  Vor  dem  Text. 
II.  Mit  demselben. 


Claude  Marie  Fran^ois  Dien 

Kupfenitecher  zu  Parix,  Schüler  von  A  u  d  o  u  i  n  ,  geb.  zu  Paris  1787,  trug  1800  den  ersten 
gr(».v»en  Preis  davon  und  ward  18'>y  Kitter  der  Ehrenlegion,  gest.  1865. 

L  Nur  mit  den  Künstlernamen. 

1.  La  sainte  Familie.  Die  sogenannte  grosse  heil.  Familie  mit  dem 
Blumen  streuenden  Kngel,  oder  die  heil.  Familie  Franz  L,  nach 
Raphael.    1850.   fol. 

2.  Dieselbe  heil.  Familie.  Von  Richomme  angefangen,  von  Dien  voll- 
endet,    gr.  fol. 

Die  Kpreuves  de  remarque   sind  vor  aller  J!>fhrift  und  mit  dem  weissen 
Knopf  auf  dem  Schild  der  Sandale  der  heil.  Jungfrau. 
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3.  Lee  Sibylle»,   Peintures  ä  freuque  de  Raphael  Sanzio  —  dans 
r^glise  de  Ste  Marie  della  Paee  ä  Rome.    1838.    qu.  roy.  fol. 

I.  Nur  mit  den  geritzten  KiniHtlemamen  und  der  Jahrzahl  18.-W  in 
der  Mitte  unten  und  dem  8temi>el  mit  der  Raphaeliialette.  —  Es 
^iebt  gute  moderne  Drucke. 

4.  Die  heil  Katliarina  von  Alexaiidrien,  nach  RaphaeTs  Zeichnung 
im  Louvre.     gr.  fol. 

5.  Martyre  de  Ste  C^cile.     0.  Romano,    gr.  fol. 

Ei  giebt  falsche  Avant  lu  lettrcH,  wo  die  Schrift  zugelegt  ist. 

6.  Homere  chantant  ses  vers.     M.  J.  Blondel.    gr.  fol. 

7.  Mort  de  Demosthönes.     F.  BoiBselier.    1821.    qu.  roy.  fol. 

8.  Galilde,  im  Getangniss.     J.  A.  Laurent,    fol. 

9.  Raphael  d'Urbi»  et  Pierre  Perugin,    Brustbilder  aus  RaphaeTs 
Schule  von  Athen,    fol. 

10.  Graf  Choiseul-Gouffier.    L.  Boilly.    1822.    fol. 

11.  Ang.  Catalani.    Lingry.     fol. 

12.  N.  M.  Gatteaux.   J.  A.  D.  Ingres.     1832.     fol. 

Jost  Dienecker 

Siehe  Necker, 

Abraham  van  Diepenbeek 

Hiiftorifmnialer.  Hchfilor  von  KabeiiH,  geK  xn  Herzogt>nb(N>ch  um  1607,  »eit  1641  Director 

dor  Akademie  zu  Antwerpen,  gesi.  daMoIbst  1675. 

Der   ruhende   Bauer   mit   dem   geöattelt<jn    Esel.    163i>.     H.  57  Mm., 
Er.  147  Mm. 

Die  einzig  bekannte  Radirung  des  Meisters  und  sehr  selten. 

Es  giebt  eine  täuschende  ('opic,  die  ß()  Mm.  hoch,  147  Mm.  breit  ist ;  ea 
fenlen  zwei  rechts  im  Grund  über  den  Bergen  flieg«mde  Vögel. 

Albert  Christoph  Dies 

IjAndMhftfUonaler  und   lUdirer,    geh.    zu    UannoTer   1755,    gent.   zu  Wion  dmi  ;t8.   l>ec. 

18W.  -  Andre^<'n,  I).  M.-R.  III.  IW. 

1  —2.  2  BL    Die  Landschaften  mit  Armida  und  Medea  in  den  LUften. 
1784.  1792.     n.  6"  9"',  Br.  8''  11'"  und  9"  2"'.    A.  1.  2. 
I.  Vor  den  Versen  und  Ziffern  L  II. 
II.  Mit  denselben. 

3.  Der  8atyr  mit  der  Rohrpfeife.    1791.    IL  2"  4'",   Br.  ;V'.   A.  4. 
Die  Aetzdriicke  sind  vor  der  Luft. 

Folgende  Blätter  im  schönen  Werk  von   Dies.    Keinhart  und  Mechan: 
Malerisch  radirte  Pro8jH?cte  aus  Italien.    72  Bl.  Nürnberg  1799. 

I.  Mit  Nailelschrift. 

II.  Mit  dem  Grabstichel  nachgezogene  Schrift. 
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4.  Cascatella  di  Tivoli.    1792.    H.  12''  5'",  Br.  9"  2'*'.    A.  7. 

5.  Ponte  lupo  a  Tivoli.     1792.    IL  12"  6'",  Br.  9"  2"'.     A.  9. 

6.  TivoU  (Ansicht).    1793.     H.  9"  4'",  Br.  13"  1'".     A.  10. 

7.  Lago  in  ViUa  Borghesc.    1793»    H.  9"  3'",  Br.  13"  2'".    A.  14. 

8.  Oascata  e  Ponto  di  St.  Rocco  a  TivoU.  1795.  H.  12"  7"', 
Br.  9"  5"'.    A.  27. 

9.  Cascatella  superiore  a  Tivoli.  1796.  H.  9"  1"',  Br.  12"  9"'. 
A.  28. 

Christian  Wilhelm  Dietrich 

Diutricy,    namhafter  Maler   und  Kadirer,    Profe8w>r   an    der  Akademie  zu  Dretiden, 
Schüler  tieineii  Vaters  Johann  Georg  und  des  A.  Thiele,  geb.  zu  Weimar  den  30.  Oci. 

1712,  gest.  zu  Dresden  den  23.  April  1774. 

Dietrich  hat  die  Radlmadel  mit  grossem  malerischen  Geschick »  leicht 
und  geschmackvoll  gehandhaht,  er  war  geistreich  und  stets  originell, 
obschon  man  in  seinen  Arbeiten  besondere  Vorliebe  für  ältere  Meister, 
namentlich  niederländische  bemerkt;  seine  Radirungen  sind  aus  diesem 
Gründe  von  den  Liebhabern  sehr  gesucht.  L  i  n  c  k  hat  eine  eingehende 
Beschreibung  derselben  gegeben  in  seiner  ,3(onographie  der  von  — 
C.  W.  E.  Dietrich  radirten,  geschabten  —  malerischen  Vorstellungen." 
Beriin  1846. 

Dietriches  frühere  Arbeiten  sind  zum  grössten  Theil  sehr  selten,  von 
manchen  Platten  würden  gar  keine  Abzüge  erhalten  worden  sein, 
wenn  nicht  Boßtius  solche  für  sich  hinter  dem  Rücken  Dietriches 
gemacht  hätte. —  Im  Jahre  1764  veranstaltete  Dietrich  eine  Gesamnit- 
ausgabe  seiner  Radirungen,  doch  sind  lange  nicht  alle  Blätter  darin, 
viehnehr  enthält  diese  Sammlung  nur  68  Stücke.  Nach  seinem  Tode 
beauftragte  die  Wittwe  den  Kupferstecher  Zingg  mit  einer  voll- 
ständigeren Ausgabe,  doch  konnte  Zingg  nur  87  Platten  zusammen- 
bringen, die  in  58  Bogen  auf  einem  starken  gerippten  und  halbge- 
leimten französischen  Pajiier  abgedruckt  und  mit  eingestochenen 
Nummern  vereehen  wurden.  Nach  dem  Tode  der  Wittwe  gelangten 
die  Platten  in  den  Besitz  des  Kunsthändlers  Frauenholz  in  Nüm^rg. 
dieser  liess  die  Nummern  wieder  herausnehmen,  die  Platten  zum  Theil 
aufätzen  und  veranstaltete  eine  neue  Ausgabe  von  82  Platten  auf 
35  Bogen  ungeleimtem  Schweizerpapier.  Diese  Abdriicke  sind  die 
weniger  geschätzten,  sie  erscheinen  zwar  sehr  kräftig,  doch  fehlt 
ihnen  die  Klarheit  der  alten  Abdriicke.  Nach  Auflösung  der  Frauen- 
holzischen  Handlung  kamen  die  ziemlich  abgenutzten  Platten  in  Be- 
sitz des  bibliographischen  Instituts  in  Hildbnrghausen ,  das  aber  bis 
jetzt  keine  neuere  Ausgabe  veranstaltet  hat. 

1.  Lot  und  seine  Töchter.    1731.    H.  5",  Br.  3''  5'".     L.  2. 

Von  der  grössten  Seltenheit,  weil  (iie  Platte  nach  wenig  Abzügen  ver- 
nichtet wurde. 

2.  Das  Opfer  Abraham^s.     H.  6''  8'",  Br.  5"  2'".    L.  4. 

Aeusserst  selten,  da  die  Platte  vernichtet  ward. 

3.  Dasselbe.  Wiederholung  des  vorigen  Gegenstandes,  man  sieht 
rechts  keinen  Fels,  sondern  nur  einen  dürren  Baumstamm  und 
etwas  Gebtisch.     H.  6"  8'^',  Br.  5"  2'".     L.  5. 

Ebenfalls  äusserst  selten,  da  die  Platte  vernichtet  ward. 
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4.  Dasselbe.     Andere  Composition  und  halbe  Figuren.  1731.    H.  7", 
Br.  5"  4'".     L.  6. 

Aensserst  selten,  da  die  Platte  vernichtet  ward. 

5.  Der  Engel  verhindert  Isaak's  Opferung,  in  Rembrandt's  Geschmack. 
1730.     H.  6''  8'",  Br.  5".    L.  7. 

Aensserst  selten,  da  die  Platte  vernichtet  ward. 

6.  Die  Beschneidung  Christi.  In  Rembrandt's  Manier.  1732.  H.  10"6'", 
Br.  9"  2'".    L.  11. 

Von  grosster  Seltenheit,  da  die  Platte  vernichtet  ward. 

7.  Die  Flucht  nach  Aegypten,  Joseph  leuchtet  mit  der  Fackel.    1734. 
H.  5''  1''',  Br.  6''  9'".    L.  12. 

I.  Der  Esel  ist  ohne  Halfter  und   die  Hand  des  Joseph  liält  keine 
Zügel.    Ausserordentlich  selten. 

II.  Der  Esel  hat  einen  Halfter,  dessen  Zügel  Joseph  in  der  linken 
Hand  hält.    Sehr  selten. 

III.  Ein  Theil  des  Hintergrundes  der  rechten  Seite  ist  durch  Schaben 
und  Poliren  heller  gemacht.    Selten. 

8.  Die  Flucht  nach  Aegypten;  ein    Engel  leuchtet  mit  der   Fackel. 

H.  6"  8'",  Br.  5''  3'".     L.  13. 

I.  Der  Kopf    des   Kindes    ist    mit    einer  Mütze   bedeckt.    Aensserst 
selten. 

II.  Der  Kopf  des  Kindes  ist  unbedeckt.    Sehr  selten. 

III.  Die  ganze  Platte  überarbeitet,  mit  der  Nr.  32  oben  links. 

IV.  Die  Nummer  ausgeschliffen  (Frauenholz). 

9.  Die  Ruhe  auf  der  Flucht  in  Aegypten,  unter  einem  Felsen.    1734. 
a  5''  4'",  Br.  4''  5'".     L.  16. 

Aensserst  selten,  da  die  Platte  abgeschliften  ward. 

10.  Christus  heilt  die  Kranken.   In  Rembrandt's  Manier.  1731.  iL  7"  3'", 
Br.  10"  2'''.    L.  20. 

I.  Die  Platte  10''  2'"  Er.    Ausserordentlich  selten. 

II.  Die  Platte  rechts  um  4  Linien  beschnitten,  so  dass  man  von  dorn 
Mann  nächst  der  Einfassungslinie  nur  die  Hälfte  der  Mutzt'  und 
das  Gesicht  sieht.    Die  Jahrzahl  in  1732  abj^eändert.    Sehr  selten. 

11.  Die  grosse  Krankenheilung,    nach   dem  Motiv   von   Rembrandt's 
Hundertguldenbhitt    1736.    H.  10"  10'",  Br.  15"  5'".    L.  21. 

I.  Aetzdruck.    Der  Kopf  des  Heilandes  nur   in  Umrissen,   die    linke 
Hand  desselben  fehlt.    Von  sehr  grosser  Seltenheit. 

IL  Der  Kopf  unverändert,  aber  die  Hand  von  Zingg  kinzugefügt.  Sehr 
selten. 

III.  An  der  linken  Backe  des  Heilandes  zwei  kleine  Schattenpartien. 
Selten. 

IV.  Der  Kopf  vollendet  und  der  Seh  lagschatten  an  der  Mauer  über  der 
rechten  Hand  des  Heilandes  mit  einer  zweiten  Strichlage  versahen. 
Selten. 

V.  Dieser  Srhlagschatten  hat  eine  dritte  Striolilage  i'rlialten  und  die 
Wand  hinter  ('hristus  ist  überaibeitet.     Selten. 
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VI.  Gänzlich  Überarbeitet;    rechtet   im   Unterrand:   A   Dreade   chez  It 
VtMive  Dietrioli.     Selten. 

VII.  Mit  «lieser  Adresse  und  der  Nr.  85. 

Vin.  Nummer  und  Adresse  aus^eschliifen  (Frauenholz). 

12.  üie  Auferweckung  des  Lazarus.    In  Rcmbrandfs  Manier.  H.  6"4"', 
Br.  5"  3'".     L.  19. 

I.  Vor  dem  Zeichen  C.  W.  E.  D.  f.  links  unten.  Von  gröaster 
Seltenheit. 

II.  Mit  diesem  Zeichen.    Von.  ^ras.ser  Seltenheit. 

III.  Mit  dem  Namen  Dietrich  fec  und  der  Nummer  7. 

13.  Der  verlorene  Sohn  bei  dem  Pächter.    175G.   11.  1.3''  4'",  Br.  11" 
L.  27. 

I.  Zweimal  links  unten  mit  Dietrich  17.%  bezeichnet.    Sehr  selteD. 

II.  Die  zweite  Namenszeichnun]^ ,  mit  der  kalten   Natlel  gerissen,  ist 
nicht  mehr  sichtbar.     Selten. 

III.  Oben  mit  Nr.  84. 

IV.  Diese  Nummer  wieder  gelöscht  (Frauenholz). 

14.  St.  Jacob  in  einem  Dorfe  predigend.    1740.    H.  6"  8'",   Br.  9'^  8'". 
L.  30. 

I.  Ohne  Namen  und  Jahrzahl.    Sehr  selten. 
II.  Mit  Namen  und  Jahrzahl.    Selten. 

III.  Mit  der  Nr.  70  oben  links. 

IV.  Diese  Nummer  ausgeschliffen  (Frauenholz). 

15.  St.  Hieronymus.    1731.     H.  5",  Br.  3"  6'".     L.  32. 

Ausserordentlich  selten. 

IG.  Jupiter  und  Antiope.    In  (i.  LairesöesOeachraack.   1735.   iL  7"  7''', 

Br.  10"   1'".     L.  36. 

1.  Vor  Namen  und  Jahrzalil.  V<m  allergriVsster  Seltenheit,  fasl 
einzig. 

II.  Mit  denselben.     Sehr  selten. 

17.  Nero  von  den  Furien  geplagt.     H.  5"  3'",  Br.  (]"  2'".     L.  .38. 

Sehr  selten. 

18.  Der    Satyr    beim    Bauer,    oder    der    gi'osae    LiuHeMfre8»jer.     In 
J.  Jordaens  Geöchmack.     1739.     11.  1"  8'",   Br.   10"  2'".    L.  40. 

I.  Vor  der  dritten  Strich  läge  an  der  Mauer  hinler  dem  Hahn  auf  dem 
Korb,  vor  den  kalten  Nadelarbeiten  in  «ler  Lichtseite  des  Topfes, 
den  die  Frau  auf  dem  ScIumks  hat.     Sehr  selten. 

II.  Mit  diesen  Arbeit«»n.     Selten. 

III.  Mit  der  Nr.  75  am  Kamin niantel. 

IV.  Die  Nummer  ist   nicht  au.sgeschliffen,  d«K'li   erkennt  man  leicht  am 
Druek  und  Papier  diese  spätere  Frauenholzi.sche  Ausgabe. 

19.  Die  Malerei.    In  A.  Watteau's  Geschmack.     1740.    H.  5"  7'",  Br.5". 
L.  41. 

Von  gi'osser  Seltenheit. 
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20.  Die  Bildhauerei.    In  Watteairs  Geschmack.    H.  G"  6'",  Br.  4^^  10'". 
L.  42. 

Von  grosser  Seltenheit. 

21.  Die    Gesellschaft   im   Freien.     In   Lancrefs   Geschmack.     11.    5", 
Br.  6"  8'''.    L.  52. 

1.  Vor  der  Nr.  13  und  nur  mit  dein  Zeichen.    Von  j^rösster  Seltenheit. 

II.  Mit  dieser  Nummer  und  dem  Namen  Dietrich  fec.  Au.sserordent- 
lich  selten. 

22.  Der  Maler  und  das  Modell.    1730.    H.  G''  9'",  Br.  5''  1"'.  L.  59. 

Höchst  selten. 

Dietrich    radirte   diesen    Geji:enstau«l    1732    zum    zweiten    Mal    von    der 
Gegenseite. 

23.  Die  Modenhändlerin.    1731.    11.  4"  11''',  Br.  3"  4'".    L.  61. 

Ausserordentlich  selten. 

24.  Die  Gärtnerin   mit  dem   Strohhut.     In    A.  VVatteau's    Geschmack. 
1731.    H.  6"  11"',  Br.  5"  4'".     L.  G7. 

Ausserordentlich  selten. 

25.  Der  Rattengittverkäufer.     In   A.  van  Ostade's  Geschmack.    1732. 
11.  5"  4'",  Br.  4"  4'".    L.  70. 

Selten. 

20.  Die  im  Freien  musicirende  Gesellschaft.    In  Watteau's  Geschmack. 
U.  G"  10'",  Br.  5"  3'".    L.  72. 
Aeusserst  selten. 

27.  Der     Bänkelsänger.     In    A.     van     Ostade's    Geschmack.      1740. 
U.  9"  10'",  Br.  G"  10'".    L.  74. 

I.  Vor  der  Nr.  79  oben  rechts,  die  früheren  «>der  allerersten  Drucke 
auf  starkem,  hartem,  grohnarbigem  Paiiior.  die  späteren  auf  ge- 
leimtem holländischen  Pajuer  (die  Abdrücke  Linck's  I.  und  11.  sind 
nur  eine  Gattung).    Sehr  selten. 

II.  Mit  der  Nr.  79.     Der  unterem  Plattenrnnd  rectificirt.     Selten. 

IH.  Ebenfalls  mit  der  Nr.  79.  die  weisse  Stelle  der  Luft  zwisclicn  dem 
Dache  des  links  befindlichen  Hauses  und  »lern  Ikum  ist  mit  hori- 
zontalen Strichen  zugelegt. 

IV.  IHe  Nummer  ausgescliliffen  (Frauenholz). 

28.  Der  Scheerenschleifer.     In    A.    van    Ostade's    Geschmack.     1741. 
H.  5"  3'",  Br.  4"  4'".    L.  75. 

I.  Der  Hut  des  Scheerenschloifers  ohne  Feder.     Sehr  selteu. 

II.  Mit  der  Feder  und  die  ganze  Platte  noch  mehr  mit  der  kalten 
Na<lel  ül>crarbeitet .  und  da  der  lirat  dieser  Nadelstriche  nicht  ab- 
geschabt ist,  so  haben  die  Dnick«>  einen  schwarzkunstartigen  Tou. 
Sehr  selteu. 

III.  Der  (irat  abgeschabt  und  die  Alwlrücke  klar  von  Ton.     Selten. 

IV.  Wieder  überarbeitet,  mit  der  Nr.  «JS  unten  links. 

V.  DieNr.  ausge.schliffen  unddiePJatte  abermals  retouchirt  (Fraueuholz). 
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29.  Die  wandernden  Musikanten.    In  A.  van  Ostade's  Manier.  H.  6''  6"', 
Br.  4'^  6'".    L.  80. 

I.  Ganz  mit  Plattengrat  bedeckt.  Die  Platte  hat  die  angegebene 
Grösse.    Sehr  selten. 

II.  Die  Platte  nur  6"  4'"  h.  und  4"  .5'"  br.    Auf  der  Tonne  die  Nr.  69. 

III.  Die  Nummer  wieder  ansgeschliifen  (Frauenholz). 

30.  Der  Marktschreier,  auf  einem  Gerüst.    1767.    H.  6"  4'",  Br.5":V'\ 

L.  83. 

I.  Dem  Harlekin  fehlt  die  rechte  Hand.  Vor  der  dopjielten  Naniens- 
bezeichnung  des  Künstlers.    Ausserordentlich  selten. 

II.  Mit  denselben.    Selten. 

III.  Mit  der  Nr.  66. 

IV.  Diese  Nummer  wieder  gelöscht  (Frauenholz). 

31.  Die  Kuchenbäckerin.    In  Metzu's  Geschmack.    H.ö"  4'",  Br.4''7'". 
L.  85. 

I.  Vor  der  Ueberarbeitung  mit  Bimstein.   Von  allergrösster  Seltenheit. 

^  II.  Mit  dieser  Ueberarbeitung,   wodurch  an  einigen  Stellen  ein  tusch- 

artiger  Ton  entstanden  ist.    Gleichfalls  sehr  selten. 

32.  Flache   holländische    Kttstengegend.     In    P.    Bout's    Gesclimack. 
H.  6"  9''',  Br.  10"  2"'.    L.  118. 

Einer  der  ersten  Versuche  des  Meisters  und  von  allergrösster  Seltenheit. 

33.  Die  Mault hiertreibcr- Herberge,  genannt  die  Weinlaube.    In  P.  de 

Laer^s  Geschmack.     II.  7"  10"',  Br.  10"  9'".    L.  123. 

I.  Reiner  Aetzdruck.  Der  am  rechten  Platten  raud  über  dem  Thor 
sichtbare  Theil  einer  mit  der  Bildfläche  gleichlaufenden  Mauer  ist 
ohne  die  mit  dem  Grabstichel  gearbeitete  horizontale  Strichlage 
und  fast  weiss.    Von  allergrösster  Seltenheit. 

II.  Mit  dieser  Ueberarbeitung  und  die  Plattenränder  egalisirt.    Selten. 

III.  Oben  gegen  links  sieht  man  in  der  Luft  unter  den  zwei  Vögeln 
einen  beinahe  senkrechten,  drei  Linien  langen  falsc^hen  Strich  — 
aber  noch  vor  der  Nr.  70.    Fehlt  Link.    Selten. 

IV.  Mit  der  Nr.  70. 

V.  Die  Nummer  ausgeschliffen  (Frauenholz). 

34.  Die  badenden  Nymphen  in  der  Felshöhle.    In  0.  Poelembnrgs  Ge- 
schmack.   1741.    H.  7"  2'",  Br.  10"  3"'.    L.  136. 

I.  Keiner  Aetzdruck,  sehr  schwarz  und  im  Vorgrund  fast  verützt. 
Aeusserst  selten. 

II.  Die  Platte  durch  Schleifen  klarer  gemacht.    Selten. 

III.  Mit  der  Nr.  74  oben  rechts. 

IV.  Die  Nummer  gelöscht  (Frauenholz). 

:jr>.  Venus  mit   Liebesgöttern   in    einer  Landschaft.     In  Poelemburgs 
Geschmack.    1742.    IL  G"  10"',  Br.  9"  9"'.    L.  137. 

I.  Der  linke  Fuss  der  Venus  in  Profil  dargestellt.  Von  der  aller- 
grössten  Seltenheit. 

II.  Der  Fuss  ist  fast  en  face  gebildet.     Selten. 

IlL  Mit  der  Nr.  72  ob»Mi  rechts. 

IV.  Die  Nuiinner  gelöscht  (Fraueniiolz). 
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36.  Die  Mühle  mit  dem  hohen  Gerinne.    1742.    H.  3^',  Br.  5".   L.  138. 

I.  Aetzdruck,  vor  vielen  Arbeiten:  der  Schornstein  ist  an  seiner  be- 
leuchteten Seite  weiss  und  hat  keine  senkrechten  Nadelstriche. 
Sehr  selten. 

II.  Ueberarbeitet.    Selten. 

m.  Mit  Nr.  40  oben  rechts. 

IV.  Die  Nummer  ausgeschliffen  (Prauenholz). 

37.  Der  Einsiedler  auf  der  Brücke.    1744.    H.  5"  1'",  Br.  6^'   11'". 
L.  146. 

1.  Reiner  Aetzdnick.  Vor  Namen  und  Jahrzahl.  Von  grosser  Selten- 
heit. 

n.  Ueberarbeitet,  mit  Namen  und  Jahrzahl.    Selten. 

III.  Nochmals  überarbeitet,  der  rechts  am  Rand  liegende  Fels  ist  auf 
seiner  Lichtfläche  nicht  mehr  ganz  weiss,  sondern  hat  kleine 
Strichelchcn  bekommen. 

IV.  Oben  rechts  die  Nr.  54. 

V.  Diese  Nummer  ausgeschliffen  (Frauenholz). 

38.  Der  Fluss   zwischen   hohen  Felsufem.     In   S.  Rosa's   Geschmack. 
1744.     H.  5''  5'",  Br    7"  4'''.     L.  148. 

I.  Aetzdruck.    Die  untere  rechte  Ecke  ist  weiss.    Sehr  selten. 
U.  Ueberarbeitet,  diese  Ecke  ist  ausgeführt.    Selten. 

III.  Oben  rechts  die  Nr.  56. 

IV.  Diese  Nummer  ausgeschlififen  (Prauenholz). 

39.  Der  Sibyllentempel  und  die  Wasserfälle  zu  Tivoli.  1745.  H.7''ll''', 

Br.  5"  4'".    L.  157. 

I.  Vor  der  Ueberarbeitung.  Auf  dem  links  unten  liegenden  Stein  ist 
keine  Andeutung  von  Gras  oder  Moosstcngeln  etc.    Selten. 

II.  Ueberarbeitet  im  Vorgrund.    Selten. 

III.  Mit  der  Nr.  G2  oben  rechts. 

IV.  Die  Nummer  ausgeschliffen  (Frauenholz). 

40.  Der  runde  Thurm.     Letzte  Radirung  des  Künstlers.    H.  9^'  6"', 
Br.  14".     L.  172. 

I.  Reiner  Aetzdruck.    Sehr  selten. 

II.  Die  Platte  von  Zingg  namentlich  im  Vorgrund  ganz  überarbeitet, 
jedoch  die  Wolke  reclits  vom  Thurm  noch  nicht  ausgeführt  und  die 
Ecken  der  Platte  noch  spitz.    Sehr  selten.    Fehlt  Linck. 

III.  Die  Wolke  au.sgeführt  und  die  Ecken  abgestumi)ft.     Selten. 

IV.  Mit  der  Schrift  auf  dem  Blanquet  im  Unterrand. 

V.  Mit  der  Nr.  87  oben  rechts. 

VI.  Diese  Nummer  wieder  ausgesolilitfen  (Frauenholz). 

41.  Das  Wappen  der  Familie  Dietrich.     II.  2''  6"',  Br.  2''  1'''.    L.  178. 

Selten. 

42.  Die  Schreibekunst.     H.  4''  6'",  Br.  6"  5'^'.     L.  1519. 

I.  Mit  den  verzierten  Buchstaben  auf  der  Taf«»l  in  der  Hand  der 
Schreibekunst,  sd  wie  mit  der  Schrift  auf  dem  Blatt,  welches  der 
eine  Knabe  hält.     Ausserordentlich  selten. 

II.  Diese  Buchstaben  und  Schrift  ausgelöscht.     Ebenso  selten. 

III.  Die  Platte  verkleinert,  H.  4"  3'",  Br.  5"  10'".    Selten. 
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Bartolomeus  Dietterlin 

Historienmaler  und  Radirer,  Sohn  des  Hilarioä  und  Enkel  des  berfilimten  Wendelin, 

geb.  zu  Strassburg  1610. 

1  Christus  am  Oelberg.  Jesiim  nostra  salus  etc.  2  PI.  H.  15"  2'", 
Br.  28"  4'". 

2.  Allegorie  auf  die  Erlösung  der  Menschheit  durch  Christus.  Pri- 
mus Adam  stygio  captus  etc.  W.  Dietterlin.  Von  3  unten 
links  numerirten  Platten  und  die  Vorstellungen  selbst,  durch 
Säulen  getreu  nt,  ebenfalls  in  3  Abtheiluugen,  die  im  Handel 
öfters  einzeln  vorkommen.     H.  II"  6'",  Br.  21"  6"'. 

3.  Das  Jesuskind  auf  einem  Kissen  sitzend,  bei  den  Marterwerkzeu- 
gen. Hilarius  Dietterlin  figur.  Gott  geb  vns  allen  ein  frew- 
denreich  New  Jar  etc.     H.  6"  8"',  Br.  5"  4"'. 

4.  Das  Seifenblasen  hauchende  Rind  auf  dem  Todtenkopf  sitzend. 
Vanitas  vanitatum  etc.     1624.     II.  5"  4"',  Br.  4"  8"'. 

Wendelin  Dietteriin 

Historienmaler,  Architekt,  Kadirer,  in  weiten  Kreisen  bekannt  durch  sein  Bach  Ton  der 
Architektur,  geb.  zn  Stramtbarg  1550,  gest.  daselbst  1599.  —  Andreeen,  D.  P.-O.  11.  244. 

1.  Der  Meister  selbst.  Wendelinus  Dietterlin  pictor  Argentinensis. 
Dietterline  tuum  nomen  etc.     H.  9"  3"',  Br.  6"  9'".     A.  1. 

2.  Friedrich  Herzog  zu  Würtemberg.  1597.  H.  7"  9"',  Br.  5"  11'". 
A.  2. 

I.  Vor  der  iDsclirift  an  der  Tafel  oder  dem  Namen  des  Dargestellten. 
II.  Mit  derselben. 

3.  Johann  Reinhard  Graf  zu  Hanau  und  Zweybrttcken.  H.  8"  9'", 
Br.  6"  3"^     A.  4. 

4.  Der  Stammbaum  des  Herzogs  Friedrich  von  Wtlrtemberg.  Reiches 
Werk  aus  4  Bl.     1593.     H.  24",  Br.  32"  6"'.     A.  6. 

Sehr  selten. 

5.  Der  Sündeufall  der  ersten  Menschen.  1590.  H.  7"  8"',  Br.  5"11'". 
A.  7. 

6.  Mehrere  Scenen  aus  Abraham's  Leben.  Ovale  Platte.  H.  10", 
Br.  7"  8"'.     A.  9. 

I.  Das  Oval  hat  links  und  reclits  kleine  eckige  Flügel  oder  Seiten- 
stücke mit  Gott  Vater  wie  er  Abraham  erscheint  und  der  Beschnei- 
dung Jsaak's. 

II.  Diese  beiden  Flügel  abgeschnitten. 

7.  Das   Buch    von    der   Architektur,      (icschätztes    Hauptwerk    des 

Künstlers.     A.  16. 

I.  Erstes  Buch  1593  zu  Stuttgart  j^edruckt.  40  Platten.  Zweites  Buch 
zu  Strassburg  1594  gedruckt.    58  PI. 

11.  Erste  Gesammtausgabe  Nürnberg  B.  Caimox  1598.    209.  PI. 

III.  Zweite    Gesammtausgabe.     Nüniberg    P.    Fürst    lö55.      Mit   allen 
Platten  der  ersten  Gesammtausgabe. 
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Johann  Christoph  Dietzsch 

Landscb&ftsmaler  besonders  in  Gonache.  und  Badirer,  Sch&ler  Meine«  Vaters  Joh.  Israel, 
geb  zu  Nfimberg  den  9.  Mai  1710,  gestorben  daselbst  den  11.  December  1769. 

Frauenholz  veranstaltete  eine  neue  Ausgabe  der  erhaltenen  Platten  und 
versah  diese  mit  fortlaufenden  Nummern. 

1.  2  Bl.  Landschaften  mit  Reitern^  der  eine  spricht  mit  einem  sitzen- 
den Wanderer;  der  zweite,  mit  einem  Handpferd,  reitet  durch 
einen  Bach.     1760.     H.  3",  Br.  3"  8'". 

I.  Vor  den  Nummern  11  und  12  hu  ünterrand. 
II.  Mit  denselben.    (Frauenholz.) 

2.  6  Bl.  Landschaften  mit  Bauernstaffage.  Auf  dem  Titelblatt  ein 
Bauer  und  Reiter  vor  einem  steinernen  Kreuz.    IL  3"  9'",  Br.  6''. 

I.  Vor  den  Nummern  und  der  Adresse  auf  dem  Kreuz. 

IL  Mit  Winterschmidt's  Adresse  und  den  Nummern. 

in.  Diese  Adresse  wieder  ausgeschliffen,  sodass  das  Kreuz  weiss  ist,  die 
Platten  ganzlich  retouchirt. 

IV.  Mit   dem   Titel   am  Kreuz:    Paysages   et    autres   Objects  -     chäs 
J.  F.  Frauenholz  ä  Nuremberg. 

3.  6  Bl.  Bergige  Landschaften  mit  Bäumen,  Flüssen  und  Figuren. 
H.  um  6"  10"',  Br.  9"  9'". 

I.  Vor  Adresse  und  Nummern. 
'  IL  Mit  Nummern  und  G.  W.  Knorr's  Adresse. 

ni.  An  Stelle  dieser  Adresse  jene  des  S.  B.  Negges. 

4.  8  BL  Landschaften  mit  Bauernstaffage.  1759-— 68.  H.  5",  Br.  6" 
4—7'". 

1.  Vor  den  Nummern  im  ünterrand. 
IL  Mit  denselben  (Frauenholz). 

5.  Zacharias  Wörlin,  Kupferstecher  in  Nürnberg,  ganze  Figur  au 
dem  Seestrand  wandelnd.     H.  10"  3'",  Br.  G"  3'". 

Selten. 

6.  Brustbild  des  Ant.  Correggio,  in  Profil.  Oval.  H.  3"  4"',  Br.  2"  9'" 

I.  Vor  Dietzsch 's  Namen. 
IL  Mit  dem.selben. 

Margaretha  Barbara  Dietzsch 

Blumftn-,  ätiUlebeninaleriii  iiiiil  Kadirerin  zu  Nürnberg,  ^Ak  lü^  gest.  179;'>. 

1.  Blühender  üranatenstrauch.     Kräftig  radirt.     H.  11",  Br.  1"  V". 

Sehr  selten. 

2.  Zwei  todte  an  einem  Strick  hängende    Vögel.     U.  8'^  5'",  Br.  7'*, 

Mit  selten. 

Adolf  Alexander  Dillens 

(jfurmDAlor  und  Uadirer,  Schüler  üieines  Kruders  UtMurich,  geb.  /.u  Ueut  den  i.  Januar  1»21. 

l.  Jeanne     d'Arc     durch     englische    Soldaten    gelangen     fortgeftlhrt. 

H.   170  Mm.,  Br.  22o  Mm. 

1.  Vor   dem    Namen   des    Künstlers    und   der  Druckeradresse   im  Un- 
terrand. 
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2.  Das  Friedenstribnnal  oder  die  junge  Frau  vor  der  Gerichtssitzung. 
1851.     H.  245  Mm.,  Br.  204  Mm. 

3.  Der  Türke   mit  seinem  jungen  Weib.     Halbfiguren.     H.  91  Mm., 

Br.  67  Mm. 

Die   Aetzdrücke   sind   vor  den  Arbeiten  der  kalten  Nadel  im  Bart  des 
Türken. 

4.  Portal  des  CoUegiatsaales  zu  Audenaerde.  H.  3l6  Mm.,  Br.  262  Mdl 

In  den   zweiten   Abdrücken   hat  das  Blatt  den  unverständlichen  Titel 
Le  droit  et  la  force. 

5.  Portrait  des  Kunstliebhabers  Versturme  (?)  zu  Gent  H.  113  Mm. 
Br.  85  Mm. 

Johann  Georg  von  Dillis 

Luidschaftflinaler  and  Radirer,  Schfller  von  Oefele,  k.  Vaierischer  Centrslgallerie- 
Director,  geb.  zu  (iTtugiehmg  den  26.  December  1759,  geat,  su  Mfinclien  den  iS.  SefH 
t«niber   1841.  —  DilÜH  hatte  zwei  Brüder  Cantiae  una  Ignax,  die  ebenfkll»  radirt 

haben.  —  Andreeen,  Maler-Radirer  lY. 

1.  Jägerhaus  zu  Giebing,  6ebui*tsort  des  Künstlers.  1793.  H.  69  Mm., 
Br.  102  Mm. 

2.  Der  Reiter  auf  der  hölzernen  Brüche ;  nach  A.  van  Evei  dingen. 
H.  90  Mm.,  Br.  143  Mm. 

3.  Die  Jäger  am  Ausgang  des  Waldes,  angeblich  der  erste  Versuch 
des  Künstlers.     H.  110  Mm.,  Br.  153  Mm. 

I.  Vor  dem  Namen  und  Wintter's  Adresse  im  Unterrand. 
II.  Mit  denselben. 

4.  Der  kleine  Isarsteg,  zu  Paris  radirt  1806.  H.  140  Mm.,  Br.  195  Mm. 

Die  Aetzdrücke   sind   vor  der  Vollendung  der  Luft,  die  auf  der  linken 
untern  Hälfte  noch  ganz  weiss  ist. 

5.  Der  grosse  Isarsteg,  in  Paris  radirt  1806.  IL  185  Mm.,  Br.  290  Mm. 

I.  Aetzdrücke:  Die  Luft  ist  rechts  fast  ganz  weiss. 

II.  Vollendet.    Mit  zwei  bärtigen  Köpfen  im  Band. 
III.  Diese  Köpfe  ausgeschlüfen. 

6.  7.  2  BL  Baumstudien  aus  dem  englischen  Garten  bei  München,  ma- 
lerisch radii1;e  Blätter  in  Ruysdaers  Geschmack.  1794.  U.  175  Mm., 
Br.  240  Mm. 

Die  Aetzdrücke  sind  vor  vielen  Ueberarbeitungen. 

8.  Der  Wasserfall  1801.     H.  6"  8^",  Br.  5''  8'". 


Fritz  Dinger 

KnpferHtecher  zu  Düsseldorf,  geb.  zu  Wald  hei  Solingen  1827.  kam  1850  auf  die  Akademie 
zu  l)&R8eldorf  und  ward  Sehfiler  des  Prof  J.  Keller;  seit  1866  li4U  der  Künstler  ein 

eigenes  Atelier. 

1.  S.  Angelus   Custos    (der  Scbutzengel    mit   Kind    über    einen  St^ 
schreitend).     Tb.  Mintrop.     fol. 
I.  Vor  der  Schrift. 
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2.  Crorawell  und  seine  Anhänger  bei  Milton.  E.  Lentze.  Mit 
Erklärnngsblatt  gr.  qu.  fol.  1860 — 61  als  Hannoversches  Kunst- 
vereinsblatt verwendet.     Verlag  von  Lüderitz  in  Berlin. 

I.  I^preuves  d'Artiste  nur  mit  dem  gerissenen  Namen  des  Stechers, 
n.  Vor  der  Schrift,  nur  mit  den  Künstlernamen. 
III.  Mit  der  Schrift. 

3.  Cromwell  am  Krankenbett  seiner  Tochter.  J.  Schrader.  gr. 
qu.  fol. 

I.  i^preuves  de  remarque. 
n.  Äpreuves  d'Artiste,  nur  mit  dem  Namen  des  Stechers. 

III.  Nor  mit  den  Künstlernamen. 

IV.  Mit  der  Schrift. 

Das  Blatt  ist  auch  als  C/ölnisches  und  Oesterreichisches  Kunstvereins- 
blatt  vei^wendet  worden. 

4.  An  der  Klosterpforte.  Ein  Mönch  giebt  zwei  Kindern  zu  essen. 
A.  Siegeri     Düsseldorfer  Kunstvereinsblatt  1869. 

I.  Epreuves  d'Artiste. 
U.  Vor  der  Schrift. 
III.  Mit  der  Schrift. 

5.  BluDQien  auf  den  Weg  gestreut.     C.  Böttcher,     gr.  fol. 

Verlag  des  Künstlers. 
I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Mit  der  Schrift. 
Auch  als  Gbthaisches  Kunstvereinsblatt  verwendet. 

6.  Fem  der  Heimat.     E.  Bosch,     gr.  qu.  foL 

Des  Künstlers  Verlag. 

I.  Epreuves  d'Artiste. 

U.  Vor  der  Schrift. 
ni.  Mit  der  Schrift. 

7.  Raphael  Santi,  nach  dessen  eigenem  Bild  in  der  Gallerie  Pitti. 
kl  foL 

I.  Vor  der  Schrift,  nur  mit  den  ^Künstlernamen, 
n.  Mit  der  Schrift. 


Felix  Maria  Diogg 

Portraitmaler  and  Kadirer,  geb.  zu  Unteren  1768,  ffeet.  zu  lUppersweil  1834.  —  Seine 

Badimngen  sind  selten. 

1.  Jacob  Bodmer  von  Stefa,   der  bekannte  Dichter,  Büste  in  Profil. 
1798.     a  8"  8'",  Br.  6"  7'". 

2.  Regula  Hirzel,  Büste  in  Profil.     H.  5''  4"S  Br.  3''  8'^'. 

3.  J.  G.  Hirzel,  M.  D.  Citoyen  —  de  Zuric  etc.  1794.    Halbfigur,   fol. 
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John  Dixon 

Zeichner  nnd  Kupfenrtecher  in  SchwankuuHt  zu  London,  gest.  um  1780. 

I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Mit  Nadelschrift. 
in.  Mit  vollendeter  Schiift. 

1.  Graf  Ugolino,  mit  seinen  vier  Kindern  im  Hungerthurm  zu  Pisa. 
J.  Reynolds,     gr.  qu.  fol. 

2.  The  femal  Barber.    Ein  Soldat  lässt  sich  von  einer  Frau  rasiren. 
Nach  dem  Leben  gezeichnet    1770.     fol. 

3.  Incantation.  Junge  Frau  in  der  Hütte  einer  Zauberin.    J.  Morti- 
mer.    gr.  fol. 

4.  A  tigress.     G.  Stubbs.     1773.     gr.  qu.  fol. 

Hauptblatt. 

5.  Rembrandt's  Frame  Maker.     Bnistbild.     Rembrandt.     gr.  fol. 

6.  Betty.     Junges  Mädchen  mit  Fruchtkorb.     Falconet     foL 

7.  Mr.  Garrick  in   Richard  the  Third.     N.  Dance.     1772.     gr.  foL 

Hauptblatt. 

8.  Garrick,  Burton  und  Palmer,  in  den  Rollen  Abel-Drugger,  Subtile 
und  de  Face  im  Alchimist.     L.  Zoffany.     gr.  qu.  fol. 

9.  Henry  Earl  of  Pembroke  and  Montgomery.  J.  Reynolds,  gr. foL 

10.  William  Beckfort,  twice  Lordmajor  of  London,  stehend.      1771. 
gr.  fol. 

11.  William  Robertson.     J.  Reynolds.     1772.     gr.  fol. 

12.  Henry,  Herzog  von  Bucleugh.   Kniestück  mit  Pudel.   Th.  Gains- 
borough.     gr.  fol. 

13.  Omduk  il  Mulk,  Nabob  von  Arcot.     Ganze  Figur  in  Landschaft. 
J.  Ward.     roy.  fol. 

14.  Mrs.  Blacke,  als  Juno,  den  Gürtel  der  Venus  empfangend.  J.  Rey- 
nolds.    1771.     gr.  fol. 

15.  Miss  O'Brien,  in  tiefem  Nachdenken.     J.  Reynolds,     fol. 

16.  Mary   Dutchess   of  Ancaster.     Ganze  Figur.    Links   das    erregte 
Meer.     J.  Reynolds,     gr.  fol. 

William  Dobson 

Portraitmaler  und  Kadirer,  geb.  zn  London  1610.  gert.  daMlbst  1646,  6cbtü«r  dM 

A.  yanDyck. 

Der  Meister  selbst     4. 
Sehr  selten. 
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Franz  Dobyaschofsky 

Hitftoriennialer  nnd  Kadirer,  Schfiler  von  J.  Führ  ich  und  L.  Kupelwie8er,  geb. 
zu  Wien  1818,  gest.  dafelbst  den  9.  December  1867. 

1.  Da\id  spielt  vor  Saul  die  Harfe.     H.  270  Mm.,  Br.  220  Mm. 

2.  Die  Ruhe  der  heil.  FamiUe  auf  der  Flucht.  H.  140Mm.,Br.  190  Mm. 

3.  Weihung  eines  Hauses  oder  Kapelle  durch  zwei  Mönche.     Wenn 
der  Herr  das  Haus  nicht  segnet  etc.     H.  275  Mm.,  Br.  354  Mhl 


IRobert  Dodd 

Luidäcluft«-.    Marine-  und  Seebataillenmalor,    liadirer  nnd  Arbeiter  in   Aquatinta,  zu 

London,  geb.  um  1748,  ge«fc.  um  1810.  —  Dodd,  welcher  viel  mit  U.  Pollard  znsammen- 

arbeitete,  batt«  als  8eestärme-  nnd  ijeesohlachtenmaler  groMten  Ruf. 

I.  Mit  Nadelschrift. 

II.  Mit  vollendeter  Schrift.  —  Es  giebt  auch  Abdrücke  in  Farben  oder 
coloriri;. 

1.  4  BL  Die  grosse  Schlacht  auf  dem  Nil  zwischen  der  französi- 
schen und  englischen  Flotte  ynter  Admiral  Nelson  1798.  Aqua- 
tinta.    gr.  qu.  fol.     Mit  einer  Erklärung. 

Vollständiges  und  bestes  Tableau  dieser  berühmten  Schlacht. 

2.  4  BL  Untergang  der  Jamaicaflotte  im  schrecklichen  Sturm  am 
16.  September  1782.     Aquatinta.     1783.     gr.  qu.  fol. 

3 — 4.  2  BL  Kampf  zwischen  der  englischen  und  holländischen  Flotte 
unter  Admiral  de  Winter  den  11.  October  1797.  —  Sieg  des 
Admirals  Duncan  über  die  holländische  Flotte  an  demselben  Tag. 
Aquatinta.     qu.  roy.  foL 

5 — 6.  2  BL  Kampf  zwischen  der  englischen  und  französischen 
Flotte  unter  Admiral  Linois  den  15.  Februar  1804.  —  Sieg  der 
Engländer  über  diesen  AdmiraL     Aquatinta.     qu.  roy.  foL 

7.  Die  französische  Fregatte  Amazone  ergiebt  sich  der  englischen 
Fregatte  Margaretha.     Aquatinta.     1784.     gr.  qu.  fol. 

8 — 9.  2  BL  View  of  Grosvenor  Square.  —  View  of  Queen  Square. 
Grosso  Plätze  in  London  mit  vielen  Figuren.  Mit  R.  Pollard 
gest.  1789.     E.  Dayes.     Aquatinta.     gr.  qu.  foL 

10.  Travellers  at  home.     S.  Rosa.     gr.  (ju.  foL 


Achilles  von  DSrIng 

LandBGhaft«maler,  jg^eK  zu   äeelingHtadt  bei  (irimiua  den  7.  Februar  1880,  Schttler  der 
Drewlener  Akademie  und  L.  KichterX  lebt  »eit   184i9  in  Amerika  altt  Landwirth  auf 

seiner  Farm  in  WiMCumtin. 

Die  Mühle  im  Gehölz,     qu.  4. 

Die  einzige  Radirung  des  Künstlers  und  nicht  im  Handel. 
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Antonie  (Aart)  van  der  Does 

Zeichner  und  Kupferatecher,  geb.  zu  Haag  1610,  wie  en  scheint  ein  SchOler  de»  P.  Pontim«. 

1.  Maria  mit  dem  Kind,  am  Fusb  eines  Baumes  sitzend.  Beatns 
venter  etc.     E.  Qaellinus.     fol. 

2.  Die  heil.  Familie,  mit  zwei  Engeln,  welche  das  Bett  des  Kindes 
znrecht  machen.     E.  Quellinus.     foL 

3.  8t  Magdalena  in  Busse.     A.  van  Dyck.     4. 

4.  Die  Enthauptung  Johannes  des  Täufers.    E.  Quellinus.    gr.qu.fol. 

5.  Ferdinand,  Cardinal-Infant  von  Spanien,  zu  Pferd.  Im  Hinter- 
grund die  Schlacht  von  Nördlingen.  A.  Diepenbeck.  1634. 
gr.  fol. 

I.  Mit  M.  van  den  Enden*B  Adresse. 

6.  Petrus  Ponciau  artis  pictoriae  —  Amator  et  Fautor  etc.  Knie- 
sttlck.     kl.  fol. 

J.  Meyssens  exe. 

Jacob  van  der  Does 

Thiermaler  und  Badirer,  geh.  zu  Amsterdam  l6S3,  8chfiler  von  N.  Moyaert,  gesi.  im 
Haag  den  17.  Novemher  1673.  —  Bartsch  IV.   189.    Weigel,  Bnppl.  182. 

Gruppe  von  fttnf  Schafen.     1650.     H.  4"  4'",  Br.  5"  3'".     B.  1. 

Ausserordentlich  selten  und  das  einzige  autheutische  Blatt  des  Meisters. 
Es  existirt  ein  unvollendeter  Probedruck,  wo  das  Schaf,  das  man  links 
nur  zum  Theil  sieht,  noch  nicht  vorhanden  ist. 

Bartsch  hat  das  Blatt  vortrefflich  copirt  und  es  giebt  von  dieser 
Copie  Abdrücke  vor  dem  Namen  von '  Bartsch,  die  weniger  geübte 
Kenner  leicht  mit  dem  Original  verwechseln  können. 

In  dem  Cabinet  des  Erzherzogs  Carl  zu  Wien  werden  noch  drei 
andere  Blätter  bewahrt :  es  sind  Copien  nach  Blättern  des  C.  du  Jardin 
B.  35,  37,  38,  doch  steht  ihre  Echtheit  nicht  unbezweifelbar  fest. 

Johannes  van  Doetechum 

Doticum,  Dentecnm,  Deutechora,  der  Alte,  Zeichner  und  Kupferstecher  Ton  Dote- 
com  hei  ZwoU,  Bmder  des  Lucas,  nm  die  Mitte  des  16.  Jahrh.  hlfihend. 

Die  Messe  des  heil.  Gregorius.  J.  van  Mabuse.   qu.  fol.   Hauptblatt. 
I.  Vor  der  Adresse  des  M.  van  den  Enden, 
n.  Mit  derselben. 

Olivier  Dofin 

Dauphin,  Delphinu»,  Historienmal-^r  und  Kadirer.  Neffe  de»  J.  Boulanger  von  Troyes 
und  Schüler  des  G.  R  c  n  i ,  arbeitete  die  mei«tte  Zeit  in  Italien  und  »tarh  zu  Bologna  1693. 

Rohert-DumeHnil  VIO.  853. 

1.  Die  Ruhe  der  heil.  Familie  auf  der  Flucht  in  Aegypten.   Joannes 
►       Bolangerius  (Boulanger).     H.  412  Mm.,  Br.  254  Mm.     R.-D.  1. 

2.  Maria   mit   dem   Kind   und   kleinen   Johannes.     A.  Carracci.    U. 
272  Mm.,  Br.  166  Mm.     R.-D.  3. 
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3.  Die  AbnehmuDg  Christi  vom  Kreuz.  A.  Carracci.  H.  374  Mm., 
Br.  234  Mm.     R.-D.  2. 

I.  Vor  der  Adresse  in  Bassano  j)er  il  Remondini. 
n.  Mit  derselben. 

4.  4  Bl.  Die  vier  Elemente,  durch  mytliologische  Figuren  dargestellt. 
1)  das  Wasser,  Galathea  auf  dem  Meer.  2)  die  Erde,  eine  weibliche 
Figur  auf  Wolken  und  Zephyr.  3)  die  Luft,  Venus  und  Amor  auf 
Wolken.  4)  das  Feuer,  Pluto  und  Cerberus.  L.  und  A.  Carracci. 
Ovale.     R.-D.  4—7. 

I.  Vor  der  Zuriickfiilirung  der  Platten  in's  Oval.  H.  196  Mm.,  Br.  235  Mm. 
IL  Mit  dieser  Zui*üekfiihrang.    H.  190  Mm.,  Br.  227  Mm.  ohne  Marge. 

5.  Midas  und  Bacchus.     J.  Boulanger.     Oval.     qu.  fol.     Fehlt  R.-D. 

Bartolomeus  Dolendo 

Zeichner  und  Kupferstecher,  geb.  zu  Lcyden  um  1560,  Schäler  de»  H.  G  u  1 1  z  i  u  t>  oder 

J.  de  Gheyn.  lebte  noch  um  1630. 

1.  Der  Sündenfall.     C.  van  Man  der.     4. 

2.  Maria  mit  dem  Kind  in  einer  Laube  sitzend.  G.  van  Groenin- 
gen.     4. 

3.  Die  heil.  Familie.     M.  Coxie.     kl.  fol. 

4.  Christus  erscheint  Magdalena  als  Gärtner.  Ualbfiguren.  Christus 
ubi  redyt  etc.     4. 

5.  Die  Himmelfahrt  der  Mana.     fol. 

6.  PyramuB  und  Thisbe.     C.  van  den  Broeck.     4. 

7.  Die  vier  Evangelisten  schreiben  die  Evangelien.  Aertgen  van 
Leyden.     qu.  fol. 

Zacharias  Dolendo 

Zeichnerund  Kupferstecher,  Bruder  ded  Vurigon,  geb.  um  1560,  ächfiler  de.s  J.  de  Gheyn. 

1.  Der  Sündenfall.     B.  Spranger.     4. 

2.  Die  Sprachverwirrung  zu  Babel.  Confusio  babylonica.  C.  van 
Mander.     H.  340  Mm.,  Br.  635  Mm. 

3.  Maria  mit  dem  Rinde  vor  einer  Mauer  bei  einem  Baum  sitzend.  8. 

I.  Vor  der  Adresse  des  Hondius. 

4.  Maria  mit  dem  Kind  auf  dem  Thron,  von  zwei  Engeln  gekrönt. 
J.  de  Gheyn.     4. 

5.  14  Bl.  Die  Passion  Christi.  C.  van  Mander.  Mit  J.  de  Gheyn 
gest     8. 

Selten. 

I.  Vor  der  Schrift  im  Unterrand. 

II.  Mit  holländischer  Unterschrift. 
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6.  Cliristus  am  Kreuz  zwischen  den  beiden  Schachern.  J.  de  Gheyn. 
H.  492  Mm.,  Br.  335  Mm. 

7.  14  BL     Jesus  Christus,  die  12  Apostel  und  St.  Paulus.    Rund  4. 

8.  St.  Cäcilia  vor  einer  Orgel,  mit  vier  Engeln.  J.  de  Gheyu. 
qu.  foL 

9..  12  Bl.     Die  Tugenden  und  Laster.     J.  de  Gheyn.     4. 

10.  Die  Enthaltsamkeit  des  Scipio.     A.  Bloemaert.     Rund  4. 

11.  Andromeda  am  Fels.     4. 

12.  Wilhelm  Piinz  von   Oranien.     Ilalbfigur  in   Rüstung.     1581.    8. 

George  Thomas  Doo 

Namhafter  Kupfeniechür  zu  London,  geb.  zu  Ohmt-Churcli,  Surrey,  den  6.  Januar  1800. 
er  i8i  akademuichor  Kupfer«techer  und  hiKtorwcher  Kupferstecher  der  Königin. 

I.  Epreuves  d'Artiste.    Nur  mit  den  Künstlernamen. 
II.  Mit  angelegter  Schrift. 
III.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Messiah.  Maria  mit  dem  Kind  auf  dem  Schoos,  nach  RaphaeTs 
Bild  bei  Lord  Oowper.     1835.     fol. 

I.  Mit  der  Dedication  von  F.  G.  Moon. 

2.  11  Cristo  Giovanile,  nach  RaphaeTs  Bild  bei  11.  Tarres.    gr.  fol. 

a 

3.  The  holy  Family.     A.  Correggio.     fol. 

4.  Ecce  honio.  Christus,  Maria,  Magdalena,  ein  Krieger  und  der 
Hohepriester,  nach  A.  Correggio 's  Bild  in  der  Nationalgallerie 
zu  London,     gr.  fol. 

5.  Christ  appearing  to  St^  Peter.     H.  Carracci.     fol. 

6.  The  raiöing  of  Lazarus.     S.  del  Piombo. 

7.  Pilgrims  arriving  in  sight  of  the  holy  city.  C.  L.  Eastlake. 
gr.  qu.  foL 

8.  St.  Augustin  und  Mouica.     A.  Scheffer. 

9.  The  preaching  of  John  Knox  before  the  Lords  of  the  Congregation 
in  St.  Andrews  1559.     D.  Wilkie.     qu.  roy.  fol. 

10.  Bassanio  and  Portia.     G.  S.  Newton,    fol. 

11.  Yorick  and  the  Grisette.     G.  S.  Newton.     foL 

12.  Shylock  and  Jessica.     G    S.  Newton,     fol. 

13.  The    Convalescent   froni    Waterloo.      W.  Mulready.      Londoner 
Kunstvereinsblatt  1845.     (^u.  roy.  fol. 

14.  Nature.  Gruppe  zweier  sich  umarmender  Kinder.  Th.  Lawrence. 
Rund  gr.  fol. 

Die  früheren  Drucke  haben  die  Jahrzahl  1829,  die  späteren  1832. 
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15.  The  fair  Forester.     Halbfigur  einer  jungen  Dame  mit  Hündchen, 
in  Landschaft.     H.  Wyatt.     gr.  fol. 

16.  The  proflfered  kiss.     Th.  Lawrence  und  H.  Wyatt.     fol. 

17.  Lady  Seiina   Meade,   Oountess   Clam - Martinics.     Ualbfigur.     Th. 
Lawrence,     fol. 

18.  The  Earl  of  Eldon,   Grosskanzler.     Halbfigur.     Th.  Lawrence. 
1828.    gr.  fol. 

19.  E.  G.  Cuvier.     W.  H.  Pickersgill.     fol. 

20.  Prinz    Albert      Kniestftck   in    Husarenuniform.      J.  Partridge. 
gr.  fol. 

21.  Young  Lady  with  flowers  (Anna  Murray).    Th.  Lawrence,    fol. 

22—23.  2  Bl.     The   englisli   Girl.  —  The   dutch  Girl.     G.  S.  New- 
ton.    foL 

24.  The  Child  with  flowers,  im  Garten  mit  Blumen   in   der  Schürze. 
Th.  Lawrence,     fol. 

Johann  Caspar  Dooms 

miitelmäsi'iger  Kupferetecher  und  einer  der  ersten  Arbeiter  in  Schwartknn^i,  lebte  zu 

Prag  von  1644—1675. 

Ecce  homo,  nach  A.  Dürer.  1523.  Ueber  Lebensgrösse.  Ist  dem 
Erzbischof  von  Mainz  Joh.  Philipp  von  8chÖnborn  dedicirt,  mit 
dieser  Unterschrift:  Gaspar  Dooms  suac  Celcitudinis  Moguntiae 
familiaris  aulicus  sculptor  et  geometra  1659.  Zum  Theil  mit  dem 
Grabstichel  bearbeitet.  Besteht  aus  2  Bl.  und  ist  35"  9'"  hoch 
und  23"  breit 
Von  grosster  Seltenheit. 

Michel  Dorigny 

Historienmaler  und  R»d1r<>r.   Schüler  de^  S.  Vouct,  geb.   %u  Haint-Qnentln  (Aisne)  1617, 

getit.  zn  Pari8  1663.    -  Kobert-DuroeMnil  IV.  247. 

1.  Maria  mit  dem  Kind.     Ludus  amor  tuus  est  etc.     1652.     H.  11'', 
Br.  7"  5'".     R.-D.  1. 

2.  öanctus  Ludovicus  Franconun  Rex.  H.  9"  7'",  Br.  5"  8'''.  R.-D.  2. 

3.  Pan  und  Syrinx.  Ne  mirare  Deum  fugiat  etc.    1666.  H.  12"  10'", 
Br.  17"  1'".     R.-D.  4. 

4.  La  Mansarade.     Satire  auf  den  berühmten  Architect  F.  Mansard. 
a  5"  9'",  Br.  9"  5'".     R.-D.  5. 

Sehr  selten. 

5.  Herkules    auf  einem    Fels   sitzend.      H.  12"  2"',  Br.  9"  7"'  (?> 
R.-D.  18. 

6.  Der  Triumph  der  Galathea.     Cur  non  tuta  lates  etc.     8.  Vouet. 
1644.     H.  8"  4"',  Br.  7"  4"'.     R.-D.  101. 
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7.  Die   Himmelfahrt   der   heil.   Jungfrau,   nach  S.  Vouet's  Bild  ßlr 
die  Königin  Anna.     1647.     H.  20"  1'",  Br.  11"  9'".     R.-D.  104. 

8.  Die  Toilette  der  Venus.     Dum  Venu«  in  gpeculo  etc.     8.  Von  et, 
1651.     H.  13"  6'",  Br.  8"  9'".     R.-D.  132. 


Nicolas  Dorigny 

Zeichner  und  ^ewchickter  Kupfuretecher  f&r  den  grossen  hiHtoriHchen  Sijrl,  Sohn  und 
Schiller  des  Michel,  geb.  zu  Paris  1657,  arbeitete  §8  Jahre  in  Born,  dann  mehrere  Jahre 
in  London,  ward  hier  durch  den  König  in  den  RitterNtand  erhoben  und  starb  zu  Parb  1746. 

1.  Die  Anbetung  der  Könige.     Reges  in  splendore  etc.     C.  Maratti. 
gr.  fol. 

I.  Vor  J.  Frey  exe.  Koma, 
n.  Mit  dieser  Adresse. 

2.  Petrus  auf  dem  Wasser  wandelnd,   genannt  La  barca  del   Lan- 
franchi,  nach  Lanfranco's  Bild  im  Vatican.     1699.     gr.  fol. 

I.  Vor  dem  cum  privil.  in  der  Mitte  unten. 
U.  Mit  demselben.    Die  Platte  existirt  noch  im  Louvre. 

3.  Die  Verklärung  Christi  auf  Tabor,  nach  RaphaeTs  Altarbild  von 
San  Pietro  in  Montorio  zu  Kom.     1709.     roy.  foL 

Geschätztes  Hauptblatt. 

I.  Vor  dem  Wort  Eq.  (Eques)    vor  dem  Namen  des  Stechers. 

IL  Mit  diesem  Zusatz. —  Strange  hat  1764  in  allen  Stellen  die  Platte 
retouchirt. 

4.  Die  Abnehmung  Christi  vom  Kreuz,  nach  D.  da  Volterra's  Bild 
in  Trinitä  de  Monti  zu  Rom  1710.     roy.  fol. 

Haaptblatt. 
I.  Vor  dem  Wort  Eq.  (Eijues)  hinter  dem  Namen  des  Stechers. 
IL  Mit  demselben. 

5.  8  BL  incL   des  Titels.      Die   berühmten    Carton's   Raphaers  in 
Hamptoncourt.     Pinacotheca  llaniptoniana  etc.     gr.  qu.  foL 

Haujitblätter,  auf  welche  der  Künstler  einen  Zeitraum  von   15  Jahren 
wendete. 

I.  Vor  dem  Eq.  (Eques)  hinter  dem  Namen. 

IL  Mit  diesem  Zusatz. 

III.  Von  Strange  retouchirt. 

IV.  Neue  Drucke  auf  Maschinenpapier,  oben  im  Rand  die  Nr.  205 — 11. 

6.  öt  Franciscus  von  Assissi  in  Verzückung.    A.  CarraccL  gr.  fol. 

•  7.  Der  Tod  der  heil  Petronella.     F.  Guercino.     1700.     roy.  fol. 

I.  Vor  dem  Wort  Eques. 
IL  Mit  demselben.  —  Die  Platte  existirt  noch  im  liouvre. 

8,  Die  Marter  des  heil  Sebastian,  nach  D.  Dominichino's  Bild  in 
St.  Peter  zu  Rom.     1699.     roy.  fol 
Die  Platte  existirt  noch  im  Louvre. 
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9.  Die  heiL  Dreieinigkeit   mit   dem   am   Kreuz   hängenden   Heiland, 
nach  G.  Reni's  Bild  in  der  Dreifaltigkeitsklrclie  zu  Rom.     1702. 
gr.  foL 
Die  Platte  existirt  noch  im  Louvre. 

10.  Die  Apostel  Petrus  und  Johannes  heilen  den  Lahmen.  L.  Cigoli. 
gr.  qu.  foL 

Die  Platte  existirt  noch  im  Louvre. 

11.  8  BL  Cnpola  della  chiesa  di  Sta  Agnese  a  Piazza  Navona  in 
Roma  dipinta  a  fresco  da  Giro  Ferri.     roy.  toi. 

12.  9  BL  Die  Planeten  und  Gott  Vater,  wie  er  Sonne  und  Mond 
erschafit,  nach  RaphaeTs  Bilderu  in  der  Kapelle  Chigi.  Raphaelis 
Sanctii  Urbinatis  planetarium  etc.     1695.     fol. 

LS.  4  BL  Die  Evangelisten,  nach  D.  Dominichiuo's  Bildern  in  der 
Andreaskirche  zu  Rom  und  Gegenstücke  zu  Frey's  Cardinaltugen- 
den.     roy.  fol. 

14.  12  BL     Die  Gallerie  Farnese  oder  die  Loge  im  Palast  Chigi,  die 
Fabel  der  Psyche  darstellend,  nach  RaphaeL     Psyches  et  Amoris 
nuptiae  ac  fabulae  etc.     Typis  ac  sumptibus  Dominici  de  Rubels. 
1693.     gr.  qu.  fol. 
Pabst  Leo  XII.  Hess  1824  die  Platten  vernichten. 
I.  Mit  der  angegebenen  Adresse. 
II.  Mit  jener  der  Erben  des  Ros.si  oder  Rubeis. 

15—16.  2  BL  Salmacis  und  Hermaphrodit.  F.  Albani.  Ovale, 
qu.  foL 

I.  Vor  aller  Schrift. 

Jacob  Dorner 

Historienmaler  und  Kadirer,  Galleriedirector  zu  München,  Schüler  von  Rönch,  geb.  zu 
Ehrenstetten  im  Rreugan  1741.  gest.  zu  München  den  22.  Mai  1813. 

1.  Ualbfigur   eines   bärtigen    Orientalen,   die  Hände   auf  einen  Stock 

stützend.     H.  130  Mnu,  Br.  115  Mm. 

2.  Der   Alte,   welcher  einer   jungen   Frau  aus  einem  Buch    vorliest. 
Brustbilder.     1774.     H.  60  Mm.,  Br.  75  Mm. 

.3.  Die  in  der  Uausthür  lehnende  junge  Frau.    H.  93  Mm.,  Br.  75  Mm. 

4.  Der  Meister  selbst.    Brustbild  von  vorn.     H.  110  Mm.,  Br.  90  Mm. 

Johann  Jacob  Domer 

LandHchaftumaler  und   Kadirer  zu   Mfinchen,    Sohn   und  Schüler  den  Vorigen,  Ceniral- 
gem&!d<uGallerie-Con«ervator ,    geb.  zu   München    den  7.  Juli   177.'),    gt>wt.  datielbet  den 

14.  Dec.  1852. 

1.  Landschaft  mit  Bauernhtitte  im  Mittelgrund.    Erster  Versuch  1794. 
H.  70  Mm.,  Br.  100  Mm. 

2.  Landschaft    mit    Bauernhütte    zur    Linken.     1795.     H.    68   Mm., 
Br.  95  Mm. 
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3.  Oberbayerische  Gegend  mit  Sägemühle  an  einem  Wasserfall.  1815. 
H.  160  Mm.,  Br.  212  Mm- 

4.  Ein  Kirchdorf  über  einem  Bach  mit  bewachsenem  Ufer.  Vorn 
rechts  ein  Hirt  mit  drei  Schafen  vor  einer  Anhöhe.  H.  135  Mm., 
Br.  170  Mm. 

Michel  Dossier 

Kupferstecher,  Hchüler  von  Drevet,  g(>b.  zn  V&nn  1GÖ4,  gest.  um  1750. 

1.  Die  Vermählung  Joseph's  und  Maria.  Nuptiae  spirituales  in  quibus  etc. 
J.  Jouvenet.    gr.  fol. 

Hauptblatt. 
I.  P.  Drevet  exe. 

II.  Chez  L.  Jacob  neben  Drevet's  Adresse. 
HI.  Ohez  Basan. 

2.  Christus  jagt  die  Wechsler  aus  dem  Tempel.  N.  Colombel. 
gr.  foJ. 

3.  Christus  bei  Simon  dem  Pharisäer  zu  Gast.  N.  Colombel.  1742. 
gr.  qu.  fol. 

Gegenstück  zu  Duflos'  Ehebrecherin. 

4.  Christus  heilt  die  beiden  Blinden  von  Jericho.  N.  Colombel 
1742.    gr.  fol. 

5.  Vertummus  und  Pomoua.    Aux  doux  airs  etc.    H.  R  i  g  a  u  d.  gr.  fol. 

,  6.  Jean  Baptist    Colbert,    Marquis   de   Torci.     H.   Rigaud.      1711. 
gr.  fol. 

7.  J.  Berain,  Zeichner.     J.  Vivien.     fol. 

J.  van  Dotecum 

Sif/ie  hoetechvm, 

Joseph  Alois  Drda 

Kupferstecher  zu  Prag,  geb.  um  1780. 

1.  Die  heil.  Nacht.     R.  Mengs.    gr.  fol. 

2.  Christus  am  Kreuz.     J.  Bergler.    gr.  fol. 

3.  llioueus,  Statue  nach  der  Antike,     fol. 

Coraelis  Drebbel 

Zeichner  und  KupferHtecher.  Öchiiler  von  H.  GoltziuH,   nauikafler  NatnrforKcher .  gel>. 

zn  Alkmar  IWlt,  gent.  zu  Londou  l(t34. 

1.  Das  Urtheil  des  Salomon.     C.  van  Mander.     qu.  foL 

2.  7  Bl.  Die  sieben  freien  Künste  und  Wissenschaften.  Frauen- 
Halbtiguren,  mit  lateinischen  Aufschriften.  H.  Goltzius.  H.  6", 
Br.  4"  9'".    Bartsch  111.  p.  119. 
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Claude  Drevet 

Kiipffrat«cli6r,  besonderfl  im  Portraitfitch^  Neffe  and  Schftler  de«  Pierre,  geb.  zu  Lyon 

1710,  gent.  txL  Paris,  wo  er  arbeitete,  1782. 

1.  Charles  Caspard    Guillaume  de  Vintimille,    Erzbischof  von    Paris, 
sitzend  in  Amtskleidung.     H.  Rigaud.     gr.  fol. 

Hauptblatt. 

I.  Vor  der  Schraffirung  an  der  linken  Kinfassung  bei  den   Qua«ten- 
schnüren. 

2.  Henry   Oswald    Cardinal   d'Auvergne,   in    einem    Fauteuil   sitzend. 
tt  Rigaud.    1749.    gr.  foL 

3.  Philippus  Ludovicus  Comes  a  Sinzendorf.     II.  Rigaud.     gr.  fol. 

I.  Vor  dem  Wappen  und  der  Schrift. 

II.  Mit  Schrift  und  Wappen  aber  vor  der  Verstärkung  und  grösseren 
Hervorhebung  der  Worte  Citata  clarescit  über  dem  Wappen. 

4.  ChristophoruB  Steigerus  Consul  Reipublicae  Beruensis.    J.  KUuber. 
fol 

Selten. 

5.  Madame   Le  Bret,    als   Ceres.      H.    Rigaud.      Unten    acht   Verse. 
1728.    gr.  fol. 

I.  Vor  der  Jahrzahl. 
IL  Mit  derselben. 

Pierre  Drevet 

r>er    Vat«*r,    rorxü((licher    Kupfenütech(*r,     nauientlicb    im    Bildnitwfach ,    ScbQler    des 
<i.  Audran,  geb.  zu  Lyon  1661,  gest.  zu  PariH  1739. 

1.  Das    Opfer    Abraham's.      Nunc    cognovi    quod    etc.      A.    Coypel. 
1707.    gr.  fol. 

I.  Mit  vollständiger  Adresse. 

IL  Nach  der  Adresse   chez   Drevet   Graveur   du   Roy   ist  der  weitere 
Zusatz  Rue  etc.  gelöscht. 

2.  Die  Verlobung  der  heil.  Jungfrau    J.  Jouvenet.     gr.  fol. 

X  Maria  mit  dem  Kind,  in  einer  Landschaft  sitzend.    A.  Correggio.  foL 

4.  Die  Familie  desDarius  im  Zelt  zu  Füssen  Alexander's.  P.  Mignard. 
Von  Edelinck  begonnen  und  von  Drevet  vollendet,     qu.  roy.  fol. 

Auf  2  Platten. 

5.  Ludwig  der  XIV.     Ganze  Figur  im  Krönungsornat.      H.  Rigaud. 

1712.     gr.  foL 

I.  Vor  den  ( -ontretaillen  auf  der  Säule  bei  dem  König,  vor  der 
Ketouclie  im  Gesicht  des  K<mij<s,  wo  der  Stecher  später  über  dem 
rechten  Au^e  ein  Büschel  Haare  hinzufli^te,  mit  dem  kurzen 
Si'hkg.schatten  am  rechten  Sdienkel. 
IL  Mit  dies<?n  Arbeiten,  der  Schlagscliattcn  am  Sclienk»*!  zieht  sidi 
jetzt  bis  zum  Kniebug  herab. 

6.  Louis  Dauphin  de  France,  in  Harnisch.     H.  Rigaud.    gr.  foL , 

Mit  Dedication  an  die  Princess  Conti  auf  besonderer  Platte. 
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7.  Louis  XV.,  in  seiner  Jugend,  im  königL  Mantel  auf  dem    Thron 
sitzend.     H.  Rigaiid.     1728.    roy.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

8.  D.  Phelipe  V.  Rey  de  las  Espanas.     H,  Rigand.    gr.  fol. 

I.  Vor  den  Worten:  Presente  a  M.  le  Duc  de  Boaigogne  par  Rigand. 
1702. 

II.  Mit  denselben  auf  besonderer  Platte. 

9.  Franyois  Louis   de  Bourbon,    Prince  de  Conti.     Ganze  Figur  mit 
dem  Neger.     H.  Rigaud.    1700.    roy.  foL 

10.  Charles   Duc    de    Bourgogue,     in    Harnisch,    rechts    sein    Helm. 
H.  Rigaud.    gr.  fol. 

11.  Louis  lleetor  Duc  de  Villars.     H.  Rigaud.    gr.  fol. 

I.  Vor  aller  Schrift  (Probedruck). 
n.  Mit  neunzeiliger  Unterschrift. 
lU.  Mit  sechszeiliger  Unterschrift. 

12.  Ilyacinte  Rigaud,  mit  Reisfeder  und  Skizzenbuch.   Se  ipse.  1721. 
gr.  fol. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

IL  Nur  mit  den  Namen  der  Künstler. 

lU.  Mit  der  vierzeiligen  Unterschrift,  aber  vor  der  Jahrzahl  1721. 

IV.  Mit  dieser  Jahrzahl,  auch  ist  die  Unterschrift  versetzt  oder  anders 
gestellt. 

13.  Ilyacinte  Rigaud,  mit  Palette  und  Pinseln  in  der  Hand.   Se  ipse. 
1703.    gr.  foL 

I.  Vor  aller  Schrift. 

II.  Mit  der  Unterschrift:   Hyacinthus  Rigaud  Eques  natus   Perpiniani 
jnvcnit  anno  MDCC. 

HI.  Diese  Unterschrift  ist  folgendermassen  abgeändert:  Hanc  Hyacinthi 
liigaud  Perpinianensis  pictoris jnvenit  MDCCIII. 

14.  Andre  llercule  Cardinal  de  Fleury,   im  Lehnsessel.    H.  Rigaud. 
1730.    gr.  fol. 

I.  Vor  der  Jahrzahl  1730  hinter  dem  Wort  Nivernensis. 
II.  Mit  derselben. 

15.  Joannes   Paulus   Bignon,   Abt    von    St.    Quentin.      H.    Rigaud. 
1707.    fol. 

I.  Mit  Peint  par  H.  Rigaud.    Grave  par  P.  Drevet. 
II.  Mit:  Hyacinthus  Rigaud  pinxit  1707. —  Petrus  Drevet  sculpsit  1707. 

III.  Das  Gesicht  verändert  und  Bignon  älter  vorgestellt.  Die  Jahrzahl 
hinter  dem  Gedicht  gelöscht. 

IV.  Abermals  retouchirt,  das  Gesicht  noi*h  älter  gemacht,  die  Perrücke 
verkleinei-t ;  oben  der  Titel  Biblioth.  Reg.  praefectus  hinzugefügt, 
sowie  die  Worte  Aetatis  anno  00.  und  die  De<lication;  der  Kopf 
von  Neuem  gemacht  von  Ri^caud  1728. 

V.  Die  Säule    im   Grunde   mehr   überarbeitet   und    die  Jahrzahl  1728 
unterdrückt. 
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15.  Adrien  Maurice  de  Noailles.     F.  de  Troy.     gr.  fol. 

16.  Louis  Alexandre  de  Bourbou,  Comte  de  Toulouse,  in  Harnisch, 
mit  Oommaudostab  und  mit  dem  Handschuh  an  der  Hand.  H. 
Rigaud.     gr.  fol. 

17.  Derselbe.     Ohne  Handschuh.     H.  Rigaud.     1708.     gr.  fol. 

18.  Lud.  Ant.  de  Noailles^  Cardinal  -  Erzbischof  von  Paris.  H.  Ri- 
gaud.    fol. 

I.  Vor  A  Paris  chez  Bligny  etc. 
H.  Mit  dieser  Adresse. 

19.  Ren^  Franyois  de  Beauvau,  Erzbischof  von  Narbouue,  im  Fauteuil. 
H.  Rigaud.     fol. 

20.  Messire  Nicolas  Lambert,  öeigneur  de  Thorigny,  im  FauteuiL 
N.  de  Largilliere.     fol. 

21.  Nicolas  Boileau-Despreaux.    Halbfigur.    H.  Rigaud.    1706.  gr.  fol. 

I.  Vor  aller  8chrift. 

22.  Philippe  de  Courcillon,  Marquis  de  Daugeau,  Oberceremonien- 
meister,  in  grossem  Costüm.     H.  Rigaud.     1707.     fol. 

L  Vor  der  Schrift. 

23.  Joannes  Forest,  Maler,  sitzend,  mit  Palette  und  Pinseln.  N.  de 
Largilliäre.     fol. 

l.  Vor  der  Schrift. 

24.  Baltasar  Henry  de  Fourcy,  Abt  von  St.  Wandrille.  H.  Rigaud. 
1714.     fol. 

l.  Mit  den  Worten  des  Martial:  Ars  atinam  more  etc. 
II.  Diese  Worte  unterdrückt.    Mit  der  Dedication. 

25.  Jean  Baltasar  Keller  natif  de  Zürich  en  Suisse,  Commissaire  etc., 
genannt  der  grosse  Keller.  Kniesttick,  bei  einer  Kanone.  H.  Ri- 
gaud.    gr.  fol. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

26.  Madame  Keller,  Gattin  des  Vorigen,  eine  Blume  pflückend.  H. 
Rigaud.     168G.     fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Mit  der  Schrift. 
IlT.  Mit  Audran's  Adresse  und  ohne  Jahrzahlen. 

27.  Ludo\icus  Augustus  D.  G.  Dombaruni  Princeps.  Halbfigur.  F.  de 
Troy.     1703.     fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

28.  Fran^ois  de    Troy.     Se  ipse.     fol. 

I.  Vor  aller  S  hritt. 

29.  Marie,  Duchesse  de  Nemours,  Souveraine  de  Neufchaiel.  H.  Ri- 
gaud.    1707.     fol. 
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30.  Marie  de  Laubespine,  Femme  de  Nicolas  Lambert.     N.  de  Lar- 
gilliere.     foi. 

:il.  Marie  Serre,  Mutter  des  IL  Rigaud.    IL  Rigaud.    1702.    gr.  foi. 

1.  Drevet *s  Name  steht  über  dem  Piedestal  oder  Sockel. 

IL  Derselbe  steht  unten  und  hat  den  Zusatz  rue  du  Foin  devant  les 
Mathurins. 

Pierre  Imbert  Drevet 

der  Soho,  vorzüglicher  Knpforstecber,  Schiller  Bcine«  Yaten,  den  er  noch  übertraf;  geb. 

zn  Parif>  1C97,  ge«t.  dasolbet  1739. 

Drevet's  Blätter  sind  wahre  Meisterstücke,  durch  Schönheit  und  Feinheit 
der  Arbeit  gleich  bewundernswürdig,  und  vollendet  in  der  Fertigkeit, 
jeden  Gegenstand  in  seinem  ihm  eigenen  Charakter  mit  der  graten 
Vollkommenheit  wiederzugeben. 

1.  Adam  und  Eva  vor  Gott-Vater.     A.  CoypeL     gr.  foL 

2.  Eliezar  und  Rebecca  am  Brunnen.     A.  Coypel.     gr.  foi. 

I.  Vor  der  Bordüre. 

IL  Mit  der  Bordüre,  aber  vor  der  Schrift,  d.  h.  der  Dodication  und  dem 
Wappen. 

ni.  Mit  denselben,  aber  vor  der  zweiten  Strichlage  auf  der  Wolke  bei 
dem  Berge. 

IV.  Mit  dieser  Strichlage. 

3.  Der  englische  Grjiss  oder  die.  Verkündigung,  nach  A.  Coypers 
Bild  in  der  Capelle  zu  Meudon.     gr.  foi. 

I.  Vor  der  Dedication. 
n.  Mit  derselben. 

4.  Die  Darstellung  des  Jesuskindes  im  Tempel.    L.  de  Boullogne. 
Das  Bild  in  Notre-Dame  zu  Fans.     qu.  roy.  foi. 

Eines  der  vollendetsten  Werke  der  Kupferstecherkunst. 

I.  Vor  der  zweiten  Säule  links,  vor  den  Namen  der  Künstler,  vor  der 
Dedication  etc.  —  Es  giebt  graue  spätere  Drucke. 

5.  Die   heil.   Familie.      Le  parfaite   modöle   de   toutes   les   Familles 
chr^stiennes.     A.  Dieu.     gr.  foi. 

6.  Christi  Einzug  in  Jerusalem.     A.  Dien.     qu.  roy.  foi. 

7.  Christus  am  Oelberg.   Et  ipse  avusus  est  etc.    J.  Restout.  gi*.  foi. 

I.  Vor  der  Adresse  des  Surugue. 
II.  Mit  derselben. 
ni.  Mit  Buldet's  Adresse. 

8.  Die  Auferstehung  Christi.     J.  Andr6  (Andray).     gr.  foL 

Von  Drevet  bereits  in  seinem  19.  Jahr  gestochen. 

9.  Jacobus   Benignus   Bossuet,    Bischof  von   Meaux.     Ganze   Figur. 
H.  Rigaud.     gr.  foi. 

Berühmtes  Capit^lblatt  von  fast  uniibcrtrcflfliclior  nuilerischer  Wirkung. 

1.  Vor  den  Punkten  lunter  dem  Namen  des  Malers  (so  oft  ein  Hundort 
abgezogen  wurde,  kam  ein   Punkt  hinzu),  mit  dem  falschen  Wort 
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Trecenses  statt  Trccensis,  mit  dem  weissen  Lehnstuhl,  d.  h.  man 
bemerkt  an  der  Rücklehne  des  rechts  stehenden  Faateuils  ein  weisses 
strahlenartiges  Licht. 

II.  Mit  diesem  Licht,  aber  schon  mit  Trccensis. 

lU.  Das  Licht  ist  gedämpft,  d.  h.  die  Lehne  ist  mit  einer  dritten  Strich- 
lage überarbeitet. 

Die  Platte  kam  später  in  Basan*s  Verlag,  und  diese  Abdifickc  haben 
keine  Punkte. 

10.  Samnel  Bernard,  in  ganzer  Figur  auf  dem  MeeroRstrand.  H.  Ri- 
gaud.     1729.     roy.  foL 

Selten. 

I.  Mit  der  weissen  Hand  und  vor  den  Worten:  (/onseiller  d'Etat. 

n.  Ebenfalls  noch  vor  diesen  Worten  oder  der  dritten  Schriftzeile,  aber 
die  Hand  überarbeitet. 

m.  Mit  Conseiller  d'Etat. 

11.  Robert  de  Cotte,  genannt  das  Portrait  mit  der  schönen  Hand. 
11.  Rigand.     foL     Receptionsblatt. 

I.  Vor  dem  Wort  „Architecte"  vor  dem  Wort  Intendant. 
II.  Mit  diesem  Wort. 

12.  Guillaume  Cardinal  Dubois,  Archev^que  de  Cambray,  im  FauteiL 
IL  Rigaud.     1724.     gr.  toL 

I.  Vor  der  Schrift  und  dem  Wappen. 
IL  Mit  denselben. 

13.  Dom  Arnoul  de  Loo,  Sup.  G^ndral  de  la  Congregation  de  St.  Maur, 
im  Lehnsessel.  J.  Jouvenet.  foL  Gegenstück  zu  Dom  Deuys 
de  St  Martlie,  nach  Cazes. 

14.  Üharle«  Gaspard  Dodun,  Marquis  d'Herbault  H.  Rigaud.  1726. 
gr.  foL 

15.  Fran^ois  dit  Salignac  de  la  Mothe  Fenölon,  Erzbischof  von  Oam- 
bray.     Brustbild.     J.  Vivien.     kl.  foL 

I.  Vor  der  Schrift. 

16.  Armand  Gaston   Prince  de  Rohan.     U.  Rigaud.     1716.     gr.  foL 

I.  Vor  dem  heil.  Geistorden. 
IL  Mit  demselben. 

17.  Johannes  Paulinus  a  Lilienstedt     Schild.     1710.     foL 

18.  Ren^  Pucelle,  Abbe  et  Conseiller  au  Parlemeut  H.  Rigaud. 
1739.     gr.  foL 

I.  Vor  der  Schrift. 

19.  Nicolas  Pierre  Camus,  Chevalier  Seigneur  de  Pontcarre.  J.  Jou- 
venet    gr.  foL 

2<).  Charles  JerOme  de  Cisternay  du  Fay,   Capitain  der  französischen 
Garden.     IL  Rigaud.     1728.     8. 
I.  Vor  der  Schrift  und  dem  Wappen. 
IL  Vor  der  Sclmft,  aber  mit  dem  WapjKjn. 
III.  Mit  Schrift  und  Wappen. 
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21.  Louiß  de  la  Vergne  de  Tresan,  P^rzbischof  vod  Ronen,  in  Ver- 
ehrung der  heil.  Jungfrau  (seiner  Maitresse,  Madame  Tien).  J.  B. 
Vanloo.     4. 

I.  Vor  verschiedenen  Arbeiten,  namentlich  auf  der  Draperie  unterhalb 
des  rechten  Fusses  des  Jesuskindes. 

22.  Derselbe,  ebenfalls  in  Verehrung  der  heil.  Jungfrau,  genannt  das 
kleine  Breviaire.     J.  B.  Vanloo.     8. 

Nur  die  Köpfe  von  P.  1.  Drevet,  da«  üebrige  von  Claude  Drevet. 

23.  Adrienne  le  Couvreur,  in  der  Rolle  der  Cornelia,  mit  der  Urne 
in  der  Hand.     C.  Coypel.     fol. 

I.  Vor  der  Schrift  in  der  ovalen  Bordüre  und  vor  den  Versen  unten. 
II.  Mit  dem  falschen  Wort  „model**  in  der  vierten  Schriftzeile. 
III.  Dieses  Wort  in  das  richtige  modele  abgeändert. 

24.  Louise  Adelaide  d'Orleaus,  Abbesse  de  Chelles.  P.  Gobert.  gr.  foL 

25.  Christiana  Carola  Marchio  Brandenb.  Onold.  nata  Dnx  Würtem- 
berg.     gr.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

Friedr.  Adolph  Dreyer 

LandRchafttiinaler  und  Kadirer,  KnnHth&ndler  und  KanNtmakler  sn  Bremen,  geh.  daMeltMt 

den  fö.  Mai  1780,  ge8t.  den  21.  Mai  IHM. 

1.  Die  Hütte  unter  den  alten  Eichen.     Vorn  ein  Wasser,     qu.  4. 

2.  Die  ruhenden  Schweine  auf  dem  Platz  vor  der  Scheune,     qu.  4. 

3.  Die  Landschaft  mit  den  Fischern,     qu.  4. 

4.  Waldpartie,   mit  einer  Gruppe  von   sieben   Bäumen    zur  Rechten 
und  Wasser  vorn.     qu.  8. 

5.  Die  beiden  alten  Eichen,     qu.  4. 

6.  Die  Bauernhtttte.     gr.  12. 

Herrmann  Dröhmer 

Kupferstecher  in  Mezzotinto  und  Maniere  mixte,  geb.  xu  Berlin  1820,  besucht«  «seit  1S37 
die  Akademie  und  ward  Schüler  der  akademischen  KnuferDtecherHchule  unter  Leitanc 
d^  Prof.  Bnchhorn,  i^ing  1847  nach  Pari«,  1849  nacn  London  und  kehrte  1851  iiaeft 

Berlin  zurQck. 

1.  Vor  der  Schrift,  nur  mit  den  Künstlernamen. 
IL  Mit  der  Schrift. 

Eigentliche  Epreuves  d'Artiste  sind  nicht  gemacht,  einige  weni&^e  Ali- 
driicke  vor  aller  Schrift  sind  nur  im  Besitz  des  Ktlnstlers  und  nicht 
im  Handel. 

1.  Esther  vor  Ahasverus.     J.  8ch rader.     gr.  qu.  foL 

2.  Die  Ehebrecherin  vor  Christus.     B.  P  lock  hörst,     qu.  fol. 

3.  St.  Johannes  als  Kind   an   der  Quelle   mit  dem  Lamm.     A.  Cor- 
regio.     qu.  -fol. 
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4.  Christuskopf  auf  dem  Schweisstncli,  nach  A.  Correggio's  Bild  in 
Berlin.     4. 

5.  Der  JndaskiiBS.     F.  Gönne,     gr.  foL 

6 — 7.  2  Bl.     Leda.     Jupiter   und  Juno,   nacli  A.  Correggio*ß  Bil- 
dern in  Berlin.     Rund.     fol. 

8.  Karl  I.  nimmt  Abschied  von  seiner  Familie  vor  seiner  Hinrichtung. 
J.  Schrader. 

9.  Pochod  Lissowczykows  Zug  durch  die  Steppen.  J.  Brandt  Kra- 
kauer Kunstvereinsblatt. 

JO — 11.  2   Bl.     Wanda.  —  Josia.      M.  A.  Pietrowsky.     Krakauer 
Kunstvereinsblätter. 

12.  Das  letzte  Kleinod  (der  Wittwe).     L.  von  Hagn.     gr.  qu.  fol. 

13.  ,,Komm  Hans!"^  Junges  Mädchen  eine  Ziege  fütternd.    H.  Werner, 
gr.  fol. 

14.  ^Geh    Häuschen!^      Zwei    Kinder    einen   Bach    durchschreitend. 
H.  Werner,     gr.  fol. 

15.  Das  Geheimniss.  Zwei  Mädchen  am  Brunnen.  H.  Werner,  roy. fol. 

16.  Die   Lautenspielerin.     C.  Becker,     gr.  fol.     Preussisches  Kunst- 
vereinsblatt. 

17.  Römisches  Landmädchen.     A.  Riedel,     gr.  fol. 

18.  Italienisches  Hirtenmädchen.     C.  Cr  et  ins.     gr.  foL 

19.  Margarita.    Junge  Italienienerin  auf  einer  Mauer  an  der  Seeküste. 
J.  Schrader.     gr.  fol. 

20.  Zur  Essenszeit.     A.  Siegert 

21.  Tick  Tack.     H.  Kretzschmer. 

22.  Das  Kartenhaus.     H.  Kretzschmer.    gr.  fol. 

23.  Die  Erwartung.     B.  P lock  hörst     foL 

24.  Rosengrüsse.     W.  Amberg. 

25.  Briefgeheimniss.     W.  Amberg. 

26.  Mutter -Freude.     W.  Amberg. 

27.  Mutter -Trost     W.  Amberg. 

28.  Emma  Gaggiotti  -  Richards,   vor   der   Staffelei   sitzend.      Se  ipsa. 
gr.  fol. 

29.  Friedrich  Wilhelm  IV.  König  von  Preussen.     Hellwig.     gr.  fol. 

.30.  Wilhelm,  Prinzregent  von  Preussen.     Ganze  Figur.     L.  Burger. 
gr.  fol. 

31.  Jenny  Lind.     E.  Magnus,    fol. 
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Der  Künstler  arbeitet  jetzt  an  folgenden  grossen  Compositionen : 

32.  Göthe  am  Hofe  des  Markgrafen  Friedrich  von  Baden.     F.  Focht 

33.  Mozart  als  Kind  der  Kaiserin  Maria  vorgestellt     E.  Ender. 

Paul  DrSbmer 

Kapfentecher  in  Mezzotinto,  jüngerer  Bmder  und  Schüler  dee  Vorigen,  geb.  zn  Berlin 
den  la  M&rz  1833,  Ton  1852  hin  1858  Zögling  der  Ak»demie. 

I.  Vor  der  Schrift,  nur  mit  den  Künstlernamen, 
n.  Mit  der  Schrift. 

1.  Fischerfamilie  am  Strand.     J.  Roed.     gr.  qu.  fol. 

2.  Der  Savoyardeuknabe.     J.  Grün.     gr.  fol. 

Erste  Arbeit  des  Künstlers  1857. 

3.  ^Bitte!  Bitte  !^   Zwei  junge  Mädchen,   das  eine  mit   einem  Brief. 
H.  Kretzschmer.     gr.  foL 

4.  Anna  von  Oesterreich.    W.  Streckfuss. 

5.  Das  Kinderbad.     J.  Grün. 

6.  Grosspapa  schlaft.     J.  Weide. 

7.  Die  Fürstin   Gallitzin,  im  Kreise  ihrer  Freunde.     Th.  von  0er. 
Westfälisches  Knnstvereinsblatt 

8.  Alte  Freunde.     Ch.  Webb. 

B.  Dubois 

LuidBchaftsrnaler  nnd  Radirer,  in  Franlkreich  nro  1650  th&tig,  bildete  Mich  in  oeinen  sehr 
selten  vorkommenden  Kadirangen  nach  Claude  Lorrain.  —  Kobert-Dumexnil  I.   191. 

1.  Die  stehende  Hirtin  vor  dem  am  Rand  des  Weges  sitzenden  Mann. 
H.  3"  10'",  Br.  5"  2'".     R.-D.  2. 

2.  Die  Stnrmlandschaft   Eine  Heerde  mit  drei  Männern  flieht  rechts 
über  eine  Brücke.    H.  3"  10'",  Br.  5"  2'".     R.-D.  3. 

3.  Der  Hirt  und  die  Hirtin  sitzend.  H.  4"  3'",  Br.  6"  6'".    R.-D.  4. 

4.  Alexander  besucht  Diogenes.  1648.  H.  4"  7'",  Br.  6"  6'".  R.-D.  5. 

5.  Marine,  rechts  ein  Tempel,  vorn  beschäftigte  Matrosen.  H.  2"11'", 
Br.  3"  9'".    Fehlt  R.-D. 

Sehr  selten. 

6.  Portrait  des  grossen  Cond^,   in  einem  Oval,   umgeben  von  zwei 
Fama,  unten  das  Wappen.     Fehlt  R.-D. 

Aeusserst  selten. 

Chritien  Dubois 

Landtichaftsmaler  und  Kadirer,  geb.  zu  AmHterdam  176(t,  gest.  damelbst  1837,  Sch&ler  Ton 

Marinkelle  und  J.  Andriostten. 

Kleine  Landschaft,  links  ein  stehender  Mann  neben  einem  ruhenden,  qu.  8. 

Selten. 
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Pierre  Louis  Dubourcq 

Genre-  und  Landschafltnnaler,  Badirer.  geb.  zu  Amtiterdftm  den  85.  April  1815,  Schdler 

dee  J.  van  Kavensway  und  A.  Schelfhont. 

1.  6  BL  Ses  Etsproeven.  Amsterdam  1860.  Landschaften:  bei  Ti- 
voli —  Agro  Romano  —  Chamony  —  Jersey  —  Texel  —  Rembrandt*s 
molen  te  koukerk.     1849.     fol.,  qu.  foL 

2.  6  Bl.  Ses  £tsproeven.  Landschaften,  Fran  mit  Licht,  Hüliner- 
händlerin  und  ein  Henkarren.     fol.,  qu.  4.,  8. 

3.  Landschaft  mit  altem  Banm,  welclier  mit  der  Spitze  in  einem  Fiuss 
liegt     1856.     qn.  fol. 

4.  Der  Kirchhof  zu  Baden.     1856.     gr.  qu.  fol. 

Louis  Fabricius  Dubourg 

Maler,  Zeichner  nnd  Radirer,  Schfiler  des  B.  Picari,  geb.  zu  Amsterdam  1693,  gest. 

daaelbet  1775. 

1.  Eliezar  und  Rebecca,     fol. 

2.  Snsanna  und  die  beiden  Alten.     1742.     qu.  fol. 

3.  Der  Zinsgroschen.     4. 

4.  Venus,  Amor  und  die  Zeit     1731.     4. 

5.  Vertumnus  und  Pomona.     8. 

6.  Dido  nnd  Aeneas.     8. 

7.  Landschaft,  links  vier  Frauen  bei  einer  Statue,  rechts  ein  Tempel. 
1721.     qu.  fol. 

J.  Duoerceau 

Siehe  Androuet. 

Jacob  Duc 

Maler  nnd  Badir(>r.   den  man  Termnthnngtnvclse  für  den  Vater  de»  berühmten  Jan  le 
Dncq  h&lt,  ward  1626  alH  Meister  in  die  Malergilde  zu  Utrecht  aufgenommen.     Ea  ist 
aber  sehr  zweifelhaft,  ob  folgende  mit  J.  Uuc  oder  J.  D.  bezeichnete  geiNtreicho   Ra- 
dirangen Ton  ihm  herrühren. 

1.  5  Bl.  Studien  von  Figuren  zu  einer  Anbetung  der  Könige,  auf 
einer  Platte. 

ünzerschnittene  Abdrücke  von  der  ganzen  Platte  gehören  zu  den  grössten 
Seltenheiten,  ein  solcher  ward  1811  auf  der  Auction  der  Kunstsamm- 
lung des  Herrn  van  Leydon  für  57000  ft.  verkauft.  Aber  auch  einzelne 
Stücke  der  zerschnittenen  P^xcmplare  kommen  sehr  selten  vor. 

2.  Ein  Offizier,  vom  Rücken  gese  :en,  mit  Lanze;  zu  seinen  Füssen 
Degen  und  Federhut.     Bezeichnet  J.  D.     H.  6"  5"',  Br.  4"  5'". 

Aeusserst  selten. 

3.  £in  Offizier  von  vorn,  mit  dem  Hut  auf  dem  Kopf.  Unten  J.  D. 
a  4"  4"',  Br.  4"  5'". 

Aeusserst  selten. 
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4.  Landschaft  mit  einem  Herrn  zn  Pferd,  in  Profil,  nach  rechts,  der 
einen  andern  Reiter  erwartet,  welcher  durch  den  FlusB  herankommt 
Links  am  Ufer  ein  Gebäude  mit  rundem  Thurm  auf  dem  Felsberg. 
Bezeichnet  J.  D,  f.     kl.  qu.  fol. 


Gaspard  Duchange 

Knpfertitechor,  Schüler  de«  J.  Au  dran,  geb.  xu  Pari«  1668,  gest.  das.  den  6.  Jan.  1737. 

Duchange  ist  besonders  glücklich  in  der  Wiedergabe  der  fieischigen 
Theile  des  menschlichen  Körpers,  vor  allem  in  der  Weichheit  der 
weiblichen  Camation,  er  galt  nierin  als  Muster  für  die  französischen 
Kupferstecher.  Seine  Hauptblätter  sind  nach  A.  Correggio,  dessen 
Bilder  sich  ganz  besonders  für  seinen  Grabstichel  eigneten. 

L  Vor  der  Schrift. 

1.  Das  Opfer  des  Jephta.     A.  Coypel.     qu.  roy.  fol. 

2.  Christus  treibt  die  Wechsler  aus  dem  Tempel,  nach  J.  Jouvenets 
Bild  in  der  Kirche  St  Martin  des  Champs.     qu.  roy.  fol. 

3.  Christus  zu  Gast   bei  Simon  dem  Pharisäer,   nach  J.  Jonvenet's 
Bild  in  derselben  Kirche,     qu.  roy.  fol. 

Die  beiden  Gegenstücke  zu  beiden  vorstehenden  Blättern  sind  von  Jean 
Audran  gestochen  und  die  Platten  sind  im  Louvre. 

4.  La  resurrection  du  Fils  de  la  Veuve  de  Naim,  nach  J.  Jouve- 
net's  Bild  in  der  Kirche  der  Recollets  zu  Versailles,     gr.  foL 

5.  Der  Heiland  im  Grabe  mit  Maria  und  einem  Engel.   Paul  Vero- 
nese.     gr.  fol.     Cabinet  Crozat, 

L  Vor  aller  Schrift. 

6.  Diana  im  Bade.     A.  Coypel.     gr.  fol. 

7.  Jupiter  und  Juno   auf  dem  Berg  Ida.     Junon  pour  ranimer  etc. 
A.  Coypel.     gr.  qu.  fol. 

8.  Die  schlummernde.Venus  mit  Amoretten,  von  einem  Satyr  belauscht. 
A.  Coypel.     qu.  fol. 

9.  Jupiter  und  Leda.     A.  Correggio.     gr.  qu.  fol. 

L  Vor  der  Bedeckung  der  nackten  Theile  und  vor  dem  Namen  des 
Somioue,  der  diese  Bedeckung  hinzufügte,  weil  Dnchange  später 
über  aie  Nudi täten  Reue  empfand. 

II.  Mit  der  Bedeckung  und  Sornique's  Namen. 

10.  Jupiter  und  Danae.     A.  Correggio.      Gegenstück   zum   vorigen 
Blatt     gr.  qu.  fol. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

11.  Jupiter  und  Juno.     A.  Correggio.     qu.  fol. 

Die  Abdrücke  ebenso). 

12.  Trajan  ertheilt  öffentliche  Audienz  und  allen  seinen  Unterthanen 
Gerechtigkeit     N.  Coypel.     gr.  qu.  fol. 
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13.  Solon  erklärt  deo  Athenern  die  Gesetze.    N.  Coypel.    gr.  qn.  fol. 
Gegenstück  zum  vorigen  Blatt. 

Diese  beiden  Blätter  nebst  den  zwei  weiteren,  von  Dupuis  gestochenen, 
Ptolomäus  Philmielphus  giebt  dem  jüdischen  Volk  die  Freiheit  — 
Alexander  Severus  lässt  dem  römischen  Volk  Getreide  austheilen, 
bilden  eine  Folge  von  4  BL,  genannt  die  Beispiele  einer  gütigen 
Regierung.  —  Die  Platte  existirt  noch  im  Louvre. 

14.  Fran^ois    Girardon,    Bildhauer.      H.   Rigaud.     fol.      Receptions- 
blatt  1707. 

15.  Charles   de  la   Fosse,   Maler.     IL  Rigaud.     fol.     Receptionsblatt 
1707. 

16.  Ant.   Coypel,    vor   der    8t;itfelei    sitzend,   neben    ihm   sein    Kind. 
Se  ipse.     fol. 

Isaak  Duchemin 

Maler  und  Knpfe»t«cher  zu  Brfisse)  iim  1590. 

Die  Auferweckung  des  Lazarus.     Grosse  Composition  von  21  Figuren. 
A.  de  Wer  dt.     S.  de  8am  exe.     H.  410  Mm.,  Br.  53.5  Mm. 
Selten. 

A.  Duclaux 

LandüchafUmiiler  und  Kadirer.  geb.  zu  Lyon  1783,  8chfüer  von  (irogniard  und  Bevoil. 

1.  Les  Equipages  du  Rhone.     Flussansicht   mit   Schiflfzug   und   flie- 
gender Fähre,     gr.  qu.  fol 

2.  Les  aqueducs  de  Bonnant  pr^s  Lyon.     Landschaft  mit  Aquäduct 
und  Vieh  auf  der  Weide,     gr.  qu.  fol. 

8.  Le  Repos.     Ruhende  Viehheerde   in   einer   Flusslandschaft,   links 
Ziegen,  rechts  ein  Pferd,     (jn.  fol. 
In  den  Aetzdrücken  siebt  man  rechts  anstatt  des  Pferdes  eine  Knh. 

4.  Le  ruisseau  au  troupeau.     Viehheerde  im  Wasser,  links  der  Hirt, 
gr.  qu.  fol. 

5.  Le  taureau  et  le  Pätre.     qu.  fol. 

In  den  Aetzdrücken  ist  der  Hirt  nach  rechts  gekehrt. 

,  6.  Les  deux  vaches  couch^es  et  le  veau   pr^s  la  barri^re,     qu.  fol. 

7.  Combat  de  taureaux.     gr.  qu.  fol. 

8.  La  vache  et  le  veau.     qu.  foL 

9.  La  vache  qui  pait.     qu.  fol. 

10.  Les  cliiens.     Ruhende  Jagdhunde  bei  einer  Hundehütte,     qu.  fol. 

11.  Le  belier  a  quatre    cornes.     Savoyarden   mit   einem  Widder   mit 
vier  Hörnern  etc.     qu.  fol. 

Sehr  selten,  die  Platte  vernichtet. 
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12.  Clievaux  de  riviere.     Zugpferde  mit  Reiter  am  Flnss.     qu.  fol. 

Sehr  selten,  die  Platte  vernichtet. 

Antoine  Jean  Dudos 

Zeichner  und  Kupferstecher,  Schiller  de»  A.  de  8aint-Auhin,  geh.  zu  Pari»  1742, 

hesonder»  glücklich  im  Vignettenfach. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1 — 2.  2  BI.     Le   bal  parö.  —  Le   concert.     A.  de  Saint  Aubin. 
qu.  foL 

3.  U^venement  au  bal     Ein    Herr    kniet   zu    Füssen    einer    Dame. 
S.  Freudenberg.     fol. 

4.  ]ja  Reine  anon9ant  k  Mme.  de  Bellegarde  la  libert^  de  son  Mari. 
1777.    C.  H.  Desfossea.    qu.  fol.    Schön  gestochenes  Costtimblati 

Die  früheren  Abdrücke  sind  Subscriptionsdrücke. 

Jan  le  Ducq 

Landüchafts-,  Thiermaier  und  Kadiror,  Schüler  deHP.  Potter,  geb.  im  Haag  l(v}6,  ^evt 
1692  oder  1693.    Seine  Kadirungen  lüindgeechätzt  und  selten.  —  Bartsch  1.  197.    Weigel, 

Snppl.  23. 

1.  8B1.  Die  Folge  verschiedener  Hunde.  1661.  H.  5",  Br.  6"  1— 7''^ 
B.  1—8. 

I.  Vor  den  Nummern. 
II.  Mit  denselben. 

2.  Der  fliehende  vom  Hirt  verfolgte  Wolf  mit  dem  geraubten  Schaf. 
IL  6"  7'",  Br.  4''  4'".     B.  9. 

Von  grosser  Seltenheit. 

3.  Der  stehende  Hund  bei  dem  schlafenden.     H.  4"  9'",  Br.  5"  7'". 
B.  10. 

Von  grösster  Seltenheit.  —  Bartsch  hat  dieses  Blatt  sehr  getreu  coinrt. 

1.  Die  ihr  Junges  säugende  Hündin.   H.  4"  7'",  Br.  5"  8'".    W.U. 

Ausserordentlich  selten,  nur  in  vier  E.xemplaron  bekannt.  Auf  der  Rück- 
seite der  Platte  ist  ein  Gemälde  des  Meisters.  Das  Bild  und  mitbin 
auch  die  Platte,  hcsass  die  Gallerie  Ksterhazy.  Es  wurde  vor  mehreren 
Jahren  aus  ihr  entwendet  und  bei  dieser  Gelegenheit  wurden  einige 
wenige  Abzüge  —  man  sagt  vier  gemacht. 

Joseph  Ducreux 

Portraitmaler  in  Paütell  und  Kadirer,  Schüler  von  Latour,  geb.  zu  Nancy  1737,  gent.  zu 

Patw  1802.  —  Prosp.  de  Baudicour  I.  191. 

3  BI.  Portraits  des  Künstlers  in  verschiedenen  Charakteren.  Halbtiguren 
in  Ovalen,  die  235  Mm.  hoch   und   185  Mm.  breit  sind;  Inventeii  et 

cngraved  by  J.  Ducreux London  published  by  the  Author  Feb.  21. 

1791.    Pr.  de  B.  1—3.    Sehr  selten. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

IL  Mit  der  angegebenen  Schrift. 

1.  Ducreux,  vor  Verzweiflung  weinend. 
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2.  Ducreax  lachend. 

3.  Ducreax  mit  dem  Finger  am  Mund  den  Discreten  spielend. 

Thomas  Dudley 

Zeichner  und  Kadircr,  in  London  nm  1678  arbeitend,  einer  der  besten  Schäler  des 

W.  HoUar. 

1.  Richard    RuBBell,    Bischof    von    Portalegro.      Bezeichnet    Thomas 
AngluB  fec     1679. 

2.  James  Sharpe,  Bischof  von  St  Andrews. 

Ren6  Dudot 

Uistorienmaler  und  Kadirer,  blähte  zn  Pari»  uro  1650.  —  Kobert-Dumesuil  I.  iSi. 

Die  heil.  Familie.     II.  8"  8'",  Br.  5''  4'".     R.-D.  1. 
Die  einzige  bekannte  Radirung  des  Meisters. 
I.  Vor  dem  Namen  des  Künstlers. 
II.  Mit  demselben. 

Albrecht  Dürer 

der  beruhjiito  Maler,  geh.  zu  Närnborg  den  20.  Mai  1471,  gebildet  in  der  Schule  M.  Wohl- 
Kemuths,  gest  zu  K&rnberg  den  IH.  April  1528,  hat  sich  auch  als  KnpferMtecher  und 
Zeichner  anfdt'n  Ilulzstock  hohen  Kuhm  erworben.  Seine  VurdiouHte  in  dieser  llinnicht 
^iDd  HO  allgemein  bekannt,  daw  o»  tiberfläsHig  erscheinen  mu;«»,  »le  besondem  hervorzu- 
heben. Seme  Riatter  Hind  der  Stolz  und  die  Freude  der  Sammler,  doch  i.st  nothi)^,  bei 
der  Zartheit  der  (.irabHtichelfährung  sie  in  schönen  frühen  Abdrücken  zu  besitzen. 
Bartsch  VII.  1.  Pasäavant  lil.  144.  Heller,  Lebten  und  Werke  A.  Dürers,  i.  Hand  (der 
erste  ist  nicht  erschienen)  1827. '  Hausmann,  A,  Dürer '.s  Kupferstiche  etc.,  unter  beson- 
derer Beröcksichtigung  der  Papiere  und  Wasserzeichen.    1861. 

1.  Adam  und  Eva.     1504.     II.  13",  Br.  9"  7"'.     B.  1.     Capitalblatt 

Kein  anderes  Dürer'sches  Blatt  findet  man  ho  häufig  in  schönen  Abdrücken. 
Als  Papier  ist  in  alten  Drücken  das  mit  dem  Wasserzeichen  des 
Ochsenkopfes  verwendet.  Uebrigens  kommen  auch  sj)ätere  matte  Ab- 
drucke vor. 

In  den  frühesten  Abdrücken  sieht  man  noch  die  Spur  zweier  Ans- 
f^litschun^en  des  Grabstichels  auf  der  linken  und  rechten  Lende  der 
Eva.  —  Die  Albertina  in  Wien  verwahrt  zwei  unvollendete  Probedrucke 
die  früher  im  Cabinet  Durand  sich  befanden,  in  dem  einen  ist  nur  die 
linke  Seite  zum  Theil  und  das  rechte  Bein  von  Adam  vollendet,  in 
dem  zweiten  ist  die  Arbeit  soweit  vorgeschritten,  dass  beide  Beine 
vollendet  sind.  Auch  der  Printroom  des  britischen  Museums  besitzt 
einen  unvollendeten  Probedruck. 

2.  Die  Geburt  Christi.     1504.     II.  6"  10'",  Br.  4"  5'".     B.  2. 

Die  besten  Abdrücke  haben  Papier  mit  dem  Wasserzeichen  des  Ochsen- 
kopfes. 

3.  16  Bl.     Das  Leiden  Christi.     1507—1513.     H.  4"  4'",  Br.  2"  9'". 

B.  3—18. 

Es  ist  schwer,  ein  vollständiges  Exemplar  in  gleiclnuässigen  Abdrücken 
zusammen  zu  bringen,  da  Dürer  sicher  die  Blätter  erst  nach  Vollen- 
dung der  letzten  Platte  zu  einer  Folge  vereinigt  liat.  —  Das  Papier 
mit  dem  Ochsenkopf  und  der  hohen  Krone  enthält  die  ersten  schöne^ 
ren  Abdrücke. 
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4.  Christus  am  Oelberg.    1515.    Geätzt.    H.  8"  2'",  Br.  5"  9'".    B.  19. 

Die  alten  Abdrücke  sind  vor  den  Rostflecken.  Die  Platte  hat  sich  er- 
halten, Heller  bcsass  sie. 

5.  Der  Schmerzensmann  mit  gebundenen  Händen.  1512.  H.  4"  4'", 
Br.  2"  9'".     B.  21. 

Das  Blatt  ist  mit  der  kalten  Nadel  radirt  und  kommt  daher  in  schönen 
kräftij?en  Abdrücken  sehr  selten  vor,  die  besseren  sind  auf  Papier  mit 
dem  Ochsenkopf. 

6.  Der  Schmerzensmann,  sitzend.  1515.  Geätzt.  H.  4"  1'",  Br. 
2"  5'".     B.  22. 

Die  ersten  ganz  reinen  Abdrücke  gehören  zu  den  grössten  Seltenheiten, 
die  späteren  Abdrücke  sind  rostfleckig  und  schmutzig  und  zum  Theil 
retouchirt. 

7.  Das  kleine  Crucifix  oder  der  sogenannte  Degenknopf  des  Kaisers 
Maximilian  I.  ISielloartiger  Stich,  ursprünglich  nicht  für  den 
Abdruck  bestimmt     Rund.     Durchm.  1"  5'".     B.  23. 

Nach  den  neueren  Forschungen  Passavant's  ist  das  von  Bartsch  als  Ori- 
ginal beschriebene  Blatt  üie  Copie,  während  die  Copie  A  bei  Bartsch 
das  Original  ist.  Uebrigens  sind  beide  Blätter  von  gleich  grosser 
Seltenheit. 

8.  Christus  am  Kreuze  sterbend.  1508.  H.  4"  11'",  Br.  3"  7'".   B.  24. 

Die  schöneren  und  früheren  Abdrücke  dieses  einst  sehr  beliebten  Blattes 
sind  auf  Papier  mit  dem  Ochsenkopf  und  der  Krone. 

9.  Das  von  zwei  Engeln  gehaltene  Schweisstuch.  1514.  H.  3"  9'", 
Br.  5"  2'".     B.  25. 

Seltenes  Blatt,  namentlich  in  schönen  Abdrücken. 

10.  Der  verlorene  Sohn.     H.  9",  Br.  7".     B.  28. 

Dieses  schöne  und  sehr  belii^bte  Blatt  kommt  in  den  frühesten  Abdrücken 
auf  Papier  mit  dem  Ochsenkopf  und  Reichsapfel  sehr  selten  vor.  Man 
erkennt  sie  daran,  dass  links  oben  in  derLurfc  von  der  Einfassungslinie 
bis  anf  die  Dächer  der  Häuser  sowie  unten  rechts  durch  die  Schweine, 
mehrere  perpendiculäre  Kritzelungen  der  Platte  fast  störend  sind, 
welche  bei  den  späteren  besseren  Abdrücken  noch  wahrgenommen 
werden,  dann  aber  immer  mehr  vei-sch winden. 

11.  Maria  mit  dem  Kinde  und  St  Anna.  H.  3"  3'",  Br.  2"  7"'.  B.29. 

Dieses  liebliche  Blatt  ist  in  schönen  Abdrücken  selten,  die  früheren  sind 
auf  Papier  mit  dem  Ochsenkoqf  und  Krug,  die  späteren  sind  kraftlos. 

12.  Die  heil.  Jungfrau  mit  der  Sternenkrone  anf  dem  Halbmond.  1508. 
II.  4"  4'",  Br.  2"  9'".     B.  31. 

Dieses  Blatt  war  einst  sehr  beliebt  und  vrird  schon  vonVasari  rühmlich 
hervorgehoben.  Die  schönen  Drucke,  auf  Papier  mit  dem  Ochsenkopf, 
sind  selten. 

13.  Die  das  Kind  säugende  heil.  Jungfrau.   1503.  H.4"3'",  Br.  2"  7'". 

B.  34. 

Vasari  rühmt  das  Blatt  an  der  Spitze  der  Dürer'schen  Kupferstiche.  In 
Abdrücken  auf  Papier  mit  dem  Ochsenkopf  ist  es  sehr  schön,  auch 
auf  Papier  mit  der  hohen  Krone  kommen  einzelne  gute  Abdrücke  vor, 
die  späteren  sind  matt  und  schlecht.  Das  Berliner  Cabinet  bewahrt 
einen  Probedruck  vor  dem  Täfelchen  mit  der  Jahrzahl. 
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14.  Die  heil.  Jungfrau,  von  zwei  Engeln  gekrönt.     1518.     H.  5"  5''', 
Br.  3''  8'".     B.  39. 

15.  Die    lieiL    Jungfrau    an    der   Mauer   sitzend.     1514.     H.  5"  6'", 

Br.  3''  9'".     B.  40. 

Die  besten  Abdrücke  zeichnen  sich  mehr  durch  Zartheit  und  Harmonie, 
als  darch  grosse  Kraft  und  Sc)iwärze  aus. 

16.  Die  heil  Jungfrau    mit    der   Birne.     1511.     H.  5''  11'",  Br.  4''. 

B.  41. 

Nicht  eben  selten,  aber  gesucht.  Die  schönsten  Drucke  sind  auf  Papier 
mit  dem  Ochsenkopf  und  dem  Anker  im  Kreise. 

17.  Die  heil.  Jungfrau  mit  dem  Affen.     H.  7",  Br.  4"  6'".     B.  42. 

Schönes,  selir  geschätztes  Blatt,  in  Abdrücken  auf  Paiiier  mit  dem 
Ochsenko]if  und  der  holien  Krone  am  vorzüglichsten.  —  Man  triflpt 
öfters  Exemplare,  die  unten  um  2  Linien  vei*schnitten  sind. 

18.  Die  heil.  Familie  mit  dem  Schmetterling  (richtiger  mit  der   Heu- 
schrecke oder  Libelle).     IL  8''  9'",  Br.  6"  lo"'.     B.  44. 

Eine  der  frühesten  Arbeiten  des  Meisters. 

Das  Blatt  ist  nicht  selten.  Die  früheren  schöneren  Abdrücke  sind  auf 
Papier  mit  dem  Ochsenkopf  und  dem  gothischen  P,  die  späteren  er- 
kennt man  an  dem  scliwächercn  Scliatten  auf  der  rechten  Backe  der 
heil.  Jungfrau.  Solche  Abdrücke  halien  fast  immer  Papier  mit  dem 
stehenden  Hund.  Die  neuesten  Alnlrüeke  haben  zahlreiche  Kritzeln 
in  der  Platte. 

19.  St    Eustachius,    gewöhnlich    genannt    St.     Hubertus.      H.    13'', 

Br.  9"  7'".     B.  57. 

Hauptblatt  und  sehr  geschätzt.  Kaiser  Rudolpli  IL  Hess  die  Platte 
vergolden  und  jetzt  besitzt  dieselbe  Jos.  Bedtenbacher  zu  Kirchdorf 
in  Qesterreich.  —  In  alten,  frischen  und  warmen  Abdrücken  ist  das 
Blatt  selten,  sie  sind  fast  ausschliesslich  auf  Papier  mit  der  hohen 
Krone,  doch  auch  auf  Papier  mit  dem  Oc]isenkopf  und  dem  Kruge 
giebt  es  schöne  Drucke. 

20.  St.  Antonius  der  Einsiedler.    1519.    H.  3"  7'",  Br.  5"  3'".  B.  58. 

Vortreffliches  Blatt  namentlich  wegen  der  schönen  Landschaft,  in  alten 
schönen  Drucken  auf  festem  Papier  mit  einem  Zwischenraum  von 
13*  4  Linien  zwischen  den  Drahtstrichen  nicht  häufig. 

21.  Der  heil.   Hieronymus.     1512.     Geatzt.     IL   7"   9'",  Br.  ü''  9'", 

B.  59. 

Das  malerischste  aller  Blätter  Dürer's,  am  schönsten  und  klarsten  ayf 
Papier  mit  der  hohen  Krone.  Spätere  Abdrücke  sind  auf  Papier  mit 
den  Wä8.<«erzeicheu  zweier  Thürme  mit  Mauer  und  des  Wappens  der 
Stadt  Schrobenhausen ,  bei  diesen  sieht  man  unten  die  Spuren  eines 
runden,  in  die  Platte  geschlagenen  Loches.  — 

Zwei  Probedrucke  vor  dem  Monogramm  sind  in  der  Albertina  zu  Wien 
und  im  britischen  Museum. 

22.  Der  heil.  Hieronymus  in  der  Zelle.      1514.     IL  9",  Br.  6"  10'". 

B.  60. 

Hauptblatt  von  grosser  Sorgfalt  der  Ausführung.  Das  Papier  der  alten 
Abdrücke  sclieint  nach  der  Entfernung  der  Drahtstriche  zu  urtheilen 
jenes  mit  dem  Wasserzeichen  der  hohen  .Krone  zu  sein. 
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23.  Der  büssende  heil.  Hieronymus  in  der  Wüste.    E.  12",  Br.  8"  3'". 
B.  61. 

Das  Blatt  scheint  in  früheren  Zeiten  wenig  abgedruckt  zu  sein,  Haas- 
niaun  traf  es  nur  ein  paar  Mal  auf  Papier  mit  dem  gothischen  P.  — 
Auf  späteren  Papieren  findet  man  noch  sehr  schöne  Drucke. 

24.  Der  kleine  runde  heil.  Hieronymus.     Durchmesser  1"  1'".  B.  62. 

Eines  der  seltensten  Blätter  Dtirer\s  und  nur  in  5  Exemplaren  bekannt. 
Es  sind  Zweifel  an  der  Echtheit  laut  geworden. 

25.  Die  heil.  Veronica.     1510.     II.  2"  9'",  Br.  1"  6'".     B.  64. 

Mit  der  kalten  Nadel  geritzt.  Schönes  aber  fast  unauffindbares  Blatt 
und  nur  in  zwei  Exemplaren  bekannt,  in  der  Albertina  zu  Wien  und 
im  Cabinet  der  Königin  Maria  zu  Dresden. 

26.  Das  Urtheil  des  Paris,  wenn  nicht  vielmehr  die  bekannte  Episode 
aus  dem  Leben  Königs  Alfred  III.  von  Mercia.  Rund.  Durch- 
messer 1"  3'".     B.  65. 

Ebenfalls  fast  unauffindbar,  nur  zwei  Exemplare  sind  bekannt,  in  der 
Albertiua  zu  Wien  und  im  britischen  Museum. 

27.  Die  Entführung  der  Amymone.     H.  9"  2'",  Br.  6"  11'".    B.  71. 

Die  schönsten  alten  Abdrücke  sind  auf  Papier  mit  der  hohen  Krone, 
auch  auf  Ochsenkopfpapier  und  jenem  mit  dem  gothischen  P.  kommen 
Abdrücke  vor.  —  Die  Platte  hat  sich  ziemlich  lange  erhalten. 

28.  Die  Wirkung  der  Eifersucht.     H.   11"  10'",  Br.  8"  3'".     B.  73. 

Eines  der  schönsten  Bl.  Dürer 's,  von  ihm  selbst  in  seinem  Tagebuchc 
der  Herkules  genannt.  Die  schönsten  alten  Drücke  sind  auf  Papier 
mit  der  hohen  Krone.  — 

Ein  unvollendeter  Probedruck,  wo  z.  B.  der  Satyr  fast  nur  in  Umrissen 
da  ist,  befindet  sich  in  der  Albertina  zu  Wien, 

29.  Die  Melancholie.     II.  9",  Br.  6"  11'".     B.  74. 

Geschätztes,  von  Dürer  mit  ganz  besonderer  Sorgfalt  behandeltes  Blatt. 
Die  alten  Abdrücke  sind  nicht  sehr  kräftig,  üben  aber  durch  eine 
feine,  warme  und  hannonisclie  Wirkung  einen  eigenen  Reiz. 

30.  Das   grosse    Glück    oder   die   Nemesis.      R  12"  3"',  Br.  8"  6"'. 

B.  77. 

Capitalblatt.  Die  alten  kräftigen  Drucke  .sind  auf  Pamer  mit  der  hohen 
Krone,  einzelne  auch  auf  Ochsenkopfpapier,  aber  diese  nicht  mal  be- 
sonder schön.  Ein  sicheres  Zeichen  der  frühesten  Abdrücke  ist  nach 
Hausmann  der  mehr  oder  weniger  starke  Grat  eines  Striches,  welcher 
unten  in  der  Mitte  der  Brücke  als  Stütze  derselben  in  das  Wasser 
geht,  dieser  wird  bei  den  spätem  Abdrücken  kürzer  und  erscheint 
zuletzt  nur  als  einfacher  Graostichelstrich. 

31.  Der  Ritter  mit  Tod  und  Teufel,  von  Dürer  selbst  „ein  Reuther" 
genannt.     1513.     U.  9",  Br.  7".     B.  98. 

Einer  der  vollendetsten  und  beliebtesten  Stiche  Dürer's. 

32.  Das  Wappen  mit  dem  Hahn.     H.  6"  10'",  Br.  4"  5'".     B.  100. 

Vortreffliches  Blatt.  Die  schönen  Abdrücke  haben  das  Wasserzeichen 
der  hohen  Krone.  Der  Abdruck  im  Cabinet  zu  Koi»enhagen,  der  voi^ 
züglichste,  den  Hausinaim  gesohon,  ist  auf  Papier  mit  den  beiden  ver- 
bundenen Thürmen. 
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33.  Das  Wappen  mit  dem  Todtenkopf.  1503.  H.8'',  Br.5"9'".  B.  101. 

Ebenfalls  vortreffliches  Blatt.  Die  Mehrzahl  der  Abdrücke  ist  auf  Papier 
mit  dem  Kruge,  doch  gehen  diesen  jene  auf  Papier  mit  dem  Ochsen- 
kopf und  der  hohen  Krone  voraus. 

34.  Der  kleine  Cardinal  Albei-t^  OErzbischof  von  Mainz.  1519.  II.  5"  5"', 
Br.  3"  9'".     B.  102. 

Die  ersten  Abdrücke  vor  dem  Text  auf  der  Rückseite  sind  sehr  selten 
und  bedeutend  schöner  als  jene  mit  dem  Text,  die  im  Jahr  152<j  ge- 
zogen wurden.  Jene  haben  Papier  mit  dem  Wasserzeichen  des  kleinen 
Reichsapfels. 

35.  Friedrich   der  Weise,  Kurfürst  von  Sachsen.     1526.     H.  7"  1''', 
Br.  4"  9'".     B.  104. 

Alte  Abdrucke  dieses  schönen  Blattes  haben  im  Papier  das  Wasserzeichen 
des  Kruges.  —  Die  späten  Abdrücke  sind  matt. 

36.  Erasmus  von  Rotterdam.     1526.     H.  9''  3'",  Br.  7"  2'".     B.  107. 

In  schönen  und  kräftigen  Abdrücken  selten.  Die  alten  Abdrücke  haben 
Papier  mit  dem  Wasserzeichen  des  Kruges  oder  häufiger  eines  gekrön- 
ten Schildes  mit  zwei  Linien.  Die  Platte  hat  sich  erhalten  und  wird 
im  Cabinet  zu  Gotha  aufbewahrt. 

Holzschnitte. 

37.  Der  Tod  Abel's.     1511.     H.  4''  4'",  Br.  3''.     B.  1. 

Das  Blatt  gehört  zu  den  grossen  Seltenheiten.  —  Im  Papier  fand  Haus- 
mann das  Zeichen  der  zwei  verbundenen  Thürme. 

38.  Die  Anbetung  der  Könige.   1511.  IL  10"  11'",  Br.  8"  2'".  B.  3. 

Die  ersten  Abdrücke  dieses  schönen  Blatts  haben  Papier  mit  der  grossen 
hohen  Krone  oder  dem  Ochsenkopf  mit  Kreuz  und  Blume.  —  In  den 
spätem  Drucken  hat  der  Stock  oben  in  der  Mitte  des  Querbalkens,  der 
das  Dach  trägt,  einen  Sprung. 

.39.  37  BL  Die  kleine  Passion  Christi.  H.  4"8'",Br.  3"  7'".  B.  16—52. 

Die  ersten  Ausgaben  sind  vor  dem  Text  vom  Jahr  1511,  die  zweiten  mit 
dem  Text,  die  dritten  sind  wieder  ohne  Text.  —  Die  Stöcke  wanderten 
nach  Venedig,  wo  D.  Bissuccio  1612  eine  italienische  Ausgabe  mit 
Gedichten  des  M.  Mero  veranstaltete.  Das  Buch  enthält  complet 
42  Bl.  mit  den  Custoden  A — L.  —  Der  grösste  Tlieil  der  Stöcke  wird 
jetzt  im  britischen  Museum  bewahrt.  Henry  Cole  hat  1844  eine  neue 
Ausgabe  veranstaltet. 

40.  16  Bl.  Die  grosse  Passion  Christi.  II.  14"  2— 7'",  Br.  10"  1—5'". 

B.  4—15. 

I.  Vor  dem  Text. 

IL  Mit  dem  Text  1511. 

lU.  Wieder  ohne  Text.  —  Spätere  Editionen  sind  die  von  Koppmayer 
in  Augsburg  1675  und  die  Ulmer  1680. 

41.  Die  h.  Jungfrau  auf  der  Rjisenbank.  1526.  H.  5"  5"',  Br.  4"  2'".  B.  98. 

Das  Blatt  ist  dadurch  von  besondenn  Interesse,  weil  es  anerkannt  von 
Dürer  selbst  geschnitten  ist. 

42.  Die  beil.  Jungfrau,  von  zwei  Engeln  gekrönt.    1518.    II.  11"  2"', 

Br.  8".     B.  101. 

Die  alten,  vollkommen  reinen  Abdrücke  sind  w»lten,  da  der  Stock  bald 
Sprünge  bekam. 
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43.  16  Bl.    Die  Apocalypse  Johannis.    H.  14'^  6"',  Br.  um  10"  4—6"'. 
B.  60—75. 

Die  ältesten  unter  den  Dürer'schen  Holzsclinitten. 

1.  Vor  dem  Text.    Das  Papier  hat  kein  Wasserzeichen,  der  Druck  von 
grosser  Reinheit  und  Schärfe.    »* 

II.  Deutsche  Ausgabe  mit  Text  1498. 

III.  Lateinische  Ausgabe  mit  Text  1498. 

rV.  Lateinische  Ausgabe   mit  Text   1511.    Auf  dem   Titel    zuerst  der 
Holzschnitt  Maria  St.  Johannes  erscheinend. 

V.  Ohne  Text  und  weniger  gut. 

44.  20  Bl.     Däb  Leben  der  Maria.     IL  11",  Br.  7"  9'".     B,  76—95. 

I.  Vor  dem  Text,  von  grosser  Reinheit  uud  Schönheit. 
IL  Mit  lateinischem  Text,  Ausgabe  von  1511. 

III.  Ohne  Text,  nicht  mehr  gut. 

45.  St.  Christoph.     1525.     H.   16''  8''',  Br.  6"  9"'.     B.  105. 

Auf  ersten  Abdhicken  sind  die  Füsse  im  Wa.sscr  noch  nicht  augesetzt, 
dieses  geschah  erst  von  anderer  Hand  durch  einen  2  Zoll  hohen  an- 
gefügten Stock.  —  Das  britische  Museum  bewahrt  einen  Probedruck 
vor  dem  Monogramm  und  der  Jahrzahl. 

46.  j)t.  HieronymuB  in  der  Zelle.  1511.  IL  8"  8'",  Br.  15"  10'".  B.  114. 

Schöner  und  beliebter  Holzschnitt.  IHe  ersten  Abdrücke  haben  Papier 
mit  dem  Ochsenkopf,  mit  Kreuz  und  Blume. 

47.  Der  kleine  lieiL  llieronymus.     Rund.     Diirchm.  2"  2'".     B.  115. 

Einer  der  seltensten  Holzschnitte  Dürer's.  Kappes  hat  eine  täuschende 
Copie  mit  der  Aetznadel  gefertigt. 

48.  Die  heil.  Dreieinigkeit    1511.    H.  14"  11'",  Br,  10"  8"'.    B.  122. 

In  vollkommen  reinen  Abdrücken  nicht  häufig,  die  ersten  haben  zum 
Wasserzeichen  die  hohe  Krone,  auch  die  Hand  mit  der  Blume,  die 
spätem,  mit  dem  Augsburger  Wappen  als  Wasserzeichen,  haben  in  der 
Mitte  einen  Sprung. 

49.  Die  Siinle  mit  dem  »Satyr.     1517.     Von  4  Bl.     B.  129. 

In  alten  gleichmässigen  Dnioken  von  grösster  Seltenheit,  als  Wasser- 
zeichen bemerkte  Hausmaim  bei  einigen  Exemplaren  den  todteuUund. 
Jene  Abdrücke  mit  H.  (jlnldenmundt's  Adresse  sind  erst  nach  Dün^r's 
Tod  gezogen. 

50.  Kaiser  Maximilian,  mit  einer  Einfossnng  von  Säulen.  1519.  IL  20", 

Br.  14".     B.  153. 

in  den  ersten  ^nz  klaren  und  von  jeder  Beschädigung  freien  Drucken 
ausserordentlich  selten,  bei  den  meisten  Abdrücken  ist  ein  Sprung 
sichtbar,  welcher  auf  der  linken  Seite  Hut  und  Haar  durchschneidet. 

51.  Ulrich  Vainbtihler.     IL  IG",  Br.  12".     B.  155. 

Selten  in  alten  Abdrücken  vor  dem  feinen  Sprung  der  Platte  an  der 
linken  Seite,  welcher  durch  den  Besatz  des  Kleides  bis  auf  die  Brust 
geht.  Später  kam  die  Platte  nach  Holland,  wo  zuerst  H,  Hondius 
Abdrücke  veranstaltete.  Das  Paj>ier  dieser  Abdrücke  hat  als  Wasser- 
zeichen ein  grosses  geschweiftes  Wappen.  Dann  wurAen  Abdrücke  in 
<'laivobscur  gemacht  und  solche*  haben  die  Adresse:  Ohednickt  tWnjster- 
dam  by  Willem  Jansen  etc.  (iewi>hnlich  ist  ab(?r  diese  Adresse  wi«.* 
jene  des  Hondius  abgesj'hnittcu. 
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Daniel  DOringer 

LandBchaltsnuder  und  Badirer,  geb.  zu  Sieckborn  im  Canton  7hargau  17'24.  getit.  das.  1786, 
Schwiegenohn  dea  bekannten  Fabeldichters  Me^er  von  Knonau. 

1.  50  BL  Darstellungen   za  4en   Fabeln    des   Meyer  von    Knonau. 
1756.    gr.  8  0. 

2.  6  BL  Differents  paysagcs  inv.  et  gravea  par  D.  Duringer  1769. 
qu.  foL 

1.  Mit  der  Jahreszahl  auf  dem  Titel. 
II.  Retonchirt  und  ohne  die  Jahreszahl. 

3.  12  BL  Landschaften  mit  Gebäuden  und  Figuren  1755.    qu.  4. 

4.  2  Bl.   Grosse  Gebirgslandschaften  mit  Wassermühlen.    Paris  ches 
Grandhomme.    gr.  qu.  fol. 


Claude  Duflos 

Knpfentecher  zu  PariD,  geb.  za  Coac^  le  Chateaa  1CG5.  gest.  zu  Paria  den  19.  Sept.  1727, 

bildete  sich  nach  F.  de  Pftilly. 

L  Vor  aUer  Schrift. 

1.  Der  englische  Gruss:   Voicy  la  Servante   du    Seigneur.     D.  Do- 
minichino.    gr.  foL 

I.  Mit  der  Adresse  des  Audran. 
IL  Mit  Baldet's  Adresse. 

2.  Die  Darstellung  des  Jesuskindes  im  Tempel,'  nach  £.  le  Sueur's 
Bild  im  grossen  Seminarium  von  St.  Sulpize.     gr.  qu.  fol. 

3.  Der  bethlemitische  Kindermord.     0.  le  Brun.     gr.  qu.  foL 

4.  Die  Ehebrecherin  vor  Christus.    N.  ColombeL     qu.  roy.  foL 

Gegenstück  zu  Dossier's  Gastmahl  bei  Simon  dem  Pharisäer. 

5.  Die  Abnehmung  Christi  vom  ELreuz,  nach  E.  lo  Sueur's  Bild  in 
der  Kirche  St  Gervais  zu  Paris,     gr.  qu.  fol 

6.  Jesus  Christ  mis  au  tombeau.     RaphaeL    Cabinet  Crozat.     foh 

7.  Jesus  Christ  au  tombeau.     P.  Perugino.     foL     Recueil  Crozat. 

8.  Christus    mit   den   Jüngern   zu   Emaus.     Les   Disciples    d'Emaus. 
Paul  Veronese.    gr.  qu.  foL    Cabinet  des  Herzog  von  Orleans. 

Hanptblatt. 

9.  St  Cäcilia.    Ste  Cecile  vierge  chantant  les  louanges  etc.  Nach  P. 
Mignard's  Bild  im  Louvre.    gr.  foL 

Hanptblatt. 

I.  Chez  Aadran.  . 

IL  Mit  dem  Zasatz  chez  Jean. 

10.  Saint  Michel,  nach  Raphaers  Bild  im  Louvre.  Cabinet  Crozat  foL 

11.  Die  Hinmielfahrt  der  Maria.    11  a  fait  etc.    C.  le  Brun.    foL 

12.  Philippe  Duc  d'Orleans.  R.  Tourniere,     gr.  foL 
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13..  Denis  Fran9ois  Bouthilier  de  Chavigny.    H.  Rigand.    fol. 

I.  In  einem  Ov&l  nnd  mit  dem  Namen. 

II.  Ohne  Namen,  in  Viereck,  die  Platte  beschnitten. 

14.  Jean  Jacques  Gaudart,  Conseiller  du  Roy.  N.  de  Largilli^re.  fol 

15.  Marc  Ren^  de  Voyer  de  Paulmy,    Marquis  d'Argenson.     H.  Ri- 
ga ud.     fol. 

I.  Mit  der  Jahrzahl  1711. 

n.  Mit  1718  und  ntouchirt. 

III.  Der  Sockel  verändert  und  die  Würde  des  Siegelbewahrers  hinzu- 
gefügt. 

16.  Jacob  Mauritius  Le  Tellier,  Archiepiscopus.   F.  Mignard.    1705. 
gr.  fol. 

Claude  Augustin  Duflos 

Kupferstecher  zu  Parin,  Sohn  do«  Vorigen  n.  Schftler  des  B.  Picari.  geb.  1701,  geitt.  1784- 

1.  Le  Maitrc  de  guitarre.    J.  £.  Sehen  au.     fol. 

2.  La  M^re  qui  intercMe.    J.  E.  Sehen  au.     fol. 

3.  Les  Premiers  pas  de  Fenfance.     J.  E.  Sehen  au.    fol. 

4.  Le  billet-doux.    L.  Aubert.     fol. 

5.  La  Revendeuse  k  la  toilette.    L.  Aubert    foL 

6.  L*enl6vement  d'Europe.    F.  Boucher.     gr.  qu.  fol. 

7.  La  naissance  de  Venus.    F.  Boucher.    fol. 

8.  La  toilette  de  Venus.    F.  Boucher.     fol. 

9.  Les  amours  pastorales.    F.  Boucher.     qu.  fol. 

10.  11.  2  Bl.  Le  dessin.  —  La  peinture.     L.  Aubert     fol. 
12.  Claude  Duflos,  Graveur,     fol. 

Pierre  Franfois  Duflos 

LandMchaftezeichnur  u.  Uadirer,  dessen  LebensTerh&ltniMüe  nntt  nicht  bekannt  sind. 

Von  Duflos  sind  sieben  geistreich  radirte  Landschaften  bekannt,  die  aber 
selten  vorkommen. 

1.  Landschaft  mit  Ruinen,  Brunnen  und  Figuren,  Wagen  etc.  qu.  4. 

2.  Landschaft  mit  Gebäuden  am  Fluss  und  Figuren,   qu.  4. 

Charles  Nicolas  Dufour 

Kupferstecher  zu  Paris,  Schftler  des  J.  Aliamet,  geb.  sn  Abberille  1785. 

1.  Le  Gar9on  Jardinier   (er    steckt   einem   Mädchen  eine  Blume  an 
den  Busen).     E.  Jeaurat.     fol. 

2.  Le  Berger  constant.     E.  Jeaurat     fol. 

Gegenstück  zum  Vorigen. 
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3.  Pr^paratifB  pour  la  p€che.    F.  Casanova,    qu.  fol. 

4.  Petite  chasse  aux  canards.    F.  Casanova,     qn.  foL 

5.  6.   2   BL    VucB  du    Trepont    en   Normandie.    J.  Ph.  Hackert 
gr.  qu.  fol. 

Gaspard  Dughet 

BerfUunter  Luidschafkramler  n.  Kadirer,  bekannter  anter  dem  Namen  Po u 88 in,  den  er 
Ton  seinem  Lehrer  u.  Schwaffer  Nie.  Ponssin  entlehnt«,  geb.  xn  Rom  1613  (1617?), 

gwi.  aas.  1675.  —  Robi^rt-Dumesni  1. 125. 

1.  4  BL  Die  Folge  der  runden   Landschaften.     Durchm.  7"  8'".  R.- 
D.  1—4. 

I.  Vor  der  Adresse  des  Mauperchö. 
II.  Mit  derselben. 
III.  Die  Adresse  wieder  gelöscht. 

2.  4  BL   Die  Landschaften  in  die  Breite.    Gegenden  aus  der  römi- 
schen Campagna.     H.  7''— 7"  4'",  Br.  10''  7—10'". 

I.   Vor  der  Adresse  des  Mauperchd. 
II.  Mit  derselben  im  Rand  rechts. 
in.  Diese  Adresse  wieder  geloscht. 

Jean  Dughet 

Maler,  Zeichner  n.  Knpfexvtecher,  Bnider  des  Vorigon  d.  SchfiJer  des  N.  Po  assin,  geb.  xa 

Born  1614,  gest.  das.  1676. 

1.  Das  Urtheil  des  Salomo.    N.  Poussin.    qu.  roy.  fol. 

I.  Mit  DngheVs  Namen. 
II.  Ohne  diesen  Namen  nnd  mit  der  Adresse  dos  M.  Giudice. 

2.  7  Bl.   Die  Sacramente.    Die  erste  ftUr  del  Pozzo  gemalte  Folge. 

N.  Poussin.    H.  19",  Br.  24"  5'". 
Namerirte  Folge  ohne  Unterschriften. 

3.  Die  Geburt  des  Bacchus.  N.  Poussin.   gr.  qu.  fol.  von  2  Platten. 

I.  Vor  der  Adresse  des  M.  Giudice. 
n.  Mit  derselben. 

Edouard  Dujardin 

Historienmaler,  geb.  za  Antwerpen  1817,  Schüler  Ton  Wappors. 

H.  Conscience.   Brustbild  von  vorn,  etwas  nach  rechts ,  mit  Orden  im 
Knopfloch.    1847.    Die  Ecken  coupirt    H.  153  Mm.,  Br.  156  Mm. 

Karel  Dujardin 

Da  Jardin,  Thier-  and  Landschaftsmaler,  der  beste  Sdiüler  dosN.  Berghem,  geb.  za 
Amsterdam  am  1635,  gest  za  Venedig  167S.  —  Bartsch  1. 159.  Weigel,  Bappl.  22. 

Dnjardin  hat  52  Bl.  mit  einer  feinen  und  geistreichen  Nadel  radirt;  es 
ist  nöthig,  sie  in  alten  schönen  Abdrücken  zu  besitzen.  Sein  Werk,  in 
51  Bl.  bestehend,  hat  vier  verschiedene  Ausgaben  erfahren. 

1.   Vor  den  Nummern  u.  vor  der  Adresse  auf  dem  Titelblatt.   Selten. 

26* 
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II.  Mit  den  Nomuern  und  der  Adresse  von  G.  Valk  und  P.  Schenk.  1652 

III.  Diese  Adresse  wieder  gelöscht. 

IV.  Die  Platten  rtt<Juchirt  und  die  Nommem  zum  Theil  verändert.  Diese 

Abdrücke  sind  gering  und  am  geringsten  unter  ihnen  sind  jene  aus 
dem  Verlag  der  Wittwe  Jean  in  Paris ,  welche  sie  in  52  Bl.  mit 
Einschluss  dei  Blattes  von  Berghem  B.  51  auf  20  Bogen  herausgab 

1.  Das  Titelblatt    H.  5"  6'",  Br.  5".    B.  1. 

2.  Die  beiden  Maulesel.    H.  5"  6'",  Br.  5".     B.  2. 

3.  Die  Kuh  und  das  Kalb.     H.  5"  6'",  Br.  5".     B.  3. 

4.  Die  beiden  Elarren- Pferde,  eines  schlafend  am  Boden.    H.  5^^  6^'', 
Br.  5".     B.  4. 

5.  Die  beiden    an  der  Erde  liegenden  Jagdhunde.    H.  5^'  6''^,  Br. 
5''.    B.  5. 

6.  Die  drei  vor  dem  Stall  liegenden  Schweine.     1652.     H.  5"  6''', 
Br.  5".    B.  8. 

7.  Das  Schloss  auf  dem  Berge.     H.  4"  5'",  Br.  5"  7"'.     B.  9. 

8.  Die  beiden  Schweine.    1656.    H.  4"  4'",  Br.  5"  5'".    B.  15. 

9.  Die  drei  Schweine  bei  der  Hecke.    H.  4"  4'",  Br.  5"  5'".  B.  16. 

10.  Die  Bäuerin  im  Wasser.    H.  6"  1'",  Br.  7"  4'''.    B.  27. 

11.  Das  Schlachtfeld.    1652.    H.  6"  3'",  Br.  7"  3'".    B.  28. 

12.  Das  Maulthier  mit  den  Schellen  und  zwei  Esel.    1653.  H.  7'^  3''', 
Br.  6".     B.  29. 

13.  Die  Hirtin  zu  ihrem  Hunde  redend.  1653.     H.  7",  Br.  8''.  B.  31. 

14.  Die  ruhende  Ziegen-  und  Schafheerde.    H.  7"  1'",  Br.  7"  10'''. 
B.  33. 

15.*  Der  Savoyarde  mit  dem  tanzenden  Hund.  1658.  H.  6",  Br.  4"  3'", 
B.  51. 

16.  Portrait  des  Dichters  de  Vos.     Zoo  spant  Natuur  door  Vos  etc. 
H.  6",  Br.  4"  8'".     B.  52. 

I.  Vor  aller  Schrift.    Aeusserst  selten. 

U.  Mit  der  Schrift.     Zu  Vos  Gledichten  uitgegeven  door  J.  Lescailje 
Amsterdam  1662.  —  Die  Platte  existirt  noch. 


Geoffroy  Dumonstier 

Miniaturmaler  xx.  Radirer  im  Oeechmack  der  Schule  Ton  Fontainebleau,  15S3-  70  bei  der 

Ausschmflcknn^  des  Schloraes  zu  Fontainebleau  beschäftigt,  in  Frankreich  bldhend.    Seine 

Badirunffen  erinnern  an  die  Bl&tter  des  A.  Fantuui,  so  dass  man  ihn  ftkr  einen  Schfiler 

desselben  halten  könnte.  —  Passavant  VI.  200.    Bobert-Dumesnil  111.  33. 

1.  Die  Geburt  der  h.  Jungfrau.     H.  156  Mm.,  Br.  116  Mm.  R.-D.  2. 

2.  Die  Geburt  Christi  oder  Anbetung  der  Hirten,   Composition  von 
12  Figuren.     H.  243  Mm.,  Br.  200  Mm.     R.-D.  5. 
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3.  Die  Abnehmung  Christi  vom  Kreuz.  H.  6''  10'",  Br.  9"  2'". 
Fehlt  R.-D.  Pass,  24. 

4.  Der  Tod  der  h.  Jungfrau.    H.  116  Mm.,  Br.  142  Mm.     R.-D.  8. 

5.  St  Johannes  der  Evangelist  auf  Patmos.  Im  Geschmack  des 
Rosso.     U.  247  Mm.,  Br.  162  Mm.     R.-D.  10. 

6.  Die  Bergpredigt,    qu.  8.     Fehlt  R.-D. 

7.  Die  Anbetung  der  Hirten.  Maria  und  Joseph  verehren  das  Kind. 
Rechts  sieben  Hirten.  H.  5"  5'",  Br.  6"  lO'".  Fehlt  R.-D. 
Pass.  23. 

Jacques  Dumont 

Genannt  Le  Romain,  Historienmaler  u.  Badirer,  geb.  zu  Paris  1701,  Hoftnaler  des 
Könige,  Director  o.  Kanzlinr  der  Akademie,  gest.  zn  Paris  1781.  —  Pr.  de  Baudicoor  I.  1. 

1.  Hagar  in  der  Wüste.  1726.  Abraham  en  rendant  etc.  H.  288  Mm., 
Br.  202  Mm.    Pr.  de  B.  1. 

I.  Beiner  Aetzdrnck. 

U.  Mit  dem  Grabstichel  von  L.  Surngne  überarbeitet  u.  beendet. 
Mit  anderer  Schrift:  AGAR  —  Apres  avoir  erre  etc. 

in.  Der  Vorgrund  retouchirt,  die  horizontalen  Taillen  über  den  Wor- 
ten scnlp.  aqna  forti  sind  von  starken  verticalcn  Taillen  durch- 
kreuzt. 

2.  Glaucus  und  Scylla.  1726.  Scilla  n'a  pour  Glaucus  etc.  H.  204  Mm., 
Br.  202  Mm.     Pr.  de  B.  4. 

I.  Reiner  Aetzdruck. 

IL  Von  L.  Surugue  mit  dem  Grabstichel  vollendet.  Mit  anderer 
Schrift:  L*AAu.    A  Tamour  de  Glaucus  etc. 

3.  Die  Savoyardin.    H.  387  Mm.,  B.  263  Mm.     P.  de  B.  6. 

I.  Heiner  Aetzdruck.   Vor  aller  Schrift.   Aeusserst  selten. 

n.  Von  J.  Dan  11^  mit  dem  Grabstichel  vollendet.  1739.  Mit  der 
Schrift  und  den  Versen:  Croissez  tendres  Enfans  etc. 

ni.  Mit  den  Worten  Mr.  Roy  hinter  den  Versen. 

4.  Der  Dudelsackspieler.    H.  381  Mm.,  Br.  205  Mm.     Pr.  de  B.   5. 

Gegenstück  zum  Vorigen. 

I.  Reiner  Aetzdruck.    Vor  aller  Schrift.    Aeusserst  selten. 

11.  Von  J.  DauUe  mit  dem  Grabstichel  beendet.  1739.  Mit  den 
Versen:   Le  spectacle  ambulant  etc. 

in.  Mit  den  Worten  Mr.  Roy  hinter  den  Versen. 

5.  Ballkarte.  Bai  de  Messiers  les  Ambassadeurs  d'Espagno  ä  Thotel 
de  Bouillon  le  Samedy  2  de  Janvier  1730  etc.  H.  274  Mm., 
Br.  168  Mm.    Pr.  de  B.  9. 

Sehr  selten. 

Robert  Dunkarton 

Historienmaler  u.  Knpferstecher  in  Schwurzlranet  zn  London,  geb.  nm  1744,  gest.  nm  1790. 

I.  Vor  Schrift. 
n.  Mit  Nadelschrift. 
III.  Mit  vollendeter  Schrift. 
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I.  Lot  and  his  Daughter.     A.  de  Gelder,     gr.  foL 

2 — G.  5  BL  Die  GeBchlcbte  Joseph's.  1.  Joseph  wird  verkauft  2.  Jo- 
sephs blutiges  Gewand  wird  Jacob  gebracht  Von  Murphy  gest 
3.- Joseph  deutet  Pharao's  Träume.  4.  Joseph  findet  den  Becher 
in  Benjamin's  Sack.  5.  Die  Brüder  beweisen  Joseph  GehorsanL 
F.  Guercino.     gr.  qu.  foL 

7.  The  Disciples  at  Bmaus.    F.  Guercino.    gr.  qu.  fol. 

8.  Die  Steinigung  des  h.  Stephan.  The  stoning  of  S.  Stephen.  B. 
West    roj.  foL 

9.  Sextus  the  son  of  Pompey  applying  to  Erichto  to  know  the  fate 
of  the  battle  of  Pharsalia.    J.  Mortimer.     roy.  fol. 

10.  Paetus  and  Arria.    Ealbflguren.    B.  West  1776.     foL 

II.  The  Soldiers  Widow.  Junge  Schüler  sammeln  zu  Gunsten  einer 
Soldatenwittwe.     W.  Bigg.     qu.  roy.  foL 

12.  Belinda.    Frauenbrustbild.    W.  Pether.     OvaL  foL 

13.  Jonas  Hanway,  der  berühmte  Reisende,  am  Schreibtisch.  K  Ed- 
wards.   1780.    gr.  foL 

14.  Sir  Earl  Howe,  Admiral.    J.  Singleton-Copley.    gr.  foL 

15.  George  Littleton.    B.  West    1774.    foL 

16.  Miss  Horneck,  als  Sultain,  sitzend.    J.  Reynolds.    1778.    gr.  foL 

17.  James  Brindley,  Engineer  to  the  Duke  of  Bridgewater.  F.  Par- 
sons.    1773.    foL 

18.  Lady  Philadelphia  Wharton.     A.  van  Dyck.     foL 

19.  Sir  James  Earle,  Surgeon  etc.    Bnistb.    W.  Beechey.    1810.  fol 

Baltasar  Anton  Dunker 

Landschaftsmaler,  Zeichner  u.  Badirer,  Schiller  von  J.  P.  Hack  er  t  u.  J.  Vien,  geb.  m 
Saal  bei  Stralsund  den  15.  Januar  1746,  geet.  au  Bern  den  23.  April  1807. 

1.  12  Bl.  Vues  de  la  Sicile  peintes  par  J.  Ph.  Hackert.  Numerirte 
Folge.   Der  Prinzessin  Maria  Theresia  von  Neapel  dedicirt.  qu.  4. 

2.  6  Bl.  Suite  de  VI  vues  des  environs  de  Rome  peintes  ä  gouache 
par  J.  Ph.  Hackert  1781.    Dem  Grafen  Dönhoff  dedicirt  qu.  4. 

3.  4  BL  Vues  de  Livoume,  aus  dem  Cabinet  des  QrossfQrsten  von 
Russland.  J.  Ph.  Hackert.  Von  Dunker  radirt  und  von  Eichler 
vollendet,    qu.  foL 

4.  8  BL  Livre  de  diff^rents  sujets  de  Figures  et  Animaux  par  H. 
Roos.    Numerirte  Folge,     qu.  foL 

Mit  Basan^s  Adresse,  die  aber  öfters  ausgekratzt  ist. 

5.  La  petite  Familie  Suisse.  S.  Freudenberger.  Von  Eichler 
vollendet,     fol. 
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Philipp  Heinrich  Dunker 


Zeickner,  Aqaarell«iuiialer  a.  KnDferatecber,  Sohn  n.  Schüler  dm  Vorigen,  geb.  zu  Bern 
den  7.  Ans.  1781 ,  kam  1800  nacn  Nürnberg,  wo  er  als  Colorist  für  die  fSranenholzuche 
KaBaihandlaiig  arbeitete  and  erst  spät,  1822,  legte  er  sich  auf  das  Kupferstechen,  starb 


den  7.  Au;^.  1781 ,  kam  1800  nacn  Nürnberg,  wo  er  als  Colorist  für  die  Franenholzlsche 

spät,  1822,  legte  er 
zu  Nürnberg  1836. 

1.  8  BL    Die  Anaichten  aus  der  Umgebung  Nürnbergs.  J.  A.  klein. 

In  Umrissen  zum  Coloriren.     kl.  qu.  foL 

I.  Vor  aller  Schrift.    In  diesem  Zustande  haben  2  Bl.   im  Untor- 
rand  Croquis  von  der  Hand  des  sei.  J.  A.  Born  er. 

n.  Mit  der  Schrift. 

2.  3.  2  Bl.    Die  Bauembtttte  unter  Bäumea  —  Der  alte  Baum  am 
Fluss,  auf  welchem  zwei  Fischer  in  einem  Kahn.    Rund  4. 

4.  Studium  eines  alten  am  Boden  liegenden  Baumstammes,  sehnt  qu.  8. 

5.  Zwei  Ziegenköpfe,  und  stehende  männliche  Figur,  letztere  unten 
verquer,  erstere  nach  J.  C.  Reinhart  schm.  8. 

6.  Kopf  einer  Kuh  u.  eines  blökenden  Scharfes,  übereinander,  schm.  8. 

7.  Römische  Ruine,  mit  Randeinföllen,  rechts  ein  Bauemknabe  mit 
Reif,  links  die  Köpfe  einer  Kuh,  Ziege  und  zweier  Kinder,  kl  qu.  foL 

Alexandre  Hyacinthe  Dunouy 

Landschaftsmaler  n.  Badirer,  Schüler  von  Brian d,  geh.  zu  Pari»  den  11.  M&rz  1757, 

gest.  in  Jouy  bei  Ventaillee  den  11.  Not.  1841.'  San  Werk  bel&aft  sich  anf  SO  Bl., 

meist  italienitjche  Landschaften  mit  G«b&uden  n.  Fignren. 

1.  Reiche  Landschaft,   in  der  Mitte  eine  Frau  und  Kind  von  einer 
Schlange  erschreckt,  rechts  Ruinen  von  Säulen. 

I.  Vor  dem  Zeichen    A   D   und  vor  Vollendung  der  Berge  links  im 
Grund. 

II.  Mit  dieser  Vollendung,  aber  noch  vor  dem  Zeichen. 

ni.  Mit  dem  Zeichen. 

2.  Landschaft  mit  Heerde  im  Mittelgrund,  vom  rechts  ein  grosser 
Baum,  links  ein  runder  Thurm. 

1.  Reiner  Aetzdruck. 
n.  Vollendet. 

Etienne  Duperac 

Du  P^rac,  Maler  n.  Architekt  Königs  Heinrich  IV.,  Badirer,  geb.  zu  Bordeaux  uro  1560, 
hielt  sich  Ton  1565—78  in  Bom  auf,  gest.  zn  Paris  um  1601.  —  Bobort-Dumesnil  VIII.  89. 

1.  Die  Landschaft  mit   der   Flucht  nach   Aegypten.     IL   170  Mm., 
Br.  275  Mm.     RD.  55. 

2.  Magdalena  gen  Himmel  getragen.  Ornatum  mundi  etc.  U.  306  Mm., 
Br.  418  Mm.     R.-D.  56. 

3.  St  ffieronymus  in  der  Einöde.    H,  312  Mm.,  Br.  425  Mm.  R.-D.  57. 

4.  Das  jüngste  Gericht  nach  Michel  Angelo.    Naturae  et  humani 
ingenii  etc.  1578.     H.  585  Mm.,  Br.  447  Mm.     R.-D.  82. 

5.  Jupiter  und  lo.     IL  119  Mm.,  Br.  157  Mm.     R.-D.  59. 
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6.  NarciHH,  »icli  in  einer  Fontaine  betrachtend.  H.  160  Mm.,  Br. 
275  Mm.     R.-D.  63. 

I.  Vor  Apud  Camocium. 
II.  Mit  dieser  Adresse. 

7.  Das  Urthcil  des  P^s,  nach  Raphacl  und  Marc  Anton's  Stich 
H.  245,  aber  mit  Veränderungen.  H.  302  Mm.,  Br.  448  Mm. 
R.-D.  79. 

I.  Vor:  Joannes  Orlandi  formis  Romae  1602. 
II.  Mit  dieser  Adresse. 

K.  La  festa  di  Tcstacdo  fatta  in  Roma.  II.  365  Mm.,  Br.  520  Mm. 
R.-D.  80  bemerkt  d&ss  das  Blatt  anonym  sei,  allein  es  giebt  Ab- 
drücke mit  Dupdrac's  Namen. 

9.  11  sontvoss.  et  ameniss.  Palazzo  et  Giardini  di  Tivoli.  Mit  De- 
dication  an  Catharina  de  Medicis  1573  und  Erklärung.  H.  492  Mm., 
Br.  582  Mm.     R.-D.  85. 

10.  Grosser  Plan  von  Rom  in  8  BL,  Urbis  Romae  Sciographia  ex 
antiquis  monumentis  accuratiss.  delineata.  Mit  Dedication  an 
Carl  IX.  von  Frankreich  1574.  Excudebat  Romae  Franciscus 
Villamoena.     II.  38"  6'",  Br.  58''.     Fehlt  R.-D. 

11.  41  Bl.    Die  Ruinen  dcB  alten  Roms.    J  Vestigi  deir  Antichita  di 

Roma  raccolti da  Stephano  Du  Perac  Parisino  etc.    qu.  fol. 

R.-D.  1—40. 

1.  Ausgabe.  1575.  In  der  Tablette  gegen  die  Mitte  unten:  In  Roma 
apprcHso  Lorenzo  della  Uaecheria  etc.  Mit  der  Dedication  an  Gia- 
como  Buoncom]>agni. 

II.  Diese  Dedication  gelöscht. 

III.  In  der  Tablette  steht:    In  Koma  appresso  Gottifredo  de  Scaichi  etc. 

um. 

IV.  All  Stelle  dieser  Adresse  steht  jetzt :  In  Roma  appresso  Giombatista 
de  RoHsi  in  Piazza  Nauona  1639. 

V.  In  Koma  presse  Carlo  Losi  Tanno  1773. 

N.  Dupin 

Kiipferütech(«r  zn  Paris,  Sohn  des  Folgenden«  Schüler  von  A.  Saini-Aubin,  geb.  1753. 

Venus  et  Paris  sur  le  mont  Ida.     C.  W.  E.  Dietrich,     gr.  qu.  foL 


Pierre  Dupin 

Zeichner  n.  Knpferatecher  zn  Paris,  geb.  1718. 

1.  L'Amant  nonchalant    Mondon.    foL 

2.  L'Amant  indiscret    N.  Lancret    fol. 

3.  La  Femme  commode.    K.  Lancret.    foL 

4.  Le  pardon.     J.  B.  S.  Chardin.    1743.    foL 
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5.  La  Menagfere.     J.  B.  S.  Cbardin.    fol. 
ß.  La  danee  champötre.    Ä.  Watteau. 

7.  Gentrd  Edelink.     F.  Tortebat    gr.  8. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
11.  Hit  OdieoTTe's  Ädresae. 
m.  Diese  AdreHse  gelöacht. 

8.  Martin  DeBJardinB,  Bildhauer.    H.  Rigaud.    gr.  S. 

I.  IMe  AbdrScke  ebenso. 

9.  Charles  le  Bmn,  Haler.    N.  de  Largilliere.    gr.  8. 

Die  Abdröcke  ebeoso. 
10.  Charles  SimoDoeau,  Kupferstecher.    H.  Bigaud.    gr.  8. 
Die  Abdrücke  ebenso. 

Jean  Dupleni-Bertaiix 

Ztieiaa  b.  K^inr.  ■■nuiit  dar  nodeme  Cdlot,  biDtarliw  «iiiit  Anuhl  BUtMr  is  lüillst'i 

M-S  ta  Clnc->  Kuiar  lon  lelxiidlgai  Anffwimi  i.  ujt«i  Aii>fUiniiie.  nt.  u  Pirii  IT<T. 

FrofaiKi  tD  der  KilituRchole,  gtA.  du.  1813. 

1.  Recneil  de  100  sujets  de  divers  genres  dessinä  et  gravis  k  Tean- 
forte  par  J.  Dnplessi-Bertans,  repr^eentant  toutes  sortes  d'Oa- 
vriers  occupäs  de  leurs  travaui,  scäneB  de  comMies,  seines  popu- 
laires,  Hendians,  Militurs,  Cavaliers,  chevans  k  I'abreuvoir,  foires, 
danses  de  village  etc.  8  Hefte  mit  des  McisterB  Portrait  und  notes 
historiqnes  sur  la  gravore  ä  l'eau  forte  et  les  principaux  Gra- 
venra  en  ce  genre  J.  Callot,  K  Labelle,  S.  Leclerc  et  J.  Du- 
pleasi-Bertaux.    Französisch  und  Engliscb.    Paris  1814. 

2.  12  BL   Die  Geschichte  des  verlorenen  Solmes  1816.   Hit  Teii  4. 
a.  12  BL    Saite  d'Ouvriers  de  diff^rentes  dasses.   qii.  8. 

4.  12  Bl.   Snite  des  Cria  des  Harcbands  amhnlants  de  Paris.     4. 

6.  L«  F6te  de  la  r^union.    P.  A.  Wille  1795.   gr.  qn.  fol. 

6.  7.  2  Blatt  Bataille  de  la  Favorite.  —  Bataille  de  Castiglione. 
C.  Vernet,   qu.  foL 


Siehe  Henriquel-Dvpont. 

Daniel  Dupr6 


.  Oartenthor  mit  hohen  Bänmen.   Rad.  und  Aqnatinta.    qo.  6. 
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Louis  Dupr6 

Uiütorittnmalor  u.  Zeichnar,  ächfiler  von  Darid,  geb.  cu  Vertuülles  1789,  Hoftmüw  de«  Königs 

Jerome  Ton  Wcstpluüen. 

Der   Meister  selbst      Brustbild   mit   kahlem    Scheitel.     Die    einzige 
bekannte  Radirung.     4. 
Selten. 

Jean  Baptiste  Michel  Dupriel 

Kupferstecher  zu.  Paris,  im  ersten  Drittel  unMors  Jahrb.  arbeitend,  Schftler  von  N.  Del  au - 

nay  n.  A.  J.  DucIoh. 

£r  stach  folgende  Bl.  f&r  das  Musee  fran9ai8: 

I.  Vor  aller  Schrift. 

II.  Nnr  mit  den  Künstlernamen. 
m.  Mit  offener  Schrift. 
IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  La  Karmesse  flamand.     P.  P.  Rubens,     qu.  fol. 

2.  Les  foires.     Ph.  Wouwerman.    qu.  foL 

3.  La  din^  des  Voyageurs.    J.  Miele.    qu.  foL 

4.  Les  inconveniens  du  jeu.    A.  van  Ostade.     qu.  fol 

5.  Bacchanale.    Die  Erziehung  des  Bacchus.    N.  Poussin.    qu.  fol. 

6.  Deux  Fumeurs.     D.  Teniers.     qu.  foL 

Charles  Dupuis 

Zeichner  und  Kupferstecher,  Schfiler  des  O.  Duchange,  geb.  zu  Paris  1675,  gesi  das.  174S. 

1.  Die  Predigt  des  Johannes  in  der  Wüste.   £.  Maratti.  Recueil  Cro- 
zat.  qu.  fol. 

2.  Die  Vermählung  der  h.  Jungfrau.    Ch.  Vanloo.    fol. 

3.  Der  bethlemitische  Kindermord.   Vos  prima  Christi  victima.   P.  P. 
Rubens.    1709.     gr.  qu.  fol 

Copie  nach  dem  Stich  von  P.  Pontius. 

4.  Alexander  Severus  lässt  Korn  unter  die  Römer  austheilen.     N. 
Coypel     qu.  roy.  fol. 

5.  Ptolomäus   Philadelphus    gewährt    den    Juden   die   Freiheit     N. 
Coypel.     qu.  roy.  foL 

Die   beiden   andern  Gegenstücke   zn    beiden   vorstehenden   Bl.   hat   C. 
Duchange  gestochen. 

6.  Die  Ruhe  der  Diana.    A.  Coypel.     gr.  qu.  foL 

7.  Rinaldo  und  Armida.     A.  Coypel.    gr.  fol. 

8.  9.  2  Bl.    La  Terre.  —  L'Air.  L.  de  Boulogne.     qu.  foL 

Die  beiden  Gegenstücke  le  Pen  et  TEau  sind  von  Desplaces  gest. 

10.  La  le9on  d'amour.    A.  Watteau,    gr.  qu.  fol. 
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11.  Koccupation  selon  age.     A.  Watteau,     gr.  qu.  fol. 

12.  Nicolas  Coustou,  Bildhauer.  Le  Gros.     fol. 

Beceptionsblatt  1730. 
I.  Vor  aller  Schrift. 

13.  Nicolas  de  Largilli^re,  Maler.     Geulain.     M. 

Beceptionsblatt  1730. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

14.  Madame  Bouch^,  Bourgeoise  de  Paris,  im  Coatüm  einer  Vestalin, 
stehend.     J.  Raoux«    1736.     gr.  foL 

I.  Vor  der  Schrift. 

Nicolas  Gabriel  Dupuis 

Zeichner  u.  Kupferstecher,  Bruder  den  Vorigen  u.  ebenfiUb  Schüler  Ton  G.  Duchange, 

gest.  zu  Parifl  1770  od.  1771. 

1.  Anbetung  der  Weisen.  Adoration  des  Rois.  Paul  Veronese.    Ca- 
binet  Crozat    gr.  fol. 

2.  Maria  mit  dem  Kind  und  Heilige.  A.  CarraccL    Dresdener  Gal- 
lerie.   gr.  fol. 

3.  Saint  Sebastien.    L.  CarraccL    1770.    gr.  foL 

I.  Vor  der  Schrift,  nur  mit  den  Künstlernamen. 

4.  L'Ange  gardien.    D.  Feti.    Recueil  Crozat    gr.  fol. 

5.  Das  Wunder  des  h.  Nikolaus.     J.  R  Pierre,     fol. 

6.  Amüsement   de   la   vie  pastorale.     Giorgione.     Recueil   Crozat. 
gr.  qu.  foL 

7.  Aeneas   rettet  Anchises   aus   dem  brennenden  Troja.     Ch.  Van- 
loo.    foL 

8.  Le  Glorieux.    N.  Laueret,     gr.  qu.  fol. 

9.  Le  Philosophe  mari^     N.  Laueret    gr.  qu.  fol. 

10.  Charles  Fran9oi8  Paul  de  Normant  de  Toumehem,  Directeur  g^- 
nöral  des  arts.     L.  Tocqu^.    gr.  fol. 

Beceptionsblatt  1754. 

11.  Philippus  Wouwerman,  Pictor  batavus.  Eniestttck.  C.  Visscher. 
gr.  foL 

Zn  Morean^s  Oeuvres  de  Ph.  Wouwerman. 

12.  Jean  de  Betzkoy,  Lieutenant  G^ndral  de  sa  Maj.  Imper.  de  tou- 
tes  les  Russies,  in  seinem  Cabinet  sitzend  und  einen  Kupferstich 
betrachtend.    A.  Roslin.     gr.  fol. 

I.  Mit  Betzkoy. 

II.  Mit  Betzky. 
Selten. 
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Pierre  Franfois  Dupuis 

Mal«r  n.  Arbeiter  in  Bchwarzkviut,  Enkel  des  168S  tu  Paria  TertiorlMnen  Blumenmalerä 

Pierre  Dnpni«.  —  Bobert-Dnmeniil.  m.  311. 

PetrnB  Dupuis  Mcnsfortensis  Pictor  regius  ftcademicus.    H.  8'^  8^'^^ 
Br.  5"  8'''.   R.-D.  1. 

Das  einzige  bekannte  Blatt  des  Meisters. 


A.  B.  Durand 

KupfBraiecher  u.  LandsohafUnaler  zu  New- York,  geb.  zu  ßpringfleld  in  Mew-Jersey  um  1800 

1.  Tbe  declaration  of  indopendance  of  the  United-States  of  America. 
J.  Trumbull. 

2.  Ariadne.  Vanderlyn. 

Pierre  Jean  Duret 

Kupfersiecber  im  Landuchaflifkch,  SchAler  de«  J.  Ph.  le  Ba»,  geb.  so  Paris  17S9 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Le  Mar^cbal  de  campagne.    Ph.  Wouwerman.   qu.  fol. 

2.  La  pleine  lune.    A.  van  der  Neer.     qu.  foL 

3.  La  gondole  italienne.    J.  Vernet.    qu.  foL 

4.  L'airiv^  des  PecheunL    J.  Vernet.    qu.  fol 

5.  Le  moulid  flamand.     J.  Ruysdael     qu.  fol. 

6.  Le  P^cbeur  amourenx.    S.  M.  Lantara.     qu.  fol. 

Franz  Valentin  Durmer 

Kupferstechor  in  panktirter  Manier,  geb.  zu  Wien  1766,  Schfiler  der  dortigen  Akademie,  lebte 

noch  1835. 

Seine  Blätter  sind  zum  Theil  in  Farben  gedruckt. 
I.  Vor  aller  Schrift,  oder  nur  mit  dem  Stechemamen. 
U.  Mit  Nadelschrift, 
m.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Madonna  velata.    Sassoferrato.    fol. 

2.  Die  Gebuli;  Christi.    Le  verbe  s'est  fait  chair.    C.  Poelemburg. 
qu.  foL 

3.  Le  repos  de  Diane.    H.  van  Baien,    qu.  fol. 

4.  Venus  et  Adonis.    A.  NahL     qu.  foL 

5.  lo  und  Jupiter.    A.  van  der  Wer  ff.    foL 

6.  Venus  und  Amor.    J.  Grass  i.     qu.  fol. 

7.  Die  vier  Jahreszeiten,  nach   G.  Reni's   Bild   im   Belvedere   zu 
Wien.    gr.  qu.  fol. 
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8.  Amor  gräbt  Venus  den  Dom  aus  dem  Fuss  oder  die  Entstehung 
der  Rose.    A.  Nahl    gr.  qu.  fol. 

Das  Gegenstück  ist  Jupiter  und  Antiope  von  Neidl  gest: 

9.  Erzherzog  Carl,  zu  Pferd  an  der  Spitze  seines  Stabes  auf  dem 
Schlachtfeld.     Carolus  Archidux  etc.    V.  Kininger.     qu.  fol. 

Comelis  Dusart 

6«iirenial«r,  BAdiror  n.  Arbeiter  in  Schwarzlniiist,  einer  der  befabtesten  Schüler  den  A.  Tan 
0  ata  de,  geb.  in  Harlem  1665,  gest.  das.  1704.  ->  Bartsch  V.  463.  —  Weigel,  Snppl.  333. 

1.  Die  beiden  singenden  Bauern.     1685.     BL  3"  10'",    Br.  3''  7'". 
B.  3.     Selten. 

I.  Von  der  viereckigen  Platte. 

n.  Die  Platte  zum  Oval  geschnitten.    H.  3"  10"',  Br.  2"  10"'. 

2.  Die  beiden   singenden  Alten.     Gegenstück  zum  Vorigen.     1685. 
H.  4"  2''',  Br.  4''  1'".    B.  6. 

Selten. 

3.  Das  betrunkene  Bauernpaar.  1685.  H.  4"  8'",  Br.  3"  10'''.  B'.  7. 

4.  Der  stehende  Violinspieler  und  fOnf  trinkende  und  singende  Bauern. 
1685.    H.  5",  Br.  4"  8'".     B.  8. 

Es  giebt  sehr  seltene  Gegendrücke. 

5.  Die  Schröpferin.  „Kopster".  1695.    H.  8"  2'",  Br.  6"  4'".  B.  12. 

i.  Vor  der  Schrift  im  Unterrand.    Sehr  selten. 

II.  Mit  J.  Gole*s  Adresse. 
m.  Mit  der  Schrift. 

IV.  Basan^sche  Drucke.    Die  Adresse  des  Gole  gelöscht. 

6.  Der  Dorfchirurg.  ^Heelmeester^.   1695.    Gegenstück  zum  vorigen 
BUtt    H.  8"  2'",  Br.  6"  4'".    B.  13. 

I.  Vor  der  Schrift  im  Unterrand.    Aeusserst  selten. 
II.  Mit  J.  Golems  Adresse. 

m.  Mit  der  Schrift. 

IV.  Die  Adresse  gelöscht.    Basansche  Drucke. 

7.  Der  berühmte  Schuhflicker.    „De  vermaarde  Schoenmaaker^.    H. 
8"  4'",  Br.  6"  6'".     B.  14. 

Die  Abdrücke  wie  bei  dem  vorigen  Blatt. 

8.  Der  sitzende   Violinspieler.    Rusticus  ex   animo   etc.    1685.    H. 
10''  2'",  Br.  8"  11'".    B.  15. 

I.  Reine  Aetzdrücke.    Von  allergrösster  Seltenheit. 

n.  Beendet  aber  vor  den  Arbeiten  des  Granirstahls.    Sehr  selten. 

m.  Mit  diesen  Arbeiten.  —  In  den   ganz   spaten  neuem  Drucken  sind 
dieselben  fast  wieder  geschwunden. 

9.  Die  grosse  Dorfkirchweih.    1685.   H.  9"  2'",  Br.  12"  2'".   B.  16. 

Hauptblatt  des  Meisters. 

I.  Reine  Aetzdrücke.   Fast  einzig. 

II.  Beendet.  —  Basan  besass  die  Platte,  die  noch  existirt. 
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Blätter  in  Sehwanknnst« 

10.  Der  lesende  Alte.    H.  7"  2'",  Br.  5''  8'".    B.  17. 

Selten. 

11.  Der  Barbier.     H.  9"  4'",  Br.  7''  7'''.     B.  18. 

Sehr  selten. 

Es  gicbt  Kopien  von  J.  Qole  und  P.  Schenk. 

12.  12  Bl.  Die  Monate.  Les  XII.  Mois  de  lAnn^e  etc.  4  BL  sind 
von  Gole  gestochen.     H.  7"  4'",  Br.  5''  8'''.     R  22--31. 

1.  Vor  der  Schrift.    Probedrucke, 
n.  Mit  der  Schrift 

13.  7  BL  Die  öffentliche  Freude  über  die  Einnahme  von  Namflr  durch 
Wilhelm  UI.  von  England  den  2.  Sept  1695.  H.  8"  6—9'", 
Br.6''6— 8'".  B.  32—37.  W.  42.  l.Communia  gaudia;  2.Vreden 
is  beter  als  overwinning;  3.  Proculite  Profani;  4.  Vrolyke  Tryn; 
5.  De  Vrede  maakt  my  gaade;  6.  Oostindien-vaarder;  7.  Gelyk 
van  aart  is  wel  gepaart 

I.  Vor  der  Schrift.    Probedrücke. 
n.  Mit  derselben. 

14.  Lottery  van  Grottenbrock.    H.  8''  6''',   Br.  7''  3'".    R  40. 

Es  sind  zwei  Probedrficke  vor  verschiedenen  Arbeiten  und  vor  der  Schrift 
bekannt. 

15.  Die  Sieben.  Nos  sumus  Septem.  Politische  Caricatnr.  H.  8''  9'''^ 
Br,  6''  7'".    B.  41. 

I.  Prodedrücke  vor  der  Schrift. 
II.  Vollendet,  mit  der  Schrift. 

16.  4  Bl.  Die  vier  Alter  des  menschlichen  Lebens.  H.  9"  4'",  Br. 
6''  9'".     W.  43—46. 

I.  Probedrücke  vor  der  Schrift. 
II.  Mit  dem  Namen  und  Golems  Adresse. 
III.  Mit  den  französischen  Versen. 

17.  Die  Flöhesucherin.    Oval    H.  7"  l'",  Br.  3"  2'".    W.  48. 

Das  seltenste  Blatt  des  Meislers. 

I.  Unvollendeter  Probedruck. 

II.  Vollendet. 

18.  Der  lachende  Bauer,  sitzend  mit  einer  Pfeife  in  der  Rechten. 
Gegenstück  zu  R  Nr.  17.    H.  7",  Br.  5"  5".     W.  49. 

Christian  Friedrich  Duttenhofer 

Zeichner  n.  Kapferstecher  im  land>ichaft1ichen  Fach  zu  Stuttgart,  Schiller  Ton  J.  C.  Kien  frei, 
geb.  1778  zn  Gronau  im  Wfirtembergischen,  gest.  den  16.  April  184ß  zii  Heilbronn. 

I.  Vor  der  Schrift. 

II.  Mit  Nadelschrift. 

III.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Der  Tempel  der  Diana  bei  Nemi.    Claude  Lorrain.    gr.  qu.  foL 
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2.  Der  Tempel  des  Apollo  zu  Delphi.   Claude  Lorrain.    gr.  qu.  fol. 

C^egenstück  znm  Vorigen. 

3.  Landschaft  mit  Reisenden.    J.  und  A.  Both.    gr.  qn.  fol. 

4.  Die  Landschaft  mit  Venus  und  Adonis,  nach  A.  Carracci's  Bild 
(früher  bei  Graf  Fries  in  Wien,  jetzt  bei  Baron  Speck-Stemburg 
in  Lützschena).     qu.  roy.  foL 

5.  Die  Landschaft  mit  Phaeton.  R.  Wilson.  Copie  nach  WooUett 
gr.  qu.  foL 

6.  Solitude.  Landschaft  mit  den  beiden  Mönchen.  R.  Wilson,  gr. 
qu.  foL     Copie  nach  Woollet. 

Die   erste   Adresse  ist:  Vienna  ofßcc  of  arts  and  indnstry  1802.    Die 
zweite  ist  die  von  Müller. 

7.  Hercule  et  Achelous.  Landschaft.  D.  Dominichino.  Mus^e 
frang.     qu.  fol. 

L  Vor  aller  Schrift. 

II.  Nur  mit  den  Eüostlemamen. 
ill.  Mit  angelegter  Schrift. 
IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

8.  Des  Bergers  dans  une  Vall^e.  C.  Poussin.   Mus^e  frang.  qu.  fol. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

9.  Paysage.    C.  Poussin.     Mus^e  frang.    qu.  foL 

Die  Abdrücke  ebenso. 

10.  Landschaft  mit  Fischern.     P.  Bril.    Mus^e  fran^.     qu.  fol. 
Die  Abdrücke  ebenso. 


Anton  Duttenhofer 

en,  gest. 
Tahr«  alt. 


Knpfentecher,  Sohn  n.  Schüler  des  Voriffen,  gest.  zu  Stattgart  1843  den  11.  Fehr.  erat  81 

Jj" 

I.  Vor  der  Schrift. 


1.  Romeo  and  Juliet  Farewell,  farewell^  one  kiss  and  TU  descend. 
Act  IIL   Scene  V.    A.  Bruckmann.     roy.  foL 

2.  Dr.  Justinus  Kemer,  der  bekannte  Dichter.    Brustb.    foL 


Marc  Duval 

Dv  Yal,  genannt  Bertin  oder  le  Sonrd,  Hbtorienmaler  n.  KnpfentMher,  Hoftnaler  Carlas  IX., 
geb.  in  der  Vorstadt  St.  Vincent  bei  Mann,  gest.  ni  Paris  den  13.  Sept  1581.  —  Seine  BUtter 

kommen  selten  Tor.  —  Bobert-Dnmesnil  Y.  66. 

1.  Die  Ehebrecherin  vor  Christus,  Composition  von  17  Figuren. 
H.  230  Mm.,  Br.  290  Mm.     R.-D.  1. 

2.  Katharina  (von  Mcdicis)  Regina  Henrici  II.  uxor  etc.  1579,  sitzend 
in  ihrem  Zimmer.  In  reicher  Bordüre.  H.  145  Mm.,  Br.  120  Mm. 
R.-D.  3. 
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3.  Jeanne  d'Albret,  Königin  von  Navarra.  Jana  Elebreta  Navarro- 
rum  Regina  etc.  1579,  in  ihrem  Schlafzimmer.  In  reicher  Bor- 
düre.    H.  151  Mm.,  Br.  127  Mm.     R.-D.  4. 

4.  Die  drei  Gebrüder  Coliguy.  Colignei  Fratres.  Ganze  Figuren. 
1579.     H.  290  Mm.,  Br.  216  Mm.     R.-D.  5. 

I.  Mit  lateinischer  Namensuntorschrift:  Odetus  Cardinalis  etc. 

II.  Mit   deutscher   Unterschrift    Abconterfactnr    Dreyer  Gebmeder    in 
Vranckreych  etc.,  wo  nicht  Copie. 

5.  4  Bl.  Die  Landschaften  mit  den  Satyrn  und  Kindern.  H.  185  Mm., 
Br.  145  Mm.     R-D.  6.  8.  9.  10. 

I.  Vor  der  Retouche. 

II.  Mit  der  Retouche  von  J.  Hogenberg,  der  die  französischen  Namen 
der  vier  Jahreszeiten  unten  rechts  hinzufügte. 

Louis  NoSI  Duveau 

Historien-  n.  OenremAler,  Kadirex  zu  Paris,  geb.  za  Saint  Kalo  (lUe  et  Yilaine)  1818,  Schüler 

des  L  Cogniet,  gest.  zn  Paris  1867. 

Zwei  badende  Mädchen.  Bezeichnet  L.  D.  1850.  H.  122  Mm., 
Br.  92  Mm. 

Jean  Duvet 

genannt  der  Meister  mit  dem  Einhorn,  Goldschmidt  der  Könige  Franz  L  n.  Heinrich  U. 

n.  einer  der  Utesten  Kupferstecher,  ^e  Frankreich  aufknweisen  lüt,   geb.  zn  Langres  148a. 

lebte  noch  1561.    R.-D.  Y.  1.    Bartsch  VII.  496.    PassaTant  VI.  255. 

1.  Die  Vermählung  Adam's  und  der  Eva.  Ade  et  Aeve  coniugium  etc. 
H.  298  Mm.,  Br.  212  Mm.    R.-D.  1. 

2.  Das  Urtheil  des  Salomo.  Unbezeichnet  H.  5"  9'",  Br.  8"  2'". 
P.  64. 

3.  Der  englische  Gruss.  1520.    H.  230  Mm.,  Br.  168  Mm.    R.-D.  5. 

4.  Christi  treibt  die  Verkäufer  aus  dem  Tempel.  H.  und  Br.  78  Mm. 
P.  68. 

5.  Christus  und  die  Samariterin.    H.  5"  10'",  Br.  4".    P.  66. 

6.  Christus  Einzug  in  Jerusalem.    H.  und  Br.  78  Mm.     P.  67. 

7.  Christus  am  Kreuz  zwischen  den  beiden  Schachern.  Rogavit  Pi- 
latum  Joseph  etc.     H.  297  Mm.,  Br.  211  Mm.     R.-D.  8. 

8.  Die  Grablegung  Christi,  Copie  nach  einem  Stich  des  Mantegna. 
Ohne  Bezeichnung.     H.  177  Mm.,  Br.  280  Mm.    R.-D.  10. 

9.  St.  Johannes  der  Täufer  und  Johannes  der  Evangelist  H.  140  Mm., 
Br.  97  Mm.   R.-D.  18. 

10.  St.  Sebastian,  St  Antonius  und  St  Rochus.  H.  248  Mm.,  Br.  164Mm. 
R.-D.  20. 

11.  Die  Marter  des  h.  Sebastian.    H.  165  Mm.,  Br.  113  Mm.  R-D.  23. 

12.  23  Bl.  Die  Apokalypse.  1555.  H.  292— 304  Mm.,  Br.  207— 220  Mm. 
R.-D.  27—49.     Hauptfolge. 
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1,3.  St  Johannes  auf  der  Insel  Patmoft.     H.  300  Mm.,   Br.  213  Mm. 
R.-D.  50. 

14.  Die  Marter  dieses  Evangelisten.   Infervetis  olei  etc.     H.  298  Mm. 
Br.  209  Mm.     R.-D.  51. 

15.  König  Heinrich  11.  auf  einem  Ungeheuer  stehend.    Ohne  Bezeich- 
nung.    H.  296  Mm.,  Br.  211  Mm.     K-D.  63. 

16.  König  Heinrich  II.  zwischen  der  Gerechtigkeit  und  Weisheit  sitzend. 
IL  303  Mm.,  Br.  213  Mm.     KD.  60. 

1.  Mit  der  Inschrift  unten  auf  einer  Tafel:  I-ä  Maieste  du  Roy  etc. 
II.  Diese  Inschrift  gelöscht. 

17.  Die  Hirschjagd.     H.  6''  7'",  Br.  10''  4'".     P.  70. 

18.  Eine  liegende  Hirschkuh    nach    links.     II.  6"  10'",   Br.  5"  T". 

P.  74. 

Wie  es  scheint  Copie  nach  .T.  Cauipagnola,  der  dcnselheii  Gegen- 
stand gestochen  hat. 

Guilleaume  Duvivier 

Du  Vi  vi  er,  Zeichner  n.  Kupferätzer  in  Lfittich,  in  der  zweiten  Hälfte  de«  17.  Jahrli.  ii. 
noch  1700  an:  Leben.  Seine  LebenHverhältnisst*  unbekannt.  Er  war  vielleicht  von  (ient, 
«la  der  Haler  A.  van  Heuvel,   nach  welchem  er  mehrere  Blätter  ätzte,  ein  Genter  Künstler 

war.        Kobert-l)umi'8nil  III.  108. 

1.  Der  todte  Heiland  im  Grabe,  liier  is  het  leven  soet  etc.  A.  van 
Heuvel.     H.  9"  9'",  Br.  11".     R.-D.  1. 

I.  Vor  der  Schrift. 

II.  Mit  derselben.  —  Bermann  in  Wien  besass  die  Platte. 

2.  Die  vier  Evangelisten,  in  landschaftlicher  Umgebung.  H.  6"  11'" 
Br.  9"  8'".     R.-D.  2. 

:j.  Die  Versuchung  des  h.  Antonius.  A.  van  Heuvel.  II.  11"  7'", 
Br.  9"  a'".     R.-D.  3. 

Es  giebt  neue  Drucke;  Bermann  in  Wien  besass  die  Platte. 

I.  Die  beiden  holländischen  Köchinnen.  A.  van  Heuvel.  II.  4"  H"', 
Br.  6"  11'".     R.-D.  5. 

I.  Von  der  angegebenen  Grösse. 
II.  Die  Platte  besclmittcn  und  nur  G"  8'"  br. 

i>.  Landschaft  mit  architektonischen  und  plastischen  Fragmenten.  Rechts 
der  Zeichner.     IL  12"  4"',  B.  8"  5"'. 
Fehlt  R.-D. 

ignace  Duvivier 

Lan4lMchaft<«-,  Marine-  u.  Schlachtenmaler  u.  Uatlirer.  Schftler  de«  F.  CaHanova.  ^eb.  /.u 
H'iiins  (Kioms'O  bei  Aix  17:>Ü,  arbeitete  eine  Zeitlang  in  Wien  u.  utarh  in  Pari'j  lM:i 

I.  V'or  der  Schrift. 

1.  2.  2  Bl.  ^'Vlsigt^  Landschaften  mit  Burgruinen,  auf  dem  ciucn 
vorn  rechts  drei  Wäscherinnen,  auf  dem  andern  sechs  ruhende 
Figuren  auf  dem  Ufer  eines  Flusses,     qu.  fol. 
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3.  11  BL    Landschaften,    gewidmet  der  Mlle.  Annette  de  TuBzkie- 
witz.  4. 

4.  A  la  memoire  de  Madame  la  Duchesse  de  Polignac    qu.  foL 

Landschaft  mit  Saturn,  der  an  ein  Monument  die  Worte:  Je  respecte 
son  Souvenir  schreibt. 

5.  4  Bl.   Quatre   paysages   gravis   d'aprös    les   deasins   de  Mlle.  la 
Comtesse  Isabelle  Rzewuska.     Ovale,     qu.  4. 

6.  Reste   d'un   chateau    oü   Ton   assiire   qne   Richard  dit  Coeur  de 
Lion  avoit  ^t^  renferm^  sita6  dans  la  hasse  Autriche.     qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

7.  Seeküste  mit   altem  Thurm   links   und  Orientalen  vom  auf  dem 
Ufer.     qu.  fol. 

8.  Felsige  Seeküste,  vorn  Soldaten  mit  ihren  Geliebten,  in  der  Mitte 
auf  der  Höhe  ein  blasender  Trompeter,     qu.  foL 

9.  Ruinenlandschaft  mit  dem  vor  der  Schlange  fliehenden  Mann.  qu.  foL 


Anthonie  van  Dyck 

Der  berthmte  HiBtorien-  n.  Portraitmaler,  Schüler  de«  H.  van  Baien  n.  P.  P.  KabenH. 


Jeb.  zu  Antwerpen  den  22.  M&rz  1599,  gest.  su  Blaokfriar  bei  London,  wo  er  seit  1632  lebte, 
en  9.  Dec.  1641.  Ant.  ran  Dyck  hat  mehrere  Radimngen  hinterlassen,  die  mit  einer  leich- 
ten geistreichen  Nadel  ansgef&hrt  sind  and  von  Liebhabern  gesch&tst  werden ,  die  Mehrzahl 
bilden  Portraits,  welche  einen  BMtandtheil  der  berahmten  Ikonographie  (Icones  Principivm, 


Virorum  doctomm,  Pictomm,  Challiffraphornm  etc.)  anslhachen.  —  Carpenter,  Pictorial 
notices  consisting  of  a  momoir  of  Sir  Anthony  van  Dyck.  London  1844.  —  CAtalojnie  rai- 
sonn^  d'nne  belle  collection  de  Portraits  graves  par  et  d'aprte  A.  van  Dyck,  par  H.  Weber. 
Bonn  1852.  —  Szwykowski,  Ant.  van  Dyck's  Bildnisse  bekannter  Personen,  in  Naumann'» 


1.  Die  Verspottung  Christi,  genannt  le  Christ  au  rosaire.    H.  9"  8''', 
Br.  7"  9'".  Carp.  p.  125. 

I.  Probedruck,  vor  aller  Schrift,  reiner  Aetzdruck. 

II.  Vollendet,  mit  den  Versen:  Ecee  stat  innocuus  etc.  und  Anton,  van 
Dyck  inven:  Cum  privilegio. 

III.  Mit  dem  weitem  Zusatz  et  fecit  aqua  forti.  Das  Wort  „Äegis** 
hinter  cum  privilegio  hinzugefügt,  «o  wie  Bon  Rnfants  Adresse. 

IV.  Bon  Enfants  Adresse  gelöscht. 
V.  A  Paris  chez  J.  Ph.  le*  Bas  etc. 

•2.  Tizian  und  seine  Geliebte.     H.  11'',   Br.  8"  6'".     Carp.   p.  127. 
Nr.  25. 

I.  Probedruck.  Vor  der  Schrift  und  Einfassun^slinie,  der  Grund  leicht 
beschattet,  die  linke  Wange,  der  Hals  und  ein  Theil  der  Schulter  der 
Geliebten  noch  ganz  weiss.  Der  einzige  bekannte  Abdruck  im  bri- 
tischen Museum. 

II.  Probedruck.  Vor  der  Schrift,  aber  die  Arbeiten  sind  weiter  vorge- 
rückt, Wange  und  Hals  sind  mit  Grabstichelstrichen  bedeckt,  aber  der 
Todtenkopf  und  die  Nische  siud  noch  nicht  vollendet.  Ebenfalls 
einzig  nur  im  britischen  Museum. 

III.  Beendet  und  mit  der  Schrift.  V^ier  Verse,  Eceo  il  belvederetc.  und  die 
Dedication  an  Luca  van  Uffel.    Sehr  selten. 

IV.  Mit  Titian  Inuentor.  Cum  Priuilegio  Regis.  A.  Bon  Enfant  exe.  Selten. 

V.  Bon  Enfants  Adresse  gelöscht. 
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2a.  Die  heilige  Familie.  Antoni  van  Dyck  inv.  H.  4"  10'",  Br.3"  9'". 

3.  Joannes  Breughel,  Antverpiae  Pictor  etc.  H.  8"  11''',  Br.  5"  8'". 
Oarp.  1. 

I.  Reiner  Aetzdruck.  Vor  der  Schrift,  vor  dem  Hintergrund  und  vor 
den  Einfassnngslinien.    Von  grosster  Seltenheit. 

II.  Vor  der  Schrift,  ein  Theil  des  Hinter^ndes  hinzugefügt,  die  Ein- 
fassungslinien  leicht  mit  der  Nadel  gerissen. 

III.  Mit  der  Schrift,  aher  vor  G.  H.  (Gilles  Hendrix's  Adresse).  Aeusserst 
selten. 

IV.  Mit  G.  H.    Sehr  selten. 

V.  Der  Hintergrund  ist  ganz  beschattet  mit  horizontalen  Strichen.  Sehr 
selten. 

VI.  Die  Buchstaben  G.  H.  gelöscht.  —  Die  Platte  existirt  noch. 

4.  Petrus  Breughel,  Antverpiae  Pictor  etc.    H.  9",  Br.  5"  9'".  C.  2. 

I.  Vor  der  Schrift  und  den  Einfassungslinien.  Probedruck.  Aeusserst 
selten. 

II.  Mit  der  Schrift,  aber  vor  G.  H.    Sehr  selten. 

III.  Mit  G.  H.    Aeusserst  selten. 

IV.  Das  letzte  Wort  der  Schrift:   Prospectuum  ist  in  Actionum  abgeän- 
dert.  Selten. 

V.  Die  Buchstaben  G.  H.  gelöscht.  —   Die  Platte  existirt  noch. 

5.  Antonius   Cornelissen   Pictoriae   Artis  Amator   Antverpiae.    Von 
L.  Vorsterman  beendet     H.  9",  Br.  5"  10'".     C.  3. 

I.  Reiner  Aetzdruck  und  vor  der  Schrift.  Kleid,  Arm  und  Körper  sind 
nur  angedeutet.    Aeusserst  selten. 

II.  Die  Platte  von  Vorsterman  beendet.  Mit  dem  Titel  Antonius  Cor- 
nelissen, dem  Namen  des  Malers  und  M.  van  den  Enden's  Adresse. 
Sehr  selten. 

III.  Ebenso;  unter  A.  van  Dyck's  Namen  ist  der  Name L.  Vorsterman  sculp. 
hinzugefügt.    Sehr  selten. 

IV.  Der  Titel  in  zwei  Zeilen  und  vermehrt.  Die  Adresse  des  M.  van  den 
Enden  gelöscht.    Mit  G.  H.    Selten. 

V.  Die  Buchstaben  G.  H.  gelöscht. 

6.  Anton  van  Dyck.   Von  J.  Neeffs  vollendet.  H.8"9"',  Br.  5"  9'". 
C.  4. 

I.  Reiner  Aetzdruck.  Nur  der  Kopf  und  leichte  Andeutung  des  Kleides. 
Von  der  grössten  Seltenheit. 

II.  Die  Platte  von  J.  Neeffs  vollendet.  Die  Büste  auf  einem  Sockel  mit 
der  Inschrift  Icones  Principum  Virorum  Doctorum  etc.  Mit  der 
Adresse  des  G.  Hendrix  1G4ü.    Sehr  selten. 

III.  Ebenso,  aber  die  Jahrzahl  1G45  gelöscht.    Selten. 

IV.  Die  Adresse  des  G.  Hendrix  gelöscht  und  durch  jene  des  Verdussen 
ersetzt. 

7.  Erasmus  Rotterdamus.   H.  9",  Br.  5"  9'".     C.  5. 

I.  Vor  der  Schrift  und  Einfassungslinie.    Aeusserst  selten. 
II.  Mit  dem  Titel  und  der  Einfa^sungslinie.    Sehr  selten. 

III.  Mit  G.  H.  und  den  Worten  Ant.  van  Dyck  fecit  aqua  forti.   Selten. 

IV.  Die  Buchstaben  G.  H.  gelöscht. 
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8.  Franciscuö  Vranx  (Franck)   Antverpiae  Pictor  Humanarnm  Fign- 
rarum.     H.  9"  3'",  Br.  5"  11"'.     C.  6. 

1.  Reiner  Aetzdniek.  Vor  der  Schrift,  dem  Hintergrund  und  der  Ein- 
fassungsiinie.    Fast  einzig. 

II.  Ebenso,  aber  der  Hintergrund  mit  dem  Grabstichel  ergänzt.  Aeusserst 
selten. 

III.  Mit  der  Einfassungslinie  und  mit  der  Schrift.    Sehr  selten. 

IV.  Mit  G.  H.    Selten. 

V.  Mit  G.  H.,  aber  das  Wort  Vranx  in  Franck  abgeändert.    Selten. 
VI.  Die  Buchstaben  G.  H.  gelöscht. 

9.  Philippus  Baro  Le  Roy,  S.  R.  I.  Dominus  de  Havels  Bronghem  etc. 

H.  9'',  Br.  5''  9'".     C.  11. 

T.  Reiner  Aetzdruck.  Vor  der  Schrift.  Nur  der  Kopf  und  ein  wenig 
vom  Wams  und  Mantel.  Ueber  der  linken  Schulter  ein  Aetzfleck.  Von 
der  grössten  Seltenheit. 

II.  Ebenso,  aber  der  Aetzfleck  beseitigt.    Ebenso  selten. 

IIT.  Die  Büste,  beendigt  und  auf  beschattetem  HinterCTund,  ist  von  einer 
ovalen  Bordüre  umgeben.  Man  sieht  noch  nicnt  die  Gnadenkette 
auf  der  Brust  und  (Se  Ecken  des  Ovals  sind 'noch  weiss.  Fa.st  einzig. 

IV.  Vor  der  Kette,  vor  dem  Wappen  unten,  aber  die  Ecken  ausgefüllt. 
Aeusserst  selten. 

V.  Mit  der  Kette,  dem  Wappen  und  der  Schrift.    Selten. 

Ul  Judocus  de  Momper  Pictor.    H.  8"  11'",  Br.  7"  9'''.    C.  7. 

I.  Vor  aller  Schrift,  vor  der  Einfassungslinie.    Aeusserst  selten. 

II.  Mit  der  Einfassungslinie  und  mit  der  Schrift.  Der  Titel  in  einer 
Zeile.    Sehr  selten. 

III.  Der  Titel  in  zwei  Zeilen ,  indem  die  Worte  Montium  Antverpiae  liin- 
zugeftigt  sind.    Vor  G.  H.    Sehr  selten. 

IV.  Mit  G.  H.    Selten. 

V.  Diese  Buchstaben  gelöscht. 

11.  Derselbe.     Zweite  Platte,  von  Vorsterman  beendet    II.  8''  7''', 

Br.  5"  9'^     C.  8. 

I.  Reiner  Aetzdruck.  Nur  der  Kopf ,  das  Wams  und  ein  Theil  des  Hinter- 
grundes um  den  Kopf.    Von  der  j^rössten  Seltenheit. 

11.  Die  Platte  von  Vorsterman  beendet.  Mit  der  Schrift.  I)er  Titel  in 
einer  Zeile.  Mit  M.  van  den  Enden's  Adresse,  aber  noch  vor  dem 
Namen  des  Stechers.    Sehr  selten. 

III.  Mit  dem  Namen  des  Stechers.    Sehr  selten. 

IV.  Zwei  Zeilen  Titel,  indem  die  Worte  Pictor  Montium  Antverpiae  hin- 
zugefügt sind.    Mit  G.  H.    Selten. 

V.  Die  Buchstaben  G.  H.  gelöscht. 

12.  Adamus    van    Noort    (Oort)    Antverpiae    Pictor  Iconnm.     H.  9", 

Br.  5''  KV".     C.  9. 

I.  Reiner  Aetzdruck.  Vor  dem  Hintergrund,  der  Einfassung  und  Schrift. 
Fast  einzig. 

II.  Ebenso,  aber  mit  einer  Art  von  Mauer  oder  Pila.st«»r  links  am  Grund. 
Aeusserst  selten. 

III.  Mit  der  Schrift,  aber  vor  G.  H.    Sehr  selten. 

IV.  Mit  G.  H.    Selten. 

V.  Diese  Buchstaben  geir>scht. 
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13.  Paulus   du    Pont   f Pontius)    Calcographus.      H.  8''  7'",    Br.  6''. 

C.  10. 

I.  Beiner  Aetzdruck,  vor  dem  Hintergrund  und  der  Schrift.   Die  Platte 
von  unregelmassiger  Form  und  grösser.    Fast  einzig. 

II.  Vor  der  Schrift,  aber  mit  dem  Hintergrund,  ausgenommen  eine  Stelle 
unter  dem  rechten  Arm.  die  noch  weiss  geblieben  ist.  Die  Platte 
beschnitten,  aber  immer  noch  breiter -als  im  V.  und  VI.  Etat,  sie  ist 
235  Mm.  h.  und  183  Mm.  br.   Von  der  grössten  Seltenheit. 

III.  Mit  der  Schrift.    Aeusserst  selten. 

IV.  Mit  G.  H.    Aeusaert  selten. 

V.  Mit  G.  H.,  aber  ganz  retouchirt,  das  Wort  Antverpiae  ist  zum  Titel 
hinzugefügt  und  die  Platte,  auf  beiden  Seiten  beschnitten ,  ist  nur  163 
Mm.  br.    Selten. 

VI.  Die  Adresse  G.  H.  gelöscht. 

14.  Joannes  Snellinx,  Pictor.    H.  8"  11'",  Br.  5''  9"'.    C.  13. 

I.  Vor  der  Schrift  und  Einfassungslinie.    Aeusserst  selten. 
II.  Mit  einer  Zeile  Schrift,  aber  vor  G.  H.    Aeusserst  selten. 

III.  Mit  G.  H.   Sehr  selten. 

IV.  Mit  derselben  Adresse  und  mit  zwei  Zeilen  Schrift. 
V.  Die  Adresse  gelöscht. 

15.  Derselbe.     Zweite   Platte,    von    P.    de   Jode    vollendet     II.  9", 
Br.  5"  9"^  C.  15. 

I.  Reiner  Aetzdruck.  Vor  der  Schrift  und  vordem  Pfeiler  links  im  Grund. 
Fast  einzig. 

II.  Die  Platte  von  P.  de  Jode  beendet.    Mit  der  Schrift,  aber  nur  in 

einer  Zeile  Joannes  Snellinx ,  mit  der  Adresse  des  M.  van  den  Enden. 
Sehr  selten. 

MI.  Der  Name  des  Stechers  Pet.  de  Jode  sculp.  ist  hinzugefügt.    Sehr 
selten. 

IV.  Drei  Zeilen  Titel,  M.  van  den  Enden's  Adresse  gelöscht.   Mit  G.  H. 

V.  Auch  diese  Adresse  gelöscht. 

16.  Franciscus    Snyders  Venationum  —  Pictor  Antverpiae.     Von  J. 
Neeffs  vollendet.     H.  9"  1'",  Br.  5"  9"'.     C.  16. 

I.  Reiner  Aetzdruck.  Vor  der  Schrift  und  Einfassungslinie.  Nur  Kopf  und 
Wams.    Von  der  allergrössten  Seltenheit. 

II.  Ebenso,  aber  mit  der  Schrift.    Aeusserst  selten. 

IIT.  Die  Platte  von  J.  Neeffs   überarbeitet  und  vollendet.    Mit  dessen 
Namen  und  mit  G.  H.    Selten. 

IV.  Die  Adresse  G.  H.  gelöscht. 

17.  Justus  Suttermans  Antverpiae  Pictor  etc.    H.  9"  3'",  Br.  6"  3'^'. 
C.  17. 

I.  Vor  der  Schrift  und  F^infassungslinie.    Aeusserst  selten. 

II.  Mit  der  Einfassungslinie  und  mit  der  Schrift.  Der  Titel  beginnt  Ju- 
docus  Citermans.    Vor  G.  H.    Aeusserst  selten. 

in.  Mit  G.  H.   Sehr  selten. 

IV.  Mit  Justus  Suttermans  statt  Judocus  Citermans.   Selten. 

V.  Die  Adresse  G.  H.  gelöscht. 

18.  Perillus  —  Dnus  D.  Antonius  Triest  Episcopus  etc.    Von  P.  de 
Jode  beendet.    H.  9"  7'",  Br.  6"  5'^'.     C.  18. 
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I.  Reiner  Aetzdruck,  nicht  beendet.   Die  Platte  ist  gpröeser,  268  Mm.  h. 
und  176  Mm.  br.    Fast  einzig. 

IL  Die  Platte  verkleinert.    H.   245  Mm.  und  beendet  von  P.  de  Jode. 
Mit  der  Schrift  und  mit  M.  van  den  Endende  Adresse.    Sehr  selten. 

III.  Das  Wort   l'opairha    ist   in   Toparcha  abgeändert,    der   Name  des 
Stechers  P.  de  Jode  hinzugefügt.    Selten. 

IV.  M.  van  den  £nden.*8  Adresse  gelöscht.    Mit  G.  H. 
V.  Auch  letztere  Adresse  gelöscht. 

19.  Lucas  Vorstermans  Calcographiis  etc.    H.  9",  Br.  5"  9'".    C.  19. 

I.  Aetzdruck.    Vor  der  Schrift,  dem  Hintergrund  und  der  Einfassungs- 
linie.    Von  der  grössten  Seltenheit. 

II.  Vor  dem   Hintergrund,   aber  mit  der  Einfassungslinie   und  vor  der 
Schrift.    Aeusserst  selten. 

III.  Mit  G.  H.    Sehr  selten. 

IV.  Mit  G.  H.  und  mit  dem  mittelst  des  Gräbst  icheb  hinzugefügten  Hin- 
tergrund.   Selten. 

V.  Die  Adresse  G.  H.  gelöscht. 

20.  GuilielmuB   de  Vos  Antverpiae  Pictor  etc.     Von  S.  a  Bolswert 
beendet     H.  8"  9'",  Br.  5"  8'".     C.  20. 

I.  Reiner  Aetzdruck,  nur  Kopf  und  Wams  vollendet.  Vor  der  Schrift,  dem 
Hintergrund  und  Einfassungslinie.    Fast  einzig. 

II.  Vor  der  Schrift,  aber  mit  dem  Hintergrund.    Sehr  selten. 

III.  Die  Platte  von  Bolswert  überarbeitet.   Mit  der  Schrift  und  mitG.  H. 
Selten. 

IV.  Die  Adresse  G.  H.  gelöscht. 

21.  Paulus  de  Vos,  Pictor.    Von  J.  Meyssens  vollendet    H.  8"  8''', 
Br.  5''  6"'.     C.  21. 

I.  Reiner  Aetzdruck.  Nur  Kopf,  Wams  und  ein  Theil  des  Hintergrundes. 
Vor  der  Schrift.    Von  der  grössten  Seltenheit. 

II.  Die  Platte  von  Meyssens  vollendet,  mit  dessen  Adresse  und  mit  der 
Schrift,  aber  vor  den  C^ontretaillen  auf  dem  Mantel.    Sehr  selten. 

III.  Mit  diesen  Contretaillen:  a.  die  Platte  weniger,  b.  mehr  überarbeitet. 

IV.  Die  Platte  von  S.  a  Bolswert   retouchirt,  der  Titel  in  zwei  Zeilen. 
Mit  G.  H.    Selten. 

V.  Die  Buchstaben  G.  H.  gelöscht. 

22.  Joannes  de  Wael  Antverpiae  Pictor  humanarum  Figurarum.     H. 
9"  2'",  Br.  6"  3"'.     C.  22. 

I.  Vor  aller  Schrift,  der  linke  Arm  und  Hand  nicht  angegeben,  die  Platten- 
ränder unregelmässig.    Aeusserat  selten. 

IL  Ebenfalls  vor  aller  Schrift  und  die  Plattenränder  noch  unregelmässig, 
aber  Arm  und  Hand  sind  da.    Fast  einzig. 

III.  Mit  der  Schrift,  vor  den  Contretaillen  links  entlang  des  Mantels  und 
vor  G.  H.    Aeusserst  selten. 

IV.  Mit  diesen  Contretaillen  und  mit  G.  H.    Selten. 

V.  Die  Buchstaben  G.  H.  gelöscht. 

23.  D.  Joannes  Waverius    Kqiies    etc.     Von    P.    Pontius    vollendet 

H.  9"  1'",  Br.  5"  9'".     C.  23. 

I.  Reiner  Aetzdnick,  vor  aller  Schrift,  nur  Kopf  und  Wams  fast  beendet, 
vor  der  Hand  und  vor  dem  Hintergrund  etc.    Fast  einzig. 
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II.  Vor  der  Schrift,  der  Kopf  mit  dem  Grabstichel  vollendet,  die  Hand, 
welche  den  Brief  hält ,  ist  da  und  ein  Theil  des  Hintergrandes  zn 
beiden  Seiten  des  Kopfes.    Fast  einzig. 

III.  Die  Platte  von  Pontius  beendet  und  mit  der  Schrift,  der  Titel  in  einer 
Zeile,  mit  M.  van  den  Enden's  Adresse,  aber  noch  vor  dem  Namen 
des  Stechers  P.  Pontius.    Sehr  selten. 

lY.  Mit  diesem  Namen.    Sehr  selten. 

V.  Van  den  Enden's  Adresse  gelöscht.  Unten  das  Wappen  und  drei  Zeilen 
Titel.    Mit  G.  H. 

VI.  Die  Adresse  G.  H.  wieder  gelöscht. 


Daniel  van  den  Dyck 

Hiatorienmftler  n.  BMÜrer,  ron  Antwerp«ii  (?),  »rb^iieU  l&ngere  Zeit  in  Yenadig  a.  ward 

1685  Iiüpector  der  herzoglichen  Galierie  cn  Mantna. 

1.  SaBanna  im  Bade.     H.  9"  7'",  Br.  6'^  8'".     R.-D.  1. 

2.  Susanna  im  Bade:  rechts  eine  Fontaine  mit  Amor.  H.  5'^  7*^', 
Br.  8"  1'".     Fehlt  R.-D. 

3.  Die  ungerechte  Verdammung  der  Susanna.  H.  5'^  5^'^  Br.  7''  10"^ 
Fehlt  R.-D. 

Bisher  falschlich  dem  Seb.  Kicci  zugeschrieben. 

4.  Marie  mit  dem  Kinde.  Halbfigur.  H.  4"  4^'^.    Br.  3'^  3'".  R.-D.  2. 

5.  8t  Catharina.  Halbfigur  nach  rechte.  H.  3'^  l'V,  Br.  2"  4"^ 
R.-D.  3. 

6.  St  Sebastian.  Halbfig.  nach  rechts,  mit  den  Händen  an  einen 
Baum  gebunden.  Oben  schwebt  ein  Engel  mit  Palme  und  Kranz, 
a  5"  2'",  Br.  3''  9"'.     Fehlt  R.-D. 

7.  Die  Vergöttlichung  des  Aeneas.  Unten  4  lateinische  Verse  und 
Dedication  an  Gicalteri.     H.  11"  7"',  Br.  16"  4'".     R.-D.  4. 

8.  Bacchanale  mit  dem  rechts  sitzenden  Silen.  H.  11"  9'",  Br.  15" 
2"'.    R.-D.  5. 

9.  Diana  beUuscht  den  schlafenden  Endymion.  H.  5"  6"',  Br.  4" 
1"'.     Fehlt  R.-D. 


Hermann  Dyck 

Arehitekttimukler,  Zeichner  a.  Radirer  sn  Mftnohen,  Director  der  Kunstgewerbeechnle 
dMellMi,  tmtkagn  Architekt,  geb.  ni  Würshm^  1819. 

1.  Das  Burgfraulein.     Im  Buddeusalbum.    1839.    foL 

I.  Vor  der  Schrift,  d.  h.  vor  dem  gestochenen  Namen  des  Künstlers  im 
ünterrand. 

IL  Mit  demselben. 

2.  Arabeske  auf  das  Bockbier.     Es  lebe  hoch  ein  jeder  deutscher 
Bauer  etc.     1838.     4. 

3.  Ruinen  der  Abtei  Limburg  bei  Dürkheim  in  der  Pfalz  1843.    Im 
Album  des  Münchener  Radirervereins.    qu.  4. 
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t.  8  Bl.  Dentöche  Sprichwörter  in  Bildern-  8.  Verlag  von  J.  Buddeus 
in  Dflsseidorf. 

5.  Die  beiden  Naclitw<ächter,  nach  Gellei-t.  (Zu  Deutsche  Kunstblüthen.) 

W.  C.  van  Dyck 

Maler  u.  Badirer  in  floUaud,  doMMen  Lebenfiverhaltnisse  wir  nicht  kennen,   KfinsÜer  unnerer  Zeit. 

1.  Ein  Knabe  mit  Reif  und  Pistole  im  Freien  vor  einer  Mauer.  H. 
95  Mm.,  Br.  80  Mm. 

In  dem  Aetzdnick  ist  der  Hintergrund  oder  das  Gemäuer  fast  weiss. 

2.  AVirthshausintericur  mit  zwei  Matrosen,  zwei  Frauen  und  zwei 
Kindern,  der  eine  Matrose  mit  Glas  und  Krug  in  den  Händen, 
sitzt  am  Tisch  der  einen  Frau  gegenüber,  die  einen  Korb  mit 
Fischen  auf  dem  Schoos  hat.     U.  155  Mm.,  Br.  170  Mm. 


Richard  Earlom 


Zeichner,  Kupferätzer  u.  unnhertrofTener  SchabkÜnt<tler.   Barlüch  t«agt  mit  Recht  Ton  ihm: 
:nte 

-_ hervurzubrinffen ,  wie  er.    Er  iat  Uor  brsVe,  weicner  mit  einer  ge 

Nadel  geätzte  Striche  und   Pankte  in  dan  OeHchahte  einmengte,  und  dadurch  Kraft  nnd 


K(>inor  brachte  oh  ho  weit,  AuMfÜhrlichkeiten   mit  solcher  Beinigkeit  and  Oftschmack  in 
der  Schabkunst  hervorzubringen,  wie  er.    Er  ist  der  Erste,  weicner  mit  einer  geistrollen 


Bestimmtheit   mit  dem    ((iQcklicluiten  ErfolK   bezweckte.    Er  bereitete  seine  Platten  mit 

Innklen 
gering« 

ab."    Earlom  machte  sich  rerbindlich.  stets  fär  den  berfthniten  Londoner  Knnsthändler 


glucklictuiten   Ertoitf 

einer  höchst  engzähn igen  Wiege  zn,  daher  boten  sie  in  den  dunklen  Stellen  den  feinsten 
lammet  dar,  warfen  aber  aus  derselben  Ursache  auch  nur  eine  geringe  Zahl  von  Abdrucken 


Bojdell  zu  arbeiten,  daher  er  auf  jene  Blätter,  welche  er  ftär  Benj.  Beale  Erans  fertigte, 
Engrav'd  by  Henry  Bircho  setzte.    Er  wurde  in  der  Grafschaft  Sommersetshire  17M 
geboren,  lebte  zu  London,   und  starb  da>elbst  nach  ]>ryan  erst  182]i  (?).  —  Bartsch,  An- 
leitung I.  224. 

Schwarzkanstblfttter. 

1.  Vor  aller  Schrift.    Probedrucke. 
II.  Künstlernamen  nnd  Adresse  in  Nadelschrift. 

III.  Titel,  Künstlernamen  und  Adresse  ebenfalls  NadelHchrift. 

IV.  Mit  gestochener  oder  Grabstichelschrift. 

1.  Bathscba  bringing  Abisag  to  David.    A.  van  der  Werff.    1784. 
roy.  fol. 

2.  Susanna  and  the  Eiders.   Siisanna  im  Bade.    Rembrandt   1769. 
gr.  qu.  foL 

3.  Der  Triumph  desMardocai.    G.  Van  den  Eeckhout    gr.  qu.  foL 

4.  Elisa  raising  tho  Widow's  Son.     Rembrandt.     fol. 

5.  The  Silence.    Die  Rulie  in  Aegypten,  bekannt  unter  dem  Namen 
„La  Zingara".    L.  Carracci  nach  A.  Correggio.  1768.  gr.  fol. 

().  The  prescntation  in  the  temple.     Rembrandt.     fol. 

7.  Maria  mit  dem  Kind,  in  einem  Buche  lesend.  F.  Guercino.  1776. 
fol. 

8.  The  holy  Family.     P.  P.  Rubens,     gr.  fol. 
•J.  8imeon  and  the  Ohild.     G.  Reni.    1778.     fol 
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10.  The  presentation  in  the  temple.    Rembrandt.   1771.    gr.  fol. 

11.  Christ  healing  the  Blind.     A.  Carracci.     1785.     gr.  qu.  fol. 

12.  The  Descent  of  the  Cross.    Die  berühmte  Krenzabnehmung  in  der 
Cathedralc  zu  Antwerpen.     P.  P.  Rubens.     1800.     roy.  foL 

13.  Mary  Magdalen    washing    Chrisfs    feet     P.  P.   Rubens.     1777. 
gr.  qu.  fol. 

14.  Salvator  mundL  Christus,  Brod  und  Kelch  segnend.   C.  Dolce.  fol. 

15.  Die  Hölle  oder  die  Hexe  in  der  Hölle.    D.  Teniers.    1786.   qu. 

roy.  foL 

Die  früheren  Abdrücke  sind  vordem  lateinischen  Motto:  Quid  nou  inor- 
talia  etc. 

16.  The  judgment  of  Paris.     L.  Giordano.    1778.     gr.  qu.  fol. 

17.  Galatea,  auf  den  Wassern.     L.  Giordano.    1779.     gr.  qu.  fol. 

18.  A  sleeping  Bacchus.     L.  Giordano.    1780.    gr.  qu.  fol 

19.  Calistho  in  her  Retirement.     A.  van  Dyck.     gr.  qu.  fol. 

20.  Bacchanalians.    Silen  von  Satyr,  Satyrin  und  Mohrin  geführt.    P. 
P.  Rubens,     gr.  qu.  fol. 

21.  Nymphe   and    Satyr».      Von   der   Jagd   schlummernde    Nymphen 
von  Satyrn  belauscht.     P.  P.  Rubens.    1784.     gr.  qu.  fol. 

22.  Bacchanalian  Fauns.     Diana  von   Faunen   belauscht.     P.  P.  Ru- 
bens,    gr.  qu.  fol. 

23.  Apollo  and  the  Nymphs.     K  Wilson     1772.     gr.  qu.  fol. 

24.  Meleager  and  Atalante.     R.  Wilson..    1771.     gr.  qu.  foL 

Gegenstück  zum  Vorigen. 

25.  Angelica  and  Medoro.     B.  West    1768.     gr.  fol. 

26.  Agrippina  with  the  ashes  of  Germanicus.     B.  West    1776.    qu. 
roy.  fol. 

27.  The  interview  of  Augustus  and  Cleopatra.    K  Mengs,  nach  einer 
Zeichnung  von  Seydelmann.    1784.     gr.  fol. 

28.  6  BL    Mariage  ä  la  mode.     W.  Hogarth.     gr.  qu.  fol. 

Selten. 

29.  The  singing  Master.    Nachtstück.    G.  Schalcken.    1770.   gr.  fol. 

30.  The  Misers.    Die  Geizigen  oder  Wucherer.    Qu.  Messys.     1770. 
gr.  fol. 

31.  32.  2  Bl.    The  Singers.  -—  The  Story-Tellers.    E.  van  Heems- 
kerk.    1768.     qu.  fol. 

33.  A  Blacksmith's  Shop.     Die  Hammerschmiede.    J.  Wright.   1771. 
gr.  foL 

34.  An  iron  forge.    Inneres  einer  Eisenschmiede.    J.  Wright.   1773. 
gr.  fol.       Gegenstück  zum  Vorigen. 
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35.  Preparing  for  Market     F.  Wbeatley.    1799.    gr.  qn.  foL 

36.  Going  to  labour.     F.  Wheatley.     gr.  qu.  fol. 

Gegenstück  zum  Vorigen. 

37.  The  Lion  and  Boar.    F.  Snyders.     qn.  fol. 

38.  Der  Schiffbruch.    P.  L.  Lontherbonrg.     qn.  roy.  fol. 

39.  The  Water-Mill.     M.  Hobbema.    1764.     gr.  qn.  fol. 

40.  A  Concert  of  birds,  nach  M.  da  Fiori's  Bild  in  der  Eremitage. 
1780.     gr.  qn.  fol. 

41.  42.  2  Bl.  A  flower  piece.  A  fruit  piece.  Das  Blnmenstflck  und 
Fruchtßttick  nach  J.  van  Huysum'B  Bildern  in  8t.  Petersburg. 
1778.  81.     gr.  fol 

Berühmte  Hauptblatter.    Beide  Blätter  gefielen  ausserordentlich. 

43 — 46.  4  Bl.  Die  sogenannten  Rüchenmärkte,  auch  die  vier  Ele 
mente  genannt,  nach  den  berühmten  Bildern  von  Snyderd, 
Langjan  und  Rubens  in  der  Eremitage  zu  St  Petersburg,  wohin 
sie  aus  der  Houghton-Gallerie  kamen;  ursprünglich  wurden  sie 
ftir  den  Bischof  von  Briigge  gemalt  —  Berühmte  Hauptfolge 
und  in  kräftigen  klaren  Abdrücken  da«  »Schönste,  was  man  in 
Schwarzkunst  sehen  kann.     gr.  qu.  fol. 

43.  A  Pruit-Market.  1783. 

44.  A  Fish-Market. 

45.  A  Herb-Market. 

46.  A  Game-Market. 

Zu  dieser  Folge  zählt  man  auch  noch  die  beiden  folgenden  Bl. 

47.  The  Larder.  Grosse  Tafel  mit  Wildpret  etc.  Links  ein  Kocli, 
rechts  ein  grosser  Hund.     M.  de  Vos.     gr,  qu.  fol. 

48.  The  Fig.  Rubens  und  seine  Frau  von  der  Jagd  zurückkehrend. 
P.  P.  Rubens,     gr.  qu.  fol. 

49.  Die  königliche  Familie  (Georg  III.)  von  England,  auf  einer  Gar- 
tenterrasse, 10  Personen.     J.  Zoffani.     1771.     qu.  roy.  fol. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
II.  Mit  Nadelschrift,  der  König  blickt  nach  links. 

III.  Ebenso,  der  König  blickt  gegen  den  Beschauer. 

IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

50.  The  royal  Academy  of  Art«  etc.  zu  London.  Grosse  Composition 
mit  36  Portraitfiguren.  Nebst  Erklärungsbl.  J.  Zoffani.  177.3. 
qu.  roy.  fol. 

51.  Le  Duc  d' Arenberg  zu  Pferde.     A.  van  Dyck.    gr.  fol. 

52.  Rubens  Son  and  Nurse,  bei  dem  Fruchttisch.  P.  P.  Rubens, 
qu.  roy.  fol. 

.53.  Rubens  Wife  attended  by  her  Page.     P.  P.  Rubens,     fol. 

.54.  Portrait  Rembrandt's.  Se  ipse.  1767.  fol. 
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55.  Rembrandfs  Wife.     Rembrandt.     fol. 

56.  Sir  Thomas  Chaloner.     A.  van  Dyck.     fol. 

57.  James  Mac  Ardell,  der  bekannte  Kupferstecher.  8e  ipse.  1771. 
fol 

58.  James  Stuart  Duke  of  Richmond.    A.  van  Dyck.    1773.    gr.  fol. 

Badirangren. 

59.  Jacob  burying  Labans  Images.    8.  Bourdon.   1766.    gr.  qu.  fol. 

60.  Die  heil.  Familie.    F.  Guercino.     kl.  fol. 

61.  Aeneas  rettet  Anchises  ans  dem  brennenden  Troja.  J.  Tinto- 
retto.     fol. 

62.  Venus  and  Adonis.     N.  Poussin.    1766.     gr.  qu.  fol 

63.  Liber  Veritatis  or  a  CoUection  of  Prints  after  the  Original  De- 
signs of  Claude  le  Lorrain  etc.  executed  by  Richard  Earlom, 
in  the  Manner  and  Teste  of  the  Drawings.  To  which  is  added 
a  descriptive  Catalogue  etc.  3  Bände.  300  Bl.  nebst  den  Por- 
traits  von  Claude,  R.  Earlom  und  J.  BoydelL  London  1777.  1819. 
gr.  foL 

Geschätzte  CoUection. 
Erste  Ausgabe: 

a.  Auf  den  Titeln  des  1.  und  IT.  Bandes  steht  in  der  Adresse  nach  dem 
Wort  Cleveland  Row  „St.  James'"  und  auf  dem  des  III.  Bandes: 
„Printed  by  Thomas  Davison,  Whitefriars".  Diese  sind  die  besten 
Abdrücke. 

b.  Mit  der  Adresse:  Printed  by  James  Moyes  Greville  Street. 

Zweite  Ausgabe  retouchirt   und  mit  der  Adresse  von  Hurst  &  Co.  auf 
allen  drei  Titeln. 

Die  beiden  ersten  Häode  hat  der  Maler  L.  Carraccioli.  Rom  1815,  copirt. 

Robert  Eberle 

Thi«rmAler  n.  Badirer,  Schftler  von  Bidermann  u.  der  Akademie  zu  Manchen,  geb.  zu 

Menbnrg  22.  Juli  1815,  ge«t.  zn  München  1860. 

1.  Die  Ziegenheerde  und  die  Wäscherinnen.    Album  des  Mtinchener 

Radirvereins.     qu.  4. 

In  den  späteren  Abdrücken  aus  Auer's  Faust  hat  das  Blatt  die  Unter- 
schrift ,4)er  Störenfried". 

2.  Stall  mit  Schafen,  1845  für  dasselbe  Album  radirt.     4. 

Emil  Ebers 

Geiiremaler  n.  Radirer  zn  Görlitz ,  geb.  zu  Breslau  1807,  gebildet  in  DOpseldorf. 

1.  Subordination.    Im  Buddeusalbum.     qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift,  d.  h.  vor  dem  Namen  des  Malen  in  der  Mitte  des 
ünterrandes. 

II.  Mit  demselben. 
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2.  Die  Weiber  von  Weiusberg.     Zu   Lieder  und  Bilder,  DOsseldorf, 
Buddeus  1843.     foL 

I.  Vor  dem  Text. 

Modestin  Eccard 

Porlrailin»lor  u.  Arbeiter  in  Schwurzktinift ,  geh.  loht  in  Kempten,  Hofmaler  zn  Berlin,  no 
er  1768  oder  1770  stvb.    Seine  Schwitnkuhstblätter  sind  {>elton. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  David  Nerreter   — -   General -Superintendens.     1721.     H.  8"  6"\ 
Br.  6"  9'". 

2.  BeauBobre,  Theolog  zu  Berlin.     G.  LiscewskL     fol. 

3.  Gräfin  Fleming.    Brustbild  in  Oval  mit  Beiwerk.    1723.    fol. 

4.  Reich  verzierte  Vase.     F.  W.  Höder.     H.  6"  3'",  Br.  A"  :V*'. 

Charles  Echard 

Mftler  n.  Kadirer,  geb.  za  Caen  um  1760,  arbeitete  zn  Paris  in  der  II.  H&lfte  des  18.  Jahrh. 

u.  ward  1788  tarn  Mitglied  der  Akademie  ernannt. 

Es  kommen  häufig  Abdrücke  auf  farbigem  Papier  mit  gehöhten  Lich- 
tem vor. 

1.  Halbfigur  eines  Mannes  mit  Hut  auf  dem  Kopf,  am  Tische  sitzend. 
H.  186  Mm.,  Br.  122  Mm. 

2.  Brustbild  eines  lachenden  Mannes.     H.  137  Mm.,  Br.  104  Mm. 

3.  Brustbild  einer  Frau  mit  Brille.     H.  119  Mm.,  Br..20  Mm. 

4.  Brustbild  eines  betenden  Mannes.     C.  Visscher.     H.   155  Mm., 
Br.  116  Mm. 

5.'  6  BL    Landschaften  mit  Ruinen  und  Figuren.     Numerirte  Folge. 
Chez  Chereau.     qu.  fol. 

I.  Vor  den  Nimimem. 

6.  6  Bl.  Thierstücke.     H-  Roos.     Numenrte  Folge,    fol.    qu.  fol. 

1.  Vor  den  Nummern. 

Carl  Eckemmnn 

Landschaftsmaler  n.  Radirer  zn  Humiorer,  geb.  zu  Weimar  1891,  Hchüler  von  Prell  er  a.  J 

W.  Schirmer  in  CarlMruhe. 

1.  Vier  Geierköpfe  und  Landschaftsstudium.    1856.    Nr.  1.    4. 

2.  Todter  Geier.     1856.     Nr.  2.     qu.  8. 

3-  Graue  Geier,  auf  einer  Felsspitze  sitzend.    1856.    Nr.  3.    foL 

I.  Vor  der  Schrift. 
4.  Sagemühle  im  Schwarzwald. 


Rckorsberp:  —  Edelinck.  429 

Christian  Wilhelm  Eckersberg 

Uiatorienmaler  u.  Badirer,  Professor  an  der  Akadoiuie  zu  Kopenhagen,  Schüler  von  Abild- 
gaard  n.  L.  Darid  tn  Paris,  geb.  znVama«8  in  Schleswig  1783,  gest.  zu  Kopenhagen  ISfiS. 

1.  Marine  mit  Barke  vorn,  rechts  im  Grund  auf  der  See  ein  Zwei 
master.     Links  unten  das  Zeichen,    fol. 

2.  Marine  mit  Dampfschiff  und  links  segelndem  Dreimastta*.    qu.  4. 

3.  Deck  eines  Kriegsschiffes,     qu.  fol. 

4.  Christian  IV.  bei  Tycho  de  Brahe,  der  dem  König  den  Himmels- 
globus zeigt,     qu.  fol. 

Erling  Carl  Wilh.  Eckersberg 

Zeichner  u.  Kupferstecher,  Sohn  doH  Vorigen,  gob.  zu  Kopenhagen  15.  Sept.  1808. 

1.  C.  W.  Eckersberg.     W.  Marstran d,  Stylographie.     1843.     4. 

2.  Oeffentlicher  Schreiber  in  Rom.     K.  Meyer,    qu.  fol. 


G^rard  Edelinck 

Rftrflhmter  Kupferstecher,  geb.  zu  Antwerpen  20.  Oct.  1640,  Schüler  des  jüneern  C.  Oalle 

0.  darauf  des  F.  de  Poilly  zu  Paris,  gest.  in  letzterer  Stadt  den  2.  April  1707. 

ObsQhon  Edelinck  von  Herkunft  Niederländer  ist,  so  rechnet  man  ihn  doch 
gewöhnlich  zur  französischen  Schule,  denn  in  Paris  vollendete  er  seine 
Ausbildung  und  schuf  seine  Hauptwerke.  Edelinck  nimmt  unter  den 
Kupferstechern  einen  der  ersten  rlätze  ein.  „Wenn  Goltzius  einseitig 
in  der  kunstreichen  Anwendung  des  Grabstichels,  Masson  vorzugsweise 
im  Ton  und  F.  de  Poilly  in  der  Form  die  Lösung  der  Aufgabe  nir  den 
Kupferstecher  suchte,  so  hat  Edelinck  alle  diese  Kichtun^en  zusammen- 
gerasst  und  zu  einem  Zweck  vereinigt.'*  Er  erreichte  die  höchste  Fer- 
tigkeit und  Leichtigkeit  in  dem  Gebrauche  des  Grabstichels  und  strebte, 
Form  und  Farbe,  soweit  sie  im  Kupferstich  zu  erreichen  sind,  mit  grosser 
Sorgfalt  und  Vollendung  auszudrücken.  —  Robert-Dumesnil  VII.  169. 

1-  Moses.    Halbfigur.    Le  Sommaire  de  la  Loy  etc.     Ph.  de  Cham- 
pagne.   1699.    H,  552  Mm.,  Br.  409  Mm.    R.-D.  2. 

I.  Vor  den  Namen  der  Künstler  und  der  Dedication.   Sehr  selten. 
II.  Mit  denselben.    Selten. 
III.  Mit  P.  Drevet's  Adresse. 

2.  La    sainte   Familie   de  Jesus   Christ    Raphael.     H.   445   Mm., 
Br.  299  Mm.     R.-D.  4. 

1.  Vor  aller  Schrift  und  dem  Wappen.  Aeusserst  selten.  Nur  in  wenigen 
Exemplaren  bekannt.  Das  txemplar  bei  Herzog  von  Buckingham 
erzielte  den  Preis  von  73  Pf.  Sterl. 

II.  Mit  der  Schrift.  In  den  frühesten  Drücken  sind  die  Contouren  des 
Körpers,  der  Beine  und  Arme  des  Christkindes  hell,  welches  später 
beseitigt  oder  nicht  mehr  sichtbar  ist. 

Hl.  Mit  Colbert's  Wappen  in  der  Mitte  unter  der  Composition.    In  diesem 
Etat  diente  das  Blatt  als  Thesis  für  eines  der  Kinder  Colbert's. 

IV.  Das  Wappen  wieder  beseitigt,  so  dass  die  Spuren  dieser  Beseitigung 
sichtbar  sind. 
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3.  Maria  mit  dem  Kind,  genannt  „La  CouBeuse.^  G.  Reni.  H. 
423  M.,  Br.  310  Mm.     R.-D.  7. 

I.  Mit  den  Worten:  „A  Paris  chez"  vor  Poilly's  Adresse. 
11.  Diese  Worte  gelöscht.    Die  Platte  im  Louvre. 

4.  Die  heil.  Familie^  genannt  „Le  Benedicite^.  PaniB  quem  Ego 
dabo  etc.  1704.  Ch.  le  Brun.  H.  550  Mm.,  Br.  400  Mm. 
R.-D.  8. 

I.  Vor  der  Schrift  im  Unterrand. 
II.  Mit  dieser  Schrift. 
UI.  Mit  der  Adresse:  A  Paris  Chez  J.  Audran  etc. 

5.  Christus  und  die  Samaritanerin.  Quia  ipse  sitiebat  etc.  Ph.  dr 
Champagne.     II.  358  Mm.,  Br.  381  Mm.     R.-D.  10. 

I.  Vor  aller  Schrift.    Fast  einzig. 

II.  Mit  den  Namen  der  Künstler  und  des  Verlegers,  aber  vordem  Wappen- 
schild im  Unterrand.    Sehr  selten. 

III.  Mit  dem  Wappen.  Fast  einzig,  indem  K.-D.  nur  ein  £xemplar  bekannt 
ward. 

IV.  Das  Wappen  gelöscht.  Pitau's  Adresse  durch  jene  des  P.  Mariette 
ersetzt,  mit  dem  Titel  Quia  ipse  sitiebat  etc.  an  dessen  Stelle,  mit 
Ausnahme  der  Worte  „m  sitienti  spiritu**. 

V.  Die  Adresse  des  Mariette  ebenfalls  gelöscht. 

VI.  Der  Buchstabe  m  des  Wortes  eidem  ist  wieder  hergestellt,  aber  ilie 
ihm  folgenden  Worte  fehlen  noch  immer. 

VII.  Mit  Basan's  Adresse. 

VIII.  Auch  diese  Adresse  gelöscht. 

6.  Die  Schmerzensmutter,  am  Kreuze  sitzend.  Offi*e  ä  Dieu  ton  eher 
fils  etc.  Ph.  de  Champagne.  H.  522  Mm.,  Br.  392  Mm.  K.-D.  13. 

I.  Vor  aller  Schrift.    Nur  ein  Exemplar  (in  der  Sammlung  Desbois)  be- 
kannt. 

11.  Mit  der  Schrift. 

III.  Mit  Veränderung  in  der  Stellung  der  Künstlernamen  und  J.  Audran's 
Adresse  unter  den  Versen. 

7.  Das  schlafende  Jesuskind  von  Engeln  verehrt  Et  adorent  eum 
omnes  angeli  Dei.  J.  Stella.  1672.  H.  3:i3  Mm.,  Br.  306  Mm. 
R.-D.  14. 

1.  Mit  dem  cum  privilege  du  Roy  1672  und  van  Merle's  Adresse. 

II.  Dieses  zugelegt. 

8.  Da»  Jesuskind  in  Engelglorie.  D.  Hallö.  H.  432  Mm.,  Br.  344Mui. 
R.-D.  16. 

1.  Mit  A  Paris  chez  la  veuve  Gantrel  et  A.  Lenfant  etc. 

II.  Diese  Adresse  gelöscht.  An  Stelle  des  Edelinck  .nculp.  lieat  uiau 
P.  Landry  excudit  C.  P.  Regis. 

III.  Dazu  ist  noch  a  S.  Landry  gefügt. 

IV.  In  der  Mitte  des  ünterrandes  steht:  Per  mortem  destruxit  etc.; 
links  D.  Halle  piniit;  rechts:  it.  Edelinck  sculp.  und  ganz  unten 
P.  Drevet's  Adresse. 

9.  Das   berühmte   Engelcrucifix,    le  Christ   aux  anges.     Christus  am 
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Kreaz  mit  den  Engeln.     Grosses  Oapitalblatt  von  2  Platten.     C. 
le  Brnn.     H.  960  Mm.,  Br.  645  Mm.     R.-D.  17. 

I.  Vor  der  Adresse  von  Drevet.    Im   Namen   des   Steche«   hinter  der 
Dedication  fehlt  der  Buchstabe  c  vor  dem  k. 

11.  Mit  diesem  c,  so  dass  der  Name  jetzt  geschrieben  ist  „Kdelinck**. 

II I.  Mit  der  Adresse  Et  se  vend  a  Paris  chez  P.  Drevet  etc.  im  ünter- 
rand.  —  Die  Platte  exiatirt  noch  im  Besitz  des  Kupferstichhändlers 
Pillot  in  Paris. 

Auch  ein  Probedruck,  wo  die  untere  Hälfte  fast  nur  noch  Contour  ist. 
ist  bekannt. 

10.  St.  Ludwig  auf  den  Knien  vor  dem  Kreuz  und  der  Dornenkrone. 
Qu'  II  s'elevoit  etc.    C.  le  Brun.   II.  552  Mm.,  Br.  400.  R.-D.  28. 

11.  St.  Carl  Borromeus.     C.   le   Brun.     11.   565  Mm.,   Br.  40.S  Mm. 

R-D.  29. 

I.  Vor  der  Inschrift  in  der  Marge.     Sehr  selten. 

II.  Mit  dem  Vers:  Saeuit  diraLues  etc.  und  der  Dedication  an  C  leBrun. 

III.  Mit  der  Bordüre  anstatt  der  einfachen  Einfassungslinie  der  beiden 
vorigen  Abdrücke,  aber  vor  der  .\d  rosse. 

IV.  Mit  Drevet's  Adresse. 

V.  Die  Worte  der  Adresse  „rue  du  Foin  deuant  les  Mathurins**  gelöscht. 

12.  St  Magdalena.     (Das   Bildniss  der  La  Valli^re.)     Magdala  dum 

gfemmas  etc.    C.  le  Brun.    II.  545  Mm.,  Br.  393  Mm.  R.-D.  32. 

Berühmtes  Hauptbhitt. 

I.  Vor  der  Bordüre,  vor  der  Schrift,  nur  die  Künstlernamen  leicht  an- 
gelegt.   Aensserst  selten. 

II.  Diese  Namen  mit  dem  (rrabstichel  nachgestochen. 

III.  Mit  dem  Vers,  Magdala  dum  gemmas  im  Unterrand,  aber  noch  vor 
der  Bordüre. 

IV.  Mit  der  Bordüre. 

V.  Mit  Drevet's  Adresse  rechts  im  Unterrand :  a  Paris  chez  P.  Drevet  etc. 

VI.  Vor  den  Worten  „a  Paris"  dieser  Adresse  steht:  se  vend  a  Paris 
chez  P.  Drevet  etc. 

VII.  Die  Worte  der  Adresse  „rue  du  Foin  devant  les  Mathurins**  sind 
dorch  „aux  Galleries  du  Louvre**  ersetzt. 

Es  giebt  eine  Copie  von  Flipart. 

13.  Die  Familie  des  Darius  zu  Füssen  Alexander  des  Grossen,  ge- 
nannt „La  tente  de  Darius.^  C.  le  Brun.  Grosse  Oomposition 
von  2  BL     H.  678  Mm.,  Br.  900  Mm.     R.-D.  42. 

Berühmtes  Hauptblatt,  welches  zur  Folge  der  Alexanderschlachten  von 
Au  dran  gehört. 

I.  Vor  der  vierten  Öchriftzeile  „Graue  par  —  en  Tann^e  1661**  auf 
dem  einen,  und  „0  Eri  incidit  —  anno  1661**  auf  dem  andern  Blatt. 
Aensserst  selten. 

II.  Mit  dieser  vierten  Zeile,  aber  vor  Goyton's  in  Punkten  ausgedrück- 
tem Namen.    Sehr  selten. 

III.  Mit  diesem  Namen  bei  dem  Wort  clemence. 

IV.  Dieser  Name  ist  begleitet  von  neun  Punkten,  auf  dem  rechten  Bl. 

V.  Goyton's  Name  und  die  Punkte  sind  verschwunden  an  der  bezeichne- 
ten Stelle,  derselbe  Name  erscheint  zum  zweiten  Male,  aber  an  an- 
dern Stellen ,  auf  dem  linken  Blatt  bei  der  Jahrzahl  1661 .  auf  dem 
rechten  in  der  Ecke  der  Marge  verkehrt. 


432  Eflelinck. 

VI.  Dieser  Name  ist  kaum  mehr  sichtbar,  aber  man  bemerkt  im  rechten 
Seitenrande  des  rechten  Blattes  zwanzig  Punkte  in  der  Höhe  vod 
132  Mm.  der  Platte. 

Die  Platte  ist  im  Louvrc. 

14.  Der  Kampf  zwißchen  vier  Reitern  um  die  Fahne.  L.  da  Vinci 
(nach  der  Zeiclraung  von  Rubens).  H.  476  MnL,  Br.  010  Mm. 
R.-D.  44. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

II.  Mit  der  Schrift,  d.  h.  mit  den  Künstlernamen. 

111.  Retouchirt.  Mit  drei  Punkten  auf  dem  Säbel  des  zweiton  dor  Reiter 
links.  —  In  den  späteren  Abdrücken  sind  diese  Punkte  fast  f^aaz 
verschwunden. 

Die  Platte  ist  im  Louvre. 

15.  P.  V.  Bertin ^  mit  den  Figuren  der  Malerei  und  Sculptur.  N.  deLar- 
gilli^re  p.Coypel  jnn.  del.  H.  492  Mm.,  Br.  330  Mm.  R.-D.  149. 

1.  Vor  aller  Schrift.    Sehr  selten. 

11.  Mit  den  Namen  der  Künstler,  aber  vor  der  Dedication  an  den  Ihir- 
gestellten. 

III.  Mit  dieser  Dedication  im  ünterrand,  sowie  mit  der  Adresse  des  J. 
van  der  Bmggen.  — 

Ein  Probedruck,  wo  das  Portrait  nur  in  Umrissen,  ist  bekannt. 

IG.  Jacobus Benignus BoBSuet  Episcopus  Meldensis  etc.  Halbfig.  H.  Ri- 
gaud.     II.  252  Mm.,  Br.  192  Mm.     R.-D.  156, 

I.  Vor  dem  Punkt  hinter  dem  Wort  Rigault. 
II.  Mit  einem  Punkt. 
111.  Mit  zwei  Punkten. 

17.  P.  van  Bouc,  Maler.   Halbfig.  mit  Palette  und  Pinseln.  H.  32lMm.; 

Br.  201  Mm.     R.-D.  157. 

I.  Vor  dem  Sockel  unten  und  vor  den  Künstlernamen  Viin  Bouc  und  Ede- 
linck  scul.    Sehr  selten. 

11.  Mit  diesen  Namen  und  dem  Sockel. 

111.  Mit  Drevet  excud.  rechts  im  Rand. 

18.  Philippus  de  Champaigne  Bruxellensis  Pictor  etc.,  in  einer  Land- 
schaft.    Se  ipse.    1676.     H.  395  Mm.,  Br.  327  Mm.     ÜD.   104. 

Schönes  Blatt. 

I.  Vor  dem  fast  perpendiculären  Stichelglitschor  an  der  Luft  und  dem 

Laub  links   zwiscnen    dem    Stamme   des  kleinen   Baumes   und  dt-ni 

Rücken  des  Dargestellten. 

11.  Mit  diesem  Glitscher. 

Es  giebt  Probedrücke  vor  manchen  Arbeiten  und  vor  aller  Schrift. 
Die  Platte  ist  im  Louvre. 

19.  Renö  Des-Cartes  Chevalier  Seigneur  du  Perron.  Der  berühmte 
Philosoph.   F.  Hals.     IL  277  Mm.,  Br.  201  Mm.     R.-D.  181. 

I.  Vor:  Se  vend  ä  Paris  chez  (<hereau  le  jeune  etc. 
II.  Mit  dieser  Adrösse. 

* 

20.  Martinas  van  den  Baugart  (gallis  Des  Jardins)  Bredanus.  Scui- 
ptor  Regins  etc.  Kniest.  H.  Rigaud.  II.  465  Mm.,  Br.  349  Mm. 
R.-D.  182. 
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I.  Vor  der  Schrift.    Sehr  selten. 
n.  Mit  der  Schrift,  aber  vor  der  Adresse. 
ni.  Mit  der  Adresse:  Se  vend  ä  Paris  chez  Drevet  etc. 
IV.  An  Stelle  des  Namens  Drevet  der  von  Dupr6. 
Die  Platte  ist  im  Louvre. 

21.  Nathanael  Dilgerus,  Pfarrer  zu  Danzig.  1683.  EL  310  Mm., 
Br.  217  Mm.     R.-D.  185. 

Selten. 

22.  Caesar  d'Estr^es  Cardinalls  etc.  F.  de  Troy.  H.  453  Mm.,  Br. 
400  Mm.     R-D.  197. 

23.  PhilippuB  Evrard  in  Senatii  Parisiensi  Patronns.  F.  Tortebat 
H.  335  Mm.,  Br.  282  Mm.     R.-D.  198. 

I.  Vor  aller  Schrift.    Selten. 

II.  Mit  der  Schrift. 

III.  Mit  Bligny*s  Adresse  am  Sockel. 

24.  Andreas  Hameau  Sorbon.  Doctor  etc.  J.  Vivien.  H.  320  Mm., 
Br.  249  Mm.     R.-D.  221. 

I.  Vor  den  Versen  am  Sockel.    Selten. 
II.  Mit  denselben, 
ni.  Mit  E.  Desrochers  ex. 

25.  Le  Comte  d'Harcour,  genannt  le  Cadet  ä  la  Perle.  P.  Mignard. 
H.  248  Mm.,  Br.  182  Mm.     R.-D.  222. 

26.  Portrait  de  Madame  Helyot  etc.,  genannt  La  belle  Religiense. 
J.  Galliot.     H.  386  Mm.,  Br.  289  Mm.     R-D.  223. 

1.  Vor  der  Schrift.    Sehr  selten. 

n.  Mit  der  Schrift,  welche  endigt:  G.  Edelinck  Sculpsit  et  ex. 
UL  Sie  endigt:  G.  Edelinck  Scnlpsit  et  ex.  cum  pri.  regis. 

IV.  Sie  endigt  jetzt:  Edelinck  Scnlpsit. 

27.  Dominicus  Comes  a  Raunitz.  H.  490  Mm.,  Br.  345  Mm.  R-D.  228. 

L  Vor  aller  Schrift.    Sehr  selten. 

28.  Carolus  le  Brun  Eqnes  Regis  Pictorum  Princeps.  N.  de  Lar- 
gillifere.     IL  513  Mm.,  Br.  392  Mm.     R-D.  238. 

Die  Platte  ist  im  Louvre. 

Ein  Probedruck  vor  allem  Beiwerk  war  in  der  Sammlung  Desbois. 

29.  Fredericus  Leonard  Bruxellensis  —  Archi-typographns.  H.  Ri- 
gaud.     H.  470^  Mm.,  Br.  348  Mm.     R-D.  242. 

I.  Vor  der  Bandrolle  und  der  Devise  über  dem  Wappen  und  vor  dem  — 
(Strich)  hinter  dem  Wort  Bruxellensis.    Sehr  selten. 

30.  Messire  Michel  Le  Tellier  Chancelier  de  France.  Halbfig.  mit 
dem  Heiligen-Geist-Orden.  F.  Voet.  H.  245  Mm.,  Br.  179  Mm. 
R-U.  243. 

31.  Die  grosse  Thesis  auf  Ludwig  XIV.,  genannt:  „Le  Triomplie  de 

29 
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rEglise",   oder  „L'Extirpation   du   Calvinisme".    Von   2  BL    C 
le  Brun.     H.  1  M.  45  Mm.,  Br.  736  Mm.     R-D.  258. 

Die  zweiten  Abdrücke  haben  in  der  Marge  links  die  Adresse:  A  Paris 
chez  Hecqnet  etc. 

32.  Die  grosse  These  auf  Ludwig  XIV.,  wo  dieser  Fürst  %n  Pferd 
dargestellt  ist,  genannt:  ^La  Thöse  de  la  Paix.^  C.  le  Brun. 
Von  2  Bl.    H.  1  M.  74  Mm.,  Br.  753  Mm.     R.-D.  259. 

I.  Mit  den  Worten  Valencienne,  S.  Omer,  Pribourg  etc.  an  der  Fahne, 
welche  der  oben  rechts  schwebende  Genius  hält. 

II.  Der  Name  Valencienne  gelöscht  und  man  liest  jetzt:  Monstra  iam 
desnnt  mihi  etc.,  aber  noch  mit  den  Künstlernamen  unter  den 
Füssen  vom  Pferde  dos  Königs. 

m.  Ebenso,  aber  die  Künstlemamem  stehen  ganz  unten. 

IV.  Im  Unterrand  unter  Edelinck^s  Namen  sieht  man  dieses  Zeichen  =.. 

33.  Julius  Hardouin  Mansart  —  supremus  Regiorum  Aedificiorum 
Praefectus.  Kniestück  im  Lehnsessel  H.  Rigaud.  H.  510  Mm., 
Br.  370  Mm.     R.-D.  268. 

I.  Mit  der  Dedication  von  Decotte. 

II.  Dieselbe  gelöscht. 

ni.  Im  Unterand:  A  Paris  chez  Bligny  Doreur  etc. 

34.  Pierre  Mignard  Premier  Peintre  du  Roy.  Halbfig.  Se  ipse. 
H.  249  Mm.,  Br.  184  Mm.    R-D.  274. 

35.  Petri  de  Montarsis  de  bonis  Arttbos  opiime  meriti  Effigies  etc., 
in  seinem  Cabinet  sitzend.  A.  CoypeL  H.  370  Mm.,  Br.  283  Mm. 
R.-D.  277. 

I.  Die  Ecken  der  Platte  spitz  mit  Ausnahme  der  rechten  untern  Ecke. 
II.  Alle  Ecken  abgerundet. 

in.  Die  Jahrzahl  1692  ist  nicht  mehr  sichtbar  (kein  eigentlicher  Etat). 
Die  Platte  ist  im  Louvre. 

36.  Robert  Nanteuil,  Dessinateur  et  Graveur  ord.  du  Roy.  Se  ipse. 
H.  244  Mm.,  Br.  187  Mm.     R.-D.  282. 

I.  Vor  der  Schrift.    Sehr  selten. 

II.  Mit  der  Schrift. 

III.  Der  Name  des  Zeichners  lautet:   Nanteuil  se  ipsü  delineauit   statt 
Nanteuil  se  ipse  delin. 

37.  LudovicuB  Antonius  de  Noailles  Parisiensis  Archiepiscopus  etc. 
H.  Rigaud.     H.  530  Mm.,  Br.  420  Mm.     R.-D.  285. 

38.  Raimond  Poisson  in  der  Rolle  des  Crispin.  Im  Unterrand  die 
Verse:  Le  Peintre  et  le  Graveur  etc.  Th.  Netseber.  H.  477  Mm., 
Br.  359  Mm.     R.-D.  299. 

I.  Das  zweite  Couplet  beginnt:  Puis  qu'on  espere  point. 
II.  Es  beginnt  richtig:    Puis  qu*on  n*espere  point. 

III.  Nach  der  Jahrzahl  1682  steht:  et  ex.  Rue  S.  Jacques  au  Seraphim. 

IV.  Jahrzahl  und  diese  Worte  gelöscht.    Mit  J.  Audran*s  Adresse. 

39.  Hyacinthus  Rigaud  Pictor  Regius  etc.  Halbfig.  Se  ipse.  H. 
474  Mm.;  Br.  358  Mm.     R.-D.  303. 
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I.  Vor  den  Buchstaben  C.  P.  B.  hinter  Edelinck  scnlp. 

II.  Mit  diesen  Buchstaben. 

40.  Israel    Silvestre    Delineator    Regis.     Halbfig.     C.   le   Brun.    H. 
340  Mm.,  Br.  242.     R.-D.  319. 

I.  Vor  aller  Schrift  und  vor  der  Ansicht  von  Parij. 
II.  Mit  der  Schrift,  aber  vor  der  Ansicht. 

III.  Mit  der  Ansicht  von  Paris. 

41.  Messire    Panl    Tallemant    de    TAcademie    fran^aise    Prieur    etc. 
Halbfig.     C.  Coypel.     H.  321  Mm.,  Br.  253  Mm.     R-D.  322. 

I.  Die  zweite  Zeile  des  Verses  endigt:  matiere  bien  choisie. 

II.  Sie  endigt:  traits  dont  Tarne  est  saisie. 

42.  Fran^ois  Tortebat  Coner  et  Peintre  etc.    Halbfig.    R.  de  Pille 
(Piles).     H.  344  Mm.,  Br.  251  Mm.     R.-D.  328. 

43.  Jean  Varin  Tailleur  general  des  Monnoyes  de  France.  H.  241  Mm., 
Br.  185  Mm.     R.-D.  333. 

44.  Fran9ois  de  Neuville    Duc.  de  Villeroy  —  Pair  et  Mar^chal  de 

France  etc.    Kniestflck.    Die   Schrift  auf  besonderer  Platte.     H. 

Rigaud.    H.  447  Mm.,  Br.  343  Mm.    R.-D.  337. 

I.  Vor  dem  Namen  Drevet  fecit  rechts  über  der  Bordüre.  Mit  anderer 
Si''hriftplatte :  Le  Grand  Marechal  de  Saxe.  Sons  le  Regne  de 
Louis  XIV. 

Jean  Edelinck 

Zeichner  n.  Kapferstecher,  Bruder  n.  Schüler  des  O.  Edelinck,  geb.  xn  Antwerpen  1680, 

gest.  XU  Paris  1680. 

1.  Le  Deluge.    Die  Sündflutb.   A.  Turebi  (Veronese).    H. 445  Mm., 
Br.  516  Mm. 

Von  Gerard  Edelinck  vollendet. 
I.  Vor  aller  Schrift. 
n.  Mit  der  Schrift. 
Die  Platte  ist  im  Ijouvre. 

2.  Die   helL   Familie,    mit   Blumen    streuenden   Engeln.     P.    Sev^. 
qu.  fol. 

3.  Isbrandus  de  Diemerbroeck,  Anatom.     R.  de  Hoogbe.    fol. 

L  Vor  dem  Text  auf  der  Rückseite. 

4.  Tilman  van  Gessel,  Arzt     K  de  Hooghe.    gr.  fol. 

I.  Vor  dem  Text  auf  der  Rückseite. 

5.  N.  Sanson,  Geograph  und  Ingenieur.  Brustbild.  P.  Darct.   kl.  fol. 

I.  Vor  aller  Schrift  und  der  Umgebung  des  Ovals. 

Nicolas  Edelinck 

Zeichner  n.  Kupferstecher,  Sohn  u.  Schftlor  des  Qt^rard,  weiter  ausgebildet  in  München 
nnt4'r  Ambling,  geb.  xu  Paris  IHSl,  begabt,  aber  tr&ge,  gest.  zu  PariM  17(M  im  Alier  Ton 

87  Jahren. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

28* 
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1.  Maria  mit  dem  schlafenden  £jnd^   nach  einem  angeblichen  Bild 
von  A.  Correggio.     fol. 

2.  VertumnnB  und  Pomona.    Laisse  ton  parasol  etc.    J.  Ranc    fol. 

3.  Ulrike   Eleonore,    Königin    von   Schweden.    Fast    ganze    Figur. 
D.  Klöcker.     foL 

4.  Max  Emanuel,  Kurfttrst  von  Bayern.    Ganze  Fig.     M.  de  Main- 
gaud.     gr.  fol. 

5.  Gerard  Edelinck,  Graveur  ordinaire  du  Roy  (der  Vater).    Brustb. 
F.  Tortebat     foL 

6.  Portrait    du    Comte    Balthasar   Castiglione.    RaphaeL     Cabinet 
Crozat    fol. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

7.  Portrait  du  Cardinal  Jules  de  Medicis.    RaphaeL     Cabinet  Cro- 
zat.     foL 

I.  Vor  aller  Schrift. 

8.  Philippe  Duc  d'Orleans  petit  fils  de^France,  zu  Pferd.    J.  Ranc 
gr.  fol. 

Joh.  Moritz  Edlinger 

Poriraitmaler  u.  Radirer,  seh.  xn  Dreeden  7.  Jan.  182S,  Sohn  des  Portraitmalen  Carl  Franz 

XL  Schftler  des  C  Vogel  t.  Vogelstein,  gest.  1847. 

Portrait   des   Malers   C.  Vogel  v.  Vogelstein,   Brustbild   nach  dem 
Bild  in  Florenz.    1846.     4. 


Gerbrand  van  den  Eeckhout 

Historienmaler  u.  Radirer,  einer  der  besten  Schfiler  Remhrandt's,  geb.  zu  Amsterdam 
den  19.  Ane.  1621.  gest.  daselbst  den  22.  Jnli  1674.  Seine  wenigen  geistreichen  Radirnngen 
kommen  senr  selten  vor.    Mit  ihnen  sind  aber  nicht  die  Bl&tter  des  Kupferstechers  G.  van 

Eeckhout  zu  verirechseln. 

1.  Brustbild  eines  Greises  in  Mantel,  nach  rechts,  die  Augen  nieder- 
geschlagen wie  schlafend.  H.  6"  3'",  Br.  4"  8'"  (Weigel,  K.-K. 
19034). 

2.  Brustbild  eines  jungen  Mannes  mit  Mütze,  nach  links.  1646 
H.  6"  1'",  Br.  4"  6'".    Bartsch  66.    Cat.  de  Rembrandt  U.  p.  129. 

3.  Halbfig.  einer  bejahrten  Frau,  vor  einem  Tische  sitzend,  auf  wel- 
chem sie  mit  beiden  Händen  ein  Buch  hält  Ohne  Namen,  aber 
ganz  im  Geschmack  der  vorigen  Blätter.   H.  180  Mm.,  Br.  136  Mm. 


Jacob  Joseph  Eeckhout 

Historienmaler  u.  Radirer ,  Director  der  Akademie  zu  Haag ,  geb.  zu  Antwerpen  den  G.  Febr. 

1793,  Schfiler  der  dortigen  Akademie,  gent  1861. 


Carl  VI.  und  seine  Maitresse,     qu.  8. 
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James  Egan 

Knpferateeher  in  Mexzotinto  zu  London,  Sch&ler  des  S.  W.  Reynolds,  geb.  ni  Roscommon 

in  Irland  1799,  gest.  im  October  1848. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  The  tribnnal  of  the  Inquisition.    J.  E.  Jones.  1838.    qu.  imp.  fol. 

2.  The  citation  of  Wicliflfe.     J.  E.  Jones  1834.     roy.  fol. 

3.  English  Hospitality  in  the  Olden  time.     G.  Cattermole.    Letzte 
Platte  des  Künstlers. 

4.  Moming  after  the  wreck.     C.  Bentley. 

5.  The  last  tribute  of  affection.    J.  E.' Jones,     gr.  foL 

6.  John  Lodge,  Bibliothekar  zu  Cambridge.     Walmisley.     fol. 

7.  The   last   struggle.     ELampf  zwischen  einem  Türken   und  Grie- 
chen auf  felsigem  Abhang.     J.  E.  Jones,    gr.  foL 

8.  9.  2  Bl.   The  study.    The  murner.    Lesendes  Mädchen  ^  trauernde 
Frau.     E.  Stone  und  J.  M.  Moore.    foL 


Augustin  Egell 

Architekt,  Bildhaner  n.  Maler  Ton  Mannheim,  gest.  zu  München  1787. 

Maria  mit  dem  Kinde,   von    den   vier   Evangelistenzeichen  verehrt, 
bei  einem  verfallenen  Gebäude.     8^. 

Sehr  selten  und  bis  jetzt  die  einzig  bekannte  Badirong  des  Meisters 

John  Eginton 

Kupferstecher  in  Pnnktirmanier,  zn  London ,  im  letzten  Drittel  des  18.  Jahrh.  arbeitend. 

I.  Vor  der  Schrift. 
U.  Mit  offener  Schrift. 
m.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Snsanna  and  the  two  Eiders.  D.  Dominichino.  1795.  gr.  ^n.  foL 

2.  The  Peasants  Wedding.    Schäferscene.    H.  Single  ton.    foL 

H.  William  Egleton 

Kupfer-  u.  Stahlstecher  zu  London,  geb.  um  1815. 

I.  Epreuves  d'Artiste. 
n.  Vor  der  Schrift. 
m.  Mit  der  Schrift. 

1.  Glorious  Company  of  the  Apostles  praise  thee.     G.  Hayter. 

2.  The  noble  army  of  Martyrs  praise  thee.    H.  Le  Jeune. 

3.  Latimer   preaching   at   St  Pauls   Gross   to  the  City  Anthorities. 
G.  Hayter.   (1860.) 
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4.  Trial  of  Archbishop  Laud   in   the   House   of  Lords    1643.    A. 
Johnston. 

5.  Confidence  betrayed.     Stone. 

6.  Benevolence.    Besuch  zweier  Frauen  bei  einer  Wittwe.  W.  Drum- 
mond.     qu.  fol. 

7.  The  Queen  of  hearts.     F.  Rochard,    gr.  foL 

8.  A  Sketch  from  nature.    F.  Rochard.     gr.  fol. 

Cari  Gottlieb  Ehrlich 

Landacbaftflinaler  n.  Badirer  zu  Meissen,  um  1770  arbeitend,  Schftler  von  Dietrich. 

1.  Der  Brand  der  Albertusburg  zu  Meissen  30.  Januar  1773.  qu.  fol 

I.  Vor  der  Schrift. 

2.  Ansicht  bei  Meissen.  1769.    qu.  foL 

3.  Flussufer  mit  Damm^  über  welchen  eine  kleine  Heerde  schreitet 
H.  2"  8'",  Br.  3''  7'". 

Selten. 

4.  Landschaft  mit  Schlossraine.    1771.    (Hohenstein.)     qu.  foL 


Friedrich  Eduard  Eichens 

Zeichner  o.  Kupferstecher,  Professor,  ordentl.  Mitglied  der  König).  Akademie  der  KfloHt« 
xn  Berlin  und  aer  K.  K.  Akademie  zu  Si  Petersbara,  Ritter  des  rothen  Adlerordens,  geb. 
zu  Berlin  den  27.  Mai  1804.  Er  erhielt  die  erste  Kunstbildung  in  der  König!.  Akademie 
der  Künste  und  speciell  in  der  Kupferstechenchule  des  Prof  L.  Buchhorn  vom  Jahre 
1819  Vis  1825;  ging  dann  im  Jahr«  1827  als  K.  Pensionair  der  Akademie  nach  Paris,  wo 
er  sich  ein  Jahr  lang  sehr  lebhaft  dem  Studium  der  Zeichenknndt  widmete,  und  den 
Unterricht  der  Kupferstecher  Forst  er  und  Richomme  geno»s.  Zum  Ende  des  Jahres 
1828  ging  er  auf  Anordnung  der  Berliner  Akademie  nach  Parma,  in  die  Knpferstecher- 
schnle  Paolo  ToHchi*H,  wo  er  bis  1H31  im  Knpferstechen  sich  ausbildete.  —  Nach 
längerem  Aufenthalte  in  Florenz,  ging  Ed.  Eichens  den  folgenden  Winter  nach  Rom  und 
kehrte  im  Sommer  1832  nach  Berlin  zurück,  wo  er  1833  sich  häuslich  niederliess.  —  Pas 
Terzeichniss  »einer  radirton  und  gestochenen  Platten  hat  die  Zahl  171  erreicht,  von  denen 
die  bedeutenderen  folgende  sein  möchten.  —  Der  Katalog  ist  nach  Eichens  eigenen  Angaben 

chronologisch  angele^. 

1.  1825.  Der  todte  Christus  im  Schoosse  seiner  Mutter,  nach  einer 
Skizze  des  A.  Carracci.  In  der  Schule  von  L.  Buchhorn  ge- 
stochen,    qu.  fol. 

2.  1831.  Christus,  das  Kreuz  tragend,  nach  einem  Bilde  des  Mich. 
Angelo  Anselmi,  Parmesaner  Schule.  In  der  Schule  des  Ca- 
valiere  Paolo  Toschi  gestochen.  —  Epr.  d'Artiste  existiren  in  sehr 
geringer  Anzahl.  Nach  einigen  Abdrücken  vor  der  Schrift  wurde 
die  Unterschrift;:  Tollite  jugnm  meum  etc.  darauf  gesetzt.  Auf 
einigen  der  ersten  Abdrücke  steht:  Collite  etc.  (ein  Feliler  des 
Schriftstecliers). 

3.  1832.  Paolo  Toschi,  Brustbild,  nach  der  Natur  1830  in  Parma 
gezeichnet  und  gestochen  in  Berlin  in  der  breiten  Manier  dieses 
Stechers. 

Selten,  da  es  nicht  für  den  Handel  bestimmt  war. 
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4.  1835.   Maria  mit  dem  Kinde  in  der  TiiUr,  nach  einem  Bilde  des 

£d.  Steinbrück^  Düsseldorfer  Schule.    Im   Besitze  des  Eöni^ 

von  Preussen.     Gezeichnet  und  gestochen. 

Die  Platte  wurde  für  den  Verein  der  Kunstfreunde  gestochen  und  es 
existiren  nur  sehr  wenige  Abdrucke  vor  der  Schrirfc,  wie  von  allen 
Platten  dieser  Gresellschaft.  Die  Exemplare  vor  der  Schrift  haben  ge- 
stochene Künstlernamen. 

Es  giebt  unvollendete  Probedrücke  vor  Ausfüllung  der  Glorie  des  Kin- 
des, die  wohl  falschlich  als  Epreuves  de  remarque  ausgegeben  worden  sind. 

5.  1835.  Pilger  in  der  Wüste,  nach  dem  Bilde  von  H.  Stilke, 
Düsseldorfer  Schule,  in  der  Gallerie  des  Grafen  Raczynsky  und 
für  dessen  Werk  gestochen,     kl  fol. 

6.  1834.  Der  Präsident  Theodor  von  Schoen,  Brustbild  im  Pelzrock, 
nach  einer  Zeichnung  von  Johann  Wolf  f.  foL 

7.  1836.     Die  Anbetung  der    heiligen  drei   Könige,    nach  dem  im 

Königlichen  Museum  zu  Berlin  befindlichen  Bilde  von  Raphael 

gezeichnet  und  gestochen.     H.  u.  Br.  21^^ 

I.  Epr.  d'Art.  in  sehr  kleiner  Anzahl.  Die  anderen  Abdrücke  enthalten 
die  Herstammung  des  Bildes,  aus  dem  Hause  der  Ancajani  bis  in 
das  Berliner  Museum. 

8.  1837.  Die  heilige  Magdalena,  nach  Dominichino,  dem  Lord 
Kennedy  gehörend.  Gezeichnet  in  Florenz  1830  und  in  Berlin 
gestochen,    kl.  fol. 

9.  1837.  Die  Töchter  des  Kupferstechers.  Ganze  Figuren,  in  der 
Ecke  eines  Sopha's  spielend.  Nach  der  Natur  gezeichnet  und 
gestochen  in  Kadiermanier.     H.  u.  Br.  6". 

I.  Die  ersten  Abdrücke  haben  die  Unterschrift:  Les  enfants  d*Edouard. 

II.  Ppätere  ,,Anna  und  Maria'*  —  nebst  der  Adresse  von  L.  Sachse  et 
Comp.   Berlin.    Es  ist  als  Gelegenheitsblättchen  selten. 

10.  1838.  Brustbild  des  Kronprinzen  von  Preussen,  in  architekto- 
nischer Bordüre.     Nach  der  Natur  gezeichnet  und  gestochen.  — 

Nach  der  Thronbesteigung,  als  König  Friedrich  Wilhelm  IV.,  wurde 
die  erste  Unterschrift  nebst  Dedication  und  Wappen  seiner  Gemahlin 
entfernt,  und  enthalten  die  späteren  Abdrücke  einfach  den  Namen 
des  Königs  von  Preussen. 

11.  1838.  Louise  Henry  geb.  Claude,  Brustbild  nach  der  eignen 
Zeichnung  dieser  Malerin. 

Die  Abdriicke  mit  Namen  und  Zueigung  in  Facsimile  des  Stechers  sind 
sehr  selten,  da  das  Bildniss  nicht  für  den  Handel  bestimmt  wurde. 

12.  1889.  Maria  mit  dem  schlafenden  Christkinde  im  Arme,  zwischen 
zwei  musicirenden  Engeln.  Ganze  Figuren.  Nach  dem  im  Ber- 
liner Museum  befindlichen  Bilde  von  Raffaellino  del  Garbo 
gezeichnet  und  gestochen.  Die  Bordüre  ist  nach  Schinkers  Zeich- 
nung. 

I.  Epr.  d'Artiste  sehr  wenige,  da  der  Stich  für  den  Preuss.  Kunst- 
Verein  ausgeführt  wurde. 

II.  Die  Abdrücke  mit  der  Schrift  sind  im  Allgemeinen,  durch  unge- 
schickte Drucker  misshandelt,  wenig  zu  loben. 
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13.  1841.  Die  Vision  des  Ezechiel,  nach  dem  Bilde  des  Raphael 
im  Palazzo  Pitti  in  Florenz  1831  gezeichnet,  und  der  Stich  in 
Paris  beendet 

Es  sind  verschiedene  Drucke  von  der  Platte  gemacht  worden. 
I.  ^pr.  d'Artiste  mit  Facsimile  des  Stechers. 

II.  Avant  les  lettres:  mit  gestochenen  Künstlernamen. 

in.  Abdrücke  mit  angelegter  Schrift  und  Dedication  an  Ihre  Königliche 
Hoheit  die  Prinzessin  Marianne  Wilhelmine,  geb.  Prinzessin  von  Hessen- 
Homburg,  mid 

IV.  mit  ausgeführter  Schrift.  Alle  diese  haben  auch  das  Wappen  der 
Dame. 

Später  erwarb  der  Rheinische  Kunstverein  die  Platte  nebst  der  ge- 
druckten Auflage.  Die  Unterschrift  wnrde  von  der  Platte  entfernt 
und  der  Titel  des  Vereins  darauf  gesetzt.  Die  Zahl  der  Hunderte 
der  Auflage  ist  an  der  Ecke  rechts  durch  Punkte  angedeutet. 

Neue  Abdrücke  sind  unlängst  von  der  Kunsthandlung  Rings  in  Düssel- 
dorf gezogen. 

14.  1842.  Maria  mit  dem  Bände  erhöht  sitzend  ^  von  einer  vor- 
nehmen Familie  verehrt  Die  Familie  ist  die  des  Grafen  von 
llaxthausen,  früher  in  Westpbalen  ansässig.  Nach  einer  Zeich- 
nung von  J.  Tunner  gestochen,     gr.  foL 

Es  ist  im  Handel  sehr  selten,  da  nur  eine  geringe  Anzahl  Abdrücke 
für  Freunde  des  Hauses  gemacht  wurden.  Auf  allen  Abdrücken  be- 
findet sich  ein  kleines  italienisches  Gedicht  als  Unterschrift,  und  die 
Künstlernamen. 

15.  1843.   Raphael   als  Kind,  ans  dem  im  Berliner  Museum  befind- 

lichen Bilde  des  Vaters  Giovanni  Santi  gezeichnet. 
Es  existiren  davon  verschiedene  Abdrücke. 

I.  Ganz  nackt,  vor  und  mit  Schrift. 

U.  Mit  dem  Zweige  zur  Bedeckung  vor  und  mit  Schrift. 

III.  Mit  ausgefüllter  Schrift. 

In  allen  Blättern  ist  der  Name  Raphael  in  der  Bordüre.  —  Seit  1850 
ist  unter  dem  offenen  Röckchen  ein  Hemd  angebracht  —  doch  sind 
davon  nur  wenig  Abdrücke  erst  ins  Publicum  gelangt. 

16.  1843.  Das  Bildniss  Friedrich's  des  Grossen  als  Kind  mit  einer 
Trommel.  KniestUck^  nach  Anton  Pesne  gezeichnet  und  ge- 
stochen,   gr.  4. 

Zu  den  Werken  Friedrichs  11.  und  stets  ohne  Schrift.   Selten. 

17.  1844.  Sophie  Dorothea  Königin  von  Preussen,  die  Mutter  Fried- 
rich*s  des  Grossen.  Brustbild  nach  A.  Pesne  gezeichnet  und 
gestochen,     gr.  4. 

Zu  den  Werken  Friedrich's  des  Grossen  und  stets  ohne  Schrift.  Selten. 

18.  1846.  Friedrich  der  Grosse  und  seine  Schwester  Sophie  Wilhelmine 
als  Kinder,  nach  A.  Pesne  gezeichnet  und  gestochen,    kl.  fol. 

I.  Als  fipreuves  de  remarque  existiren  nur  vier  Abdrücke  mit  Friedrich 
dem  Grossen  als  alten  Mann  mit  zwei  Windspielen,  nach  D.  Cho- 
dowiecki  gestochen. 

II.  fipr.  d'Artiste  (ohne  den  alten  König)  mit  dem  Monogramm  ^  im 
unteren  Plattenrande. 

lU.  Mit  angelegter  Schrift. 
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rV.  Mit  fertiger  Schrift. 
Es  gehört  letzterer  Stich  nicht  zu  den  Werken  Friedrichs  des  Gr. 

19.  1848.  Anialie  Prinzessin  von  Preussen,  Schwester  Friedrich's  des 
Grossen.  Brustbild  nach  A.  Pesne  gezeichnet,  und  ebenso  wie 
die  Nummern  16  und  17  für  die  neue  Ausgabe  der  Werke  des 
grossen  Königs  gestochen. 

Alle  Bildnisse  für  diese  Werke  sind  ohne  Unterschrift  und  sehr  selten, 
da  nur  wenige  Abdrucke  in  den  Handel  gekommen  sind. 

20.  1848.  Christus  ladet  die  Mühseligen  und  Bedrängten  zu  sich. 
Nach  einem  grossen  Altarbilde  in  Altlandsberg  von  C.  Begas 
gezeichnet  und  gestochen.     H.  17'',   Br.  2lV2"« 

Preuss.  Kunst- Vereinsblatt,  daher 

I.  Epr.  d'Artiste  in  sehr  kleiner  Anzahl,  nur  mit  den  gerissenen  Künstler- 
namen in  Facsimile. 

II.  In  der  Bordüre  die  Bibelworte:  Kommet  her  zu  mir  etc.,  sonst  vor 
der  Schrift,  und 

m.  Mit  Schrift  und  dem  Titel  des  Vereins. 

21.  1848.  Adolph  Diesterweg  —  mit  Facsimile,  nach  ein«^r  Zeichnung 
von  W.  Hensel.     gr.  fol. 

Abdrücke  ohne  Schrift  existiren  nicht. 

22.  1849.  Friedrich  Wilhelm  IV.  Kniesttick  nach  Biow's  Lichtbild 
gezeichnet  und  gestochen. 

1.  Vor  der  Schrift. 

23.  1849.  Christian  Rauch,  Bildhauer.  Kniestück  nach  Biow's  Licht- 
bild gezeichnet  und  gestochen. 

I.  Vor  der  Schrift. 

24.  1849.  La\'inia  die  Tochter  Tizian's.  Kniestück  nach  dem  Bilde 
des  Vaters,  jetzt  im  Berliner  Museum.  Gezeichnet  als  dasselbe 
noch  in  Venedig  war  1829. 

Abdrücke  nur  wenige,  mit  gerissenem  Künstlernamen,  indem  die 
Platte  noch  nicht  m  den  Handel  gekommen  ist. 

25.  1850.  Schlafender  Räuber,  nach  Leopold  Robertos  Bilde  in  der 
Nationalgallerie. 

Gezeichnet  und  für  den  Verein  der  Kunstfreunde  gestochen,  daher  wenig 
^pr.  d'Artiste.  Da  der  Stich  auf  einer  Stahlplatte  ausgeführt  ist,  so 
sind  die  zahlreichen  Abdrücke  für  den  Verein  sehr  gleichmässig. 

26.  1851.  Der  Fries  im  Neuen  Museum,  mit  Kindern,  Thieren  etc. 
Scenen  aus  der  Weltgescliichte  darstellend,  in  Bezug  auf  die  dar- 
unter befindlichen  grossen  Wandmalereien,  wie  diese,  nach  den 
Cartons  von  W.  v.  Kaulbach  gezeichnet  und  gestochen,  in 
halber  Ausführung  (Cartonmanier).  Er  zerfallt  in  12  Bruchstücke 
von  3"  Höhe  und  bis  zu  24''  Länge.  Er  theilt  sich  in  2  Haupt- 
theile,  von  denen  die  ersten  sechs  Platten  mit  Text  aucli  eine 
Separatausgabe  bilden. 

Alle  12  Bruchstücke —  immer  zwei  auf  ein  Blatt  gedruckt —  gehören 
zu  dem  grossen  Prachtwerke  von  Alex.  Duncker  herausgegeben:  „Die 
Wandmalereien  im  neuen  Museum."  Die  beiden  letzten  Bruchstücke 
sind  nach  den  Zeichnungen  von  Ed.  Eichens,  jedoch  von  Teichel,  ge- 
stochen worden. 
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27.  1855.  Homer  uuil  die  Griecheu,  oder  die  Blüthe  GriechenlandB. 
Nach  W.  V.  Kaulbach'B  Carton  gezeichnet  und  gestochen  —  wie 
oben  der  Fries.     24"  br.,  20"  hoch. 

28.  1855.    Macbeth  und  die  Hexen  —  und 

29.  1856.  Der  Streit  der  Könige  aus  Shakbspeare's  König  Johann 
gehören  zur  Shakespeare-Gallerie,  von  der  Nicolafschen  Buch- 
handlung herausgegeben,  nach  den  Cartons  von  Wilh.  v.  Kaul- 
bach gezeichnet  und  gestochen,  gr.  foL  (Ueber  die  Abdrücke 
siehe  unten.) 

80.  1860.  Christus  und  die  Ehebrecherin,  nach  dem  Bilde  des  For- 
de none  im  Königl.  Berliner  Museum   gez.  und  gestochen. 

I.  £)pr.  d'Artiste  nur  mit  Facaimile  des  Stechers. 

n.  Die  Abdrücke  vor,  und 

UI.  Mit  angelegter,  und 

IV.  vollendeter  Schrift,  enthalten  Wappen  und  Dedioation  an  die  da- 
malige Prinzessin  von  Preussen,  jetzige  Königin  Angusta. 

Die  BibelsteUe  in  der  Bordüre  befindet  sich  auf  allen  Abdrtlcken. 

81.  1860.  Das  Heer  der  Kreuzfahrer  vor  Jerusalem, 

32.  1864.  Der  Babel-Thurm  —  und 

33.  1867.  Das  Zeitalter  der  Reformation 

sind  sämmtlich  nach  den  Cartons  des  W.  v.  Kaulbach  ftir  das 

Prachtwerk    „Die  Wandmalereien   im   neuen   Museum**,    von  W. 

V.  Kaulbach  —  Alex.  Duncker's  Verlag  —  gezeichnet   und  in 

Cartonmanier  gestochen.    Sie  sind  24"  lang  und  20"  hoch. 

Es  giebt  davon,  wie  von  den  vorher  genannten  Stichen  nach  W.  v. 
Kanlbach: 

.    I.  Epr.  d'Artiste  mit  Facsimile  des  Stechers, 

II    Abdrücke  vor  der  Schrift,  mit  Künstlernamen,  und 

III.  Abdrücke  mit  der  Schrift.- 

NB.  Ueber  die  Art  und  den  Umfang  der  verschiedenen  Sorten  von  Ab- 
drücken ist  vom  Jahre  1851  etwa  an,  wo  die  Anwendung  der  Gal- 
vanoplastik zur  Abfonnung  von  gestochenen  Kupferplatten,  oder  zu 
deren  Verstählung  durch  Nickelraetall  Eingang  fand  —  schwer  etwas 
Bestimmtes  zu  sagen:  denn  es  ist  durch  das  neue  Verfahren  mög- 
lich :  dass  Epr.  d'Artiste  oder  Abdrücke  vor  der  Schrift  von  Platten  ge- 
druckt werden,  von  denen  schon  Hunderte  von  Exemplaren  mit  Schnft 
im  Publicum  circuliren.  Eine  Angelegenheit,  die  wohl  werth  wäre, 
zur  Warnung  von  der  Kunstwissenschaft  beleuchtet  zu  werden. 

Philipp  Hermann  Eichens 

Zeicluier,  Litho^^raph  n.  Kupferstecher  in  Mezzotinto,  Bruder  des  Vorigen,  geb.  zu  Berlin  den 
13.  Scptoniber  1»13,  Anfangs  Schüler  der  Akademie  unter  W.  Uensef  in  der  Malerei,  dann 
tüchtiger  Lithograph,  und  als  solcher  seit  1835  in  Paris  th&tig.  Nach  seiner  Rfickkehr  nach 
Berlin  \%ih  studirte  er  nntor  seinem  Bruder  die  Aetz-  und  Stecherkunst,  unter  Prof.  Lfi- 
deriiz  die  Mezzotintomanier,  kehrte  dann  iH19  nach  Par»  turftck,  wo  er  seitdem  ansiasig 
geworden  ist  und  eine  groMse  Reihe  Mezzotintostiche  ausgeführt  bat,  die  sich  theilweise  all- 
gemeiner Anerkennung  erfreut  haben. 

I.  Vor  der  Schrift,  nur  mit  den  Namen  der  Künstler  und  Verleger. 
1.  La  Vierge  dite  de  S($ville,  nachE.  Murillo's  Bild  im  Leu  vre.  gr.  foL 
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2.  Martyre  chrc^tieniie.    P.  DclarocJio.    gr.  fol. 

3.  Immaculöe  conceptiou.     E.'Murillo.     gr.  fol. 

4.  Christus  erweckt  Jairi  Töchterlein.     G.  Richter,     gr.  fol. 

5.  Mutter  mit  Kniestück.    J.  Seh  rader.     gr.  fol. 

6.  Der  Improvisator.     J.  B.  L.  Maes.     gr.  foL 

Auch  ab  Magdehurgisches  Kunstvereiusblatt  vorwandt. 

7.  Florinde.     Reiche   Composition,  nach  dem  Bild  bei  Prinz  Albert 
von  England.     F.  Winterhalte'r.     qu.  roy.  fol. 

8.  Procida.    Italienerin,  in  llalbfigur.    L.  Robert,    gr.  fol. 

Auch  als  Magdeburgisches  Kuustvcreiusblatt  verwandt. 

9.  Nettuno.    Gegenstück.     L.  Robert,     gr.  fol. 

10.  Das  Signal.     Mädchen  im  Fenster.     J.  Hellwig.     gr.  fol. 

11.  C.  Fr.  Dan.  Rauch,  Bildhauer.    Brustbild.    C.  rAllemand.    fol. 

Johann  Conrad  Eichler 

Oonannt  Wo  linst,  Hutorien  maier  and  Arbeiter  in  Schwarz  kn  n8t ,  bildete  tdch  in  Ivoin 
nach  TreTisano  und  C.  Maratti  und  starb  als  Hofmaler  zu  Braunschweig  1757. 

Genius  mit  einem  Gefass  mit  Wasser. 
Sehr  selten. 

Matthäus  Gottfried  Eichler 

Z«ichn««r  nnd  Kupferatecher,  Schüler  von  C.  Rugendas,  J.  (i.  Thelott  and  K.  Verhelft, 
geb.  za  Erlangen  den   4.  Februar  1748,  lebte  I&ugero  Zeit  in  Bern,  wo  er  mit  D  unk  er  zu- 
sammen arbeitete,   gest.  zu  Aug-sburg  1817. 

1.  Le  Deluge.    N.  Poussin.     Mus^e  fran^.     qu.  fol. 

I.  Vor  aller  Sclirift. 
n.  Nur  mit  deu  Künstlernamen. 

III.  Mit  offener  Schrift. 

IV.  Mit  ausgefüllter  Schrift. 

2.  Paysage.     J.  G.  Patel.     Musöe  franc. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

3.  Un  Paysage,  mit  Schafheerde,  bei  Sonnenuntergang.    H.  van  Swa- 
nevelt.    Musi^e  frang. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

4.  Heroische  Landschaft,  nach  C.  Poussin's  Bild  zu  Augsburg,  gr. 
qu.  fol. 

5.  6.   2  Bl.    Die  waldigen  Landschaften  mit  einer  Hecrde  im  Wasser 
und  mit  einem  Frachtwagen.     J.  van  Artois.     gr.  qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift  und  dem  Wajipcn,  nur  mit  den  Künstlernamen. 
II.  Ebenso,  aber  mit  dem  Wappen. 

7.  Gegend  bei  Harlem.     J.  Wynants.     qu.  fol. 
I.  Vor  der  Schrift. 
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8.  Sal.  GesBner.     A.  Graff.     fol. 

9.  H.  Freudweiler,  Maler.     EL  Lips.    Rad.     foL 

Gustav  Eilers 

Zeichner  und  Kupferstecher  zu  Berlin,  Schüler  von  Troasin  in  Königsberg,  geb.  duelbei 

28.  Juli  1834,  h&lt  seit  1863  Atelier  in  Berlin. 

9 

I.  Epreuves   d'Artiste,  gewöhnlich  nur  mit  dem  Namen  des  Stechers, 
n.  Vor  der  Schrift, 
m.  Mit  der  Schrift. 

1.  Der  ZinsgroBchen,  nach  Tizian 's  Bild  in  Dresden. 

Die  Platte  ist  noch  in  Arbeit,  mithin  noch  unvollendet. 

2.  Zigeunerin.     W.  Sohn.     foL 

I.  Epreuves  d'Artiste  nur  mit  „Gest.  v.  Gustav  Eilers.     Berlin  1864." 
II.  Vor  der  Schrift. 
in.  Mit  der  Schrift.    Als  Königsberger  Knnstvereinsblatt  verwandt. 

3.  Mädchen  im  Walde,  zur  Goethe -Gallerie  von  W.  v.  Kaulbach. 
(1866).     fol. 

4.  5.  2  Bl.  Die  Wissenschaft,  die  Poesie  nach  W.  v.  Kaulbach's 
Bildern  im  Neuen  Museum  zu  Berlin,  für  die  von  A.  Duncker 
veranstaltete  grosse  Ausgabe  der  Fresken  Kanlbach's  im  Neuen 
Museum.  (1866.  68.) 

6.  7.    2   Bl.    Die   Reformation.     Die   Zerstörung   Jerusalems,   nach 
desselben    Fresken,    für  das  von   demselben  Verleger    herausge- 
gebene kleinere  Album. 
I.  Vor  der  Schrift. 
n.  Mit  der  Schrift,    epreuves  d'Artiste  sind  hier  nicht  gemacht. 

8.  L.  Rosenfelder,  Historienmaler,  Director  der  Kunstschule  zu 
Danzig.     Brustbild.    1861.     fol 

Nicht  im  Handel. 

9.  Mad.  de  Roceoule,  Erzieherin  der  Kinder  Friedrich  Wilhelm  I.  4. 

Zu  den  Werken  Friedrich's  des  Grossen.    Ohne  Schrift  (1863). 
Selten,  weil  nicht  im  Handel. 

Jan  Eillarts 

Eillardtfl,  Zeichner  u.  Kupferstecher,  welcher  im  eraten  Drittel  dee  17.  Jahrh.  in  Holland 

arbeitete. 

1.  2.  2  Bl.  Das  Jesuskind  auf  einem  Kissen  sitzend.  Dasselbe 
stehend  in  segnender  Haltung,     fol. 

3.  Mauritius  Princeps  Arausion.  Comes  Nass.  Halbfigur  in  Rüstung, 
gr.  fol. 

4.  Guilielmus  Princeps  Araus.  Com.  Nass.  Halbfigur  in  Rüstung, 
gr.  fol. 

5.  Heinrich  Friedrich  Prinz  von  Oranien.  M.  Miereveit   1616.    foL 
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Georg  Christoph  Eimmart 

Maler,  Zeichner,  Radiri>r  n.  Arbeiter  in  Schwarzknnf>t,  Schüler  den  J.  Sandrart,  geb.  xn 
Regensbur^  den  22.  Aug.  1638,  gest.  zu  Nürnberg  den  5.  Jan.  1705. 

1.  Die  Himmelfahrt  der  lieiligen  Jun^rau.    Assumptio  B.  V.  Mariae 
in  coelum^  nach  Tintoretto'B  Bild  in  Bamberg,     fol 

Vor  dem  Zusatz:  Opus  eximium  etc. 

2.  12  Bl.    Die  Apostel,  nach  P.  Vischer's  Figuren  am  SebalduBgrab. 
Schwarzk.    foL 

3.  Georg  Pfründ,  Wachsbosßirer.     Halbfig.    4. 

I.  Vor  der  vollständigen  Schrift,  nur  mit  dem  Namen  Georgius  Pfründ. 
Selten. 

4-  Georg  Schweigger,    aet  60.    Bildhauer.    Kniestück.    J.  P.  Au  er. 
kL  foL 

I.  Mit  dem  Emblem  rechts  oben. 
n.  An  Stelle  dieses  Emblems  das  Wappen. 

5.  Ferdinandus  Archidux  Austr.,    in   Rüstung.    Halbfig.  in  Achteck. 
kL  foL 

6.  PhiL  Welser,  Gemahlin  desselben.    Halbfig.  in  Achteck,  kl.  fol. 

7.  Ghristophoms  Carolus  Wölcker,     J.    U.    D.     1669.     Halbfig.    in 
Achteck,    fol. 

I.  Vor  der  üeberarbcitung  und  dem  Zusatz  „ad  vivum  delin.  et.  scul.  A. 
1669."  hinter  Eimmart *s  Namen. 

8.  Christoph  Rothenhofer  von  Rothenhof.    Halbfigur.    Was  zeigt  der 
Rothe  Hof  und  Greif  etc.    foL 

9.  Bartholomeus  Welser.    Brustbild  in  Achteck.    4. 

10.  Felicitas  Dorothea  Herrin  von  Stubenberg.  Brustbild  mit  Wittwen- 
Bchleier  in  einem  Lorbeeroval.     gr.  fol. 

11.  6  BL  DieVeste  und  Stadtthore  Nürnbergs,    qu.  fol. 

12.  Die  grosse  Ansicht  von  Nürnberg,  auf  4  BL  und  mit  4  BL  Text. 
qu.  roy.  foL 

Georg  Eisemann 

Landschaftnnaler  nnd  Radirer  zn  Nürnberg,  zwischen  1690  and  1730  blühend,  in  manchen       * 

Katalogen  öfters  f&lschlich  Megan  ben&nnt. 

1.  4  Bl.   Die   Jahreszeiten.    Ver.   Aestas.  Autumnus.  Hyems.    Land- 
Schäften  mit  Reitern,     qu.  foL 

2.  6  BL   Folge  von  bergigen   nnd  felsigen  Landschaften  mit  Fuss- 
gangem,  Reitern  und  Hirten.    Numerirte  Folge,   qu.  fol. 

Charles  Eisen 

Maler.  Zeichner  nnd  Radirer,  Schüler  seines  Vaters  Fran^ois,  geb.  zn  Paris  1721,  gest. 

dableibst  1780.  —  Prosp.  de  Baadiconr  IL  153. 

1.  Maria,  das  Kind  stillend.    H.  75  Mm.^  Br.  57  Mm.    B.  1. 
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2.  St.  IlieronymiiB,  in  einem  grossen  Bach  schreibend.  H.  89  Mm., 
Br.  51  Mm.     B.  2. 

.3.  Saint  Eloy  prechant,  nach  eigenem  Bild  in  der  heiL  Geistkirche 
zu  Paris.     H.  151  Mm.,  Br.  92  Mm.     B.  3. 

4.  Herkules  und  Omphale.     IT.  192  Mm.,  Br.  140  Mm.     B.  G. 

I.  Vor  dem  Namen  des  Künstlers. 
II.  Mit  demselben. 

5.  Bacchus  triomphant  retonrne  dans  Tlsle  de  Naxe,  diss.  et  re- 
touchd  sur  le  cui\Te  par  Eisen  apr^  un  ancien  basrelief  d'y- 
voire  etc.     qu.  fol.     Fehlt  B. 


Johann  Eisenhardt 

Zeichner,  Kupferstecher  und  K&direr  zu  Frankfurt  &.  M.,  geb.  daselbst  lfö4,  Schftler  Ton 

K.  Seh  äffer,  arbeitete  1863—69  in  St.  Petersburg. 

1.  Salomon  s  Urtheil,  nach  E.  Steinle's  Bild  imKaisersaal  zu  Frankfurt 

2.  Christus  am  Kreuz  von  den  Seinen  betrauert,  nach  dem  Bild  des 
Luc.  van  Leyden  früher  bei  Brentano  in  Frankfurt     8. 

3.  Maria  mit  dem  todten  Heiland  auf  dem  Schooss.  E.  Steinte.   Rad. 

4.  St.  Helena.    Paul  Veronese.     fol. 

5.  Madonna  del  Capitolio.    E.  St  ei  nie.     fol 

Noch  nicht  im  Handel. 

6.  Gruppe  von  Chorknaben.  Gruppe  aus  Schwind*s  Carton  ^Die 
Einweihung  des  Freiburger  Münsters."    qu.  fol.    Erste  Arbeit, 

I.  Vor  aUer  Schrift. 

7.  12  Bl.  nach  einer  Auswahl  der  zur  Verlosung  von  1858  be- 
stimmten Oelgemälde  [des  Frankfurter  Kunstvereins],  nach  Cor- 
nicelius,  Chr.  Morgenstern,  D.  de  Noter,  A.  Burger,  H. 
Kauffmann,  Ph.  Rumpf,  J.  F.  Dielmann,  0*Cornill,  H. 
Rhomberg,  Couturier,  C.  Fortin  und  A.  Schreyer.  Hübsche 
Radirungen,  wie  die  Folgenden.    4. 

.►  8.  6  Bl.  dito  für  die  Verlosung  1859,  nach  Schütz,  A.  Burger, 
C.  Fortin,  L.  Bode,  E.  Lambert  und  Bromeis.     4. 

9.  6  BL  Dito  für  die  Verlosung  1861,  nach  A.  Humbort,  Piassau, 
H.  Kauffmann,  E.  Steinle,  R.  Zimmermann  u.  A.  Göbel.  4. 

10.  6  Bl.  dito  für  die  Verlosung  1862,  nach  A.  Burger,  J.  Diel- 
mann, E.  Schleich,  L.  v.  Hagn,  Ph.  Rumpf  und  W.  Mel- 
chior.    4. 

11.  Brustbild  eines  jungen  Mannes  nach  links,  mit  Nelke  in  der 
Hand,  nach  llolbein's  Bild  bei  Brentano  in  Frankfurt-  Feines 
Blatt.     8. 

12.  Maria  Sibylla  Merian.    Kniestück  sitzend.     M.  Merian  jun.    4. 
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13.  H.  S.  Httsgen.    Brnstbild.    4. 

14.  A.  Elsheimer.    Brustbild  mit  Pinsel  und  Palette,    kl.  fol. 

15.  Beda  Weber.    Kniestück.     8o. 

16.  Die  GrossfQrstin  Dagmar  von  Russland.     fol. 

17.  Kaiserin  ELatharina  U.  von  Russland. 

Anton  Eisenhoudt 

EiseoliQt,  Stempelschneider  und  Kupferstecher  Ton  Warbnrg  in  Westphalen,  arbeitete  gegen 

Ende  des  16.  Jahrh. 

1.  Die  Stärke,  mit  einer  Säule  auf  der  Schulter.    1591.     S^. 

2.  Haeresis  Dei.    Die  Ketzerei.     Allegorie,     fol. 

Erste  kupferstecheriscbe  Arbeit  des  Künstlers. 

3.  Pabst  Gregor  XIIL     H.  20''  9'",  Br.  15"  8'". 

Von  Bartsch  XVIII.   p.  117.   Nr.  148  als  ein  zweifelhaftes  Blatt  des 
A.  Carracci  aufgeführt. 

I.  Vor  der  Schrift  und  dem  Crucifix. 

4.  Jobst  Burgi,  Mathematiker.    Brustbild  in  reicher  Einfassung.    4<>. 

I.  Nicht  aus  dem  Buch. 

5.  Heinrich  Westphal.    Oval  mit  Beiwerken.    1585.     fol. 

Es  kommen  Abdrücke  in  grüner  Farbe  vor. 

Joseph  Eissner 

Zeichner,  Kapferstecher  und  Radirer,  geb.  zu  Wien  den  15.  Oci.  1788,  Schüler  von  Maurer, 
Schmnser  und  Leybold,  später  Professor  an  der  Militairrichule  zu  Wiener-Neustadt,  geM. 

a.  Mai  1861. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Die  Madonna  della  Seggiola.    Raphael.     kl.  fol. 

2.  Betende  Madonna.     Sassoferrato.     foL 

3.  La  sainte  Familie.     A.  del  Sarto.     foL 

4.  Maria  gekrönt  von  zwei  Engeln.     Fra  Bartolomeo.    fol. 

5.  Christus  segnet  die  Kinder.     H.  Füger.     qu.  fol. 

6.  St  Johannes  der  Evangelist.    D.  Domin  ich  in  o.     kl.  fol. 

7.  Der  Tod  der  Lucretia.     H.  Füg  er.     qu.  fol. 

8.  Der  Tod  des  Cäsar.     H.  Füger.     qu.  fol. 

Gegenstück  zum  vorigen  Blatt. 

9.  Pro)netheu9  am  Kaukasus.     J.  Abel.    fol. 

10.  Das  Urtheil  des  Paris.     H.  Füger.     gr.  qu.  foL 

11.  Zeuxis  wählt  sein  Modell.    H.  Füger.     qu.  fol. 
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Cornelis  Elandt 

Zeichner  und  Rudtrer,  welcher  um  1670  in  Haag  (?)  arbeitete;  seine  LebenarerhUtmiwe  «ind 

unbekannt,  vielleicht  iat  er  ein  Bruder  des  Folgenden. 

14   BL    Ansichten    bei    Haag.      Numerirte    Folge,     mit    Bandrollen 

oben,  wo  der  Name  der  Ansicht.    1.  De  Vy  Ver  Bergh.    2.  D'Heer 

van  Klinker  Lants  Huys     3.  Riekx  Dorph.    4.  T'Huys  te  Ry» 

wick.     5.  T'Huys  te  Duivenvoorde.     6.  De  Binck  Horst.     7.  Het 

Huys  ter  Noot.     8.    Het  Huys  te  Werie.     9.   Schevelingshe   See 

Straat     10.  T'Huys  Thons  Lerdyk.     11.  T'Huys  te  Persyn.     12. 

T'Huys    in't   Bosch.     13.   T'Huys  Westerbeeck.     14.   Te  Nienwe 

Kerck.     H.  8"  4''',  Br.  10. 

Geistreich  radirt  und  sehr  seiton. 

Es  kommen  Probedrücke  vor  der  Schrift  auf  den  Bandrollen  und  vor 
den  Nummern  vor. 


Hendrik  Elandt 

Zeichner,  KupfenM^echer  und  Radirer,  welcher  in  der  rweiten  R&lfte  des  17.  Jahrh.  zu  Amsterdam 

arbeitete. 

1.  12  Bl.     Das  Leben  Christi.     J.  van  Orley.     qu.  fol. 

2.  Die  Reisenden  bei  der  Schmiede.    J.  van  Huchtenburg.    W.  Ko- 
ningh  exe.    qu.  fol. 


Michiel  Elgersma 

Zoichner,  Radiror  und  Stecher  von  Bolswerd,  gest.  su  Amnterdani  1764. 

1.  6  Bl.  Folge  von  Landschaften,  nach  J.  van  Huysum.    Geistreich 
radirt.     kl.  4. 

Selten. 

2.  Heroische  Landschaft.     J.  van  Hnysum.     qu.  fol. 

Marie  EUenrieder 

Historienmalerin  und  Badirerin.  Schülerin  von  Langer  in  München,  geb.  sn  Con^tanz  den 
20.  März  1791,  gest.  dasulbst  den  5.  Juni  1863.  —  Andreren,  Maler-Badirer  IV. 

1.  Maria   mit  dem  Kind,    (üe  Stufen   des  Himmels   herabschreitend. 
1826.     H.  148  Mm.,  Br.  95. 

2.  Die  thronende   Madonna,    mit   den    Blumen   weihenden  Mädchen. 
1822.     H.  116  Mm.,  Br.  78  Mm. 

3.  Verlobung  der  heil. Katharina  1820,  nach  R  Langer.  H.  182  Mm., 
Br.  148  Mm. 

4.  Die  Auferstehung  Christi.  1822.    H.  172  Mm.,  Br.  115  Mm. 

5.  St.  Cäcilia,  in  einem  Buch  lesend.  1817.  H.  132  Mm.,  Br.  111  Mm. 

6.  7.   2  Bl.     Apostelköpfe    nach   R.    Langer.    1815.     H.  156  Mm., 
Br.  122  Mm. 
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8.  Nie.   Ponssin,    Maler,    nach   der  Radirung   des   L.   Ferdinand. 
H.  150  Mm.,  Br.  118  Mm. 

I.  Vor  der  Schrift. 

9.  10.  2  Bl.  Vater  und  Mutter  der  Künstlerin.  1817.  1820.  H.  115  Mm., 
Br.  99  Mm. 

11.  Georg  Lerg  aus  Baden  101  Jahr  alt.     1820.     R  119  Mm.,    Br. 
105  Mm. 

12.  Ant.  Steinbüchel,  Archäolog,  nach  einer  Büste.  1817.    H.  135  Mm., 
Br.  109  Mm. 


William  Elliot 

Zeichner,  Aeizer  nnd  Stecher  im  Landschaftftfach ,  geb.  zn  Hampton-Conri  1717,  gest.  zn 
London  1760,  ein  t&chtiger  Künstler,  welcher  mit  froHsera  Geschmack  nnd  mit  Leichtigkeit 

»eine  InAtrumcnte  nandhabte. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Landschaft   mit   der  Flucht    nach    Aegypten.     C.    Poelemburg. 
gr.  qu.  foL 

2.  A  view  on  the  Maese  near  Maestrich.     A.  Cuyp.     gr.  qu.  fol. 

Hauptblatt,  1764  für  Boydell  gestochen. 

3.  A  view  of  Tivoli    Rosa  di  Tivoli,  gr.  qu.  foL 

Gegenstück  zum  Vorigen. 

4.  Landschaft    mit   Hirten    und   Vieh.     G.  Smith  of  Chichester. 
qu.  foL 

5.  6.  2  BL  Landschaften,  der  Frühling  und  Sommer.  J.  van  Goyen. 
qu.  fol. 

7.  Se  soleil  couchant     J.  Pille ment     gr.  qu.  fol. 

8.  Le  retour  de  la  peche.     J.  Pillement.     gr.  qu.  foL 

Pendant  zur  Eberjagd  von  WooUett. 

9.  10.    2  Bl.    L'entr^e  du  bois.     La  Sortie  du  bois.     Mit  Heerden- 
stafiage.     J.  Pillement     gr.  qu.  foL 

11.  Helena  Forman,  sccond  Wife  of  Rubens.    P.  P.  Rubens,    kl.  fol. 


William  Ellis 

Kupferstecher,  im  Landschaftefach  besonders  geschickt,  Schfiler  von  WooUett,  mit  welchem 

er  mehrere  Platten  fertigte,  geb.  zu  London  17  ts. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  4  Bl.    Die  Jahreszeiten,  mit  Versen  von  Thomson.    Th.  Hearnc. 
1784.     qu.  foL 

2.  2.  Bl.     Die  Ansichten  von  London.     Th.  Hearne  und  C.  Tom- 
kins.     Ovale,     gr.  qu«  fol. 
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3.  2  BL  Scenen  aus  dem  Landpriester  von  Wakefield.    Tii.  Hearne. 
Die  Figuren  von  WooUett  gesi   1780.     qu.  foL 

4.  Solitude.     Landschaft     R.    Wilson.     Von    Ellis    und    Woollett 
1778.     gr.  qu.  foL 

Die  erste  Adresse  ist  „Green  Street  Leicester  Fields",  die  zweite  „Char- 
lotte Street". 


Charles  Edouard  Eimerich 

Historien-,  Genre-,  Landschaftsmaler  n.  Badirer,  anch  Bildhaner  zu  Paris,  Schüler  des 

H.  Vernet,  geb.  zn  Basan9on. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Michel  Ange   donnant  des   soins   ä   son  domcstique  malade.    ]l 
Fleury.     Salon  1841.     qu.  fol. 

2.  Fran9oiBe  de  Rimini.     Decaisne.     Salon  1841.    4. 

Folgende  Blätter  zu  TArtiste: 

3.  Paysans  Alsaciens.     qu.  fol. 

4.  Le  Marechal  ferrant.     R  Bei  lange,     qu.  fol. 

5.  La  lecture.     Portelette.     4. 

6.  Ce  qu*une  M6re   peut   souffrir.     Arme  Mutter   mit  Kindern.    E. 
de  Block,     qu.  fol. 

7.  Entretien  de   St.  Frangois  de  Sales  et  du  Duo  de  Lesdiguiere8. 
G.  Dupasquier.     4. 


Renold  Elstracke 

Zeichner  n.  Kupferstecher,  welcher  um  1C20  iu  London  blQhte.    Seine  Bildnisflo  sind  be- 
sonders wegen  ihrer  Seltenheit  und  ihrer  Beziehung  auf  Englands  Geschichte  gesucht. 

1.  The  most  high  —  Monark  James  und  Princess  Anne  Queen. 

2.  Princesse  Mary  Queen  of  Scotland  etc.  mit  dem  Scepter. 

3.  Maria  Stuart  und  Lord  Dai'nley,  stehende  Figureu. 

4.  Sir  Philipp  Sidney  Knight,  late  Govcrnor  of  Flushing  in  Zclande 

5.  Lord    Edmond   Baron    Sheffield,    his   Majestics  Governor  of  the« 
Cittic  and  Courity  of  Yorke. 

6.  Sir  Thomas  More  some  tymes  Lord  Chanceloure  of  England. 

7.  Prince  Frederick  Christian  Duke  of  Holst  and  Sleswick. 

8.  Prince  Christian  IV.  —  King  of  Denmark. 

9.  Isabella  Clara  Eugenia,  Infantil  of  Spain. 

10.  Richard  Whitington  thrice  Lord  Major  of  London. 
Die  zweiten  Abdrücke  sind  mit  der  Katze. 
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Johann  Friedrich  v.  Eltz 

Kunstfireand  und  einer  der  ernten  Arbeiter  in  Schwarzkunst,  dessen  Bl&tter  sehr  selten  nnd 
gesucht  ränd,  I>onilierr  zu  Mainz  und  IVier,  geb.  1632,  ge8t  zu  Mainz  den  30.  Aug.  1686. 

1.  Joannes  Philipp.,  D.  G.  Sac.  Sedis.  Mognntinae  Archiepiscop.  etc. 
(Joh.  PhiL  V.  Scbönborn,  Kurfürst  v.  Mainz.)  Th.  C.  v.  Fürsten- 
berg.    IL  6"  9'",  Br.  4"  7"'. 

2.  Ecce  homo.     A.  Dürer.     8. 


Adam  Elzheimer 

BlKheimer,  auch  Adam  Ton  Frankfurt  genannt,  namhafter  Historien-  u.  Landschafts- 
maler n.  Radirer,  Schüler  desPh.Uffenbach,  geb.  zu  Frankfurt  a.  M.  157.4,  gest  in  Rom  1620. 

Seine  Radirangen  sind  sehr  selten  und  geschätzt.   Passavant,  Frankfurter 
Archiv  für  Geschichte  und  Kunst.    Heft  IV.  120,  Heft  Vm.  189. 

1.  Abraham  und  Hagar.     II.  3''  4'",  Br.  5"  2'".     P.  6. 

2.  Joseph,  mit  der  Linken  den  Jesusknaben  führend,  auch  der  junge 
Tobias  betitelt.     H.  4"  3'",  Br.  3"  4"'.     P.  1. 

3.  Vier  Satyrn   und    ein  Weib,   bei  welchem   einer   der  Satyrn  auf 
dem  Hügel  sitzend  die  Flöte  bläst.     H.  3",  Br.  4".     P.  2. 

4.  Der  Satyr,  die  Flöte  blasend  und  zwei  Nymphen  auf  einem  Hügel 
rechts  sitzend.     H.  2"  3'",  Br.  3"  10'".     P.  4. 

W.  Hollar  hat  das  Blatt  copirt. 

5.  Der  Reitknecht,   sein   Pferd   am  Zügel  und  einen  Windhund  an 
der  Leine  haltend.     H.  7''  4'",  Br.  6".     P.  5. 

Nur  ein  Exemplar  in  der  Sammlung  des  Königs  von  Sachsen  bekannt. 


John  Emes 

Kupferstecher  zu  London,  im  letzten  Drittel  des  18.  Jahrh.  arbeitend,  nur  durch  wenige 

Blätter  bekannt. 

The  scene  before  Gibraltar  on   the  morning  of  the    14***    of    Sep- 
tember 1782.     J.  Jefferys.     qu.  roy.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Mit  Nadelschrift. 
III.  Mit  vollendeter  Schrift. 


Giovanni  Emili 

Kupferstecher  zn  Florenz,  SchQlor  dos  K.  Morghen,  gi^b.  um  1770. 

»Sacra    Christi    familisu      Die    grosse    lieil.    Familie  (im  Louvre)  mit 
dem  Blumen  streuenden  Engel.     Raphael.    1793.     gr.  fol. 

Unter  R.  Morghen 's  Leitung  go  .toohen   und  Copie  nach  G.  Edelinck*B 
bekanntem  Stich. 

29* 


452  Emmett  —  Endlinger. 

William  Emmett 

Kupferstecher  und  Arbeiter  in  Scbwarzlrunst,  welcher  in  England  nm  1680—1710  arbeitet«. 

1.  Hiß  royal  Higliness  George  Princc  of  Denmark  —  Admiral  of 
England  etc.    G.  Kneller.    Schwarzkunst     H.  12",  Br.  9"  1"^ 

Sehr  selten. 

2.  2  BL  Aensscre  und  innere  AnBicht  der  St.  Panlskirche  in  Lon- 
don. Nach  Le  Blanc  gemeinschaftlich  mit  Terrasson  und  Stoo- 
pendael  gestochen,     gr.  qu.  fol. 


Empereur 

Siehe  Lempereur. 

Johann  Nepomuk  Ender 

Historienmaler  nnd  Radirar,  geb.  in  Wien  den  3.  Not.  1793,  gest.  daselbst  den  16.  März  1854. 

Schüler  von  Lampi,  Fftger  und  Cancig. 

F.  L.  Z.  Werner,  Dichter.    Brustbild  mit  einem  Orden.    OvaL    Fol. 


Thomas  Ender 

Bmder  des  Vorigen,  LandRchaftsnialer  nnd  Radirer,  Profe»!8or,  geb.  in  Wien  den  4.  Not.  179:5. 

Schüler  Ton  Möüsmer  nnd  Steinfeld. 

1.  6  Bl.  Die  Ansichten  vom  Schneeberg:  In  Neubans.  In  Mucken- 
dorf. Guttenstein.  Guttensteiu  (andere  Ansicht).  Buchberg.  In  Mie- 
senbach.     qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

Die  Aetzdrücke  sind  sehr  selten,  es  sollen  nur  2  Exemplare  abgezogen 
worden  sein. 

2.  13  Bl.  Ischl  und  das  Salzkamraergut  Malerische  Ansichten. 
3  Ilefte.     qu  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

3.  Landschaft  mit  Bäumen,  rechts  im  Grund  eine  Hütte.     12. 

Erster  Versuch  und  selten. 

4.  Partie  aus  dem  Prater  bei  Wien.    4. 


Johann  Endlinger 

Historienmaler  nnd  geistreicher  Radirer,  geb.  zn  Brunn  nm  1730,  gert.  zn  Wien  1792. 

1.  Maria  mit  dem  Kinde,  vor  einer  Mauer.     8. 

2.  Die  Anbetung  der  Hirten.    1782.     qu.  fol. 

3.  Maria  mit  dem   todten   Sohn   am   Fues    des   Kreuzes,    von  einem 
Engel  unterstützt     fol. 
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4.  Si  Magdalena^  in  der  Felshölilc.     8. 

5.  Jupiter  und  Leda.     qn.  8. 

Enfant 

Siehe  Lenfant, 


Andrä  Enfantin 

LandiichaftAmaler  und  Badirer  za  Paris,  Liebhaber.    Seine  Sammlnng  ward  1828  zu  Paris 

Tersteigert. 

6  Bl.  Six  ^tudes  dessin^s  d'aprcs  nature  et  gravdes  ä  Teau  forte 
par  A.  Enfantin  1826.  Dediöes  a  Mr.  Robert-DumesniL  Paris 
1830.  füL  Studien  von  Landschaften  mit  Figuren  und  Vieh, 
auch  Köpfe,  wie  die  Büste  eines  Alten,  das  Bildniss  des  Meisters 
selbst  etc.  Zart  und  geistreich  radirt,  einige  in  Boissieu^s  Cha- 
rakter. 

Georg  Engelhardt 

Landschaftsmaler  und  Badirer  zn  Berlin,  geb.  zu  Mfthlhansen  in  Thüringen  1823,  Sch&Ier 

von  Prof.  Biermann  in  Berlin  1844 — 47. 

Bachenwald  mit  einem  Holzträger  1861.     kl.  fol. 
Nicht  im  Handel. 


Johann  Andreas  Engelhardt 

Historien-  nnd  Miniatnmialer,  geb.  zu  Nürnberg  1801,  gest.  daselbst  1858. 

Das  Testament   Scene  aus  Grübers  bekanntem  Gedicht  1844.  qu.  8. 
Geistreich  radirt 

Sehr  selten  und  fast  das  einzige  Bl.  des  Meisters. 

Francis  Engleheart 

Kupferstecher,  geb.  zu  London  1775,  gest.  daselbst  den  15.  Febr.  1849,  Schüler  Ton  J.  Collyer 

und  J.  Heath. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
n.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 
m.  Mit  der  Schrift. 

1.  Holy  Family.    Ruhe   auf  der  Flucht  nach  Aegypten,  nach  Fra 
Bartolomeo's  Bild  bei  Sir  R.  C.  Hoare.     foL 

2.  The  only  Danghter.  Vater,  Mutter  und  Arzt  (Mr.  Carlisle)  am  Bett 
ihrer  kranken  Tochter.     D.  Wilkie.     gr.  qu.  foL 

3.  Dnncan    Gray.      Brautwerbungsscene     nach    R.    Bum's    Ballade, 
D.  Wilkie.     fol. 

4.  8erena  rescued  by  Sir  Calepine.     Hilton, 
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Joshua  (Jostas)  English 

Zeichner  nnd  Kadirer,  Nachahmer  des  W.  Hollar  and  eigentlich  nur  Dilettant,  gotii.  za 
Morlak  in  Sorrey  1718.  —  S6ine  Bl&tter  sind  sehr  selten  und  geschätzt. 

1.  Christus  mit  den  Jüngern  zu  Emaus.     Tizian.     4. 

2.  Ein  Trinker,  mit  Glas  und  Flasche  in  den  Händen.  Troth  t'is 
a  merry  fellow  etc.     F.  Cleyn.    1656. 

3.  4  Bl.  Die  Jahreszcit*in.  The  catre  sesones  plessantemans  ex- 
presse  par  des  Anlans  in  aqua  forti  par  J.  E.  H.  0"  7 — 9'", 
Br.  1''  3—4"'. 

4.  Vere  effigies  Gulielmi  Dobson  Armiger  et  Pictor  etc.  Brustbild. 
H.  225  Mm.,  Br.  170  Mm. 

I.  Vor:  in  aqua  fort,  par  J.  E.  und  der  Adresse  des  Thom.  Rowlett. 

5.  John  Ogilby.    Büste.     8. 

6.  14  Bl.  Several  Bordere  of  grotesco  Works.  Kinderspiele  und 
Tritonen  in  Arabesken.     F.  Cleyn.     H.  1"  8'",  Br.  13'^  1"'. 


Johann  Baptist  Enzesberger 

Enzennperger,  Historienmaler  nnd  Arbeiter  iu  Schwarzkanst,  geb.   zu   Sonthofen  im 
Allgätt  1733,  g08t.  zu  Augtfburg  1771.    Schaler  von  Baldauf  und  darauf  in  Venedig,  wo 

er  besonders  Tiepolo  zum  Vorbild  nahm. 

1.  Die   Rückkehr    des    verlorenen    Sohnes.     „Der    wiedergefundene 
Sohn."     qu.  fol. 

2.  Les  Baigneuses.     C.  Vanloo.     qu.  fol. 

3.  Le  passe-temps  rustique.     qu.  fol. 

4.  La  femme  jalouse.     D.  Teniers. 


Johann  Michael  Enzing-Müller 

Zeichner,  Kupfer-  nnd  Stahlstecher  zu  Närnberg,  gob.  1804,  Schfiler  von  Ph.  Walther 
und  A.  Reindel,  ging  1818  nach  Amerika  und  lebte  noch  1864  in  New- York. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Maria  mit  dem  Blinde.  J.  Schraudolph.  Münchencr  Kunst- 
vereinsblatt 1841.     gr.  fol. 

2.  Madonna  del  Pesce.     Raphuel.     gr.  fol. 

Copie  nach  Desnoyers. 

3.  Maria  mit  dem  schlafenden  Kind  in  den  Armen.  Parce  somnum 
rumpere.     Tizian,     qu.  fol. 

4.  Christus  am  Kreuz.  „Es  ist  vollbracht."  Joh.  19,  30.  Nach  A. 
Dürer' s  Bild  in  der  v.  Ki'ess'schen  Patronatskirche  zu  Nüni- 
berg.    gr.  foL  » 

6.  Christus  der  Weltheiland,  nach  einer  Skizze  des  L.  da  Vinci,  fol. 

6.  Les  bonnes  Enfants.     F.  Stieber  dedlcirt.     fol. 
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Epicier 

Siehe  L epicier, 

Benedetto  Eredi 

Kupferateclier  und  Knnsthändler  zu  Florenx,  geb.  am  1750. 

1.  Judith  und  Holofern.     F.  Furino.     qu.  foL 

2.  Die  Ehebrecherin  vor  Christus.    A.  Brenz  in  o.     gr.  foL 

3.  Die  Verklärung  Christi  auf  Tabor.  Raphael.  Für  Cecchi's  Werk. 
1778.    gr.  foL 

i.  Der  Tod  der  heil.  Cäcilia.    V.  Salimbeni.    1779.     gr.  foL 

5.  14  Bl.  Das  Leben  Johannes  des  Täufers,  mit  den  Cardinaltugen- 
den,  nach  A.  del  Sarto's  Fresken  im  Kloster  della  Compagnia 
dello  Scabso  zu  Florenz.  Mit  Cecchi  gest.  gr.  qu.  foL  Hauptfolge. 

6.  Galatea.    L.  Giordano. 


Johann  Christoph  Erhard 

Laadiichaftsmaler,  Zeichner  und  geistvoller  Kadiror,  Sch&ler  deH  A.  Gabler,  geb.  zu  N&m- 
berg  den  21.  Febr.  1795,  icesi.  zu  Rom  den  20.  Jan.  1822.  —  Das  Werk  des  J.  C.  Erhard 
beHchrieben  dnrch  A.  Apell.  Dresden  18r>6,  wo  genau  die  Aetzdrücke  specificirt  sind,  die 
hier  aufzuzählen  und  zu  allgemeiner  Verständlicnkeit  zu  beschreiben,  viel  zu  weit'  führen 

würde. 

1.  6  BL  Die  süddeutschen  Ansichten.  1817.  19.  1.  In  Nürnberg. 
2.  Am  Stadtgraben  zu  Nürnberg.  3.  An  der  Stadtmauer  zu 
Regensburg.  4.  Auf  der  hohen  Veste  in  Salzburg.  5.  Bei  Tuln. 
6.  Am  Canal  in  Wien.  H.  3"  11"'  — 4^'  6'",  Br.  6"  4  — 7"^ 
A.  3—8. 

2.  In  Graefenberg.   1815.    H.  6"  1'",  Br.  5"  8'".    A.  9. 

3.  6  Bl.  Ansichten  aus  den  Umgebungen  des  Schneeberges,  Verlag 
von  Kettner.  1818.  1.  In  den  Ruinen  von  Stahremberg.  2.  Bei 
Buchberg.  3.  In  Buchberg.  4.  Bei  Muckendorf.  5.  Der  Schnce- 
berg  vom  Klosterthal  aus.  6.  Eingang  in  das  Guttensteiner  Thal. 
H.  6"  1—3"',   Br.  7"  10'"  — 8".     A.  11  —  16. 

4.  Im  UöUenthaL  1818.     II.  11"  8"',  Br.  10"  3'".    A.  27. 

5.  4  Bl.  Die  Umgebungen  von  Fülnek  in  Mähren,  dem  Ritter  C.  v. 
Badenfeld  dedicirt.  1818.  19.  F.  Scheyerer  p.  H.  10"  1—2'", 
Br.  14"  5—7"'.     A.  28—31. 

Selten. 

6.  Der  Georgenberg  bei  Schwaz  in  TyroL  Zum  Coloriren  bestimmt 
H.  13"  10"',  Br.  20"  3'".     A.  35. 

Sehr  selten. 

7.  2  Bl.   Das   Gespräch    an   der  gothischcn   Säule.     Die  Denksftuto 
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mit  der  eisernen  Hand.     1816.   17.     H.  3"  9'",   Br.  2'^  3'".    A. 
43.  44. 

I.  Vor  der  Nummer  und  Adresse  von  Kettner. 
II.  Mit  denselben. 
III.  Die  Adresse  gelöscht. 

8.  6  Bl.  Folge  von  Landschaften.  1816.  17.  1.  Das  Mädchen  mit 
der  Grasbürde  ausserhalb  des  Thorbogens.  2.  Der  Knabe  mit 
dem  Stecken  vor  dem  sitzenden  Bauer.  3.  Die  Bauemhütte  neben 
dem  Fels.  4.  Der  niedrige  runde  Thurm.  5.  Die  Wäscherin  am 
Röhrbrunnen.  6.  Die  Frau,  welche  Wäsche  trocknet  H.  3" 
8''_10'",  Br.  5"  4—5'".     A.  57—62. 

I.  Vor  der  Nummer  und  Adresse  von  Kettner. 
II.  Mit  denselben, 
m.  Die  Adresse  gelöscht. 

9.  7  Bl.  Die  Stationen  des  heil  Kreuzweges  zu  Jerusalem^  nach  und 
für  Architekt  Gau  radirt  Ohne  Schrift.  H.  5"  10'",  Br.  3"  8"'. 
A.  66—72. 

Von  der  allergrössten  Seltenheit,  nur  1  Exemplar  in  der  Sammlung  des 
Herrn  Postraths  Jahn  in  Gotha  bekannt. 

10.  2  Bl.  Die  grossen  Landschaften  mit  den  Betsäulen,  aus  der  Um- 
gegend des  Schneeberges.  1817.    E.  6"  1'",  Br.  7"  8'".  A.  83.  84. 

I.  Vor  der  Nummer  und  Kettner's  Adresse. 
IL  Mit  denselben. 

11.  4  Bl.  Die  Salzburger  Landschaften  mit  den  grossen  Figuren. 
Schöne  Folge.  1819.  H.  7"  4'",  Br.  10".  A.  91—94.  1.  Der 
bei  seinem  Führer  rastende  Künstler.  2.  Der  Alte  vor  dem 
Knüppelsteg.    3.  Der  Kirchgang.    4.  Die  Bäuerin  mit  dem  Rechen. 

12.  2  Bl.  Russisches  Militalr.  1815.  H.  5"  7'",  Br.  8"  4'".  A.  105. 
106. 

I.  Mit  Herzberg's  Adresse, 
n.  Dieselbe  gelöscht. 

13.  Der  Maler  Hoffmann,  Zwerg,  zeichnend.  1815.  H.  u.  Br.  3"  7'". 
A.  176. 

14.  Der  Dudelsackpfeifer.  1817.    H.  3"  9'",  Br.  2"  9'".    A.  180. 

I.  Vor  der  Nummer  9  und  vor  Kettner's  Adresse. 
U.  Mit  denselben, 
in.  Bie  Adresse  gelöscht. 

15.  Der  Tabackraucher.   1817.    K  4",  Br.  2"  7'".     A.  181. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

16.  Der  Alte  und  sein  Spitzhund.  1817.  H.  3"  3'",  Br.  3"  6'". 
A.  186. 

17.  Die  Judenfamilie  am  Ofen.  1817.  H.  5"  11'",  Br.  1"  8'". 
A,188. 
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Georg  Erlinger 

Bnelidmeker  and  Formschneider  zu  Bamberg,  wo  er  von  1519  an  bu  m  seinem  Tode  im 
Jahre  1542  arbeitete.  —  Bartsch  YD.  471.  —  Heller,  Leben  G.  Erlinger's.    Bamberg  1837. 

Seine  Holzschnitte  sind  ausserordentlich  selten. 

1.  Anna  nnd  Maria,  sitzend,  halten  das  stehende  Jesuskind.  H. 
14"  6'",  Br.  10'^ 

2.  Christus  am  Kreuz,  mit  Maria,  Johannes  und  Magdalena.  H.  14", 
Br.  9"  9"'. 

3.  Eine  junge  Frau,  dem  Hintergrund  zugehend,  der  ein  Alter  folgt. 
Was  ich  nit  sieh,  das  freuet  mich.  Was  ich  nit  mag,  sich  ich  all 
tag.    1519.    H.  7"  6'",  Br.  5".     B.  1. 

4.  Titeleinfassung  mit  zwei  Candelabern  und  der  Büste  des  Kaisers. 
H.  4"  7"',  Br.  3". 

Johann  Franz  Ermets 

Landschaftsmaler,   Zeichner  nnd  Kadirer,    Schfiler  von  Hnismann,    geb.  bei  Köln  1641, 
Hess  sich  nm  1660  in  Nfirnberg  nieder  nnd  starb  hier  den  3.  I)ec.  1693. 

1.  Büste  des  Cicero.    H.  3"  5'",  Br.  2"  5'". 

Sehr  selten. 

2.  Der  karrikirte  Kopf,  auch  der  Satyrkopf  genannt  H.  2"  7'", 
Br.  2"  1'". 

3.  9  BL  Folge  von  Landschaften  mit  Ruinen  aus  dem  Colosseum, 
in  Breemberg's  Geschmack.     3  grössere  und  6  kleinere  Blättpr. 

Die  ersten  Abdrücke  sind  vor  den  Nummern  und  zum  Theil  auch  vor 
der  Retouche.  —  Im  zweiten  Druck  mit  den  Nummern  gehört  zur 
Folge  ein  Titelblatt,  das  aber  nicht  von  Ermels'  Hand  ist. 

Georg  Paul  Ermels 

Landschaftsmaler  u.  Badirer,  Sohn  des  Jch.  Franz,  Hachsen-hildbnrghansiBcher  Hoftnaler, 

gest.  in  Kndolstadt  im  ersten  Drittel  des  18.  Jahrh. 

1.  Die  HirtenfamiUe.   1697.     H.  4"  5'",  Br.  5"  9'". 

Selten. 

2.  Der  grosse  Stier,  dabei  zwei  Schafe  und  der  Hirt.  H.  4"  5'" 
Br.  5"  9'^'. 

Gegenstück.  Es  kommen  Abdrücke  auf  blauem  Papier  zum  Zweck  der 
Aufhöhung  mit  weissen  Lichtem  vor. 


Julius  Ernst 

Kupferstecher,  einer  der  besten  Schüler  von  Thäter,  geb.  in  Winterthnr  am  4.  Sept.  1830, 

gest.  in  Manchen  1861  am  27.  Aug. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

H.  Vor  der  Schrift,  nur  mit  den  Künstlernamen. 
m.  Mit  der  Schrift. 
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1.  Moses  (die  Auffindung).     F.  Overbeck.     qu.  foL 

2.  Das  Manualesen.     F.  Overbeek.     qu.  fol. 

3.  Lazarus.     Mit  Kiindbildern.     F.  Overbeek.     gr.  fol. 

4.  Jesus  im  Tempel,  als  Kind.    F.  Overbeek.     qu.  foL 

5.  Die  Tochter  des  Jairus.     F.  Overbeek.     qu.  fol. 

6.  Der  reiche  Prasser.     F.  Overbeek.     gr.  fol. 

7.  Die  Einweihung  des  Münsters  zu  Freiburg  im  Breisgau  durcli 
Herzog  Conrad  L  von  Zähringen  1191,  nach  M.  v.  8chwind'8 
Fresko  in  der  Akademie  zu  Cai-lsruhe.  Unter  Thäter's  Leitung 
gestochen,     qu.  roy.  foL 

8.  Die  Symfonie  von  Beethoven.  Reiche  Allegorie.  M.  v.  Schwind, 
roy.  fol. 

Münchcner  Kiinstvereinsblatt  1856. 

9.  Der  Wirthin  Töcliterlein,  nach  Uhland.  J.  Grünewald.  Mezzo 
tinto.     gr.  qu.  fol. 

Carlsruher  Kanstvercinsblatt  1860. 

10.  Die   Kletterer,    nach   MicJiel   Angelo.     Copie  des  Stiches  von 
Marc  Anton  Raimondi    B.  487.     fol. 

Selten. 

Die  Probedrücke  sind  vor  dem  Zeichen  J.-E. 

11.  Minne.    L.  Kachel    Von  Ernst  und  Burger  gestochen,    roy.  fol. 

Münchener  Kunstvereinsblatt. 

Luigi  Errani 

Kupferstecher  in  Florenz  am  1890  arbeitend,  Sch&lor  von  R.  Morghen. 

Federigo  Zuccheri,    Maler.     Brustbild    nach   dem   Bild     in    Florenz. 
Öe  ipse.     kl.  fol. 
1.  Vor  der  Schrift. 

Charles  Errard 

Maler,  Ingenieur  und  Kadlrer,  jreb.  zu  Bre«miro  l^iOG,  gn^t.  in  Itora  den  äf5.  Kai  1089.    - 

Itobert-Damesnil  I.  i)d.   be-sclireibt  nur  1  Rlatt. 

1.  Hierosme  Bachot  Parisien  Ingenieur  et  Geographe,  1631.  II. 
135  Mm.,  Br.  117  Mm.     R.-D.  1. 

2.  Charle  Errard  de  Bresuire  Pintre  ordre  du  Roy  etc.  1628.  H. 
188  Mm.,  Br.  183  Mm.     Fehlt  R.-D. 

I.  Vor  aller  Schrift.    Sehr  selten. 

Fran(oi8  Ertinger 

Zeichner  nnd  Radirer,   der  vorzugsweise  nach  R.  La  Fage  arbeitete,   geb.  zu  Kolmar  oder 

Wyl  1040,  geHt-  zu  Paris  um  17(K). 

1.  Le  serpent  d'airain.    Die  eherne  Schlange.  K  La  Fage.    gr.  fol. 
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2.  Moses  schlägt  mit  seinem  Stab  den  Fels.    R.  La  Fage.     gr.  fol. 

3.  Die  Hochzeit  zu  Cana.     R.   La   Fage.     1689.     Von   2    Platten, 
qn.  roy.  fol. 

4.  8  BL     Die  Geschichte  des  Achilleus.     P.  P.  Rubens,     qu.  fol* 

5.  10  Bl.    Die  Geschichte  der  Grafen  von  Toulouse,  mit  latein.  und 
französ.  Unterschriften.     R.  La  Fage.   *gr.  qu.  fol. 

6.  Das  Bacchanal  mit  der  Lautenspielerin.    N.  Poussin.  1685.    gr. 
qn.  fol. 

I.  Vor  Daman's  Adresse  rechts  unten. 

7.  Jos.  Werner.    Halbfigur,  ein  Gemälde:  Genius  mit  einem  gezähm- 
ten Löwen  zeigend.    4. 

8.  Joh.  Ferd.  de  Beughem,   Biscliof  von  Antwerpen.     F.  de  Cock. 
gr.  fol. 

Angelo  Maria  Eschini 

HifttorienraaWr  und  Badirer  zn  Modena,  um  1G60  blühend.    Burttfch  XXI.  165. 

Die  heil.  Jungfrau  mit  dem  Kind,  auf  einem  Hüge^  sitzend.    1660. 
H.  8"  2'",  Br.  6"  7'".     B.  1. 

Die  einzige  bekannte  Radining  des  Meisters,  leicht  und  kühn  behandelt. 


Manuel  Esquivel  de  Sotomajor 

Spanischer  Knpferetecher,  ^b.  um  1780,  bildete  tdch  in  Italien^  wo  er  «ich  in  Florenz  1825 

aufhielt. 

L  Vor  aller  Schrift. 
IL  Nur  mit  den  Künstlernamen.    » 
lU.  Mit  offener  Schrift. 
IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  La  Madonna  detta  delV  Impannata  (Maria  empfängt  das  Rind  aus 
den  Händen  der  Elisabeth),  nach  RaphaeTs  Bild  in  Florenz. 
1825.     gr.  fol. 

2.  Maria  mit  dem  Kinde.    Refugium  peccatorum.    R.  Meugs.    kl.  fol. 

3.  Büste  des  Heilandes.    Christus  rex  etc.     L.  da  Vinci,     gr.  8. 

4.  Salvator  mundi.     Christus  als  Knabe.     C.  Dolce.     kl.  fol. 

5.  Mat^r  dolorosa.  Maria  sitzend  mit  der  Dornenkrone  in  den  Hän- 
den.    P.  Ben  venu  ti.     foL 

6.  Mater  castissima.  Raphael.  Kopf  der  Madonna  Cardellino.  1813. 
Oval  fol. 

7.  Der  Tod  des  Monis.     Tizian,     qu.  foL 

8.  Carl  Dujardin,  Maler.     Sc  ipse.     kl  foL 
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Martin  Esslinger 

Zeichner  und  Kupferstecher,  Sch&ler  von  Lips,  geb.  zu  Z&rich  1798,  gevt.  den  11.  Febr. 

1841.    fisslingor  arbeitete  meist  für  Buchhindler. 

Nie.  von  der  Flüli  auf  dem  Landtage  zn  Stanz.   L.  Vogel   qu.  fol. 


Rafael  Estevan,  Esteve 

Kupferstecher  zu  Madrid,  geb.  um  den  An&ng  unsers  Jahrb.,   arbeitete  eine  Zeitlang  in 

Italien  und  Paris. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
11.  Nur  lait  den  Künstlernamen, 
m.  Mit  der  Schrift. 

1.  Frappement  du  rocher.  Moses  schlägt  mit  seinem  Stab  den  Fels. 
£n  ego  stabo  ibi  coram  te  etc.  Nach  E.  Murillo'sBild  in  Sevilla. 
1839.     qu.  roy.  foL    Hauptblatt. 

2.  La  Vierge  au  Donataire.    Raphael.    gr.  foL 

3.  Ferdinand  VIL,  König  von  Spanien.    Ganze  Figur.  V.  Lopez,  fol. 

4.  Mai-ia  Christina,  Königin  von  Spanien.  Brustbild.  V.  Lopez. 
Oval  fol. 

J.  Estorges 

Unbekannter  Radirer,  welcher  in  Frankreich  im  17.  Jahrh.  arbeitete.  —  Roberi-Dumesnil 

lU.  112. 

Christus  am  Oelberg.   P.  del  Po.    H.  13"  7'",  Br.  9"  10'".    R.-D.  1. 

Das  einzige  bekannte  Blatt  des  Meisters. 


Friedrich  Etzdorf 

Landschaftsmaler  und  Radirer  zu  Mtknchen,  Bruder  des  Johann  Christian,  und  in  Iffinchen 
auf  der  Akademie  zum  Kftnstler  herangebildet,  geb.  zu  Pösneck  1807,  gesl  zu  W&rabnrg 

im  Mai  1858. 

Seine  Radirungen  erschienen  1850  in  neuer  Ausübe  bei  Montmorillon  zu 
einer  Folge  von  15  Platten  vereinigt.  Doch  ist  das  Werk  damit  nicht 
vollständig.  Sie  sind  zum  Theil  nach  Zeichnungen  seines  Bruders 
Christian  gefertigt. 

1.  Sturmlandschaft  mit  angeschwollenem   Fluss.     C.  Ezdorf   1841. 
qu.  fol. 

2.  Wald  mit  Sumpf  und  Rehpaar.  1843.    4. 

3.  Wald  mit  zwei  spazierenden  Damen.     4. 

4  Hügellandschaft  mit  Steg  links  vorn  über  einen  Bach.    4. 

5.  Bergige  Landschaft  mit  Jäger  im  Hohlweg,     i, 

6.  Schroffes  Felsthal,  der  Karlsteg  im  ZillerthaL    Radirt  und  Aquat. 
foL 
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Aldert  van  Everdingen 

Ber&1iint«r  LandBchaftsmaler  nnd  Badirer,  geb.  zu  Alkmar  1621,  gest.  daselbst  1675,  Scbtiler 
▼on  R.  Savery  und  P.   Molyn.  —  Bartnch  II.   155.     Weigol,  Sappl.  78.  — 

Knnsthändler  Drugnlin  in  Leipzig  bearbeitet  gegenwärtig  einen  ausführ- 
lichen Katalog,  der  mit  Bezu^  auf  die  feste  Bestimmung  der  Abdrucks- 
gattungen längst  ein  dringendes  Bedürfniss  gewesen  ist. 

Everdineen's  Radirungen  sind  in  frühen  und  alten  Abdrücken  von  Kunst- 
freunden ausserordentlich  geschätzt,  alle  Vorzüge,  durch  welche  der 
grosse  Künstler  als  Maler  glänzt,  sprechen  auch  aus  diesen  Blättchen. 

Was  die  Abdrucksgattungen  im  Allgemeinen  betrifft,  so  haben  wir  für 
alle  Blätter  zunächst  folgende  festzustellen. 

I.  Probe  -  oder  Aetzdrücke,  vor  der  Vollendung  der  bildlichen  Darstellung. 
Ausserordentlich  selten. 

II.  Vollendet,  jedoch  mit  schwach  gezogenen  Einfassungslinien,  vor  den 
Ueberarbeitungen  mit  der  kalten  Nadel  namentlich  an  den  Lüften  und 
mit  viel  Plattengrat.    Sehr  selten. 

III.  Die  Einfassungslinien  sind  mit  dem  Grabstichel  nachgezogen  und  ver- 
stärkt, mit  Retouchen  von  des  Meisters  Hand,  die  in  Grabstichelarbeiten 
auf  den  Vorgründen  und  in  Schncidenadelarbeiten  an  den  Lüften  be- 
stehen. 

IV.  Von  späterer  Hand  retouchirt,  mit  den  parallel  geführten  Grabstichel- 
linien in  den  Lüften.  Man  schreibt  diese  Betouche  gewöhnlich  dem 
Kupferstecher  S.  Fokke  zu,  der  sich  mit  derselben  grade  kein  Verdienst 
erwarb.  Fokke  fügte  der  ganzen  Sammlung  ein  Titelblatt  hinzu,  von 
welchem  Abdrücke  vor  und  mit  der  Schrift  vorkommen.  —  Die  ge- 
wöhnlich vorkommenden  Abdrücke  gehören  diesem  IV.  Etat  an. 

Die  Platten  sind  später  noch  mehrmals  abgedruckt  worden,  allein  diese 
Abdrücke  sind  der  Art,  dass  sie  keinen  Liebhaber  reizen  können.  Der 
Kunsthändler  Hodges  besass  100  Platten  und  hat  seiner  Sammlung  fol- 
genden modernen  Titel  vorgesetzt:  „Recueil  de  cent  Paysages  invent^s 
et  gravees  ä  Teau  forte  par  A.  van  Everdingen.    Amsterdam  1696'^ 

1.  Die  vier  Figuren  unter  dem  Baum.    H.  2''  7'",  Br.  2"  5'".  B.  5. 

2.  4  BL  Folge  von  Landschaften.  H.  4"  7—8'",  Br.  3"  9—12'". 
B.  7—10.  1.  Der  Wasserfall.  2.  Der  Schweinhirt.  3.  Die 
Landschaft  mit  dem  Mühlstein  am  Haus.     4.  Die  Kapelle. 

3.  4  BL  Folge  von  Landschaften.  H.  2"  3'",  Br.  4".  B.  21—24. 
1.  Der  Zimmermann  vor  seinem  Gestell  2.  Der  Reiter  auf  der 
steinernen  Brücke.  3.  Die  zwei  nuf  dem  Wasser  schwimmenden 
Balken.     4.  Der  Ziegenhirt. 

4.  4  BL  Folge  von  Landschaften.  H.  3"  8—9'",  Br.  4"  9'".  B. 
30 — 33.  1.  Die  von  hinten  gesehene  Hütte.  2.  Der  grosse  Fels, 
Nachtstück.  3.  Die  beiden  sich  einander  nähernden  Nachen. 
4.  Der  sich  schlängelnde  Fluss. 

fy.  4  B.  Folge  von  Landschaften.  H.  3"  7—9'",  Br.  5".  B.  52—55. 
1.  Der  an  das  Ufer  gezogene  Nachen.  2.  Die  kleine  hölzerne 
Brücke.  3.  Die  beiden  Männer  von  Stande  am  Fusse  des  Fel- 
sens sitzend.  4.  Die  Landschaft  mit  dem  Namen  ALDERT  VAN 
EVERDINGEN  am  Stein. 
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6.  Der  bedeckte  Wagen.     H.  3"  10'",  Br.  5''  4'".    B.  73. 

7.  Die  nach  dem  Nachen  schauende  Fran.  H.  3''  5'",  Br.  5"  6''^ 
B.  75. 

8.  Die  Mühle  unter  dem  Wasserfall.    H.  3"  T'\  Br.  5''  8'".    B.  78. 

9.  4  Bl.  Folge  von  Landschaften.  H.  4"  7—8'",  Br.  G".  B.  90 
— 93.  1.  Die  beiden  Leitern.  2.  Die  Landschaft  in  Schwarzknnst 
3.  Die  Hütten.    4.  Der  Mann  zwischen  den  beiden  Fichten. 

10.  4  Bl.  Die  MineralqueUen.  H.  4"  6—7'",  Br.  6"  2 — 4'".  B.  95 
—98. 

11.  Der  Fluss  im  Walde.     H.  5"  2"',  Br.  7".     B.  101. 

12.  Der  Wasserfall  bei  der  Wassermühle.  H.  5"  1'",  Br.  7"  3"^ 
B.  102. 

13.  Venus  und  Amor.  Schwarzkunst    H.  6",  Br.  4"  8'".    B.  101. 

Sehr  selten,  aber  mittelmässige,  kaum  des  Meisters  würdige  Arbeit. 

14.  Die  drei  Kapuziner,  Schwarzkunst.  H.  3"  6'",  Br.  5"  5'". 
B.  105. 

Sehr  selten. 

15.  57  Bl.  Die  berühmte  Folge  der  Platten  zum  Reinecke  Fuchs. 
Die  Originalzeichnungen  jetzt  im  britischen  Museum,  n.  3"  3 
—6'",  Br.  4"  2—3'".     B.  p.  220  etc. 

Man  kennt  folgende  Abdmcksgattungen. 

Die  Details  der  einzelnen  Blätter  I.  und  II.  Etats  giebt  Maillinger  in 
dem  Catalog  der  schönen  Kupferstichsammlnng  des  Herrn  Alferotf 
zn  Bonn,  München  1869,  mit  eingehender  Genauigkeit  an. 

I.  Aetz-  oder  Probedrücke,  vor  vielen  Arbeiten,  zum  Theil  ganz  vor 
der  Luft.  Vor  der  Bordüre.  Die  Platten  noch  voll  Grat.  Die  beiden 
Blätter  B.  1  und  57  noch  mit  den  grossen,  nicht  abgeschnittonen 
ünterrändem;  Nr.  1  auch  vor  der  Schrift. 

II.  Vollendet,    mit  den   mit  dem  Gra])stichel  gestochenen   Bordüren  und 

mit  den  Arbeiten  der  Schneidenadel,  namentlich  an  der  Luft  und  don 
Gründen.  In  den  spi»teren  Drucken  dieser  Klasse  sind  die  feinen 
Nadelarbeiten  schon  sehr  gewichen. 

III.  Retouchirt,  die  Platten  alle  verkleinert;  der  Himmel  mit  parallelen 
Linien  bedeckt,  wahrscheinlich  von  S.  Fokke,  der  5  Hlätter  seiner 
eigenen  Hand  hinzufügte.  Die  Nr.  51a,  der  Fuchs  und  die  Katze, 
fehlt.    In    diesem  Zustend  wurden  die  Platten  zur  Illustration  des 

*  Reinecke  Fuchs  von  H.  van  Alkniar,  herausgegeben  von  Gottsched. 
LeipzipT  und  Amsterdam  1752,  benutzt.  —  Die  früheren  und  bessern 
Abdrücke  sind  vor  dem  Text  versor 

Die  neueren  Abdrücke  sind  schlecht.  Die  Platten  existiren  noch  in 
England.  F.  Summerlv  veranstaltete  1843  zu  London  .  eine  neue 
Ausgabe  von  40  Bl.  Auch  üebertragungen  auf  den  Stein  fanden 
Statt. 

Arnold  Ferdinand  Ewald 

nistorion-  und  Gonremaler  zu  li«rlin,   geb.  am  1810. 

Krker  mit  einem  Cavalier  tmd  Prälat,  welche  nacJi  einem  Affen  in 
einem  Ring  schauen,     fol. 

Für  das  Album  des  jüngeren  Künstlervereins  in  Berlin  radir. 
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Rombout  Eynhoudts 

Eynhoendts,  Portraitmaler  und  Kadirer  zu  Antwerpen ,  geb.  daselhgt  UH)'t.  —  Seine 
Hauptbläiter,  in  einer  dreien,  geistreichen  Manier  behandelt,  sind  nach  V.  V.  Uiibcns 

nnd  C.  Sehnt. 

1.  Die  Anbetung  der  Weisen.    P.  P.  Rubens,     fol. 

2.  Cliristus  aus  dem  Grabe  hervorgehend.     P.  P.  Rubens. 

:i.  Maria  mit  dem  Kind,  8t.  Bonaventura  und  Rubins  in  der  Gestalt 
des  heil.  Georg,  nach  dem  Bild  in  Rubens'  Grabkapelle,    fol. 

4.  Die  Himmelfahrt  Maria.  Assumta  est  Maria  in  Caelum.  C.  Sehnt. 
gr.  fol. 

5.  St.  Anna.    Avia  Christi.     C.  Schut.     fol. 

6.  St  Christoph.    P.  P.  Rubens,     fol. 

7.  St  Gregor,  zwischen  der  Weisheit  und  dem  Kriege.  P.  P.  Ru- 
bens,    kl  fol. 

8.  Die  Väter  der  Kirche  und  St  Clara  mit  der  Monstranz.  P.  P. 
Rubens,  qu.  foL  Mit  «anderem  Hintergrund  als  im  bekannten 
Stich  von  Bolswert 

y.  Cambyses  bestraft  den  schlechten  Richter.     P.  P.  Rubens,     fol. 

U\  Die  Marter  des  heil.  Georg.    Geutilcs  spernendo  etc.     C.  Schut. 
fol.    J.  Meyssens  exe. 


Frederic  Theodore  Faber 

liAndüchaft-  nnd  Genremaler,  Radirer,  Schfilor  von  Ommeganck,  geb.  zu  Brüssel  1782, 

gest.  daselbst  IHH. 

Das  Werk  des  Meisters  besteht  aus  74  Bl.  auf  50  Poliobogen  mit  dem 
Titel:  Kecueil  de  gravures  a  Teau  forte  d'aju'es  differens  maitres  1807. 
Landschaften  Thiere  etc.  nach  Ommeganck,  de  Roy  ii.  A.  Es  gibt 
ein  Verzeichniss  .derselben:  Catalogue  des  Estamjies  qni  composent 
rOeuvre  de.  F.  F.  Faber  —  par  F.  H.  (F.  Hillemacher).  Paris 
1843.    Nur  50  Exemplare  gedruckt. 


John  Faber 

d«r  Vat4*r,  Zeichni'r  und  einer  der  ersten  Arbeiter  in  Schwarzlninst  in  Kngland,  geb.  in 

Holland  nm  lü'iO,   (;^o.st.  /u  Bristol  1721. 

1.  numplirey  Lloyd  de  Denbigh,  berühmter  Antiquar.    1717.    fol. 

2.  Nicolaus  Wadh:im   Armiger    etc.     ILnlbfigur.     Printed    for  Henry 
Parker,     fol. 

X  John  Wallis,  Mathematiker.     G.  Kneller.     fol. 
Eine  der  besten  Arbeiten  des  Künstlers. 

4.  Her  Grace  the  Duchess  of  Grafton.    Ganze  Figur.    G.  Kneller. 
J.  Cooperexc.     gr.  fol. 

5.  12  BL   Die  Büsten  der  alten  Philosophen.     P.  P.  Rubens,     fol. 
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Sohn  und  Schüler  des  Vorigen,  M&l«r,  Zeichner  und  geschickter  Schwanknnststecher, 
besonders  im  Portraitfach,  geb.  in  Holland  nm  1684,  gest.  in  London  1755  oder  1756. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

1.  Susanna  im  Bade.     M.  DahL     1722.     fol. 

2.  Der  Oitherspieler.     F.  Hals.    1754.     fol.     Schönes  Blatt 

3.  Sitzender  Plulosoph.    When  Philosophie  Thoughts  etc.     H.  Hus- 
sing.     fol. 

1.  Frederick,  Prince  of  Wales,  zu  Pferd  mit  Page.    B.  Dandridge. 
1740.     gr.  foL 

5.  Georgius  II.     D.  G.  Mag.  Brit.  Rex.     J.  Highmore.     fol. 

6.  Thomas  Burnet,    Master  of  the  Charterhouse,    im  Fauteuil.    G. 
Kneller.     1730.     foL 

7.  Edward  Vernon,  Esq.,  ViceadmiraL     T.  BardwelL     1740.    fol. 

8.  John  Campbell   Duke   of  Argyll,  Lordlieutenant.     Ganze  Figur. 
A.  Ramsay.    1740.     gr.  fol. 

9.  Nicholas  Iladdock,  Esq.,    Rear  AdmiraL    T.  Gibson.    foL 

10.  Alex,  van  Ilaecken,  Pictor.    T.  Hudson.    1748.    fol. 

11.  Michael  Rysbraeck,  Sculptor.    J.  van  der  Banck.   1728.    foL 

12.  Georgius  Lambert,  Chorographiae  pictor.  J.  van  der  Banck. 
1727.    fol. 

I.  Vor  der  zweiten  Schriftzeile. 

13.  Philippus  Mercier,  Pictor.     Se  ipse.     1735.    fol 

14.  John  Wotton,  Maler.    G.  Kneller.     fol. 

15.  Isaacus  Newton,  in  einem  Fauteuil.    J.  van  der  Banck.  1726.  foL 

16.  Mr.  Walker  in  the  Ohara  cter  of  Captain  Macheath.    J.  Ellys.    foL 

17.  Hugh  Howard,  Esq.     M.  Dahl.     fol. 

18.  William  Fortescue,  in  einem  Fauteuil.     T.  Hudson.     1741.    foL 

19.  Antoinctte  Elisabeth  de  Borckc,  Baronne  de  Danckelman.  A. 
Pesne.    1729.    fol. 

20.  Miss  Hoare,  Halbfigur,  Kupferstiche  betrachtend.    W.  Hoare.    fol. 

21.  Miss  Hudson,  ganze  Figur,  eine  Feder  haltend.    T.  Hudson.    foL 

22.  Elisabeth  Hamilton,  einen  Hund  streichelnd.  G.  Hamilton,  gr.  foL 

23.  13  Bl.  The  Beauties  of  Hamptoncourt  G.  Kneller.  fol.  1.  G. 
Kneller  selbst  2.  Die  Königin  Maria.  3.  Gräfin  Ranelagh. 
4.  Herzogin  von  Marlborough.  5.  Gräfin  v.  Dorset  6.  Herzogin 
von  Manchester.  7.  Gräfin  von  Essex.  8.  Herzogin  von  Grafton. 
9.  Mad.  Scroop.  10.  Gräfin  von  Peterborough.  11.  Mad.  Mid- 
leton.    12.  Herzogin  von  St  Albans.    13.  Gräfin  von  Clarendon. 
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Martin  Hermann  Faber 

Zeichner,   Maler  und  Rkdirer  Ton  Emden,    Frennd   nnd  wmhrsclioinlich  auch  Schüler  des 
L.  Pineonine  in  Brügge,  von  Profession  Gold-  und  Silber- Wappenüchmidt,  arbeitete  nm 

1613. 

Grosse  Landschaft   mit  Cbristus   und    dem  Hauptmann  von  Kaper- 

naum,  in  Nieulant's  Geschmack.     Martin  Faber  Embd.  jnventor. 

H.  14"  4'",  Br.  19". 

Die  einzige,  diesem  Künstler  zugeschriebene  Radirnng,  in  alten  Ab- 
drücken selten. 


Frangois  Xavier  Pascal  Fahre 

Historienmaler  und  Radirer,  geb.  za  Montpellier  1.  April  1766,  Schfiler  von  J.  Constrn 
und  L.  Dayid,  ward  1830  baronisirt  nnd  starb  den  IC.  Mär^  1837  als  Director  der  Kunst- 
schule seiner  Vaterstadt.    Prosp.  de  Bandiconr  II.  319. 

1.  Tobiaa  lässt  dieTodten  begraben.  0.  Z.  H.  232.  Mm.,  Br.  319  Mm. 
B.  6.     Schönes  Blatt. 

2.  Die  Grablegung  Christi.     H.  213  Mm.,   Br.  155  Mm.     B.  1. 

I.  Vor  der  üeberarbeitimg  in  Tiischmanier. 

3.  Der  Engel  erscheint  den  heil  Frauen  am  Grabe  Christi.   H.  214  Mm., 
Br.  153  Mm.     B.  2. 

I.  Ebenso. 

4.  5.  2  Bl  Die  Landschaften  nachC.  Poussin.  1808.  9.  H.  338  Mm., 
Br.  235  Mm.     B.  10.  11. 

I.  Vor  der  Schrift. 

Luigi  (Alois)  Fahr! 

Zeichner  und  Kupferstecher,  Schtder  Ton  Cunego,  geb.  zu  Rom  1778,  gest.  daselbst  1835. 

1.  Die  heil,  drei  Könige  mit  ihrem  Gefolge.   A.  del  Sarto.   roy.  fol. 

2.  7  Bl.    Die  Fortsetzung  der  von  Cunego  begonnenen  Propheten 
nnd   Sibyllen    des   Michel   Angelo    in    der    Sixtina    zu    Rom. 

1.  Esaias.    2.  Daniel   3.  Jonas.  4.  Zacharias.   5 — 7.  Die  Sibyllen 
Cnmäa,  Delphica  und  Persica.     roy.  foL 

I.  Vor  aller  Schrift  im  ünterrand. 

II.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 

3.  4  BL    Die  Fortsetzung  der  von  Volpato  und  R.  Morghen  be- 
gonnenen Folge  der  Stanzen  RaphaeTs.    1.  Der  Schwur  Leo's  IIL 

2.  Krönung  Karl's  des  Grossen.    3.  Die  Schenkung  Roms.    4.  Der 
Sieg  über  die  Saracenen  bei  Ostia,     qu.  roy.  fol. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
IL  Vor  der  Schrift. 
m.  Mit  offener  Schrift. 
IV.  Mit  ausgefüllter  Schrift. 

4.  Silen    und    Bacchus.     Te    (juoqiu^    inextinctao,    Silene    etc.     N. 
Poussin.  —  In  Firenze  appo  N.  Pagiii.     gr.  qu.  fol. 

L  Vor  der  Schrift  und  Dedication. 

3() 
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Kilian  Fabricius 

Fabriz,  Historien-  und  I^andsehaftsinaler  zu  IVresden,  Hoftnaler  des  Kurftntcn  CbrittUil, 
Sohn  des  Hoftnaleni  Og.  Pabrieins,  nm  die  liitte  des  17.  Jahrh.  blfthend.    Seine  wenigen 

Radirnngen  kommen  selten  ror. 

1.  Heilige  Familie.     Joseph  sitzt  links   auf  der  Erde,   rechts  Maria 
mit  dem  Kind.     1633.     qn.  8. 

2.  Grosse  Jagd  unter  Kurfürst  Johann  Georg,  zu  Ehren  des  kaiserl 
Hofes  am  17.  Aug.  1677.     qu.  foL     (Weigöl  K.-K.  13658). 

Pietro  Faclietti,  Facchetti 

Portraitroaler  nnd  Enpferstecher,  nach  Lanzi  Schüler  der  Brftder  Costa,  geb.  zn  Mantna 

1535,  gest  1618  aet.  78.  -   Bartsch  XYIL  15. 

1.  Die  heil  Familie,  genannt  „La  Yierge  au  bassin^,  nach  Giulio 
Romanows  Bild  in  Dresden.    H.  10"  10'",  Br.  9"  6'".     B.  1. 

I.  Mit:  Rafa.  Ur.  In  pietro  facchett  fecit  formis. 

II.  Mit:  Nicolo  van  Aelst  formis.  Retouchirt. —  Ein  reiner  Aet zd ruck 
war  im  Cabinet  des  Grafen  Fries. 

2.  Christus,  das  Kreuz  tragend.    H.  16"  6'",  Br.  13".     B.  2. 

Selten. 

I.  Vor  der  Adresse. 
II.  Mit  V.  Aelst's  Adresse. 
HI.  Mit  jener  des  J.  de  Rubois  (Rossi). 

3.  Pabst  Sixtus  V.  im  päbstlichen  Stuhl  sitzend.  Radirt  Pietro 
Fachetto.    For.  Fee.     Fehlt  B. 

Sehr  selten. 

Pietro  Facini 

Historienmaler,  Schüler  des  A.  Carracci,  geb.  zn  Bologna  1562,  gest.  1602.  —  Bartsch 

XVIU.  »70. 

Man  le^  dem  Facini  mehrere  Radirungen  bei,  allein  keine  derselben 
ist  mit  dem  Namen  bezeichnet  und  es  noch  sehr  fraglich,  ob  sie  wirk- 
lich von  ihm  sind.  Neuerdings  ist  von  Nagler  Monogrammcnlex. 
IV.  2930  die  Ansicht  ausgesprochen  worden,  dass  alle  diese  Radirungen 
von  der  Hand  des  P.  F.  Aloerti  sind. 

1.  St.  Franz  v.  Assissi  mit  dem  Jesuskind  in  den  Armen,  nach 
Facini's  Bild  in  der  Kapuzinerkirche  zu  Bologna.  H.  12"  2'", 
Br.  9".     B.  1. 

2.  Der  blinde  Bettler,  nach  A.  Carracci.  Andei  un  a  lanora  etc. 
H.  9"  8"',   Br.  6"  3"'.    B.  2. 

Sehr  selten. 

3.  Der  blinde  Bettler  von  seinem  Hund  geführt,  nach  A.  Carracci. 
H.  7",  Br.  5"  5"'. 

Sehr  selten. 

4.  Vier  Bettler.    H.  5"  11"',  Br.  8"  2"'.    Fehlt  B. 

Sehr  selten. 

Nach  Malvasia  und  Ottiey  sollen  die  Bettler  von  Algardi  radirt  sein. 
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5.  Der  Tod,  ein  sich  sträubendes  Kind  dem  Grabe  znftthrend.  H. 
3"  9'^',  Br.  2"  11'''.     Fehlt  B. 

6.  Interieur  mit  einem  Knaben  und  einem  Affen,  der  die  Katze 
zwingt,  die  gebratenen  Kastanien  aus  der  Asche  zu  holen.  H. 
7"  7'",  Br.  5"  8'".     Fehlt  B. 

Es  giebt  eine  Copie  mit  dem  Namen  A.  Carracci  rechts  nnten. 

7.  Die  Schmiede  in  einer  Felshöhle.  Der  Schmied  am  Ambos.  Links 
ein  Mädchen  und  zwei  Knaben.    H.  4"  4'",  Br.  3"  5'".  Fehlt  B, 

8.  Ein  grosser  Hund  mit  eingezogenem  Schwanz,  in  einer  Landschaft 
stehend.    H,  7"  4'",  Br.  5"  7'".     Fehlt  B. 

Georg  Siegmund  und  Johann  Gotth'eb  Facius 

Brftder.  Zaiehiier  und  Stecher  in  Punktinnanier,  geh.  zu  Begensbnrg  uro  1750,  gebildet  in 
Brunei,  bmen  1776  nach  London ,  wo  sie  durch  Boydell  Beschäftigung  erhielten,  starben 

daselbst  gegen  Schluss  des  vorigen  Jahrh. 

Die  Abdrücke  ihrer  Blätter  sind  schwarz,  braun,  roth  oder  in  Farben. 

I.  Vor  der  Schrift. 

II.  Mit  Nadelschrift. 

lU.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Abraham  bewirthet  die  Engel.    E.  Murillo.  1781.    gr.  qu.  fol. 

2.  Herodias.    G.  Reni.     foL 

3.  The  tribut  money.  Der  Zinsgroschen.  C.  W.  E.  Dietrich,  gr. 
qu.  foL 

4.  The  woman  accused  of  adultery.     Idem. 

Gegenstück  zum  Vorigen. 

5.  The  Ascension.     Himmelfahrt  Christi.     B.  West     gr.  fol. 

6.  Apollo  and  the  Muses  on  Monnt  Parnassus.  L.  Guttenbrunn. 
1793.    gr.  qu.  foL 

7.  14  Bl  The  West  Window  of  the  chapel  new  College  Oxford. 
Jervais  Glasmalereien  dieser  Capelle,  nach  Zeichnungen  von 
J.  Reynolds.     Mit  Text  1785.     gr.  fol.     Hauptfolge. 

8.  Hector  reproaching  Paris.    A.  Kau  ff  mann.    1788.    gr.  qu.  fol. 

9.  Achilles  discover'd  by  Ulysses.    Eadem.     gr.  qu.  fol. 

10.  The  birth  of  Venus.     J.  Barry.     1778.     Oval  fol. 

11.  Danae.     Tizian.    1780.     gr.  qu.  fol 

12.  Venus  auf  dem  Ruhebett.     Tizian.    1781.    gr.  qu.  fol. 

13.  Mr.  West  and  Family.     B.  West    177'J.     gr.  qu.  fol.     Hauptbl. 

14.  The  golden  age.     B.  West     Oval  gr.  qu.  fol. 

15.  Le  Taureau.     Der   grosse   Stier,   nach    Potter's   Bild  im  Haag. 
1798.     qu.  roy.  foL 
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IG.  Charles  von  Linn^.    Ejiiestück  sitzend.     A.  Roslin.     fol. 
17.  18.  2  Bl.    Rubens  und  seine  Frau.    P.  P.  Rubens,     kl.  foL 

Nicolas  de  la  Fage 

Maler,  Htieker  und  Radirer  Ton  Arles,  Hoftnaler  des  Königs,  um  die  Mitte  des  17.  Jahrh. 
in  Paris  blühend.  —  Robert-Dnmeenil  Iil.  91.  —  Seine  RadSmngen  sind  selten. 

1.  Maria ;  dem  Kind  die  Brust  reichend.  Ilalbfigur.  A.  Carracci. 
Sainete  Vierge  que  je  reclame  etc.    H.  8"  8''',  Br.  6''  2'".  R-D.  2. 

2.  Maria,  in  einem  Stuhl  sitzend,  verehrt  das  Kind.  Virgo  ad  filiunn. 
H.  11"  10'",  Br.  7"  11'"?    R.-D.  3. 

I.  Vor  der  Adresse  des  Mariette. 
II.  Mit  derselben. 

8.  Louise  Marie  de  Gosague,  Princesse  de  Mantove.  Halbfigur  in 
Oval.  Allez  Princesse  de  renom  etc.  H.  6"  9'",  Br.  4"  C'^'. 
R.-D.  3. 

4.  Der  Ruhm  mit  zwei  Trompeten,  über  dem  Meer  schwebend.  Mit 
Dedication  an  Graf  0.  Bnin  Opalenski.  H.  12"  11"',  Br.  9"  11'". 
R.-D.  4. 

Raimond  La  Fage 

Zeichner  und  Radirer,  Schftler  Ton  J.  P.  KiTalz,  geb.  anf  der  Insel  Albigeois  (Tarn) 
1650,  gest.  1684  zu  Rom  oder  Lyon.  —   hobert-Dumesnil  II.  147. 

1.  La  Peste  des  Philistins.     H.  7"  9'",  Br.  9"  9'".     R.-D.  4. 

I.  Vor  dem  Namen  des  Künstlers  und  Verlegers  Gailliard. 
II.  Mit  denselben. 
III.  Retouchirt  und  verkleinert.    A  Paris  chez  Drevet  rue  S.  Jacques. 

2.  Maria  bei  dem  schlafenden  Kinde.  Ego  dormio  et  cor  meum  vi- 
gilat.     H.  5"  1"',  Br.  3"  11'".     R.-D.  2. 

3.  Das  Götterconcert  im  Schifi*  auf  dem  Meer.  H.  6"  3"',  Br.  9"  3"^ 
R.-D.  9. 

I.  Vor  Gailliard's  Adresse, 
n.  Mit  derselben. 

4.  Diana  und'  Endymion.     H.  6"  10'",  Br.  11"  8"'.     R.-D.  10. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

5.  Das  Bad  der  Nymphen  und  Satyrn.  II.  6"  10"',  Br.  9"  3"^ 
R.-D.  12. 

6.  Juno  und  Aeolus.     Fries.     H.  3"  10"',  Br.  10"  5'".     R.-D.  13. 

7.  Amor  mit  zwei  Kindein  tanzend.  Fries.  II.  3"  10"',  Br.  10" 
5'".     R.-D.  15. 

William  Faithorne 

Zeichner  nnd  Kupferstecher,  SchOler  Ton  Peake  und  Nantenil,  geb.  zu  London  um  1680, 

gest.  dasei  bflt  1691. 

Faithorne  hat  eine  grosse  Anzahl  Portraits  hinterlassen ,  die  selten  und 
gesucht  sind  und  zum  Theil  zu  hohen  Preisen  bezahlt  werden. —  Was 


Paithorne.  469 

im  Allgemeinen  die  Abdrücke  betrifft,  so  sind  jene  mit  Peakc's  Adresse 
die  eisten,  jene  mit  Stentes  Adresse  die  späteren. 

1.  Princesse  Henriett  Maria  —  Queen  of  England  etc.,  in  reicher 
Kleidung. 

Die  n.  Dmcke  haben  P.  Stentes  "'Adresse. 

2.  Dieselbe,  als  Wittwe  mit  Schleier.    Oval  mit  dem  Wappen  unten, 
im  Geschmack  von  Gl.  Mellan. 

3.  Königin  Elisabeth,  auf  dem  Thron  sitzend  zwischen  Lord  Burleigh 
und  Francis  Walsingham. 

4.  Prince  Charles,  Prince  of  Great  Britlaine  etc. 

I.  Mit  Peake's  Adresse. 

II.  Dieselbe  gelöscht.  —  Später  in  das  Portrait  von  Larabert  verändert. 

5.  The  second  Chai'les  Heire   of  the   royal   Martyr.     Halbfigur   in 
Rüstung. 

Die  spätem  Dmcke  haben  die  Inschrift  Dieu  et  mon  droit. 

6.  Charles  the  2  by  the  grace  of  God  King  of  Great  Brittaine  etc.  4. 

I.  Vor  der  Schrift. 

7.  8.    2  Bl.    Prince  William,  Prince  of  Orange,  Earl  of  Nassow  etc. 
Princesse  Mary,  Princesse  of  Orange  etc.    A.  van  Dyck.    fol. 

I.  Vor  Peake's  Adresse. 
II.  Mit  derselben. 
ni.  Mit  Stentes  Adresse. 

9.  Prince  James  Duke  of  York.     4. 

10.  Prince  Rupert  Elector  Palatino.     A.  van  Dyck. 

I.  Vor  Peake's  Adresse. 

11.  Der  Marquis  von  Montrose,  in  Rüstung.     Oval  mit  vier  Versen 
unten:  Scotlands  glory  etc. 

12.  Henry  Earle  of  Holland,  Baron  of  Kensington,  Chancellour  etc. 

I.  Mit  Peake's  Adresse. 

13.  George   Villiers   Duke   Marquis   and    Earle    of  Buckingham,    im 
Perlenkleid.    4. 

14.  James  Duke  of  Monmouth  and   Buccluch    Earl  of  Doncaster  eta 
W.  Sheppard.     fol. 

15.  James  Dnke  of  Lenox.    A.  van  Dyck. 

I.  Mit  Peake's  Adresse. 
IL  Mit  Stentes  Adresse. 
HI.  Diese  gelöscht. 

16.  Edward   Lord   Littleton,    Lord    Keeper    of   the    great   Scale    of 
England  etc.    fol. 

17.  Edward  Sommerset  Marquis  of  Worcester.     fol. 

18.  James  Earl  of  Perth,  Lord  Drummond,  aet  31, 

19.  Thomas  Morton,  Bishop  of  Durham.    4. 
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20.  Montai^e  Bartie  Bari  of  Lindsey.    A.  van  Dyck. 

21.  H.  More,  der  Dichter,  unter  einem  Baum  sitzend.    foL 

22.  Sir  Thomas  Fairfax  Generali  of  all  the  english  forces   etc.    R. 
Walker.    foL 

I.  Vor  der  Adresse. 

23.  Oliver  Cromwell,  zwischen  zwei  Pferden  stehend.     foL 

24.  Henry  Coker  of  the  County  of  Wilts,  Knight   high   Sheriffe   etc. 
1669.     foL 

25.  Will.  Paston.     foL 

26.  Lady  Paston  1659,  Gemahlin  des  Vorigen.    foL 

27.  John  Fortescue,  Lord  Chief  Justice.     foL 

28.  Rieh.  Fanshawe,  Gesandter  am  spanischen  Hof.     foL 

29.  Thom.  Eillegrew,  am  Schreibtisch  sitzend,  bei  ihm  ein  Hund.  W. 
Sheppard.     foL 

30.  John  Milton,  der  Dichter,  62  Jahre  alt 

31.  W.  Sanderson.     £tsi  se  nescit.     Souse  1658.     fol. 

32.  Rob.  Boyle,  mit  seiner  Luftpumpe. 

33.  Edm.  Anderson,  Lord  Chief  Justice.   Oval  4. 

34.  Francis  Rons,  Provost  of  Eton  College.    4. 

35.  Elias  Ashmole,  der  berühmte  Antiquar.     Büste  in  Nische. 

36.  Louis  Camoens,  Dicliter,  Büste  auf  einem  PiedestaL    fol. 

37.  Margaretha  Smith  Vidua  Thomae  Cary  etc.    A.  van  Dyck.    fol. 

38.  Francesca  Bridges  Filia  Domina  Cavendish.     fol. 

39.  Lady  Barbara  Countess  of  Castemain,  auf  ihre  Hand  gestützt  fol. 

40.  Maria  Edouardi  Alestoni  Eq.  Aur.  Filia  etc.     foL 

William  Faithorne 

der  Jüngere,  Sohn  und  Schftler  des  Vorigen,  Zeichner  und  Arbeiter  in  Schwarxknnst, 
besonders  im  PortraÜfkch ,  geb.  in  London  1656,  gest.  daselbst  1686  (?). 

1.  Vanitas.     Todtenkopf,  Blumenflasche  und  Uhr.    What  's  humane 
life  etc.     P.  Champagne.     4. 

2.  König  Karl  L  von  England  als  Märtirer.     Corruptibilem  pro  in- 
corruptibile.     fol. 

Sehr  selten. 

3.  Frederic  Count  of  Schomberg.    P.  Mignard.     kL  fol. 

4.  Frederik  Duke  of  Schomberg  —  General  of  all  his  May.  Forces. 
M.  Dahl.     fol. 

5.  John  Cooper,  der  Kunstverleger,  mit  einem  Hund.     fol. 
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6.  Richard  Haddock.     Closterman.    fol. 

7.  William  Read^  Oculist  der  Königin  Maria.     foL 

8.  Her  royal  HighnesB  Mary  Princess  of  Orange,  eldest  Daughter  of 
King  Charles  First.    Kniestück.     A.  Hanneman.     1660.     fol. 

9.  Elisabeth  Cooper  als  Kind   in  einem  Garten  von  einem  Mohreu- 
pagen  bedient.    P.  Lely.     fol. 

I.  Vor  der  Unterschrift  und  mit  Cooper's  Adresse. 
U.  Mit  der  Unterschrift  Beanty's  Tribute  etc.  und  mit  Herbert^s  Adresse. 

10.  Misstress  Plowden,   ohne  Namen,   mit  Gnirlande  und  gestreiftem 
seidenen  Kleid,    fol. 

11.  Ungenanntes  Bildniss  einer  Dame,  als  Flora.  Kniestück.  M.  DahL 
fol. 

12.  Mrs.  Marianne  Herbert.     foL 

Joachim  Martin  Falbe 

Portnütmaler  und  Badirer,  Schüler  von  F.  Harper  und  A.  Pesne,  geb.  zn  Berlin  den 

11.  Juni  1709,  gest.  daselbst  den  22.  Mai  1782. 

1.  Die  Vorstellung  im  Tempel,   nach  W.  E.  Dietriches  Zeichnung 
bei  Stieglitz  in  Leipzig,     fol. 

I.  Vor  Dietrich's  Namen  oben  rechts. 

2.  Der  Philosoph  in  seinem  Cabinei    Rembrandt.     In  Handzeich- 
nungsmanier,    fol. 

3.  Kleiner  Knabe  im  Fallbunde,  mit  einer  Puppe  in  der  Hand.   Erster 
Versuch  des  Künstlers.     4.  ' 

4.  Alte  Frau  mit  Gebetbuch  in  der  Hand.     Halbfigur.     4. 

I.  Vor  der  Aufschrift  „Anna  Ludwigen". 

5.  4  Bl.  Männliche  Köpfe,  nach  der  Natur.  1750.  52.  H.  um  130  Mm., 
Br.  125  Mm. 

Blasio  Falcieri 

Historienmaler  und  Badirer,  Schüler  yon  F.  Liberi,  geb.  za  St.  Ambrogio  bei  Verona  1628, 

gest.  tn  Verona  1703.  —  Bartsch  XXI.  135. 

1.  St  Hieronymus  in  der  Wüste.     H.  6'^  Br.  4''  8'".     B.  1. 

Sehr  selten. 

2.  Die  Hochzeit  zu  Cana,  in  Paul  Veronese's  Manier.  Blasio  Falcieri 
inventor.    H.  11"  1'",  Br.  18"  2"'. 

Fehlt  Bartsch  und  vielleicht  nicht  von  Falcieri  selbst  radirt. 

Jeremias  Falck 

Zeichner  und  Kapferstecher,  aeh.  zu  Danzig  um  1620,  Schüler  Ton  Chanvean  und  rielleicht 
auch  von  C.  IMoemaert  in  Paris,  arbeitete  in  Stockholm,  Kopenhagen,  Amsterdam,  Ham- 
borg,  and  scheint  in  letzterer  Stadt  um  1667  gestorben  zn  sein.  —  Verffl.  W.  Seidel,  Naeln 
richten  überDanziger  Kupferstecher.  —  Falck 's  Blätter  sind  von  den  Kanstfireonden  sehr  gesncht. 

Probedrücke  der  Portraits  vor  aller  Schrift  sind  äusserst  selten. 

1,  Esau  verkauft  Jacob  das  Recht  der  Erstgeburt.     J.  Tintoretto. 
1663.     Cabinet  de  Reinst,    (yi.  foU 
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2.  Die  Predigt  Johannes  des  Täufers.    A.  Bloemaert    1661.    Gab. 
de  Reinst     qu.  fol. 

3.  Maria  als  Himmelskönigin.    J.  Egmont    Gab.  de  Reinst    foL 

I.  Vor  Herm.  Weyen's  Adresse. 

4.  Maria  mit   dem  Kind,   welches   einem  von  Johannes   gehaltenen 
Lamm  Kräuter  reicht    J.  Stella.     Gab.  de  Reinst     foL 

I.  Vor  Herrn.  Weyen's  Adresse. 

5.  Semiramis   am   Putztisch   vernimmt   die  Nachricht  iKom   Aufruhr 
in  Babylon.     F.  Guercino.     Gab.  de  Reinst     qu.  foL 

6.  Die  Gyclopen   in   der  Schmiede.     M.  A.  da   Garavaggio.     Gab. 
de  Reinst     foL 

7.  Das  BordelL     Soldaten   und   Mädchen   bei   Wein.    J.  van  Lys. 
Gab.  de- Reinst     qu.  fol. 

I.  Vor  G.  Valck's  Adresse. 

8.  Das  Goncert  von  vier  Personen.     Giorgione.     Gab.  de  Reinst 
qu.  fol. 

9.  Ghristina  Regina  Sueciae.     D.  Beck.     1649.     fol. 

10.  Ghristina  Regina  Sueciae.     D.  Beck.    1653.     fol. 

11.  Dieselbe  als  Pallas.    Büste  auf  einem  Postament    1653.    Pingere 
Suecorum  numen.     4. 

12.  Anna  Regina  Franciae.    J.  Egmont     foL 

13.  Garolus  Gustavus  Rex  Sueciae.    D.  Beck.   1654.    fol. 

. 

14.  Ludovico  XIIL  Franciae  et  Navarrae  Regi  etc.   J.  Egmont  1643. 
fol. 

15.  Fridericus  Dux  Holsatiae.   1656.    fol. 

16.  Joh.  Gasimirus  Rex  Poloniae.     fol. 

17.  Georg  Gomes  Ossolinski  —  Supr.  Regni  Poloniae  Gancellarius.  fol. 

18.  Axelio  Oxenstierno  Gomiti  Moreae  australis  etc.    D.  Beck.  1652. 
foL 

In  den  II.  Abdrücken  ist  die  Platte  beschnitten  und  viereckig. 

19.  Leonardo  Torstenson.  D.  Beck.    1649.     fol. 

20.  Johann!  Ghristophero  de  Konigsmai'ck,  Gomiti  de  Westerwyk  etc. 
D.  Beck.    1651.     fol. 

21.  Arwed  Wittenberg,  Gomes.de  Neuburg,   Senator  etc.     1).  Beck. 
1653.     fol. 

22.  Axel  Lilio,  Sueciae  General     D.  Beck.   1651.    fol. 

23.  Lucas  Gomes  a  Bnin   Opalinski,    Marescalcus    Rubiccensis.      D. 
Schultz.    1653.     fol. 

24.  Matth.  Lubicnski,  Archlepisc.  Gnesnensls.     D.  Schultz.     foL 
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25.  Gustavo  Hörn,  Comiti  Biörneburgi  etc.    D.  Beck.  1651.     fol 

26.  Gabriel  de  la  Gardie,  Comes  in  Lesköö.    D.  Beck.    1649.     fol. 

27.  H.  Schack,  dänischer  General.     0.  van  Man  der.     4. 

28.  Pontius  de  la  Gardie,  L.  B.  in  Eckholm.     fol. 

29.  Daniel  Dilgerus  Gedanensis  in  patria  Evangelicus  Doctor  et  Theo- 
logns.     S.  Wagen  er.  1648.    fol. 

30.  Dn.  Constantinus  Ferbems  Prae-Consul  Gedan.     A.  Boy.     fol. 

31.  Joh.  Hevelins.     Contempla  virum  qui  coeli  sidera  etc.    Uelmich 
ab  Iwenhusen.     kL  fol. 

32.  M.  Hartv.  Wichelmannns  Philosophus.     P.  Westphal.     fol. 

33.  Tyeho  Brahe.     fol. 

34.  Nie  Copernikns.     foL 

35.  Mochinger.    Halbfigur.    üt  Mochingerns  tabula  etc.    A.  Boy.    fol. 

Theodor  Falckeisen 

Zeieliner  und  Enpfersteclier,  Schiller  yon  Holzhalb  und  C.  Onttenberg,  geb.  in  Basel 

1765,  gest  daMlbst  1814. 

Der  Tod  des  General  Wolff.     B.  West     Schöne  Copie  des  Stiches 
von  Woolleti     gr.  qu.  fol. 

I.  Vor  aller  Schrift,  nur  mit  geritztem  Namen  des  Stechers  1789. 
n.  Mit  Nadelschrift. 
ni.  Mit  vollendeter  Schrift. 
IV.  Mit  Ruland's  Adresse. 


Historien-,  Bataillenmaler  und  Radirer,  mit  dem  Beinamen  Oracolo  delle  bataglie,  Schftler 


Angelo  Falcone 

lirer,  mit  dem  Beinam 
des  J.  Ribera,  geb.  zn  Neapel  1600.  gest.  daselbst  16C5.  —  Bartsch  XTC.  93. 

1.  12  BL    Die  Apostel,    wie    es   scheint    nach   F.   Parmeggiano. 
H.  4"  4'",  Br.  3"  1'". 

Bartsch  kannte  von  dieser  Folge  nur  2  Blätter. 

2.  Apollo  und  Marsias.    F.  Parmeggiano.     H.  5"  3'",  Br.  4"  3"'. 
B.  11. 

Die  Aetzdrficke  sind  vor  dem  Zeichen. 

3.  Die  junge  schlafende  Frau  mit  dem  Kind  an  der  Brust  (Venus 
und  Amor?)  vom  Satyr  belauscht    IL  4^'  6''',  6"  8'"?     B.  14. 

4.  Die  Sirenen,  Najaden  und  Tritonen.  IL  8"  2'",  Br.ll"5'".   B.  17. 

I.  Vor  dem  Namen  des  Falcone. 

5.  Apollo  auf  dem  Parnass  mit  einer  Maske  und  Feder  in  der  Hand. 
IL  8''  2'",  Br.  11''  4'".     B.  20. 

I.  Ebenso. 
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6.  Kampf  zwischen  nackten  Männern  zu  Fnss  und  zu  Pferd.   1618. 
H.  9"  8'",  Br.  11"  3'''.     B.  18. 
I.  Vor  dem  Namen. 


Angiolo  Falconeto 

Maler  und  Badirer,  um  die  Uitte  des  16.  Jahrb.  blühend.    Seine  LebensTerhiltniase  sind 
unbekannt.    Vielleicht  steht  er  mit  G.  A.  Falconeto  in  Verbindung.    Seine  Badimngeo 

sind  sehr  selten. 

1.  Die  Landschaft  mit  Juda  und  Thamar.   H.  10"  11'",  Br.  11"  3"'. 

2.  Die  Landschaft  mit  Apollo  und  Daphne,  nach  Ovid's  Verwandlungen. 
Gegenstück  zum  Vorigen. 

Giovanni  Battista  Falda 

Baumeister  und  Radirer,  geb.  su  Valduggia  im  Mail&ndischen  1648,  ging  nach  Bom  und 

lebte  dort  noch  1691.  —  Bartach  XXI.  iSS. 

1.  Der  Carneval  in  Rom  mit  dem  Balkon  der  Königin  Christine  von 
Schweden,     qu.  foL     B.  7. 

2.  Katafalk  zur  Leichenfeier  Ferdinand's  IL  von  Toskana  in  der 
St.  Lorenzkirche  zu  Rom.    1670.     H.  14"  10"',  Br.  10".     B.  2. 

3.  Triumphbogen  auf  dem  Capitol  bei  der  Feier  der  Besitzergreifung 
des  Laterans  durch  Pabst  Clemens  X.  1670.  Arco  trionfale  fatto 
erigere  etc.     H.  17",  Br.  13"  6"'.     B.  3. 

4.  35  BL  Le  fontane  di  Roma  nelle  piazze  e  luoghi  publici  etc. 
Titel  und  Dedication  sind  nicht  von  Falda,  sondern  von  Fantettl 
H.  7"  9'"  — 8",  Br.  10"  6  —  10"'.     B.  5—35. 

5.  21  Bl.  Li  Giardini  di  Roma  con  le  loro  pianto  alzate  e  vednte 
in  prospettiva  etc.  Titel  und  Dedication  sind  nicht  von  Falda. 
qu.  fol.     B.  52—70. 

6.  Die  Engelsbrücke  zu  Rom,  mit  Bernini's  Statuen  der  Engel  und 
Aufzug  des  Pabstes  1671.  Veduta  dell  castello  etc.  H.  17"  6'", 
Br.  25"  9"'.     Die  späteren  Abdrücke  sind  ganz  retouchirt. 

7.  Grosser  Plan  der  Stadt  Rom  in  Vogelperspective.  Nuova  pianta 
et  Alzata  della  Citta  di  Roma  etc.     12  BL     H.  58",  Br.  118". 

8.  Leichenzug  des  Pabstes  Clemens  X.  in  den  Vatican  vom  ^onte 
Cavallo  aus.  1676.  Funtione  funebre  etc.  H.  10"  3'",  Br.  13". 
B.  75. 

Giovanni  Antonio  Faldoni 

Maler  und  Kupferstecher  zu  Venedig,  Schüler  Ton  A.  Luciani,  geb.  an  Ascoli  1687,  bildet« 

sich  im  Kupferstechon  nach  Gl.  Meli  an. 

1.  Melchisedek  Brot  und  Wein  segnend.     S.  Ricci. 

2.  Die  heiL  Familie  in  einer  Landschaft  von  Engeln  bedient.  S. 
Ricci,     qu.  fol. 
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3.  Die  Anbetung  der  Hirten.     F.  Parmeggiano.     qu.  foL 

4.  SebastianuB  Ricci  Bellunensis  pictor  annum  agens  41.     fol. 

5.  Marco  Ricci^  Maler.     Rosalba  Carriera.     fol. 

Das  Blatt  gehört  ins  radirte  Werk  des  M.  Ricci. 
Es  giebt  Probedrücke  vor  der  Ornamcntbordüre. 

6.  Lucas  CarlevariuB,  Maler.     foL 

Cesare  Fantetti 

Zeichner  and  Badirer  sa  Rom,  geb.  in  Florenz  nm  1650,  gab  mit  P.  Aqnila  die  Bibel 

BaphaeVs  heraus. 

1.  Der  Tod  der  heil.  Anna.     A.  Sacchi.    gr.  fol. 

2.  Agrippina  landet  mit  der  Asche  des  Germanicus  zu  Brindisi.  F. 
Rosa.    1673.     qu.  roy.  foL 

3.  Flora,  auf  Gewölk  von  Amoretten  umgeben.     C.  Ferri.    fol. 

4.  Die  Caritas.    A.  GarraccL    foL 

5.  Latona  nnd  die  Bauern.    A.  GarraccL    gr.  foL 

Ant.  Fantuzzi 

Siehe   Trento, 

Paul  Constantin  la  Fargue 

Landschaftsmaler  nnd  Radirer  Ton  Haag,  gest.  ni  Leiden  1782. 

1.  2  BL    Ansichten  des  Dorfes  Ruyswyck.    1761.     kL  qu.  foL 

2.  Oostelyk  gezicht  der  stad  Rotterdam  en  der  Maaze  1763.  Vom 
reiche  Staffage  auf  dem  Eis.     gr.  qu.  foL 

3.  Gezigt  van  de  Kleyne  Groenmarkt  on  de  Hai,  het  Stadhuis  en 
de  groote  Kork  in's  Hage.    1764.     qu.  foL 

4.  Die  Himmelfahrt  der  Maria,  grosses  Altarbild  mit  vier  Flügeln, 
nach  dem  Bild  des  A.  van  Blockland,  früher  bei  J.  J.  Reenen 
in  Haag.    roy.  foL 

Selten. 

Orazio  Farinati 

Historienmaler  nnd  Kadlrer  sn  Verona,  Sohn  nnd  Schtler  des  Paolo,  geb.  nm  1550,  lebte 

noch  1589.  —  Bartseh  XVL  168. 

Folgende  Blätter  radirte  er  nach  Zeichnungen  seines  Vaters. 

1.  Der  Durchgang  der  Israeliten  durch  das  rothe  Meer.  H.  13"  3'", 
Br.  21".     B.  1. 

I.  Vor  der  Adresse  des  C.  Dalolio  und  mit  1586. 

2.  Die  Abnehmung  Christi  vom  Kreuz.  H.  13"  2'",  Br.  20"  6"'. 
B.  2. 

I.  Vor  der  Adresse  des  C.  Dalolio  und  mit  1586. 
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3.  Maria   mit  dem  Kind,   dem  der  kleine  Johannes  Früchte  reicht. 
H.  9"  2'",   Br.  8''  2"^     B.  3. 

I.  Vor  Dalolio's  Adresse. 
11.  Mit  derselben. 
III.  Die  Platte  zu  einem  Achteck  geschnitten. 

4.  Sechs  Engel  mit  den  Marterwerkzeugen  Cliristi.     H.  6"  6'",  Br. 
10''  8'".     B.  5. 

I.  Vor  der  Adresse  des  W.  P.  Zimmermann. 
II.  Mit  derselben. 

5.  Bacchanal.  Pan,  Genien  und  ein  Löwe.     Fehlt  B. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

Paolo  Farinati 

Historienmaler,  Baumeister  und  Radirer,  ans  der  Familie  der  Uberti,  Schftler  Ton  N. 
Oiolfino  und  A.  Badiale,  geb.  zu  Verona  1522,  gest.  1606.  —   Bartsch  XVL  161. 

1.  St.  Petrus,  stehend  und  in  einem  Buch  lesend.     H.  4"  3'",  Br. 
2"  10'".     B.  1. 

2.  St.  Magdalena  vor  dem  Crucifix.     IL  3"  4'",  Br.  5".     B.  2. 

I.  Vor  der  Adresse. 
II.  Mit  jener  des  W.  P.  Zhiimermann. 
ni.  Mit  der  des  Gottfr.  Müller. 

3.  St  Johannes,   das  Evangelium   schreibend.     H.  10"  4"',   Br.  6^ 
10'".     B.  3. 

I.  Vor:  Paulus  Farinatus  Veronensis  fecit.   Ja.  Sadeler  excudit  1567. 

4.  Die  Grablegung  der  heil.  Catharina,    Dive  catarina  Virgo  et  mar- 
tiris.    1578.     H.  7"  1"',  Br.  4"  10'". 

5.  St.  Rochus.     H.  10"  3'",  Br.  6"  7"'.     Fehlt  B.     (W.  18578). 

6.  Amor  auf  dem  Delphin.    1568.     II.  2"  9"',   Br.  4"  3'". 

7.  Venus  und  Amor.    1566.     H.  10",   Br.  9"  6"'.     B.  6. 

I.  Vor  Stefanoni's  Adresse. 
II.  Mit  derselhen. 

8.  Fünf  Amoretten  auf  einer  Wolke.     H.  9",  Br.  14".     B.  10. 


Benott  Farjat 

von  0.  Chasteau 
Zeit  in  Rom  und  starb  dort  um  1720.    1718  war  er  nocb  am  Leben. 


Zeichner  und_Kupfer8techer,  Schüler  von  0.  Chasteau,  geb.  ku  Lyon  16-Mi,  arbeitete  lange 


1.  Maria   mit  dem  Kind,    der  kleine  Johannes   reicht  Früchte  dar. 
A.  Carracci.     fol. 

2.  Die  Taufe  Christi  im  Jordan.     C.  Maratti.     gr.  foL 

3.  Die  Vermählung  oder  Krönung  der  heil  Catharina.    A.  Carracci. 
fol. 


Farrugia  —  Faucci.  477 

4.  Die  Communion  des  Bterbenden  St.  Hieronimus.  D.  Dominichino. 
1702.    gr.  fol. 

5.  Die  Veraucliung  des  heil.  Antonius.     A.  Carracci.     fol. 

6.  Der  Tod  des   heil  Franziscus  Xaverius,   in   den  Wolken  Engel- 
gmppen.     J.  B.  GauUi.     gr.  fol. 

7.  Die  Caritas,  mit  drei  Kindern.     G.  Reni.     fol. 

8.  Innocent  le  Massen,  General  des  Karthäuseroidens.    Halbfig.    fol. 

Giovanni  Farrugia 

Kupferstecher  Ton  Malta,  Schüler  von  Longhi,  geb.  um  1810. 

La  Madonna  dei  Garofani,  Madonna  mit  der  Nelke.  Raphael.  1829. 
fol. 

Pierre  Fatoure  und  G.  Giovane 

Die!<e  Kamen  stehen  anf  Blättern  der  franzAsiMchen  Schule,  welche  um  1609  entstanden. 
Kobort-Dunesnil  VI.  142  rermuthet  zwei  Künntler  und  denkt  sich  den  ersten  als  den 
Zeichner,  den  zweiten  als  den  Stecher.  Er  fQgt  hinzu,  dass  G.  Giovane  sich  auch  Gabriel 
le  Jenne  nannte  und  Schüler  yon  Du  Breuil  gewesen  sein  soll.  Bartsch  vennuthet,  dass 
GioTane  und  Jnvants,  dem  wir  sp&ter  als  Schüler  dos  Maratti  begegnen,  eine  Person  sei, 
Jnvants  hiess  aber  mit  Vornamen  F^ncesco,  nicht  Gabriel.  Waren  es  Tielleicht  Vater  und 
Sohn?  —  Nach  Basan  ist  P.  Fatoure   geb.  zu  Venedig  1584,   war  Schüler  Ton  G.  Cesari 

und  M.  A.  da  Caravaggio,  und  starb  in  Malta  1629. 

1.  Christus  am  Kreuz  zwischen  den  Schachern.    1609.    H.  240  Mm., 
Br.  142  Mm.     KD.  1. 

2.  Die  Jünger  zu  Emaus.    M.  A.  da  Caravaggio.    Firmat  et  ascen- 
dit  etc.     H,  220  Mm.,  Br.  300  Mm.     K-D.  2. 

.3.  Christus  erscheint  Magdalena   als  Gärtner.    Noli  me  tangere  etc. 
Du  Breuil.     H.  409  Mm.,  Br.  330  Mm.     R.-D.  3. 

4.  Die  Ausgiessung  des  heil.  Geistes.     Omnis  Spiritus  landat  domi- 
num.    Idem.     H.  310  Mm.,  Br.  252  Mm.     R.-D.  4. 


Carlo  Faucci 

Knpferstecher  und  Radirer,  Schüler  Ton  C.  Gregor!,  geb.  in  Florenz  1729,  ring  sp&ter 
nach  London,  wo  ihn  Boydell  beschäftigte,  gest.  1784.  aet.  5^.  —  Sein  Bruder  Kaimondo 

war  ebenfalls  Kupferstecher. 

1.  Die  Verstossung  der  Hagar.     P.  da  Cortona.     fol. 

2.  Die  Anbetung  der  Hirten.     P.  da  Cortona.     fol. 

3.  Krönung  der  heil.  Jungfrau.     Rubens,     fol. 

4.  S.  Girolamo  in  deserto.     J.  Spagnoletto.     fol. 

5.  Amor  in  einer  Landschaft  schlafend.     G.  Reni.     fol. 

6.  Egeria  den   Tod  des  Numa  beweinend.     F.  Vieira.    1761.     gr. 
qu.  fol. 

7.  Antonio  Domenico  Gabbiani.     Halbfig.    Se  ipse.     1751.     fol. 
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Auguste  Fauchery 

Maler  und  Kupferstecher,  Schfiler  von  Gaerin  und  Regnanlt,  geb.  in  Parifl  1800,  gmt 

dasellMt  den  16.  April  1843. 

1.  La  Joconde  (Lisa,   Gemablin  des  Fran^.  del  Giocondo),   nach  L. 
da  Yinci's  berühmtem  Bild  im  Lonvre.    1841.  gr.  fol.    HauptbL 

I.  Vor  der  Schrift,  nur  mit  dem  Namen  der  Künstler  und  Verleger. 
II.  Mit  angelegter  Schrift, 
m.  Die  Schrift  vollendet. 

2.  Valentine  de  Milan.     F.  Richard.     foL 

I.  Vor  der  Schrift, 
n.  Mit  Nadelschrift. 
III.  Mit  vollendeter  Schrift. 

3.  Voeu  ä  la  madonne.     Y.  Schnez.     fol. 


Jacques  de  Favannes 

Kapfentecher  sn  Paris,  Schüler  seinetf  Vatem  Henri,  geb.  1716,  gest.  1770. 

1.  L'amour  paisible.    A.  Wattean. 

2.  Les  agr^ments  de  T^t^.     A.  Watteau. 

3.  L'amusement  du  petit  maftre.     N.  Laueret. 

James  Fead 

Kupferstecher  zu  London,  geb.  nm  18S0. 

1.  Epreuves  d'Artiste. 
n.  Vor  der  Schrift, 
in.  Mit  der  Schrift. 

1.  Christ  blessing  little  cliildren.     IL  le  Jeune. 

2.  The  sanctity  of  childhood.     H.  le  Jeune. 

3.  Milton  in  his  study.    John  Fead. 

4.  Shakespeare  in  his  study.     John  Fead.    Gegenstück. 

5.  Robert  Harry  Ingles.     G.  Richmond. 

6.  Robert  Peel.     F.  Winterhalter, 

7.  The  Duke  of  Wellington.     Idem. 

8.  John  Hawkshaw.     J.  E.  Gollins. 

Thomas  Fearnley 

Landschaftsmaler  und  Radirer,  SchQler  von  Dahl  in  Dresden,  geb.  zn  Frederickshall  in 
Norwegen  den  27.  Dec.  1802,  gest.  zn  München  den  16.  Jan.  1842. 

1.  Achenbach,  Breslauer  und  Fearnley  selbst,  in  Regenwetter  angelnd, 
qu.  8. 

2.  Der  Jäger  und  das  Mädchen  im  Wald.    1839.     4. 
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3.  Lo  gpecchio  della  Diana.     MondBcheinlandschaft.     Album  des  Et- 
ching-Club.     4. 

4.  Devotional  Friar.    Ein  Mönch  Fische  röstend.    In  demselben  Al- 
bnm.    4. 

Claude  le  Febure 

Le  P«Tre,  Portnutmftler  und  Radirer,  Bchfller  von  £.  1«  Snenr  and  C.  le  Brün,  geb. 
SS  Venaillee  163S  oder  1636,  Prof.  an  der  Akademie  zu  Paris,  wo  er  1673  starb.  —  BoMrt- 

Dnmesnil  II.  92. 

1.  Der  Meister  selbst    Halbfigur.    H.  8"  11'",  Br.6"  10'".    R.-D.  1. 

2.  Alexandre  Boudan,  Iconopola  Lutetiae  (Kupferdrucker  zu  Paris). 
Halbfigur.     H.  7"  7'",  Br.  6"  3"'.     R.-D.  2. 

3.  Garolus  Patin  Doetor  Mcdicns  Parisiensis.    1662.    Halbfigur.    H. 
10"  2'",  Br.  7".     R.-D.  3. 

I.  Vor  Arbeiten,   sowie  vor  der  Perücke   und   mit  der  Warze  auf  der 
linken  Backe.    Sehr  selten,  von  R.-D.  nicht  beschrieben. 

II.  Mit  der  Perücke.    Die  Warze  wegpolirt. 

III.  Die  Platte  verkleinert.    H.  7 ',  Br.  5".   Nicht  mehr  in  Oval,  sondern 
in  Viereck.    Mit  französischer  Aufschrift  statt  der  lateinischen,  zu 

•  Patin *B  Buch:  Trait^  des  Tourbes  combustibles,  Paris  1663. 

IV.  Betouchirt,  besonders  im  Grund,  wo  rechts  und  links  eine  dritte, 
lothrechte  Strichlage  hinzugefiigt  ist. 

Eduard  Fechner 

Portraiimaler,  Zeichner  und  Badirer,  Sch&ler  von  Grassi  und  Betzsch  in  Dresden,  von 
Stieler  in  Mftncben,  geb.  zu  GrotMO&rchen  in  der  Niederlansitz  den  21.  Aug.  1799,  gest. 

in  Paris  den  7.  Febr.  1861. 

Fechner  hat  mehrere  äusserst  geistreich  und  fein  behandelte  Radirungen 
hinterlassen;  die  Platten  sind  Eigenthum  der  Kunsthandlung  Bömer 
in  Leipzig,  und  diese  hat  sie  zu  einer  Folge  von  10  Blättern  vereinigt 
und  veröffentlicht. 

1.  Portrait  Napoleon's.    Brustbild.    1849.    4. 

2.  Die  Mutter  des  Künstlers.     Brustbild.    1848.     4. 

3.  Junges  Mädchen  mit  langen  Zöpfen.    4. 

4.  Sitzendes  Mädchen  ans  dem  bayerischen  Gebirg.     foL 

5.  Marie  Wieck,  bekannte  Ciavierspielerin.     foL 

6.  Tänzergruppe  vom  italienischen  Theater.     A.  Watteau.     foL 

Pieter  Feddes 

Pieter  van  Harlingen,  Historienmaler,  Glasmaler  und  geistreicher  Badirer,  geb.  n 

Harlingen  1.588.  gest.  1634. 

1.  Lot  mit  seinen  Töchtern.     4. 

2.  Die  Einsetzung  des  heiL  Abendmahls.    Halbfiguren.    Coenat  cum 
discipulis  Christus.     H.  4"  7"',  Br.  5"  11"'. 

.3.  Ecce  homo.   1614.    H.  5"  6"',  Br.  4"  9"'. 

4.  4  BL    Die  EvangeUsten.     Halbfiguren.     H.  7"  6"',  Br.  5"  3"'. 
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5.  Christus  und  die  Jünger  auf  dem  Weg  nach  Emaus.     foL 
G.  Der  Tod  der  heil.  Jungfrau.     1612.     8. 

7.  Die  Caritas  mit  drei  Kindern.    1615.     H.  6"  4'",  Br.  4"  4'". 

8.  Schlafende  Nymphe  von  einem  Satyr  belauscht  1611.    IL  2"  10"', 
Br.  4"  8'". 

9.  Studienblatt  mit  19  Köpfen  von  Männern  ^  Frauen  und  Kindern. 
1615.    H.  6''  1"',  Br.  5"  6'". 

10.  Wilhelm  Ludwig  von  Nassau,  zu  Pferde,  im  Hintergrund  Utrecht 
gr.  foL 

11.  Joh.  Bogerman,  Präsident  der  Dordrechter  Synode.  Halbfipr 
vor  einem  Tisch  mit  Büchern.  Ef&gies  D.  Johannis  Bogermaniii 
Praesidis  etc.    1620.     H.  12''  9'",  Br.  11''  5'". 

Seltenes  Hanptblatt,  genannt  der  grosse  Bogennan. 

12.  Derselbe,  genannt  der  kleine  Bogennan.    H.  6"  2'",   Br.  4"  9'^'. 

13.  Jan  Hendrick  Jarichs  van  der  Ley.     8. 

14.  M.  Hamconii  Frisia  seve  de  viris  et  rebus  Frisiae  illustribus  librill. 
Mit  55  Radirungen  von  Feddes.  Die  Bildnisse  der  Fürsten  von 
Friesland,  nebst  Portrait  des  Mari  Hamconius.  H.  6",  Br.  4"  9'". 
Franecker  1620.     4. 

15.  Leichenzug  des  Prinz  Wilhelm  Ludwig  von  Nassau -Oranien  den 
13.  Juli  1620.    Cl.  J.  Visscher  exe     4  BL     qu.  roy.  foL 

A.  D.  le  Febre 

Siehe  Lefevre, 

Claude  le  Fevre 

Siehe  le  Febure, 

Johann  Michael  Feichtmair 

Maler,  Stalckator  und  Radirer  zu  Augsburg,  im  letzten  Drittel  des  17.  Jahrb. 

1.  St.  Rochus  und  Nicolaus  flehen  zur  Madonna  um  Abwendung  der 
Pest,  nach  P.  Testa.    1695.     H.  270  Mm.,  Br.  180  Mol 

2.  Die  Madonna  von  Johannes  dem  Täufer  und  drei  andern  Heiligen 
verehrt.    H.  285  Mm.,  Br.  200  Mm. 

Johann  Felgl 

Kupferstecher  von  Wien,  Schüler  von  Schmuzer,  und  um  1775  von  Wille  in  Paris. 

1.  Interieur  mit  drei   Figuren,   die  Alte   reinigt   dem    Knahen   den 
Kopf,  nacli  G.  Dow.    1776.     toi. 

2.  Das  Flöhe  suchende  Mädclien.     C.  Bologuini.     1775.     fol. 

:J.  Die  Wäscherin  auf  die  Vase  gestützt.    C.  Bolognini.   1775.    fol. 
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Coloman  Fellner 

Zeieluier,  Stecher n.  Badirer,  BenedintinennfSnch,  SchüU*r  von  H.  Schmidt  q.  J.  Schmuxer, 
geb.  in  Bistorf  in  Obvrteterreich  den  19.  H&rz  1750.  gest.  zn  Lambach  16.  April  1818. 

1.  Esther  vor  Ahasverus.     M.  Schmidt,     fol. 

2.  Die  Beschneidung  Jesu.     C.  W.  E.  Dietrich.    1779.    gr.  qu.  foL 

3.  Die  Kreuzerhöhung.     A.  Maulbert  seh.     fol. 

4.  St  Johannes  der  Täufer.     M.  Schmidt.     4. 

5.  Brustbild  eines  Alten.     Rembrandt     4. 

6.  A.  Oraff,  Maler.     Brustbild.     8. 

7.  Mart  Schmidt,  von  Elrems,  Maler.  P.  Haubenstricker.  1778.  4. 

8.  Jos.  Bosa,  Maler.     P.  Haubenstricker.  1789.     fol. 

Georg  Jacob  Feising 

(Nach  eigener  Aufzeichnung  des  Meisters) 

feboren  in  Darmstadt  1802,  der  Sühn  des  Joh.  Conrad  Felsin^,  eines  vielseitig  beschäftigten 
npferstechers,  f  1819,  mit  dessen  Technik  die  Söhne  frühzeitig  bekannt  wurden.  Der  iltvre 
Sohn  Heinrich  Yerroilkommnete  fdch  in  P.vris  zu  einem  renommirten  Kupferdrucker,  in  ifeicher 
Eigenschaft  er  selbst  nach  Italien  gerufen  wurde.  Jacob,  der  jQngere  Sohn,  suchte  för  sich 
ein  höheres  Ziel  in  der  Kunst  zu  eriitreben,  indem  er,  untentützt  durch  eine  Pension  seines 
kunstliebenden  Forsten,  Grosüherzog  Ludwig  I.  von  Hessen,  um  seinem  Verlangen  nach  einer  . 
akademischen  Ausbildung  zu  genftgen ,  IH22  nach  Mailand  ging,  wo  damals  eine  uu^  gezeichnete 
Kapferstecherschule  unt«r  der  Leitung  eines  sehr  gebildeten  Kunstlers,  des  berühmten  Professor 
CavaUere  Ouiseppe  Longhi  blühte,  w&hrend  eines  vierj^ihrigen  Aufenthaltes  in  Mailand  be- 
nutzt« der  Schüler  nach  Anleitung  Longhi's  vorzugsweiAe  den  Unterricht  im  Zeichnen  n«ich  der 
Antike  und  dem  Nackten,  und  erst  sp&ter  den  theoretischen  und  iiraktischen  Unterricht  seines 
ausgezeichneten  Lehrers  im  Stechen,  welches  die  Grundlage  der  Stechweise  Felsing^s  und  seiner 
Kunstrichtung  bildete.  Die  spätere  Bekanntschaft  mit  Kafael  Morghen  in  Florenz  und  dessen 
weiche  Behandlungsart  des  Utich.^  trug  viel  zu  dem  ersten  Erfolge  bei,  in  welchem  er  an  der 
Akademie  von  Mailand  18if8  in  dem  Concorso  für  Künijtler  die  grosse  goldene  Preismedaiile  für 
Kupferstich  erhielt.  Ein  folgender  Aufenthalt  in  Rom  vergönnte  ihm,  nächst  dem  Studium 
der  grOMen  Meisterwerke  der  classischen  Kunst,  auch  die  Bekanntschaft  von  vielen  lebenden 
Künstlern  fast  aller  cnltivirten  Nationen,  mit  vielen  derselben  er  später  lebhaften  Austausch 
über  künstlerische  Ideen  unterhielt.  Die  ununterbrochene  Ausübung  seines  speciellen  Kunst- 
faches auch  während  seines  einjährigen  Aufenthaltes  in  Neapel  verhinderte  ihn  nicht,  sich  auch 
mit  dem  Lebon  des  Alterthums  und  der  vorchristlichen  Kunst  bekannt  zu  machen,  soweit  dies 
einschliesslich  der  Tempel  von  Pästum  in  Grosegriechenland  für  ihn  erreichbar  war. 

Um  bessere  Abdrücke  seiner  Arbeiten  erhalten  zu  können,  als  dies  in  dem  sonst  so  be- 
neidenswerthen  Neapel  möglich  war,  musste  Feising  nach  Florenz  zurückreisen,  wo  t>ich  der 
einzig  bo-sere  Kupferdrucker  Bardi  befand.  Das  Zusammentreffen  daselbst  mit  Toschi,  dem 
Vertreter  der  brillantesten  btechweise  aus  der  Schule  von  Wille  und  B  e  r  v  i  c  k ,  veranlasste  man- 
nigfache freundschaftliche  Controversen  im  Austausche  der  Ansichten  über  Maass  und  Berech- 
tigung der  Technik,  deren  Ausschreitung  von  Longhi  genannt  worden  war:  II  ruf&anesimo 
dei  taglio. 

Nach  zehnjährigem  Aufenthalte  in  Italien  zurückgekehrt  in  seine  Vaterstadt,  beschäftigte 
•ich  Feising  vorzugsweise  mit  Stichen  nach  neueren  deutschen  Malern,  indem  er  die  Verbreitung 
der  Anerkennung  der  damals  gerade  aufblühenden  Kunstschule  von  Düsseldorf  für  nicht  weniger 
vtrdieDstlich  hielt,  als  die  öftere  Wiederholung  der  classischen  italienischen  Meirtterwerke, 
wodurch  er  aber  allerdings  seinen  Arbeiten  einen  Vorsprung  in  der  Kritik  entzog.  Du>ch  viele 
Beisen  in  Deutschland,  Frankreich  und  England  erhielt  er  sich  in  Berührung  mit  Kunst  und 
Künstlern,  wenn  der  Aufenthalt  in  seinem  kunstarmen  Wohnorte,  bei  glücklichem  Familienleben, 
ihn  doch  Manches  vermissen  liess,  wa^  nur  grösseres  gemeinschaftliches  Künstlerleben  gewähren 
kann.  Statt  dessen  hatte  er  die  Genuffthuunff ,  von  den  Akademien  von  Florenz,  Mailand,  Berlin 
und  Petersburg,  und  von  dem  Institute  von  Jrankreich  zum  Ehrenmitgliede  ernannt  worden  zu 
sein.  Felsinff  liebt  es,  zu  seinen  Stichen,  nach  freier  Wahl,  religiöse  oder  idealisirte  Figuren- 
bilder  zu  nennen.  Wo  die  Originalgemälde  während  des  Stiches  ihm  zur  Verfügung  stehen 
konnten,  verzichtet  Feising  auf  die  volle  Ausführung  einer  Zeichnung  und  übertrat  die  Wir- 
kung des  Bildes  direct  auf  die  Kupferplatte. 

1.  6.  Washington,  Portrait,  dem  Stiche  von  Longhi  in  der  Kupfer- 
stecherschule in  Mailand  nachgestochen  1824. 

Nachdem  die  Platte  in  andere  Hände  übergegangen  war,  wurde  die 
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erste  Unterschrift  entfernt  und  die  folgenden  Drucke  als  avant  la 
lettre  in  den  Handel  gebracht. 

2.  Christus   mit   dem   Kreuz.     Attritus    est   propter  scelera   nostra. 

Nach   Daniel    Crespi    unter   Longhi^s   Leitung   nach   eigener 

Zeichnung  gestochen  1826. 

Die  ersten  Drucke  geben  das  Oval  des  Stiches  ohne  die  viereckte  Um- 
kleidung.  Im  Beginne  der  Erfindung  der  Galvanoplastik  wurden 
mehrere  Vervielfältigungen  versucht. 

3.  Mater  dolorosa,  nach  Leonardo  da  VincL  Gegenstück  zu  dem 
Vorigen.    1827. 

4.  San  Giovanni,  als  Kind  in  einer  alten  Grotte;  nach  einem  alten 
Bilde,  genannt  Cesare  dja  8esto,  für  Vallardi  gestochen  1827. 
Später  in  den  Verlag  von  Artaria  übergegangen. 

5.  Gesü  air  Orto,  nach  Carlo  Dolce,  in  dem  Palazzo  Brignole  in 
Genua,  gezeichnet  von  Tubino,  gestochen  in  Florenz  1828.  An 
der  Akademie  von  Mailand  mit  dem  grossen  Preise  gekrönt  Verlag 
von  Artaria  in  Mannheim. 

I.  Vor  jeder  Bezeichnung. 
II.  Mit  Künstlernamen, 
m.  Mit  der  Dedication. 
IV.  Nach  der  Retouche  vom  Stecher  selbst  1852. 

6.  Madonna  del  Trono,  nach  Andrea  del  Sarto,  in  der  Gallerie 
degli  Uf&cij  in  Florenz,  nach  eigener  Zeichnung  gestochen  in 
Rom  1830.     roy.  fol. 

1.  Verschiedene  Epreuves  d'Artiste. 
II.  Vor  der  Inschrift  auf  dem  Fussgestell  der  Madonna. 

III.  Mit  Künstlemamen. 

IV.  Mit  dem  Wappen. 
V.  Mit  der  Dedication. 

7.  Lo  Sposalizio  di  Sa.  Caterina,  nach  Correggio,  im  Mnseo  Bor- 
bonico  in  Neapel,  und  der  eignen  Zeichnung,  gestochen  in  Neapel 
1830.     Verlag  von  Palmerini  in  Florenz  1831.     fol. 

I.  Epreuves  d'Artiste. 
n.  Mit  Künstlemamen. 

III.  Mit  dem  Wappen. 

IV.  Mit  der  Dedication. 

8.  II  Suonatore  di  Violino,  nach  Raphael,  in  der  Gallerie  Sciarra 
Colonna  in  Rom,  gezeichnet  von  Baumgarten,  gestochen  in 
Darmstadt  1833.     foL 

I.  Vor  der  im  Bilde  stehenden  Jahreszahl  MDXVIII. 
U.  Mit  Künstlemamen. 

III.  Mit  angelegter  Schrift. 

IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

V.  Nach  einem  Aufstiche  der  Platte  und  veränderter  Unterschrift  des 
Künstlernamens. 

9.  Mädchen  am  Brunnen,  nach  dem  Gemälde  von  K  Bendemann 
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in  Dflsseldorf,    ftlr    den    Eunstverein    ftlr   die    Rheinlande    und 
Westphalen^  gestochen  1835.     qu.  fol. 

L  Epreu?es  d'Artiste. 

II.  Nur  mit  Künstlernamen. 

III.  Mit  der  Schrift,  Vereinsdnicke.    Die  Hunderte  der  Drucke  sind  [am 
oberen  Rande  des  Stiches  in  lateinischen  Zahlen  angegeben. 

10.  Ileilige  Familie;  nach  dem  Gemälde  früher  in  der  gräflich  Schön- 
bom'schen  Gallerie;  dermalen  in  der  neuen  Pinakothek  in  Mün- 
chen und  einer  etwas  veränderten  Zeichnung  von  Overbeck  selbst^ 
für  das  Bibliographische  Institut  in  Hildburghausen  gestochen 
1838. 

I.  Am  oberen  Bande  des  Stiches   mit    geritzter  Schrift  F.  Overbeck 
1839. 

II.  Mit  of&ien  Künstlernamen. 

III.  Mit  angelegter  Schrift. 

IV.  Mit  der  Bezeichnung  des  Verlegers. 

11.  Jeremias  auf  den  Trümmern  von  Jerusalem,  nach  dem  in  Cöln 
befindlichen  Gemälde  von  £.  Bendemann,  gestochen  ftlr  Rac- 
zinski  in  Berlin  1838. 

12.  Genoveva,  nach  dem  Gemälde  von  £.  Steinbrück  in  der  Galle- 
rie  zu  Darmstadt,  für  eigene  Unternehmung  gestochen  1839. 
gr.  foL 

I.  fipreuves  d'Artiste. 

II.  Vor  aller  SchriÜ;,  mit  der  Blätterumgebung,  ohne  Linienrand, 
in.  Mit  Linienrand. 
IV.  Mit  der  Schrift. 

V.  Mit  Bezeichnung  der  verschiedenen  Kunstvereine. 

13.  Poesie,  nach  dem  Gemälde  von  Chr.  Köhler  in  Düsseldorf,  für 
den  dortigen  Kunstverein  gestochen  1840.    gr.  foL 

I.  Vor  den  Saiten  der  Lyra. 

IL  Mit  den  Künstlernamen. 

lU.  Mit  der  Schrift  für  den  Kunstverein  und  Bezeichnung  der  Hunderte 
in  römischen  Zahlen. 

IV.  Abdrücke  nach  der  Retouche,  1870  bei  Rings  in  Düsseldorf. 

14.  Das  erzählende  Mädchen,  nach  J.  G.  Meyer,  für  den  Kunst- 
verein in  Cöln  1841.     qu.  foL 

15.  Poesie  und  Liebe,  nach  W.  v.  Kaulbach,  für  den  rheinischen 
Kunstverein  1844.    gr.  fol. 

1.  Abdrücke  vor  der  Schrift,  mit  weissen  Knöpfen  der  Lyra. 
IL  Vereinsdrucke  mit  der  Bezeichnung  der  Hunderte. 

16.  Salvator  Mundi,  nach  Leonardo  da  Vinci,  in  der  Sammlung 
des  Herrn  Mils  auf  dessen  Landhause  bei  Bristol,  für  Graves  in 
London  gestochen  1844.     foL 

m 

1.  Epreuves  d^Artiste,  mit  weissem  Hemde  auf  der  Brust. 
IL  Vor  der  Schrift. 
III.  Mit  der  Schrift. 

31* 
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IV.  Mit  einer  Umgebung  von  Ornamenten. 
V.  Nach  einer  Retouche  der  Platte. 

17.  Lautenspielerin,  nacli  Draeger  in  Rom^  für  den  Kunstverein 
in  Leipzig  gestochen  1844.     fol. 

1.  Epreuves  d'Artiste. 
IL  Mit  den  Künstlernamen. 
HI.  Vereinsdmcke  mit  Schrift. 

18.  Die  heilige  Catharina,  von  Engeln  getragen,  nach  einer  der 
Wiederholungen  des  Bildes  von  H.  Mücke  in  Düsseldorf,  ftlr  die 
Lüderitz'sche  Kunsthandlung  in  Berlin  gestochen  1845.     qn.  foL 

I.  I^preuvcs  d'Artiste,  mit  den  weissen  Bandschleifen  des  Eäigela. 
II.  Mit  den  Künstlernamen. 
III.  Mit  der  Dedication. 

19.  Jesu  Christo  disputando  coi  Dottori,  nach  dem  Gemälde  von  Leo- 
nardo da  Vinci  in  der  Nationalgallerie  in  London,  gestochen 
für  Graves  in  London  1847. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
li.  Mit  den  Künstlernamen. 
III.  Mit  Dedication. 

20.  Uagar  und  Ismael,  nach  dem  Gemälde  von  Chr.  Köhler  in 
Düsseldorf,  für  Artaria  in  Mannheim  gestochen  1848. 

I.  Epreuves  d^Artiste  mit  einem  Stückchen  weisser  Fransen. 
II.  Avant  la  lettre. 

m.  Mit  Schrift. 

21.  Die  Aussetzung  Mosis,  nach  dem  Gemälde  von  Chr.  Köhler 
gestochen  für  Buddeus  in  Düsseldorf  1849.   roy.  qu.  fol. 

I.  Mit  dem  noch  nicht  so  kräftig  gefärbten  Gesicht  der  Mutter. 

II.  Epreuves  mit  den  weissen  Wasserblasen, 
in.  Mit  der  Dedication. 

VI.  Kunstvereinsdrucke. 

22.  Heilige  Elisabeth  mit  ihren  Kindern  im  Walde  auf  der  Flucht, 
nach  Bisch  off  in  Müncheu  gestochen  1851. 

I.  Avant  la  lettre. 

II.  Mit  Schrift. 

23.  Loreley,  nach  dem  Gemälde  von  C.  Sohn  in  Düsseldorf^  für  den 
Kunstverein  zu  Düsseldorf  gestochen  1854. 

I.  Epreuves  d'Artiste. 
IL  Avant  la  lettre. 

III.  Vereinsdrucke. 

IV.  Vertag  von  Rings  in  Düsseldorf  1869. 

24.  Christus  im  Grabe,  nach  Mücke  in  Düsseldorf  gestochen  1856. 

I.  Avant  la  lettre. 
11.  Mit  der  Dedication. 

25.  Julia,  Abschiedsscene,  nach  C.  Köhler  für  den  Rheinischen  Kunst- 
verein gestochen  1857.    gr.  fol. 
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I.  Avant  la  lettre. 
n.  Vereinadrucke. 

26.  Die  OefaDgennehmnng  ChriBti,  nach  dem  Gemälde  von  H.  Hof- 
mann in  Dresden,  in  der  Gemäldegallerie  von  Dannstadt,  ge- 
stochen 1861  für  eigene  Unternehmung,    roy.  qu.  fol. 

I.  ^preuves. 

II.  Mit  den  Künstlernamen, 
ni.  Mit  der  Schrift. 
lY.  Eanstvereinsdrncke. 

27.  Heilige  Catharina  mit  den  Engeln,  nach  Mücke,  kleine  Wieder- 
holung, gestochen  1863. 

28.  Heilige  Cäcilia,  nach  H.  Hof  mann  in  Dresden.  Das  Original 
befindet  sich  im  Besitze  des  Herrn  Vogelsang  in  Dresden.  Ge- 
stochen 1868.     gr.  fol. 

I.  ^prenves. 
IL  Avant  la  lettre. 
11 1.  Vereinsdrucke. 

29.  Caritas,  nach  dem  Gemälde  von  Wislicenus  im  Besitz  Ihrer 
Königlichen  Hoheit  der  Frau  Grossherzogin  von  Sachsen- Weimar. 
Gegenwärtig  noch  in  Arbeit  1870.     gr.  qu.  foL 

Peter  Fendi 

Maler,  Zeichner  and  Badirer,  geb.  zu  Wien  den  4.  Sept.  1796,  Schftlinr  der  Akademie  unter 
Fischer,  Hubert,  Maurer  und  Lampi,  gest.  den  2S.  Aug.  1842. 

1.  Kleines  Mädchen  mit  grossem  Besen.    1831.     8. 

2.  Kleines  Mädchen  mit  Puppe.    1826.     qu.  8. 

3.  Schlafender  Bauer  am  Biertisch.     A.  Brouwer.     8. 

4.  Mutter  und  £and,  das  mit  einem  Kaninchen  spielt,  bei  einem 
Baum  sitzend,     qu.  8. 

5.  Der  Künstler,  im  Hintergrund  die  Karlskirche.    1830.    qu.  8. 

6.  Der  Künstler  selbst  und  seine  Mutter  am  Wege  vom  Heumarkt 
in  die  Stadt    1824.     qu.  fol. 

7.  Baron  Hens.     Bimstbild.     Oval  fol. 

8.  Partie  aus  Mödling  bei  Wien.    Vorn  ein  Eind  und  Enten,    qu.  8. 

Georg  Fennitzer 

Fenitier,  Venitser,  Zeichner  u.  Kupferstecher  in  Schwankunftt,  welcher  in  Nürnberg 
in  der  sweiten  H&lfte  des  17.  Jahrb.,  namentlich  im  Portraitfkch,  eine  bedeutende,  aber 

im  Ganzen  handwericsm&aaige  Thätigkeit  entfaltete. 

1.  Vor  der  Schrift. 

1.  Der  Greis,  welcher  das  Mädchen  umarmt-,  während  diese  das  Geld 
aus  seiner  Tasche  stiehlt,  der  Sage  nach  Berthold  Tucher  und 
Anna  Pfinzing.     Quid  facias  Tucheri  etc.    foL 
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2.  Joh.  Conr.  Götz,  Goldschmidt     1690.     foL 

3.  Johannes  Georgius  Volckamerns  —  Medicinae  Doctor.  Kniestflck 
sitzend,     fol. 

4.  Andreas  Ber^ann,  Gold-  und  Silberarbeiter.   J.  Bergmann,    fol. 

Es  kommen  von  diesem  Blatt  Farbendrücke  vor,   die   als   solche  ihrer 
Frühzeitigkeit  wegen  Seltenheiten  sind. 

5.  Petrus  Ihselburg,  Sculptor.    4. 

6.  Frau  Eönigunda  Schmidtin,  mit  Nelke  in  der  Linken.    1670.    4. 

7.  Conrad  Bittner,  Landschreiber.    8. 

8.  Caspar  Mundicka,  Steinschneider.     4. 

9.  Georg  Hertz-Gemmenschneider.    4. 

10.  Hanns  Hertz,  Maler.     4. 

11.  Christophor.  Molitor,  Orientalist.     D.  Preisler.     kL  foL 

12.  Ulrich  Hirschvogel,  als  St  Christoph.     8. 

Michael  Fennitzer 

Zeichner  und  Arl)ei(er  in  Schwanknnat  sn  Nftrnberg,  Binder  des  Vorigen  und  geeehickter 

als  derselbe. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Das  heil.  Abendmahl,  nach  A.  Erafft's  Relief  an  St  Sebald  zu 
Nürnberg.  1501.  (Die  Jünger  sind  Portraits  damaliger  Raths- 
herren).    foL 

2.  Frau  Johanna  Elisabetha  Markgräfin  von  Brandenburg.     foL 

3.  Johann  Krämer,  Buchhändler,     fol. 

4.  Georg  Augustin  Kevenhüller.     fol. 

I.  Vor  dem  Sterbejahr  1562. 

5.  Joh.  Christophorus  Wagenseilius,  Professor.     4. 

6.  Leonhard  Popp,  Bürger  und  Weinhändler.     4. 

7.  Gabriel  Götsch,  Not  Caes.  Waldschreiber.    4. 

8.  MattheuB  Götsch,  Rechen-  und  Schreibmeister.    4. 

9.  Magnus  Fetzer^  Universitatis  Altdorfianae  Pro-CancellariuB.    fol. 

I.  Vor  den  Worten:  Mi  Precium  Candor  auf  dem  Tisch.    Die  dritte 
Schriftzeile  lautet:  Esto  Tuus,  replicat  Diec  etc. 

U.  Dieselbe  lautet:  Esto  Tuus,  replicat  Dice  etc. 

IIl.  Sie  lautet:  Mox  Themis,  esto  tuus,  replicat  pendimus  etc. 

J.O.  Barbara  Gottfridin,  eine  gebohrne  Voglin.    1675.     4. 
n.  Mit  1676  und  den  Worten:  Dieses  liesse  etc. 
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Feodor 

Iwftnowitsch,  Historienmfiler  und  Badirer,  aus  einer  kalm&ckisclieii  Familie  an  der 
nusiscli-cliinesiBchen  Orenze,  (reb.  1765,  Schfiler  von  Becker  in  Carlsnüie,  gesi.  daselbst 

als  baaischer  Hoftnaler  den  27.  Jan.  1832. 

1.  Die  Abnehmung  Christi  vom  Kreuz,  nach  dem  Modell  des  Bas- 
reliefs in  Wachs  von  Michel  Angelo  in  München.  H.  344  Mm., 
Br.  240  Mm. 

Selten. 

2.  12  BL  Die  bronzene  Thttre  des  Baptisteriums  S.  Giovanni  in 
Florenz  von  L.  Ghiberti.  Heransgeg.  vom  Bildhauer  H.  Keller 
Rom  1798.     gr.  fol. 

3.  Brustbild  des  Meisters  selbst     8. 

Sehr  selten. 

Louis  Ferdinand 

Poriraitmaler  und  Radirer  zn  Paris,  Professor  an  der  Akademie,  gest.  1688,  Sohn  des  Malers 
Ferd.  Elle,  dessen  Vornamen  er  als  Oeeohlechtsnamen  annahm. 

1.  Nicolaus  Poussin  pictor.  Halbfigur.  V.  E.  (Elle)  pinx.  H.  9", 
Br.  7"  4'". 

2.  6  BL  Genien  mit  Festons  und  Guirlanden  in  Friesform.  L.  Tes- 
telin.     kl.  qu.  foL 

3.  9  Bl.  Les  vertus  innocentes.  Durch  Kinderfiguren  dargestellt. 
1664.     4. 

4.  24  Bl.  Livre  de  portraiture  recueilly  des  oeuvres  de  Joseph  de 
Rivera  dit  TEspagnolet.     Paris  chez  P.  Mariette  1650.    4. 

Sehr  selten. 

Franz  de  Paula  Ferg 

Landschaftsmaler  und  Badirer,  Schiller  seines  Vaters  Pancrazins,  des  Oriente  und 
H.  Graf,  geb.  in  Wien  2.  Mai  1689,  gest.  in  London  1740. 

1.  7  Bl.  Folge  von  Landschaften  mit  Figuren,  mit  dem  Titel  Ca- 
pricci  fatti  per  F.  F.     H.  3"  8'",   Br.  2"  11'". 

2.  Felsige  Landschaft,  links  unter  einem  hochstämmigen  Baum  zwei 
Männer  in  Gespräch.     H.  4"  9'",  Br.  5"  6'". 

Sehr  selten. 

Francesco  Fernandez 

Historienmala'  und  Badirer,  Schüler  von  V.  Cardncho,  geb.  zu  Madrid  1604«  erdolcht 

daselbst  1646  Ton  seinem  Frennd  F.  de  Varras. 

5  Bl.  Reiche  Allegorien  zu  V.  Carducho's  Buch:  Dialogos  de  la 
pintura,  sn  defcnsa,  origen,  essencia,  definicion,  modos  y  diferen- 
cias.  Madrid  1634.  4.  Mit  10  Radirungen  von  Fernandez  und 
Lopez. 

Sehr  selten. 
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George  Ferogio 

Maler,  Zeichner,  Radirar  und  fruditbarer  Lithograph  in  Pftria. 

Folgende  RadiruDgen  zu  L'Artiste: 
I.  Vor  der  Schrift. 

1.  L'enfance  de  Christ     qu.  fol. 

2.  La  reddition.     Uebergabe  der  SchlüsBel  einer  Stadt     qn.  fol. 

3.  XV.  Si^cle.    Vornehme  venetianische  Familie,     qu.  fol. 

4.  Le  r^it  de  garde.     Jagdpartie,     qu.  fol. 

Cesare  Ferreri 

Zeichner  und  KnpfeiBtecher,  Professor  zu  Pavia,  geb.  um  1810. 
Ferreri's  Bruder  GioTanni  war  ebenfUla  Kupferstecher. 

I.  Vor  aller  Schrift,  zum  Theil  mit  dem  trockenen  Stempel  des  Stechen. 
II.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 

III.  Mit  der  Schrift 

1.  Heilige  Familie.    P.  P.  Rubens,    fol.    Turiner  Galleriewerk. 

2.  Maria  mit  dem  todten  Heiland.     G.  FrascherL     foL 

3.  Die  Ki*euzigung  Christi,   nach  B.  Luini's    Altarbild  in  Lugano, 
qu.  fol. 

4.  Apoteosi  di   S.  Carlo  Borromeo,   nach   C.  Maratti's  Bild  in  der 
Kirche  de  Milanesi  in  Rom.     roy.  fol.     Hauptblatt 

5.  La  Madonna  deir  aquello,  nach  B.  Luini's  Fresko  im  Convento 
degli  angioli  in  Lugano,     kl.  qu.  fol. 

6.  Ugoliuo,   umgeben   von    seinen   sterbenden   Eandern.     G.  Diotti. 
qu.  roy.  fol. 

7.  Thomas,  Fürst  von  Savoyen,  Reiterbildniss.    A.  van  Dyck.    foL 

Ohne  Schrift. 

8.  Philipp  IV.  König  von  Spanien.     R.  Velasquez.     kl.  fol. 

Turiner  Galleriewerk. 

Giuseppe  Ferretti 

Zeichner  und  Kupferstecher,  um  18S5  th&tig,  Schftler  von  B.  Morghen. 

Salvator  mundi.    Christus  unter  dem  Kreuz.    Halbfigur.    D.  CrespL 
1835.     fol. 

In  späteren  Drucken  ist  die  Dedication  zugelegt. 

Lodovico  Ferretti 

Kupferstecher  su  Born,  wo  er  noch  1861  arbeitete. 

1.  Vor  aller  Schrift. 

II.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 

i.  Das  Testament  Moses  an  die  Israeliten,    nach  L.  Signorelli's 
schönem  Bild.     Cartonstich.     gr.  qu.  fol. 
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2.  Der  Triumph  David's  und  SauFs^  nach  D.  Dominichino*B  Bild 
im  Palast  RospigliosL     qu.  roy.  foL 

3.  Sacra  Famiglla  con  S.  Giovanni.     B.  Garofalo.    gr.  qu.  fol. 

4.  B.  Caecilia  Virgo  et  Martjr.     D.  Dominichino.     qu.  fol. 

Felice  Ferri 

Kupfenteeher  Ton  Lugano,  Schftlervon  Longhi. 

J.  AlbertollL    Brustbild,    gr.  4. 

I.  Vor  der  Schrift,  nnr  mit  dem  Namen  des  Stechers. 
II.  Mit  angelegter  Schrift. 
III.  Mit  vollendeter  Schrift. 

Girolamo  Ferroni 

Hiftorieamoler  und  Badirtr,  Schüler  d«8  C.  Maratti,   geb.  sn  HaUaad  1687,  gest.  daselbst 

um  1730. 

1.  Joseph  und  Potiphar's  Weib.     Qui  relicto  in  manu  etc.     C.  Ma- 
ratti.    H.  11''  2"',  Br.  8"  6'".     B.  Ö. 

I.  Vor  Frey's  Adresse. 

II.  Mit  derselben. 

2.  Josua  heisst  die  Sonne  still   stehen.     Ne  mouearis  etc.     C.  Ma- 
rattl    H.  14",  Br.  10"  8'".     B.  2. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

3.  Judith  und  Holofemes.    Laudate  Dominum  etc.    C.  Maratti.    Gl. 
Gr.     B.  3. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

4.  St  Carl  Borromäns,  die  Hand  der  heil.  Jungfrau  kttdsend.    S. 
CantarinL     H.  12"  3'",  Br.  9"  6'".     B.  6. 

Etienne  Fessard 

Kupferstecher  und  Radirer,  Scbftler  Ton  E.  Jeaarat,  geb.  zu  Paris  1714,  gest  das.  1774. 

1.  Vor  der  Schrift. 

1.  Die  Madonna  des  heil  Franciscus.    A.  Correggio.    Dresdener 
Galleriewerk.    gr.  foL 

I.  Vor  der  Schrift. 

II.  Mit  derselben,  aber  vor  der  Nnmmer. 
in.  Mit  der  Nnmmer. 

2.  Die  heiL  Familie  mit  der  Familie  Comaro.    Tizian,    gr.  qu.  fol. 

3.  Les  Ouvriers  de  la  vigne.     Rembrandt.    gr.  qu.  fol. 

I.  Der  Herr  des  Weinberges  hat  die  linke  Hand  auf  der  Brust. 

II.  Derselbe  stützt  die  Hand  auf  den  Tisch.   Die  Platte  trägt  M.  Pcirt's 
Namen. 
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4.  Herminia.    J.  M.  Pierre,    gr.  qu.  foL 

5.  Die  Geburt  der  Venus.    J.  F.  de  Troy.    gr.  qu.  foL 

6.  Jupiter  et  Antiope.     C.  Vanloo.     qu.  foL 

7.  Diane  au  bain.     J.  Bassano.     Recueil  Crozat.     gr.  qu.  foL 

8.  Leda  mit  dem  Schwan.     J.  M.  Pierre.     foL 

9.  Danaä.     J.  M.  Pierre,    fol. 

10.  L'empire  de  Flore.    N.  Poussin.    1770.     qu.  roy.  fol. 

11.  La  muBique  champ^tre.    N.  Laueret.   1758.     foL 

12.  La  comedie.    J.  M.  Nattier.     qu.  foL 

13.  Fete  flamande.     P.  P.  Rubens.    1762.     gr.  qu.  fol. 

14.  Le  Duo  de  Choiseul^  am  Schreibtisch.     L.  M.  Vanloo.    fol. 

Auguste  Feyen-Perrin 

Hutorien-,  Oenremaler  und  Badirer  sn  Puria,  Schftler  Ton  L.  Cogniet  and  Ttou,  gab. 

;ni  Bey  snr  SeiUe  (Menrthe). 

1.  Episodes  des  premi^res  guerres.  qu.  fol.  (Soci6t^  des  Aquafortistes 
1862). 

I.  Vor  der  Schrift  und  Nummer. 

2.  La  barque  de  Charon.     qu.  fol.     Ebenso. 


Odoardo  Fialetti 

Historienmftler  und  Radirer,  Schüler  des  0.  B.  Cremonini  und  J.  Tintoretto,  geb.  n 

Bologna  1573,  gest.  163a  —  Bartsch  XYIl.  261. 

1.  Maria  mit  dem  Kind  und  Johannes.  Ave  Regina  Coelorum.  H.  6'', 
Br.  3"  10"'.     B.  1. 

2.  Die  Hochzeit  zu  Cana,  nach  Tintoretto*s  Bild  in  der  Kirche 
della  Salute  zu  Venedig.  Mit  Dedication.  H.  13"  6'",  Br.  16'' 
4'".     B.  2. 

3.  St.  Sebastian.     Tintoretto.     H.  9",  Br.  5"  7"'.     B.  3. 

I.  Vor  den  Worten:  In  Bassano  il  Remondini,  die  in  den 
n.  an  Stelle  des  Namens  des  Fialetti  stehen. 

4.  15  BL  Die  Spiele  oder  Scherze  des  Amor.  Scherzi  d'amore  es- 
pressi  da  Odoardo  Fialetti  Pittore  in  Venetia.  1617.  Im  Unter- 
rand ital.  Verse,  die  Nummer  und  das  Zeichen.  H.  6"  6'",  Br. 
3"  5'".    B.  5 — 19.    Geschätzte  Folge,  die  mehrfach  copirt  wurde. 

I.  Vor  der  Schrift.    Sehr  selten. 
II.  Mit  der  Schrift. 
III.  Mit  dem  Grabstichel  retouchirt. 

5.  Venus  empfängt  die  Liebkosungen  des  Amor.  1598.  H.  6"  2", 
Br.  4"  4"'.    B.  30. 
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6.  Angelica  und  Medoro.     H.  6"  6'",   Br.  3"  4'".     B.  33. 

7.  74  Bl.  nebst  2  Vignetten.  Das  geistliche  Trachtenbuch.  De  gli 
habiti  delle  religioni.  Con  le  armi  e  breve  descrittion  loro.  3 
Bücher,  unten  numerirt.  Die  Originalzeichnungen  sind  auf  d(*r 
k.  k.  Bibliothek  zu  Wien.     H.  6"  2'",  Br.  3"  5'".     B.  66—141. 

I.  Ausgabe  vom  Jahr  1626. 
n.  Paris  1658. 

Etienne  Ficquet 

Zeichner  nnd  Kapferetecher ,  vortheilhaft  bekannt  dnrch  eine  Reihe  kleiner  mit  grosser 
Feinheit  ansgef&hrter  Portraits,  geb.  zn  Pario  den  13.  Sept.  1719,  Schiller  von  G.  F.  Schmidt 
nnd  Le  Bas,  gest.  zu  Pari»  11.  Dec.  1794.  —  Catalogue  des  oeuvres  do  Ficqnet,  Savart  et 
de  Gratelonp  par  L.  E.  Fancheux.  Paris  1864,  wo  man  die  zahlreichen,  hier  schwer  wieder- 
zugebenden Etats  der  Blätter  Fiqnet's  genan  Terzeichnet  findet 

1.  Lodovico  Ariosto.   Tizian.  1794.    H.  111  Mm.,  Br.  69  Mm.  F.  4. 

Letztes  Blatt  des  Meisters. 

2.  Charles  de  Valois Comte d*Auvergne.  Th.  Champagne.  H.  145 Mm. 
Br.  194  Mm.     F.  6. 

3.  Jean  Bemouilli.  J.  Ruber  (Huber).  Für  Odieuvre.  H.  142  Mm., 
Br.  98  Mm.     F.  14. 

4.  Pierre  Corneille,    C.  le  Brun.    H.  141  Mm.,  Br.  90  Mm.    F.  34. 

5.  Joliot  de  Cr^billon.  J.  Aved.  U.  144  Mm.,  Br.  90  Mm.  F.  37. 
Die  Platte  existirt  noch. 

6.  Rea^  Descartes.  F.  Hals.  H.  120  Mm.,  Br.  75  Mm.  F.  39. 
Die  Platte  existirt  noch. 

7.  Charles  Dumolin.  A.  Boizot.  Für  Odieuvre.  H.  144  Mm.,  Br. 
100  Mm.     F.  45. 

8.  Jean  Charles  Dortous  de  Mairain.  L.  Tocqu^.  H.  225  Mm., 
Br.  162  Mm.     F.  41. 

9.  Ant.  van  Dyck.  Se  ipse.  Für  Descamps.  H.  63  Mm.,  Br.  97  Mm., 
F.  49. 

10.  De  Lamothe  Fenelon.  J.  Vivien.    H.  145  Mm.,  Br.  91  Mm.    F.  58. 

11.  Fran9oise  d'Aubign^  Marquise  de  Maintenon.     H.  142  Mm.,  Br. 

96  Mm.    F.  93. 

Die  erste  Platte  ist  vor  der  Rctouche,  sie  hat  am  Sockel  4  Zeilen 
Schrift;  die  zweite  Platte,  mit  zwei  Zeilen  Schrift  am  Sockel,  ist 
retouchirt. 

12.  Pierre  Mignard.     H.  Rigaud.     Für  Odieuvre.    H.  145  Mm.,  Br. 

97  Mm.     F.  99. 

In  den  H.  Drucken  ist  Odieuvre^s  Adresse  gelöscht. 

13.  Poquelin  de  Moli^re.    CoypeL    H.  145  Mm.,  Br.  96  Mm.    F.  101. 

Die  Platte  existirt  noch. 

14.  Ren^  Pucelle.     H.   Rigaud.    Für  Odieuvre.    H.  140  Mm.,   Br, 
100  Mm.     F.  119. 
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15.  Hjacinthe  Rigand.     Se  ipse.     Fttr  Odieuvre.    H.  140  Mm.;  Br. 
96  Mm.    F.  124. 

16.  Jean  Baptiste  Roussean.    J.  Aved.  1763.    H.  119  Mm.,  Br.  75  Mm. 
F.  131. 

Die  Platte  ezistirt  noch. 

'17.  P.  P.  Rubens.    A.   van  Dyck.    Für  Descamps.    H.  62  Mm., 
Br.  96  Mm.    F.  133. 

18.  Jean  Joseph  Vad^.    Richard.    H.  154  Mm.,  Br.  91  Mm.    F.  150. 


Paolo  Fidanza 

Mftler  and  Badirer  va  Born,  geb.  zu  Gamerino  17S1,  geat.  am  1700. 

1.  Die  Messe  zu  Bolsena.    Raphael.    gr.  qu.  fol. 

2.  Der  Parnass.     RaphaeL    gr.  qu.  foL 

3.  Der  Burgbrand.    Raphael.    gr.  qu.  foL 

Newton  Fielding 

Zeichner,  Badirer  and  Arbeiter  in  Aqnalinta,  Brader  dee  bekannten  Aquarellmalers  Coplej 

Fielding,  geb.  am  1790. 

1.  12  Bl.  Snbjects  after  nature,  by  Newton -Fielding  in  three  parts 
four  plates  eacb.  3  Hefte  in  12  Bl  London  1836.  qu.  fol 
Landschaften  y  Thierstücke^  Marinen. 

2.  6  Bl  Recueil  grav^  k  Teau  forte.  *  Thierstudien,  in  Landseer's 
Manier.  4.  Rebe,  Hirsch,  Fuchs,  Hühnerhund,  Enten  und  Hüh- 
ner in  Landschaften. 

Franz  Gabriel  Fiessinger 

Zeichner  and  Arbeiter  in  Linienstich  nnd  in  pnnktirter  Manier,  geb.  zn  Oifenbarg  im  Breisgaa 
den  7.  Febr.  1752,  anfann  Jesnit,  lernte  nach  Aufhebung  des  Ordens  die  Kunst  durch  eigene 
Uebung,  arbeitete  in  Mftnchen,  Wien,  Freiburp:,  in  der  Schweiz  nnd  Paris  und  zuletzt  in 
London,  wo  er  den  2.  Febr.  1807  starb.  -    Seine  Blätter  zeichnen  sieh  in  ihrer  Art  durch 

Feinheit  und  Eleganz  ans. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Ecce  homo,  nach  J.  Cesari's  Bild  im  Belvedere  zu  Wien.  1781. 
Dem  Sänger  des  Messias  dedicirt.    fol 

2.  Die  Klugheit,  nach  A.  Franceschini's  Bild  in  der  Gallerie 
Liechtenstein.    1777.     fol 

3.  Lord  Hood.     Admiral     Northcote.    gr.  4. 

4.  Taddäus  Cosciuszko.     J.  Grassl     fol 

5.  Mirabeau.     Brustbild.    J.  Gu^rin.     Oval  fol 

6.  General  Loudon.     J.  Steiner,     fol 
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Johann  Christoph  Fillisch 

PortnitmAlcr  und  Radirer  xii  Ansbach,  in  der  zweiten  H&lfte  des  17.  Jahrb.,  Scbftler  seines  Vaters 

1.  Christoph  Fillisch  pictor  aetatis  51.  1679.  Vater  des  Künstlers. 
Brustbild.     8. 

Selten. 

2.  Georgias  Fridericus  Marchio  Brandenburgensis.  Halbfigur  mit 
allegor.  Umgebuog.     Bchwarzkunst     H.  17"  4'",  Br.  12". 

Selten. 

Pierre  Filloeul 

Zciehner  and  Knpferstecber,  Schfiler  seines  Vaters  Qilbert,  arbeitete  zn  Paris  in  der  ersten 

Hftlfte  des  16.  Jahrb. 

1.  La  Matrone  d*£ph^se.     J.  B.  Paterre.     qu.  foL 

2.  Les  amants  heureux.     J.  B.  Paterre.     qu.  fol. 

3.  Le  concert  amoureux.     J.  B.  Paterre.     fol. 

4.  La  conversation  interessante.     J#  B.  Paterre.     fol. 

5.  Le  Savetier,  seine  Frau  bei  einem  Herrn  auf  dem  Bett  belauschend. 
J.  B.  Paterre.    1736.     qu.  foL 

6.  Le  Ck>cu  battu  et  content.     J.  B.  Paterre.     qu.  foL 

I.  Vor  Buldet's  Adresse. 

7.  Le  Cuvier.    P.  L.  le  Mesle.     qu.  foL 

8.  Le  baiser  donn6.     J.  B.  Paterre.     qu.  fol. 

9.  Les  Voituriers.     Ph.  Wouwerman.     qu.  fol. 

Hans  Fincke 

Zeichner,  Knpfer-  und  Stahlstecher  im  landschaftl.  and  architekt.  Fach,  anfkngs  Architekt, 
geb.  za  Berlin  im  Janaar  1800,  Schiller  ron  Bnchhorn  and  Ton  Finden  in  London,  grün- 
dete in  Berlin  eine  Stahlstecherschole  and  starb  1849. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Ansicht  beim  Dom  zu  Meissen.    W.  Schirm  er.     gr.  fol. 

2.  Ansicht  von  Salzburg  vom  Kapuzinerberg.  E.  Biermann.  Preuss. 
Kunstvereinsblatt  1846.     qu.  roy.  fol. 

3.  Kloster  St  Miniato  bei  Florenz.     E.  Biermann.     gr.  qn.  fol. 

Fincke  starb  ehe  die  Platte  vollendet  war.   Dröhmer  hat  sie  vollendet. 

Edward  Finden 

Zeichner,  Kupfer-  and  Stahlstecher,  Bnider  des  Folgenden,  mit  dem  er  meistens  znsammen- 
arbeitete  fEkr  die  lUastration  von  Bfichem,  Schaler  des  J.  Mi  tan,  geet.  za  London,  seiner 

Gebartsstadt,  den  9.  Jali  1857. 

1.  Landscape  illustrations  of  the  Bible^  consisting  of  views  of  the 
most  remarkable  places  mentioned  in  the  Old  an  New  Testa- 
ments,  from  drawings  by  Turner,   Callcott,   Stanfield  a  0. 
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engraved  by  W.  and  E.  Finden.    Mit  Text  von  Home.    London 
1834.     gr.  8.     100  Bl.     In  Heften  zu  4  Stahlstichen. 

Eine  neue  Ausgabe  erschien  1852. 

2.  Finden^s  Gallerie  of  the  Graceg,  a  series  of  Portrait-illuBtrations 
of  the  most  distinguished  Poets  of  Great-Britain,  emgraved  from 
paintings  by  Chalon,  Landseer  a.  0.  Mit  36  Stahlst  London 
1832.  34.    gr.  8. 

Eine  deutsche  Ausgabe  erschien  zu  London  und  Leipzig  1835.  10  Hefte 
ä  3  Bl. 

3.  W.  and  £.  Findende  Landscape  illustrations  of  Lord  Byron's  life 
and  works.    24  Hefte  ä  5  Stahlst     London  1831.  34.     gr.  8. 

Eine  deutsche  Ausgabe  erschien  zu  London  und  Leipzig  1835.  10  Hefte 
a  3  Bl. 

4.  Byron  Beauties:  or  Portrait-illustrations  of  Lord  Byron's  poetical 
works.  Engraved  under  the  superintendence  of  W.  and  E.  Finden 
from  Original  Paintings.     12  Hefte.    London  1834.     gr.  8. 

5.  Finden's  Landscape  illustrations  to  the  life  and  poetical  works 
of  G.  Grabbe.     12  Hefte  ä  4  Stahlstiche.    London  1834. 

6.  Finden's  Portraits  of  the  female  Aristocracy  of  the  Court  of  Queen 
Victoria,  nach  Gemälden  von  0  ha  Ion,  Haytcr  und  A.  London 
1838.  39.     4.     In  Heften  zu  3  Stahlstichen. 

7.  Othello,  wie  er  dem  Brabantio  und  der  Desdemona  seine  Träume 
erzählt.    Douglass  Cowper. 

8.  Happy  as  a  King.  W.  CoUins.  In  Finden's  Royal  Gallery  of 
British  Art. 

9.  The  harvest  waggon.  T.  Gainsborough.  Für  dasselbe  Pracht- 
werk. 

10.  Victoria,  Königin  von  England,  in  einer  Landschaft  sitzend.    R. 
Westall.   1834.     foL 


William  Finden 

Zeichner,  Kupfer-  und  Stahlstecher  tu  London,  Bruder  des  Vorigen  und  Schftler  Ton  Mi  tan, 

gest.  den  20.  Sept.  1858  im  Alter  von  65  Jahren. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

U.  Vor  der  Schrift, 
m.  Mit  Nadelschrift. 
IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  The  crucifixion.     Hilton.     Londoner  Kunstvereinsblatt. 

2.  The  Highlanders  return.    D.  Wilkie.   1845.    gr.  qu.  fol.  Uauptbl. 

3.  The  village  festivaL     D.  Wilkie.     foU 

In  Finden's  Royal  Gallery  of  British  Art. 

4.  The  naughty  Boy.     E.  Landseer. 
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5.  Deer  Stalkers.    £.  Lands e er.    qn.  fol. 

6.  The  interior  of  a  Highlander's  honse.     E.  Landseer. 

In  Finden*8  Boyal  Gallery  of  Britsh  Art. 

7.  Returning  from  market.  A.  W.  Callcott  Für  dasselbe  Pracht- 
werk. 

8.  Sickness  and  health.     J.  Webster.     Für  dasselbe  Werk. 

9.  Fisherman's  daughter.     £.  Landsee r. 

10.  George  IV.     Ganze  Fignr.     Th.  Lawrence,     gr,  foL 

11.  Lord  Byron;   im  Alter  von  19  Jahren   an  einem  Fluss  stehend. 
G.  Sannders.    fol 

Dietrich  Findorff 

Mftler,  Bildhauer  und  Radirer,  Heklenbnrgiacher  Ho  Analer,  geb.  zu  Hamburg  17tO,  geirt.  1775. 

1.  Der  Meister  selbst    Brustbild  nach  links.     4. 

2.  8  BL  Die  Ansichten  im  Park  des  Schlosses  Ludwigslus .  qu.  fol. 
gr.  qu.  fol. 

3.  3  BL    Reiche  Landschaften  mit  Ruinen,    fol. 

4.  Aussicht  auf  die  Alster  bei  Hamburg.    1763.     qu.  foL 

5.  Stehender  Löwe  in  einer  Landschaft,     qu  fol. 

6.  Ein  Rennthier  in  einer  Landschaft,    qu.  fol. 

Maso  Finiguerra 

Zeichner,  Torz&glicher  Ooldnchmied  nnd  aiifigezeichneter  Arbeiter  in  Niello;  er  war  Einer 
der  Ersten,  welche  von  diesen  niellirten  Arbeiten  Abformongen,  Schwefelabg^sse  nnd  sogar 
Abdrftcke  auf  Papier  machten.  £r  arbeitete  zn  Florenz  1452,  wo  er  1487  geboren  ward. 
nnd  eoU  1460  gestorben  sein.  B.  XIII.  155  —  Bartuch,  Anleitung  I.  150.  Ottley  I.  259 
—SSO.  Dncheane,  Essai  snr  les  nielles,  grarnres  des  orf^rres  florentins  da  XVe  siecle. 
Paris  1826.  Bnmohr,  Untersnchnng  der  Gründe  ffir  die  Annahme:  dass  Maso  di  Finiguerra 
Erfinder  des  Handgriffes  sei,  gestochene  Hetallplatten  auf  genetztes  Papier  abzudrucken. 

Leipzig  B.  Weigel.   1841.  a 

1.  Die  Krönung  der  Jungfrau  Maria.  Eine  sehr  reiche  und  schöne 
Gomposition,  und  die  vorzüglichste  Arbeit  unseres  Künstlers.  II. 
4"  9'",  Br.  3"  2'".    B.  XIU.  p.  155.    Du.  Nr.  129. 

Die  Silberplatte  befindet  sich  in  der  königl.  Sammlnng  in  den  Offi- 
cien  zu  Florenz.  Einen  Scbwefelabguss  noch  vor  der  Vollendang 
der  Platte  besitzt  der  Graf  Dnrazzo  zu  Genua;  einen  anderen  von 
der  beendigten  Platte  hatte  der  Senator  Scratti  zu  Livomo;  er  wurde 
zerbrochen,  aber  sehr  gut  wieder  zusammengefügt.  Nach  dem  Tode 
Seratti's  kam  er  für  250  Pfd.  in  die  Sammlung  des  Herzogs  von 
Buckingham  in  Stowe ;  bei  deren  Versteigerung  1804  erstand  ihn  das 
britische  Museum  in  London,  wo  er  noch  aufbewahrt  wird.  Der  grosse 
Kupferstichkenner  Abbate  P.  Zani  entdeckte  1797  zuerst  in  dem 
Pariser  National-Museum  einen  Abdruck  auf  Papier,  welcher  jetzt 
noch  eine  der  grössten  Seltenheiten  des  kaiserlichen  Kupferstich- 
cabinets  allda  ist.  Einen  andern  Abdruck  auf  Papier  machte  der 
französische   Eunstschriftsteller  Bobert-Dumesnil  in  der  Bibliothek 
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des  Arsenals  zu  Paris  ausfindig.  Diese  sind  bis  jetzt  die  einzigen 
bekannten  Exemplare.  Da  die  meisten  italienischen  Schriftsteller, 
ziemlich  mit  Unrecht,  annehmen,  dass  von  dieser  Platte  die  ersten 
Abdrücke  gemacht  worden  seien,  so  will  ich  hier  die  sammtlichen 
mir  bekannt  gewordenen  Copien  dieses  Blattes  angeben: 

I.  von  L.  Pauquet,  in  Zani  Material!  per  servire  alla  storia  deir 
origine  e  de   progressi  del  incisione  m  rame  1802,  p.  2(K); 

II.  von  J.  Gerstner,  in  Bartsch  le  peintre  Qraveur  1811; 
in.  in  Ottley  History  of  engraving  1816.   I.  p.  308; 
IV.  von  Muret,  lithographirt  für  Denon's  Histoire  de  Fart; 

V.  von  C.  Girardet  in  Duehesne,  p.  184 ; 

VI.  in  Ottley  Fac-SimUes,  1828; 

VII.  von  Roggerone,  welche  Durazzo  nach  dem  Schwefelabguss  fertigen 
liess. 

2.  Maria  auf  einem  Throne  sitzend,  von  Engeln  und  heiL  Franen 
umgeben.     H.  4"  1''',  Br.  2''  10'".     Du.  Nr.  53. 

Einen  Abdruck  auf  Papier  besass  1798  Borduge,  nachher  kam  er  an 
Revil,  dann  an  Durand  in  Paris,  in  dessen  Auction  vom  31.  Mai  1821 
er  für  den  Herzo^^  Albert  von  Sachsen-Teschen  in  Wien  fftr  3500  Fr. 
gekauft  wurde;  jetzt  ist  er  in  der  Kupferstich-Sammlung  des  Erz- 
herzogs Karl.  Eine  genaue  Copie  danach  zei^  das  Titelblatt  des 
Durand*Bchen  Versteigerungs-Catalogs ;  eine  andere  ist  in  Duehesne 
p.  152. 

3.  Maria  auf  einem  Throne  sitzend ,  von  Engeln  und  Heiligen  um- 
geben.    H.  4",  Br.  2"  8'".     Du.  Nr.  54. 

Ein  Abdruck  auf  Papier  ist  in  der  k.  Bibliothek  zu  Paris;  einen  an- 
dern, etwas  defecten,  kaufte  Ottlev  für  eine  Kleinigkeit  zu  Rom;  er 
gab  davon  in  seinem  Werke  p.  304  eine  Copie,  und  fiberliess  den- 
selben für  70  Pfd.  St.  an  Sykes ,  in  dessen  Auction  1824  er  far  300 
Guineen  wegging;  der  höchste  Preis,  welcher  bis  jetzt  für  ein  Blatt 
bezahlt  wurde.    Jetzt  ist  er  im  britischen  Museum  zu  London. 

4.  Die  Anbetung  der  Könige.     H.  4",  Br.  4".     Du.  Nr.  32. 

Exemplare  auf  Papier  sind  in  der  k.  Bibliothek  zu  Paris,  im  Cabinet 
Buckingham  und  Sykcs;  dieses  Exemplar  wurde  1824  in  London  für 
52  Guinen  verkauft;  das  vierte  besass  1825  der  Kupferstecher  Ven- 
dramini zu  Paris ;  derselbe  kaufte  es  in  Mailand ;  es  ist  das  nämliche, 
welches  Lanzi  im  Hause  des  Senators  Martelli  zu  Florenz  sah.  Eine 
schöne  Copie  von  C.  Girardet  1825  ist  in  Duehesne  p.  144. 

5.  Die  Taufe  Christi  im  Jordan.  Diese  Arbeit  wird  dem  Finiguerm 
zugeeignet.  Ein  Abdruck  ist  im  Cabinet  des  Durazzo.  H.  3" 
2'",  Br.  2"  7"'.     B.  XIIL  p.  50.   Nr.  2.     Du.  Nr.  94. 

6.  Allegorie  auf  die  Liebe.  H.  2"  6'",  Br.  2".  Abdruck  im  Cab. 
Malaspina.     MaL  IL  p.  10.     Du.  Nr.  298. 


John  Finlaison 

Maler,  Zeichner  und  Knpfentecher  in  Schwarikanst  m  London,  geb.  am  1730,  gest.  uro  l7ft). 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Jacob  removeing  the  stone  from  the  welL    P,  da  Pietri.    fol. 

2.  St.  Genoveva.     C.  Vanloo.     fol. 
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3.  CandauleS;  König  von  Lydien,  zeigt  seine  aus  dem  Bade  gehende 
Gemahlin  seinem  Günstling  Gyges.    1765.     fol. 

4.  Der  Kesselmacher,  im  Freien  sitzend.    J.  Weenix.     foL 

5.  Gulielmus   Drumond   de    Hathorden,   Scotus,   Ilistoriographns  et 
Poeta.     C.  Johnson.     1766.     fol. 

6.  Hugh  Percy,  Duce  of  Northumberland.    H.  D.  Hamilton.    1771. 
fol. 

7.  Lord  Gardros.     J.  Reynolds.    1765.     foL 

8.  Lady  Bronghton.     F.  Cot  es.    1772.     fol. 

9.  Lady  Elisabeth  Melbourne.     J.  Reynolds.    1771.     fol. 

10.  Miss  Wyngard.     J.  Reynolds.    1771.     fol. 

11.  Mi&s  Metcalfe,  mit  ihrem  Hund.    N.  Hone.    1772.     fol. 

Dom.  Fiorentino 

Siehe    Barbiert. 

Ado  Fiorini 

Kupferstecher  za  Mailand,  Schüler  von  Longhi,  geb.  am  1800. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

II.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 
III.  Mit  offener  Schrift. 
rV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Riposo  in  Egytto,  nach  RaphacTs  Bild  im  Belvedere  zu  Wien. 
Prämienblatt  der  Mailänder  Akademie  1829.     gr.  fol. 

2.  La  Madonna  delF  Ajuto.     B.  Luini.    1822.     fol. 

Johann  Fischbach 

LftndflchaftiiinAler  nnd  Radirer  zu  Salzburg,  Schüler  von  Zaun  er  and  M  68  am  er,  geb. 

aaf  Schloss  Grafenegg  bei  Krems  6.  April  1797. 

1.  Landschaft  mit  Gehölz  im  Grund,  vorn  eine  stehende  Kuh  in  der 
Nähe  von  zwei  Bäuerinnen  und  einem  Kind.    1827.     qu.  8. 

2.  Liegender  Löwe  nach  rechts.    1824.     qu.  8. 

3.  Liegender  Löwe  nach  links.    1826.     qu.  8. 

Joseph  Fischer 

Zeichner,  Radirer,  Arbeiter  in  Aqnatinia,  kaiserl.  Kammer-Kupfctratecher  und  Director  der 
Oemäldegallerie  Eaterhazy,   geb.  zn  Wien  den  30:  Jan.  ]7(i9,  geot.  danelbRt  5.  Sept.  1822. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Christus  in  templo  disputans.   J.  Spagnoletto.   Preisblatt  1793. 
gr.  qu.  fol. 
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2.  Die  Ehebrecherin  vor  Christus.    H.  Füger.    AqnatiDta.    qu.  roy. 
fol. 

3.  Der  Tod  der  Maria.    Saraceno.     gr.  fol. 

4.  Liebesgötter  drehen  einen  Schleifstein,  an  welchem  Amor  seinen 
Pfeil  schleift.     A.  Correggio.    1802.     qu.  fol. 

5.  Der  Meister  selbst.    1794.     Aquatinta.     Oval  fol. 
G.  Graf  Magnis.     J.  Abel.     Oval  fol. 

7.  Graf  Wrbna  und  Freidenthal.    1800.     Oval  fol. 

8.  7  Bl.     Die  Folge  der  Jagdhunde,     qu.  4. 

I.  Vor  der  Schrift  auf  dem  Titelblatt. 

Maria  Anna  Fischer 

Srhwottter  deH  Vorigen,  Maler-  und  Uadirorin,  gel).  17tö,  Termählte  von  Felsenberg. 

1.  2  Hl.    Flusöhuidscliaften  mit  Gebäuden,  Ruinen  und  Figuren.    J. 
J.  de  Boissieu.     qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

2.  9  Bl.  Folge  von  Landschaften  mit  dem  Titel:  Meine  ersten  Nadel- 
Versuche.    1804.     Nach  Bremberg,  Dietrich  u.  A.     4. 

3.  6  BL  Suite  de  six  Paysages  dessines  par  Madame  la  Pr.  Therese 
Jablonowska.     4. 

Edward  Fisher 

Zeichner  and  Kapfen>techer  in  HchwarzkunNt  zu  London,  geb.  um  1730,  gest.  1785. 

J.  Vor  der  Schrift. 

1.  St.  Matthew.     J.  Spagnoletto.     fol. 

2.  William  Earl  of  Chatham,  Ministre.     Ganze  Figur.     R,  Bromp- 
ton.     gr.  fol. 

3.  Aug.  Keppely  Commandant  des  königlichen  Schiffes  Torbay.    J. 
Reynolds.     1759.     gr.  foL 

4.  George  Lord  Edgecumbe,  Viceadmiral.    J.  ReynoMs.  1773.    fol. 

5.  John  Lord  Vicomte  Ligonier,  Feldmarschall,  zu  Pferd.     J.  Rey- 
nolds,    gr.  fol. 

6.  Laurence  Sterne,  Pfarrer  von  York,  im  Lehnsessel.    J.  Reynolds, 
fol. 

7.  John  Armstrong.     J.  Reynolds,     fol. 

8.  Richard  Terrick,  Lordbischof  von  London.    J^.  Dance,    fol. 

9.  Der  Marquis  von  Rockingham.     J.  Reynolds,     gr.  fol. 

10.  Garrick   zwischen  den  Musen  des  Trauer-  und  Lustspiels.     Red- 
dere  personae  etc.     J.  Reynolds.     1762. 
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11.  Nsth.  Hone,  Halbfignr  mit  Zeichnenmappe.    8e  ipse.    foL 

12.  Lord  Hugh  Percy.    Fast  lebensgrosses  Brustbild.    J.  Reynolds, 
gr.  fol. 

13.  Lady  Sara  Bnnbnry,  den  Grazien  opfernd.  J.  Reynolds,  roy.  fol. 

14.  Lady  Eliza  Eeppel;  dem  Hymen  opfernd.  J.  Reynolds,   roy.  fol. 

James  Fittier 

KnplieratMlier  im  Lftndschaft-  und  Mwrinefuli,  «Marine  Engraver  io  hia  Majesty**,  geb.  zu 

London  1758,  gent.  daselbHt  1835. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
n.  Vor  der  Schrift. 
m.  Mit  Nadelschrift. 
IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Samuel  and  Eli.    Rembrandt    fol. 

2.  The  embarcation  of  St  Ursula.  Claude  Lorrain.  1787.  gr. 
qu.  foL 

3.  The  misers.    Qu.  Messys.     1812.    foL 

4.  The  distress  of  Tigranes.    B.  West    gr.  qu.  fol. 

5.  Constantines  Arch.  Die  Landschaft  mit  dem  Triumphbogen  des 
Gonstantin.    Claude  Lorrain.    1782.    gr.  qu.  fol. 

6.  The  dutch  cottage.    D.  Teniers.    1781.    qu.  foL 

7.  The  Sybils  Temple.    N.  Berghem     1810.    fol. 

An  italian  Fair.    J.  Miele.    qu.  fol. 

9.  The  glorious  Victory  over  the  french  Fleet  —  under  the  Com- 
mand  of  Earl  Howe  1.  Juny  1794.  P.  J.  Loutherburg.  1799. 
qu.  roy.  foL 

10.  The  Battle  on  the  Nile.    (1.  August  1798).    Idem.    1803.    qu. 
roy.  foL 

11.  The  glorious  Victory  under  the  Command  of  Lord  Rodney.    12. 
April  1782.     R.  Paton.    1783.     gr.  qu.  foL 

12.  Representation  of  defence  of  Gibraltar.     1782.    R.  Paton.    gr. 
qu.  foL 

13.  Engagement  of  the  Serapis.    R.  Paton.    gr.  qu.  fol. 

14.  The  distressed  Situation  of  the  Quebeck  and  Survillante.    Idem. 
gr.  qu.  foL 

15.  Der   Seestuim.    J.    Vernet    Von       ooUett    geätzt     1810.    gr. 
qu.  foL 

16.  Josua  Brooks,  Professor  der  Anatomie ,  am  Studirtisch.    J.  Phi- 
lipp,    gr.  foL 
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17.  John   Wesley,    Gründer  der  Methodistensecte,    anf  der  Kanzel. 
W,  Hamilton,     fol. 


Albert  Flamen 

Flaman,  Flamand.  Haler  und  Kadirer,  arbeitete  ta  Paria  xwiach«n  1648  and  1664, 
und  war  besonders  beschielet  in  der  Darstellung  von  Fiscben  und  Vdgeln.  Seine  Lebena- 
verh&ItnisMe  sind  unbekannt,  nach  seinem  Namen  zu  i«chKeHsen,  dflrfle  er  von  flamUn- 
discher  Herkunft  sein.  —  BartKch  V.  167.    Weigel  Snppl.  271.    Robert-Dumesnil  Y.  135. 

1.  12  Bl.  Les  douze  articles  dn  Simbole  des  Apostres.  Anf  einer 
Platte,  die  372  Mm.  h.  nnd  274  Mm.  br.  ist.  Jede  Darstellnng 
mit  französischer  Unterschrift.     R.-D.  24 — 35. 

2.  51  Bl.  Devises  et  emblesmes  d  amour.  1653.  H«  84 — 88  Mm., 
Br.  63 — 68  Mm.  Zum  Buch:  Devises  et  emblesmes  d'amonr  mo- 
ralisez.     R.-D.  210—260. 

I.  Ausgabe:  Olivier  de  Varennes  1653. 
II.  Derselbe  1658. 

III.  Paris  Gervais  Clouzier  1666. 

IV.  Paris  E^tienne  Loyson  1672.    Hier  sind   die  Platten  vom  Kfinstler 
selbst  retouchii-t  und  haben  keinen  Text  auf  der  Rückseite. 

3.  L'entr^e  de  la  Reyne  de  Suede  (zu  Paris  8.  Sept  1656).  H.  262 
Mm.,  Br.  337  Mm.     R.-D.  371. 

4.  Joannes  Baptista  Morinus  (Morin),  Doctor  Medicns  etc.  1648. 
H.  208  Mm.,  Br.  130  Mm.    R.-D.  381. 

I.  Vor  der  Adresse  des  P.  Mariette.  * 

II.  Mit  derselben. 

5.  13  Bl.  Vögel.  Diversae  avium  species  studiosissime  ad  vitam 
delineatae  etc.  1659.  H.  59—68  Mm.,  Br.  95—104  Mm.  R.-D. 
389—401. 

I.  Vor  den  Nummern. 
II.  Mit  denselben. 
III.  Retouchirt.    Die  Nummern  gelöscht. 

6.  12  Bl.  Vögel.  Li  vre  d'oyseaux  dedi^  a  Messire*  Gilles  Foucque. 
H.  90—94  Mm.,  Br.  196—200  Mm.     R.-D.  402—13. 

I.  Vor  der  Adresse  des  Drevet  auf  dem  ersten  Blatt. 
II.  Mit  derselben. 

7.  36  BL  Fische.  Icones  diversorum  piscium  tum  maris  tum  amnium 
etc.  1664.  Figures  de  plusieurs  sortes  de  poissons  tant  de  la 
mer  etc.  Die  Folge  in  drei  Theile  getheilt,  von  welchen  jeder 
seinen  Titel  hat.     R.-D.  414—50. 

a)  Premiere   partie.    Diverses  especes  de  poisons  de  mer  etc.    H.  88— 
99  Mm.,  Br.  163—171  Mm.    R.-D.  415—26. 

I.  Vor   den  Worten  Premiere   partie   auf  dem   ersten  Blatt,   vor  den 
Nummern  und  van  Merlen's  Adresse. 

II.  Ebenso,  aber  mit  Premiere  partie. 

III.  Mit  Nummer  und  Adresse. 


Flameng.  501 

b)  Seconde  partie  de  poissons  de  mer  etc.    H.  90 — 97  Mm.,  Br.  163 — 
174  Mm.    R.-D.  427—38. 

1.  Vor  den  Nummern  und  vor  van  Merlen's  Adresse. 

II.  Mit  denselben. 

III.  A  Paris  chez  P.  Gallays. 

c)  Troisieme  partie  de  Poissons  de  mer  dediös  a  Messire.  Guillaume  Tron- 
son  etc.  H.  86—99  Mm.,  Br.  168—175  Mm.  R.-D.  439—50.  Die 
Abdrücke  wie  bei  b. 

8.  24  Bl.  Fische.    Diverses  especes  de  poissons  d'eau  douce  dediäs 

k  M.  M.  Foucquet   etc.     In    zwei   Theile,    Premiere   et   seconde 

partie,  jede   zu   12   Bl.   getheilt.     H.  90—102  Mm.,   Br.  164  — 

175  Mm.    R.-D.  451—474. 

I.  Vor  den  Nummern   und  van  Merlen*s  Adresse  auf  dem  ersten  Blatt 
jeder  Folge. 

IL  Mit  denselben. 

in.  Mit  Gallays'  Adresse. 

9.  12  Bl.  Landschaften  aus  der  Umgebung  von  Paris.  Veue  de 
diverses  paisages  au  naturel  d'alentour  de  Paris.  H.  79 — 82  Mm. 
Br.  163—155  Mm.     R.-D.  492—503. 


Leopold  Flameng 

Zeichner  und  Badirer  zu  Paris,  Schüler  von  Calamata,  geb.  von  französ.  Eltsrn  zu  Br&ssel. 

» 

I.  Vor  der  Schrift.    Epreuves  d'Artiste. 

1.  Die  Anbetung  der  Hii*ten.     qu.  4. 

2.  Die  Gefangennehmung  Christi.     4. 

3.  Der  ungläubige  Thomas  befühlt  die  Wundenmaale  Christi,     qu.  4. 

4.  St  Sebastian.    L.  da  Vinci. 

5.  Amateurs  de  peinture.    Meissonicr.     Gallerie  Delessert.     4. 

6.  Portrait   d'un   homme   dit   le  doreur  de  Rembrandt     Brustbild 
nach  rechts  in  Rahmen,     kl.  fol. 

7.  La  naissance  de  Venus.    Cabanel. 

8.  Les  secrets  de  Tamour.     A.  Jourdan.     gr.  fol. 

9.  Louis  XIV.  et  Moli^re.     Ingres. 

I.  Vor  der  Schrift. 
n.  Mit  der  Schrift. 

10.  Stratonice.     Ingres. 

Für  die  Societe  franc.  de  gravure  1868  gestochen. 

11.  La  Source.     Ingres. 

I.  i^preuves  dites  au  caroce. 
II.  ifipreuves  d'Artistc. 
m.  Mit  der  Schrift. 

12.  S.  Angelique.     Ingres. 

Die  Abdrücke  ebenso. 
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13.  Marino  Faliero.     E.  Delacroix. 

14.  Margnerite    de   Navarre    et   Fran^ois    L    Boningtom     Grallerie 
Delessert.    4. 

15.  Hille  Bobbe  van  Haerlem.    F.  Hals.    4. 

16.  Madame  Devancay.    Ingres. 

17.  Hirtenknabe.    J.  Portaels.    1853.    foL 

18.  Interienr  mit  Katze.    J.  B.  van  Mo  er.  1853.    foL 

19.  Rcciola  par  X.  Saintine.     Om^  de  10  eanx  fortes  par  Flameng. 
Paris  1861.     8. 

20.  Recits  enfantins  par  E.  Müller.     Contes  pour  les  enfants  omdes 
de  10  eanx  fortes  par  Flameng.  Paris  1861.    8. 


Friedrich  Fleischmann 

Miniaturmaler,  Zeichner,  Kupferstecher,  Radirer  und  Arbeiter  in  pnaktirter  Manier,  geK  in 
Nftmberg  23.  M&rz  1791,  SchlUer  dee  A.  Gabler,  gest  in  Mftnchen  9.  Vor.  18S4. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Christus  unter  dem  Kreuz,  nach  einem  angeblichen  Bild  des  L. 
da  VincL    foL 

2.  Büste  des  Heilandes.    L.  da  VincL    4. 

3.  Die  vier  Apostel  oder  Temperamente.    A.  Dflrer.    4. 

4.  Gasthaus  zum  goldnen  Bär  in  Nürnberg,  einst  Wohnung  des  E 
Sachs.    J.  A.  Klein.     Rad.     qu.  4. 

5.  Der  Meister  selbst  Mit  treuem  Fleiss  der  Kunst  ergeben  etc.  foL 

I.  Vor  der  Schrift. 

U.  Mit  derselben,  aber  vor  dem  Schnarrbart. 
III.  Mit  dem  Schnurrbart. 

6.  Peter  Freiher  von  Lamotte,  Generallieutenant  F.Hahn.  1828.  fol. 

7.  Friedrich  Baron  de  la  Motte  Fouqu^   W.  Hensel.  1818.    foL 

8.  H.  Guttenberg,  Kupferstecher.    4. 

9.  Job.  Fr.  Teuffei,  Kaufmann  und  Kunstfreund.    Brustbild.    Rad. 
Oval  8. 

10.  J.  C.  F.  Lösch,  Pfarrer,  Kniestück  sitzend,  mit  einer  Predigt  in 
der  Hand.     Rad.     4. 

11.  Wenzel  Jamitzer,  Goldschmidt    Brustbild,    kl.  foL 

12.  Carl  Gottfried  Guttenberg,  Kupferstecher.    Brustbild.     Se  ipse. 
kl.  fol. 
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Jacob  Fleischmann 

Zeiehner,  Badirer  and  Knpfersiocher,  geb.  in  Nürnberg  1816,  znertit  Schüler  Heinoü  Bmdert) 
Andreas,  und  seit  1847  Ton  Henriquel -Dupont  in  Paris,  geat.  1866.  mit  dem  Stich 
▼on  Marillo's  Bergpredigt  beschäftigt,  wozn  er  in  Sevilla  an  Ort  and  Stelle  die  Zeichnung 

gemacht  hatte. 

1.  Erscha£Füng  der  Eva.    RaphaeL 

2.  Madonna.    Raphael. 

Beide  anter  Henriquers  Leitung  gestochen. 

3.  Portrait  Rembrandt's.     Se  ipso.     1846. 

Johann  Andreas  Fleischmann 

Kupfer-  und  Stahlstecher  und  Arbeiter  ia  Mezzotinto  zu  München,  geb.  in  Nürnberg  1811, 
Schüler  des  Ph.  Walther,  siedelte  1».')2  nach  München  über. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Der  Hirt  als  Arzt.    C.  Kreul.    Albrecht-Dttrer-Vereinsblatt   1839. 
qn.  foL 

Die  späteren  Drucke  haben  die  Adresse  von  C.  Hoffniann  in  Stuttgart 

2.  Die  Auspfändung.    D.  Wilkie.    Albrecht-Dürer-Vereinsbl.  qu.  fol. 

3.  Die  Segnung  der  Auswanderer.    C.  Hübner.    gr.  fol. 

4.  Der  Matrose.     C.  Hüb n er. 

5.  Die  Taufe.     F.  Hi ddemann.     gr.  foL 

6.  Die  Hochzeit.     Idem.     gr.  qu.  fol. 

7.  Die  Kartenschlägerin.     J.  Kirn  er. 

8.  Die  Lanscherin.     Bischof. 

9.  25  BL  zur  Schönheitsgalleric  des  Königs  Ludwig,     fol. 

10.  6  Bl.  zu  Schiller's  Werken  von  Pccht. 

•  Folgende  Blätter  für  das  König-Ludwigs- Album. 

11.  Die  heilige  Jungfrau  mit  dem  Kind.     H.  An  schütz,     fol. 

12.  Mädchen  aus  der  Moldau.     E.  Rietschel.     fol. 

13.  Der  Landarzt.     J.  Kirn  er.     fol. 

14.  Der  Stadtarzt     F.  Piloty.     fol. 

Beide  Blätter  sind  später  als  Mfigdeburgische  Kunstvereiusblätter  ver- 
wandt. 

15.  S.  Maria  Maggiorc  zu  Bergamo.     J.  A.  Vermeersch.     fol. 

Julius  Fleischmann 

LandifchafUizeichner  und  Kupfersterher,   ^ob.  zu  MoiH80ii  Ih.  März  1813,  Schüler  der  Akademie 
zu  DretHlen,  soll  aU  Zoichneiilehror  zu  Keichenbuch  im  Vogtland«  leben. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Labrofoss  bei  Kongsbcrg  in  Norwegen.  J.  C.  Dahl.  1844.  gr.  fol. 

2.  Die  Dorfschule.     Haut  seh.     qu.  foL 
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Nicolas  Guillaume  de  la  Fleur 

A  F4orae,  Blumenmaler  und  Badirer  ans  Lothringen,  arl»eitete  in  Rom  um  1638,  in  Pari« 
1644  und  starb  wie  es)  scheint  in  Born  um  1670.  —  Bobert-Dumesnil  IV.  —  Seine  BUtter 

sind  schön  und  sehr  selten. 

1.  13  Bl.  Blumen.  Auf  dem  Titel  das  Portrait  des  Meisters  mit  der 
Schrift:  Nicolaus  Guillelmns  a  Florae  Lotharingus  fecit  Romae 
1638.     H.  6''  8—11'",  Br.  5''  1—3"'.    R.-D.  1—13. 

I.  Vor  den  Nummern  und  Mariette's  Adresse. 
n.  Mit  denselben. 
Die  gegenseitigen  Copien  haben  auf  dem  Titel  C.  Dankerts'  Adresse. 

2.  12  BL  Blumen.  Achteckige  Platten.  Auf  dem  Titel:  Nicolaus  Guil- 
lelmus  a  Florae  Lotharingus  —  fecit  Romae  1639.  H.  5"  1'", 
Br.  4".     R.-D.  14—25. 

I.  Vor  den  Nummern  und  vor  der  Adresse  des  Mariette  auf  dem  ersten  Bl. 

II.  Mit  denselben. 

Paul  Flint 

Flindt,  Paul  Ton  Nürnberg,  Goldschmidt,  Kadirer  und  Arbeiter  mit  der  Pume,  arbeitet« 
zu  Nürnberg  zwischen  1590  und  1620.  —   Seine  Blitter'sind  gesch&tzt  und  zum  Theil  ausser- 
ordentlich selten. 

1.  13  BL  Die  Monate.  XII  Menses.  Paulus  Flind  fecit  et  excudit 
Nörmberga  1611.  Figuren  auf  landschaftlichen  Gründen.  Rad. 
Durchm.  4"  9—10'". 

2.  13  BL  Allegorische  Darstellungen.  Quatnor  Monarchiae.  Partes 
mundi.  Regiones.  Elementa.  Tempora.  Complexiones.  1611. 
Kinder  in  Landschaften.    Rad.     H.  2"  8"',  Br.  3"  4"'. 

3.  12  BL  Grotesken.  12  Schtucklein  etlicher  Schnawaidt  mit  fan- 
dast  Köpfen.    1611.     Radirt.     H.  3"  3"',  Br.  4"  3'". 

4.  20  BL  Kannen,  Becher  etc.  20  Sthuek  editum  a  Paulo  Flind 
Noribergensis  1618.    Balthasar  Caymox  excudit.   Gepunzt   kL  fof. 

Jean  Jacques  Flipart 

der  Sohn,  Kupferstecher,  Schüler  seines  Vaters  Jean  Charles  und  L.  Cars,  geb.  zu  Paris 

1723,  gest.  daselbst  11.  Jnni  1782. 

1.  Adam  und  Eva,  nach  dem  Sünden falL     C.  Natoire.     gr.  fol. 

Das  Gegenstück,   Adam  und  Eva  vor  dem  Sündenfall   nach  le  Moine, 
ist  von  L.  Cars  gestochen. 

2.  Notre  Seigneur  a  la  piscine.  Christus  am  Teich  Bethesda.  C.  W. 
E.  Dietrich,     qu.  roy.  foL     Hauptblatt 

3.  Die  heilige  Familie  mit  dem  Waschbecken.  G,  Romano.  Dres- 
dener Galleriewerk.     gr.  foL 

4.  Venus  et  Enfe  Venus  überreicht  Aeneas  die  Waffen.  C.  Na- 
toire,    gr.  foL 

Das  Gegenstück ,  Bacchus  und  Ariadue  nach  Pierre,  ist  von  Lempereur 
gestochen. 
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5.  Combat   des  Lapithes   et   des   CentaureB.     B.  Bonlogne.    1782. 
qu.  roy.  fol. 

6.  L*accord^e    de   village.    Die   Dorfbraut.    J.   B.    Greuze.    1770. 
qu.  roy.  foL     Hauptblatt. 

I.  Vor  der  Schrift  und  dem  Wappen. 
U.  Mit  dem  Wappen,  aber  vor  der  Schrift. 

7.  Le   Paralitique   servi   par   ses   enfans.     Der  gichtkranke  Vater. 
Gegenstück  zum  vor.  Blatt    J.  B.  Greuze.    1767.    qu.  roy.    fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Mit  einem  s  am  Ende  des  Wortes  „Servi". 

III.  Dieses  s  gelöscht,  aber  vor  den  Worten :  Le  tableau  original  est  etc. 

IV.  Mit  diesen  Worten. 

8.  Le  gätean  des  Rois.    J.  B.  Greuze.    1777.     qu.  roy.  foL 

Die  geschätztesten  Abdrücke  der  drei  vorstehenden  Blätter  sind  jene, 
welche  handschriftlich  von  Greuze  selbst  mit  seinem  Namen  bezeich- 
net sind. 

9.  10.  2  BL    La  jeune  Corinthienne.     La  vertueuse  Athenienne.    J. 
B.  Vien.    fol. 

11.  Die  Bärenjagd.     C.  Vanloo.     gr.  foL 

12.  Die  Tigerjagd.     F.  Boucher.     gr.  foL     Gegenstück. 

13.  Der  Seesturm   mit   dem   Schiffbruch   zur   Nachtzeit.     J.  Vcrnet 
1771.     gr.  qu.  fol. 

14.  Der  Seesturm   mit   dem   Schiffbruch   zur  Tageszeit     J.  Vernet. 
gr.  qu.  foL     Gegenstück. 

15.  Jacques  Dumont  le  Romain,  peintre.     M.  Q.  de  La  Tour.     fol. 

Es  giebt  Probedrücke  vor  der  zweiten  Strichlage  am  Himmel  und  vor 


gl 
aller  Schrift. 

Jean  Charles  Flipart 

der  Yater,  Knpfersteclier  zu  Paris,  geV  dasellMit  um  1690. 

1.  La  sainte  Vierge.  Maria  mit  dem  Kind,  das  sie  stehend  auf 
einem  Tische  hält  Nach  RaphaePs  Bild  im  Cabinet  Orleans. 
Reeueil  Crozat.     fol 

.2.  Jesus  Christ   au   jardin  des  OlivierS;    nach  RaphaeKs  Bild    im 
Cabinet  Orleans.     Reeueil  Crozat.     foL 

3.  Magdalena  in  Busse.     C.  le  Brun.     fol. 

Peter  Floding 

Zeichner,  Kupferstecher  und  Arbeiter  in  Aqnatinta,  als  deren  Erfinder  er  und  Charpentier 
1760  in  Paris  sich  ankündigten,  geb.  zu  Stockholm  1721,  arbeitete  l&ngere  Zeit  in  Paris  and 

storb  in  seiner  Vaterstadt  17.  Oct  1791. 

1.  Apollo  und  Daphne.    F.  Boucher.    1762,    fol. 

2.  La  fidelitc  surveillante.     J.  B.  Deshais.    1759.    fol. 
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3.  Le  ravissement  des  Sabines.    Bar d in.    1775.    qu.  foL 

4.  Alexander  Roslin.    Se  ipse.     fol. 

5.  Gnstav  III.  König  von  Schweden.  Lebensgrosse  Büste.  L.  Patsch, 
gr.  fol. 

Peter  FIStner 

Bildhauer,  Zeichner  und  Fornischneider  zu  Nftmherg,  reet  davelhst  S3.  Oct  1546W  — 

Bartsch  DL  16S.    Pattsavant  TIl.  2S3. 

1.  David  und  Batheba.  Oben  gerundet.  H.  7"  5'",  Br.  4''  4'".   P.  4. 

2.  Pyramus  und  Thisbe.     E.  5"  3",  Br.  3"  9'".    P.  7. 

3.  Das  Urtheil  des  Paris.     H.  5"  3'",  Br.  3"  9'".    P.  8. 

4.  Der  Herr  und  die  Dame,  vom  Tod  überrascht  HL  5"  9"',  Br. 
8"  7'".     P.  10. 

5.  Die  Allegorie  mit  der  Lüsternheit,  welche  die  Männer  in  den 
Sumpf  lockt.    H.  6"  4'",  Br.  7"  3'".    P.  28. 

6.  Ornament  mit  zwei  Füchsen.  Reiche  Arabeske  auf  schwarzem 
Grund.    1546.     H.  6"  8'",  Br.  4"  5"'.     P.  29. 

Auf  der  Bückseite  ein  Titel  und  A.  Gessner's  Dmckerzeichcn. 

7.  Römisches  Alphabet,  durch  Figuren  dargestellt  HL  6"  3'",  Br. 
10"  9'".     B.  3. 

8.  Ein  reich  omamentirtes  Bett     foL 

N.  6.  a  Flore 

Siehe  Fleur, 

Francesco  Floridi 

Kupferutecher  zn  Rom,  Schäler  von  K.  Morghen(?),  um  1830  blähend. 

1.  S.  Sebastiano.    G.  Reni.     gr.  fol. 

2.  Sibilla  Cumana.     D.  Dominichino.     gr.  foL 

3.  Andrea  del  Sarto,  Brustbild  nach  dem  eigenen  Portrait  in  Flo- 
renz.    4. 

1.  Vor  der  Schrift. 

Franz  Floris 

eigentlich  de  Vriendt  mit  Namen,  ber&hmter  Uistorieuinaler,  genannt  der  „Flandrische 
Baphael",  Schfiler  seines  Vaters  C.  de  Vriendt  und  dcK  Lambert  Lombardus,  geb. 

zu  Antwerpen  1520,  gest.  datselbst  1.570. 

1.  David  spielt  die  Harfe  vor  Saul.  1.  Reg.  ca.  XVI.  Fraciscns 
Floris  inventor.  Judoce  de  Curia  excudebat  1555.  Holzschn.  in 
Clair  obscur  von  4  PI.     H.  12"  6'",  Br.  17"  11'". 

Sehr  selten. 
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2.  Victoria,  über  eine  grosse  Anzahl  gefesselter  Krieger  und  Sklaven 
triumphirend.    Haec  —  superba.     Frac  Floris  fecit  1552.    Cock 
excudebat     Allegorie   auf  Philipp   IL     Rad.    U.   11"   3'",   Br. 
16''  5'". 
Selten. 

Harms  Fock 

LandsdiAftsseieluier  and  lUdirer,  Zeichnenlehrer  am  Athen&nm  zu  Franecker,  gtih.  zu 

AmBterdam  1766,  gest  1S82. 

1.  7  Bl.  Landschaften.  Zes  Landschappen  naar't  Leeven  geteekend 
en  geätzt  door  Harms  Fock.    II.  100  Mm.,  Br.  120  Mm. 

2.  6  Bl.  Die  Harlemer  Gegenden.  Landschaften  mit  Figuren,  auf 
dem  ersten  Blatt  eine  Ruine  des  Schlosses  Brederode.    qu.  fol 

3.  7  BL  Landschaften.  Uyt  vriendschap  toegeweid  aan  mynen  ag- 
tenswaardige  Kunst-vriend  den  Heere  Jacques  Euyper  etc.  1801. 
H.  130  Mm.,  Br.  185  Mm. 

4.  12  BL    Folge  von  Landschaften.    H.  75  Mm.,  Br.  65  Mm. 

Otto  Försterling 

HiltOlien-  and  Landschaftomaler,  Zeichner  and  Badirer.  geb.  za  Berlin  den  18.  Juni  1843, 

Schftler  der  dortigen  Akademie. 

1.  12  BL   Im  Wald.    1867.    fol. 

2.  Anacreon.  Randzeichnungen  zu  anacreontischen  Liedern.  Original- 
radimngen  von  0.  Försterling.  Mit  gestochenen  Texten  metrisch 
übertragen  von  F.  Eggers.  18  Blatt  Berlin.  Rud.  Hofiänann.  1869. 
(Ladenpr.  15  und  12  Thlr.)     fol. 

George  Focus 

Landschaftsmaler  und  Badirer,  Liebhaber,  geb.  za  Chateaudnn  (Eure  et  Loire)  am  1641, 
geei.  za  Paris  1708.  —  Bobert-Dameenil  L  2S5.  Seine  Bl&tter  sind  selten. 

1.  Landschaft  mit  einem  Fluss,  unten  links  ruht  ein  Mann  im  Schat- 
ten zweier  grosser  Bäume.     H.  3"  9'",  Br.  4"  5'".    R.-D.  1. 

2.  6  BL  Diverses  veuäs  dltalie,  dedi6  a  Monsieur  le  Brun  etc. 
In  C  Poussin^s  Geschmack.  H.  9''  3—10'",  Br.  12"  9—13"' 
R.-D.  2—7. 

I.  Beine  Aetzdrücke. 
n.  Vor  den  Nummern. 
lU.  Mit  denselben. 

Marcello  Fogolino 

Historienmaler  and  Kapferstecher  Ton  Padua,  geb.  am  1470  and  noch  1550  am  Leben.    Seine 
Kupferstiche ,  von  welchen  nar  fünf  bekannt  8ind,  z&hlen  anter  die  Seltenheiten.  —   Paäua- 

vant  V.  145. 

1.  Die  fieburt  ChristL    H.  7"  5"',  Br.  5"  8'".    P.  1. 
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2.  Die  Darstellung  der  kleinen  Maria  im  Tempel.  Unbezeichnet, 
aber  ganz  in  dei*  Manier  des  Meisters.  H.  6"  4'",  Br.  5"  5'". 
P.  2. 

3.  Eine  Frau  mit  Kind,  bei  einem  antiken  Amphitheater  sitzend. 
H.  6''  2'",  Br.  5"  6'".     P.  3. 

4.  Die  Reitei-statue  des  Marc-Aurel  zu  Rom.  R  7"  4'",  Br.  6"  7"'. 
P.  4. 

5.  Antike  Statue  einer  Frau,  bei  Ruinen  eines  Tempels.  H.  3"  1"', 
Br.  2"  9'".     P.  5. 

Simon  Fokke 

Zeichner,  Radirer  und  Stecher,  Schftler  von  J.  C.  Philips,  geb.  sn  Anuterdam  1719,  gest. 

daselbst  1784. 

1.  Jacob  htttet  die  Heerden  Labans.  J.  Spagnoletto.  Dresdener 
Galleriewerk.     qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

II.  Mit  derselben,  aber  ror  der  Nummer. 
III.  Mit  der  Nummer. 

2.  Poi-trait  Rembrandt's,  umgeben  von  den  Emblemen  der  Malerei.  8. 

3.  Der  Meister  selbst,  an  einer  ovalen  Platte  auf  dem  Tisch,  um- 
geben von  Büchern  und  Kupferstichen.     4. 

4.  6  Bl.  Reiche  holländische  Gegenden  mit  Wasser,  Schiffen,  Schlltt- 
schuhfahrern  etc.     H.  Avercamp.     qu.  foL     qu.  4. 

I.  Vor  den  Künstlernamen. 

5.  Les  Baignenses  ^pids.     C.  Troost     fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

6.  La  Mort  de  Didon.     C.  Troost.     fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

Jacob  Folkema 

Zeichner  und  Kapfersiecher,  Schftler  des  B.  Picart,  geb.  zu  ]>okkum  1698,  gest  in  Amster- 
dam, wo  er  arbeitete,  1767.. 

1.  Die  Marter  der  Apostel  Petrus  und  Paulus.  Dresdener  Gallerie- 
werk.  N.  del  Abbate.     gr.  foL 

I.  Vor  der  Schrift. 

II.  Mit  derselben,  aber  vor^der  Nummer. 
III.  Mit  der  Nummer. 

2.  Maria  mit  dem  Kinde  und  der  heiligen  Magdalena.  Tizian. 
Dresdener  Galleriewerk.     qu.  fol. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

3.  Der  Arzt  mit  dem  üringlas,  nach  C.  Netscher's  Bild  in  Dres- 
den.    Gallerie  Brühl    1763.     gr.  foL 

Die  Abdrücke  ebenso.  —  Die  neuen  Abdrücke  haben  die  Adresse  des 
G.  Weiss  in  Berlin. 
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4.  Thomas  Morrell.  Gürtelbild.  H.  Hölbein.  Dresdener  Gallerie- 
werk.    fol. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

5.  Jacoba,  Herzogin  van  Beyeren,  Gravin  van  Holland.  Brnstbild. 
Unten  eine  Cartoiiche.     D.  Mostaert-  fol. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

C.  Frank   van   Borselen    Graaf  van    Oostervant.     Brustbild.     Unten 
eine  Cartouche.    D.  Mostaert    fol. 
I.  Vor  aller  Schrift. 

Giovanni  Felo 

Tttditiger  Kupferstecher,  anfangs  in  pnnktirter  Manier,  sp&ter  mit  den  GrabRtichi^l,  Schßler 
von  Volpato,  geb.  zn  Basnano  1704,  gest.  in  Rom,  wo  er  lebte,  den  7.  Jnli  18:iß.  Polo  bil- 
dete sich  spiter  beeonders  nach  K.  Morgben,  und  Bartocb  f<agt  von  ibm :  „Ali«»  Klütter  dieHes 
waekem  Kftn«i1ers  sind  in  einer  angenehmen,  dem  Ange  gefftlligen  nnd  Hebr  verst&ndigen 

Manier  gestochen.** 

I.  Vor  aller  Schrift. 
II.  Nor  mit  den  Künstlernamen. 
HI.  Mit  angelegter  Schrift. 
rV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Adam  nnd  Eva  nnter  dem  Baum  des  Erkenntnisses  sitzend.  Trema 
o  padre  felice  etc.  Tizian,  qn.  fol.  Gegenstück  zum  heiligen 
Sebastian. 

Die  Abdrücke  vor  der  Schrift  haben  noch  keine  Dedication. 

2.  Die  Vermählung  der  Maria  oder  das  Sposalizio.  RaphaeL 
roy.  fol. 

Die  Copie  nach  Longhi. 

3.  Maria  mit  dem  Kinde.  Virgo  cum  puero  Jesu.  Die  Madonna 
dei  Candelabri  mit  Weglassung  der  beiden  Engel  und  Candelaber, 
nach  RaphaeUs  Bild  zu  Lucca.     gr.  fol. 

Die  Abdrücke  vor  der  Schrift  haben  nur  eine  Zeile  unausgefüllter  Schrift. 

4.  Der  Kindermord  zu  Bethlehem.  N.  Poussin.  Mit  Dedication  an 
Lncian  Buonaparte.     gr.  qu.  foL 

5.  H  figlio  della  Vedova  di  Naim.    A.  Carracci.     foL 

6.  Das  heilige  Abendmahl.     L.  da  Vinci,    qu.  roy.  fol. 

Copie  nach  R.  Morghen. 

7.  U  Cristo.  Christus  am  Kreuz,  Maria  und  Johannes.  Michel 
Angelo.    gr.  fol. 

8.  Die  Geisslung  des  heiligen  Andreas.  Divi  Andreae  apost  marty- 
rium.     D.  Domin  ich  ino.    1799.     roy.  qu.  fol. 

9.  Le  manage  de  Ste  Catherine.  A.  Correggio.  Mus^e  Napoleon.  foL 

10.  St  Sebastian,  an  einen  Baum  gebunden.    F.  Guercino.    qu.  fol. 

Die  Abdrücke  vor  der  Schrift  sind  vor  der  Dedication. 

11.  Der  Kampf  des  Erzengels  Michael  mit  dem  Drachen.    Michael  et 
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angeli  ejus  etc.     Nach  6.  Röni's  Bild  in  der  Kapozinerkirche 
zu  Rom.     roy.  fol. 

Die- alten  Drucke  haben  Volpato's  Adresse. 

12.  Mater  dolorosa.  Brustbild  der  zum  Himmel  aufblickenden  Maria. 
Sassoferrato.     roy.  fol. 

13.  DerTriumph  des  Scipio,  nach  Perin  del  Vaga*8  Freske  im  PaUst 
Dona  zu  Genua,    qu.  roy.  fol. 

14.  Die  Zeit  besclitttzt  die  Unschuld  oder  Wahrheit  vor  Bosheit  und 
Neid.     Se  mai  turba  il  ciel  etc.     N.  Poussin.     gr.  qu.  foL 

15.  Venus  auf  einer  Muschel  im  Meer  von  Amoretten  umgeben.  Scuota 
gli  algosi.  B.  Nocchi.  Punktirt  gr.  qu.  foL  Gegenstück  zu 
Jupiter  und  Antiope. 

16.  Diana,  von  der  Jagd  ruhend,  von  ihren  Nymphen  aufgefunden. 
Diana  destata  dalle  Ninfe.     B.  Nocchi.     Hauptblatt 

Die  Abdrücke  vor  der  Schrift  haben  nur  eine  Zeile  Schrift. 

17.  Jupiter  und  Antiope.  Satyri  celatus  imagine  etc.  B.  Gagne- 
raux.     gr.  qu.  foL 

18.  Danae.     Tizian,     qu.  fol. 

19.  Der  Tod  der  Virginia.    V,  Camuccini.    qu.  roy.  foL 

20.  Sibylla  Cumaea.     D.  Dominichino.     fol. 

21.  22.  2  Bl.  Iride,  —  Eco.    Schwebende  Nymphen,    G.  Head.    foL 

23.  24.  2  BL  Amor,  die  Pfeile  prüfend  und  den  Bogen  spannend. 
St  TofanellL     foL 

25.  Angelica  und  Medoro.     T.  Matteini.     Rund.    foL 

26.  Venus  und  Adonis.  L.  Cangiasi.  fol.  Gegenstflck  zum  vorigen 
Blatt. 

27.  Lady  Gray  als  Thalia  mit  der  Larve.  Quam  veteres  Gray  pwl- 
chram  etc.     Eniestflck.     Punktirt     Oval  fol. 

Pietro  Folo 

Zeichner  und  Kupferstecher  m  Korn,  Bmder  de«  Vorigen  and  Schfiler  von  Volpato,  ww 

1830  noch  am  Leben. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
II.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 

III.  Mit  offener  Schrift. 

IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Mater  amabilis.     Brustbild  der  betenden  Maria.     Sassoferrato. 
gr.  fol. 

2.  Die  heiL  Familie.    Ego  dormio.    P.  P.  Rubens,     fol. 

3.  Ecce  homo.     F.  Guercino.     gr.  foL 
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Giovanni  Battista  Fontana 

Mftlor,  Kopfertfiecher  und  Radirer  von  Ala  in  WeUchtirol,  arbeitete  in  Verona,  Rom  und 
Yenedig  zwischen  1569  and  1589.  —  Bartach  XTL  211.    Passavant  VI.  182. 

1.  Ezechiel  auf  dem  Blachfcld.   Ossa  anda  audite  etc.  1579.   H.  14'^, 
Br.  19".  B.  1. 

I.  Vor  der  Adresse:   Rafael  faitel  for. 

2.  Die  Flucht  nach  Aegypten.    1580.     II.  12"  6'",  Br.  9".     P.  69. 

3.  Die  Geisselung  Christi.     H.  12"  (?),  Br.  10".     B.  11. 

4.  Die  Kreuztragung  Chi-isti.     H.  12"  3"',  Br.  10".     B.  12. 

5.  Die    Kreuzigung   Christi.      Figureureiche    Coniposition.     Inipleta 
sunt  etc.     H.  13"  2"',  Br.  16"  6'".     B.  14. 

In  alten  Abdrucken  selten. 

I.  Vor  der  Adresse. 

II.  Mit  Guarinoni  cxc.   1569. 

m.  Ketouchirt.    Mit  Apud  Valcf^inm  formis  Venet.  im  üntorrand. 

6.  Das  jüngste  Gericht     H.  20"  6"',  Br.  15"  4"'.     B.  l9. 

I.  Vor  L.  Bertelli's  Adresse. 

7.  St  Martin,  zu  Pferd.     H.  5",  Br.  6"  6"'.     B.  22. 

8.  Andromeda  am  Fels.    1560.     H.  13",  Br.  9"  8"'.     B.  57. 

I.  Vor  dem  Namen  des  Künstlers  und  vor  der  Adresse. 

9.  Ceres  und  Amor.     Gegenstück  zum  vorigen  Blatt     II.  13",   Br. 
9"  8"'.     P.  71. 

Giulio  Fontana 

Maler  nnd  Kupferstecher,  Rrnder  des  Vorigen,  arbeitete  in  Verona. 

Die  Schlacht  der  Venetianer  und  Kaiserlichf^n   boi  Cadore.    Tizian, 
gr.  qu.  fol. 

Selten. 

I.  Vor  Guarinoni's  Adresse. 


Pietro  Fontana 

Tüchtiger  Kopferstecher,  Sch&ler  von  Volpato,  g«*b.  zu  Rassano  ]7(i3,  get<t.  in  Rom,  wo  er  lebte, 

den  18.  »Se|>t.  1837. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
II.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 

III.  Mit  Nadclschrifk. 

IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1  Sta.  Familia.  Maria,  stellend  in  einer  Landschaft  mit  dem  Jesus- 
kind, welches  der  kleine  Johannes  küsst  Madonna  dcl  Passeggio, 
nach  KaphaeTs  Bild,  früher  in  der  Gallerie  Orleans,  jetzt  in 
England.     foL 

Die  früheren  Abdrücke  sind  vor  der  Bedeckung  des  Kindes. 
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2.  Herodias  mit  dem  Haupt  des  Jobannes.     6.  RenL     gr.  foL 

3.  l\  eieco  nato.     Cbristus  heilt  den  Blindgebornen.     L.  Carracci. 
fol. 

4.  Der  Zinsgroschen.     P.  P.  Rubens,     qu.  fol. 

5.  Ecee  homo^  lebensgrosses  Brustbild ,  nach  F.  Gnercino's  Bild  in 
der  Gallerie  Corsini  zu  Rom.     gr.  fol.     Hauptblatt. 

6.  Die  Abnehmung  Christi  vom  Kreuz.     F.  Guercino.     foL 

7.  Die  Grablegung  Christi,    nach   F.  Guercino's   Bild    im    Palast 
Colonna.     gr.  qu.  fol. 

8.  Die  Grablegung  Christi.     M.  A.  da  Caravaggio.     gr.  fol. 

9.  Maria  Magdalena,  mit  der  Salbenbttchse.     L.  da  Vinci,     fol. 

10.  Sibilla  Cumana.     D.  Domini chino.     gr.  fol. 

11.  Caritä.    Die  Caritas,  umgeben  von  drei  Kindern.    A.  Canova.  fol 

12.  Diana  und  Actäon.     A.  Carracci.     qu.  fol. 

13.  Venus  et  Adonis.    Romaneil i.     Mus^e  Napol^n.     foL 

14.  Venere  de  Medici.   Die  medicäische  Venus,  nach  der  Antike,    fol 
Hauptblatt. 

15.  Apollo  di  Belvedere,  nach  der  Antike,    gr.  fol. 

16.  Psiche  prende   la   tazza  del    nettare  da  Giove.     V.  Camuccinl 
gr.  qu.  fol. 

17.  Ma  morte  di  Giulio  Cesare.     V.  Camuccinl     qu.  roy.  foL 

18.  La  Fornarina  di  Raffaelle.  Halbentblösst  in  einem  Gebüsch  sitzend^ 
nach  RaphaeTs  Bild  in  Blenheim.     fol. 

19.  Antonio  Canova,  nach  seiner  eigenen  Büste.    1812.     foL 

20.  Sepolcro  dell'  Ammiraglio  Nelson.     A.  Canova.     roy.  fol 

Francesco  Fontebasso 

Historienmaler  und  Badirer,  Schüler  Ton  S.  Ricci,  geb.  zu  Venedig  1709,  gest.  m  St.  Pe- 
tersburg 1769,  aet  60. 

1.  St.  Gregor  erlöst  durch  Gebet  die  Seelen  aus  dem  Fegefeuer.    S. 
Ricci.     Molte  anime  etc.     gr.  fol. 

2.  7  Bl.  Folge  von  Capricen,  nach  eigener  Erfindung. 

Jacques  de  Fornazeris 

S^chner  nnd  Kupferstecher,  von  Tnrin  oder  Lyon,  zwischen  1594  nnd  1688  in  Paris  arbeitend. 

—  Robert-Dumesnil  X.  169. 

1.  Heinrich  IV.  vermählt  sich  mit  Maria  de  Medicis  Maintenant  que 
tu  es  Reine  etc.  1601.    H.  269  Mm.,  Br.  165  Mm.     R.-D.  4. 
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2.  Heinrich  IV.  und  Maria  de  Medicis,  umgeben  von  Hofleuten  ^  ver- 
hören die  Lection  des  Dauphin.  C'est  Henry  trös  chrestien  etc. 
H.  u.  Br.  6ö  Mm.     R.-D.  5. 

3.  Heinrich  IV.  Fast  lebensgrosse  Büste.  On  ne  peut  rien  trouuer 
de  semblable  au  soleil  etc.    H.  471  Mm.,  Br.  351  Mm.    R.-D.  42. 

4.  Heinrich  IV.  zu  Pferd.  Ce  grand  prince  a  changö  etc.  1600. 
H.  374  Mm.,  Br.  273  Mm.     R.-D.  44. 

5.  Jacobus  primuB  dei  Gratia  Angliae  et  Scotiae  Rex.  Brustbild  in 
Harnisch.  Quos  capit  una  duos  tellus  etc.  H.  143  Mm.,  Br. 
106  Mm.    R-D.  46. 

6.  Maria  de  Medicis.  Quand  ce  grand  Roy  etc.  Fast  lebensgrosse 
Bflste.  Gegenstück  zu  Nr.  3.   H.  456  Mm.,  Br.  283  Mm.    K-D.  51. 

7.  Philippus  Guilelmus  —  Princeps  Auraicus,  Comes  Nassaviae. 
Brustbild  in  Harnisch.  Cet  auguste  portrait  etc.  II.  140  Mm., 
Br.  93  Mm.     R-D.  53. 

William  Forrest 

Kapferstecher  zu  London,  geb.  nm  1820. 

I.  Vor  der  Schrift. 
U.  Mit  Nadelschrift. 

m.  Mit  voUendeter  Schrift. 

1.  The  heart  of  the  Andes.     F.  C.  Church.    (1862). 

2.  Landscape  with  goats.     Claude  Lorrain.     qu.  fol. 

3.  Waldlandschaft  mit  Reiter.     A.  Water loo.     qu.  fol. 

Franfois  Forster 

Namhafter  Kupferstecher  xn  Paria,  Schüler  des  P.  6.  Langlois,  eeb.  su  Locle  in  Canton 
Nenfchatel  1790,  trag  schon  1809  den  zweiten  und  1814  den  ersten  akadem.  Preis  daron,  nnd 
fürt  mit  groaser  Gewandtheit  and  Sicherheit  der  Behandlung  einen  sehr  gl&nsenden  Orab- 

sticheL 

I.  ^preuves  d'Artiste  vor  aller  Schrift,  nur  mit  den  geritzten  Stecher- 
namen. 

n.  Vor  der  Schrift,  nur  mit  den  Namen  der  Künstler  und  Verleger.  — 
Die  Abdrucke  vor  der  Schrift  sind  durchgängig  mit  Stempelnum- 
mem  versehen. 

Die  guten  frühen  Abdrücke  tragen  meist  den  Stempel  des  Stechers. 

1.  La  vierge  de  la  maison  d'Orleans.     Raphael.    1838.     fol. 

I.  Nur  mit  Forster's  Namen. 

II.  Mit  den  Namen  der  Künstler  und  Verleger  in  gerissener  Schrift. 

III.  Mit  denselben  in  gestochener  Schrift. 

IV.  Mit  der  Schrift. 

2.  La  vierge  au  bas-relief,  nach  L.  da  Vinci' s  Bild  in  der  Gallerie 

Woodburne.    1835.     gr.  foL 

Die  Abdrücke  vor  der  Schrift  sind  numerirt.  —  Die  früheren  Abdrücke 
sind  vor  dem  Namen  des  Lord  Monson. 
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3.  La  vierge  ä   la   legende,   nach  Raphaers  Bild   im  MuBenm  zu 
Madrid,    gr.  fol.    Mit  Bongeard's  Adresse. 

I.  Nur  mit  dem  geritzten  Stechernamen. 

Es  giebt  falsche  Avant  la  lettre  von  der  retouchirten,  galvanoplasti- 
schcn  Platte. 

Das  Blatt  wurde  1854  als  Carlsruher  Kunstvereinsblatt  verwendet. 

4.  Mater  Dei.     G.  Reni.     Forster  und  Martinet  sc.     foL 

5.  Christus    am   Kreuz.      „Er   ist  verachieden.^     S.   del   Piombo. 
gr.  fol. 

Verlag  von  E.  Arnold  in  Dresden. 

Die  ersten  Abdrücke  haben  nur  den  geritzten  Namen  des  Stechers. 

6.  Sainte  C^cile  mit  zwei  Engeln.    P.  Delaroche.    1840.     roy.  fol. 

I.  Sogenannte  ^preuves  d^essai. 

7.  Uranie.     (Brustbild  in  Bordüre.) .  Nach  Raphaers  Bild  im  Va- 
tican.    1839.     fol. 

T.  Nur  mit  Forster's  Namen  und  der  weissen  Schriftplatte. 

8.  Les  troisGraces,  nach  Raphaers  Bild  bei  Lord  Dudley.  1841.  foL 

Alte  Drucke  mit  Hauser's  Adresse. 

Es  giebt  vollendete  Probedrucke  vor  der  Linieneinfassnn^.  —  Die  Ab- 
drücke vor  der  Schrift  sind  nummerirt.  —  Die  Platte  ist  vor  einigen 
Jahren  in  Paris  neu  aufgestochen,  Paris  Dnaacq  et  Cpne. 

9.  Didon,  auf  ihrem  Ruhebett  in  Gespräch  mit  Aeneas.    P,  Guerin. 
qu.  roy.  fol. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
II.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 

III.  Mit  Nadclschrift. 

IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

10.  L'Auruie  et  Cephale.     P.  Guerin.  .1821.     fol. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

11.  Une  jeune  femme  ä  sa  feuere.     G.  Dow.     Mus^  fran^.     fol. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
II.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 

III.  Mit  angelegter  Schrift. 

IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

12.  FrauQois  I.  et  Charles  Quint  visitant  les  tombeaux  des  Rois  de 
France  k  St.  Denis.     A.  J.  Gros.     roy.  fol. 

Die  Abdrücke  vor  der  Schrift  sind  summerirt. 

13   Raphael  Sanzio   ä   Tage  de  XV  ans,   nach   Raphael's  Bild  im 
Louvre.    1843.     fol. 

I.  Vor  der  Bordüre.   Nur  mit  dem  geritzten  Stechernamen.  Nummerirt. 

14.  Raphael  Sanzio,   nach  dem   eigenen  Bild   in  Florenz.     Brustbild. 
183G.     fol. 

I.  Nur  mit  Forster's  Namen  und  der  weissen  Tablette.    Nununerirt. 
Die  frühen  Abdrücke  sind  vor  der  Adresse. 
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15.  La  maiti-esse  du  Titien.     Tizian,     fol. 

Die  früheren  Abdrücke  haben  die  Adresse  des  Stechers,  die  späteren 
jene  des  Artaria  und  Fontaine,  beide  aber  haben  Ramboz's  Druck- 
adresse. 

16.  Portrait  de  feinme.    Paul  Veronese.    Mus(ie  franc.  1818.    fol. 

Die  Abdrücke  wie  bei  Nr.  11. 

17.  Albert  Dürer.     Se  ipse.     fol. 

I.  Vor  aller  Schrift,  mit  drei  Steinen  im  ünterrand. 
II.  Nur  mit  Forster's  geritztem  Namen. 

III.  Vor  der  Schrift. 

IV.  Mit  offener  Schrift. 
V.  Die  Schrift  ausgefüllt. 

18.  Friedrich  Wilhfelm  III.  König  von  Preuasen.  Brustbild.  F.  G^rard. 
gr.  fol 

I.  Vor  aller  Sclirift. 
II.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 
m.  Mit  Nadelschrift.    . 
IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

19.  Ludwig  I.  König  von  Bayern.     J.  Stiel  er.     fol. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

20.  The  Duke  of  Wellington.  Ganze  Figur  in  Landschaft.  F.  Gerard. 
1818.     gr.  fol. 

Selten. 

21.  Marschall  Oudinot.    R.  le  Fevre.    fol. 

22.  Marschall  Marmont,  Duc  de  Ragusa.    Muneret.     fol. 

23.  Victoria,  Königin  von  England.  F.  Winterhalter,     gr.  fol. 

24.  Alexander  von  Humboldt.     Brustbild.     C.  Stenben.     kl.  fol. 

1.  Vor  aller  Schrift. 
IL  Nur  mit  den  Künstlernamen. 
lU.  Mit  offener  Schrift. 
IV.  Mit  ausgefüllter  Schrift. 

Claude  Fortier 

Knpfenrtecher,  geb.  zjl  Parie  1775,  »cheint  1832  bereits  gestorben  zu  sein. 

1.  Der  Einzug  der  Franzosen  in  Mailand.    F.  Gerard.  qu.  imp.  fol. 

2.  Foret  vierge  au  Bresil.     Comte  de  Clarac.     1822.     qu.  roy.  fol. 

Die  Remarquedrucke  haben  ein  kleines  Landschaftscroquis  im  Ünterrand. 

3.  Le  matin.    F.  Moucheron.     Mus^e  fran^.     qu.  fol. 

1.  Vor  aller  Schrift. 
II.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 

III.  Mit  offener  Schrift. 

IV.  Mit  ausgefüUter  Schrift. 
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4.  Un  hermite  en  m^ditation.     A.  CarraccL     Mus^e  fran^. 

Die  Abdrücke  ebenso. 


Giovanni  Foseila 

Kupferstecher,  geb.  1814  za  ArcoU  %m  Golf  von  Speuda,  Schüler  Ton  B.  Oranara,  lebt 

seit  1842  in  Florenz. 

1.  La  Madonna  del  Baldacchino.     RaphaeL     roy.  foL 

I.  i^preuves  d'Artbte. 
n.  Vor  der  Schrift. 
111.  Mit  der  Schrift.    Später  mit  der  Bedeckimg. 

2.  Heilige  Familie.    A.  Carracci. 

3.  Marter  der  heiligen  Jnstina.     Paul  Yeronese. 

4.  St.  Annunziata.    Fra  Bartolomeo. 


Dav.  Antonio  Fossati 

Fossato,  Maler  and  Radirer,  Schüler  von  Y.  Mariotti,  geb.  ni  Morco  bei  Lugano  1706, 

gest.  za  Venedig  nm  1780i 

1.  Eliezar  und  Rebecca.     Halbfiguren.     A.  BellnccL     qo.  foL 

2.  Diana  und  Calistho.     F.  Solimena.     fol. 

3.  Die  Familie  des  Darius  vor  Alexander.  Paul  Veronese.  gr.  qu.  fol. 

4.  25  Bl.    Ansichten  von  Venedig   und   seinen   Umgebungen ,  nach 
M.  Ricci,  dem  Graf  Algarotti  dedicirt,  mit  dem  Titel:  Francisco 

Comiti  Algarotti hasce  XXIV  tabulas D.  A.  F. 

qui  eas  —  in  lucem  edit  Venetiis  1743.     qu,  fol. 


Jean  Baptiste  de  la  Fosse 

de  la  Fosse,  Kupferstecher,  Sch&ler  von  E.  Fessard,  geb.  zu  Paris  1781. 

1.  La   malheureuse    Familie    de    Calas.     L.    C.   de    Garmon teile, 
qu.  fol. 

2.  Der  Herzog  von  Orleans  zu  Pferde.   L.  C.  de  Carmontelle.   fol. 

3.  Der  Herzog  von  Orleans,  in  einem  Lehnstuhl  sitzend,  mit  seinem 
Sohn,  dem  Herzog  von  Chartres.    Carmontelle.    1759.    fol. 

4.  Mozart;  mit  seiner  Tochter  und  seinem  Sohn  musizirend.  1764.  foL 

5.  Abbd  de  Chauvelin,  in  einem  Lehnstuhl,  ein  grosses  Buch  haltend. 
Unten:  Non  sibi  sed  patriae  natus.  —  1757.    fol. 

G.  Mad.  Herault  und  Mad.  v.  Sechelle,  einander  gegenüber  sitzend, 
letztere  mit  ihren  Händen  im  Arbeitsbeutel,     fol. 

7.  Abb^   Duvesval    im  Lehn  stuhl,   mit   seinem   Stock    zwischen  den 
Knien.    1761.     fol. 
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Jean  Baptiste  Fosseyeux 

Kapferetecher,  geb.  xo  Paris  1782,  gest.  daselbst  1824,  Schüler  von  J.  M.  Morean. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

II.  Nur  mit  den  Eünstlemamen. 

III.  Mit  angelegter  Schrift. 

IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  L'enfant  prodigue.     S.  Spada.     Mas^e  fran9.    1806.     foL 

2.  La  femme  hydropique.     G.  Dow.     fol. 

3.  Don  Mannel  Godol,  Principe  de  la  Paz.  Ganze  Figur  auf  einer 
Gartenterrasse.    Steven,    gr.  foL 

Moise  Fouard 

Zeieluier  und  Badirer  sa  Paris  in  der  letzten  H&lfte  des  17.  Jahrb. 

1.  Grosse  Landschaft  mit  Stadt  in  der  bergigen  Ferne,  vorn  ein 
alter  Hirt  in  Unterredung  mit  einer  Ziegenhirtin^  nach  Tizian 
oder  Campagnola.     Ohne  Bezeichnung,     gr.  qu.  fol. 

Mariette*s  Qrossvater  liess  die  Platte  anfertigen. 

2.  Landschaft  mit  der  Flucht  nach  Egypten,  nach  Tizian,  gr.  qu.  fol. 
Die  Figuren  sind  vom  Vater  Mariette  gestochen  und  seine  Erst- 
lingsversuche. 

Fouceel 

Unbefaumter  Zeichner  and  Badirer,  welcher  in  der  ersten  H&lfte  des  17.  Jahrh.  in  Brabant 
oder  Frankreich  arbeitete;  seine  geistreich  radirten  Bl&tter  sind  sehr  selten. 

1.  Waldlandschaft  mit  einem  zur  Jagd  reitenden  Cavalier,  begleitet 
von  einem  Diener  und  Hund.     II.  7"  3'",  Br.  6"  6'". 

2.  Waldlandschaft  mit  einem  Cavalier  zu  Pferd,  begleitet  von  einem 
Pikenr  und  Hund.    Gl.  Gr. 

3.  Parkterrasse  mit  drei  Figuren.     Gl.  Gr. 

Die  Folge  ficheint  grosser   zu  sein;   Kramm  erwähnt  ein  Blatt   mit 
F.  van  Wyngaerde's  Adresse. 

Nicolas  Foucher 

Historieninaler  nnd  Badirer,  geb.  m  Paris  1650,  Schüler  des  P.  Mignard.  —  Bobert- 

Damesnil  V.  231. 

Jacque  Rolant  Sier  de  Belebat,  maistre  Chirurgien  etc.  H.  6''  3*'*^ 
Br.  4''  2'".     R.-D.  1. 

Das  einzige  bekannte  Blatt  des  Meisters. 

Joseph  Franfois  Foulquier 

KoBstfrennd ,  Schüler  ron  Lontherboarg.  ParJamentHrath  za  Tonlonse,  geb.  daselbst  1744, 

gest.  zu  Martinique  1789. 

1.  La  morte  de  Sainte  Monique.     Despax.    1769. 
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2.  5  Bl.  Folge  von  Matrosen,  nach  Loutherbourg. 

I.  Vor  den  Nummern. 

3.  6  Bl.  Recueil  de  modes  et  habits  galants  de  differents  pays,  nach 
Loutherbourg.     1771. 

4.  L'evocation  des  morts.     Loutherbourg.     qu.  fol. 

5.  La    famille    laborieuse.      Mlle.    Drouin    de   Yaudeuil.     Erster 
Versuch.     1765. 

6.  MamoUn  Roy  de  Garbe.     1770.     4. 

7.  Studienblatt  mit  vielen  karrikirten  Köpfen.     1769.     qu.  fol. 

Theodore  Fourmois 

Landflchaftsinaler  und  Radirer,  Zeichner  und  Lithograph  za  Brftssel ,  Mit  1851  Kitier  dw 

Li'Opoldordenü. 

Paiüe  aus  dem  Ardennerwald.     qu.  fol.     Album   de   la    fete    artist. 
Bruxelles.  1850. 


Charies  Fox 

08»ey  bei  Norwicl 
lex  1849,  Schüler  von  J.  Barne t 


Kapfuniitichor  zu  London,  eeb.  zu  CosMey  bei  Norwich  17.  M&rz  1796,  gest.  sa  Lowken  in 


I.  Vor  der  Schrift. 
IL  Mit  Nadelschrift. 
lU.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Village-Recniits.     Die  Dorfrekruten.    D.  Wilkie.    1838.     gr.  qu. 
fol.     Hauptblatt. 

2.  George  Murray.     II.  Pickersgill.     fol. 

3.  John  Bumet.     1827.     fol. 

Jean  Honor6  Fragonard 

Genremaler  und  Radirer,  Schüler  des  F.  Boucher,  geb.  zu  Grat^e  in  der  Provence  1732. 

gfisi.  zu  Paris  1806.  —  Prosp.  de  Bandicour  I.  157. 

1.  llagar  vom  Engel  getröstet.    Benedetto  da  Venice.    H.  113  Mm., 
Br.  77  Mm.     B.   15. 

2.  Die  Beschneidung   des   Jesuskindes.     Tintoretto.     H.   86  Mm., 
Br.  129  Mm.     B.  11. 

I.  Vor  der  Nr.  10  im  Rand  unten  rechts. 

3.  Die   Jünger   zu    Emaus.     S.   Rizzi.     IL  93  Mm.,    Br.    138  Mm. 

B.  12. 

1.  Vor  der  Nr.  16. 

4.  St.  Lucas.    J.  Lauf  ran  CO.     H.  110  Mm.,  Br.  80  Mm.    B.  20. 

I.  Vor  der  Nr.  11. 

5.  Antonius  und  Cleopatra  an  der  TafeL     Tiepolo.     H.  160  Mm., 
Br.  107  Mm.     B.  23. 
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6.  Au  Genie  de  Franklin.  Eripuit  coelo  etc.  Allegorie.  H.  533  Mm., 
Br.  373  Mm.     R  10. 

I.  Vor  der  Schrift. 

7.  L'armoire.    Zwei  erzürnte  Eltern  entdecken  den  Liebhaber  ihrer 
Tochter  im  Schrank.    1778.    H.  393  Mm.,  Br.  465  Mm.    B.  2. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
U.  Vor  Naudet's  Adresse. 
111.  -Mit  derselben. 

Caspar  Fraisinger 

Historienmaler  und  Radirer,  welcher  im  letzten  Drittel  des  16.  Jahrh.  in  Ingolstadt  arbeitete 

und  nm  1600  starb.  —  Andresen,  Peintre-Gravear  II.  2S9. 

1.  Der   Schmerzensmann,  auf  einem   Stein   sitzend.    1599.    H.  4^', 
Br.  3"  4'".     A.  1. 

2.  Die  klagende  Maria  bei  dem  todten  Heiland.    Non  est  species  etc. 
1599.     H.  9"  4'",  Br.  6"  7'''.    A.  3. 

3.  Maria  mit  dem  Kind  auf  dem  Halbmond  in  Engelglorie.    1595. 
H.  6"  2'",  Br.  4"  9'".     A.  4. 

Franfois  Louis  Francais 

Landschaftsmaler,  Zeichner  und  Kadirer  zu  Paris,  geb.  1814  zu  Plombibres,  Sch&ler  von 

Oigonx  und  Corot. 

Un  torrent  en  Italic.    P.  Huet.    qu.  fol. 

L.  Franchoys 

Siehe  Francoys. 

Alexandre  Francia 

Landschaftsmaler  and  Badirer  zu  Brftssel,  Schfiler  von  L.  Francia,  geb.  zu  CalaiH. 

Oede  Landschaft   mit  einem  Weg,   der   sich   links    um  einen  Sand- 
hügel  krümmt  (Souvenir  de  la  Campine).     Im  Album  de  la  fete. 
artist    Bruxelles.  1850.     H.  150  Mm.,  Br.  220  Mm. 

Francesco  Francia 

Baibolini,  Maler,  Ooldschmied  und  Kupferstecher  zu  Bologna,  seb.  1450,  gest.  1517.  — 
Passarant  V.  197.    Seine  Bl&tter  sind  sehr  «elten  und  ge«chÄtzt. 

1.  Die  Taufe  Christi  im  Jordan.     H.  11'',  Br.  8"  2'''.     P.  1. 

I.  Vor  der  Gloria  um  den  Kopf  Christi. 
n.  Mit  derselben.    Retouchirt  und  weniger  gut. 

2.  8t  Catharina  und  Lucia.    H.  10"  1**%  Br.  V  10'".     P.  3. 

3.  Da«  Urtheü  des  Paris.     H.  10"  5'",  Br.  7"  9"'.     P.  4. 

Die  ersten  Abdrücke  vor  der  Retoache  sind  von  grosser  Feinheit. 
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Niellen: 

4.  Christus  am  Kreuz,  umgeben  von  Maria  und  Franciscns,  St.  Jobannes 
und  Uieronymus  auf  den  Knien.     H.  2"  7'",  Br.  1"  7'".     P.  1. 

Duchesne  101.   Francia  fertigte  die  Platte  für  die  Kirche  St.  Jacob  in 
Bologna,  man  verwahrt  sie  noch  in  der  Sammlung  der  Akademie. 

5.  Die   Auferstehung   Christi.     H.  3"  4V«'",    Br.  2'*   2V«'".     P.  2. 
D.  121. 

Für  B.  Felicini  gefertigt  ond  ebeufalls  in  der  Sammlung  der  Akadende 
zu  Bologna. 

6.  Die  Madonna   mit   dem  Kind  in  einer  Nische   und   zwei  Engel. 
Oval.     H.  2"  3'",  Br.  1''  9'''.     P.  3. 

Ein  Abdruck  in  der  Albertina  zu  Wien. 

7.  Orpheus  die  Leier  spielend   vor  den  Thieren.    H,  1*'  10'",  Br. 

11'''.     P.  6. 

Ein  Abdruck  im  britischen  Museum.  —  Duchesne  Nr.  256  beschreibt 
die  gegenseitige  Copie  von  Peregrini. 

8.  Herkules  als  Sieger  über  die  Hydra.     H.  1"  1'",  Br.  1"  4V«"'. 
P.  5. 

Ein  Abdruck  im  britischen  Museum.   Duchesne  Nr.  248  beschreibt  eine 
Copio. 


Jacopo  Francia 

id  Kupferstecher,  Sohl 
gest.  um  1557,  scheint  sich  im  Knnferstechen  nach  Ifarc  Anton  gebildet  za  haben.  —  Bartsch 


Baibolini,  Maler,  Goldschmied  nnd  Kupferstecher,  Sohn  des  namhaften  Franc.  Francia, 

inferstechc 
XV.  455.    Passarant  V.  882. 


1.  Die  Himmelskönigin    mit  dem   Kind,   auf  Gewölk  sitzend.     Ego 
Bum,  noüte  timere.     H.  9''  3'",  Br.  6''  4'''.     P.  10. 

I.  Vor  dem  Zeichen  I.  F. 
II.  Mit  demselben  und  retouchirt. 

2.  Christus   zu   Gast   bei  Simon  dem  Pharisäer.     Copie   nach   Marc 
Anton's  Stich.     B.  23.     1530. 

Die  von  Bartsch  beschriebene  Copie  B.    P.  8. 

3.  Das  Jesuskind  auf  dem  Kreuz  schlafend.    Ego  dormio  et  cor  etc. 
Ohne  Zeichen.     H.  5"  2%  Br.  7"  5"'.     P.  11. 

Eine  Copie  ist  bei  Ottley. 

4.  Die  christliche  Caritas,   mit   zwei  Kindern   auf  Gewölk.     H.  8", 

Br.  6''  4"'  (V).    B.  3. 

Die  späteren  Drucke  sind  ganz  retouchirt,  die  Frau  hat  hier  Flügel 
erhalten. 

5.  Cleopatra,  nackt  stehend,  die  Viper  an  die  Brust  haltend.    0.  Z. 
H.  10"  6'",  Br.  6"  6'".     B.  5. 

6.  Psyche  und  Amor,     Aus  Raphaers  Götterbanquet  in  der  Farne- 
sina.    0.  Z.     H.  7",  Br.  10".     P.  13. 

7.  Bacchus  mit  Gefolge.     0.  Z.     Achteck.     H.  9"  5'",  Br.  11''  2"'. 

B.  7. 

Es  giebt  spätere  matte  Drucke. 
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Hans  Ulrich  Franck 

HiBtorifliimaler  und  geistreicher  Badirer,  aelb.  za  Kaufbenem  160S,  geet.  ni  Angsborg,  wo 
er  lebte,  1680.  —  Seine  Baairungeii  sind  selten  und  geschätzt. 

1.  Alexander  und  der  sterbende  Darins.    1656.    H.  6'',  Br.  8''  6'''. 

2.  25  BL    Scenen  aus  dem  Soldatenleben  der  Zeit.    1643 — 56.    H. 

4",  Br.  5''— 5"  6'". 

Die  Mehrzahl  dieser  Blatter  sind  im  Katalog  Bolas  du  Bosey  beschrieben. 
Sie  tragen  oben  Buchstaben. 


Joseph  Franck 

Knpflaratecher  zu  Brfinel,  geb.  daselbst  1825,  Schüler  Ton  Ca  1  am  ata,  seit  1864  Mitglied 

der  Akademie. 

L  äpreuTes  d'Artiste. 
11.  Vor  der  Schrift. 
m.  Mit  der  Schrift. 

1.  La  vierge  au  lys.    L.  da  Vinci.     Gallerie  Pourtales.    fol. 

2.  Le  Christ  sur  les  genoux  de  sa  mere  est  ador6  par  les  anges, 
nach  A.  van  Dyck's  Bild  im  Museum  zu  Antwerpen,  gr.  qu. 
foL     Von  Franck  und  Richard. 

3.  Meditation.  Brnstbild  eines  nachsinnenden  Mönches.  A.  Robert, 
kL  fol. 

4.  Le  prisonnier.    J.  L.  G^röme. 

5.  Paul  et  Virginie.     van  Lerius. 

6.  Le  signaL    Philips. 

7.  ConsciencC;  der  bekannte  Dichter.    Brustbild. 

8.  9.  2  Bl.  Kaiser  Maximilian  von  Mexico  und  Charlotte.  Robert 
und  Devaux.    foL 


Giovanni  Battiata  Franco 

il  Semoleo,  Historienmaler,  Kapferstecher  und  Badirejr,  geb.  za  Udine  1510,  bildete  sich 

Passarant 


in  Rom  rorzagsweise  nach  Michel  Augelo,  gest.  in  Venedig  1580.  —  Bartsch  XVI.  109. 

VL  177.  ~~ 


1.  Melchisedek  bietet  Abraham  Brod  und  Wein  an.    H.  9''  9'",  Br. 
15''  6'''.     B.  5. 

I.  Vor  dem  Namen  des  Künstlers. 

2.  Moses  berührt  mit  seinem  Stabe  den  Fels.    H.  13''  9'",  Br.  19" 
3'".    B.  2. 

1.  Vor  dem  Zeichen. 
IL  Mit  demselben. 
III.  Mit  Franco  forma  rechts  unten. 

3.  Die  Anbetung  der  Hirten.     H.  13"  8'",  Br.  19".     B.  8. 

L  Vor  dem  Zeichen. 
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IL  Mit  demselben. 

III.  Mit  Franco  fonna. 

IV.  Mit  Dedication  an  Sabbatini.    Retouchirt. 

4.  Die  Geißselung  Christi,  nach  Tizian  (?).  H.  15"  3'",  Br.  20". 
B.  10. 

I.  Vor  dem  Namen  dos  Künstlers. 
U.  Mit  demselben. 
III.  Giacomo  Franco  form,  hinzugefügt. 

5.  Die  Auferweckung  des  Lazarus.     H.  17''  10'",  Br.  33".     B.  16. 

6.  Die  Grablegung  Christi.  Radirt   H.  4"  4"'(?),  Br.  5"  6'".    B.  21. 

7.  Die  Auferstehung  Christi.    Radirt.    H.  7"  4'",  Br.  5"  3"'.    R  18. 

8.  Maria  mit  dem  Ejnde  und  kleinen  Johannes.  Maria  hält  in  der 
Hand  einen  Blumenstrauss.  Joseph  schläft  rechts  im  Grund. 
H.  9"  6"',  Br.  6"  8'".     B.  27. 

I.  Vor  Franco  forma. 

9.  Die  heilige  Familie.  Im  Grund  ist  eine  Frau  bei  der  Wiege  be- 
schäftigt   Radirt.     H.  7",  Br.  7"  6'".    B.  30. 

I.  Vor  dem  Namen  des  Künstlers. 

10.  Johannes  predigt  in  der  Wüste.   Radirt   H.  10"  6"',  Br.  6"  8'''. 
B.  33. 

11.  Diana  mit  ihren  Nymphen  von  der  Jagd  ausruhend.    IT.  10"  9''^, 
Br.  14"  8"'.     B.  46. 

12.  Die  Vorbereitungen  zur  Hochzeit  der  Psyche,  nach  6.  Romano. 
(Auch  von  D.  Ghisi  gest.)     H.  15",  Br.  41".    B.  47. 

13.  Die  GroBsmuth  des  Scipio,  nach  G.  Romano.  H.  9"  9"',  Br.  14''. 
B.  54. 

I.  Vor  dem  Namen  des  Künstlers. 

14.  Constantin  schenkt  Rom  dem  Pabst  Silvestre,  nach  Raphael  (V). 
H.  15"  3"',  Br.  20"  9"'.     B.  55. 

In  späteren  Drucken  ist  unten  eine  Adresse  zugelegt. 


Alphonse  Franpois 

Zeichner  und  Kupferstecher  zu  Paris,  Schüler  von  Henriquel-Duponi. 

I.  Öpreuves  d*Artiste. 
U.  Vor  der  Schrift. 
ni.  Mit  der  Schrift. 

1.  La  Vision  d'Ezechiel.     Raphael.     gr.  4. 

2.  La  tentation  du  Christ.    A.  Scheffer,     gr.  foL 

3.  Le  couronnement  de  la  Vierge.     Fiesole.     gr.  fol. 

4.  Le  Roi  Candaule.     J.  L.  G^röme.     qu.  fol. 
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5.  Marie  Antoinette,    au    tribunal    rövolutionaire.     P.   Delaroche. 
roy.  fol.    Hauptblatt. 

6.  Mignon  et  Bon  p^re.    A.  Scheffer.     fol. 

7.  Marguerite  a  l'^lise.     A.  Scheffer.     gr.  foL 

8.  Pic  de  la  Mirandole.    Educatiou  maternelle.    P.  Delaroche.   foL 

9.  Le  G^D^ral   Bonaparte   franchissant   les   Alpes.     P.  Delaroche. 
roy.  fol. 

10.  Michel  Ange  BonarrotL     Brustbild.     Se  ipse.     fol. 

11.  Titien.     Httftbild.     Sc  ipse.     foL 

Jean  Charles  Fran^ois 

Zeichner  ond  Kapfentecher,  hielt  sich  f&r  den  Erfinder  der  Crayonmanier,  geb.  zu  Nancy 

den  4.  M&ra  1717,  gest.  zn  Paris  176U  21.  März. 

1.  Eine  Tänzerin.     F.  Bon  eher.     fol. 

2.  Ein  sitzender,  eingeschlafener  Mann.    E.  Jeaurat.     foL 

3.  Halbfigur  einer  alten  Frau.    P.  Testa.     fol. 

4.  Desiderius  Erasmus.    H.  Holbein.    foL 

5.  D.  Franciscus  Quesnay,  Arzt     Brustbild  in  einer  ovalen  Mauer- 
öffhung.     F.  Fredou.     gr.  fol.. 

Dem  Blatt  ist  eine  gedruckte  Beschreibung  des  Verfahrens  in  Crayon- 
manier  beigegeben. 

6.  Pierre  Hamns.    kl  fol. 

Jules  Franfois 

.  Zeichner  nnd  Kupferstecher  zu  Paris,  Bruder  des  Alphomie,  Sch&ler  Ton  Henriquel-Dupont. 

I.  Epreuves  dArtiste. 
U.  Vor  der  Schrift. 
III.  Mit  der  Schrift. 

1.  Le  Christ  au  jardin  des  oliviers.     P.  Delaroche.     gr.  fol. 

2.  La  vierge  au  pied  de  la  croix.     P.  Delaroche.     gr.  fol. 

3.  Pelerins  sur  la  place  S.  Pierre  ä  Rome.    P.  Delaroche.  qu  fol. 

Die  schlechten  späteren  Drucke  mit  deutschem  Titel  tragen  die  Adresse 
von  Halberger  in  Stuttgart. 

4.  Les  joies  dune  mere.     P.  Delaroche.     Rund.     gr.  fol. 

5.  Les  enfants  d'Edouard.     Derni^re  priere.     Idem.     qn.  foL 

6.  Le  galant  militaire.     6.  Ter  bürg.     foL 

7.  Napoleon   zu  Fontainebleau ,  nach  P.  Delaroche's  Bild  im  Mu- 
seum zu  Leipzig,     fol.    Hauptblatt 

8.  Mad.  Fould.     Lehmann.     foL 
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Lucas  Frangois 

Franchoys,  Maler  and  Badirer,  geb.  xn  Mecheln  1615,  Scbftler  seines Yat«ra  und  Ton 

Rubens.  —   Seine  Radimngen  sind  sehr  selten. 

1.  Die  Anbetung  der  Hirten.     A.  van  Dyck.     4. 

2.  Vier  Engel  in  einer  Landschaft.     8. 

3.  Brustbild  eines  bärtigen  Mannes  nach  links.    Oben  rechts  A.  van 
Dyck's  Name.     8. 

4.  Brustbild  eines  Mannes  von  vom  mit  Bart  und  Mantel,  der  durch 
eine  Kette  zusammengehalten  wird.     8. 

5.  Nacktes  männliches  Brustbild  mit  Bart,  nach  rechts.    8. 

6.  Brustbild  eines  Greises.    8. 


Simon  Fran^ois 

Historienmaler  nnd  Radirer,  geb.  zn  Tours  1606,  bildete  sich  besonders  nach  O.  Bon!  and 

starb  in  Paris  1671.  —  Robert-Dnmesnil  in.  19. 

1.  St  Magdalena  in  der  Höhle.    H.  10"  3"^  Br.  13"  6'''.    R.-D.  1. 

I.  Vor  Coypers  Adresse. 

2.  St  Sebastian.     H.  10"  1'",  Br.  6"  3'".     R.-D.  2. 

Die  Aetzdrücke  sind  vor  dem  Zeichen  nnd  vielen  Arbeiten. 


Pieter  Frangois 

Historienmaler  nnd  Badirer,  Schiller  seines  Vaters  Lucas  und  des  O.  Seghors,  geb.  zu 

Hecheln  1606,  gest.  daselbst  11.  Ang.  1654. 

Die  beiden  Kinder  Jesus   und  Johannes   unter  einem  Baum  sitzend 
und  sich  umarmend.     IL  4"  5'",  Br.  4". 

Sehr  selten. 

Joseph  Fratrel 

Maler  und  Badirer,  SchQler  von  Baudonin,  geb.  zu  Epinal  in  Lothringen  1730,  gest. 
Mannheim  als  pfälzischer  Hofmaler  15.  Mai  1783.  —  Proep.  de  Banaioonr  IL  189. 


zn 


1.  Der  Traum  des  heil  Joseph.  L.  Krähe.  1778.  H.  178  Mm^ 
Br.  121  Mm.     B.  1. 

2.  St  Nicolaus,  Geschenke  austheilend  an  drei  junge  Mädchen.  N. 
MaiUot  de  la  Treille  dedicirt  1777.  H.  180  Mm.,  Br.  232  Mm. 
B.  2. 

Die  Aetzdrücke  sind  vor  der  Schrift  und  dem  Wappen. 

3.  Fridericus  Princeps  Bipontinus.  Friedrich  Prinz  von  Zweibrücken. 
Kniestück.     H.  345  Mm.,  Br.  275  Mm.     B.  12. 

4.  Lambert  Krähe,  Maler,  hinter  einem  Tisch  sitzend.  H.  157  Mm., 
Br.  108  Mm.     B.  14. 

5.  Le  fils  du  meunier.    1776.     H.  307  Mm.,  Br.  184  Mdl     B.  16. 

I.  Vor  der  Schrift. 
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J.  M.  Fredou 

Portrutmalcr  nnd  Badirer  zu  Paris,  um  1720.  —  F.  de  Bandiconr  I.  82. 

La  Bonrce  des  gräces.    Einziges  Blatt  des  Künstlers:     H.  242  Mm., 
Br.  179  Mm.     B.  1. 

I.  Beiner  Aetzdruck  und  vor  aller  Schrift. 
II.  Von  fremder  Hand  mit  dem  Grabstichel  überarbeitet. 

Johann  Joseph  Freidhoff 

Z^chner  und  Kupferateclier  in  Schwanknnsi,   Schbler  tob  Hnck,  geb.  sa  Heggen  in  West- 
falen 12.  Febr.  1768,  getit.  zu  Berlin  181& 

I.  Vor  der  Schrift. 
n.  Mit  Nadelschrift. 
III.  Mit  vollendeter  Schrift.  —  Es  giebt  auch  Drucke  in  Farben. 

1.  Joseph  und  Potipbar's  Weib.     C.  Cignani.    1796.     roy.  fol. 

2.  Die  Geburt  Christi,  nach  A.  Correggio's  Bild  in  Dresden,    fol. 

3.  Die  Grablegung  Christi.     D.  Dominichino.     gr.  fol. 

4.  Bappho,  sich  ins  Meer  stüi*zend.     A.  Nahl.     qu.  roy.  fol. 

5.  Der  Tanz  der  Bacchanten.    J.  J.  Langenhdffel.    1798.    roy.  fol. 

6.  Venus,  nach  D.  Dominichino's  Bild  in  Wörlitz.     gr.  qu.  fol. 

7.  Angelica  und  Medoro  bei  den  Hirten.    P.  Rotari.   1798.    gr.  fol. 

8.  Achilles  in  den  Styx  getauclit     Idem.     1798.     gr.  foL     Gegen- 
stück zum  vorigen  Blatt. 

9.  Diana  und  ihre  Nymphen.     F.  Liberi.     1801.     roy.  fol. 

10.  Paris  und  Helena.     Hetsch.     gr.  qu.  fol. 

11.  Der  Tod  des  Gennanicus.     N.  Poussin.    1797.     qu.  roy.  foL 

12.  Alexander  Severus   zum    Cäsar    ausgerufen.     G.   de   Lairesse. 
qu.  roy.  foL 

13.  Der  Wasserfall    J.  RuysdaeL    roy.  fol.    Gegenstück  zu  Huck^s 
Waldstrom  nach  RuysdaeL 

14.  Der  Wald.     J.  Rysbraeck.     gr.  fol 

15.  Alexander  v.  Humboldt,  botanisirend.  Weitsch.    gr.  fol. 

16.  Leopold  Fürst  von  Dessau,  in  ganzer  Figur  bei  der  Eroberung 
von  Aire  1710.     A.  Pesne.     roy.  fol. 

17.  Leopold  Maximilian  Fürst  von  Dessau.    Bei  der  Belagerung  von 
Glogau.    A.  Pesne.    roy.  fol     Gegenstück. 

18.  Der  grosse  Kurfürst  bei  der  Belagerung  von  Anklam.    Weitsch. 
qu.  roy.  fol. 

Martin  Freminet 

Historienmaler,  geb.  sn  Faris  1567,  bildete  sieb  in  Born  nacb  F.  Farmeggiano  und  Hiebet 
Angelo,  gest.  18.  Juni  1619.  —  Bobert-Dumesnil  VlIL  170. 

Maria   mit  dem  Kind   auf  einer  Mauer  sitzend.     Das  einzige  Blatt 
des  Meisters.    H.  185  Mm.,  Br.  122  Mm.    R.-D.  1. 
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Johann  Gottlieb  Abraham  Frenzel 

Zeichner  und  Knpfentecher.  Schüler  von  Darnstedt,  geb.  zn  Dresden  1782,  gest.  dmselbet 

1855  als  l'irector  de«  König].  KapferKtich-Cabinets. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Die  Ruine.     J.  Ruysdael.     qii.  fol. 

2.  Der  Abend.     W.  Romeyn.     qu.  fol.     Gegenstflck. 

3.  Heerde  im  Fliisß.     C.  Poelemburg  und  P.  Bout     qu.  fol. 

4.  Die  Landschaft  mit  den  beiden  Eremiten.  J.  M.  v.  R  ho  den. 
Radirt.     kl.  qu.  fol. 

Pierre  Eduard  Frire 

Oenremaler  und  Radirer,  geb.  zu  PariM  10.  Jan.  1819,  Schftler  Ton  P.  DelaroehaL 

A  r^cole.    fol.     Soci^t^  des  Aquafortistes  1862. 
I.  Vor  der  Schrift  und  Nummer. 

Sigmund  Freudenberger 

Oenremaler  und  Badirer,  geb.  sn  Bern  1745,  ffest.  1801,  Schftler  Ton  Handmann  nnd  in 

Paris  weiter  gebildet. 

1.  Wäscherinnen  bei  einer  Bauemhtttte.    qu.  8. 

2.  3.  2  Bl.  Depart  —  Retour  du  soldat  suisse.  In  Umrissen  zum 
Coloriren.     qu.  fol. 

4.  5.  2  Bl.  Le  villageois  content.  —  Les  soins  matemels.  Ebenso, 
fol. 

6.  2  Bl.  La  proprete  villageoise.  —  La  toilette  champ§tre.  Ebenso, 
fol. 

Johann  Jacob  Frey 

Zeichner  und  Kupferstecher,  Schüler  ron  C.  Maratti  nnd  A.  Westerhout,  geb.  zu 
Luzem  17.  Febr.  1681,  gest.  in  Korn,  wo  er  lebte,  11.  Jan.  1752. 

Frey 's  Blätter  waren  einst  sehr  gesucht,  sie  sind  jetzt  unverdienter 
Weise  etwas  in  Misscrcdit  gerathcn,  woran  wohl  Schuld  sein  mag, 
dass  der  Markt  mit  ungenügenden  späten  Abdrücken  überschüttet  ist. 

1.  Noa's  Dankopfer.     N.  Poussin.    1746.     gr.  qu.  fol. 

2.  Joseph  und  Potiphar's  Weib.     C.  Cignani.     fol. 

3.  4  Bl.  Judith;  David  vor  der  Bundeslade,  Salomon  und  die  Kö- 
nigin von  Saba,  Esther  vor  Ahasver.  Rundungen  nach  D.  Do- 
minichino's  Fresken  in  der  Silvesterkirche  zu  Rom.     fol. 

4.  Die  grosse  heil.  Familie.  La  sainte  Familie  de  Jesus  Christ  oder 
die  Familie  Franz  L     Raphael.     fol. 

Gute  Copie  nach  Edelinck*s  Stich  für  das  Gab.  Crozat. 

5.  Maria  mit  dem  Kinde  von  St.  Anna  und  zwei  Heiligen  verehrt. 
S.  Conca.     gr.  fol. 
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6.  Der  Erzengel  Michael.     Michael  et  Angeli  eins.    6.  Reni.  1734. 
gr.  fol. 

7.  Maria   mit  dem  Kind  auf  dem  Thron,  dem  heil.  Simon  das  Sca- 
polier  verleihend.    Ecce  Signum  salutis  etc.     S.  Conca.     gr.  fol. 

8.  Marter  des  heil  Sebaatian.    D.  Dominichino.    1737.     gr.  fol. 

9.  Die  Commnnion  des  heil.  Hieronymns.    D.  Dominichino.    1729. 
roy.  fo). 

10.  Die  Kirchenväter  in  Unterredung  über  die  unbefleckte  Empfang- 
niss.     G.  Reni.     gr.  fol. 

11.  Der  Tod  der  heil.  Anna.     A.  Sacchi.     1726.     gr.  fol. 

12.  St  RomnaldnSy  genannt  die  weissen  Mönche.  A.  Sacclii.    gr.  fol. 

13.  Die  Auffindung   des  Leichnams    des    heil.   Franciscus   Xaverius. 
C.  Maratti.   1733.     roy.  fol. 

14.  St  Carl  Boromäus  an  der  Spitze  seines  Clerus  erweckt  ein  Kind 
vom  Tode.     P.  da  Cortona.     1744.     gr.  fol. 

15.  St  Benedict     C.  Cigna ni.    gr.  fol. 

16.  Das  Begräbniss  der  heil.  Petronella.    F.  Guercino.  1731.   gr.  fol. 

17.  Bacchus  und  Ariadne,  auf  ihrem  Tiiumphwagen.     G.  Reni.    qu. 
roy.  fol.     Gegenstück  zum  folgenden  Blatt 

18.  iVurora,    nach  G.  Benins   berühmtem  Bild  im  Palast  Rospigliosi. 
1722.     qu.  roy.  fol. 

19.  Jupiter  und  Calisto.     N.  Poussin.    gr.  qu.  fol. 

20.  Die  Entführung  der  Europa.     F.  Albani.     qu.  fol. 

21.  Kaiser  Augustus  verschliesst  den  Tempel  des  Janus.  C.  Maratti. 
1738.    gr.  fol 

22.  4  BL   Die  Cardinaltugenden,   nach   D.  Dominichino's   Fresken 
in  der  Kirche  St.  Carlo  de  Catenari  zu  Rom.     gr.  fol. 

23.  CaroluB  Eques  Maratti,  nach  ihm  selbst,     fol. 

I.  Mit  Jo.  Jac.  Frey  incidit. 
n.  Mit  Bomae  apud  Jo.  Jacob  Frey  incidit. 

24.  Pabst  Benedictus  XIII.  zu  Pferd.    A.  Massucci.     gr.  fol. 

25.  Grabmal  des  Pabstes  Gregor  XlII.     C.  Rusconi.     roy.  foL 


Martin  Frey 

Warsach  in  Schi 
ien  nieder  und  lebte  noch  al»  Mitfrlied  der  Akademie  Ittfl. 


Zeichner  and  Kupferstecher,  ceb.  zu  Wursach  in  Schwaben  den  11.  Not.  1769,  Sch&ler  des 
J.  G.  Mftller,  Iiem  nich  in  Wie 


I.  Vor  der  Schrift. 


1.  Maria,  das  Kind  verehrend,  nach  F.  Francia's  Bild  in  München, 
fol.' 
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2.  Die  Madonna   mit  dem  Schleier,   nach   RaphaePs   Bild  in  der 
Gallerie  Esterhazy.    Rund  foL 

3.  Redemptor  mundi.     Das   Christüskind  mit  dem  Kreuz^  liegend. 
F.  Albani.    Rund  fol. 

4.  Die  Versuchung  des  beil.  Hieronymus,  nach  D.  Dominichino*8 
Bild  in  der  Wiener  Gallerie.     fol. 

5.  Le  bon  vieillard  en  neglig^.    Maes.     foL 

6.  Gardez  le  feu  jeunes  filles.     J.  Raoux.    qu.-fol. 


Johann  Michael  Frey 

Maler,  Zeichner  and  Badirer,  and  Arbeiter  in  Aqaatinta,  geb.  za  Biberaeli  30.  April  1750, 

gMt.  sa  Aagsborg  an  ISSN). 

1.  Delivrance  de  St  Pierre.     Rembrandt    Aquatinta.     Rund  foL 

2.  16  Bl.  Bauernscenen  in  Bega's  Geschmack, .  nach  G.  A«  Gros- 
mann. Auf  4  Platten,  die  oben  rechts  1 — 4  nnmmerirt  sind  und 
die  Verlagsnummer  4  tragen.  —  Gewöhnlich  kommen  die  Blätter 
zerschnitten  vor. 

3.  4  BL  Landschaften  mit  Heerden.    J.  G.  Wagner,     qn.  fol. 

In  den  spätem  Drucken  ist  die  Adresse  des  Meisteis  zugelegt. 

4.  Landschaft  mit  Eichen  und  einem  Fluss,  links  bei  einer  Brücke 
eine  ruhende  Bauemfamilie.    J.  RuysdaeL    qu.  foL 

Johannes  Pieter  de  Frey 

Maler,  Zeichner,  Kupferstecher  and  Radircr,  Schüler  ron  Laawers,  ein  begabter  Künstler, 
den  man  mit  Re^ht  den  holländischen  G.  F.  Schmidt  nennen  kann,  geb.  sa  Anuterdam  den 
1.  Febr.  1770,  gest  za  Paris,  wo  er  seit  1814  als  Pension&r  des  Königs  ron  HoUand  lebt«,  18S4 

I.  Vor  aller  Schrift,  eigentlich  Probedrücke. 
U.  Vor  der  Schrift, 
m.  Mit  der  Schrift. 

1.  Jacob  van  Isaak  gezegent.  Halbfiguren.  G.  Flinck.  1798.  qu.  fol. 

2.  Jacob  benit  les  enfans  de  Joseph.     Rembrandt.     qu.  foL 

3.  Christus  geneest  de  moeder  van  Petrus.     G.  Metzu.     4. 

I.  Vor  aller  Schrift  und  Verkürzung  des  Unterrandes. 

4.  Christus  zu  Emaus.     Rembrandt    1802.     gr.  foL 

5.  De  Phylosooph,  bei  Kerzenlicht.   Q.  Brekelencamp.  1796.    fol 

6.  D'Eremit,  in  der  Höhle  lesend.    Idem.     1796.    fol. 

Die  früheren  Abdrücke  haben  den  Titel  „D'Hermyt". 

7.  Le  manage  du  menuisier.     Rembrandt.     fol. 

8.  Die  Anatomie  oder  Vorlesung  des  Tulpius,  nach  Rembrandt's 
berühmtem  Bild  im  Haag.  Ontleedkundige  aanwyzing  etc.  1798. 
qu.  foL     Nebst  Erklärungsblatt. 
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9.  Die  Magistratspersonen  (Staalmeester»  der  lakenen.  Syndics  de  la 
Halle  aux  draps  Tan  1661,  nach  Rembrandt's  bertthmtem  Bild 
in  Amsterdam.   1799.     qu.  fol. 

10.  Het  Scheeps   Bonwmeester  en    zyne  vrouw.    Rembrandt    Af- 
beldsel  van  een.     qu.  fol. 

11.  Der  Greis  im  Lehnstahl.    Rembrandt.    1801.     foL 

12.  Sitzender  Greis  mit  Stock.    1797.    Ph.  Koninck.     4. 

13.  Die  Aepfel  schälende  Alte.     Rembrandt.    1801.     4. 

14.  Brnstbild  eines  Offiziers.     Rembrandt  1795.     kl  foL 

15.  Der  Mann  mit  Unt,  Brustbild.    Rembrandt.    1797.    4. 

16.  Rembrandt    Se  ipse.     Oval  4. 

17.  Rembrandfs  Matter,  lesend.    Rembrandt.     Oval  4. 

18.  Oerard  Dow.    Se  ipse.    4. 

19.  De  Po€t  G.  A.  Brederode.    D.  Baillie.    1801.     4. 

20.  Märten  Harpertsz  Tromp  (Admiral).    J.  Livens.    1801.    fol. 

21.  Comelis  van  Dalen.     8 e  ipse.     4. 

22.  Landschaft  mit  Wasserfall    Rembrandt.    1801.     qa.  fol. 

Giovanni  Girolamo  Frezza 

Zeichner,  Kupferstecher  nnd  Badirer  xa  Bom,  Schtiler  Ton  A.  Westerhout,  geb.  za 

Canemorto  bei  Tivoli  16S9,  lebte  noch  1728. 

1.  La  Zingara,  oder  die  Rahe  in  Egypten.    A.  Correggio.     fol. 

2.  Die  Anbetang  der  Weisen.    Rabens.    gr.  foL 

3.  Die  Himmelfahrt  der  Maria^  Pabst  Clemens  XL  dedicirt  C.  Ma- 
rattL    gr.  foL 

4.  Die  Aasgiessang  des  heil.  Geistes.     G.  Reni.    fol. 

5.  Das  Urtheil  des  Paris,  Marqnis  Pallavicino  dedicirt  C.  Maratti. 
qa.  foL 

6.  Liegende  Venas,  nach  dem  antiken  Gemälde  im  Palast  Barberini. 
qa.  fol. 

7.  17  BL  Pictarae  Francisci  Albani  in  aede  Verospia.  Die  Fresken 
des  F.  Albani  and  S.  Badolocchi  im  Palast  Verospi  zu  Rom,  nach 
den  Zeichnangen  des  P.  de  PietrL  Rom  1704.  fol.  qu.  fol  gr. 
qa.  foL 

Caspar  David  Friedrich 

Landschaftimeler  und  Badirer,  geb.  zu  Oreiftwalde  5.  Sept.  1774,  gest.  zn  Dresden  7.  Mai 
1840  als  Profesflor  an  der  Akademie.  —  Seine  Badimngen  sind  selten. 

1.  Landschaft,  im  Vorgrand  links  eine  Tempebaine  von  drei  Säalen. 

qa.  8. 
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2.  Landschaft  mit  hohem,  oben  durchbrochenem  Fels.  1800.    4. 

3.  Hügelige  Landschaft  mit  Bäumen^  Wasser  und  Steg  über  dem- 
selben,    qu.  8. 

4.  Landschaft  mit  Brandstätte  nnd  zwei  Fignren.     qn.  8. 

5.  Landschaft  mit  Ruinen  am  Wasser,  zur  Rechten  eine  Figur.    4. 

Franz  Friedrich 

Ooldschmidt  and  Kapfersteoher  zu  Frankfiirt  an  der  Oder,  swischen  1560  und  1583  ihitig.  — 

Andreeen,  D.  Peintre  GraTenr  IL  70, 

1.  Joachimus  IL  Dei  Gra.  March.  Brand,  etc.  Kurftlrst  von  Branden- 
burg.   Halbfigur.    1570.     H.  5"  8'",  Br.  4"  2"'.    A.  2. 

2.  Heinrich  Julius,  Bischof  zu  Halberstadt  Halbfigur.  1582.  H.  8'^ 
11'",  Br.  6"  1'".     A.  4. 

3.  Henricus  Paxmanus  Medicae  —  Doctor  etc.  Brustbild.  1580. 
H.  4",  Br.  2''  10'".     A.  6. 

4.  Ludolphus  Schraderus  ü.  J.  Doctor  etc.    1581.    H.  5"  9"',  Br. 

4"  3'".     A.  7. 

Die  späteren  Drucke  tragen  die  Nummer  42  und  sind  in  SeideFs  Bild- 
nisssammlung berühm^r  Männer  der  Mark  Brandenburg. 

Johann  Christian  Jacob  Friedrich 

Landschafttnnaler  und  Radirer  sa  Dresden ,  Schfiler  seines  Yaters  Jobann  David  nnd  der 

Akademie,  geb.  1747,  geet  1813. 

1.  2.   2  Bl.   Landschaften,   mit   hölzerner  Brücke,   über  welche  ein 

Reiter  sein  Pfei-d  führt,  —  mit  Viehheerde  und  Frachtwagen.  1776. 

qu.  fol. 

I.  Vor  Grosmaim*8  Adresse  im  Unterrand,  die  aber  gewöhnlich  abge- 
schnitten ist. 

3.  4.  2  Bl.  Landschaften  nach  J.  G.  Wagner,  Viehheerde  links 
vorn  in  Wasser  —  eine  sich  um  einen  bewachsenen  Hügel  krüm- 
mende Strasse,  auf  welcher  ein  Bauer  zwei  Kühe  treibt  kL  qu.  fol. 

5.  Kleine  Landschaft  mit  zwei  Baucmhütten  rechts  im  Mittelgrund 
und  einer  Heerde  links  vom.     qu.  8. 

6.  Vignette  mit  zwei  Genien  bei  einer  StajQTelei,  in  Landschaft    12. 

Ludwig  Friedrich 

Zeicbner,  Kupfenitechur  und  Kadirer  zu  Dre8den,  geb.  daselbst  den  22.  Juni  1827,  Anfangs 
Landschaftsmaler  und  Schüler  ron  L.  Siebter,  Im  Knpferstecbon  Schfiler  von  Tb&ier, 

dem  er  1849  von  Dresden  nach  Xfincben  folgte. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  TezePs  Ablasspredigt,  nach  J.  M.  Trenkwald's  Carton.  gr.  qu.  fol. 
Sächsisches  Kunstvereinsblatt  1859. 
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2.  Der  Sängerkrieg  auf  der  Wartburg  1207.    M.y.  Schwind,  qu.  fol. 

3.  Cardinalis  Poenitentiarius,  dem  ein  Bauer  beichtet.     E.  St  ei  nie. 
1868.  gr.  foL 

I.  Vor  der  Schrift  mit  der  Tiara.  —  Die  fipreuves  de  remarque  sind 
ohne  Tiara. 

4.  9  BL  Die  Thaten  Siegfried*».    J.  Schnorr.    foL 

5.  Wer  das  Glflck  hat  führt  di^  Braut  heim.     Ritter  mit  Liebchen. 
£.  Steinle.    gr.  foL 

SachsiBches  Kunstvereinsblatt  1865. 

6.  Brennende  Erinnerungen.     E.  Gönne,     fol. 

I.  Vor  der  Schrift,  das  Licht  im  Kamin  noch  nicht  gedeckt. 

7.  Brautzug  im  Frühling,  nach  L.  Richter'»  Bild  in  der  Dresdener 
Gallerie.    gr.  qu.  foL 

Sachsisches  Kimstvereinsblatt  1867. 

8.  Der  Bärenzwinger.     A.  Kirchner.    1853.     gr.  fol. 

Noch  nicht  veröffentlicht. 

9.  Der  Juden-Gottesacker.    J.  RuysdaeL    gr.  fol. 

Für  das  Dresdener  Galleriewerk  gestochen. 

I.  Vor  der  Schrift,  nur  mit  Wappen  und  Künstlernamen.  —  Die  ifipreu- 
ves  de  remarque  haben  einen  Stichelglitscher  im  Rand  von  dem  Strauch 
vom  rechts  ausgehend. 

10.  Erinnerung    an    Mittenwald    im    Karwendelgebirg.     Regenwetter. 
1854.     Radirt  4. 

Johann  Christoph  Frisch 

HiKtorienmaler  und  Badirer,  Schftler  ron  B.  Rode,  geb.  su  Berlin  1739,  gest.  daselbst  1815 

als  Director  der  Akademie. 

1.  Jacob  ringt  mit  dem  Engel    B.  Rode.  .  H.  5''  4''',  Br.  3"  2'". 

2.  Die  Taufe  Christi  im  Jordan.    B.  Rode.    H.  8"  9"',  Br.  5"  6'". 

3.  Bärtiger  alter  Kopf.    B.  Rode.    H.  2"  9'",  Br.  2^'  6'". 

Simon  Frisius 

Simon  de  Yries,  Zeichner  und  Badirer,  geb.  zu  Leeuwarden,  um  15S0,  fthrte  die  Nadel 
mit  grosser  Freiheit   and  ahmte   in   seinen  Strichen  die  Sanberkeit  und  Feeügkeit  des 

Grabstichels  nach. 

1.  Die  Landschaft   mit  Tobias   und  dem   Engel     P.  Lastman.    J. 
Yisscher  exe.     kl.  foL 

2.  4  Bl.  Landschaften  mit  Staffage  aus  dem  Neuen  Testament    H. 
Hon d ins.     Nummerirt.     qu.  fol. 

3.  Landschaft  mit  grossem  Baum  zur  Linken  und  Meierei  im  Mittel- 
grunde.   Unten  vier  holländische  Verse.     H.  13'',  Br.  7''  10'". 

4.  Orpheus  bezaubert  die  Thiere  durch  Musik.   Reiche  Composition. 
J.  Goeimare.    1618.    Janssonius  exe.    gr.  qu.  foL    Hauptblatt. 
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5.  Winterlandschaffc  mit  Schlittschuhläufern.  D.  Vinkenboons.  Van 
den  Hoye  exe    gr.  qu.  foL 

6.  Waldeingang^  rechts  vorn  ein  Herr  und  eine  Dame,  ersterer  die 
Cither  spielend.  D.  Vinkenboons.    qu.  foL 

7.  Bergige  Landschaft,  mit  Fluss  zur  Rechten.    H.  Goltzius.    1608. 
R.  de  Baudous  exe.    H.  4"  6'",  Br.  7'^  9'''. 

8.  Gebirgige   Landschaft,   bespült  «vom  Meer,  wo  zwei  Schiffe.    H. 
Goltzius.    1608.     H.  4"  6'",  Br.  7"  5'". 

9.  12  BL  Die  Thaten  des  Herkules,  nach  A.  Tempesta.     qu.  8. 

I.  Vor  der  doppelten  Nummerirung. 

10.  ELanallandschaft  mit  Booten,  einer  Stadt  im  linken  Hintergrund 
und  einem  Schäferpaar  rechts  auf  einem  Damm.  1605.  H.  ß"  6***, 
Br.  9"  8'". 

11.  12  Bl.  Folge  der  Sibyllen.    Brustbilder.    P.  E^erius  exe    8. 

12.  12  BL  Folge  von  Vögeln  und  Schmetterlingen.  M.  Gerards.  1610. 

13.  25  Bl.  Ansichten  und  Landschaften  nach  M.  BrilL  Topographia 
variarum  regionum  aeri  indsa  a  Simone  Frisio,  ab  J.  Visschero 
excusa.     qu.  foL 

Lorenz  FrSlich 

Hktoriexuuler  nnd  Badirer  zv  Kopenliagen,  Schftlar  der  Akademie  daaelbet,  geb.  1820. 

9  BL  Radiruugen  zu  Oehlenschläger*s  Erzählung  „die  beiden  Kirch- 
thürme".    1844.     4. 

Carl  Frommel 

LandKcbaftsmaler,  Kadirer,  Kupfer-  und  Stahl^techer  zu  Carlsmlie,  geb.  zu  Birkenfeld  den 
29.  April  1789,  Schüler  in  der  Malerei  von  Ph.  J.  Becker,  im  Knpferstechen  von  Ual- 
denwung,  ge^t.  zu  Ispringen  hvi  Pforzheim  6.  Febr.  1863  altjt  Gallerie-Direcior  zu  CarU- 
ruhe.  Frommers  Venlienüt  beruht  zum  Theil  auf  der  Einbürgerung  des  StahUtiches  in 
Deutschland;  in  London  mit  dorn  Verfahren  demselben  n&her  bekannt  geworden,  gründete 
er  nach  seiner  Kficlckehr  in  Carli<rnhe  mit  dem  Engl&nder  Win  kies  ein  Atelier  für  Stahl- 
stecher, d:i.<!i  in  s>einer  Art  fkst  einzig  dastand  und  grossen  Ruf  erlangte.  —  In  seinen 
eigenen  Blattern  vrusste  er  das  Malerische  der  Radiruns  mit  der  FestigKeit  und  Reinheit 

des  Grabstichels  wohl  zu  verbinden. 

1.  Landschaft  mit  Hirt  und  Heerde.    Claude  Lorrain.  qu.  roy.  fol 

Die  Abdrücke  vor  aller  Schrift  haben  im  Unterrand  ein  Croquis.    Die 
^preuves  d'Artiste  sind  vor  dem  Namen  des  Druckers. 

2.  Die  Heise  in  Sicilien^an  der  Meeresküste,  (unter  den  Reisenden 
P.  Hess  und  F.  Gärtner).    Radirt     qu.  foL 

3.  4.  2  BL  A  NarnL    Bey  Syracus.     qu.  4. 

I.  Vor  der  Schrift. 

5.  Landschaft  mit  aufgehendem  Mond.   König  Ludwig- Album,  qu.  fol. 

6.  Aetna.     Die  Figuren  von  Beindel  gestochen,     gr.  qu.  foL 

I.  Vor  aller  Schrift. 

II.  Vor  der  Schrift,  nur  mit  den  Künstlernamen,  wie  bei  den  folgenden 
drei  Blättern. 
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7.  Vesuv.  1830.    gr.  qu.  foL 

8.  Villa  d'Este  in  Tivoli,    gr.  qn.  foL 

9.  Ariccia  bei  Rom.    gr.  qn.  fol. 

10.  11.  Palermo,  Florenz,    gr.  qii.  foL 

Mit  der  Adresse  des  Bibliogr.  Instituts. 

12.  2  BL  Scylla  in  Calabrien  und  Cbarybdis  bei  Messina.  Hadirt 
qn.  8. 

I.  Vor  der  Schrift. 

13.  14.  2  El.  Grotta  delle  Sirene  a  Tivoli  Ponte  lupo  a  Tivoli 
1814.  15.    gr.  foL 

I.  Vor  der  Schrift. 

15.  7  BL  Landschaften,  malerische  Partien  aus  dem  Schwarzwald,  mit 
dem  Titel:  „Sechs  radirte  Blätter  seinem  verehrten  Freunde 
Herrn  Georg.  Moller,  geheimen  Oberbau-Rath,  gewidmet  von  G. 
FrommeL    1839.    gr.  foL    gr.  qu.  foL 

Die  Abdrücke    auf  grossem  Papier  haben   eine  Linieneinfassung  in 
Golddnick. 

16.  6  BL  Folge  malerischer  Landschaften  aus  dem  Schwarzwald  und 
Italien.  1815.  41.  42.     4.   qu.  4. 

Die  Abdrucke  auf  grossem  Papier  ebenso. 

Philippus  Fruijtiers 

Minifttnr-Maler  und  Badirer,  geb.  zu  Antwerpen  nm  1625,  gest.  daselbst  166G.  --  Er  war 
ein  tftchtiger,  von  Bnbens  sehr  geschützter  Kftnstler,  and  fthrte  die  Badimadel  mit  grosser 

Kraft  and  Festigkeit. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Jacobus  Edelheer  de  Lawain^   Syndicus  von  Antwerpen.     Enie- 
stück.     H.  18",  Br.  13". 

2.  Godofredus  Wendelinus.  J.  ü.  D.  1648.    H.  9"  8'",  Br.  7". 

3.  Marius  Ambrosius  Capello,  Bischof  von  Antwerpen^   sitzend  im 
LehnstuhL    H.  17"  5"',  Br.  11"  4"'. 

I.  Vor  der  Silbe  ,,exc.''  hinter  dem  Namen  des  Künstlers. 

4.  £f£gies  Domini  Don  Laur.    Ramires  de  Prado  Eques  etc.    Halb- 
figur. 1649.     fol. 

5.  Benedict  Sardagna,  Minorit  von  der  strengen  Observanz.  Oval  8. 

6.  Franz   de  Moura,  Marquis  von  Castel-Rodrigo.    Ganze  Figur  in 
allegorischer  Umgebung,    gr.  foL 

7.  Innocenz  a  Galatajerone,  GapuzinergeneraL 

8.  Hedwigis   Eleonora   Regina,   Königin   von  Schweden.     Bflste   in 
einem  Oval  von  Palmzweigen.     H.  5"  7"',   Br.  4". 

9.  St  Joachim  und  Anna  weihen  ihre  Tochter  der  heil.  Dreieinig- 
keit   foL 
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Theodor  Frye 

MiniatarmAler  and  Sohwwzkanststeclier,  ge¥.  sn  London  am  17S4,  gast.  dMelbei  1762.  — 

acht  ~  Alle  folgenden 
Art  der  Stadienköpfe. 


Seine  Bl&tter  sind  selten  and  gesaclit  —  ÄÜe  folgenden  Köpfe  fast  in  Lebensgröese  nach 

~  idienkf 


1.  Portrait  des  Künstlers,  eine  Crayonfeder  haltend,    gr.  foL 

2.  Derselbe,  seinen  Kopf  anf  die  Hand  stützend.  Bezeichnet  Hatten 
Gordon  1760.   gr.  foL 

3.  Georg  III.   König  von  England.     Brustbild.     Ohne  Bezeichnung. 

H.  18"  4"',  Br.  13''. 

4.  Charlotte,   Gemahlin  des  Vorigen.    Brustbild.    H.  23",  Br.  16''. 

5.  Brustbild  eines  Mannes  mit  runder  Perücke,  die  Hand  unter  dem 
Kinn.    gr.  fol. 

6.  Junge  Dame  im  Brustbild,  mit  Fächer  in  der  Hand.    gr.  foL 

7.  Andere  Dame  mit  Bouquet  und  Pelz.    gr.  foL 

8.  Dame  mit  Perlenkette  um  den  Hals,  Diadem  und  Hermelinmantel. 
Halbfigur,  die  rechte  Hand  auf  den  linken  Arm  legend.  1761. 
H.  18"  6'",  Br.  12"  11"'. 

9.  Junge  Dame  mit  Fächer,  sich  auf  die  Lehne  eines  Fauteuils 
stützend,    gr.  foL 

10.  Brustbild  einer  Frau  im  PebB.    1762.    gr.  foL 

11.  Nachdenkender  Alte  mit  Brille  in  den  Händen,     gr.  fol. 

12.  Alte  Frau,  sich  auf  eine  Ejlicke  stützend.    Portrait  der  Madame 
Frye.    gr.  foL 

Adam  Fuchs 

Zeichner  and  Kapferstecher  von  Ntirnberg,  geb.  1584,  arbeitete  in  Bom  im  Anfang  des 

17.  Jahrb.  —  PassaTant  lY.  857. 

1.  Christus  am  Kreuz  zwischen  den  Schachern.  H.  8"  10"',  Br.  6" 
4'".     P.  3. 

2.  Vero  retratto  di  Sancta  Maria  di  Loreto.  Mit  L.  Bertelli's  Adresse, 
H.  13",  Br.  8"  2'".    P.  4. 

3.  St  Gatharina  von  Siena.    kL  foL     P.  6. 

4.  12  Bl.  Amoretten  auf  Seepferden.  Adam  Fuchs  sc.  HL  V.  (Ulrich) 
exe  1605.     H.  2"  10'",  Br.  4"  11"'.    P.  8. 

Es  giebt  spätere  Drucke   (wenn  nicht  Copien)   mit  der  Adresse  des 
Paulus  Fürst  1687. 

5.  Das  Conclave  zu  "Rom  1605.  Fundament  oder  Grundt  des  ge- 
machs,  Conclave  genannt  etc.     H.  9"  1'",  Br.  12"  5'".     P.  7. 

6.  Orlando  di  Lasso.    Brustbild.     4.    Fehlt  P. 
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Heinrich  Friedrich  FUger 

Hwtorienmaler  and  Radirer,  Direetor  der  AkAdemie  zu  Wien,  Schüler  von  Gnibal  in  Stattgart 
and  Oeser  in  Leipxig,  geb.  in  Heilbronn  den  8.  Dec.  1751,  gest.  an  Wien  5.  Nor.  1818.  —  An- 

dreeen,  Maler-Badirer  II.  89. 

1.  Ludwig  Freiherr  v.  Terzy.    Schwarzknnst    Ohne  Schrift.    BL  7" 
11'",  Br.  6"  7'''.    A.  1. 

Selten. 

2.  Mo»es  und  Aaron.    E.  IV*  3"',  Br.  8''  4'''.     A.  3. 

3.  Jupiter  verleiht  Herkules  die  Unsterblichkeit.    BL  5''  10'",  Br.  7" 

5"'.    A.  6. 

I.  Von  der  grossen  11"  5'"  breiten  Platte,  die  später  in  drei  Stücke 
zerschnitten  ward. 

4.  Semiramis  am  Putztisch.    H.  4"  1'",  Br.  5"  3'".    A.  7. 

5.  Der  Greis,  1767.  Erster  Versuch.   H.  2"  3'",  Br.  1"  10'".    A.  10. 

Selten. 

6.  Büste  einer  jungen  Frau.    R  5"  4'",  Br.  4"  2'".    A.  12. 

Joseph  V.  Führich 

Historienmaler  and  Badirer,  Direetor  der  Akademie  zn  Wien,  geb.  za  Kratzan  in  Böhmen 

den  9.  Febr.  1800,  Schüler  ron  Berg  1er  in  Prag. 

1.  Die  Anbetung  der  Hirten   und  Könige.    Magno  et  aeterno  pa- 
stori  etc.    gr.  foL 

2.  Die  Hochzeit  zu  Cana.    Im  Buddeus-Album.    qu.  fol. 

I.  Vor  dem  Namen  Führich  im  Ünterrand. 

3.  Jesus   als  Kind   dem   heil.  Joseph   bei   der  Arbeit   helfend,     kl 
qu.  foL 

Selten. 

4.  9  BL  Das  Vater-Unser  in  9  Blättern.     Mit  Text  von  A.  Müller. 

Prag  1S26.    4. 

Die  zweite  Ausgabe  erschien  1840,  die  dritte  1856  bei  Manz  in  Begens- 
burg.  —  Die  französische  Ausgabe  ist  von  Demarteau. 

5.  15  BL    Radirungen  zu  Tieck^s  Genovova.     Prag  1834.     qu.  fol. 

Die  U.  Ausgabe  erschien  bei  Manz  in  Regensburg  1856. 

6.  11  BL   Der  Triumphzug  Christi    München  1839.    qu.  fol. 

7.  Scene  aus  Tasso's  7.  Gesang,    qu.  foL 


Theodor  Caspar  v.  FUrstenberg     % 

Kanetfrennd,  Maler  nnd  Arbeiter  in  Schwarzkanat,  Brnder  des  Biechofe  Ferdinand  Ton 
Ftrttenberg  za  Paderborn,  den  er  1668  malte  (A.  Blooteling  sc),  Domherr  zn  Mainz  nnd 
Speier,  gest.  zn  Mainz  den  21.  Sept  1675.  —  Seine  B14tter  sind  höehst  selten  nnd  ge- 
sacht.   Laborde. 

1.  Kopf  des  dornengekrönten  Heilandes.   Hunc  sacrum  Leopolde  etc. 
a  7"  3'",  Br.  5"  7'". 
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2.  Das  Haupt  Johannes  des  Täufers  auf  der  Schüssel  der  Herodias. 
H.  13"  3'",  Br.  16"  11'".     CapitalblatL 

3.  Herodias  mit  dem  Haupt  des  Johannes.  Nachtstflck.  H.  7", 
Br.  5"  6'". 

4.  Leopold  Wilhelm  Archidux  Augnstus  Dux  Burgondiae  etc.  1656. 
Mavortem  toto  spiias  etc.    H.  6"  8'",  Br.  4"  3'". 

6.  Fridericus  D.  G.  Marchio  Badensis  etc.    E.  10"  4"',  Br.  7"  10"'. 

6.  Singender  Mann  mit  Pelzmütze,  mit  Pfeife  und  brennendem  Licht 
in  den  Händen.     E.  8"  2"',  Br.  6"  7"'. 

Christian  Friedrich  Fues 

HiBtoriennuJer  und  Badirer,  Schfiler  Ton  Harper  und  Heil  oh,  geb.  in  Tft1»iB|r«n  177S, 
gest.  zu  Nürnberg  ale  Proreasor  an  der  Akademie  1836.  —  Andreeen,  Maler-Ba&er  lY. 

1.  Prospect  der  Stadt  Tübingen  auf  der  Ammer-Seite.  Leicht  schattirt 
H.  6"  6"',  Br.  10".     A.  1. 

I.  Vor  der  Unterschrift. 

2.  Die  Tanne  neben  dem  Fels,  nach  F.  EobelL  H.  4"  9"',  Br. 
3"  3"'.    A.  2. 

3.  Das  Denkmal  mit  der  Urne.    H.  3"  2"',  Br.  3"  4"'.    A.  4. 

4.  Das  Weingehige.    a  3"  4"',  Br.  5"  2"'.     A.  6. 

Hans  Rudolph  Fuessly 

Maler,  Zeichner,  Radirer,  KnnetBchriftsteller,  Sohn  des  Job.  Caspar,  geb.  nt  Zftrich  1737, 

gest.  in  Wien  1806. 

1.  La  rascienne  honteuse.    4. 

2.  Llntrigue  decouverte.    4. 

I.  Vor  der  Adresse  von  Grossmann. 

S.  Fulcanis 

Siehe  Furek. 

Sebastian  Furck 

Fnlcarns,  Zeichner  und  Kupferstecher  sa  Frankfurt  a.  M.,  geb.  ra  Alterkftli  im  Hunds- 

rftok  1589,  gest.  1665. 

1.  Das  jüngste  Gericht,  nach  Michel  Angelo.  S.  Fulcarus  bezeich- 
net,    kl  fol. 

2.  Die  Ansicht  von  Frankfurt  mit  der  Taufe  Christi  im  Main,  wäh- 
rend das  Mainzer  Marktschiff  mit  Böllern  salutirt.  Rundes  Blatt 
mit  Musiknoten. 

3.  Georg  Flegel,  Maler.     8. 
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4.  Johaim  r.  d.  Popelieren,  öoldschmidt    4. 
5*  Daniel  MeiBsner,  Dichter.    4. 

6.  Johann  Andreas  HerbBt,  Musiker.    1635.     4. 

7.  Johann  Martin  Banr  von  Eyseneck.    kL  fol. 

8.  Johann  Jepp,  Kapellmeister.    1635.    kL  fol. 
9«  Matth.  Merian,  sen.    kL  foL 

10.  Anton  Williarts,  Öoldschmidt    1639.     Oval  8. 

Giuseppe  Fiisinati 

Kapünstoehtf,  SehAler  von  R.  Xorgben,  geb.  zv  Arsitf  bei  Feltre  um  1803. 

1.  Maria  nut  dem  Kinde,  nach  B.  Garofalo's  Bild  in  der  Brera.  foL 

2.  La  Penitente  del  Titian.     St.  Magdalena,  nach  Tizian' s  Bild  in 
der  Casa  Barbarigo.    gr.  fol. 

1.  Vor  aller  Schrift,  Prova  di  Autore. 
n.  Nor  mit  dem  geritzten  Stechemamen. 
in.  Nnr  mit  den  Künstlernamen. 
IV.  Mit  der  Schrift. 

3.  La  Mnsica.    Giorgione.    1832.    foL 

L  Vor  aller  Schrift. 

n.  Nnr  mit  den  Künstlernamen. 
nL  Mit  nnr  einer  Zeile  Schrift. 
rv.  Mit  vollständiger  Schrift. 

4.  A«  P.  Ginseppe  BarbierL    Brustbild,    fol. 

5.  Vincenzo  ScamozzL    Brustbild.    4. 


Johannes  Fyt 

Thitnuüer  und  Badirer,  geb.  in  Antw«p«n  1606,  gest.  dMelbst  1661*.  —  Burtaeh  lY.  S05. 

Weigel  185. 

1.  8  BL   Folge  verschiedener  Thiere.    H.  2''  6'",  Br.  3"  5—7'". 

B.  1— a 

L  Vor  dem  Namen  des  Künstlers,  vor  der  Jahrzahl  und  vor  der  Adresse 
auf  dem  ersten  Blatt. 

2.  8  BL   Folge  von  Hunden.    H.  5"  7''\  Br.  8".    B.  9—16. 

I.  Auf  dem  ersten  BL  ist  der  Name  leicht  mit  der  Nadel  gerissen. 

n.  Der  Name  ist  mit  dem  Grabstichel  gezogen. 

nL  Die  Theile  der  Gründe  um  die  Thiere  sind  lichter  gemacht,  mit 
Ausnahme  von  Nr.  9  und  12. 

IV.  Anstatt  der  Worte  des  Titel  ,,In  segno  etc.  1642."  steht:  A  Paris 
chez  van  Merlen  etc.  1667. 

V.  Diese  Adresse  wieder  unterdrückt. 

VI.  Mit  dem  Titel:  Liure  d^animaux  peint  et  grw^  par  Senedre  (Sny- 
ders). 
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3.  Bergige  Landschaft^  rechts  bei  einem  Baum  ein  Monament^  links 
im  zweiten  Plan  eine  Fichte  und  einiges  Gebüsch.  H«  2"  8'^', 
Br.  3"  6"'.     W.  17. 

Sehr  selten,  in  der  Albertina  zn  Wien  ist  ein  Exemplar. 

Antonio  Dominico  Gabbiani 

Maler  and  Badirer,  geb.  n  Florenz  1652,  gest.  dMelbei  17S6,  Schftltr  Ton  Y.  Sp»d», 
J.  Snaterman,  Y.  Dandini  und  C.  Ferri,  —  BartMsli  XXL  SSO. 

1.  Maria  mit  dem  Kind,  dem  sie  die  Hand  küsst  Im  Oeochmack 
des  F.  Parmeggiano.    H.  2*'  6'",  Br.  3"  10'".    B.  1. 

2.  Brustbild  eines  Greises  mit  langem  Bari  H-  2"  8'",  Br.  2**.  R  2. 

3.  Brustbild  einer  jnngen  Frau  mit  Schleier  und  ManteL  H.  2''  10'^', 
Br.  2"  1'". 

Vorstehende  drei  Blätter  mit  den  Ziffern  XX,  XXX  und  XXXI  Tersehen, 

fehören  Id  folgendes  Werk:  Raccolta  di  cento  pensieri  diTersi  di 
..  D.  Gabbiani  fatti  intagliatare  in  rame  da  J.  E.  Hugford.  Firenze 
1762. 

4.  Landschaft,  im  Hintergrund  gebirgig,  im  Mittelgrund  ein  Reiter 
mit  Handpferd.     II.  2",  Br.  2"  6'".    B.  4. 

Franz  Gäbet 

Gawet,  Kanstfireond  und  Kaoftnann  sn  Wien,  geschickter  DUettut,  gel».  SO.  Jan.  ITfö, 

gest.  1847. 

1.  Landschaft  mit   zwei   Frauen   bei  einer  Hütte  im  Wald«    M.  v. 

Molitor.*    gr.  qu.  fol. 

I.  Vor  der  Adresse  von  Frauenholz. 

2.  Waldlandschaft  ^Dedi6  par  k  moi  m^me^^  M.  v.  Molitor.  gr. 
qu.  fol. 

I.  Ebenso. 

8.  4  Bl  Die  Jahreszeiten.    J.  van  Goyen.     kl  qu.  foL 
I.  Vor  der  Schrift. 

4.  6  Bl.  Ruinen^  Brunnen,  Thürme.    Weirotter.    1791.    4. 

5.  6  Bl.  Suite  de  paisages  grav^es  d'aprös  les  dessins  de  F.  Rech- 
b erger.    H.  3''  8"',  Br.  5"  1''', 

6.  6  BL  Folge  von  runden  Landschaften  nach  M.  v.  Molitor.  H. 
3''  10"'    Br.  4". 

Friedrich  v.  Gärtner 

Berühmter  Architekt/ Director  der  Akademie  zu  Mlinchen,  geb.  sn  Coblenz  179S,  gest  in 
München  den  81.  April  1847.  —  O&rtner  hat  auch  ein  Paar  Blatt  radirt. 

1.  Landschaft  mit  Gebäuden  und  rundem  Thurm  hinter  Gebüsch. 
1809.     4. 

2.  Ein  italienischer  Ziehbrunnen.    4. 
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Wilhelm  Gail 

ArcUtoktoF-,  LandsehaftBinaler  und  Radirer,  Mb.  lu  Hlkiichen  deo  7.  Min  1804,  Sehfiler  der 

Akademie  ana  Ton  P.  Hess. 

1.  Spanischer  Pilger,  am  Brunnen  seinen  Esel  tränkend.     Buddeus- 
Albom  1839.    foL 

I.  Vor  der  Schrift  oder  dem  Namen  des  Künstlers  in)  Untenand. 

2.  Spanische  liajos.    1833.     qu.  fol. 

3.  II  Gameyale  in  Roma  1826.     gr.  qu.  fol 

4.  Löwenhof  in  der  Alhambra  in  Granada.   Mttnchener  Kunstvereins- 
biatt  1838.     roy.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift  oder  Adresse  des  Eanstvereins. 

5.  Grabmonument  in  Padua.  Album  des  Münchener  Radirervereins.  4. 

6.  Zwei  römische  Postillons  und  vier  Pferde.    Rom  1826.    qu.  4. 

Claude  Ferdinand  Gaillard 

Maler  and  Kupferstecher  ra  Paria,  Sehfiler  Ton  L.  Cogniet  and  Le  Boax,  trag  1858  and 

1868  den  sweiten  and  ersten  Akademie-Preia  daron. 

Folgende  Blatter  für  die  Gazette  des  Beanx  Arts,  von  welchen  aach 
Separatahdrücke  in  Handel  sind. 

L  Vor  der  Schrift. 

1.  La  vierge  de  la  maison  d'Orleans.   Raphael.    Gallerie  Delessert 
Fein  gestochenes  Blatt    kl.  fol 

2.  La  Vierge.    J.  Bellini.    4. 

3.  La  vierge  au  donateur.    J.  Bell  in  L     (Gallerie  Pourtal^s.)     4. 

4.  Oedipe.    Ingres. 

5.  Portrait  du  Gondottiere,  nach  Antonello  da  Messina's  Bild  im 
Louvre.    4. 

6.  L'Homme  k  Toeillet.    J.  van  Eyck.     (Gallerie  Suermondt) 

7.  Portrait  Giov.  Bellini's.    foL 

Robert  Gaillard 

Zeichner  and  Kapferstecher  za  Paria,  geb.  1722,  geet.  1785. 

L  Vor  der  Schrift. 

1.  La  malediction  patemelle.    J.  B.  Grenze,     gr.  qu.  fol. 

2.  Le  fils  puni.    J.  B.  Grenze.     Gegenstück,    gr.  qu.  fol. 

3.  Jupiter  et  Calisto.    F.  Boucher.    qu.  fol. 

4.  Venus  et  les  Amours.     F.  Boucher.     gr.  foL 

5.  Venus  et  Adonis.    F.  Boucher.    gr.  fol. 

6.  Les  Bacchautes  endormis.     F.  Boucher.     foL 
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7.  Sylvie  d^livr^e  par  Aminte.    F.  Boucher.    qiu  foL 

8.  La  Volaptnense.    F.  Boucher.    fol. 

9.  La  belle  Filense.     E.  Schenan.    fol. 

10.  Le  bouquet  bien  re^u.    C.  Eisen,     fol. 

11.  L'agr^ble  le9on.    F.  Boucher.    foL    Gegenstflck. 

12.  13.  2  Bl  La  f^condM    Le  sabots.     F.  Boucher.    gr.  foL 

14.  La  Diseuse  de  bon  aventure  russiennc.    J.  B.  le  Prince.    gr.  foL 

Selten  sind  jene  Drucke,  wo  das  Fleisch  farbig  gedruckt  ist. 

15.  Le  concert  russien.    Idem.     gr.  foL 

16.  Chi-iatophe  de  Beaumont  Archev^ue.de  Paris.    Chevalier.    foL 

17.  Henri  Leonard  Jean  Bapt.  Bertin,  Ministre,  sitEend.   A.  Roalin.  foL 

18.  Fran^ois  Castanier.    Halbiigur.    H.  Rigaud.    fol. 

Thomas  Gainsborough 

Landschaftsmaler  und  Sadirer,  geb.  sn  Sudbnxj  in  SnffoUc  17S4,  Schftler  tob  OraTelot, 

gest  zn  London  1788. 

1.  The  Gipsies.    Waldlandschaft  mit  Zigeunern.    Von  J.  Wood  mit 
dem  Grabstichel  vollendet    Mit  Boydell's  Adresse  1764.    gr.  foL 

I.  Vor  der  Schrift, 
n.  Mit  Nadelschrift, 
m.  Mit  ansgefüUter  Schrift. 

2.  Landschaft  mit  Hirt  und  Schafen.    1760.     4. 

3.  12  Bl.  Landschaften,  geistreich  fast  nur  in  Umrissen,    qu.  fol. 

Antonio  Gajani 

Kupferstecher,  Profeesor  an  der  Akademie  zn  Bologna.  Sehülor  Ton  Longhi,  gesi.  1810. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

IX.  Vor  der  Schrift, 
ni.  Mit  angelegter  Schrift. 
IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Cain.    BenvenutL     foL 

2.  Verlobung  der  heil.  Catharina.    J.  da  Imola.    fol. 

3.  St.  Maria  Magdalena.     P.  Perugino.     "Mit  Bordüre,     fol. 

4.  Maria  mit  dem  Kind  und  kleinen  Johannes,  in  einer  Landschaft. 
L.  Carracci. 

5.  Baltasar  Castiglione.     G.  LonghL     kl  fol. 

Giovanni  Battista  Galestruzzi 

Maler  und  Radirer,  Schüler  von  F.  Furini,  geb.  En  Florenz  1618,  arbeitete  in  Born  and 

war  1661  noch  am  Leben.  —  Bartsch  XXI.  49. 

1,  Das  Pfingstfest    H.  7"  2'",  Br.  6".    B.  1. 
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2.  Die  Apotheose  des  Homer^  nach  der  Antike.  Insita  poesi  divi- 
nitas  etc.    H.  15"  4'',  Br.  12".    B.  11. 

3.  5  Bl.  Die  Geschichte  der  Niobiden,  langer  Fries.  Polidoro. 
B.  16—20. 

I.  Vor  den  Buchstaben  A.-D. 
n.  Mit  denselben,  aber  vor  den  Nmnmem. 
m.  Mit  HinznfQgnng  der  Nnmmem. 
IV.  Mit  A.  van  Westerhout's  Adresse  auf  dem  ersten  Blatt. 

4.  18  BL  Tritonen  und  Seeungeheuer.  Nummerirt.  Br.  4"  6'". 
B.  21—38. 

5.  Mercur  bringt  Paris  den  GoldapfeL  A.  Carracci.  H.  11"  6"', 
Br.  8"  4"'.    B.  40. 

6.  6  BL  Antike  WajQfen-Trophäen.  Opere  di  Polidoro  da  Caravaggio. 
Nummerirt  von  1—5.  H.  3"  10'"  — 4"  5"',  Br.  5"  6"'  — 7"  3"'. 
B.  41—46. 

I.  Appresso  Fautore  Roma  1658. 

n.  Mit  A.  van  Westerhout's  Adresse. 

m.  Mit  V.  Büly's  Adresse  auf  dem  Titelblatt,  welches  zu  einer  neuen 
Ausgabe  mehrerer  Folgen  dieses  Meisters  verwendet  wurde. 

7.  5  BL  Decorationen  zur  Oper  II  trionfo  della  pieta.  J.  F.  Gri- 
maldL    H.  11"  8"',  Br.  14"  8"',    B.  53—57. 

8.  Leonardo  Agostini  Senese  d'anni  63.  Brustbild.  H.  5"^  Br.  3" 
11"'.    B.  60. 

J.  Galioth  Nardois 

LuidflcliAfUmalar  und  Bftdirer,  wird  zu  den  SchOlern  des  Claude  Lomln  gez&hlt,  doch  sind 
Mise  LebesflTerlüUtniise  nnbekaiint.    Seine  geistreich  radirten  Landschaften  gehören  zn  den 

Seltenheiten. 

1.  Die  Landschaft  mit  Tobias  und  dem  EngeL    H.  5"  6"',  Br.  10". 

2.  Die  Landschaft  mit  St.  Hieronymus.     H.  7"  3"',  Br.  9"  4"'. 

3.  Landschaft  nut  Fluss  in  der  Mitte.  Rechts  vom  ein  Hirt,  links 
nähert  sich  ein  Rehpaar  dem  Wasser.  Im  Hintergrund  jenseits 
eines  Schlosses  der  rauchende  Gipfel  eines  Vulkans.  H.  6"  10"'; 
Br.  9"  5"'. 

4.  Landschaft  mit  Bergen  und  einem  Fluss/  über  welchen  im  Grund 
zwei  Brücken  führen.  In  der  Mitte  fünf  Kühe  und  rechts  ^wei 
Hirten.    Gal.  Nard.  ft.  Ven.  1648.     H.  7"  6"',  Br.  10". 

Die  ersten  Drucke  sollen  vor  der  Jahrzahl  sein. 

* 

Louis  Gallait 

Berflhmter  Historienmaler  und  Radirer,  geb.  ra  Tonmay  den  10.  ICai  1810. 

1.  Junge  Mutter  mit  Kind,  in  einer  Landschaft  sitzend.  1850.  H. 
153  Mm.,  Br.  175  Mm. 

2.  Die  zerbrochene  Violine.    H.  64  Mm.;  Br.  116  Mm. 
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Cornelis  Galle 

der  VaUir,  Zeichner  and  Knpfersteeher,  Schfiler  seine«  Yaten  Philipp,  geb.  ra  Aatverpen 
1576,  and  1648,  wo  er  72  Jahre  alt  war,  noch  am  lieben. 

1.  Judith  enthauptet  Holofernes,  genannt  die  grosse  Judith.  Cedite 
romani  ductores  etc.    Rubens,    gr.  fol.    Hauptblatt 

J.  Vor  C.  Collart's  Adresse. 
II.  Mit  derselben  and  retouchirt. 
Probedrucke  vor  der  Schrift  sind  auch  bekannt. 

2.  Maria  mit  dem  Kind  in  einem  reichen  Portal  Genannt  die  Erden- 
königin. Engel  halten  Guirlanden.  Quam  beneVirgo  etc.  Rubens, 
gr.  fol. 

3.  Die  heil.  Familie,  ein  Engel  reicht  zu  essen.  Joseph  pflückt  Kir- 
schen,    nie  puer  etc.    F.  Vanni.     fol. 

4.  Die  Rückkehr  der  heil.  Familie  aus  Aegypten.  G.  F.  Paggi. 
gr.  foL 

Die  ersten  Drucke  sind  mit  Ph.  Galle's  Adresse. 

5.  Die  Anbetung  der  Weisen.  Et  procidentes  adorarunt  Jesum. 
Rubens,    gr.  foL 

6.  Die  Ereuztragung.    A.  van  Dyck.     gr.  foL 

Mit  G.  Hendrix*s  Adresse. 

I.  Vor  dem  Namen  des  Stechers  und  die  Platte  etwas  höher. 
II.  Mit  diesem  Namen  und  die  Platte  etwas  beschnitten. 

7.  Ecce  homo.     Egredimini  et  videte  etc.    Rubens,    fol. 

I.  Theod.  Galle  exe. 
II.  Joh.  Galle  exe. 
m.  C.  Boudt  exe. 

8.  Der  todte  Heiland  auf  dem  Schooss  seiner  Mutter.  Vocate  me  etc. 
Rubens,    fol. 

9.  Die  vier  Kirchenväter.     Rubens,    gr.  qu.  fol. 

G.  Hendrix  exe. 

I.  Vor  der  Vergrösserung  der  Platte,  indem  auf  den  Seiten  zwei  Kupfer- 
streifen  angefügt  worden.    Br.  14"  10'". 

II.  Mit  dieser  Vergrösserung.    Br.  17"  T". 

10.  Die  Gastfreundschaft  des  Philemon  und  Baucis.  J.  van  Hoeck. 
qu.  foL 

I.  Mit  M.  van  den  £nden*8  Adresse. 

11.  Procne  zeigt  das  Haupt  ihres  Kindes  ihrem  Gatten.  Procne  Ityn 
filium  etc.  Rubens.  Gegenstück  zu  Bailliu^s  Raub  der  Hippo- 
damia.     gr.  qu.  fol. 

I.  Vor:  C.  Galle  exe. 

12.  Tod  des  Seneca.     Rubens,    fol. 

I.  Vor  den  Contretaillen  in^allen  Schatten, 
n.  Mit  denselben,  aber  vor  Galle*s  Namen. 
lU.  Mit  diesem  Namen. 
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13.  VenoB  die  Liebesgötter   B&ngend.     Crescetis    amores.    Rubens. 
kL  foL 

14.  Artus  Wol£urt  Pictor  etc.    A.  van  Dyck.    fol. 

I.  Mit  einer  Zeile  Titelschrift  and  van  den  Enden^s  Adresse. 
U.  Mit  S.  a  Bolswert  sc. 

III.  Mit  Com.  (jalle  sc. 

IV.  Mit  zwei  Zeilen  Titel  nnd  der  Adresse  G.  H. 
y.  Diese  Adresse  gelöscht. 


Cornelia  Galle 

dtr  Sohn,  Zeichner  und  Kvpferstecher,  Sch&Ier  dee  Vorigen,  geboren  zu  Antwerpen  1600. 

1.  Ferdinandus  lU.    Dei  gratia  Imperator  Rom.  eta    A.  van  Dy ck. 
foL 

I.  Mit  J.  Meyssens*  Adresse  1649. 
n.  Diese  Adresse  gelöscht. 

2.  Maria  Austriaca  Ferd.  IIL  Uxor  etc.   Gegenstück.   A.  van  Dyck. 
foL 

L  Die  Adresse  ebenso. 

3.  Henrica  Lotharingiae,  Principissa  Pfalsbnrgae  etc.    A.  vau  Dyck. 
fol. 

I.  Die  Abdrücke  ebenso. 

4  Dominos  Engelbertus  Taie,  Eques  etc.    A.  van  Dyck.    fol. 

I.  Mit  Meyssens*  Adresse. 
U.  Dieselbe  gelöscht. 

5.  Godefridns  Henricns  Gomes  de  Papenheim.    A.  van  Dyck.   foL 

I.  Mit  Meyssens*  Adresse. 
IL  Dieselbe  gelöscht. 

6.  Octavins  PiccolominL    A.  van  Hnlle.    In  Hnlle's  Werk.    fol. 

I.  Vor  der  Nummer. 

7.  Otto  Gericke.     Idem.    In  demselben  Werk.    foL 

I.  Ebenso. 

8.  Joannes  Meysens  Binixellensis  Pictor.    A.  van  Dyck.     fol. 

I.  Mit  ,JCeysens".    Der  Stechernarae  steht  in  der  Mitte  unten.  —  Die 
Schrift  ist  von  W.  Hollar  gestochen. 

n.  Mit  ,Jieis8ens*S    Galle's  Name  steht  rechts  unten. 


Philipp  Galle 

Zeichner  nnd  Knpfersteeher,  der  StanunTater  der  bekannten  Enpferstecherfornilie,  geb.  zn 
Harlem  15S7,  Sehfiler  von  Coernhert,  gest.  sn  Antwerpen  161S  aet.  75. 

1.  8  Bl.    Die  Geschichte  des  Lot    A.  Blockländ.     qu.  4. 
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2.  Die  heil  Familie  im  Zimmer;  Joseph  trägt  eine  Brille.    T.  Zuc- 
caro.     kl.  foL 

3.  Maria;  da«  Kind  verehrend.    Parvulus  natns  etc.  J.  Stradan.  foL 

4.  6  BL    Die  Geschichte   des  verlornen   Sohnes.    IL  Heemskerk. 
qu.  4. 

5.  Tod  der  heil  Anna.    P.  Brenghel  1574.    foL 

6.  Die  heil.  Dreieinigkeit     M.  de  Vos.    foL 

7.  Die  Geburt  des  Adonis.    A.  Blockland.     qu.  fol 

8.  Der  Tod  der  Niobiden.    G.  Romano.   H.  Cock  exe.     1557.    gr. 
qu.  fol. 

9.  Die  Fechter;  oder  Kampf  von  Gladiatoren  beim  Begräbniss  eines 
vornehmen  Römers.    L.  PennL    1562.    gr.  qn.  fol 

10.  4  Bl  Die  Jahreszeiten.    J.  Stradan.    qn.  fol 

11.  4  Bl  Die  freien  Künste.    F.  Floris.     4. 

12.  22  Bl.    Die  Geschichte  der  Medicäer.    J.  Stradan.     qn.  fol 


Theodorus  Galle 

Zeidmer  und  Kapferatecher,  Sckftler  seinM  Vaten  Philipp,  geb.  tu  Antwerpen  am  1570. 

1.  Das  Jesuskind  mit  den  Marterwerkzeugen.  Quid  tormenta  etc.  8. 

2.  St  Johannes  der  Evangelist.    Et  initium  sancti  etc.    8. 

3.  28  Bl  Das  Leben  Joseph's  und  der  Maria.     8. 

4.  Coriolan,  durch  die  Bitten  der  Römerinnen  erweicht   J.  Stradan. 
qu.  fol 

5.  Cornelia,  mit  ihren  Frauen.    J.  Stradan.     qu.  fol 

6.  Psyche  und  Amor.    Nachtstück.     Ph.  Galle,     kl  fol 

7.  Justus  LipsiuB.     Oval  mit  allegor.  Umgebung,    kl  fol 

Claude  Gallimard 

Enpferstecher,  geb.  zn  Troyea  17S9,  arbeitete  um  1750  in  Bon. 

1.  Die   Königin    von    Saba.    Regina   Saba   dixit    J.   F.   de   Troy. 
gr.  fol 

2.  B.  Hieronymus  Aemilianus^  der  Schutzpatron  der  Weisen.    J.  F. 
de  Troy.    gr.  fol 

3.  La  Soiree.     0.  N.  Goch  in.     qu.  fol 

4.  Nicolas  Vleughels.     Büste.     1744.     fol  ' 
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Francesco  Gallimberti 

Historienmalftr  und  Badirer  zu  Venedig,  gob.  1755,  gest.  1803. 

1.  Die  Aufnahme  der  Hebe  in  den  Olymp.   Panl  Veronese.  gr.  foi. 

2.  9  BL  Das  Leben  und  die  Himmelfahrt  der  heil.  Ursnla,  nach 
V.  Carpaccio's  berühmten  Gemälden  zu  Venedig.  Von  G.  de 
Plan  und  F.  Gallimbei*ti  mit  dem  Schabeisen  und  Sticliel  ausge- 
ftlhrte  Folge,    gr.  fol.     gr.  qu.  fol. 

Sehr  selten. 

Sigismondo  Gallina 

Kupferstecher  von  Lugano,  Schfiler  von  Longhi,  geb.  um  1800. 

St  Magdalena.    Fides   salvam  fecit     Halbfigur  mit  der  Salbbilchse. 
C.  Dolce.    1827.     kl.  fol. 
I.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 

Jacopo  Gallinari 

mfltorienmaler  und  Radirer  von  Bologna,  in  der  zweiten  H&lfte  dos  17.  Jahrh.  in  seiner 
Vaterstadt  und  um  1685  in  Padua  arbeitend.  —  Bartsch  XIX.  247. 

1.  aeopatra,  mit  der  Schaale.  Halbfigur.    H.  6"  7'",  Br.  5"  5'".  B.  1. 

In  den  spätem  Drucken  ist  Wappen  und  Dedication  an  Zani  gelftsclit. 

2.  Petri  Reue.  G.  M.  Viani.  Mit  Dedication  an  Zani  und  L.  Gui- 
dotti's  Adresse.    H.  10"  1'",  Br.  6"  6'".     Fehlt  B. 

3.  Venus  und  Amor.    H.  9"  1%  Br.  7"  6'".     B.  2. 

Johannes  Gallus 

Fonnschneider,  welcher  in  der  zweiten  Hälfte  der*  16.  Jahrh.  in  Italien  arbeitete. 

Folgende  Blätter  sind  nach  Marco  Pino  da  Siena  in  CUairobseur  in 
der  Art  des  Anton  da  Trento  ausgeführt.  —  Hartsch  XII. 

1.  Die  heil  Familie,  Jesus  segnet  den  kleinen  Johannes.  H.  15" 
5"',  Br.  9"  9'".     B.  XU.  p.  58,  N.  15. 

2.  Christus  vom  Kreuz  abgenommen  mit  den  heil.  Frauen  und  zwei 
Engeln.    H.  15"  7'",  Br.  10"  5"'.     B.  XU.  p.  43,  N.  23. 

3.  Perseus  als  Sieger  über  Medusa.  H.  12"  9"',  Br.  8"  5"'.  B.  XU. 
p.  124,  Nr.  25. 

Jacques  Gamelin 

Pferdemaler,  Kadirer  und  Arbeiter  in  Crayonmanier,  geb.  zu  Carcowtonne  den  3.  Oct.  173h, 

geflt  den  12.  Oct.  1803.  —  P.  de  Baadicour  II.  200. 

1.  Der  Kindermord  zu  Bethlehem.    U.  217  Mm.,  Br.  320  Mm.    B.  1. 

2.  Christus  heilt  den  Lahmen.     II.  185  Mm.,  Br.  130  Mm.     B.  2. 

3.  Die  Auguren.    Polidoro.  1709.    U.  130  Mm.,  Br.  512  Mm.  B.  3. 
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4.  Bergers  des  Alpes.    Advinent  1791.    H.  115  Mm.,  Br.  157  Mm. 
B.  5. 

5.  Drei  Damen  in  Halbfiguren.  1791.    H.  96  Mm.;  Br.  120  Mm.  B.  G. 

6.  Die  Dame  und  ihre  junge  Tochter.  1791.    H.  75  Mm.,  Br.  122  Mm.     . 
B.  7. 

7.  8  Bl.  Folge  von  BataiUen.  1791.   E.  88—135  Mm.,  Br.  111—178 
Mm.    B.  10—17. 

8.  Madame  Gamelin,  Femme  de  l'auteur.    H.  196  Mm.,  Br.  156  Mm. 
B.  27. 

9.  Advinent  peintre  en  mignature.  1791.    H.  156  Mm.,  Br.  114  Mm. 
B.  28. 

I.  Vor  der  Schrift. 

10.  Becane  Prof.  en  Chirurgie  a  Toulouse.   1778.    H.  134  Mm.,  Br. 
88  Mm.     B.  33. 

Gaetano  Gandolfi 

Hifliorienuaaler  und  Kupferstecher,  Schüler  neines  Bruders  Ubaldo,  geb.  zu  St  Maiieo  della 
Decima  im  Bolognesischen  am  30.  Aag.  1734,  geii.  m  Bologna  am  SO.  Juni  1808. 

1.  Die  Anbetung  der  Hirten,  nach  N.  delT  Abbate^s  Bild  im  Hause 
Leoni  zu  Bologna,     gr.  fol 

Sehr  selten,  da  angeblich  nur  30  Abzüge  gemacht  worden  sind. 

2.  Das  auf  dem  Kreuz  schlafende  Jesuskind.    6.  Renl.    4. 

3.  Petrus  und  Paulus,  ersterer  sitzend,  nach  6.  Benins  Bild  in  der 
Gallerie  Zampieri  zu  Bologna.   1785.     gr.  fol. 

4.  öibylla  Erythraea.     G.  RenL    1795.    foL 

5.  Pluto  entfuhrt  Proserpina.     qu.  8. 

6.  Zug  von  Männern  und  Frauen.     Carnevalsscene.    8. 


Mauro  GandoHi 

Zeichner  und  tfichtiger  Kupferstecher  Ton  glänzender  kflhner  Orabiitichi^lfahning,  einer  der 
besten  Schüler  Longhi's,  Sohn  des  Malers  Gaetano,  geb.  zu  Bologna  1774,  gest.  daeelbet 

am  6.  Jan.  1834. 

I.  EprcQves  de  remarque    a)  vor   aller  Schrift,   b)    mit  den  Namen 
der  Künstler. 

iL  Nur  mit  den  Künstlernamen;  a)  vor  dem  Wappen,  b)  mit  demselboD, 
wenn  die  Blatter  ein  solches  haben. 

III.  Mit  angelegter  Schrift. 

IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Judith  emportant  la  tete  d'Olophernei   nach  G.  Allori's  Bild  in 
Florenz.    Mus^  Napoleon.    foL 

2.  Dieselbe  Composition.     Tradidit  caput    Holofemis  ancillae    snae. 
1819.    gr.  fol.     Hauptblatt. 

Die  Abdrücke  mit  angelegter  Schrift  haben  nur  eine  Schriftzeile. 
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3.  Suzanne  au  bain.    J.  B.  Santerre.    Mus^e  Napoleon.    foL 

4.  Maria  mit  dem  Kind  zwischen  Hieronymns  nnd  Magdalena^  ge- 
nannt der  Tag  des  Correggio,  nach  A.  Correggio's  Bild  in 
Parma.    1826.    roy.  foL    Hauptblatt. 

Die  j^prenves  de  remarqne  sind  mit  der*  weissen  Löwenklaue. 

5.  S.  Maria,  das  Kind  säugend  unter  dem  Zelt,  nach  G.  Ren i 's 
Bild  in  der  Oallerie  Tomasi  zu  Bologna,    gr.  fol. 

Selten,  weil  die  Platte  bald  vernichtet  ward.  —  Die  Epreuves  de  re- 
marqne mit  dem  weissen  Sandalenband  über  dem  Spann  des  linken 
Fasses  der  Madonna. 

6.  Le  repos  en  £gypte.     6.  KenL    Mus^e  Napoleon,     qu.  fol. 

7.  Gesu  bambino.  Das  Jesuskind  auf  dem  £a*euz  schlafend.  Ego 
dormio  et  cor  meum  vigilat.     C.  Allori.    1817.    qu.  fol. 

8.  Das  Jesuskind  in  der  Krippe,  nach  Gandolfi*s  eigener  Zeichnung, 
qu.  foL 

9.  Sta  M.  Maddalena.    A.  Carracci.    Rund.    kl.  4. 

10.  St  Cäcilia,  zwischen  vier  Heiligen.    RaphaeL    gr.  fol.   Hauptbl. 

Die  Epreuves  de  rcmargne  sind  mit  der  weissen  Schelle  in  dem  Tam- 
bnrm;  a)  vor  aller  Scnrift,  b)  mit  den  gerissenen  Künstlernamen  und 
Dnickemamen. 

11.  St  Cäcilia,  die  Orgel  spielend.     G.  Gandolfi.    gr.  foL 

Selten,  weil  die  Platte  bald  vernichtet  ward. 

12.  St.  Hieronymns.    A.  Correggio. 

Von  den  Dmcken  mit  offener  Schrift  existiren  5  Abdrücke,  wo  die 
Tatze  des  Löwen  noch  nicht  vollendet  ist.    Ejireuves  de  remarque. 

13.  Amor,   unter  einem  Zelt   schlafend,   nach  Gandolfi's  eigener  Er- 
findung.  1820.     qu.  fol. 

Die  &prenves  de  remarqne  mit  der  weissen  Stelle  am  rechten  Fuss 
des  Amor. 

14.  Educazione  di  Amore.    P.  Palagi.    1825.    Rund.    gr.  fol. 

Die  Epreuves  de  remarqne  dites  an  carqnois  blanc. 

15.  La  Magicienne  Circ^    F.  Guercino.    Mus^e  Napoleon.    foL 

16.  Alexander  nnd  Diogenes.     G.  Gandolfi.    qu.  fol. 

17.  RaphaeFs   Portrait,    mit  aufgestütztem   Arm.    Raphael.     Mus^e 
Napoleon,     fol. 

18.  J.  A.  Bonato,  Professor  der  Botanik  zu  Padua.    Ferracina.    fol. 

19.  Giovanni  Gandolfi.    gr.  fol. 

Giovita  Garavaglia 

Namhafter  Zeichner  and  Knpferstecher,  Schfiler  von  F.  Anderloni  (defnen  Schwester  er 
si»&ter  beirathete)  und  seit  1808  von  Longhi,  gob.  zu  Pavia  am  18.  M&n  17B0,  geflt.  xa 

Florenz  27.  April  1835. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

IL  Nur  mit  den  Künstlernamen;   a)  vor  dem  Wappen;   b)  mit   dem- 
selben, wenn  die  Blatter  ein  solches  haben. 
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III.  Mit  angelegter  Schrift  und  vor  der  Dedication,  wenn  eine  solche  da  ist. 

IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Jacob^s  Zusammenkunft  mit  RaheL    Jacob   venit  in  terram  etc. 
A.  Appiani.    Gai*avaglia  und  Anderloni  sc    roy.  foL    Hanptblatt. 

Die,  Abdrücke  mit  Nadelschrift  haben  nur  eine  Schriftzeile.  —  Die 
Epreuves  de  remarque  mit  dem  weissen  Knopf' am  Sandalenband.  Von 
den  Abdrücken  mit  der  Schrift  sind  die  ersten  Subacriptionsdrucke. 

2.  David  mit  Goliath's  Haupt.    Praevaluit  David  etc.    P.  Gnercino. 
gr.  fol. 

Die  äpreuves  de  remarque  sind  mit  weisser  Agraffe  am  Barett  des  David. 

3.  Hagar  e  Ismael  nel  deserto.    F.  Barrocci.    Das  Bild  in  Dresden, 
fol.     Verlag  von  Artaria. 

Die  ersten  Abdrücke  mit  der  Schrift  haben  den  Stichfehler  Neil  Imp. 
e  Reale  Galleria  di  Dresda. 

Die  Platte  ward  1857  galvanoplastisch  in  London  von  S.  Russell  auf 
eine  Stahlplatte  übertrafen.  Diese  Drucke  haben  unter  dem  ur- 
sprünglichen Titel  eine  vierzeilige  englische  Schrift  und  M.  Parke's 
Adresse. 

4.  Herodias  empfangt  das  Haupt  des  Johannes.  Halbe  Figuren.  B. 
Luini.     qu.  foL 

5.  La  Madonna  della  Seggiola.  RaphaeL  Mit  Dedication  an 
Leopold  IL  von  Toscana.     1828.    Rund  gr.  fol 

I.  Epreuves  d'Artiste  haben  nur  die  Künstlernamen,  vor  Wappen. 
Jahrzahl  und  Bardi's  Adresse. 

IL  Ebenso,  aber  mit  dem  Wappen. 

HL  Jahrzahl  und  Bardi's  Adresse  hinzugefügt. 

6.  Madonna  des  Vine.  San  Gimignani;  nach  dem  Bild  in  Dresden, 
gr.  fol. 

Die  ersten  Drucker  sind  Durand  und  Sauvd,  der  zweite  ist  Pretre.  — 
Die  Alxlrücke  mit  Nadelschrift  sind  vor  der  Dedication. 

7.  Madonna  di  Guido  Reni,  mit  den  Sternen  um  das  Haupt,    fol. 

8.  Verbum  cjiro  factum.  Das  Jesuskind  von  Johannes  und  zwei 
Cherubim  verehrt.     C.  Maratti.     qu.  foL 

9.  Ruhe  auf  der  Flucht  in  Egypten  nach  RaphaePs  Bild  bei  Mala- 
spina di  Sannazzaro  zu  Paris,  fol.  Preisblatt  der  Mailänder 
Akademie. 

10.  Mater    pulchrae    dilectionis.     BrustWld   der    Maria.      C.   Dolce. 
kl.  fol 

Epreuves  d'Artiste  nur  mit  dem  geritzten  Stechemamen. 

11.  St.  Magdalena  mit  der  Salbbüchse.  Ego  dilecto  meo  etc.  C.  Dolce. 
1832.     kl  fol. 

Die  fipreuves  de  remarque  sind  mit  der  weissen  Perle  im  Schmuck. 
Die  Epreuves  d'Artistc  nur  mit  dem  geritzten  Stechernamen. 

12.  Die  Himmelfahrt  Mariae.     Gegenstück  zu    Nr.   1.     Letzte  Platte 
des  Künstlers  und  von  F.  Anderloni  vollendet     roy.  fol. 
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13.  Beatrice  Cenci.     G.  Reni.     fol. 

Die  alten  Drucke  haben  die  Adresse  des  Bardi. 

14.  (jiovanni  Boccacci.     Brustbild.     J.  Longhi.     kl.  iVd. 

15.  Dante  Alighieri.     G.  Bossi.     kl.  fol. 

IG.  Carolns  Magnus.    Brustbild.     A.  Dürer,     kl.  fol. 

17.  Carolus  V.   Imperator.     Brustbild,     kl.  fol. 

18.  Francesco  de  Marchi.    Brustbild.     Bossi.     kl.  fol. 

19.  Alessandro  Volta,  Physiker.     Brustbild,     fol. 

20.  A.  Scarpa  Prof.  —  di  Pavia.     Brustbild,     kl.  fol. 

21.  Giuseppe  Parini.     kl.  fol. 


I" 


Jose  Garcia  Hidalgo 

^(*naiint  Castellano,  Hitftorienroaler  und  Kadiror  von  Marcia,  voUeudut«^  moüio  Studien 
in  Rom  und  »tarb  zu  Madrid  am  1712  gogon  6()  Jahre  alt.  —  Garcia  gab  ein  Zeichenbuch: 
Principioa  para  eetudiar  ol  nobiliH.siraa  arte  de  la  Peintara,  Madrid  IGUI,  heraus,  in  welchem 

sich  Radlrungen  von  seiner  Hand  finden. 

1.  Der  Tod  AbeFs.     H.  5"  9''',  Br.  7"  10"'. 

2.  Der  dornengekrönto  Heiland  in  einer  Nische  sitzend.    II.  8''  6'^', 
Br.  6". 

:J.  Ein  Malcrsaal,   in  welchem  viele  Künstler  bei  Lampenlicht  nach 
dem  Modell  zeichnen.     II.  9"  9"',  Br.  6"  8'". 

4.  Nackter  Mann,  das  Violoncell  spielend,     kl.  fol. 


Robert  Gardelle 

I'ortraitmaler  und  Radirer  su  Genf,  geb.  1682,  gest.  1766,  ^^chtller  von  N.  de  Largilliere. 

1.  10  Bl.    Diverses  Vues  de  Geneve   dedies  ä  Mr.  Gautier.    1726. 
qu.  fol. 

2  J.  A.  Riediger,  Kriegsingenieur.    8. 

Thomas  Garner 

Kupferstecher,  geb.  zu  Kirminf^ham  1789,  Schüler  von  8.  Lines,  ^cst.  zu  HiniiinghAm  18(V 

Garner  stach  vorzugsweise  Portraits. 

I.  Eprenvcs  d'Artistc. 

1.  L'Allegro.     Drei  tanzende  Italienerinnen.     W.  E.  Frost,     fol. 

2.  Tiie  vintage.     T.  Stothard.     qu.  fol. 

:\.  11  penseroso.    J.  C.  Horsley.    fol. 

4.  Tiie  Princess  Charlotte,  mit  Vogel  und  Blechkapsel.  T.  Lawrence, 
fol. 
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Antoine  Garnier 

Zeichner  und  Kapferstecher,  dessen  Terh&ltnisee  unbekannt  sind;  er  arbeitete  an  Paris  und 
Fontuneblean  zwischen  1637  und  leiß.  —  Kobert-DnmeBnil  YIIL  196. 

1.  Die  Anbetnng  der  Hirten.  Coeli  opifex  etc.  J.  Blanchard. 
H.  315  Mm.,  Br.  200  Mm,     R.-D.  3. 

2.  Ruhe  auf  der  Flncht  in  Egypten.  Hnmiliabitur  Asanr  etc.  J. 
Blanchard.    H.  359  Mm.,  Br.  284  Mm.    R-D.  6. 

3.  Die  Darstellung  der  heil.  Jungfrau  im  TempeL  Nnminis  ingre* 
deris  castum  etc.  L.  de  la  Hyre.  ü.  577  Mm.,  Br.  354  Mm. 
R.-D.  12. 

I.  Mit  Gamier*s  Namen. 

II.  An  Stelle  desselben  die  Bezeichnmig  L.  de  la  Hyre  jnnen. 

4«  Die  heil.  Familie.  Oscula  danda  patri  etc.  J.  Blanchard. 
H.  213  Mm.,  Br.  248  Mm.     R.D.  14. 

I.  Vor  der  Beschneidnng  des  Unterrandes  und  vor  Gailliard^s  Adresse. 

5.  Die  vier  Kirchenväter.  Quos  quator  cemis  lector  etc.  GL  Vig- 
non.     IL  259  Mm.,  Br.  302  Mm.    R.-D.  24. 

6.  Acis  und  Galatea.  Trahit  sua  qnemque  voluptas.  N.  Ponssin. 
H.  312  Mm.,  Br.  418  Mm.    R.-D.  55. 

Fran^ois  Garnier 

Kupferstecher  zu  Paris,  geb.  zn  Oonemon  (Finist^re).  Schfiler  von  Onerin  und  Bervic 

1.  Vor  aller  Schrift. 
U.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 

III.  Mit  angelegter  Schrift. 

IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  La  Vierge  aux  balances,  nach  L.  da  Vinci's  Bild  im  Louvre. 
Gegenstück  zu  Desnoyers'  Vierge  aux  rochers.    gr.  foL 

Ursprünglich   sind  die  Ecken  der  Platte  spitz,  die   später  abgerundet 
wurden. 

2.  Les  aveugles  de  Jericho.     N.  Ponssin.     qu.  foL 

3.  Orph^e  et  Eurydice.     M.  Drolling.     gr.  qu.  foL 

Für  die  Soci^t^  des  amis  des  arts  gestochen. 

4.  Raphael  et  la  Fornarine.     E.  Picot    gr.  fol. 

5.  Pozzo  di  Borgo,  Diplomat.    Bmsbild.    F.  G6rard.     foL 

6.  König  Karl  X.    Brustbild.     F.  G^rard.  foL 

7.  Odilon  Barrot    A.  Scheffer.    foL 

Hippolyte  Jean  Baptiste  Garnier 

Maler  und  Kupferstecher  in  Aqnatinta  und  Mezzotinto,  geb.  zu  Paris  1787. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  2.  2  Bl.  Jesus  Christus.  M6re  de  douleurs.  Brustbilder.  II.  De- 
caisne.     foL 
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3.  4.  2  BL  D6part  de  Rebecca.    Jacob  chez  Laban.  H.  F.  Schopin. 
gr.  foL 

5,  6.  2  BL  Arrivöe  de  Rebecca,  Ruth  et  Booz.  H.  F.  Schopin.   foL 

Garnier  hat  beide  Darstellungen  nochmals   in  kleinerem  Format  ge- 
stochen. 

7.  La  Vierge  de  Madrid.    Murillo.    foL 

8.  Die  Abnahme  Christi  vom  Kreuz.    Rubens,    gr.  fol. 

9.  Amour  divin.     A.  Serret     fol. 

10.  Ste.  Cecile,  die  Orgel  spielend.    Lafoir.     gr.  fol. 

11.  Virginie,  von  den  Wellen  ans  Land  gespült    Isabey.  gr.  qu.  fol. 

12.  Manon  Lescot    H.  F.  Schopin.    1844.    roy.  fol. 

13.  Le  d^part  pour  le  marchd.    Paysans  Bretons.    £.  D^veria.  1837. 
qu.  roy.  fol. 

14.  Le  bouton  de  rose.    MJldchenbrustbild.     Guet    1844.     gr.  foL 

15.  L*6toiie  du  soir  de  St  Petersbourg.     Court    gr.  fol. 

16.  La  Reine  des  bois  de  Madrid.     Andr^.     gr.  fol. 

17.  18.   2  BL    Une  Vdnetienne.    Une  Fran9aise.     MUc.  Volpeliöro. 
gr.  fol. 

19.  20.    2  Bl.    Le  favori  du  S6raiL    Le  favori  du  chatcau.    Schle- 
singer,    gr.  fol. 

21.  France   1814.      Marketenderin    einen    sterbenden    Soldaten    er- 
quickend.    J.  Beaume.     gr.  qu.  fol. 

22.  Napoleon   nach    der  Schlacht  bei  Wagram.     H.  Bellang^.     qu. 
roy.  fol. 

23.  Das  Grab  Napoleon's  mit  den  vier  Ruhmesgenien,  auf  St  Helena. 
F.  G^rard.     qu.  roy.  fol. 

NoSI  Garnier 

Zeichner  and  einer  der  iltesien  ft'ftnzöeischen  Knpferstecher.  Seine  Lebentiverh&ltnitfse  sind 
unbekannt,  doch  arbeitete  er  zwischen  1520  und  15iO.  Seine  Bl&tter  sind  mittelmfiMig  nnd 
von  nngebbter  üand,  aber  ihres  Alters  und  ihrer  Seltenheit  wegen  sehr  geschJLtzt.  —  Bobert- 

Dnmeenil  VII.  1. 

1.  23  Bl.    Das  grosse  gothische  Alphabet     H.  140 — 165  Mm.,  Br. 
122—147  Mm.    KD.  1.  23. 

2.  23  Bl.  Das  kleine  gothische  Alphabet     H.  60—87  Mm.,  Br.  53 
—71  Mm.    R.-D.  23—46. 

3.  St  Antonius.    Gegenseitige   Copie    nach    A.   Dürer    B.  58.    H. 
100  Mm.,  Br.  132  Mm.     R.-D.  52. 

4.  Triumph  des  Bacchus.    Gegenseitige  Copie  nach  G.  Pencz  B.  92. 
H.  48  Mm.,  Br.  281  Mm.    R.-D.  53. 
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5.  Kampf  di*ei^  Männer.  Copie  nach  H.  S.  Beham  B.  95.  H.  4(> 
Mm.,  Br.  90  Mm.     R.-D.  54. 

6.  Apollo,  mit  den  Musen  tanzend.  Copie  nach  einem  anonymen 
Meister  des  16.  Jahrhunderts  B.  X.  p.  133.  IL  54  Mm.,  Br. 
156  Mm.    R.-D.  55. 


Andrea  Gasparini 

Architoki,  Zeichner  und  Kadirer  za  Bom  am  18-10. 

10  Bl.   Die  Ruinen   von   Athen.    1842.   44.    gr.   fol.     gr.  qu.   foL 
Schön  radirt. 

I.  Vor  der  Schrift. 

Hans  Gasser 

Bildhauer  zu  Wien,  geb.  zu  EiBoniratton  in  Eämthon  8.  Oct  1817,  gest.  in  Pe«Ui  S7.  April  1868. 

1.  Der  Meister  selbst.    Brustbild  mit  lockigem  Haar.     8. 

2.  Gothischer  Bischofsstab,  nach  M.  Schön.    foL 

George  Gassies. 

Maler  und  Badirer  zu  Paris,  Sohn  des  1832  verstorbenen  J.  B.  Gassieit  (?). 

Le  forgeron.    1862.     qu.  fol.     Im  Album  der  Societö  des  Aquafor- 
tistes.     Paris. 
I.  Vor  der  Schrift. 

Franz  Gassler 

Bildhauer  und  Badirer,  geb.  zu  Tolf»  in  Tirol  um  1750,  lobte  noch  in  Wien  1805. 

Alcibiades  und  Phryne  von  Sokrates  überrascht.    1784.     gr.  fol. 

Oliviero  Gatti 

Historienmaler  und  Kupferstecher  von  Piacenza,  Schfiler  des  A.  Carracci  und  Valesio, 
arbeitete  zu  Bologna  zwischen  1602  und  1648.  —  Bartsch  XIX.  1. 

1.  Der  Engel  tröstet  Hagar  in  der  Wüste.  1G22.    H.  11",  Br.  14'^ 
2'''.     B.  6. 

2.  Die  heil.  Familie  mit  zwei  Engeln.    Siste  puer  dormit  etc.  1608. 
H.  4"  3'",  Br.  3"  2"'.     B.  23. 

3.  Maria  das   Kind   umarmend.     Mater  Christi  ora   pro  nobis.    L. 
Garbieri.  1625.     IL  1"  6'",  Br.  6"  5'^'.     B.  26. 

4.  St.  Hieronymus    das    Crucifix    umarmend.     Halbfigur,    angeblich 
nach  A.  Carracci.     1602.     H.  5"  4'",  Br.  4"  5'''.     B.  28. 

5;  St  Rochus  auf  den  Knieen  vor  seiner  Hütte.  1605.    H.  5"  10"', 
Br.  1"  4'".     B.  30. 
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Charles  Etienne  Gaucher 

Zeichner  and  Knpferstedier  besonders  im  kleinen  Portraitfach ,  Sch&ler  Ton  Ba^an  und 

Le  Bas,    geb.  zu  Paris  1740,  gest.  1804. 

1.  Die  BekränzuDg  Voltaire's  im  Thdätre  fran^ais.    qu.  fol. 

2.  H.  Graveloty  Zeichner.     M.  Qu.  de  la  Tour.     8. 

3.  C.  N.  Ck)chiDy  in  Blnmenguirlande.     C.  Monnet.     1785.    8. 

4.  Louis  Grimaldiy  Eveque  de  Maus.    1767.    4. 

5.  E.  C.  Froren,  Journalist.     C.  N.  Cochin.    4. 

6.  Jean  Paul  Timoleon  de  Coss^^  Duo  de  Brissac.     St  Aubin.     4. 

Uon  Gaucherei 

Zeichner  und  Badirer  zu  Paris,  geb.  daselbst,  Schftler  von  Yiollett  le  Dnc. 

Etrelat    Sti*and   mit   Fischerbooten,     qu.  fol.    Album  de  la  Socidt^ 
des  Aquafortistes.     Paris  1862. 
I.  Vor  der  Schrift. 

Frib  Gauermann 

Landschaft-  nnd  Thiennaler.  Radirer,  Sohn  des  Jacob,  geb.  zn  Miesenbach  den  20.  Sept. 
1807,  gest.  zn  Wien  7.  Juli  1862.  —  Andresen,  Maler-Badirer  III.  1. 

1.  Der  Bär.    1835.     H.  3'^  8'^',  R  4''  10'".    A.  15. 

2.  Der  Fuchs  mit  der  Ente.     H.  4"  11'",  Br.  3"  10'".    A.  16. 

3.  Der  Hund  bei  dem  verendeten  Hirsch.    H.  4"  8"',  Br.  5"  11'". 
A.  17. 

4.  Der  schützende  Baum  (unter  demselben  ein  Ackersmann).    H.  5" 
4'",  Br.  7".    A.  20. 

5.  Der  Ziegenhiri    Partie  von  der  Fernleitalp.   1838.    Unvollendet. 
H.  6"  4'",  Br.  8"  2'".    A.  21. 

6.  Der  von  Wölfen  angefallene  Eber.  Wiener-Künstleralbum.  H.  13" 
5'",  Br.  10"  6"'.     A.  22. 

I.  Vor  der  Schrift. 

7.  Die  Steinadler   bei  dem  verendenden  Hirsch.     H.  10"  4'",  Br. 
12"  1'".    A.  23. 

Jacob  Gauermann 

Landschaftsmaler  und  Radirer,  geb.  sn  Ofßngen  bei  Stuttgart  1771 ,  gest.  zn  Miesenbach 

am  27.  M&rz  184S.  —  Andresen,  Maler-Badirer.  V. 

1.  Abraham  auf  Moriah.   1808.     H.  7"  10'",  Br.  U"  2'". 

2.  Die  Wallfahrt  der  heil.  Frauen  zum  Grabe  Christi.  1806.    II.  10" 
10'",  Br.  14"  10'". 

I.  Vor  der  Schrift. 
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3.  Die  Jünger  auf  dem  Weg  nach  Emans.  1806.  Gegenstück.  H.  11'' 
1'",  Br.  15'". 

4.  5.  2  BL   Der  Gang  zur  Kirche.    Die  Rückkehr  von  der  Kirche. 
H.  6"  6'",  Br.  9"  10'". 

6.  10  Bl.  Vues  du  jardin  de  Brück.     Ohne  Schrift.     Der  Titel  auf 
dem  Umschlag,     qu.  fol. 

Selten. 

7.  Die  grosse  heroische  Landschaft  mit  den  beiden  lesenden  Philo- 
sophen. 1806.     H.  12"  1'",  Br.  17"  5"'. 

I.  Vor  dem  Namen  des  Künstlers. 
II.  Mit  demselben,  aber  vor  der  Adresse  von  Fmuenholz. 
III.  Mit  der  Adresse. 

8.  Die   grosse   heroische  Landschaft   mit  den  vier  Figuren   bei  der 
Einsiedlerhütte.  1806.     H.  12"  1"',  Br.  17"  5"'. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

9.  12  BL    Die  Landschaftsfolge  nach  C.  Poussin.    R  6"  1—3'", 
Br.  7"  6—9'". 

Thomas  Gaugain 

Zeichner,  Knpfenteeher  in  Pnnktirmuiier.  Schiller  Ton  Houston,  geb.  in  AbberiUe  1748, 

kam  jung  nach  London  und  starb  hier  am  1805. 

I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Mit  Nadelschrift. 
111.  Mit  YoUendeter  Schrift.  —  Anch  Drucke  in  Farben  kommen  vor. 

1.  Portraits  of  the  Officers  and  Men  etc.,  welche  im  SchiffbrucL  des 
Centaur  gerettet  wurden.     J.  Northcotc.    1784.     qu.  roy.  foL 

2.  The  death   of  Prince  Leopold   of  Brunswick.     Gegenstück  zum 
Vorigen.     J.  Northcote.    1787.     qu.  roy.  foL 

3.  Maria   Stuart   empfängt   durch   Lord   Buckhurst   und   Beale  ihr 
TodesurtheiL     T.  Stothard.    1788.    gr.  qu.  foL 

4.  Letzte  Zusammenkunft  CarFs  L  mit  seinen  Kindern.    Gegenstück 
zum  Vorigen.     Benazech.     gr.  qu.  fol. 

5.  The  show  man.     J.  Barney.     1802.     gr.  foL 

6.  The  young  pedlar.    J.  Barney.     Gegenstück,     gr.  foL 

7.  8.  2  BL  Courtship.    Matrimony.    J.  Milbourne.    1789.    foL 
9.  Le  laughing  Boy.    F.  Habs.     foL 

10.  The  innocence.    J.  Northcote.    1785.    foL 

11.  12.  2  BL  The  joung  fortuneteller.  The  shelter'd  lamb.    R.  West- 
alL    1790.     qu.  foL 

13.  Lady  Catherine  Mannera.    J.  Reynolds.    1785.    foL 

• 

14.  C.  J.  Fox,  Büste  nach  Nollekens.    gr.  foL 


Gaultier  —  Gautier.  555 

Leonard  Gaultier 

Oftiter,  Zeichaer  and  Kupferstecher,  ffob.  zu  Mainz  1561,  »cheint  ein  Schüler  des  E.  de 
Lftülne  gewesen  zu  sein  nnd  Hess  »ich  in  Paris  nieder,  wo  seine  Spur  am  1630  erlischt. 

Die  erste  Adresse  ist  die  des  F.  de  Clerc,  bei  welchem  ein  grosser  Theil 
Yon  Gaultier's  Blattern  erschien. 

1.  Die  heil.  Familie  mit  Anna  nnd  Johannes.  A.  del  Sarto.  1586. 
In  den  Ecken  Blnmen.     4. 

2.  Das  jüngste  Gericht.    Michel  Angelo.    foL 

Conie  nach  M.  Rota.  —  Die  spätem  Drucke  haben  die  Adresse  des  P. 
Mariette. 

3.  Die  Schmiede  der  Cyclopen.    J.  Cousin.    1581.     qu.  fol. 

4.  Representation  des  c^r^monies  —  au  baptisme  de  Monseigneur 
le  Dauphin  et  de  Mes-Dames  ses  soeurs  k  Fontainebleau  — 
1606.     Mit  Typendruck  an  den  Seiten,     qu.  fol. 

5.  Krönung  der  Köni^n  Maria  de  Medicis.  1610.  Nebst  Beschrei- 
bung in  Typendruck,    gr.  qu.  fbl. 

I.  Drucke  sollen  vor  der  Gallerie  mit  Heinrich  lY.  sein. 

6.  Ermordung  Heinrich's  IV.  qu.  foL 

7.  König  Heinrich  HL  zu  Pferd.  Le  vif  crayon  de  se  Roy  etc. 
1588.    4. 

8.  Heinrich  IV.  zu  Pferd  ^  Praxitelem  aut  tanto  etc.    fol. 

9.  Derselbe.  Ganze  Figur^  die  Hydra  zu  Boden  streckend.  Le  Sent 
re  de  milice.    fol. 

10.  Maria  de  MediciS;  ganze  Figur.    Voicy  le  vray  pourtrait  etc.    4. 

11.  Harcunoriarum  patrona.  Sechs  Glieder  der  Familie  Harcourt  auf 
dem  Arme  der  heiL  Jungfrau.    1621.    4. 

12.  Pourtraictz  de  plusicurs  hommes  illustres  qui  ont  flory  en  France 
depuis  Tan  1500  jusques  a  present.  144  Portraits  auf  2  Bogen, 
bekannt  unter  dem  Namen  ^La  Chronologie  collde.^ 

13.  Alex.  Bouchart|  Vicomte  de  Blosseville.  Halbfigur.  Dumonstier. 
1613.    foL 

14.  Petrus  Aerodius,  Quaestor  Andegavus.    1615.    foL 

15.  Cyriacus  Strozzo.    1587.    4. 

16.  Albinus  Olivarius.    1581.     4. 

I.  Vor  dem  „cum  priv." 

Jean  Gautier 

Kapferstecher  in  Mezzotinto  za  Paris,  ein  Künstler  anserer  Zeit. 

1.  La  Separation  des  Apotres.   C.  Gleyre.   qu.  roy.  foL 

2.  La  multiplication  des  pains.    Dubufe.     qu.  roy.  fol. 

3.  Rubens  venant  chercher  van  Dyck  k  Sawentem  pour  le  condiiire 
k  Rome.    L.  Rubio.      qu.  roy.  foL 
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4.  Le  Gön^ral  Bonaparte  franchissant  le  Saint  Bernard.  P.  Dela- 
roche.    roy.  foL 

Edouard  Gautier  d'Agoty 

Zeichner  and  Kapferstecher  in  Farben-  oder  Bnntdmck,  Schbler  seines  Taters  Jaeqne«. 

geb.  XU  Paris  1745,  gest.  in  Florenz  1784. 

1.  Bathseba  im  Bade.     F.  le  Moine.     H.  22",  Br.  18". 

2.  Madonna  della  Sedia.    Raphael.    1783.    Durchm.  18"  5"'. 

.3.  Die  Ruhe  in  Egypten.    A.  Correggio.    H.  11"  9"',  Br.  9"  6'". 

4.  St  Franciflcus  von  Assissi  sterbend.  A.  van  Dyck.  1780. 
Nr.  1  der  GaU.  Royale.    H.  21"  6"',  Br.  18". 

5.  Venus,  im  Meere  stehend.  Brustbild.  Tizian.  Nr.  10  der  ge- 
nannten Gallerie.     H.  21"  8"',  Br.  18"  1"'. 

Jacques  Fabien  Gautier  d'Agoty 

Maler,  Naturforscher,  Anatom,  Kupferstecher  in  Bnnt-  oder  Farbendnick,  den  er  bei  Le 
Blond  erlernte,  geb.  zu  Marseille  am  1717,  gest.  in  Paris  1786. 

1.  Junger  Mann  neben  einer  jungen  Frau  sitzend,  nach  G.  Tcr- 
burg.(?)     H.  15"  9"',  Br.  13"  6"'. 

2.  Junge  Frau,  eine  Taschenuhr  gegen  das  Ohr  haltend,  nach  G. 
Dow.  (?)  Nachtstück.  H.  15"  9"',  Br.  13"  6"'.  Gegenstück 
zum  Vorigen. 

3.  J.  Ph.  Rameau,  Musiker.    foL 

4.  8  Bl.  Galerie  universelle  contenant  les  portraits  de  personnagcs 
c^l^bres  —  gravis  en  couleurs  par  Gautier  Dagoty,  Pfere  et  fils 
ain^.  Paris  1772.  Ludwig  XV.,  Frederich  IL,  de  Maupeau,  Vol- 
taire, Maria  Theresia,  Carl  Emanuel  von  Sardinien,  de  la  Vril- 
liere,  J.  d'Alembert.     foL 

F.  Gawet 

Siehe    Gäbet, 

Robert  Gaywood 

Zeichner  and  Kapforstecher  za  London  am  1660,  Schftler  von  W.  Uollar.    Seine  BIäit«r 

sind  selten  and  geschätzt. 

1.  Venus  auf  dem  Ruhebett     Tizian,     qu.  foL 

2.  Der  Hase.     P.  BoeL     fol.     Copie  nach  Hollar. 

3.  8  Bl.  (?)  Vögel.     Diversae  avium  species  etc.     F.  Barlow.     4. 

4.  9  Bl.     Löwen  und  Leoparden.     Rubens.     4. 

5.  Oliver  Cromwell,  in  Rüstung,  mit  Page.    foL 

6.  George  Duke  of  Albemarle,  Earl  of  Torrington  etc. 
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7.  Lucas  und  Com.   de  Wael.     Kniestücke.    A.  van   Dyck.    fol. 
Copie  nach  HoUar. 

8.  Maria   Ruten    uxor    Antony   van   Dyck.      A.   van   Dyck.    fol. 
Stent  exe. 

1^.  WilL  Drummond,  Dichter  und  Historiker.     foL 

10.  Bulstrode  Whitelock.     Historiker.     Oval  4. 

11.  Stephenson  Matthew,  Dramatiker.    The  printer's  profit  etc.     8. 

12.  Elisabetha  Harvey,  stehend,  mit  der  Hand  ihr  Eleid  hebend.    A. 
van  Dyck.    fol.    Stent  exe 

13.  Marguerite  Lemon,   Angloise.    A.  van  Dyck.     fol.    Stent  exe. 

14.  Donna  Catharina,  Schwester  des  Königs  Alfons  von  Portugal.   4. 

15.  Barbara  Vanbeck,  die  Laute  spielend.     4. 

Bernardo  Gazalis 

Zeichner  und  Badirer  zn  Ifailand  am  1720—30. 

Der  Eremit  Paulus  von  einem  Dämon  versucht.   A.  Magnasco.  fol. 

Christian  David  Gebauer 

Thier-,  Selilachtenmaler  and  Kadirer,  geb.  zn  Nensalz  in  Schletden  den  14.  Oct  1777,  gest. 

za  Kopenhagen  am  15.  Sept.  1831. 

1.  12  BL    Chiens   de   chasse  dessin^s   d'aprfes    la   nature.     Copen- 
hague  1821.    4. 

2.  4  Bl.    Pferdefang,  Kosacken  und  ReiterscharmützeL    qu.  8. 

3.  6  BL  Thiere.  Vom  Kopenhagener  Kunstverein  veröffentlicht  1830. 

4.  Landschaft   mit  Viehherde   am  Wasser.     Für  den  Kopenhagener 
Kunstverein,     qu.  fol. 

5.  Viehmarkt    Gebauer's  sidste,  ufulendte  Arbeide.  qu.  foL  C.  Holm 
vollendete  die  Platte. 

Wolf  Magnus  Gebhardt 

Landschaftmaler  nnd  Kadirer  zn  Nürnberg  zwischen  1720  nnd  1750  arbeitend,  wahrscheinlich 
ein  Sohn  des  1725  gestorbenen  Freskenmalers  Joh.  Andr.  Gebhardt. 

1.  Die  Opferung  der  Iphigenia.     H.  7"  1'^',  Br.  10"  8'". 

I.  Vor  der  Schrift:  Pro  Diana  etc.  und  Nr.  8. 

2.  7  Bl    Die  Folge   der  grösseren   Landschaften.    H.   5''  1—3'", 
Br.  6"  10'". 

.3.  8  BL   Die  Folge  der  kleinen  Landschaften.  H.  3"  3—5'",  Br.  2" 

4—8'" 

I.  Vor  der  doppelten  Nummerirung  und  vor  Schmidthammer's  Adresse. 
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Andrew  Geddes 

HiRtorienmalciT  und  Radirer,  geb.  zu  Edinburgh  um  1789,  gest.  cn  London  1844.  — 
Seine  Radirungen,  in  Rembrandt'a  lieechmack,  lind  sehr  selten,  da  er  sie  nicht  in 

den  Handel  gab. 

1.  Die  Bergpredigt.    Reiche  Composition.    gr.  qu.  foL 

2.  Poiiirait  eines  Mannes  im  Costflm  der  Zeit  des  A.  van  Dyck. 
1822.     4. 

3.  Altes  Weib  mit  Stocks  ein  Stück  Geld  in  der  erhobenen  Linken 
betrachtend.    4. 

4.  Das  Haus  des  Claude  Lorrain  in  Rom. 

5.  Landschaft  in  Rembrandt's  Geschmack^  von  rechts  windet  sich  am 
eine  Erdzunge  ein  Fluss  gegen  links  vom.  Rechts  vorn  weidet 
eine  Kuh.     qn.  8. 

Marcus  Geerards 

Landschaft-,  Miniatnrmaler  und  Radirer,  SchtUer  des  M.  van  Vos,  geb.  sa  Brftgge«  gest 

in  London  1635. 

1.  Die  Fabeln  der  Thiere:  De  warachtige  Fabnlen  der  Dieren 
Brughhe  Pieter  de  Clerck  1567.    4 

Dieses  ist  die  erste  Ausgabe,  sie  enthält  108  (?)  Blätter.    H.  3''  7''', 
Br.  4''  2***.    Die  zweite  Ausgabe  hat  den  Titel:  M^hologia  ethioi' 
h.  e.  Moralis  philos.  per   fabulas  bnitis  etc.   ab  Arnolde  Freitafio 
latine   expl.   aeri   incisam.    122  Bl.     Antverpiae    Ph.  Gallae  (Jüt. 
Plantinus  exe.  1679.  —  Eine  III.  Ausgabe:  Apologi  creatnrarä.  mit 
niederländischem  Text  ist  vom  Jahre  1648.    Jane  IV.:  Voretellijcie 
warande  der  dieren,   mit   125   (retonchirten)  Blättern.    AmsteraADi 
S.  Wybrantsz   1682  bildet   einen  Theil  der  gesammten  Werke  J. 
VondeFs. 

2.  Der  grosse  Plan  von  Brügge.  1562.    Mit  Inschriften^  Wappen  etc. 

3.  14  Bl.    Volncrnm   pecndumque    diversa    genera   in   lucem  editi 
per  Marcnm  Gerardts.     qu.  8. 

Franz  Geffeis 

Architekt,  Maler  and  Badirer,  von  Gebort  Flamllnder,  war  für  den  Hof  in  M aatua  «m  16^' 

1671  beschäftigt. 

1 — 7.  7  BL  Architekturen^  Ruinen^  mit  landschaftlichen  Gründen  und 

Figuren.    Das  Titelblatt  hat  die  Dedication:  Air  Illmo  — 

mio  Signore   e   Prone   Colmo  il   Sig.  Marchese  Ottavio  Gonsag^ 
Principe   d'imperio  de  Marchesi  di  Mantoa  etc.     H.  5''  9'^';  Br. 

Sehr  selten.    1.   Titelblatt.    2.   Die  Kartenspieler.    3.   Die  ZigeoiHT 

bei  dem  Kochfeaer.    4.  Die  im  Gerten  spazierenden  Damen.  5.  ^^ 

Trinkende  am  Bmnnenbecken.  6.  Der  Türke  und  der  Bettler.  7.  ^^ 

Triumphbogen. 

8.  Catafalk  CarFs  II.  Herzogs  von  Mantna  in  8t.  Barbara.    VednU 

del  Altar  maggiore  etc.  e  fontioni  funebre  celcbrate  ai  VE  g^* 

naro  1666  etc.    fol. 
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9.  Theatralische  AuffÜliruDg  am  Hofe  zu  Mantua.    Unten  Dedicatiou 
an  den  Kaiser.    L.  Burnacino.    H.  11"  9'",  Br.  18"  7"'. 
Das  Blatt  gehört  in  ein  Buch  und  kommt  am  häufigsten  vor. 

Andreas  Geiger 

Zeidmer  und  Kupferstecher  in  Schmurzlninst,  geb.  zn  Wien  29.  Jnli  1773,  gest.  daselbfit 

29.  Oct  1856. 

I.  Vor  der  Schrift, 
n.  Mit  Nadelflchrift. 
III.  Mit  Qrabstlchelschrift. 

1.  Die  Grablegung  Christi.    A.  van  der  Werf  f.    gr.  fol. 

2.  Narciss.     M.  A.  Franceschini.     gr.  qn.  foL 

3.  YennS;  Amor  nnd  Satyr.    A.  Carracci.    gr.  qu.  foL 

4.  Helena  nnd  Paris.    L.  David,     qn.  roy.  foL 

5.  Dido  anf  dem  Scheiterhaufen.    H.  Füger.    qn.  roy.  foL 

6.  Der  Tod  des  Cato.    M.  A.  da  Caravagio.     qu.  roy.  foL 

7.  Antiochns  und  sein  Arzt  Erasistratos.    H.  Füger.    gr.  qu.  fol. 

B.  La  vanit6.    Nackte  weibliche  Figur,    Seifenblasen   hauchend.    F. 
Linder.    foL 

9.  Die  Nymphe.    N.  Poussin.    roy.  foL 

10.  Die  Geliebte  des  Parmeggiano.     „Parmeggiani  Amica."     F.  Par- 
meggiano.    gr.  foL 

Franz  Josef  Geiger 

9njeri0di«r  Hoftuüer  sn  Manehen  nnd  Landsliai,  Badirer  nnd  Arbeiter  in  SchwankuiBt, 

in  der  «weiten  H&lfte  des  17.  Jahrb. 

1.  St.  Georg  (Anton  ?)  auf  dem  Drachen.    8. 

2.  Das  Wunder  des  heil.  Anton  mit  dem  Esel    8. 

3.  Vier  Engel  auf  Wolken.    Plafondentwurf.    4. 

4.  St  Markus  y    schreibend.     Brustbild.     Geschabt     OvaL     H.   5", 
Br.  4"  3'". 

5.  Ein  Mann  nnd  ein  Weib  bei  liegenden  Thieren,  rechts  ein  Hühner- 
behälter.    Venedig  1676.     Geschabt    H.  5",  Br.  4". 

Selten. 

Peter  Joh.  Nep.  Geiger 

IDsloriaimaler«  Zeichner,  Badirer  nnd  Steinseichner  xn  Wien,  geb.  daselbet  11.  Jan.  1805, 
Schaler  der  Akademie.  —    P.  J.  N.  Oniger  oder  Veneicbniss   seiner  sammtlichen  Radi- 

mngen  etc.  von  Carl  L.  Wiesboeck.  Leipzig.  1867. 

L  Der  steyerische  Bauer.    H.  3"  5'",  Br.  2''  1'".    W.  2. 

2.  Der  schwäbische  Bauer.    BL  3''  6'",  Br.  2"  2'".    W.  4. 
Sehr  selten. 
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3.  Der  Blousenmann.    H.  3"  4'",  Br.  2"  2'*'.    W.  5. 

4.  Der  Wanderbursche.    H.  1"  10'",  Br.  3"  2'".     W.  8. 

5.  Der  Geiger,     a  3''  8'",  Br.  2"  2"'.     W.  11. 

6.  Der  Gratulant,   mit  der  Geige   unter  dem   rechten   Arm.    18.54. 
(Der  Meister  selbst.)     U.  5"  8'",  Br.  4"  3'".    W.  12. 

Amad^e  Felix  Barth^lemy  Geilte 

Zeichner  and  Kapferstecher  zu  Paris,  geb.  am  1810,  trag  18S8  und  1832  den  iweiten  aka- 

misclien  Preis  davon. 

I.  Epreuves  d'Artiste. 
II.  Vor  der  Schrift. 
ni.  Mit  der  Schrift. 

1.  Der   Erzengel   Michael    stürzt   den   Satan.     RaphaeL     Gallerie 
Aguado.     fol. 

2.  General  Lafayette.    gr.  foL 

3.  Fierre  Puget    fol. 

Joh.  Mart.  Friedrich  Geissler 

Zeichner,  Radirer,  Kapfer-  and  Stahlstecher  im  landschafUichen  Fach,  geh.  so  Nürnberg 
1778,  gest.  daselbst  9.  Jan.  18^.  Schüler  von  U.  Outienberg. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
II.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 

III.  Mit  Nadelschrift. 

IV.  Mit  Grabstichelschrift. 

1.  Das    Innere    der   Lorenzkirche    in   Nürnberg.     M.  Ainmflller. 
Albrecht  Dürer- Vereinsblatt  1837.     foL 

2.  Seitenthüre  am  Kölner  Dom,   mit  Details.     A.  Qnaglio.    1810. 
Für  Boisserde's  Werk.     roy.  fol. 

3.  Die  Jagdversammlung  am  Morgen.    J.  Both  und  J.  B.  Weenix. 
gr.  qu.  foL 

4.  Un  foret.    Der  Weg  durch  den  Buchenwald.    J.  RuysdaeL    Mu- 
sde  royal.     qu.  fol. 

5.  Le  retour  des  animaux.    N.  Berghem.    Musde  royaL    qu.  fol. 

Die  Aetzdrücke  haben  eine  Figorengruppe  im  Band  als  Croqnis. 

{}.  Landschaft  mit  alten  Bäumen.    J.  Wynants.     Musde  royaL   fol. 

7.  Paysage.    Die  Landschaft  mit  der  Zlegenmelkorin.    N.  Berghem. 
Musöe  royaL     foL 

8.  La  laitiöre.     G.  van  der  Leeuw.     Musde  royaL     qu.  foL 

9.  Vue  au  soleil  levant.    Runde  Landschaft     A.  P.  PatoL    Musec 
royal.     foL 
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10.  Halte  de    ohaaseurs.    P.  Woawerman.     Von   Guttenberg   voll- 
endet   MoB^e  royaL    qn.  foL 

11.  2  BL  Panoramen  von  Prag.    Y.  Mo r Stadt     qn.  roy.  fol. 

12.  Ansicht  von  Nürnberg  auf  der  sogenannten  Freinng.    G.  Wilder, 
gr.  qn.  fol. 


August  Geist 

TAWdifthaflnnai»  und  Badirer,  Schftler  von  F.  Bamberger,   geb.  in  Wftnbnrg  15.  Ort. 
18S5,  gesl  in  Mftnchen  15.  Dec.  1868.  —  Andresen,  Maler-Badirer  TII.  207. 

1.  Der  Jäger  am  Fuss  des  Felsens.  1856.    Erster  Versnch.     H.  3'', 
Br.  3"  4'".    A.  1. 

Sehr  selten. 

2.  Ideale   fränkische   Landschaft.    1858.    BL  4"  2'",  Br.  3"  11'". 
A«  2. 

3.  12  BL  Burgruinen  Unterfrankens.    Text  von  Dr.  Contzen.  Wttrz- 
burg  1858.    4.    A.  4—15. 

1.  Vor  den  Unterschriften. 


Fran^ois  Antoine  Gel6e 

K{,  gesi.  daselbst 
nna  Panqaet 


Knpfonrteeliar,  geb.  sn  Parti  IS.  Mai  179«,  gest  daselbet  27.  Febr.  1860,  SchQIer  Ton  Uirandei 

la  Panqui 


I.  Vor  aUer  Schrift. 
IL  Nor  mit  den  Künstlernamen, 
m.  Mit  Nadelschrift. 
lY.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  La  descente  de  la  croix.    J.  Spagnoletto.    Gallerie  Aguado.  foL 

2.  Daphnis  et  Clo^.    L.  Hersent    gr.  foL 

3.  Le  berger  (de  Vlrgile).    F.  Boisselier.    gr.  foL 

Von  der  Sociät^  des  Amis  des  Arts  1820  herausgegeben. 

4.  La  mar^  d'equinoxe.    C.  Roqneplan.    foL 

5.' Das  Laater,  verfolgt  von  der  Gerechtigkeit  und  Rache  des  Him- 
mels«   Prnd'hon.     gr.  qu.  foL 

6.  Stetagtoe  de  V^nus.     P.  Carpentier.    fol 

Claude  Gel^e 

Siehe  Lorrain, 

Bonaventura  GeneHi 

HiftorimiBaler,  Zeichner  nnd  Badirer,  Schbler  seines  Vaters  .f  anns,  geb.  sn  Berlin  7.  Sept. 

1798,  gest.  xn  Weimar  IS.  Nov.  Ib68. 

1.  Jaaon  das  goldene  Vlies  raubend.    Buddeus-Album.     qu.  fol. 

Nor  die  Köpfe  sind  von  Genelli  das  Uebrige  ist  von  Schütz  radirt. 

I.  Vor  dem  Namen  des  Künstlers  im  Unterrand. 
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2.  Das  Dankopfor  Noah's  nach  der  Süiidflath.  Dmtque  Dens  ad  Noe 
etc.  Contourstich,  von  Genelli  vorradirt  und  von  Lindau  mit  dem 
Grabstichel  übergangen.    H.  12"  7'",  Br.  21"  9'". 


Girolamo  Geniani 

Zeichner  and  Kupferstecher  tu  Mailand,  Schfiler  von  P.  Anderloni,  geb.  um  I80a 

I,  Vor  aller  Schrift. 
II.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 

III.  Mit  angelegter  Schrift. 

IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Ecce  agnus  Dei.    Der  kleine  Johannes  mit  dem  Lamm.    B.  LuinL 
Geniani  und  Anderloni  sc     kl.  fol. 

2.  Anacreon,  nach  der  Antike.    G.  Longhi.  del.    Unter  AnderlonfB 
Leitung  gestochen.     kL  fol. 

3.  Benvenuto  Cellini.     Brustbild.     G.  Longhi.     kL  foL 

4.  Shakespeare.     Brustbild.    LocatellL     kL  foL 

5.  Don  Anton  Luigi  di  Carli.    Brustbild.     kL  foL 


Abraham  Genoels 

laftsmaler  und  Kadirer, 
Backereel,  gesi  zu  Antwerpen  10.  Mai  1723.—  Bartsch  IV.  817.  Weigel,  SnppL  209. 


Senannt  Archimedes,  Landschaftsmaler  und  Kadirer,  geh.  tu.  Antw^on  16M,  SehfÜer 
eflJ.  Backereel,  gest  zu  Antwerpen  10.  Mai  1723.—  Bartsch  IV.  817.  W( "     " 


1.  Die  Landschaft  mit  der  Ruhe  auf  der  Flucht  in  Egypten.  Oval 
H.  5"  3'",  Br.  6"  11'".     B.  10. 

Das  Gegenstück   dazu  ist   nach  einer  Zeichnung  des  Genoels  von  F. 
Meyer  radirt. 

2.  Die  Landschaft  mit  den  Zeichnern.  H.  7"  1'",  Br.  5"  3'".   R  23. 

I.  Vor  den  Contretaillen  auf  dem  Lauh  der  grossen  Bäume  links.  . 

3.  4  BL  Folge  von  Landschaften.  1.  Der  durchbrochene  Fels. 
2.  Die  Frau  mit  dem  Korb.  3.  Die  Frau  mit  dem  Bündel  aaf 
dem  Kopf.  4.  Der  Mann  im  Schatten  eines  Gebüsches  sitzend. 
H.  5",   Br.  7".     B.  39—42. 

4.  6  Bl.    Die  Parkpartien.     H.  5"  2'".  Br.  7"  4'''.     B.  45—50. 

5.  6  Bl,  Die  grossen  Landschaften  im  heroischen  Stil.  H.  7" — 7" 
9"',  Br.  10"  1—2".     B.  60—65. 

I.  Vor  dem  Namen  des  Künstlers. 

II.  Mit  demselben,  aber  vor  v.  Meulen's  Adresse, 
ni.  Mit  dieser  Adresse. 
IV.  Die  weitere  Adresse  Et  chez  G.  Scotin  etc.  hinzugefügt. 
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Jacob  Gensler 

Genramalar  und  Badirer,  geb.  sa  Hambiirg  21.  Jan.  1808,  geat  daselbst  26.  Jan.  1845,  Schüler 
▼on  Baehan,  O.  Hardorff  and  W.  Tischbein.  —  Andreeon,  Maler-Kadirer  ]II.  42. 

1.  Der  Kirchhof  (Kirche  zu  Eistorf),  mit  Leichenzug.  H.  7"  11'", 
Br.  10"  2"\    A.  1. 

I.  Nur  mit:  Jacob  Gensler  fec.  1840. 

II.  Mit  der  weiteren  Schrift  und  Adresse  des  Hamburger  Kunstvereins, 
1849,  aber  mit  dem  falschen  Namen  ,,Hudtwatcker."    Selten. 

III.  Dieser  Name  richtig  in  „Hudtwalcker**  corrigirt. 

IV.  Die  Adresse  des  Kunstvereins  zugelegt. 

2.  Die  Matrosen  vor  der  Schenke.  Buddens- Album.  1842.  H.  9" 
3'",  Br.  7"  4"'.     A.  2. 

I.  Nur  mit  Jacob  Gensler  fec.  1842. 

II.  Mit  der  Adresse  des  Verlegers  J.  Buddeus  und  Druckers  Schulgen- 
Bettendorf. 

III.  Mit    dem   gestochenen  Namen    ,, Jacob  Gensler"    zwischen  diesen 
Adressen. 

rv.  Die  Adresse  des  Druckers  zugelegt. 

3.  Holsteinische  Dorfpartie  mit  Staffage  bei  der  steinernen  zur  An- 
höhe führenden  Ti-eppe.  1835.    H.  8"  5"',  Br.  6"  1'".    A.  4. 

Selten. 

Martin  Gensler 

Architektor-,  Genremaler  and  Badirer,  Bruder  des  Vorigen,  geh.  in  Hambnrg  9.  Mai  1811, 
Schüler  Ton  Baehan  nnd  seines  Bruders  Günther.  —  Andresen,  Maler-Badirer  III.  52. 

1.  St  Johanneskloster  in  Hamburg.  1831.  H.  6"  6'",  Br.  4"  8'". 
A.  1. 

2.  Der  Gelehrte  des  Mittelalters.  Buddeus-Album.  1842.  H.  8"  6'", 
Br.  6"  11'".    A.  2. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

IL  Mit  den  Adressen  des  Verlegers  J.  Buddeus  und  Druckers  Schulgen- 
Bettendorf. 

in.  Zwischen  diesen  Adressen  der  gestochene  Name  des  Künstlers, 
rv.  Die  Adresse  des  Druckers  ausgeschliffen. 

3.  Der  liebste  Buhle,  den  ich  han,  er  liegt  beim  Wirth  im  Keller. 
Randzeichnung  für  Lieder  und  Bilder,  Düsseldorf  1844.  H.  8", 
Br.  6"  6"'.    A.  3. 

I.  Vor  dem  Text. 


Antonio  Gentile 

Goldschmidt  nnd  Badirer  zn  Bom ,  geb.  in  Faenza  1519,  gest  1609. 

Das  kostbare  silberne  Kreuz  auf  dem  Hochaltar  des  St.  Peter  in 
Rom,  ein  Geschenk  des  Cardinais  Farncse  1582,  nach  Zeich- 
nungen des  Michel  Angelo.     H.  169  Cent,  Br.  58  Cent 

Sehr  selten. 
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Andreas  Gentsoh 

Zeichner  and  KnpfBratecher  zu  Angsbnrg  zwiBohon  1568  und  1616,  V«i«r  und  Sciau 

1.  12  Bl.  Spistzen  büchle  leicht  nnd  mit  wenig  mneh  auff  gemeine 
arbeit^  goldsebmiden  und  andern  handwerkern  nützlich  tu  ge- 
brauchen. In  Augspurg  —  1568.  H.  2"  5'",  Br.  4"  1'''.  Vom 
altern  Gentsch. 

2.  6  BL  Goldschmidtsomamente,  nach  M.  Beitier.  1615.  Niellen- 
artig  schwarz  auf  weissem  Grund.     8.     qu.  8. 

Friedrich  Traugott  Georgi 

Portrait-  und  Genremaler,  geb.  zu  Planen  1780,  gest.  in  Leipzig  1838»  Sehfiler  toh  8  eben  an. 

Der  Meister  selbst     Radirt     Mit  dem  Namen.     8. 

Margu6rite  G^rard 

Maler-  nnd  Badirerin,  aus  der  Schale  Fragonard'«  geb.  zu  Orasse  1761.    P.  de  Bandieoor  L  305. 

1.  Das  Kind  und  die  Katze.  Erster  Versuch.  1778.  H.  260  Mm., 
Br.  190  Mm.     B.  1. 

I.  Vor  dem  doppelten  Strich  der  Lettern  der  Inschrift  und  Tor  der 
Silbe  „eile"  mnter  dem  M.  (Mademoiselle). 

2.  Das  Kind  und  der  Bulldogge.  Zweite  Platte.  H.  180  Mm.,  Br. 
223  Mm.     B.  2. 

L  Aetzdrücke. 

3.  Monsieur  Fanfan  —  jouant  avec  Monsieur  Polichinelle  etc.  Fra- 
gonard.     H.  250  Mm.,  Br.  172  Mm.     B.  4. 

I.  Vor  der  Schrift. 

4.  Dasselbe.     Erste  Platte.     H.  247  Mm.,  Br.  178  Mm.    R  3. 

I.  Vor  der  Schrift. 

Melchiore  Gerardini 

Gtraldini,  Historienmaler  und  Radirer  von  Mailand,  Schüler  des  O.  B.  Crespi,  gest.  1675.  — 

Bartach  XX^.  i2(j. 

1.  50  Bl.  Capricci  di  varie  figure  di  Melchiore  Gerardini.  All  — 
Signore  Frederico  il  Borromeo  della  Sa.  Romana  chiesa  Principe 
cardinale.  In  Callot's  Geschmack.  H.  2",  Br.  2"  9'''  — 3". 
B.  1—50. 

2.  Joannes  Baptista  Cerranus  (Crespi),  pictor  etc.  Brustbild  auf  einem 
Socicel   mit  allegorischem  Beiwerk.     H.  12"  2'",  Br.  8''.     R  51. 

Pierre  Nicolas  Giraut 

Knpferstecher,  Schüler  von  Yillani,  geb.  zn  Paris  1788. 

I.  fipreuves  d'Artiste. 
n.  Vor  der  Schrift. 
III.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  La  Madonna  di  Loretto.     Raphael.     gr.  fol. 
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2.  St.  Genevi^ve.    Qu  er  in.    kL  foL 

3.  Gabrielle  de  Vergy.    R.  Qu.  Monvoisin.    gr.  fol. 

4.  La  cniBini^re  hollandaise.     6.  Dow.    fol 

M.  Gereon 

Siehe  Gerung, 

Eduard  Gerhardt 

Arekitekiormaler  und  Badirer  za  Münohen,  geb.  tu  £rfhrt  29.  April  1818,  Anfkiigs  als 

Lithograph  in  KAln  thfttig. 

1.  Abtei  Altenberg  am   Rhein.    1834.    Mit  Widmung  vom  Verleger 
Renard  an  den  Verein  bildender  Künstler  in  Köln.    qu.  fol. 
I.  Vor  der  Schrift. 

2-  Kreuzgang  zu  Erfurt.     Vignette  für  Puttrich's  Werk.    8. 

Samuel  Theodor  Gericke 

Historienmaler  und  Badirer,  Schfiler  von  Roina«don,  geb.  in  Spandau  1655,  gest.  in  Berlin 

9ÜM  Hoftnaler  und  Akademie^'rector  1730. 

1.  Johannes  der  Täufer  in  der  Wüste.  1696.    H.  9"  3'",  Br.  5"  1'". 

2.  Maria  am  Grabe  des  Heilandes,    gr.  qu.  fol. 

3.  Allegorie  auf  die  Naehahmung  in  der  Malerei  Die  Imitatio  malt 
eine  Büste.  Titelkupfer  zu  Du  Fresnoy's  Gedicht  de  arte  gra- 
phica.    Berlin  1699.    kl.  fol. 

Louis  Germain 

Zeichner  und  Badirer,  geb.  zu  Paris  1733. 

1.  7  BL   Suite  de  paysages.     qu.  8. 

2.  4  BL  ELleine  Landscliaften;  nach  Sa  ras  in.     qu.  8. 

3.  2  BL  Les  balanceuses.  Le  marchand  de  rogome.  J.  E.  Schenau. 
kL  qu.  foL 

4.  Vue  du  d^ceintrement  du  pont  de  Neuilly  fait  en  presence  du 
Roy  1772.    gr.  qu.  foL 

Jean  L6on  G6r6me 

Historienmaler  und  Badirer  zu  Pari«,  Schüler  Ton  P.  Delaroche,  geb.  zu  Ve«oul  lb24. 

Der  Raucher. 

Heesel  Genitz 

Zeichner  und  Badirer,  von  Profeesion  Kartenstecher,  zu  Amsterdam,  um  den  Anfang  dos 

17.  Jahrh. 

4  BL  Die  Jahreszeiten.     Landschaften  mit  holländischen  Schlössern. 
D.  Vinkeboons.     qu.  foL 
L  Vor  Visscher*8  Adresse. 
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Matthias  Gening 

auch  Oeron,  Gereon  genannt,  Maler  and  Zeichner  auf  den  Holuioek,  tod  Ndrdliagen, 
Schüler  von  iL  Borgkmair,  arheitete  am  1550.    Bartach  IX.  158.    PaaaaTant  III.  307. 

1.  Christus   am  Kreuz    zwischen  den  Schachern.  1542.     H.  9''  2'", 
Br.  5"  3'".     P.  10.     Zu  einem  Missale. 

2.  4  Bl.  Zum  ^Missale  secundum  ritum  Augustensis  ecclesie^ 

Impressum  —  Dilinge  in  edihus  Sebaldi  Meyer  Anno  1555.  mense 
Juli.  1.  TiteL  2.  Die  heil.  Jungfrau  mit  St  Ulrich  nnd  Afra. 
1555.  H.  12''  6"',  Br.  8"  6'".  3.  Christus  am  Kreuz.  E.  12'' 
3'",  Br.  8"  6'".  4.  Titelbordttre.  H.  12"  3'",  Er.  8"  10"'. 
P.  11—14. 

3.  Maria  mit  dem  Kind,   welches  der  Mutter  eine  Stemenkrone  auf 
das  Haupt  setzt     H.  9"  1'",  Br.  6''  2'".     Fehlt  F. 

4.  Die  Kreuzabnehmung.     Grosse   Composition    in   8  BL    H.  37^', 
Br.  25".     Fehlt  P. 


Ephraim  Gervais 

Kapferstecher  anserer  Zeit  sn  Paris. 

Le  liseur.    E.  Meissonier.    foL 

Conrad  Gessner 

Pferde-,  Schlachtenmaler  and  Badirer,  Sohn  des  Salomon,  Schüler  ron  A.  O raff  und  Zingg, 

geb.  za  Zürich  1764,  gest.  daselbst  8.  Mai  1SS6. 

1.  6  Bl.   Folge  von  Pferden  und  Reitern.    4. 

2.  10  BL   Folge  von  Pferden,  Kühen  und  andern  Thieren.    Aqua- 
tinta.     4. 

3.  2  Bl.    Zwei  Pferde  an  der  Bjnppe.    Zwei  Pferde  im  Stall  an  der 
Ki'ippe.    Zürich  bei  Trachsler.     4. 

4.  Lagerscene.    Dragoner  bei  Zelten.    1786.    qu.  foL 

Salomon  Gessner 

Der  berühmte  Idyllendichter,  versachte  sich  anch  mit  Olüok  im  Malen  und  Radiren,  geb.  m 

Zürich  1.  April  1730,  gent.  das.  2.  Mai  1788. 

1.  10  BL   Die  Folge  der  dem  Watelet  dedicirten  Landschaften.  1764. 
H.  7"  9'",  Br.  6"  10'"— 7". 

I.  Vor  den  Nummern  und  vor  der  Adresse  von  Mechel  und  Boldet. 

2.  10  BL   Die  Folge  der  Landschaften  mit  den  mythologischen  Fi- 
guren.   1769—71.     4. 

I.  Vor  den  Nummern. 

3.  12  BL    Die  Folge  der  Landschaften  mit  dem  Brunnen   auf  dem 
ersten  Blatt,     qu.  4.     qu.  8. 

I.  Vor  den  Nummern. 
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4.  9  BL    Komische  DarBtellungen  zu  Watelet's  Hudibras.     8. 

Sein  ganzes  Werk  kam  in  337  Blättern  1802  in  zwei  Bänden  gesam- 
melt heraus  unter  dem  Titel:  Salomon  Gessner's  sämmtliche  radirte 
Blätter  oder  Oeuvre  complet  de  Sal.  Gessner.  fol.  —  Eine  neuere 
Ausgabe  hat  die  Adresse  auf  dem  Titel:  Zürich,  Verlag  von  J.  J. 
Sie^ried. 

Conrad  Geyer 

Kupferstecher  and  Arbeiter  in  Maniere  mixte  zu  M&nchen,  geb.  in  Nürnberg  1816,  Schftler 
Ton  P.  C.  Geisler  and  Beindel  in  N&rnberg,  von  Neher  und  J&ger  In  Leipzig  und 

im  Knpferstechen  von  C.  Preisel  in  München. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Poesie  und  Geschichte.     G.  Jäger.     König-Ludwig-Album.     foL 

2.  Die  Fernsicht   W.  Lichtenheldi   In  demselben  Album,    qu.  foL 

3.  Ein  Mönch  in  der  Zelle.    F.  Beer.    fol. 

4.  Glärchen.    Aus  Kaulbach's  Göthe-Gallerie.    foL 

5.  Der  Portraltmaler.    Ferd.  Meyer. 

6.  Der  Börsenspeculant.     6.  Flüggen. 

7.  Die  Dorfkirchenmusik.    R.  S.  Zimmermann. 

8.  Lachendes  Mädchen  im  Bett.    Petite  FriponnC;  nach  P.  £.  Des- 
to uch  es'  Bild  im  Leipziger  Museum,    gr.  fol. 

9.  Der  Kindertanz,  nach  B.  de  Loose's  Bild  im  Leipziger  Museum. 
Leipziger  Kunstvereinsblatt  1854.    qu.  roy.  fol. 

10.  Der  Spaziergang   mit  dem  Hofmeister.    A.  v.  Ramberg.    Mün- 
chener Kunstvereinsblatt  1859.     gr.  qu.  fol. 

11.  Schnitterin   mit  ihrem   Kinde    spielend.     Ph.  Foltz.     Münchener 
Kunstvereinsblatt  1863.     gr.  qu.  fol. 

Die  späteren  Drucke  haben  die  Unterschrift  ,^uttergläck*'  und  Hall- 
berger's  Adresse  in  Stuttgart. 

12.  Der  Hypochonder^,  nach  Spitzweg's  Bild  in  der  Gallerie  Schack. 
Radirt     Noch  in  Arbeit. 

13.  Die  Begegnung  auf  dem  See.    A.  v.  Ramberg.    Noch  in  Arbeit 

14 — 16.  3  BL    Herbstfreude,  Sommerfrische,  Wintei^vergnügen,  nach 
den  Cartons   von  Th.  Pixis.    gr.  fol. 

Die  spateren  Drucke  sind  schlecht. 

Christian  Gottlieb  Geyser 

Zeichner,  KvpfDrstecher  und  Badirer,  Schüler  von  Oeuer,  geb.  za  Görlitz  20.  Aug.  1748, 

gest.  zu  Leipzig  24.  März  1803. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Die  Verstossung  der  Hagar.    C.  W.  E.  Dietrich,    fol. 

2.  Nachtmahlfeier  Jesu.     A.  F.  Oeser.    kl.  foL 
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3.  Das  JohannisfeBt.    N.  Knüpf  er«    4« 

4.  Netscher's  Kinder,   in  einer  Fensteröfhang.    C«  Netsoher.    foL 

5.  Le  bain  des  Nymphes.    J.  Moaeheron.    foL 

6.  Der  Mondschein.    A.  Pynacker.    foL 

7.  Der  Sonnenaufgang.    A.  Pynacker.    fol. 

8.  Verkauf  des  Amor.    A.  F.  Oeser.    qu.  foL 

9.  10.   2  Bl.   Der  Brunnen  am  Weg.    Die  Buhe  am  Bmnnen.    F. 
Paula  de  Ferg.    fol. 


Emanuel  d9  Ghendt 

Üer  von  J.  Aliamet,  geb. 
g«8t.  in  FuiB  17.  Dec  1816. 


Zeichner  and  Kupferstecher,  SchtÜer  von  J.  Aliamet,  geb.  1788  m  8%,  MioolM  in  FlMtdem, 

•     ~    * 18  - 


I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Promenade  du  Prince  d'Orange  au  village  de  Sehevelingae.    A 
van  de  Velde.    qu.  fol. 

2.  La  pleine  moisson.    J.  Moucheron.    qu«  &L 

3.  Les  moisBonneurs  dans  les  cbamps*    C.  Eisen.    kL  foL 

4.  5.   2  Bl.  Le  retour  au  village.    Les  pluisirs  de  village.  N.  Berg- 
hem.    qu.  foL 

6.  Le  soir.    Belauschtes  nacktes  Mädchen«    P«  A.  Baudouin«    foL 

Meister  Gherardo 

Berähmter  lliniaiunnaler  zu  Florenz,  geb.  um  1488,  geet.  am  1485,  hinierliaae  eisige  sehr 
tieltene  Kapfersiiche  in  M.  Schön's  Geschmack.  —  Passarant  V.  55. 

1.  Christus   zwischen   sechs   Engeln   stehend,     H.  11",  Br.  8''  3'". 
P.  1. 

Die  Platte  ward  später  in  zwei  Theile  zerschnitten. 

2.  Der  Schmerzensmann.     Durchm.  5"  10'".     P.  2. 

Das  einzige  bekannte  Exemplar  ist  im  brittischen  Museum. 

3.  Maria  mit  dem  Kind.     Ave  Maria  gracia    plena  Dominus  tecu. 
H.  7"  1'",  Br.  4"  11'".    P.  3.    Britt  Museum. 

Antonio  Gherardi 

Uisiorienmaler  and  Radirer,  Schüler  des  F.  Mola  and  P.  da  Gortona,  geh.  i«  Bktt  1814, 

gest.  in  Rom  1708.  —  Bartsch  XXI.  254. 

6  Bl   Die  Marter  der  heil.  Martina.     H.  7"  10'",  Br  12".  B.  1—6. 

Die  einzigen  bekannten  Blätter  des  Meisters. 
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Jacob  de  Gheyn 

Der  Yatcr,  Maler  und  KnpflKstecher,  Schüler  Ton  H.  Goltsins,  geb.  m.  Antwerpen  1665, 

gest  nm  1616.  —  PasMvant  IIL  115. 

1.  Sigismnndus  de  Malatestes  Armini.    Dnrchm.  3^'  11''^    P.  11. 

2.  Garoli  Clani  Atrebatis  —  effigies.   BruBtbild  in  reicher  Cartouche. 
H.  7"  10'".  Br.  6"  6"^    P.  1. 

3.  Philippe  de  Mamix,  Seignenr  du  mont  St  Aldegonde.    Brustbild. 
1599.    H.  3''  8''^  Br.  2"  10'".     P.  5. 

4.  Effigies  Tyehonis  Brahe  Ottonidis  Dani  etc.    1586.    Halbfignr. 
H.  6"  9'",  Br.  4"  11'".    P.  2. 

5.  Abr.  Gorlänsy  Antiquar.    Halbfigur.    1601.    Gorlaens  hie  in  aere 
etc.    H.  6"  3"'.    Br.  4"  2'".     P.  4. 

Es  giebt  eine  Copie  in  Oval. 

6.  Die  Buhe  auf  der  Flucht  in  Egypten.     Oben  der  heil  Geist    4. 
P.  28. 

7.  Das  Wunder  mit  den   fünf  Broden.     Ecce   dei  cusam   etc.    A. 
Bloemaert    qu.  foL     P.  203. 

8.  St  Magdalena,  vor  einem  Fels  stehend.   Eniestttck.    Oval.  U.  3", 
Br.  3"  4"'.    P.  31. 

9.  Yreedsamish  Paar.    Betagtes  Ehepaar  in  Gebet     Radirt    H.  7" 
6"',  Br.  5"  7'".    P.  57. 

10.  Zigeunerin;  einem  jungen  Mädchen  wahrsagend,    fol.     B.  74. 

N.  de  Clerck  ezo. 

11.  Der  grosse  Löwe  in  einer  Landschaft  liegend,  gr.  qu.  fol.  P.  127. 

I.  Vor  der  Adresse. 

II.  Mit  Bosscher's  Adresse. 
III.  Mit  Visscher's  Adresse. 

12.  DerBogenschützeunddasMilohmädchen.  Tirotuostonsisetc.  gr.fol. 

N.  de  Clerck  exe. 

13.  4  Bl    Die  Evangelisten.    H.  Goltzius.    Rund  4.  1588.    P.  129 
—132. 

14.  12  Bl.    Die  Leibwache  Kaisers  Rudolph  IL    H.  Goltzius.    H. 
7"  7"'^  Br.  5"  9'".    P.  133—144. 

15.  7  Bl.  Die  Gardinaltugenden,  weibliche  Gestalten.    Rund  4. 

16.  Die  Yerkflndigung.    Mater  ave  etc.    A.  Bloemaert    H.  13"  4"; 
Br.  10"  7"'. 

I.  Vor  R.  de  Baudons  Adresse  unten. 

17.  Die  Flucht  nach  Egypten.     C.  van  Mander.     H.  5"  11"',  Br. 
9"  1"'.     P.  161. 

18.  Der  verlorne  Sohn.  Reiche  Composition,  mit  8  lateinischen  Versen, 
C.  van  Mander.     2  Bl.     P.  190. 
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19.  Perseus  und  Andromeda.    Vis  tibi  nnlla  etc.     G.  van  Mander. 
Rund.    Durchm.  6"  5'".    J.  Pitten  exe.     Fehlt  F. 

20.  Die  Entftihrung  der  Europa.    Mit  4  lateinischen  Versen.    C.  van 
Mander.     Rund  4.    F.  193. 

21.  Das  Urtheil  des  Midas.     C.  van  Mander.    qn.  foL     F.  192. 

22.  Christus  am  Kreuz  zwischen  den  Schachern.    0.  van  de  Broeck. 
fol.     F.  204. 

Die  späteren  Dmcke  haben  N.  de  Clerck's  Adresse. 

23.  Das  Göttermahl.     C.  van  de  Broeck.    1589.    qn.  fol.     P.  205. 

24.  Diana  und  Aktäon.     Th.  Bernard.     H.  13'',  Br.  17". 

I.  Vor  J.  Bosscher's  Adresse, 
n.  Mit  derselben, 
m.  Ausserdem  noch:  W.  Jans.  exe.  rechts  im  Unterrand. 

25.  10  BL  Die  Masken.    Mit  A.  Londei'seeFs  Adresse,    fol. 

Seltene  Folge. 

Jacob  de  Gheyn 

der  Sohn,  Maler  und  B«direr,  Schftler  seineB  Vaters,  geb.  um  1594,  radirte  mehrere  geui- 
reiche  Blätter  mit  Masken  und  phantasUsehen  Köpfen. 

1.  Acht  Köpfe,  jener  rechts  unten  einer  Eule  ähnlich. 

2.  Vier   Hauptbüsten ;   aus   welchen   über  dreizehn   andere   hervor- 
blicken. 

3.  Viele  Büsten  aller  Art,  unten  links  eine  einem  Hunde  gleichend. 

4.  7  BL     Die  sieben  Weisen  Griechenlands.     1616.     foL 

5.  8  BL    Die  Thaten  KarFs  V.     A.  Tempesta.    Mit  C.  Boel  gest. 
qu.  foL 

Pietro  Leone  Ghezzi 

HiBtorienmaler,  Karrikatnrcnzeichner  und  Badirer,  Schftler  seines  Vaters  GinHeppe, 
geb.  zu  Ivom  1674,  gowt.  daselbst  5.  M&rz  1755.  —  Bartsch  XXI.  899. 

1.  Die  Anbetung  der  Hirten.     H.  6"  2'",  Br.  4'^  3'".     B.  1. 

2.  Christus   ertheilt   Petrus   das   Schlüsselamt.     H.  6^'  2'",  Br.  4''. 
B.  3. 

3.  8t.  Joseph.     Halbfigur.     Quem    constituit  Dominus    etc.     1700. 
IL  6",  Br.  5"  5'".     B.  5. 

4.  St.  Joseph   mit  dem   Kind    in   den  Armen.    Posuit  te  Dens  etc. 
J.  GhezzL  1700.     H.  8"  8'",  Br.  7''  3'''.     B.  6. 

5.  P.  Palazzi,   Mathematiker  von  Brescia.     Brustbild.    Moribns,  in- 
genio  etc.     H.  9"  8'",  Br.  6''  10'".     B.  8. 

6.  Antimo   Liberati   da    Foligno.     Halbfigur    mit    einem    Folianten. 
H.  4"  3'",  Br.  2"  10'".     Fehlt  B. 
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Pietro  Ghigi 

Kapforrtecher  sn  Bom,  Schüler  von  R.  Morghen,  lebte  noch  18S0. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
II.  Nor  mit  den  Künstlemamon. 
m.  Mit  Nadelschrift. 
IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Ecce  homo.    F.  Guercino.     fol. 

2.  Johannes  der  Täufer.     Ilalbfigur.     F.  Guercino.     fol. 

3.  GhristuS;  das  vornehmste  Gebot  erklärend.     In  bis  duobus  man- 
datis  etc.    L.  da  Vinci,     qu.  foL 

4.  Venns  im  Taubenwagen.  Quadrijugis  per  inane  etc.  Raphael.  foL 


Giorgio  Gliisi 

^emumt  Mantorano,  Maler  und  Kupfentecher,  Schüler  des  Oialio  Romano,  und  dann 

iB  Rom  unter  dem  EinfloM  des  Michel  Angelo  weiter  gebildet  geb.  m  Mantna  1520,  gest. 

daselbst  15.  Dee.  1582,  aei  62.  —  Bartuch  XY.  384.    nraayant  VI.  137. 

1.  Maria  besucht  Elisabeth.  F.  SalviatL  H.  11''  9'",  Br.  18"  8'". 
B.  1. 

I.  Vor  aller  Adresse. 

n.  Mit  A.  Lafreri's  Adresse. 
lU.  Diese  geloscht,  doch  sieht  man  noch  Spuren. 
IV.  In  Roma  per  G.  B.  de  Rossi  in  Piazza  Navona. 

V.  Mit  Losi's  Adresse  1773. 

2.  Die  Anbetung  der  Hirten.    Figurenreiche  üomposition.   A.  Bron- 

zino.    H.  Cock  exe.  1554.    H.  24"  4'",  Br.  16"  9"'.     B.  3. 

Es  eieht  eine   Copie  mit  A.  Lafreri's   Adresse,   in  welcher  alle  In- 
scnriften  unten  fehlen. 

3.  Die  Ruhe  der  heil.  Jungfrau  auf  der  Flucht;  mit  Engeln.  J.  CampL 
1578.     H.  17"  9"',  Br.  12".     B.  4. 

I.  Vor  der  Adresse. 

n.  Nie.  van  Aelst  form. 
in.  Facchetti  form. 
IV.  Mit  Palm.  (Pahnerius'  Adresse). 

V.  Alle  Adresse  gelöscht. 

4.  Die  heil  Familie.  Maria  hebt  den  Schleier  vom  Kind.  Die  Ma- 
donna di  Loretto.  Arridet  dulci  puer  etc.  RaphaeL  1575. 
H.  10",  Br.  8".    B.  5. 

5.  Christus  feiert  das  Abendmahl.     L.  Lombardas.     H.  Cock  exe. 

1551.     H.  13",  Br.  20"'.     B.  6. 

In  den  späteren  Drucken  ist  Cock*s  Adresse  und  die  Jahrzahl  gelöscht 
und  man  liest  weiter  oben:  Jacques  Carpentier  excudit. 

6.  Die  Verlobung  der   heil  Catharina.    Diuini  felix  uirgo  etc.     A. 

Correggio.  1575.     H.  10",  Br.  8".     B.  11. 

In  den  II.  Drucken  ist  das  Zeichen  G.  M.  F.  gelöscht  und  man  Host 
verkehrt  den  vollen  Namen  dos  Stechers. 
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7.  6  BL  Die  Propheten  anfl  Sibyllen  nach  Michel  Angelo's  Fres- 
ken in  der  Siitina.  H.  20^'  6'''— 21",  Br.  15"  6'"— 16".  B. 
17—22. 

L  Vor  aller  Schrift.    Sehr  selten, 
n.  Vor  der  Adresse, 
m.  Mit  N.  van  Aelst'  Adresse. 
lY.  Mit  jener  des  Faochetti. 
Y.  Mit  der  des  Bossi. 
YI.  Mit  Losi's  Adresse. 
YIU.  Diese  Adresse  zugelegt. 

8.  Die  Dispnta  über  das  heiL  Sacrament  GoUandant  hie  trini  ek. 
RaphaeL  1552.    H.  19",   Bt.  31".     Von  2  PL    R  23. 

Es  giebt  neuere  retouchirte  Drucke. 

9.  Die  Schule  von  Athen.  Panlng  Athenis  per  etc.  RaphaeL  II. 
Cock  exe  1550.    Von  2  PL    Gleiche  Grösse.    B.  24. 

Die  früheren  Drucke  sind  vor  Terschiedenen  Arbeiten,  z.  B.  die  Ta- 
blette, welche  der  junge  vor  Pythagoras  stehende  Mann  hält,  hat 
keine  Diagonallinien,  der  Fnaa  des  mit  dem  Compaas  mesBenden 
Mannes  hat  keine  Contretaillen.  —  Es  giebt  neuere  retouchirte 
Drucke. 

10.  10  BL   Das  jüngste  Gericht  nach  Michel  Angelo's  Fresken  in 
der  Sixtina.     H.  45",  Br.  39".    B.  25. 

L  Vor  der  Adresse  von  Thosiassin  und  Bossi 

n.  Mit  derselben. 

m.  Neue  Drucke  der  päbstlichen  Calcographie,  mit  den  Buchstaben  A. 
J.,  mit  Dedication  an  M.  de  Merue  Herrn  von  Clootrjck.  Das  Pü^ 
trait  Michel  Angelo's  Bartsch  71.  hinzugefügt. 

11.  Venns  von  den  Domen   der  Rose  verwundet    Mortiferis  spüiiö 
toto  etc.     L.  PennL    1556.     H.  11"  3"',  Br.  8".    B.  40. 

12.  Der  famesische  Herkules,  nach  der  Antike.    H.  12",  Br.  6"  4'''. 
B.  41. 

L  Yor  der  Adresse. 
n.  Mit  jener  des  Orlandi. 
ni.  Mit  der  des  N.  van  Aelst. 
lY.  Alle  Adresse  gelöscht. 

13.  Venus  und  Adonis.    TL  GhisL    H.  12",  Br.  8"  3"'.    B.  42. 

I.  Yor  der  Adresse. 

II.  Mit  jener  des  N.  van  Aelst,  retouchirt. 
in.  Mit  Bossi's  Adresse. 

14.  Der  Jäger  Orion,   Diana  tragend.    In    sylvis    habitans   etc.    L. 
PennL     H.  12"  6"',  Br.  9"  3'".    B.  43. 

Die  späteren  Drucke  haben  Rossi's  Adresse. 

15.  Herkules   als   Sieger   über  die  lernäische  Schlange.    J.  B.  Ber- 
tano.     H.  13",  Br.  8".     B.  44. 

Später  Rossi's  Yerlag. 


Ghisi.  573 

16.  Venus  in  der  Schmiede  des  Ynlkan.  Perino  del  Yaga.  H.  7"^ 
Br.  11"  6'".    B.  54. 

I.  Vor  Bossi's  Adresse. 
n.  Mit  derselben. 
lU.  Dieselbe  wieder  gelöscht. 

17.  Apollo  auf  dem  Parnass.  L.  PennL  H.  12"  4'",  Br.  15"  6'". 
B.  58. 

I.  Vor  Jos.  de  Bubeis  (Boss!)  Adresse.  —  Es  giebt  eine  tauschende, 
von  Bartsch  beschriebene  Copie. 

18.  Das  ürtheil  des  Paris.  J.  B.  Bertano.  H.  Cock  exe.  1555. 
H.  14"  8"',  Br.  19"  6"'.     B.  60. 

Unten  eine  besondere  Schriftplatte,  die  oft  fehlt.  In  den  allcrfrühesten 
sehr  seltenen  Abdrücken  ist  die  Schrifttafel  links  unten  ohne  Auf- 
schrift; über  dem  Kopf  der  Venus  sieht  man  durch  den  Fels  eine 
Landschaft  mit  (Gebäuden  und  grosser  Brücke. 

19.  Die  Nymphen  beweinen  mit  Cephalus  den  Tod  der  Prokris.  6. 
Romano.    H.  14"  4"',  Br.  20"  9"'.    B.  61. 

I.  Vor  der  Betonche. 

n.  Mit  derselben ,  die  linke  Wange  der  Prokris,  zuvor  fast  ganz  weiss, 
ist  beschattet. 

III.  Mit  Lafreri's  Adresse. 

IV.  Mit  der  Inschrift  oben:   Procrin  critrei  etc.   und  Ph.  Thomassin's 
Adresse.    Betouchirt 

V.  Mit  Pauli's  Adresse. 

VI.  Mit  jener  des  Bossi. 

20.  AngeHca  und  Medoro.    Th.  Ghisi.    F    11",  Br.  7"  7"'.    B.  62. 

I.  Vor  der  Adresse. 

II.  Mit  Lafreri's  Adresse. 
m.  Mit  jener  des  Bossi. 

21.  Der  Traum  des  Raphael  oder  die  Melancholie  des  Michel  Angelo. 
L.  Penni  (?)    1561.    H.  14"  2"',   Br.  20".    B.  67. 

Die  späteren  Drucke  haben  die  Adresse  Harm.  Adolffz  etc.  Haerlem, 
nocn  spätere  jene  des  J.  Meysens  auf  dem  Schiff. 

22.  Der  Kirchhof,  richtiger  die  Vision  EzechieFs  auf  dem  Blachfeld. 
Dabo  super  vos  etc.  J.  B.  Bertano.  1554.  H.  15"  4"',  Br. 
25"  2"'.    B.  69. 

I.  Mit  Lafreri's  Adresse. 

n.  Dieselbe  bis  auf  den  Namen  B<.>iDa  zugelegt. 
m.  Mit  Ch.  Blanco's  Adresse.  1595. 
IV.  Mit  jener  des  G.  B.  de  Bossi  Links  unter  der  TafeL 
V.  Mit  der  Adresse  der  päbstlichen  Calcographie. 


AdamOy  Diana  und  G.  B.  Ghisi 

Siehe  Scultor. 
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Pompeo  Ghitti 

Historienmaler  and  Radirer,  Schüler  des  0.  Amigonl  und  G.  B.  Diacepoli,  geb.  ni 

Marone  16S1.  gest.  1703. 

1.  Die   heil.  Familie.     G.   B.  Discepoli.     H.  4^'  3^'',  Br.  3''  3'^ 
B.  1. 

2.  Die  Ruhe  auf  der  Flucht  in  Egypten.  6.  B.  Discepoli.    H,  13" 
3'",  Br.  9"  6'''.    B.  2. 

3.  Die  Dornenkrönung  Christi.    Tizian.    H.  16",  Br.  10''.    B.  3. 

I.  Vor  der  Adresse. 
IL  Mit  der  des  Scolari. 
111.  Sc  venda  vettor  Bomagni  etc. 

4.  St.  Maurus,   Abbas,   die  Kranken   heilend.     EL  10"  4"',  Br.  V 
6'".    B.  4. 


Benjamin  Phelps  Gibbon 

Knpferstecher  in  Linienmanier  und  Mani^re  mixte,  geb.  sn  PenaUj  in  Pembrokeahire  1802, 
Schüler  Ton  Scriren  und  Robinson,  gest.  in  London  M.  JnU  1851. 

I.  ipreuves  d'Artiste. 
n.  Vor  der  Schrift. 
m.  Mit  der  Schrift. 

1.  Jack  in  office.     Englischer  Earrenhund,  die  Fleischwaare  seines 
Herrn  bewachend.     E.  Landseer.  1834.     gr.  qu.  foL 

2.  The  two  dogs.     E.  Landseer.   1827.    gr.  qu.  fol. 

3.  A   fireside   party.      Hunde    vor    einem    Kamin.      E.  Landseer. 
1831.     gr.  qu.  foL 

4.  Roebuck  and  hounds.     E.  Landseer.     gr.  qu.  fol. 

5.  Suspenso.     Ein  Hund.     E.  Landseer.   1837.     gr.  qu.  fol. 

Gregenstück  zu  Th.  Landseer's  Sleeping  bloodhound. 

6.  There's  no  place  like  home.     W.  Mulready. 

7.  The  wolf  and  the  lamb.    W.  Mulready. 

8.  Wolwes  attacking  deer  (a  scene  in  the  Tyrol).   F.  Gauermann. 
1834.     Die  Landschaft  von  E.  Webb  gest.     fol. 

9.  The  Highland  Shepherd's  home.     E.  Landseer.     qu.  roy.  fol 

10.  The  shepherds  chief  mourner.     E.  Landseer.     qu.  foL 

11.  The  shepherds  grave.     E.  Landseer.     qu.  foL     Pendant 

12.  No  place  like  home  (Hunde).     E.  Landseer.     qu.  fol. 

Esprit  Antoine  Gibelin 

Historienmaler  und  Radirer,  geb.  zn  Aix  en  Provence  17.  Ang.  1739,  geet.  daselbst  23.  P«^- 

1814,   Schüler  von  Arnnlfi.    P.  de  Bandicour  Tl.  225. 

1.  Jacob's  Ankunft  in  Egypten.     IL  49  Mm.,  Br.  73  Mm.    B.  1. 
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2.  Der  Schutzengel  ein  Kind  führend.  H.  161  Mm.,  Br.  125  Mm. 
B.  2. 

3.  Cornelia  zeigt  der  Dame  ans  Campanien  ihren  schönsten  Schmuck: 
ihre  beiden  Söhne.     H.  173  Mm.,  Br.  210  Mm.     B.  3. 

4.  Die  Zeit  als  Zerstörer  aller  Dinge.  Tempus^  edax  rerum.  H.  161 
Mm.,  Br.  105  Mm.     B.  8. 

5.  Le  trait  in^vitable.  (Amor  und  das  junge  Mädchen.)  M.  Cam- 
pana.    Durchm.  85  Mm.     B.  12. 

I.  Vor  der  Schrift. 

6.  Gruppe  zweier  Kinder.  Croupe  antique  de  marbre  blanc  etc. 
H.  78  Mm.,  Br.  82  Mm.     B.  13. 

7.  Dieselbe  Darstellung,  grösser.    H.  112  Mm.,  Br.  170  Mm.    B.  14. 

Antonio  Giberti 

Kupferstecher  Ton  Mailand,  Schftler  von  Longlii,  gest.  Tor  1830. 

1.  Die  Darstellung  Jesu  im  Tempel  Et  Simeon  accepit  etc.  Nach 
B.  Luini's  Bild  in  Saronna.  1815.  roy.  foL  Gegenstück  zur 
Anbetung  der  Könige  von  C.  Dellarocca. 

L  Vor  aller  Schrift. 
n.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 
m.  Mit  NadelBchrift  (Dedication). 
lY.  Mit  vollendeter  Schrift  und  den  Worten:  Et  Simeon  accepit  etc. 

2.  Heinrich  IV.  König  von  Frankreich.     Brustbild,     kl.  fol. 

3.  Napoleone  il  grande  al  Monte  S.  Bernardo,  zu  Pferd.  L.  David. 
Giberti  und  Longhi  sc.  1809.     roy.  fol. 

Joh.  Christoph  Franz  Giere 

Miniatnnnuler  nnd  Kapfersteelier  in  Schwarzlniiist,  gest.  zu  Hannover,  wo  er  lebte,  17.  M&rz 

1825.  geb.  17.  Ang.  1774. 

Das  Wirthshaus,    vor  demselben  ein  trinkender  Cavalier.    Durmer. 
Schwarzkunst,     gr.  qu.  foL 
Selten. 

Friedrich  Giessmann 

Historienmaler  und  Radirer,  Sehftler  von  J.  Schnorr,   geb.  in  Leipzig  1810,  geet  in 

Mfinchen  1847. 

Landgraf  Friedrich  mit  der  gebissenen  Wange  vertheidigt  sein  Kind, 
gr.  qu.  fol. 

Pierre  Giffard 

Zeichner  nnd  Kupferstecher  zn  Tarij,  geb.  1648,  gefli  1723. 

1.  Armand  Jean  Le  Boutliillier  de  Ranc^,  Abb6  de  la  Trappe.  H. 
Rigaud.     4. 
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2.  Paul  d'Andr^e,  Chanoine  de  T^lise  de  Carpentraa»    foL 

3.  Marie  Anne  Victoire  de  Bayi^re,   Danphine  de   France,    unten 
die  Geburt  des  Duo  de  Bonrgogne.    gr.  foL 

4.  Fran9ai8e  d^Anbigny,  Harquise  de  Maintenon.    fol. 

Jacob  Gillberg 

Miniaturmaler  nnd  Knpfnrsteoher  tu  Stockholm,  gob.  Itt4,  g«8i  15.  Ocl  179S,  gebildek  in 

Paria. 

1.  Der  Meister  selbst    Medaillon.    1758.    8. 

2.  Nie.  Sahlgren.    Lundberg.    4. 

3.  Andr.  Nordenkranz.    Kraft    1770.    foL 

4.  Der  Kopf  Joseph*s.    F.  de  Troy.    In  Rötheimanier,    gr.  foL 

5.  Der  Kopf   der   Opemsängerin    La  Chantrie.    In    Röthehnanier. 
gr.  fol. 

Henry  Gillbtnk 

Kapferstodiar  in  Bcliwanknnst  nnd  pnnktirter  Maaiar  an  London,  im  Änhokg  nnsen  JakrL 

1.  Christi  Einzug  in  Jerusalem.    H.  Singleton.    qn.  roy.  foL 

2.  Coriolan,  erweicht  durch  die  Bitten  seiner  Matter.    Idem.    qn. 
roy.  fol. 

3.  Hersilia  zu  Füssen  des  Romulus.    Idem.    qn.  roy.  foL 

4.  TimokleS;  gerechtfertigt  vor  Alexander.     Idem.    qu.  roy.  foL 

William  Giller 

Kupferstecher  und  Arbeiter  in  Mezsotinto  cn  London,  geb.  nm  1805. 

I.  ipreuves  d'Artistes. 
n.  Vor  der  Schrift. 
DI.  Mit  der  Schrift. 

1.  Fighting  for  the  Standard.    A.  Cooper.   1837.    gr.  qu.  fol 

2.  Richard   the   third   and   the  Earl  of  Richmond  in  the  battle  of 
Bosworth.     A.  Cooper.  1835.     qu.  foL 

3.  Richard  Coeur  le  Lion  and  Saladin^  in  der  Schlacht  bei  Askalon. 
A.  Cooper.    1831.    qu.  fol. 

4.  Wolsey  receiving  the   Cardinais   hat  in  Westminster  abbey.    0. 
H.  Harlow.     qu.  roy.  foL 

5.  Monks  at  their  festivities.    J.  Cawse.    foL 

6.  Convent  and  nunnery.    F.  Grauet    qu.  foL 

7.  Higland  hospitality.     J.  F.  Lewis.    1836.     gr.  qu.  fol. 

8.  Draught  horses.    A.  Cooper.    1836.    qu.  foL 
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9.  Shooter*B  Compagnious.    A.  Cooper.     fol. 

10.  Will  o'the  wisp.     D.  T.  E gerton.     qu.  fol. 

11.  Der  Sdavenmarkt  in  Constantinopel.     W.  Allan,     qu.  roy.  fol. 

12.  Tbe  traveller's  rest.     J.  F.  Hering,     gr.  qu.  fol. 

13.  Conntes»  of  Blessington.     E.  T.  Parris.     fol. 

14.  Waiting  for  the  ferry.     J.  F.  Hering,     qu.  roy.  fol. 

15.  Lady  Peel    Th.  Lawrence.     foL 

Alberto  Gilli 

Maler  und  Badirer,  Professor  an  der  Akademie  zu  Turin,  geb.  um  1820. 

1.  Prigioneri  di  Chillon  e  di  Werther. 

2.  Vincenza  Vela^  Bildhauer.     Brustbild.     4. 

Zur  Zeitschrift  II  arte^in  Italia.  1870. 

Michiel  Gillig 

Portraitmaler  nnd  Arbeiter  in  Sehwanknnst  in  der  sweiten  H&lfle  des  17.  Jahrb. 

1.  Gerardns  de  Vries  Professor,  Philosophus  Ultrajectinus.    Brustbild 
in  OvaL    1685.     J.  Specht  exe     H.  12"  7''',  Br.  9''  4"'. 

2.  Hermanus  Witsius,  Prof.  zu  Utrecht    1686.     J.  Specht  exe.    fol. 

3.  Maria  Princeps  Auriaca.    Brustbild.    Oval.    J.  Specht  exe.    H.  b" 
1'",  Br.  4''  1'". 

Claude  Gillot 

Maler  nnd  Radirer,  LebmieiBier  des  A.  Watteau,  reb.  xu  Langrns  1673,  ge«t.  in  Paris  1722, 

Scbftler  von  J.  B.  Corneille. 

1.  4  BL   La  naissance,  ^ducation,  le  mariage  et  les  obseques  (eines 
Satyrs),    qu.  foL 

2.  4  Bl.  Die  Feste  des  Faun,  Pan,  Bacchus  und  der  Diana.  H.  8"  1'", 
Br.  13"  8'". 

I.  Vor  den  Versen. 

n.  Mit  denselben  und  Audran's  Adresse. 
lU.  Mit  Basan's  Adresse. 

3.  2  Bl.  Les  sorci^res.    Les  sorci^res  au  sabat     qu.  fol. 

1.  Vor  der  Schrift. 

Sawrey  Gilpin 

Tbiermaler  nnd  Badirer,  geb.  zn  Carlisle  1733,  gMit.  in  London  1807. 

1.  6  Bl.  (?)    Pferde  mit  ihren  Reitknechten.     4. 

2.  Gruppe  von  Ochsen,  Kühen  etc. 
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Jacfnto  Gfmignani 

Geminiani.  Hiiitorienmaler  und  Kadirer,  Sehftler  des  N.  Pcassin  and  P.  d%  Cortoaa, 

geb.  zu  Pistoja  1611,  gest  1681.  —  Bartsch  XX.  195. 

1.  Maria  und  Joseph  verehren  das  neugeborene  Rind.     In  honorem 
etc.  1672.     H.  8"  5"',  Br.  6"  4'".     B.  1. 

I.  Vor  der  Adresse  des  M.  Giudici. 

2.  Die  Madonna  giebt  dem  heil.  Dominicus  den  Boaenkranz.   1649. 
H.  11"  9'",  Br.  9".     B.  4. 

3.  St  Sebastian    zwischen   zwei   Frauen    und    gehalten   von    einem 
Mann.  1649.     H.  16"  6'",  Br.  12".     B.  7. 

4.  Si  Magdalena  in  Busse.    Oval.    H.  8"  7"',  Br.  2"  10'".    Fehlt  B. 

5.  Der  Raub  der  Sabinerinnen.  1649.    H.  5"  6"',  Br.  37".     B.  20. 

Die  zweiten  Abdrücke  haben  an  Stelle  der  Worte  Fing  et  inddit  etc. 
den  Namen  Petrus  Berettinus  Corton. 

6.  Cleopatra  und  Antonius.  1647.    H,  10"  6"',  Br.  9"  5"'.     B.  23. 

In   den   zweiten  Abdrücken   ist   die  Jahrzahl  unterdrückt.    Im  Eaod 
steht  :^  Cleopatra  poculum  etc. 

7.  Der  Tod  der  Virginia.  1648.    H,  11"  9"',  Br.  15"  10"'.    B.  24. 

8.  Die  Weinlese  der  Amoretten ,  rechts  Venus.    1647.     H.  11"  ß*"j 
Br.  16".     B,  25. 

9.  Das  Glück  verstösst  das  Verdienst  und  beschützt  die  Dummheit 
1672.     H.  9"  10"',  Br.  14"  3"'.    Fehlt  B. 

Jacques  van  Gingelen 

Landschaftamalor  und  Kadirer,   geb.  zu  Borgerhoat  bei  Antwerpen  24.  Jnli  1810,  Schöler 

Ton  Moerenhout  und  Le  Poiteyin. 

1.  Sitzender  Bauer  mit  Krug,     qu,  fol. 

2.  Sitzendes  Fischweib  mit  Hut.     qu.  fol. 

3.  Landschaft  mit  Reisenden,     qu.  fol. 

4.  Jäger  mit  Hunden,     qu.  8. 

5.  Der  Frachtwagen  bei  dem  Wirthshaus.     qu.  8. 

Luca  Giordano 

genannt  Fapre^to,  Historienmaler  und  Badirer,  Schüler  des  J.  Ribera  nnd  P.  da  Cor- 
te na,  geb.  zn  Neapel  1632,  gest.  daselbst  1705.  —  Bartsch  XXI.  173. 

1.  Das  Opfer  des  EUas.     H.  13"  2"',   Br.  18"  6"'.     B,  1. 

I.  Vor  der  Adresse  des  F.  Palmiero.    Sehr  selten. 

2.  Der  zwölfjährige  Christus  im  Tempel  disputirend.     H.  10"  10'", 
Br.  15"  5"'.     B.  3. 

I.  Vor  der  Adresse  des  F.  Palmiero.    Sehr  selten. 

II.  Mit  derselben. 
III.  Diese  gelöscht. 
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3.  Die  Ehebrecherin  vor  Christus.  1658.  H.  13"  2'",  Br.  18"  6'". 
B.  5. 

I.  Vor  der  Adresse  des  F.  Palmiero.    Sehr  selten. 

4.  Sancta  Anna,  in  den  Himmel  anfgenommen.  H.  11"  9"^,  Br.  9" 
5'".     B.  6. 

I.  Vor  den  Worten  In  et  scnlp. 
n.  Mit  denselben. 

m.  Mit  Petrini's  Adresse  im  Bande. 

5.  St  Anna  mit  dem  Kinde.    1674.     foL     Fehlt  R 

Aensserst  selten. 

Francesco  Antonio  Giorgioli 

Historienmaler  und  Badirer  zu  Rom  um  1680. 

Sanctorum  qnatnor  coronatorum  etc.  etc.  Vier  Martirer  und  Engel 
mit  Kronen,  Palmen  und  den  Marterwerkzeugen.  1682.  H.  8" 
5"',  Br.  6"  2'". 

G.  Giovane 

Siehe  Fatoure. 

Jacopo  Maria  Giovannini 

JoTanninns,  Historienmaler  nnd  Radirer,  Schftler  des  O.  Bolli,  geb.  zn  Bologna  1667, 

.    gest.  zn  Parma  1717.  —  Bartsch  XU.  480. 

1.  Die  Flucht  nach  Egypten,  ein  Engel  leuchtet  mit  der  Fackel. 
E.  Taruffi.     H,  16"  6'",  Br.  21"  4'".     B.  2, 

2.  Die  Beschneidung  Christi.    G.  Reni.     H.  15"  6"',  Br.  10".   B.  3. 

3.  Jesus  giebt  den  Aposteln  die  heil.  Communion.  M.  A.  Frances- 
chini.     H.  25",  Br.  15"  6"'.     B.  4. 

4.  Die  Madonna  mit  Hieronymus  und  Magdalena,  genannt  der  Tag 
des  Correggio.    H.  26"  6"',  Br.  19"  4"'.    B.  5. 

5.  St  Sebastian.    L.  Carracci.     H.  11"  10"',  Br.  8"  1"'.    B.  7. 

6.  12  BL  Christus  in  der  Glorie,  nach  A  Correggio's  Decken- 
gemälde in  der  St  Johanneskirche  zu  Paima.  Nummerirt  von 
I— VI  und  I— im.     B.  8—19. 

M.  Giraldini 

Siehe  Gerardini» 

Alexis  Fran^ois  Girard 

Zeiduier  nnd  Kupfarstechar  in  fast  allen  Manieren,  in  Linienstich,  punktirter  Manier,  Meuo- 
tinto,  Aqnatinta  nnd  Sehwanlronst,  geb.  zu  Vincennes  1789,  Schüler  Ton  Begnanlt,  gest.  su 

Paris  17.  Jan.  1870. 

I.  äpreuves  d'Artiste. 

II.  Vor  der  Schrift. 
III.  Mit  der  Schrift. 

1.  Enl^vement  de  Rebecca.    L.  Cogniet     qu.^  roy.  fol. 
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2.  Le  Prophet  Daniel.     J.  Ziegler.  1839.     roy.  foL 

3.  Gabriel,  der  Erzeugel.    Kopf  in  Bordüre.    P.  Delaroche.    gr.  foL 

4.  Les  saintes  femmes  Bortant  du  tombeau  du  Christ    A.  Scheffer. 
gr.  fol. 

5.  La  vierge  au  poisson.     Raphael.     foi. 

6.  La  vierge  k  la  perle.     Raphael.     fol. 

7.  Die  Domenkrönung  Christi.     A.  van  Dyck.    gr.  fol. 

8.  Sainte  Madeleine.    Eniestück.     A.  Correggio.     kL  fol. 

9.  Mazarin   mourant  fait  tenir  ses  cartes  par  nne  de  ses  ni^ces.    P. 
Delaroche.     qu.  roy.  fol. 

10.  Richelieu  conduisant  k  Lyon  dans  une  barqne  Cinq  Mars  et  de 
Thou  les  y  faire  d^capiter.   Delaroche.  qu.  roy.  fol.  Oegenstfick. 

11.  Captivit^  de  Joanne  d'Arc.     Du  eis.     fol. 

12.  Fran^ois  L  chez  Benv.  Cellini.    Lobin. 

13.  Leonard  de  Vinco,  peignant  la  Joconde.     Lob  in. 

14.  Corinne.     F.  Girard. 

15.  Marie  Stuart  et  Riccio.     IL  Decaisne. 

16.  11  dolce  far  niente.    F.  Winterhalter,     qu.  roy.  fol. 

17.  11  Decamerone.     F.  Winterhalter.    1840.     qu.  roy.  foL 

18.  Le  dernier  jour  de  Pomp^i.     C.  Bruloff.  1839.     qu.  roy.  foL 

19.  Derniers   moments   de   S.  A.  R.  Mons.   le  Duc  de   Berry.    Fra- 
gonard.     gr.  qu.  fol. 

20.  Les  vendanges.     F.  Winterhalter. 

21.  Le  gage  d'amour.     Rekrut  um  eine  Locke  der  Geliebten  bittend. 
Destouches.    gr.  fol. 

22.  L'offrande  ä  Marie.     L.  Guyot    fol. 

23.  Miss  Alice  Lee  (Woodstock  of  Walter  Scott).    Kniestück.    P.  De- 
laroche.   Zeichnungsmanier,    fol. 

24.  Fran^ois  Talma.     Brustbild.     F.  Girard.     fol. 

25.  Louis  XVllL  in  seinem  Cabinei     F.  G6rard. 

26.  Atala,  lebensgrosses  Brustbild.    A.  L.  Girodet-Trioson.   Kreide- 
stich,    gr.  qu.  fol. 

27.  Der  Mohrenkopf.     Copie    nach   dem   äusserst   seltenen   Schwarz- 
kunstblatt des  Chr.  Wren  fttr  Graf  L.  de  Laborde's  Werk.  kl.  fol. 

Probedrucke  vor  der  Schrift,  alle  auf  grossem  Papier,  wurden  nur  25 
gezogen. 
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Abraham  Girardet 

Z«iduier  and  Knpfentecher,  geb.  zu  Locie  in  Nenfchatel  1764,  Schüler  von  B.  A.  Nicollet, 

gest.  zu  Paris  18SS. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

II.  Nur  mit  den  Eünstlemamen. 
III.  Mit  angelegter  Schrift. 
rV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  La  Transfigaration.    RaphaeL  1806.    Mus^e  fran^aia.    fol. 

Die  Abdrücke  vor  der  Schrift  sind  a)  mit  dem:  PariR  An  14  rechts  im 
Boden;  b)  das  An  14  gelöscht. 

2.  hsL  c^ne  (das   heil.   Abendmahl).     Ph.  de  Champagne.     Mus^e 
fran^ois.     qn.  fol. 

3.  4.  2  Bl  F6te  k  Bacchus.     FSte  k  C^r^s.     N.  Poussin.     qu.  fol. 

5.  Uenlövement  des  Sabines.   N.  Poussin.    Mus^e  fran9ais.    qu.  fol. 

6.  Le    triomphe  de  Vespasien   et   de  Titus.     6.   Romano.    Mus^e 
fran^ais,     qu.  fol. 

7.  Mort  d' Arnold  de  Winkelried  (in  der  Schlacht  bei  Sempach),  nach 
eigener  Erfindung,    gr.  qu.  fol 

Das  Gegenstück:   H^roisme  de  G.  Teil  nach  Schall  ist  von  Romain 
Girara  gestochen. 

Edouard  Girardet 

Haler  und  Knpfersteeher  in  Mezxotinto  zu  Paris,  Sohn  and  Schftler  des  Abraham,  geb.  xa 

Nenfchatel  in  der  Schweiz  1811. 

1.  Les  Girondins.    P,  Delaroche.    Mit  Erklärungsblatt,  qu.  roy.  foL 

L  äpreuves  d'Artiste. 
n.  Vor  der  Schrift. 
m.  Mit  der  Schrift. 

2.  Louis  XIV.  et  Moli^re.     G6röme.    gr.  qu.  foL 

3.  Beatrice  Cenci.    P.  Delaroche.    gr.  qu.  fol. 

4.  Raphael  in  seinem  Atelier.    F.  Jalabert     qu.  roy.  fol, 

Paul  Girardet 

Kapferstecher  in  Linienstich  nnd  Hessotinto  zn  Paris,  Sohn  and  Sehftler  des  Abraham, 

geb.  za  Neafchatel  in  der  Schweiz  am  180& 

I.  I^renves  d'Artiste. 
n.  Vor  der  Schrift, 
m.  Mit  der  Schrift. 

1«  Le  vendredi  saint    P.  Delaroche.    gr.  qu.  foL 

2.  La  bataille  de  Fredericia.    N.  Simonson.    qu.  roy.  foL 

3.  CoUoque  de  Poissy.   1561.    R.  Fleury.    gr.  qu.  foL 

4.  Washington  crossing  the  Delaware.    F.  Leutze.    qu.  imp.  fol. 
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5.  Le  Saitimbanque.    Der  Taschenspieler.    L.  Knaus,    qn.  roy.  fol. 

Die  früheren  Drucke  sind  Sabscriptionadrucke. 

6.  La  Cinquantaine.    Die  goldene  Hochzeit    L.  Knauä.    Gegenstack 
zum  Vorigen. 

Die  früheren  Drucke  sind  Subscriptionsdrucke. 

7.  La  messe  en  Kabylie.  1856.     H.  Vernei     qu.  roy.  fol. 

8.  Un   Portrait   mal  pay^.    (Scene  in  einer  Schule.)     E.  Girardei 
qu.  foL 

Pierre  Franfois  Eugtoe  Giraud 

Haler  und  Knpfenteeher,  geb.  m  Paris  1806,  Sohftler  Ton  Herseni  and  Bichomme. 

I.  ^preuves  d^Artiste. 
n.  Vor  der  Schrift. 
UI.  Mit  der  Schrift. 

Portrait  Richardot's,  mit  seinem  Sohn.  A.  van  DycL  (Rubens?)  fol. 

Anne  Louis  Girodet  de  Roucy  Trioson 

Historienmaler,  geb.  cn  Montargis  5.  Jan.  1767,  gest.  sa  Paris  9.  Dee.  ISM,  Beliftler  tob 

Luqnin  und  DaTid.    P.  de  Bandioonr  IL  896. 

Unbenanntes  männliches  Portrait^  mit  Brille.  H.  71  Mm.^  Br.  73  Mm. 
B.  1. 

Die  einzige  Radirang  des  Meisters. 

Luc  Antonio  da  Giunta 

Zeichner  und  Stecher  auf  Kupfer,  Metall  und  Uolx,  Kunst-  und  Buchdrucker  Ton  Florenz, 
arbeitete  zu  Venedig  in  den  ersten  Decennien  des  16.  Jahrh.    Passarant  Y,  62.  B.  Xm.  388. 

1.  Die  Tochter  des  Herodias  mit  dem  Haupte  des  Johannes.  H.  8'^?, 
Br.  4''  5"'?.     P.  1. 

2.  Sitzende  Frau.     H.  8",  Br.  6"  5'".     P.  2. 

'3.  Der  Bogenschütze.     H.  6"  8'",  Br.  4"  7'".    P.  3. 

4.  Kampf  zwischen  einem  Drachen  und  Löwenpaar.  H.  8^',  Br.  11^' 
6'".     P.  4. 

Holzschnitte. 

5.  Der  Kindermord  und  die  drei  Weisen,  nach  D.  Campagnola. 
1517.  Mit  Viceri's  Adresse.  Grosser  Fries  aus  3  BL  H.  14"  6''', 
Br.  29"  10'".     P.  5. 

6.  Die  heil.  Jungfrau,  der  Pabst  &  Gregor  und  Johannes  der  Täufer. 
Mit  der  Adresse  des  Gregorius  de  Gregoriis.  1572.  H.  19",  Br. 
14"  2"'.     P.  6. 

7.  St  Catharina  und  St.  Georg.  Grosse  Composition  von  6  PL 
H.  31"  9"',  Br.  43".    P.  7. 
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8.  Die  Gladiatoren,  Copie  nach  Pollajuoio.    H.  14''  9'^',  Bc,  21" 
6'".     P.  8. 

9.  Sitaende  nachdenkende  Frau.    H.  10"  9'",  Br.  7".     P.  10. 

Die  Fig^  einem  Stich  des  Marc  Anton  nach  Baphael  entlehnt. 

10.  Der  Triumph  Christi  nach  Tizian's  Zeichnung.    Fries  von  9  Bl. 
H.  um  15",  Br.  94"  6"'. 

Vergl.  Nanmann's  Archiv  V.  p.  201». 

Filippo  Giuntotardi 

Landschaftsmaler  und  Radirer  zn  Rom,  geb.  1760,  lebte  noch  18S0. 

12  BL   Dodeci  paesi  dipinti  sul  muro  in  uno  dei  saloni  del  Palazzo 
Colonna  da  Gasp.  Poussin.    Roma  1813.    gr.  fol. 

Adam  Goswin  Glaser 

Zeichner  nnd  Kupferstecher  zu  Dftsseldorf,  Schüler  Ton  J.  Keller  daselbst,  geb.  zn  Dorsten 

17.  Aug.  1815. 

I.  JÖpreuves  d'Artiste. 
n.  Vor  der  Schrift. 

III.  Mit  der  Schrift. 

1.  Die  Madonna  als  Himmelskönigin.    Kommt  her  zu  mir  alle  etc. 
E.  Deger.    gr.  8. 

2.  Verkündigung  Maria.     E.  Deger.     qu.  fol. 

Düsseldorfer  Konstvereinsblatt    1844.     Neue    Dracke    bei    Bings   in 
Düsseldorf  1870. 

3.  Die  Anbetung  der  heiligen  drei  Könige,  nach  F.  Francia's  Bild 
in  Dresden,     qu.  roy.  fol. 

4.  Die  Kreuzschleppung,  nach  P.  Veronese's  Bild  in  Dresden,  qu. 
roy.  foL     Gegenstück  zur  Familie  Concina  von  G.  Levy. 

Düsseldorfer  Ennstvereinsblatt. 

5.  Der  gnte  Hirt    Ego  sum  pastor  bonus  etc.    J.  Kehren,    gr.  foL 

I.  äpreuves  de  remarqne. 
U.  Epreuves  d'Artiste. 
m.  Vor  der  Schrift. 

IV.  Mit  der  Schrift. 

6.  Der  Zinsgroschen,  nach  Tizian' s  Bild  in  Dresden.    foL 

Düsseldorfer  Kunstvereinsblatt   1861.   —    Neue    Abdrücke    (1870)   bei 
Rings  in  Düsseldorf. 

7.  Der  Jüngling  zu  Nain.     P.  Molitor.     qu,  fol. 

Hans  Glaser 

Fonntohneider  nnd  Briefmaler  zn  Nftmber2  nm  die  Mitte  des  16.  Jahrh.  arbeitend.    Seine 
Bl&tter  haben  mehr  hiBtoruchen  als  klinstierischen  Werth. 

1.  Ein  Schlacht  darinn  Marggraff  Albrecht  der  Echter  aber  einmal 
erlegt  nnd  geschlagen  ist  worden  bey  der  Stat  Schwartzach  am 
13.  tag  Junii  des  MDLIUI.  Jars.    H.  8'',  Br.  24"  1'". 
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2.  Der  Stat  Hoff  im  Voytland  gelegen  wäre  —  Conterfeyt  sampt 
der  selben  Belagernng  etc.  1553.    H.  13",  Br.  29"  11''', 

3.  Wa]:ha(fte  Gontrafactur  des  Schloss  Hohen  Landsperg  welches, 
nachdem  es  den  achten  Aprilis  des  MDLIIII  Jan  erobert  —  in 
grnnd  gelegt  etc.     H.  9"  9'",  Br.  12"  10"'. 

4.  Warhafte  Gontrafactur  des  Schlos  Hohenlandsperg  welches  Anno 
Ghristi  MDLIIII  belagert  vnnd  den  Achten  Aprilis  disB  Jars  anff- 
geben  ist  worden.     IL  11"  5"',  Br.  18". 

5.  Das  Scliloss  Blassenburg  sampt  der  verbrenten  etat  Eulmbach 
welche  Marggraf  Albrecht  ELriegsvoick  —  anznndt  haben  — 
Gonterfet.  (1553.)     qu.  foL 

6.  SanctaAnna.  Gopie  nach  Dürer 's  Holzschnitt  B.  10.  H.  11"  3"', 
Br.  8"  2"'. 

7.  5  BL  Die  Tnmierttbnngen  nach  Dürer.    foL 

Heller  p.  197,  Nr.  119—123. 

8.  Der  eynig  Fogel  Fenix,  in  den  Flammen.     foL 

Hans  Heinrich  Glaser 

Maler  und  Radirer  lu  Bviel  in  der  ereten  H&lfU  des  17.  Jahrh. 

1.  2.  2  Bl.  Das  Paradies.  Die  Vertreibnng  der  ersten  Eltern  ans 
demselben.    1638.     fol. 

3.  Schweitzerisch  Ileidenbnch,  beschrieben  dnrch  J.  J.  Orassenim. 
Basel  1625.     4. 

Mit  vielen  Badimngen  von  Glaser. 

Hans  Wolf  Glaser 

Briefmaler  und  Formschneider  zu  Nftmberg,  um  1570  th&tig,  vielleicht  ein  Sohn  dee  Vor- 
hergehenden. 

1.  Ware  Gonterfactur  des  —  Herren  Gonrad  Klingenbecken,  Predi- 
gers bey  S.  Egidien  zu  Nürnberg.  Brustbild.  1567.  H.  10"  8'", 
Br.  8"  6'". 

2.  Die  Landschaft  mit  der  Hirschjagd.   V.  Solls.    H.  3"  7'",  Br.  8". 

3.  Die  Landschaft  mit  der  Rückkehr  des  verlornen  Sohnes.  V.  Solls. 
H.  3"  9'",  Br.  6"  4'". 

4.  Die  Landschaft  mit  dem  Evangelisten  Johannes.  V.  Solls,  ä  V 
2"^  Br.  13"  8'". 

Johannes  Glauber 

genannt  Polidor,  Landschsfimsler  nnd  Radirer,  geb.  su  Utrecht  1646,  geit.  n  AnuterduB 
1786,  Schüler  toh  Berghem.  —  Bartsch  V.  377.  WeigeJ,  Suppl.  814. 

1.  6  Bl.  Prospectus  in  monasterio  vulgo  dicto  La  grande  chartreose 
in  Delphinatu.     H.  8"  2'",  Br.  11"  10"'.     B.  1—6. 
I.  Vor  der  Schrift  auf  dem  Titel.    AeaBserst  selten. 
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2.  12  Bl.  Verschiedene  Landschaften.    H.  8''  6'",  Br.  13"  2'".     B. 
7—18. 

I.  Vor  den  Nummern  und  den  Künstlernamen.    Aeusserst  selten. 

II.  Mit  letzterem. 
m.  Mit  den  Nummern. 
IV.  Die  Nummern  gelöscht. 

3.  6  BL    Die  Landschaften  nach  0.  Poussin.    H.  10"  4  —  6'",    Br. 
13"  11'"— 14".     B.  20—26. 

I.  Vor  den  Künstlernamen.    Aeusserst  selten. 
n.  Mit  denselben. 

III.  In  der  Mitte  des  Unterrandes  nummerirt  und  B.  20.  21  und  2^i  re- 
touchirt. 

4.  Landschaft  mit  zwei  Figuren  bei  einem  Monument  Schwarzkunst. 
H.  8",  Br.  9"  8"'.     W.  28. 

I.  Vor  L.  Schenck*s  Adresse. 

« 

Jan  Gottlieb  Glauber 

fenanst  Myriill,  jftngerer  Bruder  nnd  Schftler  dea  Joh.  Glauber,  gest.  ku  Breslan  1703, 

Alters  47  Jahr.  —  Bartsch  Y.  398.    Weigel,  SnppL  315. 

1.  Der  Hirt  und  die  Hirtin.    GebirgsUndschaft.     H.  7"  8'",  Br.  5" 
6"'.    B.  1. 

2.  Der  im  Sturm   gebrochene  Baum.     0.   Poussin.     H.   10"   6"', 
Br.  14"  3"'.     B.  2. 

Die  Aetzdrucke  sind  vor  den  Künstlernamen. 

3.  Ruinenlandschaft  mit  antikem  Grabmal    In  Rom  radirt  H.  7"  9"', 
Br.  5"  8"'.    W.  3. 

Paul  Gleditsch 

Knpflnstecher  and  Badirer  lu  Wien,  geb.  daselbst  27.  Nov.  1793,  Schttler  Ton  F.  Leybold. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
n.  Vor  der  Schrift. 
m.  Mit  Nadelschrift. 

IV.  Mit  vollendeter  Schrift 

1.  Maria  mit  dem  Kind   und   heil.   Hieronymus,    nach  RaphaeTs 
Bild  bei  Graf  Lamberg.    gr.  foL 

2.  Madonna  velata.     Sassoferrato.    foL 

3.  Biaria  mit  dem  segnenden  Kind.     A.  del  Sarto.     gr:  foL 

4.  Maria^  die  Verkündigung  empfangend.    C.  Dolce.    Halbfigur,    fol. 

Gegenstück  zu  Nr.  9. 

5.  Maria  mit  dem  Kinde  und  den  Heiligen  Magdalena  und  Katha- 
rina^  nach  P.  Perugino's  Bild  bei  Graf  Harrach.    roy.  fol. 

6.  Maria;    das   schlafende^]  Kind    verehrend.     6.   Reni.     Preisblatt 
gr.  qu.  foL 
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7.  Die  Taufe  ChristL    G.  RenL     gr.  foL 

8.  Das  Abendmahl.     N.  Ponssin.     Radirt     qu.  fol. 

9.  Christus  das  Kreuz  tragend.     S.  del  Piombo.    gr.  foL 

Gegenstück  zur  Madonna  nach  C.  Dolce. 

10.  Christus  am  Kreuz.    A.  van  Dyck,    roy.  foL 

11.  Johannes  als  Kind  mit  dem  Lamm.     Murillo.     foL 

12.  Si  Katharina^  lesend.     C,  Dolce.    gr.  qu.  foL 

13.  St  Magdalena.     F.  Barocci. 

14.  St.  Agnes,  mit  dem  Lamm.     F.  Guercino.    fol. 

15.  Amor  als  Bogenschnitzer.     F.  Parmeggiano.    gr.  foL 

16.  Diana.     Brustbild.     G.  Reni.     fol. 

17.  Die   trauernde   Sigismonda,  irrthümlich   Magdalena  genannt    F. 
FurinL     gr.  fol. 

18.  Die  Faullenzerin.    A.  Correggio.    fol. 

19.  Helena FormaU;  ganze  Figur  und  halb  entkleidet  Rubens,  gr.  fol. 

Albert  Glockendon  (?) 

Dor  Honog^mmUt  A.  ü.  ist  seit  Sandrart  unter  diesem  Namen  eingeführt,  doch  ist  niebt 
erwiesen,  dass  derselbe  so  geheissen,  er  war  ein  Nachahmer  des  Martin  Schön  nnd  scheint 
in  Würzbnrg   gelebt   zu   haben,   seine  Th&tigkeit  f&llt  in  den  Schluss  des  1&.  Jahrh.  — 

Bartsch  VI.  344.    Passavant  II.  126. 

1.  Die  Ankunft  der  drei  Weisen.    U.  5"  5'",  Br.  12''  10'".    B.  1. 

Die  alten  Abdrücke  sind  sehr  scliön  und  fein,  später  ward  die  Platte 
durch  rohe  Retouche  ganz  verdorben. 

2.  12  Bl.    Das  Leiden  Christi.     H.  5"  4'",  Br.  4''.     B.  2—13. 

I.  Vor  der  Ketouche.    Schön  und  selten. 

n.  Ungeschickt  retouchirt  von  einem  Meister  J.  S.,  der  noch  ein  13tes 
Blatt:  die  Ausstellung  Christi  nach  Dürer's  Holzschnitt  B.  35.  hin- 
zufügte. 

III.  Mit  Text  auf  der  Rückseite,  im  Buch:  Historia  von  dem  bitten^ 
Leiden,  Sterben  etc.  unsers  Heilands  Jesu  Christi  —  in  Druck  ver- 
fertigt durch  Johann  Wilhelm  Friseum,  Buchbinder  in  Tübingen. 
1629.  4.  —  Nr.  12  fehlt.  —  Der  Herausgeber  hielt  die  Blitter  fir 
Arbeiten  von  dem  Alten  Graffen  (Aldeg^rever). 

3.  Christus   am  Kreuz.     H.  10"  1'",   Br,  6"  11'".     B.  14. 

Im  Würzburger  Missale  1484. 

4.  Christus  am  Kreuz  zwischen  zwei  Engeln.   H.  9"  9"',  Br.  6"  6"'. 
P.  28. 

Im  Würzburger  Missale   1481. 

5.  Die  Kreuzschleppung.     Copie    nach  M.  Schön    B.   21.     H.   10'' 
10'",  Br.  15"  6'".     B.  15. 

Die  Annahme  von  Bartsch,  dass  die  Cojno  von  Wenzel  von  Olmfitz  und 
von  unserm  Meister  nur  retouchirt  sei,  ist  wohl  irrig. 
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6.  Der  Tod  der  heil  Jungfrau.  Copie  nach  M.  Schön  B.  33.  H. 
9''  4"',   Br.  6"  3'".    B.  17. 

Die  Platte  ward  später  angeschickt  retouohirt. 

7.  10  Bl.    Die  klugen  und  thörichten  Jungfrauen.    H.  4''  4^'',   Br. 

3"  1'".    B.  18—27. 

Durch  die  spätere  Betouche  erhielten  die  Blätter],  etwas  Unbestimmtes 
und  Unentschiedenes. 

Albert  Glockendon 

Olasmaler,  FonnBchneider  und  Illuminist  sn  Kftrnb«rg,  um  1530^50  th&iig. 

1.  Dorfkirchweih,  wie  es  scheint,  nach  H.  S.  Beham.  H.  14''  3''', 
Br.  19"  11'". 

2.  Zwei  Damen  in  ehrbarer  Stellung.  Im  Rand  12  Verse.  H.  11'" 
3'",  Br.  7"  8"'. 

3.  Ejirte  von  Deutschland.  Das  sein  dy  lantstrassen  durch  das 
Romisch  reych  etc.  1533.  H.  19",  Br.  14"  10'".  Copie  nach 
einer  altem  £jirte  des  6.  Glockendon  1501. 

Georg  Glockendon 

Der  Aeltere,  Fonnsclineider  und  Brieftn&l«r  sa  Nürnberg,  geet.  1514. 

1.  Die  heilige  Jungfrau  mit  dem  Kinde  und  zwei  heilige  Frauen, 
Barbara,  Magdalena,  Rosalie  und  eine  andere  zu  ihrer  jeden 
Seite.     H.  9"  9"',  Br.  13"  10"'. 

Passavant  I.  p.  38.    Neuere  Drucke  sind  in  Derschau. 

2.  Christus  am  Kreuz,  angebetet  von  Männern  und  Frauen.  2  PI. 
qu.  roy.  fol. 

Es  giebt  neue  Drucke. 

Georg  Glockendon 

Briaftnaler  und  Formsehneidear  lu  Nftmberg,  g^h.  1492,  gest.  1.  Jan.  1563.  —  Bartech  IX.  428. 

1.  Die  Parabel  vom  ungerechten  Haushalter,  in  3  Bl.  H.  2"  10'", 
Br.  27". 

Neue  Drucke  sind  in  Derschau. 

2.  Das  Leben  des  heil  Dominicus,  10  Bilder  in  2  Reihen.   Br.  14"  7'". 

Johann  Gottlieb  Glume 

Portraitmaler  und  Radirer,  Schftler  Ton  A.  Pesne  und  Harper,  geb.  ta  Berlin  1711, 

geet  daeelbet  177& 

1.  Der  Meister  selbst  hinter  einem  Tisch  sitzend  und  zeichnend. 
1749.     H.  130  Mm.,  Br.  110  Mm. 

2.  Das  junge  Paar  mit  der  Flöte  und  Laute.  Hoppenhaupt  und 
Frau.    H.  130  Mm.,  Br.  100  Mm. 
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3.  Fnedr.  QottL  Borger^  Graveur.  Kniestflck  im  LehnseBsel  nach 
links,  mit  Zeichnenmappe  und  Crayon  in  den  Binden.  1748. 
H.  165  Mm.,  Br.  145  Mm. 

4.  Portrait  eines  Zeichners  hinter  einem  Tisch  sitzend,  mit  gestreif- 
ter Haube.  1747.     H.  230  Mm.,  Br.  157  Mm. 

5.  General  von  Rothenburg.  Kniestück,  stehend,  links  sein  Hehn. 
H.  230  Mm.,   Br.  173  Mm. 

6.  Lieberkühn.  Eniestück,  sitzend,  rechts  ein  Sphäroid.  1750.  E 
175  Mm.,  Br.  155  Mm. 

7.  Carl  Phil.  Glume,  Bildhauer.  Halbfigur  mit  Cirkel  und  Büste. 
1750.     H.  155  Mm.,  Br.  130  Mm. 

8.  9.  2  Bl.  Die  Eltern  des  Künstlers.  Kniestücke  im  Lehnsessel, 
der  Vater  mit  Stock,  die  Mutter  mit  Buch  im  Schoos.  1748. 
tt  155  Mm.,   Br.  130  Mm. 

10.  Junge  Frau  mit  Sonnenschirm.    Halbfigur.     1749.    H.  130  BfnL, 
Br.  108  Mm. 

11.  Der  rauchende  Bauer.  Brustbild.   1748.  H.  110  Mnt,  Br.  110  Mm. 

12.  8  Bl.    Die  Kinderbüsten.     H.  100  Mm.,  Br.  85  Mm. 

Wilhelm  Friedrich  Gmelin 

Zeichner,  Radirer  and  Stecher  im  Landeohaftofkch,  SehiUer  Ton  C  Tan  Heehel,  feb.  xn 
Bsdenweiler  1745,  ging  1788  nach  Born  nnd  starb  hier  am  82.  Sept.  18S0. 

I.  Nur  mit  dem  geritzten  Namen  des  Stechers. 
II.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 

III.  Ebenso  mid  mit  dem  Wappen,  wenn  die  Blätter  Dedication  haben. 

IV.  Mit  Nadelschrift. 

V.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Die  Mühle  (il  molino),  nach  Claude  Lorrain's  berühmtem  Bilde 
im  Palast  Doria.    1804.     qu.  roy.  foi. 

2.  Der  Tempel  der  Venus  (Templum  Veneris),  nach  Claude  Lor- 
rain's  Bild  in  derselben  Gallerie.    1805.     qu.  roy.  foL 

Gegenstück  zum  vorigen  Blatt  und  beide  im  Verlag  vom  Stecher  und 
von  Artaria  in  Mannheim. 

3.  Aci  e  Galatea,  nach  Claude  Lorrain's  Bild  in  Dresden,  qu. 
roy.  fol. 

4.  Fuga  in  Egitto.    Die  Landschaft   mit  der  Flucht   nach  Egypten, 

nach  desselben  Bild  in  der  nämlichen  Gallerie.     qu.  roy.  foL 

Gegenstück.    Der  Künstler,  durch  die  Revolution  ans  Rom  vertrieben, 
zeichnete  beide  Bilder  an  Ort  und  Stelle. 

5.  I  sepolchri  di  Pnssino,  nach  N.  (?)  Ponssin's  Bild  in  der  Gallerie 
Falconieri  zu  Rom.    1814.     qu.  roy.  fol. 

6.  II  temporale  del  Pnssino,  nach  C.  Poussin's  Bild  im  Palast 
Colonna.     1813.     qu.  roy.  fol.     Gegenstück. 
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7.  Rinaldo  e  Aimida,   nach   C.   Ponssin's  Bild   im  Palast  Corsini. 
1816.     qn.  roy.  fol. 

8.  9.  2  BL    Der  See  von  Albano  bei   Rom.     Das  Mare  morto  bei 
Neapel    1796.  98.     qu.  roy.  fol. 

I.  Nor  mit  dem  geritzten  Namen  des  Stechers. 

II.  Mit  Nadelschrift,  vor  Wappen  und  Dedication. 
II f.  Mit  Wappen  und  Dedication,  aber  noch  Nadelschrift. 
lY.  Mit  vollendeter  Schrift. 

y.  Neue,  mit  englischer  Unterschrift. 

10,  11.    2  Bl.    Veduta  di  Pozzuoli.     Veduta  di  Baja.     Ph.  Hackert. 
gr.  qn.  fol. 

12.  13.    2  Bl.   Der  Wasserfall  des  Velino  bei  Terni.    Die  Grotte  des 
Neptun  in  Tivoli.    1793.  95.     gr.  fol. 

14.  15.    2  Bl.    Dieselben  Ansichten.    Andere  Platten.    1816.    gr.  fol. 

16.  17.    2  Bl.    Halle    im   obern   nnd  Aussicht   im   untern   Stock  der 
Villa  des  Mäcen  zu  Tivoli.    1796,     gr.  qu.  fol. 

18.  Veduta  reale  delle  grandi  Cascatelli  di  Tivoli.    1807.    gr.  qu.  foL 

I.  Vor  dem  Namen  des  Druckers. 

19.  Vue    des   petites    Cascatelles    avec   la    maison    de  campagne   de 
Mec^ne  k  Tivoli.    1792.     gr.  qu.  fol. 

20.  Les  Cascatelles  de  Tivoli.    1791.     gr.  qu.  fol. 

21.  Die  grossen   und  kleinen  Wasserfälle  zu  Tivoli,   mit   ihren   Um- 
gebungen.   1808.     gr.  qu.  fol. 

22.  6  Bl.    Die  Ansichten  aus  der  Umgebung  von  Tivoli.    1809 — 11. 
qu.  foL 

23.  6  Bl.  Vues  dTtalie  grav.  k  Teau  forte  par  6.  F.  Gmelin  k  Rome. 
Nürnberg  chez  Frauenholz.    1795.     qu.  fol. 

James  Godby 

Kupferstecher  in  panktirter  Manier  za  London,  nm  1800. 

1.  Adam  bearing  the  murdered  body  of  Abel.    H.  Singleton.  1799. 
gr.  fol. 

2.  The  departure  of  Cain.     Idem.     1800.    gr.  fol.    Pendant 

3.  Christus  vor  Pilatus.     R.  Smirke.     qu.  roy.  fol. 

4.  Stephanus   von   den   Juden    zum   Tod   verurtheilt    R.   Smirke. 
Pendant  zum  Vorigen. 

5.  The  miracolous  draught.     Der  wunderbare  Fischzug.    Raphael. 
'  qu.  roy.  fol. 

6.  Oaleb   und   seine  Tochter  Axa.   Josua  XV.    19.    H.  Singleton. 
gr.  qu.  fol. 
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James  Godefrey 

Kupferstecher  unserer  Zeit  zu  London. 

1.  Milking  time.     P.  Potter.     qu.  foL 

2.  The  farin  yard,    T.  8.  Cooper.   (1852.)     qn.  foL 

Francais  Godefroy 

Zeichner  nnd  Kupferstecher,  Schbler  Ton  J.  P.  le  Bas,  goh.  in  Ronen  1748,  geaL  m  Pirls  1819. 

1.  Les  Georgiennes  au  bain.     L.  de  la  Hyre.     gr.  qiu  fol. 

I.  Mit  der  Adresse  des  Stechers. 

2.  Les  nappes  d'eaa.    X  B.  le  Prince.    gr.  qn.  foL 

I.  Ebenso. 

3.  Le  retour  des  champa.     Claude  Lorrain.    gr.  qu.  fol. 

4.  Le  retour  au  bameau.    J.  Pillement.     gr.  qu.  fol. 

5.  Paysage.    Landschaft  mit  Gebäuden   und   breitem  Wege.    J.  F. 
van  Bloemen.     Mus^e  frang.     qn.  foL 

Jean  Godefroy 

Maler,  Zeichner  nnd  KnpflBrsteeher  in  Linien-,  Kreide-  nnd  pnnktlrter  Manier,  BehlUer  Ton 
J.  P.  Simon,  geb.  in  I^ondon  von  fi-anaösischen  Kitern  Sl.  Juli  1771,  gest.  im  Paria  &8^t 

1839.  —  Bevne  nniverselle  des  arts  XYL  22. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

II.  Nur  mit  den  Künstlernamen, 
m.  Mit  angelegter  Schrift. 
IV.  Mit  vollendeter  Schrift. . 

1.  Le  Christ  au  tombeau.     A.  Carracci.     Mus^e  fran9.    fol. 

2.  Le  Christ  mort  sur  les  genoux  de  la  vierge.    A.  Carracci.    foL 

3.  Ossian,    die   Harfe   spielend,    umgeben   von  den  Bildern  seiner 
Phantasie.     F.  Gdrard.    1806.     qu.  roy.  fol. 

Die  früheren  Drucke  auf  klein  Papier  kosteten  10  Thlr. 

4.  Jupiter  et  Antiope.     A.  Correggio.     Mus6e.  fran^.    fol. 

5.  Psich^  et  TAmour.     F,  Gdrard.    (1801).     roy.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift,  mit  J.  Godefroy  scnlpt  bezeichnet.  Aeossent  selten, 

nur  3  Abdrücke  gemacht. 
IL  Mit  John  Godefroy  sculpt  und  der  Adresse  von  Molteno. 
ni.  Mit  der  Schrift,  engl,  und  französ.  Titel. 
rV.  Nur  mit  französ.  Titel  nnd  Paulin's  Adresse. 

6.  La  mort  d'Hippolyte.     C.  Vernet     Von  Darcis  begonnen,    qu. 
roy.  fol. 

7.  Le  retour  de  la  course.     C  Vernet.    qu.  roy.  foL 

Gegenstück  zu  La  mort  d'Hippolyte. 

8.  Buonaparte   au   Malmaison.     J.    Isabey.     gr.   fol.     Von  Ling^ 
begonnen. 
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9*  Marie  Louise  im  Park  von  St  Clond.  .gr.  foL  Gegenstück  zum 
vorigen  Blatt. 

10.  Gongr^s  de  Vienne.  S^ance  des  Pldnipotentaires  des  huit  Pnis- 
sances  signataires  da  trait^  de  Paris.  J.  Isabey.  1819.  qu. 
imp.  foL  Nebst  Erklärnngsbiatt  Die  Platte  gehört  der  Familie 
Isabey. 

11.  Bataille  de  Austerlitz.    F.  G^rard.    1813.     qu.  roy.  foL 

Die  ersten  Hunderte  der  Abdrücke  sind  unten  links  nach  Gerard's  Na- 
men durch  Punkte  von  100 — 400  markirt.  1824  retouchirte  Godefroy 
die  Platte  und  machte  Abdrücke  mit  offener  und  ausgefüllter  Schrift. 

12.  Balthasar  Oastiglione.    Halbfignr.    Raphael.     fol. 

Chalcographie  des  Louvre. 

13.  Mad.  Barbier  Walbourne.     F.  G^rard.     fol. 

Preieblatt  1799.    Sehr  selten,  die  Platte  längst  vernichtet. 

A.  Göbel 

Kupferstecher  outierer  Zeit  zu  Frankfurt  am  Main,  Sch&Ier  Yon  Sch&ffer. 

1.  Die  Braut  von  Messina,  nach  Neher's  Carton.    qu.  fol. 

2.  3.  2  Bl.  Germania  und  Italia,  nach  Veit's  Fresco  im  Städerschen 
Institut^  von  E.  Schaff  er  und  Göbel  gestochen  und  Seitenstücke 
zur  Einführung  des  Christenthums.     fol. 

Frankfurter  Kunstvcreinsblatt.   1840. 

4.  Der  Falkensteiner  Ritt.    M.  von  Schwind,     roy.  foL 

Frankfurter  Kunstvereinsblatt. .  1850. 
I.  Vor  der  Bordüre  und  aller  Schrift. 

5.  6.  2  Bl.  Das  Negerweib.  Der  Gott,  der  Eisen  wachsen  lässt  Mit 
Arabesken.     B.  Scholl.     4. 

7.  Der  Apfeldieb.     E.  St  ei  nie.     kl.  foL 

8.  Der  Wüstling  beim  Gewitter.    B.  Genelli.    qu.  fol. 

9.  Eodser  Carl  V.  nach  A.  RetheTs  Bild  im  Römer,     fol. 

Carl  Peter  Gobel 

Historienmaler  und  Kadirer,  geb.  zu  Würzbnrg  1791,  gest.  in  Wien  1823. 

Jacob  segnet  seine  Söhne,    gr.  qu.  fol. 

Die  einzige  bekannte  Radirung  des  Künstlers. 

Heinrich  GSdig 

Göding,  siclisischer  Uoftaialer  und  Radirer,  geb.  zu  Braunscbweig  1&59,  gest.  in  Dresden 

1609.  —  Andresen,  D.  Peintre  Oraveur  I.  71. 

1.  Die  Anbetung  der  Weisen.   1575.    H.  14"  8'",  Br.  20"  8'".   A.  7. 

2.  Die  Geschichte  des  Volkes  der  Sachsen.    Auszug  der  Eltisten  vud 
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fttrnembsten  Historien  des  uralten  streitbaren  vnd  bemffenen 
Volcks  der  Sachssen  etc.  1597.  2  Theile  mit  59  nnd  61  histo- 
rischen Darstellungen.     H.  um  6"  6'"   und  Br.  9"  3'".     A.  1. 

3.  6  Bl.  Die  Landschaften  mit  der  Staffage  aus  dem  Leben  Abraham'a. 
H.  7''  2",  Br.  11"  2'".     A.  12—17. 

4.  4  BL  Die  Grotesken.  1596.  Jäger,  Vogelsteller,  Fischer,  Musiker. 
H.  10"  3'",  Br.  6"  9"'— 7"  1'".    A.  8—11. 

Joh.  Wolfgang  v.  Goethe 

d^  berliliinie  Dichter,  geb.  xq  Frankf^irt  a.  H.  28.  Ang.  1749,  gett  im  Weiaiar  St.  lUn  18S1 

1.  Die  Ruine  bei  Tannroda.     qu.  foL 

Unter  Göthe's  Radirungen  das  grösste  nnd  seltenste  Blatt. 

2.  Landschaft  mit  Wasserfall,  nach  Thiele.  Mr.  Herrmann  dedi- 
cirt     4. 

3.  Andere  Landschaft  nach  Thiele.    Mr.  Goethe  (Vater)  dedicirt  4. 

Etienne  Pierre  Adrien  Geis 

Bildhauer,  Maler  und  Badirer,  geb.  lu  Pari«  1.  Jan.  1781,  gest  18S8,  SdiOlar  ton  Jean  rat 

nnd  Sloodts.  —  P.  de  Bandiconr  L  14S. 

1.  4  Bl.  Die  Findnng  Mosis.  Die  Tochter  des  Jephta.  Rfickkehr 
des  jungen  Tobias.  Tobias  giebt  seinem  Vater  das  Gesicht  wie- 
der.    H.  194.  197.  202  Mm.,  Br.  129  Mm.     B.  1—4. 

2.  Die  Einnahme  Jerusalems  durch  Nebukadnezar.  H.  286  Mm., 
Br.  421  Mm.     B.  7. 

Sehr  selten. 

3.  Cambyses  straft  die  ungerechten  Richter.  R  386  Mm.,  Br.  595 
Mm.     B.  8. 

Sehr  selten. 

4.  L'Avare  pensif.     H.  204  Mm.,  Br.  123  Mm.     B.  12. 

John  Goidar 

Zeichner  und  Kupferstecher  zu  London,  fftr  den  Verlag  von  Bojdell  besch&fkigt,  geb.  tn 

Oxford  1729,  gest.  um  1790. 

1.  4  BL  Modern  love.  The  elopment  The  honey  moon.  Discordant 
matrimony.     J.  Collett.    1782.     qu.  foL 

2.  2  BL  The  mutual  embrace.     The  unlucky  attempt.     J.  Collett 

Ernst  Goldfriedrich 

Maler  und  Kupferstecher,  geb.  zu  Dresden  25.  Juni  1832,  gest  daselbst  23.  Sept  1S68, 

Sch&ler  Toh  M.  S  t  e  i  n  1  a. 

1.  Die  drei  Marien  am  Grabe.     C.  PescheL     1863.     gr.  qii.  fol. 
I.  Vor  der  Schrift.    Noch  nicht  im  Handel  erschienen. 
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2.  16  BL  Die  Gesetzgeber  und  Könige  im  Thronaaal  des  Schlosses 
SU  Dresden.    £.  Ben  de  mann.    1858.    schmal  fol. 

Richard  Golding 

Ztiehntit  und  Kupferstecher,  geb.  za  liOndoii  1785.  gest.  daaelbet  1865,  Schfiler  von  Parker 

nnd  Anker-Smitlu 

L  Vor  der  Sehrift. 

1.  St  Ambrosins  verweigert  TheodoBius  dem   Grossen   den  Eintritt 
in  den  Tempel    Panl  Veronese.    fol. 

2.  A  peep  into  futurity.     D.  Maclise.    Irländisches  Kunstvereins- 
blatt  1859. 

^  3.  Harry  Calvert    Phillips. 

4.  Prinzess  Charlotte  von  Wales.    Th.  Lawrence,    fol. 

5.  Hanmiersley.    Hamilton,    fol. 

Jacob  Gole 

Zeiebner  und  Kupferstecher  in  Schwarzknnst,  geb.  %vl  Amsterdam  1660,  gest.  danelbst  17S7. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Noa  nnd  seine  Töchter.     H.  Goltzius.    H.  8"  2'",  Br.  6"  10'". 
Gopie  nach  Saenredam. 

2.  Venus  und  Adonis.     N.  Poussin.     H.  9'',  Br.  7"  2"'. 

3.  Lyncus   von   Ceres    in   einen  Wolf  verwandelt.     G.   Lairesse. 
qn.  fol. 

4.  Die  Triktrakspieler.     A  van  Ostade.     fol. 

5.  Die  fröhliche  Wirthin.     Moy  Niesze  op  Eelhardts   etc.     K.  Bra- 
kenburg.    H.  8''  8"',  Br.  6"  4'''. 

6.  De  Quakers  vergaderinge.    Qnäkei*versammlung.    E.  Heemskerk* 
H.  9"  6"',  Br.  6"  8'" 

7.  Die  Sängerin  und  der  Violinspicler.     G.  Metzu.     fol^ 

8.  5  BL   Die  Sinne^  durch  Bauern  vorgestellt.    J.  Steen.     H.   10", 
Br.  r*  6'". 

9.  Die  Plinsenbäckerin.     C.  Visscher.     fol. 

10.  Bauern  am  Kamin.    A.  van  Ostade.     fol. 

11.  2  Bl.    Stillleben.    Todte  Vögel  bei  Früchten  und  Prachtgefäßsen. 
foL 

12.  Le  beau  desir.    Verliebter  Bauer.     C.  Dusart.     4. 

13.  La  drolesse  contente.     Mädchen  mit  Börse.     Idem.     4. 

14.  Cest  tout  son  coeur.     Bauer  mit  Glas.     Idem.     4. 

15.  Junge  Dame  mit  Fächer.    Halbfignr.    G.  Schalken.     H.  9''  2'", 

Br.  6''  7'". 
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16.  Carolus  Landgravius  Hassiae^  in  HarniBch.   1696.  foL 

17.  Frederic  Wilhelm   by   de  Gratie   Gods   Keurvorst  von  Branden- 
burg.   OvaL     H.  12"  9'",  Br.  9"  5'". 

I.  Mit  J.  G.  F. 
n.  Mit  J.  Gole  F. 

18.  Der   Meister    selbst.     Ü.   van    der   Plaas,     Oval.     H.  12"  8'^', 
Br.  9"  3'". 

19.  Baltbasar  Becker,  Theolog.     OvaL    H.  19"  9%  Br.  7''  9'''. 

20.  Isaacus  le  Mairc.    Oval.     IL  10"  3"',  Br.  7"  10'". 

21.  Johannes  Oyers.     OvaL     H.  10"  8'",  Br.  7"  10'". 

22.  Joannes  Smit,  Prädikant.     OvaL     foL 

23.  Frater  Jacobns  de  Beaulien,  Lithotomus.    OvaL     foL 

Hendrik  Goltzius 

Historienmaler,  namhafter  Kupferstecher  nnd  Formschneider  in  Clairobscar,  Schfiler  des 
D.  Coornhert,  geb.  zu  M&hl brecht  im  Cleveschen  1558,  gest.  zu  fl&rlem  29.  Dee.  1616. 

Bartsch  III.  1.    Weigel,  Suppl.  92. 

1.  Judas  et  Thamar.     Gene.  38.     Durchm.  7"  7"'.     B.  1. 

2 — 7.  6  Bl.  Die  Folge  der  Meisterwerke,  Scenen  ans  der  Kindheit 
Jesu  im  Geschmack  grosser  Meister:  1.  Die  Verkündigung  iu 
RaphaeFs  Geschmack.  Pone  metum  virgo  etc.  1594.  2.  Maria 
besucht  Elisabeth,  in  Paruieggiano's  Geschmack.  Plena  deo  virgo 
etc.  1593.  3.  Die  Anbetung  der  Hirten,  in  Bassano's  Geschmack. 
Codi  opifex  etc.  1594.  4.  Die  Beschneidung  Christi,  in  Düreri 
Geschmack.  Cemis  ut  octava  etc.  1594.  5.  Die  Anbetung  der 
Weisen,  in  L.  van  Leydeii's  Geschmack.  Eoi  Reges  Bethlen  etc. 
6.  Die  lieiL  Familie  am  l'v.  s  des  Baumes,  in  Barocci's  Geschmack. 
Praecursor  domini  etc.  15^3.    IL  17"  3'",  Br.  13".    B.  15—20. 

l.  Vor  den  Nummern  1 — G  und  der  Adresse  von  Visscher  auf  Nr.  1. 
II.  Mit  denselben. 
III.  Mit  P.  öchenk's  Adresse  und  der  Verlagsnummer  47. 

8.  Der  Kindermord.    Unvollendet.     H.  7"  7'",  Br.  13"  9"'.     B.  28. 

I.  Vor  der  Adresse. 
II.  Mit  J.  C.  Visscher*s  Adresse. 
IU.  Mit  jener  des  L.  Renard. 

9.  Die  heiL  Familie  am  Fuss  des  Baumes,  Joseph  pflückt  Früchte. 
Diva  dei  genitrix  etc.     IL  9",  Br.  7"  4"'.     B.  24. 

I.  Vor  der  Adresse. 
IL  Mit  Kloeting's  Adresse. 

10.  12  BL  Das  Leiden  Christijin  L.  van  Leyden's  Manier.  179(3 — 98. 
IL  7"  3'",   Br.  4"  10'".     B.  27—38. 

Es  giebt  täuschende  Copien. 
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11.  Der  todte  Heiland  auf  Mariae  SchoosS;   in  Dürer's  Geschmack. 
1596.     tt  6"  6'",  Br.  4"  8'''.     B.  41. 

I.  Vor  der  Jahrzahl  90.  —   Es  giebt  viele  Copien. 

12.  St  Magdalena  in  Busse.     Halbfigur.     1582.      OvaL    H.  6''  4'", 
Br.  4"  11"'.     B.  57. 

Die  tauschende  Co\ne  ist  ohne  Goltzius"  Zeichen  und  hat  die  Schrift 
Aspice  quam  variis  etc. 

13.  Der  Kriegswagen  oder  Triumph  des  Krieges.    Reiche  Compositiou. 
Impia  quos  ductet  etc.    H.  7"  3'",  Br.  13"  5"'.     B.  108. 

I.  Vor  den  Worten  Currus  Belli. 

n.  Mit  denselben. 

HI.  Der  Vers  Varius  eventus  est  belli  etc.  in  der  Tablette  oben   links 
hinzugefügt. 

IV.  Die  allegorische  Figuren  mit  Nummern  versehen. 

14.  Der  Fähnrich.    Signifer   ingentes   animos   etc.     1587.    H.   10", 
Br.  7"  1'".    B.  125. 

15.  Der  Capitain  der  Infanterie.  Praevius  infractos  etc.  1587.    H.  10", 
Br.  7"  1"'.     B.  126.     Gegenstück  zum  Vorigen. 

16.  PygmaHon.     Sculpsit    ebur    etc.     1593.     H.   11"  7"',    Br.   8". 
B.  138. 

I.  J.  Saenredam  exe. 
n.  B.  Baudous  exe. 
in.  J.  Janssonius  exe. 

17.  Mars   und  Venus   in   Ehebruch.     Ut  Phocbus  nitido  etc.     1585. 
H.  15",  Br.  11"  3"'.     B.  139. 

18.  Apollo's  Sieg  im  Gesang  über  Pan.     Spectabili  juxta  etc.    1590. 
IL  14"  10"',  Br.  24"  8"'.     B.  140. 

19.  Hercules    mit   seiner  Keule.    Amphitryoniadae  virtus   etc.    1589. 
H.  20",  Br.  15".     B.  142. 

I.  Vor  J.  C.  Visscher's  Adresse. 

20.  3  Bl.     Die  di*ei  antiken  Statuen  des  farnesischen  Hercules,  des 

Commodus  oder  Hercules  im  Belvedere  und  des  Apollo  im  Bei- 

vedere.     H.  14"  10"',  Br.  10"  9"'.     B.  143—45. 

Abdrücke  vor  der  Schrift  und  Adresse  sind  nur  in  wenig  Exemplaren 
bekannt. 

21.  Joannis  Bollius  etc.    J.  l^ol,  der  Maler.    Brustbild  in  Cai^touche. 
H.  9"  7"',   Br.  6"  7'".     B.  161. 

22.  Theodorus  Cornhertus.    Maler.    Brustbild  in  OvaL    H.  15"  10'", 
Br.  11"  9"'.    B.  164. 

Es  giebt  Abdrücke  vor  und  mit  einem  Passepartout. 

23.  Fridericus  U.    D.  G.  Daniae  Norvegiae  etc.  Rex.    H.  7"  6'",  Br. 
5"  11'".     B.  165. 

L  Vor  der  Adresse. 
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24.  Phil.  Galle,  Kupferstecher.    In  aere  lector  ete.  1582.    H.  5"  8'", 
Br.  5".     B.  170. 

I.  Vor  der  Schrift;  unten.    Sehr  selten. 

25.  Der  Meister  selbst  in  lebensgrossem  Brustbild.    H.  21^'  ^"'y  Br. 
15"  9'".     B.  172. 

Sehr  selten. 

I.  Vor  der  Schrift.  —   Auch  ein  Probedruck  vor  dem  Grund  ist  be- 
kannt. 

26.  Heinricli  IV.  König  von   Frankreich.     Hüftfoild.    Le  grand  Roy 
etc.     H.  11"  6'",  Br.  9"  1'".     B.  173. 

I.  Vor  der  Adresse  des  H.  Adolfz. 
II.  Mit  derselben. 

III.  Die  Adresse  des  P.  de  la  Houue  hinzugefQgt. 

IV.  Diese  wieder  gelöscht. 

27.  Robertus  Coroes  Leycestriac.  Brustbild.  SilbersticlL  Oval.  E 
2"  3'",  Br.  1"  11'".     B.  175. 

Abdrücke  auf  chines.  Papier,  sowie  solche  mit  beigedmckter  biogn- 
phischer  Notiz  sind  sehr  selten. 

28.  Niquet.  Halbfignr  in  Mantel.  Non  nee  ista  qnesivi  etc.  H.  4'' 
11"',  Br.  3"  11"'.     B.  177. 

Abdrücke  auf  chines.  Papier  sind  sehr  selten. 

29.  Christophorus  Plantinus,  der  berühmte  Baohdrucker.  Halbfignr. 
H.  5"  2'",  Br.  4"  8"'.     B.  181. 

I.  Vor  aller  Schrift.    Sehr  selten. 

30.  Henricus  Rantzovius.     HaMgur.     H.  6"  7'",  Br.  5".    B.  182. 

31.  Johannes  Jurenus.     Halbfigur.     H.  4"  9'",  Br.  3"  7'".     B.  189. 

I.  Vor  der  Schrift.    Sehr  selten. 

32.  Der  Hund  des  Goltzius,  oder  der  junge  Sohn  des  Malers  Th. 
Frisius  mit  dem  gi-ossen  Hund.  1597.  H.  12"  7'",  Br.  9"  7'". 
B.  190. 

33.  Portrait  des  Mathematikers  Nie.  van  Daventer.  L'homme  propose 
et  Dieu  dispose.  1583.  Silberstich.  H.  3"  3"',  Br.  2"  11"'. 
B.  204. 

Clairobsears 

34.  St.  Magdalena  in  Busse.    Ilalbfigur.    H.  5",  Br.  4"  3"'.    B.  227. 

35.  6  Bl.  Die  Götter  Neptun  ^  PlutO;  HelioB,  Galathea,  Flora  und  die 
Göttin  der  Nacht.   Ovale.    H.  13",  Br.  9"  6—10"'.    B.  232—237. 

36.  Hercules  erschlägt  Cacus.     H.  15",   Br.  12"  3"'.     B.  231. 

37.  4  Bl.  Folge  von  Lankschaften.  H.  4"  3"',  Br.  5"  5'".  B. 
342  —  245. 

Auch  Drucke  von  einer  Platte  auf  blauem  Papier  kommen  vor. 
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Kvpfentiolie  nach  andern  MeiBtem. 

8.  Die  Hochzeit  des  Antenor  oder  der  venezianische  Ball  Th. 
Bernard,    1584.     Von  2  Bl.     H.  14"  6'",   Br.  27".     B.  247. 

9.  4  Bl.  Die  sogenannten  Culbnteurs:  die  Sturze  des  Tantalns,  Ika- 
ras,  Phaeton  und  Ixion.  C.  Cornelis.  Rund.  Durchm.  11"  6'". 
B.  258—261. 

I.  Vor  Ottens'  Adresse  anf  dem  letzten  Blatt. 

0.  St  Hieron ymuB  in  der  Wüste.  Vir  pietatis  amans  etc.  J.  Palma. 
1596.     H.  15",  Br.  10"  3"'.     B.  266. 

I.  Vor  Visscher's  Adresse. 

1.  Triumph  der  Galathea.  Nerine  spnmante  etc.  Raphael.  1592. 
H.  19"  6"',  Br.  15"  2"'.    B.  270. 

I.  Vor  Visscher's  Adresse. 

2.  Judith  mit  dem  Haupt  des  Holofern.  Nemo  suis  etc.  B.  Spranger. 
Rund.     Durchm.  5"  5"'.     B.  272. 

3.  Die  Liebschaft  des  Mars  und  der  Venus.  Mundi  oculos  etc.  B. 
Spranger.     H.  15"  8"',  Br.  12"  3"'.     B.  276. 

L  Vor  der  Dedication  unten  rechts. 
n.  Mit  derselben. 
ni.  Mit  Visscher's  Adresse. 

4.  Das  Göttermahl  oder  die  Hochzeit  der  Psyche.  1587.  B.  Spranger. 
H.  15",  Br.  31"  6"'.     B.  277. 

Selten. 

Julius  Golbius 

Zeichner  and  KnpferateoheT,  Sohn  und  Schüler  deH  Vorigen. 

1.  Ruhe  auf  der  Flucht  in  Egypten.    F.  Barocci.    fol. 

2.  Maria  mit  dem  Eand  in  einer  Landschaft,  Kniestttck.  H.  Holbein. 
1593.    foL 

3.  Christus  und  die  Samaritanerin.    H.  Goltz  ins.    1586.    qu.  fol. 

Carl  Gonzenbach 

Portnitmaler,  Zeichner  and  Kapferstecher  sa  Mftnchen,   geb.  in  St.  Gftllen  1S06,  Schftltr 
Ton  J.  Lips  and  unter  F.  Förster  in  Paris,  Amsler  in  Mftnchen  and  Feising  in 

Florenx  weiter  »negebildet. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Christus.  Halbfigur.  „Vater,  Dein  Wille  geschehe.**  RaphaeL 
1854.     foL 

2.  Johannes  auf  Patmos.     Gust  König,     gr.  qu.  fol. 

3.  Maria  mit  dem  Kinde,  nach  Murillo's  Bild  in  München.     foL 

4.  Glaube,  Liebe,  Hoffnung.  J.  Schnorr  v.  Karolsfeld.  Rund, 
gr.  fol. 
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5.  Wilh.  Teirs  Schusa.    „Nun,  Herr,  wollt  Ihr  die  Wahrheit  gründ- 
lieh  wissen"  etc.    L.  VogeL    Von  Lips  vorradirt    qa.  roy.  foL 

6.  Arnold  von  Winkelried   anf  der  Wahlstatt  bei   Sempach    1386 
L.  VogeL     qn.  roy.  fol.    Pendant 

7.  Der  Schweizer  Bund  im  Qrütli.    (1307).    L.  VogeL    roy.  foL 

8.  9.   2  BL    Siegfried  und  Kriemhild.    Günther  und  Brunhild.'  J. 
Schnorr  v.  Karolsfeld.    foL 

Münchener  Eonstvereinsblatter  1860. 

10.  Der  Verbrecher  aus  verlorener  Ehre.  W.  v.  KaulbacL    qu.  roy.  foL 

Sächsisches  Kunstvereinsblatt  1847. 

11.  10  BL  Das  Leben  einer  Hexe  in  Zeichnungen  von  B.  Genelli,; 
gest.  von  Merz  und  GonzenbacL  Düsseldorf  und  Leipzig 
1847.     gr.  qu.  foL 

12.  4  BL  zum  Leben  eines  Künstlers  von  GenellL    qu.  foL 

13.  G.  Herwegh.    Kniestück.     C.  Hitz.    gr.  foL 

14.  F.  Liszt.    Brustbild.    W.  v.  Kau Ib ach.    4. 

15.  B.  Genelli.    Büste.    G.  RahL    4. 

16.  E.  Geibel.    Brustbild,    fol. 

17.  L.  V.  Schwanthaler.    W.  v.  Kaulbach.     4. 

18.  Bodenstädt.    W.  v.  Kaulbach.     4. 

19.  E.  Förster.    W.  v.  Kaulbach.    4. 

Eduard  Goodall 

Zeichner,  Kapfer-  and  Stahlstecher  im  Landschaftsfach  za  London,  gest.  zn  Leeds  am  27.  Dee. 

1868,  im  Alter,  von  76  Jahren. 

I.  ißpreuves  d'Artiste. 
n.  Vor  der  Schrift. 
III.  Mit  der  Schrift. 

1.  The  angePs  whisper.    F.  Goodall.  Gegenstück  zu  Soldier's  dream. 

2.  The  piper.    Der  blinde  Dudelsackspieler.     F.  Goodall.    qu.  foL 

Londoner  Kunstvereinsblatt. 

3.  Cöln  am  Rhein.    J.  M.  W.  Turner,     qu.  roy.  foL 

Selten,  weil  die  Platte  bald  abgeschliffen  ward. 

4.  The  Castle  of  Ischia,     Stanfield. 

Londoner  Kunstvereinsblatt. 

5.  Tivoli  mit  dem  Tempel  der  Sibylla.     J.  M.  W.  Turner.    1827. 
qu.  roy.  foL 

6.  The  bridge  of  Toledo.    D.  Roberts,    qu.  foL 

7.  Amalfi.     G.  E.  Her  ring.     Rund.  qu.  foL 

8.  Cid  London  Bridge.     Turner,     qu   foL 
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Folgende  Blatter  für  die  Engravings  from  the  pictnres  of  the  National 
Galeiy.    London  1831. 

9.  Italian  Sea-Port.     Claude  Lorrain. 

10.  Landscape  and  cattle.    A.  Cnyp. 

11.  The  mariage  festival  of  Isaac  and  Rebecca  (die  Mühle).    Claude 
Lorrain. 

12.  The  market-cart.     T.  Gainsborough. 

13.  The  happy  days  of  Charles  the  first    F.  GoodalL    qu.  roy.  fol. 

14.  The  ferry.    F.  R.  Lee. 

Zu  Finden's  Royal  Galery  of  british  arts.    ^^iondon  1848. 

15.  The  Swing.    F.  Goodall.     qu.  foL 

16.  Raising  the  maypole.     F.  GoodalL 
17«  A  Summer  holiday.     F.  Goodall. 

Peter  Gottland 

eiffenüich  Peter  Bodd eistet,  von  Gothland,  Hoftaialer  and  Kupferstecher  sn  Weimar, 
Scnfller  des  L.  Cranach,  zwischen  1548  und  1572  th&tig.  —  Bartsch  IX.  233.    Fassa- 
vant IV.  56. 

1.  Jonas.  Der  HeiT  sprach  zu  Jona  etc.  1552.  11.  3''  1"',  Er.  5" 
3'".    B.  1. 

2.  Die  Allegorie  auf  das  Alte  und  Neue  Testament  Nach  L.  Cra- 
nach.   1552.     H.  5''  6'",  Br.  7"  8'".     B.  2. 

3.  Johann  Friedrich  I.  Kurfürst  von  Sachsen.  Links  Daniel  in  der 
Löwengrube.    1551.     H.  6"  8'",  Br.  8"  11'".     B.  6. 

4.  Das  Jesuskind  zu  Pferd  als  Sieger  über  das  Pabstthum.  1552. 
H.  b''  4'",  Br.  7"  3'".     P.  7. 

5.  St  Christoph.     R  4"  4'^',  Br.  3"  1'".     P.  9. 

6.  Der  hochgeborne  Fürst  —  Johans  Friederich  der  Mitler  —  1552. 
H.  7"  7'',  Br.  5"  11"^     B.  4. 

7.  Von  Gottes  gnaden  Johans  Friedrich  des  Jungen  etc.  1562.  H. 
6''  9'".     P.  10. 

8.  Johann  Friedrich  der  Mittlere,  Johann  Wilhelm  und  Johann  Frie- 
rich der  Junge,  Herzöge  von  Sachsen.  IL  5"  1'",  Br.  4''  5'". 
P.  IL 

9.  Nie.  V.  Amsdorf,  Bischof  von  Naumburg.  Cum  ter  quinque  suae 
etc.     1558.     H.  6''  6"',  Br.  5".     P.  12. 

Yves  Marie  le  Gouaz 

Zeichner  und  Kupferstecher  zu  Paris,  eob.  zn  Brest  1712,  Schüler  von  J.  Ali  am  et  und 

N.  Ozanne. 

1.  Combat  du  vengeur.   Seekampf  1.  Juni  1794.  N.  Ozan  ne.  qu.  fol. 
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2.  2  BL  Premiöre  et  seconde  Vue  des  environs  de  Oandebac  en 
Normandie.    Ph.  Hackert.     qn.  fol. 

3.  3  BL  Die  Häfen  von  Toulon^    Brest  und  Ronen.    N.  Ozanne. 

4.  Le  port  d'Antibes.    N.  Ozanne.     kL  qn.  fol. 

5.  Embarquement  de  la  jenne  Gr^cqne.    J.  Vernei    qn.  foL 

Alex.  Gouimu 

Gonbaie,  LandsohaftBinftler  and  Badirtr  von  hollindisoher  Herkunft,  im  17.  Jahrhondert, 
ging  nach  Frankreich  und  ward  der  Lehrmeister  des  berühmten  LacgiUitee. 

Zwei  Bauern^  der  eine  ranchend^  der  andere  das  Olas  erhebend. 
D.  Teniers.     Unten  6  Vene.     H.  324  Mol,  Br.  162  Mm. 

Selten. 

Heinrich  Goudt 

Zeichner  und  Kupferstecher,  PjRftlsffr^  nnd  Bitter,  geb.  tu  Utrecht  1585,  geet.  daselbet  1630. 
Goudt  trieb  die  Aunst  nur  aus  Neigung,  in  Bern  edüoee  er  eich  en^e  an  Eliheimer  an  und 
widmete  seinen  Grabstichel  gani  der  Reproduction  der  OemUde  diesee  Meisten  mit  einer 
Kraft  und  Feinheit,  dass  dieee  Bl&tter,  alle  auf  den  Effect  der  Beleuchtung  berechnet,  wahre 
Meisterstftcke  in  ihrer  Art  su  nennen  sind.    Es  ist  aber  nOthig,  de  in  eehAnen  Abdr&ekeii 

SU  haben. 

1.  Der  jnnge  Tobias  vom  £ngel  geleitet,  genannt  der  kleine  Tobias. 
IncolnmiB  Rapbaöle  etc.  A.  Elzheimer.  1608.  H.  4''  3"', 
Br.  6"  9. 

2.  Der  grosse  Tobias.  Thobias  caeci  seqnitnr  etc.  1613.  A.  Elz- 
heimer.   H.  7"  3"',  Br.  9"  b"\ 

3.  Die  Landschaft  mit  der  Flucht  nach  Egypten.  Nachtstflck.  Pro- 
fugit  in  tenebris  etc.    1613.     H.  10"  9'",   Br.  14"  9'". 

4.  Die  Enthauptung  des  Johannes.  A.  Elzheimer.  OvaL  H.  2" 
5'",  Br.  1"  11'". 

Selten. 

5.  Ceres  bei  der  alten  Metanira.  Dum  firngum  genetrix  etc.  A.  Elz- 
heimer.    H.  10"  9",  Br.  8"  9"'. 

6.  Jupiter  und  Mercur  bei  Philemon  und  Bancis.  Jupiter  atqne 
Hermes  etc.  1612.    A.  Elzheimer.     H.  6",  Br.  8"  1'". 

7.  Die  Morgenröthe.     Aurora    amoto    noctim   etc.    A«    Elzheimer. 

H.  4"  8'",  Br.  6"  2"'. 

Man  kennt  einen  Probedrack  vor  vielen  Arbeiten,  vor  den  Fenstern 
in  den  Gebäuden  etc. 


Joseph  Goupy 

Haler,  Kupferstecher,  Radirer,  Nachahmer  des  Salv.  Bosa,  geb.  zu  Nerers  1729,  gest.  in  Loadoo 

1763  (178b?) 

1.  Hagar  in  der  Wüste,     kl.  fol. 

2.  Der  jnnge  Tobias  und  der  Engel    S.  Rosa.    qn.  fol. 
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3.  Die  Tanfe  des  Kämmerers.    Ecce  aqua  etc.    S.  Rosa.    foL 

4.  Johannes  in  der  Wüste  predigend.    £go  som  vox.   S.  Rosa.   fol. 

5.  Diana  auf  der  Hirschjagd.    Rubens,    qu.  foL 

6.  OlancuB  und  Scylla.    S.  Rosa.    foL 

7.  The  moming.    Ruinen    mit    dem    zeichnenden  lialer.    Claude 
Lorrain.    gr.  qu.  fol. 

8.  Gastel  (randolfo.    F.  Grimaldi.    gr.  qu.  fol. 

9.  Hiero  Syracusarum  rex  obsidionem  expectans.    S.  Ricci,    gr.  fol. 

Pierre  Gourdelle 

KQpr0nt«eher  and  Verleger  zu  Paris,  gegen  Ende  dee  16.  JahrhandertM,  im  Geeehnuick 

des  L.  Oanltier.  —  Fassavant  VI.  271. 

Der  Tod  Abel's.    H.  2"  8"',  Br.  3^'  1'".    P.  1. 

Jean  de  Gourmont 

Maler  and  Kupferstecher  von  Lyon  in  dem  zweiten  Drittel  des  16.  Jahrhanderts,  liess  sieh 
OB  1670  in  Paris  nieder,  wo  er  mit  seinem  Brader  Franfois  einen  B&chenrerlag  inrtkndete. 

Bohert-Damesnil  Yll.  18.    Passavant  VI.  266. 


1.  Maria,   das  neugeborene  Eand  verehrend.    Rund.     Durchm.  198 
Mm.    R-D.  2. 

2.  Die  Geiselung  Christi.    Rund.    Durchm.  116  Mm.    R.-D.  4. 

3.  Die  Verlobung  der   heil.   Katharina.     H.  77  Mm.,   Br.  107  Mm. 
R.-D.  8. 

4.  8t  Barbara,     tt  83  Mm.,  Br.  50  Mm.     R.-D.  10. 

5.  St  Eloi  an   einem   Kelch  arbeitend.     Rund.    Durchm.  120  Mm. 
R.-D.  13. 

6.  Venus  und  Cupido.    H.  6''  7'",  Br.  S**  10"'.     P.  25. 

7.  Vulkan  am  Ambos.     Rund.     Durchm.  3''.     P.  26. 

8.  Laocoon.    H.  107  Mm.,  Br.  153  Mm.    R.-D.  20. 

9.  Kampf  zweier  Gk)ldschmidtsge8ellen.     H.   177  Mm.,  Br.  106  Mm. 
R.-D.  21. 

10.  Carolus    Cardinalis   a   Borbonio   Anno   aetatis    28.     H.  5''  10'^', 
Br.  4"  5'''.     P.  30. 

Anton  Gout 

Laadschaflsseichner  nad  Badirer  za  Haag  um  1640. 

24  Bl.   Regiones  Sueciae,  Ruslandiae  et  Moscoviae.     Ant  Gout  fec. 
Hagae  Com.  Henr.  Hondius  excud.  1639.    8.   qu.  8. 
Selten. 


6CB  Goya. 

Francesco  Goya  y  Lucientes 

Historienmftler  and  Rftdirer  zu  Madrid,  geb.  zu  Faentotodoa  1746,  gmt  in  BordeMz  18S8, 

Schüler  von  Mariin  ex  und  Bajeu.  Oojra's  Radimnffen  sind  geiatreiche  Enengniase  einer 

originellen  Phantasie  und  sehr  gesdüktit,  ao6h  kommen  sie  selten  ror. 

1.  80  Bl.  Die  Folge  der  Capricen^  das  erste  Blatt  das  Portrait  des 
tfeisters.  Radirt  und  Aqnatinta.  Nummerirt  und  mit  spanischer 
Unterschrift.     H.  181—200  Mm.,  Br.  140  Mm. 

Die  zweite  Ausgabe,  weniger  röthlich  von  Ton,  ist  unter  Aufsicht  des 
Kupferstechers  Saint  Est^ve  gemacht. 

2.  33  Bl.  Tanromaqnia.  Historische  Darstellungen  der  Stiergefechte 
von  der  Zeit  des  Cid  an  bis  zum  Tod  des  Pepo  Illo  1801. 

3.  18  Bl.  Los  proverbios.  Coleccion  de  diez  y  ocho  laminas  etc. 
Publicata  da  R.  Academia  de  Nobles  Artes  de  Don  Fernando. 
Madrid  1864.     qu.  fol. 

4.  Felipe  III.  Key  de  Espana,  zu  Pferd.  Velasquez.  1778.  E 
372  Mm.,  Br.  310  Mm. 

5.  D.  Margarita  de  Austria,  Reyna  de  Espana,  zu  Pferd.  Velas- 
quez.   1778.    H.  370  Mm.,  Br.  310  Mm. 

6.  Felipe  IV.  Key  de  Espana,  zu  Pferd.  Velasquez.  1778.    GL  Gr. 

7.  D.  Isabel,  de  Borbon,  Reyna  de  Espana,  zu  Pferd.  Velasquez. 
1778.     Gl.  Gr. 

8.  D.  Baltasar  Carlo  Principe  de  Espana,  zu  Pferd.  Velasquez. 
1778.     H.  350  Mm.,  Br.  322  Mm. 

9.  Un  Infante  de  Espana,  mit  Gewehr  und  Hund.  Velasquez. 
H;  252  Mm.,  Br.  130  Mm. 

10.  Velasquez,  das  Portrait  der  Infantin  Margareta  malend.    Velas- 
quez.    fol. 

Aeusserst  selten,  nur  drei  Exemplare  bekannt. 

11.  D.  Gaspar  de  Guzman,  Conde  de  Olivares,  zu  Pferd.  Velasquez. 
1778.     H.  370  Mm.,  Br.  310  Mm. 

12.  Der   Zwerg  Königs  Philipp  IV.,   an  der  Erde  sitzend.     Velas- 
quez.   1778.     II.  213  Mm.,  Br.  153  Mm. 

13.  Anderer  Zwerg   in   einem   Buch   blätternd.     Velasquez.    1778. 
Gl.  Gr. 

14.  Aesop,  der  Fabeldichter.    Velasquez.    1778.     H.  302  Mm.,  Br. 
220  Mm. 

I.  Vor:  Sacaday  gravando  etc. 

15.  Menipo,   der   Philosoph.     (Menippus,    als   Bettler.)     Velasquez. 
1778.     Gegenstück. 

I.  Vor:  Repressanta  a  Menipo  etc. 

16.  BarbaiToxa.     Velasquez.     H.  260  Mm.,  Br.  140  Mnt 
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17.  Baco  coronando  a  los  Barrochos.     Velasqnez.    1778.     qn.  fol 

18.  Ein  der  Inquisition  Verfallener,   mit   Halseisen    an  einem  Pfahl 
gekettet^  sitzt  sterbend  beim  Schein  einer  Kerze.    foL 

Sehr  selten. 

Jan  van  Goyen 

IiB]id8c]iftit8iiul«r  und  Badirer,  geb.  zu  Leiden  13.  Jan.  1596,  gest.  in  Haag  1656,  Sehliier 
Ton  C.  Schilderpoort,  W.  Gerrits,  £.  van  de  Yelde  a.  A. 

5  BL    Die  Folge   der   holländischen   Dorfansichten.     1.   Die  Fähre. 
2.   Der  Steg  über  den  Bach.     3.    Die  Dorfkirche.     4.   Die  Hohs- 
brücke.     5.  Die  Steinbrücke.    H.  5"  1—5'",  Br.  6"  5—6"'. 
I.  Vor  H.  Allaerdt's  Adresse  auf  dem  ersten  Blatt. 

Claude  Goyrand 

Zeichner,  Kapferstecher  and  Badirer  zu  Paris,  geb.  zu  Bens  um  1620,  gest.  am  1662. 

1.  2.  2  Bl.  Die  Flncht  nach  Aegypten  nnd  die  Rückkehr.  J.  Stella, 
gr.  qu.  foL 

3.  Landschaft  mit  Rainen.    H.  Manperchö.    qu.  fol. 

4.  4  Bl.  Landschaften  mit  Ruinen.    CL  Goyrand  fec.    qu.  foL 

5.  20  Bl.  Divers  paysages  mis  en  lumiöre  par  Israel  dedids  ä  Mr. 
de  Crenau.    Nach  Callot.    4. 

6.  8  Bl.  Vues  et  perspectives  nouvelles  tirös  sur  les  plus  beaux 
lieux  de  Paris  et  de  ces  environs.  St  della  Bella.  Israel  exe. 
1645.    qu.  foL 

Barent  Graat 

Landschaft»-  nnd  Thiermaler,  geb.  za  Amsterdam  1628,  gest.  daselhst  1709,  Lehrmeister 

des  H.  Boos. 

Man  legt  Graat  folgende  Radirung  bei ,  die  in  das  Werk  des  Waterloo 
B.  17.  aufgenommen  wurde.  Es  ist  nicht  erwiesen,  dass  er  wirklich 
radirt  hat,  M.  de  Bye  dürfte  mit  mehr  Wahrscheinlichkeit  der  Verfer- 
tiger des  Blattes  sein. 

Die  beiden  Schafe  und  der  Bock,  letzterer  hinter  dem  Baumstamm 
liegend.     H.  3''  4'",   Br.  5''  4'".     B.  II.  p.  25.  Nr.  17. 

I.  Vor  der  Nr.  11,  die  einem  n  gleicht. 
IL  Mit  derselben.  —   Die  neuen  Drucke  sind  schlecht. 

Christian  Grabau 

Landschaftf-  nnd  Thiermaler,  Radirer  zu  Bremen,  geb.  daselbst  IMK),  gebildet  auf  der 

Akademie  in  Düsseldorf. 

1.  Grosses  Thierstück.  Schafe  und  ein  vom  ruhender  Hii-tenknabe. 
qu.  fol. 

2.  Anderes  grosses  Thierstück.  Ochse,  zwei  Kühe,  zwei  Ziegen  und 
zwei  Schafe,     qn.  foL 
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3.  Eiin  njM^  rechts  stehendes  Schaff  aaf  der  Weide.    1886.     4. 

4.  Zwei  nach  links  stehende  gescheckte  Kühe,  auf  der  Weide,  qn.  8. 

5.  Flache  Oegend  mit  einer  Kuhherde^  im  üittelgrand  ^n  Bauern- 
haus.   1838.     4. 

Urse  Graf 

Goldidamidt,  Kupfenteoher  and  Formschneider  von  BaMl.  in  den  eraten  Decennimi  des 

16.  JahrlL  arbeitend.  —  PMMTant  III.  4S5. 

1.  Tobias  und  der  Engel  am  Euphrat  Rund.  Darohm.  2"  b"', 
P.  1. 

2.  Der  Schmerzensmann.    1523.     H.  3''  6"',  Br.  2''  8"'.    P.  2. 

3.  St.  Christoph.     Rund.     Durchm.  2"  4'".     P.  3. 

4.  Der  sitzende  Soldat.    1515.     H.  3"  9'",   Br.  2''  9'".     P.  5. 

5.  Die  auf  dem  Alten  reitende  Frau.  1519.  H.  3"  3'",  Br.  3'', 
P.  7. 

Holischnitte« 

6.  83  Bl.  Das  Leben  Christi,  zu  Christian  Maier,  Postilla  Gmllermi 
super  Epistolas  et  evangelia  per  totius  anni  circnitum  —  Basileae 
1511.    H.  1"  8'",  Br.  1"  3'".     P.  2—84. 

Eine  zweite  Ausgabe  erschien  1515. 

7.  Christus  unterrichtet  die  Jünger.    H.  7'',  Br.  5"  9'".     P.  105. 

8.  Pyramos  und  Thisbe.     H.  11"  7''',  Br.  8''  2'".     P.  115. 

Eine  Copie  ist  in  WeigeVs  Holzschnittwerk. 

9.  Die  Familie  des  Satyrs.  1520.    H.  1"  4''',   Br.  4''  3"'.    P.  116. 

10.   13  Bl.    Die  Schweizer  Bannerträger.    1521.     H.  7"  4'",   Br.  4^'. 
P.  118—130. 

Anton  Graff 

Portnitnialer  und  Radirer,  geb.  zu  Winterthnr  20.  Nov.  1736,  gest  sn  Dresden  2t.  Jaui  1813. 

Schülor  von  Schelleaberg, 

1.  A.  Graff,  der  Meister  selbst.     Halbfigur.     H.  6"  9'",  Br.  4"  8"'. 

I.  Mit  Croquis. 
n.  Vor  dem  Namen. 
III.  Mit  dem  Namen. 

2.  Pro£  Sulzer.     Brustbild.     H.  5''  9'",  Br.  3''  8'". 

I.  Vor  aller  Schrift. 
n.  Vor  dem  Namen. 
in.  Mit  demselben. 

3.  Basse,  Kaufmann  aus  Frankfurt  a.  M.    Brustbild  mit  hohem  Hut 
H.  6"  11'",  Br.  4"  5'". 

I.  Vor  aller  Schrift.    Aetzdruck. 
IL  Vor  dem  Namen. 
in.  Mit  dem  Namen  des  Dargestellten. 
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Johann  Andreas  Graff 

Graf,  Hain  und  Radirer,  Gatte  d«r  Maria  Sibylla  Merian.  geb.  zu  Nfkrnberg  1.  Mai  1637, 
f«Mtw  daaellwt  6.  I>«o.  1701,  Schftler  von  L.  Heberlein  and  J.  Marrell. 

1.  Die  Jakobskirche  in  Nürnberg.     H.  12''  9"',  Br.  17"  7"'. 

1.  Nur  mit  deutscher  Schrift,  vor  der  Yemtarkniig  des  Schlagschattens 
des  Brunnens. 

n.  Mit  dieser  Yerstärkung. 

III.  Mit  der  lateinischen  Inschrift:  Domus  Ord.  Teutonici  etc. 

2.  Der  Römerberg  zn  Frankfurt  a.  M.  Darüber  der  Reichsadler 
mit  den  Portraits  des  Kaisers  nnd  der  sieben  Kurfürsten.  J. 
Marrell.     H.  16"  8"',  Br.  13"  9'". 

I.  Vor:  Curia  Francofurtensis  über  der  deutschen  Schrift. 

3.  Der  Umzug  der  Schreiner  in  Frankfurt  a.  M.  Interessantes  Co- 
stümblatt  1659,  nebst  Textblatt.     H.  15"  1"',  Br.  12"  2"'. 

4.  Caspams  Comes  de  Pennaranda,  1658,  spanischer  Gesandter. 
Halbfigur.    H.  8"  5"',  Br.  7"  2"'. 

5.  Johannes  Mauritius  Nassoviae  Princeps.  1658.  H.  8"  4"',  Br.  oben 
6"  8"'  unten  6"  11"'. 


Raffaele  Granara 

KapfBratecher  zu  Tarin,  im  ersten  Drittel  aasers  JahrhnndertR,  bildet«  »ich  nach  R.  Morghen. 

I.  Vor  aUer  Schrift. 
II.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 

III.  Mit  angelegter  Schrift. 

IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  La  Madonna  della  Seggiola.     RaphaeL     Rund.     kl.  foL 

Mit  der  Adresse  des  A.  Bemardini  in  Florenz. 

2.  Maria  mit  dem  Ejnde,  vor  Bäumen  sitzend.     L.  Cambiasi.     4. 

3.  St  Joseph,  das  Eand  liebkosend.     C.  Procaccini.     fol. 

4.  Brustbild  eines  Gelehrten  mit  Globus.   G.  Dow.    Turiner  Gallerie- 
werk.    1839.    fol. 

5.  Cleopatra,    sich   den   Tod   gebend.    G.  SementL    fol.    Turiner 
Galleriewerk. 

Jean  Grandjean 

Landscbaftamaltr  and  Badirer,  geb.  zu  Amsterdam  1752,  gent.  in  Rom  1781,  Schftler  ron 

J.  Yerstegen  nnd  J.  AndrieAften. 

1.  Das  Bacchanal.   1773.     4. 

2.  Mercur  und  Argus.     In  Berghem's  Manier.     4. 

Sehr  selten. 
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Jacques  Granihomme 

Zeichner  und  Knpferstecher,   von  Lyon?    Schfiler  de«  Th.  de  Brv,   arbeitete  um  den 
Anfiuig  des  17.  Jahrhunderts  xn  Frankfurt  a.  M.  und  Heidelberg.  —  Bobert-Daaeniil  X.  245. 

1.  4  BL  Die  Parabel  vom  verlorenen  Sohn.  M.  de  Vos.  H.  194 Mm^ 
Br.  156  Mm.     R.-D.  2—5. 

2.  4  BL  Die  Geschichte  der  Venus  und  des  Adonis.     R.-D.  6 — 9. 

3.  L'alliance  du  Roy  de  France  avec  Marie  de  Medicis.    H.  306  Mm., 
Br.  233  Mm.    R.-D.  33.    Jean  le  Giere  exe. 

4.  Anna  Dei  Gratia  Angliae  et  Scotiae  Regina.    H.  116  Mm.,  Br. 
92  Mm.    R-D.  38. 

5.  TheodoruB   Beza,   TheoL  incomparab.    H.  80  Mm.,  Br.   67  Mm. 
R.-D.  42. 

6.  Arman  de  Gontault  de  Biron,  Maresa  de  France  1588.  H.  94  Mm., 
Br.  70  Mm.    R.-D.  43. 

J.  Babel  exe. 
U.  Jac.  Grantho  fe  et  excadit. 

7.  Johannes   Calvinns   TheoL   sinceriss.    H.  81    Mm.,   Br.   67   Mm 
R.-D.  46. 

8.  La  Reyne  Elisabeth,  von  Frankreich.    H.  154  Mm.,  Br.  37  Mm. 
R.-D.  49. 

9.  Friedericus  IV.  D.  G.  —  Comes  PaL  Rheni  Dax  etc,  sn  Pferd. 
IL  232  Mm.,  Br.  220  Mm.    R.-D.  52. 

10.  Johannes  Jacobus  Grynaens,  Theologus  celeber.    H.  80  Mm.,  Br. 
68  Mm.     R.-D.  56. 

11.  Mich.  Ilospitalis  Fran.  CancelL    H.  93  Mm.,  Br.  70  Mm.    R.-D.  64. 

L  J.  Rabel  exe. 
II.  J.  Graut  excudit. 

12.  Martinus  Lutherus  etc     H.  81  Mm.,  Br.  68  Mm.    R.-D.  68. 

13.  Philippus  Melanthon,  Lumen  Germaniae.     GL  Gr.     R.-D.  69. 

14.  Petrus  Ramus  Matth.  Pro.  Reg.    H.  85  Mm.,  Br.  64  Mm.  R.-D.  76. 

15.  Ilenricus   Smetius   Frid.   IIL  —  Medicus.    1598.    H.    100  Mm., 
Br.  85  Mm.    R.-D.  80. 

Jean  Baptiste  de  Grateloup 

Maler,  Zeichner  und  Kupferstecher,  der  die  Kunst  aus  Neigung  trieb,  geb.  zu  Dax  25.  Febr. 
1735,  Rest,  daselbst  18.  Febr.  1817.  Seine  Blitter,  mit  grosser  Feinheit  in  Ficquefs  Geschmack 
ausgeführt,  sind  geech&tzt.    Fauch eux,  Catalogue  des  oeurres  de  Ficquet,  Savart  et  de 

Grateloup.    Paris  1864. 

1.  J.  B.  Bossuet     Ganze  Figur.    H.  Rigaud.    IL  128  Mm.,  Br.  91. 
F.  1. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

IL  Mit  der  Schrift,  aber  vor  der  Jahrzahl  1771. 
lU.  Mit  der  Jahrzahl. 
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2.  Derselbe.   Brustbild.    H.  Rigaud.     H.  65  Mm.,  Br.  54  Mm.    F.  2. 

1.  Vor  aller  Schrift. 
II.  Nur  mit  den  Namen  der  Künstler. 
m.  Mit  der  Schrift. 

3.  Descartes.    F.  Hals.     H.  105  Mm.,  Br.  72  Mm.    F.  3. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

4.  Adrieune   Lecouvreur   in   der   Rolle   der   Cornelia.     C.  Coypel. 
H.  126  Mm.,  Br.  91  Mm.     F.  6. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

5.  Montesquieu.   J.  A.  Dassier.     H.  108  Mm.,  Br.  71  Mm.    F.  7. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

6.  Melchior  de  Polignac.     H.  Rigaud.     H.  105  Mm.,   Br.  113  Mm. 
F.  8. 

Sehr  selten. 
I.  Vor  der  Einfassung. 
n.  Mit  derselben. 

III.  Der  Buchstabe  N   im  Wort   Polignac,   in   den   beiden  vorigen  Ab- 
drücken N:  geschriebeni  ist  rectificirt. 

IV.  Mit  der  Dedication. 

7.  J.  B.  Rousseau.    J.  Aved.    H.  107  Mm.,  Br.  73  Mm.    F.  9. 

(Jean  Pierre)  Sylvestre  de  Grateloup 

Kmutfrennd,  Neffe  und  Schüler  defl  Vorigen,  renommirter  Arzt,  geb.  zu  Dax  31.  Dec.  1782, 

gest.  zu  Bordeaux  25.  Aug.  Ib62.  —  Faucheux. 

1.  John  Dryden.    Brustbild  in  Oval.    1810.    H.  40  Mm.,  Br.  34  Mm. 
F.  1. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

2.  Die  junge  Spanierin.     Brustbild.     Grimou.     Oval.     H.  58  Mm., 
Br.  45  Mm.     F.  2. 

3.  J.  J.  Grateloup,  der  Vater.     Brustbild  in  Oval.     H.  67  Mul,  Br. 
56  Mm.     F.  4. 

4.  Drei  Soldaten,  nach  J.  Ca  Hot,  geistreich  radirt  1808.   IL  45  Mm., 
Br.  63  Mm.     F.  9. 

5.  Zwei  Köpfe,  nach  Rembrandt.    Radirt.    H.  47  Mm.,  Br.  69  Mm. 
F.  10. 

Jan  Evert  Grave 

Zeichner  und  Radirer,  Sch&Ier  von  Cats  und  Pnnt,  geb.  in  Amsterdam  1759,  gest  da- 
selbst 1805. 

1.  2  Bl.   Gezicht  buyten  Harlem.  —  Gezicht  in  Muyderbergh.  qu.  fol. 

2.  8  Bl.    Ilolländische  Landschaften  mit  Staffage.    Radirt  und  Aqua- 
tinta.     qu.  4.     qu.  8. 
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Robert  Graves 

Kapfer8tec]i€r  ni  London,  geb.  am  1806. 

I.  Epreuves  d'Aitiste. 
II.  Vor  der  Schrift. 
III.  Mit  der  Schrift. 

1.  La  Vierge  an  rosaire,   nach  £.  Mnrillo^s  Bild   in  der  Gallerie 
Dulwich.     gr.  foL 

Die  äpreuves  de  remarque  mit  weissem  RoBeokianz. 

2.  La  Vierge  au  miroir.     £.  Mnrillo.     gr.  foL     Pendant. 

3.  The  good  shepherd.  (Chrigtng).    £.  Mnrillo.    gr.  foL 

4.  Shakespeare  im  Verhör  wegen   Wilddieberei.     G.    Harvey.    gr. 
qu.  foL 

Schottländisches  Eunstvereinsblatt. 

5.  A  musical  bore.     R.  W.  Bubb.  1834.     qu.  foL 

6.  The  Abbotsford  Family.    Familie  des  Walter  Scott.    D.  Wilkie. 
1837.     qu.  fol. 

7.  The  highland  gradle.     £.  Landseer.     qu.  foL 

8.  The  highland  whiskey  stilL    Schottischer  Jäger  auf  einem  Hirsch 
sitzend,  umgeben  von  Landleuten.    E.  Landseer.     gr.  qu.  fol 

9.  The  romance.     R.  W.  Buss.     qu.  fol. 

10.  The  baron's  charger.    J.  F.  Herring,     gr.*  qu.  foL 
IL  The  slide.    T.  Webster. 

12.  The  blue  boy.     T.  Gainsborough.     gr.  fol. 

13.  14.  2  Bl.  Mathematical  abstraction  (Alter  beim  Theetisch  sitzend). 
The  enthusiast.  (Podagrist  im  Zimmer  angelnd.)  Humoristische 
Daratellungen.     Th.  Laue.    1832.     qu.  fol. 

15.  Lord  Byron.     Halbfigur.     T.  Phillips.    1836.     gr.  fol. 

16.  The  princess  Amelia.     Halbfigur.     T.  Lawrence.     foL 

17.  A  greek  ^rl.     Brustbild.     C.  L.  Eastlake.     fol. 

18.  A  venetien  girl.     J.  Wood.     fol. 

19.  The  flower  ^rl.     E.  Murillo.     fol. 

20.  Mrs.  Graham.    Th.  Gainsborough.    fol. 

William  Greatbach 

Kupferstecher  tn  London,  gfh.  am  1806. 

I.  ;^preuves  d'Artiste. 
n.  Vor  der  Schrift. 
III.  Mit  der  Schrift. 

1.  Mary  anointing  the  fest  of  Christ     Rubens,     qu.  fol. 

2.  Christening  of  the  Prince  of  Wales.     G.  Hayter. 
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3.  The  Waterloo-banquet  at  Apsley  house.    W.  Salter.    roy.  foL 

4.  5.  2  BL   The  life  and  the  death  of  Buckingham  (Tafelfreuden). 
A.  L.  Egg.     qii.  fol. 

6.  The  first  ear-ring.     D.  Wilkie. 

7.  The  muBiciens.     C.  W.  E.  Dietrich,     gr.  fol. 

8.  The  children  in  the  wood.    J.  H.  Ben  well.     fol. 

9.  The  grocer's  shop.     G.  Dow. 

In  der  Royal  Gallery,  London  1839. 

10.  First  day  of  oysters.     A.  Frais  er. 

In  Finden's  Royal  Gallerie  1840. 

11.  Peace  and  war.     Rubens. 

In  der  National-Galery,  London  1840. 

Jules  Gribert 

ZeichiK^r,   KnpferMtechor  und  Kadirer  zu  Parin,  im  LandschafUfach ,  trug  1845  einen  akadem. 

Preifi  davon. 

1.  Diogene.    Landschaft  mit  Diogenes.     N.  Ponssin.     gr.  qu.  foL 

I.  Vor  der  Schrift. 
IL  Mit  Nadelschrift. 
III.  Mit  vollendeter  Schrift. 

2.  Souvenir  du  Dauphin^.     Radirt     qu.  foL 

Pieter  de  Grebber 

Historienmaler  und  Radirer  in  Rembrandt'ü  Geschmack,  Sohn  defi  Franz  de  Qrebber, 
SchAler  seines  Vaters  und  des  H.  Ooltzins,  geb.  zn  Harlem  um  1590,  gest.  nm  1056.  — 

Seine  Radimngen  kommen  sehr  selten  vor. 

1.  Susanna  im  Bade.     Constans.    1655.     foL 

2.  Christus  und  die  Samariterin.     Dieit  ei  mulier  etc.  foL 

I.  Vor  dem  Namen  des  Künstlers. 

.3.  St  Johannes  der  Täufer.     Hirsuti  —  loqui.     foL 

4.  St  Magdalena  y  sitzende  Ilalbfigur,   nach  links.     Ante  pedes  tibi 
tunc  etc.     foL 

5.  St  Magdalena  in  Gebet  vor  dem  Cnicifix.    üalbfigur  nach  reclits. 
Dico  tibi  remittuntnr  etc.     fol. 

6.  Der  reuige  Petrus.  S.  Petri  plorans  effigies  Territns  infida  etc.  fol. 

7.  Der  heil.  Hieronymus,  in  der  Höhle  schreibend,     fol. 

8.  Comelins  Arnold!  presb.  obiit  An.  1613  etc.    Sesqui  anno  lustriq. 
etc.    Rubens.     foL 


3Ü 


1)10  «-treech«  --  (ireen. 

Dometiico  dalle  Oreoche 

Maler  and  ForniMlineider  tu  Venedig  um  1549.  —  PMMVftnt  VI.  ^t&. 


Pharao'8  Untergang  im  rothen  Meer.    Tizian.     Gopie  nach    A.  An 
dreani'8  ClairobBcur.     12  Bl.     H.  45''  2'",  Br.  80"  6'".     P.  4. 


Zeichner  und  KapferoWcher  in  Schwarzkunst,  wahnicheinlich  ün  Bmder  des  Folgenden, 


Benjamin  Green 

Bhwnrzkunst.  wahrachei 
arbeitete  In  London  zwischen  l7fW  nnd  1774.  —  Seine  Blittar  sind  seltraT 

1.  Phaeton,  in  seinem  Wagen.     G.  Stubbs.     gr.  qn.  fol. 

2.  The  lion  and  stag.     Idem.     gr.  qu.  fol. 

3.  The  horse  and  lioness.     Idem.    1774.     gr.  qu.  foL 

4.  Brood-mares,  die  Zuchtstuten.     Idem.     gr.  qu.  fol. 

5.  Phillis,  Jagdhund  des  Lord  Clermont     Idem.     qu.  foL 

0.  24  Bl.  Köpfe,  Thiere  und  Landschaften.    Sandstiftradini ngen.  H. 

Valentine  Green 

Zeichner  nnd  einer  der  ronflglichsten  Kapfersteeher  in  Schwanknnst,  geb.  in  Warwickskir^ 

1789,  geet.  in  London  1813. 

I.  Vor  der  Schrift,  nur  mit  den  Namen  der  Kflnstler  nnd  Verle^r. 
II.  Mit  Nadelschrift. 
III.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Simson  von  Delila  verrathen.     Rubens.    1799.     gr.  qu.  fol. 

2.  Daniel   interpreting   to  Belshazzar   the   writing  on   the  wall.   B. 
West.    1777.     qu.  roy.  fol. 

3.  Elisha  restores  to  life  the  Shunamites  son.    B.  West.    gr.  qu.  fuL 

4.  The  salutation.     Die  Verkündigung  Maria.     F.  Barocci.    fol. 

5.  Maria  besucht  Elisabeth.     A.  van  der  Werff.    1794.    gr.  fol. 
G.  La  sainte  Familie.     0.  Procaccini.     gr.  fol. 

7.  The  adoration  of  the  Shepherds.     Murillo.     gr.  fol. 

8.  Christus,    die   Blinden    heilend.     .1.   Singleton-Copley.     1804. 
qu.  roy.  fol. 

9.  Christ  among  the  doctors.    A.  van  der  Werff.    1791.    roy.  fol 

10.  Christ  tempted  in  the  desei-t.     L.  Giordano.     roy.  fol. 

11.  The  tribute  money.  Halbfigur.   J.  Singleton-Copley.  gr.qn.  fbi. 

12.  Christ  Messing  the  children.     B.  West     roy.  fol. 

13.  The  raising  of  Jairus  daughter.    B.  Wilson.    1784.     gr.  qn.  fol. 

14.  Die  Auferweckung  des  Lazarus.     B.  West.     gr.  fol. 

15.  3  Bl.  The  descent  from  the  cross,  nebst  den  beiden  Seitenbildern 
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the  visitAtion  and  tlie  prescntation  in  tlie  temple,  nach  Rubens' 
Bilde  in  der  Kathedrale  zu  Antwerpen.    1790.     roy.  fol. 

16.  The  entombing  of  Christ.     L.  Oarraeci.    1793.     gr.  fol. 

17.  Steinigung  des  heil.  Stephanus.     B.  West.     roy.  fol. 

I.  Vor  dem  Wort  Saint  Stcplien. 

18.  The  assumptioii  of  the  Virgin.     Murillo.     gr.  fol. 

19.  8t.  John  the  Baptisto.     Murillo.     gr.  fol. 

20.  Epaminondas.  Der  Tod  des  Hpaniinondas.  B.West.  1774.  roy.  fol. 

21.  Bayard.  Der  Tod  des  Bajard.  B.  West   1774.  roy.  fol.    Pendants. 

22.  Alexander  und  sein  Arzt  Philippus.    B.  West  1777.    gr.  qu.  fol. 

23-  Erasistratus  discoverstholoveof  AntiochusforStratonice.  B.  West. 
177(5.    (pi.  roy.  fol. 

24.  Antiope  sleeping,  suiprised  by  Jupiter.     A.  van  Dyck.     gr.  fol. 

25.  Paris  und  Helena.     A.  Kauffmann.    1774.     gr.  fol. 

26.  Castor  und  Pollux  «»ntfllhron  di(^  Töchter  des  Leusipp.   Bubens. 
1791.     gr.  fol. 

27.  Cupid  stung  by  a   bcc  is  cherished    by  bis  mother.     B.   West. 
Oval.   gr.  fol. 

28.  Hannibal    schwöi-t    als  Kind   don   Römern  ewige  Feindschaft.     B. 
West    1778.     qu.  roy.  fol. 

29.  Antiope  —  endormie.     A.  van  Dyck.     1792. 

30.  Regulus  geht  nach  Karthago  zurUck.    B.  West.    1771.    qu.  roy. 
foL     Pendant  zu  Nr.  2«. 

31.  Arria  und  Paetns.     B.  West.     17« l.     gr.  fol. 

.32-  Agrippinu  ---  -    wceping  over  the  anhes  of  (termauicus.   B.  West. 
1774.     gr.  fol. 

H3.  Marcus  Antonius  hält  nach  der  Ermordung  Cäsar  s  eine  Rede  :in 
da«  römische  Volk.     H.  West    1781.     qu.  roy.  fol. 

34.  Rinaldo  arresting  the  arm  of  Armida.    A.   Kauffmann.    gr.  fol. 

35.  Beauty  commanding  love.    Venus  und  Amor.    A.  van  der  Werf  f. 
gr.  fol. 

.36.  Cupid  and  Psyche.     A.  Bellucci.     qu.  fol. 

87.  The  golden  age.    Junge  Mutter  bei  ihrem  schlafenden  Kind.     B. 
West     gr.  qu.  foL 

38.  A  winters   tale.     Junge  Frau,   Mädchen   und  Kindern    Mährchen 
erzählend.    J.  Opie.     gr.  qu.  fol 

39.  A  philosopher  shewing  an  experiment  on  the  airpurope.  J.  Wright 
1769.    gr.  qu.  fol. 

40.  A  dutch  school     J.  Steen.    1772.     gr.  qu.  fol. 
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41.  Charlotte  Queen  of  Great  Britain  and  the  Princess  Royal,  entere 
auf  die  Bttste  der  Minerva  zeigend.     B.  West.     gr.  qu.  fol. 

42.  George   Princc  of  Wales  and  Prince  Frederick  Bishop  of  Osna- 
burgk,  stehend.     B.  West    gr.  fol. 

43.  Die  Kinder  Königs  Georg  111.    Gruppe  von  sechs  Figuren.    B. 
West.     qu.  roy.  fol. 

44.  Sir  Josua   Reynolds.     Kniestück ,    bei   einer   Büste    stehend.    B. 
West.    1780.     gr.  fol. 

45.  Sir  Charles  Blount  Baron  Mountjoy,  Favorit  der  Königin  Elisa- 
beth.    P.  van  Somer.    gr.  fol. 

46.  Inigo  Jones.     A.  van  Dyck.    1771.     4. 

47.  Henry  Danvers  Earl  of  Danby,  ganze  Figur,  als  Ritter  des  Georgs- 
ordens.    A.  van  Dyck.    1775.     gr.  foL 

48.  Sir  Thomas  Wharton,  in  einer  Landschaft  stehend  mit  Stock  in 
der  Hand.     A.  van  Dyck.    1775.     gr.  foL 

49.  Mrs.  Yates  in  the  character  of  the  tragic  Muse,  mit  Dolch  am 
Opferaltar  stehend.     G.  Romney.     gr.  fol. 

50.  Mrs.  Powell   and  Binsley  in   the   characters   of  King   John  and 
Hubert     J.  Mortimer.     gr.  qu.  fol. 

51.  Robert  und  Thomas  Drummond,  stehend.    B.  West  1768.  gi'.fol. 

52.  Georgina  Spencer  Duchesse  of  Devonshire.     Halbfigur.    J.  Rey- 
nolds,    gr.  fol. 

53.  Lady  Nuncham.     Ganze  Figur.     Falconet.     gr.  fol. 

54.  John  Boydell,  Kupferstecher.     Halbfigur.     J.  Boy d eil.     fol. 

55.  William    Chambers,    in   seinem    Cabinet   sitzend.     J.    Reynolds. 
1780.    gr.  fol. 

56.  Lady  Betty  Delme,   mit   ihren   Kindern.     J.   Reynolds.    1779. 
gr.  fol. 

57.  Lady  Elisabeth   Compton.     Ganze  Figur.     J.   Reynolds.    1781. 
gr.  foL 

58.  Marie   Isabella   Duchesse    of  Rutland,    stehend.     J.    Reynolds, 
gr.  fol. 

John  Greenwood 

Maler  nnd  Kupferstecher  in  Schwarzkunst ,  geb.  zu  Boston  1720,  gcf^t.   in  London  179^, 

Sch&ler  von  M.  Klgersma  in  Amsturdam. 

L  Vor  der  Schrift, 
n.  Mit  Nadelschrift. 
III.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Christus  und  Nicodcm.     Rem  brau  dt     kl.  fol. 

2.  The  happy  family  (das  Tischgebet).     J.  van  Herp.  17G8.  gr.  fol. 
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3.  The   social   friends,   drei    Bauern,   an    einem  Tisch   sitzend.     D. 
Teniers.    fol. 

4.  Die  Dame  mit  dem  Papagey.     G.  Metzu.     fol. 

5.  Das  Mädchen  mit  dem  Licht.     N.  Verkolje.     fol. 

6.  Rembrandt's  Father.     Halbfigur.     Rembrandt    1764.     fol. 

7.  Simon  Fokke,  Kupferstecher,  in  seinem  Cabinet  sitzend.    J.  Buys. 
fol 

8.  John  Westley,  Kniestück.    N.  Hone.    1770.    foL 


Conrad  Grefe 

Landschaftsmaler  und  Radircr  zu  Wien,  geb.  daselbst  7.  Sept  1823,  ächfiler  von  Schindler 

und  Mössmer. 

1.  Die  Ruine  zu  Schönbrunn,     gr.  qu.  foL 

Wiener  Künstleralbum. 
I.  Vor  der  Schrift. 

2.  Lenau's  Grab.    1851.     kl.  qu.  fol. 

3.  Weg  zum  Brandhof.    1850.     fol. 

4.  Altdeutscher  Erker  im  Stiftsgebäude  zu  Klosterneuburg. 

5.  Bei  Gloggnitz.     4. 

6.  Verfallene  Klostermühle,     fol. 

7.  Die  Dorflinde,     qu.  fol. 

8.  Mühle  in  Heiligenstadt.     4. 

9.  Grenzsäule  am  Waldsaum.     Distelstudie,     fol. 
10.  6  Bl  Kräuter-Vorgrundstudien.     4. 

Henri  Gregoir 

llistorienmaler  und  Kadirer  zn  Antwerpen,  geb.  daselbst  18.  Jani  1818. 

1.  Het  Weesje.    Weinende  Waise.     Zum  Noordstar.     gr.  8. 

2.  Weiblicher  orientalischer  Kopf.    4. 

Carlo  Gregori 

Zeichner,  Stecher  und  Kadirer,  geb.  zn  Florenz  1719,  gest.  daselbst  1759,  Schüler  des  J.  Frey 

in  Kom. 

1.  Heilige  Familie,  mit  Blumen  streuenden  Engeln.     Raphael.     4. 

2.  Johannes  und  die  heiligen  Frauen  am  Grabe  Christi.    Raphael. 
fol. 

3.  4.  2  Bl.   Franciscus  Maria,  Grossherzog  von  Toskana  und  seine 
Gemahlin  Eleonora  Vccentina  de  Goiizaga.     Campiglia.     fol. 
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Ferdinando  Gregori 

Kapicivtecher,  Schüler  feinem  Vater»  Carlo  and  von  J.  G.  Wille  in  Paris,  feb.  in  Flortni 

1743,  gest  1804. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Madonna  della  Sedia,    in    reicher   Kintassung.     RaphaeL     1768. 
gr.  fol. 

2.  Die  heilige  Familie  nuter  einem  ralnibanm,    umgeben  von  Engeln. 
C.  Maratti.     gr.  tbl. 

3.  Maria  mit   dem  Kind,  welche»  in   einem   Budi  blättert.     A.  Ctr- 
racci.     fol. 

4.  St.    Sebastian,      llalbtignr   uacli    G.  Kenia   Bild    in   der   Gallerie 
zu  Florenz,     gr.  fol. 

5.  Steinigung  des  heil.  Stephanut».     L.  Cardi.     gr.  fol. 

6.  Die  Parzen.     Michel  Angelo.     1770.     gr.  fol. 

7.  Venus,  schlafend.     G.  Reni.     gr.  qu.  foL 

8.  Das  ürtheil  des  Paris.     F.  Furini.     qu.  fol. 

9.  Venus  und  Amor,  der  auf  einem  Delphin  reitet   J.  Casanova.  foL 

Andreas  Greift 

Maler  uud  Haüirer  von  LoUau,  iu  Schlevien  in  der  iweiten  Häifte  de»  17.  Jahrbutidertf. 

1.  Gottfried  Leigebe,  Eisenschneider  in  Nürnberg.   Aet  30.   A.  1660. 

Brustbild.     Oval  4. 

I.  Vor  der  ovalen  Einfa«.suiij^. 

II.  Mit  derselben  und  der  Schrift  darin,  aber  vor  der  Silbe  „fe**  uuUr 
dem  Mouogramni. 

III.  Mit  dieser  Silbe. 

IV.  In  Schwarzkunst  übemrbeitet. 

V.  Mit  dem  Stichel  retouchirt. 

Alex.  Grelcow 

Kupfertiteeber  m  St.  Petersburg,  in  der  sweiten  HAlfle  de»  Ib.  Jabrbnnderts,  Scbfller  von 

Wortmann. 

1.  Paul  Petrowitsch,  Grossfttrst  von  Russland.   Hflftbild  in  Einfassung. 
C.  Rotari.     fol. 

2.  Timur    Nicolajewitch ,    Czaar    von    Grusien.     Brustbild   in   OvaL 
Antropof.    1761.     Von  Grekow  und  Winogradoff.    fol. 

Mattheue  Greuter 

Zeicbner  und  Kupfer^tecber,  geb.  zn  Straesburg  1566,  ge^t  in  Kum  163«,  72  Jabre  alt 

1.  Die  Himmelfahrt  des  Elias.    W.  Dietterlin.  1589.    fol. 

2.  Das  jüngste  Gericht      Michel   Angelo.     kl.   fol.      Ck)pie   nach 
M.  Rota's  Blatt 
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3.  Maria  Magdalena  mit  Buch  in  einer  Landschaft.    1784.     4. 

4.  Der  Sturs  Phaeton's.    W.  Dietterlin.  1588.    fol. 

5.  Die  Kathedrale  zu  Strassburg.     D.  Speck le.     fol. 

H.  Archangel U8  Picoolhominus.     Hrustbild  in  Cartouche.     1586.     4. 

7.  4  Bl.  Die  Elemente,  weibliche  Gestalten  in  Ziercartouchen.  qu.  fol. 

8.  4  Bl.    Die  Jahreszeiten ,  männliche  Figuren  in  Landschaften.    H 


Goltzius.    fol. 


Johann  Friedrich  Greuter 


Zeichner  und  Kapferstoclier.  Sohn  und  Schüler  dm  Yorherf^hendtin,  geb.  zu  Koni  uui  1600, 

gest.  um  16G0. 

1.  Tod  der  heil.  Cäcilia.    D.  Dominichino.     kl.  foL 

2.  Die  Schmiede  des  Vulcan.     J.  Laniranco.     qu.  fol. 

8.  Apollo  und  die  Musen  auf  dem  Parnass.    A.  Camassei.    qu.  fol. 

4.  Marcus  Antonius  Colonna,  von  Seegöttern  im  Triumph  getragen. 
P.  da  Cortona.     gi*.  qu.  foL 

5.  Die   Pflanzung   der   Pomei*anzen    und   Citronenbäumc   zu   Genua. 
G.  Reni.    fol. 

6.  Die  Ankunft  der  Uesperiden   mit   ihren  Früchten   im   Hafen   zn 
Neapel    J.  Lanfranco.     foL 

Dieses  und  das  vorige  Blatt  in  Ferrari!  Hesperides. 

7.  J.  B.  Marino,  Dichter.    S.  Vouet    fol. 

Jean  Baptiste  Grenze 

der  berftbmte  Uenremaler,  geb.  su  Tonmus  17S5,  geet  sn  Parin  1S05,  Schlkler  von  Qrandon, 
hat  auch  ein  Paar  Blätter  radirt,  die  sehr  aelten  rorkoninien.    Fr.  de  Bandiconr  I.  128. 

1.  Der  junge  Savoyarde.  H.  123  Mm.,  Br.  93  Mm.  B.  1. 

2.  Kopf  einer  jungen  Frau.  H.  135  Mm.,  Br.  116  Mm. 

Simon  Gribelin 

Zeichner  und  KnpferHtecher,  geb.  zn  Blois  1661,  gest  in  London,  wo  er  lebte,  1733. 

1.  Esther  vor  Ahasver.    Tintoretto.    qu.  foL 

2.  Die  Anbetung  der  Hirten.    J.  Palma,     qu.  fol 

3.  Die  Anbetung  der  Weisen.    Paul  Veronese.    fol. 

4.  Der  Parnass.    The  muses  in  consort  etc.    Tintoretto.     qu.  fol. 

5.  Apotheose  Jacob's  L^  nach  Rubens'   Plafond  in  White-Hali.     3 
Platten.     1720. 

6.  8  Bl.   Die  Cartons  von  Kaphael  zu  Hamptoncourt,  der  Königin 
Anna  gewidmet  und  mit  ihrem  Portrait  auf  dem  TiteL 
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Eduard  Grieben 

Landiichaflsnialer  and  Radirer  zu  Berlin,  geb.  daselbst  8.  Jan.  1813,  Schftler  von  L.  Bncbhom. 

1.  Polnische  Baracken,     qn.  foL 

2.  Landschaft  mit  Eichen,  Wasser,  Jäger  und  Hund.  1837.  gr.qu.  foL 

3.  Das  grosse  Kräuterstudiom.  1836.    qu.  foL 

4.  Studium  von  Baumstämmen/  in  ihren  Wurzeln  entbiösst,    und  Ge- 
sträuch.   1828.     qu.  foL 

5.  Landschaft  mit  zwei  Fischern,    qu.  foL 

6.  Landschaft  mit  einem  Fischer.  1831.  qu.  fol. 

7.  Land&chaft  mit  Burg  und  ruhendem  Wanderer.     8. 

8.  Landschaft  mit  Nadelgehölz   und   einer   Quelle,   im   Mittelgrnnd 
vier  Figuren.     4. 

H.  Baidung  Grien 

Siehe  Baidung. 

Jan  Griffier 

Landscbafts-,  Blumonmaler,  Hadirer  und  Arbeiter  in  Schwariknn«!,  geb.  su  Arnnterdaia  1645, 

gest  in  London  1718,  Schfller  Ton  R.  Boghman. 

1.  Ungenanntes    Portrait    des   Malers    D.  Boon,    zur  Geige  singend. 
H.  B.  p.     a  7"  4"',  Br.  4"  9'". 

Die  ersten  Drucke  sollen  vor  dem  Monogramm  des  Kflnstlers  sein. 

2.  Hund  und  Affe  am  Eingang  eines  Gartens.  P.  Tempest  exe. 
H.  5"  2"',  Br.  6"  6'". 

3.  Der  Adler  mit  dem  Kaninchen.  J.  Smith  exe.  H.5"  5'",  Br.7''  7'". 

I.  Vor  der  Adresse. 

4.  Meierei  und  Htihnerhof  mit]  vielem  Geflügel,  vorn  eine  Gans  ihre 
Jungen  gegen  |einen  Hund  vertheidigend.  F.  Barlow.  Radirt 
F.  Cooper  exe.     H.  7'',  Br.  11". 

5.  Hase  von  zwei  Hunden  verfolgt.     F.  Barlow.     Radii*t     qu.  4. 

Jacques  Grignon 

Zeichner  und  Kupferstecher  zu  Parbi,  zwischen  16M  und  1700  arbeitend. 

1.  Christus  unter  der  Last  des  Kreuzes  erliegend.  A.  Carracci. 
gr.  fol.     Poilly  exe. 

2.  Franc,  de  Vendome,  Duc  de  Beaufort,  Grand  Admiral  de  France. 
P.  Mignard.     gr.  fol. 

3.  Armand  de  Mouchy  d'Hoquincourt,  Bischof  von  Verdun.  C.  le 
Febure.     fol. 

4.  F.  de  Verthenon,  Graf  von  Villeraenon.    C.  le  Febure,     fol. 
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5.  Pierre  Barbareau,  Theolog.    Ph.  de  Champagne,     fo^. 

6.  Jacques  Coeur  —  Surintendant  de  Finanzes.     fol. 

7.  Jehan  Bureau,  Chevalier,  Maire  de  Bordeaux,     fol. 

Alessandro  Grimaldi 

Historienmaler  und  Kadirer  zu  Rom,  Sohftler  seinee  Vaters  Oicvanni  Franeesco. —  Bartsch 

XIX.  26S. 

1.  Die  eherne  Schlange.    H.  10"  7'",  Br.  7"  4"'.     Fehlt  B. 

Sehr  selten. 

2.  Die  Allegorie  auf  die  Religion.     IT.  6''  7'",  Br.  4"  7'".     B.  1. 

Selten. 

Giovanni  Francesco  Grimaldi 

il  Bolognese,  Landschaftsmaler  and  Radirer,  gebildet  in  der  Schale  der  Carracci, 
geb.  sa  Bologna  1606,  geet.  in  Rom  1680.  —  Bartsch  XIX.  83. 

1.  8  BL    Die  Folge   der   runden   Landschaften.    E.  u.  Br.  7"  2'". 
B.  1—8. 

2.  Die  Ruhe  auf  der  Flucht  nach  Egypten.   K  12"  7'",  Br.  8"  2'". 
Br.  15. 

3.  Die  Landschaft   mit  den   drei  würfelnden   Männern.     H.  9",  Br. 
12"  2'".     B.  38. 

I.  Vor  der  Bezeichnung  An.  Carac.  links  im  Unterrand. 

4.  Die  Landschaft  mit  St.  Magdalena  in  Busse.  H.  10",  Br.  14"  2"'. 
B.  43. 

I.  Vor  Rossi's  Adresse. 
II.  Mit  derselben. 
III.  Mit  An.  Carac.  und  dem  cum  priv.  hinter  Rossi^s  Adresse. 

5.  Die  Landschaft  mit  den  Satyrn  und  Nymphen.    Titian.     H.  10" 
2"',  Br.  15".     B.  44. 

6.  Die  Landschaft  mit  der  Taufe  Christi.  H.  11"  10"',  Br.  16"  8"'. 
B.  48. 

7.  Die  Landschaft  mit  St.  Franciscus,  der  die  Wundenmaale  erhält 
H.  12",  Br.  16"  10"'.     B.  50. 

8.  Die  Landschaft  mit  der  Flucht  nach  Aegypten.    H.  12",  Br.  17". 
B.  51. 

Ludwig  Emil  Grimm 

Maler  und  Kadirer,  Profetwor  an  der  Akademie  zu  Camel,  geb.  za  Hanau  1792,  gest.  in 

Caütfel  don  4.  April  1869,  SchAler  von  C.  Hesa. 

1.  St.  Elisabeth  emptangt  sterbend  das  heil.  Abendmahl    qu.  fol. 

2.  Der  Schutzengel.    1819.     8. 

3.  Albrecht  Dtirer's  Grab  am  6.  April  1828.     qu.  foL 
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4.  KUnstlerunterhaltung  in  München.   1812.     qu.  fol. 

5.  Kinderspiel  in  Hessen.     (|u.  foL 

6.  Das  Prensje  von  Schlichtern.  1815.     4. 

7.  Mährchenfrau  ans  Niederzwern  in  Kurhessen  1814.    4. 

8.  Die  alte  Lore  von  Ungudanken.    1822.     kl  t'ol. 

9.  Zwei  Mohren  und  Giorgio  aus  Smyrna.   1816.     i. 

10.  Kopf  eines  Juden  aus  Warschau.    1818.     8. 

11.  Lesendes  junges  Mädchen.  1817.     8. 

12.  Anunciata.    1816.     8. 

13.  Die  Bäckerin  von  Uaetji.    1816.     8. 

14.  Kuhende  Eseltreiber.     4. 

15.  Villa  RaphaeL    1816.    qu.  fol. 

16.  Hof  des  Kapuziner klosters  zu  Tivoli.    1816.    4. 

17.  Gärtnerwohnung  in  der  Villa  Borghese.  1816.    4. 

18.  Dal  Pompeji.     1816.     4* 

19.  Hummel  und  Maikäfer.    1817.     qu.  8. 

20.  Der  Meister  selbst.    1815.     4. 

21.  Bettina  Arnim,    fol. 

22.  Franc.  Brentano.     Oval. 

23.  Clemens  Brentano,     fol. 

24.  Ch.  Brentano.    1817.     H. 

25.  Dom.  Ai-taria.     fol. 

26.  Pater  Wolfgang  Bock,  Missionair  in  Ostindien,     fol. 

27.  Amicis.     Oval  4. 

28.  Carl  Dujardiu,  Maler.    1816.     4. 

29.  Friedrich  Müller,  von  Kreuznach,  Maler.     4. 

30.  Samuel  Rösel,  Landschaftsmaler.     1816.     8. 

31.  J.  F.  Blumenbach,  im  Katheder  sitzend,     fol. 

32.  K.  J.  M.  Langenbeck,  sitzend,     fol. 

33.  Wilhelm  und  Jacob  Grimm.    1823.    foL 

34.  B.  Speth.    1817.     Oval.     4. 


Jacques  Grimmaar 

Grlemer,  Grimmer,  LaudachaftMmaler  und  lUdirer,  geb.  zu  Antwerpen  1510.   Schüler 

von  M.  Cuck  und  C.  Quuburn. 

4  Bl.  Die  Landschaften  mit  der  Geschichte  von  Cephalus  und  Prokris, 
in  M.  Cock's  Manier.    Rund.     Durchm.  5''  6"'.     Th.  Galle  exe 
Sehr  selten. 
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Jean  Michel  Grobon 

Maler  und  lUdirer  zu  Lyon,  gest.  2.  Septbr.  1853,  im  Ali«r  von  SS  JahrM,  Naeh^mw 

von  Boissien. 

1.  Halbfigur  eines  jungen  Mannes  en  face.    1795. 

2.  Vue  de  Teglise  Saint-Rambert  a  une  lieue  de  Lyon. 

3.  Waldinneres  zu  Roche-Cardon  bei  Lyon, 

[.  Vor  der  Schrift  und  vor  dem  Nadelglitscher  auf  dein  Stamm  des 
grossen  Baumes  rechts. 

II.  Mit  letzterem,  aber  noch  vor  der  Schrift. 

UI.  Mit  Schrift. 

4.  Vue  d'isle  Barbe,  a  une  lieue  de  Lyon. 

Friedrich  Carl  Gröger 

Bildniii»nuler  und  Radixer,  geb.  zn  Ploen  in  Holstein  14.  Oct.  1766,  geet.  in  Hanbnrg  »m 

9.  Nov.  1888. 

1.  Der  Meister  selbst    Brustbild  nach  links.    4. 

Mit  Aldenrath  radirt. 

2.  Baron  Rumohr^  der  bekannte  Kunstireund.     Kopf.     8. 

3.  H.  Voss,  der  Dichter.     Brustbild.     Oval  4. 

Mit  Aldenrath  radirt. 

Gerrit  Groenewegen 

äf«maler  und  lUdirer,  geb.  zn  Kotterdun  1754,  gest.  daselbst  7.  Aog.  1886.  Sebtiler  von  N.  Muys. 

1.  Verscheide  Soorten  van  Hollandso  Vaartuigen.  Schiffe.  7  Folgen 
A— G,  jede  zu  12  Bl.  1786—1801.  Rotterdam  bei  J.  van  der 
Brink.    4. 

2.  12  Bl.  Holländische  Kleidertracliteii.  Figuren  mit  landschaftlicher 
Umgebung.     4. 

Johan  Gronsveld 

itroeuävelt,  Zeichner,  Kadirer  und  Stecher,  geb.  zu  Haag  1660. 

1.  6  Bl.  Holländische  Dorfpartien.  A.  Verboom.  Nummerirte  Folge. 
H.  140  Mm.,  Br.  195  Mm. 

2.  8  Bl.  Landschaften  mit  Bauemhütten  und  Ruinen.  J.  van  Goyen. 
H.  125  Mm.,  Br.  170  Mm. 

3.  12  Bl.  Die  kleinen  italienischen  Seehäfen.  Aliqui  portus  etc. 
J.  Lingelbach.     kl.  qu.  fol. 

4.  6  Bl.  Landschaften  mit  Vieh.     N.  Berghem.     qu.  4. 

5.  4  Bl.   Landschaften  mit  Vieh.    N.  Berghem.     qu.  4. 

I.  Cl  de  Jonghe  exe. 
II.  F.  de  Wit  exe. 
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6.  Gruppe  von  neun  Figuren    in   einer  Landsclmft     M.  Geerards. 
qu.  fol. 

7.  Schlafender  Bauer  am  Fass.     A.  Brouwer.     4. 

8.  Zwei  Karten  spielende  Jünglinge.    A.  Bloemaert 

Jan  de  Groot 

Portraitmaler  und  Arboiter  in  8chwarzkiinst,  geb.  %n  Vliasingen  1650,  Schüler  vop  A.  Verdoel 

und  A.  ran  Ostade. 

1.  Singender  Knabe    mit  Weinschaale.     A.  van  Dyck.     H.  5"  6''', 
Br.  3''  6'". 

2.  Negerin  mit  Perlenschnur  um  den  Hals.,    H.  und  Br.  3"  6'". 

3.  HermannuB    Boerhave,    Medicus.      Brustbild.     H.   215  Mm.,   Br. 
140  Mm. 

4.  Abraham   van   der   Eyck,     Pictor.     Se  ipse.    OvaL     H.  7"  3'^', 
Br.  5"  5'". 

5.  Desiderius  Erasmus.    Brustbild.     H.  Holbein.    Oval.    H.  8''  1'^'; 
Br.  7"  3'". 

Florian  Grosspietsch 

Landschaftsmaler  und  Radirer,  geb.  1789  zu  Protzau  in  Schlesien,  lubte  noch  1840  in  Kuin. 

1.  Christus  als  Weltricliter  nach  einer  Miniatur  des  14.  Jahrhunderts. 
Oval  fol. 

2.  4  Bl.   Landschaften  mit  Vieh.     qu.  fol. 

3.  12  Bl.   Ansichten  aus  Italien,     gr.  qu.  fol. 

1.  Vor  der  Schrift. 

H.  Baidung  Grün 

Siehe  Baidung, 

Franz  Grundmann 

Zeichner  und  Knpferatechor  in  Mezzotinto,  Schüler  von  G.  Lüderitz,  geai.  in   Berlin  IbSi 

im  Alter  von  24  Jahren. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Die  Kätzchen.     E.   Meyerheim.     Unter    Lüderitz'  Leitung    ge- 

stochen,   gr.  fol. 

Leipziger  Kunstvercinsblatt  1850. 

2.  Winzerfamilie.     C.  Bogas.     gr.  fol. 

Kölnisches  Kunstvereinsblatt  1851. 

3.  Die  beiden  Loonoron.     C.  So  Im.     gr.  fol. 
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Ludwig  Grüner 

Zeichner  und  Kupferstecher.  Professor  an  der  Alcademie  zu  Dresden  und  Direcior  des  Kö- 
niglichen Kupferstichcablnetü  daselhst,  geh.  zu  Dresden  24.  Febr.  1801,  Schfiler  von  O.  £. 
Krflger.  dann  von  Lon^hi  und  Anderloni,  unter  deren  Leitung  er  zwölf  Jahre  ar- 
beiti'te,  durch  eine  Heise  in  Spanien,  einen  fftn^ährigen  Aufenthalt  in  Rom  bis  1841  voll- 
endete der  Künstler  seine  Ausbildung,  ein  l&ngerer  Aufenthalt  in  London  bis  zum  Jahre 
18Ü6  rief  eine  Keihe  tftchtiger  Werke  hervor.  1856  wurde  er  als  Director  des  Königlichen 
Kupferntichcabinets  nach  Dresden  berufen  und  1858  erhielt  er  die  Professur  für  Kupfer- 
stecherkunst an  der  Akademie. 

1.  Gott  erscheint  Moses  im  feurigen  Busch,  nach  RaphaeVs  Decken- 
fresco  im  Zimmer  des  Heliodor.     qu.  fol. 

2.  Moses  und  die  Töchter  Jethro  am  Brunnen.    F.  Overbeck.  1837. 
gr.  qu»  fol. 

I.  Vor  der  Schrift, 
n.  Mit  Dedication  an  Overbeck. 

3.  Moses  als  Kind,  nach  Murillo's  Bild  in  der  Gallerie  des  Herzogs 
von  Devonshire. 

4.  Hagar  und  Ismacl  in  der  Wüste.     F.  Overbeck.     kl.  4. 

I.  Vor  der  Schrift. 

5.  Die  Anbetung  der  Ilirten,   nach  dem  Fresco   des   C.  Vogel  v. 
Vogelstein  in  Pillnitz.     kl.  fol. 

6.  La  Madonna  de'Ansidei.     Raphael.    1856.     gr.  fol. 

I.  Epreuves  d'Artiste,   nur  mit  dem  gerissenen  Namon  des  Stechers. 
II.  Mit:  From  the  Original  picture  etc. 

III.  Mit  der  Dedication  an  den  König  von  Sachsen  in  offener  Schrift. 

IV.  Mit  Linien  in  den  Worten:  La  Madonna  de'Ansidei. 

Grüner  hat  denselben  Gegenstand  früher  in  kleinem  Maassstabe  auch 
ftir  den  Atlas  zu  Passavant's  Kaphael  gestochen. 

7.  Maria  mit  dem  Kinde.    B.  Pinturicchio.    4. 

I.  Vor  der  Schrift. 

8.  Fax  vobis.    Christus  in  halber  Figur,    nach  RaphaeTs  Bild  bei 
Graf  Tosi  in  Brescia.    1835.     4. 

I.  Vor  der  Schrift. 

9.  Christs  agony  in  the  garden.     Raphael.    1849.     qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

Grüner  hat  denselben  Gegenstand  auch  früher  für  Passavant's  Raphael 
gestochen.  Dieses  Blatt  liat  die  Unterschrift:  Christus  auf  dem 
Oclberg. 

10.  The  conversion  of  Saul,  nach  der  Tapete  RaphaeFs  im  Vatican, 
1864  für  die  Arundel  Society  gestochen,     gr.  qu.  fol. 

11.  Die  Steinigung  St.  Stephan's,  ebenfalls  nach  RaphaeTs  Tapete. 

12.  Vision  of  a  knight,  nach  RaphaeKs  Bild  in  der  Nationalgallerie 
zu  London,    fol. 

1.  Vor  der  Schrift. 

Gnmer  stach  denselben  Gegenstand  auch  früher  för  Pa-ssavanfs  Ra- 
phael, dieses  Blatt  hat  die  Unterschrift:  Die  Vision  eines  Ritters. 
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13.  8t.  Magdalena,  nach  P.  Perugino.  Halbfigur.  F«r  die  Gallerie 
Pitti  von  Bardi  gestochen. 

14.  St  HieronymuB,  nach  F.  (iiiercino,  für  das  Turiner  Galleriewerk 
des  Asegllo  gestochen.     4. 

15.  St  Lorenz,  Almosen  vertheilend,  aus  der  Kapelle  des  Fiesole  in 
Rom;  das  erste  Blatt  der  Amndel  Society. 

16.  St  Bonaventura,  aus  deraelben  Kapelle. 

17.  Fomarina,  oder  RaphaeTs  Geliebte.  Brustbild.  Fflr  die  Gallerie 
Pitti  von  Bardi  gostochen.     kl.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

Auch  früher  für  Passavaiit's  Raphael  ^irestochen. 

18.  Giulio  de'Modici.     Raphael.    l«3.5.     kl.  fol. 

I.  Vor  aller  S«-lirift. 
II.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 

III.  Mit  dem  Wa|ii»en  des  Graf  Vitzthuni  von  EckntSdt. 

IV.  Mit  der  Dedication  an  denselben . 

V.  Ohne  Wai)i>en  und  mit  neuer  Schrift:  Giulio  de^Medici  nella  galleria 
del  MuKeo  reale  di  Madrid. 

19.  Der  Schäfer.    Velanquess.    182(>  in  Mailand  gestochen,     kl.  fol. 

1.  Vor  der  Dedication. 

20.  The   Mosaics    of   ihv    eupola    in    the    Cappella   Ghigiana   of  i^a 

Maria    del    Popolo    in    Romo,    dosigned    hy   Raffaello   Sanzio 

d^Urbino. 

I.  Ausgabe.   K4)ma  presso  Feditore  1SS9.   10  El.  und  18  Seiten  Text. 

II.  Englische  Ausgabe.  London  Colnaghi  1850.  11 61.  nebst  Teit:  a)gione 
.Ausgabe,  das  ITau]ithlatt  coldrirt:  b)  kleine  Ausgabe,  das  Hanptblatt 
nicht  colorirt.. 

III.  Englisclie  An8ga})c  mit  dorn  ffau])tblatt  in  Farbendruck. 

21.  The  Caryatides  from  tho  Stanza  delF  Elidoro  in  the  Vatican. 
Designed  by  Raffaelle  d'Urbino.  14  Bl.  und  Text  London 
1852.     kl.  tbl.     Fünf  Blätter  sind  von  Krtlger  gestochen. 

22.  I  Freschi  della  Villa  Megliana  di  Raffaelle  d'Urbino.  5  BL, 
darunter  ein  Farbendruck,  nebst  Text  von  Plattner.  Londra 
presse  l'editore  1847.     qu.  fol. 

23.  12  Bl.  Umrisse  zu  Götlie's  Hermann  und  Dorothea,  nach  Fflh- 
rieh  radirt    Braunschweig  1827.    qu.  fol. 

Goerlig  Grypmoed 

L»nd0cli»fi8iiia1er  und  Badiror,  Keb.  n  Zwolle  1760,  gMt.  378S. 

4  Bl.  Landschaften  mit  Figuren  und  Vieh,  davon  2  auf  einer  Platte. 
1780.     qu.  8. 

Carl  Gsellhofer 

lliMtorienmaler  und  Radirer,  Professor  an  der  Akademie  sa  Wien,  geh.  zn  Wien  S8.  <ki,  1779, 

gest.  17.  Mai  1&58.  Schaler  Tan  Ffiger. 

1.  Maria  mit  dem  Kind.    0.  Cigna ni.     4. 

2.  Mars,  Venus  und  Amor.     Plastische  Gruppe  nach  Kisling.    fol. 
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Gaetano  Guadagnini 

Kupferatecher,  Profetwor  zu  Bologna,  geb.  mn  1800. 

J.  Vor  aller  Schrift. 
II.  Nur  mit  den  Künstlemamen. 

III.  Mit  angelegter  Schrift. 

IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Christus  am  Kreuz,  mit  Maria,  Johannes  nnd  Magdalena.     Pater 
demite  illis  etc.     G.  Reni.     roy.  fol. 

Die  Abdrücke  mit  angelegter  Schrift  sind  vor  der  Dodication. 

2.  Die  heil.  Familie.     Paul  Veronese. 

3.  Rafl^ello  Mengs,  mit  Zeichnenmappe,  sitzend.     Se  ipse.     fol. 

4.  Pompilio  Janzini.     Brustbild.     Zotti.     fol. 

Guadagnini 

Siehe  Zotin  Andrea, 

Jacopo  Guarana 

Varana,  Historienmaler  und  Kadirer,  Hchftler  von  S.  Ricci  und  O.  B.  Tiepol»,  geb.  zu 

Verona  38.  Oct.  1727,  gewt.  in  Venedig  18.  April  180K. 

1.  Der  barmherzige  Samariter.     Samaritanus  autem  etc.     qu.  fol. 

2.  Das  Urtheil  des  Paris,     qu.  fol. 
.S.  Jupiter  und  Jo.     qu.  fol. 

4.  Bacchus  und  Ariadne.     qu.  fol. 

5.  Alpheus  und  Arethusa.     qu.  fol. 
(i.  Zephir  und  Flora,     qu.  fol. 

7.  Herkules  und  Dejanira.     qu.  fol. 

Gerard  van  der  Gucht 

Knpferatecher  su  London,  Sohn  und  Schüler  den  172'»  in  T<ondon  gt^ntorbAnen  Mirhiel 

van  der  (In cht. 

Tancred  und   Erminia.     N.  Poussiu.     gr.  qu.   fol.     Hauptblatt  des 
Stechers. 

Jean  Marie  Gudin 

Kupferstecher  zu  Parui,  geb.  datielbet  1782,  Schftler  von  Detinoyers. 

1.  Ang^lique  et  Medor.     J.  F.  le  Breton,     gr.  fol. 

2.  Renaud  et  Armide.     Ans! au x. 

X  Orph^e  et  Eurydice.     L.  Du  eis.     gr.  foi. 

4.  L'origine  de  la  musique.     L.  Du  eis.     gr.  fol. 

5.  Jeauue  d' Albret,   Reine  de  Navarre.     MUe.  H.  Lorimier.     fol. 

6.  La  Duchesse  de  Beriy.     N.  A.  Hesse,     gr.  fol. 


G24  Gudin  ^  Gu^rin. 

Theodore  Gudin 

S«einaler  und  lUdirer  xu  Paris,  geb.  daselb«!  15.  Aug.  1802,  Schttler  toh  Girodet-Trioioa. 

1.  7  Bl.    Essais  k  Teau  forte.     1.  Oabier   von  6   BL     llarinen  und 
Landschaften.     Paris  1838.     qu.  fol. 

2.  Le  droineux  en  voyage.    8. 


ZeicliBer  und  Kupferstecher,  Schttler  Ton  Zingg,  geb.  xu  Pirna  des  4.  Janl  1760,  ge^l  n 
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Christian  August  Günther 

ler  Ton  Zingg,  geb.  xi 
Dresden  8.  Mirx  1824. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Die   Jägerin  Migul   anf  dem  Felsensitz    am  Strome   Lnbar,  nieh 
Ossian.     qu.  roy.  fol. 

2    Der  Buchenwald   mit  der  Hirschjagd,   nach    J.   Ruysdaers  Biid 
in  Dresden.     Radirt     qu.  roy.  fol. 
I.  Vor  aller  Schrift  und  dem  Wappen. 

3.  Grosse  Landschaft   mit  Vieh  und   dem  Schäferpaar  bei  dem  Bis- 
relief.  C.  W.  EL  Dietrich.    Dresdener Gallerie werk.     gr.  qu.  foL 
L  Vor  der  Schrift. 

II.  Mit  der  Schrift,  aher  vor  der  Nummer. 
III.  Mit  der  Nummer. 

Ignaz  Franz  GOnther 

Ginter.  Bildkaaer  und  Radirer,  ge»ft.  xu  Mtnekea  180S. 

1.  Maria  mit  dem  Kinde.     Kniestfick.     H.  130  Mm.,  Br.  110  Mm. 

2.  St  Joseph  mit  dem  Kinde.     Halbfig.     H.  130  Mm.,  Br.   110  Mm. 

Francesco  Guercino 

tftOT.  Franc.  Barbieri.  gen.  Guercino  da  Cento,  Hiritorienaaler  and  Radir«-.  Sdkikr 
dM  B.  G«»nnari.   g«b.  zu  Cento  l.VH).  geet.  xu  Bologna  i^<>v  —   BartK^k  XVIII.  Sbl. 

1.  St.  Antonio  da  Padoa.     H.  5",  Br.  4"  1'''.     R  1. 

1.  Vor  J.  J.  Rocssi*s  Adresse  anten  rechts. 

2.  St   Johannes   der  Täufer   als   Kind    in   einer  Landschaft   sitzend. 
IL  4^'  S%  Br.  6''  10"'.     R  2. 


GuMn 

Z«kkaer  and  K«  pfer»t«cker,  Cooserrktor  d«t  Xn^nm»  ra  Sira-<Hk«rg.  gi^.  Iifrlh-t  14.  F^. 

livVk   g«irt.  I5v» 

I.  Vor  aller  Schrift. 
II.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 

III.  Mit  an^legter  Schrift, 

IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  L^Ange  conduiaant  le  jeune  Tobie.    ILilbfigiinMi.  RapkaeL  gr.  foL 
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2.  La  Madeleine.   A.  Correggio.     Gallcrie  Orleans,     fol. 

3.  Vision  des  heil.  Benedict.     E.  le  8iieiir.     gr.  fol. 

4.  L'amour  desarme.    Venus  nimmt  difln  Amor  den  Bogen.    A.  (Jor 
reggio.     gr.  fol. 

5.  Der  Tanz  der  Mnsen.    Giiilio  Romano. 

6.  Portrait  des  Medailleurs  Ouerin,  Vater  des  Künstlers.     4. 

Alexander  Guerineau 

Maler  uml  KupforKtechor  7m  Pari«  im  17.  Jahrhundort. 

Venus  von  den  Grazien  bedient.  Boullogne.  II.  325  Mm.,  Br. 
230  Mm.     C.  Durand  exe. 

Sfiten. 

Giovanni  Guerra 

Maler  and  Kapforetocher  von  Modena,  ^cHt.  1(.12,  78  Jahre  alt. 

1.  48  Bl.  Varie  annonciature  di  teste  nsate  da  nobilissime  damo  in 
divcrsi  citt^idi  d'Italia.     4. 

2.  3.  2  Bl.  Turniere  zu  Wien,  zu  Frankolines  Buch:  Rerum  praeclare 
ge^tarum  intra  et  extra  moenia  civitatis  Viennensis  15G0.  1.  l^iue- 
stris  pedestrisque  pugnae  icon.  II.  14''  2''',  Br.  18"  5'".  2.  Pre- 
lium  exhibitum  in  aperto  campo  Marti  et  Veneri  sacro.     H.  14" 

2",  Br.  18"  5"'. 

4.  Die  Vorkehrungen  zur  Aufstellung  des  Obelisken  auf  dem  St 
Petersplatz  in  Rom  durch  D.  Fontana  158G.     gr.  fol. 

Francesco  Guerrieri 

Onerini,  niMtorionnialer  nnd  Radirer  von  Fos.iombrone,  nm  IfifM). 

Jupiter  entfuhrt  Europa.  1G31.     kl.  fol. 

Gregorio  Guglielmi 

Hifltorienmaler  nnd  Radirer,  Schüler  von  Trevisani  und  8.  r^nr»,  gel»,  in  Rom  13.  Dec. 
1711,  ROMt.  in  St.  IVierHburff  1774,  arheit<'te  längere  Zeit  in  DentMchland. 

Der  Meister  selbst  1770.     Se  ipsum  fec.     Auosta  Vindel. 

D.  J.  Guicherit 

Begabter  Knnstfrennd  nnd  Radirer,  geb.  za  Haag  1764,  geet.  daselbni  1K13. 

3  Bl.  männliche  Kopfe.     II.  um  73  Mm.,   Br.  05  Mm. 
Selten  und  die  einzigen  Versuche  des  Kunstfreundes. 

I.  Vor  dem  Namen. 
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Nicolo  Guidetti 

Knpferatecher  la  Rom,  Schftler  von  R.  Morghen,  lebto  noch  18S0. 

I.  Vor  aller  Schrift.  . 

II.  Nar  mit  den  Künstlernamen. 

III.  Mit  offener  Schrift. 

IV.  Mit  aosgefQIlter  Schrift. 

1.  La  Madonna  di  Raffaelle.    Das  Bild  in  der  OalL  Orleans.  gr.foL 

2.  Mater  amabilis.    Maria  mit  dem  stehenden  Kind.  RaphaeL    Das 
Bild  bei  Mackintosb  in  London,     fol. 

.3.  Leonardo  da  Vinci,  Brustbild  nach  dem  eigenen  Bild  in  Florenz. 
Te  frustra  natura  etc.     foL 

Raffaello  Guidi 

Zeichner  und  Kapfersteeher,  geb.  ta  Florenz  1640,  Schftler  dee  C.  Cort  oder  der  Carraeci. 

1.  St  Hieronymus  in  der  Einöde.    J.  Palma.     foL 

2.  Der  Sturz  des  Dädalus.     Gesare  d'Arpino.    gr.  foL 

3.  Die  Grablegung.    F.  BaroccL    1598.    foL 

Giov.  Tysidio  Guidi 

Maler  nnd  Badirer  ra  Bom  in  der  ersten  H&lfte  dee  17.  Jahrhunderts.  —  Bartsch  XXI.  S. 

1.  Der  junge  Tobias.    1628.    H.  5"  6"',  Br.  4''  4'".     B.  1. 

2.  St.  Emerentiana.    S.  Agnes.    1635.    H.  6"  7",  Br.  5"  3'".   B.  i 

3.  Römische  Soldaten  führen  einen  befangenen  vor  den  Richter  oder 
Tribun.    1626.     H.  6''  3'",  Br.  5"  2'".     Fehlt  B. 

Angelo  Guidueci 

Landschaftsmaler  und  Badirer  zn  Bom  in  der  zweiten  H&lfte  des  18.  Jahrhunderts. 

1.  Landschaft  mit  junger  Bäuerin  bei  einem  Baum  sitzend,    qn.  fol 

2.  Andere  Landschaft  mit  junger  Bäuerin,  die  vor  einer  stehenden 
Ziege  sitzt,     qu.  fol. 

.3.  Josephus  Benedictus  Archidux  Austriae  annos  natus  XIV^  '^^ 
Landschaft.  1755.     gr.  foL 

4.  Joseph  IL  als  Jüngling  von  18  Jahren.    Halbfigur.  1759.    kl.  fol. 

Simon  Guillain 

Bildhauer,  Zeichner  and  Badiror,  Sohn  des  berfihmten  gleichnamigen  Bildhauers  (1599— 1679), 

geb.  zu  Tours  1654.  aber  jung  rerstorben. 

1.  20  Bl.  Das  Leben  des  heil  Diego.  Vita  di  San  Diego,  nach  den 
Bildern  des  A.  Carracci  und  F.  Albani  in  der  Kirche  der 
Spanier  zu  Rom.     fol. 
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2.  80  Bl.    Le  arti  di  Bologna.     Die  Ausrufer  der  Stadt  Bologna. 
Unter  Algardi^s  Leitung  gestochen.     A.  Carracci.     fol. 
Die  zweite  Ausgabe  ist  vom  Jahre  1740. 

Alexandre  Marie  Guillemin 

Historienmaler  und  Kadirer,  Schüler  von  Gron,  geb.  zu  Paris  1817. 

Die  arme  Mutter,     fol.     Zur  L^art  en  province. 

Hans  Guldenmundt 

Fonniiclineider  nnd  Briefmaler  zu  Nftmberg  zwischen  1518  und  1545  thAtig.  —  PassaTant  III.  247. 

1.  Der  Triumph  Kaisers  Karl  V.     Grosse  Blätter   von    9    Stöcken. 

H.  15'?,  Br.  8'  6".     P.  1. 

Die  erste  Ausgabe  ist  1537,  die  spätere,  ohne  Guldcnmundt's  Adresse, 
hat  die  Inschrift:  Triuinphus  Caroli  Imperatoris  ejus  nominis  quinti. 

2.  Von  Gottes  genaden  Franz  —  der  erst  König  von  Frankreich. 
Ganze  Figur.    H.  13"  10"',  Br.  8"  8'".     P.  2. 

3.  Albrecht  von  Gottes  genaden  Markgraff  zu  Brandenburg.  Ganze 
Figur.     GL  G.     P.  3. 

4.  Hans  Sachs.  Alter  51  Jar.  1545.  Mit  Versen.  H.  15",  Br.  10". 
P.  4. 

5.  15  BL  Türkische  Soldaten,  aus  der  Belagerung  von  Wien  1529. 
Mit  Versen  von  H.  Sachs.    H.  11"— 11"  6"',  Br.  7"  6"'.    P.  5—19. 

6.  14  BL  Deutsche  und  schweizerische  Landsknechte  aus  den  Knegen 
mit  Frankreich  1507—24.  Mit  Versen  von  H.  Sachs.  HL  11", 
Br.  7".     P.  22—35. 

Pieter  van  Gunst 

Zeichner  nnd  Kupferstecher  zu  Amsterdam,  geb.  1667,  gest  1724. 

1.  9  BL  Die  Liebschaften  der  Götter,  nach  Tizian 's  Bildern  in  der 
Gallerie  Blenheim. 

2.  5  BL    Die  Alexanderschlachten.     C.  le  Brun.     gr.  qu.  foL 

3.  4.  2  BL  Wilhelmus  III.  Angliae  Rex,  und  seine  Gemahlin  Maria. 
J.  Branden  und  Th.  Friedemann.     gr.  foL 

5.  Petrus  Alexowitz  Zaar.     Halbfigur.     G.  Kneller.    fol. 

6.  Charles  the  First    A.  van  Dyck.    gr.  fol. 

I.  Vor  Boydell's  Adresse. 

7.  Henrietta  Maria  Queen  of  Great  Britain.  Ganze  Figur.  A.  van 
Dyck.     foL 

8.  Johannes  Baro  de  Churchill,  Dux  Marlborough.  A.  van  der 
Wer  ff.    foL 
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9.  Lucy  Countess  of  Carlisle.    Ganze  Figur  vor  einer  Sänle  stehend. 
A.  van  Dyck.    foL 

10.  Margarctb  Smith,   married  to  ThonL  Carye  etc.     A,  van  Dyck. 
Ganze  Figur,     fol. 

11.  William   Villiers,    Viacount   Grandison.     Ganze   Figur.     A.   van 
Dyck.     gr.  foL 

12.  Anne   Countesa  of  Chegterfield.      Ganze  Figur   bei   einem  Feig. 
A.  van  Dyck.     gr.  fol. 

13.  Job.  Roos.     Kniestück.     A.  van  der  Wer  ff.     fol. 

14.  Fredericus  Dekkers,  Medicus.     Brustbild.     C.  de  Moor.    fol. 

15.  Friedr.  Spanhemius.     Halbfigur.     C.  de  Moor.     fol. 

K).  Heinrich  WMnckler  sen.    Ratbsherr  zu  Leipzig.  Am  Ende.  gr.  fol. 
17.  Christianus  V.  Daniae  Rex.     fol. 

Louis  Gurlitt 

LandscbaftAmaler  und  Radirer,  Professor  zu  Gotha,  geb.  in  Altona  1812,  Schüler  von  S. 

B  e  n  d  i  X  e  n. 

1.  Partie  af  Bleking  i  Sverrig  1834.     qu.  foL 

2.  Aus  dem  Sabinergebirg.    Wiener  Künstleralbum.     gr.  qn.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

3.  Bauernhütte   unter  Bäumen  aqa  Wasser.     Aus  Jütland.     Wiener 
Künstleralbum.    gr.  qu.  foL 

I.  Vor  der  Schrift. 

4.  Alte  hölzerne  Kirche  in  Norwegen.     No.  1.     qu.  8. 

5.  Die  beiden  Mädchen  mit  Graskörben  am  Hügel.     8. 

G.  Felsthal  mit  Fluss,  rechts  am  Abhang  ein  Wanderer,     qn.  4. 
7.  Sclireitende  Frau  in  waldigem  Hohlweg.     8. 

Carl  Guttenberg 

Zeichner  dbd  Kupferstecher,  Bruder  des  Folgenden,  Schüler  von  Wille,   geb.  in  Wöhrd 

bei  Nürnberg  21.  Aug.  1743,  ffOHt.  in  Paria  1792.  -  Die  Nümborgipchen  Künstler  gwchil- 

dert  nach  mrem  Leoen  und  ihren  Werken.    Nürnberg  1825.    lieft  II. 

1.  La  troupe  ambulante.    J.  F.  Meyer,     qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

2.  Uecrivain  public     P.  A.  Wille,     fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Mit  Nadelschrift. 
III.  Mit  vollendeter  Schrift  und  der  Adresse  des  Stechers. 

3.  Danse  flamande.     P.  van  MoL     kl  qu.  fol.     Gallerie  Orleans. 

I.  Vor  der  Schrift  und  dem  Wapi^n. 
IL  Ebenso,  aber  mit  dem  Wappen  a)  geätzt,  b)  gestochen, 
m.  Mit  der  Schrift. 
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4.  Le  chimiste.     F.  van  Mieris.     kl.  fol.     Gallerie  Orleans. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

5.  Wilhelm  Teil,  auf  dem  Vierwaldstätter  See.    H,  FtiesslL    gr.  qu. 
fol.     Von  Klauber  vollendet. 

I.  Vor  aller  Schrift  und  der  Vollendung. 

II.  Mit  Schrift  und  einer  Vignette  im  Unterrand,  wo  links  Guillaume 
Teil,  rechts  Wilhelm  Teil  steht. 

in.  Links:  Wilhelm  Teil,  rechts  Guillaume  Teil  und  die  weitere  Schrift. 

6.  La  Veill^e  hoUandaise.    Rem  br  an  dt    kl  qu.  fol.    Gall.  Orleans. 

Die  Abdrücke  wie  bei  Nr.  3. 

7.  Catherine  IL  Imperatrice  de  toutes  les  Russies.    C.  Rotari.     fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

8-  John  Paul  Jones,  Commodore  au  Service  etc.  TAm^rique.  Halbfigur. 
J.  P.  Jones,     fol. 
I.  Vor  der  Schrift. 

Heinrich  Guttenberg 

Zeichner  und  Knpferfltccher,  Sch&ler  seines  Bruders  Carl  und  von  J.  G.  Wille,  geb.  in 
Wöhrd  bei  Nürnberg  29.  April  1749,  gest.  in  Nürnberg  16.  Jan.  1818.  -  Vergl.  die  Nürn- 
bergischen Künstler,  geschildert  nach  ihrem  Leben  und  ihren  Werken.    Heft  II.    Nürn- 
berg 1825. 

1.  Le  repos  en  Egypte.     F.  Barocci.     fol.     Gallerie  Orleans. 

I.  Vor  der  Schrift. 

II.  Mit  derselben,  aber  vor  den  Worten:  De  la  Galerie  d'Orleans. 
III.  Mit  denselben. 

2.  Die  Auferweckung  des  Lazarus.    C.  W.  E.  Dietrich.  1796.    fol. 

I.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 
II.  Mit  Nadelschrift. 

III.  Mit  vollendeter  Schrift  und  der  Adresse  von  Frauenholz. 

3.  Die  Rückkehr  des  verlorenen  Sohnes.    Idem.    foL    Pendant  zum 
Vorigen. 

I.  Nur  mit  dem  Monogramm  des  Stechers. 
n.  und  III.  wie  die  vorigen. 

4.  Philippus  taufk  den  Kämmerer  etc.     Idem.    qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Mit  Nadelschrift. 

III.  Mit  vollendeter  Schrift  und  der  Adresse  der  Verleger. 

5.  La  descente  de  croix.     Rubens,     gr.  fol.     Musde  Napoleon. 

I.  Nur  mit  dem  Zeichen  des  Stechers. 
II.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 
lU.  Mit  angelegter  Schrift. 

IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

6.  Die  büssende  Magdalena.     L.  Cigoli.     fol.     Gallerie  Florenz. 

I.  Vor  der  Schrift. 

7.  Tobie  et  Azarias.     S.  Rosa.     fol.     Musöe  Napoleon. 

Die  Abdrücke  wie  bei  Nr.  5. 
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8.  St.  Fran^ois.     Rembrandt     kl  fol.     Gallerie  Orleans. 

I.  Vor  der  Schrift. 

n.  Mit  der  Schrift,  aber  vor  den  Worten:  De  la  Galerie  ...  d^Orlcans. 
III.  Mit  denselben. 

9.  Sainte  Familie.     Raphael.     kl.  foL     Gallerie  Orleans. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

10.  Les  demiers  paroles  de  J.  J.  Rousseau.    J.  M.  Morean.    qu.  foL 

I.  Vor  der  Schrift. 

11.  Le  Bivouac  de  Napoleon  dans  la  nuit  du  5  au  6  Juillet  1809 
avant  la  Bataille  de  Wagram.  Roine.  qu.  foL  Von  Reindel 
und  Geisler  beendet 

I.  Vor  der  Schrift. 

12.  Portrait  d*un  Bourguemcstre.  Rembrandt  kl.  fol.  Gallerie  Orleans. 

Die  Abdrücke  wie  bei  Nr.  8. 

13.  Portrait  de  Charles-Quint     A.  v.  Dyck.    foL     Gallerie  Florenz. 

I.  Vor  der  Schrift. 

Georg  Thomas  GutthSter 

Kunstfreund,  Kauftnann  von  Nürnberg,  Schüler  von  Ermels,  geb.  1654,  gest.  zu  Boveredo  1696. 

1.  Der  Dilettant  selbst,  Aetat  17.  Anno  1671.     Brustbild  zwischen 
Bäumen.     H.  6''  1''',  Br.  4"  5'". 

I.  Vor  der  Schrift. 

2.  Giorgio  Gutteter.     Anno  1649.     Hüftbild.     H.  6",  Br.  4"  2'". 

3.  Veit  Gutteter  senior.    1558.    Htiftbild.     H.  5"  10'",  Br.  4"  2'". 

4.  Hanns  Guttbäter.     Aetatis  suae    25     A.  1610.     Hüftbild.     H.  5" 
9'".  Br.  4''. 

Ludwig  Haach 

Historienmaler  und  Radirer,  gob.  zn  Dregdon  1813,  ge^t.  in  Koro  24.  ll&rz  1842.  —  Andreeen, 

Maler-Radirer  1.  44. 

1.  Friedrich   mit   der   gebissenen  Wange   auf  der   Flucht  von  der 
Wartburg.     Buddeus-Album.     H.  7''  1''',  Br.  9"  8'".     A.  1. 

I.  Vor  der  Schrift,  d.  h.  vor  dem  Namen  Haach  im  Unterrand. 

II.  Mit  demselben. 

III.  Der  Name  des  Druckers  ist  weggeschliffen. 

2.  Der  Nachtwächter.    H.  4",  Br.  2''  7'".     A.  2. 

:^.  Der  Korbflechter.    1833.    IL  5''  6"',  Br.  4"  1"'.     A.  3. 

4.  Die  Affen,  zwei  Darstellungen  auf  einer  Platte.    1840.    H.  6''  3'^', 
Br.  5"  3'".     A.  7. 

George  Gillis  van  Haanen 

Architektnrmaler  und  Radirer,  geh.  zu  Utrecht  den  23.  Aoff.  1807,  Bmder  deo  Kemi,  SchiÜer 

des  B.  van  Straaten  und  seine.s  Vaters  Caspar. 

Ein  Bandit  auf  der  Lauer.     8. 
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Remi  van  Haanen 

LaDdaehsftamaler  und  lUdirer,  geb.  zu  Oosterhood  in  Brabant  den  5.  Jan.  1812,  lebt  seit 

1837  in  Wien.  —  Andresen,  Maler-Radirer  Y. 

1.  6  Bl.   Six  Stades  de  paysages  grav^es  ä  Teau  forte.   1848 — 50. 

2.  12  Bl.    Donze  gravures  k  Teau  forte.    Nummerirte  Folge.  (1851.) 

I.  Vor  den  Nummern. 

3.  Partie  aus  dem  Bakonyer  Wald.     Im  Wiener  Kttnstleralbum  und 
die  grösste  Radirang  des  Meisters,     gr.  qn.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

Johann  Meno  Haas 

KnpfiBrsteclier,  geb.  zn  Kopenhagen  30.  Mai  1752,  gest.  za  Berlin  16.  Oet  1833,  Schüler 

von  J.  M.  PreisYer. 

I.  Nnr  mit  den  Künstlernamen. 
n.  Mit  Nadelschrift. 
III.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Agar  repudi^e  par  Abraham.    Halbfiguren.    G.  Flinck.     qn.  foL 

Die  Abdrücke  mit  C.  Weiss'  Adresse  sind  spätere. 

2.  Der  deutsche  Fürstenbund.     B.  Kode.    1793.     fol. 

3.  König  Waldemar  IL  nach  der  Schlacht  bei  Wolmer.     C.  A.  Lo- 
rentzen.     qu.  fol. 

4.  Anna  Colbiörnscn.     E.  Pauelsen.    1780.     gr.  qu.  fol. 

5.  Rolff  Krage.     E.  Pauelsen.    1782.     gr.  qu.  fol 

6.  Friedrich  der  Grosse,  zu  Pferd  im  Park  von  Sanssouci.  L.  Wolff, 
1808.     gr.  fol. 

Die   früheren   Abdrücke   sind  vor  dem  Adler  and  haben  nur  deutsche 
Schrift. 

7.  L.   Spengler,    Director   der   Kunstkammer    zu    Kopenhagen.     C. 
Hoyer.     4. 

Georg  Haas 

Kapferstecher,  Professor  za  Kopenhagen,  Bruder  des  Ueno,  geb.  1753. 

1.  Hercule  et  Diomöde.     J.  B.  M.  Pierre,     fol. 

2.  General    Steenbock's    Unterwerfung   vor   Tönning    1713.     CA. 
Lorentzen.     qu.  fol.  • 

Paul  Sigmund  Habelmann 

Kapfenitecher  in  Linienstich  und  in  Mezzotinto  oder  Maniere  mixte,  zu  Berlin,  geb.  daselbtit 

17.  Juli  1823,  Schfilnr  von  Buchhorn  1839-43. 

I.  fipreuves  d'Artiste. 

II.  Vor  der  Schrift,  nur  mit  den  Namen  der  Künstler  und  Drucker, 
in.  Mit  der  Schrift. 

1.  Die  Malerei.  W.  v.  Kaulbach.    fol.    Linienstich  nach  demCarton. 
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2.  3  iU.    zum  Mälu'cliensaul   von   Klcttke,    nach    eigener  Zeichnung 
radirt     4. 

3.  Der  Hauslehrer.     B.  Vautier.     gr.  foL 

Preussisches  Kunstvcreinsblatt  18(i5.    Linienstich  auf  Stahl. 

4.  Der  Ostermorgen.     B.  Plockhoist 

5.  Oeffentlicher  Schreiber  in  Rom.     C.  Cretius.     gr.  foL 

Preussischos  Kunstvercinshlatt. 

6.  Das  scheiternde  Schiff  der  Fischer.     R.  Jordan,     qu.  roy.  fol. 

Preussischcs  Kunst vereinsblatt. 

7.  Maria  Stuart.     J.  Schrader. 

8.  Der  grosso  Kurfürst  bei  Felirbellin.     A.  Eybel.     qu,  roy.  foL 

Preussisches  Kunstvereinsblatt  1849. 

9.  Friedrich    der  Grosse    bei   der  Huldigung   der  Stände  Schlesiens 
7.  Nov.  1741.     A.  Menzel,     qu.  roy.  fol. 

Mit  Erklärungsblatt. 

10.  Die  Schützlinge.     Kleines   Mädchen   mit    Lamm    und    Schaf.    J. 
Schrader.     gr.  qu.  fol. 

11.  Die  zerrissenen  Höschen.    H.  Kr  et  sc  hm  er. 

12.  Abendläuten.     W.  Amberg. 

13.  Alexander  von  Humboldt.  Halbfigur.  E.  Gaggiotti-Richards.  fol. 

14.  Lord  Marechal  Kcith.     A.  Pesne.     fol.     Linienstich. 

Selten  und  nicht  im  Handel. 

15.  Wilhelm,  Prinz-Regent  von  Prcussen.     E.  Wodick. 

Sebastian  Habenschaden 

Tliicr-  Tind  Landschaft-smaler.  Kadirer,  geh.  zu  Mftnchon  29.  M4rz  1813,  gest.  daselK"«t  7.  Mai 

l»r.S.  —  Andrescn,  Maler-Kadircr  111.  li»a. 

1.  Die  Sennerin    auf   dem   Steg.     Buddeus- Album.     H.  ü''  l"'j  Br. 
7''  11'".     A.  1. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

II.  Vor  dem  Namen  Habenschaden  im  ünterrand. 
III.  Mit  demselben. 

2.  Die  beiden  Kühe  und  der  ruhende  Stier.     H.  7''  1"',  Br.  8"  1'". 
A.  3. 

3.  Der  ruhende  Ackersmann.     H.  4"  11'",  Br.  6"  3'".     A.  5. 

Die  späteren  Drucke  sind  in  Aucr's  Faust. 

4.  Kiiie  Alpe.    1843.     H.  3"  7'",  Br.  5"  7'".     A.  6. 

5.  Die  beiden  streitenden  Esel.     11.  4"  1'",  Br.  4"  0'".     A.  7. 

1.  Von  der  grossen  Pliitto  mit  zwei  Köpfen  oben. 

G.  Die  Kuh  und  die  Ziege.     H.  3"  8'",  Br.  4"  9'".     A.  8. 
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Franz  Habütschek 

Kupfer-  and  SiahlHtechor,  geb.  zn  Nfirnberf^  am  2.  Mürz  1821,   trost.  daMolbst  30.  Mür/.  18G7, 

Schfiler  von  Poppe L 

1.  Vor  der  Schrift. 

1.  Üas   Sacramentshäuschcn   in  der  St.  LoroDzkircho  zu  Nürnberg. 
C.  Mayer,     fol. 

2.  Innere  Ansicht  der  Klosterkirclic   zu   Deuckc^ndorf.     P.   Ritter. 

Im  Nürnberger  Künstleralbura. 


Jan  Hackaert 

Hakkert,  Landschaftsmaler  und  Kadirer,  gob.  zu  Ainflt<>rdara  um  1630.  —  Bartsch  lY.  285. 

Weigel,  «uppl.  201. 

6  BL    Folge  von  Landschaften,  nummerirt.    H.  7",  Br.  8".    1.  Das 
Schloss    (das  Wasserthor   zu   Gorcum).     2.   Der   sich    krümmende 
Weg.     3.  Der   schmale   Fhiss.     4.   Der  sich   neigende   Baum.     5. 
Die  vier  Bäume.     G.  Der  vom  Fluss  bespülte  Fels.     B.  1 — 6. 
I.  Vor  der  Nummer  und  vor  Cl.  de  Jonghc's  Adresse  auf  Nr.  1. 
IL  Mit  denselben. 


Georg  Abraham  Hackert 

Zeichner  und  Kupferstecher  im  Landsc,haft.'<f!ich,  Bruder  den  Johann  Philip]»  und  Schfilur 
von  D.  Berger  in  Berlin,  geb.  zu  Prenzlau  1765,   gest.  zu  Florenz  4.  Nov.  1H05. 

1.  2.  2  Bl.    Le  matin.    Le  midi.     C.  Poussin.     qu.  fol. 

3.  4.  2  Bl.  I.  et  IL  Vue  des  Rnines  de  ponte  d 'Auguste.  Ph. 
Hackert     qu.  roy.  fol. 

5.  Vue  de  Caserte.     Ph.  Hackert,     gr.  qu.  fol. 

6.  7.  2  Bl.  Vue  du  tombeau  de  Plautius  a  Tivoli.  Vue  du  temple 
de  la  Sibille  a  Tivoli.     Ph.  Hackert.     gr.  fol. 

8.  Vue  de  Kome  et  une  partie  de  la  Noi  appienne  pres  de  Torre 
di  Mezziavia.     Ph.  Hackert.     qu.  imp.  fol. 

Jacob  Philipp  Hackert 

Landuchaftsmaler  und  Badirer,  Schüler  von  N.  B.  le  Suenr,  gob.  zu  Prenzlau  15.  Soptbr. 

1737,  gcift.  zu  Villa  Caraggi  bei  Florenz  28.  April  1»07. 

1.  4  BL  Suite  de  IV  Vues  dans  le  Royaume  de  Naples  1749. 
A  Vietri.  A  Vietri.  A  Sorreute.  A  la  Cava.  IL  18''  li'", 
Br.  13''  7'". 

2.  6  Bl.  Vues  de  Normandie,  der  Malerin  Lisiewska  dedicirt.  17  GG. 
IL  7"  5'",  Br.  5"  3"'. 

I.  Mit  G.  Hackert's  Adresse. 

3.  7  Bl.  Ansichten  von  der  Insel  Rügen.  17G3.  G4.  Kummerirte 
Folge.     4. 
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4.  6  BL    Vnes  de  Snede.    MH  Dedicmtion  an  Ollhoet  176^    E.  5'' 
8"',  Br.  7"  9'". 

I.  Mit  6.  Hftckert*8  Adresse. 

5.  18  BL    Principes  ponr  apprendre   ä  desaner  le  paysage  d*apres 
natnre.     Banmstodieii.     roy.  foL 

6.  Zwd  Kflhe  und  ein  Kalb  bei  hohem  Baome  ruhend,    qn.  foL 

Selten. 

AlexaiMter  ¥an  Haecken 

Portnitmaler  nad  Kapfcntecker  ia  äekwankvM«  n  Lovdoa,  geb.  ia  B*IUb4  1701. 

1.  2.  2  BL    Georg  II.  König  von  Englan  1  ond  seine  Gemahlin  Ca- 
roline Wilbelmine^  nach  J.  Amiconi.     loL 

3.  General  Wade.     J.  van  der  Banck.     foL 

4.  Charles  Hamilton  Yisconnt  Binning.     Richardson. 

Nieolas  ¥an  Haeftea 


G«arr«al«r.  R«4ircr  Bad  ArWiter  ia  Sekwankaa«!.  nm  irvrkmmi.  ca  AatwffrycB 
ICm  aad  1710  MftWad.  —  Barttfck  V.  441.    W«^  S«P^  9».    Sciae  Blittar  «ai 

•frhca. 

SehwankmmstbUtler. 

1.  Der  Kanstler  selbst  Nicolas  VanhAften  naüf  de  Gorcome  etc. 
H.  A**  9'",  Br.  3''  T".     B.  1. 

2.  3.  2  BL  Der  Baoer  ond  die  Bäoerin,  jener  mit  Pfeife  nnd  Km^ 
diese  mit  Schale  und  Krug.  Im  Grand  zwei  andere  Bauern. 
a  7"  7'",  Br.  6"  3'".     Gegenstücke,     B.  2.  3. 

4.  Zwei  Raucher  bei  einem  Fensttrr.  H.  12'*  6'",  Br.  8"  9"'. 
W.  10. 

5.  Das  Tischgebet.  Benissez  o  mon  Ken  etc.  H.  8''  6"',  Br.  6'^  3"'. 
W.  13, 

Radirnnren. 

0.  Das  Tischgebet.  Benis^z  au  nom  du  Dien  etc.  H.  12"  4"^ 
Br.  15''  4".     W.  17.     Uauptblatt 

7.  Die  Frau  an  der  Thor  des  Hanses  sitzend,  die  einen  Mann  lom 
Trinken  animirt.    1701.     IL  6"  5*",   Br.  4"  9'".     R  €. 

{*.  Fünf  singende  Männer  in  einem   Fenster.     Het  eeisten  van  mijn 
leven  tot  antwarptfn.     II.  5"  4**',  Br.  3"  5"'.     R  8. 
I.  Aetzdrnok.  vor  aller  Schrift. 

9.  Der  Liebesantrag.  Jean  il  est  bien  doux  etc.  H.  11"'  *?'",  Br. 
9"  3"'.     W.  18, 

I.  \oT  der  Adresse  «i^rs  Laagl.«is? 

II.  Mit  der  Adresse. 

ILL  Mit  jener  von  MarteL 
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10.  Drei  alte  Frauen  beim  Mahl.    1694.    Rien   ne   peut   etc.     H.  C 
2'",  Br.  4"  6"'.    W.  22. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
II.  Vor:  A  Paris  chez  Langlois  etc. 

11.  Fünf  Frauen   im   Fenster.     Gegenstück   zu   Nr.  8.     H.  5"  5'", 
Br.  3"  7'''.     W.  24. 

I.  Vor  den  Qrahstichel-Contretaillen  am  Gnind. 

12.  Der  Charlatan.    Halbfigur.    1694.    H.  6"  8'",  Br.  4"  8'".    W.  29. 

Die  Aetzdrücke  sind  vor  dem  Himmel. 

13.  Der  Toast.    Drei  Bauern  uud  eine  Frau  bei  einem  Kamin  sitzend. 
H.  5''  4'",  Br.  6"  1"'.     W.  38. 

14.  Joh.  Friedr.  Karg,  Baron  v.  Bebenburg.    1709.    H.  11''  7'",  Br. 
8"  3'".     W.  39. 


Albert  Haelwegh 

Haelweg,  Zeichner,  Radirer  nnd  Kupferstecher  zn  Kopenhagen,  Hofknpferstecher,  iwidchen 
1647  nnd  1G72  bltthend.  —  Uumohr  und  Thiele,  die  königL  KupferstichMmmlnng  in  Kopen- 
hagen  pag.  49. 

1.  Lot  und  seine  Töchter.     H.  20",  Br.  14".    R.  3. 

2.  Der  Tod  des   heil.  Sveno.     C.   van   Mander.     H.  20"  7"',  Br. 
16"  4"'.     R.  4. 

3.  Gothard  Braem  civis   Ilafniensis   obiit    1653.     C.  van   Mander. 
H.  6"  5"',  Br.  4"  2"'.     R.  15. 

4.  Petrus  Bulichius  anno  1664.     C.  v.  Mander.     II.  13",  Br.  10". 
R  22. 

5.  Christian  IV.  zu  Pferd,  im  Grund  Schloss  Friedrichsburg.     C.  v. 
Mander.     U.  22",  Br.  16"  3"'.     R.  26. 

6.  Daniae Rex  Christian  IV.    C.  van  Mander.     H.  21"  6"', 

Br.  15".    R.  27. 

7.  Justin  Hoeg  —   pictor  et   sculptor.     C.  van  Mander.     H.  16", 
Br.  12".     R.  57. 

8.  Oven  JueL     H.  7"  6'",  Br.  5"  10"'.    R.  62. 

9.  Daniel  Pfeiffius.     H.  6"  4"',  Br.  4"  10"'.    R.  82. 

10.  Henr.  Riise.    C.  van  Mander.    R  12"  7"',  Br.  10"  2"'.    R.  95. 

11.  M,  Joh.  Schelderup,  nach  Imks.     H.  10",  Br.  6"  6"'.     R.  100. 

12.  Jac  Baro  de  Wassenaer.     H.  21",  Br.  15"  4"'.     R.  128. 

13.  C.  van  Mander.     H.  12"  2"',  Br.  9".     R.  131. 

Stets  ohne  Schrift. 
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Johannes  van  Haensbergen 

Ilaansbergen,  Ilistorienmaler  und  Radirer,  Schfiler  ron  C.  Poelemburg,  gth.  zu 

Utrecht  1642,  gest.  zu  Haag  1705. 

1.  Joban  Vryheere  van  Pfaffenrode,  Herr  van  Ghnssigny.    Halbfigor 
in  Harnisch.     1674.     foL 

2.  Junger  Mann  sein  Pferd  haltend,  bei  ihm  links  zwei  Hunde.    IL 
Verschuring.    1682.     11.  8''  4"',  Br.  6"  7"*. 

Selten. 

Anna  Charlotte  van  der  Haer 

Malerin  und  Radirerin,  Liebhaberin  zu  Haag,  gebome  Didier  den  Boneour,  geb.  1748, 

gest.  SO.  M&rz  1802. 

Schlittschuhläufer  auf  einem  Teich.    C.  Dusart.    1689.     Bezeichnet 
V.  D.  11.  fec.     H.  112  Mm.,  Br.  125  Mm. 

Anthony  van  der  Haer 

Zeichner  und  Radirer,  geschickter  Kun-itfreund  zu  Rotterdam,  gest.  um  1783. 

1.  2.   2  Bl.    Landschaften  mit  Hütten.    J.  RuysdaeL    H.  160  Mm., 
Br.  200  Mm. 

3.  Canal  mit  Schlittschuhläufern.     A.  van  de  Velde.     qu.  fol. 

4.  Bergige  Landschaft  mit  Ileerde  im  Vorgrund,    J.  van  der  Meer. 
1772.     qu.  fol. 

5.  4  Bl.    Utrechter  Ansichten  nach  II.  Saftleven.     qu.  8. 


Nicolaus  Häublin 

Zeichner,  Kupferstochcr  und  Kadirer  in  der  zweiten  Hälfte  des  17.  Jahrhundert«,  zu  Leipzig 
und  Nürnberg,  als  verfolgter  Mystiker  in  Hanau  verschwunden. 

1.  Jac.  Bölime,  der  bekannte  Mystiker,  in  reicher  allegorischer  Um- 
gebung. D.  Stuerhout.  Unter  dem  Namen  N.  van  Werd  ge- 
stochen,    gr.  fol. 

2.  Alb.  Zwanziger,     fol. 

3.  Matth.  V.  Somer,  Kupferstecher.     8. 

4.  Erasm.  Topler,  Jurist.     8. 

5.  Hans  Beurlein,  Maler.     1493.     Rund  4. 
G.  Ansicht  von  Breslau,     gr.  qu.  fol. 

Christian  Hagens 

Hagen,  Zeichner  und  Kupferstecher  in  Linienstich  und  Schwarzkuuüt,  zu  Amsterdam  in 

der  zweiten  Hälfte  des  17.  JahrhundertH. 

1.  Der  Meister  selbst.     4.     Schwarzkunst. 

2.  Gualterius  Bodaan,  Theolog,  am  Studirtisch.    J.  Maes.     gr.  fol. 

3.  JSimon  Peter  Tilmans,  genannt  Scheuck,  Maler.     Se  ipse. 
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Johann  Elias  Haid 

Zeiehnor  und  Arbeiter  in  Sohwarzkumit,  Schüler  meines  Yaters  Jobann  Jacob,  geb.  zu 

AngHburg  173!».  gest.  daMelbttt  am  5.  April  1809. 

1.  Nativitas  Christi.     Anbetung   der   Ilii-ten.     A.   van   der   Werff. 
gr.  foL 

2.  Visitatio  beatae  Virginia  Mariae.     Idem.     gr.  foU     Gegenstück. 

3.  Die  weisen  und  die  thörichten  Jungfrauen.     G.  Schalken,     gr. 
qu.  fol. 

4.  Tancred  und  Clorinde.     G.  Reni.    1785.     qu.  foL 

5.  Die  Tochter  des  Pelias  durch  Medea  betrogen.  S.  Pignoni.  178ü^ 
gr.  qu.  foL 

6.  Der  Wundarzt     F.  Mieris.     fol. 

7.  Johannes  Kupezky,  Brustbild,  fast  LebensgrüssC;  nach  ihm  selbst. 
1773.     H.  16",  Br.  11".     Hauptblatt 

8.  Jacob  Mettenleiter  und  Joh.  Elias  Haid,  Kupferstiche  besprechend. 
Mettenloiter.    1784.     H.  12"  8'",  Br.  13"  8"'. 

9.  Johann  Wilhelm,  Kurfürst  von  der  Pfalz  und  Gemahlin,  mit  reicher 
allegorischer  Umgebung.     A.  van  der  Werff.     roy.  fol. 

10.  Is.  Dan.  Buirette  von  Oehlefeld.  Kniestück.  J.  Kupetzky.  gr.  fol. 

1.  Johannes  Jacobus  Haidius,   Pictor  et  Chalcographus.     A.  Graff. 
1768.     gr.  foL 

2.  Joh.  Elias  Mayer,   Silber- Jubilier,   am  Tisch   sitzend,   zeichnend. 
A.  Graff.    1773.     gr.  fol. 

Johann  Gottfried  Haid 

Zeichner  und  Arbeiter  in  Srbwarzkunst,  ächfiler  seine«  BrndorH  Job.  Lorenz,  geb.  xn 

Augsburg  1710,  gest.  zu  Wien  177G. 

1.  Absaloms  Submission  to  his  father.     F.  Bol.    1767.     gr.  fol. 

2.  Virginia   the   infortunate   romain    maid.     N.  Dance.    1767.     gr. 
qu.  foL 

.3.  Wenzel  Anton  Graf  von  Kaunitz,  in  seinem  Zimmer.    M.  v.  Mey- 
tens.    gr.  fol. 

4.  The  joung  musidans.     G.  Schalken,     fol. 

5.  Die  Briefschreiberin.     Halbfigur.     Rembrandt    1768.     fol. 

6.  Le  trompette   en   attente   de   ses    ddpeches.     F.   Mieris.     1768. 
gr.  fol. 

7.  The  musician.     Der  Lauten  Spieler.     Amoroso.     fol. 

8.  Msr.  Garrick  in  tlie  farmers  retum.    Scene  von  vier  Figuren  in 
einem  Zimmer.     J.  Zoffany.    1766.     gr.  qu.  foL 
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Johann  Jacob  Haid 

Maler  und  Arbeiter  in  SchwArsknnat,  8ch&ler  Ton  Johann  Elias  Ridinger,  («b. 
10.  Febr.  1704  xu  Eifllingen,  nicht  Sdiwen ,  gest.  zu  Aagsbnrg  am  9.  Dee.  1787. 

1.  Joachimus  Franciscns  Beich  —  Pictor.  J.  G.  BergmflUer.  gr.  fol. 

2.  Joannes  Oarolus  Hedlinger.     Sculptor.     J.  B.  Studer.    gr.  fol. 

3.  Felix  Meyeruß  Pictor.     Dnnz.     gr.  foL 

4.  Aegidius  Verhelst,  Statnarius.     G.  Eicbler.    gr.  fol. 

5.  Paulus  Egell.    Dathan.    gr.  fol. 

6.  Marcus  Fridericus  Kleinert,  Pictor.     Se  ipse.     gr.  fol. 

7.  Georgins  Brandmüller  Basillensis  Pictor.    gr.  fol. 

8.  Jacobus  Antonius  Arlaud,  Pictor.     N.  de  Largilliere.     foL 

9.  Johann  Elias  Ridinger.     J.  G.  BergmflUer.     gr.  fol. 


Elias  Hainzelmann 

Zeichner  und  Kupferstecher,  geb.  zu  Augsburg  1640,  gest  danelbst  1693,  Schiller  toa 


Ikugsburg  1640, 
F.  de  Poilly. 


I   Vor  der  Schrift. 


1.  Maria  mit  dem  schlafenden  Kind  und  Johannes.    Das  sogenannte 
Silentium.     Ne  suscites  neque  etc.     A.  Carracci.     gr.  qu.  fol. 

Die  ersten  Abdrücke   sind  vor  der  Landschaft  und  dem  Blumentopf. 
Sehr  selten.    Die  spätem  haben  die  Adresse  A  Paris  chez  Jean 

2.  Die  Ruhe  auf  der  Flucht,  Maria  wäscht.  8.  Bourdon.   gr.  qu.  fol 

Die  Schrift  auf  besonderer  Platte. 

3.  Die  heil.  Familie  mit  Elisabeth,  Johannes  und  anbetenden  Engeln. 
Hie  Dens,  hie  virgo  etc.     S.  Bourdon.     gr.  qu.  fol. 

I.  Vor  den  Namen  der  Künstler. 

4.  Die   heil.  Familie,  wo  Johannes   dem  Kinde  einen  Apfel   reicht 
S.  Bourdon.     gr.  qu.  fol. 

5.  Maria   mit   dem    Kind,    oder  Maria   mit   der  Nelke.     Halbfigor. 
Raphael.     fol. 

6.  Die  Kreuzigung  Christi.     J.  Tintoretto.     roy.  fol. 

7.  St.  Franciscus,  zum  Crucifix  betend.    D.  Domini chino.    gr.  fol 

8.  Messire   Claude   le  Peletier,   Chevalier,    Ministre   etc.    Brustbild. 
1683.     4. 

9.  Bischof   Conrad  Wilhelm   von  Würaburg,   lebensgross.    J.  B.  v. 
Null.     gr.  fol. 

10.  Aegidius  Strauch,  Theologiae  Doctor.     A.  Stech.    1682.    fol. 

11.  Gabriel  Miller.     J.  U.  Mayr.     gr.  fol. 

12.  David  Thoman  ab  Ilagelstein.    F.  de  Neve.     foL 
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Johann  Hainzelmann 

Zeichner  and  Kapfenttecher,  Bruder  des  Vorigen,  geb.  tn  Augsburg  1641,  gest.  cn  Berlin 
als  Hofknpferstecher  1698  (?),  Schftler  ron  F.  de  Poilly. 

1.  Maria  mit  dem  Kind,  Johannes  und  zwei  anbetende  Engel.    Te- 
stimonium enim  etc.     S.  Bourdon.     qu.  roy.  fol. 

In  den  11.  Abdrücken   sind  die  Worte   Ecce  agnus  Dei  auf  der  Band- 
rolle und  der  Name  des  Stechers  gelöscht. 

2.  Die  Verkündigung  Maria.     Ecce  ancilla  etc.     S.  Bourdon.     gr. 
fol.     Vallet  exe. 

3.  Maria   mit   dem  Eand,   das   sie  umarmt     A.  Carracci.     gr.  fol. 
Chez  Vallet. 

4.  Christus  und  die  Samariterin.     N.  Poussin.     qu.  roy.  fol. 

5.  Georg  Freiherr  von   Derfflinger,   der  bekannte   General    1690. 
gr.  foL 

6.  Michael  Fran^ois  Le  Tellier,  Marquis  de  Louvois.  S.  Vouet.  1686.  fol. 

7.  Joannes  III.  Rex  Poloniae.     foL 

8.  Sophie  Charlotte  von  Brandenburg,     gr.  fol. 

9.  Die  drei  Gesandten  des  Königs  von  Siam   am  Hof  Ludwig  XIV. 
1686.    fol 

10.  J.  Desolleysel,  Stallmeister,     kl.  fol. 

Ludwig  Halauska 

LandBchaftsmaler  and  Radirer  m  Wien,  geb.  daselbnt  1829. 

Weiler  im  bayerischen  Hochgebirge.  Wiener  Künstleralbum,    qu.  foL 
I.  Vor  der  Schrift. 

Jean  Louis  Halbou 

Kapfersteeher,  Sch&ler  von  Dapuis,  geb.  za  Paris  1730,  lebte  noch  1808. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Sainte  Madelöne.     A.  van  der  Wer  ff.     fol. 

Mus^  Napoleon. 

2.  3.   2  Bl    Le   sultan   galant     La  sultane  favorite.    E.  Jeaurat. 
1768.     foL 

4.  Les  intrigues  amoureuses.    J.  E.  Sehen  au.     fol. 

5.  La  musicienne  des  Alpes.    J.  E.  Schenau.     fol. 

6.  Le  temps  perdu.    F.  A.  Wille,    fol. 

7.  Le  buveur  trop  gravö.     F.  Mieris.     fol. 

8.  Le  riebe  laboureur.     D.  Teniers.     fol. 

9.  La  credulit^  sans  reflexion.  Mädchen  bei  einer  Kartenschlägerin.  fol. 

10.  La  toilette  du  savoyard.     Muri  Ho.     fol. 

11.  Astruc,  Arzt     Brustbild.     C.  Monnet    1771. 
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Christian  Haldenwang 

Zeichner  nnd  KupferKtocher  in  Linienstich  nnd  AqnatinU,  Schüler  des  Chr.  ron  Hechel, 
geb.  xn  Darlach   1.  Mai   1770,  Hofkupferntecher  /.it  Karlsruhe,  ge«it.  in  Bad  Bippoldi»«  den 

27.  Juni  1831. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Die  heimkehrende  Heerde.     Claude  Lorrain.     qn.  roy.  foL 

Die  ersten  Abdrücke  haben   Dedication  an  den  Kurförst  von  Sachsen 
und  Zehrs  Adresse. 

2 — 5.  4  Bl.  Die  vier  Jaliroszeiten.  Der  Morgen:  Jacob  und  Rahel 
am  Brunnen,  der  Abend:  Tobias  mit  dem  Fisch,  der  Mittag:  die 
Flucht  nach  Egypten,  die  Nacht:  Jacob  ringt  mit  dem  Engel, 
nach  Claude  Lorraiu's  Bildern  in  St.  Petereburg.  qu.  roy.  fol. 
Preißblätter. 

1.  Mit  der  Druckeradresse  Magdalener. 
U.  Mit  Durand  und  Sauve. 

6.  Der  Wasserfall.     Ei-stes  Blatt.     J.  Ruysdael.     gr.  fol. 

Die  frühen  Dnicke  sind  Subscriptionsdmcke. 

7.  Der  Wasserfall.     Zweites  Blatt.     J.  Ruysdael.     gr.  fol. 

Der  Grossherzogin  von  Baden  geviridmet. 

Der  Künstler  starb  über  der  Vollendung  der  Platte ;  nachdem  die  Wittwe 
1(K)  Abzupfe  jremacht,  ward  sie  von  L.  Schnell  vollendet. —  Auch 
hier  giebt  es  Subscriptionsd nicke.  Die  erste  Druckeradresse  ist  Mag- 
dalener,  die  zweite  Durand  und  Sauve. 

8.  Vne  du  defile  et  du  pont  de  St.  Maurice  dans  le  Bas  Valais. 
Bacler  d^Albe.     gr.  qu.  fol. 

9.  3  Bl.  Die  Ansichten  des  Heidelberger  Schlosses.  C.  de  Graim- 
berg.     qu.  fol. 

Folgende  Blätter  für  das  Musee  Napoleon: 

I.  Vor  aller  Schrift. 
11.  Nur  mit  den  Künstlemamon. 

III.  Mit  angclc^cr  Schrift. 

IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

10.  Lcs  bestiaux  passant  une  riviere.     Claude  Lorrain.     qn.  fol 

11.  Des  femmes  sortant  du  bain.     F.  Grimaldi.     qu.  fol. 

12.  Die  Landschaft  mit  Diogenes.  N.  Poussin.  qu.  fol.  Die  Figiir 
von  Reindel. 

Aqnatintablätter. 

Von  diesen  Blättern  kommen  auch  zum  Theil  Farbendrucke  vor. 

l.'^.  6  Blätter.  Landschaften  im  heroischen  Stil.  Ideen,  gezeichnet 
von  Wohle.  Dem  Fürsten  von  Schwarzburg -Rudolstadt  gewid- 
met,    qu.  4. 

I.  Mit  der  Dedication. 

11.  G  Bl.  Andere  landschaftliche  Compositionen  nach  demselben, 
qu.  4. 
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15.  Ansicht  der  Cascatellen  bei  Tivoli.    F.  Rein  ermann,    qu.  roy.  fol. 

16.  17.  2  Bl.  Wilhelm  TelFs  Kapelle  am  Vierwaldstädter  See.  Maria 
Stein  im  Oanton  Solotlmrn.   P.  Birmann.     qu.  roy.  fol. 

18.  19.  2  Bl.  Ansicht  des  Wasserfalls  und  der  Mühle  bei  Ragatz  in 
Graubündten.  Ansicht  des  Jungfrauhoms  im  Lauterbrunnerthal. 
M.  Wo  eher.     roy.  fol. 

20.  21.  2  BL  Ansicht  der  Minninger  Gebirge  im  Oberinnthal.  An- 
sicht der  Bergstrasse  von  Tirol  nach  Vorarlberg.  F.  Molitor. 
qu.  roy.  fol. 

22.  Der  WetterstrahL     Ph.  Hackert.    1811.     qu.  roy.  fol. 

23.  Der  Schiflfbruch.     J.  Vernet.     qu.  roy.  fol.     Gegenstück. 

24.  25.  2  BL  Wasserfall  der  x\ar  bei  Unterwesen  im  Canton  Bern. 
Das  Oberhasli-Thal,  mit  dem  Dorf  Meyeringen.  P.  Birmann. 
gr.  qu.  foL 

26.  27.  2  BL  Die  Monumente  auf  F.  Schiller  und  Kant.  Reiche 
heroische  Landschaften  nach  Mechau  und  J.  GenellL  qu.  roy.  fol. 

28.  Der  Tempel  des  Sylvan.    Wohle.    1804.     gr.  qu.  foL 

Arnoud  van  Haien 

Aqnila,  Portraitmaler  und  Arbeiter  in  Schwarzini nsi.  Dichter  zn  Anwterdara,  gest.  1732. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Der  Meister  selbst.    Oval  mit  Einfassung.    H.  9''  4'",  Br.  6"  ö'". 

2.  De  Roem  der  Kuust.  Jan  van  Huysum.  Halbfigur.  Wilt  gy  een 
Wonder  etc.     A.  Bonen.     H.  9"  5'",  Br.  6"  4"'. 

3.  Isaak  de  Moucheron,  beroemt  Schilder  etc.  Halbfigur.  H.  7"  5'", 
Br.  6''  3'".     J.  und  B.  Greve  exe. 

4.  Jan  Pieter  Zomer,  der  berühmte  Kunstfreund,  im  Lehnstuhl,  ge- 
nannt der  grosse  Jan  Zomer.  T'is  Somer  dien  gy  ziet  hier  af- 
gebeeld  etc.   A.  van  Bloemen.    H.  8''  5"',  Br.  6''  4'". 

5.  Gerardus  de  Lairesse,  Pictor  leodiensis.     IL  6"  10'",  Br.  5"  2'". 

6.  Tempel  des  Ruhmes.  Fructus  laboris  gloria.  Minerva  führt  die 
Malerei  zur  Göttin  der  Schönheit.     IL  15''  10"',  Br.  8"  6'". 

John  Hall 

Zeichner  and  Kupferstecher,  geb.  zu  Wivenhoe  bei  Colche8ter  21.  Dec.  1739,  gest.  zu  London 

7.  April  1797.    Schüler  de«  Ravenet. 

I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Mit  Nadelschrift. 
III.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  The  battle  of  the  Boyne.  B.  West.  1781.  qu.  roy.  fol.  Gegen- 
stück zum  Battle  at  la  Hogue  von  Woollett. 
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2.  Oliver  Cromwell  dissolving  the  long  Parliament.  B.  West  qu. 
roy.  fol.    Gegenstück  zu  Carl  IL  Landung  bei  Dover  von  Sharp. 

3.  The  treaty  of  William  Penn  with  the  Indians  1681.  B.  West 
1775.  qu.  roy.  fol.  Gegenstück  zum  Tod  des  General  Wolff 
von  Woollett. 

4.  Timon  of  Athens,  mit  Verachtung  die  verzögerte  Geldunter- 
stützung zurückweisend.     N.  Dance,     qu.  roy.  fol. 

5.  Pyrrhus  when  a  child  brought  to  Glaucias  King  of  Illyria  for 
protection.     B.  West    1769.     gr.  qu.  fol. 

6.  Venus  relating  to  Adonis  the  story  of  Uippomenes  and  Atalanta. 
B.  West     qu.  roy.  fol. 

7.  Pope  Clement  IX.  im  Lehnstuhl.     C.  Maratti.    1767.    gr.  foL 

8.  Sir  Robert  Boyd,  Lieutenant  Gouverneur  of  Gibraltar.  A.  PozzL 
1786.     Oval  fol. 

9.  Richard  Brinsley  Sheridan,  Dichter.     J.  Reynolds,     fol. 


NoSI  Hall6 

niHtorienmaler  und  Radirer,  Professor,  geb.  xn  Paris  2.  Septbr.  1711,  gest.  daaelbüt  5.  Jani 

17bl.    ProHp.  de  Raadicour  I.  14. 

1.  Die  Anbetung  der  Hirten.    Adoration  des  bergers.     H.  571  Mm, 
Br.  355  Mm.     B.  3. 

I.  Vor  aller  Schrift.    Sehr  selten. 
II.  Mit  der  Schrift. 

III.  Die  Worte  „et  sculpsit"  gelöscht. 

IV.  Die  Adresse  „et  chez  Joullin  Quai  de  la  Feraille**  hinzugefügt. 

2.  Marter  des   heil.    Hippolyte.     P.  Subleyras.     11.    166   Mm.,  Br. 
235  Mm.     B.  5. 

3.  Der  Sommer.     IL  235  Mm.,  Br.  163  Mm.     B.  6. 

Selten. 

I.  Vor  den  Punkten  unten  auf  der  Wange  der  Frau,  vor  den  Coutre- 
talllen  auf  ihrem  rechten  Arm  etc. 

4.  Der  Winter.     H.  234  Mm.,  Br.  163  Mm.     B.  7. 

Selten. 

5.  Antiochus  dictirt   seinen    letzten  Willen.    1738.     H.  186  Mm.,  Br. 
240  Mm.     B.  2. 

I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Mit  der  Schrift  oder  <lom  Namen  des  Künstlers. 

III.  Mit  ä  Piiris  ohez  Briceau  etc. 

IV.  Dieser  Name   zum  Tlicil   gelöscht.    Die  Platte  mit  der  Wiejje  re- 
toucliirt. 
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Christoph  Haller  v.  Hallerstein 

Maler  und  Kadirer,  Lehrer  an  der  Kunstnchnle  zu  N&mberg,  eigentlich  nur  Dilettant, 
geb.  xa  Hilpoltstein  U.  Jnli  1771,  ge^t.  za  Nürnberg  10.  Juli  1839.  —  Andreren ,  Maler- 

ßadirer  III.  SC». 

1.  2  Bl.   Ansichten  zu  Waldshut.    H.  6"  9'"— 7''.     Br.  5''  8"^     A. 
64.  65. 

2.  6  Bl.    6  Vues  de'Suisse  1795,  Baron  UxkuU  dcdicirt.    II.  2"  9'", 
•      Br.  3"  5'".     A.  81—86. 

I.  Mit  den  Nummern. 
II.  Diese  gelöscht.  . 

3.  Kupferstecher  II.  Guttenberg,  bei  der  Stadtmauer  Nürnbergs  sitzend. 
1799.     H.  4"  2'"y  Br.  3"  6"'.     A.  98. 

4.  Neumann's  Gartenhaus    in  Dresden,   mit  Randfiguren.   1799.     II. 
5''  6'",   Br.  6"  11'".     A.  99. 

5.  Filles  de  Berne.     H.  9''  2",  Br.  12''  6"'.     A.  114. 

6.  6  Bl.     Sites    pittorsques    choisies   dans   les   environs    de   Berlin. 
H.  3"  9'",  Br.  6"  3'".     A.  115—120. 

I.  Mit  Nadelschrift. 
II.  Mit  gestochener  Schrift. 

7.  12  Bl.     Die  Spielkarten.     Bout   Rimes    pittoresques.     H.  3"  3'", 
Br.  2"  2"'.     A.  122—33. 

I.  Unzerschnitten  auf  2  Platten. 

a  Manara,  Lautenspieler.   1804.     H.  10",  Br.  7"  11'".     A.  150. 

9.  Caricatur  auf  die  grossen  Frauenhlite.  1804.    H.  7"  3'",  Br.  10" 
8'".     A.  155. 

10.  Graf  Hacke,  mit  Randverzierungen.  1808.    H.  6"  3'",  Br.  3"  8'". 
A.  162. 

11.  Franz  Carl  FreiheiT  von  Münster.    IL  5"  7'",  Br.  4"  5'".  A.  174. 

I.  Vor  dem  Namen  des  Dargestellten.  Unten  steht:  Les  Chainoincs  etc. 
n.  Diese  Schrift  gelöscht. 
HI.  Mit  dem  Namen  des  Dargestellten. 
rv.  Die  Einfalle  ringsum,  sowie  Haller's  Name  ausgeschliffen. 


Alart  du  Hameel 

Architekt,  Bildhauer  und  Kupferstecher,  von  Herzogenbosch,  neit  1495  „Stadtmeeeter",  Stadi- 

baumeiitter  zu  Löwen,  geet  wahrscheinlich  1503.    Er  Htand  mit  Hieronymus  van  Aeken,  genannt 

Bosch,  in  enger  Yerbindune  und  stach  Compositionen  desselben  in  Kupfer.  —  Bartsch  VI.  354. 

Passavant  11.  2b4.    Seine  Blätter  gehören  zu  den  Seltenheiten. 

1.  Das  Reliquiarium.    Deus  est  et  substancia  patris  etc.,  aus  3  Platten 
bestehend,  die  40"  hoch  sind.     B.  5. 

2.  Das  Sacramentshaus.     Sechseck.     H.  4"  2'",  Br.  unten  4"  8'", 
oben  3"  4'".     B.  6. 

3.  Constantin  der  Grosse  an  der  Spitze  seines  Heeres,  nach  II.  Bosch. 

H.  8"  11"',  Br.  7"  2'".     P.  11. 
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4.  Junger  Mann,  nach  links  schreitend,  mit  Kranz  im  langen  Ilaar. 
IL  3"  3'",  Br.  2''  6'".     P.  12. 

Stephan  Hamer 

Formschneider  und  Briefmaler  zu  Nümbere.  um  die  Mitto  dtv«  Iß.  Jahrhundfirt^.    Seine  Blätter 
sind  meist  HOgenannte  GelegenheitMbilder.    Bartsch  IX.  1">1. 

1.  Der  Prophet  Jonas.  1538.  II.  7"  9"/,  Br.  31".  B.  1.  Betrachtet 
man  das  Blatt  in  die  Quere,  so  erscheint  ein  Mann,  der  sein 
natürliches  Bedtlrfniss  verrichtet 

2.  Contrafactur  der  andern  Schlacht  so  Marggraf  Albrecht  der  Jüngere 
verloren  durch  Heinrich  von  Braunschweig  den  11.  Septembris 
1553  Jar.     II.  7''  11'",  Br.  24". 

3.  Füssen  die  Stat  abconterfet,  welche  in  diesem  154G  Jar  ist  ein- 
genommen worden  etc.     H.  8"  10"',  Br.  13"  9"'. 

Wolf  Hamer,  Hammer 

Zeichner  nnd  Kupferstecher  zu  München,  in  den  beiden  letzten  Decenuien  des  15.  Jahr- 
hunderti*,  Nachahmer  de»  Martin  Schön.  —  Bartsch  VI.  40<).    PawaYant  II.  12!). 

1.  12  Bl.  Das  Leiden  Christi.  Copien  nach  Glockendon.  H.  5" 
4"',  Br.  4".     B.  1.— 12. 

2.  12  Bl.  Die  Apostel.  Copien  nach  M.  Schön.  H.  3"  4"',  Br.  2", 
B.  und  P.  13—24. 

3.  David  in  Reue.     IL  3"  10"',  Br.  2"  8"'.     P.  27. 

4.  Die  Kreuztraguug.  Copie  nach  M.  Schön.  H.  11",  Br.  14"  3'". 
P.  28. 

5.  Christus  am  Kreuz,  Maria  und  Johannes.  Im  Geschmack  des 
M.  Schön.     H.  3"  11"',  Br.  2"  8'".     P.  30. 

G.  St.  Veronika.     IL  3"  2"',  Br    2"  2"'.     P.  31. 

7.  Der  Liebesgarten.     IL  14",  Br.  10"  1'".     P.  32. 

Edouard  Hamman 

Iliätorienmaler  und  Kadirer  zu  Antwerpen,  Schüler  von  N.  de  Kay.  er,   gel».  :u  (>'<teudf 

24.  Sept.  Ibll». 

1.  Saul  bescliwört  den  Geist  des  Samuel.    11.  120  Mm.,  Br.  170  Mm. 

2.  Der  Hof  vor  der  Herberge  mit  drei  Figuren.  II.  Leys.  1842. 
H.  195  Mm.,  Br.  250  Mm. 

3.  Interieur  mit  Soldaten  im  Costum  des  17.  Jahrhunderts.  1S4'2. 
H.  7G  Mm.,  Br.  157  Mm. 

Die  Aetzdrücko  sind  vor  dem  Schrank. 

4.  Alexander  Farnesius  Dux  Parmae  etc.  1842.  Knirstiick  in  Rüßtiin^. 
II.  153  Mm.,  Br.  103  Mm. 

I.  Vor  der  Sclirift. 

5.  Hugenotteupredigt. 
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Christian  Gottlieb  Hammer 

Zeichner,  Malor  und  Kupforsteoher  im  LandächafUfach,  Professor  an  der  Akademie  zu 
Dresden,  geb.  zu  Dresden  30.  Octbr.  177!),  gemt.  1Ö04  den  4.  Febr. 

J.  Vor  der  Schrift. 

1.  Ansicht  von  Dresden.     0.  Wagner,     gr.  qu.  fol. 

Sächsisches  Kunstvereinshlatt  1837. 

2.  Innere  Ansicht  des  Seitenganges  im  Dom  zu  Eifurt.    Hauschild, 
gr.  fol. 

Sächsisches  Kunstrereinshhitt  1838. 


Guido  Hammer 

Thiermaler  und  iiadirer  za  Drowlen,  geb.  daselbst  4.  Febr.  1821,  Schfiler  von  J.  Hühner. 

1.  Rehkopf,  von  vorn.     8. 

2.  Liegender  Fuchs.  1856.     qu.  8. 

3.  Stehender  Hirsch  nach  rechts.     4. 

Johannes  Hanias 

(ioldschmied  und  Kupferstecher  za  Nfimherg  am  1650. 

1.  6  Bl.  Blnmensträiisse  und  Laubwerk,  oberhalb  kleine  Landschaften 
mit  Figuren.  Auf  dem  ersten  Blatt  Johannes  Hanias  in  Nürn- 
berg fecit  Anno  1654.  Paulus  Fürst  excud.  H.  3"  1  —  3'", 
Br.  2"  5'". 

2.  6  Bl.  Ornamente  weiss  auf  schwarzem  Grund.  Auf  dem  ersten 
Blatt  Corneliö  von  Brecht  Inventor.  Johannes  Hanias  fecit  et 
excudit  1650.     iL  1"  11'"— 2"  1'",  Br.  3"  3—6'". 

Marc  Anton  Hannas 

2k)ichner,  KupferMtechi'r  und  FormHchnt'ider  zu  AugHburg  um  lüOO— 1630.  —   Bartsch  IX. 

&60.    Pasrtavant  IV.  253. 

1.  Ecce  homo.     H.  3"  11"',  Br.  2"  7'".     P.  2. 

2.  Die  Stigmatisation  des  heil.  Franciscus.  H.  8"  1"',  Br.  5"  11"'. 
P.  3. 

3.  Die  Alter  des  Menschen.  „Von  Jungen  und  alten  Leut  schau 
hier  den  Unterscheidt"  etc.     H.  14",  Br.  9"  9"'.     P.  4. 

llolssKchnitte. 

4.  Maria  und  Anna  mit  dem  Jesuskinde.     H.  13",  Br.  10"  4"'. 

5.  Ecce  homo.    Forte  stupes  cur  etc.    II.  13"  3'",  Br.  5"  2'".    P.  19. 

6.  5  Bl.  Die  Dornenkrönnng.  Die  Schaustellung.  Christus  am  Kreuz. 
Die  Grablegung.  Die  Auferstehung.  Die  Ausgiessung  des  heil. 
Geistofi.     H.  20"  9'",  Br.  13"  5—8'".     P.  14—18. 


ß46  Handmann  —  Happel. 

7.  Chrißtus  am  Kreuz,  zwischen  zwei  Engeln.  H.  12''  10'",  Br.  9" 
8'".     P.  20. 

8.  Die  schmerzhafte  Mutter  Gottes.     H.  13"  3'",  Br.  10"  4'". 

9.  St  Franciscus  mit  andern  Heiligen  seines  Ordens.  Te  patrem 
optamus-     H.  9"  9"',  Br.  13"  6".     P.  23. 

10.  Gustav  Adolph.     Ganze  Figur  in  Rüstung.    H.  13"  5"',  Br.  10" 
^      2"'.     P.  27. 

Emanuel  Handmann 

Portraitmaler  und  Radirer,  geb.  zu  Basel  1718,  gest  in  Bern  1781. 

Brustbild  eines  Orientalen  mit  Turban  und  Zackenki'one.  H.  8"  2'", 
Br.  6"  1"'. 

Die  einzige  bekannte  Radirang  des  Meisters. 

Hans  von  Windsheim 

Goldschmidt  und  Kupferstecher  zu  Mfinchea,  im  letzten  Drittel  dos  15.  Jahrhanderts. 

Bartsch  VL  318.    Passavant  H.  154. 

1.  Moses  mit  dem  Volke  Israels  in  der  Wüste.  1481.  11  6"  8''^, 
Br.  8"  10"'.     P.  4. 

Photographische  ('opie  im  Werk  von  Löcherer. 

2.  Christus  am  Kreuz  zwischen  den  Schachern.  1482.  H.  13"  2''', 
Br.  9"  3"'.     B.  1. 

3.  Die  Enthauptung  der  heil.  Barbara.   H.  7"  11"',  Br.  5"  5"'.   P.  5. 

4.  St.  Katharina.     H.  4",  Br.  2"  5"'.     P.  6. 

ö.  St.  Georg  über  dem  Drachen.     Rund.     Durchm.  2"  2"'.     P.  7. 

6.  St.  Georg  zu  Pferd,  den  Drachen  erlegend.  Ohne  Zeichen.  H. 
9"  11"',  Br.  6"  7'".     P.  9. 

7.  Die  Macht  des  Todes.  Allegorie  auf  die  Pest.  1482.  H.  7"  4''', 
Br.  9"  1'".     B.  2. 

Carel  Lodowyck  Hansen 

Landschaftsmaler  uud  Radirer,  geb.  zu  Amsterdam  1765,  gest.  zu  Vaassen  U.  Juli  1840, 

Schüler  des  P.  Barbiers. 

18  Blätter  Landschaften  mit  Staffage,  meist  Drenthe'schc  AnsichteD, 
in  3  Folgen,  jede  zu  6  Blatt  mit  A — F,  a — f  und  1 — 6  bezeich- 
net,    qu.  4. 

Die  Probedrücke  sind  vor  den  Unterschriften. 

Friedrich  Happel 

Thiermaler  und  Kadirer  zu  Düsseldorf,  geb.  xu  Arnsberg  1824. 

1.  Schlafender  Jagdhund,  nach  rechts.    1843.     II.  G"  9''^,  Br.  8". 

2.  Schlafender  kurzhaariger  Hund  mit  gestutzten  Ohren  nach  links. 
H.  3"  6"',  Br.  4"  10''\ 
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Coraelis  van  Hardenberg 

Landschaft,  -Archit«ktunnaler  und  Kadirer,  geb.  zu  Rotterdam  1755,  gest.  xa  Mastricht  in 

nnserm  Jahrhundert  in  hohem  Alter. 

2  Bl.  Ansichten  der  Ruinen  des  Kastells  Wyck  bei  Duurstede.     gr. 
qu.  8. 

Gerdt  Hardorff 

Maler  und  Radirer,  geb.  im  Altenlande  bei  Hamburg  11.  Mai   1769,  gecit.  in  Hamburg  als 
Zeichnenlehrer  am  Johanneum  1864,  Schüler  von  A.  Tischbein  und  F.  Casanova. 

1.  Brutus,  seine  Söhne  verurtheilend.     H.  Füg  er.     gr.  qu.  foL 

I.  Mit  einem  Croquis  im  Rand. 

2.  Zug  berittener  Amazonen.    W.  Tischbein,     gr.  qu.  foL 

3.  Der  Pferdestall.    P.  Potter.     qu.  fol. 

4.  12  Bl.   Radirte  Blätter  von  G.  Hardorff.     Hamburg  bei  R.  Sick- 
mann  1815. 

James  Hardy 

Zeichner  und  Kupferstecher  in  pnnktirter  Manier  zu  London  um  1790. 

I.  Vor  der  Schrift. 
IL  Mit  Nadelschrift. 
III.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Joseph  Uaydn,  im  Lehnstuhl.     Brustbild.    1792.     fol. 

2.  Joseph  Baretti,  lesend.     Halbfigur.     J.  Reynolds,     fol. 

3.  Edm.  Burke.     Brustbild.    J.  Reynolds.    1791.    fol. 

P.  van  Harlingen 

Siehe  Feddes, 


Johann  Oswald  Harms 

Architektur-,  Theatermaler  und  Radirer  xu  Hamburg,  Schüler  Ton  Ellerbroeck,  gest.  um 

170»,  66  Jahre  alt. 

8  Bl.    Alcune  inveiitione  do  ruini   et  architectura  desegnato  et  fato 
con  aqua  forte  Gio.  Osvaldo  Harms  1673.    H.  4''  5'",  Br.  3"  10"'. 


Henry  Harpignies 

Landschaftsmaler  und  Radirer  zu  Paris,  geb.  um  1820  zu  Valencieunes,  Schüler  Ton  A  chard. 

1.  6  Bl.    Paysages.     Folge  von  Landschaften.     4. 

2.  Liindschaft  mit  Sumpf.     A.  de  Knyff.     qu.  fol. 

Im  Album  de  la  feto  artisque  da  5  Janvier  1850  Bruxelles 

3.  Landschaft  mit  Wasser,  aus  der  Umgebung  von  Roisin.    qu.  fol. 

In  demselben  Albam. 
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Michael  Hartwagner 

Ultitorienmaler  und  Radirer  ron  Deggendorf,  gest.  in  Mftnchen  1775. 

1.  Die  Taufe  Christi.     4. 

2.  Himmelfahrt  der  heil.  Jungfrau.     C.  Wink.     gr.  fol. 

3.  St  Bernhard,  wie  ihm  die  heil.  Jungfrau  erscheint    J.  AmigonL 
foL 

4.  ActäOB  in  einen  Hirsch  verwandelt    1769.     foL 

5.  Theseus  befreit  Andromeda.    foL 

Georg  Ernst  Harzen 

Dilettant,  der  bekannte  Kunsthändler  and  Kenner,  geb.  zn  Altena  1.  Not.  1790,  gest.  ni 

Hamburg  1863. 

1.  Das  Pastorhaus  zu  Ottensen.  ;,Und  ich  wandele  fröhlich"  etc.  1817. 
U.  3''  11'",  Br.  4"  10. 

2.  Partie  in  Dorf  Moorkoten  an  der  Elbe.    H.  4''  8'",  Br.  6". 

Ernst  Hasse 

Thier-  und  Landschaftsmaler,  Radirer,  geb.  zu  Erfurt  1821,  gest  in  Dresden  1860,  Schdler 

Ton  L.  Richter. 

Kleine  Landschaft  mit  vier  Hühnern,     qu.  8. 
Die  einzige  Kadirung  des  Künstlers. 

Julius  Hasse 

Zeichner  und  Stahlstecher  zu  Berlin,  Lehrer  am  Königl.  GowerbeinMÜtut,  von  Hause  aus 
Mechaniker,  Schüler  von  Finden  in  London,  stwb  in  Irrsinn  um  1846. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Das  Castell  von  Portici.     E.  Agricola.     qu.  fol. 

Preussisches  Kunstvereinsblatt. 

2.  Der  Dom  zu  Mailand.     E.  Biermann.     qu.  fol. 

3.  Ein  Seesturm.     H.  Gätke.     qu.  foL 

Preussisches  Kunstvereinsblatt. 

4.  Die  königl.  Bauschule  zu  Berlin.    E.  Biermann. 

Paul  Haubenstricker 

Historie unal er  und  Kadirer  zu  Wien,  um  1780,  Schfiler  Ton  H.  J.  Schmidt  von  Krems. 

1.  Der  Calvarienberg,  nach  M.J.  Schmidt's  Bild  im  Dom  zu  Waitzen. 
1779.     fol. 

2.  St  Hieronymus  in  der  Felshöhle.    M.  J.  Schmidt  1778.    kl.  fol. 

:».  Brustbild  eines  Orientalen  mit  Federn  am  Turban.    1775.     4. 

L  Zwei  Brustbilder  eines  Mannes  und  einer  Frau,    auf  einer  Platte. 
1775.    4. 
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Joseph  Hauber 

Historienmaler,  Badirer  und  Arbeiter  in  Aqnatinta,  Profeesor  an  der  Akademie  zn  München, 
geb.  zn  Oerardsried  bei  Kempten  1766,  gest.  in  Mfinchen  18S4. 

1.  Die  Geburt  Christi,  Engel  und  Joseph  verehren  das  Kind.  1796.  fol. 

2.  Heil.  Familie  in  einer  Landschaft,  Joseph  lehnt  gegen  eine  Mauer, 
fol. 

3.  Der  todte  Heiland  in  der  Grabeshöhle,    qu.  8. 

4.  Cimon  und  Pero.    G.  Honthors t.    Nachtstück,    qu.  fol. 

ö.  Satyr  und  Nymphe.     Tizian.     Oval  4. 

6.  7.  2  BL  Die  Lauscherin.  Die  junge  Obstverkäuferin,  nach 
Murillo's  Bildern  in  München,     fol 

8.  9.    2  Bl.     Die  Eltern  des  Künstlers.    1796.    4. 

10.  Der  Künstler  selbst,  nach  eigenem  Bild.     Oval  4. 

11.  J.  M.  Mettenleiter,  Kupferstecher.    1800.     Oval  4. 

12.  Thomas  Reichsfreiherr  von  Bassus.     Oval  4. 

Hans  Hauer 

Historienmaler  und  Badirer,  geb.  zn  Nftrnberg  28.  Septbr.  1586,  geat.  daselbst  12.  Juni 

1660,  Schüler  von  P.  Hochheimer. 

1.  Die  Hand  Gottes  mit  den  Symbolen  der  Heidenbekehrung.  Flie- 
gendes Blatt  mit  Typentext.     H.  9"  6'",  Br.  11''  10"'. 

2.  Eigendlicher  Abriss  der  Stadt  Pilsen,  wie  dieselbe  von  Herrn 
Ernsten  Grafen  von  Mansfeld  eingenommen  worden.  (1618.)  U.  9" 
11'",  Br.  11"  1"'. 

3.  König  Cyrus,  diagonal  in  einer  Cartouche  stehend.     4. 

Das  Blatt  scheint  einer  grösseren  Folge  anzugehören. 

4.  Eine  Laute,  ein  Notenbuch  und  vier  Blumen  auf  einem  Tisch. 
Vanitas  Vanitatum  etc.     H.  2"  11'",  Br.  4"  8'". 

Hans  Hauer 

Maler,  Badirer  nnd  Formschneider  von  Altenburg  in  Sacluen,  um  1620  arbeitend. 

1.  Ein  Satyr  mit  einer  Nymphe  in  einer  Landschaft.  1619.  11.  3" 
1'",  Br.  4"  9"'.     Radirt. 

2.  Friedrich  Balduin,  Superintendent  zu  Wittenberg.  1620.  4.  Radirt. 

August  Haun 

Landechaftemaler,  Badirer  und  Lithograph  zn  Berlin,  geb.  1815,  Schüler  von  Blechen 

und  Schirmer. 

1.  Landschaft  mit  einem  See.     Nr.  1.    1847.     4. 
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2.  Landschaft  mit  Wasser,  vorn  swei  Reiher.     Nr.  2.     4. 

3.  Altes  Schlossgebäude  mit  rundem  Thurm.     qu.  8. 

Jean  Haussart 

Kupfenteeher  sv  Paris,  arbeitete  im  Oe«chinack  des  B.  Au  dran  in  der  waten  fl&lfte  de« 

18.  Jahrhunderte. 

1.  Die  Erschaffung  der  Eva.    G.  Romano,    qn.  foL    Oabinet  Crozat 

2.  Moses  schlägt  den  Fels.     F.  Romanelli.     gr.  foL 

3.  Der  reiche  Mann  und  arme  Lazarus.     D.  Feti.     Cabinet  Crozat 

4.  Jupiter  et  Semele   nach   einem  Oarton   des  Q.  Romano.     Cabinet 
Orleans,     qu.  fol. 

5.  Pan  et  Syrinx.    J.  Courtin.     qu.  fol. 

Francis  Haward 

Kupferutecher  in  panktirter  Manier  und  Schwarzknnst,  geb.  in  London  1759,  geet.  1797. 

1.  The  Infant  academy.     J.  Reynolds.    1783.     qu.  foL 

2.  Cynara  and  Iphigenia.     J.  Reynolds. 

3.  Mistress  Siddons  als  tragische  Muse.  J.  Reynolds.  1787.    gr.  foL 

4.  Master  Bunbury.     J.  Reynolds.    1781.  ^  fol. 

Friedrich  Hawranek 

Landschaftinnaler  und  Uadiror  zu  Pr^»  geb.  daselbst  1821,  Schaler  von  ▲.  Man  es  und 

C.  it  u  b  e  n. 

1.  Partie  vom  alten  israelitischen  Friedhof  in  Prag.    Wiener  Künstler- 
Album,     qu.  fol. 

L  Vor  der  Schrift. 

2.  Die  Burg  Carlstein  in  Böhmen.     Grosse  Platte. 

3.  8t.  Ivan  in  Böhmen. 

4.  Ein  Buchenwald. 

Francesco  Hayez 

Historienmaler  und  Badirer,  Professor  an  der  Akademie  zu  Mailand,  gub.  in  Ventvlig  1791. 

Schüler  von  Maggiotto  und  Palagi. 

La  pieta  di  Ezechia.     H.  198  Mm.,  Br.  267  Mm. 

Selten. 

John  Haynes 

Maler  und  Badirer  zn  London,  um  1780,  Schüler  von  J.  Morti  mer. 

1.  St.  Paul   preaching   to   the   Britous.     J.    Mortimer.     1780.    qu. 
roy.  fol. 

2.  12  BL    A  Book  of  Etchings  by  Haynes  from   the    desigus   of  tlic 
late  M.  Mortimer.    1780.     fol. 

;3.  2  BL    Banditü.    Pilgrims     Idem.     Rund  fol. 
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George  Hayter 

Portnut-,  Hifltorienniftler  und  Radirer,  geb.  zu  London  1792,  Schüler  der  Akademie. 

Gebirgspfad  mit  Saumthicren.    1824.     kl.  foL 
Selten. 

James  Hazard 

Englischer  Kunstfireiind  Ton  Ruf,  geb.  1748,  gest.  zn  Brftsflol  durch  einen  Sturz  vom  Pferde 
3.  Aug.  1787,  fertigte  73  Bl&tter,  theiln  radirt,  theils  in  Handzeichnuugumanicr  nach  Zoich- 
nnnffen  grottser  Meister  in  seiner  Sammlung.  S&mmtliche  Bl&tter  sind  selten,  da  nie  nicht 
in  Handel  gebracht,  sondern  nur  an  Freunde  verschenkt  wurden.  R.  Woij^el  Terxeichnet  ein 
Yollütändige«  Exemplar  in  seinem  Kunst-Katalog  Nr.  15454,  wohin  wir  verwuitfen. 

1.  Maria  mit  dem  Eand.     F.  Parmeggiano.    Feder.     Rund  4. 

2.  Kopf  eines  Mädchens.    U.  Goltz ius.    Kreide  und  färb.  Tusche.     4. 

3.  Entführung  der  Helena.    Raphael.     Feder,     qu.  fol. 

4.  Uenr.  Liberti.    A.  van  Dyck.    Färb.  Kreide.    foL 

5.  Der  Goldwäger.     Copie  nach  Rembrandt.     fol. 

6.  Stierhetze.     Rubens.    Kreidemanier,     qu.  fol. 

7.  Die  Landschaft  mit  den  drei  Bäumen.     Copie   nach  Rembrandt. 
qu.  foL 

8.  Marine.     W.  van  de  Velde.     Tusche,     qu.  foL 

9.  Kleine  Landschaft  mit  Brücke.   J.  van  der  Ulft.     Bister,   qu.  8. 

Charles  Heath 

Kupfer-  und  Stahlstecher  zu  London,  Sohn  und  Schftler  dee  James  Heath,  gest.  18.  NoTbr. 

1848   64  Jahre  alt. 

I.  Vor  der  Schrift. 
n.  Mit  Nadelschrift. 
11 1.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Ecce  homo.     Christus  das  Kreuz  tragend.     C.  Dolce.     fol. 

2.  Our   Savour  healing   the   sick   in    the   temple.     B.  West.     1822. 

gr.  qu.  foL 

Der  Kunstler  erhielt  für  dieses  Blatt,   an  welchem  er  11  Jahre  gear- 
beitet haben  soll,  1800  Guineen. 

3.  The  Infant  Hercules.    J.  Reynolds,     kl.  fol. 

4.  Die  Apotheose  des  Lord  Nelson.     B.  West. 

5.  Sunday  moming.   Ein  Mädchen  wäscht  am  Brunnen  einen  Knaben. 
M.  W.  Sharp,     fol. 

6.  The  girl  at  the  well.    R.  WestalL     1827.    foL     Gegenstück  z.um 
vorigen  Blatt. 

7.  Devotion.     Zwei   Mönche   nach  Boccaccio.     J.  M.  Wright.     1836. 
fol. 

8.  The  lover's  quarreL    Der  Liebeszwist     6.  S.  Newton.     foL 
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9.  Die  Entführung  der  Europa.    W.  Hilton.     gr.  qu.  fol. 

10.  Gentleman  of  the  Court  of  Charles  the  first.    A«  van  Dyck.  fol 

11.  The  puck.     J.  Reynolds,     fol. 

12.  Benj.  West     W.  J.  Newton,     fol. 

13.  George  Earl  of  Darmouth^  sitzend.    Th.  Philipps.   1810.    gr.  foL 

14.  Princess  Doria  and  the  pilgrims.     D.  Wilkie. 

James  Heath 

Tüchtiger  Kupferstecher  zu  London,  geb.  17(>5,  gest.  1834,  vollendete  seine  Ausbildung 

unter  B.  Morgnen. 

I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Mit  Nadelschrift. 
III.  Mit  voUendetor  Schrift. 

1.  Adam  und  Eva  im  Paradies.    P.  Breughel.    Heath  and  Middi- 
man  sc.     gr.  qu.  fol. 

2.  Abel    Rubens.    foL 

3.  Maria  mit  dem  Kind  und  Johannes,  nach  Raphael's  Bild  in  der 
Gallerie  Orleans,    fol. 

4.  Holy  family.     Murillo.     fol. 

5.  riie  good  sliepherd.     Murillo.     fol. 

6.  Saint  John.     G.  Reni.     fol. 

7.  6iiint  Christopher.     A.  Elzheinier.     fol. 

Ö.  Archory.    Bogenschiesöen.     J.  Fiat  er.     1789.     gr.  qu.  fol. 

9.  Pilgrimage  to  Canterbury.     R.  Stotlianl.     qu.  roy.  fol. 

Von   L.   Sehiavouetti    begoimen.     Gegenstüok    zu   Watt 's   PriKression 
of  the  flitch,  of  Bacon  nacli  Stothard. 

10.  The  death  of  Major  Pearson  1784.    11.  Siiigleton-Copley.   qu. 
roy.  fol. 

11.  The  death  of  Lord  Viscount  Nelson.     B.  West.     qu.   roy.   foL 
Mit  Erkläwingsblatt. 

12.  The  riod  in  Broad-Street.     Volksaufstand   in  London    1780.    F. 
VVheatley.     gr.  qu.  fol. 

13.  The  dead  soldier.     J.  Wright.    1797.     gr.  qu.  fol. 

14.  Three  soldiers.     S.  Rosa.     fol. 

15.  The  drowned  fisherraan  or  the  raomeut  of  suspense.    R.  Westall. 
gr.  qu.  fol.     Gegenstück  zu  Nr.  13. 

1(>.  Mr.  Bannister  in  the  Character  of  Walter  in  the  children  in  the 
wood.     R.  Westall.     gr.  qu.  fol. 

17.  Robert  Roy.     M.  A.  Öhce.     fol. 
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18.  8ir  Joseph  Radcliffe,  sitzend,  mit  seinem  Hnnd.    W.  Owen.     fol. 

19.  William  Wilberforce,  der  Philanthrop,  am  Studii-tisch.  J.  Rüssel,  fol. 

20.  William  Henry  West  Betty,  berühmter  Schauspieler,  in  einer  Land- 
schaft mit  einem  Speer  in  der  Hand.     J.  Opie.     fol 

21.  Marquis  W^ellesley.     Home.     fol. 

22.  Alexander  Monro,  Professor  of  Anatomy.     Brustbild.     Oval  fol. 

Friedrich  A.  Heath 

Enpferstecher  zn  London,  Sohn  des  Charles  Ueaih. 

1.  Epreuvcs  d'Artiste. 

II.  Vor  der  Schrift. 
HI.  Mit  der  Schrift. 

1.  Les  Premiers  jeux.  Interieur  mit  Mutter  und  Kind.  A.  E.  Plas- 
san.     fol. 

2.  Going  home.     Rückkehr  vom  Feld.     T.  Fead.     qu.  fol. 

3.  The  lesson  of  the  Passover.    E.  II.  Corbould.    qu.  fol.   (1864.) 

G.  van  der  Hecht 

Siehe   Vanderhecht 

Thomas  Heawood 

Kupferstecher  nnserer  Zeit  sn  London. 

Siesta.     Pferdekopf,  Hund  und  Katze.     0.  Arnold,     gr.  fol. 
Verlag  von  Payne  in  Leipzig. 

Johannes  van  den  Hecke 

LandHchafi-  und  Thiermaler,  Radirer  zu  Antwerpen ,  geb.  'um  162.5  sn  Quarmonde  bei 
Oudenaerde,  gest.  in  Antwerpen  um  1670.  —  Bartsch  I.  100.    Woigel,  Suppl.  13. 

1.  12  Bl.  Verschiedene  Thiero.  Paulo  Jordano  Bracciani  gewidmet. 
1G56.  H.  3"  9—11'",  Er.  6"  B.  1—12.  1.  TOel.  2.  Die 
Hammel.  3.  Die  Ziegen.  4.  Die  Pferde  und  Ochsen.  5.  Der 
Hund  und  die  Hündin.  6.  Die  zwei  ruhenden  Hunde.  7.  Der 
Hund  bei  der  Fontaine.  8.  Sechs  Hunde  vor  ihrem  Stall.  9.  Die 
drei  Kühe.  10.  Die  ruhenden  Kühe.  11.  Das  Karrenpferd. 
12.  Die  Esel. 

I.  Vor  der  Adresse  auf  dem  Titel. 
II.  Mit  der  Adresse  des  Jac.  de  Man  jun. 
III.  Die  Adresse  gelöscht.  —  Die  Platten  existiren  noch. 

2.  Die  Marodeurs.     H.  5"  6'",  Br.  7"  9'".     B.  13. 

I.  Vor  der  Adresse. 
II.  Mit  G.  Quineau's  Adresse. 

III.  Dieselbe  wieder  gelöscht. 
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3.  Die  Wiese  mit  [dem  kleinen  Kuhhirten.  H.  5"  11'",  Br.  V  10"'. 
W.  16. 

Sehr  selten. 

4.  Die  Würfelspieler.     H.  3"  3'",  Br.  4"  5'".    W.  15. 

Sehr  selten. 

Abraham  Heckius 

Zeichnor  und  Kupferstecher,  wahrBcheinlich  OoldBchraied  za  Amsterdam,  im  ersten  Dritt«! 

des  17.  Jahrhunderts. 

1.  Die  drei  Jünglinge  im  feurigen  Ofen.  Exemplum  hoc  imitare  etc. 
H.  7''  4'",  Br.  5"  8'". 

I.  C.  V.  Sichein  exe. 
II.  J.  Jansonins  exe. 
III.  J.  C.  Visscher  exe. 

2.  12  BL  Mythologische  Darstellungen  in  Arabesken -Bordfiren: 
Konstbuechlein  den  Goldschmieden  dienstlich.  Christ  van  SichtHD 
exe.  1608.    Höhe  der  Ovale  2"  4'",  Br.  1''  11'". 

3.  12  Bl.  Goldschmiedsomamente :  Konst  Bocken  dienstlich  den  Gont- 
smeden.  Einzelne  Figuren  mit  Blnmenwerk.  Auf  dem  Titel 
J.  C.  Visschcr's  Adresse  1634.     II.  4"  5'",  Br.  3''  4'". 

Die  I.  Drucke  dürften  vor  Visscher's  Adresse  sein. 

Edmond  H^douin 

Qenre-,  Landschaftsmaler  and  Badirer  zn  Paris,  Bchftler  Ton  Pani  Delaroche  nnd 
C.  Nanteuil,  geb.  zu  Bonlogne  snr  Bier  nm  1819. 

1.  Ueducation  de  la  vierge.     E.  Delacroix.     qu.  fol. 

(L'Artiste).    I.  Vor  der  Schrift. 

2.  Die  Ki'önung  der  Maria.     Papety.     qu.  fol. 

3.  Unc  pieta.     E.  Delacroix.    1846.     qu.  fol. 

Wie  Nr.  1. 

4.  Interieur  du  table.  Jura.     A.  Leleux.     qu.  fol. 

(L'Artiste).    I.  Vor  der  Schrift. 

5.  Bucheron  bas  bretons.    A.  Leleux.     fol. 

(L'Artiste).    I.  Vor  der  Schrift. 

6.  L'amour  d'or.     Th.  Couture.     qu.  fol. 

(L'Artiste).    I.  Vor  der  Schrift. 

7.  Le  contrebandier.     A.  Leleux.    1846.     8. 

(L'Artiste).    I.  Vor  der  Schrift. 

8.  Le  niot  de  Tordre  ou  la  consigne  de  Tinsurrection  en  Juin  1848. 
A.  Leleux.    1848.     foL 

I.  Vor  der  Sclirift. 

9.  Diana  im  Bade.     F.  Bon  eher. 
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Johann  Heel 

Goldschmied,  Badirer  und  Arbeiter  in  Schwarzknnert,  ^eb.  in  AngNbnrg  25.  Oct.  1637, 
Schtler  von  M.  Schaffbauser,  gest.  in  Nbrnberg  17.  März  1709. 

1.  Der  MeiBter  selbst.    1668.     Soll  Deo  gloria.     Brustbild  in  Laub- 
werkeinfassung.    Scbwarzkunsi     H.  3"  1'",  Br.  2"  4'". 

Selten. 

2.  8  Bl.    Folge  von  Ornamenten.    Auf  dem  ersten  Blatt  der  Name 
Johan  Ileel  fecit  anno  1664.     qu.  4. 


Martin  Jacobsz  van  Heemskerck 

Mit  Stammnamen  eigentlich  van  Veen,  Historienmaler,  Radirer  und  Formftchneider,  ^eb.  im 
Dorf  Uf>(>mi<kerck  1498,  ^oHt  in  Harlem  1.  Oct.  1574,  Schüler  des  C.  WillemHz,  J.  Lucas 
and  J.  Schoreel.  —   Kerrich,  a  catalogne  of  the  prints  by  HeemMkerck.    Cambridge    182!K 

1.  Die  Flucht  nach  Aegypten  in  einer  reichen  Ruinen laiidschaft.  gr. 
qu.  fol. 

2.  16  Bl.    Das  Leben  Christi.     foL 

Nur  thcilweise  von  Heemskerck  selbst  radirt. 

3.  Vulcan  in  der  Schmiede,  Venus  und  Amor.  1549.     qu.  fol. 

Holzschnitte. 

4.  5  Bl.    Die  Geschichte  des  Tobias,    fol.     Geistreiche  Blätter. 

5.  Der  verlorene  Sohn  bei  den  Dirnen,     fol. 

Egbert  van  Heemskerck 

der  JQngere,  Oenremaler  und  Arbeiter  in  Schwarzkunst,  geb.  zu  Ilarlem  ir>45,  gest.  in 

London  1704,  Schüler  von  P.  Grebber. 

Der  Meister  selbst.    Egbertus  Heemskirck  pictoria  pinxit    H.  8''  7'" 
Br.  6"  5'". 

Acusserst  selten. 

Jabes  Heenck 

Landschaft-  ond  Stilllebenmaler,  Radirer,  geb.  zn  Haag  1752,  geet.  zn  Tx)ndon  1782,  Schüler 

des  A.  Schouman. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  2.    2  Bl    Die  grossen  Bauernhäuser,  mit  Staffage.  1780.    IL  2(X) 
Mm.,  Br.  230  Mm. 

3.  4.   2  Bl    Die  kleinen  Bauernhäuser,  mit  dem  Eseltreiber  und  dem 
Hund.    1786.     qu.  4. 

5.  Das  kleine  Bauernhaus  mit  dem  Eseltreiber  nochmals.  1780.  qu.  4. 

6.  7.  2  Bl.    Stehende  Kuh.    1775.     Stehender  Ochse.    1785.     4. 

8.  Bauer  mit  Krug  in  Unterredung  mit  einem  andern.   D.  Teniers.  4. 
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Guilliam  de  Heer 

Uolläüdischor  Zeichier  und  Kopfervtecher  um  die  MHte  defl  17«  JAhrhnnderts,  Bruder  der 

Halerin  Margaretha  de  Heer. 

1.  Die  verfallene  Bauernschenke.  Sie  liegt  mit  Freitreppe,  zur 
Linken  und  umher  lagert  eine  Zigeunerbande;  einem  Mädchen 
wird  gewahrsagt     H.  14"  8"',  Br.  17"  1. 

2.  Das  Wirthshaus  mit  dem  Taubenschlag.  Vor  demselben  lagert 
eine  Zigeunerbande  um  ein  Feuer.     H.  17",  Br.  16". 

X  Sclienkstube  mit  Zechenden  und  Ranchenden.  P.  Pott  er.  GL 
de  Jonghe  exe. 

Hendrik  Heerschop 

Maler  nnd  Radirer  zn  Harlem,  Sch&ler  ron  Rembrandt,  geb.  um  16S7. 

1.  Der  Eremit  unter  einem  Baum  sitzend.  1G50.    H.  4",  Br.  3"  10"'. 

2.  Venus  unter  einem  Zelt  schlafend,  neben  ihr  Amor.  1652.  E 
6"  6"',  Br.  8"  9"'. 

Franz  Hegi 

Zeichner,  Badirer  und  Arbeiter  in  Aqnatinta,  geb.  1774  zn  Lausanne,  geet.  zu  Zflrich 

14.  Ukn  1850,  Schaler  de»  M.  Pfenning  er. 

I.  Vor  der  Schrift, 
n.  Mit  offener  Schrift. 
III.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Das  Steinstossen.  Aelplerfest  der  Sennen  auf  dem  Rigi.  L.  Vogel 
Aquat     qu.  fol. 

2.  Alpenfest  der  Schweizer  Hirten.     G.  Lory.     qu.  fol. 

3.  Die  Kapelle  auf  der  Tellenplatte  am  Vierwaldstädter  See.  L. 
Vogel.     Aquatinta.     gr.  fol. 

Auch  als  Züricher  Kunstvereinsblatt. 

4.  Die  Martinskirche  zu  Cöln,  für  Boisser^e's  Werk.     Radirt 

5.  Ruine  vom  Colosseum  in  Rom.  C.  Rein  hart  Aquatinta.  gr. 
qu.  foL 

6.  Landschaft  mit  Heerde.     H.  Roos.     Aquatinta.     gr.  fol. 

7.  Are  de  Lazare   a  Rome.     J.  G.  Rahn.     Aquatinta.     gr.  qu.  fol 

8.  9.  2  Bl  Le  bois  de  Schinznach  et  Uulach.  C.  Huber.  Aqua- 
tinta.    qu.  fol. 

10.   11.    2  Bl    Vue   de  Genes.     Cassas.     Vue   de   Lisbone.     Noel 
Aquatinta.     gr.  qu.  fol. 

12.  17  Bl    Vorstellungen  zur  Badenfahrt  von  L.  Hess.     Radirt     8. 

13.  4  Bl    Kjitzen  nach  Mind.     4. 
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Joseph  Heicke 

Thi«r-,  LuidschafUmaler  und  Radirer,  geh.  zu  Wien  1811,  gett.  dMelbst  6.  NotInt.  1861, 

Schüler  der  Akademie. 

1.  Landschaft  mit  vier  Ziegen,   nach  Höger  und  F.  Gauermann, 
qn.  8. 

2.  Ziegenheerde  bei  einem  grossen  Baum.    1842.    qu.  foL 

Carl  Wilhelm  v.  Heideck 

Maler  und  Badirer,  begabter  Knnitfreiind,  bayeri^cber  Generalmajor  ond  K&mmerer,  geb. 
in  Saaralben  6.  Dec.  1788,  gost.  in  Hünchen  21.  Febr.  1861. 

1.  Schlafender  Hund  bei  einer  grossblätterigen  Pflanze,     qu.  8. 

2.  Zwei  beladene  Maulthiere.    1833.     4. 

3.  Der  Postillon.    qu.  8. 

4.  Das  Pferd  bei  dem  Weidenbaum.    fol. 

5.  Der  schlafende  italienische  Eseltreiber,     gr.  qn.  4. 

6.  Der  bepackte  liegende  EseL    qu.  4. 

Joseph  Heideloff 

Landschaftsmaler  and  Kadirer  Ton  Mainz,  seit  1781  Mitglied  der  Akademie  xn  Wien,  lebte 
noch  za  Döbling  bei  Wien  1827,  Schüler  Ton  C.  Brand. 

1.  2.  2  Bl.  Waldlandschaften  nach  Moli tor,  auf  der  einen  rechts  ein 
Sumpf,  auf  der  andern  links  zwei  Rühe.  1805.     qu.  fol. 

3.  Landschaft  mit  Gehölz  zur  Linken,  wohin  ein  Weg  führt   qu.  4. 

4.  Landschaft  mit  Fluss,  auf  welchem  ein  Kahn  mit  zwei  Figuren, 
qu.  4. 

5.  Felsige  Landschaft  mit  Wasserfall  in  der  Mitte  vom,  rechts  zwei 
Männer.    1792.     qu.  4 

6.  Gebirgsgegend  mit  Mühle,   links   ein   Bach   mit  Wehr  und   zur 
Mühle  geleiteter  Wasserrinne,     qu.  4. 

Leonard  van  Heil 

StilllebeiHnaler  und  Radirer,  Architekt  Erzherzogs  Leopold  zu  BrüKsel  1605. 

Landschaft  mit  dem  Ringeltaiiz  der  Landleute   unter  einem  Baum, 
nach  Rubens.     H.  7"  11'",  Br.  10"  8'". 

Johann  Daniel  Heimlich 

Landschaftsmaler  nnd  Kadirer  zu  Straraborg,  gest.  17dC  im  Alter  von  56  Jahren. 

1.  10  Bl.   Vues  des  environs  de  Paris  1765.     qu.  4. 

2.  4  Bl.   Die  grossen  Ansichten  aus  den  Umgebungen  Strassburgs. 
qu.  foL 

3.  6  Bl.    Die  kleinen  Ansichten  aus  den  Umgebungen   Strassburgs. 
1774.     8. 

42 
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Zacharias  Heince 

Historienmaler  und  Badirer  zu  Paris,  wahrscheinlicb  «in  Glied  der  Seh  weiser  KtosUaikniUie 

Heinz,  geb.  1611,  ge«t  1669.  —  Koberi-Dnmesnil  Y.  ISl. 

1.  Die  schmerzenreiche  Mutter  Cliristi.    Primaticcio.    H.  203  Mm.; 
Br.  128  Mm.    R.-D.  1. 

2.  Kinder- Bacchanal.     Primaticcio.     H.    188   Mm.,    Br.   142   Mm. 
R.-D.  2. 

Carl  Friedr.  v.  Heinecken 

DiletUnt,  Reiehsritier  aaf  Alt-Döbem  in  der  Niederlansitz,  Sohn  des  berfthmten  Knnst- 

Bchriftstellers,  nnd  Sch&ler  von  A.  de  St.  Anbin. 

1.  Genien  in  einer  Landschaft  mit  Fisch-  nnd  Vogelfang  beschäftigt 
Dietrich.    H.  2"  2'",  Br.  4''  6'".    Artiges  Blättchen. 

2.  Das  musicirende  Schäferpaar.    Dietrich.    H.  2"  6''',  Br.  4"  4"'. 

3.  Der  Kunstfreund  selbst    Brustbild  in  Medaillon.    A.  de  St  Anbin. 
1770.     H.  6"  8'",  Br.  4"  8'''. 

4.  Die  Mutter  desselben.    Brustbild  in  Medaillon.    A.  de  St.  Au  bin. 
1770.     U.  6"  8"',  Br.  4"  9'^'. 

Johann  Philipp  Heine! 

Landscbafts-,  Oenremaler  nnd  Radirer,  geb.  21.  Oct.  1800  zn  Bayrentb,  gest.  in  Mftncben 
29.  Juli  1843,  Schaler  von  Langer.  —  Andreeen,  Maler-Radirer  I.  164. 

1.  Der  Dudelsackpfeifer,   am  Volksfest    1835    zu    Nürnberg.    H.  4" 
10'",  Br.  4''  1'".     A.  1. 

2.  Zwei  oberbayerische  Mädchen,   im  Freien  sitzend.     1840.     H.  5'' 
1"',  Br.  6"  1'".     A.  3. 

3.  Die  Sennerin.  1842.     H.  7''  2"',  Br.  5"  11'''.     A.  4. 

4.  Die  Burgruine  Neudeck.     H.  7"  10'",  Br.  11"  5"'.     A.  5. 

5.  Rabeneck.     U.  8"  3'",  Br.  11"  11"'.     A.  7. 

Joseph  Heinz 

der  Jüngere,  Uistorienmaler  nnd  Kadirer  zn  Venedig,  Sohn  nnd  Schüler  den  altern  J.  Heinz, 

sowie  Ton  H.  Gondelach  in  Angebnrg,  gest.  16^.  ^ 

Gescliichte  des  wundertliätigen  Mariabildes  zu  Loretto.     qu.  fol 
In  alten  Abdrücken  sehr  selten. 

Albert  Heinze 

Kupferstecher  in  Linienstich  und  Mezzotinto,  eu  B4*rlin,  geb.  in  (Jersdorf  bei  CroeMB  a.  d.  Oder 

182G.  Schüler  von  (i.  Lüderitz. 

I.  ^preuves  d'Artiste. 
II.  Vor  der  Schrift. 
III.  Mit  der  Schrift. 

1.  Die  heilige  Nacht.     A.  Correggio. 

2.  Die  uubelieckte  Empfangniss.     Murillo. 
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3.  Die  erste  Lflge.     R  Jordan,    gr.  fol. 

4.  Die   BelauBchten.    Ü.    Httbner.     Unter   Lflderitz'B   Leitung    ge- 
stochen,    gr.  qu.  foL 

5.  Abendstunde.    J.  Weide,    gr.  fol. 

6.  Der  alte  Stricker.    R.  Jordan.     LinieusticL.     4. 

7.  Das  Blumenmädchen.     Ilelbig. 

8.  Das  Nasöhkätzchen.    J.  Q.  Meyer. 

9.  Der  Murrkopf.    J.  0.  Meyer. 

10.  Der  Violin-Unterricht.     H.  Kretzschmer. 

Bei  vorstehenden  fünf  Blättern  sowie  bei  Nr.  1  und  2  ist  von  Heinze 
nur  die  Schwarzkunst. 

11.  Der  Violinspieler,  Raphaels  Gesanglehrer.   Raphael.    fol.    Copie 
nach  Feising.    Linienstich. 

Carl  Friedrich  Heinzmann 

L«Bdsch»fisinaler  und  lUdirer.  geb.  n  Stnttfwt  8.  Dec  1795.  gest.  in  M&nchen  9.  Jali  1846, 

Schüler  Ton  J.  B.  Seele  und  W.  t.  Kobell. 

1.  Landleute  aus  dem  bayerischen  Hochgebirge.   1834.     qu.  fol. 

2.  Die  Obsthökerin  auf  dem  Christmarkt  zu  München.   1843.   qu.  4. 

Im  Album  des  Mfinchener  Radirerclnbs. 

3.  Am  Oardasee.     qu.  4. 

In  demselben  Albmn. 

4.  Drei  Infanteristen,  in  einer  Landschaft  stehend.   1816.    qu.  8. 

Elias  Christoph  Heiss 

Portnüinwler  and  Knpfentecher  in  Sehwarzlranet  n  Aagiborg,  geb.  za  Mvmmingen  16C0, 

gert.  1731. 

1.  Maximilianus  Emmanuel  —  Bavariae  —  Dux.  Brustbild  in  Oval.  fol. 

2.  Henricus  Ludovicus  Lcrsner,  Praetor  Reipublicae  Moeno-Francof.  etc. 
M.  Merlan.    foL 

3.  Lucas  Schroeckius.    J.  Fisches.     1698.    foL 

4.  Gerhardus  Greif.    J.  Beyschlag.    1687.     Oval  foL 

5.  Joseph  Jenisch.     „In  solcher  schöne  spilt^  etc.     Oval  foL 

6.  Andreas  Gablinger,  Handelsmann  und  Juwelier.    J.  Beyschlag. 
Oval  foL 

Isidore  Stanisias  Helman 

Zeicbner  und  Kupfers tecber,  geb.  zu  Lille  1743,  geet.  zn  Paria  lb06,  Scb&ler  des  Le  Bas. 

1.  Susanne  et  les  vieillards.     L.  J.  F.  Lagrenee.     qu.  foL 

2.  3.    2  Bl.   Le  m^dicin  clalrvoyant    Le  Marchand  de  lunettes.    J. 
B.  Ic  Prince.     fol. 
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4.  5.  2  Bl.   La  precaution  inulile.   La  le^on  inutile.  J.  B.  le  Prince. 
gr.  qn.  foL     Gegenstücke. 

6.  Les  d^lices  de  la  maternit^.    J.  M.  Moreau.    foL 

7.  Le  jardinier  galant.     P.  A.  Bandonin.    fol. 

8.  9.  2  BL    Le    charlatan    frangois    et    allemand.    J.  DapleBsis- 
Bertaux.    1777.     fol. 

10.  Le  roman  dangerenx.    N.  Lawreince.    fol. 

11.  Vne  de  Naples.    J.  Vernet.    qu.  roy.  fol.    Le  Bas  exe 

Friedrich  Hefmsdorf 

Landachftftsmaler  und  B»direr,  iMdiBchor  Hofknaler,  geb.  sa  lUgdtbnrg  1781;  gett.  to 

Cftrlsnibe  1852. 

4  BL    Die  Folge  der  Ansichten  aus  dem  Elsass.    qu.  4. 

Selten. 

Nicolas  de  Helt-Stocl(ade 

Hlatorienmaler  und  Radirer,  geb.  za  Nymegen  1613  oder  14,  geal  um  1668^  Sebfkler  des 

D.  Uijekaert  —  J.  P.  T»a  der  KeUen  1.  88. 

1.  Der  Meister  selbst    H.  109  Mm.^  Br.  90  Mm.    K.  1. 

I.  Vor  vielen  Arbeiten.  Die  Iris  des  Anges  ist  heller  als  die  Papille. 
Der  erste  Buchstabe  des  Namens  ist  verkehrt  und  kaum  wahr- 
nehmbar. 

2.  Aurora  und  Cephalus.     H.  456  Mm.^  Br.  368  Mm.    EL  2. 

Mit  P.  van  Wyngaerde's  Adresse. 

3.  Snsanna  im  Bade.     H.  173  Mm.,  Br,  198  Mm.     K.  3. 

Mit  Wyngaerde's  Adresse. 

4.  Fran^ois  de  Bonne  Duc   le  Lesdiguieres  etc.    H.  242  Mm.,  Br. 
180  Mm.    EL  5. 

Ebenso. 

Antoine  Franfois  Hemery 

Em  er 7,  Küpfenttecber,  geb.  m  Paris  1751. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  La  cr^ation  d'Eve.     C.  ProcaccinL    gr.  foL 

2.  La  joyeuse  orgie.     P.  H.  Carßsme.     qu.  fol. 

3.  La  melodie.     Lagren^e.     foL 

4.  La  promesse  approuv^e.     N,  C.  Lepici^.    foL 

5.  Le  mot  a  Toreille  (Venus  und  Amor  auf  dem  Ruhebett).    C.  LottL 
qu.  fol. 

6.  Le  repos  du  plaisir.  Nymphe  bei  der  Quelle  ruhend.   C.  CignanL 
qu.  foL     Gegenstück  zum  vorigen  Blatt 
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Wijbrand  Hendriks 

M»l«r  und  Badirer,  geb.  za  Amsterdam  S4.  Juni  1744,  gent.  so  Harlem  S8.  Jan.  18S1. 

1.  Binnenhans  mit  drei  Figuren.     4. 

Selten. 

2.  Buitenhaus  mit  iBröhlicheB  Bauern.    4. 

Selten. 

Eberhard  Siegfried  Henne 

Zeichner  und  Kupferstecher,  geh.  m  Onnsleben  hei  Halheretadt  1769,  geet.  zu  Berlin  den 
6.  Dee.  1828  als  Inspector  der  Akademie,  Bchfller  Ton  Oeser,  Banse  nnd  Liehe  in  Leipzig, 

Ton  B.  Bode  nnd  D.  Chodowiecky  in  Berlin. 

1.  Die  Opferung  der  Iphigenia.  C.  Yanloo.  gr.  qu.  foL  Das 
Hauptblatt  des  Künstlers. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
U.  Mit  Nadelschrift. 
III.  Mit  gestochener  Schrift. 

2.  Jesus  zu  Emaus.    B.  Rade. 

Louis  Pierre  Henriquef-Dupont 

Zeichner  nnd  Knpferstecher,  geh.  zn  Paris  1797,  Schiller  Ton  P.  On^rln  nnd  Berrie. 

I.  iSpreuves  d^Artiste. 

II.  Nor  mit  den  Namen  der  Künstler  und  Verleger. 

in.  Mit  der  Schrift.    Von  den  älteren  Blättern  sind  die  Abdrücke  mit 
der  Schrift:  a)  mit  angelegter,  h)  mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Moise  expos^  sur  le  Nil    P.  Delaroche.    fol. 

2.  L'ensevelissement  du  Christ    P.  Delaroche.    gr.  qu.  fol. 

3.  Christue  consolator.  A.  Scheffer.  gr.  qu.  foL  Henriquel-Dupont 
und  J.  Fleischmann  sc  Gegenstück  zu  Christus  remunerator  von 
A.  Blanchard. 

4.  La  vierge  et  Tenfant  Jesns^  nach  BafaePs  Zeichnung  im  Louvre. 
foL 

5.  Die  heiligen  Frauen  am  Fuss  des  Kreuzes  den  todten  Heiland  be- 
klagend.   P.  Delaroche.    gr.  qu.  foL 

6.  Mariage  de  Salute  Catherine.    A.  Correggio.    gr.  foL 

7.  Christus  und  die  Jünger  zn  Emaus.     P.  Veronese.    qu.  foL 

8.  Der  berühmte  Hemicycle  du  Palais  des  Beaux  Arts.  3  Blätter. 
P.  Delaroche.     qu.  roy.  fol.    Nebst  Erklärungsheft 

Die  frühen  Drucke  sind  Suhscriptionsdmcke. 

9.  Gustave  Vasa.     Die   Abdankung    Gustav   Wasa's.    L.   Hersent 
gr.  qu.  fol. 

Der  Künstler  gründete  mit  diesem  Blatte  seinen  Ruf. 

10.  Lord  Strafford  vor   seiner  Hinrichtung.     P.  Delaroche.     1840. 
qu.  fol. 

Die  alten  Drucke  haben  den  ersten  Stempel  von  Rittner  und  €k>apil. 
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11.  Cromwell  am  Sarge  CarFs  I.    P.  Delaroche.     Mezzotinto,    gr. 
qu.  foL 

12.  Une  dame  et  sa  fille.    A.  van  Dyck.    Mus^e  franQ.     foL 

13.  Louis  Philippe.     Ganze  Figur.     F.  Gdrard.     gr.  fol. 

14.  Pien*e  le  Grand.    Halbfigur  bei  einer  Kanone.  P.  Delarocbe.  fol. 

15.  Gregoire  XVI.  im  Lehnstubl.    P.  Dela-roche.    foL 

16.  Ferdinand  Philippe  Dne  d'Orleans.    fol. 

17.  Marquis   de   Pastoret^    Staatskanzler.     Kniestflck   im    Lehnstubl 
P.  Delaroche.    fol. 

18.  L.  F.  Bertin,  Kniestflck.    Ingres.     foL 

19.  Le  Comte  S^r.    Kniestück  im  Lehnstnhl.    foL 

20.  Madame  Pasta,  r61e  d'Anna  Bolena.    Kniestflck.    fol. 

21.  Mirabeau  auf  der  Rednerbflhne.     Ingres.     kL  fol. 

22.  Die   Schauspielerin   Rachel     Brustbild.     H.   Lehmann.     1851. 

23.  J.  B.  Moliöre,  am  Tisch  schreibend.     Ingres,    kl.  fol. 

24.  Ary  Scheffer.     Hflftbild.    P.  Delaroche.     fol 

25.  General  Lariboisiöre  und  sein  Sohn.     Gros.    gr.  foL 

26.  Emest  Seilliöre.    Kniestflck.    fol. 

27.  Ch.  Vemet.     Brustbild.     P.  Delaroche.    Rad.  8. 


Benoit  Louis  Henriquez 

Kapfentecher,  geb.  zn  Paris  1732,  gest.  danelbst  1806,  Sch&ler  von  C.  Dapnis,  arbeitet« 

längere  Zeit  in  St.  Petersburg. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  La  chastet^  de  Joseph.     A.  van  der  Werff.     Mus^e  frangais. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
II.  Nur  mit  den  Kunst lemamen. 

III.  Mit  angelegter  Schrift. 

IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

2.  La  Vierge  et  TEnfant  Jesus.     Morilos.    fol.     Musöe  fran^ais. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

3.  Le  repos  de  la  St.  Familie.     S.  Cantarini.     fol.     Mus6e  fran9. 

Die  AWriicke  ebenso. 

4.  La  sainte  famille.     C.  Procaccini.     Mus^e  fran^ais. 

Ebenso. 

5.  Mort  de  Lucrfece.     M.  C.  Challe.     fol. 

6.  Minerve  ^carte  le  dieu  de  guerre  et  prot^ge  la  fäcondit^.    Ru- 
bens,    gr.  qu.  fol. 
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7.  Der  Triumph  der  Galathea.     J.  M.  Nattier.    gr.  qu.  fol. 

8.  Amusemens  russes.     J.  E.  Sehen  au.    fol. 

9.  Le  joueur  de  balolaye.    J.  B.  le  Prinee.    fol.     Gegenstück  zum 
vorigen  Blatt. 

10.  La   bonne   nonvelle.     Ein   Diener   hat   einer   Dame   einen   Brief 
überreicht.     G.  Terburg.    fol. 

11.  Les  enfans  jardiniers.    J.  E.  Schenau.     fol. 

12.  La  chasseuse  au  Coeurs.     J.  M.  Nattier.    fol.     Gegenstück    zu 
Melini's  la  belle  source. 

13.  L^amonr.  Dedi^  au  beau  sexe.     J.  B.  Grenze. 

14.  Louise  Marie  Adelaide  de  Bourbon  Duchesse  de  Chartres,  an  einem 
Feisstück  sitzend,  links  Meer.     Duplessis.     gr.  qu.  foL 

John  Rogers  Herbert 

Historienmaler  and  Radirer  zn  London,  geb.  zn  Maiden  in  Easez  im  Jan.  1810. 

R.  Pugin,  Architekt,  am  Arbeitstisch.     Radirt  und  Mezzot.     gr.  fol. 
Selten  und  nicht  im  Handel. 
I.  Vor  aller  Schrift. 

Jules  H6reau 

Thiermaler  nnd  Radirer  zn  Paris,  geb.  daselbst  am  1830. 

1.  Les  moutons  de  Claudine.  1862.     qu.  foL 

Album  de  la  Soci^t^  des  Aqaafortistes. 
I.  Vor  der  Schrift. 

2.  Mar^chal  ferrant    1863.     qu.  fol. 

Ebenso. 

Stephan  Herman 

Ooldschmidt  and  Kapferstecher  zu  Ansbach,  in  den  beiden  letzten  Decennien  des  16.  Jahrh. 

Andresen,  Peintre-Oraveur  III.  263. 

1.  18  Bl.  Thiere  in  Landschaften,  nach  J.  Amman  radirt    H.  2" — 
2"  1'",  Br.  3"— 3"  1"'.     A.  1—18. 

2.  12  BL  Muster  ftir  Goldschmiede.    1586.     H.  3"  6''',  Br.  4''  6'". 
A.  25. 

Georg  Herman 

Goldscbmidt  and  Kapferstecher  za  Ansbach,  Sohn  des  Vorigen,  geb.  1579.  —  Andresen, 

Peintre-Oravear  III.  269. 

1.  8  Bl.    Landschaften  mit  Thieren,   in  Cartouchen.    1595.     IL  3" 
7—9'",  Br.  5"  6'".    A.  1—8. 

2.  8  BL  Thiere  nach  J.  Amman  und  Stephan  Herman.     H.  1"  8"', 
Br.  2''  4'".    A.  9—16. 

3.  8  Bl.  Vögel  und  Insecten.     Goldschmidtsornamente,  schwarz  auf 
weissem  Grund.    1596.    H.  1"  9''',  Br.  2''  6'".    A,  17—24. 
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Jan  Baptist  Herregouts 

HistorieBinaler  und  Badirer,  Sehüler  Mines  Vaten  (?)  Hendrik,  ^eb.  zu  BHkgge  1700. 

1.  Die  heilige  Familie,  von  Engeln  bedient    4. 

2.  Die  Tugenden  Johannes  des  Täufers,    fol. 

3.  Die  Predigt  Johannes  des  Täufers.    foL 

4.  St  HieronymuB  von  £ngeln  umgeben.    4. 

5.  Das  Concert  der  heiligen  Cäcilia.    Reiche  Composition. 

Daniel  Herreyns 

Maler  nnd  Radirer  zn  Antwerpen,  in  der  ersten  H&lfte  des  17.  Jahrhunderts.    Seine  BUttsr 

sind  selten. 

1.  Orpheus  bezaubert  die  Welt  mit  den  Tönen  seiner  Leyer. 

2.  Der  Tod  der  Eurydice. 

3.  Ein  Kunstfreund  in  seinem  Cabinet  sitzend,  mit  einer  Zeichnung 
in  der  Hand. 

Jacques  Herreyns 

Maler  and  Badirer,  Sohn  des  Vorigen,  geb.  sn  Antwerpen  164S,  gest.  1798. 

1.  Juno,  Mars  und  Amor. 

2.  Der  Tod  des  Meleager. 

3.  Die  Geometrie. 

Heinrich  Joachim  Herterieh 

Maler  nnd  Radirer,  Schüler  »eines  Vaturs  Johann  Andreat»,  geb.  in  Hamburg  1778,  gest. 

daselbst  20.  März  1852. 

7  BL  Versuche  im  Aetzen,  landschaftlichen  Inhalts.  1815.    qu.  fol. 

Anton  Hertzinger 

Landschaftsmaler,  Arbeiter  in  Aqnatinta  nnd  Radirer,  geb.  xu  Fallbach  in  Oeslerreich  1763, 

gest.  ya  Prag  nm  1838. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Der  Buchenhain.     J.  Ruysdael.     gr.  qu.  foL 

2.  Die  Vehmburg.     C.  Kl  enge L     Gegenstück. 

3.  Die  den  Fluss  durchschreitende  Heerde.    H.  Roos.    qu.  roy.  foL 

4.  Die  Heerde  bei  der  Ruine.     H.  Roos.    1796.     gr.  qu.  foL 

5.  Die  Heerde  mit  der  Hirtin,  welche  die  Sackpfeife  bläst.    H.  Roos. 
gr.  qu.  fol.     Gegenstück  zum  vorigen  Blatt. 

6.  Landschaft  mit  Wasserfall.     J.  Ruysdael.  1795.     roy.  foL 

7.  Landschaft  mit  hölzerner  Brücke.     C.  Schallhas.     gr.  qu.  fol. 

8.  Die  Heerde  mit  dem  Mädchen,  das  ein  Schaf  melkt     C.  Dujar- 
din.     fol. 

9.  20  BL    Verschiedene  Thiere,  nach  H.  Roos.    Radirt.     4. 
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Adolphe  Louis  Hervier 

Maler  und  Radirer  zn  Paris,  Schftler  Ton  B.  Isabey. 

1.  8  Bl.    CroquiB   du   voyage   de   1843,    gravis   sur  acier  ä  Teau 
forte.    Marinen  und  Landschaften. 

I.  Vor  der  Schrift. 

2.  Une  barque  ä  mar^e  basse.     qu.  foL 

Album  de  la  Soci^t^  des  Aquafortistes. 
L  Vor  der  Schrift. 

Carl  Hess 

Landschaft«-  nnd  Thiermaler,  Badirer  zn  Mlknchen,  Bmder  tos  Peter  nnd  Heinrich  Hees, 

geb.  in  Düsseldorf  1801. 

1.  Zwei  in  einer  Landschaft  liegende  Schafe,    qu.  8. 

2.  Drei  Ziegen  vor  einer  Mauer,     qu.  8. 


Carl  Adolph  Heinrich  Hess 

Pferdemaler  nnd  Radirer,  geb.  zu  Dresden  1769,  Schüler  Ton  Klass,  gest.  in  Wien  als 

Lehrer  an  der  Akademie  1849. 

1.  Ali  cheval  de  bataille  de  Napoleon.   1809.    gr.  qu.  foL 

2.  Tajar,  Araber  aus  dem  Uunyadschen  Gestüt,    gr.  qu.  foL 

3.  13  BL    Pferde.    1806.     qu.  4. 

Nur  5  Blätter  von  Hess  selbst,  die  andern  von  Damstedt  nach  Hess 
radirt. 

4.  Marsch  der  Ural-Eosacken  durch  Böhmen  1799.    Aquatinta.    qu. 
roy.  foL 

Carl  Ernst  Christoph  Hess 

Zeichner,  Kupferstecher  nnd  Radirer,  Professor  an  der  Akademie  in  Manchen,  geb.  zu 
Dannstadt  8S.  Jan.  1755,  gest.  in  München  95.  JnU  1828. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
U.  Nor  mit  den  Künstlernamen. 
lU.  Mit  angelegter  Schrift. 
rV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  La  Sta  Famiglia,  nach  RaphaeTs  Bild  in  München.  1804.    fol. 

Mit  Artaria's  Adresse.    Das  Gcgenstnck   ist  Longhi's  Riposo  in  Egiito 
nach  Procaccini. 

2.  Maria  mit  dem  Kind  und  mit  einer  Lilie  in  der  Hand.    C.  Dolce. 
Rund  fol. 

3.  Die  Anbetung   der  heiligen   drei  Könige.    J.  van  Eyck.    1823. 
qu.  roy.  fol. 

Die  erste  Druckeradresse  ist  die  von  Durand  und  Sauv^  in  Paris. 

4.  J6sus  Ohrist  disputant  dans  le  tempie  avec  les  Docteurs  de  la  loi. 
Rembrandt.     Radirt.     fol. 
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5.  Cliristns  lässt  die  Kinder  zu  sich  kommen.     Sinite  parvnlos  ete. 
Rem  brau  dt.     Radirt     foL     Gegenstück  zum  vorigen  Blatt 

6.  ChiistuB  disputirt  im  Tempel  mit  den  Schriftgelehrten.    Stupebant 
omnes  etc.     G.  Honthorst    1812.    Radirt    gr.  foL 

Bei  Artaria  erschienen. 

7.  8.  2  Bl.  L'^levation  de  la  croix.   L'ascension.   Rembrandt   Ra- 
dirt    fol. 

9.  Das  jüngste  Gericht,  nach  Rnbens*  Bild  in  München,     roy.  fol 
Mit  Artaria's  Adresse.  —  Die  neuen  Drucke  sind  von  Lüderitz  in  Berlin. 

10.  8t  Hicronymus,  nach  J.  Palma*8  Bild  in  München,    gr.  fol 

11.  Die  Himmelfahrt  der  Maria.    G.  Reni.    Punktirt  1792.    roy.  foL 

12.  Der  Geldprüfer.    A.  van  Ostade.    Radirt    kl  foL 

13.  rh(?  Quackdoctor.     G.  Dow.     roy.  foL    Hauptblatt. 

Die  Platte  kam  spater  in  Besitz  der  Kunsthandlung  Artaria  in  Mann- 
heim. Die  alten  Abdrücke  ^ben  die  Adresse  von  Val.  und  Rnpr. 
Green,  London  1794.  Die  spateren  von  Artaria  sind  retouchirt  und 
weniger  geschätzt;  hier  wurae  die  Dedication  gelöscht,  so  dass  man 
Gefahr  laufen  könnte,  die  alten  Abdrucke  mit  I^adelschrift  und  vor 
der  Dedication  mit  diesen  spatem  zu  verwechseln. 

11.  Rubens  and  bis  first  wife.    Rubens.     Punktirt    1796.     gr.  fol. 

15.  Rembrandt's  Vater.    Rembrandt    Radirt    ful. 

1().  Kin  Rabbiner.     Rembrandt    Radirt     fol. 

17.  Charles  V.  Brustbild.     Tizian.    Radirt.    4. 

IH.  Wallenstein  (?).     Binistbild.     Rembrandt.     Radirt     4. 

19.  Maximilian  Joseph  L  König  von  Bayern.    Ganze  Figur  im  Thron- 
ornat    J.  Stiel  er.     roy.  fol. 

I.  Drucke  vor  aller  Schrift  wurden  nur  3G  abgezof?en.  —  Die  frühesten 
Drucke  mit  der  Schrift  sind  vor  dem  Namen  des  Druckers. 

20.  21.   2  Bl.     Derselbe    und   seine  Gemahlin  Friederike  Wilhelniine 
Caroline.    Brustbilder.     J.  Stiel  er.     fol. 

David  Hess 

Maler,  Zeichner  und  Radiror  zu  Zürich,  geh.  1770,  ^  est.  1843. 

6  Bl.    Die  Positionen  (Fatalitäten  der  Höflichkeit).    Caricaturen.   kl 
qu.  fol. 

Eugen  Hess 

Genremaler  und  Radirer,  Sohn  des  Peter  Hess.  geb.  iu  München  25.  Juni  18S4,  gevt. 
daselhflt  21.  Kovhr.  1862.  —  Andresen,  Maler- Uadirer  III.  203. 

1.  Die  Rückkehr  von  der  Jagd.    1847.    IL  3"  8'",  Br.  b"  4'".   A.  1. 

2.  Der  Labetrunk  der  beiden  Jäger.    1846.    H.  5''  11'",  Br.  V  3'". 
A.  2. 

3.  Der  Rehkopf.    1845.     H.  3"  6'",  Br.  4"  8'".     A.  4. 
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Heinrich  Maria  Hess 

Historienmaler  nnd  lUdirer,  Rrader  des  Peter  Hess,  geb.  in  Dflsseldorf  19.  April  1798, 

gest  in  München  1863. 

1.  Rapbael  Sanzio,  Brustbild  nach  ihm  selbst     8. 

2.  Hans  Holbein,  nach  ihm  selbst     8. 

3.  Peter  Vlscher,  nach  dessen  eigener  Statuette  am  Sebaldusgrab.  8. 

Johann  Michael  Hess 

Historienmaler  and  Kadirer,  Lehrer  des  freien  Handzeichnens  am  Theresiannm  in  Wien, 

geb.  in  Erlau  1768,  gest.  um  1830. 

1.  Die  Grablegung  Christi.    1816.     fol. 

2.  St  Magdalena  in  Busse.    1812.     qu.  fol. 

3.  Tod  der  Virginia.    1812.     kl.  qu.  fol. 

4.  Venus  und  Amor  in  einer  Landschaft    1812.     4. 

Ludwig  Hess 

Landsehi^tsmaler,  Radirer  nnd  Arbeiter  in  Aqnatinta,  geb.  ra  Zürich  16.  Oetbr.  1760,  gei^t. 

daselbst  13.  April  1800. 

1.  6  BL  Die  Folge  der  Schweizer-Ansichten.  4.  Der  Lavissersee. 
Der  Zugersce.  Im  grossen  Thal  von  Glarus.  Auf  dem  Elausen- 
berg.     Im  Rupletenthal.     Im  Kalankerthal. 

2.  Der  Rückzug  am  Clönthalersee.    1799.    gr.  qu.  foL 

Aqnatinta. 

3.  4.  2  Bl.  Die  auswandernde  Familie  aus  den  Alpen.  Die  Plünde- 
rung und  Frohnarbeit     4. 

Zur  Unterstützung  der  Eriegsboschädigten  gefertigt. 

5.  6  Bl.  Schweizergegenden.  4.  In  der  Gegend  am  Zugersce.  Am 
Ranft  in  ünterwalden.  Unfern  Visp  in  Wallis.  Bei  Ugogiia  im 
FschenthaL  Brücke  über  den  Tizin  am  Gotthardsberg.  Italieni- 
sche Gegend. 

6.  Die  Villa  Plinius*  des  Jüngern  am  Comersee.     qu.  fol. 

7.  Am  Lago  di  Lugano,     qu.  fol. 

Peter  Hess 

Schlachten-,  Pferdemaler  nnd  Radirer  zu  M&nchen,  geb.  in  D&Hseldorf  den  20.  Jnli  1792, 

Sohn  des  Kapferstechers  Carl  Ernst  Christoph  HeiM. 

1.  Das  Pferderennen  auf  der  Theresienwiese  bei  München  1810. 
gr.  qu.  fol. 

2.  Die  Maler  auf  der  Alp  (die  beiden  Hess  und  Gäi*tner).  H.  115  Mm., 
Br.  154  Mm. 

I.  Mit  dem  Zeichen. 
n.  Dasselbe  gelöscht. 
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3.  Eine  Kuh,  nach  links  stehend.     iL  80  Mm^  Br.  110  Mm. 

4.  Schlafender  Katzenkopf.     EL  52  Mm.,  Br.  70  Mul 

5.  Zwei  Pferde  bei  einem  Weidenbaum,  nach  Rngendas,    IL  65  Mm., 


Br.  90  Mm. 


Wilhelm  Hesslühl 


Kupferstecher  xn  Carlsrnbe,  geb.  zu  Offenbarg  13.  Febr.  1810,  Scbfiler  tob  Obortliftr  in 
Strusbnrg,   arbeitete  mehrere  Jahre   in  dem  Atelier  Ton  Frommel  in  Carlsnihe  and 

Findf  B  in  London. 

I.  äpreuves  d^Artiate. 
n.  Vor  der  Schrift.  t 

m.  Mit  der  Schrift.  ' 

1.  Hagar  und  IsmaeL    £.  Jacobs.    foL 

2.  Die  Passion  Jesu  Christi  in  acht  Abtheilungen,  nach  IL  Holbein's 
Bildern  in  der  Basler  Bibliothek,     gr.  foL 

3.  Der  Engelkopf.     Gloria  in  excelsis  Deo.    M.  Ellenriede r.    4. 

4.  Les  Moissonneurs  des  Marais  Pontins.  L.  Robert  Nach  Mer- 
curi's  berühmtem  Stich  von  Denzler  und  HesslöhL     qu.  foL 

Das  Gegenstück  ^^die  Fischer"  ist  von  Schaler  gestochen. 

5.  Vermählung  des  Markgrafen  Rudolf  von  Baden  mit  der  Gräfin 
Kunigunde  von  Eberstein  1250.  A.  Graefle.  Carlsruher  Kunst- 
vereinsblatt,   fol. 

6.  Wilhelm  Markgraf  von  Baden.     F.  Winterhalter,    gr.  foL 

Philipp  Friedrich  Ketsch 

Historienmaler  und  Radirer,  geb.  zn  Stattgart  1758,  gest.  daselbst  1839,  Sch&ler  von  Guibal 

und  Harper. 

Die  Findung  Moses.    foL 
I.  Vor  der  Schrift. 

Jean  Heudelot 

Zeichner  und  Kupferstecher  zu  Paris,  geb.  zu  Montpellier  um  1737. 

1.  Le  concert  rustique.    A.  van  Ostade.     fol. 

2.  Le  jcu  interrompu.     Idem.     foL 

3.  Le  repos  de  fauchcurs.     J,  Lingelbach.     fol. 

Willem  de  Heusch 

Landschaftsmaler  und  Kadirer,  geb.  zu  Utrecht  163S,  gest.  um  1700,  Schüler  ron  J.  Both. 

Bartsch  I.  321.    Weigel,  Snppl.  42. 

1.  4  Bl.    Folge  von  Landschaften.     1.  bie  steinerne  Brücke.    2.  Der 
Maulthiertreiber.    3.  Der  grosse  Ziegeuhiit.    4.  Der  kleine  Ziegen- 
hirt.    II.  9"  3—5'",  Br.  8"  5— C".     B.  1—4. 
Die  Aetzdrücke  sind  vor  den  Arbeiten  an  den  Lüften. 
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2.  4  BL  Folge  von  Landschaften.  1.  Die  beiden  Ochsen.  2.  Der 
Zeichner.  3.  Der  Pilger  und  Hirt.  4.  Der  Eseltreiber.  H.  6" 
7—9'",  Br.  8''  4—5'".     B.  5—8. 

3.  4  BL  Folge  von  Landschaften.  1.  Pan  und  Syrinx.  2.  Die 
Spinnerin.  3.  Der  Hirt.  4.  Der  Esel  und  die  Ziegen.  H.  4" 
8'''— 5"1"',  Br.  5''  10'"— 6"  1'".     B.  9.  10.     W.  11.  12. 

Sehr  selten. 

Jan  van  der  Heyde 

Heide,  Ueyden,  Maler  and  Kupferstecher,  geb.  sn  Gorinchem  1G37,  gest.  zu  Amsterdam  1712. 

Beschryving  des  Slang  Brand  spuiten  en  haare  wyze  van  Brand- 
blussen  teegenwoordig  binnen  Amsterdam  in  gcbruik  zynde  — 
—  door  der  zelver  Inventeur  Jan  van  der  Heide  en  Jan  van 
der  Heide  de  Jonge  Generaale  Brandmeesters  der  Stad  Amster- 
dam, t'  Amsterdam  1690.  gr.  fol.  Mit  18  Kupfern,  Feuers- 
brünste in  Amsterdam,  zum  Theil  vom  Zeichner  selbst  radirt. 
Dieses  ist  die  erste  Ausgabe,  die  zweite  von  1735  hat  Retoucheu. 

Alexander  v.  Heydeck 

Landschaftsmaler  nnd  Radirer,  genannt  der  Poassln-Hejdeck,  Dilettant,  ge«t.  zn  Dessau, 

wo  er  lebte,  1866. 

I.  Vor  der  Schrift. 
n.  Mit  Nadelschrift. 
ni.  Mit  gestochener  Schrift 

1.  Tempio  di  Vesta  a  Tivoli.     C.  Poussin.    gr.  qu.  fol. 

2.  18  BL   Die  Landschaftsfolge  nach  C.  Poussin.     kl.  qu.  fol. 

Die  Abdriicke  mit  Nadelschrift  sind  noch  vor  den  Nummern. 

3.  18  BL  Achtzehn  Radirungen  in  landschaftlichen  Darstellungen. 
Ansichten  aus  den  Umgebungen  von  Dessau  und  Wörlitz. 

Jacob  von  der  Heyden 

Hfideii,  Zeleliner.  Knpfersteeher  nnd  Verleger  ta  Strasslmrg  und  Frankfart  a.  M,  geb. 
in  ersterer  Stadt  nm  1570,  Sohn  des  Malers  Johann  rnn  der  Heyden. 

1.  Innere  Ansicht  des  Münsters  zu  Strassburg.    IG 27.     foL 

2.  6  BL    Ansichten  von  Heidelberg  und  seinen  Umgebungen.    4. 

3.  Maximilian  L,  Kaiser.    Brustbild.     Oval  foL 

4.  Ferdinand  II.  Kaiser.     Brustbild.     M.  v.  Falkenberg.     fol. 

5.  Friedrich,  üerzog  von  Würtemberg.  Brustbild  an  einem  verzierten 
Epitaph,     fol. 

6. — 9.  4  BL  Feldherren  zu  Pferd,  mit  Schiachten  in  den  Gründen. 
Bernhard  v.  Weimar,  Wilhelm  Landgraf  zu  Hessen,  Ot(o  Ludwig, 
Pfalzgraf,  Leonhard  Torstensohn.     gr.  foL 

10.  11.  2  BL    Georg  U.  und  Wilhelm,  Laudgraleu  von  Hessen.  Brust- 
bilder.   4. 
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12.  Johann  Reinhard  Graf  von  Hanau.    Brustbild.    1610.     4. 

13.  Wilhelm  Salentin  Graf  von  Salm.     Binistbild.     4. 

14.  Philipp  Glaser,  Professor  zu  Strassburg.    4. 

Midiiel  Heylbrouck 

Maler  und  Radirer  von  Gent,  gest.  za  Verona,  wo  er  sich  angesiedelt  hatte,  173S. 

1.  Der  Tod  der  Dido.     S.  Bourdon.     fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

2.  Pan  von  Satyra  gebändigt,  Copie  nach  C.  Coypel.     qu.  foL 

3.  4  Bl.    Die  vier  Tageszeiten.     C.  le  Brun. 

Clonzales  van  Heylen 

Zeichner  and  Fomu»cbneider  zu  Antwerpen,  gest.  1720, 

Büste  des  Evangelisten  Lucas,    in  einer  Nische,    umgeben  von  Em- 
blemen der  Künste.     G.  Maos.     4. 

Votivblatt  für  die  Aofoahme  des  Künstlers  in  die  Lucaagilde. 

Theodor  Hildebramit 

Historienmaler,  Professor  zn  D&sseldorf,  geb.  zu  Stettin  1804,  Scfattler  Ton  W.  Schadow. 

Der  Bleicherin  Nachtlied.    1836.     fol.     Zu    Lieder  und   Bilder  von 
Reinick. 

Fr6d6ric  Dh\t6  Hillemacher 

Zeichner  and  Radirer,  Kanstfreand  zu  Paris,  gob.  za  Brüssel  23.  Juni  181L 

1.  Maria  mit  dem  Kinde.     La  vierge  au  cousin.     A.  Solario. 

I.  Vor  der  Schrift. 

2.  Die  Auferweckung  des  Lazarus,   nach  Raphael  oder  Perin  del 
Vaga's  Zeichnung  im  Cabinet  Zande. 

3.  Die  Eucharistie,  nach  Vicente  Joanes. 

L  Vor  dem  Medaillon  Philipp's  IL  und  dem  Titel. 

4.  Je  joueur  de  cornemuse.     D.  Teniers. 

I.  Vor  der  Schrift. 

5.  Der  Gold  Wäger.     R.  Fleury. 

6.  Giov.  Bellini,  Maler. 

I.  Vor  der  Schrift,  wie  die  Folgenden. 

7.  La  Grazia,  die  schöne  Römerin. 

8  9.    2  BL    Ed.  F.  Norblin,  Maler.     Pietro  Locatelli,  Violinist. 
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Eugene  Ernest  Hillemacher 

Maler  and  Radirer  xa  Paris,  Broder  des  Vorigen,  Schftler  von  L.  Cogniet. 

1.  CuirasBier,  seine  Pfeife  anzündend. 

2.  Knieender  Mönch,  nach  rechts. 

3.  Schlafender  Mann  bei  dem  Schaft  einer  Säule. 


Augustin  Hirsdivogel 

Glasmaler  and  Radirer,  Sohn  and  Schfiler  des  Veit  Hirschvogel,  geb.  zu  Nürnberg  1503  (?), 

Hess  sich  1544  in  Wien  nieder,  von  Kaiiter  Ferdinand  I.  gerufen,  und  starb  hiur,  wie  en  scheint, 

gegen  Ende  des  Jahres  l.V>2.    HirscbTogel  ist  einer  der  ersten  Künstler,  welche  Lund.^chaflen 

aaf  Kupfer  radirtea.  —  Bartsch  IX.  170.    Passavant  111.  :;:i7. 

1.  Der  Kindermord  zu  Bethlehem.    RaphaeL   1545.    3  PI.     H.  10'' 
4''',  Br.  19".     B.  2. 

2.  Die  Auferwecknng  des  Lazarus.     H.  6"  7"',  Br.  5''  11'''.    B.  4. 

3.  Die   Kreuztragnng.     Consulit    hie    nostrae    etc.     1545.     H.    7", 
Br.  5"  9'''.     B.  3. 

I.  Mit  1545. 
n.  Mit  1569. 

4.  Cleopatra,  sich  tödtend.    Mit  landschaftlichem  Hintergi'und.  1547. 
Sechseck.    H.  3''  11''',  Br.  5"  8'".     B.  5. 

5.-7.  3  BL    Vogeljagd.    Eberjagd.     Bärenjagd.   154Ö.     H.  6"  3'", 
Br.  10"  6—9'".    B.  22—24. 

8.  Marcus   Beck   a   Leopoldtstorf  eques   etc.    und   seine    Gemahlin 
Barbara  von  Werdenstein.  1547.    H.  10"  6'",  Br.  5"  10"'.  B.  37. 

9.  Sigismund  von  Herberstein.     Sexagiuta  annos  fueram   etc.    1548. 
H.  10"  4'",  Br.  5"  9"'.     B.  38. 

I.  Vor  der  Schrift  anten. 

10.  Der  Meister  selbst  Halbfignr  nach  links.  Hie  Angnstini  picta 
etc.  1548.  H.  10"  6"',  Br.  5"  8"'.  B.  40.  Die  täuscbeude 
Copie  ist  nur  9"  8'"  hoch. 

11.  Stephanus  Schwartz  juris  utriusque  doctor.  —  1548.  H.  10"  4"', 
Br.  6"  6'".     B.  43. 

12.  Chuurad  Schallius  Stutgardin.  civis  etc.  1547.  H  8"  1'",  Br. 
5"  5"'.     B.  42. 

13.  Landschaft  mit  weiter  Feme.  Säule,  Säule  quid  me  persequeris. 
1545.     H.  3"  8'",  Br.  9"  5"'.     B.  77. 

14.  Landschaft  mit  hölzerner  Brücke  in  der  Mitte,  welche  eine 
Stadt  mit  einer  Festung  verbindet  1546.  H.  5"  3'",  Br.  7"  11"'. 
B.  72. 

15.  Landschaft  mit  zwei  Hlltten  vorn  an  einem  Fluss  und  mit  krum- 
mer Brücke.  154G.     H.  5"  3"',  Br.  7"  10"'.     B.  76. 
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16.  Landschaft  mit  FliisB,  dessen  felsige  Ufer  Gebäude  tragen.  Vorn 
links  ein  hoher  Baum,  rechts  ein  Baumstumpf.  1546.  H.  5^'  4'^', 
Br.  6"  6'''.     B.  63. 

17.  Die  Landschaft  mit  der  Versuchung  Christi  auf  der  Höhe  des 
Berges.    1545.    H.  3"  8'",  Br.  6"  5'''.     Br.  62. 

Michael  Conrad  Hirt 

Maler  und  Radirer  Ton  Lübeck,  geb.  1614. 

Der  Künstler  selbst,  mit  einer  Kerze.    8. 
Selten. 

Charles  Howard  Hodges 

Portraitmalar,  Arbeiter  in  Schwanknnst  und  Radirer  m  Amsterdam,  Ton  eoglite]i«r  Hviranft, 

gest.  iL  Juli  1837,  73  Jahr  alt. 

I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Mit  Nadelschrift. 
III.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  The  tribute  money.    B.  StrozzL    1787.    gr.  qu.  foL 

2.  De  afnaming  van  het  kruis.     J.  Jouvenet.    1809.     qn.  fol. 

3.  Christ  laid  in  the  sepulcre.    F.  Parmeggiano.    fol. 

4.  Der  Abschied  des  Leonidas.     B.  West    gr.  qu.  fol. 

5.  Silen  mit  Gefolge.    Rubens,    gr.  qu.  foL 

6.  The  infant  Hercules.    Hercules  als  Kind,  die  Schlange  erstickend. 
J.  Reynolds,     gr.  fol. 

7.  De  Haring-Vrouw.    G.  Metzu.     gr.  foL 

8.  De   Scheeps-Bouwmeester   (und   seine   Frau).    Halbfigur.     Rem- 
brandt.    1802.    gr.  qu.  foL 

9.  The  amourous  sportsman.    Wheatly.    gi*.  foL 

10.  Children  on  her  mothers  grave-stone.    R.  M.  Paye.    gr.  qu.  ioL 

11.  Children  spouting  Comedy.    R.  M.  Paye.    1785.     gr.  qu.  fol. 

12.  Edgar  and  Flfrida.    A.  Kau  ff  mann.     gr.  qu.  foL 

13.  Henry  Hope.     Kniestück.     J.  Reynolds.    1788.     gr.  foL 

14.  Thomas  Warton.    J.  Reynolds,     gr.  fol. 

15.  John  Lea  Esq.    Halbfigur  sitzend.    J.  Reynolds.    1788.    gr.  fol 

16.  The  Duke  of  York,  in  einer  Landschaft.    J.  Hoppner.     gr.  foL 

17.  Lady  Dashwood  und  ihr  Kind.    J.  Reynolds.    1785.     fol. 

18.  Lady  Spencer.     J.  Reynolds.    1784.     foL 

19.  Der  Herzog  von  Clarence.    Ganze  Figur.    J.  Hoppner.    gr.  fol. 
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Robert  van  Hoeck 

Sehlacbtanmaler  und  Radirw,  Kriogsingenieur,  geb.  zu  Antwerpen  1609,  gest.  1668.  — 
S^ne  gebtreichen  Badirungen  sind  selten  und  gegeh&tzt.  —  Bart<ich  V.   147.    Weigel, 

Snppl.  26». 

1.  Die  Windmühle.    H.  2''  5'",  Br.  3''  5'".    B.  1. 

2.  Das  kleine  Feldlager  bei  dem  Dorf.    II.  2"  5"',  Br.  3''  5'".    B.  7. 

3.  Die  Aufrichtung   des   Zeltes   durch    zehn    Soldaten.     H.  3''  5'", 
Br.  5''.     B.  9. 

I.  Vor  Wyngaerde's  Adresse. 

4.  Der  Hufschmidt.     H.  3''  5"',  Br.  5''.     B.  11. 

I.  £benso. 

5.  Der  Brunnen.     Vorn    rechts   fünf  Soldaten.     II.  3"  3'",   Br.  4'' 
11'".     B.  10. 

I.  Ebenso. 

6.  Die    vier  Ofaziere    bei    dem    Baum.     H.    3"  4'",    Br.  4"    11'". 
B.  13. 

7.  Der  Kochkessel   über   dem    Feuer,    dabei    Soldaten.     11.   3"  5'", 
Br.  5".     B.  14. 

I.  Vor  W}Tigaerde'8  Adresse. 

8.  Der  Bagagewagen  von  Reitern  escortirt.     H.  5"  6"',  Br.  7"  8'". 
B.  15. 

9.  Die   kleine   Festung  auf  dem  erhöhten  Ufer  des  Flusses.     Vorn 

bei   einer  Baracke   eine  Gruppe  von  fünf  Soldaten.     H.  5"  3'", 

Br.  7"  10"'.     B.  17. 

I.  Vor  der  Beschncidung  des  Unterrandes.  —  Die  Aetzdrticke  sind  vor 
der  Einfassnngslinic  und  der  Ueberarbeitnng  mit  dem  Grabsticliel. 

10.  Das  Dorf  am  Fluss.     H.  5"  4"',  Br.  7"  7'".     B.  19. 

I.  Vor  Wyngaerde^s  Adresse. 

11.  Das  spitzzulaufende   Zelt     In   der  Mitte  vorn  ein  Windhund  bei 
einem  Eimer.     H.  5"  2"',  Br.  7"  8'".   B.  20. 

Die  Aetzdrticke  sind  vor  den  vier  Vögeln  etc. 

I.  Vor  der  Beschneidang  des  Unterrandes  und  vor  I^oschung  des  Namens. 

12.  ülysse  air  isola  di  Circo.     H.  9"  7'",  Br.  6"  11'".     W.  22. 

C.  Hoeckgeest 

Hollindiflcber  Architektnrmaler  und  lUdirer  um  KtTiO.  —  J.  Ph.  van  der  Kell«*n,  Le  peintre 

Graveur  liolland.     1.  H?. 

Inneres   einer  gothischen   Kirche.     B.  van  Bässen.      H.  251  Mm., 
Br.  216  Mm.     K.  1. 

Die  einzige  bekannte  Radirung  des  Meisters. 

I.   Reiner  Aetzdruck,  vor  aller  Sclirift.    Eine  Copic  im  obigen  Werk. 

II.  Vollendet  und  mit  der  Schrift. 

in.  Die  Platte  beschnitten.     H.  247  Mm.,  Br.  198  Mm. 
IV.  Oben  rechts  im  Rand  die  Nr.  54. 
V.  Die  Platte  abennals  links  beschnitten  und  nur  183  Min.  breit. 

43 
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Blasius  Hoefel 

Zeichner,  Knpfersteeher  und  Formschneider,  geb.  ca  Wien  27.  Mai  1792,  ge«t.  in  Saltburg 

7.  Septbr.  1863,   Sch&ler  von  Qnirin  Mark. 

I.  Vor  der  Schrift. 
IL  Mit  angelegter  Schrift. 
III.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Die  Flucht  nach  Egypten,  nach  einem  Basrelief  von  J,  Hirgch- 
häuter.     Haiitreliefstich.     qu.  ibl. 

I.  Vor  der  Umschrift:  Das  Original  hefindet  sich  etc. 

2.  Sanct  Johannes  der  Täufer  in  der  Wüste.     Raphael.     kl.  fol. 

3.  Der  Leichnam  Christi,  Maria  und  zwei  Engel,  nach  A.  dcl  Sar- 
to's  Bild  im  Belvedere.     gr.  qu.  fol. 

Später  Wiener  Kunstvereinsblatt  1850. 

4.  Rudolph  von  Habsburg  an  Ottokar's  Leiche.  A.  Petter.  gr. 
qu.  fol. 

5.  Hund  bei  todtem  Wild  von  einer  Katze  überrascht.  E.  Land- 
seer.     gr.  qu.  foL 

Selten  und  nicht  im  Handel. 

6.  Die  beiden  todten  Rebhühner.     P.  F.  Hamilton.     foL 

7.  Der  Abschied  des  Laudwehrmannes.     P.  Krafft     foL 

8.  Carolina  Augusta  Austr.  Imperatrix.    Brustbild.    J.  Stiel  er.    fol. 

9.  Johann  Erzherzog  von  Oesterreich  als  Gemsjäger.  P.  Krafft.    fol. 

Selten,  weil  nicht  im  Handel. 

10.  Ludwig  I.  König  von  Bayern,  nach  dem  Medaillon  von  D.  Böhm. 
Reliefstich,     fol. 

11.  Graf  Mittrowsky,  Statthalter  von  Mähren,  im  Ciibinet.     A.  Rich- 
ter,    fol. 

Holzsehuitte. 

12.  Das  alte  fromme  Weib.     Waldmüller,     fol. 

13.  Die  siebente  Plage  in  Aegypten,    nach   Martin    und    Le   Keux. 
Elfenbeinschnitt     fol. 

14.  Maria,  mit  Einfassung.     In  Farben,     fol. 

15.  Venus.     C.  I>e  Brun.     fol. 

16.  Die  vier  Evangelisten.     L.  Giordano.     foL 

Jacob  Hoefnagel 

Zeichner  und  Knpt'erstecher  zu  Frankfurt  a.  M.,  Sohn  des  Georg  Hoefkiagel,  gob.  1575. 

Archetypa  studiaque  patris  Georgii  Hoefnagelii  Jacobus  F.  genio 
dnce  ab  ipso  sculpt^'i  omnibus  philomusis  —  communicat.  1592. 
52  Bl.  Insecten,  Blumen,  Früchte,  4  Thle.  ä  12  Bl.  mit  4  Titeln 
in  de  Bry's  Geschmack,     qu.  8. 

Die  späteren  Drucke  haben  C.  WeigeFs  Adresse. 
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Joseph  Höger 

LuidsdiafUnnaler  und  Radirer  zv  Wien,  geb.  daselbst  17.  November  1803,  Hchfiler  der  Akademie. 

1.  Partie  bei  Lundenbiirg.    1835.     qu.  4. 

2.  RuheDder  Bauer  unter  einer  alten    Eiche,    bei    ihm   ein   Mädchen 
mit  Korb.    1847.     qu.  8. 

3.  Felspartie  mit  Buschwerk,     qu.  8. 

Pehr  Hörberg 

Maler,  Radirer  und  Formächneider,  genannt  der  schwedische  Bembrandt,  Bauer  und  Autodidakt 
in  der  Kunst,  geb.  auf  dem  Hofe  Oefra  Oehn  in  Smaland  11.  Febr.  1746,  gest.  10.  Febr.  lhl(j. 

1.  Die  Anbetung  der  Hirten.    1786.     H.  2"  10"',  Br.  3". 

2.  Die  Darstellung  im  Tempel.    1788.     II.  5"  10'",  Br.  3"  5'". 

3.  Der  Christusknabe  im  Tempel.    1786.     H.  4"  4"',  Br.  5"  2'". 

4.  Die  Taufe  Christi.    1792.     H.  4"  6'",  Br.  2"  11'". 

5.  Die  Abnehmung  vom  Kreuz.    1789.     H.  5"  9'",  Br.  3"  8'". 

6.  Die  Grablegung.    1793.     H.  6'',  Br.  4". 

7.  Christus   und   der   ungläubige  Thomas.     1792.     H.   G"    2'",    Br. 
4"  7'". 

8.  Christus  segnet  die  Kinder.    1793.     IL  6",  Br.  3"  2'". 

9.  Himmelfahrt  Christi.     H.  6"  5'",  Br.  4"  9'". 

10.  Das  jüngste  Gericht     D.  Klöcker  v.  Ehrenstrahl.    178G.     H. 
5"  11"',  B.  4"  2"'. 

11.  Der  Meister   selbst  vor  der  Staffelei  sitzend.     1807.     H.  G",   Br. 
5"  4"'. 

Holzschnitte. 

12.  Der  Sündenfall.    1805.     H.  3"  10'",  Br.  2". 

13.  Die  Anbetung  der  Weisen.     1788.     H.  5"  9'",  Br.  3"  G'". 

14.  Der  Christusknabe  im  Tempel     1804.     H.  8",  Br.  4"  11'". 

15.  Christus  am  Kreuz.    1805.     H.  4",  Br.  3". 

16.  St.  meronymus  im  Zimmer.    178G.     H.  2"  11"',  Br.  2"  2'", 

17.  Cimon  und    seine  Tochter.     1788.     Helldunkel.     IL  5"  2'",    Br. 
3"  1"'. 

18.  Jupiter  und  Antiope.     IL  11"  1'",  Br.  3"  G'". 

Gerard  Hoet 

Maler,  Radirer  und  Arbeiter  in  Srhwarzkun.Ht,  geb.  xu  Bommel  1C48,   geat.  zu  Haag  1733, 
Sch&ler  »eineH  Vaters   MoyHes   Hoet   und   de»  Warnard    van    K>.sen.     Sein««  Blätter 

HJnd  Mehr  selten. 

1.  Paris  schwört  Oenone  ewige  Treue.     H.  7"  3'",   Br.  5"  3'". 
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2.  Amint  und  Thestylis.   Amint  verni  eut  etc.    H.  7"  6'",  Br.  5"  4'". 

3.  Amaril,  Dameet  und  Galathe.    Cpt'  pypsil  van  Damet  etc.    H.  7" 
6'",  Br.  5''  4'". 

Gegenstück  zum  Vorigen. 

Joseph  de  Hoey 

Malor  und  Radirer  za  Brfiivol,  Schüler  von  Wappers. 

Die  Alte,  welche  ihr  Geld  überzählt     8. 

Nicolas  van  Hoey 

11  oy,  KaiMrlicher  Hoftnaler  and  Radirer  la  Wic^,  ron  BrftRflel,  rest.  Tor  168ii,  radirt« 
mehrere  Bl&iter  fbr  das  Brfiaseler  Galleriewerk  von  Tenier*. 

1.  Christns  und  die  Samariterin.    Raphael.     fol. 

2.  Maria  vor  dem  todten  Heiland.     D.  Feti.     qu.  foL 

3.  Die  Musen  auf  dem  Parnass.     Tintoretto.     qu.  fol. 

4.  8  Bl.    Parte  delle  figure  dei  caroselli   festa  a  cavallo  per  lo  aii- 
guBto  nozzo  S.  C.  M.  (Leopold  1.).     H.  5"  5"',  Br.  7"  4'". 


Joh.  Nicolaus  Hoff 

(fart  a.  M^  geb. 
noch  am  Leben. 


Knpferatecher  and  Lithograph  zn  Frankfurt  a.  M^  geb.  am  1806,  Sch&ler  tob  J.  O.  t.  Mtkller, 

"rebei 


I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Heilige  Familie.     L.  da  Vinci.     1832.     gr.  fol. 

2.  Die  Grablegung  Christi.     P.  Perugino.     gr.  fol. 

3.  Die  heilige  Jungfrau.     Halbfigur.     Gimignano.    1822.     fol. 

4.  Die  Verlobung  der  heil.  Catharina.     L.  da  Vinci.     1827.     foL 

Carl  Hoff 

Zeichner  und  Kupferntecher  ron  Frankfurt  o.  M.,   Bmder  dc-fl  Vorigen,   1825  in  Rom. 

F.  Overbeck.     Brustbild.     J.  Schnorr.    1825.     fol. 

August  Hoffmann 

Zeichner  und  Kupferstecher,  ProfeKHor  zu  Berlin,  geb.  zu  Elberfeld  den  1.  Aug.  1810,  Schüler 

von  T  h  0 1 0 1 1  nnd  J.  Keller  in  DüRneldorf. 

l.  Die  Wiedererkennung  Joseph's,  nach   Cornelius'  Fresko   in   der 
Villa  Bartholdi   zu   Rom.     1843.     gr.  qu.  fol.     Gegenstflck   zu  Jo- 
seph's  Traumdeutung  von  S.  Amsler. 
1.  Vor  der  Schrift. 

n.  Mit  der  Sclirift  und  der  Adresse  von  Lüderitz, 
in.  Als  hannoversches  Kunstvereinsblatt  1842  43.  verwendet. 
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2.  Hagar  und  IsmaeL     E.  Stein  brück,     fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

II.  Mit  der  Schrift,  Dedication  an  die  Princess  Friedrich  von  Preussen. 
III.  Düsseldorfer  Kanstvereinsblatt. 

3.  Die  Madonna  mit  dem  Becken^  nach  G.  Romano's  Bild  in  Dres- 
den,    gr.  foL 

I.  Kpreuves  d'Artiste^  nur  mit:  „August  Hoffmann,  Paris  1847."  und 
wo  die  Tropfen  des  ausgeschütteten  Wassers  am  Körper  des  Kin- 
des noch  sichtbar  sind  (sie  wurden  später  weggenommen),  sehr  sel- 
ten, da  nur  6  Abdrücke  gemacht  wurden. 

n.  Vor  der  Schrift. 

111.  Mit  der  Schrift. 

4.  Die  Madonna  mit  St.  Hieronymus  und  Franciscus^  nach  RaphaeTs 
Bild  in  Berlin,     fol. 

1.  ^preuves  d'Artiste. 
II.  Vor  der  Schrift. 
III.  Mit  der  Schrift. 

ö.  Die  Pieta.    Denn  also  hat  Gott  die  Welt  geliebt  etc.     W.  Scha- 
dow.     foL 

I.  Vor  der  Schrift. 
IL  Mit  derselben. 

III.  Vor  dem  Vermerk  des  Kunstvereins. 

IV.  Düsseldorfer  Kunstvereinsblatt. 

6.  Der  Glaubensschild,  nach  Cornelius.     Coutour. 

7.  8.   2  Bl.    Moses,   Selon,    nach    Kaulbach's   Fresken    im    Neuen 
Museum  zu  Berlin. 

I.  ftpreuves  d'Artiste. 
II.  Vor  der  Schrift. 
in.  Mit  der  Schrift. 

9.  Die  Kirchgängerin.     L.  Blanc.     fol. 
Düsseldorfer  Kunstvereinsblatt. 
I.  Epreuves  d*Artiste. 
U.  Mit  der  Schrift. 

10.  Die  Hussitenpredigt,  nach  Lessing's  Carton.     qu.  foL 

I.  Kpreuves  d*Artiste. 
IL  Mit  der  Schrift. 

11.  Die  Entführung  im  Schlitten  nach  Sibirien.    Lessing.    qu.  fol. 

Düsseldorfer  Kunstvcreinsblatt. 
I.  Epreuves  d'Artiste. 
IL  Mit  der  Schrift. 

12.  Das  Blumenmädchen.     E.  Magnus.     foL 

1.  Epreuves  d'Artiste. 
n.  Vor  der  Schrift. 
UI.  Mit  der  Schrift. 
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13.  Pifferari.     T.  Hildebrandt.    1840.     foL 

14.  Macbeth   zum  letzten  Kampfe  sich  waffnend.     W.  v.  Kaulbach. 
Shakespeare  Gallerie.     gr.  fol. 

15.  Arthur   und   Hubert   de   Burgh    (Blendungsscene). 

Ebenso. 

16.  Der  Tod  des  Königs  Johann  im  Klostergarten  zu  Swinstead. 

Ebenso. 

17.  Der  Fürst  von  Anhalt  Dessau.     A.  Pesne.     foL 

Zu  den  Werken  Friedrich  des  Grossen  and  nicht  im  Handel,  wie  die 
folgenden  drei  Portraits. 

18.  Ulrike,  Schwester  Friedrich  des  Grossen,  Königin  von  Schweden. 

19.  Seydlitz. 

20.  Keith. 

Joseph  Hoffmann 

Landfichafttnnaler  nnd  Kadirer,  Mitglied  der  Akademie  %n  Wien,  geh.  daaelbsi  SS.  Juli  1831, 
Schüler  von  L.  Schön  und  C.  Kahl,  durch  Studionreinen  in  den  AlpenT  Italien  und  Athen 

weiter  entwickelt. 

Landschaft  bei  Athen.  Im  linken  Hintergrund  die  Akropolis.  Mit 
dem  Radirzeug  des  Malei*s  J.  0.  Reinhart  in  Rom,  das  in  Hoff- 
mann's  Besitz  übergegangen  ist,  gefei*tigt.     qu.  fol. 

Wiener  Künstleralbum. 

I.  Vor  der  Schrift. 

Johann  Wilhelm  Hoffnas 

Hoffna88,  Maler  und  Kadirer,  ProfesHor  an  der  Akademie  in  Mannheim,  Schfiler  \on  K. 
MengK  in  Kom,  geb.  zu  AhauH  im  Münsterschen  1727,  ge«t.  sn  Mannheim  179V 

J,  C.  V.  Mannlich,  Oalleriedirector.     Brustbild.     J.  Seele.      I. 

Wilhelm  Hogarth 

Maler,  Kupfenitzer.  Kupfertitoclior  und  KuTiHtschriftsteller,  ciatinisch  in  tiatyrifichen  Dar- 
stf  llungon ,  strebte  in  seiiien  Kadiruagen  vorzüglich  dahin ,  den  Charakter  deu  bürger- 
lioh<>n  und  täglichen  Lebenn  trefTIich  zu  schildern.  Sein  gröHStee  Verdienst  beistand  in 
Kründung  der  (iegenstAndt'  und  im  Ausdrucke  der  Leidenschaften,  (»eb.  zu  London  ißdd. 
goöt.  auf  Meinem  Ltindgute  Chiawic  bei  liondon  am  2(».  Oct.  176"4.  Anecdoten  of  W.  Ho- 
garth. written  bi»  himself.  London,  Nichuls  1833.  Hierin  nind  seine  Bl&tter  am  voll- 
Ntändigsten  und  in  allen  Abdruck«igattungen  verzeichnet,  und  die  seltensten  nnd  vorzög- 
üchNten  nachgebildet.  GleichfullH  vollstänoig  enthalten  dieselben  (J.  Nichols)  Beiträge 
zu  W.  Hogarth'»  Lebensbest'hreibung ,  au»  dem  Knglisrhen  (von  A.  W.  Crayen),  Leipzig 
1783,  wonach  viele  Sammlungen  in  Deiit.«ichland  geordnet  sind,  und  worauf  auch  die 
Nummern  bei  den  hier  folgenden  Blättern  Bezng  haben. 

1.  iy  Bl.  Das  Leben  der  Buhlerin.  The  Harlotfs  progress.  H.  11'' 
(V',  Br.   14"     N.  Nr.  42. 

In  den  11.  Abdrücken  ist  jrles  Blatt  mit  einem  Kreuz  bezeichnet. 

2.  H  Bl.  Das  Leben  eines  Liederlichen.  The  Rake's  progress.  1735. 
H.  13'',  Br.  15".     N.  Nr.  45. 

Die  II.  Abdrücke  sind  von  Hogarth  1763  retouchirt  worden. 

3.  4.  2  Bl.     Before  and  after.     1736.     fol. 

5.  Der  erzürnte  Musikus.  Tiie  enrnged  Musician.  1741.  H.  13" 
3'",  Br.  15"  2"'.     N.  Nr.  58. 

Der  Kopf  des  Pferdes,   auf  welchem   der  Postillon   reitet,   ist   in  den 
I.  Abdrücken  weiss,  in  den  II.  schwarz. 
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6.  Der  Jahrmarkt  in  Soutliwark.     Southwark- faire.    1734.     H.  13" 
4'",  Br.  17"  4'".     N.  Nr.  39. 

7.  Die  Punschgesellschaft.    A  midnight  modern  conversation.    1734. 
H.  12"  9"',  Breite  17"  4"',     N.  Nr.  44. 

Die  I.  höchst  seltenen  Abdrücke  sind  vor  vielen  ücberarbeitungen,  und 
der  Deckel  des  rechts  stehenden  Topfes  hat  nur  einfache  Linien; 
in  den  II.  dagegen  sind  diese  tiberkreuzt. 

8.  Der  unglückliche  Poet.    The  distress'd  Poet.     1740.    H.  13"  2"', 
Breite  15".     N.  Nr.  48. 

In  den  I.  Abdrücken  ist  über  der  Bücherstelle  ein  Bild,  welches  Pope, 
den  Cur  abprügelnd,  vorstellt ;  in  den  II.  ist  an  der  Stelle  des  Bilaes 
eine  Landkarte,   überschrieben:  A  View  of  the  Gold  mines  of  Peru. 

9.  Die  4  Tageszeiten,  Scenen  in  den  Strassen  Londons.  1738.  II.  18"? 
Br.  14"  10"'.     N.  Nr.  54. 

101  St.  Paulus  vor  Felix.  Burlesk  in  Rembrandt's  Manier,  qu.  fol. 
N.  p.  238. 

I.  Vor  dem  kleinen  Teufel. 

11.  12.  2  BL  France.  First  plate.  —  England.  Second  plate.  175G. 
qu.  foL 

13.  12  Bl.  The  effects  of  Industry  and  Idleness.  1747.    qu.  fol 

14.  4  Bl.  The  stages  of  Cruelty.    1751. 

15.  Die  herumziehenden  Komödiantinnen  in  der  Scheune.  1738.  H. 
16"  8'",  Br.  20"  10'".     N.  Nr.  55. 

In  den  I.  Abdrücken  ist  oben  rechts  im  Dache  der  Scheune  bei  dem 
Kopf  eines  Menschen  ein  kleines  Loch,  in  den  II.  ist  dasselbe  zu- 
gestopft. 

16.  Die  Bierstrasse.  Beerstreet  1751.  II.  11"  3"',  Br.  12".  N. 
Nr.  85. 

In  den  I.  Abdrücken  hebt  der  Porterbrauer  einen  französisclien  Postil- 
lon  in  die  Höhe,  in  den  II.  eine  Hanmielskeulc. 

17.  Das  BranntweingäSBchen.  Gins  Lane.  1751.  IL  14"  3"',  Br. 
12".     N.  Nr.  86. 

18.  Die  schlafende  (iemeinde.  The  sleepy  cougregation.  1736.  foL 
N.  Nr.  57. 

In  den  I.  Abdrücken  ist  die  Bandrolle  unter  dem  königl.  Wappen  ohne 
Inschrift;  in  den  li.  steht  auf  derselben:  Et  raon  droit;  auf  den 
III.  steht:  Retouchcd  an  Iniproved  April  iJl.  1762  by  the  Author. 

19.  6  Bl.  Die  Heirath  nach  der  Mode,  geätzt  von  Hogarth,  ge- 
stochen von  G.  Scotin,  G.  F.  und  S.  Ravenet  und  B.  Baron. 
1745.      II.  14"  2"',  Br.  17"  2"'.     N.  Nr.  66. 

20.  4  Bl.  Die  Wahl  eines  Parlamentsgliedes;  von  Ilogarth,  C.  Cri- 
gnion,  Le  Cave  und  F.  Aveline.    1755.    H.  16",  Br.  20"  6"'. 

21.  The  five  ordres  of  perriwigs  as  the  y  were  wom  at  the  late  co- 
ronation.     1761.     foL 
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22.  John  Wilkes,  Esq.,  sitzend  in  ganzer  Figur.  1763.  foL    N.  p.  269. 

23.  Simon  Lord  Lovat,  sitzend  in  ganzer  Figur.  1746.  fol.    N.  p.  219. 

24.  Garrick  in  the  character  of  Richard  UL    gr.  qu.  foL    N.  p.  220. 

Abraham  Hogenberg 

Haler,  Zeichner  und  KopferMiecher  zu  Köln,  wahrMcheinlich  ein  Sohn  des  Franz  Hogenberg, 

lebte  noch  1653. 

1.  Wolfgang  VVilhehn,  Pfalzgraf  zu  Rhein,  zu  Pferd.  M.  Geldorp. 
gr.  fol. 

2.  Ernst  Markgraf  von  Brandenburg,  zu  Pferd,  im  Hintergrund  der 
Angriff  auf  Jülich.    1611.     gr.  fol. 

3.  Sigismund  III.  König  von  Polen.     Halbfignr.     fol. 

Franz  Hogenberg 

Zeichner  ond  KupferMiecher  von  Hecheln,  arbeitete  in  London  nnd  inletzt  in  Cftln,  wo  er 

1590  (itarb. 

1.  Elisabet  Königin  von  England,  auf  dem  Throne.  Gott  hat  mich 
behütet  vor  dem  Tod  etc.     foL 

2.  Maria,  Königin  von  England.    1555.     4. 

3.  Ger.  Mercator.     Ilalbfigur.     Magna  Pelusiacis  etc.    1574.     fol. 

Selten. 

4.  31  Bl.  Die  Fabel  der  Psyche.  Raphael.  Copien  nach  Agostino 
Venetiano  und  Mareo  da  Kavenua.    1575. 

5.  Spiegel  der  Vergeiicbliclikeit,  dem  Fürsten  und  Herrn  Johan 
Wilhelmen  Hortzogen  zu  Guilich,  Cleve  und  Bergk,  Graven  zu 
der  Marck  zugeschrieben,  christmilden  Gedachtnus  I.  F.  G.  lieben 
Herrn  Vetters  Absterben  und  Begrebnus,  durch  Theod.  Gramin. 
Düsseldorf  am  24.  Juli  1593.     kl.  fol. 

Sehr  selten.  Der  Band  enthält  eine  sehr  grosse  Wappen tafel,  12  dop- 
pelte Blatt  Railirungen,  welche  den  Leichenzug  aea  Fürsten  dar- 
stellen und  1  Blatt  Ausstellung  des  Sarges  in  der  Kirche. 

Johann  Hogenberg 

Zeichner  und  Kupferstecher  zu  Köln,   Bruder  den  Abraham. 

1.  Joannes  Adamus  Archiepiscopus  Moguntiensis.     4. 

Mit  Bussemacher's  Adresse. 

2.  Lotharius  Archiepiscopus  Trevirensis  Elector.     4. 

Ebenso. 

3.  Georgius  Cardinalis  Radzivil,  Episcopus  Cracoviensis. 

4.  Janus  Antonius  Saracenus  Lugd.    1595.     4. 
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Johann  Hogenberg 

Der  SiamiDTater  der  Familie  Hogenberg,  Historienmaler  und  Badirer,  geb.  zn  Hfi  neben  1500, 

guHt.  in  Hecbeln  1554. 

Der  Einzug  Karls   V.   und  Pabst  Clemens  VII.   in  Bologna.    1530. 
Langer  Fries  von  38  Bl.  nebst  Titel  und  Dedication. 

Von  diesem  interessanten  Werk  sind  5  Ausgaben  bekannt,  welche  Dra- 
galin  in  seinem  historischen  Bilderatlas  p.  7.  beschreibt. 

Remigius  Hogenberg 

Zeichner  nnd  Kapferstecher,  Brader  des  Franz,  bieli  sich  in  England  anf  und  scheint  dort 

zn  Lambeth  um  1580  gestorben  zu  sein. 

1.  Erzbischof  M.  Parker^  Halbfigur  an  einem  "Fische  sitzend.    1573. 
Oval  8. 

Das  Blatt  ist  sehr  selten  und  galt  lange  für  das  erste  in  England  ge- 
stochene Portrait.    Es  giebt  eine  Copie  von  Tyson. 

2.  Erasmus  Roterodamus.     8. 

3.  Henri  de  Lorraine.     8. 

4.  Caspar  de  Coligny.     8. 

Adolf  Hohneck 

Landscbaftsinaler  nnd  Radirer  zu  Dre8den ,  geh.  zn  Taubenheim  in  der  Oberlansitz  1808. 

1.  Die  Marktbäuerin,     qu.  8. 

2.  Der  Kartoffel  wagen,     qu.  8. 

3.  Zwei  kleine  Mädchen  beim  Brunnen,     qn.  8. 

4.  Die  Holzhackerfamilie,     qu.  8. 

5.  Kopf  eines  bärtigen  Mannes.     8. 

Hans  Holbein 

Der  jftn;:ere,  der  berühmte  IIiKtorienmalnr  und  Zeichner  für  den  Formschniti,  Schüler  seines 
Vaters  Hans,  geb.  zu  Augsburg  1497,  gest.  zn  London  1543.  -     PaMsavant  IIT.  353.  WoUroann, 

H.  Ilolbein  und  seine  Zeit. 

1.  Die  Darstellungen  aus  dem  alten  Testament.  90  Bl.  H.  2"  2—3'", 
Br.  3"  2—3". 

Die  ersten  Abzüge,  sogenannte  Probedrücke  olnie  Text,  wurden  um 
1530  zu  Basel  geniacht  und  komtnon  äusserst  selten  vor.  Die  ersten 
Ausgaben  erschienen  zu  Lyon  bei  M.  und  (J.  Trechsel  1538  und  39. 
Passavant  p.  349  zählt  alle  Ausgaben  auf. 

2.  Der  Todtentauz.    58  Bl.     U.  2"  5'",  Br.  1"  10'". 

Die  ersten  Abdrücke,  zu  Basel  l.'VSO  gezogen ,  sind  vor  dem  Text  verso, 
es  sind  sogenannte  Probedrücke  und  sehr  selten,  namentlich  in  jenem 
Zustand,  wo  die  Bogen  noch  un zerschnitten  sind.  —  Die  erste  eigent- 
liche Ausgabe  erschien  zu  Lyon  bei  den  Brüdern  Trechsel  1538.  — 
Vergl.  Passavant,  der  sich  ausführlich  über  diesen  Gegenstand  ver- 
breitet. 

3.  Der  kleine  Todtentanz  in  den  Initialen,  genannt  das  Todtentauz- 
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Alphabet,  von  Lützelburger  geBchnitten.    24  Initialen,  10—12'" 
hoch  und  breit     P.  3. 

I.  Auf  einen  Bogen  gedruckt  und  mit  Lntzelburger*8  Adresse.  Sehr 
selten.  R.  Weigel  Hess  durch  Lodel  in  Göttingen  eine  Copie  an- 
fertigen. 

II.  Kbenso,  aber  ohne  die  Adresse,  die  durch  Schrift  ersetzt  ist.    Nar 
ein  Exemplar  in  Coburg  bekannt. 

III.  Mit  Text  und  einzeln  gedruckt. 

IV.  In  den  betreflfenden  Büchern. 

4.  Das  Bauerntanz-Alphabet    24  Initialen.    H.  u.  Br.  87^—9'".  P.  4. 

I.  Auf  einem  Bogen  in  qu.  fol. 
II.  In  den  Büchern. 

5.  Das  Kinderalphabet    Kinderspiele  in  24  Initialen.    H.  und  Br.  1"\ 
P.  5. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

6.  Die  menschlichen  Alter,  auf  2  Bogen.  IL  18",  Br.  24"  3"'.  P.  31. 

7.  Dolchscheide  mit  der  Figur  der  Venus.    Von  H.  Lützelburger. 
H.  9"  1'",  Br.  2".     P.  42. 

8.  Dolchscheide  mit  der  Fortuna.     II.  8".     P.  43. 

9.  Titelbordüre   mit  der  Auferstehung  Christi.     H.  4",   Br.  2"  3'". 
P.  54. 

10.  Erasmus   von    Rotterdam,   mit   der  Terme.     H.  10"  5"',    Br.  5" 
7'".     P.  57. 

I.  Mit  zwei  Zeilen  Text. 
IL  Mit  vier  Zeilen  Text. 

III.  Die  späteren  Drucke   haben  anssordoni  noch  die  Aufschrift:  Erasuii 

Rotterdami  effi^ies in  Musco  Fesehiano  asservatur,   die  aber 

oft  abgeschnitten  ist. 

IV.  Neuere  Drucke  ohne   alle   Inschrift.     Eine  Copie  ist  in  R.  Weigel's 
Holzsohnittwerk. 

11.  Job.  iStöfler.     H.  4"   1'",  Br.  3"  6'".     P.  61. 

Die  spätem  Drucke  haben  vereo  Text. 

12.  Büste  einer  jungen  Dame  (Jane  Gray?).    IL  und  Br.  7"  4'".   P.64. 

Eine  (-opie  ist  in  Weigel's  Holzsrhnittwerk. 

13.  Die  Cebestafel.    Titeleinfassung.    IL  10''  2'",  Br.  6"  11"'.    P.  90. 

14.  Der  Bauerntanz    mit  den  Baueni,    welche  dem  Fuchs   nachjagen. 
Titelleisten-Einfassung.     IL  9",  Br.  5"  11'".     P.  99. 

Ambrosius  Holbein 

Hi$(tori«nnm]er  und  Fonnschiioider  von  Äuguburg,   Brndor  den  Vorif^en.    Paf^sant  IM.  itl. 

1.  Die  Verleumdung  des  Apelles.     Titeleinfassung.     H.   9"  H'",  Br. 
G"  3'".     P.  1. 

2.  Das   Bild  des   lloflebens.     Imago   vitae    aulicae.     Titeleinfassung. 
11.  8"  10  '^  Dr.  6"  4'".     P.  3. 
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Elias  Holl 

Zeichner  nnd  Radirer,  wahrRchoüiHch  Ooldschmidt  und  zu  Nürnberg  um  dio  llit;u  des 

17.  Jahrhundert«  thitig. 

12  Bl.  Die  Monate,  durch  einzelne  Figuren  in  LandscliMften  dar- 
gestellt, an  der  Luft  eine  Schweifarabeskenblume.  H.  3"  10'", 
Br.  3"  3—5'''. 

Die  I.  Drucke  sind  vor  der  Adresse  des  P.  Fürst  auf  dem  ersten  Blatt. 


Francis  Holl 

Knpferätecher  zq  London ,  geb.  im  Anftingo  diese«  Jahrhunderts. 

I.  p]preuvcs  d'Artiste. 
II.  Vor  der  Schrift. 
III.  Mit  der  Schrift. 

1.  The  heavens  are  telling  the  glory  of  God.  M.  Gillies. 

2.  The  sisters  at  the  holy  well.     F.  W.  Top  harn. 

3.  The  origin  of  the  stocking  loom.     A.  Elmore. 

4.  The  railway  Station.     W.  P.  Frith. 

5.  (Coming  of  age  in  the  olden  time.     W.  P.  Frith.     qu.  roy.  fol. 

Glasgowsches  Kunstvereinsblatt. 

6.  Come  alone.    Junge  Bäuerin  mit  Kind  durch  einen  Fluss  schrei- 
tend.    J.  J.  Jenkins.     gr.  qu.  fol. 

Londoner  Kunstvereinsblatt. 

7.  The    duett     Halbfiguren    zweier   singenden    Mädchen.     J.    Sant 
Oval  fol. 

H.  Der  Ursprung    des    Strumpfwebestuhls.     Will.  Lee,    seine  Gattin 
beim  Stricken  beobachtend.     A.  Elmore.     qu.  roy.  fol. 
Irisches  Kunstvereinsblatt. 

0.   10.  2  Bl.  Morning.    Evening.   Junge  Damen  in  Pnrklandschaften. 
A.  »Salomon.     fol. 

11.   12.     2  Bl.     Snturday    Morning    (Kirchgang).      Saturday     Night 
(Belustigung  im  Freien).     J.  Absolon,     qu.  fol. 

13.  Lord  Cranworth.     G.  Richmond. 

14.  Lord  Radstock.     G.  Richmond. 

15.  John  Bird  Sumner,    Erzbischof  von    Canterbury.     (i.  Richmond. 

16.  Samuel  Rogers,  Dichter.     G.  Richmond. 

17.  Walter  Farquar  Hook,  Dean  of  Chichester.     G.  Richmond. 

18.  The  Duchess  of  Argyll.     J.  Swinton.     gr.  fol. 

19.  The  Marchioness  of  Stafford.     U.  Eddis.     gr.  fol. 
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William  Holl 

KopferMtecher  zu  London,  Bruder  des  Vorigen. 

I.  Epreuves  d'Artiste. 
II.  Vor  der  Schrift. 
Hl.  Mit  der  Schrift. 

1.  An  english  merry-raaking  in  the  olden  time.  1851.  W.  P.  Frith. 

Londoner  Kunstvereinsblatt. 

2.  Sunday  morning.     J.  Absolou.     (1851.) 

3.  Siinshiue.     Mädchen  mit  Blnmen.     C.  Baxter,     gr.  fol. 

4.  Miranda  and  Dorothea.     J.  Fe  ad. 

5.  The  village  pastor.     W.  P.  Frith. 

6.  The  wite  and  red  rose.     A.  Bouvier. 

7.  Siipplication.     H.  O'Neil. 

8.  J.  M.  W.  Turner,  der  berühmte  Maler.    Brustbild.    8e  ipse.    fol. 

9.  Alexandra  Prinzessin  von  Wales,  nach  einer  Photographie  von 
Mayall.     Rund  gr.  foL 

Wenzel  Hollar 

Zeichner  und  Radirer,  geb.  zu  Präs  13.  Jnli  1607,  ge^.  in  London  28.  H»i  1677,  Sckbler 
\9A  H.  Merian,  anfänglich  zum  JuriBten  beHimmi,  maeste  er  seine  Vaiemtsdi  in  Folge 
der  böhmifichvn  Händel   l<;37  verlaMien.  —    Wenzel  lYollar,    Beechreibendeti  Verseichniss 

»einer  Kupferstiche  von  (j.  Parihey,  Berlin  1853. 

1.  Juda  und  Thamar.     II.  Ilolbein.     1640.     Durchm.  2".     P.  67. 

2.  8alomon  und  die  Königin  von  öaba.  H.  Holbein.  1642.  H. 
9"  1'",   Br.  6"  10'".     P.  74. 

3.  Üer  junge  Tobias  und  der  Engel.  Incolumis  —  Paterna  subis. 
A.  Klz heimer.  Copie  nach  Goudt.  H.  4"  10'",  Br.  6"  10"'. 
P.  75. 

4.  Die  Versuchung  Christi.  A.  Klzheimer.  II.  V*  8'",  Br.  5"  6"'. 
P.  98. 

5.  Ecce  homo.    A.  Dürer.     1647.    H.  8"  7"',  Br.  5"  6'".    P.  102. 

I.  Vor  Dürer's  Zeichen  in  der  Jahrzahl. 

6.  Ecce  homo,  nach  Tiziau'K  Bild  im  Belvodere  zu  Wien.  1650. 
II.  17"  5"',  Br.  26"  4'".     P.  104. 

7.  Christus  am  Kreuz,  mit  den  drei  Engeln.  lutuemini  etc.  A. 
vnu  Dyck.    1652.     11.  21".    Br.   15"  3"'.     P.  107. 

8.  Der  ungläubige  Thomas.  F.  Salviati.  1646.  IL  16"  6"',  Br. 
15"  4'".     P.  112. 

9.  Die  heilige  FamiUe.  Perino  del  Vaga.  1642.  H.  8".  Br.  6" 
1"'.     P.  134. 
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10.  St  Magdalena  in  Busse.  .  P.  van  Avont  Lopez  de  UUoa  de- 
dicirt.     H.  14"  4'",  Br.  21"  2'".     P.  179. 

11.  Latona  und  die  Bauern.  A.  Elzheiraer.  1649.  H.  6"  7"',  Br. 
9".     P.  272. 

12.  Ceres  und  Stellio.  A.  Elzheimer.  1646.  H.  11"  5"',  Br.  8" 
9"'.     P.  273. 

13.  Seleukos  lässt  sich  für  seinen  Sohn  ein  Auge  ausstechen.  Giu- 
lio  Romano.    1637.     II.  10"  10"',  Br.  4"  4"'.     P.  527. 

14.  Pompe  funebre  du  —  Messire  Jean  Baptiste  de  Tassis,  zu  Bonn 
1588.    N.  van  der  Horst.    1645.   H.  14",  Br.  16"  6"'.   P.  531. 

15.  Friedensproclamation  zwischen  Spanien  und  den  Niederlanden  zu 
Antwerpen  1648.     H.  8"  3"',  Br.  12"  9"'.     P.  5B1. 

Die  späteren  Drucke  haben  F.  van  Wyngaerde's  Adresse. 

16.  4  BL  Die  grossen  Jahreszeiten.  Geputzte  Damen  in  Landschaf- 
ten, mit  englischen  Unterschriften.  H.  10"  1—2"',  Br.  6"  9— 
11"'.     P.  606—609. 

17.  4  BL  Die  kleineren  Jahreszeiten,  ebenfalls  geputzte  Frauen,  aber 
nur  bis  zum  Knie  dargestellt,  bei  Blumen,  Früchten  etc.  H.  9" 
5—6"',  Br.  6"  8—10"'.     P.  610—613. 

18.  4  BL  Die  Jahreszeiten  als  Strassburger  Ansichten.  II.  4",  Br. 
9//  2—3"'.     P.  622—25. 

I.  Mit  Overadt's  Adresse. 

II.  Mit  jener  des  J.  van  der  Heyden. 

19.  24  BL  Amoenissimae  aliquot  locorum  in  diversis  provinciis  ja- 
centium  effigies  a  W.  IloUar  —  sculptae  Coloniae  Agrippinae 
1635.     H.  2"  3—4"',  Br.  3"  7'".     P.  695—718. 

Die  späteren  Drucke  haben  WeigeFs  Adresse  auf  dem  Titel. 

20.  Die  Cathedrale  zu  Antwerpen.  1649.    H.  18",  Br.  12"  8'".  P.  824. 

*   Die  spätem  Drucke  mit  G.  Hendricx's  Adresse  haben  lateinische,  hol- 
ländische und  französisclie  Unterschrift  in  drei  Zeilen. 

21.  Der  Münster  zu  Strassburg.  Turris  et  aedes  etc.  1645.  H.  8" 
5'",  Br.  6"  9'".     P.  892. 

22.  8  BL  Die  Landschaften  nach  J.  van  Artois.  IL  5"  7—11"', 
Br.  8"— 8"  5"'.     P.  1205—12. 

I.  Mit  P.  van  Avont's  oder  Meyssens'  Adresse  und  den  Jahrzahlcn. 
n.  liCtztere  geloscht  and  mit  C  Gallc*s  Adresse. 

23.  Landschaft  mit  Jäger.     L.  de  Vadder.     H.  5"  7'",  Br.  8"  5'". 

P.  1224. 

I.  Mit  Meyssens*  Adresse  und  der  Jahrzahl  IfjT)!. 

n.  Mit  C.  Galle's  Adresse. 

24.  Der  Mineralbrunnen.     IL  4"  9"',  Br.  7"  4"'.     P.  1238. 

I.  Vor  der  Nr.  1. 

II.  Mit  derselben. 

III.  Mit  P.  Fürsts  Adresse. 

IV.  Die  Adresse  wieder  gelöscht  und  unten  die  Verlagsnummer  32,  links  a. 
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25.  6  BL  Die  Feldherren  zu  Pferd.  Fern,  de  Cordova.  Friedrich 
Heinrich  von  Nassaa-Oranien.  .loliann  der  ältere  und  jttngere 
von   Nassau.     G.  Pappenheim.     Thomas  von  Savoyen.     U.  6'^  6 

^      —8'",  Br.  4"  6—8"'.     P.  1332—1337. 

26.  P.  Aretino,  nach  Tizian.  1647.  H.  7"  3'",  Br.  5"  1"'  der  Ra- 
dirung.     P.  1346. 

Die  Platte,  später  heschnitten ,   erhielt   französische  Unterschrift  und 
Odieuvre's  Adresse. 

27.  Thomas  Howard  Comes  Arundeliae  etc.  an  der  Säule.  A.  van 
Dyck.    1646.     II.  10"  3''',  Br.  7"  5"'.     P.  1353. 

I.  Mit  Mejssens'  Adresse. 

II.  Dieselbe  gelöscht. 

28.  Thomas  Chalonerus  etc.  IL  Hol  bei  n.  1655.  H.  10"  9",  Br. 
6"  5"'.     P.  1371. 

I.  Mit  dem  falschen  Wort  „Poeseas". 

II.  Mit  „Poeseos". 

29.  D.  J.  Chambers.    II.  Holbein.    H.  8"  11"',  Br.  7".     P.  1372. 

Sehr  selten. 

30.  Vittoria  Colonna.  S.  del  Piombo.  1650.  H.  9"  6'",  Br.  6"  6'''. 
P.  1379. 

31.  Hans  von  Zürich,  Goldschmidt.  II.  Holbein.  1647.  H.  7"  9'", 
Br.  5".     P.  1411. 

32.  Elisabetha  Harvey.  A.  van  Dyck.  1646.  H.  9"  9'",  Br.  6"  9'". 
P.  1412. 

33.  Henricus  Ilowardus  Comes  Surriae  etc.  II.  Holbein.  II.  9''  9'", 
Br.  6"  10"'.     P.  1509. 

I.  Vor  der  Blumenstickerei  auf  dem  Mantel.    Sehr  selten. 

34.  Titian's  Tochter  Johannina  Vesella  etc.  Tizian.  1650.  H.  9"  6'", 
Br.  6"   11'".     P.  1511. 

35.  Lucas  et  Cornelius  de  Wael  etc.  A.  van  Dyck.  1646.  H.  11'' 
2'",  Br.  8"  6'".     P.  1517. 

36.  Anna  Fürleger.  A.  Dürer.  1646.  H.  9"  2"',  Br.  6"  9"'.  P. 
1536. 

37.  26  Bl.  Weibliche  englische  Trachten.  Ornatus  muliebris  Angli- 
canus  or  the  severall  habits  of  english  women  etc.  1640.  H.  5" 
—  5"  2'",  Br    2"  9—11'".     P.  1778—1803. 

i.  Vor  H.  Overton's  Adresse. 
U,  Mit  derselben. 

III.  Mit  jener  des  P.  Stent. 

38.  Muff  und  Pelzüberwurf.    1645.    II.  3"  2'",  Br.  4"  4"'.    P.  1947. 

Später  ward  die  Platte  beschnitten  und  ist  nur  2"  9"'  hoch. 

39.  Muff,  Tuch  und  Maske.    1642.    H.  2"  2'",  Br.  3"  7'".    P.  1948. 
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40.  Muffe  und  weisses  Tuch.    1645.    a  3''  5'",  Br.  5"  9'".    P.  1950. 

41.  Muffe  und  Putzsachen.    1647.     H.  4"  3"',  Br.  7"  10'".   P.  1951. 

42.  Fünf  Muffe  an  Händen.    1645.    H.  3'',  Br.  4"  11'".     P.  1952. 

43.  Der  todte  Hase.    P.  Boel.    1649.    H.  10",  Br.  6"  11'".    P.  2058. 

44.  Der  mittlere  Katzenkopf.  Mit  böhmischer  UeberschrifL  1646. 
H.  7",  Br.  5"  2"'.     \\  2109. 

45.  Der  grosse  Katzenkopf.  Le  vray  portrait  du  chat  du  grand  Duc 
de  Moscovie.    1661.     H.  9"  4'",  Br.  7"  1"'.     P.  2110. 

AeuBserst  selten.    Es  soll  spätere  retouchirte  Abdrucke  mit  der  Jahr- 
zahl 1663  geben. 

46.  Der  Heher,  auf  einem  Baumast.  1646.  H.  3"  7'",  Br.  3"  11'". 
P.  2159. 

47.  Die  Ente.    1646.     H.  3"  3'",  Br.  4"  5'".     P.  2160. 

48.  12  Bl.  Schmetterlinge  und  Inseeten,  Museum  scarabeorum  ver- 
minumque  varie  figure  et  formae  etc.  1646.  II.  3" — 3"  2"', 
Br.  4"  6—7"'.     P.  2164—2175. 

I.  Vor  den  Nummern. 
II.  Mit  F.  de  Wit's  Adresse. 
III.  Diese  Adresse  gelöscht  und  die  Blätter  anders  nummerirt. 

49.  Der  Abendmahlskelch,  nach  A.  Mantegna.    II.  18",  Br.  9"  2"'. 
P.  2643. 

Selten. 

Thomas  Holloway 

Zeichner  nnd  Kupferstecher,  geb.  1748,  gettt.  zn  Colti»hftU  bei  Norwich  l8^,  biMete  Mich 

nach  W.  Sharp  und  machte  sich  Yorzu^^NweiHe  durch  die  hohe  technische  Vollendung 

Heiner  Stiche  nach  den  CartonH  von  Raphael  in  Haraptoncourt  einen  Namen. 

7  BL    Die  Cartons  Raphael's  zu  Hamptoncourt,     Mit  Webb  und 

Slan  gestochen,     gr.  qu.  fol. 

Geschätzte  und  seltene  Hauptfolge. 

I.  Vor  der  Schrift.  —   Der  Pränumerationspreis  eines  jeden  Blattes  be- 
trug 80  Thlr. 

Christian  Holm 

LandRchaft-  und  Thiermaler,  liadirer,  geb.  zu  Kopenhagen  1803,  gent.  in  Rom  1847,  Schüler 

von  Uebauer, 

1.  Newfoundländer  Hund. 

I.  Vor  dem  Namen  des  Künstlers  und  Nr.  12. 

2.  Ruhende  Rennthiere.    1834.     qu.  fol. 

3.  Wölfe  überfallen  Rennthiere.    1838.     4. 

4.  Viehmarkt  nach  CSebauer.     1832.     Von  GeJbaner  begonnen,  von 
Holm  vollendet     qu.  fol. 
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Corneiis  Holsteyn 

Maler,  Radirer  und  Knpferateclier,  geb.  ku  Uarlem  um  16S0,  Sohn  de«  Pieltr. 

1.  Bacchus   mit   Gefolge,    die    trauernde   Ariadne  tröstend.     Baccho 
veniente  tollitur  etc.     Radirt     II.  10"  10'",  Br.  7"  5'". 

2.  Isabella  d'Este,  Kniestück  in  reichem  geflammten  Kleid.    A«  Cor- 
reggio.     fol.     Cabinet  de  Reynst. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
II.  Mit  den  Künstlernamen. 
III.  Mit  de  Wit's  Adresse. 

Pieter  Holsteyn 

Olasmaler  nnd  Kupferstecher  tu  Harlem,  geb.  in  Schleswig,  gest  in  Harlem  Sin  Juli  I6€S. 

1.  Die  Charitas.     foL     Gl.  de  Jonghe  exe 

2.  Jean  de  la  Ghambre.     Francoysche  Schoolm  etc.     Brustbild  mit 
Feder  in  der  Hand.    J.  de  Bray.     foL 

3.  Johann  Picardt  Theologus.     Brustbild.     H.  Nyhoff.     Oval  4. 

4.  J.  Saenredam.    1602.     Oval  4. 

5.  Albei-t  Vinkenbrink,  Bildhauer.     foL 

6.  Gonstantinus  Lohier  Eques.     fol. 

7.  Jac.    van    der   Burdrius,    Pot   Foed.   Belg.   Legat    G.  Terburg. 
Oval  kl.  foL 

I.  Vor  der  Schrift. 

8.  Balduinus   Gatziiis  Archiepiscopns  Philippensis  etc.,  im  LehhstnhI. 
gr.  fol. 

1.  Vor  der  Adresse. 

Carl  Friedrich  Holtzmann 

Maler  nnd  Radiror,  Schüler  Ton  Dietrich,  geb.  zu  Dresden  1740,  gent.  181S. 

1.  2.    2   Bl.     Orientale    und  Orientalin,   nach  Dietriches   Gemälden 
im  Gabinet  der  Gräfin  Werthern.     4. 

3.  Venus    mit   zwei    Liebesgöttern    in    einer   Landschaft.     Dietrich. 
1756.     4. 

4.  Der  Morgen.     Landschaft  mit  Ruine.     J.  G.  Wagner,     qu.  4. 

Johann  Evangelist  Holzer 

HiMtorinnmaler  ond  Radiror  zu  Angflburg,  Schüler  von  BergmQller,  geb.  ca  Harienberg 

\m  Moran  1708,  gest.  bei  Honn  1740. 

1.  Die  Anbetung  der  Hirten.     In  Rembrandfs  Geschmack.     8. 

2.  Die  Anbetung  der  Weisen.     Ebenso.     8. 

3.  Die  Flucht  nach  Aegypten,  in  einer  Gartouche,    qu.  fol. 
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4.  Die  Krönung  der  heil.  Jungfrau,     fol. 

5.  4  Bl.  Die  Temperamente,  nach  Bergmüller.  Ck)stümfiguren  in 
Rococcoornamenten.     foL 

6.  4  Bl.    Die  Jahreszeiten.     Ebenso.     foL 

Jacob  Homburg 

Zeieliner  und  Badirer  aus  dem  Elsass,  arbeitete  zwuchen  1770  und  1781  in  Frankfurt  a.  M. 

Gwinner. 

1.  Alter  Jude,  im  Stuhl  sitzend  und  lesend.  ^Ich  alter  ehrlicher 
Schmul"  etc.    1778.     fol. 

2.  Jtldische  Bettlerfamilie  auf  der  Wanderschaft    1776.     4. 

3.  Das  auf  dem  Steckenpferd  reitende  Kind.    1779.     Oval  8. 

4.  Hinkender  Bettler  mit  seinem  Sohn,  letzterer  einen  Rosenkranz 
haltend.    1772.     4. 

Melchior  de  Hondekoeter 

Namhafter  Oeflügelmaler,  geb.  sn  Utrecht  1636,  gest.  zn  Amsterdam  1695,  Schfiler  «eines 

Vaters  Gisbert  nnd  dos  J.  Weenix. 

Geflügel  aller  Art  in  einem  Gartenhof,  vom  zwei  Pfaue.  M.  Honde- 
koeter inv.G.Valck  exe    Schwarkunst.    H.  10"  6''',  Br.  14"  3"'. 

Dem  Meister  gewöhnlich  zugeschrieben,  doch  wohl  von  anderer  Hand 
nach  ihm. 

Abraham  Hondius 

Thierroaler  und  Badirer,  geb.  an  Rotterdam  1688,  gest  in  London  1691.  —   Seine  Radimngen 

sind  selten.  —  Bartsch  V.  311.    Weigel,  Snppl.  311. 

1.  8  Bl.  Verschiedene  Thiere.  1.  Titel:  zwei  Jäger.  2.  Der  Auer- 
ochs  und  Leopard.  3.  Der  Löwe  und  die  Schlange.  4.  Der 
Spiesshirsch  und  die  Hindin.  5.  Der  Bär.  6.  Das  Stacliel- 
schwein.  7.  Die  Eber.  8.  Der  Wolf  von  zwei  Hunden  verfolgt. 
H.  5"  3—5'",  Br.  6"  2—4"'.     B.  1—7. 

I.  Vor  der  Adresse  R.  P.  exe.  und  mit  1672  auf  dem  Titel. 
U.  Die  Jahrzahl  gelöscht. 
III.  Mit  der  Adresse. 

2.  Die  vier  Jagdhunde.    J.  Smith  exe     H.  6"  2'",  Br.  7"  8'".    B.  8 

3.  Der  Eber  sich  gegen  Hunde  vertheidigend.  K  Tompson  exe. 
H.  11"  6'",  Br.  15"  10'".    B.  9. 

Sehr  selten. 

Hendrik  Hondius 

der  Aeltere,  Zeichner  und  Kupferstecher,  geb.  zn  Düffel  in  Brabant  *9.  Juni  1573,  lebte  noch 
im  Haag  1662,  Schfiler  von  J.  Wiercx  und  J.  Fredeman  de  VrieD. 

1.  Salomon's  ürtheiL     C.  van  Man  der.     qu.  foL 

2.  Reich  verzierte  Vase,  mit  vielen  Blumen.     E.  Verhulst    1599. 

gr.  fül. 
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3.  Die  Mnsen  auf  dem  Parnass.    MuBarum  officia.    T.  Znccaro.  foL 

4.  Eulenspiegel,  Copie  nach  Lucas  van  Leyden.    foL 

5.  Graf  Heinrich  van  den  Bergh.     Halbfigur  in  ovalem  Kranz  mit 
allegorischer  Umgebung.    1597.    gr.  fol. 

Hendrik  Hondius 

der  Jftngere,  Zeichner  and  Kupferstecher,  Sohn  dee  Jodocna,  geb.  in  London,  arbeitete 

im  Haag  in  der  ersten  H&lfte  des  17.  JahrhundertA. 

1.  Landschaft  mit  der  Versöhnung  zwischen  Esau  und  Jacob.  1620. 
qu.  fol. 

2.  Der  junge  Tobias  und  der  Engel.     G.  de  Säen.     qu.  foL 

Vielleicht  vom  älteren  Hondias,  wie  das  folgende  Blatt. 

3.  Landschaft   mit   Johannes,   wie   er  in   der  Wttste   lehrt     6.  de 
Säen.     qu.  foL 

4.  12  Bl.    Die  Monate.     Landschaften  mit  Beschäftigungen  und  Be- 
lustigungen der  Landleute.    N.  Vissoher  exe. 

5.  4  BL   Die  Jahreszeiten.     P.  Brill.    1643,     qu.  foL 

6.  Templum  introspicientibus.     Inneres   des  Lateran   zu    Ronu    fol. 

7.  Gustav  Adolph y  König  von  Schweden,    gr.  fol. 

Selten. 

8.  Maria  Eleonore  von  Brandenburg^  Gemahlin  Gustav  Adolph's.    J. 
Hoefnagel.*  1629.     gr.  foL 

9.  Axel  Oxenstierna,  schwedischer  Staatskanzler,    gr.  fol. 

10.  Wallenstein,    gr.  foL 

11.  Bernhard,  Herzog  von  Sachsen- Weimar,     gr.  fol. 

12.  Gustav  Hörn,  schwedischer  Marschall     gr.  fol. 

13.  Andr.  Rivetus.    1631.     kl.  fol 

I.  Mit  1631. 

14.  Franc.  Junius.     4. 

15.  Friedrich  Heinrich,  Prinz  von  Oranien-Nassau.     gr.  fol. 

Willem  Hondius 

Zeichner  und  Kupferstecher,  Sohn  den  jüngeren  Hendrik,  geb.  im  Haag  1600,  liess  uch 

1640  in  Danzig  nieder  nnd  lebte  noch  1658. 

1.  Franciscus  Franck  junior,  Pictor  etc.     A.  van  Dyck.     fol. 

I.  Mit  einer  Zeile  Titelschrift.    Mit  M.  van  den  Enden's  Adresse.    Vor 
dem  Namen  des  Stechers. 

IL  Ebenso,  aber  mit  Pet.  de  Jode  sc. 

III.  Mit  zwei  Zeilen  Titelschrift,  mit  Hondius'  Namen  nnd  mit  G.  H. 

IV.  G.  H.  gelöscht. 
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2.  Gnilielmus  Hondins  Calcographiis  Hagae  Comitis.    A.  van  Dyck. 
foL 

I.  Mit  einer  Zeile  Titelschrift  in  grossem  Lettern  (7  Mm.  hoch).    Mit 
M.  van  den  Enden's  Adresse. 

II.  Ebenso,  aber  die  Titelschrift  in  kleineren  Lettern  (5  Mm.  hoch). 

in.  Zwei  Zeilen  IMtel.    Mit  G.  H. 

rV.  G.  H.  gelocht. 

3.  Ernestus  Casiminis  Cornea  Nassaviae.    1626.     Brustbild,     gr.  fol. 

4.  Andreas  Leszynski  Episcopus  Ciilmensis.     foL 

5.  Bogdan  Chmilniecki  praefectns  exereitus  Cosaeorum.     1651.     fol. 

6.  Theod.  van  Weerdenbiirg,  Commandant  in  Indien,     gr.  fol. 

7.  Johannes  Casimirus  Rex  Poloniae.     D.  Schulz,     fol. 

8.  Basilins  Princeps  Moldaviae.     fol. 

9.  Heinrich  Com.  Longk,  Admiral.     J.  Mytens.     gr.  foL 

10.  Uladislaus  IV.  Rex  Poloniae.    1637.     foL 

11.  P.  Ilejm,  Admiral.     J.  Dame.     gr.  foL 

12.  Lnisa  Maria  deOonzaga,  Königin  von  Polen.    J.  van  Egmont.  fol. 

13.  Johannes  Ernestus  junior  Dux  Saxoniae.     M.  Miereveit     foL 

I.  Mit  1628  und  vor  den  Kreuzschraffiningen  auf  dem  Oval  und  in  den 
Ecken. 

14.  Isabella  Clara  Eugenia  Infans  liispaniarum.   A.  v.  Dyck.   gr.  fol. 

Nathaniel  Hone 

Genremaler  und  Arbeiter  in  Schwarzknnst,  geb.  zu  Dublin  um  1730,  gest.  1784. 

Zwei  lustige  Mönche.    Monachum  non  facit  cuculus.    1772.     fol. 

Gerard  Honthorst 

Historiennialer  und  Radirer,  geb.  zu  Utrecht  1592,  gest.  zu  Haag  IGCO,  Schüler  de«  A.  Bloe- 

maert. 

1.  Abraham^  in  Begriff  seinen  Sohn  zu  opfern,     fol. 

Sehr  selten. 

I.  Vor  dem  Namen. 

2.  Das  Banqnet  des  Neptun,     qn.  foL 

Sehr  selten. 

Romain  de  Hooghe 

Zeichner  und  Radirer,  geb.  zu  Amsterdam  1638,  gest.  zu  Harlom  1708  den  6.  October,  ein 
unsteter  Charakter  ron  kühner  ausschweifender  Phantasie,  der  seine  Nadel  mit  Vorliebe 
den  Zeiteri'igniHsen  zuwendete  und  mit  seinen  Bildern  meist  politische  Partoizweeke  verfolgte. 

1.  Michael  Adriaensz  de  Ruyter,  Admiral,  Halbfigur  mit  Umgebung. 

gr.  fol. 
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2.  Durchstich  des  Deiches  bei  Coeverden  auf  Befehl  des  Bischöfe 
von  Münster,     gr,  qu.  foL 

3.  Der  Friedenscongress  zu  Breda  1667.  Mit  RandbUdenu  gr. 
qu.  foL 

4.  Die  sogenannte  Kutsche  des  R.  de  Hooghe.  Oari  IL  von  Spa- 
nien bezeigt  auf  einer  Spazierfahrt  der  von  einem  Priester  ge- 
tragenen Hostie  seine  Verehrung,    gr.  qu.  foL 

5.  Die  Judenschule  zu  Amsterdam,     gr.  qu.  foL 

6.  Ludwig  XIIL  empfängt  den  geflüchteten  Jacob  IL  zu  Germain 
en  Laye.     gr.  qu.  foL 

7.  Belagerung  von  Wien  und  Befreiung  der  Stadt  durch  Johann 
Sobiesky.    1683.     gr.  qu.  fol. 

8.  Die  Bestürmung  von  Belgrad.    1688.    gr.  qu*  foL 

9.  Die  Niederlage  der  Franzosen  zu  Hochstädt.  1704.  Oben  die 
Medaillonportraits  von  Marlborough  und  Prinz  Eugen,   gr.  qu.  foL 

10.  4  Bl.  Folge  von  Hirtenstttcken..  1  Der  Hirt  bei  der  Kuh  stdbend. 
2.  Die  durch  das  Wasser  gehende  Heerde.  3.  Die  beiden  Hirten 
nebst  zwei  Kühen.  4.  Die  ruhende  Heerde.  H.  4"  11'",  Bf. 
4"  7'". 

Samuel  van  Hoogstrattn 

Maler  und  Badirer,  KanstschrifUteller,  geb.  m  Dordreelit  1^,  geet  daeelbat  1078,  SehAler 

seinee  Vaten  nad  Rembraiidt>. 

1.  9  Bl.  Die  Musen  in  allegorischen  Compositionen.  4.  Zur  Ab- 
handlung des  Meistera  über  die  Malerei. 

2.  Der  Meister  selbst,  aet  50.  H.  6",  Br.  4''  7'".  Titelblatt  zu 
derselben  Abhandlung.     In  späterem  Drucke  retouchirt 

3.  Portrait  von  Blyenburg.  Dit's  Blyenburg  die  tot  de  zui vre  Kristen  • 
heit  etc.    4. 

4.  Jacob  Muys  van  Holy.  Gy  zieh  hier  Vaderland  etc.  A.  Block- 
land.    4. 

5.  Margaritha  Godewyk,  Malerin  und  Gelehrte,     4. 

6.  Cornelis  de  Witt,  Ruwaert  von  Petten.  Deze  omtrek  die  iet  groots 

etc.     4. 

Vorstehende  4  Blätter  finden  sich  in  M.  Baien ^s  Beschryringe  der 
Stad  Dordrecht.   1677. 

Frederick  Hendrik  van  Uoove 

Ho?e,  Zeichner  und  Kupferstecher  beeonders  im  Portraitfkch,  geb.  m  Harleai  16SS,  arbeitete 

meist  in  London. 

Jacob  Cornelisz,  Dienar  chirurgyn  binnen  Amsterdam.  Kniestflck. 
C.  Vischer.     fol. 
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Daniel  Hopfer 

Minifttnnnaler  und  AetMr  in  Augsburg,  gast,  um  1536.  —  Bartsch  VIII.  471. 

J.  Vor  den  Nammern,  die  der  Kunsthändler  Dav.  Funk  in  Nürnberg, 
als  er  die  Platten  der  Hopfer  fand,  einstechen  liess. 

1.  David  tödtet  Goliath.    RaphaeL     Copie  nach  Marc  Anton.     H. 
V  11'",  Br.  10''  6'".     B.  3. 

I.  Vor  der  Unterschrift  Davit  Gk)llia8. 

2.  Die  Ehebrecherin  vor  Christus.    H.  11"  2'",  Br.  7"  10'".    B.  7, 

Die  späteren  Drucke  haben  unten  die  Schrift:  Wer  den  S&nden  etc. 

3.  Das  jüngste  Gericht    H.  11"  4'",  Br.  16"  6'",    B.  15. 

4.  Das  heil  Schweisstuch  von    zwei   Engeln   gehalten.     H.  8"  2'", 
Br,  4"  6'".    B.  16. 

I.  Vor  dem  Tuschton  in  den  Schatten,  der  durch  Nachätzen  bewirkt 
wurde. 

5.  Der  Getreidemarkt.    Wer   kom   inhelt,  dem  fluchen  die  leit  etc. 
H.  7"  6'",  Br.  10"  2'".     B.  23. 

In  den  späteren  Drucken  ist  unten  eine  besondere  Platte  mit  16  Versen 
angefügt. 

6.  Kircheninterieur,   mit   dem   Gebet   des   Pharisäers   und   Zöllners. 
H.  10"  4'",  Br.  7"  2'".     B.  26. 

7.  Kampf  zwischen  drei  Tritonen.    Copie  nach  Mantegna.     H.  5" 
9'",  Br.  8"  4'".     B.  47. 

8.  3  Bl.   Die  drei  guten  Heiden,  Juden  und  Christen,  nach  H.Burgk- 
mair.     H.  5"  6—9"',  Br.  8"  2—3'".     B.  53—55. 

9.  Kaiser  Maximilian  I.,  mit  zwei   Engeln,  die  Wappen  und  Fahne 
halten.     H.  8"  2'",  Br.  5"  9"'.     B.  79. 

10.  Martin  Luther,  nach  Cranach.    1523.     R  8"  6'",  Br.  5"  10"'. 
B.  86. 

11.  Cunz  von  der  Rosen,  Hofnarr  Max  I.    H.  10"  10"',  Br.  7"  11'".* 
B.  87. 

1.  Vor  aller  Schrift  und  vor  den  Wolken  an  der  Luft. 

n.  Mit  den  Wolken,  aber  noch  vor  aller  Schrift. 

UI.  Mit  der  Schrift   „Claus  Stürtz    den    Becher.  —    Ich  stürtz  den 
Becher  etc. 

VI.  Mit  der  Nr.  27. 

12.  Die  Monstranz   mit  Christus   dem  Weltrichter.     H.  13"  5",   Br. 
5"  10'".     B.  122. 

Hieronymus  Hopfer 

Maler  und  Aetser  lu  Augsburg  im  ersten  Drittel  dee  16.  Jahrhundert«,  wahmcheinlich  ein 
Bruder  des  Vorigen.  —  Bartseh  VIII.  506.    Seine  meisten  Bl&tter  sind  Copien. 

I.  Vor  den   snäter  durch  Kunsthändler   D.  Funk   in  Nürnberg   beige- 
stochenen Nummern. 

1.  Der  ELindermord    zu   Bethlehem.     KaphaeL     Copie   nach  Marc 


694  Hopfer. 

Anton'B    Blatt    mit    dem    TanDeDbäumchen.     H.    7**   11  ^'',    Br. 
11"  1'". 

Selten  und  nicht  im  Work.    Fehlt  B. 

2.  St.  Christoph.     H.  8",    Br.  5"  10'''. 

Fehlt  B.    Selten. 

3.  St.  EuBtachiuB  oder  Hubertus,  nach  Dürer.     H.  10"  8'",  Br.  8'' 
V".     B.  15. 

4.  St.  Hieronymus  in  der  Zelle,  nach  Dürer.    H.  8"  2'",  Br.  5''  9"'. 
B.  18. 

5.  Hercules  erdrückt  Antheus,  nach  A.  Mantegna.    H.  5",  Br.  3" 
1"'.     B.  25. 

6.  Bacchus   oder  Silen   auf  dem  Wcinfass   und  Amoretten,   nach  A 
Mantegna.     H.  8"  4'",  Br.  5''  9'".     B.  28. 

7.  Das  Urtheil  des  Paris,   nach  L.  Cranach.     H.  10"  8'",  Br.  8" 
1'".     B.  34. 

8.  Leopold  Dick,  Jurist.     H.  8"  6'",  Br.  5"  10'".     B.  61. 

9.  Erasmus  von  Rotterdam.     H.  8",  Br.  5"  10'".     B.  62. 

10.  Martin    Luther    als    Augustinerbruder.      H.  7"  1"',   Br.  5"  8"'. 
B.  64. 

11.  Franz  von  Sickingen.     H.  8"  4'",   Br.  5"  11'".     B.  65. 

Lambert  Hopfer 

Maler  and  Avtzer  zu  Augsburg,  im  ersten  Drittel  des  16.  JahrhnndertH,  violleicht  ein  Bruder 
des  Vorigen  und  wie  Hieronymus  fant  nur  Copi.st.  —  Bartsch  VIII.  526. 

I.  Vor  den  Nummern. 

1.  15  Bl.  Das  Leiden  Christi,   nacli  A.  Düror.     H.  5"  2"',  Br.  :V^ 
8"'.     B.  2  —  16. 

2.  Die  Bekelirung  des  Saulus.     H.  5"  2'",    Br.  3"  3"'.     Br.  2L 

Das  Blatt  gewöhnlich  bei  der  zuvor  genannten  Folge. 

3.  Die  Tochter  der  Herodias  empfängt  Johannis  Haupt    Copie  nach 
Dürer^s  Holzschnitt.     H.  14"  3"',  Br.  9"  9'".     B.  20. 

4.  Der  Altar  mit  der  Verlobung  der  heil.  Catharina,  nach  D.  Hopfer. 
II.  11"  4'",    Br.  7"  2'".     15.  22. 

5.  Der  Dudelsackspieler,  nach  A.  Dürer.     H.  2"  11"',  Br.  1"  lu"'. 
B.  24. 

C.  B.  Hopfer 

Maler  und  Aetzcr  zu  Augsburg,  aus  der  Familie  der  llopfer.  —  Bartach  VIII.  533. 

I.  Vor  den  Nummern. 

1.  David  spielt  vor  Saul  die  Harfe.    1531.    H.  7"  7'",  Br.  10"  o'". 
B.  1. 
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2.  Hoffart  geht  vor  dem  Verderben.  1531.  H.  7",  Br.  10''  6'". 
Fehlt  B. 

3.  Carl  V.  und  sein  Bruder  Ferdinand.  Halbfiguren.  H.  7"  1'",  Br. 
10"  1'".     B.  3. 

John  Hoppner 

HistorieDinaler  und  Badirer,  Schüler  dee  J.  Reynoldti,  gest.  sn  London  83.  Jan.  1810  im 

Alter  von  51  Jahren. 

Zwei  Schäfer:  Adelaide  und  Fonrose.    gr.  qu.  fol. 
Selten. 

Erasmus  Hornick 

GoldBchmidt  and  Kupferstecher  zu  Nürnberg  nm  1560.  —  Bartsch  IX.  499.    Panavant  IV.  189. 

1.  18  Bl.  Vasen.    1565.     H.  b"  5"',  Br.  3''  1"'.     B.  1. 

2.  12  Bl.  Agraffe  und  andere  Schmucksachen.  H.  4"  6"',  Br.  6" 
2—6'".     P.  2. 

Frederic  Hortemels 

Zeichner  nnd  Kupferstecher  zu  Parü«,  Cousin  der  Folgenden.    Seine  besten  Blätter  stach 

er  für  den  Recneil  de  ^x>zat. 

1.  Bethsabde  au  bain.     C.  Vanloo.     qu.  fol. 

2.  Die  Anbetung  der  Könige.     Paul  Veronese.     qu.  fol. 

3.  Mariagc  de  Stc.  Catherine.     Paul  Veronese.     qu.  fol. 

4.  La  naissance  de  St.  Jean.    J.  Tintoretto.     gr.  qu.  fol. 

5.  Maria  in  Andacht,  oder  L'interieur  de  la  Vierge.    D.  Feti.    fol. 

6.  La  Sn  maritain.     B.  Garofalo.     qn.  fol. 

7.  Die  Ausgiessung  des  heil.  Geistes.     0.  Ferrari,     gr.  fol. 

Louise  Madelaine  Hortemels 

Gattin  dos  Ch.  N.  Cochin,  Kupferftecherin.  gpb.  zu  Paris  1686,  getit.  daselbst  2.  Oct.  1767. 

1.  St.  Philippus  tauft  den  Kämmerer.     N.  Bert  in.     fol. 

2.  Le  triumphe  de  Flore.     N.  Poussin.     qu.  fol. 

3.  3  Bl.  Deckcugemäldc  im  Salon  der  Könige  zu  Versailles,  nach 
M.  Corneille:  Mercur  und  die  Musen,  Penelope  unter  ihren 
Frauen,  Aspasia  unter  den  Philosophen. 

4.  Gaston  de  Rohan  de  Soubise,  Cardinal  Eveque  de  Strasbourg. 
H.  Rigaud.     fol. 

5.  Henri  de  Thiard  de  Bissy,  Cardinal  Eveque  de  Meaux.  H.  Ri- 
gaud.    fol. 

Theodor  Hosemann 

(Jenremaler,  Zeichner,  Illustrator  nnd  Radirer,  Professor  zn  Berlin,  geb.  zu  Brandenburg  1807. 

1.  Drei  umherziehende  Musikanten.  Preussisches  Kunstvereinsblatt 
1838.    qu.  foL 
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2.  5  Bl.    Fünf  RadirungeD    von    Th.  Hoaemann   mit   humoriBtischer 
Erklärang  von  Gaudy  u.  A.     4. 

Arnould  Houbraken 

nutorienmaler  und  Radirer,  Kansthistoriker  und  Verfasser  der  Oroote  Schonburgh  der 
Nederlandsche  KunstAchilders,  3  Thle.  1718,  geb.  n  Dordrecht  1660,  geet.  ni  Aauiterdain 
1719,  Schaler  von  W.  van  Drillenbnrg,  J.  Lavecq  und  8.  van   Hoogstraten. 

1.  Die  Jünger  zu  Emans.     H.  5"  9'",  Br.  4"  8"'. 

1.  Vor  dem  Namen:   Bembrandt  1635. 

IL  Mit  demselben  nnd  mit  der  Wiege  überarbeitet. 

III.  Die  Platte,  zuvor  9"  9'"  hoch  und  5"  2'"  breit,   zur  angegebenen 
Grösse  beschnitten. 

2.  Toueel  van  Sinnebelden  geopent  tot  dienst  van  Schilderg ,  Beelt- 
houders  etc.     3  Thle.  zu  23,  17  und  20  Bl.     4. 

3.  Vertumnus  und  Pomona.    1699.     4. 

4.  Mars,  Venus  und  Cupido.     qu.  fol. 

5.  Jupiter  und  Antiope.     qu.  4. 

6.  nirtenpaar  mit  trinkendem  Kind  in  einer  Landschaft     Schwarz- 
kunst,    qu.  4. 

Schön  und  selten. 

7.  Johann  van  Hoogstraten^  Dichter.     4. 

Sehr  selten. 

8.  Jacob  Sasbout  Souburg,    Operateur   in  Dordrecht     J.  de  Baen. 
H.  13"  2'",  Br.  9"  2'". 

Selten. 

9.  Ilopman  Ulrich.     C.  Troost 

I.  Vor  der  Schrift. 

Jacobus  Houbraken 

Zeichner  und  gei^chickter  Kupferstecher,  namentlich  im  Portraitfach,  Sohn  de«  Vorigen, 
geb.  zu  Dordrecht  25.  December  1698,  gest.  14.  Norember  1780  zu  Amsterdam. 

I.  Vor  der  Schrift.  —   Seine   Portraits   tragen  verschiedene  Adressen. 
Abdrücke  vor  denselben  sind  selten. 

1.  Das  Opfer  des  Manoah.    Rembraudt     Dresdener  Galleriewerk. 
gl*,  qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

II.  Vor  der  Nummer. 
III.  Mit  der  Nummer. 

2.  La  fdte  de   S.  Nicolas.     C.  Troost     gr.  qu.  fol. 

3.  Le  vieilleur.     C.  Troost     qu.  fol.     Pendant  zum  Vorigen. 

4.  Fete  de  la  Kirmis  hollandaise.     C.  Troost     gr.  qu.  fol. 

5.  La   fausse   vertu    decouverte.     Junge   Frau    auf  den  Knien  vor 
dem  Gatten.     C.  Troost     gr.  qu.  foL 
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6.  Willem  de  Vierde  Prins  van  Oranje.     J.  Aved.    1753.     fol. 

7.  Peter  1.  Kaiser  von  Russland.     C.  de  Moor.    1752.     fol. 

8.  Wilhelmus  VUL  D.  G.  Landg.  Hassiae.  1755.     fol. 

9.  JosepliuB  Archidux  Austriae,    als    Rind    in    ungarisdiur  Tracht. 
J.  Meytens.     fol. 

10.  Maria  Elisabetha  Josepha  Archidux  Austriae.    1753.     foL 

11.  Friedericus  III.  Borussiae  Rex.     A.  Pesne.     foL 

12.  Romein  de  Hooghe.     H.  Bob.     foL 

13.  Jacob  Houbraken,  einen  Kupferstich  haltend    J.  M.  Quinkhard. 
1749.     foL 

14.  Corn.  Troost,  bei  der  Staffelei.     Se  ipse.     foL 

15.  Nie.  Verkolje.     Se  ipse.    1753.     kl.  fol. 

16.  Henry  Earl  of  Arlington.     P.  Lely.     fol. 

17.  Francis  Lord  Cottington.     fol. 

18.  Fisher,  Bischof  von  Rochester.     II.  Hol b ein.     foL 

19.  Thomas  Morus.     H.  Ilolbein.     fol. 

20.  John  Churchill  Duke  of  Marlborough,  mit  den  Figuren  der  Wahr- 
heit und  Zeit 

21.  John  Duke  of  Lauterdale.     P.  Lely.     fol. 

22.  John  Russell,  the  first  Earl  of  Bedford.    H.  Holbein.   1739.    fol. 

23.  Thomas  Wentworth  Earl  of  Stafford.     A.  van  Dyck.    1740. 

24.  George  Villiers  Duke  of  Buckingham.    C.  Johnson,    fol. 

25.  Thomas  Lord  Fairfax.     Cooper.     foL 

26.  Ferd.   van    Collen,   Bürgermeister  von   Amsterdam.    J.  Wande- 
laar,    fol. 

27.  Sigb.  Havercampus,  Historiker  zu  Leyden.     F.  Mieris.     foL 

28.  Petrus  van  Musschenbroeck.     J.  M.  Quinkhard.     fol. 

29.  Six,   Bürgermeister   von   Amsterdam,    das   Poi-trait   von   Minerva 
gehalten.     J.  Wandelaar.     fol. 

30.  Job.  Burmannus,  Med.  Doctor,  Botaniker.  J.  M.  Quinkhard.    fol. 

31.  Gust   Willi.    Baron   v.    Imhof,    Generalgouvemeur  in  Ostindien. 
J.  M.  Quinkhard.     fol. 

32.  Albertus  Seba   Etzela,    Pharmacopoeus,   in    seinem   Laboratorium 
sitzend.     J.  M.  Quinkhard.     fol. 

33.  Anna  Bullen,  Gemahlin  Heinrichs  VIII.     F.  Pourbus.     fol. 

34.  Catharina  Howard.     H.  Holbein.     fol. 
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Richard  Houston 

Maler,  Zeichner  und  Kupferstecher  in  Schwarzkunst  zu  London,  geb.  1728,  gent.  1775. 

I.  Vor  der  Schrift. 
U.  Mit  Nadelsohrift. 
m.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Hamans  condemnatioD.     Halbfiguren.    Rembrandt     1778.    foL 

2.  Domestic  amusement.    Eine  Guitarrespielerin.     Ph.  Mercie.    fol 

3.  Der  Knabe,  der  die  Fackel  anbläst.     6.  Schalken.     foL 

4.  Die  Frau,  welche  eine  Henne  rupft.    Rembrandt.    foL 

5.  Der  Federschneider.     Rembrandt.     fol. 

6.  The  englisch  politicians,  in  der  Schmiede,  aus  Shakspeare's  Kö- 
nig Johann.     £.  Penny.    1770.    gr.  foL     Hauptblati 

7.  Der  Goldwäger,  Utenbogaerd.    Rembrandt.    fol. 

8.  Ein  Alter,  in  einem  Lehnstuhl  sitzend,  mit  grossem  runden  Hat 
Rembrandt.     kl.  fol. 

9.  Die  Judenbraut.     Rembrandt.     kl.  fol. 

10.  Der  Mann  mit  dem  Messer.     Gttrtelbild.    Rembrandt     fol. 

11.  Charles  Spencer,  Duke  de  Marlborough.     J.  Reynolds,     fol. 

12.  Rieh.  Mead,  M.  D.     Kniestück  sitzend.    A.  Ramsay.     foL 

13.  Wilüam  Pitt    Temple.     gr.  fol. 

14.  Charles  Marquis  of  Rockingham.     B.  Wilson,     fol. 

15.  Mr.  Sergeant  Glyn,  Jolin  Wilkes,  Jolin  Hörne.    Halbfiguren,  über 
Staatsangelegenheiten  rath schlagend.    1769.     gr.  qu.  fol. 

16.  W.  Beckford,   J.  Townshend    und   J.  Sawbridge,   Aldermaus  von 
London,   politisirend.    1769.     gr.  qu.  fol.     Pendant  des  Vorigen. 

17.  George  111.   King  of  Great  Britain.     Kniestück  sitzend.     J.  Zof- 
fan y.     gr.  fol. 

18.  Charlotte    Queen    of  Great   Bntain.     Kniestück   sitzend.     Idem. 
gr.  fol. 

19.  Richard  Robinson,  Archbishop  of  Armagh.     J.  Reynolds,     fol. 

20.  Maria  Countess  of  VValdgrave    (und   ihre  Tochter)    als  Madonna. 
J.  Reynolds,     gr.  fol. 

21.  Mistriss  Yates  als  Electra.     S.  Cotes.     gr.  fol. 

22.  Miss  Kitty  Fisher.    Halbfigur,  als  Cleopatra.    J.  Reynolds,    fol. 

23.  Miss  Powell.     Ganze  Figur.     J.  Reynolds,     fol. 

24.  Miss  Beatson  als  Kind,  einen  Hund  liebkosend.     C.  Read.     fol. 

25.  Miss  Green way.     Halbfigur.     J.  Reynolds,     fol. 
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Hubertus  van  Hove 

Maler  und  Radirer,  geb.  zu  Haag  1814,  gest.  daselbst  1865,  Schaler  ▼on  SandeBaXhnysen. 

1.  Brustbild  eines  Knaben.    8. 

2.  Trinkgesellschaft.     8. 

William  Howison 

Kttpfuriitecher,  geb.  in  Edinburgh  1798.  gest.  daselbot  1850,  Schftler  ron  Wilnon 

1.  The  Cnrlers.     G.  Harvey. 

2.  The  polish  exiles.    W.  Allan. 

3.  Covenanters  Communion.     G.  Harvey. 

4.  First  Letter  from  the  emigrants.     Fead. 

Letzto  Platte  und  nicht  ganz  vollendet. 

William  Howitt 

Zeichner  and  Radiror  zu  London,  gettt.  1882. 

1.  50  Bl.    Das  Werk  des  Meisters.     Howitt's  miscellaneous  etehings 
old  and  new.     Thiere  in  Landschaften. 

Eine  neue  Ausgabe  erschien  zu  London  1812.    4. 

Hoy 

Siehe  Hoey, 

Johann  Caspar  Huber 

LandschitftMmuler  uu«l  lUdirer,  geb.  xu  Glatt fulden  bei  Zürich  1752,  gu»t.  zu  Zürich  am 

17.  April  1827. 

1.  2.   2  Bl.    Bey  Düsseldorf.     Kleine  Landschaften  mit  Strohhütten. 

qu.  8. 

L  Vor  der  Unterschrifj;  bei  Düsseldorf,  ein  Blatt  mit  „Erster  Versuch 
1787",  das  andere  mit  Nr.  3  an  dessen  Stelle  bezeichnet. 

3.  Auf  dem  Zürich  Berg.     4. 

4.  5.    2  Bl.    Anf   dem    hohen    Dyk   bey  Amsterdam.     Bey  Muyden 
ohnweit  Amsterdam.     In  Kreidemanier,     gr.  qu.  8. 

Johann  Daniel  Huber 

Thiermaler  und  Kadiror  zu  Genf,   eigentlich  nur  Dilettant,   geb.  1754,  g(>Ht.  1820. 

1.  6  Bl.    Etudes  d'animaux.    Pferde  in  Landschaften.  1786.    qu.  fol. 

2.  Die  kleine  Heerde,  eine  Frau  melkt  die  Ziege,     qn.  fol. 

Selten  sind  die  Abdrücke  auf  blauem  Papier. 

3.  Bauernbursche    zu  Pferd   mit  einem    Handpferd,   in  einer  Land- 
schaft,    qu.  fol. 

Selten  sind  die  Abdrücke  auf  blauem  Papier. 
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.    $  Johann  Wilhelm  Huber 

LancUcbftftsmftler  und  Badirer,  geb.  ra  Zürich  1787,  Schftler  ««inM  Vaters  Jokaan  Caspar. 

darauf  in  Rom  nnd  Wien. 

1.  Die  Thennen  des  Diocletian.    Rom  1811.     qu.  fol. 

2.  4  BL    Kleine  heroische  Landschaften.    1809.     qu.  8. 

3.  2  Bl.    Kleine  Ansichten  aus  Rom.    1811.     qu.  8. 

4.  Landschaft  mit  Tempelruine  (in  Rom),     qu.  foL 

Joseph  Huber 

HlHtorienmaler,  Director  der  Akademie  zu  Augsburg,  Schftler  von  Bergmftller  nnd  Götz, 

geb.  zu  Augübnrg  1790,  gest  1815. 

4  Bl.  Die  Welttheile.  Ualbfiguren  in  Cartouchen.  Malerisch  und  kräf- 
tig rudirt.     H.  140  Mm.,  Br.  205  Mm. 

Wolfgang  Huber 

Ma^er  nnd  Zeichner  auf  den  Holzstock,  Schüler  des  A.  Altdorf  er.  —  Bartsch  VII.  485. 

Paasavant  III.  305.    Seine  Bl&tter  sind  selten. 

1.  Die  Anbetung  der  Hirten.     H.  4''  5"',  Br.  3"  5'".     B.  1. 

2.  Die  Anbetung  der  Könige.     H.  4"  5'",  Br.  3"  5"'.     R  2. 

3.  Die  Beschneidung.     H.  4''  5'",  Br.  3'^  5'".     B.  3. 

4.  Christus  am  Kreuz,  mit  Maria  und  Johannes.    H.  4"  5'",  Br.  3'' 
5'".     B.  4. 

5.  St.  Georg.  1520.     H.  7"  6''',  Br.  5''  7'".     B.  7. 

6.  St  Florian,  das  Feuer  löschend.    H.  5''  2'",  Br.  5''  8'".    P.  11. 

7.  Pyramus  und  Thisbe.     B.  9. 

Franfois  Hubert 

Zeichner  und  Kupferstecher  zu  Parin,  Schüler  von  Beauyarlet,  geb.  zu  Abberille  1744, 

gejit.  zu  Parü)  1809. 

1.  Retour  de  nourrice.     J.  B.  Grenze.     foL 

2.  La  nouvelle  Heloyse.     Le  Febure.     fol. 

3.  Hony  soit   qui    mal    y   pense.     Junges  Mädchen  mit  dem  Buch 
L'art  d'aimer  in  der  Hand.     Idem.    foL 

4.  Madame  de  M***  comme  Hebe.     gr.  foL 

5.  La  tante  de  Gerard  Dow,  im  Fenster  mit  Wasserkrug.    G.  Dow. 
fol. 

Johann  Gerhard  Huck 

Zeichner  und  Kupferstecher  in  Schwarzkunst,  zu  Hannover,  geb.  17-18,  Schüler  von  V.  CJreen. 

I.  Vor  der  Schrift. 

II.  Mit  Nadclschrift. 

III.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Maria  mit  dem  Kinde.     A.  Balestra.     qu.  foL   . 
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2.  Die  heil.  Catharina.     F.  Guercino.     gr.  qn.  fol. 

3.  Die  Erziehung  des  Jupiter.     C.  Cignani.     gr.  qu.  fol. 

4.  Der  Raub  der  Proserpina.     J.  Amiconi.     gr.  fol. 

5.  Der  Waldstrom.     J.  Rnyadael.     roy.  fol. 

6.  Die  Ruine.    J.  Ruysdael.     roy.  fol.     Gegenstück. 

7.  Der  Abend.  Landschaft  mit  badenden  Mädchen.  J.  B.  Schmitt, 
qu.  foL 

8.  Freiherr  von  Brabeck,  namhafter  Kunstfreund.    A.  Graf  f.  gr.  fol. 

9.  Justus  Moser,     fol. 

Hans  Hueber 

LandBchaftemaler  und  Radirer  zn  Mfincheo. 

Bauernhütte  im  Wald,  vorn  ein  Knabe  in  einem  Bach.  1843.  Album 
des  Münchener  Radirerclubs.     4. 

Julius  Hübner 

Historienmaler  und  Kadirer,  I^ofessor  an  der  Akademie  xn  Dresden,  Schüler  von  W.  Hchado  w, 

geb.  in  OelM  8G.  Jan.  1806. 

Die  gefallene  Germania.     Mit  Ton-  und  Golddruck,     qu.  fol. 
I.  Vor  der  Verwendung  zum  König  Ludwig- Album. 

Johann  HOrlimann 

Zeichner  and  Kupferstecher  in  Linieuftich,  Aquatinta  and  Menotinto  zn  Paris,  geb.  zn  ÜKter 

im  Canton  Zfirich  um  1795. 

1.  2.  2  Bl.    Mon  pctit  chat.  —  Le  gu^.     Beaume.     fol. 

3.  La  berg^re  des  Alpes.     E.  Pingrot.     fol. 

4.  Ti'aineau  russe.  Russisches  Fuhrwerk  von  Wölfen  angefallen. 
Ph.  Ledieu.     qu.  roy.  fol. 

5.  6.  2  BL  Cheval  sau  vage  surpris  par  des  tigres.  —  Jument  et 
son  pouUain  attaqu^  par  un  taureau.  Ph.  Ledieu.  1834.  3.5. 
qu.  roy.  fol. 

7.  8.  2  Bl.  L'aigle  ravisseur.   Le  loup  affame.    Orlowsky.    roy.  fol. 

9.  Panorama  von  Berlin,  vom  Dom  aus.    H.  Hintze.     qu.  imp.  fol. 

10.  Panorama  von  Potsdam.     C.  Gropius.     qu.  imp.  foL 

Paul  Huet 

Landechaftsmaler  und  Badirer,  Schttler  ▼on  P.  Ont^rin  nnd  Gros,  geb.  zn  Paris  1804, 

gest.  daaelbst  9.  Jan.  1869. 

1.  7  Bl.  Landschaften.  Six  Eaux  fortes  par  P.  Huet  Paris  1833. 
qu.  fol 

2.  Sources  de  Royat  Landschaft  mit  Wasserfall  in  Ruysdael's  Ge- 
schmack,    roy.  foL 
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3.  Pr^s  de  Fontainebleau.    Wald  mit  Teich  und  drei  Kühen,    qu.  fol. 

Albnm  de  la  Soci^t«^  des  Aquafortistes  1862.  63. 
I.  Vor  der  Schrift. 

4.  Le  midi.     qu.  fol. 

Johann  van  Hugtenburg 

Huehtenbnrff,  Batailleamaler,  Bftdirer  und  Arbeiter  in  Sehwarzknnst,  geb.  xn  Hftrlem 

1646,  gMt.  SU  Amsterdam  1733,  Schfiler  seines  Bmderti  Jacob  in  Kom  und  des  A.  F.  van 

der  Heulen  in  Paris.  —  Bartsch  V.  401.    Weigel.  Suppl.  316. 

1.  6  Bl.    Verschiedene  militairische  Scenen.     H.  15''  6'"— 16'',  Br. 
•  21"  6'".     B.  8—13. 

Mit  lateinischen  Titeln,  latein.  und  hoUänd.  Versen  unten. 

2.  Die  Schlacht  von  Hochstädt     Accurata   delineatio   proelii  Hoch- 
Btetensiß  etc.     H.  15",  Br.  21"  5'".     B.  14. 

3.  8  Bl.    Militairische  Scenen.    Geschichte  Ludwig's  XIV.  in  Ovalen. 
A.  F.  van  der  Menlen.     H.  3"  8'",   Br.  5"  2'".     B.  15—22. 

4.  10   Bl.     Die    verwundeten    Schlachtpferde.     Idem.     qu.    foL    B. 
35—44. 

5.  Marche  du  Roy  —  passant  sur  le  pont  neuf  et  allant  au  PaUis. 
Idem.     H.  17"  5"',  Br.  35"  3"'.     B.  48. 

Sehwarzknnstbl&tter« 

6.  Die  berittenen  Räuber.     H.  8"  3"',  Br.  11".     B.  1. 

7.  Das  Souper  der  Soldaten,     tt  8"  3"',  Br.  11".    B.  2. 

8.  Die  Mutter   mit   zwei  Kindern    beim  Pferde  des  Kuirassiers  vor 
dem  Wirthöhaus.     H.  11"  3"',  Br.  13"  9'".     B.  5. 

9.  Der  Tod  des  türkischen  Reiters.    H.  11"  3'",  Br.  13"  9"'.    B.  6. 

10.  Die  Ruhe  auf  der  Jagd.     H.  11"  2'",  Br.  13"  9"'.     B.  7. 

11.  Der   commandirende    General    zu    Pferd    (Carl  von  Lothringen?), 
im  Grund  grosses  Cavallericgefecht.    H.  11"  4'",  Br.  14".  W.Tb. 

Johann  Hulsmann 

Historienmaler  und  Radirer  zn  Cöln,    gest.  um  1650.  Schfiler  von  A.  Braun. 

Landschaft  mit  Zigeunermarsch,     gr.  fol. 


Sehr  selten. 


Pieter  van  der  Hult 


Maler  und  Kadirer,  geb.  zu  Dordrecht  25.  Febr.  1651,  gest.  im  Haag  170S,   Schfiler  des 

W.  Doudyn.  —  J.  Ph.  van  der  Kellen  J.  37. 

Der  Meister   selbst.     Brustbild  vor  der  Staffelei.     H.  202  Mm.,  Br. 
150  Mm.     K.  1.  beschreibt  drei  Abdrücke. 
Die  einzige  Radiruug  des  Meisters. 
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Carl  Hummel 

Landschaftsmaler  und  Kadirer  zu  Weimar,  Sch&Ier  von  F.  Preller,  geb.  1821. 

1.  Odysseuß  bei  den  Heliosrindern.    F.  Preller.     qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

2.  Italienische  GewitterlandschafL     gr.  qn.  4. 

3.  Italienische  Landschaft  mit  einem  Hirtentanz   unter  einem  alten 
OHvenbaum.     Rom  1843.     qn.  4. 

4.  Altes  Kloster  hinter  Bäumen  au  einem  See.     qu.  4. 

5.  Die  Wasserfälle  der  Villa  des  Mäcen  zu  Tivoli,     qu.  4. 

6.  Brückenthor  Ponte  Molle  bei  Rom.     qu.  8. 
7-  Wald  am  Meer,  vorn  drei  Figuren,     qu.  4. 

8.  Bauernhaus  mit  Storchnest,  auf  Rügen,     qu.  8. 

9.  Sagard  auf  Rügen,     qu.  8. 

10.  Norwegische  Fischerhtitten  mit  Signaltonne,     qu.  8. 

11.  Gothische  Kirche  in  Norwegen,     kl.  qu.  foL 

12.  Bauernhof  mit  zwei  Wäscherinnen  und  Kindern  am  Brunnen,  qu.  8. 

13.  Eisenach  von  der  Ostseite,     qu.  4. 

14.  Weunar  von  der  Nordseite,     kl.  qu.  fol. 

William  Humphreys 

Zeichner  and  Kupferstecher,  geb.  zu  Dublin,  gest.  zu  Villa  Noyella  bei  Genna  1865  71  Jahre  alt. 

I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Mit  angelegter  Schrift, 
in.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  St  Magdalena,   nach   A.  Correggio's   Bild   in   Dresden.    1839. 
qn.  fol. 

2.  Sancho  and  the  Duchess,  Sccne  aus  Don  Quixote.    Leslie.  1838. 
gr.  qu.  fol. 

.3.  The  coquette.     J.  Reynolds. 

4.  The  melton  hunt     F.  Gran t. 

5.  Kitty  Fisher.     J.  Reynolds. 

6.  Young  Lambton.     Th.  Lawrence. 

7.  Master  Lock,  als  Kind  im  Hemd,  mit  einem  Hund  auf  der  See- 
küste.    Th.  Lawrence.    1839.     fol. 

Jacques  Gabriel  Huquier 

Zeichner  und  Radirer,   geb.  zu  Orleanfi  169.'),  geni.  zu  Paris  1772. 

1.  4  BL    Die  Elemente.    A.  Watteau.    foL 
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2.  4  BL    Die  Jahreszeiten.     A.  Watteau,     fbl. 

3.  2  Bl.    Les  jardins   de  Cythöre    et   los  Jardins   de  Bacchus.    A. 
Watteau,     fol. 

4.  2  Bl.  L'heureuse  rencontre  et  la  danse  bachique.  A.  Watteau,  fol. 

5.  2  BL   Apollon  chasseur  et  Diane  Chasseresse.    A.  Watteau,  fol. 

6.  2  Bl.   Les  joueurs.     La  nonrrice.    A.  van  Ostade.     foL 

7.  Les  enfans  voyageurs.     F.  Boucher.     fol. 

8.  Gilles   Marie  Oppenort,  Directeur  g^u^ral  des  batimens  etc.    Se 
ipse.     fbL 

Gregoire  Huret 

Zeichner  und  Kupferstecher,  geb.  zu  Lyon  IGIO,  gest.  zn  Paria  1C70. 

1.  32  Bl.    Das  Leiden  Christi,     fol. 

2.  Christus  mit  der  Dornenkrone,     gr.  fol. 

3.  Ludwig  XUL  und  seine  Gemahlin  vor  der  Madonna  knieend.  gr.  fol. 
4*  Fran^.  de  Bonne  Dnc  de  Lesdiguieres.     Dumoustier.     fol. 

5.  Pierre  Seguier  Chancelier  de  France,    fol. 

Charles  Hutin 

Historienmaler,  Bildhauer  und  Radirer,  geb.  zn  Paria  1715,  Schftler  von  F.  le  Moine  und 
ti.  Slodtz,  geat.  als  Profesaor  an  der  Akademie  zu  Dresden  177G.  —  Prosp.  de  BandiooBr 

IL  113. 

1.  Hagar  in  der  Wüste  und  der  Engel.    II.  115  Mm.,   Br.  148  Mm. 
B.  1. 

I.  Vor  der  Nr.  5  und  dem  Buchstaben  e. 

2.  Maria,  das  Kiud  wiegend.    17G4.    H.  158  Mm.,  Br.  88  Mm.   B.  5. 

I.  Vor  dem  e  und  der  Nr.  3. 

3.  Jesus  und  Nicodemus.    1764.     H.  228  Mm.,  Br.  160  Mm.     B.  9. 

I.  Vor  dem  d  und  Nr.  7. 

4.  Die  Hirtin.  1766.     H.  132  Mm.,  Br.  187  Mm.     B.  18. 

5.  Die  Ilirtenfamilie  bei  der  Säule.    H.  136  Mm.,  Br.  186  Mdl    B.  19. 

Franfois  Hutin 

Maler  und  Badirer,  Bruder  dea  \  urigen.    P.  de  Baudiconr  li.  136. 

1.  7  Bl.    Die  Werke  der  Barmherzigkeit    H.  225  Mm.,  Br.  185  Mm. 
B.  1—7. 

I.  Mit  F.  Hutin. 
II.  Mit  C.  Hutin. 
lU.  Mit  den  Nummern,  aus  dem  Werk. 

2.  Die  Kraukheit  des  Antioclius.     H.  226  Mm.,  Br.  155  Mm.    B.  8. 
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3.  Apollo  und  Daphne.     J.  de  Troy.     IL  189  Mm.,   Br.  208  Mm. 
B.  10. 

4.  Pan  und  Syrinx.    J.  de  Troy.    H.  194  Mm.,  Br.  211  Mm.  B.  11. 


Jean  Baptiste  Hutin 

Mftler  and  Kadirer,  Brnder  deo  Yoriffeii,  geb.  zu  Paris  um  1725,  gest.  auf  Schloss  Huskan 

in  der  Lausitz  um  1760. 

1.  Die  Verkündigung  Maria.     J.  F.  de  Troy.     fol. 

2.  Die  Anbetung  der  Weisen.     N.  Pittoni. 

Frederick  Lodewyk  Huygens 

Maler,  Zeichner  und  Uadirer,  seit  läSC  Lelirer  an  der  Akademie  zu  Breda,  geb.  zu  Haag 
3.  Febr.  Ifi02,  Schüler  von  C.  van  Cuylenburgh  und  S.  A.  Krausz. 

1.  6  Bl.   Folge  von  Stierköpfen.    1830.     8. 

2.  Reitergefecht     1822.     qu.  8. 

Franz  Huys 

Zeichner  und  Kupferstecher  zu  Antwerpen,    zwischen  1550  und  1570  thätig. 

1.  Apollo  und  die  Musen  auf  dem  Parnass.    F.  Floris.    gr.  qu.  fol. 

I.  Mit  H.  Cock\s  Adresse.  1565. 
II.  Mit  jener  des  J.  Goltzius. 

2.  Das  Dorffest.     P.  Breughel.     qu.  fol. 

3.  Caes.  Carolus  V.  Aug.  Brustbild  in  Oval.  Copie  nach  E.  Vico's  Bl. 
B.  255.     fol. 

4.  Carolus   D.  G.  Hisp.    Infans  etc.     Ganze  Figur  bei  einem  Tisch. 
In  ornamentaler  Einfassung  und  mit  Liefrinck's  Adresse,     fol. 

5.  Die  Ansicht  der  Stadt  Messina  mit  der  Meerenge.    Freti  Siculi  etc. 
P.  Breughel.     H.  Cock  exe.     2  Bl.     qu.  roy.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 
n.  Mit  der  Inschrift  Freti  Siculi  etc. 
lü.  Die  Jahrahl  1601  hinzugefügt. 
IV.  Mit  H.  Adolffz^s  Adresse. 

6.  Eine  Folge  von  Seeschiffen,  nach  P.  Breughel,  wenigstens  10 Bl. 
qu.  foL 

Peter  Huys 

Maler,  Zeichner  und  Kupferstecher  zu  Antwerpen  um  1570.  —  Bartsch  IX.  86.    Passa- 

▼ant  III.  107. 

1.  Die  Verkündigung  Maria.    H.  1"  6'",  Br.  6"  4'".     B.  1. 

Es  giebt  auch  Abdrücke  mit  einer  besonderen  Schriftplatte  unten. 

2.  Christus  am  Kreuz.     H.  11'^  Br.  7''  8'".     B.  2. 

l.  Vor:  Hans  Liefrinck  exe. 
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3.  Christus    am  Kreuz.     Unten  ein   Oval  mit  den  Versen  IIuc  amor 
etc.,  auf  besonderer  Platte.     H.  7"  6'",  Br.  5"  9'".     P.  3. 

4.  Parma  lässt  die  Biilcke  von   Antwerpen  zerstören.     Als  naeli  vil 
mulie  etc.     II.  7"  5'",  Br.  9"  5'".     Fehlt  B.  und  P. 

Laurent  de  I9  Hyre 

HiKiorienmaler  und  Kadirer,  geb.  sn  Pari»  1606,  ge«:t.  da«eIbKt  1(>58,  Schftler  Reines  Vatfr« 
Etienne  uod  de»  S.  Vouet.  -    Kobert-Dumesnil  I.  75. 

1.  Die  heil.  Familie,   Jesus    setzt  den  Fuss  auf  die  Schlange.    1639. 
H.  11",  Br.  15''  1'".    R.-D.  4. 

I.  Vor  der  Dedication,  dem  Wappen  und  Gucrineau's  Adresse. 
II.  Mit  denselben. 

2.  Maria  mit  dem  Kind,  von  Engeln  bedient     Pendant  des  Vorigen. 
H.  11",  Br.  14"  11'".     R.-D.  5. 

I.  F.  Langlois  alias  Ciartres  exe. 
II.  Mit  Mariette  exe. 

3.  Maria  hält  das  auf  einem  Stein  stehende  Kind.    Oval.    Fehlt  R.-D. 

4.  Die  heil.  Familie  mit  der  PaUne.    1639.     Delectabar  etc.     II.  10" 
9"',  Br.  6"  10"'.     R.-D.  6. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

5.  Christus   am    Kreuz.     Ilomme    qui    vois    etc.     1639.     H.   15"  9'", 

Br.  12".     R.-D.  10. 
I.  Vor  der  Schrift. 

6.  Die  Bekehrung  des  Saulus.    H.  15"  1"',  Br.  10"  10'".    R.-D.   IG 

I.  Vor  H.  Weyen*8  Adresse. 
II.  Mit  derselben. 

III.  A  Paris  chez  B.  ^Vntheaume. 

IV.  Die  Adresse  gelöscht. 

7.  8.   2  Bl.    Narciss  und  Diana.     II.  2"  8'",    Br.  4"  2'".     Pendant?. 
R.-D.  21.  22. 

9.  Venus  und  Adonis.     H.  G"  G'",  Br.  9".     R.-D.  25. 

1.  Vor  de  Poilly's  Adresse. 

John  Baptist  Jackson 

Maler  und  Formschneider  in  Helldankel,  ^i»b.  in  England  1701.  Schüler  von  EckwitH 
und  Kirkal,  bildete  sich  ul>er  zu  l*ari.M  vollendü  auH,  hielt  -litrh  längere  Zeit  zu  Venedig 
auf,  und  gab  allda  17k'>  mehrere  gro.-se  Klätter  in  (üairobsrur  nach  altrn  itulienixchen 
Mei^tern  herauM  unter  dem  Titel :  litiani  Vecelli,  Pauli  Caliari,  Jacobi  K«»busLi  et  Jacobi 
de  Ponte  opera  selectiora  etc.  17  Hl.  b«'i  ,].li.  Pa.scalini.  1754  kehrte  er  narh  London  /urück. 

1.  Maria  geht  zum  Tempel,  nach  Tizian's  berühmtera  Bild.    qn.  imp. 
Ibl.  von  3  Platten. 

2.  Die  Darstellung  im  Tempel.     Paul  Veronese.     H.  9"   10"',  Br. 
14"   1'". 

:i.  Der  Kindermord,  nach  Tintoretto.     gr.  qn.  fol. 
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4.  Die  Vermählung  der  heil.  Katharina.     Paul  Veronese. 

5.  Die  Kreuzabnahme,  nacli  Rembrandt.  1738.  11.13",  Br.  10"  3'". 

6.  Die  grosse  Kreuzigung,  nach  Tintoretto.  1741.    H.  20",  Br.  46". 

7.  Die  Grablegung  Christi.  J.  Bassauo.  1739.  H.  20"  8"',  Br.  14"2"'. 

8.  Die  Erscheinung  des  heil.  Geistes,  nach  Tizian.  H.  21"  4"',  Br. 
14"  2"'. 

9.  Die  Marter  des   heil.  Peter   Martyr,    nach    Tizian 's   berühmtem 
Bild.    1739.     gr.  fol. 

10.  Die  sogenannten  sechs  Heiligen,  nach  Tizian 's  Bild  zu  St.  Ni- 
colaus de  Frari  in  Venedig.     1742.     H.  21"  11"',  Br.  13"  10"'. 

11.  Algernon  Sidney,  Ambassador  etc.,  unten  die  von  ihm  sein  sollenden 
Verse:  Manus  haec  inimica  Tyrannis  Ense  petit  placidam  sub  li- 
bei-tate  quietem,  und  die  Rechtfertigung  darüber,  nach  Justus 
Verus.     Oval  gr.  fol. 

12.  Sitzende,  in  Nachsinnen  versunkene  Frau.    F.  Parmeggiano.  fol. 


Jacopo,  Jacob  von  Strassburg 

Zeichner  und  Fonnsclineider  zu  Venedig  im  Anfang  deH  IG.  Jahrhundert».  —  PasBarant  I.  133. 

1.  Die  heil.  Jungfrau  auf  dem  Thron,  umgeben  von  kleinen  Dar- 
stellungen aus  dem  Leben  Jesu.  B.  Montagna.  Metallschiiitt. 
11.  20"  2"',  Br.  14"  6'".     P.  2. 

2.  Der  Triumphzug  des  Julius  Cäsar.  Auf  dem  ersten  Blatt:  Manibus 
propriis  hoc  preclarum  etc.  1503.  12  Blätter,  jedes  13"  lioch 
und  14"  10—15'"  breit.     P.  1. 

3.  Istoria  romana.  Satyrische  Composition.  Opus  Jacobi.  Metull- 
schnitt.     II.  10"  9"',    Br.  14"  8"'.     P.  3. 


Isaac  Jacob 

(jenreDia1**r  und  Kudirer  r.n  Paris,  geb.  in  Berlin  25.  April  1811,  gebildet  auf  dt^r  Akademie 

zu  Berlin  anter  Wach  und  in  DüMMeldorf. 

Der  Troubadour,     qu.  fol.     Zu  Deutsche  Kunstblüthen. 


Louis  Jacob 

Kupferstecher,  Schüler  des  (i.  Scotin  und  J.  Audran,  geb.  zu  Lisieux  1712. 

1.  Elieser  und  Rebecca.     Paul  Veronese.     gl*,  qu.  fol. 

Oabinet  (!rozat. 

2.  Die  Verkündigung  Maria.     F.  Le  Mo  ine.     gr.  fol. 

3.  Die  Hochzeit  zu  Cana.     Paul  Veronese.     gr.  qu.  fol. 

Dresdener  Galleriewerk. 
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4.  Peraeus  und  Andromeda.     Paul  Veronese.     gr.  foL 
Cabinet  Crozat. 

Johann  JacoM 

Zeichner  und  Kupfersteclier  in  Schwanknnst,  geb.  zu  Wien  1733,  gest.  daaelbiit  84.  Juli  1797, 
Schüler  von  Mytens  nnd  Schmuser,  worauf  er  aich  in  liondon  nach  Earlom  u.  A.  weiter 

ausbildete. 

I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Mit  Nadelschrift. 
111.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Sinison  von  den  Philistern  über  wältigt,  nach  Rembrandt's  Bild 
in  der  Gallerie  Schönborn.    gr.  qu.  fol. 

2.  Der  Apostel  Paulus.     E.  le  Sueur.    gr.  fol. 

3.  Ariadne  auf  Naxos.     H.  Fttger.     gr.  qu.  fol. 

4.  Der  Prinz  von  Nassau-Siegen  mit  seinen  Begleitern  auf  der  afri- 
kanischen Küste  von  einem  Tiger  tiberfallen.  F.  Casanova,  qu. 
roy.  fol. 

5.  Die  grosse  Hirschjagd  bei  Mondschein.  F.  Casanova,  qu.  roy.  foL 

G.  Der  Modellsaal  der  kaiserL  Akademie  zu  Wien.  Qua  dal.  qu. 
roy.  fol.  Als  Gegenstück  zur  Londoner  Akademie  von  EarUm 
zu  betrachten. 

7.  Marquis  de  Gallo,  ganze  Figur,  als  Ritter  des  goldenen  Vliesses. 
H.  Füger.     roy.  fol. 

8.  Louis  Graf  Barbiano,  Gesandter  zu  London.  Brustbild.  J.  Rey- 
nolds,    fol. 

9.  Alexander  Prinz  von  Galitzin.  Kniestück  in  seinem  Cabinet 
Levisky.     gr.  fol. 

10.  Sir  Robert  Murray  Keith,    Oberst   der  Bergschotten.     A.  Graff. 
gr.  fol. 

Selten. 

11.  Lord  George  Germain.     Kniestück.     G.  Romney.     fol. 

12.  Miss  Monckton,  in  einem  Garten  sitzend.    J.  Reynolds,    gr.  fol. 

13.  Mad.  de  Stettner  als  Ariadne.     J.  Unter  berger.     foL 

Otto  Reinhold  Jacobi 

Genreroaler  und  Uadirer,  geb.  zu  Könif^sber^  1814,  gebildet  auf  der  Akademie  in  DQjtAeldorf, 

lebte  in  Amerika  nnd  Wiesbaden. 

1.  Landschaft  mit  zwei  Hirtenmädchen  und  Ziege,  Im  Rand  Cro- 
quis.     gr.  4. 

2.  Landschaft  mit  Mädchen  und  Kind.     1839.     qu.  8. 

3.  Seeküste  mit  Gebüsch.    1839.     qu.  8. 
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Louis  Jacoby 

Zeichner  und  Kupferstecher,  geb.  zu  Havelberg  1828,  Schüler  von  Mandel  in  Berlin,  »eil 

1837  Profesflor  an  der  Akademie  zu  Wien. 

I.  ifipreuves  d'Artiste. 

II.  Vor  der  Schrift. 
m.  Mit  der  Schrift. 

1.  Johannes  der  Evangelist,  nach  A.  Tiarini's  Bild  in  Berlin.    Ibl. 

2.  Die  Schule  von  Athen.     RaphaeL     Noch  nicht  vollendet. 

3.  Die  Huunenschlacht;   nach   Kaulbach 's  Fresko  in   Berlin,     qu. 
roy.  fol. 

4.  5.  2  BL   Die  Geschichte,  die  Sage  nach  Kaulbach's  Fresken  in 
Berlin,     fol. 

6.  Lady  Macbeth.     W.  Eaulbach. 

7.  P.  Cornelius,  Maler,  nach  Biow's  Lichtbild,     fol. 

8.  Olfers,  Generaldirector  der  preuss.  Museen.    W.  Kaulbach.   fol. 

9.  Graf  York  von  Wartenberg,  General.  Zu  den  Werken  Friedrich's 
des  Grossen  und  selten,  weil  nicht  im  Handel 

10.  General  de  la  Motte  Fouqud.     A.  Pesne.     Ebenso. 

11.  Ernst  Guhl,  der  bekannte  Kunsthistoriker. 

12.  Th.  Mommsen. 

Charles  Emile  Jacque 

Haler,  Zeichner  und  Radirer,  geb.  zu  Paris  23.  Mai  1813.  —  I/oeavre  de  Ch.  Jacque.  Cata- 

logne  par  J.  J.  Guif  froy.    Pari«  l^'H.'i. 

1.  Kinder  in  Gebet.     H.  64  Mm.,  Br.  100  Mm.     G.  11. 

2.  Kopf  eines  betenden  Mönches.    1845.     H.  115  Mm.,  Br.  102  Mm. 
G.  5.3. 

3.  Kopf  eines  Alten.     1844.     H.  155  Mm.,  Br.  120  Mm.     G.  18. 

4.  Der  Raucher.    1844.     H.  210  Mm.,  Br.  149  Mm.     G.  19. 

5.  Guitarrespielor  und  Sänger.  1844.    II.  362  Mm.,  Br.  308.    G.  25. 

6.  Der  Orgelspieler.     H.  176  Mm.,  Br.  138  Mm.     G.  21. 

7.  La  proposition.    Interieur  mit  Bauer  und  Bäuerin.    C.  Bega.    4. 

Zum  Artiste. 

8.  La  bonne  compagnie.     In  Begas  Geschmack,     fol. 

Zum  Artiste. 

9.  Der  Guitarrespieler.    1845.     B.  73  Mm.,  Br.  117  Mm.     G.  64. 

10.  Interieur  de  ferme.    1845.     IL  162  Mm.,  Br.  240  Mm. 

Zum  Artiste, 

11.  FUnf  trinkende  Bauern.     A.  van  Ostade.     1845.     II.  142  Mm., 
Br.  119  Mm. 
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12.  Verfallene  Häuser  zu  Cricey.     1843.     H.  40  Mm.,   Br.  108  Mm 
G.  15. 

13.  Der  zerbrochene  Krug.    1844.    H.  110  Mm.,  Br.  94  Mm.    G.  27. 

14.  Das  Kleefeld.    1844.     H.  51  Mm.,  Br.  110  Mm.     G.  44. 

15.  Die  Kartenspieler.    1850.     H.  114  Mm.,  Br.  141  Mm.     G.  95. 

16.  Kühe  in  der  Tränke.    1850.    11.  209  Mm.,  Br.  275  Mm.     G.  97. 

Uon  Jacque 

Zeichner  und  Radirer  xn  Paria,  Sohn  (?)  des  Vorigen. 

40  Bl.    Sujets  pittoresques  gravees  a  Teau  forte  d'apr^s  les  tableaux 
et  compositions  de  Charles  Jacque.     fol. 

Jules  Ferdinand  Jacquemart 

Zeichner,  Radirer  und  Kupfon^töcher  zu  PariK,  geb.  danelbsi  am  1890. 

1.  Souvenir  de  voyage.    Schuhe,  Stiefel,  Malergeräthe.  1862.    qu.  fol. 

Album  de  la  Socicto  des  Aqnafortistes. 
I.  Vor  der  Schrift. 

2.  L'ecurueil  et  la  mouche.     qu.  fol. 

'  EbenBO. 

3.  Der  Soldat  und  die  lachende  Strickerin.     J.  van  der  Meer. 

4.  Portrait  de  Rcmbrandt.  Ilalbfigur  nach  links  bei  der  Staffelei. 
Se  ipse.     kl.  fol. 

1.  Vor  der  Schrift. 

.5.  60  Blätter.  Musec  imperial  du  Louvre.  Les  gemmes  et  joyaux 
de  la  couronne,  publies  et  explii^ues  par  Henry  Barbet  de  Jouy. 
Paris  1865. 

Georg  Frangois  Louis  Jacquemot 

Knpferstecher  zu  Müncheii.   geb.  1806  zu  Vulaugin  im  (-anton  Neufchat«»!  in  der  8i'hweiz. 

SchQler  vun  Charles  Müller  und  F.  ForKier. 

1.  Rückkehr  vom  badischeu  landwirthschaftlichen  Feste.  J.  Kirn  er. 
qu.  roy.  fol. 

Badisches  Knnstvereinsblaf '    1849,   auch  Hamburger  KnuBlvereinsblatt. 

2.  Kiu  Gerichtstag.     C.  von  l^jn huber.     gr.  qu.  fol. 

Mannheimer  Kunstvereinsblatt  1868. 

3.  Der  Invalide.     H.  Rüstige. 

4.  Abendandacht.     L.  Somers. 

Gustav  Jäger 

Lanrlschaft^smaler  und  Kadircr  zu  Wien,  geb.  1M3,  ge»t.  1861. 

Motiv  aus  dem  bayerischen  Hochgebirge.     foL 
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Christoph  Jamnitzer 

Jamitzer,  Goldächmidt  nnd  Radirer  zu  Nürnberg,  geb.  11.  Mai  1563,  gest.  22.  Dec.  1618. 

1.  63  Bl.    Grotesken   in    3  Abtheilungen,  jede  zu    20  Bl.   und   mit 
besonderem  Titel.    1610. 

a)  Neüw  Grottesken  Buch  etc.    Ein  uralt  antiquischor  teuii)cl  etc. 

b)  Neuw  Grottesken  Buch  etc. 

c)  Der  fadesckisch  radeseo  bäum  etc. 
IL  um  5"  5'",  Br.  6''  10'". 

Frangois  Janinet 

Kupfersk'cher  in  Aquatinta  und  Uandzeichnungsraanior,  geb.  zu  Parin  17.52,  gent.  daselbät  1813. 

1.  La  tabagie  hollandaise.     A.  van  Ostade.    1778.     foL 

L  Vor  der  französischen  Untersclirift   und  Basan's  Adresse  auf  beson- 
derer Platt-e. 

2.  Bauern   vor  der  Schenke,   rechts  Kegelschiebende.     A.  van  Os- 
tade.   1779. 

\.  Ebenso. 

3.  La   chaumiere   flamande.    (Die  Tricti'aspieler.)     A.  van  Ostade. 
1778.     fol. 

I.  Ebenso. 

4.  Le  nouvelliste.     A.  van  Ostade.     foL 

I.  Ebenso. 

5.  La  noce  de  village.     P.  A.  Wille,     gr.  qu.  fol. 

6.  Repas  des  Moissonneurs.    P.  A.  Wille,    gr.  qu.  fol.     (iegenstück 
zum  Vongen. 

7.  La  toilette  de  Venus.     F.  Bouchcr.     fol. 

8.  Benjamin  Franklin.    1789.     Oval  foL 

0.  Heinrich  IV.  Binistbild  in  Oval.     F.  Pourbus.     fol. 

10.  Ciabriele  d'Estrdes,  (icliebte  Heinrich's  IV.     Brustbild.    F.  Pour- 
bus.    Oval  foL 

Johann  Georg  Janota 

Kupferstocher,  geb.  in  Böhmen  17-17,  geet.  in  Wien  17H0. 

1.  Vor  der  Schrift. 

1.  St.  Catherine  de  Siene.     A.  Allori.     gr.  foL 

2.  Christus  mit  dem  Kreuz.     L.  da  Vinci,     fol. 

3.  Portrait  eines  jungen  Mannes.     Kembrandt.     fol. 

Gerhard  Jansen 

Kai-serl.  IIof^Iii.sin:il(*r  zu  Wien  seit  lt»ü2,  ge*<t.  172.'i,  vmi  Geburt  ein  Utrechler,  liint«»rli»'.«.s 
mehren«  Ülaiter,  tliu  in  eigünthQmlicher.  aur  Aquatinta  ahnlicher  Manier  aussei iihrt  sind. 

1.  l^andschaft  mit  dem  Tempel  der  Sibylla  zu  Tivoli.     IL  5"  3'", 
Br.  7". 
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2.  Landschaft   mit   antiken   Ruinen,   zwei  Reiter  paasiren  vorn  ein 
seichtes  Gewässer.    1722.     H.  5''  10"',  Br.  8''. 

3.  Die  vier  trinkenden  Bauern  vor  der  Schenke  im  Hof,  nach  Te- 
niers.    1718.     II.  7"  1'",  Br.  10"  8'". 

4.  Die   Bogenschützen,   sieben   Figuren,   nach  Teniers.     1718.     H. 
5"  6'",  Br.  7". 

Theodor  Jansen 

Zeichner  nnd  Knpfentecher  zu  Dftsseldorf,   anfangs  Maler,  Schftler  Ton  J.  Keller,  geb.  zn 

Jübberde  in  Ostfriesland  den  21.  Jani  1817. 

I.  Epreuves  d'Artiste. 
II.  Vor  der  Schrift. 
111.  Mit  der  Schrift. 

1.  Die  Hirten  in  der  heil.  Nacht.     A.  Scheffer. 

2.  Heilige  Christnacht.     C.  Glasen,     kl  fol. 

Die  neaen  Drucke  haben  die  Adresse  von  Rings  in  Düsseldorf. 

3.  So  ihr  nicht  werdet  wie  die  Kinder  etc.     R  Risse,     fol. 

4.  Luther,   die   päbstliche  Bulle  verbrennend.    C.  F.  Lessing.    gr. 
qu.  fol. 

5.  Columbus  vor  dem  hohen  Rath  in  Salamanca.    £.  Leutze. 

Noch  nicht  vollendet. 

6.  Die  entzweiten  Spieler.     P.  Hasenclever,     qu.  fol. 

Die  neuen  Abdrücke  haben  die  Adresse  von  Rings  in  Düsseldorf. 

7.  3  Bl.  zur  Jobsiade   von   Hasenclever.     Der  Ferienbesuch,  das 
Extimeu  und  die  Schulstube,     qu.  fol. 

8.  Das  Examen.     P.  11  äsen  clever,     qu.  roy.  foL 

9.  Rettung  aus  dem  Schiffbruch.     R.  Jordan,     qu.  fol. 

Düsseldorfer  Kunst vercinsblatt.  —  Die  neuen  Drucke  haben  die  Adresse 
von  Rings  in  Düsseldorf. 

10.  Prosit.  Hasenclever,   die  Weinprobe   malend,   mit  dem   Römer  in 
der  Hand,  nach  ihm  selbst,     fol. 

Johannen  Christian  Janson 

LaiidNchaftsmaler  und  Kadirer,  Offizier  und  mehr  Dilettant,  Sohn  and  Schfiler  des  Johanne«, 

geb.  in  Leiden  1763,  gest.  um  1830. 

Das  Werk    desselben,    27    Bl.     Landschaften    mit    Staffage.     Studien 
von  Bauern  und  Kindern,  zum  Theil  nach  Christine  Chalon. 
1.  Vor  dem  Namen. 

Pieter  Janson 

Landschaftsmaler  und  Hadirer,  jüng.<iter  Sohn  de»«  Folgenden,  anfan-s  Militair,  geb.  zu 

Leiden  1768. 

25  BL    Das  Werk  des  Meisters.    Landschaften  und  Thierstücke. 
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Johannes  Janson 

LandBchftftsmaler  und  Kadirer,  geb.  auf  der  Insel  Aroboina  in  Ostindien  17.  April  iTiU,  ge8t. 

za  Leiden  1784. 

1.  13  Bl.   Die  Monate   mit   dem   Titel:    De    gecouleurde  Teokingen 
van  de  12  Maanden  door  J.  Janson  getekent  en  geest  etc.  1783.  4. 

Die  Aetzdrücke  sind  vor  den  Lüften  und  andern  Arbeiten. 

2.  6  BL  Landschaften  mit  ziehenden  Viehheerden,  dabei  ein  Winter- 
bild mit  Eisbahn  und  Mondschein.     foL 

Die  Probedrucke  sind  vor  dem  Namen. 

3.  Waldpartie  mit  kleiner  Viohheerde.     qii.  8. 

4.  Landschaft  mit  zweiräderigem  Wagen,     qu.  8. 

Carl  du  Jardin 

Siehe  Duj ardin. 

Claude  Donat  Jardinier 

Kupferstecher,  geb.  zu  Paris  1786,  ge^t.  daselbst  1774,  Schüler  von  N.  Dnpnis  nnd  L.  Cars. 

1.  Maria,  das  schlafende  Rind  betrachtend.    C.  Maratti.    Dresdener 
Galleriewerk.     fol. 

L  Vor  der  Schrift. 

n.  Mit  der  Schrift,  aber  vor  der  Nummer, 
in.  Mit  der  Nummer. 

2.  Der  Genius  des  Ruhmes.    A.  Carracci.    Dresdener  Galleriewerk. 
fol. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

3.  Die  Mutter  mit  drei  Kindern.     J.  B.  Greuze.     Cars  und  Jardi- 
nier sc.     fol. 

4.  Das  beim  Stricken  eingeschlafene  Mädchen.    J.  B.  Greuze.     fol. 

5.  Die  Kartenspieler.     M.  Valentin,     qu.  foL 

Eugene  Jazet 

Kupferstecher  in  Mezzotinto,  Schüler  seines  Vaters  Jean  IMerre  Marie,  geb.  in  Paris 

1816,  gest.  daselbst  ia>6. 

1.  2.  2  Bl.    Le  dernier  Soupir  de   Christ.  —    Le  jugcment  dcrnier. 
J.  M.  0.  iiwL     qu.  roy.  fol. 

3.  Michel  Ange  et  Raphael  au  Vatican  1514.    H.  Vernet.    roy.  fol. 

4.  Demiers  moments  de   la   Reine    Elisabeth   1603.    P.  Delaroche. 
roy.  fol. 

5.  Les  apprets  de  fete.     L.  Robert,     roy.  fol. 

6.  7.  2  Bl.    Le  d^part  des  conscrits.     Le  retour  au  pays.     IL  Bel- 
lang^.     qu.  roy.  fol. 
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8.  Das  Manthaiis.     Biard.     qu.  roy.  fol. 

Pesther  KuDstvereinsblatt  1813. 

9.  Arabes  dans  lüur  camp  ecoutant  une  histoire.  H.  Vernet.  qu. 
roy.  fol. 

10.  Arabes    siirprises   dans   lo    ddsert   par   le  Sinioun.     Biard.     qu. 
roy.  fol. 

11.  Les   cnfaiits   d*Edouard    s^pares   de   Icur  mere.     K.  Gosse,     qu. 
roy.  fol. 

12.  Pierre  le  Grand  sauve  par  sa  mere.    C.  Steuben.    qu.  roy.  foL 

Jean  Pierre  Marie  Jazet 

Zeichner  und  KupforsWcher.in  Aquatinia  und  Hexzotinio,  Kchüler  von  Dt'hucourt.  geb. 

zu  Paris  1788. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Thamar  et  Juda.     H.  Vernet.     roy.  fol. 

2.  Le  chriöt  au  calvaire.     C.  Steuben.     roy.  fol. 

3. — 5.  3  Bl.  Duel  de  Cinq  Mars.  Cincj  Mars  et  Marie  ä  la  chasse 
royale.  —  Cinq  Mars  et  de  Thou  marchant  au  supplice.  H.  Le- 
comte.     gr.  qu.  fol. 

6.  S.  M.  Charles  X.  distribue  des  recompenses  aux  artistes.  Salou 
de  1823.     Heim.     qu.  imp.  fol. 

7.  Napoleon  a  Charleroi.     H.  Vernet.     gr.  qu.  fol. 

8.  Mort  de  Napoleon.  C.  Steuben.    gr.  qu.  fol.    Mit  Krklärungsblatt. 

9.  Les  enfants  surpris  par  un  garde.     J.  Grenier.     qu.  roy.  fol. 

10.  Les  ßuites  d'une  faute.     P.  Biard.     gr.  qu.  fol. 

11.  12.  2  Bl.    Le  grenadier  enterrant  ses  camerades.     Le  grcnadier 
fran^ois  aösis  sur  letombeau  de  ses  camerades.  H.  Vernet  gr. fol. 

13.  14.  2  Bl.    Combat  entre  des  dragons  du  Pape  et  des  brigands. — 
Confessioii  d'un  chef  de  brigands  Italiens.  IL  Vernet.  qu.  roy.  fol. 

15.  Familie  russe  attaqu^e  par  des  loups.     Scbopin.     gr.  qu.  foL 

16.  La   Esmeralda.     Aus  Victor   Hugo's   Notre   Dame    de    Paris.     C. 
Steuben.     roy.  fol. 

17.  18.  2  Bl.    Revue    passde   par   le   Duc  d'Orlcans.     Le  bivouac  du 
colonel  Moncey.     H.  Vernet.     gr.  qu.  fol. 

19.  Le  mauvais  sujet  et  sa  famille.  TF.  Grenier.     gr.  qu.  fol. 

20.  Les  comediens  ambulants.     P.  Biard.     qu.  roy.  fol. 

21. — 24.  4  Bl,   Chasse  au  lion,   au  tigrc,   aux  cheveaux,  au  sanglier. 
Vernet. 

25.  Nature.  Zwei  spielende  Kinder.     T.  Lawrence,     fol. 
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26.  Marchand  d'esclaves.     II.  Vernet,     roy.  fol. 

27.  Der  Grenadier  bei  der  Kanone.    A  tous  les  coeursetc.    H.  Vernet. 
roy.  fot. 

28.  4  Bl.   Die  Mameluken.    C.  Vernet.     gr.  fol. 

29.  Charles  Ferdinand  Duo  de  Berry,  zu  Pferd.    C.  Vernet.    roy.  fol. 

30.  Louis  Philipp  L  zu  Pferd,  mit  Gefolge.     Gosse,     roy.  fol. 

31.  L.  David.    Ganze  Figur  in  seinem  Atelier.   J.  Odevaere.    roy.  fol. 

Edme  Jeaurat 

Zeichner  und  KupferMtecher,  geb.  zu  Paris  1672  (?),  gast.  da.  ««Ibst  1738,  Schnlor  des  B.  Picart. 

1.  Moyse  sauvd.     Moses   aus   dem   Nil   gezogen.     Paul  Veronese. 
gr.  qu.  fol.     Recueil  Crozat. 

2.  Triomphe  de  Mardoch^e.     S.  le  Giere,     gr.  qu.  fol. 

3.  Entrevue  de  Jacob  et  de  Raciiel.     P.  F.  Mola.     gr.  qu.  fol. 
Recueil  Crozat. 

4.  Salomon  opfert  den  Abgöttern.     Rex  Salomon  adamavit  etc.     N. 
Vleughels.    1723.     gr.  qu.  fol. 

5.  Repos  eu  Egypte.     P.  F.  Mola.     gr.  qu.  fol.     Cabinet  Crozat. 

6.  Mort  de  Creuse.     N.  Vleughels.    1721.     fol. 

7.  Achilles  unter  den  Töchtern  des  Lycomedes.     8.  le  Clerc     gr. 
qu.  fol. 

8.  Die  Entführung  der  Europa.     Europa  ne  perdit  etc.     Paul  Vie- 
ren es  e.     qu.  fol. 

Unter  Picart 's  Leitung  gestochen. 

9.  Telemaque  dans  Tisle  de  Calipso.     N.  Vleughels.     qu.  fol. 

10.  Thetis   taucht   ihren    Sohn   in    die  Wasser  des  8tyx.     Thetis  in- 
form^e  par  Themis  etc.     N.  Vleughels.    1719.     qu.  fol. 

11.  Pan  et  Syrinx.     P.  Mignard.     qu.  fol. 

12.  Nicolas  Vleughels,  Maler,  bei  der  Staft'elei.    A.  Pesne.    1725.    fol. 

C.  H.  Jeens 

Kupferj<t«'cher  un.serer  Zeit  xu  London. 

1.  The  twoo  grandmothers.     Marie  Wiegmann.     qu.  fol.     (1861.) 

2.  The  Jäger'»  wife.     F.  Foltz.     fol.     (1858.) 

3.  The  justice  of  the  king.     J.  Fe  ad.     ([U.  fol. 

4.  The  walk  at  kew.     T.  Gainsborough.     Oval  fol. 


716  Jegher  —  Jenichen. 

Christoph  Jegher 

Fornnficlineider  ans  der  Schule  yod  Rubens,  geb.  in  Deatttchland,  kam  1680  nach  Antwerpen, 

wo  er  zwischen  1660  and  1670  starb. 

I.  Abdrücke   der  folgenden  Blätter    haben    die    Adresse    des   Malers 
Rubens. 

1.  Susanna  im  Bade.     Rubens,     gr.  qu.  fol. 

2.  Die  Ruhe  auf  der  Flucht  nach  Egypten,   Engel  spielen   mit   dem 
Lamm.    Rubens,     gr.  qu.  fol. 

Es  kommen  auch  Abdrücke  in  Clairobscur  Tor. 

3.  Christus  vom  Teufel  versucht     Rubens,     qu.  fol. 

4.  Die  Himmelfahrt  und  Krönung  der  Maria.     Rubens,     qu.  fol. 

5.  Christus  und  Johannes  als  Kinder  mit  dem  Lamm  in  einer  Land- 
schaft    Rubens,     gr.  qu.  fol. 

6.  Der  Liebesgarten,  Venus-Lusthof.     Rubens,     qu.  roy.  fol. 

7.  Hercules  bekämpft  den  Neid  und  die  Zwietracht  Rubens,    gr.  foL 

8.  Der  trunkene  Silen  von  zwei  Satyrn  geführt.    Rubens,    qu.  fol. 

9.  Brustbild    eines    bärtigen    Mannes^    Rubens'   Bruder?     Rubens. 
Clairobscur.     fol. 

John  Jehner 

Zeichner  und  Stecher  in  Schwarzknnst  zn  London,  um  1775  blühend. 

1.  4  Bl.    Die  Elemente.     J.  Breughel.     gr.  qu.  fol. 

2.  William  Henry  Cavendish  Bentinck.    Ganze  Figur  in   einer  Land- 
schaft    J.  Reynolds.    1776.     fol. 

3.  Lord  Barrymore  als  Cupido,  mit  der  Leier.  R.  Cosway.  1777.  fol. 


Baltasar  Jenichen 

Zeichner,  Kupferstecher  und  Kadircr  zn  Nürnberg,   im  letzten  Drittel  des  16.  Jahrhundert», 
wie  es  «choint  ein  Schüler  des  Y.  Solis.  —  Andresen  II.  118. 

1.  Hans  8achs,  Brustbild.     H.  4"  5'",   Br.  3"  2'".     A.  38. 

2.  Virg.  Solis,  Brustbild.     H.  4"  4''',  Br.  3"  2'".     A.  42. 

Bei  Ottley  ist  eine  Copie. 

3.  Sultan  öelim,  zu  Pferd.    1568.     U.  9"  6'",  Br.  7"  5'".     A.  48. 

4.  Herzog  Albrecht  V.  von  Bayern,  betend.  H.  11''  3'",  Br.  7"  1'". 
A.  49. 

5.  Elisabeth,  Königin  von  England,  auf  dem  Thron.  H.  11"  8'", 
Br.  8"  6"'.     A.  50. 

6.  Frnnz  Drake,  zwischen  Pulverfässern  und  Kanonen  am  Seeufer 
stehend.  Da  steh  ich  Trach  in  Engelland  etc.  11.  10"  9'",  Br. 
21".     A.  58. 
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7.  Graf  Nie  Zrinyi.     Ganze  Figur.     H.  10",  Br.  7''  5'".     A.  60. 

8.  12  Bl.    Die  Thaten    des   Hercules,   nach   H.  S.  Beham.     H.  2", 
Br.  2''  9—10"'.     A.  183—194. 

9.  Venus  und  die  P^lemente.     H.  5"  8'",  Br.  4".     A.  198. 

10.  4  BL    Die  Jahreszeiten,  nach  J.  Amman.    1569.     II.  2"  5"',  Br. 
:V'  3"'.     A.  200—3. 

11.  4  Bl.    Die  Elemente,  nach  J,  Amman.    H.  2"  4—5"',  Br.  3"  2"'. 
A.  204—7. 

12.  5  Bl.    Die  Sinne,  weibliche  Figuren  in  Landschaften  sitzend     H. 
2"  5"',  Br.  8"  3'".     A.  214—18. 

13.  Die  räuberischen  Wölfe.    1571.    H.  3"  4'",  Br.  4"  8"'.    A.  253. 

14.  Die  Nan-enmühle.    1569.     II.  3"  2"',  Br.  4"  6'".     A.  255.  • 

15.  Ansicht    von    Rom,    in   Vogelperspective.      H.  9",    Br.   13"   7"'. 
A.  279. 

16.  Die  Beschiessung   des   Schlosses  Grimmenstein    bei  Gotha.    1567. 
ü.  8"  8"S  Br.  17"  7'".     A.  288. 

J.  Jenkins 

Knpferatecher  unserer  Zeit  zn  Jjondon. 

1.  Snsanna  and  the  oldcrs.     P.  F.  Mola.     fol. 

2.  Threading  the  needle.     Das  Einfädeln  der  Nadel.     W.  Sharp. 

3.  The  happy  time.     Jos.  J.  Jenkins.    (1852.) 


Samuele  Jesi 

Zeichner  nnd  KupferHtecher,   Schüler  von  L  o  n  g  h  i ,  geb.  y.vi  Mailand  1789,  ge.st.  zu 

Florenz  1853. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
U.  Nur  mit  den  KüDstlemamen. 
in.  Mit  angelegter  Schrift. 
IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Die  Verstossung  der  Ilagar.     F.  Guercino.     qu.  fol 

2.  La  Madonna  della  Cattedrale  di  Lucca.    F.  Bartolomeo.  gr.  fol. 

.3.  Die  heil.  Jungfrau  mit  dem  Kinde,  Madonna  Tempi,  nach  Ra- 
phaeTs  Bild  in  München.  Der  Kaiserin  Carolina  Augusta  von 
Oesterreich  dedicirt.     foL 

4.  La  Vierge  ä  la  vigne.     P.  Delaroche.     fol. 

5.  S.  Tommaso  d'Aquino.     Oval  kl.  fol. 

6.  Fracastoro.     J.  Longhi.     Oval  kl.  fol. 

7.  Giulio  und  Hippolito  de  Medici  als  Kinder.  Sustermans  (?). 
qu.  fol. 
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8.  Pabst   Leo   X.   mit   den    Cardinälen   de   Medicis    nnd   de   Rossi. 
Raphael.     gr.  fol. 

TMe  ^preuves  de  remarque  sind  mit  dem  weissen  Manschettenknöpfchen. 

9.  G.  Longhi,  Kupfereteeher.     Se  ipse.     4. 

10.  Beiivenuto  Celüm.     Brustbild.     G.  Vasari.     fol. 


Arnold  de  Jode 

Zeichner  und  KupferstecheT,  geb.  16S6  zu  Antwerpen,  Sohn  nnd  Schüler  des  jüngeren  Pieter 

de  Jode,  arbeitete  sp&ter  in  London. 

1.  Das  Jesuskind,  den  kleinen  Johannes  umarmend.  Quam  pulcLri 
super  montes  etc.  A.  van  Dyck.  (P.  LelyV)  Zu  London  166G 
während  des  grossen  Brandes  gestochen. 

2.  Die  Erziehung  des  Amor  durch  Mercur.  A.  Correggio.  Zu 
London  16G7  gestochen,     gr.  fol. 

i\.  Landschaft  nach  L.  de  Vaddef.    1658.     qu.  fol. 

4.  Catharina  Howard.     A.  van  Dyck.     fol. 

1.  Vor  aller  Schrift 

5.  Petrus  Lely,  Pictor.     Se  ipse.     fol. 


Pieter  de  Jode 

der  Vater,  Zeichner  nnd  Kupfenttecher,   geb.  su  Antwerpen  1570,   geet.  daselbtit  9.  Ang.  1G34, 

Schüler  MHin&<  Vatert«  Gerrit  nnd  d(*M  ii.  Üoltziun. 

1.  Die  heil.  Familie.     B.  Sprang  er.     fol. 

2.  Das  jüngste  Gericht,    nach  J.  Cousin 's    Bild   in  der  Kirche  der 
Minimen  zu  Viucennes,  Ludwig  Xlll.  gewidmet.     12  Bl. 

Die  späteren  Drucke  haben  Drcvet's  Adresse. 

:5.  ('hristus   ertheilt  Petrus  das  Schlüsselamt.     Tibi  dabo  claves  etc. 
Bube  US.     gr.  fol.     Basan  49. 
I.  Vor  dem  Namen  des  Stechers. 
II.  Mit  demselben. 
III.  Von  S.  ä  Bolswert  retouchirt  und  mit  M.  van  den  Enden's  Adresse. 

4.  Jonnues  Com.  de  Tserclaes  Dom.  Tilli  etc.     A.  van  Dyck.     fol. 

Zur  Ikonographie. 

I.  Vor  den  Punkten    hinter   den   Worten    Baro  Heeswvck  et    Dvnter. 
Sehr  selten. 

II.  Mit  diesen  Punkten.     Selten. 

III.  Mit  G.  H. 

IV.  Diese  Adresse  gelösclit. 
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Pieter  de  Jode 

dfr  iSohn,  Zfichner  und  Kupf»*rHt«»cht>r,  Schüler  seines  Vaters,   geb.  zu  Antw»'r[««»n  UVHi, 

arbeitote  noch  in  Brüssel  l(>i)7. 

1.  Maria  besucht  Elisabeth.  Elisabeth  ait  etc.  Hnbetis.  roy.  t'ol. 
Basan  4. 

I.  Vor  Huberti's  Adresse. 
II.  Mit  derselben. 

III.  C  van  Morien  exe. 

IV.  Alle  Adresse  zugelegt. 

2.  Die  Anbetung  der  Hirten.  Ridet  et  instipula  veniam  etc.  Nach 
J.  Jordaeus  liild  im  Museum  zu  Antwerpen,  gr.  qu.  fol.    Basan  1. 

I.  Mit  dem:  cum  privilegio. 

II.  Dasselbe  geloscht. 

III.  Retouchirt,  mit  der  Verlagsnummer  10(?)  und  dem   neugestochenen 
cum  privilegio. 

3.  St.  Franciscus  und  Clara  verehren  das  in  der  Krippe  liegende 
Kind.  Halbfiguren.  Nachtstück.  G.  Seghers.  fol.  Das  Gegen- 
stück, die  Verleugnung  Petri,  ist  von  A.  de  Paulis  gestochen. 

4.  Das  Jesuskind  auf  der  Schlange  bei  der  Weltkugel  stehend.  A« 
van  Dyck.     gr.  fol. 

5.  Christus  und  Nicodem.  Prima  genitricis  etc.  G.  Seghers. 
Nachtstück,     qu.  fol. 

6.  Die  Verzückung  des  heil.  Augustin.     A.  van  Dyck.     gr.  fol. 

I.  Vor  Bonenfant's  Adresse. 

II.  Mit  derselben. 

III.  Diese  wieder  gelöscht. 

7.  St.  Martin,  Bischof  von  Tours,  heilt  den  besessenen  Kneclit  des 
Präfecten.  St.  Martinus  Turonensis  etc.,  nach  J.  Jordaeus  Bild 
im  Museum  zu  Antwerpen,     roy.  fol.     Basan   12. 

Abdrücke   vor  der  Schrift   sind    sehr   seiton.  —    Die  Hpäteron    Drucke 
haben  die  Nr.  2  rechts  im  Unterrand. 

8.  Kinaldo  und  Armida.  Attonitis  inhians  animis  etc.  A.  van 
Dyck.     roy.  fol. 

Das  Gegenstück  ist  von  ßailliu  gestochen. 

y.  Venus  aus  dem  Meere  steigend.  Venus  orta  mari  etc.  Rubens, 
gr.  qu.  fol.     Basan  42. 

10.  Die  drei  Grazien.  Gratiae  decentes  alterno  etc.    Rubens,    qu.  fol. 
Basan  12. 

I.  Vor  der  Adresse.     Sehr  selten. 
II.  Mit  der  Adresse  des  M.  van  den  Enden. 
III.  Diese  wieder  gelöscht. 

11.  Der  Narr   mit   der   Eule    und   das  alte   laciiende  Weib.     J.  Jor- 
daeus.    gr.  fol.     Basan  23. 
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12.  Philipp  IL  zu  Pferd  unter  dem  Triumphbogen.     A.  van  Dyck. 
1660.     gr.  fol. 

Die  Dedication  auf  besonderer  Platte. 

18.  Jacobus  Jordaens  Pictor  etc.  A.  van  Dyck.  Zur  Ikonographie,  fol. 

1.  Eine  Zeile  Titel  und  M.  van  den  Enden's  Adresse.    Vor  dem  Namen 
des  Stechers.    Sehr  selten. 

IL  Mit  diesem  Namen. 

III.  Zwei  Zeilen  Titel  und  mit  G.  H. 

IV.  G.  H.  gelöscht. 

14.  Andreas  Colyns  de  Nole  etc.  A.  van  Dyck.  Zur  Ikonographie.  foL 

Die  Abdrücke  ebenso. 

15.  Albert.  Dux  Fritland.    Com.  Wallest    A.  van  Dyck.      Zur  Iko- 
nographie,    fol. 

r.  Mit  van  den  Enden's  Adresse. 
IL  Mit  G.  H. 
III.  G.  H.  gelöscht. 

16.  Genovefa  dTIrphe  etc.     A.  van  Dyck.     Zur  Ikonographie,     fol. 

I.  Mit  dem  falschen  Wort  „Havere". 
II.  Mit  dem  richtigen  „Havre". 

III.  Mit  G.  H. 

IV.  Diese  Adresse  gelöscht. 

17.  Beatrix  Cosantia  Princeps  Cantecroyaua.     A.  van  Dyck.     fol. 

J.  Meyssens  exe. 

Johannes  von  CSIn 

Siehe  Ca  In, 

Alfred  Johannot 

Maler,  Zeichner  und  Kupferstecher  au  Pari«,  Schüler  seine»  Bruders  Charles,  geb.  zu 

Offenbach  am  Main  ISOO,  gest.  zu  Pari»  1837. 

1.  Vor  aller  Schrift. 
11.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 

III.  Mit  angelegter  Schrift. 

IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Les  orphelins.     A.  Scheffer.     fol. 

2.  Les  enfans  dgar^.     A.  Scheffer.     gr.  foL 

Von  A.  und  T.  Johannot  und  Gegenstück  zum  Vorigen. 

3.  Le  Diic  d'Anjou  declare    Roi   d'Espagne  en  1700.    Reiche  Com- 
position.     F.  Gdrard.     qu.  roy.  fol.     Nebst  Erklärungsblatt. 

4.  Peveril  du  Pic.     fol.     (Artistcs  coratemporaines.) 

Tony  Johannot 

Maler.  Zt^ichner  und  Kadirer,  Rrnder  und  Schüler  des  Vorigen,  geb.  zu  Offenbaoh  am  Main. 

1803,  geRt.  xu  PariH  1S52. 

1.  Ourica.     F.  Gerard.     fol. 
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2.  La  foi.    V.  Schnetz.     toi.     (Artistes  contemporains.) 

3.  La  halte.    1841.     qu.  fol. 

4.  Don  Quichote  (Tablean  reftis^  au  Salon  etc.  1835).   4.    (Artiste.) 

5.  üne  sc^ne  de  93.    1831.     qu.  4.     (Artiste.) 

6.  Mädchen  im  Kahn  nnd  ein  am  Ufer  sitzender  Mann.     8. 

7.  Zwei  Mädchen  im  Fenster,     kl  fol. 

8.  10  Bl.   Illustrationen  zu  Werther's  Leiden  von  Qöthe.     4. 

I.  Vor  der  Schrift. 

9.  Fahles  de  La  Fontaine^  prdc^däes  d'une  notice  par  A.  Sainte 
Beuve.  Gravures  par  T.  Johannot  12  Gravures  et  Poiixait. 
Paris  1853.     8. 

Augustin  John 

Miniaturmaler,  Stalüschneider  nnd  Radirer,  geb.  zu  Drenden  1602,  lebte  noch  1678  in  Hamburg. 

1.  August  Friedrich,  Herzog  von  Holstein-Gottorp,  Bischof  zu  Lübeck. 
Oval  4. 

2.  Pet  Lambecius,  Jurist  in  Hamburg.     8. 

3.  Hieron.  Imhof.     Oval  8. 

4.  Adam  Olearius.     Oval  8. 

Friedrich  John 

Zeichner  nnd  Kupferstecher  in  punktirter  Manier,  gvb.  24.  Mai  1769  zu  Marienbnrg  in  West- 
preuüsen,   gest.  su  Marburg  in  Steiermark  2.  Sept.  l&4a.  Öchiilor  von  Pfeiffer  in  Wien. 

I.  Vor  der  Schrift, 
n.  Mit  Nadelschrift. 
HI.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Der  Tod  AbeFs.    H.  Füger.    1802.     foL 

2.  Die  heil.  Familie  unter  dem  Palmbaum.     Fra  Bartolomeo.     fol. 

3.  Johannes  der  Täufer  in  der  Wüste.     RaphaeL     fol. 

4.  St  Joseph.    A.  Correggio.     4. 

5.  105  Bl.  Die  Meisterwerke  der  Belvedere-Gallerie,  für  das  Taschen- 
buch Aglaja  gestochen. 

6.  14  Bl.  zu  Wieland,  nach  Zeichnungen  von  Ramberg.    foL 

7.  Kaiser  Joseph  IL  Halbfigur.     H.  Füger.     Oval  4. 

8.  Carl  Fürst  von  Liechtenstein.     Brustbild.     Weikhart.     Oval  4. 

9.  Madame  Barbe  Litta,  aus  dem  Hause  Este.     Kniestück,     fol. 
10.  Der  liei*zog  von  Reichstadt  als  Kind.     Benner.     Oval  fol. 
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James  Johnson 

Maler  und  Arbeiter  in  Sctawarskünst  zn  London  am  1760. 

1.  Die  Rückkehr  der  heil  Familie  aus  Aegypten.     Rubens,     fol. 

2.  4  Bl.    Die  Jahreszeiten.    foL 

Andr6  Jolivard 

LftndscluflKmaler  and  Badirer  za  Paris,  Bctaftler  von  Bortin,  geb.  za  Mans  1788,  gest.  zn 

Paris  18^1. 

7  Bl.  Landschaften  mit  Wasser,  Figuren  und  Vieh.    1830«     qu.  fol 

J.  Jonckheer 

Thiermaler  and  Radirer  in  den  Niederlanden,  um  1660,  wahrscheinlich  Dilettant. 

Bartsch  I.  p.  116. 

1.  Die  drei  gekuppelten  Windhunde.    H.  4''  10'",  Br.  6"  5'".    B.  1. 

2.  Die  vier  Windhunde.     H.  4"  10'",  Br.  6"  4'".     B.  2. 

3.  Die  beiden  sich  beissenden  Doggen.     Gl.  Gr.     B.  3. 

A.  Jones 

Kupfersiecher  in  Manib'e  mixte  zu  Cincinnati  in  Amerika. 

1.  Lifes  happy  hour.    L.  M.  Spencer  (1849).  Western- Art- Unions- 
blatt in  Cincinnati. 

2.  The  poor  relations   (Hunde).    J.  II.  Beard.     Ebenso. 

John  Jones 

Kupferstecher  in  Schwarzkunst  nnd  pnnktirter  Manier  za  London,  im  letzten  Drittel  dett 

18.  Jahrhunderts. 

1.  The  death  of  Sidney.     G.  Carter,     qu.  roy.  fol. 

2.  Die  Barbiei-stube.     W.  Bunbury.     qu.  foL 

3.  The  sleeping  girl.     J.  Reynolds,     fol. 

4.  G.  Spencer,  Herzog  von  Marlborough,  ganze  Figur  als  Ritter  des 
Hosenbandordens.     G.  Romney.     gr.  foL 

5.  'Der  Herzog  von  York,  ganz«'  l^gur  als  Ritter  des  Hosenbandordens. 
J.  Reynolds.    1790.     gr.  »ol. 

6.  Charles  James  Fox.     Halbfigur.     J.  Reynolds.     foL 

7.  Mr.  Henderson  in]  the  character  of  Macbeth.     G.   Romney.     gr. 
qu.  foL 

8.  J.  Ramsden,   berühmter  Optiker.     Halbfigur.     R.  Home.     gr.  foL 

9.  Signora  Baccielli,  tanzend.     Tli.  Gainsborough.     fol^ 

10.  11.  2  Bl.   Rubinetta.    Muscipula.    Junge  Mädchen  mit  Vogel  und 
Maus.     J.  Reynolds,    fol. 
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Jan  Baptiste  de  Jonghe 

Landschaftsmaler  und  Kadirer,  geb.  zu  Courlray  8.  Jan.  1785,  gest.  zu  Antwerpen  1844, 

Scnüler  von  Ommoganck. 

1.  Laiidschaft  mit  Meyerhof.     qu.  8. 

2.  Zwei  Hütten  bei  einem  Thuiin.     qu.  8. 


Pieter  Hendrik  Jonxis 

Zeichner  nnd  Knpferätechor,  geb.  zu  Utrecht  1757,  ge»i.  da.selbst  31.  Mai  1843,  Scb&ler 

von  N.  Delannay. 

1.  Venus  et  TAmour.     L,  Giordano.     qu.  fol. 

2.  La  suiprise  agr^able.     P.  Dauloux.     fol. 


Jacobus  Jordaens 

Historienmaler  nnd  Badirer,  Schfiler  des  A.  van  Oort,  geb.  zn  Antwerpen  19.  Mai  1594, 

ge8t.  danelbst  18.  Oct.  1678. 

I.  Vor  Blooteling's  Adresse. 
n.  Mit  dersolben. 
III.  Diese  wieder  gelöscht. 

1.  Die  Abnehmung  Christi  vom  Kreuz.   1652.  II.  10"  10'",  Br.  8"  10'". 

2.  Jupiter  und  Jo,   Juno    zerstreut    den   Nebel.     1652.     H.  10"  4"', 
Er.  13"  1"'. 

3.  Mercur  haut  Argus  den  Kopf  ab.    1652.    IL  8"  4"',  Br.  9"  4"'. 

4.  Jupiter  als  Kind  von  der  Ziege  Amalthea  genährt.    1652.     H.  7" 
7"',  Br.  11". 

5.  Cacus  raubt  die  Rinder  des  Hercules.  1652.  H.  8"  5"',  Br.  11"  9"'. 

Theodor  Jordan 

Kupferstecher,  Professor  an  der  Akademie  zu  St.  Petersburg,  geb.  nm  1815. 

1.  Die  Transfiguration.    Raphael. 

2.  Raifaello  e  Perugino.     Brustbilder.     Raphael.     4. 

Rudolph  Jordan 

Genremaler  zu  Düsseldorf,  geb.  zu  Berlin  4.  Mai  1810,  Schüler  von  Wach  und  der  Dü.«<«el- 

dorfer  Akademie. 

1.  Das  Lootsenexamen.     Buddeus-Album.     qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift,  d.  h.  vor  dorn  Namen  des  Meisters  im  ünterrand. 

2.  Familiengemälde.     Volkslied.     Zu  Lieder  und  Bilder,     fol. 

I.  Vor  dem  Text. 
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Auguste  Adrien  Jouanin 

Kupferstecher  in  Mani^re  mixte  und  Mezsotinio  in  Parit,  SehtÜer  von  Sixdoniers,  geb. 

zu  Cosne  (VÜTre).  , 

I.  jfipreuves  d'Artiste. 
II.  Vor  der  Schrift, 
in.  Mit  der  Schrift. 

1.  Die   Betenden.     J.   Seh  rader.     gr.   fol.     Hannoversches   Kunst- 
vereinsblatt 1853/54. 

2.  Der  Harfner  und  Mignon.    M.  Oppenheim,    roy.  fol.    Hannover- 
sches Knnstvereinsblatt  1851. 

3.  Italienerin,  die  Laute    spielend.    A.  Gräfle.    Jouanin  und  Jon- 
bert sc.     qu.  foL     Hannoversches  Kunstvereinsblatt. 

4.  Die  Mährchenerzählerin.    J.  Becker,     roy.  foL     Hannoversches 
Kunstvereinsblatt  1856/57. 

5.  Die  Heimkehr  des  jungen  Seemannes.     C.  Hüb n er.     gr.  qu.  foL 
Hannoversches  Kunstvereinsblatt 

6.  Die  beiden  Bräute.     C.  Oesterley.     roy.  fol. 

7.  Der  Willkommen.  A.  Siegert.     Hannoversches  Kunstvereinsblatt 

8.  Lenore  (mit  der  Mutter).    C.  Oesterley.  gr.  fol.    Hannoversches 
Kunstvereinsblatt  1850. 

9.  Das   Frühstück.     Kind    mit    Hund.     A.    Stockmann.     gr.  fol. 
Hannoversches  Kunstvereinsblatt  1854/55. 

10.  Mutterliebe.     E.  Geselschap.     gr.    fol.     Hannoversches    Kunst- 
vereinsblatt 1858. 

11.  April  shower.     H.  Hall.     gr.  fol. 

12.  13.  2  Bl.    Indigeuce.     Opulence.     C.  Ja  labert,     gr. 
14.  Une  veuve.     C.  Jalabert     gr.  fol. 

Ferdinand  Joubert 

Kapferstecher  zu  London,  geb.  zu  Paris,  Schüler  von  Henriquel-Dupont. 

I.  Epreuves  d'Artiste. 
H.  Vor  der  Schrift. 
III.  Mit  der  Schrift. 

1.  L'enfant  Jesus  et  8.  Jean  Baptiste.     Rubens.     Gallerie  Aguado. 

2.  The  play-ground.  T.  Webster.  Glasgower  Kunstvereinsblatt  1858. 

3.  Penserosa,  im  Garten  sitzend.    F.  Winterhalter,    gr.  fol.  Gegen- 
stück zu  Mandel's  Vedova  nach  Robert. 

4.  Neapolitanerin  die  Mandolino  spielend.    A.  Gräfle.    Joubert  und 
Jouauiu  sc.  Mezzotinto,    roy.  fol.  Hannoversches  Kunstvereinsblatt 

5.  Helena  and  Hermia.     R.  Thorburn. 
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6.  Simplicity.     Brustbild    eines    jungen   Mädchens.     J.  B.  Grenze. 
Oval  fol. 

7.  The   little   anglers   (Markgräfin  Waterford   und  Gräfin  Canning). 
H.  Lejeune.    (1852.) 

8.  The  age  of  innocent.     J.  Reynolds,     fol. 

9.  La   marechale    Sebastian!    n^e    Gramont.     Halbfigur.     F.   Mi  11  et 
Oval  fol.    Zart  gestochen. 

10.  Graf  Castiglione.     Raphael.     fol. 

Franfois  Jou Ilain 

Kapferstecher  zn  Paris,  geb.  1697,  Schüler  von  0  i  1 1  o  t. 

1.  Die  Verkündigung.     Ecce  ancilla  domini.     C.  Coype/.     foL 

2.  Mercur  und  Herae.     Paul  Veronese.     fol.     Cabinet  Crozat 

3.  Apollo    schindet   Marsyas.     Paul  Veronese.     qu.   fol.     Cabinet 
Crozat. 

4.  5.  2  Bl.    Die  Schweinsjagd,  die  Wolfsjagd.    N.  De  Sportes    und 
F.  Snyders.     gr.  qu.  fol. 

6.  La  recrdation  champetre.     N.  Laueret,     qu.  foL 

7.  Les  agrdments  de  la  campagne.     N.  Laueret,     qu.  fol. 

8.  Le  concert  pastoraL     N.  Laueret,     qu.  fol. 

9.  N.  Desportes,  als  Jäger.     Se  ipse.     fol. 

Jules  Romain  Joyant 

Landscliaftflinaler  and  R&direr  zu  Paris,  gest  im  Juni  1854. 

1.     Ansicht  vom  grossen  Canal  in  Venedig.  H.  173  Mm.,  Br.  236  Mm. 

2.  Ansicht  aus  Venedig,  rechts  ein  Mann  in  einer  Gondel.    H.  195 
Mm.,  Br.  139  Mm. 

3.  Andere  Ansicht  aus  Venedig.     H.  145  Mm.,  Br.  99  Mm. 

G.  le  Juge 

■ 
Zeichner,  Radirer  und  Kunsthändler  zu  Paris,  welcher  »ich  nach  F.  Chanvean  bildete. 

Robert-Dnmerail  IV.  26. 

1.  Die  heil.  Familie.    Ille  vero  expertus  etc.    H.  10"  6'",  Br.  6"  10'". 
R.-D.  1. 

2.  Die  letzte  Communion  des  heil.  Hieronymus.     A.  Carracci.     H. 

13"  10"',  Br.  10"  4"'.     R.-D.  16. 

In  den  II.  Drucken   ist  die  Platte   auf  12"  T"  hoch  und  9"  9"'  breit 
verkleinert,  und  trägt  C.  van  Merlen's  Adresse. 

3.  Hecuba  erkennt  den   Leichnam    des   Polidor.     Faut-il  cruel  etc. 
H.  6"  9"',  Br.  4"  4"'.     R.-D.  2. 
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Justus  Juncker 

Genremaler  and  Radirer,  gest.  zu  Frankfurt  a.  M.  15.  Juni  1767  im  Alter  von  66  Jahren, 

Schüler  von  J.  H.  Schlegel 

Der  Gelehrte  in  seinem  Studirzimmer,   nach  Th.  Wyck.     1749.     4. 
Der  einzige  Versuch  des  Meisters. 

Simon  Julien 

Historienmaler  nnd  Kadirer,  seh.  zu  Toulon  1737,  gest  zn  Paris  23.  Feh.  1800.  SchtUer 

von  C.  Vanloo.    ProNp.  de  Bandicour  I.  185. 

1.  Lot  und  seine  Töchter.     IL  121  Mm.,  Br.  130  Mm.     B.  1. 

I.  Vor  dem  Namen  des  Künstlers. 

2.  Die  heil.  Familie  von  Engeln  bedient.    Caris  genitoribus  dicat  amor 
filii  8im.  JuUen.    1773.     H.  173  Mm.,  Br.  233  Mm.     B.  3. 

3.  Apollo  und  Daphne.    1773.     H.  295  Mm.,  Br.  458  Mm.     B.  5. 

4.  Flora  und  Zephirus.    1773.     H.  184  Mm.,   Br.  234  Mm.     B.  6. 

Francesco  Juvants 

Jnnants,  Giovanni,  Maler  nnd  Radirer,  eeh.  zu  Rom  1635,  wie  es  scheint,  aas  der 

Schule    les  C.  Maratti  hervorgegangen    una  muthmasslich  derselbe  Känstler,  der  hei 

Rohert-Dumesnil  unter  dem  Namen  F.  Giovane  erscheint.  —   Bartsch  XXI.  97. 

1.  Die  Anbetung  der  Hirten.    C.  Maratti.    H.  13"  6'",  Br.  13".  B.  1. 

I.  Vor  Rossi's  Adresse. 

II.  Mit  derselben.  Von  Bartsch  als  Copie,  von  Zani  aber  als  das  Original 
erklärt. 

2.  St  Andreas  betet  zu  seinem  Kreuz,  in  Dominichino's  Manier.     H. 
13"  9"',  Br.  10"  11"'.     Fehlt  B. 

I.  Vor  dem  Namen  und  der  Dedication. 
IL  Mit  denselben. 
III    Der  Name  wieder  gelöscht. 
IV.  Mit  Romae  apud  Viucentium  Billy. 

3.  8aturii  und  drei  ein  Gemälde  haltende  Genien.    H.  9"  8"',  Br.  7" 

6"'.     B.  4. 

Tommaso  Aloysio  Juvara 

Zeichner  nnd  Kupferstecher  der  Gegenwart,  ProfoKsor  an  der  Akademie  zu  Neapel. 

1.  La  Madonna  di  Napoü.     RaphaeL     foL 

2.  Maria  mit  dem  ELinde.     V.  Camucciui.     fol. 

P.  A.  Immenraet 

Maler  und  Radirer,  dessen  Leben.svorhältnisse  unbekannt  sind,  Zoitgonos8e  des  Luca<t  ran 
L'  d  e  n ,   dem  Bartsch  mehrere  «einer  Blätter  zugeeignet  hat. 

1.  8  Bl.  Folge  von  Landschaften,  uummerii-t  I — VIII.     Darunter  die 
4  Bl.  bei  Luc.  van  Udea    B.  14.  15.  16.  20. 
I.Vor  den  Nummern. 
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2.  Landßchaft  mit  zwei  Jägern  im  linken  Vorgrund.  H.  3"  3'",  Br. 
4"  9"'.     B.  34. 

I.  Vor  den  sechs  Vögeln  an  der  Luft. 

3.  Der  Hirt,  die  Schaafheerde  hütend,  im  Grund  ein  Dorf.  H.  3" 
2'",  Br.  4"  5'".     B.  35. 

4.  4  Bl.  Landschaften  mit  Bauerhäusem  und  bäTuerlicher  Staffage. 
D.  Teiiiers.  F.  van  den  Wyngaerde  exe.  1670.  H.  3"  3"', 
Br.  3"  10'". 

Geronimo  imperiale 

Edelmann  und  Kanstfirennd,  Maler  und  Radirer  von  Genua,  Schüler  von  Ben  so.  gest.  am 
1630  im  Neapolitanischen  auf  einem  Oute  Heines  Bruders.  —  Bartsch  XX.  119. 

1.  Maria  mit  dem  Kind,  dem  Johannes  eine  Blume  reicht  Madonna 
Aldobrandini.     RaphaeL     H.  7"  6'",  Br.  5"  11'".     B.  1. 

2.  Maria  mit  dem  Kind  und  die  heilige  Katharina  und  Hieronymus. 
H.  7"  9'",  Br.  6".     B.  2. 

3.  Der  Schutzengel  Eh  mortalis  amor  etc.  Parma.  1622.  H.  8"  5'", 
Br.  7".     B.  4. 

Franfois  Robert  Ingouf 

Zeichner  und  Kupferstecher,  Schüler  von  Flipart,  geb.  zu  Paris  1747,  gest.  daselbst  1812 

den  12.  Juni. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
II.  Nur  mit  den  Namen  der  Künstler. 

III.  Mit  angelegter  Schrift. 

IV.  Mit  Tollendeter  Schrift. 

• 

1.  Sc^ne  du  dringe.    Regnault.    Ingouf  und  Coutrelle  sc.    gr.  foL 

2.  L'adoration  des  bergers.    J.  Spagnoletto.    Mus^e  Napol(5on.  foL 

3.  Le  silence  de  la  Ste.  Vierge.     Raphael.     Mus^  Napoleon.     foL 

4.  Canadiens  au  tombeau  de  leur  enfant    J.  B.  le  Barbier,    gr.  foL 

5.  La  libertiS  du  braconier,  die  Freilassung  des  Wilddiebes.  Bena- 
zech.     gr.  qu.  fol. 

6.  Le  retour  du  laboureur.     Benazech.     gr.  qu.  foL 

7.  L'^curie  souterraine.     F.  Casanova,     gr.  qu.  foL 

8.  La  fiUe  confuse.     J.  B.  Grenze,     fol. 

9.  Le  n^gociant  ambulant     S.  Freu  den  b  erg.     qu.  foL 

10.  Le  Soldat  en  semestre.     S.  Freudenberg.     qu.  foL 

11.  Le  Portrait  de  Gerard   Dow,   im   Fenster,   die  Violine   spielend. 
G.  Dow.     fol. 

I.  Vor  Basan's  Adresse. 

12.  Armand  Jdrome  Bignon.     Drouais.     4. 
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Pierre  Charles  ingouf 

Zeichner  and  Knpferetecher,  älterer  Bruder  dee  Vorigen,  Schbler  von  Flipa^t,    geb.  zu 

Paris  1746,  gest.  180a 

I.  Vor  der  Schrift. 
1.  2.  2  BL    La  m^re  contente.  La  möre  m6contente.   P.  A.  Wille.   foL 

3.  4.  2  BL  La  paix  dn  menage.  —  La  bonne  ^ncation.  J.  B.  Greuze. 
Von  Moreau  geätzt     fol. 

5.  Tom  Jones.  Acte  L  Scene  IIL    P.  A.  Wille.    foL 

6.  Les  sevreuBes.    J.  B.  Grenze,    gr.  qn.  fol.    Ingonf  und  Tillard  sc 

7.  La  revense.     J.  B.  Greuze.     kl.  foL 

8.  Femme  Burprise  k  sa  toilette  par  Bon  mari  revenant  de  la  chasse. 
G.  Metzn.    foL 

9.  10.   2  BL    Le  petit  Napolitain.     Jeune  fille  avec  nn  chien.    J.  R 
Greuze.     kL  foL 

Edward  Innes 

Kapfersteoher  in  Mezzotinto  zn  London«  nm  1840. 

Viscount  Melbourne.     Halbfigur.     Th.  Lawrence.    1839.     fol. 


Jean  Auguste  Dominique  Ingres 

Der  berühmte  Historienmaler,  geb.  zu  Hontauban  im  August  1781,  gest.  zu  Paris  14.  Jan. 

1867,  Schüler  von  David. 

Ungenanntes   Portrait    des    Bischofs    de    Pussignj,    an   einem    Tisch 
stehend,  nach  rechts  gewendet.  J.  D.  bigres.  f.  Romae.  18 IG.  fol 

Die  einzige  Badirung  dieses  grossen  Meisters. 


Antonio  Isac 

Kupferstecher  au  Parma,  wo  er  gleichzeitig  mit  P.  Toschi  eine  sehr  besuchte  Schule  hielt. 

Schftler  von  LonghL 

L  Vor  der  Schrift. 
n.  Mit  angelegter  Schrift. 
III.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  La  deposizione  nel  sepolcro.    B.  Schidone.    gr.  qu.  fol. 

2.  Cosimo  di  MedicL    J.  Longhi  del.     Oval  kL  foL 


Jaspar  Isac 

Zeichner  und  Kupfer8techer  im  Geechmack  der  Wierx  und  Galle,  zu  Paris  im  ersten  Drittel 

des  17.  Jahrhunderts,  Ton  holl&ndlHcher  Herkunft 

1.  Die  Anbetung  der  Hirten.     kL  fol. 

2.  Charlotte  Catherine  de  la  Trömouille  Princesse  Douairiere  de  Cond^ 
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Peter  isselburg 

Iselburg,  Zeichner  und  Kupferstecher,  wahrHchein lieh  Schfiler  des  Crispin  de  PAflse, 
geb.  7.a  Coln  1668  (1580?),  gest.  zq  Nürnberg  oder  Bamberg  nach  16;M).  —  Merlo,  Knnsi 

und  Kfinstler  in  Köln  1850. 

1.  2.  2  BL    Der  Heiland  und  Maria.    Halbfiguren.     Geldorp  Gor- 
zius.    1608.     fol. 

3.  4  BL    Die  Kirchenväter.  Halbfiguren.   Geldorp  Gortzius.  1609. 
fol. 

4.  4  Bl.    Die  Geschichte  des  verlorenen  Sohnes.     G.  Weyer.  1613. 
qu.  foL 

5.  Die  Fürstliche  Sächsische  Hanbtstatt  Coburg.     J.  Binn  und  W. 
Birckner.     1626.     qu.  imp.  fol.  auf  5  Bl. 

Die  späteren  Abdrücke  sind  von  1762. 

6.  6  BL    Ansichten  bei  Nürnberg.     4. 

7.  8.  2  BL   Ein  Ntirnbergischer  Geschlechter  Breutigam.    Ein  Nürm- 
bergische  —  Kronbraut.    1614.     foL 

9.  Job.  Gottfr.  V.  Aschhausen,  Bischof  v.  Bamberg,  an  einem  Tisch 
sitzend.    1618.     foL 

10.  Derselbe  in  einem  OvaL    1620.     foL 

11.  Ferdinandus  II.  D.  G.  Rom.  Imp.   Brustbild.    1619.     foL 

12.  Friedrich  V.  Kurfürst  von  der  Pfalz,  König  von  Böhmen,     fol. 

13.  Joach.  Emest.  Marchio  Brandeb.   1620.    foL 

14.  Eruestus  Comes  Mansfeldiae.  1620.    4. 

15.  Christoph  Fürer  ab  Haimendorf.    1615.     4. 

16.  Der  Goldscheider  Heinrich  Müller  mit  seinem  Sohn.    1615.    foL 

Iwanowitsch 

Siehe  Feodor, 

A.  van  der  Kabel 

Siehe  Cabel. 

Mathias  Kager 

Historienmaler  and  Knpferstecher,  geb.  zu  MUnehen  1566,  gest.  zu  Aagsbnrg  1634. 

1.  Die  Anbetung  der  Hirten.     Quis  novus  alluet  etc.    1601.    H.  7" 
6'",  Br.  6". 

1.  Vor  der  Adresse  des  Chr.  Greuter 

2.  Die  heiL  Familie.    0.  Vaenius.    Quae  est  virgo  tam  etc.    1603. 
OvaL    H.  5"  2'",  Br.  4"  4'". 

1.  Vor  C.  Greuter's  Adresse. 
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3.  Die  Tanfe  Christi  im  Jordan.    Tingitur  his  undiß  etc.    H.  7"  10'^', 

Br.  6". 

I.  Ebenso. 

4.  12  Bl.  Heilige  Frauen.  Halbe  Figuren  in  ovalen  Rabmen  mit 
verzierten  Ecken.    1601—1603.     H.  3"  10'",  Br.  2"  7'". 

I.  Vor  C.  Greuter's  Zeichen. 

Johan  Wilhelm  Kaiser 

Kupferstecher,  geb.  zu  Amsterdam  5.  Jui.  1813,  Schftler  von  A.  B.  Taurel,  Director  der 

Knpferstecherschnle  an  der  Akademie  zu  Antwerpen. 

1.  Admiral  deRuyter  (Tod)  22.  April  1676.   N.  Pieneman.  gr.  qn.  fol. 

I.  Epreuves  d'Artiste. 

n.  Vor  der  Schrift,  d.  h.  mit  lettre  grise. 
III.  Mit  der  Schrift. 

2.  De  Weduwe  van  Oldenbarneveld  by  Prins  Maurits.     H.  J.  Schöl- 

ten,    qu.  fol. 

3.  Prins  Willem  de  Eerste  Antwerpen  18.  Mart  1582.  (Mordanschlag 
auf  denselben.)  N.  Pieneman n.  qu.  foL  Holländisches  Kunst- 
vereinsblatt. 

I.  Vor  der  Schrift. 

4.  De  Schutters  Maaltijd^  nach  B.  van  der  H eist's  Bild  in  Antwerpen. 
gr.  qu.  fol. 

I.  ;^prenve8  d'Artiste. 
n.  Vor  der  Schrift. 

in.  Mit  der  Schrift. 

5.  Commemoration  de  la  paix  de  Münster.  B.  van  der  Helst  gr. 
qu.  fol. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

6.  Les  Syndics.    Rembrandt.    gr.  qu.  fol.     Gegenstück  zum  Vorigen. 

7.  La  ronde  de  nuit.     Rembrandt     gr.  qu.  fol. 

8.  Le  BourgmcHtre  Six.     Rembrandt.     gr.  fol. 

9.  J.  W.  Pieneman.     N.  Pieneman.     fol. 

Otto  V.  Kamecke 

LandxchaftKuialer  und  Kadirer  zu  Weimar,  anfangs  Offizier,  gi>b.  zu  Stolp  in  Pommern  1S29. 

Havelufer.     kl.  qu.  fol. 
1.  Vor  der  Schrift. 

II.  Mit  derselben    und  als  Beilage  zu  Lützow^s  Zeitschrift  für  bildende 
Kunst  1868  verwendet. 

David  Kandel 

Maler  und  Zeichner  auf  den  Holzstoclc  zu  Strassburg  um  U*4Ct.  —  Bartsch  IX.  39X. 

Pa.<:.H:ivant  III.  348. 

1.  Lot  und  seine  Töchter.  Rechts  das  Zeichen  des  Formschneiders 
PO.     H.  4",  Br.  5"  4'".     P.  21. 
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2.  Isaak's  Opferung.     H.  4",  Br.  5"  4'".     P.  22. 

3.  Hieron.   Bock.     Effigies  Hieronymi   Tragi   aet.   suae    46.     Unten 
lateinische  Verse.     IL  5''  10'",  Br.  4''  41".     P.  25. 

4.  Die  Ansicht  von  Constantinopel  für  Mtinster's  Cosmographie.     H. 
7"  5"',  Br.  14".     B.  4. 

5.  Das  Rhinoceros.     Copie  nach  A.  Dürer's  Blatt.     H.  3"  7"',  Br. 
5"  6'".     B.  17. 

Carl  Kappes 

Knpferetecher,  geb   xu  Frankfurt  a.  M.  1821.  gest.  dasellxit  1857.  Schüler  von  £.  £.  Seh  äff  er. 

1.  Christus  in  seiner  Herrlichkeit.    E.  St  ei  nie.    gr.  fol. 

2.  Das  Mährchen  vom  Rhein    und    Müller   Radlauf,   von   Brentano. 
E.  Stein  le.     Frankfurter  Kunstveteinsblatt.     qu.  foL 

3.  Der  kleine  Hieronymus.    Treffliche  Copie  nach  A.  Dürer 's  Blatt 
B.  125. 

4.  Der  Degenknopf.    Ebenfalls  Copie  nach  Dürer's  bekanntem  Blatt 


Adolph  Karst 

Genremaler  und  Radirer,  geb.  zu  Erfürt  1815,  ^est.  zu  Drenden  1868,  Schttler  von  Kolbe 

in  Berlin. 

Ein  Weinküfer  überrascht  einen  Mönch  im  Keller.    4. 


Marius  Kartarus 

Mario  Cartaro,  Zeichner  und  Kupferstecher  zu  Kom,  zwischen  1568  und  1586  blühend. 

Hartsch  XV.  520.    Pawiavant  Vi.  157. 

1.  Der  Gruss  des   Engels  an  Maria.     M.  Pino.     Suscipe  virgo  etc. 
H.  13"  3"',  Br.  8"  6"'.     B.  1. 

2.  Christus   am  Kreuz.     M.   A.   Buonarotti.     1573.     H.   14"  9'", 
Br.  9"  9"'.     P.  33. 

3.  Die   Abnehmung    vom    Kreuz.     Excipite    exanimum    etc.     1570. 
H.  14",  Br.  11"  7"'.     B.  5. 

4.  Maria,  ihren  todten  Sohn  beweinend.    M.  A.  Buonarotti.    15GG. 
IL  13"  10"',  Br.  9"  11'".     P.  37. 

5.  Die  Mai*ter  der  heil.  Katharina.     Horrificas  Catharina  rotas  etc. 
II.  15"  10"',  Br.  10"  4"'.     B.  12. 

I.  Vor  dem  Namen  des  Stechers. 
n.  Mit  demselben,  aber  vor  der  Adresse. 

6.  St.  Hieronymus,  am  Fuss  eines  Baumes.  1564.    H.  3",  Br.  2"  3'". 
B.  14. 

£s  giebt  spätere  Drucke  auf  blauem  Papier. 
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7.  Das  jüngste  Gericht,    nach  M.  A.   Buonarotti's   Fresko.    1569. 
H.  20''  4''',  Br.  15"  6'".     B.  18.     Hauptblatt  des  Meisters. 

8.  St.  Michael  über  dem  Satan.     Qiü  celsa  Michael  etc.    1570.     H. 
13"  6'",  Br.  9"  C".     B.  15. 

Kasembrot 

Siehe  Casembroi, 

Hermann  Kauffmann 

Landschaftsmaler  and  Radirer  zu  Hambanr,  geb.  daselbst  7.  Not.  1808,  Schaler  von  6.  Här- 
der ff. 

1.  Doripartie   an   einem  Teich   in    baiimreicher  Umgebung  und  mit 
Figuren.    1840.     qu.  fol. 

Schönes  Blatt,  aber  selten,  weil  nicht  im  Handel. 

2.  Mittagsruhe,  von  Eichendorf^    Zu  Lieder  und  Bilder,  Düsseldorf 
1843.     fol. 

I.  Vor  dem  Text. 

Maria  Angelica  Kauffmann 

Historienmalerin  und  Radirerin,  Schülerin  ihres  Vaters  Joseph  and  spfiter  mit  dem  Kupfer- 
stecher Zncchi  verehelicht,  geb.  zu  Chur  90.  Oct  1741,  gest.  sn  Rom  5.  Not.  1807. 

Der  Kunsthändler  Boydell  in  London  brachte  den  grössten  Theil  ihrer 
Platten  an  sich ,  daher  die  I.  Drucke  vor  seiner  Adresse  .sind.  Jene 
Blätter,  welche  einen  Aquatintaton  haben,  sind  in  I.  Abdrücken 
ebenfalls  vor  diesem  Ton. 

1.  Verlobung  der  heil.  Katharina.     A.  Correggio.     qu.  8. 

2.  Venus  mit  dem  Leichnam  des  Adonis.    A.  Carracci.     1770.    U. 
6"  6'",  Br.  5"  4'". 

3.  Rinaldo  und  Armida.     kl.  qu.  fol. 

4.  Juno  mit  dem  Pfau.     fol. 

5.  Hebe,  Nektar  einschenkend,     fol. 

6.  Die  Frau^  welche  den  Kopf  auf  einen  Anker  stützt     4. 

7.  La  Penserosa.  1779.    Oval.     H.  9"  5'",  Br.  7"  5'". 

8.  L^Allegra,  die  Triangel  schlagend.     Gegenstück  zum  Vorigen. 

9.  Die  das  Haar  flechtende  Frau.     Bologna  1765.     H.  7"  9'",  Br. 
5''  8'''. 

10.  Das  Mädchen   bei  der  Urne   (ist  General  Stanwix's  Tochter,   die 
auf  einer  Reise  in  Irland  umkam). 

11.  Lesendes  Mädchen.    1770.     H.  7",  Br.  5"  9". 

12.  Nachsinnender  junger  Mann,  den  Kopf  auf  die  Hand  gestützt   8. 

13.  Maler  Reiifenstein,  Brustbild  mit  dem  linken  Arm  auf  einem  Buch. 
1763.     qu.  8. 

14.  J.  Winkelmann,  der  bekannte  Kunstforscher.    17 64.     foL 
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Johann  Veit  Kauperz 

Zeichner  und  Kupferateelier,  vorzugHweise  in  Schwarzlninst,  geb.  zu  Gnttz  LS.  Juni  1741, 
gesi  daselbst  1.  Jan.  1816,  Schüler  von  Schmuzer  in  Wien. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  St.  Magdalena.     G.  Reni.     4. 

2.  Sibilla  Persica.     F.  Guercino.     kl.  fol. 

3.  Gedenke  an  den  Tod.     Ascanius.    1769.     gr.  fol. 

4.  Artemisia  auf  dem  Ruhebett.    A.  D.  Theerbusch.     gr.  qu.  fol. 

Des  Künstlers  Anfnahmestück  in  die  Akademie  zu  Wien. 

5.  Die  schlafende  Venus  von  einem  Satyr  belauscht.    Weisskicher. 
gr.  qu.  fol.     Gegenstück  zum  Vorigen. 

6.  Der  Schalmeibläser.     G.  Dow.     foL 

I.  Vor  der  Schrift  und  dem  Wappen. 

7.  Der  sich  nnterm  Arm  kratzende  Bauernjunge.  J.  Kupetzky.    fol. 
Gegenstück  zum  Vorigen. 

George  Keating 

Knpfersteeher  in  Schwarzlranst  and  Punktirmanier  zu  London,  geb.  1749,  lebte  noch  1798. 

1.  Die  Verleugnung  Petri.    Halbfiguren.    B.  West.  1798.    gr.  qu.  fol. 

2.  St.  Cäcilia.     G.  Romney.    1789.     Punktirt.     fol. 

3.  Rustic  benevolence.    Eine  Bäuerin  reicht  an  der  Thür  ihrer  Woh- 

nung einem  Armen  Brod.     F.  Wheatly:     gr.  qu.  fol. 

4.  Rustic   sympathy.     Ein  junger  Bettler   an   der  Thür  einer  Hütte, 
wo    sich    zwei    Bäuerinnen    zeigen.     F.  Wheatly.     gr,    qu.   fol. 

Gegenstück  zum  vorigen  Blatt. 

5.  The  cottagers  wealtli.     G.  Morel  and.     qu.  fol. 

6.  A  party  angling.     G.  Moreland.    1789.     qu.  fol. 

7.  8.  2  Bl.  Die  Knabenschule.  Die  Mädchenschule.  Pascalini.  qu.  fol. 

9.  George  Fordyce.     M.  D.   etc.     Brustbild   mit  Buch.    J.  Phillips. 
1795.     fol. 

David  van  der  Kellen 

Geschickter  Medailleur  zu  Utrecht,  geb.  zu  Amsterdam  23.  Scptbr.  1804,  übt  auch  die  Malerei 

und  AetzkunAt  und  hat  Mich  neuerding«  durch  seinen  Peintre-graveur  hoUandais  et  flamand 

auch  auf  kunHtwi«8enf<chaftlicheni  Gebiet  einen  geachteten  Namen  erworben. 

1.  Sitzendes  Mädchen,  von  vorn,   den   rechten  Arm  auf  einen  Tisch 
stützend.    8. 

2.  Der  am  Schreibtisch  sitzende,  sich  umwendende  Gelehrte.     8. 

3.  Ein  lesender  Mönch,  an  einem  Tisch.     8. 

4.  Ein  Eremit  in  einer  Grotte,  in  einem  Buch  lesend.     8. 
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5.  £in  Künstler  in  einer  Landschaft,  mit  Portefeuille  unter  dem  Arm 
(der  Maler  Rykelykhuysen). 

David  van  der  Kellen 

Sohn  de»  Vorigen,  Maler  und  Radirer,  geb.  sn  Utrecht  S.  Jui.  1827,  Schftler  tob  B.  Tan 
iStraaten,  W.  P.  Hovenaar  and  J.  A.  Krnseman. 

1.  Der  Bauer  bei  dem  Advocaten.     H.  150  Mm.,   Br.  118  Mm. 

2.  Der  sein  Bein  verbindende  Soldat.     H.  150  Mm.,  Br.  110  Mhl 

3.  Die  beiden  Mönche  in  der  ZeUe.     IL  150  Mm.,  Br.  110  Mm. 

4.  Nederlandsche  Oudheden.    Verzameling  van  Afbeeldlngeu  der  voor 

Wetenschap,   Kunst  en   Nyverheid  meest  belangryke    voorwerpeo 

uit  vroegere  tyden    etc.     Zwei  Serien,  jede  zu  20  Lieferungen  a 

5  Bl.     Amsterdam  F.  Buifa  1860. 

Es  tfiebt  auch  eine  französische  Ausgabe:  Antiquitäs  des  Pays-Bas.  Choix 
d'Antiquites  remarquables  du  13  au  18  Siecle  etc.  97  Planches  et  de- 
scription.    La  Haye  1801. 

Georg  Keller 

• 
Maler  und  Kadirer,  ffeh.  zn  Frankfurt  a.  M.  1576,  gest.  in  Nbrnherg  (?)  um  1640.  Schüler 
▼on  Ph.  Uffenhach.  KeUer's  Kadirungen  sind  ziemlich  zahlreich,  doch  meist  nur  histo- 
rische Gelegenheitsproducte  ftir  huchh&ndlerische  Werke. 

1.  Johan  von  Munster  zu  Vortlage.    1618.     Kniestück.     4. 

2.  Architektur  des  neuen  Schlossbaues  St  Johannesburg  zu  Aschaffen- 
burg.    Von  G.  Ridinger.     Mainz  1616.     gr.  fol. 

Schönes  Werk  mit  36  grossen  Radirungen,  meist  von  Keller. 

3.  Reicher  Titel  zu  Gericht  und  Stadt-Ordnung  der  Grafschaft  Sohns. 
1612.     4. 

4.  Contraffictura  der  fürnembsten  Acten  Wie  sie  bcy  des  Herren  Fer- 
dinand! Erzherzog  zu  Oesterreich  —  1617  beschehenen  Crönung 
zum  König  in  Böheimb  ftirgangen.     qu.  fol. 

5.  Abriss  der  Statt  Pilsen  —  Wie  dieselbige  belagert  —  vndt  einge- 
nohmen  worden  (1619).     qu.  fol. 

6.  Ansicht  von  Wien,  mit  neun  Ehrenpforten  unten.    (1608.)  qu.  foL 

7.  Canisia  a  christianis  exercitib.   oppugnata.    1601.     qu.  foL 

Franz  Keller 

Zeichner  und  Kupferstecher  zu  Düsseldorf,  geh.  zu  Linz  a.  Rh.  1821,  Schftler  der  Akademie 

zu  Düsseldorf. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Christus   der   gute   Hirt.     Quod   periebat    requiram.     E.   Steinle. 

gr.  qu.  fol. 

Von  den  Epreuves  d'Artiste   giebt  es  allererste   mit  Kritzeln   in  den 
noch  nicht  gereinigten  Plattenrandern   (nur  5  Exemplare). 

2.  Regina  Coeli.     E.  Deger.     fol. 
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3.  Maria  im  Rosengarten.  Ilortus  concliisns  soror  mea  sponsa.  E. 
Steinle.     fol. 

4.  5.  2  Bl.  Der  Heiland  und  Maria,  ganze  Figuren  in  ISirabus.  J. 
Settegast  und  C.  Steinle. 

6.  Tod  des  Kaisers  Friedrich  Barbarossa.  A.  Ret  hei.  Düsseldorfer 
Kunstvereinsblatt    1849.     qu.  fol. 

7.  B.  Nikolaus  von  der  Flue,  in  der  Thür  stehend.  E.  Steinle. 
gr.  8. 

8.  6  Bl.  Für  das  Ovorbeck'sche  Evangelienwerk:  Maria  bei  Elisa- 
beth. Die  Geburt  Christi.  Die  Taufe.  Die  Uebertragung  des 
Hirtenamtes  an  Petrus.  Das  Gleichniss  vom  Säemann.  Die  Himmel- 
fahrt Christi. 

Joseph  Keller 

Zeichner  und  Kapferätecher,  Professor  an  der  Akademie  zu  Dftäseldorf,  geb.  zu  Linz  a.  Kb. 

im  März  1811. 

1.  Christus  das  Kreuz  tragend.  F.  Overbeck.  Karlsruher  Kunst- 
vereinsblatt  1840.     gr.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

2.  Die  Grablegung  Christi.  F.  Overbeck.  Sächsisches  Kunstver- 
einsblatt 1850.     qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

3.  Les  saintes  femmes  au  tombeau  du  Christ.     A.  Scheffcr.    fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

4.  Die  klugen  und  thörichten  Jungfrauen.  W.  Schadow.  Für 
Raczynski's  Werk.     qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

5.  Regina  Coeli,  nach  Deger's  Bild  in  der  Kapelle  des  Grafen  Spee 
zu  Helldorf.    Der  Königin  Augusta  von  Preussen  gewidmet  gr.  foL 

I.  Kpreuves  de  remarque,  mit  weisser  Scepterspitze. 

U.  :^prenve8  d'artiste  (öOThhr.). 
m.  Vor  der  Schrift  (16  Thlr.). 
IV.  Mit  der  Schrift. 

V.  Düsseldorfer  Kunstvereinsblatt  für  18Ö3. 
VI.  Neue  Drucke  bei  Rings  in  Düsseldorf. 

6.  Himmelskönigin,  nach  E.  Deger's  Bild  in  der  Andreaskirche  z  i 

Düsseldorf.     Düsseldorfer  Kunstvereinsblatt    1839/40   und  später 

Hannoversches  Kunsvereinsblatt.     gr.  fol. 

1.  Vor  der  Schrift.  Die  Düsseldorfer  Abdrücke  haben  den  Titel  „Hin 
melskönigin"  nicht,  erst  bei  den  Drucken  des  Hannoverschen  Kunsl 
Vereins  findet  sich  dieser  Titel. 

7.  Die  Sixtinische  Madonna,  nach  RaphaeTs  Bild  in  Dresden. 

Noch  nicht  vollendet. 

8.  Die  Hunmelskönigin  sitzend.  Raphael.  Nach  Marc  Anton^s  Stich. 
kL  fol. 
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9.  La  Vierge  de  T^glise  dn  mont  St  Apollinaire.  E.  Deger.    roy.  fol. 

1.  Epreuves  de  remarqne  (80  Thlr.). 
II.  Jfipreuves  d'Airtiste  (50  Thlr.). 
lU.  Vor  der  Schrift  (16  Thlr.). 
IV.  Mit  der  Schrift. 

10.  Salvator  mundi.    Brustbild.     £.  Deger.     foL 

I.  ^^preuves  d'Ariiiste. 

II.  Vor  der  Schrift, 
m.  Mit  der  Schrift. 

11.  Mater  dolorosa.  Brustbild.  E.  Deger.  foL  Pendant  zum  vorigen 
Blatt 

12.  Maria  mit  dem  Kind  und  Johannes,  nach  einer  Federzeichnung 
RaphaeTs.'   foL 

13.  Christus  mit  den  vier  Evangelisten.  J.  Hüb n er.  Für  Raczynski's 
Werk. 

I.  Vor  der  Schrift. 

14.  Pastor  bonus  animam  suam  dat  pro  ovibus  suis.  E.  Stein le. 
gr.  8. 

15.  Die  heilige  Dreieinigkeit  mit  den  sechs  heiligen  Camaldulensem, 
nach  RaphaeTs  Fresko  in  S.  Severo  zu  Perugia,     qu.  roy.  foL 

I.  Epreuves  d'Artiste. 
n.  Vor  der  Schrift. 

in.  Mit  der  Schrift. 

16.  St  Paulus,  Copie  nach  A.  Dürer 's  Blatt  Bartsch  50.    8. 

17.  18.  2  Bl.  Die  vier  Evangelisten,  nach  Overbeck's  Cartons  bei 
Torlonia  in  Rom.     foL 

l.  Vor  der  Schrift,  nur  mit  den  Künstlernamen. 

19.  Roland  befreit  die  Princessin  Isabella  von  Gallizien  aus  der 
Räuberliöhle.  J.  Hübner.  Düsseldorfer  Kunstvereinsblatt  1838. 
gr.  qu.  fol. 

1.  Vor  der  Schrift  im  ünterrand,  nur  mit  der  Adresse  des  Druckers. 

20.  La  mort  de  Fr^d^ric  IL  Ilohenstaufen.  C.  F.  Lessing.  Für 
Raczynski's  Werk.     qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

21.  22.  2  Bl.  Die  Theologie  und  Philosophie,  nach  Herrmann's  und 
Götzenberger's  Cartons  der  Fresken  in  der  Aula  zu  Bonn. 
1833.  34.     gr.  qu.  fol.     Nebst  Erklärungsblättern. 

I.  Vor  der  Schrift. 

23.  Raphaers  Disputa.    Düsseldorfer  Kunstvereinsblatt    qu.  imp.  fol. 

I.  l5preuves  de  remarque  (300  Thlr.). 

II.  Kpreuves  d'Artiste  (250  Thlr.). 

III.  Vor  der  Schrift  (200  Thlr.). 

IV.  Mit  der  Schrift,  vor  dem  gedeckten  Wappen,  oder  aus  dem  1. — 2.  Hun- 
dert (150  Thbr.). 
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V.  Mit  der  Schrift  und  dem  gedeckten  Wappen,  oder  aus  dem  3 — 12. 
Hundert.  (Die  Preise  mindern  sich  nach  Steigerung  der  Hunderte 
bis  zu  50  Thaler  abwärts.) 

24.  W.  Öchadow.     J.  Hübner.     fol. 

25.  P.  V.  Cornelius.     W.  Kaulbach.     fol.     Zu  Raczynski's  Werk. 

26.  Immermann.     Mit  Facsimile.     Th.  Hilde  b  ran  dt     fol. 

Hans  Kellerdaler 

Kellerthaler,  Vater  und  Sohn,  Goldschmiede  and  Kupferstecher  in  Punxmanier,    zu 

Dresden,  zwischen  1550  und  1610  arbeitend. 

1.  Diana  und  Aktäon.  1610.     4. 

2.  Bacchanal  mit  Ceres  und  Venus.  1607.     4. 

3.  4.  Die  Elemente.  Reiche  Landschaften  mit  Figuren.  1589.  Rund. 
Durchm.  4". 

4.  Martin  Luther^  mit  Buch.   1550.    kl.  foL     Vom  altem  Kellerdaler. 

Es  giebt  neue  Drucke. 

5.  Moritz  Kurfürst  von  Sachsen.    1554.     kl.  fol.     Von  demselben. 

6.  Kaiser  Karl  V.   in  Brustharnisch   mit  Schwert   und  Reichsapfel 
1551.     kl.  fol.     Von  demselben. 

Moritz  Kellerhoven 

Historienmaler  und  Radirer,  geb.  zu  Altenroth  im  Berg'schen  1758,  gest.  zn  M&nchen  als 
I'rofeüsor  dor  Akademie  14.  Dec.  1830,  Schüler  von  L.  Krähe.  KellerhoTen  pflegte  seine 
Radirungen  mit  einem  Tuschton  zu  überziehen.    Dit*  Aetz-  und  Probedrücke  sind  mithin 

vor  der  Aquatinta. 

1.  Giuseppe  da  Viterbo,  Kapuziner.     R.  Mengs.     fol. 

2.  Wolfgang  Dillis,  als  Jäger  mit  Gewehr  im  Arm.     1794.     foL 

3.  Der  alte  Philosoph  und  der  Jüngling  vor  dem  Spiegel    B.  Man- 
fred i.     qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

In  den  Probedrücken  steht  der  falsche  Name  Giorgione  statt  Manfred!. 

4.  Die  alte  Kupplerin  und  der  junge  Mann.     B.  ManfredL    1794. 

qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

5.  Sitzender  Orientale,  mit  Stock.     Rembrandt.     foL 

I.  Vor  der  Schrift. 

6.  Rembrandt's  Vater.     Rembrandt.     foL 

I.  Vor  der  Schrift. 

7.  Betende  Alte  bei  dem  Spinnrocken^  mit  Rosenkranz  und  Buch.  4. 

Johann  Kenckel 

Portraitmaler  und  Arbeiter  in  Schwarzkun.«4t,  geb.  zu  Augsburg  14.  Febr.  1688,  gest  zn 
Nürnberg  20.  Dec.  1722,  Schüler  Ton  J.  Fisches  und  Ch.  W  ei  gel. 

1.  Ferdinand  Graf  von  Khüenburg,  Erzbischof  zu  Prag.    Kniestück, 

sitzend.     P.  Brandel     fol. 
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2.  Nie.  Wilh.  von  Scybotlien,  kaiserl.  Rath.     BrtiBtbild    in  Oval.     P. 
F.  TasBaert     fol. 

8.  Job.   Joacb.  Haller  ab  Hallergtein,   Senator  zn   Nflmberg.     Knie- 
Btück  vor  Architektnr.   fol. 

4.  Jae.  Gottfr.  Scbeurl,    Waldamtmann,    binter  einer   Mauer.      J.   L. 
Hirschmann.     fol. 

5.  Job.  Hübner,  Genealog.     Brustbild.     Oval  foL 

J.  Keraot 

Kapferstecher  unserer  Zeit  tu  Londoo. 

1.  Jacob  cbez  Laban.    Murillo.     Gallerie  Aguado.     qu.  foL 

1.  Vor  der  Schrift.' 
IL  Mit  angelegter  Schrift. 
III.  Mit  vollendeter  Schrift. 

2.  Ecbelle  de  Jacob.     Murillo.     Gallerie  Aguado. 

Die  Abdröoke  ebenso. 

3.  Waiting  for  the  boats.     A.  W.  Callcott     Vernon- Gallerie. 

I.  Vor  der  Schrift. 

Theodorus  van  Kessel 

Zeichner,  Kupf«rhiechdr  nnd  lUdirer  zn  Antwerpen,  nra  1650. 

1.  Chrißtuß  und  die  Ehebrecherin.    A.  Carracci.    Brüsseler  Gallerie- 
werk.     qu.  fol. 

2.  Christus  und  die  Samariterin.     A.  Carracci.     Ebenso,     qu.  fol. 

3.  Diana  entdeckt  die  Schwangerschaft  der  Kalisto.    Tizian,    qu.  fol. 

4.  Die  Jagd  des  Caledonischen  Ebers.     Rubens,     qu.  roy.  fol. 

I.  Vor  der  Adresse. 

II.  Mit  H.  de  Neyts  exe. 

III.  C.  Huberti  eic. 

IV.  J.  Moerraans  exe. 

V.  C.  van  Merlen  exe.     Retouchirt. 

5.  6  Bl.    Batnilles  et  recontres  faits  sous  les  armes  du  Seren.    Prince 
Leopolde  Archiduc  d' Antriebe  eto^     Antwerpen  1654.     qu.  8. 

6.  Der  Ueberfluss  unter  derOe;  alt  einer  Frau  mit  Füllhorn.  Rubens, 
gr.  fol. 

Mit  G.  Hendrix's  Adresse.     Später  Basan's  Verlag. 

7.  Adam  van  Vianen.     J.  Smith,     fol« 

Alois  Kessler 

KupfciHtecher  aus  dem  Breiügau,  Schüler  von  J.  G.  v.  Müller  in  Stuttgart,  Kl>^t.  zn 

Froiburg  lb20. 

1.  Maria  das  Kind  säugend.     C.  Dolce.     kl.  foL 
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2.  The  death  of  Major  Pierson.    J.  Singleton  Copley.    Ck)pie  nach 
Heath.     gr.  qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 
11.  Mit  Nadelschrift. 

111.  Mit  vollendeter  Schrift. 

3.  Die  Landung  CarFs  11.  zu  Dover.     B.  West.     Copie  nach  Sharp, 
qu.  fol. 

Die  Ahdriicke  ebenso. 

4.  5.  2  Bl.    Die  Schlacht  von  Bunkershill  bei  Boston.    J.  TrumbulL 
Copie   nach    Müller's   Stich.  —    Begräbniss  des  Generals    Fräser. 

J.  Graham,     qu.  fol.     Pendants. 
Die  Abdrücke  ebenso. 

6.  L*an'acheur  des  dents.     G.  Dow.     Mus6e  Napoleon,     fol. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

7.  Stephanie  Grande  Duchesse  de  Bade.     Schröder.     foL 

Christian  Wilhelm  Ketterlinus 

KnpferKtecher,  geb.  zn  Stuttgart  24.  Dec.  1766,  Schüler  von  J.  Q.  v.  Malier,  tteii  1799J 
Hofkapferstt'cher  zu  St.  Petersbarg  und  gest.  daselbst  18.  Mai  1803. 

I.  Vor  der  Schrift. 

II.  Mit  angelegter  Schrift. 
III.  IVIit  vollendeter  Schrift. 

1.  Die  heil.  Familie,  nach  Raphael's  Bild  in  der  Eremitage  zu  St. 
Petei*8burg.     fol. 

2.  Maria  mit  dem  Kind,   Johannes,    einem  Engel    und  Katharina.     F. 
Parmeggiano.     fol. 

Die  Abdrücke  vor  aller  Schrift  sind  von  der  grösseren  Platte. 

3.  Le  buveur  hollandais.     F.  Mieris.     foL 

Henry  le  Keux 

Kupferstecher  im  Architelctar-  und  LandschafLsfach,  za  London,  Schüler  von  J.  Basire, 

geb.  1787,  gest.  11.  Oct.  1868  zn  Bocking  in  Essex. 

1.  The  city  of  Venice.    S.  Prout.    Dem  Herzog  von  Devonshire  ge- 
widmet 1834.     qu.  roy.  fol.     Hauptblatt     Nebst  Erklärung. 

2.  View  iu  Venice.     B.  Canaletto.     qu.  fol. 

Für  „The  A'ational-Gallery"  gestochen. 

.3.  The  embarcation  of  St.  Ursula.     Claude  Lorrain,     qu,  fol. 
Für  dasselbe  Werk  gestochen. 

John  le  Keux 

Knpfertitecher  zu  London,  geb.  1783,  gest.  1846,  Bruder  des  Vorigen  und  ebenfUls  Schftl«r 

von  J.  Ha^iro. 

1.  Villa  of  Maecenas  at  Tivoli.     R.  Wilson,     fol. 

Für  „The  National-Gallery"  gestochen. 

2.  Westminster  Abbey.     Innenansicht.     J.  P.  Neale.     qu.  foL 
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Haltt  H  Ntrnbng,  in  d*r  ivciun  HilfM  d»  IT.  J^hrbnnderl«.  Duh  .-«inen  Lflwuierhilt- 
Bi'wii  anlwkiDiit. 

1.  Hartin  Luther,  hinter  eiDem  Tisch,  in  einem  Buch  lesend.  Schwaiz- 
künst.     II.  3"  b'",  Rr.  2"  7'". 

Sehr  Reiten. 

2.  St.  Ilieronymufl  in  ilt-r  Einöde,  in  einem  Buch  lesend.    Cl&irobscnr 
von  .S  ätöcken.     H.  8"  3"',  Bi".  6"  4"'. 

Sehr  selten. 

Fried.  Wüh.  Keyl 

Thier-  qnd  UndaihirtaiMlor,  tUdirei,  geb.  id  Ftuikhrt  i.  H.  ISM.  üehalew  >i]n  J.  Bsckei, 
labt  wll  Jthran  In  Loiid»n. 

1.  18  IM,  in  S  Lieferungen.     Scenen   aus   dem  Thierleben.     1.  Lief. 
Pferde.     2.  Lief.  KUhe.     3.  Lief.  Schafe,     qu.  foL 

2.  Die  Ziege  bei  der  Schafheerde  auf  der  Weide,     qu.  fol. 

3.  Der  Kuhstall  auf  dem  Sandhof  bei  Frankfurt  a.  H.     4. 

Nicht  im  Handel. 

Marx  Ludwig  Kienlein 


1.  4  BL    Die  .Jahreszeiten,  durch  Kinder  dargestellt.  Ifißl.   Achlecke. 
H.  2"  11'",   Br.  i"  4'". 

2.  Die  Safyrfamilii',  unter  dem  Baum  sitzend.     8. 

3.  2  Bl.   Caritas.  —  Tugend  und  Friede.     Allegorien  nach  F.  Florig. 
1672.     kL  qu.  fol. 

Bartolomäus  Killan 


I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Die  heiL  Familie.     C.  Sing.     fol. 

2.  Die  Himmelfahrt  der  Maria.     Ph.  de  Champagne,     fol. 

3.  (.';irl  XI.  König  von  Scliwei^ii.    Uebyrlebcnsgrosses  Brustbild,  roy. 
fol. 

>1.  Miiximilinn  Emanuel  Kurfürst  von  Bayern.    These  mit  liiBtorischen 

Nehcnwerken.     gr.  foL 
h.  Joliann  Ueorg  Hit 
('.,  AugUKt  Friedrich  Her 

7,  Friedrich   Herzog:  ' 

8.  Maria  Elisabeth   1 


erzo-:   V, 

tili  Mn'kiHilinri;.     «>^^ 

Herzog 

Urtiiiiisi'liwi'i)^^^^! 

kj^M. 

.    V.,    i 

■1^    1C.3jH 

I..nd|n| 

m 

B 
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9.  Johann  III.  König  von  Polen.     A.  Bloemaert     foL 

10.  Marc.  Anton.  Jenisch,  Senator.     J.  U.  Mayr.     fol. 

11.  Georg  Winckler,  auf  Dölitz  und  Stüntz.    Brustbild,     fol. 

12.  Anton  Christoph  Schorer.     B.  llopffer.     fol. 

13.  Johann  Leonhard  Schorer,  Kaufmann.     F.  Frauck.     fol. 

14.  Burkhard  LöÜ'elliolz  von  Colberg.     J.  U.  Mayr.     fol. 

15.  Johann  Heinrich  Schönfeld,  Maler,     fol. 
IG.  Andreas  Hub  er.     F.  Franck.     fol. 

17.  Christian  von  Stetten,  Senator.     J.  ü.  Mayr.     foL 

18.  Bernhardus  YerzaBcha,  Medicus  Basiliensis.     fol. 

19.  Anna  Cathanna  Eggerin,  geb.  v.  Stetten.     J.  ü.  Mayr.     foL 

20 — 25.  l>  Bildnisse  Augsburger  Geistliclien :  Joh.  Conr.  Gobel,  Leonh. 
Fussenegger,  Georg  König,  Chr.  Pfautz,  Joh.  C.  Stierle,  Jacob 
Vogel,  nach  BarthoL  Hopffer.     H.  10"  6'",  Br.  7''  4'". 

26.  Joseph  I.,  römischer  König,  nachher  Kaiser,  auf  einem  galoppi- 
renden  Pferde,  mit  Hut  und  Commandostab,  über  ihm  die  Gerech- 
tigkeit und  Fortuna,  nach  A.  Schoonian,  1694.  Reiter  und  Pferd 
in  natürlicher  Grösse.  Besteht  aus  16  Bl.  und  ist  35  Fuss  hoch. 
Wahrscheinlich  der  grösste  Kupferstich;  derselbe  wurde  bei  der 
Wiener  Universität  zu  einer  Disputationsthesis  von  Aug.  W'aflfen- 
berg  publicirt. 

Georg  Kilian 

Zeichner,  Maler  und  Arbeiter  in  Schwarzkunst,  Schüler  seines  Vaters  Wolfgang  Philipp 
und  des  J.  Fisches,  geb.  zu  Augsburg  1683,  gest.  1745. 

1.  4  Bl.  Landschaften.     J.  H.  Roos.     fol. 

2.  Carl  8igm.  Grundherr.     J.  D.  Preisler.     fol. 

3.  Daniel  Lochner,  PfaiTcr  bei  St.  Michael  und  Grab  Christi  zu  Fürth. 
1718.     fol. 

4.  Joh.  Leopold,  Pfarrer  zu  Augsburg,     fol. 

Georg  Christoph  Kilian 

Zeichner,  Radirer  und  Arbeiter  in  Schwarzkunbt,  Sohn  des  Georg,  geb.  zu  Augsburg  1709, 

gest.  1781. 

1.  Christ.  Leinberger,  Maler.     Radii-t.     kl.  foL 

2.  Phil.  Andr.  Kilian.     G.  Eichler.     Schwarzkunst     kl.  fol. 

3.  Georg  Kilian.     Schwarzkunst     4. 

4.  5.    2  Bl.    Kaiser   Franz    L    und  Maria  Theresia.     Bimstbilder  in 
Leben sgrösse.     Schwai'zkunst.     roy.  fol. 
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Lucas  Kilian 

Zeichner  und  Kupferstecher,  Schüler  seines  Stiefraters  D.  Cnstos,  geb.  zn  Angsbnrf  1579, 

gest.  daselbst  1637. 

1.  Die  Anbetung  der  Hirten.     P.  Candid.    1614.     gr.  foL 

2.  Die  Anbetung  der  Hirten.     J.  Heinz,     gr.  fol. 

3.  Die  Anbetung  der  Hirten.     J.  Palma,     gr.  qu.  fol. 

4.  Die  heil.  Familie.    0  puer,  o  mater  etc.    B.  Spranger.    gr.  fol 

5.  Die  heil.  Familie.     C.  van  Ha r lern.     fol. 

6.  Die  BrodauBtheilung  Christi.     J.  Tintoretto.     gr.  foL 

I.  Vor  Mariette's  Adresse. 

7.  Ecce  homo.     Halbfiguren.     F.  Parmeggiano.     fol. 

8.  Christus   am  Kreuz,   mit  Johannes    und    den    beiden   Marien.     0 
amor,  o  pietas  etc.    J.  Rottenhammer.  1618.    gr.  fol. 

9.  Die  Abnehmung    Christi   vom  Kreuz    durch  Engel.    Justus  parit 
etc.    J.  Heinz,    fol. 

10.  Der  todte  Heiland.    J.  v.  Achen.     gr.  fol. 

11.  Die  Himmelfahrt  Christi.     J.  Rottenhammer.    1616.     fol. 

12.  Der  Raub  der  Proserpina.   Dum  violas  etc.    J.  Heinz,    gr.  qu.  fol. 

13.  Eine  Kymphe  auf  dem  Schoos  eines  Satyrs.     J.  Heinz,     kl  fol. 

14.  Hercules  erdrückt  Antheus.     B.  Spranger.     gr.  foL 

15.  13  Bl.  Newes  Gradesca  Büchlein  dnrcli  Lucas  Kilian  —  gra- 
dirt  und  an  tag  geben  1607.     Grotesken  und  Arabesken.     4. 

16.  Der  Brunnen  zu  Augsburg  mit  der  Statue  des  Kaisers  AugustuB, 
nach  H.  Gerhard  und  der  Zeichnung  von  F.  Aspruck.   gr.  foL 

17.  Die  Colossalfigur  des  St.  Michael  am  Arsenal  zu  Augsburg,  ge- 
gossen von  J.  Reich el.     M.  Kager  del.     gr.  fol. 

18.  Der  sogenannte  Ehrentempel  A.  Dürer's,  wo  Dürer  zwei  Mal  nach 
seinen  eigenen  Gemälden  von  1509  und  1517  abgebildet  ist 
gr.  foL 

19.  Albrecht  Dürer.    J.  Rotten hamm er.    fol. 

I.  Vor  Kümmelmann's  Adresse. 

20.  Luc.  Kilian  selbst,  aet.  55.  1635.*  Auf  eine  kleine  silberne  Platte 
gestochen. 

Selten. 

21.  Christian  IV.  König  von  Dänemark.     4. 

22.  Gustavus  Adolphus  Suecorum  Gothorum  Rex.     gr.  foL 

23.  Maria  Eleonora  Suecorum  Gothorum  Regina,     gr.  fol. 

24.  Ernst  Markgraf  von  Brandenburg,     kl.  fol. 
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25.  Franz  de  TrajrtorreDS,  General,     kl.  foL 

26.  Maximilian  Graf  Pappenheim.     fol. 

27.  Franz  Wilhelm   Bischof  von  Osnabrück,   in  reicher  allegorischer 
Umgebung,     fol. 

28.  Chr.  Schwaiger.     J.  v.  Achen.     fol. 

29.  Baron  Alb.  Johann  von  Smirzic,  auf  dem  Todtenbett     qn.  fol. 

30.  Zach.  Geitzkoiler,  von  Gailenbach.     J.  v.  Achen.     4. 

31.  Lud.  Fernberger  zu  Egenberg,  Ober-Kümmerer.    1605.     4. 

32.  Petrus  Gustos  vulgo  Baltens,  pictor  etc.  1609.     4. 

33.  Franc.  Pisanns.  Scriptor  Genuensis.     L.  Bozzone.     4. 

34.  Arnold  Möller.    1629.     4. 

35.  Joh.  Lencker,  von  Nürnberg.    1616.     fol. 

Philipp  Kilian 

Zeichner  und  Kupferstecher,  Sohn  und  Schüler  des  Wolf  gang,  geb.  zu  Augsburg  162S, 

gest  1693. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Friedrich  Wilhelm  Kurfürst  von  Brandenburg.  Brustbild  in  Kranz. 
M.  Merian.     gr.  fol. 

2.  Philipp  Markgraf  von  Baden.     M.  Merian.     fol. 

3.  Heinrich  Johann  von  Dünnewald,  kaiserl.  General.     M.  Merian. 
gr.  fol.     Hauptblatt,  mit  Masson's  Arbeiten  wetteifernd. 

4.  Johann  Albrecht  Jorman,  Oberst.     M.  Merian.     fol. 

5.  Johann  Heinrich  Roos,  Maler.     Se  ipse.     fol. 

6.  Werner   Fabricius,   üniversitätsmusikus    zu    Leipzig.     S.    Bott- 
schildt.     fol. 

7.  Bart.  Kilian,  Kupferstecher.    1685.     fol. 

8.  Joh.  Kilian,  Goldschmied.    1693.     fol. 

9.  J.  G.  Scali^hius,  Pfarrer.     J.  J.  Peyer.     fol. 


Philipp  Andreas  Kilian 

Zeichner  und  Kupferstecher,  Schüler  von  J.  A.  Friedrich  und  0.  M.  Preis  1er,  geh»  zu 

Augsburg  1714,   gent.  17fS9. 

1.  Die  Aubetung  der  Weisen.     P.  Veronese.     Dresdener  Gallerie- 
werk,  wie  die  folgenden  4  Bi.     gr.  qu.  fol. 
1.  Vor  der  Schrift. 
II.  Vor  der  Nummer. 
III.  Mit  Schrift  und  Nummer. 
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2.  Die  Ehebrecherin  vor  Christus.     J.  Tintoretto.     gr   qu.  foL 

3.  Herodias  mit  dem  Haupt  des  Johannes.     C.  Dolce.     foL 

4.  St.  Cäcilia.     C.  Dolce.     foL 

5.  Maria   auf  Wolken    mit   St.  Sebastian    und  andern  Heiligen.     A. 
Correggio.     gr.  foL 

6.  Regina    Angelorum.     Mana  in   Engelglorie.     J.  G.  Bergmüller 
gr.  fol. 

7.  Maria   in  Wolken   ertheilt  dem   St.  Franciscus  den  Pardon.     Ch. 
Th.  Scheftler.  roy.  foL 

8.  Die  Taufe   des    heil  Augustin  durch   St  Ambrosius  zu   Mailand. 
J.  B.  Pittoni.     roy.  fol. 

9.  Sainte  Familie.     J.  M.  Crespi.     Galleiie  BiUhl.     gr.  fol. 

10.  Clemens  XHl.  Pontifex  Max.     G.  D.  Porta,     gr.  foL 

11.  Franciscus  1.  Imp.  Germ.     Kniestttck.     M.  de  Meiteus.     gr.  foL 

12.  Maria  Theresia ,  Ejiiserin.     Kniestück.     Idem.     gr.  fol. 

13.  Ferdinand  Herzog  von  Braunschweig.     A.  Pesne.     gr.  fol. 

14.  Curt  Christ*  Graf  von    Schwerin,   preussischer  General-Feldmar- 
.    schall.     Strauz.     fol. 

Wolfgang  Kilian 

Zeichner  und  Kapferstecher,  Schüler  seines  Stiefvaters  D.  Gustos,  geh.  zu  Angsharg  1561» 

gest.  daselhst  1662. 

1.  Die  Taufe  Christi  im  Jordan.     P.  Veronesc.     foL 

2.  Der  bannherzige  Samariter.     J.  Bassano.     qu    foL 

3.  Die  Himmelfahrt  der  Maria.     J.  Tintoretto.     fol. 

4.  Das  Friedensmahl    zu    Nürnberg.     1649.     J.  v.  S  and  rar  t     qu. 
roy.  fol.  von  2  Bogen. 

5.  Der  Brunnen  zu  Augsburg  mit  der  Statue  des  Hercules.     A.  de 
Vries.     gr.  fol. 

6.  Kaiser  Ferdinand  IL,  im  Kronornat    1622.     roy.  fol. 

7.  Ferdinand  Kurfürst  von  Köln.     fol. 

8.  Lothar  Kurfürst  von  Trier,     fol. 

9.  Johann  Suiccard  Kurfürst  von  Mainz,     fol. 

Vincenz  Georg  Kininger 

Zeichner  und  geschickter  Arbeiter  in  Schwarzlcun^it,  Schüler  von  Schmnzer  nnd  Jacobe. 

geb.  in  Uegensburg  1767,  geet.  zu  Wien  1651. 

I.  Vor  aller  Schrift,  Probedrücke  mehr  oder  weniger  vollendet. 
II.  Vor  der  Schrift,  nur  mit  den  Künstlernamen. 


1.  Die  Trausfiguration.     Raphael.     roy.  fol. 
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2.  Maria  mit  dem  Kiod.     J.  Abel.     fol. 

3.  Ariadne  auf  Naxos.    J.  Grassi.    gr,  qn.  fol. 

4.  Achill  bei  der  Leiclie  des  Patrüclus.     H.  Füg  er.     roy.  fol. 

5.  Sokrates  vor  seinen  Richtern.    H.  Füger.     qu.  roy.  fol. 
G.  Der  Tod  der  Virginia.     II.  Füger.     qu.  roy.  fol. 

7.  Ooriolan  und  Veturia.     H.  Füg  er.     qu.  roy.  fol. 

8.  Brutus,  seine  Söhne  veiiirtheilend.     H.  Füg  er.     qu.  roy.  fol. 

9.  Napoleon   tt   ses   G^neraux,    sur  le  champ   de   Bataille  (nach  II. 
Vernet).    1839.     qu.  imp.  foL     Nebst  Erklärungsblatt. 

I.  Vor  der  Schrift, 
n.  Mit  lettre  grise. 
in.  Mit  vollendeter  Schrift. 

10.  Der  von  dem  Löwen  angefallene  Tiger.    C.  Ruthard.    gr.  qu.  fol. 

11.  Franz   Joseph    Graf  v.   Fries,  der   berühmte   Kunstsammler.     11. 
Füger.     fol. 

12.  Gräfin  Meerveldt.     H.  Füger.     fol. 

13.  Graf  llohenwarth.     J.  Abel.     fol. 

14.  Nie.  Fürst  Esterhazy.     Isabey.    1814.     fol 

15.  General  Czernitschew,  zu  Pferd.     L  et  rönne. 

16.  Nie.  Joh.  Baron  Jacquin,   der   berühmte   Botaniker.     H.  Füger. 
1812.     fol. 

17.  Julia  Gräfin  Zichy.     Sales.     fol. 

18.  Le  Marechal  Comte  de  Ferraris.    M.  Daffinger.    fol. 

19.  Füi^st  Auersperg.     Salomon.     fol. 

20.  Georg  Graf  Mniszech.     J.  B.  v.  Lampi.     foL 

21.  H.  F.  Füger,  Maler.     Se  ipse.    1819.     foL 

Pieter  Kints 

Zeichner  und  Fonnschiifider,  welcher  in  Brnaael  um  1620  thätig  war.    Seine  Lebensverhält- 
nisse sind  ttubek  mnt. 

1.  Maria  besucht  Elisabeth.     A.  Sallaert.     fol. 

2.  Der  Tod  des  heil.  Rochus.     A.  Sallaert.     fol. 

Es  giebt  Abilriicke  auf  blauem  Pai)ier. 

3.  4  Bl.  Die  Evangelisten.    Ganze  sitzende  Figuren.  A.  Sallaert.  4. 

Michael  Kirchmaier 

Kirmer,  Maler,  Radirer  und  Zeichner  auf  den  Holrstock,  zu  Ke^renHburg,  wo  er  1560  als 
Bürger  aufgenommen  wurde,  er  scheint  zuvor  in  Nürnberj^  gelebt  zu  haben. 

1.  Lucretia,  in  einer  Landschaft  sich  erdolchend;  in  einer  Cartouche. 
15G5.     H.  5"  3''',  Br.  3"  8'". 
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2.  Ein  Fürst  im  Waffenrock  und  Krone,  mit  der  Rechten  den  Mantel 
fassend,  die  Linke  auf  den  Schild  mit  einem  Greif  stützend.  Üben: 
Frid  is  besser  Dan  Krieg  Dieweil  Vngewis  Ist  der  Sig.  1567. 
H.  5''  T'\  Br.  4". 

UolzBchnitte. 

3.  Der  Gruss  des  Engels  an  Maria.     Von  4  Stöcken,     imp.  foL 

4.  Die  Vergleichung  des  Reichen  mit  dem  Kameel  und  Nadelöhr.  H. 
7"  10'",  Br.  10". 

Albert  Emil  Kirchner 

Architektur-  und  Land8chaftsinal(*r,  Radirer  zn  Ufinchen,  geb.  xu  Leipzig  12.  Mai  1813. 

1.  Partie  aus  einem  Tiroler  Dorf.    184G.     4. 

Album  des  Münchener  Radirervereins. 

Die  späteren  Drucke  tragen  A]both*s  Adresse. 

2.  Waldpai-tie  mit  Ruine  amFluss,  auf  dem  Ufer  zwei  Mädchen.  1843.8. 

3.  Sixt-Kirche  zu  Merseburg.     Für  Puttrich  radirt.     qu.  8. 

Selten. 

4.  Bartolomaus-Kloster  zu  Zerbst.     Für  Puttrich  radirt     qu.  8. 

Selten. 

Johann  Jacob  Kirchner 

Zeichner  und  Radirer,  besondem  im  landschaftlichen  Fach,  zu  Nfimberg,  anfangs  Buchhändler. 

gent.  1836. 

1.  Kaiser  Karl  der  Grosse.     Brustbild.     A.  Dürer,     kl.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

2.  Albrecht  Dürer.     Brustbild.     Im  Hintergrund  Nürnberg.     4. 

3.  G  Bl.    Ansichten  der  Burg  zu  Nürnberg,  von  verscliiedenen  Seiten, 
qu.  fol.     qu.  4. 

I.  Vor  der  Schrift. 

Später  suchte  der  Künstler   in   Anfallen  von  Mismutli    seinen    Namen 
auf  den  Blättern  durch  einen  Stempel  unkenntlich  zu  machen. 

4.  15  Bl.    Folge  von  Ansichten  aus  und  um  Nürnberg,  fol.    qu.  fol.  8. 

5.  2  Bl.     Waldige    Gegenden,    mit    einer  Hütte   und    Kirche   in   den 
Gründen.     A.  van  Everdingen.     qu.  4. 

6.  12  Bl.  Zwölf  radirte  Landschaften  von  Kirchner.  Prag,  M.  Berra.  4. 

I.  Vor  Berra's  Adresse. 

Edward  Kirkall 

Kupferstecher,  Aetzer,  Arbeiter  in  Schwarzkunst  und  Fomischneider,  erfand  eine  neue 
Manier,  nämlich:  er  zeichnete  auf  einer  Metallplatte  die  Umrisse  mit  der  Nadel,  auf 
einer  zweiten  legte  er  die  starken  Schatten  in  Scliwarzkunst  an  und  zu  den  Halhtinten 
wendete  er  Holzplatten  an.    Geb.  zu   Sheffield   um   KiHO,  arbeitete  zu  liOndon,  wo  er 

um  1750  starb. 

1.  Moses.     P.  del  Vaga.    1724.     H.  15",  Br.  22".     Helldunkel. 

2.  Die  Verkündigung  der  Maria.    M.  Conca.    IL  10",  Br.  8".   Helld. 
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3.  Die  heil.  Familie.     Raphael.     gr.  fol.     Helldunkel. 

4.  Die  Anbetung  der  Hirten.     P.  del  Vaga.     Helldunkel 

5.  Brustbild  des  Heilandes^  nach  Raphael.    gr.  fol.    Schwarzkunst. 

6.  Christus   und    die  Ehebrecheiin,    nach  G.  Romano,     gr.  qu.  fol. 
Helldunkel. 

7.  Die  Bekehrung  des  heil.  Paulus.    J.  Palmasen.    1723.    H.  20" 
3"',  Br.  15"  8'".     Helldunkel. 

8.  St.  Hieronymus.     P.  Farinati.    1723.     Helldunkel,     fol. 

9.  Aeneas    und  Anchises.     Raphael    Copie   nach   Hugo  da  Carpi. 
Helldunkel 

10.  Bildniss    des   Architekten    Christopher   Wren,    mit   allegorischen 
Figuren,  nach  II.  Cooke.     fol 

11.  Landschaft  mit  Gewittersturm.    J.  van  Huysum.    1724.    qn.  fol 

Friedrich  Kirschner 

Miniatarnaler  und  Radirer,  geb.  zu  Bayreuth  1748,  gest.  zn  Aagüburg  1789,  Sch&ler  von 

G.  F.  Riedel. 

1.  Lot  avec  ses  fiUes.  Rembrandt.    Copie  nacli  G.  F.  Schmidt,    fol 

2.  Portrait  Rembrandt's  in  jungen  Jahren.    Rembrandt.     1785.    4. 

In  späteren  Drucken  hat  dieses  und  das  folgende  Blatt  Tondruck. 

3.  Derselbe,  in  älteren  Jahren  und  PeLsrock,  ganz  von  vorn.    Rem- 
brandt.    4. 

4.  Goethe.     Brustbild  in  ovalem  Rahmen  an  einer  Mauer,     fol. 

5.  Schiller.     Unten  eine  Scene  aus  dessen  Räubern,     fol 

f).  28  Bl   Cahiers  des  fleurs.     7  Hefte,     fol.     qu.  fol 

Geistreich  behandelt  und  selten,  da  sie  in  Paris  herauskamen. 


Adolph  Kiste 

Landflchaftmnaler  und  Radirer,  geb.  in  Hamburg  1812,  SchOler  von  8.  Rendixen,  lebt  «(*H 

Jahren  in  Kngtand. 

Landschaft  mit  einem  Sumpf  zwischen  Bäumen.     4. 


Cornelis  van  Kittensteyn 

Zeichner  and  Knpferstecher  zu  Harlem,  in  der  eraten  Hälfte  des  17.  Jahrb.,  von  DelfT  gebftrtig, 

getit.  1671.  (?) 

1.  Augustinus  Teylingius.    Halbfigur.    1622.    fol 

2.  Pieter  Pieterszon  Hein,  Admiral    Ohne  Kittensteyn's  Namen.    Mit 
latein.  Versen  von  Amzzing.     fol 

3.  Dei-solbe.    1629.     Kleiner  und  mit  A.  Rooman's  Adresse. 

4.  Der  bei  Noortwyck  gestrandete  Wallfisch.    1629.     Mit  vielen  Zu- 
schauern.    P.  Molyn.     H.  9"  10'",  Br.  13''  5'". 
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5.  5  Bl.  Die  Sinne.  Reichgekieidete  Custümfiguren.  D.  Hals.  H. 
8''  T''y  Br.  9"  4'". 

1.  Vor  J.  C.  Visscher's  Adresse. 

6.  6  Bl.  Costüme,  auf  jedem  ein  Herr  und  eine  Dame:  Le  flameu. 
Litauen.  L'Anglois.  Le  Fran^ois.  L'EspaignoI.  Le  Flamand. 
D.  Hals.     H.  7''  7''',  Br.  5''  T", 

I.  Vor  der  Adresse. 

7.  Männer  und  Frauen  an  einer  mit  Speisen  reich  besetzten  TafeL 
D.  Halö. 

Friedrich  Christian  Klass 

Landüchaftsmaler  und  Radirer  zu  Dresden,  Profen.xor  an  der  Akademie,  geb.  1752,   gest.  18:^. 
anfangs  Schüler  von   Casanova,  bildete  er  Hieb  Mi>äter  vorxugHweise   nach  8alv.  Uoaa  nnd 

Dietricb. 

1.  8  Bi.  mit  Titel:  Verscliiedene  kleine  Landschaften  von  F.  C.  Klass. 
Dresden  1775. 

2.  6  Bl.  Felsige  Landschaften  mit  Flüssen  und  Figuren.  1770.  kl. 
qu.  fol. 

3.  12  Bl.  Landschaftsstudien ;  nach  der  Natur  gezeichnet  und  radirt. 
Nürnberg  Frauenholz,  dann  Dresden  bei  Morascb  und  SkerL  qu.  fol. 
qu.  8. 

Beides  spätere  Ausgaben. 

Ignaz  Sebastian  Klauber 

Tüchtiger  Kupferstecher.   Schüler  seinem  Vaters  und  des  J.  G.  Wille,  geb.  zu  Augsburg 
1754,  gest  zu  St.  Petersburg  ISiK)  als  Director  der  Kupferstecherschale. 

Klauber  liebte  es,  von  seinen  Platten  viele  Etats  herzustellen,  so  dass 
es  Mühe  hält ,   bei  den  einzelnen  Platten  alle  ausfindig  zu  macheu. 

Auch  sind  viele  mehr  oder  weniger  vollendete  Probedrücke  verbreitet. 

1.  Le  Sauveur  du  monde.     J.  Stella,     fol. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

II.  Mit  der  Schrift,  aber  vor  der  Dedication. 

III.  Mit  der  Dedication,  aber  vor  der  Adresse. 

IV.  Mit  der  Adresse  des  Stechers. 

2.  Maria  mit  dem  Kind  und  kleinen  Johannes.  H.  Carracci.  Musee 
de  Florence.     foL 

I.  Vor  der  Schrift. 

3.  Petit  (^»colier  de  Harlem.     C.  Poelemburg.     fol. 

I.  Vor  aller  Schrift  und  dem  Wappen. 

II.  Mit  einer  Zeile  unausgefüllter  Schrift  und  vor  dem  Wajipen. 

III.  Mit  dem  Wappen,  aber  noch  vor  der  Dedication. 

IV.  Mit  der  Dedication. 

V.  Mit  der  Adresse  von  Klauber  und  Basan. 

4.  L'amour  claii'voyant.     L.  M.  Vanloo.     fol. 

1.  Vor  der  Schrift. 

II.  Mit  der  Schrift,  aber  vor  der  Dedication. 

III.  Mit  der  Dedication. 
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5.  Die  Seeschlacht  bei  La  Ilogiie.    B.  West.     Copie  nnrh  Woollett. 
gr.  qii.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

6.  Femme  de  Mieris.     F.  Mieris.     tbl. 

I.  Vor  aller  Schrift  und  vor  dem  Wappen. 
H.  Vor  der  Schrift,  aber  mit  dem  Wappen. 

III.  Mit  der  Schrift,  aber  vor  der  Dedication. 

IV.  Mit  der  Dedication. 

7.  Portrait  de  Gaspar  Netscher.    C.  Netscher.   Gallerie  Orleans,    fol. 

1.  Vor  aller  Schrift  und  mit  dem  unvollendeten  Wappen. 

II.  Nur  mit  dem  Künstlernamen,  das  Wapi>eu  noch  unvollendet. 

III.  Mit  der  Titoisch rift.  aber  das  Wappen  noch  nicht  vollendet. 

IV.  Mit  aller  Schrift  und  das  WapiKjn  vollendet. 

8.  J.  F.  Banse,  Kupferstecher.     A.  Graff.     fol. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
II.  Mit  offener  Schrift. 

III.  Mit  vollendeter  Schrift. 

9.  Chr.  Gabr.  Allegrain,    Sculpteur  etc.     Duplessis.     fol.     Recep- 
tionsblatt. 

I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Mit  unausgefüllter  Titelschrift, 
in.  Mit  nur  einer  Zeile  Unterschrift. 

IV.  Mit  vier  Zeilen  Unterschrift. 

10.  Carl  V'anloo,  Maler.     C.  N.  le  Sueur.     fol.     Receptionsblatt. 

Die  Abdrücke  wie  bei  Allegrain. 

11.  Minister  Ilertzberg.     F.  Schröder,     fol. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

II.  Mit  angelegter  Schrift. 
III.  Mit  vollendeter  Schrift. 

12.  Stanislas  Auguste  Roi  de  Pologne.     L.  E,  lo  Brun.     fol. 

l.  Vor  der  Schrift. 
IL  Mit  unausgefüllter  Schrift. 

III.  Vor  der  Dedication.  i 

IV.  Mit  derselben,  aber  vor  der  Adresse. 
V.  Mit  der  Adresse. 

13.  Carl  Friedrich  Markgraf  von  Baden.     Becker,     fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

II.  Mit  offener  Schrift. 
III.  Mit  vollendeter  Schrift. 

14.  Stanislas  Felix  Comte  Potocki.     J.  Lampi.     foL 

15.  Alex.  Comte  de  Stroganofl',  niss.  St'ialsminister.    J.  Lampi.  IS()2, 
fol 

16.  Le  Comte  de  Wittgenstein,  General,     gr.  fol. 

17.  Alexis  Comte  de  Moussiu  Pouchkiu.     J.  Lampi.     fol. 
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18.  Graf  Rostopschin.     Brustbild.     Tonci.     fol. 

19.  Maria  Feodorowna,  Imperatrice.     G.  Kü geigen,     fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Mit  offener  Schrift. 

III.  Mit  vollendeter  Schrift. 

IV.  Mit  der  Adresse. 

20.  Elisabeth  Alexiewna,  Grand-Duchesse  de  toutes  ies  Russies.     L. 
E.  le  Brun.     fol. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

21.  Paul  1.  Erapereur.     Voille.     fol. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

Johann  Jacob  Kleemann 

Portrait-  und  LandschafUmialer,  Radiror  zu  Nürnberg,  173B— 1790. 

1.  Der  Meister  selbst.     Brustbild.     4. 

Selten. 

2.  U obenan ntes  männliches  Portrait.     8. 

Selten. 

Johann  Adam  Klein 

Landfichaft-  und  Thiermaler,  geistvoller  Radirer  zu  München,  ffeb.  zu  Nürnberg  24.  Not.  1798, 
Schüler  von  Ph.  Zwineer  und  A.  Gabler,  ft-eilich  nur  in  den  Anfan^gründen  der  Kunst, 
denn  was  Kluin  später  Tüchtiges  geleistet  hat,  verdankt  er  eigenem  Fleiss  nnd  angestrengtem 
Naturstudimn.  —  Kleines  radirtes  Werk  ist  zahlreich,  es  umfasst  366  Bl.  Postratn  C.  Jahn 
in  Gotha  hat  in  einer  vortrefflichen  Monographie  dasjielbe  eingehend  beschrieben,  die  Etats 
nnd  Aetzdrücke  genau  bestimmt.  —  Es  ist  nöthig.  die  Bl.  in  alten  Abdrücken  zuhaben.  Zeh 
in  Nürnberg  veranstaltete  eine  Gettaff.mtauügabe  von  100  Platten:  diese  ist  wenig  gesch&tzt, 
weU  die  Drucke  viel  von  ihrer  alten  Frische  und  Reinheit  eingebüsut  haben. 

1.  6  BL    Pferde,   gezeichnet    und   geätzt    von  Jolianu    Adam  Klein. 
1812.     II.  3"  10"'— 4",  Br.  5"— 5''  2'".     J.  68—73. 

Die  Aetzdrücke,  vor  den  Arbeiten  der  Schneidenadel,  sind  sehr  selten. 

2.  Altes  Stadtwappen  an  der  Bastei  zu  Nürnberg.   1812.    IL  3"  1"\ 
Br.  3"  4'".     J.  75. 

Die  Aetzdrücke  sind  vor  den  kalten  Nadelarbeiten  im  Mauerwerk  nnd 
Wappen  und  sehr  selten. 

3.  Der   schlafende   Schiffsknecht    1812.     11.  1''  10'",    Br.  3"  10'". 
J.  85. 

In  den  Aetzdrücken   ist  die  Lichtseite  des  Huts  auf  dem  Deckel    und 
der  Seitenfläche  noch  weiss. 

4.  Das  alte  Schloss  Lichtenstein  in  Unter-Oesterreich.    1812.    IL  9" 
8'",  Br.   14"  1"'.     J.  99. 

1.  Vor  aller  Schrift. 
IL  Mit  der  Schrift. 
III.  Mit  der  Nr. 

5.  Das  Bergschloss  Greifenstein  an  der  Donau.     IL  9"  6"',  Br.  13" 
9"'.     J.  100. 

Die  Abdrücke  ebenso. 
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6.  10  Bl.  10  charakteristisclie  Fuhrwerke,  nach  der  Natur  gezeich 
net  und  geätzt  von  Johann  Adam  Klein  in  Wien.  1813.  qu.  fol 
J.  101—103,  105—111. 

Die  Aetzdrücke  sind  von  der  grössten  Seltenheit. 

7.  Das  Pferd  mit  dem  Kappzaum  nach  links.  1812.  II.  5",  Br.  7" 
7"'.     J.  104. 

8.  Hund  „Bello«.     H.  3"  4'",  Br.  5"  4"'.     J.  118. 

Die  Aetzdrücke  sind  vor  der  Luft  und  andern  Arbeiten. 

9.  Der  Landschaftsmaler  auf  der  Reise  (J.  J.  Kirchner).  1814.  IL  4" 
7''',  Br.  6"  10'".     J.  131. 

In  den  Aetzdrücken  ist  die  Luft  nur  im  ümriss  vorhanden. 

10.  6  Bl.  Sechs  militärische  Gegenstände  nach  der  Natur  gezeichnet 
und  radirt  von  Joh.  A.  Klein.  Wien  1814.  H.  4''  6'"  und  5" 
1—3'",  Br.  6"  6'"  und  7"  1—4'".     J.  143—148. 

I.  Aetzdrücke. 
U.  Vollendet. 
III.  Mit  Berra's  Adresse  und  den  Nummern. 

11.  Das  Pferd  mit  der  Staffelei.  Adresse  Kleines.  1814.  H.  2"  9"', 
Br.  3".     J.  153. 

Die  Aetzdrücke  sind  vor  den  Arbeiten  der  Schneidenadel. 

12.  J.  G.  Mansfeld,  Kupferstecher.  A.  Petter  p.  1815.  Oval.  H. 
5"  1'",  Br.  3"  9'".     J.  156. 

I.  Vor  der  Unterschrift.    Sehr  selten. 

13.  Sächsisches  Fuhrwerk.    1815.     H.  6"  9'",  Br.  9"  3'".     J.  163. 

1.  Aetzdrücke.    Die  Berge  des  Hintergrundes  im  ümriss. 

IL  Ziemlich  vollendet.     Der   hinterste   Berg  auf  der   Lichtseite   noch 
weiss. 

m.  Derselbe  ist  vollständig  tiberschnitten. 

14.  Der  Esel  bei  der  Distel.    1816.     IL  4"  2'",  Br.  5"  10'".  J.  176. 

In   den    Aetzdrücken   ist  die  Lichtseite  der  Bank    rechts   noch    unbe- 
arbeitet. 

15.  Der  Spitzhund  bei  der  Staffelei,  Adresse  des  Meisters.   1816.    H. 

2"  5'",  Br.  3"   1'".     J.  179. 

Die  Aetzdrücke  sind  vor  den  Nadelarl)eiten   um  das  Monogramm,   das 
auf  weissem  Grund  steht.    Sehr  selten. 

1(>.  Dromedar  und  CameeL    1817.     H.  6",  Br.  8"  2'".     J.  185. 

In  den  Aetzdrücken    ist   der  Backen riemeu    im    Zaum  des  Dromedars 
ganz  weiss. 

17.  Russisches  Fuhrwerk.    1817.     IL  6"  3'",  Br.  8"  6'".     J.  186. 

Im  Aetzdruck  ist  die  linke  Ecke  oben  nicht  geschlossen  und  der  Berg 
im  Hintergrund  nur  in  ümriss  gegeben. 

18.  Der  kleine  Scliimmel  im  Stall.  Schwarzkuust.  H.  4",  Br.  5", 
J.  199. 

Frühe  Drucke  sind  gesucht  und  selten. 

In  den  Probedrucken  fehlt  noch  das  Monogramm. 
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19.  Der  Invalide  bei  der  Pumpe.  1817.    IT.  5"  3'",  Br.  4"  1'".  J.  201. 

In  den  Aetzdrticken  fehlt  der  Uniriss  auf  dem  Rücken  des  Hundes. 

20.  AnBiclit  des  Micolaithores  von  Ileidingsfeld  bei  Würzburg.  1818. 
H.  3"  0'",   Br.  0"  10'".     J.  224. 

Die  Aetzdrücke  sind  vor  den  Horizontalstrichon  auf  der  Luft  oben  links. 

21.  Senuerin  von  der  Königsalpe  bei  Berchtesgaden.   1818.    H.  5"  6'", 

Br.  4''  5'".     J.  227. 

I.  Aetzdrücke.   Mit  der  Widmung  „Zum  neuen  Jahr  1819".   Die  Wolken 
des  Hintergrundes  weiss. 

II.  Diese  sind  überarbeitet. 

III.  Die  Widmung  ausgeschliffen. 

22.  Pferde-Studien  von  J.  A.  Klein.  6  Bl.  München  im  Zeller'schen 
Kunst-  und  Commissious-Magazin.  1818.  19.  Lithographien,  qu. 
fol.     J.  228—233. 

Sehr  selten. 

23.  Die  Landschaftsmaler  auf  der  Reise,  Gebr.  Reinhold,  Erhard  und 
'      Welker.    1819.     H.  7"  7"',  Br.  9"  10'".     J.  234. 

Die  Aetzdrücke  sind  vor  der  Unterschrift  im  Rand. 

24.  Der  Rappe  im  Stall.  1819.  Schwarzkunst.  H.  5"  11''',  Br.  7" 
4'".     J.  235. 

Die  Pi-obedrucke,  G"  5"'  hoch,  ohne  Zeichen  und  Jahrzahl,  sind  selten. 

25.  Die  Oalesche,  am  Hause  vorgefahren.  1819.  H.  6"  4'",  Br.  8" 
8    .     J.  236. 

I.  Aetzdrücke.    Die  Lichtseite  der  Berge  weiss. 
II.  Mit  Widmung  an  Chr.  Paumfeind  in  Salzburg.     Sehr  selten. 
III.  Diese  Widmung  wieder  gelöscht. 

26.  Blackliorses  from  Lincolnshire.  1819.  H.  6"  1'",  Br.  8"  2'". 
J.  237. 

Im  Aetzdrücke  hat  die  obere  linke  Ecke  eine  Lücke. 

27.  Auf  dem   Furca-Gebirge  in  der  Schweiz.     1820.     IL  G"  1'",   Br. 

7"  8"'.     J.  247. 

Im  Aetzdrücke  ist  die  Erde  unter  dem  Rücken  und  Gesäss  des  liegenden 
Führers  noch  weiss. 

28.  Barozzaro  di  Roma.    1820.     H.  2"  5'",  Br.  7"  7'".     J.  248. 

Im  Aetzdrücke  fehlen  Luft  und  Titel.     Selten. 

29.  30.  2  Bl.  Der  Kindlifresser- Brunnen  in  Bern.  lu  Bern  1820. 
H.  7"  3'",   Br.  7"  5'".     J.  250.  251. 

Im  Aetzdnick  fehlt  noch  der  Titel. 

31.  Gioncataro  di  Roma.    1822.     IL  5"  6'",  Br.  4".     J.  254. 

Der  Aetzdruok  ist  vor  aller  Schrift. 

32.  Fruttajuülo  di  Napoli.    1822.     H.  6"   10",  Br.  9"  1'".     J.  258. 

Der  Aetzdruck  ist  vor  der  Luft. 
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33.  In  der  Nähe  der  Weideninülile  bei  Nürnberg.    H.  4"  7'",  Br.  7" 

£  •  Um       ^0«7. 

I.  Aetzdrücke.    H.  5"  <>'",  Br.  8"  2'".    Vor  aller  Schrift. 

II.  Die  Platte  besclinitten. 

III.  Beendet  und  mit  der  Schrift. 

34.  Auf  der  Scheideck.    1824.     U.  6"  2'",  Br.  8"  2'".     J.  264. 

Der  Aetzdnick  ist  vor  der  stehenden  Kuh. 

35.  6  Bl.    Der  Eislauf  oder  das  Schrittschuhfahren.     Nürnberg  1825. 
H.  3",  Br.  4"  9'"— 5''  2'".     J.  265—70. 

Selten. 

1.  Aetzdrücke. 
n.  Vor  der  Schrift. 

III.  Mit  der  Schrift. 

IV.  Die  Gesichter  theilweisc  verändert. 

36.  Suite    de    six   feuilles    de    differents    animaux public    par 

Erneste  Arnold  ci-devant  Rittner   ä  Dresde.     H.  6"  5  —  9'",  Br. 
g//  9/i/_9i/  3/ii,     j,  277—282. 

I.  Aetzdrücke. 

II.  Vollendet.    Vor  Adresse  und  Nummer, 
in.  Mit  letzteren. 

37.  Der  Mostwagen.    1826.     II.  3"  1"',  Br.  4"  6'".     J.  286. 

38.  Am  Genfer  See.  1827.     II.  6"  3'",  Br.  8"  9'".     J.  288. 

Im  Aetzdrücke  stehen  die  Schenkel  des  Maulthiers  auf  weissem  Grund. 

39.  Cameele  am  Meeresstrand.   1832.    H.  4"  10"',  Br.  7"  3'".    J.  297. 

I.  Aetzdrücke.    Mit  einer  Luft  über  dem  Gebirg,  das  Meer  fast  weiss. 
11.  Die  Luft  gelöscht,  das  Meer  zugestrichen. 
111.  Die  oberen  Ecken  der  Einfassung  geschlossen. 

40.  6  BL  Hunde.    J.  A.  Klein   fec.  &  excud.  Nürnberg  1832.    IL  3" 
1—4'",  Br.  4"  1—9'".     J.  298—303. 

I.  Aetzdrücke. 
11.  Unvollendet. 
lU.  Vollendet. 

41.  Nürnberger   Bauernfuhrwerk    mit   Rindvieh.     1834.     H.   6"  7'", 

Br.  9"  3'".     J.  307. 

Im  Aetzdruck  ist  der  Fuhrmann  ohne  Beine  und  rechten  Arm  und  fast 
nur  im  Umriss. 

42.  Nüi-nberger  Bauernfuhrwerk  mit  Pferden.    1834.     H.  6"  4'",  Br. 

8"  10"'.     J.  308. 

Im  Aetzdruck  stehen  die  Beine  des  Bauern  nebeneinander,  im  vollende- 
ten Drucke  dagej^en  übereinander  geschlagen. 

43.  Wallachischeß  Fuhrwerk.    1834.    IL  8"  2'",  Br.  11"  9"'.    J.  309. 

Jahn  beschreibt  sechs  Etats. 

44.  Ein  spanischer  Pilger.  1835.     IL  6"  8"',  Br.  4"  3'".     J.  311. 

I.  Aetzdrücke.    Vor  der  Schrift. 

48 
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II.  Mit  der  Schrift. 

III.  Die  Widmung  ,^um  neuen  Jahr  1836''  gelöscht. 

45.  EisenbahnScene.    1842.    Lithographie.     H.  7''  8^",  Br.  10''  9'" 
J.  322. 

46.  Tiroler  Fuhrwerk.    1843.     H.  5''  8''',  Br.  9''.    J.  325. 

Der  Aetzdruck  ist  vor  aller  Schrift,  nnd  die  Pktte  6"  7"'  hoch,  9* 
1"*  breit. 

47.  Am  Vierwaldßtädter  See.  1844.    H.  5",  Br.  5''  7'".    3.  829. 

Aetzdrücke:  vor  der  Luft,  dem  See  etc. 

48.  Am  Starenberger  See.  1844.     H.  4"  9'",  Br.  7"  4"'.    J.  333. 

Aetzdrücke:  vor  dem  Titel  etc. 

49.  Bei  Branenburg  am  Inn.    1845.    H.  4"  11"',  Br.  V  6'".    J.  343. 

Aetzdrücke :  die  Lichtseite  des  (rebirges  und  der  S&cke  vom  noch  weiss. 

50.  Merinos.  1845.     H.  4"  2'",  Br.  6"  6'".    J.  346. 

Aetzdruck:  vor  der  Luft. 

51.  Die  Schafe  von  Streitdorf.    1846.   H.  4"  1'",  Br.  ö*'  6'".   J.  350. 

Aetzdrücke:  vor  der  Luft. 

52.  Fr&nkißcheB  Schubkarrenfuhrwerk.  1846.    H.  4"  7'",  Br.  5"  10'". 
J.  351. 

Aetzdrücke:  vor  dem  Gebüsch  links. 

53.  Die  SchimmelBtute  mit  dem  Fohlen.    1846.    H.  4"  4'",  Br.  5"  8'". 
J.  353. 

Aetzdrücke:  die  Lichtseiten  des  Gebirges  weiss. 

54.  Die  Italienerin  mit  dem  Spinnrocken.    1861.     H.  5"  1'",  Br.  7" 
4'".    J.  365. 

I.  Aetzdrücke:  vor  der  Luft. 

IL  Mit  einer  leichten  Luft  oben  rechts.   Der  Kopf  eines  zweiten  Huhns 
hinter  dem  Esel  noch  weiss. 

III.  Vollendet,  aber  vor  der  Adresse. 

IV.  Mit  Montmorillon's  Adresse. 

Gg.  Gottfr.  Christian  Klein 

Zeichner,  Knpfentecher  and  Radirer,  Bruder  des  Vorigfen,  ffeb.  sn  Nürnberg  7.  St^ptbr.  180&, 
gest.  daselbst  7.  Juni  18126,  Schfller  von  A.  Gabler  und  Reindel. 

1.  Der  ManteL     Erster  Versuch.    1819.     H.  4",  Br.  2"  8'". 

2.  Liegendes  Windspiel    zusammengekauert.     J.   A.  Klein.     1821. 
H.  2"  2'",  Br.  3"  10'". 

3.  Schlafender  Hund  mit  gestutzten  Ohren.    1822.     H.  2"  11'"^  Br. 
3"  11"'. 

4.  Polnischer  Janitschai*.     J.  B.  le  Prince.     Versuch  in  Aqnatinta. 
1825.     H.  5"  7'",  Br.  3"  9'". 

5.  6  BL  Thierstudien  nach  Zeichnungen  von  J.  A.  Klein  in  Nürn- 
berg 1823.     IL  3"  1'"  und  4"  8'",  Br.  4"  2'"  und  6"  5'". 
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6.  Die   Burg   zu    Nürnberg  vom   Judenbtihl   aus   angesehen.    1824. 
H.  4"  4'',  Br.  6"  5^". 
I.  Vor  der  Schrift. 

Johann  Christian  Klengel 

Landschaftsmaler  und  Radirer,  Professor  an  der  Akademie  zu  Dresden,  Schüler  von  Dietrich, 
geb.  zu  Keaselsdorf  bei  Dresden  5.  Hai  J751,  gest,  19.  Dec.  182-4.    Sein  radirtes  W^rk  int  sehr 

reich  nnd  umfasst  gegen  3(K)  Bl&tter. 

1.  Brustbild  des  Patriarchen  Abraham.     Dietrich.    1784.     fol. 

Selten. 

2.  12  Bl.  XII  Landschaften.     Gegenden  aus  Sachsen,    qu.  fol. 

3.  12  BL  Verschiedene  Landschaften,  erfunden  und  radirt  von  J.  C. 
Klengel.    1775.     qu.  fol. 

4.  Die  Heerde  vor  der  Ruine.     J.  G.  Wagner.     4. 

5.  Die  Kühe  und  Kälber  im  Stall.  1794.     kl.  qu.  fol. 

6.  Die  ruhende  Hirtin  bei  der  bi-tiUenden  Kuh.     4. 

7.  Der  nackte  Hirt,  die  Flöte  blasend,  bei  den  beiden  Hirtinnen.   4. 

8.  Flusslandschaft,  vorn   rechts  vier  Figuren,  von  welchen  eine  am 
Strick  einen  nicht  sichtbaren  Kahn  schleppt  1787.     4. 

9.  10.    2  Bl.  11  monte  Testaccio  a  Koma.    Aquadotti  vecchii  presse 

di  Roma.  1791.     qu.  fol. 
I.  Vor  der  Schrift. 

11.  12  Bh  Landschaften,  mit  dem  Titel:  XII  verschiedene  Gegen- 
stände, nach  den  Zeichnungen  Dietrich's,  radirt  von  seinem 
Schüler  J.  Ch.  Klengel.    1773.     kl.  qu.  fol. 

In  späteren  Drucken  mit  französischem  Titel:  Divers  Sujets  d'aprös 
les  dessins  de  M.  Dietrich,  grav.  a  Teau  forte  par  son  Eleve  J.  C. 
Klengel  1773,  soll  diese  Folge  24  Blätter  zählen. 

12.  Landschaft  mit  Daphnis  und  Chloe,  nach  S.  Gessner's  Idylle,  gr. 
qu.  fol. 

13.  Der  Wald.    Landschaft  nach  J.  Ruysdael.    1787.     gr.  qu.  fol. 

14.  Der  Morgen.     Grosse  Landschaft.     In   Bister.     1779.     qu.  fol. 

15.  Landschaft,  rechts  auf  einem  Fels  ein  römischer  Tempel,  gr. 
qu.  fol. 

F.  Kleyn 

Siehe   Clein, 

Hans  Klim,  Klimm, 

Golduchmidt  nnd  Kupferstecher,  Dürtr'a  Freund,  gent.  zn  Nürnberg  1550.    Bartsch  VIII.  53S. 
PaHrtavant  IV.  128.  vermischt  ihn  irrig   mit  dem  viel  später  in  Nürnberg  arbeitenden  Brief- 
maler und  Formschneider  Hans  Klein. 

1.  Kampf  von   elf  nackten    Männern   mit  Schwertern   und  Schilden. 

1527.     Copie  nach  dem  Bl.  des  Meisters  I.  li.    (Bartsch  21.)     H. 

1"  5''',  Br.  4"  7'''.     B.   1. 

48* 
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2.  Vignette  mit  einem  wilden  Mann,  dessen  Gliedmaassen  in  Laubwerk 
ausgehen.    1528.     H.  10"',  Br.  3''  6"'.     B.  2. 

3.  Lucretia.    1527. 

Von  Heller  ohne  nähere  Beschreibung  aufgeführt. 

Hendrik  Abraham  Klinkhamer 

Maler  and  Radirer  xn  AmBterdam,  geb.  daselbst  9.  Jan.  1810. 

1.  Der  Reisende  links  unter  dem  Baum,  dem  die  Wirthin  einschenkt 
1841.     Bez.  H.  A.  K.     H.  163  Mm.,  Br.  130  Mm. 

2.  Gesatteltes  Pferd  und  ein  sitzender  Hund.  Fast  nur  Umriss.  1841. 
qu.  fol. 

Moritz  Erwin  Kluge 

Knpferatecher  zn  Dresden,  geb.  daselbst  1802,  Sch&Ier  Ton  Tosehi. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  S.  Giovanni  Battista.     A.  Correggio.     foL 

2.  St  Hieronymus.    F.  Guercino.     foL 

3.  Venere  conducendo  Enea  alle  sponde  dltalia.  A.  Carracci. 
1833.     qu.  foL 

4.  Marinari  am  Meeresstrande  bei  Neapel  D.^  Lindau.  Sächsisches 
Kunstvereinsblatt  1837.     qu.  fol. 

5.  Zwei  Nymphen  im  Bade  von  einem  Satyr  belauscht.  B.  Törmer. 
qu.  fol. 

Johann  Michael  Knapp 

Architekt  nnd  Kadirer,   geb.  zu  Stuttgart  1793,  gest  daselbst  1861. 

Ansicht  von  der  durch  das  Anschwellen  des  Anioflusses  in  Tivoli 
1826  erfolgten  Zei-störung  des  Wasserfalls  und  einem  Theil  der 
Stadt     gr.  qu.  fol. 

George  Knapton 

Maler,  Radirer  und  Kunsthändler  zu  London,  geh.  1698,  gest.  zu  Kennington  1788,  Schftler 
von  J.  Richardson,  ^ah  mit  A.  Pond  eine  geschätzte  Sammlung  von  95  Rl.  nach  Hand- 
zeichnungen grosser  11  eister  und  in  Uand^eichnunK^^manier  heraus.   27  von  diesen  Rl&ttern 

rühren  von  Knapton  her. 

1.  Drei  Figuren  auf  antiken  Tempelruinen.  G.  P.  Pannini.  Feder 
und    Tusche.     H.  6"  4'",  Br.  8"  9'". 

2.  Ansicht  des  Constantinbogens  in  Rom.  Idem.  Feder  und  Tusche. 
H.  8''  11''',  Br.  5"  1'". 

3.  InneVe  Ansicht  des  Pantheon  in  Rom.  Idem.  Feder  und  Tusche. 
H.  8"  6'",  Br.  6". 

4.  Seehafen  bei  Sonnenuntergang.  Claude  Lorrain.  Feder  und 
Bister.     H.  1"  8'",  Br.  10". 


Kneller  —  Knolle.  ?57 

Gottfried  Kneller 

Kniller,  der  berfthmte  Portraitmaler  und  Schüler  Benibrandt'0,  geb.  zn  Lftb«ck  8.  Ang. 

1616,  gAHt.  zu  London  27.  Oct.  1783. 

Das  Portrait  des  Meistera  selbst,  in  Perücke  und  Mantel    Brustbild. 
H.  12"  6'",  13r.  8''  6'". 

Einziger  und  sehr  seltener  Versuch  in  Schwarzkunst. 

Friedrich  Knolle 

Zeichner  nnd  Kupferstecher  zn  Brannschweig,  geb.  daselbBt  1807,  Sehftler  Ton  C.  W.  Sehende 

und  P.  Anderlonl  18S1— 1837  in  Mailand. 

1.  Maria  mit  dem  Kind.  (Madonna  in  Söder.)     A.  Correggio.     fol. 

I.  ^^preuves  d'Artiste. 

a)  Vor  der  Bordüre. 

b)  Vor  aller  Schrift. 

II.  Vor  der  Schrift. 
III.  Mit  der  Schrift. 

2.  Geburt  Christi,  nach  C.  Maratti's  Bild  in  Dresden.     foL 

I.  Vor  aller  Schrift. 
U.  Vor  der  Schrift. 

III.  Mit  der  Schrift. 

3.  Die  Himmelfahrt  der  Maria,  genannt  La  Vierge  Belved^re.    Mu  - 
rillo.     roy.  fol. 

I.  l^preuves  de  remarque  mit  der  weissen  Spitze  der  Mondsichel. 
II.  Epreuves  d'Artiste. 

III.  Vor  der  Schrift. 

IV.  Mit  der  Schrift. 

4.  Der  Ziusgroschen.     Tizian,     fol. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

II.  Vor  der  Schrift. 
III.  Mit  der  Schrift. 

5.  St.  Catherine.     Ilalbfigur.     D.  Domiuichino.     fol. 

I.  Epreuves  d'Artiste. 

6.  St  Magdalena,  nach  A.  Correggio's  Bild  in  Dresden,    qu.  foL 

I.  Vor  aller  Schrift. 
]].  Vor  der  Schrift. 
m.  Mit  der  Schrift. 

7.  Sancta  Caccilia,  nach  C.  Dolce's  Bild  in  Dresden,     gr.  fol. 

1.  Vor  aller  Schrift. 

II.  Vor  der  Schrift. 

III.  Mit  der  Schrift.  —   Epreuves   d'Artiste   vor  aller   Schrift   und   vor 
Ausfüllung  der  Ecken  sind  sehr  selten,  da  nnr  12  Abdrücke  existiren. 

Mir  sind  auch  wirkliche  Abdrücke  vor  der  Schrift  vorgekommen,  wo 
die  Schrift  mit  einem  Stempel  darauf  gedruckt  war. 

8.  Christus  das  Brod  segnend.     C.  Dolce.     kl.  foL 

I.  Vor  aller  Schrift. 
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9.  Die  Söhne  Kduard's  IV.     Th.  HildebrandL     gr.  qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 
11.  Mit  angelegter  Schrift. 
111.  Mit  vollendeter  Schrift.    Rechts  unten  am  Bett  nununerirt. 

10.  Othello.     Th.  Hildebrandt     qu.  fol.     Magdeburg-Halberstädter 
Kunst  vereiusblatt  1850. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

II.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 

III.  Mit  der  Schrift. 

11.  Der  Frühling.     Bäuerin    mit   Kind    auf  der   Schulter,   das    nach 
einem  Schmetterling  hascht     B.  Plockhorst     gr.  foL 

1.  Epreuvcs  d'Artiste. 
II.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 
111.  Mit  der  Schrift. 

12.  Cjipsy  Musicians  of  Spain.     J.  Phillip.     Oval  fol. 

1.  Vor  der  Schrift. 

13.  Scotish  Lassies.     J.  Phillip,     fol. 

1.  Vor  der  Schrift. 

14.  Fortune  Teller.     Idem.     fol. 

1.  Vor  der  Schrift. 

15.  Dr.  F.  Lucanuö,  Kunstfreund.     Brustbild,     fol. 

16.  Wilhelm,   regierender   Herr  zu  Braunschweig- Lüneburg.     Ganze 
Figur.     G.  A.  Bart  hei.     gr.  fol. 

17.  Leon,  da  Vinci.     Brustbild.     8. 

Zu  Rio's  Buch  verwendet. 

18.  La  Gioconda,     L.  da  Vinci.     8. 

Ebenso. 

11).  M.  A.  Buonarotti.     8. 

20.  Ugo  Foscolü.     8. 

21.  Gins.  Harbieri.     8. 

22.  Kaiser  Ferdinand,     kl.  fol. 

23.  Fr.  Boden stedt     8. 

Ferdinand  Kobell 

LuiidHr)iut1isin:i1«'r  und  Kadiror.  gob.  zn  Mannheim  7.  Juni  1740,  gest  daselbst  1.  Febr.  179i», 
—  C'aUloguc  r-iiKonuf  dos  cstanipcn  do  F.  Kobell.     Par  E.  de  Stengel.    Knremberg  1828. 

Das  ganzo  Werk  (jedocli  niclit  vollständig)  erschien  unter  dem  Titel: 
Oeuvre  complet  de  F.  Kobell  —  —  contenant  179  phanches  de  pay- 
RH^res  et  de  figures.  Publie  par  J.  P.  Frauenholz  et  Comp,  a  Nurem- 
IxiMjr  isjMj.  Die  theure  und  bessere  Ausgabe  ist  die  grosse  auf  Velin- 
paj»ier.  —  Kine  neue  Ausgabe  erschien  1841  zu  Stuttgart:  Sammlung 
von  Landsebafteu,  in  Kupfer  radirt  von  F.  Kobell.  178  Platten  auf 
80  liogen.   Mit  einleitendem  Vorwort  von  F.  Kugler.    Daraus  erschien 
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besonders  abgedrackt:    Ueber  F.  Kobell  and  seine  Radirangen.    Von 
F.  Kagler.    Mit  12  Badirangen.    Stattgart  1842. 

1.  12  Bl.  Etndes  d'apr^s  nature.  1769.  Figurenstudien.  8.  St  8—19. 

2.  6  BL  Kinderspiele.    Six  ^tudes  d'apr^s  nature.    H.  2''  6'^',  Br.  2" 
3'".    St  20—26. 

3.  6  Bl.    Die  Wasserfälle.  1778.   H.  3''  3'*'y  Br.  2"  2'".   St  31—36 

4.  2  Bl.   Die  Kartenspieler.   Die  zankenden  Bauern.  1771.  H.4''9''' 
Br.  3''  3'".     St  57.  58. 

5.  2  BL   Das  Kapuziner-Hospiz.   Die  Vorstadt-Kapuziner.    H.  8'^  1'^', 
Br.  6"  11'".     St  67—68. 

6.  Der  Eremit  in  Meditation.  1780.    R  9''  2'",  Br.  7"  1'".    St  69. 

7.  2  BL    Die  Brunnen.   1770.    H.  3"  2'",  Br.  4"  3'".    St  164.  165. 

8.  2  BL  Der  Park.  DasGebösch.  IL4"1''',  Br.  5"  9"'.    St  192. 193. 

9.  2  BL  Die  Gärten.  1773.    H.  3"  11'",  Br.  6"  3'".    St  197.  198. 

10.  2  BL    Die  Hütte  am  Fluss.    Die  beiden  Männer  im  Nachen.    H. 
4",  Br.  5"  10'".     St  202.  203. 

Aas  erster  Zeit  des  Künstlers  and  selten. 

11.  Das  Dorffest  1767.    K  5"  1"',  Br.  5"  4'".    St  211. 

Selten. 

12.  Im  Neckarauer  Wald.  1779.     H.  5"  7'",  Br.  6"  5'".  St  213. 

13.  6  BL    Die  Brücken.   1778.  H.  4"  10'",  Br.  7"  4'".    St  214—219. 

14.  6  BL    Die  Stadtthore.    H.  6"  4'",  Br.  7"  1'".    St  227—232. 

15.  Die  Landleute  in  Unterhaltung.    1767.     H.  9"  5'",  Br.  11"  4"'. 
St  236. 

Selten. 

16.  Der  Seehafen,  nach  Claude  Lorrain.    H.  4"  11"',  Br.  7"  3"'. 
St  238. 

Selten. 

Franz  Kobell 

LaadsehaftBinaler  nnd  Kadirer,  Bruder  dw  Ferdinand,  geb.  zn  Mannheim  1749,  geet«  in 

MAnchen  18». 

1.  2  BL    Die  Felslandschaften  mit  Hagar  und  dem  heiL  Hieronymus« 
foL 

1.  Vor  der  Adresse. 
U.  Mit  Gro6Bmann*s  Adresse. 
III.  Mit  jener  von  G.  Hess. 

2.  20  BL    Die  Folge  der  kleinen  wilden  felsigen  Landschaften.     8. 
qu.  8. 

I.  Vor  den  Nummern. 

3.  Landschaft  mit  Wasserfall  und  einer  kleinen  Schafheerde  rechts 
auf  der  Höhe.     qu.  8. 
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Hendrik  Kobell 

LandnchaftHnmler  und  Radirer,  geb.  za  Rotterdam  1751,  gest.  daselhst  1782. 

1.  Die  Meierei  am  Fhiss.    17()8.     H.  7"  3'",  Br.  12''  1^". 

I.  Mit  Tagesbeleuchtnng  und  mit  Hühnern  im  Vorgnind. 
II.  Retouchirt  und  in  ein  Nachtstttck  mit  Mondbeleuchtung  verändert. 

2.  Die  Fischhändler  am  Meeresufer.    1777.     H.  V  11",  Br.   1''  9'". 

3.  Kleine  Marine.     Diligente  labore.    1774.     qu.  8. 

4.  Meerenge    mit   Schiffen,    gegen    die  Mitte   und    links  Windmühlen. 
Hooft  van  de  Krap  en't  Molle  Gat.     H.  5''  1'",  Br.  8"  4'". 

I.  Vor  Walpot'H  Adresse. 

5.  FlaBsansicht,  links  ein  alter  Thurm  (het  oude  hoofd  te  Rotterdam). 

qu.  fol. 

6.  Flussansicht  mit  Schiffen,  in  der  Mitte  ein  Heuschiff,     qn.  4. 

7.  Pascal  Paoli,  General  der  Corsen.    1768.     4. 

8.  Derselbe,  nochmals  und  melir  ausgeführt 

9.  Kopf  eines  Mannes  mit  Pelzmütze  (Portrait  des  Meisters?)     8. 

I.  Vor  dem  Zeichen. 

Jan  Kobell 

Landschafts-  und  Thiennaler,  Kadirer,  geb.  zu  Kotterdom  1788,  gost.  1814,  Sch&ler  von 

^.  R.  van  der  Wall. 

1.  Der  Meister  selbst,  aet     12.     Brustbild  nach  rechts.     8. 

Selten. 

2.  3.  2  Bl.    Die  Kuhköpfe  nach  links  und  nach  rechts.    1801.    H.  5" 
6'",  Br.  3"  6'". 

4.  Das  Pferd  bei  dem  Graskarren.     H.  4"  3'",  Br.  .5"  9'". 

5.  Die  stehende  Kuh  bei  der  liegenden.     H.  90  Mm.,  Br.  150  Mm. 

6.  Der  saufende  Stier  im  Wasser.     11.  82  Mm.,  Br.  138  Mm. 

7.  Der   Stier    im  Wasser   und    die    beiden    Schafe.     H.   92   Mm.,    Br. 

153  Mm. 

8.  Die  nach  links  liegende  bunte  Kuh.     IL  165  Mm.,  Br.  230  Mm. 

9.  Der  Bauer  mit  dem  Milchei!  ler  bei  drei  Kühen,     qu.  8. 


Wilhelm  v.  Kobell 

nd  Kehl  achten  mal 
Schaler  des  F< 


LandfchaftN-  und  Kchlachtenmalor.  RjidirtT,  geschickter  Arboitor  in  A«iuatiuta,  S<»hn  und 
Ferdinand,   geh.   zu   Mannheim   tJ.  April   17G6.   gest.   in  München    15.  Jali 


1855.  —  Andreren,  die  deutschen  Maler-Kadirer  I.  IH. 

Radiruniren. 

en    auf   der   Thercsienwiese    zu    Miinehen     17.   Ort. 
3^'^  Br.  23'".     A.  1. 
I.  Vor  der  Schrift. 
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2.  7  Bl.  Die  Ansichten  aiifl  der  Umgebung  Münchens.  1818.  gr.  4. 
A.  2— H. 

H.  7  Bl.    Die  Ansichten  ans  Rom  und  Umgebung.     4.     A.  1) — 15. 

4.  G  Bl.    Die  Reiter,  in  Landschafton.     gr.  4.     A.  16 — 21. 

5.  11  Bl.    Die  Hunde,  in  Landschaften,     qu.  8.     A.  25 — ;»5. 

6.  12  Bl.  Die  erste  und  zweite  Folge  der  Landschaften  mit  Staffage, 
nach  verschiedenen  hollandisclieu  Meistern.  Mit  französischer 
Schrift.     4.     A.  53—64. 

I.  Vor  der  Schrift. 

Aquatintablätter. 

7.  Die  spinnende  Hirtin  bei  der  Wäscherin.  N.  Berghem.  H.  6" 
8'",    Br.  5"  6'".     A.  68. 

8.  Die  den  Fluss  durchschreitende  Heerde.  N.  Berghem.  H.  8" 
10'",  Br.  11''  7'".     A.  69. 

9.  Der  Wald  mit  der  heimziehenden  Heerde.  J.  Both.  H.  11"  3'", 
Br.  8"  1'".     A.  73. 

10.  Die  Hirtin  mit  dem  Lamm.    J.  le  Ducq.     H.  7"  2'",  Br.  7"  9'". 
A.  76. 

11.  Der  Bauenitanz.     F.  Franck.     H.  9"  6'",  Br.  14"  5"'.     A.  79. 

12.  La   surprise   d'un  piquet  de  Gavallerie.     D.  Maas.     11.   11"  9"', 
Br.  14"  4"'.     A.  84. 

13.  L'Amusement  des   bergers   au   soir.     Claude  Lorrain.     H.  13" 
7"',  Br.  17"  11'".     A.  85. 

14.  La  bergere  filaute.    A.  Tynackcr.     IL  14",  Br.  12"  3"'.    A.  89. 

15.  Die  rastenden  Packthiere.    W.  Romeyn.    H.  6"  8"',  Br.  5"  6"'. 
A.  9L 

16.  Die  Heerde   mit  dem   schreienden    Esel.     H.  Roos.     H.  9"  11"', 
Br.  12"  1"'.     A.  93. 

17.  Les  voyageurs  couches  en  pleine  champ.     H.  Roos.     H.  9"  7"', 
Br.  11"  9"'.     A.  95. 

18.  Die  Abtei  (rAbbaye).     J.   Ruysdael.     H.  15"  3"',   Br.   12"  4"'. 
A.  99. 

19.  Der  Wasserfall.  J.  Ruysdael.     H.  13"  6"',  Br.  11"  9"'.    A.  100. 

20.  Die  Hirtin,    welche    sich    die   Fiisse   wäscht     A.  van  de  Velde. 
H.  9"  11"',  Br.  12"  6'".     A.  102. 

21.  Les   occupations    du    soir   au   camp.     P.  Wouwerman.     H.   12" 
6'",  Br.   16"  6'".     A.   104. 

22.  Der  Aufbruch  zum  Spazierritt.    Idem.     H.  11",  Br.  12".    A.  |o6. 

23.  Des   bohemiens   qui    demandent   laumone.     Idem.     H.  18",    Br. 
16"  4'".     A.  108. 
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24.  La  Boh^mienne  diBant   la  bonne   aventure.     Idem.     H.  18^'  1'", 
Br.  16''  8"'.     A,  110. 

25.  Die   verdorrte   Eiche.     J.  Wynants.     H.  11''  4'",   Br.  8"  1 ". 
A.  120. 

26.  Der  Ententeich.     Idem.     H.  14"  9'",  Br.  20"  2"'.     A.  121. 

Joseph  Anton  Koch 

Namhafter  Historien-  und  Landschaftsmaler,  Sadirer,  geb.  sii  Obergiebdn  in  I.«e]itkal 
S7.  Jnli  1768,    gest.  m  Rom,  wo  er  seit  1796  lebte,    IS.  Jan.  18S8  —   Andreeen,    die 

deutschen  Maler-Radirer  I.  1. 

1.  20  Bl  Die  römischen  Anaichten.  H.  5"  7"',  Br.  7"  8—11"'. 
A.  1—20.     Geschätzte  Folge. 

I.  Aetzdrücke. 

IL  Vor  der  Schrift  und  den  Nummern, 
m.  Mit  der  Schrift,  aber  noch  vor  den  Nummern. 
IV.  Mit  den  Nummern. 

2.  4  BL  Die  Darstellungen  zu  Dante's  Hölle.  .A.  21—24.  1.  Dante 
und  die  gierigen  Thiere.  H.  11",  Br.  13"  10'".  2.  Charon  mit 
dem  seelenti-agenden  Nachen.  H.  11"  1'",  Br.  13"  8"'.  3.  Streit 
des  Satans  und  St  Franciscus  um  die  Seele  des  Guido  von  Mon- 
tfcfeltro.  H.  11"  2'",  Br.  13"  11'".  4.  Dante  auf  dem  Rücken 
des  Nessos.     H.  13"  11"',  Br.  11"  1'". 

3.  2  BL  Darstellungen  aus  Ariost,  nach  Andern  aus  Ossian.  H.  8" 
9"',  Br.  6"  10'".     A.  26.  27. 

Selten. 

Friedrich  Koch 

Maler  und  trefFlicher  Radirer,  sp&ter  Kaufhiann  zu  Mannheim,  geb.  su  Bnxweiler  im  Elsass 
am  1770,  gest.  zu  Mannheim  1832.  —  Nagler,  die  Monogrammisten  IL  p.  1094.  —  Seine  BL 

kommen  sehr  selten  vor. 

1.  Friedrich  der  Grosse.  Brustbild.  Cunnigham.  H.  6"  4"',  Br. 
5"  2"'.     N.  3. 

2.  H.  Holbein,  senior.  Brustbild.  H.  Holbein.  H.  5"  2'",  Br.  4" 
4"'.     N.  4. 

3.  Geheimrath  Klein.    Oefele,    1790.     H.  5"  2'",  Br.  4"  3"'.   N.  6. 

4.  Jean  Miel.     Kniestück.     Se  ipse.    H.  6"  2"',  Br.  4"  6'".    N.  7. 

5.  Venetianischer  Nobile  mit  Fahne.  (Tizian)  H.  4"  4"',  Br.  3" 
7"'.     N.  12. 

6.  Holländischer  Offizier  mit  Helm  auf  dem  Kopf.  Rembrandt 
1634.     H.  6"  11'",  Br.  5"  2'".     N.  10. 

7.  Maria  mit  dem  Kind,  sitzend.  L.  Giordano.  H.  6"  4"'.  Br.  4" 
5'".     N.  29. 

8.  Die  Flucht  der  heiL  Familie.    (Dietrich.)    H.  4"  5"',  Br.  3"  5'". 

N.  30. 

9.  Die  Landschaft  mit  dem  Sturm.    H.  7"  7'",  Br.  6"  1'".    N.  34. 


N. 
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10.  Felsige  Landschaft  mit  Wasserfall.    J.  van  Huysum,    H.  5"  1''', 
Br.  4''  2'".     N.  35. 

Christian  Schjellerup  Köbke 

Landschaft^-  und  Genr<^maler  und  Badirer  zu  Kopenhagen,  geb.  1810,  gvst.  Ib4ö. 

1.  Domkirche  zu  Aarhuus. 

2.  Münzthor  in  Schloss  Fredericksborg. 

3.  Ein  alter  Fischer. 

4.  Sitzender  Hund. 

D.  Koedyck 

Zeichner  und  Arbeiter  in  Schwarzknnst,  in  Holland  nn  1730  bifthend,  wahrscheinlich  der 

Bmder  des  Haiers  Nikolaos  Koedyek  Ton  Zaenredam. 

1.  Ein  singender,  die  Violine  spielender  junger  Mann.  H.  B.  (H.  Hol- 
bein?)    fol. 

2.  Ein  Mann,  der  eine  Frau  umarmt.    J.  M.  Molenaer.    1731.    fol. 

3.  Die  Häringsverkäuferin.  Tis  wel  vernoegt  etc.  G.  Metzu.  1731. 
fol. 

4.  Das  Bauernpferd  und  das  liegende  Weib  bei  dem  Weidenbaum. 
P.  Wouwerman.    1730.     H.  4"  8"',  Br.  6"  2"'. 

Pieter  Koek 

Coeck,  Maler,  Baumeister  und  Formschneider,  geb.  zu  Alost  (Aelst)  15.  Aug.  1502,  gest. 

zu  Brüssel  1550,  Schfiler  von  B.  van  Orley. 

1.  10  Bl.  Der  Zug  des  Orosssultans.  Langer  Fries,  Tapete  für  Kaiser 
Karl  V.  Auf  dem  letzten  Blatt  der  Künstler  selbst  mit  Bogen 
und  Pfeil. 

Schön  und  selten. 

In  den  späteren,  aber  immer  noch  seltenen  Abdrücken  sind  die  Stocke 
warmlöcherig  und  es  fehlt  ein  Streif  des  einen  Terminus. 

2.  Spectaculum  in  susceptione  Philippi  Hisp.  Princ.  Di  vi  Caroli  V. 
Caes.  F.  An.  M.  D.  XLIX.  Per  Cornelium  Scrib.  Grapheum. 
Antverpiae  1550.     fol. 

Mit  Holzschnitten  von  F.  Koek. 

Franz  Nie.  König 

LandschafUnnalvr,   Kadirer  und  Arbeiter  in  Aqnatinta,  Schbler  von  .S.  Preudenberger, 

geb.  zu  Bern  1760,  gest.  daselbst  183X. 

1.  4  Bl.  Der  Kiltgang,  die  Hochzeit,  die  Kindtaufe,  der  Abendsitz. 
In  Umrissen  zum  Ausmalen,     qu.  fol. 

2.  20  Bl.  XX  radirte  Blätter.  Folge  von  Landschaften,  Figuren 
und  Köpfen,  aus  der  Schweiz.     Zürich,  Füessli  &  Comp.  180^, 

Die  zweite  Ausgabe  erschien  bei  Tracbsler, 
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3.  8  Bl.  Schweizer -Landschaften.    Im  Dorf  Lys,  am  Ufer  der  Peters- 
insel,  bei  liiterlaken,  bei  Untersee  etc.     qn.  4. 

4.  Heimkehr  von  der  Bärenjagd.    4. 

5.  2  BL  Bauernhaus  bei  Lys.     Bauernhans  bei  Bern.     qu.  4. 

6.  2  Bl.  Das  Milchmädchen.     Der  Betteljunge.     Aquatinta.     4. 

7.  2  Bl.  Rauchende  Schweizerbauern.     4. 

8.  2  Bl.  Zwei  Schweizermädchen.    Brustbilder.    4. 

9.  Knabe  und  Mädchen  mit  Katze.     S.  Freud enberger.     4. 
10.  2  Bl.  Fuchskopf  und  todter  Hase.     4.     8. 

Gustav  König 

UiNtorienmaler  und  Zeichner  in  Mfinchen.  genannt  der  Latherköiiig,  geb.  zu  Cobnrg  ISCMi» 

gest.  in  Erlangen  SO.  April  1869. 

1.  Der  Apostel  Paulus.     Copie  nach  Dürer 's  Blatt.     8. 

2.  Ein  Reiter  von  vorn,  mit  Kind  im  Sattel,  nach  J.  A.  Klein.    8. 

3.  Zwei  Gemsjäger  auf  dem  Anstand.   Erster  Versuch.  1836.    Wenig 
schattirt.     4. 

J.  C.  K5nig 

Kupferstecher  in  Linienmanier,  Panktirmanier  und  Aquatinta,  xu  Paris,  geb.  nm  ISOO. 

1.  Christus   am   Kreuz ,   von    Engeln  verehrt.     Christus  ad  angelos. 
C.  le  Brun.     Punktirt     gr.  fol. 

2.  St.  PhilomMe.     Dev^ria.     fol. 

3.  St.  Stanisla  Kosska,  wie  ihm  die  Madonna  erscheint.     foL 

4.  Arrestation    du    Marquis    de   Crepiere,   nach  A.  Johannot     qu. 
imp.  fol.     Aquatinta. 

5.  Fran^oiö  1.  k  Madrid,  nach  demselben,    qu.  imp.  fol.    Aquatinta. 

6.  Derniers  momens  de  la  grande  Dauphine,  belle  fiUe  de  Louis  XIV., 
nach  Beaume.     Aquatinta. 

Clemens  Kohl 

Kupferstecher,  geb.  zn  Prag  1754,  gest.  zu  Wien  1807,   Schüler  von  Schmuzer. 

1.  Fnedrich  IL  König  von  Preussen.     Franke,     fol. 

2.  Ferdinand,  Herzog  von  Braunschweig-Lünebnrg.    Ziesenis.     fol. 

3.  Carl    Wilhelm    Ferdinand,    Herzog    von    Braunschweig -Lüneburg. 
A.  Graff.     fol. 

Edm.  Koken 

Landflchaftsmaler  und  Radircr  zu  Uannovor. 

7  Bl.  Landschaften,  184().  47.  mit  dem  Titel:  Sieben  Blatt  Original- 
Kadirungen  vom  Maler  E.  Koken. 
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Anna  Maria  de  Koker 

Zeichnerin  und  Radirerin  im  Landschaftsfach,  in  Holland,  gegen  Ende  des  17.  Jahrhunderts 
thätig;  ihre  BIfttter  sind  geMchätzt,  wennschon  sie  nur  Kunstfreandiu  war. 

1.  Die  beiden  Männer  mit  dem  Hund.    Hund.     Durclim.  4"  9'". 

2.  Die  Hütte  am  Wasser.     H.  4"  8'",  Br.  6"  6'". 

3.  Der  viereckige  Thurm.     H.  4"  11'",  Br.  7"  2'". 

4.  Landschaft  mit  grossen  Bäumen,  unter  welclien  ein  Knabe  mit 
einem  Korb.     H.  2"  10''',  Br.  3"  5'". 

5.  Landschaft  mit  Dorfansicht.  Im  Vorgrund  schlängelt  sich  ein 
Fluss.     In  J.  V.  Goyen's  Manier. 

6.  Landschaft,  rechts  sind  Männer  und  Frauen  mit  Mähen  beschäf- 
tigt, links  am  Weg  steht  ein  grosser  Baum  und  Bauern  faliren 
einen  mit  Korn  beladenen  Wagen.     H.  4",  Br.  5"  4'". 

7.  Landschaft  mit  Reisenden  zu  Esel,  im  Mittelgrund  ein  Wasser- 
fall und  llolzsteg.     4. 

Franz  Kolb 

Zeichner  nnd  Kupferstecher  in  Mezzotinto,  Schfiler  von  Y.  Kininger,  geb.  zu  Wien 

22.  Septbr.  1789,  gest.  daselbst  1865. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Das  Testament  Jacobs.     0.  P.  Göbel.     gr.  qu.  fol. 

2.  Die  heil.  Familie.     A.  Fetter,     fol. 

3.  Ulysses  uud  Circe.     W.  Maurer,     gr.  fol. 

4.  Hercules  und  Alceste.     A.  Fetter,     gr.  fol. 

5.  Zusammenkunft  Maximilian's  mit  Maria  von  Burgund  zu  Gent. 
A.  Fetter,     roy.  fol. 

6.  Rudolph  von  Habsburg  bietet  dem  Friester  sein  Fferd  an.  F. 
Kr  äfft.     gr.  fol. 

Paul  Kolb 

Historienmaler  und  Radirer  zn  Nfimberg,  gest.  1656. 

Der  Meister  selbst.     Brustbild  nach  links.     H.  3",  Br.  2"  S'". 

Karl  Wilhelm  Kolbe 

Zeichner  und  Radirer,   beHonders  im  landschaftlichen  Fache,  in  Baum-  und  KrauterstuUien, 
geb.  zu  Berlin  20.  Nor.  1757,  gest  zu  Den-^an  13.  Jan.  1835,  Schüler  von  Chodowiecki 

und  Meil. 

Man  muss  seine  Blätter  in  alten  Drücken  haben.    1848  erschien  eine  neue 
.•Vusgabe  der  noch  erhaltenen  Platten  in  6  Lieferungen. 

1.  2.  2  Bl.    Die  Kuh  im  Schilf,  die  Kuh  in  Kräutern,     (/a.  fol. 

Mit  Zehrs  Adresse. 
3.  Grossos  Kräuterstudium  mit  Baumstamm  und  arkadischen  Schäfern, 
welche  dem  Fan  opfern,     gr.  qu.  foL 
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4.  Grosses  Kräuterstudium  mit  schlafendem  Hirtenknaben^  Kuh  und 
Schaf,     gr.  qu.  4. 

5.  6.  2  Bl.    Die  kleinen  Kräuterstudien.     4. 

7.  Die  junge  Frau  und  der  Citherspieier  beim  Brunnen,    gr.  qu.  fol. 

8.  Auch  ich  war  in  Arkadien,     gr.  qu.  fol. 

Dieses  und  das  vorstehende  Blatt   sind  auch  unter  dem  Namen:  Die 
grossen  Kräuterstudien  bekannt. 

9.  Die  Wasserfahrt,     qu.  fol. 

10.  Die  Hirschjagd.     gr.  qu.  fol. 

11.  Das  Gespräch,     gr.  fol. 

12.  Das  Opfer  des  Priap.     gr.  qu.  fol. 

13.  Das  Bacchanal,     gr.  qu.  foL 

14.  Der  Tanz.     gr.  qu.  fol. 

15.  Die  Badenden,     gr.  fol. 

16.  Der  Sturz  der  Verdammten,     gr.  fol. 

17.  Die  Löwenjagd.     qu.  roy.  fol. 

18.  Die  Hirtenknaben,     roy.  fol. 

19.  Die  heimkehrende  Heerde.  Herrn  Ritterich  in  Leipzig  dedicirt 
und  mit  ZeliFs  Adresse,     gr.  qu.  fol. 

20.  4  Bl.  Laudschaften  in  Waterloo's  Geschmack:  Partien  aus  den 
Dessauischen  Landen,     gr.  qu.  fol. 

21.  25  BL  Idyllische  Landschaften  nach  S.  Gessner's  Gouache- 
gemaldeu.  Collection  des  tableaux  en  gouache  et  des  dessins  de 
Sal.  Gessner.     gr.  qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

Johann  Jacob  Koller 

Lftndschaftam&Ier,  Zeichner  und  Kadirer,  geb.  zu  Z&rich  1746,  geflt.  in  Amsterdam  am  1806, 

arbeitete  auch  eine  Zeitlang  in  Frankfurt  a.  M. 

1.  Der  Meister  selbst.    1777.     8. 

2.  Peter  Florus  Gerning,  Handelsmann.    F.  L.  Hauck.    1777.     foL 

I.  Vor  der  üeberarbeitung  und  aller  Schrift. 

3.  Anton  Glaser,  Diamantschleifer.    1777.     8. 

4.  J.  S.  Moors,  Schultheiss.     Oval  mit  Beiwerk.    1777.     fol. 

5.  6  BL    Ansichten  von  Frankfurt  a.  M.  1777.     qu.  fol. 

Rudolph  Koller 

Landschafts-  und  Thiermaler,  Badirer  zu  Zürich,  geb.  diselbst  1828. 

Die  Tränke,  oder  die  Heerde  im  Fluss.     qu.  fol. 
I.   Vor  der  Schrift. 

II.  Mit  der  Schrift  und  in  diesem  Zustand  als  Beilage  zu  Lützi>w*s  Zeit- 
schrift für  bildende  Kunst  1867  verwendet. 
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Salomon  Koninck 

Historienmaler  and  Kadirer,  geb.  m  Amsterdam  1609,  Schiller  Ton  D.  Colyns,  F.  Ver- 
nando  und  N.  Moyaert,  gevt  um  1668,  hinterlieoB  einige  geistTolle  Radimngen  im  Ge- 
schmack Remhrandts.    Bartsch,  Catalogne  de  Bembrandt  II.  p.  130—183. 

1.  BroBtbild  eines  Greiseß,  in  Profil  nach  rechts.    1628.    H.  4"  11"' 
Br.  3''  1"'.     B.  86. 

Die  Platte  existirt  noch.  —   Die  ersten  Abdrücke  sollen  rechts  nnten 
eine  weisse  Stelle  haben. 

2.  Brustbild  eines  Orientalen,  fast  in  Profil  nach  links.  1638.    Pen- 
dant zum  Vorigen.     B.  69. 

I.  Vor  J.  de  Ram*s  Adresse  und  der  Nr.  5. 

3.  Der  Greis  im  Lehnstuhl  sitzend.    R  8",  Br.  3"  11"'.     B.  71. 

Die  Platte  existirt  noch. —  Die  tauschende  Copie  ist  nor  6''  8'"  hoch. 

4.  Landschaft  mit  Weiler  und  Thurmruine.    1663.    H.  3"  9"',  Br. 
5"  9"'.     B.  73. 

Cornelis  Koning 

Koninck,  Zeichner  nnd  Kupferstecher,  geb.  angeblich  zu  Hartem  um  1684. 

1.  Fröhliche  Gesellschaft  von  Männern  und  Frauen  in  einem  Zimmer, 
in  J.  van  de  Velde's  Geschmack.    4. 

Die  spätem  Dinicke  folgender  Portraits  haben  Danckert's  Adresse. 

2.  Erasmus  von  Rotterdam.     H.  Holbein.     fol. 

3.  Wernems  Helmichius.     kl.  foL 

4.  Martin  Luther,     fol. 

5.  Philipp  Melanchthon.     kl.  fol. 

6.  Lor.  Coster.    J.  van  Campen.    foL 

7.  J.  Arminius,  Stifter  der  Remonstrantensecte.    4. 

8.  Adrianus  Tetrodins.    F.  G  r  ebb  er.     kL  foL 

Leendert  van  der  Koogen 

Historien-,  Genremaler  nnd  Radirer,  geb.  zu  Harlem  1610,  gest.  1681,  Schfller  Ton  J,  Jor- 

daens.    Bartwh  IV.  1X7.  Weigel,  SappL  168. 

1.  Der  Schmerzensmann.  1664.     H.  4''  8"',  Br.  4''  3'".     B.  1. 

2.  St  Sebastian,  sterbend.    1665.     H.  4''  9"',  Br.  4"  3'".    B.  2. 

3.  St  Bavo.    1664.     H.  7'',  Br.  4"  11'".     R  3. 

4.  4  Bl.    Studien  von  Soldaten.    1664.  66.     H.  6"  4—6"',   Br.  4" 
2"'.     B.  4—7. 

Die  Folge  soll  6  Blätter  umfassen  nnd  dazu  noch  St.  Bavj  gehören. 

5.  Die  Frau  mit  dem  Krug.     H.  5"  4"',  Br.  3"  11"'.     B.  8. 

6.  Die  Dambrettspieler.    1666.     H.  3"  6'",  Br.  5"  6"', 
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Jacob  Kornenip 

Architektnrmaler  und  Kadirer  zu  Kopenhagen,  geb.  1825. 

1.  Bischof  Oluf  Mortenseu'ß  Waffenhniiß  .auf  der  Nordseite  der  Roes- 
kilder  Dorakirche.    1851. 

2.  König  Chiiötian's  I.  Kapelle  daselbst    1851. 
8.  Domkirche  zu  Roeskilde.    1855. 

4.  Kirche  zu  Himmelöv  bei  Roeskilde.    1856. 

5.  Kirche  zu  Ööburg.    1856. 

6.  Bauern  in  Schoouen.    1858. 

7.  Kirche  in  Schoonen.    1858. 

8.  Ruinen  der  St  Kicolaikirclie  zu  Visbye.   1852. 

Theodor  Ketsch 

Landi4chaft8ma1er  und  Kadirer,  geb.  zu  Hannover  1818,  gebildet  in  München  und  in  Karinnihe 

im  Umgang  mit  ächirmer. 

4  Bl.  Landschaften,     qu.  8.     qu.  fol. 

Carl  Kräutle 

Zeichner  und  Kupferstecher,  Profenfior  an  der  KunstKchale  zu  Stuttgart,  geb.  zu  Schramberg 

12.  Juni  1833,  Schfiler  von  J.  Th&ter. 

1.  Die  Anbetung  der  heil,  drei  Könige,  nach  Schraudolph's  Carton 
zum  Gemälde  im  Maximilianeum  zu  München,    gl*,  qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Mit  der  Sclirift.     Stuttgarter  Kunstvereinsblatt. 

2.  Das   heil.  Abendmahl,    nach  dem  Fresko  des  II.  v.  Hess    im   Re- 
fectorium  des  Benedictinerklosters  zu  München. 

Würteiiibergisches  Kunstvereinsblatt. 
Die  Abdrücke  ebenso. 

3.  2  Bl.     Die  Hölle.     Petrus   und  Paulus.     Fiesole.     Für  Förster's 
Kunstgeschichte. 

4.  Der   Wahlspruch    Rudolph's    von    Ilabsburg,    nach   .1.    Schnorr's 

Wandgemälde  in  der  Residenz  zu  München. 

5.  Der  Geiger.     L.  Gallait 

I.  Vor  der  Schrift. 
n.  Mit  der  Schrift. 

6.  Die  Laura  des  Petrarca,    nach    einem   Contour    in    der  Bibliothek 

zu  Stuttgart. 

7.  Brustbild  Giacomo's,  nach  P.  Perugino. 
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Johann  August  Krafft 

Genremaler,  geb.  cn  Alton»  27.  April  17UB,  gest.  in  Rom  1830.  Andresen,  Hftler-Badirer  IIT.  845. 

RömiBclie  Carnevalscene.  1829.  H.  3"  3'",  Br.  4''  5'".  Die  einzige 
Radirung  des  Künstlers. 

I.  Vor  dem  Künstlernamen  und  Felsing's  Druokeradresse. 

Johann  Louis  Krafft 

Zeichner  und  Kadirer,  geb.  zu  BrüKsel  am  1710,  lebto  noch  1768. 

1.  Tobias  auf  dem  Misthuufeu.   Conclusit  me  Dens  etc.    Rubens,    fol. 

2.  Christus  und  Nicodem.  llalbfiguren.  Tu  es  magister  etc.  Rubens, 
tbl. 

\\.  St.  Martin,  seinen  Mantel  tlieilend.     A.  van  Dyck.     foL 

4.  5.  2  Bl.  Der  Ziegenhirt  bei  Ruinen.  Herr  und  Dame  in  Unter- 
redung mit  einem  Bauer  vor  seiner  Hütte.  D.  Teniers.  17G2. 
qu.  fol. 

6.  Seestück  mit  Schiflfbruch.     D.  Teniers.     qu.  fol. 

Es  giebt  Abdrücke  mit  weissen  Aufhöhungen  der  Lichter. 

Joseph  Krafft 

Bildniwimalor,  Bruder  dee  Peter,  geb.  zu  Hanau  1787,  gest.  in  Wien  1828. 

Der  Künstler  selbst     Für  seine  Freunde.     Oval  8. 
Die  einzige  uns  bekannte  Radirung  des  Künstlers. 

Peter  Krafft 

Hifltorienroaler  und  Kadirer,  Director  der  K.  K.  Oallerio  zu  Wien,  geb.  zn  Hanau  1780, 
ge8t.  zu  Wien  186C,  radirte  folgende  t  Blätter,  welche  Reiten  rorkommen. 

1.  Sappho,  am  Fels  sitzend,  mit  der  Lyra  in  der  Linken,  während  sie 
den  Kopf  anf  die  Rechte  stützt.     8. 

2.  Ein  am  Fels  sitzender  Hirt,  der  die  Lyra  spielt.    Rechts  ein  Mo- 

nument    8. 

Georg  Melchior  Kraus 

Haler  und  Radirer,  Director  der  Zeichnenfchule  zu  Weimar,  geb.  zu  Frankfürt  a.  M. 
26.  Juli  1737.  gest.  lu  Weimar  5.  Kov.  1800,  Schfiler  von  J.  H.  Tiitchbein  und  J. 

B.  G  reuze. 

1.  Schlafende  Venus  von  zwei  Satyrn  belauscht 

2.  Der  Schuhilicker,  der  ein  Mädchen  liebkost 

3.  Sitzender  Knabe.     8. 

4.  Brustbild  eines  bärtigen  Mannes.     8. 

5.  Zwei  Herren  und  eine  Dame  musicirend.     8. 

^  6.  6  BL  Die  Ansichten  von  Weimar,     qu.  fol. 
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Johann  Ulrich  Kraus 

Z«ichner,  Knpfentechcr,  Aetzer  und  Arbeiter  in  SchwftrzknoHt,  auch  Formschneider,  zeichnete 
sich  besondere  im  »rchitektonischen   Fache  aun;  geb.   zu  Augsburg  1645,  gei»t.  daaelbst  1719. 

Schüler  seines  Schwiegerraters  Melchior  KfisseL 

Die  innere  Ansicht  der  Peterskirclie  in  Rom,  nach  Andreas  Graff, 
1694.  Aus  11  Realblättem  bestehend.  Der  Künstler  dedieirte 
sie  dem  Fürstbischöfe  von  Passau.  Da  die  dafür  gehoflPte  Belohnung 
zn  lange  ausblieb,  zerschnitt  er  die  Platten;  kaum  aber  war  dieses 
geschehen,  wurden  300  Abdrücke  von  Rom  aus  bestellt,  jeder  zu 
3  Zechinen. 

2.  Das  Innere  der  Peterskirche  bei  dem  Jubeljahre  1700  unter  dem 

Papste    Clemens   XU.    Mit  unzähligen  Figuren.     H.  18"  1'",    Br. 

15"  11". 

Die  I.  Abdrücke  haben  oben  recht« :   In  R<^ni  die  St.  Peters  Kirche  im 
Vatican;  unten  in  den  kleineren  Vorstellnngen  ist  das  heilige  Th(»r 

feöffnet,  und  die  erklärende  Unterschrift  ist  italieniscli.  In  den 
1.  Abdrücken  heisst  die  Schrift  oben  ret'hts:  Jubel-Jahr  auf  das  17(K> 
Jahr,  und  das  heilige  Thor  unten  ist  zugemauert;  die  Unterschrift 
ist  deutsch. 

3.  12  Bl.  Die  Monate,     qu.  8. 

4.  13  Bl.  Schöne  Landschaftlein  um  Nürnberg,  gez.  von  J.A.  Graff.  4. 

In  den  spätem  Drucken  ist  die  Jahrzalil  gelöscht. 

5.  Bacchanal,  in  N.  Poussin^s  Manier.   U.6"  10"',  Br.  5"  2"'.  Schwk. 

6.  Inneres  eines  Tempels,  rechts  eine  kniende  Frau.    Uolzschn.     4. 

7.  Garten  mit  einem  Tempel.     Holzschnitt     qu.  fol. 

Simon  Andreas  Krausz 

Landfichafts-  and  Genremaler,  Radirer,  geb.  zu  Haag  1760.  gest.  dascIbHt  1825,  Schüler  von 

L.  Defrance. 

1.  Kuhkopf.     8. 

2.  Rauchender  Bauer,  in  A.  van  Ostade's  Geschmack.     8. 

3.  Alte  Frau  in  der  Bibel  lesend,  mit  Brille  auf  der  Nase.     4. 

4.  Ruhender  Bauer  bei  einem  Baum  sitzend.     8. 


Robert  Krausse 

HiHtorienmaler  und  Radirer  zu  Leipzig,  geb.  dii^selbst  1834,  Schüler  von  O.  Jäger. 

Stilisii-te  Landschaft  mit  Diana  und  ihren  Nymphen  im  Bade.  E.Lugo. 
qu.  fol. 

Johann  Jacob  Kremer 

einer  der  ersten  Arbeiter  in  Scbwarzkunst,   Schüler  von  Theodor  Caspar  v.  Ffirstenberg, 

scheint  nur  ein  Dilettant  gowo.«en  zu  sein. 

Bildniss  des  Kurfürsten  Carl  Caspar  von  der  Leyen  von  Trier.  Nach 
Bartscli  hat  dieses  Blatt  die  luöclirift:  .lohannes  Jacobns  Kremer 
Mosellanus,  discipnlus  1).  T.  C.  de  Filrstenberg. 

Von  aus.son>r<leiitlicher  Seltenheit. 
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C.  Carl  Kretschmann 

Maler  nnd  Arbeiter  in  Schwarzicanflt  zu  Nfirnberg  nin  1670. 

1.  Val.  Kötzler.     Halbfigur,     fol. 

L  Das  Monogramm  des  Künstlers  steht  reclits  unten  im  Rand. 
II.  Dasselbe  steht  rechts  an  der  Wand,  einen  Zoll  abwärts  vom  Wappen. 

2.  Gg.  Clem.  Kretschmann,  der  Vater  des  KünstlerB.    ITalbfigur.    fol. 

In  den  ersten  Drucken  ist  der  Hintergrund  zu  dunkel  gehalten,  dies 
ist  namentlich  rechts  uud  links  unterhalb  der  Arme  der  Fall,  so 
dass  der  dunkele  Mantel  fast  mit  dem  dunkeln  Hintergrund  ver- 
schmilzt. Der  Ktinstier  suchte  diesen  Fehler  mittelst  des  Polir- 
stahls  zu  heben. 

Johann  Herrmann  Krebschmer 

HJitorienmaler  und  Radirer  zu  Berlin,  ^eb.  zn  Aiiklam  1814,  Schiller  von  Wach  und  dann 

in  Düs«oldorf. 

1.  Aus   dem    Leben    eines   Kindes,     fol.     Zu  Reinick's  Lieder  eines 

Malers. 

I.  Vor  dem  Text. 

2.  Ammonium  v.  Freiligrath.     fol.     Ebenso. 

Joseph  Kreutzinger 

Portrait-  und  K.  K.  Uorkammcr-Malor  zu  Wien,  geai.  14.  Juli  1829  im  Altor  von  79  Jahren. 

Kaiser  Franz  I.  von  Ocsterreich.     Brustbild.     Oval  fol. 

Einziges,  mit  dem  Grabstichel  ausgeführtes  Blatt  des  Künstlers. 

Peter  Krohn 

Maler  und  Radirer  zu  Kopenhngon,  geb.  1840. 

1.  Portrait  eines  Kindes.     Erster  Versu  h   \MX     Bezeichnet    P.  K. 

2.  Frau  Krolin.     C.  Köbke.     18()3. 

/ 

V 

Andreas  Ludwig  Krüger 

Maler,  Kupferstecher  und  Radirt»r,   gob.  xu  rotsdara  174.3,  gest.  zu  Berlin  180Ä,  Schaler 

iteincri  Vaters  Andreas  und  dos  B.  Bodo. 

1.  Hagar  repiidiee.     Halbfigur.     G.  Flinck.     qu.  fol. 

2.  Lot  und  seine  Töchter.    Halbfiguren,     qu.  foL 

3.  Isaac  giebt  Jacob  den  Segen.     J.  Liveus.    1709.     gr.  qu.  fol. 

4.  Das  Gastmahl  des  Belsazar.     F.  Bol.     qu.  fol. 

.5.  La  chaste  Susanne.     A.  Correggio.     1778.     qu.  fol. 
0.  St.  Magdalena  in  Busse.     A.  van  Dyck.    1769.     4. 

7.  Portrait  Rembrandtte,  nach  Reinbrandt  selbst.     1769.     fol. 

8.  Une  pay saune.     A.  Pesne.     fol. 

9.  Venus  im  Bade.     A.  Correggio.    1777.     fol. 

10.  La  vieillesse.     G.  Dow.     fol. 

4y* 
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Carl  Krüger 

Lftndschftftsmftler  und  Kadirer  zu  Dresden,  geb.  sn  Salzwedel  5.  Juni  1812,  Schiller  Ton 

Blechen  and  Bachhorn. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Die  Flucht  nach  Aegypten,  nach  Claude  Lorrain*8  Bild  in  der 
Dresdener  Gallerie.     gr.  qu.  foL 

2.  Acis  und  Galathea.     idem.     Pendant  zum  vorigen  Blatt. 

3.  Die  Jagd,    nach  J.  RnyadaeTs  Bild  in  der  Dresdener  Gallerie 
gr.  qu.  tbl. 

4.  Die  steinerne  Rinne  am  Harz.     qu.  fol. 

5.  6  Bl.  Folge  kleiner  Landschaften,     qu.  8. 

G.  Landschafts-Album  der  Dresdener  Gallerie.  Mit  Text  von  J. 
Hühner.     Dresden  1861.     4. 

7.  24  Bl.  Landschaftliche  Conipositionen  zum  Rein  ecke  Fuchs  er- 
funden und  auf  Stein  gezeichnet.  4  Hefte  mit  Erklärungen. 
Berlin  1835.     qn.  fol. 

Ephraim  Gottlieb  Krüger 

Zeichner  nnd  Kupferstecher,  Sch&iar  von  Hatin  und  Camerata,  geb.  in  Dreuden  if9.  Mai 
1763,  gest.  daselbst  als  Professor  an  der  A I  ademie  8.  Jan.  1834. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Joseph  stellt  seinen  Vater  dem  König  Pharao  vor,  nach  F.  BoTs 
Bild  in  Dresden,    qu.  roy.  fol. 

2.  Madonna  des  San  Gimignano  in  Dresden,     gr.  foL 

3.  Der  Musikmeister.     G.  Nets  eher.     fol. 

4.  Der  Maler  Netscher  und  seine  Frau,  nach  Netscher* s  Bild  in 
der  Dresdener  Gallerie.     fol. 

5.  Der  Bohnenkönig.  Le  Koi  boit.  J.  Jordaens.  qu.  fol.  Mus^e 
Napolöon. 

1.  Vor  aller  Schrift. 

II.  Mit  den  Künstlemamen. 
DI.  Mit  angelegter  Schrift. 
IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

6.  La  morte  de  Clorinde.    L.  Lana.     Musce  Napoleon,     qu.  fol. 

Die  Abdrücke  ebenso  wie  auch  bei  folg.  Blatt. 

7.  La  chaste  Susanne.     M.  Valentin.     Musde  Napoleon,     qu.  fol. 

Eugen  Krüger 

Thiornialer  und  Lithograph  zu  Hamburg,  geb.  zu  Schleswig,  gebildet  in  Döutioldorf. 

Deutschlands  Wild  und  Wald.  Componirt  und  auf  Stein  gezeichnet. 
22  Bl.     Hamburg  1865. 

Schönes  Werk,  wofür  der  Künstler  vom  König  von  Preussen  die  goldene 
Medaille  erhielt. 
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Ferd.  Anton  Krüger 

Zeichner  and  Kupferstecher,  geh.  zu  Loschwitx  hei  Dresden  1.  Ang.  1795,  getit.  zu  Dresden  als 
Professor  an  der  Akademie  24.  April  1857,  Schfiler  von  J.  6.  v.  Müller  and  J.  Lon^hi. 

I.  Epreuves  d'Artiste. 
IL  Vor  der  Schrift. 
III.  Mit  der  Schrift. 

1.  Madonna  del  Cardellino.     Raphael.     gr.  fol. 

2.  Christus  das  Kreuz  tragend.     Et  levabat  Signum  etc.     B.  Luini. 
gr.  fol. 

3.  Ecce  homo.     G.  Reni.     Oval  fol. 

4.  Die  Grablegung  Christi.     P.  Cornelius,     qu.  fol. 

5.  Sofronia  und  Olindo,  nach  Tasso.     F.   Ov  erb  eck.    gr.  qu.  fol. 

6.  7.  2  Bl.    St.  Bernhardus  und  St.  Katharina.    N.  da  Foligno.    8. 

8.  3  Bl.    Das  Mährchen,  der  Fischer,  der  Sänger,  nach  C.  Peschers 
Fresken  auf  Schloss  Schönhöhe.     qu.  foL 

9.  Die  Philosophia,  nach  C.  Vogel  v.  Vogelstein's  Deckenbild  in 
Pillnitz.    1825.     gr.  qu.  fol. 

10.  8  Bl.  Wandgemälde  im  Saal  der  ersten  Kammer  des  Ständehauses 
zu  Carlsruhe  von  M.  Schwind.  8  BL  von  Krüger  und  Langer. 
Dresden  1849.     gr.  4. 

11.  Raphael  auf  der  Stiege.  Copie  nach  Marc  Anton's  Blatt    B.  496.  4. 

12.  Ansicht  von  Albano,  mit  Hirten.     J.  Schnorr,     qu.  fol. 

Franz  Krüger 

Namhafter  Pferdemaler,  gen.  Pferde-Krftger,  geh.  zn  Badegast  hei  Köthen  3.  Oct.  1797, 

gest.  za  Berlin  21.  Jan.  Itt57. 

1.  5  BL   Reiter,   Pferde,   Hunde,   ein  Fleischer  mit  Vieh  zu  Markte 
fahrend.     kL  qu.  foL  und  qu.  8. 

2.  8  BL  Folge  von  Pferden,  Reitern,  Hunden  etc.  Kreidezeichnungs- 
stiche,   qu.  foL 


Goldschmidt  nndKnpferstecher  za  Namhere,  gest  nm_l5S5.    Bartsch  VII.  535.    Paasarant 


Ludwig  Krug 

&mherg,  gest.  nm 
III.  ~132.    Seine  Bl&tter  sind  in  alten  Dracken  sehr  selten 

1.  Die  Geburt  ChristL    1516.     H.  6"  2'",  Br.  4"  7"'.     B.  1. 

2.  Die  Anbetung  der  Weisen.    1516.     H.  6",  Br.  4"  6'".     B.  2. 

Alte  Abdrücke  der  beiden  vorstehenden  Blätter  sind  sehr  selten.  Die 
Platten  waren  im  Cabinet  Prann,  kamen  dann  an  Frauenholz  in 
Nürnberg.  Diese  neueren  Drucke,  anf  altes  Papier,  sind  noch  ganz  gnt. 

3.  Maria,   dem  Kind   die  Brust   reichend,   am   Fuss    eines  Baumes 
sitzend.     H.  4"  9"',  Br.  3"  11'".     P.  13. 

4.  Christus  am  Kreuz,  mit  Johannes  und  den  heiL  Frauen.  H.  5''  9'", 
Br.  3"  10'".     B.  3. 
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5.  Maria  mit  Kind  und  Anna,  im  Grnnd  Joachim.     II.  5"  5'",    Br. 
4"  2'".     B.  8. 

6.  St.  Johannes  auf  Patmos.     IL  5''  4'",  Br.  3"  7'".     B.  ü. 

I.  Vor  der  Retouchc  und  Zimmermannes  Adresse. 

7.  St.  Sebastian.     H.  4"  10'",  Br.  3"  3'".     P.  15. 

Es  giebt  roth  gedruckte  Exemplare. 

8.  St  Catharina.     H.  4''  4'",   Br.  3".     P.  16. 

9.  Die  beiden  nackten  Weiber,  das  eine  mit  Todtenkopf  und  Sand- 
uhr.    H.  4"  8'".  Br.  3".     B.  11. 

Es  griebt  neuere  Drucke. 

10.  Nacktes  Weib  in  einer  Landschaft,  das  sich  mit  einem  Tuch  ab- 
trocknet.    H.  6"  5'",  Br.  4"  1"'.     B.  12. 

Cornelis  Kruseman 

Hifltorienmalor  nnd  Radirer,  go^>  *«  Amsterdsm  ?5.  Septbr.  1797,  g est.  1857,  Schüler  von 

C.  H.  Hodges  und  J.  A.  Dftfwftille. 

1.  Sieben  Männer-  und  Frauenköpfe,  der  unterste  im  Tod,  auf  einer 
Platte.    1818.     4. 

2.  Sechs  Männer-  und  Frauenköpfe  auf  einer  Platte.    1818.     4. 

Die  beiden  einzigen  Radirversuche  des  Meisters. 

Cornelis  de  Kruyff 

Landschftftsroaler  und  Radirer,  geb.  sn  Amsterdam  1771. 

2  Bl.  Landschaften  mit  Hütten  und  Figuren,     qu.  4. 
Die  beiden  einzigen  Blätter  des  Künstlers 

Carl  Küchler 

Maler,  Zeichner  uud  Radirer,  geb.  su  Tanbenheim  in  der  Oberlansit/.  um  1810,  Schfiler  ron 
Krflger  und  Hartmann  in  Dresden  und  »p&ter  in  Rom. 

1. — 6.  6  Bl.  Portraits  von  Overbeck,  Wagner,  Reinhart,  Koch,  Thor- 
waldsen  und  A.  Constantin.     fol. 

7.  J.  Riepenhausen. 

8.  J.  N.  Byström. 

9.  Schiller,  nach  Reinhards  Zeichnung. 

Chr.  Frledr.  KOhnel 

M.iler  und  K«direr  aus  Dippoldiswalde,  an  der  Porcellanfabrik  zn  Meifinen  thiltig.  um  1777. 

II  Bl.  Reiche  Darstellungen  aus  dem  Soldatenlebcn.  1776 — 99.  qu.  fol. 

Matthäus  KOssell 

Zeicbner  und  Kupferätecher  zu  Augsburg,  geb.  1621,  geot.  1(>82. 

I.  Vor  der  Schrift. 
1.  Leon.  Weissius,  Reipubl.  Augustanae  Decemvir.  J.Werner,  gr.  fol. 
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2.  Joli.  Midi.  Dilherruö.     Brustbild.     J.  U.  Mayr.     fol. 

.*>.  A.  Chr.  V.  Molirenhelm,  Senator  zu  Frankfurt  a.  M.    M.  Merian. 
Brustbild,     fol. 

I.  Carl  GuBt.  AVrangel,  schwed.  Feldmarschall.    Kniestttck.    M.  Me- 
rian.    fol. 

5.  Franc.  Aug.  Waldstein,     fol. 

6.  Andreas  \Vi uckler,  Hereditarius  in  Doelitz.    fol. 

7.  AugUBta  Maria,  Markgräfin  von  Baden.     M.  Merian.     fol. 

8.  Friedrich  Magnus,  Markgraf  von  Baden.    Pendant  zu  vorigem  Bl. 

*J.  10.  2  Bl.  Ferdinand  Maria,  Kurfürst  von  Bayern  und  seine  (Je- 
malilin  Maria  Anna.    fol. 

11.  Ferdinand  Maria,  Kürfürst  von  Bayern,  in  Rüstung.    J.  U.  Mayr. 
fül. 

Melchior  Küssell 

Zeichner  uuil  Kupferstecher,  Bruder  (lex  Vorigen,  geb.  zu  AQ,.:8burg  1631,   gest.  1683, 

ächfiler  von  M.  Meriftn. 

1.  25  Bl.    Die  Passion  Christi.     J.  W.  Baur.     qu.  fol. 

2.  5  Bl.    Die  Sinne,     fol. 
.3.  Joli.  Hozius.     fol. 

4.  Max.  Curz,  Lib.  Baro  in  Senfitenan.    1658.     fol. 

5.  Ant.  Schottius.    1680.     fol. 


Franz  Kugler 

her  namhafte  KnnHthlstorilcer.  geb.  zu  Stettin  1808,  geKt.  zu  Berlin  ISTiH,  hat  flieh  auch 

als  Zeichner  und  Kailirer  ycrHUcht. 

1.  A.  V.  Chamisso.     1828.     4. 

2.  R.  Reinick.     1828.     4. 

3.  L.  ühland.    1832.     4. 

4.  E.  Geibel.    1829.     4. 


Carl  Ludwig  Kuhbeil 

Maler  und  Kadirer,  Profe82»or  an  der  Akademie  zu  Berlin,  geHt.  Ih23. 

1.  13  Bl.    Xll   Ansichten   von    Rom   und    der  Gegend    umher,    dem 
Maler  Pascal  gewidmet  1822.     4. 

2.  Ein  Baschkir  zu  Berlin  1813  am  Tag  des  Einzuges  der  Russen.  4. 

3.  Die  aus  Russland  zurückkelirende  französische  Armee  1812  durch 
Berlin  ziehend,     qu.  8. 

t.  Studien  [nach    alten    florentinischen    Malern.       2    Hefte     mit    30 
Kupfern,  nebst  Text.     Berlin  1812. 
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Louis  Kühnen 

Landschafl0iiiai«r  und  lUdirer,  geb.  xu  Aachen  1812,  lebt  seit  183G  in  Brüwel. 

1.  Landschaft    mit  Waßser   und   zwei   Figuren    bei   einem    Crucifix. 
1835.     4. 

2.  Waldpartie  mit  grossen  Bäumen. 

Carl  Kunz 

LandKchafto-  und  Thiennaler,  Radirer  und  Arbeiter  in  Aqnfttinta,  geb.  za  Hannheim  1770, 
geilt,  ftls  ükUeriedirector  zu  KarlRmhi;  8.  84*ptbr.  1890. 

1.  Landschaft  mit  grasendem  Stier,  ruhender  Kuh  und  vier  Schafen. 
A.  van  de  Velde.    1810.     qu.  fol. 

2.  Kuhende  Schafe   am   Hügel,    im   Uintergi-und    auf  der  Höhe  des 
Uflgeb  stehende  und  liegende  Schafe.    1790.     qu.  4. 

Aqu  a  t  in  tabl  älter« 

3.  Die  pissende  Kuh,  nach  P.  Potter's  berühmtem  Bild  in  St.  Pe- 
tersburg.   1799.     qu.  imp.  fol. 

4.  Le   repos   champetre.     H.   Roos.     (Das  Bild  in  Carlsruhe.)     qu. 

roy.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

5.  Le  repos.     Viehstück.     J.  van  der  Does.     qu.  roy.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

6.  Agar  renvoy^e  par  Abraham.     Claude  Lorrain.     qu.  roy.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

7.  Agar  dans  le  desert    Idem.     Pendant. 

8.  Calipso  (Pferd).     Ph.  J.  Becker,     qu.  fol. 

9.  10.  2  Bl.    Kälber  und  Ziegen  im  Stall.    1790.     qu.  fol. 

11.  6  Bl.  Ansichten  aus  dem  Garten  zu  Schwetzingen,     gr.  qu.  1V»1. 

12.  Rheinfall  bei  SchafHiausen.     gr.  qu.  fol. 

13.— 16.  4  Bl.  Das  Schloss  zu  Wörlitz.  Der  Stein  zu  Wörlitz.  Das 
gothische  Haus  zu  Wörlitz.  Der  Venustempel  zu  Wörlitz.  qu. 
roy.  fol. 

Es  giebt  auch  AbdrQcke  in  Farben. 

Martinus  Antonius  Kuytenbrouwer 

Maler  and  lUdirer,  Sohn  des  gleichnftnigen  Kunatfreandefl  und  Oberstlieutinants  (-J-  l».'«0) 

zu  Rrüwiel,  geb.  zn  Amorsfort  181(i. 

1.  Ruhende  Krieger  unter  einem  Baum  in  felsiger  Landscliaft.   1850. 
kl.  fol. 

2.  Fels-  und  Waldlandschaft  mit  Hirschen,     qu.  fol. 

3.  Kirchhof  mit  Spinnerin  und  Hühnern,     fol. 

4.  La  grotte  de  Staint  R^raacle. 

Druck  Ton  Leopold  &  B&r  in  Leipzig. 
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